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Inhalt: 


Bekanntmachung, fungs:Urfunde dem 15. Janunar 1849 eins 
die Einberufung des Landtages betreffend. zuberufen, und Befehlen demzußolge Un 
feren Kreisregierungen, alle in bie zweite 





Maximilian IE. Kammer aus ihrem Kreiſe beſtimmten Ab: 

von Gotles Gnadem Mönig von Bayern, geordneten ſogleich unter abföhriftlicher Mit⸗ 
Pfatzgraf bei Uhein, cheilung dieſer oͤffentlichen Ausſchreibung 

Herzog von Bayern, Franken und in  aufjuforbern, ſich an dem fefigefegten Tage 
Schwaben x. ıc. unfehlbar in Unferer Haupt und. Maf, 


Wir Haben befchloffen, den Landtag denjſtadt eingufinden, und nad ihser An⸗ 
in Folge des $. 29. Ti. WEL der Verſaſ- kunft ſich im bein Grändehaufe nah Vor⸗ 
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fhrift der 99. 52. und 61. Ti. I. Abſchnitt Der Tag, an welchen Wir die Si— 
II. der X. Beilage zur Verfaſſungs-Ur- gung des Landtages eröffnen werden , wird 


funbe bei der Einweifungs:Commiffion per- durch befondere Entſchließung bekannt ges 
fönlich zu melden. macht werden, 


Nymphenburg, den 1. Januar 1849, 
Marx 


Beisler. Heinz. Gtaf v. Bray v. Weigand. v. Leſuire. 


Auf 
Koniglich Allerhöchſten Befehl: 
der General ⸗Seeretaͤr, 
Minifterialrath 
Benning. 





Königlich Allerhöchfte Entſchließung, 
die Bildung einer Unterftügungs-Anftalt für Kin 
der der Mitglieder des Verdienſtordens vom Hl. 

Michael betreffend. 


Marimilian IE. 
von Gottes Gnaden König von Bayern, 
Pfalzgraf bei Uhein, 
Herzog von Bayern, Franken und in 
Schwaben ıc. ıc. 

In der wohlwollenden Abfiht, auch 
den Angehörigen der Mitglieder Unferes 
BVerdienftordens vom heiligen Michael eine 
ähnliche Gnade zu Theil werden zu laffen, 
wie. fie bereits den Angehörigen Unferes 


Verdienftordens der Krone gewährt ift, har 

ben Wir befchloffen, einen Theil des für 

den Michaelordenefond bereitd erworbenen 

Vermögens verwenden zu laffen, wie folgt: 
1. 

Zur Unterftügung von. Kindern der bes 
bürftigften. Mitglieder des Verdienſtordens 
vom heiligen Michael werden aus ben 
Renten eined Theile dieſes Vermoͤgens 
Beiträge dermalen von je 200 fl. (zwei⸗ 
hundert Gulden) jährlich gebildet, 

2. 

Es wird feftgefegt, daß der Vermö- 
genötheil, auf deſſen Intereſſe die vor: 
erwähnten Beiträge gegründee werden, 
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den, zu feiner Zeit eingezogen ober in ber 
Subſtanz für einen andern ald den ausge— 
fprochenen Zwed verwendet werden, ferner, 
daß derfelbe mit den Vorrechten einer wohl, 
thätigen Stiftung verfehen, nur unter dem 
Mamen der gegenwärtigen Fundation vers 
waltet und jederzeit ald umverleglich erhal: 
ten werde. 
3. 

Zum Genuffe eines Beitrages koͤnnen 
fowohl Söhne ald Töchter der Ordensmit⸗ 
glieder gelangen. Söhne bleiben im Bezug 
ihrer Jahresrente bis zum zurücfgelegten 
fünf und zwanzigften Lebensjahr, wenn ber 
Fortbezug fih nicht auf erwiefene phyſiſche 
Gehrehen, ſonach auf die Unmöglichkeit, 
fih den norhdürftigen Lebensunterhalt auf 
andere Weife zu ermöglichen, gründer; — 
Töchter hingegen bis zu ihrer Verehelichung 
oder einer andern Tebenslänglichen Verſor—⸗ 
gung. Penfionsbezüge dürfen bie Unterſtuͤ⸗ 
tzungsbeitraͤge weder alteriren, noch ſollen 
fie ſich überhaupt zur Einrechnung eignen, 

4. 


Unfer Staatsminifterium bes Hauſes 
und des Aeufern ift beauftragt, diejenigen 
noch febenden ober bereits verftorbenen Dr» 
densmitglieber Uns zu bezeichnen, deren 
Angehörige es nach den (Ziff. 5.) folgenden 
Beſtimmungen zur Erlangung einer ſolchen 
Wohlthat als die würbigften erkennt. 
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5. 


Mangel des Vermögens, größere Kins 
derzahf und weniger zureichender Staatsge ⸗ 
halt haben als leitende Momente für bie 
an Uns gelangenden Vorſchlaͤge zu dienen. 
Mit dem Einteitte in eine Damenftiftöprä- 
bende, mit dem Anfalle einer Erbfchaft oder 
Erlangung fonftigen Privarvermögend, fo 
bald deren Rente den Unterftüßungsbeitrag 
erreicht, hört die Bezugsberechtigung für 
die mit einer Unterftügung Begnadigten 
auf, und eine unterlaffene deffallfige An; 
zeige wird wie eine Verletzung gegen bad 
Drdendvermögen beurtheilt, und fi ber 
Regreß gegen denjenigen, der ſich eine fol: 
he Handlung zu Schulden kommen läßt, 
wegen Nüderfag und Zinfen ausdruͤcklich 
vorbehalten. 

Wir vertrauen, daß die Mitglieder 
Unſeres Verdienſtordens vom heiligen 
Michael in dieſer ihre Wohl beabſichtigenden 
Anordnung, welche Wir mittelft gegenwaͤrti⸗ 
ger Urkunde getroffen haben, einen neuen 
Beweis dafür fehöpfen mögen, daß Unfer 
innigfter Regentenwunſch ſtets dahin ſtrebt, 
das durch Treue, Eifer und Redlichkeit ers 
worbene Verdienſt nach Kräften zu lohnen. 

Deſſen zur Beftätigung haben Wir ges 
genwärtige Urkunde eigenhändig vollzogen und 
derfelben Unfer größeres geheimes Kanz 
lei⸗Inſiegel beidruͤcken laſſen. So gegeben 
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$. 52. No. 2. bezeichneten Erfenntniffe in 
Bezug genommen find, 
Beim Vorhandenſeyn der im obigen 
Beſchluſſe bezeichneten Vorausſetzungen, bie 
Berufung bezüglich ber Verwerfung der ge: 
richtsablehnenden Einrede ald unſtatthaft zu 
erklaͤren, bietet weder der vorallegirte $. 54., 
no irgend eine andere gefegliche Beſtim⸗ 
mung einen hinreichenden Grund dar. 
Vorftehender auf den Grund des Ars 
tikels I. des Präjudizien« Gefeges vom 17. 
Movember 1837 gefaßter Plenar-Beſchluß 
wird hiemit nach Artifel IV. deſſelben Ge; 
feges buch das Regierungs; Blatt befannt 
gemacht. 


München, den 13. December 1848. 


Oberappellationsgericht des Königreichs 
Bayern. 


Sehr. v. Gumppenberg, Präfident, 
Sighart, Secretär. 





Königlich Allerhöchfte Ernennung der Ein- 
weifungs-Gommiffion für den bevorfteh: 
enden Landtag. . 


Seine Majeſtaͤt der König ha: 
‚ben unterm 1. Januar I. 8, zu befchlie- 
‚Ken geruht, zu der nach. den, Beftimmungen 
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des $. 61. bes I. Tit. der X. Beilage zur 
Verfaſſungs⸗Urkunde für den bevorftehenden 
Landtag zu bildenden Einweifungs;Commif 
fion zu ernennen: 
1) als Vorftand: 
den koͤniglichen Staatsrath v. Bol; 
2) ald Beifiger: 
a) vom Gtaatsminifterium des Innern 
ben k. Minifterialrach Hänlein; 
b) vom GStaatsminifterium ber Finanzen 
ben k. Minifterialrath Dr. Afchen- 
brenner; 
3) ald Commiſſions⸗Secretaͤr: 
ben k. Minifterial ; Seeretär von 
Stetten. 





Dienſtes-Nachrichten. 


Seine Ma jeſtät der König ha 
ben unter'm 31. December v. Is. allergnds 
digft geruht, den Staatsminiſter der Fir 
nanzen, von Weigand, von der ihm uͤber⸗ 
tragenen einftweiligen Leitung der Gefchäfte 
des Gtaatsminifteriums des Innern zit 
entheben, und unterm gleichen Tage ben 
Staatsrath im außerorbenslichen Dienſte 
und Präfidenten des. oberften Rechnungs; 
hofes, Hermann von Beisfer, zum 
Staatsrathe im: ordentlichen Dienfte, dann 
zum Staatsminiſter des Innern zu er 
nennen. 


* 
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Königreid 
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München, Freitag den 5. Januar 1549. 














JIahalt: 
Koͤniglich Allerhochſte Verordnung, bie dienflliche Stellung ber eberſten Daubehörbe betreffen. — Sihung des Fönig® 
lichen Staateraths + Ausihufles. — Belanntmachung, die Grnennung dee eriten Präfidenten rer Kammer ber 
Neichsräthe für die Daner des bevorſtehenden Laudtages betreſfend. — Dienſtes⸗Nachrichten. — Pfarreien, ums 
— Berleijungen. — Drvens s Verleihungen. — Königlich Allerhöchſte Bewilligung zu Namens» Derän 
perungen. — Gewerbe-Privilegien-Berleihungen. — Verlängerung eiues Gerwerbs-Privilegiums. — Grlöfhung 


eines Gewerbs + Privilegiums. 


1848. über die veränderte Formation ber 
Staats-Minifterien, bezüglich der dienftlichen 
Stellung der oberften Baubehörde beſchloſ⸗ 









Koͤniglich Allerhoöchſte Verordnung, 
die dienſtliche Stellung der oberften Baubehoͤrde 





betreffend. 
Dearimilion IE. — 
von Gottes Gnaden König von Bayern, 4. 1. 
Pfalzgraf bei Rhein, 
Hetrʒog pon Bayern, Ftanken und in Die oberfte Baubehörde mit dem Baus 
- Schwaben ꝛc. ıc. Eunft-Ausfchuffe bilder, wie früher bei dem 


Wir ‚haben zum nähern Vollzuge Staats -Minifterium des Innern, für alle 


Unferer Verordnung vom 11. November an das Staats » Minifterium des Handels 
2 


und ber Öffentlichen: Arbeiten uͤberwieſenen 
Staats ⸗Bauſachen eine beſondere Gefchäfts; 
Abtheilung die ſes Staats-Miniſteriums. 
Ihr Wirkungskreis bleibt derſelbe, wie er 
durch die Verordnung vom 14. September 
1830. beſtimmt wurde. 

9. 2. 

Das geſammte dermalige Perſonal der 
oberſten Baubehoͤrde geht ohne alle Ver⸗ 
aͤnderung der dienſtlichen Stellung und der 
Bezuͤge an das Staats-Miniſterium des 
Handels und der oͤffentlichen Arbeiten uͤber, 
und ſteht bezüglich aller perſoͤnlichen Ver— 
haͤltniſſe unter dem letztern. 


9. 3. 

Fuͤr die Behandlung der Gemeinde— 
und Stiftungs⸗Bauſachen, deren oberſte Lei; 
tung dem Staats:Minifterium des Innern 
zufteht, ift die oberfte Baubehörde demfel: 
ben in gleicher Weiſe als technifhe Mini» 
ſterial⸗Abtheilung beigeordnet, wie bezüglich 
der Staats; Bauten dem Staats-Minifterium 
des Handels und ber Öffentlichen Arbeiten. 


9. 4 


Der Gefchäftsgang Hierin richtet ſich 


nach dem bisherigen Verfahren dergeſtalt, 
daß folche gemeindfiche und Stiftungs; Bau: 
fachen, fobald fie eine rechnifche Bearbeitung 
erfordern, ohne weitere Correfponden; von dem 
Staats:Minifterium des Innern an die oberfte 


BausBehörde überwiefen werden, und alle ", 
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hierauf bezuͤglichen Ausfertigungen durch das 
Staard : Minifterium des Innern erfolgen. 
6. 5. 

In ein gleiches Verhaͤltniß tritt bie 
oberfte Baubehörde zu dem Staats: Mis 
nifterium ber Finanzen bezüglich ber bems 
felben vorbehaltenen und von der erfteren 
zu bearbeitenden Baugegenftände ruͤckſicht⸗ 
fih der Mentamts: und Forftigebäube, dann 
der Gebäude der drarialifchen Defonomien, 
fo wie jener Unferer General⸗Bergwerks⸗ 
und Salinen » Adminiftration, in fo meit 
nach den beftehenden Anordnungen Vorla— 
gen an das Staats-⸗Miniſterium ber Finan« 
jen zu machen find, und es hat in biefer 
Beziehung ein gleicher Gefchäftsgang ein- 
zutreten, wie derſelbe in $. 4. in Anfehung 
der Behandlung der Grmeinder und Btif: 
tungs: Baufachen vorgeſchrieben if. 

$. 6. 

Unfere Staats; Minifter des Innern, 
ber Finanzen, dann bes Handels und ber 
Öffentlichen Arbeiten find mit dem Volfjuge 
gegenwärtiger Verordnung beauftragt. 

Nymphenburg, den 30. December 1848. 
Graf v. Bray. vo, Weigand. 
Auf 
Koniglich allechochſten Befehl: 
der General⸗Seeretaͤr, 
Miniſterialrath Benning. , 


* — 2 
Sitkung ausabang von Seite des Johann Sch us 


| Königlichen Staatsraths-Ausſchuſſes. ſt er und Eonf. daſelbſt. 
en ur ” M 1 An das koͤnigliche Staats-Minifterium 


des Innern wurden abgegeben: 





gn der Sitzung des koͤniglichen Staats: 


raths · Aus ſchuſſes vom 29. December 1848- die Recurſe 
wurden entſchieden: 6) der Gemeinden Hilfersborf und 
| die Recurfe Moͤdlitz, Landgerichts Seßlach in 
A) des Lithographen Johann Martin Hit Dberfcanken, wegen Congurrenz zu dem 
in Nürnberg, in feiner Streitfahe ger Baue einer Brücke über den Jefluß; 
gen ben Buchhändler Lotzbeck dar 7) des Sailermeifters Joſeph Schmitt 
felöft, wegen Nachdrucks; zu Rothenfels, Gerichte, und Polizeys 
2) des Johann Stufer, Dienſtknechts Behörde gleichen Namens im Regie 


. zu Eiting umd des Joſeph Stufen, aungabejiefe von Unterfranken und 
Bauers zu Eiting, Landgerichts Ro- Aſchaffenburg, wegen unterfagter Ger 


fenheim in Oberbayern, wegen verbot« werds , Ausübung auf ber Strafe; 
widrigen Getraidhandels; 8) der Localarmenpflege Ebenrieb, Land; 
0) des Michael Fi ſch or, Fragners in War⸗ gerichts Hilpoltſtein im Regierungs— 
jenried, Landgerichts Koͤtzting in Nie⸗ bezirke der Oberpfalz und von Regens⸗ 
derbanern, in feiner Streitſache gegen burg, wegen angeblicher Verlegung ver 
Wolfgang Prantl daſelbſt, wegen faffungsmäßiger Rechte, beziehungs⸗ 
Entfernung einer Fahrt aus einem weiſe die Heimath der Relikten des 
GSoligrunde; Schullehrers Ludwig Beuttner von 
H 1de8 Georg Hauck von Altershauſen, Heroldoͤberg. 
Landgerches Hofheim, im. Regierungs⸗ An das koͤnigliche Oberappellationdger 
opt won Unterfranken und Aſchaf⸗ richt wurden abgegeben: 
fenburg / wegen verbotwidrigen Getraid⸗ | 
Handels; Ä Die Recurfe 
5) des Anton Graf, Bauers zu Adlhaus 9) der Anna Fleifhberger, Braͤu⸗ 
ſen, Landgerichts Rottenburg in Nie⸗ hausbeſttzerin zu Pyrbaum, Landgerichts 


derbayern, wegen enlturſchaͤdlicher Trift⸗ Meumarkt dm Regierungsbezirke ber 
2* 
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Dberpfal; und von Regensburg, wegen 
Malzauffchlagsdefraudation ; 

10) des Georg Friedrich Schoberth, 
Bierbraͤuers zu Oberfees, Landgerichts 
Bayreuth in Oberfranken, wegen Malj⸗ 
Auffchlagsdefraudation ; 

11) des DBierbräuers Alone Rupp zu 
Eirensheim, Landgerichts Ingolſtadt 
in Oberbayern, wegen Mafzaufichlags; 
defraubation. 





Belanntmahung, 


die Ernennung des erften Präflventen der Kam⸗ 
mer ber Reichsräthe für die Dauer des bevor, 
flehenden Landtages betreffend. 


Seine Majeftät der König ha 
ben unter'm 1. Januar l. J. in Ruͤckſicht 
auf die Beftimmungen des Titel I. $. 53. 
ber X, Beilage jur Verfaffungs + Urfunde 
den Reichsrath Herrn Grafen von Giech 
für die Dauer diefes Landtages als erften 
Präfidenten der Kammer der Reichsraͤthe 
zu ernennen gerubt. 


Dienfies » Nachrichten. 


Seine Majeſtaͤt der König ha; 
ben Sich allergnädigft bewogen gefunden, 
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unter'm 25. Dctoder vor. Is. den Amts; 
fhreiber bei dem Salzamt München, Georg 
Sämer, zum controlirenden Amtsfchreiber 
dafeldft zu befördern ; 

unter'm 15. December vor. 8, dem pro» 
viforifchen Revierförfter zu Rott, Forſtamts 
Haag, Mar von Baar, bie Forſtei 
Eberspoint, Forſtamts Freyſing, zu uͤbertra⸗ 
gen und deſſen Stelle dem Forſteifoͤrſter zu 
Eberspoint, Johann Nepomuk Klämpfle 
zu verleihen; 

unter'm 18. December vor. J. den 
Officialen bei dem Poſtamte Hof, Heinrich 
Albrecht, auf den Grund des $. 20. der 
IX. Beilage zur Verfafungs;Urfunde zum 
Dbderpoftamte Augsburg zu verfeßen, und 

die hiedurch bei dem Poftamte Hof in 
Erledigung kommende Officialenftelle IL. 
Elafje dem Poftacceffiften und Functionde 
Theodor Soon dahier in proviforifcher 
Eigenfchaft zu verleihen; 

unter'm 20. December vor. Is. den 
Forftmeifter Philipp Jakob Scheppler 
zu Dürkheim wegen Kranfheit und nad: 
geriefener Funetionsunfähigfeit auf fein 
Anfuchen nach $. 22, lit. D. der IX. Verfaſ⸗ 
fungs- Beilage, unterAnerfennung feiner treus 
en Dienftleiftung in temporäre Quiescen; ju 
verfegen, und deſſen Stelle dem Profeffor 
ber Forſtwirthſchaft an der Forftfchule zu 
Aſchaffenburg, GeorgKaufdhinger, feiner 
Bitte gemäß zu verleihen; 
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unter'm 22. December v. Is. ben Re 
gierungs- und Kreisforftrarh bei der Regie: 
rung von Mittelfranfen, Kammer der Fir 
nanzen, Dr. Friedrich Chriftian Meyer, 
auf fein Anfuchen nach $. 22. lit. B. und 
C. der IX. Verfaffungsbeilage, unter dem 
Ausdrucke Allerhöchfter Zufriedenheit mit 
feiner Aojährigen treuen und pflichteifrigen 
Dienftleiftung, in den Ruheſtand zu vers 
fegen und deſſen Stelle dem Forftmeifter 
des Forſtamts Laurenzi zu Nürnberg, Fran; 
Winfler, ju verleihen; 

unter'm 23. December v. Is. die Be 
laſſung des jum Profeffor bes Kirchenrechts 
und der Kirchengefchichte an dem Lyceum 
zu Freyſing ernannten Profeffors Dr. Wil: 
Helm Reifchl auf feiner dermaligen Lehr, 
ftelle zu Amberg zu bewilligen; 

unter'm gleichen Tage die bei bem 
Wechfel: und Merkantilgerichte L Inſtan; 
in München erledigte Stelle eines rechtes 
kundigen Affeffors dem Kreis / und Stadt: 
gerichtsrathe Earl Franz Ferdinand von 
Krafft zu übertragen, und 

unter'm 25. December vo. J. bei dem 
Eaffationshofe der Pfalz einen eigenen Ans 
walt aufjzuftellen und hiezu den geprüften 
Rechtspraftitanten und Eoneipienten Joſeph 
Simmerl in Münden zu ernennen ; 


unterm gleichen Tage bie in Er- 
ledigung 'gefommene Rathsſtelle am Wech⸗ 
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ſelappellationsgerichte in Augsburg dem dors 
tigen Kreid- und Stadtgerichtsrathe Anton 
Ebenhöc zu übertragen, und 


unter'm 27. December v. Is. ben Res 
gierungs / Secretaͤr I. Claſſe, Johann Dies 
pomuck Mois, bei der Regierung von 
Oberfranken, auf Grund bes 9. 22, lIit. D. 
der IX. Beilage zur Verfaffungs;Urfunde 
vom 1. Januar l. J. an auf die Dauer eines 
Jahres in den Ruheftand zu verfegen und 
die hiedurch erledigte Regierungs⸗Secretaͤrs⸗ 
Stelle I. Elafje dem Landgerichts: Aetuar 
Clemens Sperl zu Auerbach zu verleihen; 
dann 


unter'm 29. December v. Is. die ers 
fedigte Function eines Gecretärd am Han 
befsappellationsgerichte in Mürnbesg dem 
Kreiss und Stadtgerichtsprotofolliften Carl 
Waeger bafeldft ju übertragen; 

unter'm 30. December v. Is. bie ers 
Iedigte Landgerichtsarjtesftelle zu Bayreuth 
dem praktifchen Arzte Dr. Eduard Kölle 
vom 1. Jänner l. 3. an zu verleihen ; 

unter’ gleichen Tage den bisherigen 
Dffieianten der Föniglichen Hof- und Staats; 
Bibliothek, Joſeph Klob, zum wirklichen 
Officianten, und den functionirenden Haus⸗ 
meiſter, Joſeyh Schupp, zum wirklichen 
Hausmeiſter zu ernennen, endlich 

unter'm 31. December v. J. den, zwei⸗ 
ten Director des Appellationsgerichts der 


* | 

Dberpfalz und von Negensburg, Carl von 
Korb, auf fein Anfuchen nach $. 2%. lit. D, 
ber Beilage IX, jur Berfaffungs-Urkunde, 
mit Vorbehalt feines vollen Gehaftes, fei: 
nes Titels und Funerionszeicheng, dann tin; 
ter Beſeigung der allerhoͤchſten Zuftieden⸗ 
heit mit feiner treuen und ausgejeichneten 
Dienſtleiſtung in den definitiven Ruheſtand 
gu werfeßen ; 

unterm 2. Januar 1. J. die bei dem 
Appellartonsgerichte der Oberpfalz und von 
Regensburg erledigte Stelle des erften Dis 
rectors dem jiveiten Direetor des Appella⸗ 
tionsgerichtd von Oberfranken, Earl Frei: 
herrn von Waldenfels, und 

bie hiedurch fich erledigenbe Stelle des 
zIweiten Directors am Appellationsgerichte 
von Oberfrauken dem Oberappellationsge⸗ 
richtsrathe, Wilhelm Carl Ludwig Greiner, 
zu verleihen. 


Pfenrelen and · Benefielen · Verleihungen. 


Seine Majeſtaͤt der König ha— 
ben nachſtehende katholiſche Pfarreien und 
Beneſicien allergnaͤdigſt zu verleihen gexuht, 
und zwar: 
unterm 2, December v. Is. die 
Pfarrei Forſt, Landgerichts Weilheim, dem 
Prieſter Melchior Ziegler, Pfarrer zu 
Munniugen, im Bezirfe der. Gerichts; und 
PolizeisBehörde Dettingen; 
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unter’m gleichen Tage die Pfarrei Bern: 
gau, Landgerichts Neumarkt, dem Priefter 
Anton Heldmann, Pfarrer zu Gnaden⸗ 
berg, Landgerichts Kaſtl; 


unter'm 23. December v. Is. die Pfar⸗ 
rei Neukirchen, Landgerichts Sulzbach, dem 
Priefter Mar Danhanfer, Schul: und 
Fruͤhmeß⸗Beneficiat zu Eſchenbach, Landge⸗ 
richts gleichen Namens; 

unter'm 24. December v. J. die Pfar⸗ 
rei Aſchach, Landgerichts Amberg, dem 
Prieſter Vitus Joſeph Koͤlbl, Beneficiat 
zu Itlhofen, Landgerichts Beilngries, und 

unterm 27. December v. J. das Be⸗ 
neficium St. Salvator zu Schrobenhaufen 
dem Priefter Mathias Tur ban, Pfarcer 
zu Aufhaufen, Landgerichts Aichach. 


Ordens Berleihungen. 





Beine Majeſtaͤt der König he; 
ben Sich unterm 24. December v. 38. 
‚allergnädigft bewogen gefunden, dem koͤnig⸗ 


lichen Obermedicinalrathe ıc. Dr, Johann 
Baptiſt Weiſßhrod das Ritterkreuz des 
koͤniglichen Verdienſt Ordens der bayeriſchen 


Krone — und dem königlichen Leibaposhe; 
Per, Medicinal-Eomite-Affeffor Dr. Franz 
Xaver Pertenkofer, das Ritterfreuz des 
Föniglichen Werdienft: Ordens vom heiligen 
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Michael Allerhoͤchſt eigenhaͤnd ig zu 
verleihen; 

ferner haben Aller hoͤchſtdieſelben 
unter'm 8. December I. Is. dem f. Be; 
zirks Ingenieur Dobmaner zu Ingolftadt 
in Ruͤckſicht auf feine 51. Jahre mit Treue, 
Fleiß und Rechtfchaffenheit geleifteten Dienfte 
bie Ehrenmünze des. koͤniglich bayerifchen 
Lubwigs;Orbdend zu verleihen geruht. 





Kiniglich Allerhoͤchſte Bewilligung zu 


Namens »Beränderungen. 


Seine Majeftät der König ha— 
ben allergnädigft zu bewilligen geruht, und 
zwar: 

1) unter'm 12, December v. Is., daß 
der Strickermeifter Vincen; Schuh zu 
Straubing den am 23. März 1841 gebor; 
nen Anton Wilhelm Hüttinger, aus 
ferehelihen Sohn feiner Ehefrau Ka; 
tharina, geboren Huͤtt ing er, mit allen 
rechtlichen Folgen der Arrogation an Kin: 

desſtatt annehme und daß zugleich das 

Adoptivkind den Familiennamen feines 

Wahlvaters annehmen und führen dürfe, 

dann 

2) unter'm 15. December v. J., daß der 
Stadtgerichtd » Zunerionde Ferdinand 
Sporer ju Straubing auf fein Pfles 


— —n — 
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gekind Franziska Acke rmann feinen 
Familien⸗Namen uͤbertrage, dieſe ſohin 
vorbehaltlich allenfallſtger Rechte Drit⸗ 
ter, den Namen Sporer annchmen 
und führen duͤrfe. —*— 





Gewerbo⸗ Privilegien « Verleihungen. 


Seine Majeſtaͤt der König ha; 
ben den Nachgenannten Gemwerbs; Privilegien 
allergnäbigft zu ertheilen gerubt, und zwar: 


amter'm 27, Mär. v. J. den Mecha⸗ 
nikern Friedrich Buͤttner zu Maͤnchen 
und Benedikt Sandbuͤchner u Gmund 
auf Ausführung. und Anwendung der von 
ihnen erfundenen, felbftthätigen Maſchine 
jur Verfertigung einer verbefferten Art von 
fogenannten Sohlenflammern für den Zeit- 
raum von einem Fahre; 


unter'm 24. September v. Is. dem 
Mehanitus E. H. Schlarbaum aus 
Berlin, z. 3. in München, auf Anwendung 
deö von ihm erfündenen Werkjeuges zum 
Ausbohren von Löchern in Metal, Stell⸗ 
bohrer genamnt, für den Zeitraum van dert 
Jahren; 

unter'm 17, November v. Is. ben Bronce: 
farbenfabrifanten Birkner und Hart: 
mann in Mürnberg, auf ihre Erfindung 
einer die Feinheie und ben Glanz des Fa— 
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brifates erhöhenden Verbefferung ber Bronces 
farbens Bereitung für den Zeitraum von 
fünf Jahren; 

unterm 26. November v. J. bem Kur 
pferfchmidmeifter Joſehh Paul in Müns 
chen, auf Anfertigung ber von ihm erfuns 
denen, eine namhafte Holzerfparniß und 
einen gleichzeitig höheren Wärmegrad ers 
zweckenden Zimmeröfen für den Zeitraum 
von einem Jahre, und 


unterm 12. December v. Is. dem 
Bärtnermeifter Johann Wilhelm Bacher 
in Augsburg, auf Anwendung bed von ihm 
erfundenen vwerbefjerten Verfahrens bei Be 
teitung vom Eigarren:, Rauch⸗ und Schnupf⸗ 
Taback aus in: und ausldndifchen Blättern 
für den Zeitraum von. jehn Jahren, 





Verlängerung eines Gewerbs- 
Privilegiums. 


Seine Majeftät der König has 
ben unter'm 3, September v.%. das dem 
Bedienten Friedrih Köberer in Muͤn— 
hen unterm 19. Juli 1844. allerhöchft ver: 
fiehene, und unterm 27. December 1847. 


an den Schuhmachergefellen Chriftian St o ps 
per in München Fäuflih übergegangene 
Gewerbs, Privilegium auf Anwendung eis 
nes verbefjerten Verfahrens bei MWerferti- 
gung won Stiefeln, wodurch biefelben bes 
ftändig ihre Form beibehalten und gegen 
bas Brechen bes Leders geſchuͤtzt fenn fol- 
len, für den Zeitraum von einem Sabre 
zu verlängern geruht, 


Erlöfchung eines Gewerbs-Privilegiums, 


Das dem Schuhmachergefellen Joſeph 
Sancetjohannfer in Tegernfee unter'm 
2. Auguft 1847. verlicehene und unter'm 
37. Zuli 1848. ausgefchriebene zweijährige 
Gewerbes; Privilegium, auf Anwendung bes 
von ihm erfundenen eigenthümlichen Ver⸗ 
fahrende bei WBerfertigung waſſerdichter 
Schuhe und Stiefel mit ungewöhnlich dauer: 
haften Sohlen wurde wegen nicht geliefer: 
ten Machweifes der Ausführung diefer Er: 
findung in Bayern auf Grund des $. 30 
Ziffer 4. der allerhöchften Verordnung über 
die Gewerbs⸗Privilegien vom 10, Februar 
1842. als erlofchen erklärt. 


für 


Königreich 





Negierungs-Blatt. 


Bayern. 





Münden, Samftag den 20. Januar 1849. 


Juba Et: i 
-Berzipileilung auf die Würbe eines Reichsrathes aus- ver Zahl der Biſchöfe und Königlich Allerhöchſte Ernennung 
au derſelben. — Dienftess:Nachrichten. — Piarreien-Berleifungen, Präfentations:Beitätigungen — Lantwehr tes 





Verzichtleiftung auf die Würde eines 

Reichsrathes aus der Zahl der Bifchöfe 

und Königlich Allerhöchſte Ernennung 
zu derfelben, 


Nachdem der Herr Bifchof von Auge: 
burg, Peter von Richarz, die ihm ver- 
liehene Würde eines Meichsraches wegen 
feines Gefundheirszuftandes refignirt hat 
und Seine Majeſtaͤt der König biefe 
Refignatton ju genehmigen Sich bewogen 
gefunden haben, fo haben Aller hoͤchſt— 


Königreichs. — Magiftrat der Stadt Augeburg. — Ordens s Berleihung. — Berichtigung. 








diefelben ſtatt feiner, vermöge offenen Des 
erets vom 15. Januar 1849. mit. Bezieh, 
ung aufdie Verfaſſungs-Urkunde des Reiche, 
Tie. VI. 9. 2. No. 5., den Heren Bifchof 
von Eichftädt, Johann Georg von Oettl, 
als Reichsrath zu ernennen geruht. 


— — — — — — — — 


Dienſtes-Nachrichten. 


Seine Majeſtaͤt der König ha; 
ben unter'm 2. Januar I, Is. den Haupt 
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mann im Pöniglichen Infanterie⸗Leib⸗Regi⸗ 
mente, Fabius Grafen Ricciardelli, 
tar- und fiegelfrei zu Allerhoͤchſtihren 
Kämmerer zu ernennen geruht. 


Seine Majeftät der König ha; 
ben allergnädigft geruht, unter'm 8. Januar 
1. 3. den Staatsrarh im ordentlichen Dienfte, 
Earl Friedrih v. Heres, unter Beibehal; 
tung feiner Stelle eines Staatsrarhes im 
ordentlichen Dienfte, zum Präfidenten bes 
Dberften Rechnungshofes zu ernennen. 


Seine Majeftät der König has 
ben Sich allergnädigft bewogen gefunden, 
unter'm 21. December v. Is. den Grenz; 
obercontrofeur Johann Georg Lederer zu 
Thieröheim, Hauptzollames Waldſaſſen, zum 
Zollverwalter des Mebenzollamts I. zu Zwie⸗ 
ſel, Hauptzollamts Eſchelkamm zu ernennen ; 

an befien Stelle nah Thiersheim den 
Grenzobercontrofeue Zuftus Meyer von 
Waldmünchen zu verfegen, und 

zum Örenzobercontroleur in Waldmuͤn⸗ 
chen ben berittenen Dberauffeher Chriftian 
Savoye zu Mittenwald in proviforifcher 
Eigenfhaft zu ernennen; 

unter'm 24. December v. J. den Rents 
beamten Ferdinand Luchefi zu Franken: 
thal nah $. 19, der IX. Verfaflungss 
Beilage mit Belaffung des Standesgehal: 
tes und Titels für immer des Dienftes zu 
entlaffen, und auf defien Stelle den Rent; 
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beamten EHriftoph Braun zu Obermofchel 
feiner Bitte gemäß zu verfeßen; 

unter'm 26. December v. Is. zum 
Hauptzollamtsverwalter in Paffau den Zoll 
verwalter am DMebenzollamte I. zu Schär- 
ding aJTh., Johann Baptiſt Bogner, zu 
befördern, und 

zum Bollverwalter am Mebenzollamte 
Schärding al Th. den Grenzobercontrolene 
Urban Eckart, Hauptjollamts Freilafling, 
ju ernennen; 

unter'm 27. December v. 38. den Dien⸗ 
ftestaufch des Controleurs der Kreiscaffe von 
Schwaben und Neuburg, Alois Strobel, 
und des Controleurs der Kreiscaffe von Un⸗ 
terfranfen und Aſchaffenburg, Friedrich Ke⸗ 
fter, ihrer Bitte gemäß zu genehmigen; 

unter'm gleichen Tage den Rentbeam⸗ 
ten Ehrenfried Pfeiffer in Ipsheim, fei- 
nem Anfuchen zufolge, nad $. 22. lit. b. 
der IX. Verfaffungs» Beilage, unter bem 
Ausdrucke Allechöchfter Zufriedenheit mit 
feinen Tangjährig treu geleifteten Dienften, für 
immer in ben Ruheſtand zu verfeßen; 

unter'm 28. December v. Is. ben 
Dberzollinfpector Weing von Waidhaus 
auf die erfedigte Dberzollinfpectoräftelle in 
Waldfaffen zu verfegen, 

den KHauptzollamts » Affiftenten Earl 
Anton Wagner zu Mürnberg zum Con; 
troleur des Mebenzollamts I. zu Burghaus 
fen, Hauptzollamts Simbach, zu ernennen; 
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unterm gleichen Tage bem Rechnungs» 
commiſſaͤr der Regierung von Oberbayern, 
Kammer der Finanzen, Alois Neumayer 
nach $. 22. lit, D, der: IX. Verfaſſungs⸗ 
beilage den erbetenen Rubeftand auf die 
Dauer von zwei Jahren zu gewähren, den 
Rehnungseommiffär der Megierung von 
Schwaben und Neuburg, Kammer der Fir 


nanzen, Chriftoph Kipferl, feiner Bitte‘ 


gemäß- auf; deffen Stelle zu verfegen und 
des, Letztern Stelle proviforifch. dem Raths⸗ 
acceffiften der Regierung von. Oberbayern, 


Kammer der Finanzen, Alois Gietl, zu 


verleihen; 


unter demfelben Tage ben Bureau⸗ 


diener im Staatsminiſterium der Finanzen, 


Franz: XRaver Zauſer, zum Hausmeiſter 


im Theatinergebaͤude zu München, proviſo⸗ 
riſch zu ernennen; 
unter'm 31. December v. J. die Bor; 
ruͤckung der Raͤthe der Steuercatafter: Com: 
miffion -Poffele, Bär und Hopp in die 
drei erſten Rathsſtellen dafelbft zu geneh- 
migen, zum vierten Rath den erſten Aſſeſſor, 
Peter Freihertn von Khiftler, zu ernermen, 
dann die Vorruͤckung der Affefforen Stingl: 
wagner, Auer und Jopp in die drei er 
ſten Affefforftellen genannter Stelle zu ge: 
nehmigen ; fofort zum‘ vierten Affeffor- bei 
derfefben -den Eatafter-Oberrevifor Ludwig 
Haushalter proniforifch zu ernennen; 
unter'm gleichen Tage dem Pandgerichte 


nn 
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Windsheim einen dritten DMebenbeamten 
und zwar in der Cigenfchaft ald Actuar 
beizugeben, und diefe Stelle dem geprüften 
Rechtspraktikanten Alois Gerhager aus 
Schleißheim vom 1. Januar l. Is. an zu 
verleihen ; 

unter demfelben Tage die erledigte 
Bandgerichtöphnflfarsftelle zu Grafenau vom 
1, Januar l. Is. am dem practiſchen Arjte 
Dr. Adreas Hofer in Mainburg zu über: 
tragen ; 

unterm 2. Januar 1. J. das Revier 
Weingarten, Forftamts Schwabach, dem 
Forftanitsactuar zu Gunzenhaufen, Chri- 
ftopd Kroher, zu verleihen; 

unterm‘ 3. Januar 1. J. den Revier 
foͤrſter Anton Ilgmeier zu Biſchofs— 
reuth, Forſtamts Wolfſtein, auf ſein An— 
fuhhen auf das Revier Rehſchaln, Forſt⸗ 
amts Paſſau, zu verſetzen, und deſſen Stelle 
dem Forftamtsactuar zu Neuſtadt in Gei- 
fenfeld, Chriſtohh Spahtholz, proviſo— 
riſch zu verlelhen; 

unter'm naͤmlichen Tage den Stu— 
dienlehter an det hieſigen Lareinfchule, Anz 
ton Butler, auf allerunterrhänigftes An: 
fuchen von dem Antriete der ihm an ber 


‚ Studienanftalt "zu Regensburg vetliehenen 


Lehrftelle ju entheben, und ihm 'die durch 

Verſetzung des Peofefford Dr. Strohh am⸗ 

mer an dem Gpmmafium zu Landshut er- 

ledigte Lehrftelle der J. Claſſe zu übertragen; 
3* 
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unter'm 4. Januar I. Is. auf die in 
Culmbach in Erledigung gefommene Advo- 
Patenftelle den Advofaren Joſehh Badum 
in Kemnath, feiner Bitte entfprechend, zu 
verfegen, und die hiedurch erledigt werdende 
Advofatenftelle in Kemnath dem geprüften 
Rechtspraftifanten Johann Jakob Scho- 
.bert in Hof zu verleihen, dann 

unter'm gleichen Tage die beiden in 
Augsburg erledigten AWechfelfenfalftellen den 
bisherigen Wechfelfenfal - Vifaren Johann 
Jacob Ehriftian Kühn und Friedrich Wil- 
heim Rau in Augsburg zu übertragen ; 

unter dem nämlichen Tage auf die er: 
ledigte J. Affefforftelle bei dem Landgerichte 
Stadtamhof den dermaligen IL. Landger 
richts⸗Aſſeſſor dafeldft, Lorenz; Huber, vom 
1. Jänner l. J. an, vorrüden zu laſſen, 

auf die hiedurch fich eröffnende Stelle 
eines II. Affeffors den II, Landgerichts:Af; 
fefor Philipp Haag vom Landgerichte 
. Burglengenfeld zu verfegen, und 

die hiedurch erledigte IL. Landgerichts: 
Aſſeſſors⸗Stelle zu Burglengenfeld dem vorz 
maligen Parrimonialrichter IL Claſſe, Yo» 
hann Baptiſt Schmuder, zu verleihen; 

unter demfelben Tage auf die I, Als 
feforsftelle bei dem Landgerichte Dingol: 
fing vom 1. Jaͤnner 1. 38. an den derma— 
figen IL, Landgerichts: Affeffor Anton W a; 
genbauer bortfeldft vorrüden zu laffen; 

auf die hiedurch eröffnete II. Affefford- 
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Stelle. den dermaligen IT. Affeffor Ehriftian 
Lechner von Eggenfelden zu verfegen; 

die erledigte II. Affefforsftelle zu Eg⸗ 
genfelden dem dermaligen Landgerichts-⸗Ac⸗ 
tuar Franz Joſeph Gruber zu verleihen, 
und 

zum Wetuar bei dem Landgerichte Eg: 
genfelden den Mechtspraftifanten Yohann 
Georg Schoͤpf zu ernennen; 

unter'm 5. Januar I. Is. in Ermdr 
gung der obwaltenden befonderen Verhaͤlt⸗ 
niffe zur Vertretung bes als Landtagsabge: 


ordneten gewählten Kreis, und Stadgerichts⸗ 


directord Bartholomd Mayer in Landshut 

für dieſes Kreis; und Stadtgericht einen 

Director außer dem Status zu ernennen, 

und diefe Stelle dem Appellationsgerichts« 

Aſſeſſor Joſeph Hiltner in Amberg zu 

verleihen ; 
unter'm 6. Januar I. Ye. 

1) dem Lehrer der IV. Claſſe, Abtheilung 
B., an ber Studienanftalt zu Negens; 
burg, Priefter Ludwig Mehler, die 
Vorruͤckung in die Abtheilung A. ders 
felben Claſſe zu geftatten, und die hies 
durch fich eröffnende Lehrftelle der Ab» 
theilung B. dem bisherigen Affiftenten 
Friedrich Harer in der Eigenfchaft 
als Stubienlehrer zu verleihen ; 

2) die durch Ruheverfegung des Studiens 
lehrers Schmid bortfelbft erledigte 
Lehrftelle der UI. Claſſe, Abtheilung A., 
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duch Vorruͤckung des Lehrers bderfel- 
ben Claſſe, Abtheilung B., Peiefter 
Johann Baptift Oberndorfer, zu 
befegen; : 
3) bie Lehrftelle der Abrheilung B. dem 
Affiftenten Clemens Rothhammer, 
unter gleichzeitiger Ernennung zum 
Studienlehrer, zu -übertragen und zu 
genehmigen, daß: 
a. bie bisher beftandenen Paralielclaffen 
der II. Claſſe der Lateinfchule aufge 
hoben und die ganze Ciaſſe dem Stu: 
dienlehrer Taffrarshofer zugewie⸗ 
fen, dann daß 
b. die Studienlehrer Kirfchner und 
Puchner jeder bei feiner Abtheilung 
belaffen werbe; 
unterm 8. Januar I, J. die bei dem 
Landgerichte Freyſing erledigte IL. Aſſeſſor⸗ 
Stelle dem geprüften Rechtöpraktifanten 
Earl Mofer von Amberg, 

die in Schrobenhaufen erledigte IL, 
Landgerichts-⸗Aſſeſſors-Stelle dem bisherigen 
Patrimonaleihter I. Elaffe, Peter Eich: 
bichler von Hurlach, 

die J. Affeffors; Stelle bei dem Land» 
gerichte Rain dem II. Aſſeſſor bei dem 
Landgerichte Ebersberg, Felix Pfaffen: 
zeller, zu verleihen; 

unterm gleichen Tage auf die I. Land; 
gerichtd » Affeffors » Stelle zu Münden den 
dermaligen IL, Affeffor bei demfelben Lands 
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gerichte Mepomuf Klemm, auf die fich 
hiedurch eröffnende IL, Affeffor » Stelle den 
dermaligen Actuar daſelbſt, Narziß v. Rau 
mer, vorrücen und die Actuar-Stelle dem 
vormaligen Patrimonialgerichtshalter Chris 
ſtoph Poͤllath, zur Zeit Functionär bei 
dem genannten Pandgerichte zu verleihen; 
unter'm gleichen Tage den Rentbe⸗ 
amten Friedrich Auguft Vocke in Neus 
ftade ala. nah ſ. 22 Fit. D. ber IX, 
Verfaffungs: Beilage feinem Anfuchen zus, 
folge auf die Dauer eined Yahres in den 
Ruheſtand zu verfeßen ; hi 
den KForftmeifter Johann Chriftian 
Spindler zu Waldmuͤnchen nah $. 19 
ber IX. Verfaffungs-Beifage in tempordre 
Duiedcenz treten zu laſſen; 
den Revierförfter zu Königefee, Chris 
ftian v. Michael, auf das Revier Nie; 
beraudorf, Forſtamts Rofenheim, und den 
Mevierförfter dafelbft, Leoprecht Loͤßl, auf 
fein Anfuchen auf das Revier Königefee, 
Forftamts Berchtesgaden, zu verfeßen; 
den Forfteiförfter Andreas Hart: 
mann zu Schönberg, Forftamts Altdorf, 
unter Anerkennung feiner langjährig treu 
geleiſteten Dienfte nah $. 22. lit. D. 
der IX, Verfaffungs:Beilage in den Ruhe 
ftand treten zu laffen; 
unter'm 10. Jänner 1. J. den Res 
vierförfter zu Bernhof in Krottenfee, Forft: 
amts Vilseck, Anton Filchner, megen 


a3. 


phnfifcher Gebrechlichfeit nach $. 22, lit. D. 
ber IX. DVerfaffungs, Beilage auf fein Ans 
ſuchen in temporäre Quiescenz zu verfegen, 
und deffen Stelle dem Forfiwart zu Hain- 
burg, Joſeph Falkner v. Sonnenburg 
zu verleihen; 
unter'm gleichen Tage den Regiſtrator 

bei der Regierung von Schwaben und 
Meuburg, Kammer des Innern, Alois v, 
Rehlingen, auf den Grund des $. 22. 
lit, D, der IX. Beilage zur Verfaſſungs⸗ 
Urkunde, unter Anerkennung der von dems 
felben treu gefeifteten langjaͤhrigen Dienfte, 
für immer in den Ruheſtand treten zu laſ⸗ 
fen, und 

die hiedurh eröffnete Stelle eines 
ftatusmäßigen Regiftrators bei der genann- 
ten Regierung dem bermaligen Kegiftratur: 
Gehilfen bei derfelben. Regierung, Johann 
Maftold, in proviforifcher Eigenfchaft zu 
verleihen ; 

unter demjelben Tage zu genehmigen, 
bag dem Landgerichte Burghaufen in Ober 
bayern ‚von num an flatt des biäherigen 
Eiviladjuncten ein zweiter Aſſeſſor beigege; 
ben werde und ben Landgerichts⸗ Affeffor 
Georg Eduard Rübel von Scheßlitz in 
Dberfranfen auf fein Anfuchen als II. Af- 
feffor nah Burghaufen zu verfegen ; 

unter'm 11. Jänner I. Is. den ILL Rech: 
nungs;Commiffär, bei der Staarsfchuldentil; 


gungs;Commiffion, Friedrih Berger, zum, 








Eontrofeue der. Specialeaſſe München, den 
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I. Reviſor bei der Staarsfhuldentilgungs- 
Eommifjion,. Joſeph Wilhelm Mahr, zum 
II. Rechnungs-Commiſſaͤr dafeldft und- den 
IL. Resifor diefer Stelle, Johann Baptiſt 
Rueg, zum I. Reviſor zu befördern; 

unter'm gleichen Tage den functioni⸗ 
enden Revifor und Buchhalter bei ber 
Eifenbahnbau » Commiffton dahier, Johann 
Georg Schmid, zum Buchhalter der Grund» 
tenten-Abldfungs ;Eaffe proviforifch zu er: 
nennen ; 

den Rath bei der Regierung der Ober 
pfalz und von Regensburg, Kammer der 
Finanzen, Ludwig Burbaum, zum Rathe 
am DOberften Rechnungshofe zu befördern ; 

unter'm 12. Jänner l. J. in die bei 
dem Wechfelgerichte I. Inftanz in Schwein- 
fure zur Erledigung gefommene erfte Raths⸗ 
ftelle den bisherigen zweiten Wechfelgerichts: 
Rath dortfeläft, Johann Cafpar Gottlieb 
Merkel, vorruͤcken zu laſſen, die hiedurch 
eröffnete Stelle eines zweiten Wechſelge⸗ 
richts-Rathes dem Kreis» und Stabtge⸗ 
richts-Rathe Friedrich Franz Kuͤnsberg 
in Schweinfurt und die bei dem MWech- 
felgerichte J. Inſtanz zu "Bamberg erles 
digte zweite Rache » Stelle dem dortigen 
Kreid- und Stadtgerichts :Rathe Wilhelm 
v. Hey der zu übertragen, endlich 

unter'm 13, Jänner I. J. den Kreiss 
und Gtadtgerichtöfchreiber, Micolaus Zint 


in Bamberg, feiner Bitte willfahrend, auf 
den Grund bes $. 22. lit. D. der IX. 
Beilage zur Verfaſſungs » Urfunde für die 
Dauer eines Jahres in den Ruheftand zu 
verfegen. 





Pfarreien-Derleihungen; Präfentations- 
Beftätigungen, 





Seine Majeftät der König ha— 
ben unter'm 30. December v. Is. Sich 
bewogen gefunden, ben Priefter Georg Ste; 
phan Schmalzl, deffen Bitte enefprechend, 
von dem Antritte der ihm verfichenen Pfar⸗ 
rei Bergheim, Landgerichts Neuburg a D., 
zu entheben, und biefe dem Priefter Yo- 
hann Baptift Herzog, Pfarrer zu Detting, 
zu übertragen. 





Seine Majeftäe der König har 
ben nachftehende proteftantifche Pfarreien 
allergnädigft zu verleihen geruht, und zwar: 

unterm 31. December v. Is. die 
Pfarrei Alfenz, Dekanats Obermofchel, dem 
bisherigen Pfarrer zu Affelheim, Defanats 
Frankenthal, Heinrich Seßer; 

die Pfarrei Woͤrth, Dekanats Gers 
mersheim, dem Pfarramtecandidaten eo; 
dor Georg Ferefch aus Amorbach; 

die I. Pfarrftelle zu Weiffenftade, De- 
kanats Wunficdel, dem bisherigen IL. Pfars 
ver zu Hersbruck, Dekanats gleichen Na: 
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mens, Chriſt. Moriz Adolph Clöter, und 
unter'm 2. Januar l. J. die Pfarrei 

Ruchheim, Dekanats Speyer, dem bishe— 


rigen Pfarrer zu Alſenborn, Dekanats Winn⸗ 
weiler, Georg Chriſtian Friedrich Diffine. 


Seine Majeftät der König ha 
ben unter'm 31. December v. Ye. den pro: 
teftantifchen Pfarramts:Candidaten Johann 
Adam Egloff aus Hechlingen, auf feine 
Bitte vom Antritt der ihm übertragenen 
proteftantifhen Pfarrei Wuͤlzburg, Deka⸗ 
nats Weißenburg zu entbinden, und diefe 
Pfarrftelle dem proteftantifchen Pfartamts- 
Eandidaten Georg Friedrich Billmann 
aus Hohenbirfach zu verleihen geruht. 


Seine Majefät der König ha 
ben unter'm 30. December v. Is. der von 
dem Frhrn. Franz kudwig von Künsberg, 
als Kirchenpatron, ausgeftellten Präfentation 
für den proteftantifchen Pfarramtscandidaten 
Johann Nicolaus Glaſer aus Wildenberg, 
auf die proteftantifche Pfarrei Schwarzach, 
Dekanats Culmbach, und 

unter'm 31. December v. Is. der in gegen: 
waͤrtigem Erledigungsfalle dem Herrn Fuͤrſten 
Carlvon Loͤwenſtein-Werthheim-Ro— 
ſenberg juſtehenden und von demſelben 
für den bisherigen Pfarrer zu Michelried, 
Dekanats Kreuzwerthheim, Johann Chris 
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ftian Matthaͤus, ausgeftelften Präfentation 
auf die proteftantifche Pfarrei Remlingen, 
Defanats Würzburg, die landesfuͤrſtliche 
Beftätigung zu ertheifen geruht. 


Landwehr des Königreichs. 


Seine Majeftät der König ha 
ben unter'm 2. Januar 1. Is. zu nachfols 
genden Ernennungen Sich bewogen gefuns 
ben: 

1) zum Oberften im Landwehr: Infanterie; 
Regiment Münden den bisherigen 

" Major diefes Regiments, Mar Dtt, 

2) zum Oberftlieutenant im Landwehr: In; 
fanterie- Regiment München den bis; 
herigen Major diefes Regiments, Jo— 
ſeph Schneider, 

3) zum Major den bisherigen Haupt— 
mann Carl Ritter von Dall’Armi, 

4) zum Oberftlientenant im Landwehr⸗Jaͤ⸗ 
ger- Bataillon München den bisherigen 
Major diefes Baraillong, Joſeph Ober: 
wegner, 

5) zum Major in der Landwehr: Cavalerie- 
Divifion München den bisherigen Ritt: 
meifter in diefer Divifion, Carl Deigl: 
maier, 

6) zum Major in der Landwehr;Artillerie: 
Divifion Münden den . bisherigen 
Hauptmann Xaver Greiderer und 

7) zum Oberſtlieutenant im Landwehr: 
Bataillon der Vorſtadt Au, den bis— 
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herigen Major diefes Bataillons, Ma; 
thias Kluftinger. 





Magiftrat der Stadt Augsburg. 


Seine Majeftät ber König ha: 
ben unter'm 30. December v. Is. der auf 
den bisherigen bürgerlichen Bürgermeifter 
und zugleich rechtskundigen Magiftratsrarh 
Eonrad Heinrich zu Augsburg gefallenen 
Wahl zu der Stelle eines II. rechtsfundi: 
gen Bürgermeifters bie Beftätigung zu er; 
theilen geruht. 


Ordens⸗Verleihung. 
Seine Majeſtaͤt der Koͤnig haben 
Sich allergnaͤdigſt bewogen gefunden, uns 
ter'm 1. Januar l. Is. dem k. k. öfterreis 
chiſchen Geſchaͤftstraͤger, Geſandtſchaftsrath 
Adolph Freiherra von Brenner, das Com— 
menthur⸗Kreuz des koͤniglichen Verdienſt— 
Ordens vom heiligen Michael zu verleihen. 

















Berihtigung. 


In der im bdießjährigen Regierungs: 
Blatte No.2. enthaltenen allerhoͤchſten Ver: 
ordnung vom 30. Dez. 1848, die dienftliche 
Stellung der oberften Baubehoͤrde betreffend, 
ift ein Schreibfehler unterlaufen, indem es 
in $. 2. am Schluffe ftatt 14. September 
1830 „14. Februar 1830 heißen foll, 


Regieru 





Koͤnigreich 
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Münden, Moatag den 22, Januar 159. 





IJubhaltı: 








Bekanntmachnag, die Ernennung bes erſten Präfiventen de: Kammer ber Neichsrithe ji bie Daner des bevorſtehend 
Leudiages beiceifeud. — Beiowtinegung, die Bereinfgung der Ceinmiual-Jurisdiciion im Bez'rfe des Landge⸗ 
richte Hoggeubug umb ber F Gerichtss un) Polizel-Behörde Weißeuhoru beizeijesd. — Dieales-Rarsrichten, — 
Bfarvelen und beneficieu-Berleigurgen; Prüjeutations.BeRällgaigen, — Koͤnigliches Hofs und Eollegiatitift zu 


St, Eajetan. — Divens-Berleifungen, 





Bekanntmachung, 


die Ernennung des erſten Praͤſidenten der Kammer 
der Reichsraͤthe für die Dauer des bevorſtehenden 
Landtages betreffend. 


Seine Majeftdär der König ha: 
ben unter'm 18. Januar I. J. in Ruͤckſicht 
auf die Beftimmungen des Tit. I. $. 53. 
ber X. Derfaffunge: Beilage als erſten Präs 
fidenten der Kammer der Reichsraͤthe den erb: 





lichen Reichsrath, Franz Freiherrn Schen? 
von Stauffenberg, allergnädigft zu er 
nennen geruht. 








Bekanntmachung, 


die Vereinigung der Eriminal-Zurisdiction im 
Bezirke des Landgerichts Noggenburg und ber 
f, Gerihtds und Polizeibehörde Weißenhorn betr. 


[4 


SeineMajeftät der König ha 
4 
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ben vermöge allerhoͤchſten Signates de dato 
NMymphenburg den 21. December v. 8. 
geruht, der Fol. Gerichts; und Polizei⸗Be⸗ 
hoͤrde Weißenhorn die Eriminal-Yurisdiction 
in deren ganzem Gerichtöbezirfe, fohin mit 
Aufhebung der bisher zum Landgerichte 
Roggenburg gehörigen Inelaven, zu über- 
tragen. 


Dienftes- Rachrichten. 


Seine Majeftät der König ha; 
ben Sich allergnädigft bewogen gefunden, 
unter'm 10. Januar I. J. den k. Kämme; 
ver und Legationsrath bei der k. Gefandt- 
fchaft zu Berlin, Earl Maria Freiheren von 
Aretin, zu ber Stelle und dem Range 
eines geheimen Legationsrarhes zw beför: 
dern und in biefer Eigenfchaft zur koͤnigl. 
Geſandtſchaft in Wien zu verfeßen; 

unterm 16. Januar I. Is. auf die 
erledigte Sandrichterftelle zu Landau den 
dermaligen I. Landgerichts: Affeffor Michael 
Anton Krimm zu Mallersdorf zu er 
nennen; 

den Landgerichts ; Aetuar Chriftoph 
Beinmann von Berchtesgaden auf deſ— 
fen Anſuchen auf die I. Affefforftelle bei 
dem Landgerichte Straubing zu verfeßen; 

unterm gleichen Tage den Actuar Jo— 
fepd Mayer von MWegfcheid auf defien 
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Anfuchen auf die erledigte IL Aſſeſſor⸗ 
Stelle bei dem Landgerichte Paffau II, 
vorruͤcken zu laffen, und 

an deſſen Stelle zum Actuar bei dem 
Landgerichte Wegſcheid den geprüften Rechtes 
Praftifanten Philipp Fruth aus Marchers; 
reuth zu ernennen; 

unter'm 17. Sanuar I. Ye. auf bie 
I. Affefiors Stelle bei dem Landgerichte 
Amberg den dortigen IL Affeffor Franz 
Micheler vorrüden zu laſſen, und auf 


deſſen Stelle zum IL Affeffor bei dieſem 


Amte den übernommenen gutsherrlichen 
Beamten Ignatz Dolladfer zu berufen; 

unter demfelben Tage. die bei dem 
Wechſel⸗ und Merfantilgerichte zu München 
erledigte Stelle des Secretaͤrs und Tarbe: 
amten dem Protocolliften bes Kreid- und 
Stadtgerichtes München, Michael Schwels 
fer, zu verleihen, 

unter'm gleihen Tage den noch im 
Proviforium des Dienftes ftehenden Pro- 
feffor der Mathematif an dem Gpmnafium 
zu Amberg, Hermann Müller, feinem 
Anfuchen gemäß, in gleicher Eigenfchaft an 
das Gymnaſium zu Kempten zu verfegen, 
und 

unterm 19. Januar I. %. die in Des 
terberg erledigte Friedbensgerichtsfchreiber- 
Stelle dem Rechtscandidaten Heinrich P fetf- 
fer aus Pirmafend in proviforifcher Eis 
genfchaft zu verleihen. 


® 
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Pfarreien und Beneficien-Berleihungen; 
Präfentations-Beftätigungen. 


Seine Majeftät der König ba 
ben nachftehende katholiſche Pfarreien als 
fergnädigft zu verleihen geruht, und zwar: 

unterm 11. Januar I. Is. die Pfar- 
zei Meffelmang, Landgerichts Füffen, ge 
mäß Präfentation des hochwürdigen Herrn 
Bischofs von Augsburg, dem bisherigen 
Pfarrer zu Bubesheim, Priefter Ferdinand 
Kaver Heine; 

die Pfarrei Eſchenbach, Landgerichts 
gleichen Namens, dem bisherigen Pfarrer 
zu Waldehurn, Landgerichts Wohenftrauß, 
Priefter Michael Dengler; 

die Pfarrei Giebing, Landgerichts 
Dachau, dem bisherigen Pfarrer zu Ober- 
marchenbach, Priefter Franz Lettner, 

unterm 13. Januar I. Ye. die Pfar: 
rei Probſtried, Landgerichts Groͤnenbach, 
dem bisherigen Pfarrer zu Adelsried, Land» 
gerihts Zusmarshaufen, Priefter Fran; Kar 
ver Schneider, 

die Pfarrei Krugzell, Landgerichts Kemp⸗ 
ten, dem bisherigen Pfarrer zu Oberried, 
Landgerichts Mindelheim, Priefter Wilhelm 
Scheer, und 

die Pfarrei Taufficchen, Landgerichts 
Eggenfelden, dem bisherigen Pfarrer zu 
Schbah, Landgerihtd Straubing, Priefter 
Mathias Stefermaier; 
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unterm 17. Januar l. Is. das Pathos 
liſche Pfarr: Bifariae Preying, Landgerichts : 
Grafenau, dem Priefter Franz Paul Staw 
ber, Eooperator zu Tettenweis, Landgerichts 
Griesbach, und 

das Eurats und Schul; Beneficium 
Schwarzenberg, Landgerichts Sonthofen,’ 
dem bisherigen Vikar deſſelben, Priefter 
Johann Baptift Bodhart, 





Seine Majeftät der König bar 
ben unterm 10. Januar I. 8. zu geneh: 
migen gerubt, daß die Pfarrei Waging, 
Landgerichts Laufen, von dem hochwuͤrdig⸗ 
ften Heren Erzbifhof von München : Frey: 
fing dem Priefter Joſehh Weber, Pfarrer 
zu Ramfau, Landgerichts Berchtesgaden, 
und j 

daß die Pfarrei Werrfterten, Landge- 
richts Ingolſtadt, von dem hochwürdigen 
Heren Bifchofe von Eichftäde dem Priefter 
Johann Schmidpeter, Kooperator der 
Stadtpfarrei St. Walburg zu Eichftäde, 
verliehen werde. 


Seine Majeftät der König bar 
ben Sich allergnädigft bewogen gefunden, 
unterm 11. Januar l. Is. die proteftantis 
fhe Pfarrei Baudenbah, Dekanats Neu⸗ 
ftadt an der Aiſch, dem bisherigen Pfaw 
rer zu Segniz, Decanats Kleinlangheim, 
Earl Stödle; 
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unterm 13. Januar I. 8, die prote; 
ftaneifche Pfarrei Kallſadt, Dekanats Heu; 
ſtadt an der Haare, dem bisherigen Pfar: 
ver zu Rohrbach, Dekanats Bergjabern, 
Friedrich Aug, und 

unterm 14, Jannar l. Js. die prote— 
ſtantiſche Pfarrei Geoß⸗Bockenaheim, Deka⸗ 
nats Frankenehal, bin proteſteutiſchen Pſarr⸗ 
amts⸗Candidaten Jacob Chriſtmann aus 
Weileubach zu verleihen. 





Seine Majeftät der König ha 
ben wuterm 29. Dectober v. Is. der von 
bem Kicchenperson Grafen Wilhelm von 
Brockdorf fir den bisherigen Pfarrer zu 
Burggrob, Defanats Machclau, Guſtav 
Poͤhlmann, aucgeſtellten Praͤſentation auf 
die erledigte proteſautiſche Pſarrei Schney, 
in demſelben Dekanats. Bs;irfe, die landes⸗ 
fuͤrſtliche Befdiigung allergnaͤdigſt zu er 
theilen geruht. 





Königliches Hof: und Collegiat Stift zu 
St. Enjetan. 


Seine Majeftöt der König ha: 
ben wuterm 28. Dezember v. Is. den Ce— 
reınoniar an der Allerheiligen : Hofkirche, 
Priefer Joſehh Merk, zum Eanonicus 
ad honores bei dem Collegiatſtifte an der 
St. Cajetans⸗Hoflirche zu ernennen geruht. 
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Ordens ⸗Verleihungen. 





Seine Majeſtaͤt der König ha— 
ben Sich bewogen gefunden , den Machge- 
nannten bie Ehrenmünze des Löniglichen 
Ludwigs-⸗Ordens allergnüdigft zu verleihen, 
wud zwar: - " 


unterm 26. Movember v. Is. dem 
Priefter Andreas Seitz, Canonicns an 
dem Eollgtatfiifte zur alten Kapelle in Re 
gensburg, in Nuͤckſicht auf feine fünfjig Jahre 
mt Fleiß und Rechtſchaffenheit geleiſteten 
Dieufte, ſowie 

unterm 1. Januar l. J dem koͤnigl. 
Brriecs⸗Jugenlenr Michael Dobmaper in 
Jugolſtodt, in Aner keunung feiner b Ijaͤhri⸗ 
ger treuca vrd eifugen Dienſteszeit; 

unterm gleichen Tage dem Schulleh⸗ 
rer Georz Ploftorffer zu Altcglofsheim, 
in Ruͤckſicht auf fein am 1. Jauuar . J. 
mit Fleiß und Rechtſchaffenheit zuruͤckge⸗ 
legtes fünfzigfies Dienſtjahr, und 

unterm 9. Januar J. Is. dem Leib—⸗ 
garde⸗Hartſchier kLudwig S chak, in Rüd, 
fiht auf jeine unter Einrechnung von fünf 
Feldzoͤgen während 50 Jahren ehrenvoll 
gelciſeten Dienſte. 
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Inhalt: 


Königlich Allerhoͤchſte Cutſchließung, die Verhäliniife der Weg, und Werkmeiſter, dann ber Wegmacher auf ben Staats, 
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Königlich Allerhöchſte Entfchliegung, wogen, Unfere landesväterliche Fürforge, 

die BVerhättniffe der Weg: und Werfmeifter, welche Wir bereits dem niederen Poft: und 

dann der W " 
er anne Eifenbahn » Perfonale zugewendet haben, 


betreffend, 
Marimilian II. auch auf das untergeordnete Straßen: Auf. 
von Gottes Gnaden Aönig von Bayern, hrs : Dienftperfonafe, mit Ruͤckſichtnahme 


Pfalzgraf bei Uhein, auf die druͤckende Lage deſſelben und auf 


erzog von Bayern, Franken und in — 
N Schwaben = ıc. | die dienfllichen Anforderungen, ausjudehnen, 


Wir finden Uns alergnädigt ber umd zu befchließen, was folgt: 
R ; 5 


J. 

Vom 1. Jaͤnner l. Is. angefangen 
werden ſowohl die Weg: und Werkmeiſter, 
als auch die Wegmacher auf den GStaate- 
fragen dießſeits des Rheins, dann bie 
Straßenwaͤrter in der Pfal; in zwei Elafe 
fen in der Art eingerheile, daß diejenigen, 
welche eine zehnjährige treue und eifrige 
Dienftzeit zurüchgelege haben, oder in der 
Folge noch zurücklegen und nad) dem Zeug: 


niffe der vorgefeßten Behörden den dienſt- 


lichen Anforderungen vollfommen entfpre: 
hen, in die J., die übrigen aber in die IL 
Claſſe einzureihen find. 

Ihre aus dem budgermäßigen Stra- 
Gen, und Brücen-Unterhaltungsfonde flie⸗ 
Benden Functions; Bezüge werben feſt⸗ 
gefeßt: * 

a) fuͤr die Weg- und Werkme iſter auf 
400 fl. oder monatlich 33 fl, 20 fr, 
in der I. Claſſe, 
350 A. oder monatlich 29 fl. 10 fr. 
in der IL. Efaffe, 
b) für bie Wegmader und Gtra: 
ßenwaͤrter auf 
192 fl. oder monatlih 16 fl. in 
ber I, Claſſe, 
180 fl. oder monatlich 15 fl. in 
ber II, Claſſe. 

Diejenigen Weg- und Werkmeiſter, 
welche noch im Genuffe des früher verlie⸗ 
henen Pferbegeldes ftehen, verbleiben in ih⸗ 
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ren bisherigen Bezigen, während ihrer Ac: 
tioität und werden zur I. Claſſe gerechnet, 
fo zwar, daß in Fällen, wo die Größe des 
Hauptgeldbezuges in Betracht kommt, dies 
fer auf 400 fl. anzunehmen ift. 

Eine weitere Verleihung von Pferde; 
geldern an die Weg: und Werfmeifter hat 
Fünftig nicht mehr ftattzufinden. 

Der bisherige jährliche Montursbeis 
trag für die Wegmacher wird von 7 auf 
15 fl. erhöht. 


II. 


Sowohl die Anſtellung der Weg: und 
MWerfmeifter nach den in der Minifterial- 
Entſchließung vom 31. März; 1831 (DIN. 
Berord.:Samml. Bd. XVI. Thl. J. Seite 
99) gegebenen Directiven, als auch die Aufs 
nahme der Wegmacher und Straßenmwärter 
hat wie bisher, fo auch Fünftig, auf Ruf 
und Widerruf zu gefchehen. 

Wir wollen jedoch den Weg: und 
Werfmeiftern die Vortheile der Stabi: 
lität und den Genuß der nach Ziffer LI. 
diefer Entfchließung damit verbundenen Rechte 
nach Zurücklegung einer tadellofen Dienfts 
zeit von zehn Jahren in diefer Eigen 
fhaft angebeihen Taffen und den Wegma- 
hen und Straßenwärtern für den Fall 
der eintretenden Dienftuntauglichfeit bie 
Ziffer VE. näher bezeichneten Unterftüguns 
gen gewähren, 
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UI 


Die Penfionen der Weg⸗ und Werk⸗ 


meifter, dann die Alimentationen der Res 

licten berfelben reguliven fih nah er: 
langter Stabilität, analog nach den 
Beſtimmungen der IX, Verfafjungs» Bei- 
fage, in der Art, daß 

a) im erſten Jahrzehene nach erlangter 
Stabilität (alfo vom 11. bis 20. Dienft 
jahre) fieben Zehntheife, 

b) im zweiten Jahrzehene (vom 21. 
bis 30, Dienftjahre) acht Zehntheife, 
und 

c) nah dem Eintritte in das dritte 
Jah rze hent (nad dem 30. Dienft- 
jahre) neun Zehntheile des Haupt: 
geldbezuges als Standesgehalt zu be: 

trachten find. 


Bei dem Ableben eines Weg = oder 
Werfmeifters vor erlangter Stabi. 
litaͤt werden Wir für deſſen Meficten, 
mit Rücfichtnahme auf Art. XII. der Ver; 
ordnung vom 28. November 1812. (Regie, 
rungsblatt vom Jahre 1813. Seite 761 — 
766), bis auf weiteres entfprechende Uns 
terhaltsbeiträge, nah Maßgabe der Bei: 
Tage lit. A. zur Entfchliefung vom 1. 
September 1807. (Regierungsblatt vom 
Jahre 1807. Seite 1463. und 1464.), ver: 
abfolgen Taffen, infoferne die verordnungss 
mäßigen Borausjegungen beftehen, 


V. 

Wird ein Weg- oder Werkmeiſter vor 
erreihter Stabilität ohne eigenes 
Verſchulden dienftunfähig und erwerbslos 
fo hat derſelbe bei vorausgegangener vor: 
wurfsfreier Dienftleiftung Anſpruch auf eine 
Penfion, welche die Hälfte von fieben 
Sehntheilen des Hauptgeldbezuges beträgt. 
Nach dem Ableben eines folchen Penfionis 
fien werden Wir für bie Alimentirung ſei⸗ 
ner allenfalls hinterlaſſenen Relieten gleich 
falls jene Rüdfichten eintreten laſſen, welche 
der Art. XII. der angeführten Verordnung 
vom 28. Movember’ 1812. geftatter, 


VL 

Was die Suftentationsbeiträge für die 
bienft= und erwerbsunfähig gewordenen We g⸗ 
macher und Straßenwaͤrter betrifft, 
ſo hat es bei den Normen der erwaͤhnten 
Entſchließung vom 1. September 1807. und 
resp. der Beilage derfelben lit. B. unter 
Erhöhung der nach Mafigabe der Civil 
dienftzeit flufenweife zu gewährenden Un 
terftüßungen um 1 fl., fomit unter Feſtſe⸗ 
tzung derſelben auf 3, 4, 5 und 6 fl. per 
Monat fein Verbleiben, von welchen nach 
dem Ableben der GSuftentirten deren allen 
falls zuruͤckgelaſſenen Wittwen mit ihren 
Kindern die Hälfte als Unterftügungsbets 
trag gebührt und zwar auch in dem falle, 
wenn der eine oder andere Wegmacher in 

ber Activitaͤt geftorben ift. z 

5 


VI. 

Zum Genuſſe der Ziffer J. III. IV. 
V. und VI. eingeraͤumten Vortheile, Pen: 
ſionen und Unterſtuͤtzungen berechtiget ledi— 
glich eine eiftige und treue Pflichterfüllung, 
die genauefte Beobachtung der beftehenden 
Dienftes-Ynftructionen und ein unbeſcholte⸗ 
ner Lebenswandel, und es verlieren diejenis 
gen Bedienſteten jeden Anfpruch hierauf, 
welche Anlaß zur Unzufriedenheit geben und 
in Folge deffen durch ihr eigenes Verſchul⸗ 
ben vom Dienfte entfernt werden. 


VIII. 

Laſſen einzelne Bedienſtete im Ver— 
laufe der Zeit Unfleiß oder Lauigfele im 
Dienfte wahrnehmen, oder die erforderlichen 
Eigenfchaften zur entfprechenden Verſehung 
ber ihnen übertragenen Stellen vermiffen, 
fo find die f. Kreisregierungen befugt, nicht 
nur die Vorruͤckung in die höhere Bezugs⸗ 


Nymphenburg, den 27. Januar 1849. 
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claffe zu verweigern, ſondern auch, wenn 
diefe bereits erfolgt feyn follte, die Zuruͤck⸗ 
verfegung in die niedere Claſſe zu verfügen. 


IX. 

Die Regulirung der durch gegenwärs 
tige Entſchließung bewilligten Penfionen, 
Suftentationsbeiträge und Unterftügungen 
hat nah Mafgabe der beftehenden Eompes 
tenzverhäftniffe unter Mitwirfung der k. 
Regierungen, Kanımern bes Innern, zu ers 
folgen. 


X. 

Duch gegenwärtige Entfchließung, 
mit deren Vollzuge Unfer GStaatsinini: 
fterium des Handels und der öffentlichen 
Arbeiten beauftragte wird, werden alle früh: 
eren, mit berfelben nicht im Einflange 
ftehenden Beftimmungen außer Wirkſamkeit 


gefeßt. 


Graf von Brap. 


Auf 
Königlich allechöchften Befehl: 
der General:Secretär, 
Miniſterialrath Weber, 


Bekanntmachung, 


die Borftandfchaft der Militär » Fonds, 
Gommiffion betr. 


Kriegs » Minifterium. 


In Folge allechöchfter Genehmigung 
ift die Vorftandfchaft der Militaͤr⸗Fonds⸗ 
ECommiffion, welche nah den bisherigen 
Beftimmungen der jeweilige Commandant 
der Haupts und Reſidenzſtadt zu führen 
hatte, vom 18. December vor. 6. an 
aber dem charafterifirten Generalmajor Jo⸗ 
hann von Fleifhmann einftweilen über» 
tragen war, nunmehr, und jwar vom 22. 
diefed Monats an, dem ©enerallieutenant 
und Vorftand der Rechnungs - Revifions: 
Abtheilung der VI, Kriegsminifterial;Sec; 
tion, Johann von Kunft, neben feinem 
bisherigen Gefchäfte übertragen worden. 


‚Dabei wurde verfügt, daß zur Ber 
meidung jeder Gefchäfts; Eollifion und zur 
möglichen Erleichterung der Generallteutes 
nant Johann von Kunft von ber bishe⸗ 
tigen höhern Reviſions-Reſpicienz über alle 
Caſſa⸗Verwaltungs⸗ und Rechnungs⸗Gegen⸗ 
ſtaͤnde, welche von ber Militaͤr⸗Fonds⸗Com ⸗ 
miſſion bei ber Rechnungs-Reviſions/⸗Ab⸗ 
theilung einſchlaͤgig ſind, kuͤnftig befreit 
und entbunden werde. 
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Solches wird zur Wiffenfchaft befannt 


| gegeben. 


Münden, den 26, Jaͤnner 1849. 
Auf Seiner Königliden Majeftät 
Aller hoͤchſten Befehl: 
v. Leſuire. 
Durch den Miniſter: 
der General » Secretär. 
Statt deffen 
v. Gönner, geh. Secrerär, 


Bekanntmachung, 


bie Functionen der Staatsanwaltfchaft am kgl. 
Appellationsyerichte von Oberfranken betr, 


Entfprechend der vom k. Appellationds 
gerihts- Affeffor Martin Lüft zu Bams 
berg geftellten Bitte, ihn von der ihm mit- 
tel8 Entfchließung vom 13. December vor. 
Is. (Regierungsblatt Seite 1252) übertras 
genen Gtaatsanwaltfhaft zu entbinden, 
wird gebachter Lüft der Functionen eines 
weiten Staatsanmwalts am k. Appellations; 
gerichte von Oberfranken hiemit enthoben, 
und ſtatt beffen der Appellationsgerichts⸗ 
Aſſeſſor Johann Lamprecht als zweiter 
Staatsanwalt aufgeftellt. 

München, den 22. Januar 1849. 


Königl, Staats-Minifterium der Juſtiz. 
Heing. 
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Bekanntmachung; 


die Mufftelung eines zweiten Staatsanmwaltes 
an den Kreid- und Gtabtgerichten Straubing 
und Bayreuth betreffend. 


In Erwägung, daß durch die Abhals 
tung der Schwurgerichtsfigungen bei ben 
Kreis und Stadtgerichten Straubing und 
Bayreuth die Gefhäftsführung. der an den: 
felden functionirenden Staatsanwälte einen 
beträchtlichen Zuwachs erhalten hat, wird 
auf dem Grunde des Art. 8. des Geſetzes 
vom 12, Mai vorigen Jahres (Gefegblatt 
Mo. 6.) und dee Yet: 2: und 28. des Ge; 
feges vom 10. November deſſelben Jahres 


(Geſetzblatt No. 25.) jedem diefer beiden 


Gerichte ein jweiter Staats anwalt beigegeben 
und der Kreis, und Stadtgerichtsrath Jo— 
hann Georg Mayer als zweiter Staats: 
anmalt des Kreis: und Stadtgerichts Bay⸗ 
reuth, und der Kreis: und Stadtgerichts: 
Aſſeſſor Otto von Schintling als zwei— 
ter Staatsanwalt des Kreis: und Stadt: 
gerihts Straubing aufgeftelle. 

Münden, den 23. Jänner 1849, 

Kgl. Staats: Minifterium der Juſtiz. 
Heintz. 


— — — — — 


Dienſtes-Nachrichten. 


Seine Majeſtaͤt der Koͤnig haben 
Sich allergnaͤdigſt bewogen gefunden, tin 
ter'm 12. Januar I. J. 





— —— — 


1) die Geſnche der Dffieialen Ludwig 
Ehrensberger bei dem Oberpoft: 
amte Augsburg, Anton Erufilla 
bei dem Poftamte Speyer und Phi- 
lipp Freiheren von Seckendorf bei 
dem DOberpoftamte Nürnberg, um Ver: 
fegung an das Oberpoſtamt München 
zu genehmigen; 

2) den temporär quieseieten Officialen, 
Adam Joſeph Freiheren von Lochner, 
entfprechend feiner allerunterthänigften 
Bitte, bei dem Oberpoftamte Nuͤrn⸗ 
berg zu reactiviren, 

3) zu Offietalen III. Claſſe die Xeceffiften 
und Functiondre 

Theodor Marzell für das Poftame 
Speyer, 

Adolph von Mann für das Oberpoft- 
amt Mürnberg, 

gran; Bruck may er für das Oberpoft- 
amt Augsburg , 

Andreas Det für das Oberpoftamt Auges 
burg, und 

Carl Waltenberg für das Oberpoſt⸗ 
amt Mürnberg vom 1. Februar 
diefes Jahres an in proviforifcher 

Eigenſchaft zu ernennen; 
unter'm gleichen Tage den Gtenzober- 

controleur zu Pfronten, Hauptzollamts glei« 
hen Namens, Franz Xaver Koch, feinem 
geftellten Gefuche entfprechend, auf die er- 


ledigte Grenzobercontroleurſtelle zu Sonthos 
fen, im naͤmlichen Amtsbezirke, zu verfegen, und 

zum Grenzobercontroleur in Pfronten 
den berittenen Örenzoberauffeher und funes 
tionivenden Grenzobercontroleur zu Leng⸗ 
gries, Hauptzollamts Mittenwald, Georg 
Scholl, in proviforifcher Eigenſchaft zu 
ernennen; 

unter'm 17. Januar l. J. den IL 
Affeffor bei dem Landgerichte Au, Mar: 
tin Gartner, auf die bei dem Land: 
gericht Ebersberg erledigte II. Aſſeſſors— 
Stelle zu verfeßen ; 

die hiedurch erledigte Stelle eines IL. 
Aſſeſſors bei dem Landgerichte Au dem Ac— 
tuar Mar Bauer bei dem Landgerichte 
Meumarkt in der Oberpfalz auf fein An: 
ſuchen zu verleihen, und 

die durch die Berfegung des Profeflors 
ber Mathematif an dem Gymnaſium zu 
Amberg, Hermann Müller, in gleicher 
Dienftes » Eigenfhaft an das Gymnafium 
zu Kempten erledigte Eehrftelle der Macher 
matif an dem Gymnaſium zu Amberg in 
proviforifchee Eigenfchaft dem dermaligen 
Lehrer am der Gewerbfhule zu Kempten, 
Dr. Anton Feiftle, zu übertragen; 

unter'm 24. Januar I. 98. den Re: 
gierungs»Gecretär bei ber kgl. Regierung 
von Mittelfranken, Carl Dubois, unter 
Enthebung von der Stelle eines Dbercom; 
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miffärd bei der Pal. Polizeidireftion Müns 
chen, zum Aſſeſſor der k. Regierung von 
Mittelfeanfen, Kammer des Innern zu bes 
fördern, und 

auf deſſen Stelle den Regierungs⸗Ac⸗ 
ceffiften Ludwig Tils aus Amorbach zum 
Regierungs⸗Secretaͤr IL Elaffe bei ber f. 
Megierung von Mittelfranfen, Kammer 
des Innern, zu ernennen, dann 

unter'm gleichen Tage die Stelle eines 
zweiten Affeffors bei dem Landgerichte Hofs 
heim dem vormaligen Patrimonialrichter 
1. Claſſe zu Birkenfeld, Georg Friedrich 
Guͤth, zu verleihen; 

den geprüften Rechtöpraftifanten Yo, 
fepd Brandfterter von Altoͤtting zum 
zweiten Affeffor des Landgerichts Herrieden 
zu ernennen, und 

unterm 26. Januar I. Is. auf bie 
bei dem Appellationsgerichte der Oberpfalz 
und von Regensburg in Erledigung gefommene 
zweite Directorftelle den Oberappellationd- 
gerichtsrath Georg Wehner zu befördern. 





Dfarreien: und BeneficienBerleihungen ; 
Bräfentations-Beftätigungen, 


Seine Majeftät ber König ha: 
ben nachfiehende Larholifche Pfarreien und 
Beneficien allergnädigft zu verleihen geruht, 
und zwar: 
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unter'm 16. Januar l. J. die Pfarrei 
Burglengenfeld, gleichnamigen Landgerichts 
dem Prieſter Andreas König, Pfarreurat 
zu Sondersfeld, Landgerichts Neumarkt im 
Regierungsbejirfe der Oberpfal; und von 
Megensburg, 

bie Pfarrei Balzhaufen, Landgerichts 
Krumbach, dem Priefter Johann Nepomuck 
Stuͤtzle, Pfarrer ju Oberſtorf, Landge— 
richts Sonthofen; 

unter'm 17. Januar I. J. das Fruͤh— 
meß⸗Bene ficium zu Freyſtadt, Landgerichts 
Meumarkt im Regierungsbejirke der Ober⸗ 
pfal; und von Regensburg, dem Priefter 
Johann Bapt. Anbauer, Pfarrer zu 
Roggenftein, Landgerichts Vohenſtrauß; 

unter'm 18. Januar l. J. die Pfarrei 
Oberhaching, Landgerichts München, dem 
Priefter Ignaz Schmid, Erpofitus zu Kreitje 
pullach, Landgerichts Wolfratshauſen; 

unter'm 19, Januar l. Ye. die Pfar- 
rei Regen, Landgerichts gleichen Namens, 
dem Priefter Joſehh Mofer, Pfarrer zu 
Ach, Landgerichts Vilsbibnrg ; 

unter'm 21. Januar I. Ge. die Pfar- 

rei Dietmannsried, Landgerichts Groͤnen⸗ 
bah, dem bisherigen Pfarrer zu Unter« 
thingau, Landgerichts Obergünzburg, Prie- 
ſter Ignaz Eifele; 

unterm 23. Januar l. J. die Pfar: 
rei Rinchnach, Landgerichts Regen, dem 
Prieſter Jacob Habner, Pfarrer und 
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Difteiets-Schulinfpector zu Pißling, Land: 
gerichts Landau, und 

unter'm 24. Januar I. J. die Pfar⸗ 
rei Schlehdorf, Landgerihts Weilheim, 
dem Priefter Philipp Mayer, Pfarrer zu 
Aibling, Landgerichts gleichen Namens. 


Seine Majeftät der König has 
ben unterm 18. Januar I. Ye. aller 
gnädigft zu genehmigen geruht, daß das 
jweite Emeriten; Benefiium an der Stadt: 
pfarrei zu U. 8. Frau in Ingolſtadt 
von dem hochwuͤrdigen Herrn Bifchofe von 
Eichftäde dem Priefter Johann Georg Bi: 
ber, Pfarrer zu Wittisheim, Landgerichts 
Monheim, 


unter'm gleichen Tage, daß die Pfar; 
rei Rommelsried, Landgerichts Zusmars- 
haufen, ven dem hochwuͤrdigen Herrn Bis 
fhofe von Augsburg dem Priefter Andreas 
Schütz, Pfarrer zu Bühl, Landgerichts 
Neu⸗Ulm, und 

unter'm 23. Januar 1. J., daß die 
Pfarrei Fuͤrholzen, Landgerichts Freyſing, 
von dem hochwuͤrdigſten Herrn Erjbifchofe 
von München : Frenfing dem dermalis 
gen Beneficiaten zu Holzkirchen, Landge: 
richte Miesbah, Priefter Joſehh Grob 
verliehen werde, 


"Regierungs- Blatt‘ 












Belauntmachung, die Aufrechthaltung ber Würbe in 
— Pfarreiens und Beneflcien : Berl 
Koniglich Bayeriſches Gonjalat zu 
Berleih 
Gewerbes Privilegien:Berleifungen. — Ginziehu 


Münden, Samſtag den 3. Februar 1849. 





Iuda Lt: ä 
ben öffentlichen Gerichtefigungen betreffend. — Dienftes, Nachrichten, 
eihungen; Präfentations : Beflätigungen. — Landwehr bes Konigreichs. — 


Leipzig. — KirchensBerwaltung von St. Severin zu Paffan. — Drvens: 
en. — Titel-Berleifung. — Königlich Allerhöchfte 


Genehmigung zu Namens: Beränderungen, — 


eines Gewerbs:Privilegiums, — Verzichtleiftung auf Ge⸗ 


n 
werbs,Privilegien. — Erlöfhung von Gewerbsgßrivifegien, 


Belanntmachung, 
bie Aufrechthaltung der Würde in den öffentlichen 
Gerichtd-Sigungen betreffend. 


Damit die öffentlichen Gerichtöverhand; 
lungen mit entfprechender Würde abgehal; 
ten werben, ift erforderlich, daß alle dabei 
befchäftigten Beamten und Vertheidiger in 
angemeſſener Kleidung erfcheinen, 


Es ift deßhalb bereits Einleitung zur 
Einführung einer Amtstracht getroffen wor⸗ 
den, ähnlich derjenigen, welche in den oͤf⸗ 
fentlihen Gerichtsfigungen Franfreiche und 
anderer Staaten getragem wird, in welchen 
feit fange die Deffentlichfeit des Gerichts: 
verfahrens befteht. 

Bis diefe Amtstracht durch allerhöchfte 
Verordnung eingeführt feyn wird, hab 

6 
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nach hiemit gefchehener Verfügung bes un: 
terfertigten Föniglihen Staatsminifteriums, 
fänmtliche bei den öffentlichen Gerichtsſi— 
gungen befchäftigte Beamte, als Richter, 
Staatsanwälte und Protocollführer in ihren 
bisherigen Uniformen, diejenigen aber, welche 
mit Uniformen nicht verfehen find, ſowie 
die Vertheidiger in fchwarzer Kleidung d. i. 
in fhwarzem Fracke zu erfcheinen, wie dieß 
auch den in den öffentlichen Sitzungen des 
Eaffationshofes der Rheinpfalz befchäftig: 
ten Anwälten durch die Geſchaͤftsordnung 
zur Pflicht gemacht ift. 
München, ben 31. Jänner 1849. 


"gl. Staats: Minifterium der Juftiz., 


Hein. 
Dienftes » Nachrichten. 


Seine Majeftät der König. haben 
Sic allergnädigft bewogen gefunden, un« 
ter'm 14. Januar 1. J. den Forftamts- 
Actuar und Functionaͤr im Forfibureau der 
General; Bergmwerfd; und Salinen-Admini— 
ftration, Paulus Pauli zum Revierförfter 
des Revierd Karlftein, Forſtamts Reichenhall, 
proviforifch zu ernennen; 

das Revier Neuhaus in Pleh, Forft- 
amts Horlach, dem Forftamts » Actuar in 
Bapreuch, Friedrich Leonhard Sch üller, 
proviforifch zu verleihen; 

den Revierförfter von Partenficchen, 
Sofeph von Baumgarten, feiner Bitte 
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gemäß auf das Revier Alzgarn, Forftames 
Burghaufen, zu verfegen. und deſſen Stelle 
dem Forftamts: Actuar zu Benedictbeuern, 
Joſeph Ehrenthaler, proviforifch zu 
verleihen ; 

unter'm 16. Januar I. J. den Red: 
nungsfammer:Funetionde Ludwig Hetters: 
dorf zum Kanzfiften bei der Rechnungs; 
fammer proviforifch zu ernennen ; 

unterm 18. Januar I. J. den Rent: 
beamten Mar Joſeph Schöller zu Weis; 
main feinem Anſuchen zufolge auf bas 
Rentamt Kronach zu verfeßen ; 

unter'm gleichen Tage den Eaffediener 
ber Kreiscaffe von Oberbayern, Dominicus 
Schall, nah $. 22. lit. C. der IX, 
Verfoffungs: Beilage unter Zufriedenheits: 
bezeigung mit feinen langjährigen treu ge: 
feifteren Dienften in den erbetenen Ruhe— 
ftand zu verfeßen; 

unter'in 19. Januar I. J. dem Poji: 
Dffisiofen Nikolaus Mohr zu Bamberg, 
feiner allerunterehänigften Bitte entfprechend, 
auf den Grund des $. 22. lit. D. der IX. 
Beilage zur Verfaffungs « Urkunde, wegen " 
nachgemwiefener phnfifcher Gebrechlichfeit vom 
1. Februar 1.%. an, mit Belaffung feines 
erworbenen Standesgehaltes und unter dem 
Ausdrucke der Allerhoͤchſten Zufriedenheit 
mit feiner langjährigen treuen Dienftfei- 
ftung, den befinitiven Ruheſtand zu ges 
währen ; 


opF 


unterm 25. Januar l. J. ben gehei- 

men Geeretär des Staatöminifteriums der 
"Zmarzen, Carl Berterlein, zum Rath 
bei der Regierung der Oberpfalz und von 
Megensburg, Kammer der Finanzen, zu er: 
“nennen, deſſen Stelle dem Rentbeamten 
Wilhelm Auante in Füffen, feiner Bitte 
gemäß, und das Rentamt Füffen dem Raths- 
Ackrffiiten bei ber Regierung von Schwa: 
ben und Meuburg, Kammer ber Finanzen, 
Jacob Braunsberger, proviforifch zu 
verleihen; 

unter'm 27. Januar I. J. den Land: 
tichter Ernſt Wilhelm Fürft von Naila 
auf fein Anfuchen auf das erledigte Lands 
gericht Wunfiedel zu verfegen, und 

die erledigte Landrichterftelle zu Münch: 
berg dem dermaligen rechtskundigen Buͤr— 
germeifter Chriftoph Theodor Schrön zu 
Hof zu verleihen ; 

unterm 28. Januar I. J. auf die 
erledigte Neruarftelle zu Vilseck den derma— 
ligen Landgerichts⸗Actuar zu Kronach, Dr. 
Florian Zoͤlch, anf fein Anſuchen zu 
verfeßen ; 

die erfedigte Randrichterftelle zu Wei— 
denberg dem Civiladjuncten Wolfgang Hein: 
ih Körbitz zu Culmbach zu verleihen; 

auf die Bandrichterftelle zu Naila den 
bisherigen Landrichter zu Weidenberg, Yo; 
hann Jacob Stobäuß, zu verfeßen; 

die Landrichterſtelle zu Selb dem I, Land» 
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gerichts-Affeffor zu Uffenheim, Joſeph Em 
Dres, 

die Landrichterftelle zu Hof dem L 
Landgerichts: Affeffor zu Heidenheim, Jo— 
hann Earl Zäuner, zu verleihen; 

den II. Landgerichts :Affeffor Auguft 
Köppel zu Mürnberg wegen nachgemiefe: 
ner phnfifcher Functionsunfähigfeit auf den 
Grund des $. 22. lit. D. der IX. Verfaf 
ſungs/ Beilage auf die Dauer eines Jah— 
tes in den Ruheſtand treten zu laffen, und 


die hiedurch erledigte IL. Landgerichts- 
Affefforftelle zu Mürnberg dem vormaligen 
Parrimonialrichter I. Claſſe zu Rügland, 
Zuftus Friedrih Scheidemantel, zu ver- 
leihen ; 

die I. Affefforftelle bei dem Landges 
richte Kiffingen dem bisherigen Patrimo⸗ 
nialrichter I. Elaffe zu Markt Rentweinss 
dorf, Auguſt von Schallern, zu über 
tragen; 

auf die I, Affefforftelle bei dem Land, 
gerichte Hilders den dortigen IL Aſſeſſor, 
Chriftian Friedrih Ofter, 

auf die I. Landgerichts-Affefforftelle zu 
Donauwörth dem dortigen II. Affeffor, Yo: 
ſeph Millbauer, vorruͤcken zu laffen ; 

auf die IL. Affefforftelle daſelbſt den 
II. Affeffor zu Lindau, Ludwig Paur, zu 
verfeßen ; 

auf die IL, Aſſeſſorſtelle zu Lindau den 

er 
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Landgerichts Aetuar zu Neuburg, Ferdinand 
Berchtold, vorzuräden, 
5 Tauf die I. Affefforftelle bei dem Land. 
gerichte Eauingen den II, Affeffor Georg 
Hauner zu Günzburg zu verfeßen, 

auf die II. Landgerichts-Affefforftelfe 
zu Günzburg den Actuar Clemens Pfeifs 
fer alldort vorruͤcken zu laſſen, 

auf die Landgerichts - Netuarftelle zu 
Günzburg den geprüften Rechtspraktikanten 
Anton Gallenmüller zu berufen, 

auf die I. Landgerichts; Affefforftelle zu 
Illertiſſen den dortigen IL. Affeffor, Chris 
ftoph von Braun, vorrüden zu laſſen, 

bie II, Affefforftelle bei diefem Land; 
gerichte dem geprüften Rechtspraftifanten 
Franz Müller aus Kempten, 

die I Afefforftelle bei dem Landges 

richte Zusmardhaufen dem II. Landgerichts; 
Affeffor zu Fuͤſſen, Wilhelm Enzensber— 
ger, und 

die II. Affefforftelle bei dem Landge: 
richte Fuͤſſen dem geprüften Rechtsprakti— 
kanten Otto Zöller aus Detting zu ver- 
leihen. 


Pfarreien- und Beneficien-Berleihungen ; 
Präfentations-Beftätigungen, 


Seine Majeftät der König ha— 
ben allergnäbigft geruht, unterm 26. Ya; 
nuar I. J. die katholiſche Pfarrei St. 
Dswold, Landgerichts Grafenau, dem Prie: 
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ſter Joſeph Forſter, Pfarrer zu Wiche, 
Landgerichts Oſterhofen, zu uͤbertragen, und 

unter'm 27. Januar l. J. den Pfruͤnde⸗ 
tauſch des Pfarrers Franz Zaver Haus 
mann zu Urfula Poppenricht, Landgerichts 
Amberg, und bes Frühmeh » Beneficiaten 
Mar Rabs zu Mabburg, Landgerichts 
gleihen Namens, zu genehmigen. 


Seine Majeftdt der König bar 
ben die Verleihung nachftehender katholi⸗ 
ſcher Pfarreien und Beneficien durch ben 
hochwuͤrdigſten Herrn Erzbiſchof von Mün: 
hen-Frenfing allergnädigft zu genehmigen 
geruht, und zwar : 

unter'm 25. Januar I. Is. des Nibs 
ler'ſchen Curatbeneficlums an der Maria 
hilföficche in Tölz, Landgerichts gleichen 
Namens, an den Priefter Joſeph Sta 
beiberger, Kranfeneuratcaplan an ber 
Metropolitan« und Stabtpfarrficche zu U. 
8, Frau in München ; 

unter'm 26. Januar 1. Is. der Pfarr 
rei Waging, Landgerichts Laufen, unter 
Genehmigung der Enthebung bed Priefterd 
Joſeph Weber, Pfarrers zu Ramſau, 
Landgerichts Berchtesgaden, von dem Ans 
tritte derfelben, an den Priefter Syofepb 
Schmid, Dekan und Pfarrer ju Aubing, 
Landgerichts München ; 

bes Kappler ſchen Beneßeiums bei U. 


- 


Frau in München, für dießmal juse 
devoluto, an den Priefter Fran; Zaver 
Quitzmann in München, und 

unter'm 27. Januar l. J. der Pfars 
rei Palling, Landgerichts Tittmoning, an 
ben Pfarrer Gebaftian Mühlthaler zu 
Rieden, Landgerichts Wafferburg. 


Seine Majeftät der König has 
ben nachfolgende proteftantifche Pfarreien 
allergnädigft zu verleihen geruht, und zwar: 

unter'm 27. Januar I, Is. die Pfar- 
rei Feucht, Dekanats Altdorf, dem bisher; 
gen Pfarrer zu Klofter Sulz, Dekanats 
Feuchtwangen, Mori; Adam Edart; 

die Pfarrei Rorhhaufen, Dekanats 
gleihen Namens, dem bisherigen Pfarrer 
zu Schmöl;, Defanats Michelau, Johann 
Adam Gottlieb Schmidt, unter gleichzei- 
tiger Uebertragung der Funetion eines De, 
fans für das Dekanat Norhhaufen an ben: 
felden ; 

die Pfarrei Geroljheim, Dekanats 
Frankenthal, dem bisherigen Pfarrer zu 
Groskarlbach, in demfelben Defanate, Jo⸗ 
hann Ehriftian Efch, dann 

unter'm 28. Januar I, J. die Pfarrei 
Bertholdsdorf, Dekanats Windsbach, dem 
bisherigen Pfarrer zu Brunn, Dekanats 
Meuftadt an der Aiſch, Johann Michael 
Stadtmüller. 
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kandwehr des Königreiche 


Seine Majeſtaͤt der König ha 
ben unterm 14, Januar 1. Is. die nach⸗ 
geſuchte Enthebung des bisherigen Bande 
wehrmajors und Commandanten bed Land⸗ 
wehr-Bataillons Memmingen, Gutsbefigers 
Friedrich von Heu ß zu Frankelsberg, von 
der Majors⸗ und Eommandanten-Stelle dies 
fes Landwehr - Bataillons allergnädigft zu 
genehmigen, und 

unter'm 28. Januar I. Is. den Ham 
belemann Jacob Wifling zu Meunburg 
vorm Wald zum Major und Commandan⸗ 


- ten bes Sandwehrbataillond des Landgericht& 


Bezirkes Neunburg vorm Wald zu ermene 
nen geruht. 


Königlich Bayeriſches Conſulat 
zu Leipzig. 


Seine Mojeftär ber König ba 
ben alergnädigft geruht, Allerhoͤchſt— 
Ihren Eonful in Leipzig, Heinrich Schle t⸗ 
ter, auf befien Anfuchen, unter wohlgefäl 
figer Anerkennung feiner in biefer Eigen; 
ſchaft geleifteten Dienfte, von ber bisher 
bekleideten Conſulats⸗Stelle zu entheben. 


Kirchen» Derwaltung von St. Severin 
zu Paſſau. 





Für die buch die irrige neue Wahl 


8 
des fhon feit der Wahl des Jafıes 18 1845. 
als Mitglied der Kichen Verwaltung von 
Et. Severin zu Palau fungirenden Lederers, 
Sein) Küchler, unbefeßt gebliebene, ſohin 
erledigte Stelle eines Mitgliedes diefer Kim 
chenvetwaltung wurde der bei der letzten 
Erſatzwahl jum Erſamann berufene Gaͤrt⸗ 
ner Fran; Kavcr Rehaber von Paffau 
beſtaͤtigt | 





Orbens-Berleihungen. 





Seine Majeftät der König ha 
ben Sich allergnädigft bewogen gefunden, 
sam 31. Deeember v.%., ald am Neujahts⸗ 
Votabende, 


dem Staats-Minifter des Königlichen Haus 


fes und des Aeußern, Otto Grafen 
von Brah —3 das Com; 
menthurfreu; des Verdienſtordens der 
baperifchen Krone, 
bem Staats; Minifler der Juftiz, Carl Fried⸗ 
rich Heing, und 
driegs Minifter, Generallieutenant 
ilhelm von Leſuire, das Com⸗ 
menthurfteuz des Berbienftordeng yon 
heiligen Michael 
a sHödkeigendän big zu N 


dem 





Mach Inhalt eines huldreichen Sand, 
biete vom 1. Januar u: 3 haben AL 


BZ ae apa i 
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lerhoͤchſtdi eſelben, noch. weiter. folgende 
Otdens— Verleihungen zu beſchließen und die 
Zuſtellung ober Zuſendung der Decoratio⸗ 
nen in All erh oͤch ſt⸗Jh re m Auftrage an⸗ 


juotdnen geruht: 


1L Vom Verdienſtorden der bayeri- 
ſchen Krone: 
das Großkreuz: 


dem geheimen Rathe Dr. Friedt. Wilh. Joſ. 
von Schelling; 
das Ritterkreuz: 
dem Staatsrath Freiherrn von Pelk— 
hoven, 
dem Staatsrath Freiherrn von Thon— 
Dittmer, 
dem Legationsrath Freiherrn von Aretin, 
„Miniſterialrath im Staatsminiſterium 
ber Juſtiz, Lorenz Magnus Hauck, 
„» Minifteriafrach im Staatsminifterium 
der Juſtiz, Dr. Carl Auguft Joſeph 
Kleinfhrod, 
„» Hofcath und Profeffor Joſ. Caj. Ter- 
tor in Würzburg, 
„ Direetor bei der Rechnungskammer, 
Earl Bahmann, 
»  WBicePräfidenten des General:Aubito: 
riats, Öenerallientenant Joſ. Dichte, 
„ Stadteommandanten, Generalmajor 
Ludwig Lüder, 
o» Generalmajor, Generalgugrtiermeifter 
Anton von dee Marf, 
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dert Oberſtlieutenant Carl indpaintner, 


» General; Berwaltutige-Diteetor, Mini: 
ſterialrath Paul Haber. 


I BomBerdienftordenvomBeiligen 


Michael: 
bas Großkreuz: 
dem Commandanten des II, Armee⸗Corps, 
Generallieutenant Carl Theodor Fuͤr⸗ 
ſten von Thurn und Taxi s, 
„Commandanten des I, Armee - Eorps, 
Genetallieutenant Wilhelm Grafen 
von Yſenburg; 


das Commenthurkreuz: 

dem Directot des Oberappellationsgerichts, 
Georg‘ Simon von Gern groß, 

» General s Staats # Procuraror, Peter 
Eberh. Korbach, ° 

„» Generalmajor Earl Weishaupt, 

„General der Gendarmerie Joſ. Mail: 
finger, 

» Generalmajor Joh. Bapt. Freiherrn 
von Schleitheim; 

das Ritterkreuz: 

dem geheimen Gecretär des Staatsrathes, 
Rath Seb. von Kobell, 

» Gefchäftsträger Grafen Ludwig von 
Montgelas, 

„Gecchaͤftstraͤger Freiherrn Mar von 
Gife, 


„Legations⸗Secretaͤr in Athen, G.eFriedt. 


Earl Ludwig Faber, 





y. 


dem Minifterialrarh tm Zuſthminiſterium, 
Dr. Friedrich Ringelmann, \ 
4 Oberappellationsgerichtsrath Carl xhu 
lipp Bettinger, 
„Odberappellatione gerichtsrath Eduatd 
Zink, 
„Appellationsgerichtsrath in heeyſng 
Alois Eßl, 
‚» ppellationsgerichtsrach in 
Iſidor Paur, 
„Stadtgerichts-Director in Bamderg 
Gregor Conrad, 
„geiſtlichen Rath und Profeſſor Dr. 
Andreas Buchner, 
„  RegierungdsDirestor Guſtav Hohe, 
»  Hiftorienmaler, Profeffor CarlSchorn, 
„» Schlachtenmaler Albrecht. Adam, 
„ Mebailleur Earl Friedrich Voigt, 
„Oberbaurath Auguft Bott, 
» Kupferftecher, Profeffor Samuel Am 6; 
ler, 
» . Bildhauer Widnmann, 
„WUniverſitaͤts, Profeffor Dr. Thadda 
Siber, 
„ Stadteommiffär in Bamberg, Regier 
tungsrath Joh. Bapt. Shl, , . 
„quiescirten Oberconſiſtorialrath Dr. 
Sfaaf Ruſt, 

„Lyceal-Director in Aſcheffen hurg/ Dr. 
Joh. Hof. Ion. Hoffmann, 

‚ Univerficäts s Profeffor b. 28. Rector 
Dr. Mar Stadibaut, 


Paſſau, 


87 


dem VPolthei⸗Direetor Joh. Nep. Freihetrn dem 


“ 


” 


”„ 


” 


” 


” 


„ 





von Pehmann, 


Stabtsommiffdr in Muͤrnberg, Lande 
richtet Joh Gottfr. Chrifk Maper, 
Dompropft in Eichſtaͤdt, Thomas Das 
vid Popp, 

Domeapitular in Regensburg, Johann 

Baptiſt Weigl, 

Univerfitäts ⸗Profeſſor Dr. Daniel 
Haneberg, 


Regterungs; Director Heinrich Schw 
bers, 


Landrichter in Kiffingen, Freiheren von 


Lerchenfeld, 

Regierungsrath in Mänchen, Wilhelm 
von Kobell, 

Landrichter in Schwabach, Carl Eb- 
von Hartlieb, 

Oberbaurath Chriſt. Friede. 
ſchlag, 

Univerſitaͤte⸗Profeſſor Dr. Earl Doll; 
mann, 


Oberrechnungsraih Earl Burkart, 
Regierungsrath Ernſt Friedrih De 
Ahna, 

Salinenrarh Bartholomäus St ötjl, 
Münjmwardein Fran; Kav. HaindIjun., 
Staatsguͤter⸗Adminiſtrator in Schleiß: 
heim, Dr. Raimund Veit, 
Regierungsrarh in Landshut, Joh. 
Gigm. Vogel, 


Bey 


” 


[0 


” 


„ 


” 


” 


„ 


” 


Forſtrath Joh. Bapt. Waldmann, 


Rentbeamten in Buchloe, Camil 
Eberle, 


Finanzdirector in Speyer, Moei; * 
Mare, 


Oberpoftmeifter in Miürnberg, Ober: 
poſtrath Guſtav Friede. v. Sundahl, 
Miniſterialrath Benno Heinrich Pfeus 
fer, 

Dberzollinfpeetor in Efchelfam, Earl 
Vogel, 

Reetor der polytechniſchen Schule in 
Augsburg, Dr. Franz Leo, 

Vorſtand des ehem. Frauenhofer ſchen x. 
Inſtitutes, Georg Merz, 

Kaufmann , Tabadfabrifant Joſeph 
Pauer in Paſſau, 
Porzellainfabrifanten, Ant. Schwerdt—⸗ 
ner in Regeneburg, 
Ultramarinfabrifanten in Muͤrnberg, 
Joh. Zeltner, 
Kammmwollgarnfabrifanten in Augsburg, 
Friedrich Mer;, 

Kattunfabrifanten in Kaiferdlautern, 
Ad. Orth, 

Großhändler in Hof, Mori; Hew 
degen, 

Gutsbeſitzer der Emerichshoͤfe und von 
KHauenftein, Freiherr von Waig, 
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dem Dberft Paul Freiherrn von Bafft- 


mon, 

„» Dberft Thomas von Stetten, 

„ General-Stabsarjt Dr. Friedr. Han d⸗ 
ſchuch, 

„General-Auditor Dr. Joſ. Polizka, 

„penſ. charakt. Oberſt Phil. Trömer; 
ferner in Gemaͤßheit allerhoͤchſter Ent: 

ſchließungen vom 14. und 17. Januar l. J.: 


das Ritterfrenz des Berdienflordend 
der bayerifchen Krone: 


dem Präjidenten des proteftantifchen Ober» 
conſiſtoriums, Staaterath uud Reiche: 
rach Friedrih Ehriftian Arnold, 

„Praͤſidenten der Regierung von Mit: 
telfranfen, Earl Frhru. von Welden, 

„Miniſterialrath und General:Secretär 
im Staaıd- Minijterium des Innern, 
Wilhelm Benning; 


das Ritterkreuz des Verdienftordens 
vom heiligen Michael: 


Vicepäfidenten der Wegierung 
Niederbayern, 
Künsberg, 
„Miniſterialrath des Staats: Miniftes 
riums des Innern, Franz Dillis, 
„ dem Kreismedicinalrath von Mieder- 
bayern, Dr. Earl Hoftmann, 
„» Kreis: und Gtadtgerichtdarjt in Ant; 
bob, oh. Bart. Friedreich, 


dem von 


Earl Freiberen von 


dem Kreismedizinalrath von Schwaben und 
Meuburg, Dr, Eonrad Haus, 


„Vorſtand der mechanifhen Baumwolb 
fpinnerei · und Weberei in Augsburg, 
Banquier Friedrich Schmitt, und 

„, dem Mitvorftand des Dampfboot » Ae— 
tien : Vereined und Großhändler im 
Lindau, Jacob Beuther. 


Seine Majeftät der König has 
den Sich allergnädigft bewogen gefunden, 
unterm 9. Januar 1. J. dem ifen« 
bahnn-Eonducteue Wilhelm Wagner zu 
Hof, in Anerkennung der’ von ihm mit 
perfönficher Aufopferung bethätigten muthi— 
gen und erfolgreichen Entfchloffenheit bei 
Abwendung der einem Eifenbahnzuge auf 
der fogenannten fchiefen Ebene drohenden 
Gefahr, die goldene Ehrenmünze des Ver 
dienji; Ordens der bayerifchen Krone, ferner 

unterm 21. Januar L J. dem Gens 
darmerie Brigadierzuguß, JofephPröbftle, 
der Gendarmerie:Compagnie von Oberbay« 
een, dermal in Waſſerburg ftationiret, im 
aller jnädigfter Anerkennung feiner aufge: 
zeichneten Dienftleiftungen das filberne Ehren: 
jeichen des ebengenannten Verdienft Ordens, 
und 


unterm 22. Januar I. J. dem f. 
Revierfoͤrſter Schurf zu Weidach, in Ruͤck⸗ 
7 


1 


ſicht auf feine mit Treue und Fleiß wäh. 
send 50 Jahren geleifteten Dienſte, die 
Ehrenmünze des Pöniglich bayerifhen Lud⸗ 
mige-Drdens zu verleihen. 


— — m 


Titel» Berleihung. 


Seine Majeftät der König bar 
Ben unter'm 10. Januar l. %. dem Pros 
fefior der Philofophie an dem Lyceum zu 
Regensburg, Dr. Georg Anton Heigl, 
in huldvoller Anerkennung feiner vierzig: 
jährigen eriprießlichen Leitungen im Lehr: 
amte, den Titel und Rang eines geiftlichen 
Rathes tarfrei zu verleihen geruht. 


Königlich Auerhöhfte Genehmigung zu 
Namens: Veränderungen. 


Seine Majeflät der König has 
ben unter'm 26. Januar I. J. zu geneh: 
migen geruht, daß der Gtieffohn des Kauf- 
manns Anton von Schorn zu Mürnberg, 
der minderjährige Earl Rudolph Wink 
fer, fih künftig Earl_Rudoloh Schorn 
vorbehaltlich allenfallfiger Rechte Dritter, 
ennen, und 

unter'm 29. Januar I. J., daß So: 
hann Edfar Müller zu Würzburg Fünftig 
den Namen feines Pflegevaters „Schlier“, 


gleichfalls vorbehaltlich allenfallfiger Rechte 
Dritter annehmen und führen dürfe, 


Gewerbs » Privilegien - Berleihungen. 


Seine Majeftdt der König ha— 
ben den Machgenannten Gewerbe : Priviles 
gien allergnädigft zu ertheilen geruht, und 
jwar: 

unter'm 3. Detober dv. Is. dem Schuh⸗ 
machergefellen Johann Huber in Mün 
hen, auf feine Erfindung eines eigen: 
thümlihen Pappes bei Anfertigung vom 
Schuhen und Stiefeln, welcher fih nie 
auflöfen und den Füßen zutraͤglich feyn fol, 
für den Zeitraum von einem Yahre ; 

unterm 11. Movember v. J. dem 
Handelsmann Joſeph Karlinger in Mick 
bad, auf feine Erfindung eines eigenthuͤm⸗ 
lihen WBerfahrens zur WVBerfertigung von 
MWafferleitungsröhren aus hydrauliſchem 
Kalfe, für den Zeitraum von fünf Jahren; 

unterm 18. November v, J. ber 
Mafftabmachersmwittwe Anna Kraus in 
Münden, auf Anwendung der von ihe 
erfundenen eigenthümlichen Werfahrungss 
weife bei Zubereitung und Einmahung von 
Pflanzengewähfen und Früchten, für ben 
Zeitraum von drei Jahren; 

unter'm 19. November v. J. dem 
Friedrih Adam Schwarz von Golenhos 
fen, auf feine Erfindung einer neuen An 
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wendung von Golenhofer Schieferplatten 
zur Dachung von Gebäuden, für den Zeit- 
taum von fünf Jahren; 

unter'm 12. December v. J. dem 
Johann Baptift Kolmuß von Kempten, 
dermalen in Münden, auf Anwendung 
der von ihm erfundenen eigenthümlichen 
Barbenreibmafchine zur Fabrifation von Waſ⸗ 
fer-, Leim⸗ und Delfarben für den Zeitraum 
von drei Jahren; 

unterm 20. December v. J. dem 
Schuhmachergefellen Joh. Heinrich Moͤs⸗ 
bauer aus Amberg, zur Zeit in Muͤnchen, 
auf Anwendung des von ihm erfündenen, 
die Verbeſſerung des Oberleders bezielenden 
und namentlih dem vorzeitigen Brechen 
und Abtreten defjelben vorbeugenden Ver— 
fahrens, für den Zeitraum von einem Jahre, 
und 

unter'm gleichen Tage dem Gallerie» 
Diener Anton Dberweiler von Scleiß: 
heim, auf Anwendung des von ihm erfunz 
denen eigenthümlihen Werfahrens zum 
Gold: und Silberdrufe auf Sammt, Seide 
und Leder, für den Zeitraum von Drei 


Sahren. 


Einziehung eines Gewerbs⸗Privilegiums. 


Durch Beſchluß der ?. Regierung von 
Dberbayern, Kammer bed Innern, vom 


19. Januar l. J. wurde die von dem Mio 
giftrate der k. Haupts und Refidenzftadt 
Münden verfügte Einziehung des dem Lar 
direr und Chemiker Gottlieb Neuffer 
aus Ulm, dermalen in München, unter'm 
4. December 1847. verlicehenen und um 
ter'm 15. Auguft 1848. audgefchriebenen 
Gewerbe: Privilegiums, auf Anwendung des 
von ihm erfundenen eigenthümlichen Wen 
fahrens bei Werfertigung von Meubeln, 
Plafonde, Wänden, Fußböden, Siegeln, 
und Bilderrahmen aus Papiermahs, Le— 
berpapiermad;& und Steinpapier oder Fünfte 
lihem Schiefer, im Recurswege beftätigk 





BVerzichtleiftung auf Gewerbs-Privilegien. 


Machftehende Perfonen haben auf die . 
ihnen ertheilten Gewerbe ; Privilegien ven 
jichtet, und jwar; 

1) der Gatrlergefelle uud Werkfuͤhrer 
Vitus Goͤtz in München auf das ihm 
unter'm 3. October 1848. allerhoͤchſt 
verliehene und unter'm 23. November 
1543. ausgejchriebene Gewerbs⸗Privtle 
gtum, auf die verbefferte Anfertigung 
der mit Draht - Riemen zu nähenden 
Sattler: Arbeiten, und 

2) die Drechelermeifter Georg Eiſen— 
menger und Auguft Stoͤckel m 
Fürth, auf das ihnen unter'm 29. Mai 


9 


1847. allechöchft verliehene, und unterm 
31. Juli 1847. ausgefchriebene Ger 
werbs = Privilegium auf Anmendung 
der vom ihnen erfundenen gravirten 
Stahlwalzen. 





Erlöſchung von Gewerbs-Privilegien. 


Die nachgenannten Gewerbe: Priviles 
gien wurden wegen nicht gelieferten Nach— 
weifes der Ausführung der bezuͤglichen Er 
findungen in Bayern auf Grund des $. 30. 
Ziffer 4. der allerhöchften Verordnung über 
die Gewerbsprivilegten vom 10. Februar 


1842. als erfofchen erflärt, nämlich: 


dad dem urebefiger Dunftan Louis 
Chevalier de Kerfabice und Ingenieur 
Guillaume Frangois Joſeph Smiers zu 
Paris untertm 8. März 1847. verlichene 
und unter'm 17. April 1847. aufgefchriebene 
Sjährige Gewerbsprivilegium auf Einfüh: 
rung des von ihnen verbefferten, in Franf; 
reich feit dem 8. October 1846. auf den 
Zeitraum von 15 Jahren patentirten Gas: 
apparates; 

das dem Silberarbeitergeſellen Gregor 


Dengl in Münden unterm 5. Januar 
1847. verliehene, unter'm 17. Mär 
1847. ausgefchriebene dreijährige Gemwerbis 
Privilegiam, auf Bereitung des von ihm 
erfundenen ſchwarzen Eiſenlackes und Ans 
wendung deffelben an Eifen- und Blechge⸗ 
ſchirren; 

das dem William Pid ding in om 
don unter'm 11. Mai 1847. verliehene und 
unter'm 23. Juni 1847. ausgefchriebene zwei⸗ 
jährige Gewerbs-Privilegium, auf Einfüh: 
rung feines in England unterm 5. Mat 
1846. für den Zeitraum von 4 Jahren pa- 
tentirten eigenthümlichen Verfahrens zur 
Erhaltung des Aroma des Kaffees und 
Eacao, und 


das dem Etienne Maccaud zu Paris 
unterm 21. Juli 1847 verliehene und un: 
term 2. September 1847 audgefchriebene 
zweijährige Gewerbe; Privilegium auf Eins 
führung des von ihm erfundenen, in Frank 
reich unterm 1. Februar 1847 auf 15 Jahre 
patentirten f. g. phlogoftatifchen Apparates 
zur Bewirfung einer vollfommenen Stätig- 
feit der Flamme bei Gas: und andeten 
Beleuchtungen. 


NRegierungs- Blatt 
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end. — Sizung des Königlichen Staatsraths-Ausſchuſſes. — Bekauntmachung, die 
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GentralsNusfhuffes zur Verwaltung des Advokaten⸗Wittwen⸗ und WalfensPenflonsfonds pro 184%, betreffend. 
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Belfanntmachung , 


die Wahl eined Gommiffärd der Kammer ber 
Abgeorbneten bei ber Staatsjchuldentilgungs- 
Gommiffion betr, 


Es wird hiemit befannt "gemacht, daß 
wegen Austritts des bisherigen ftändifchen 
Commiſſaͤrs und früheren Abgeordneten, 


Heren Großhändlers Franz Xaver Riey 
ler, von der Kammer der Abgeordneten 
in ihrer Sigung vom 30. Jänner I. Se. 
der Abgeordnete, Herr Dr. Greiner, als 
Mitglied für das Eommiffions;Gefchäft der 
Schufdentilgung auf die Dauer ber 
gegenwärtigen Landrags- Gißung gewählt 


worden fei, und daher in diefer Eigenfchaft 
8 


09 


die neu ausjuftellenden Staatd:Schuld-Ur: 
Funden unterzeichnen werbe. 
München, den 8. Februar 1849. 
Königlihe Staats - Schuldentilgungs: 
Eommilfion. . 
v. Sutner. 


Brennemann, 
Secretaͤr. 


Sitzung 
des Königlichen Staatsraths-Ausſchuſſes. 


Sn der Sitzung des Staatsraths-Aus-— 
fhuffes vom 1. Februar l. J. wurden ent 


fhieden, 
die Recurſe: 


1. der Stadtgemeinde Würzburg, des 
Londgerichtsbezirfes Würzburg IM, 
bed Landgerichtebejirfeds Markt hei— 
denfeld, des Gerichts; und Polizeibes 
zirks Remlingen,, dann, der Ge 
meinden Wü ftenzell und Holz 
firdhen, wegen Eoncurrenz zu dem 
Baue einer Diftriersftraße von Roß— 
brunn über Uertingen nah Werth» 
heim; 

2. der Gemeinden Gräfendorf und Eon 
forten, Landgerichts Karlftade, im Re 
gierungebejirfe von Unterfranfen und 
Aſchaffenburg, — dann des k. Julius: 
Hospitals zu Würzburg, in Sachen 
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ber Freiherren von Thüngen zu 
Burgfinn gegen die Müller von Ge 
münden nnd Conforten, wegen Bes 
nüßung des GSaalflufes zum Flößen 
von Scheit⸗ und Prügelhol;; 

3. der Gemeinde: Verwaltung Stuͤbig, 
Landgerichts Lichtenfels in Oberfrans 
fen, in ihrem Eufturftreite gegen Paul 
Raub und Conſorten zu Dafchen« 
dorf, wegen unbefchränfter Beweidung 
des Dafchendorfer Angers; 

4. des Conrad Herzog ju Burgambad, 
und Conforten ,„ im Bezirke der 
Gerichte» und Polizeibehörde Markt 
Sceinfeld, wegen der forſtwirthſchaft⸗ 
lihen Behandlung ihrer Geſellſchafts⸗ 
waldung, vielmehr die Schafhut in 
derfelben betreffend ; 


5. der Gemeinde Schwürbig, Landges 
riches Lichtenfeld in Oberfranken, in 
ber Eulturftreitfache mit den Meßgers 
meiftern Friedrich und Leonhard Fir 
ſcher dafeldft, — wegen Schafhur. 
Au das Kgl. Staatsminifterrum des 

Innern wurde abgegeben, 
| der Recurs: j 

6. der Gemeinde Salzweg, Landge 
rihts Paffau I. in Niederbayern, die 
Heimarh der Waißenbauer’fchen 
Eheleute betreffend. 
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Bekanntmachung, 


die Bildung ded GentralsAusfchuffes zur Ber- 
mwaltung ded Aovofaten-Wittwen- und Waiſen⸗ 
Penflonsfonds pro 184%, betr. 


In Folge der vorgenommenen und von 
Seite des Föniglihen Staatd-Minifteriums 
der Juſtiz genehmigten Wahl befteht ber 
Eentral-Ausfhuß zur Verwaltung des Ad: 
vofaten: Wittwen: und Waifen + Penfions- 
Fondes für die Periode vom 1. October 
1848. bis dahin 1851. aus nachftehenden 
in München wohnenden Advofaten als 
Mitgliedern : 

1) Fran; von Seybold, k. Hofrarh, 

Vorſtand, 

2) Dr. Friedrich Buchner, Controleur, 
3) Georg von Deſſauer, k. Hoftath, 

Schriftfuͤhrer, 

4) Johann Nepomuk Keller, herjoglich 

Leuchtenbergiſcher Hofrath, 

5) Friedrich Ney, k. Rath, wirkliche 

Mitglieder, 

6) Karl Steer, und 
7) Friedrich Noel, 
glieder. 


fupplirende Mit: 





Dienftes = Nachrichten. 





f- 
Seine Majeftät der König haben 
Sic allergnädigft bewogen gefunden, un« 


— —ñ— — 
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ter'm 19. Januar 1. J. die Zolloerwal⸗ 
terftelle am Nebenzollamt Straubing, Haupts 
zollamts Regensburg, dem Zollverwalter 
am Nebenzollamt I, zu Marktl, Haupte 
zollamts Simbach, Jobann Nepomuck 
Zwickh, zu verleihen; 


unterm 27. Januar l. J. den 
von dem zweiten Secretaͤr bei ber 
Eifenbahnbau » Commiffion zu München, 
Sohann Nepemuf Gofinger, und dem 
Serretär bei der Verwaltung bes Ludwigr 
Eanales zu Nürnberg, Joſeph Mindler, 
nachgefuchten Dienftestaufch zu genehmigen ; 

die erledigte Oberzoll⸗Inſpectors⸗Stelle 
zu Waidhaus dem bisherigen Hauptzolls 
am: Verwalter zu Lindau, Nepomuck K er 
fer, in proviforifcher Eigenfhaft zu ver 
leihen ; 

unter'm 28. Januar l. J. den Rath 
bei der Rechnungsfammer, Adam Melzl, 
nah $.22. lit. C. der IX. Berfaffungs: Bei: 
lage, unter Zufriedenheitsbezeigung mit feiner 
langjährigen vorzuͤglichen Dienſtes leiſtung, auf 
ſein Anſuchen in den wohlverdienten Ruhe— 
ſtand treten zu laſſen, und auf deſſen Stelle 
den Rath bei der Regierung von Mittel: 
franfen, Kammer der Finanzen, Jacob 
May, auf feine Bitte zu verfeßen ; 

unter'm gleichen Tage den Forflcoms 
miffär I. Claſſe bei der Regierung von 
Mittelfranken, Kammer der Finanzen, Eduard 

8* 
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Freiheren von Crailsheim, zum Forft 
meifter auf das Forftamt Laurenzi in Mürn- 
berg zu befördern, und die Vorruͤckung bes 
FHorfteommiffärs IL. Claſſe dafeldft, Ludwig 
Freiheren von Godin, auf bed Erſtge⸗ 
nannten Stelle zu genehmigen; 

unter'm 30. Januar I, J. ben Ober; 
rechnungscarh Wilhelm von Hornberg 
zum Director der Regierung von Mittels 
feanfen, Kammer der Finanzen, zu ernennen; 


unter'm 31. Januar l. Is. den ber: 
maligen Rath bei der Pöniglichen Regier- 
ung der Pfalz, Kammer des nern, Aus 
guft Heinz, zum Minifterialvathe bei dem 
Staatd-Minifterium des Innern zu befördern; 


unter'm gleichen Tage den Revierför, 
ftee zu Allersberg, Forſtamts Hilpoltſtein, 
Ferdinand Ranchner, in den Ruheftand 
zu verfegen, und deſſen Stelle dem Revier: 
förfter zu Brunn, Forftamte Burglengen- 
feld, Earl Guftav Freiherrn Haller von 
Hallerftein, zu verleihen; 

unter'm 1. Februar I. Is. den Re: 
vierförfter zu Oberlenkenreuth, Forftamts 
Preffarh, Friedrich Pauſch, zum Forftmei: 
fter des Forftamtes Waldmünchen zu bes 
fördern; 

den Mevierförfter zu Traunftein, Jo— 
hann Ferch, zum Forftcommiffär II. Efaffe 
bei der General: Bergmwerfd: und Galinen: 
Adminiftration zu ernennen ; 
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ben Regierungsrath bei ber Regierung 
von Schwaben und Meuburg, Kammer 
des Innern, Franz Anton von Muffel, 
auf fein Anfuchen zur Degierung von 
Dberbayern, Kammer des Innern, zu ver 
fegen; 

auf die hiedurch erledigte Narhöftelle 
bei der Regierung von Schwaben und Neu⸗ 
burg, Kammer bed Innern, ben dermaligen 
Landrichter Georg Raiſer in Aſchaffen⸗ 
burg zu befördern; 

bie erledigte Civiladjuncten⸗Stelle bet 
dem Landgerichte Herzogenaurach dem Land: 
gerichtsactuar Gottlob Ehriftian Hörmann 
zu Ludwigſtadt, auf fein Anfuchen zu vers 
leihen, und 

an beffen Stelle zum Landgerichtsae— 
tuar in Ludwigſtadt den übernommenen Par 
teimonialrichter I. Elaffe, Johann Adam 
Münd, von Oberfoßau zu ernennen; 

in die I. Affefforftelle bei dem Land; 
gerichte Lichtenfeld den dortigen IE. Affef- 
for, Fran; Eichinger, 

in die hiedurch fich eröffnende II. Afı 
fefforftelle den dortigen Actuar, Eduard 
Dieg, und 

in die foldhermaffen erledigte Actuar⸗ 
ftele den dortigen Actuar extra statum, 
Georg Gelder, vorruͤcken zu laffen ; 

die erledigte Stelle eines IL. Affeffors 
bei dem Landgerichte Negenftauf dem ger 
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prüften Rechtspraftifanten Georg Mandl 
ans Roding zu verleihen; 

in die erledigte I. Affefforftelle bei dem 
Sandgerichte Hollfeld den dortigen IL. Aſ⸗ 
feffor, Yofeph Lorenz, vorruͤcken zu laſſen; 

auf die II. Aſſeſſorſtelle zu Hollfeld 
den Landgerichts, Aetuar Earl Michael K uͤ⸗ 
fter von Münchberg zu verſetzen, und 

an deſſen Stelle zum Actuar bei bem 
Landgerichte Münchberg den übernommenen 
Patrimonialrichter I. Claſſe von Walls 
dorf, Johann Conrad Killinger, zu et- 
nennen; 

den II. Landgerichts ; Affeffor Carl 
Waas zu Meuburg alD. von dem Ans 
teitte der ihm übertragenen Stelle eines 
L. Affeffors bei dem Landgerichte Krum; 
bach zu entheben, und 


diefe Stelle dem früheren Patrimos. 


wialrichter Ferdinand Ko neb erg zu Füffen, 
zu verleihen; dann 


auf die erledigte J. Affefforftelle bei 
dem Landgerichte Ebermannftabt den über: 
nommenen Patrimonialrichter I. Claſſe, 
Georg Ehriftian Raab von MWeiffendorf, 
zu berufen, und 

unter'm gleichen Tage die erledigte 
Zollverwaltersftelle am Nebenzollamte Kaufs 
beuern, Hauptjollamts Kempten, dem 
Mevifionsbeamten Georg Lift am Haupt 
zolamte Mittenwald zu verleihen, ferner 
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zum Mevifionsbeamten in Mittenwald den 
KHauptzollames » Affiftenten Joſeyh Paur 
zu Schweinfurt in proviforifcher Eigen 
fhaft zu ernennen ; 

unter'm 3. Februar I. J. ben dermas 
figen MinifterialsSeeretär IL Claffe im 
Staats-Minifteriun des Innern, Dr. or 
hann Baptift Stautner, in proviforifcher 
Eigenfchaft zum Miniftertal » Secretär K 
Elaffe in demfelben Staats: Minifterium zu 
befördern; 

unter'm 5. Februar 1. J. den Affe 
for bei der Regierung von Mittelfranken, 
Kammer der Finanzen, Hermann Grieds 
hammer, zum Regierungsrath bei dieſer 
Finanzfammer zu ernennen nnd befjen Stelle 
dem Regierungsraths⸗ und Fiscalats⸗Acceſ⸗ 
fiften Eduard Kumpf zu Ansbach provis 
forifch zu verleihen; 

unter'm gleichen Tage die I. Rath. 
ftelle am Mechfelgerichte J. Inſtanz in 
Schweinfurt dem Kreis⸗ und Stadtgerichts⸗ 
Mathe Friedrich Franz Künsberg zu 
Schweinfurt, und die zweite Rarhöftelle 
bei demfelben Gerichte dem dortigen Kreis: und 
Stadtgerichts:Affefior, Johann Cafpar Gotts 
lieb Merkel, zu übertragen; 

unter'm 6. Februar 1. J. den Eaffar 
officianten I, Claſſe bei der Specialcaffe 
in Augeburg, Johann Nepomuk Klee 
berger, zum II. Revifor der Staarsfhuk 
dentilgungs⸗ Commiſſion, und auf beffen 
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Stelle den Eaffeofficianten II. Claſſe bei der 
Spezialcaffe Würzburg, Alois Mitten 
eder, zu befoͤrdern; dann 

zum affeofficianten II. Claſſe bei 
dieſer Specialcaffe den Functionaͤr dafelbft, 
Earl Ballenberger, proviforifch zu 
ernennen; 

unterm 7. Februar I. J. den GSali- 
nen:Revierförfter zu Reit im Winkel, Ferft: 
amts Ruhpolding, Friedrich Kracher, fei- 
ner Bitte entfprechend, auf das Mevier 
Traunſtein, Forftamts Marquartftein, zu 
verfeßen ; 

unter demfelben Tage dem I. Appellationg; 
gericht; Director in Neuburg alD., Carl von 
Men; den nahgefuchten definitiven Ruhe 
ftand mit Belaffung des Titels, des Fune— 
tiongzeicheng und des Geſammtgehalts, dann 
unter Anerkennung feiner fangjährigen, viel 
feitigen, treuen und eifrigen Dienftleifiung, 
nad $. 22. lit, B. der IX, Verfaffungs- 
Beilage zu gewähren; 

unter dem nämlichen Tage dem Kreis— 
und Stadtgerichte München jwei Affefforen 
und dem Kreie- und Stadtgerichte Bayreuth 
einen Aſſeſſor — alle außer dem Status 
— beijugeben, und 

1) zu Affefforen am Kreis» und Stade: 

gerihte München vom 15. Febr. 1. J. 

an, den I. Landgerichts-Aſſeſſor Alois 

Mähler in Wertingen, und den IL, 
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Landgerichts Affeffor Otto Geel in 
VBohenftrauß, beide auf ihre Anfuchen, 

2) zum Affefor am Kreis: und Stadt 
gerichte Bayreuth, von demfelben Tage 
an, den Appellationsgerichts⸗Acceſſiſten 
Friedrih Greiner, zur Zeit in Ans. 
bach, zu ernennen, ferner 


dem Kreis⸗ und Stadtgerichte Straus 
bing einen Affeffor außer dem Status beis 
zugeben, und als folchen den Affeffor des 
Kreis⸗ und Stadtgerichts Memmingen, or 
ſeph Gürfter, feiner Bitte entfprechend, 
dahin zu verfegen; ſofort zum Affeffor am 
Kreis: und Stadtgerichte Memmingen den 
Appellationsgerichts:Acceffiften Eduard von 
Hörmann, zur Zeit in Kempten, ju er. 
nennen; dann 


unter'm gleichen Tage den Regie 
tungs » Seeretär II. Elaffe bei der Regie: 
rung von Dlerfranfen, Kammer des In— 
nern, Quirin Julius Düring, auf die 
erledigte Obercommiffär : Strlfe bei der Po; 
lizei⸗Direction München zu befördern ; 

unter bdemfelben Tage den Bildhauer 
Mar Widnmann aus Münden zum Pro- 
feffor der Bildhauerfunft an der Akademie 
der bildenden Künfte zu ernennen, endlich 


unterm 10. Februar I. %. den Band» 
gerichtearzt Dr. Fran; Reder zu Mellriche 
ftadt, bei nachgewieſener Dienftes:Unfähig- 
feit, nah $. 22. lit. D. der IX. Ver: 
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faffungs: Beilage für immer in den Ruhe 
ftand zu verfegen. 


Der durch allerhöchfte Entfchliefung 
vom 28. Januar I. J. zum I, Affeffor in 
Donaumdreh beförderte, im bdießiährigen 
Regierungsblatt No, 6. ©. 78. wegen 
eines Schreibverftoßes unrichtig ausgefchrier 
bene II. Aſſeſſor des Landgerichts Lindau 
heiße nicht Ludwig Paur, fondern „Fidel 
v. Baur: Breitenfeld“, 


Dfarreien: und Beneficien:Berleihungen ; 
Bräfentations-Beftätigungen, 


Seine Majeftät der König ha 
ben unter'm 31. Januar I. 9. die katho— 
liſche Pfarrei Elifaberhezel, Landgerichts 
Mitterfels, dem Priefter Joſeph Dirſchl, 
Pfarrer zu Englmar, des genannten Band; 
gerichts , 

unter'm gleichen Tage das Beneficium 
Et. Servatius, St, Michael und St, Ans 
ton bei der PFarholifchen Stadtpfarrficche 
St. Mori; in Augsburg, dem Priefter 
Quirin Wiedemann, Pfarrer zu Kiffing, 
Landgerichts Friedberg , zu übertragen, und 

die Reſignation des Priefters Joſeph 
Gehling auf die farholifche Pfarrei Ober: 
thereg, Landgerichts Haßfurt, zu En 
geruht. 


Seine Majendt der König ha: 


410 

ben unterm 5. Febrnar I. J. zu genehmi 
gen geruht, daß die Parholifhe Pfarrei 
Gramfhag, Landgerichts Arnftein, von dem 
hochwuͤrdigen Herrn Bifchofe von Würze 
burg dem Priejter Martin Kagenbergen, 
Dekan und Pfarrer zu Hofheim, Landger 
richts gleichen Namens, verliehen werde. 


Seine Majeftät der König ha 
ben Sich alleronädigft bewogen gefuns 
den, unter'm 28. Januar l. J. die pro 
teftantifhe Pfarrei Kaubenheim, Deka— 
nats Windsheim, dem bisherigen Pfarrer 
zu Neuhaus, Dekanats Münchaurah, Yo; 
hann Michael Helmreich, 

unter'm 31. Januar l. J. die prote 
ftantifche erſte Pfarrjtelle zu Kempten dem 
bisherigen Pfarrer zu Dicfenreichaufen, 
Defanars Memmingen, Chriftoph Ludwig 
Köberlin, zugleich mit der Function eines 
Dekans für den proteftantifchen Defanatd» 
bejirf Kempten, 

unterm 5. Februar l. J. die protes 
ſtantiſche IT. Pfarrjtelle za Wonfees, Der 
kanats Culmbach, dem Pfarramts Candidaten 
Johann Georg Fiſcher aus Uffenheim; 

unter'm gleichen Tage die proteftan« 
tiſche III. Pfarrſtelle in Culmbach, Deka— 
nats gleichen Namens, dem bisherigen IL, 
Pfarrer und Subrector in Windsbach, De: 
kanats gleihen Namens, Johann Sigmund 
Harleß zu übertragen, dann 
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unter bemfelben Tage ben proteftanti- 
ſchen Pfarramts⸗Candidaten und bisherigen 
Weligionslehrer an ber Kreis-Gewerbsfchule 
zu Mürmberg, M. 5. Wolfg, Bauer, 
von dem Antritte ber ihm verlichenen IL 
Pfarrftelle in Pegnig, Dekanats Ereuffen, 
zu entbinden, und biefelbe dem Pfart- 
amts⸗Candidaten Earl Friedrich Ziegler 
aus Haundorf zu verleihen. 


Seine Majeftdt der König ha— 
ben unter'm 1. Februar I. %. von bem 
duch den Magiftrat der Stadt Mainbern- 
heim mit Zuftimmung der Gemeindebevoll: 
mächtigten diefer Stadt für die zweite pro⸗ 
teftantifche Pfarrftelle dafelbft in Worfchlag 
gebrachten zwei Geiftlichen, dem Pfarramtss 
Eandidaten Ludwig Wilhelm Auguft Lam— 
pert aus Mainbernheim die Tandesfürft- 
liche Beftätigung zu ertheilen und demfel: 
ben zugleich die proteftantifche Pfarrei Mi; 
helfeld, Dekanats Kleinlangheim zu vew 
leihen geruht. 


Landwehr des Königreiche. 


Seine Majeftdt ber König has 
ben Sich allergnädigft bewogen gefunden, 
unterm 31. Januar I. Is. den Mevierför- 
Ber zu Thierhaupten, Johann Nepomuck 
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Hoͤggenſtaller, zum Major und Com 
manbdanten bes Landwehrbataillons Rain 
ju ernennen, und 

unter'm 5. Februar l. J. dem bishe⸗ 
eigen Landwehrmejor und ECommandanten 
des Landwehrbataillons Dillingen, Nikolaus 
Brarfch, die nachgefuchte Entlaffung aus 
dem Lanbwehrdienfte zu gewähren. 





Drbens-Berleihungen. 





Seine Majeſtaͤt der König ha⸗ 
ben Sich allergnädigft bewogen gefunden, 
dem koͤniglich preußifchen Premierlieutenant 
und Adjutanten Seiner Königlichen Hoheit 
des Prinzen Wilhelm von Preußen, Gras 
fen von der Groͤben in Berlin, deßglei⸗ 
chen dem k. k. oͤſterr. Rittmeiſter und Ad⸗ 
jutanten Seiner Kaiſerlichen Hoheit des 
Erzherzogs Albrecht, Grafen von Cappy, 
das Ritterfreuz des f. Verdienſtordens vom 
heiligen Michael zu verleihen. 

Seine Majeftdt der König has 
ben allergnädigft geruht, unterm 5. Bes 
breuar I. J. dem ehemaligen Handels⸗Vor⸗ 
fteher und Handeld-Appellationsgerichte-Afr 
feffor Georg Zacharias Platner in Nürns 
berg— feine im Bereiche der Induſtrie ıc. 
erworbenen Werdienfte wuͤrdigend — bas 
Ritterkreuz des Föniglichen Verdienſtordens 
vom heiligen Michael zu verleihen. 
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Inhalt: 


Belanntmadung, das Inſtitut der Stellwagen betreffend. — Bekannlmachung, die Abtrennung ber Gemeinde Tuging 


mit ihren Nebenorten von dem 


entamtebezitfe Weilheim und deren Zutheilung zu dem Rentamtsbezirfe 


Starnberg betreffend. — Dieuftes: Nadprichten. — Pfarreien⸗ und Beneficien » Verleihungen; Präfentationss 
Beftätigungen. — Landwehr des Könlgreihe, — Kirchenverwaltung ber Fatboltichen Pfarr-Euratie zu Hof — 





Bekanntmachung , 
das Inſtitut der Stellmagen betr, 


Staatsminifterium ded Handels und 
der Öffentlichen Arbeiten. 

Seine Majeftdt der König ba 
ben in Gemäßheit allerhöchten Erlaſſes 
d. d. 22. Januar I. Ys. die Beftimmung 
im $. 3. Abfag 2. der allerhöciten Ver: 


DOrvend:Verleihungen. Großjährigfeits-Erflärungen — Gewerbe; PrivilegiensBerleipungen. 





ordnung vom 20. Dejember 1842 — das 
Inſtitut der Stellwagen betr. — 
„die Stellwagen dürfen mit mehr, als 
zwei Pferden, nicht befpannt werden’ 
außer Wirkſamkeit zu feßen und zu geftat- 
ten geruht, daß die Befpannung der Stell: 


“wagen fünftighin in unbefchränfter Weiſe 


ſtattfinde. 
Die kgl. Regierungen, Kammern des 
9 
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Innern, haben für den Vollzug Sorge zu 
tragen. 
München, den 10. Februar 1849. 
Auf 
Seiner Königlihen Majeſtaͤt aller, 
hoͤchſten Befehl: 
Graf von Bray. 


Durch den Minifter: 
ber General » Eecretär, 

An deffen Statt der Minifterialrath 
Freiherr von Bruͤck. 


Bekanntmachung, 
bie Abtrennung der Gemeinde Tutzing mit ih—⸗ 
ren Nebenorten von dem Rentamtsbezirke Weil 
beim und deren Zutheilung zu dem Rentamts⸗ 
bezirfe Starnberg betr, 


Seine Majeftät der König har 
ben unterm 10. Bebruar I. Is. allerhöchft zu 
genehmigen geruht, daß die Gemeinde Tuging 
mit den Mebenorten Ober: und Unterzeis— 
mering, Diemendorf und Monetihaufen, 
Landgerichts Starnberg, von dem Rent; 
amts bejirke Weilheim abgetrennt und dem 
Rentamtsbejirfe Starnberg jugetheilt werde. 


Dienftes - Nachrichten, 


Seine Majeftät der König haben 
Sich allergnädigft bewogen gefunden, uns 
ter'm 3. Februar I. Is. den Örenjober: 
eontroleur zu Bärnau, Hauptzollamts Wald⸗ 
faffen, Fran; Zaver Zehbauer, als Zoll; 
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verwalter an das Nebenzollame I. zu Market, 
KHauptzollamts Simbach, zu verfeßen; 

den Zollverwalter Fran Miller 
am Mebenzollamte I. Baͤrnau, Hauptzoll⸗ 
amts Waldſaſſen, zu quiesciren; 

an deſſen Stelle den Zollverwalter 
am Nebenzollamte I. zu Schwarzbach, Fried⸗ 
rih Kretſchmer, zu verfeßen; 

zum Zollverwalteer zu Schwarzbach, 
Hauptzollamts Meichenhall, den dortigen 
Hrebenzollamts » Eontroleur, Earl Peter 
Henkel, zu befördern, und 

zum Eontroleur am Mebenzollamte 
Schwarzbach, den Hauptzollamts;Affiftenten 
Julius Kleemann zu Würzburg zu er 
nennen; 

unter'm 9. Februar I. Ye. den Revier: 
förfter zu Meumwirchshaus, Forftamts Ham⸗ 
melburg, Eafpar Shurf, nad S. 22. 
lit. B. und O. der IX. Verfafungs: Bei: 
lage, unter Zufriedenheitebezeigung mit feis 
ner vieljährigen treuen und eifrigen Dienft- 
feiftung, in ben erbetenen Ruheftand treten 
zu laffen, und auf deffen Stelle den Re; 
vierförfter zu Schmalwaſſer, Ferdinand 
Egerer, feiner Bitte gemäß zu verfeßen; 

unterm 10. Februar l. Is. den Poftoffi: 
eial Franz Vittorelli auf fein Anfuchen 
von dem Poftamte Hof zu jenem in Bam— 
berg vom 1. März 1.8. an zu verfeßen; 

bie bei dem Oberpoftamte Augsburg 
erledigte Dfficialenftelle III. Claſſe dem Poft- 
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Affiftenten Leopold Auchter in Wuͤrz⸗ 
burg, und bie ji bei dem Poftamte Hof 
erledigende Offieialenftelle IEL.Efaffe dem prak⸗ 
ticirenden penflonirten Unterlieutenant Earl 
Geiß in Würzburg, gleichfalls vom 1. 
März I. Is. an und in proviforifcher Ei- 
genfchaft zu verleihen ; 

unter'm gleihen Tage den Officianten 
bei der SKreiscaffe von Unterfranken und 
Aſchaffenburg, Peter Lizius, nah $. 19. 
der IX. Verfaffungs: Beilage in tempord; 
ren Ruheftand zu verfegen, und deſſen Stelle 
proviforifh dem Functionaͤr im Rechnungs» 
Eommiffariat der Finanzfammer zu Würz 
burg, Georg Weiß, zu verleihen; 

unter'm 11. Februar l. Ye. den Pros 
feffor der Mathematik an der Forftfchule 
zu Alhaffenburg, Adolph Pfaff, mit dem 
Lehrfache des zweiten Profeffors der Forfts 
wiffenfchaft an gedachter Anftalt zu betrauen, 
und zum Profeffor der Mathematif, Mes 
chanikund Phnfit an gedachter Forſtſchule den 
Lehrer der Landwirthſchafts- und Gewerbe: 
fhule zu Würburg, Dr, Georg Lang- 
mantel, zu ernennen; 

unter'm gleichen Tage in die bei dem 
MWechfel: und Mercantifgerichte I. Inftan; 
zu Regencburg erledigte I. Rathsſtelle den 
II. Rath diefes Gerichts, zugleich Kreis; 
und Stadgerichtsrath, Auguft Reit mayer, 
vorrücen zu faffen, und die hiedurch in Ers 
ledigung gefommene Stelle eines IL. Wed: 
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fel- und Mercantilgerichtd. - Nathes bem 
Rathe des Kreis; und Stadtgerichts Res 
geneburg, Joſeph Haller, zu übertragen; 
unter'm 12. Februar I. 8. dem L 
Suppfeanten bei dem Wechfel: und Mer; 
cantilgerichte. IL. Ynftanz von Ober: und 
Miederbayern, dann ber Oberpfal; und von 
Regensburg, Joſehh Mittermayer, in 
Frenfing, die nachgeſuchte Enthebung von 
der bisher beffeideren Stelle zu bewilli- 
gen, in die hiedurch erledigte erſte Sup 
pleantenftelle den zweiten Suppleanten, Kauf 
mann Eafpar Brüller in Freyfing, vorruͤ⸗ 
fen zu laſſen, und die zweite Suppleanten⸗ 
ftelle dem Kaufmann Eduard Pollin da 
felöft zu übertragen; 5 
unter'm gleihen Tage die bei dem 
Staateminiftertum des Handels und ber 
Öffentlihen Arbeiten noch undefeßte Stelle 
eines Minifterialfecrerärd II, Claſſe dem 
Regierungs » Raths » Acceffiften Dr. Johann 
Michael Diepolder in Würzburg, feis 
nem allerunterehänigften Anſuchen entfpre- 
hend, zu verleihen; 
unter demfelben Tage auf die I. Lands 
gerichts:Affeffor:Stelle in Weilheim den IE 
Aſſeſſor bei dem Landgerichte Landsberg, 
David Bauer, vorrücen zu laffen; 
auf defjen Stelle zum IL, Affeffor bei 
dem Landgerichte Landsberg den geprüften 
Rechts : Praktifanten Georg Braam aus 


München zu ernennen; 
9* 


119 


auf die I. Afleffor » Stelle bei dem 
Landgerichte Werdenfeld den II. Aſſeſſor 
des Landgerichts Erding, Wilhelm Lob en⸗ 
boffer, zu befördern, fofort 


auf die hiedurch erledigte IT. Affeffor- 
Stelle bei dem Landgerichte Erding ben 
dortigen Actuar, Simon Eggerdinger, 
vorrücen zu laffen, dann 


an deſſen Stelle zum Landgerichtd-Ae, 
tuar in Erding den geprüften Rechtsprak⸗ 
eifanten Eugen von KHellersberg aus 
Landshut zu ernennen; 


unter'm 13. Februar 1. Is. dem 
Bandgerichte Werdenfels, vorbehaltlich weis 
terer, durch die Organifation erfolgender 
Beftimmungen, einen zweiten Aſſeſſor bei 
jugeben, und auf diefe Stelle den zum 
II. Affeffor bei dem Landgerichte Lands, 
berg ernannten Georg Braam zu ver 
fegen; 

den zum I Aſſeſſor bei dem. Land: 
gerichte Werdenfeld defignirten II. Aſſeſſor, 
Wilhelm Lobenhoffer zu Erding, von 
dem Antritte der ihm allergnädigft über» 
tragenen Stelle aus bienftlihen Ruͤckſichten 
zu entbinden; 


den IE, Aſſeſſor des Landgerichts 
Wolfratshaufen, Eduard Widerer, jum 
1. Aſſeſſor bei dem Landgerichte Werden⸗ 
fels vorruͤcken zu Taffen, und 


auf bie hiedurch erledigte II. Land» 
gerichts-Affefforftelle in Wolfrarshaufen den 
vormaligen Patrimonialgerichtshalter Georg 
Hoppe zu berufen; 

auf die erledigte Stelle eines II. Lands 
gerichts- Affefford in Landeberg den Lands 
gerichts-Actuar dafelbft, Joſeph Pfaffen 
zeller, vorräden zu laſſen; 

auf die hiedurch erledigte Actuarftelle 
bei dem Landgerichte Landsberg den Actuar 
Eugen von Hellersberg zu Erding zu 
verfeßen ; 

dem Landgerichte Ebersberg einen 
Actuar beizugeben, und diefe Stelle dem 
Appellationsgerichts⸗Acceſſiſten Zaver Haus 
finger von Straubing zu verleihen; 


unterm 14. Februar I. Is. auf bas 
erledigte Stadtgerichts ; Phnfifat Bamberg 
den Gerichtsarzt Dr. Ferdinand Eſcherich 
zu Miltenberg auf fein Anfuchen zu vers 
fegen, und 

unter'm gleichen. Tage ben Rath der 
Megierung von Miederbayern, Kammer bee 
Finanzen, Wilhelm Engerer, zum Ober 
Rechnungsrarhe am Dberftrehnungshofe, 
und auf defien Stelle den Rentbeamten in 
Aibling, Dr. Georg Danzer, ju bes 
fördern ; 

unter'm 15. Februar l. Is. bie bei 
dem Kreis; und Stadtgerichte Regensburg 
erledigte Erpeditorftelle dem Kreis: und 
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Stadtgerihtd: Schreiber Joſeph Zafpel 
in Paffau zu verleihen; i 
unter'm 18. Februar I. Is. bie ew 
öffnete Landrichterftelle zu Gemünden dem 
dermaligen I. Landgerichts: Affeffor in Müns 
nerftade, Georg Earl Dieg, zu verleihen; 
die erledigte IL. Affefforftelle bei dem 
Landgerichte Scheflig dem geprüften Rechts⸗ 
praftifanten Ehriftian Carl Jahr ei s aus 
Münchberg, und 
die erledigte Actuarſtelle bei der k. 
Gerichts. und Polizei: Behörde Harburg 
dem geprüften Rechtspraftifanten Julius 
von Braun aus Mürnberg zu übertragen; 
unter demfelben Tageden Rentbeamten 
Earl von Stubenrauch in DObernzell 
feiner Bitte gemäß auf das Mentamt 
Eggenfelden, und 
unter'm 19. Februar I. 8, den Rent; 
beamten Ludwig Sartorius in Winde; 
bad auf fein Anfuhen auf das erledigte 
Rentamt Meuftade a.jAifch zu verfegen. 





Pfarreien⸗ und BeneficienBerleihungen ; 
Bräfentations-Beftätigungen, 


Seine Majefät der König ha 
ben nachgenannte katholiſche Pfarreien 
und DBeneficten allergnädigft zu übertragen 
geruht, und zwar: 

unter'm 7. Februar I. Is. bie Pfarrei 
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Langenhas lach, Landgerichts Krumbach, dem 
Priefter Joh. Bapt. Unglert, Pfarrer und 
Diftriers:Schulinfpeetor zu Münfterhaufen, 
ded genannten Landgerichts; 

die Pfarrei Asbah, Landgerichts Rot 
thalmänfter, dem Priefter Joh. Gg. Lang, 
Pfarrer zu Pfelling, Landgerichts Bogen; 

unter'm 8. Februar I. Is. die Pfarrei 
Aha, Landgerichts Dfterhofen, dem ges 
prüften Pfarramts » Eandidaten, Priefter 
Wolfgang Leitner,‘ zur Zeit Pfarrvicar 
zu Tyrlaching, Landgerichts Tirtmoning, 

unter'm 14. Februar I. 8. das Mük 
ler'ſche Benefictum zu Siegenburg, Lande 
gerichts Abensberg, dem Priefter Jacob 
Bren, Pfarrer zu Gleiſſenberg, Landge 
richts Waldmünchen, und 

unter'm 15. Februar l. Is. die Pfarrei 
Ettling, Landgerichts Landau, dem Priefter 
Joſeph Hecker, Pfarrer zu Hals, Land- 
gerichts Paſſau I. 

Seine Majeſtaͤt der König bei 
ben unter'm 13. Februar I. Is. zu gench- 
migen geruht, daß der Pfarrer zu Moofen, 
Landgerichts Erding, Priefter Joh. Bapt. 
Maper, und ber Schloßbeneficiat zu Ham 
mating, Landgerichts Wolfrarshaufen, Prie⸗ 
fter Peter Haarlander, ihre Pfründen 
vertaufchen, dann 

unter'm 14. Februar I. Is., daß ber 
Pfarrer Dr. Fran; Xaver Himmelftein 
zu Schweinfurt, auf die Pfarrei Schwein, 
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furt vefignire, und baß berfelbe als provi— 
forifcher Domprediger zu Würzburg aufge 
ftellt werde. 


Seine Majeflät der König ha: 
ben unter'm 14. Februar I, 8. allergnd- 
digft zu genehmigen geruht, daß die ver- 
einigten Scherer'fhen und Schmetter; 
[hen Beneficien zu Rofenheim, von bem 
hochwuͤrdigſten Herrn Erzbifchofe von Muͤn—⸗ 
chen/Freyſing dem Prieſter Peter Georg 
MWeilhammer, Pfarrer zu Höchftädt, Land» 
gerichts Roſenheim, und 

unterm 15. Februar I. Is., daß bie 
Pfarrei Pleinting, Landgerichts Vilshofen, 
von dem hochwuͤrdigen Herrn Bifchofe von 
Paffau, dem Priefter Sebaftian Absmapyr, 
Pfarrvicar zu Windorf, genannten Land; 
gerichts , verliehen” werde. 





Seine Majeftät der König has 
ben Sich unter'm 8. Februar I, Ye. aller: 
guädigft bewogen gefunden, 

1) den bisherigen Verweſer des proteftan: 
tifchen Defanats, Pfarrer Jacob Hein- 
rich Saul zu Neuſtadt alH., 

2) ben bisherigen Verweſer des proteſtan— 
tiſchen Dekanats Obermoſchel, Pfarrer 
Joh. Phil. Friede. Welſch in Diel- 
firchen, und 

3) ben bisherigen Verweſer des proteftan: 
tifhen Dekanats Kirchheimbolanden, 
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Pfarrer Wilhelm Ludwig Piris in 
Diarnheim, 
zu mirffihen Dekanen dieſer Dekanatsbe— 
zirke zu ernennen. 


Landwehr des Königreich. 





Seine Majeftät der König ha 
ben unter'm 10. Februar I. Is. den Lands 
wehr:Eavalerie:Lieutenant Theodor Keppel, 
zum Landwehr: Major und Commandanten 
des Landwehr: Bataillons Kempten zu er: 
nennen gerubt. 


Kirchenverwaltung der Fatholifhen Pfarr: 
5 Guratie zu Hof. 


Seine Majeftär der König ha 
ben unterm 9. Januar I. Ye. die in ber 
- Wahlverhandlung vom 4. November v. Je. 
gewählten Gemeindeglieder, Hutmachermei« 
fter Joh. Mid. Ridzensfn und Gärtner 
meifter Martin Prohasfa, ald Mitglieder 
der Kirchen : Verwaltung der Fatholifchen 
Pfarreuratie in Hof, allergnädigft zu bes 
ftätigen geruht. 


Drdend-Berleihungen. 


Seine Majeftdär der König ha 
ben Sich vermöge allerhoͤchſter Entſchließung 
vom 5. Februar I, Is. allergnädigft bewo⸗ 
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gen gefunden, dem Oberaubitor Earl Bes 
dall, in Anerkennung feiner befonders eif: 
rigen, nüßlichen und treuen Dienftesleis 
ftung, das Ritterkreuz des Pöniglichen Ver 
dienft: Ordens vom heilgen Michael zu vers 
leihen. 

Seine Majeftät der König har 
ben alfergnädigft geruht, nachgenannten Per⸗ 
fonen die Ehrenmünze des koͤnigl. Bayer. Lud⸗ 
wigs⸗Ordens allergnädigft zu verleihen, und 
war: 

unter'm 18. Januar I. Is. dem Schuls 
Ichrer Johann Baptift Meg zu Mertin, 
gen, in Ruͤckſicht auf feine mie Eifer und 
Mechtfchaffenheit während eines Zeitraumes 
von mehr als fünfzig Jahren geleifteten 
Dienfte; 

unterm 2. Februar 1. Is. dem Defan 
und Pfarrer Yohann Mepomuf Egger zu 
MWolfersdorf, in Rüdficht auf feine während 
eined Zeitraums von fünfjig Jahren fo er- 
fprießlich geleifteten Dienfte; 

unterm 4. Februar I. Ye. dem Schul; 
Ichrer Mathias Pfaffenzeller zu Adels; 
haufen, in Ruͤckſicht auf feine mehr als fünfjig 
Jahre mir Fleiß und beftem Erfolge geleis 
fteten Dienfte; und 

unterm 7. Februar I. Is. dem Forft- 
meifter Daniel Haag zu Tirfchenreuch, in 
Ruͤckſicht auf feine mir Fleiß und redlichem 
Eifer fünfzig Jahre lang geleiſteten Dienfte, 





126 


Seine Majeftät der König bar 
ben dem Fifcher Georg Lihtenwallner 
in Landshut, in Anerkennung feiner Vers 
dienfte wegen Rettung mehrerer in Gefahr 
bes Ertrinfend gerathener Perfonen und 
feiner hiebei an den Tag gelegten Entſchloſ⸗ 
fenheit, dann wegen feines Eifers in Hilfe 
leiftung bei Ungluͤcksfaͤllen die filberne Ehren⸗ 
münze des Verdienſtordens ber a 
Krone zu verleihen geruht. 


Großjährigkeits⸗ Erklärungen. 


Seine Majeftät der Koͤnig hu 
ben unterm 8. Februar I. Is., die Maria 
Stein von Vilsbiburg, Tochter des dor⸗ 
tigen Handeldmannes Georg Stein, und 

unter'm 11. Februar [. Is. die Bars 
bara Lippe, nun verehelihte Walter, zu 
Breitendiel, beide auf ihr allerunterthänig- 
ſtes Anfuchen, für großjährig zu erflären 
geruht. 


Gewerbs-Privilegien» Berleihungen. 


Seine Majeftät der König has 
ben den Machgenannten Gewerbe ; Priviles 
gien allergnädigft zu erteilen geruht, und 
jwar: 

unterm 24. April v. Is. dem Glasma⸗ 
ler Eduard de Ron und dem Maurer: Palier 
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Philipp Mo Y, beide in Münden, auf 
Herftellung der von ihnen erfundenen Bad 
dfen, welche nach Angabe bei Torfheizung 
won außen des Auskehrens nicht bedürfen, 
und Brenumaterial erfparen, während bes 
Einſchießens fortwährend geheijt werben 
Fhnnen, die Abmeſſung jedes erforderlichen 
Higgrades geflatten, und meben Erzeugung 
eines reinen Brodes ber Yusbefjerungen 
der bisherigen Badöfen nicht bedürfen, 
auch jedes feinere und groͤbere Gebaͤck zu 
tieferen im Stande find, für den Zeitraum 
von brei Fahren; 

unterm 23. September v. Is. dem 
Schwaigbefiger Johann Berchtold von 
Wagenried, und ben Bauern Johann 
Krebiel von Kleinfhwabhaufen, Johann 
Ruth von Eichſtock, Jacob Faift von 
Fraͤnking, und Heinrih Strom von Was 
gentied, fämmtliche k. Landgerichts Dachau, 
auf ausſchließliche Anfertigung 
a) einer aus dem Staate Ohio in Nord; 

amerifa eingeführten transportablen 

Drefhmafchine im Ganzen, 


d) des Pferbegöppels zu berfelben, und 


€) des Strohträgers, 
für den Zeitraum von zehn Jahren; 


128 


unter'm 30. December vor. Is. dem 
Schuhmachergefellen Thaddaͤus Renkl, 
aus Muͤnchen, auf Anwendung des von 
ihm erfundenen eigenthuͤmlichen Verfahrens, 
das Leder gegen das Eindringen jeglicher 
Maͤße zu bewahren und weich zu erhalten, 
fuͤr den Zeitraum von einem Jahre; 

unter'm gleichen Tage dem Mechaniker 
H. €. Schlarbaum aus Berlin, zur 
Zeit in München, auf Anwendung feiner 
Erfindung: 

a) einer eigenthümlichen Zufammenfegung 
und ganz befondern Form von Siegels 
faf aller Farben, und 

b) eines dazu gehörigen , eigenthuͤmlich 
eingerichteten Sc:nelj;Löffelhens von 
beliebigem Metalle, beides zur Dar 
ftellung ſchoͤner mehrfarbiger Siegel, 
für den Zeitraum von drei Fahren, 
und 
unterm 8. Januar If. Is. dem Uhr⸗ 

machergefellen Chrifttan Reitmann in 
Schwabing, auf Anwendung des von ihm 
erfundenen verbefferten Verfahrens bei Ans 
fertigung und Reparatur von Uhren aller 
Art, mitteld der von ihm erfundenen, uns 
ter'm 24. Juni 1848 patentirten Mafchis 
nen für dem Zeitraum von fünf Jahren, 
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Königreid 
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Münden, Montag den 5. März 1849. 








Bekanntmachung, bie Auflöfung der flandes s und gutsherrlichen Gerichtsbarkeit und Pol 
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Bekanntmachung, der ſtandes- und gutsherrlichen Gerichts. 


die Auflöfung ber ſtandes- und gutöherrlichen barkeit, dann die Aufhebung, Firirung und 


vom 4, Juni 1848 über die Aufhebung 


Gerichtöbarkeit und Polizei⸗Gewalt betr, Abldfung von Grundlaften, und ber aller, 
— hoͤchſten Verordnung vom 9. Septembre 
Staats - Minifterium der Juſtiz 1848 (Megierungsblatt Nro. 52. Seite 
und 969.), eine große Anzahl der vormaligen 
Staats » Minifterium des Innern. ſtandes/ und gutsherrlichen Gerichte aufges 
Nachdem im Vollzuge des Gefeges löst, und deren Zuſtaͤndigkeit auf andere 
Gerichtöbehörden übertragen worden ift, fo 
ü 10 
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werden im Jutereſſe der Rechtspflege, wie 
des rechtfuchenden Publifums, die hienach 
eingetretenen Veränderungen andurch befannt 
gemacht. 

Das nachftehende Verzeichniß enthäft, 
nach Regierungsbezirfen ausgefchieden, vor; 
läufig die Benennung der in den Regie— 
rungsbezirfen Oberbayern, Miederbayern, 
Dberpfalz und Regensburg, Unterfranken 
und Aſchaffenburg, Schwaben und Neu: 


Münden, den 25. Februar 1849. 


——— 


burg gelegenen nunmehr aufgeldtten vorma⸗ 
figen ftandes- und gutsherelichen Gerichte, 
dann diejenigen Gerichtsbehörden, welche 
an deren Stelle getreten find, endlich den 
Zeitpunkt der eingetretenen Aenderung. 


Berhglich der aufgelösten flandes- und 
gutsherrlichen Gerichte in den Regierungsber 
jirfen von Ober» und Mittelfranken wird 
weitere Befanntmachung erfolgen. 


Auf 
Seiner Königlihen Majeftät allerhöchften Befehl: 


Beitsler 


Heing. 


Durch den Minifter: 
der General » Eecretär, 
Minifterlalrath 
Benning. 


133 — 134 
verzeichniß 


der in Folge des Geſetzes vom 4. Juni 1848 „die Aufhebung der ſtandes⸗ und 
gutsherrlichen Gerihtöbarfeit u. ſ. w. betr.“ aufgelösten Herrſchafts- und Pa- 
trimonial⸗ Gerichte I. Elaife. 


— 





Oberbayern. 

8 Datum der bie 
"| Brühere Benennung. Gegenwärtige Zutheilung. Aufldfung verfü- 
um. genden (nt; 

ſchließung. 





Patrimonialgerichte J. Claſſe. 


1. | Breiherel. v. Gum p⸗ Die Beſtandtheile dieſes Patrimonialge| 26. September 
penberg'ſches Patri-richts wurden nach defien Auflöfung denſund 3. Movem: 
monialgericht Pört:|Landgerichten, in deren Bezirken fie gefe.| ber 1848, 
mes, gen waren, zugetheile und zwar: 

a) dem k. Landgerichte Rain: 

Marke Pöremes, Pleißhof Einöde, 
Abenberg Einoͤde, Ehsheim Pfarr- 
dorf, Bergendorf Dorf, Buch Pfarr; 
dorf, Ebenried Pfarrdorf, Etting Dorf, 
Hafelbah Pfarrdorf, Holzheim Pfarr: 
dorf, Illdorf Pfarrdorf, Immendorf 
Dorf, Kuͤhnhauſen Dorf, Oberpei: 
hing Dorf, Ofterzbaufen Pfarrdorf, 
Peffenburgheim Dorf, Ponfal 
Pfarrdorf, Reichenftein Dorf, Wied Wei; 
(er, Schainb ach Dorf, Schorn Pfarrdorf, 
Stadel Dorf, Stuben Weller, Um: 
terpeiching Dorf, Wageffenberg 
Weile, Wallerbo'f Dorf, Waͤch— = 

1 
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136 
Oberbahern. 







Datum der die 


Lauf. Aufloͤſung verfü⸗ 
J Frühere Benennung. Gegenwärtige Zutheilung. genden. Gntfelie, 
ßung. 


tering Dorf, Weisdorf Dorf, Au— 
muͤhlle Einoͤde, Dies Weiler. 

b) dem k. Landgerichte Aichach: 

Kaſtenhof Einoͤde, Montlach Ein— 
oͤde, Putzmuͤhle Einoͤde, Unterpa 
ch ern Dorf, Handzell Pfarrdotf, Gun; 
delsdorf Pfarrdorf, Ingſtetten Weiler, 
Oberpachern Dorf, Ober-Schnaid— 
bach Dorf, Petersdorf Dorf, Schnell: 
mangfreit Dorf. 


ce) dem. Landgerihte Schro; 
benhaufen: 
Peternau Dorf, Eifelzried Dorf, 
Au Weiler, Hörzhaufen Pfarrdorf. 
d) dem P, Landgerihte New 
burg ajD.: 
Detzenacker Pfarrdorf. 


2. Freihertl. v. Wohn ſwurde ganz demek. Landgerichte Rain] 26, September 
lich'ſches Parrimoni:[jugetheift. 1848. 
algericht Schorn. 

3. | Fürftl.vonderkeyen!| wurde ganz dem k. Landgerichte Lands-] 11. November 
ſches Patrimonialge-berg zugetheilt. 1848. 
richt Hurlach. 

4. | Sreiherel. von Clo⸗ wurde dem k. Landgerichte Neumarkel ſeit 1. Detober 


fen’fches Patrimoni ſin Oberbayern zugetheilt, von dem es in leß: 1848, 
algericht Hellsberg.iterer Zeit verwalter worden war. 


137 — — 138 
Miederbapern. _ 
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Lauf Datum ber bie 
"| Srübere Penenmne. G Pr Auflöfung verfü; 
HR Früh | nnung egeuwaͤrtige Zutheilung genden * 


Bung. 


I. Herrſchafts » Gerichte. 


Fuͤrſtl. Thurn⸗ und] Wurde der ganze Bezirk, die Gemein-| 4, Detober 
Tax i s'ſches Herr⸗den Eggmühl, Pinkhofen, Schier 1848, 
fchaftsgeriht Zaiz-lling und Zaizfofen umfaflend, bem kgl. 

ofen in Eggmuͤhl. Landgerichte Mallersdorf zugerheitt, 


II. Patrimonial » Gerichte I. Elaffe. 


1. | Sreiherel. von Elo:| Die Ortfchaft Dietrahing (Gemeinde 31. December 
fen’fches PatrimoniHammersbach) beftchend aus 4 ge: 1848. 
Dierrasfrichtöbaren Familien und einem walzenden 

2/, Zehentreht in Zainach wurde dem k. 

Landgerichte Eggenfelden zugetheilt. 
















Zum f, Landgerichte Eggenfelden. 


2. | Freiherrl. von Clo⸗ Die gueöherrlihe Gemeinde Gern mit| 21. December 
fen’fched Patrimoniſder Ortfhaft St. Sebaftian, 13 ge 1848. 
algeriht Gern, tichtöbare Familien aus der unmittelbaren 

Gemeinde Gern, 3 bergleichen aus ber 

Gemeinde Lohbrud, 7 aus der Gemeinde 
Rogglfing, 2 aus ber Gemeinde 
Hammersbah, 7 aus ber Gemeinde 
Unterdietfurt, 3 aus ber Gemeinde 
Hebertsfelden, 3 aus ber Gemeinde 
Petersfichen, 2 aus der Gemeinde 
Falkenberg, 5 aus ber Gemeinde Lan 
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Datum der bie 


Lauf. PR Auflöfung verfüs 
u Frühere Benennung. Gegenwärtige Zutheilung. genden Entfelier 


ßung. 


geneck, Hirſchhorn, Hausbach, 
Haimberg und Huldſeſſen; dann 27 
walzende Grundſtuͤcke in der Gemeinde Gern, 
Hammersbadh, Unterdierfurt, Lan, 
gened, Peterskirchen, Linden, Wur— 
mannsquid, Rogglfing, Gumpers— 
dorf, Unterhausbach, Huldfeffen 
uhd Kirchberg. 


zum f. Landgerichte Altötting. 


3 gerichtöbare Familten der Ortſchaft 
Marfiberg, 1 dergleichen der Ortſchaft 
Sonerden, 1 dergleichen der Ortſchafi 
Kemmelgrub. 


Zum k. Randgerichte Landau. 


1 gerichtöbare Familie in der Ortfchaft 
Fuchsberg, 1 — in der Oriſchaft 
Rengerstorf. 


3. Fuͤrſtl. Thurn, und Der ganze Amtsbezirk beſtehend aus den] 21. December 
Taxi s'ſches Patrimo⸗Gemeinden Sallach, Laberweinting, 1848. 
nialgericht Raben; Greilsberg und Hausbach wurde dem 
weinting in Sallach. koͤniglichen Landgerichte Mallers dorf zu: 

getheilt. 

Zum f. Landgerichte Dfterhofen. 

4 | Gräflih Prenfing] Die ungemifchten Gemeinden: Ahol-] 21. November 

Lihtenegg:Moos’iming, Moos, Reisling; bie Ortſchaften 1848. 


ſches Patrimonialge— 
richt Moos. Raitholz, Haarbach, Kirchdorf 
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Datum der bie 

‚| Auflöfung verfü⸗ 
genden Entſchlie⸗ 
ßung. 


Lauf. 
Num, 





Frühere Benennung. Gegenwärtige Zutheilung. 















gangenifenhofen mit Blindmühle, 
Niedermuͤnchdorf, Mandorf, Wi: 
falfing. 

Aus gemifchten Ortfchaften:,6 Gerichts; 
holden in der Gemeinde Buchhofen, 1 
in ber Ortſchaft Pachling, 3.in ber 
Ortſchaft Pamling, 1 in der Ortfchaft 
Herblfing, 2 in der Ortſchaft Haas: 

Jreuth, 4 in der DOrtfchaft WB allerfing, 

4 in. der, Ortſchaft Haarborf, 2 in der 

‚ Ortſchaft Schmierdorf, 8 in der Ge 
meinde Künzing. 

zum E Sandgerihte Hengersberg. 

Die unvermifchten Ortfchaften Klein: 
aichberg, 2 Gerichtsholden in der Det: 


(haft Trainding, 1 in der Drefchaft 
Graßersdorf. 


Zum k. Landgerichte Landau, 


Die ungemifchten Ortfchaften S t a m⸗ 
berg und Leberfing; 1 Gerichtsholde 
in der, Orefchaft Hartfirchen, 2 derglei⸗ 
chen in der Ortſchaft Rammersdorf. 


Zum f. Landgerichte Vilshofen. 


Die ungemifhten Ortſchaften Gelbers: 
dorf, Aichet, Seehof, Lanan; 
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144 
Miederbapern. 









Datum der bie 
Auflöfung verfüs 
genden Entfchlies 
Fung. 






* Frühere Benennung. 


i ilung. 
Gegenwaͤrtige Zutheilung 






3 Gerichtsholden in der Ortſchaft Hofkir— 
chen, 6 in der Ortſchaft Oberſchoͤllnach, 
8 in der Ortſchaft Leithen. 








Zum Pf. Landgerihte Deggendorf. 







Die ungemifchten Orte Pangfofen mit 
Schildarn, bann Piel weichs. 


um P, Landgerichte Straubing. 


3 Gerichtsholden der Drefhaft Straf. 
firhen, 1 bergleihen in ber Ortſchaft 
Haberfofen. 


Zum k. Landgerichte Pfarrfirhen. 














11 Anfiedlerfamilien zu Moofer: Holz, 
15 walzende Grundſtuͤcke in den Ortſchaf— 
ten Untergrafendorf, Ober; und 
Unterleimbah und Ehrnspdorf. 

5. | Fuͤrſtl Thurn: und| Ganz dem k. Landgerichte Straubing 
Tax i s'ſches Patrimo ugetheilt, nämlich): 
nialgericht Rain. Die ungemiſchten Ortſchaften Rain, 

Rainer-Mühle u. Bergsdorf, Ober; 

moßing, Oberbiebing, Meindling. 

Aus den gemifchten Orten Wie ſendor 
17 Gerichtsholden, Stadeldorf 3, Ein: 
haufen, Rinfam 1, Lindlah 1, Aub: 
mähl 1, Solding 1, Padering 1. 










21. December 
1848. 
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Lauf⸗ 
| = Frühere Benennung. 


7. 


Miederbayern. 











Gegenwaͤrtige Zutheilung. 


l 





Graͤflich von Ber] Zum k. Laudgerichte Straubing. 
ch em'ſches Patrimoni.]| Die ungemifchte Gemeinde Steinach. 
algeriht Steinad.| Zum f. Randgerichte Mitterfele. 

2 Gerichte holden in der Ortfchaft Bern» 
zell, A dergleichen in der Ortſchaft Michla u. 

Ganz dem k. Landgerichte Eggenfelden 
zugetheilt, nemlich: 

Die ungemiſchten Ortſchaften Hasling, 
Paſchelsberg, Wolfsfurth, Ramp 
recht, Scheuern, Rottenwöhr, Stein: 
muͤhle und Jaunermuͤhle, Freieneck, 
Zwecksberg und Tiefſtadt, He bers— 
berg, Bergham, Haſelham. 

Aus den gemiſchten Ortſchaften Aezen 
berg 2 Gerichtsholden, Zulach 1, Gott: 
halbing 3, Auerfing 3, Wenher 3, 
Freundorf 1, Mettersfirhen 1, 
Maffing 1. 

Bemerkung. 

Bon dem als Fönigliche Gerichts: und 
Polizei:Behörde fortbeſtehenden, im Regie 
tungsbezirfe der Oberpfalz und von Re 
geneburg gelegenen vormals gräflih Seins: 
heim’fhen Patrimonialgeriht I. El, Suͤn⸗ 
hing murden die im DBe;irfe des Land; 
gerihts Mallersdorf gelegenen Gerichte. 
helden dem letzteren Landgerichte zugewie: 
fen. (Siehe Oberpfalz; Ziff. 7.) 

















Freiherrl. von Clo— 
ſe n'ſches Patrimoni— 
Zwecks— 
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Datum der die 
Auflöfung verfü⸗ 
genden Entſchlie⸗ 
Bung. 







21. December : 
1848. 


21. December 
1848. 


11 


147 — 148 
Oberpfalz und Megenöburg. 









Datum der bie 
Auflöfung verfü- 
genden Entfchlies 
Bung. 





Lauf. 


un Brühere Benennung. 


Gegenmwärtige Zutheilung. 

















Patrimonialgerichte J. Claſſe. 
Fürftl, Thurn: und] Dem k. Landgerichte Stadtamho flio. Dee. 1848. 
Ta xi s'ſches Parrimos|mit feinem ganzen Gerichts⸗Bejirke ein; 
nialger. Alteglofs⸗ſverleibt. 
beim. 


Graͤfl. Lerhend Gleichfalls dem k. Landgerichte Stadt;127. Sept. 1848. 
feld'ſches Patrimo⸗Jam hof zugerheilt. 
nialgericht Koͤfering.J 

Fuͤrſtl. Th urn- u) Dem k. Landgerichte Regenſt auf ein⸗ 19. Dec. 1848. 
Taris’fches Patrimo-[verleibt. 
nialgeiht Schön: 
berg. 

Freiherrl. von Pos] Der k. Gerichts: und Polizeibehördej19. Dec, 1848. 
dewil s'ſches Patri-Reuth einverleibt. 
monialgericht Wil⸗ 
denreuth. 


Fuͤrſtl Thurn-wm| Der k. Gerichts- und Polizeibehörbel desgleichen. 
Tax i e'ſches Patri-Woͤrth einverleibt. 


6 | Fuͤrſtl. Thurn⸗ u. Beſteht mie dem Amtsſitze und ber Be⸗27. Nov. 1848. 
Taxi s'ſches Patri-fnennung Falken ſtein, als k. Gerichts; 
monialgericht Brenn⸗ſund Polijeihehoͤrde vorläufig und bis zur 
berg. definitiven Gerichts⸗Organiſation fort. Dem- 


0 — 150 
Dberpfalz und Megendburg. 









Datum ber bie 


Auflöfung verfüs 
Segenwärtige Zutheilung, er Entſchlie⸗ 


ßung. 


= Frühere Benennung. 


felben wurde das frühere Parimonialgericht 
IH. Claſſe Falfenftein einverleibt, und hat 
nunmehr die k. Gerichts und Polizeibehörde 
Falkenſtein die Zuftändigfeit eines Pa- 
trimonialgerichtes I. Elaffe im gefammten 
Umfange nah den Beftimmungen. der 
VI. Verfafjungsbeilage auszuüben, 


Graͤft. Seins] Beſteht als f. Gerichts, und Polizeiftt. Dec. 1848. 
hei m'ſches Parrimo| Behörde fort. Die im Gerichtsbezirfe bes 

nialgericht SünsfLandgerihtese Malleredorf (Nieder 

hing. bayern) gelegenen Gemeinden: Allk ofen, 
Grafentraubach, Graflfing, Hof 

Firhen, bann die Einöden: Hainzeled 

mit 2 Familien, Rauch eck mit 3 Familien, 

Furth mit 3 Familien, endlih die Ge: 

meinde Wallfofen wurden dem k. Land: 

gerichte Mallersdorf jugetheilt. 


41» 


151 





1. 


Unterfranken und Afchaffenburg. 


2 Frühere Benennurg. Gegenwärtige Zutheilung. 


Patrimonialgerichte I. Claſſe. 





Datum der die 

Auflöfung verfüs 

genden Entſchlie⸗ 
fung. 


Freiherel, v. Erailc:| Zum k. Landgerihte Gerol;hofen:]ao. Mov. 1848. 


heim’fches Patrimo⸗Altenſchoͤnbach Pfaredorf, und Gens, 
Altendorf Kirchdorf. N 
Zum k. Landgerihte Burgebrach in 
Dberfranfen: Großbirkach Pfarrdorf. 
zur f. Gerichts- und Polijzeibehoͤrde 
Durghaslad in Mittelfranken: Holz: 
beberndorf Weller, Haag Weiler, 
Bangenberg, Weiler. 

Freiherr. 0. Fuchs] Zum k. Landgerihte Hofheim: Au- 
ſches Patrimonialgetahsmühle, Bettenburg Schloß 
richt Berteuburg. [mit Manau Pfaredorf, Birkach 
Weiler, Bramberg Kichdorf, Bun: 
dorf Pfarrdorf, Hofheim Stadt, 
Hohenhaufen mic der Kreusmühle 
Weiler, Junkersdorf Kirchdorf, Len- 
dershaufen Pfarcdorf, Mittel: oder 
Teufelsmühle, Bugheim Pfarrdorf, 
Rerfertshaufen Wille, Ufhers- 
dorf Kichdorf, Unfinden Pfarrdorf, 
Unterfulzbah Weiler, 

Zum k. Sandgerihte Ebern: Gerold, 
wind Kirchdorf, und Jeſſerndorf 
Pfarrdorf. 



















desgleichen. 


153 — * 
Unterfranken und Aſchaffenburg. 










Datum der die 
I Auflöfumg verfü⸗ 
genden Entſchlie⸗ 
ßung. 



















= Fruhere Benennung. Gegenwärtige Zutheilung. 


Zum k. Eandgerihte Haßfurt: Holz 
haufen Pfaredorf, und Oberhohen— 
eied Weiler. 

Zum k. Landgerichte Königshofen: 

: Serrfeld Kirchdorf. 


3. | Freihertl.iv. Fuchs’) Zum k. Landgerichte Gerolzhofen: 
(he Patrimonial⸗Ge⸗/Bimbach Pfarrdorf, Brunau Kird: 
richt Bimbach. dorf mit der Mittel: und Volkachs“ 

Mühle, Dietingsfeld Weiler, Gens: 
feld Kirchdorf, Meudorf Mbeiler, 
Wuftviel Kirchdorf, Ebertsbrumn| 
Dorf. ° 
Zur k. Gerichts; und MWolizeibehörde 
Sulzheim: Dampfah Kirchdorf. 
Zum. Bandgerihte Haßfurt: Efhenau 
Pfarrdorf, und Weftheim Pfarrdorf. 
“I Zur k. Gerichts: und Polizeibehörde 
Burghaslach in Mittelfranken: Duͤr— 
renbuch Pfarrdorf. 


4. |, Freiherrl. v. Woͤll) Zum k. Landgerichte Hofheim: Bir— 
wart h'ſches Parrimo:jfenfeld Marktflecken mit einer Ziegel- 
nia- Gericht BirfenIhütte und zwei Mühlen, Dippach Weiler, 
feld. Ermershaufen Pfartdorf, mit zei 

Mühlen, Unfhersdorf Kirchdorf. 
Zum k. Landgerichte Eber Kreis/ 
dorf Kirchdorf. 


20. Nov. 1848. 


28. Sept. 1848. 
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Unterfranfen und Afchaffenburg. 









Datum der bie 
Auflöfung verfüs 
genden Entſchlie⸗ 
Bung. 









| Srüßere Benennung. Gegenwärtige Zutheilung. 






Zum k. Landgerihte Königshofen: 
Serrfeld mit einer Mühle. 


5. | Sreiherel, von lei] Beſtand aus ber einzigen ungemifchten|28. Sept. 1848. 
ch e n'ſches Patrimo:|Gemeinde Bonnland, melde dem kl - 
nial Gericht Bonn⸗PLandgerichte Arnftein zugetheilt wurde. 
land, 
Freihertl. v. Fuchs') Zum k. Eandgerichte Hofheim: Burg420. Nov. 1848. 
ſches Pattimonial Ge⸗ſpereppach Markt mit jwei Mühlen, 
richt Burgprep- Hind Weiler. 
pad. zum k. Landgerihte Ebern: Biſch— 
wind Kirchdorf, Lohr Kirchdorf, Neu: 
fe 8 am rauhen Ef Kirchdorf, Roͤmmels— 
Dorf Weiler, 


Freiherrl. v. Thün: Dem k. Landgerihte Hofheim juge:|23. Sept. 1848. 
genmfches Parrimositheilt, von welchem es fchon vor dem 

nial s Geriht Dit⸗ 1. October wegen ruhender Gerichtsbarkeit 

terswind. verwaltet mwurbe. 


Gräfl. von Hart] Beſtehend nur aus dem ungemifchten|20. Nov. 1848. 
hauſſe n'ſches PalDOrte Dürrenhof, melches dem k. Rand: 
trimonial + Gericht [gerichte Neuſtadt a.)S. jugerheilt wurde. 
Dürrenhof. 
9. | Breiherel, von Ar] Dem ?. Landgerichte Ebern jugetheife.| desgleichen. 
binifches Patrimo: 
nial » Geriht Dür- 
tenried, 
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158 
Unterfranken und Afchaffenburg. 









Datum der bie 


R 4 
Gegenwärtige ‚Zutheilung. eg Ber 


Fung. 


er Frühere Benennung. 
Rum 


10. | Freiherel. vonDat]| Zum Landgerihte Hofheim, von wel⸗— 28. September 





















berg’fches Patrimoni⸗ſchem es ſchon vor dem 1. Dctober verwal; 1848. 
algeriht Frie ſen⸗tet wurde, 
haufen. 

11. | Freiherrl. v. Erails| Dem k. Sandgerihte Marktſteft zu-]20. November 
heim’fches Patrimo:fgetheilt. 1848. 
nialgerichtFroͤh ſt ock⸗ 
heim. 

12. | von Hirſch'ſches Pa] Zum f. Landgerichte Ebern: 28, September 
nr Ge⸗ Albersdorf mit einer Mühle, Kirch⸗ 2868, 

" dorf, Bifhwind Kirchdorf, Gereuth 
Pfaredorf, Hafenpreppach Pfarrborf, 
Memmelsdorf Pfarrdorf, Teufchen: 
hof Einzelhof, Obermerzbach Kirchdorf, 
Wasmurhhaufen Weiler. 
Zum k. Landgerihte Baunach: 
Baunah Marktflecken, Reckendor 
Kirchdorf, Obermanndorf Einzelhof, 
Untermanndorf Einzelhof, Zeitzenh o 
Einzelhof. 
13. | Freiherrl. v. Thuͤn/ Zum k. Landgerichte Gemünden: 20. November 
1848. 


genfhes — Graͤfendorf Kirchdorf, Haßdor 
algericht Hoͤll rich. Kirchdorf, Reußenberg Einzelhof, Hoͤll— 
rich Pfarrdorf, Weickersgruben Kirch— 


159 — — . 160 
Unterfranfen und Afchaffenburg.. 















Datum der bie; 
Auflöfung verfüs 
genden Entſchlie⸗ 


Lauf. 
* ßung. 


Frühere Benennung. Gegenwaͤrtige Zutheilung. 






dorf mit der Roßmuͤhle, Burgfinn Pfarr; 

dorf, Greſſelhof und Trocken bach Ein 

zelhoͤfe. 
Zum k. Landgerichte Karlſtadt: 
Thuͤngen Pfarrdorf. 

14. Freiherrl. von BibJ Wurde ganz dem k. Landgerichte Königs,) 20. November 
ra’fches Patrimonial-|h ofen einverleibt. 1848. 
gericht Irmels hau 
ſen. 


Beſtand ur aus der Gemeinde Klein,| 20. November 
barbdorf, welche dem Fi Landgerichte Koͤ— 1348. 
nigehofen zugetheilt wurde. 


15. | Freiherr, von Gut: 
tenberg’fhes Patti: 
monialgeriht Klein, 
bardorf. 


16. | Freiherel. von Fe-] Beſtand nur aus der Gemeinde Lau:| 20. November 
ch en bach'ſches Pa-ldenbach, welche der k. Gerichts- und Po- 1848. 
trimonialgeriht Rau: lizei » Behörde Kleinheubach zugerheilt 
denbad. wurde. 


17. | Sreiherel.v. Schror] Dem fol. Eandgerichte Ebern einver:| 20. Movember 
tenberg’fches Patrisfleibt. 1848, 
monialgeriht Mars 
bad. 


Freiherrl. on Kor Beſtand nur aus dem Marktflecken Ma⸗20. November 
nechſches Parimoni-ſrolds weiſach mit 2 Mühlen, welche dem 1848. 


161 — 162 
Unterfranken und Afchaffenburg. 














Datum der’ die 






Lauf.| _ ; Auflöfung verfüs 
aan | Brühere Benennung. Gegenwärtige Zutheilung genden Entfchlier 
a. - Bung, 





algeriht Marol ds.jfönigl. Landgerihte Ebern einverleibt 
weifad. wurden. 


19. Fuͤrſtl. Edwenftein:| Beſtand nur aus dem einzigen Orte— 25. September 
Wertheim: $reulOberaltenbadh, wurde dem fgl, Landge: 1848, 
denberg'ſches Parri-frihte Klingenberg zugetheilt. 
monialgeriht DO ber: 


altenbad. 
20. | Fürftl.Löwenftein:| Beſtehend nuraus dem Marktflecken Rem-| 20. November 
Wertheim: Freusflingen und ift nun der k. Gerichts: und 1848. 


denber gſches Patri⸗Polizei⸗Behoͤrde daſelbſt zugetheilt. 
monialgericht Rem⸗ 
lingen. 


21. | Freiherrl. von Ro: 


tenhan’fches Pa: 
trimoniafgericht Rent: DogendorfWeiler, Rentweinsdor 


Marktflecken, Rudendorf Weiler, 
RR Salmsdorf Weiler, Sendellah Wei 
fer, Buchholz; Einzelhof, Gräfenhof; 
Weiler, Tramfeld Weiler, Hebendor 
Einzelhof. 


Zum £. Landgerihte Baunah: | 20. Movember 
1848, 


zum k. Landgerichte Ebern. 


Eihelberg Weiler, Eirichsho 


Pfarrdorf Kurzewind Weiler, Roten 
12 





163 \ — — 
Unterfranken und Aſchaffenburg. 







* Frühere Benennung. Gegenwärtige Zutheilung. 


Rum 





han Einzelhof, 
Speden Weiler, Fiſchbach Kirchdorf, 
Höchfterten Weiler, Heubach Weiler, 
Losbergsgreuch Weiler, Ibind Ein- 
zelhof. 


Zum Landgerichte Eltmann: 
Ebelsbach Kirchdorf. 


Sreiherel. von Gut] Dem k. Landgerichte Hilders zuge 
tenberg’shes Patri IrHeitt. 


monialgeriht SG cha: 
dau 


23.| Freiherel. v. Fuchs“—) Dem k. Landgerihte Hofheim zuge 
ſches Patrimontalge:|theilt. 
iht Shweins- 


baupten 


Freiherel. von Fe) Beſtehend aus der einzigen Gemeinde 
chen ba ch'ſches ParlSommeran, die dem k. Landgerichte 
trimoniafgerihtSom|K ingenberg zugewiefen wurde. 
merau. 


Freiherrl. von Hurt] Dem k. Landgerichte Karlſtadt zu: 
den'ſches Parrimoni:|gerheilt. 
algericht Steinbad.) 


Ehemalig herzoglich Wurde ſchon vor dem 1. October I. Je. 
Sächfifches Parrimos[von dem F. Landgerichte Königsho 


26. 


Giezelfeld Weiler, 





Datum der bie 

Auflöfung verfüs 

genden Entfchlies 
gung, 





23. September 
1848, 


20. | November 
1848. 


20. November 
1848. 


25. September 
1848. 


28. September 
1848. 


165 — 166 
Unterfranfen und Afchaffenburg. 












Datum der die 


Lauf. n 7 . öfung verfis 
— Frühere Benennung. Gegenwärtige Zutheilung. he ren 
um, Sung. 


——————— — — — — — — — — — — — — —— 
nialgericht Stern-Ifen, dem es nun einverleibt iſt, verwal— 
berg. tet. 


37. | Freiherrl. von Hut. Dem k. Landgerichte Hofheim zuge] 20. November 
ten’fches Parrimonial-[theilt. 1848. 
gericht Stoͤckach. 


38. | Gräfl. von Roten) Zum f. Landgerichte Ebern: Reel 20. November 
han’fhes Parrimoni-Jbporf Weiler, Memmelsdorf Pfarrdorf, 1848. 
afgericht Untermerz|Untermerzbadh Pfarrdorf, Welsberg 
bad. Weiler, Brunn Weiler, Pfarrweifadh 

Marktflecken, Zabelsdorf Weiler, Ro 
melsdorf Weiler. 


Zum k. Landgerichte Hofheim: 
Greffelgrund Weiler. 


Zum k. Landgerichte Baunach: 
Mursbah Pfarrdorf. 


Freihertl. von Hut] Dem k. Landgerichte Hofheim zuge] 20. Movember 


20. 
t e n'ſches Patrimoniz|cheilt. 1848. 
algericht Walden: 
feld. 


30. Freihertl. v. rad Zum k. Landgerihte Hofheim: 
ſe ß'ſches Patrimoni-] Aidhauſen Pfarrdorf, Altenmünfter] 20. November 
algeriht Weg haufpfardorf, Birnfeld Kirchdorf, Kerb, 1848, 


fen. feld Kirchdorf, Mailes Kirchdorf, Nie: 
12* 


167 — — 168 


Unterfranfen und Afchaffenburg. 


— —— —ñ — pp gg — — 
Datum der die 


eauf. Auflöfung verfü⸗ 
F Frühere Benennung. Gegenwärtige Zutheilung. genden Entſchiie⸗ 
| fung. 


dernaffah Mühle Rheinhardshaufen] 
Mühle, Rortenftein Weiler, Rugheim 
Pfarrdorf, Sulzdorf Kirchdorf, Wep- 
haufen Pfarrdorf. 


Zum k. Landgerichte Haßfurt: \ 
Humprehtshaufen Kirchdorf, Klein: 


münfter Kicchdorf, Kleinfteinach Kirch. 
dorf. 


Zum k. Landgerichte Königshofen: 
Leinach Kirchdorf. 


31. | Graͤfl. Schönborn) Zum k. Landgerichte Gerolzhofen: 20. November 





ſches Patrimonialge Frankenwinh eim Pfarrdorf, Sulz 1848. 
richt Wieſentheid. ſeeld Kirchdorf, Neuſes a4S and Kirk: 
dorf. 
Zum k. Landgerichte Volkach: 20. November 
Rimbach Kirchdorf, Strehlhof Ein— 1848. 
zelhof. 
32. | Gräfl. Schönborn) Zum k. Landgerichte Volkach: 20. November 
ſches Patrimonialge 1848. 


richte Zeilitzheim. Gaibach Pfarrdorf, Hallburg 
Schloß, Jaͤgerhaus Einzelhof, Lob: 
mühle Mühle, Dettershbaufen Weiler, . 
Stettenmühle Mühle, Zeiligheim 
Pfarrdorf, Herleshof Einzelhof. — 


169 — 170 








Datum der die 

Auflöfung verfür 
genden Entfchlie- 
fung. 


zum k. Landgerichte Schweinfurt: 
Dbereuerheim Pfarrdorf, Unteren: 
erheim Kirchdorf. 







Zum k. Landgerihte Haßfurt: 
Steinfeld Kirchdorf. 


33, | Freiherrl. v. Thän) Zum k. Landgerichte Bruͤckenau: 20. November 
gen’fches Patrimoni]| Detter Pfardorf, Scheuermühle 1848, 
algericht Zeitlofs. Einzelhof, Eckart s Kirchdorf, Ruppeden 

Weiler, Schmitthof Einzelhof, Heilig: 

kreuz Kirchdorf, Roßbach Weiler, Glas: 

muͤhl, Einzelhof, Haghof Einzelhof, 

eughaus Einzelhof , Weifenbad 

Pfarrdorf, Zeitlofs Pfarrdorf, Grieshof 

Einzelhof, Heilsberg Einzelhof, Schlag: 

muͤh FEinzelhof,Trubenbrunn Einzelhof. 










Zum k. Landgerihte Hammelburg: 


Dirtlofsroda Pfarrdorf, Voͤlkere— 
feier Kirchdorf, Hefmühle Weiler. 


— 


171 — 173 
Schwaben und Meuburg. 





Datum der bie. 


SM Frühere ‚Benennung. Gegenwärtige Zutheilung. "| Auflöfung verfüs 
m, 


genden Enıfchlies' 
Bung. 





I. Herrſchaftsgerichte. 


41. | Gräfl. von Ward:| Einverleibt dem k. Landgerichte Det o:| 27. September 
bott:Baffen: [beuern. 1848. 
bei m'ſches Herrſch.⸗ 

Gericht Buxheim. 


2. | Fuͤrſtl. Eſterhazy'⸗ Einverleibt der k. Gerichts- und Poli- 27. September 
{ches Herrfchaftsgerichefpeibehörde Neuburg an der Kammel. 1848. 
Edulfterten. 

; II. Patrimonial-Oerichte I. Elaffe. 


3. | Sreiherel. von Po;| Zum f. Eandgerihte Obergünzburg:| 27. September 
nifau’jches Parrimo:| Die Gemeinden Aitrang und Gei: 1848- 
wialgeriche Aitrang.ß enried nebft Zugehör. 


Zum k. Landgerichte Oberdorf: 
Die Gemeinde Thalhofen und 
Wald nebft Zugehör. 


4. | Freiherr. Shenfl Einverleibt dem k. Landgerichte Hd ch-| 27. September 
e. Stauffenberg-lftäde 1848, 
ſches Patrimonialge; 
ciht Amerdingen. 

Freihertl. v. Bed] inverleibe dem k. Landgerichte Günz] 10. Jänner 
fhes Patrimonialge burg. 1849. 
icht Autenried, 


173 — 174 


Schwaben und Neuburg. 


Datum der bie 

















kauf. } s Aufiöfung verfü⸗ 
F Frühere Benennung. Gegenwärtige Zutheilung. genden Entfelie 
fung. 

6. | Graf, Waldbort:| Einverleibe dem k. Landgerihte Ro Bi 10. Jänner 1849 
Baffenheim': [genburg. 
ſches Patrimonialge: 
richt Beuren. 

7. | von Hatderfchee] Einverleibt dem. Landgerichte Burgau. 10. Jänner 1849 
Patrimonialgec. Bu r⸗ 
tenbach. 

8. | Freiherel. v. Scher:] Einverleibt dem f. Landgerichte Burgan.|10. Jaͤnner 1849. 
tel’fhed Patrimoni: 
algeriht Burten: 
bad. 

9. | von Wacterfhee] Dem k. Landgerichte Ottobewern ein-| 27. September 
Pasrimonialger. E i:]verleibt. 1848. 
fenburg. 

10. | Freiherr v. Schnur] Zum k. Landgerichte Zusmarshan: 10. Jänner-1849. 
be in'ſches Parrimo ſen. 
wialgerihe Ettel— 
eied. 

\ 

44.| Freiherrt, v. Reich-- Zum k. Landgerichte Jllertiffen. 197. Sept. 1848. 


fin: Meldeggfcer 
Parrimonialger, Fell: 
beim. 





| 
| 
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= Schwaben und’ Meuburg. 

r Datum ber, die 

F Frühere Benennung. Gegenwartige Zutheilung. —— 
ßung. 





12.1 Fuͤrſtlich Wal d⸗ Zum k. Landgerichte Groͤnenbach. 27. September 
burg-Zeil-Wur— 1848. 
za ch'ſches Patrimoni: 
alger. Ferthofen. 

043. Fuͤrſtl. Dettingen] Einverfeibt dem k. Landgerichte Donau-| 27, Sertimber 
W allerftein’fches wörth. 1848. 
Patrimonialger. Hei 
lig:-Kreuz in Do 
nanwörth. 


14. | Graͤflich Fiſchler inverleibe dem .f. Landgerichte RB e x.|ıo. Jaͤnner 1849. 
Treuberg’fhes Pa:ftingen. 
teimonialgeriht Hol 


zen. 
15. | Freiherrl. von Reh] Einverleibt dem f. Landgerichte Schw ab:| 27. September 
fingenfhes Parijmünden. 1848. 
monialgeriht Klein: 
fißighofen. 
1€. | Sreiherel, von We:| inverfeibe dem k. Landgerichte Grd:| 27. September 
ſt ern ach'ſches Patri-[nenbad. 1848. 
monialgericht Kron⸗ 
burg. 
17. | Freiherrl.v. Schnur] Einverleibt dem k. Sandgerichte ZB e r:|10. Jaͤnner 1849. 


beinfhes Patrimo⸗ſtingen. 
nialgeriht Meitin- 
gen. 
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Schwaben und Neuburg. 






Datum der die 


Lauf. Auflöfung verfü- 

rum | rühere Benennung. Gegenwaͤrtige Zuteilung. au Entfchlier 
fung. 

18. | Freiherrl. von Po: Zum k. gandgerihte Buchloe: 27. September 


nifau’fes Parrimo | Hi. Gemeinden Shwabbrud, Sad 1848. 


nialgericht Schwab: fenried und Dienhaufen ſammt Zu: 
drud zu Oberdorf. behör. 


Zum k. Landgerichte Oberdorf: 
Die Gemeinde Ingenried nebft Zu: 


behoͤr. 

19. | Freiherrl. von Pol Zugetheilt dem k. Sandgerichte Füffen.| 27. September 
nifau’fhes Parrimo: 1848, 
nialger, Set. Mang 
in Füffen. 

20. | Sreihertl. von Im J Zugetheilt dem k. Landgerichte Schwab:| 27. September 
hoff'ſches Parrimo:[münden. 1348. 
nialgeriht inter meis 
tingen, 


21.| von Stett en'ſches, Zugetheilt dem k. Landgerichte Zu 8:|10. . Sinner 1849, 
Patrimonialg. Woll⸗Amars hauſen. 
metshofen. 
m Bemerkung. 
Bon dem aufgelösten im Regierungs- 
Bezirke Oberbayern gelegenen Patrimonial: 
Gerichte Poͤttmes murde das Pfarrdor 
DPDe tze n ack er dem f.Eandgerichte Neub urg 


a D. zugetheilt. (Siehe Oberbayern Ziff. 1.) 1 
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Bekanntmachung, 


den Wegfall des tarifmaͤßigen Ausnahme-Zoll- 
fages für die Einfuhr ungereinigter Soda betr. 


Staatsminifterium des Handeld und 
der öffentlichen Arbeiten. 


Gemäß Vereinbarung unter ben Zoll: 
vereind-Staaten tritt die unter Anmerkung 
zu pos. 5. d. der II. Abtheilung bes 
Vereins-Zoll-Tarifes fetgefegte Ausnahme, 
nach welcher ungereinigte Soda beim 
Eingange über die preußifche Seegraͤnze, 
fowie in Preußen, Sachfen und Kurhefien 
beim Eingange auf Fluͤſſen, und in Sachſen 
auch auf der Landgrenze zu dem ermäßigten 
Zollfaße von 26%, Pr, per Eentner abge: 
faffen wird, mit dem 1. Mai laufenden 
Sahres außer Wirkung, was hiemit zur 
Öffentlichen Kenntniß gebracht wird. 


Münden, den 27. Februar 1849. 


Auf 
Seiner Königlihen Majeftät 
allerhböhften Befehl: 


Graf v. Bray. 
Durch den Minifter 
der General » Serretär, 


An deſſen Statt 
der Minifterial-Rath, 
Frhr. v. Bruͤck. 
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Bekanntmachung, 


die Vermehrung des ſtaatsanwaltſchaftlichen 
Perſonals ap den Kreis» und Stadtgerichten 
Münden, Würzburg und Augsburg betr. 


Die ungewöhnlihe Anhäufung von 
Straffahen, welche fih bei Einführung 
des Gefeges vom 10. Movember 1848, 
„die Abänderungen des zweiten Theils des 
Strafgefeßbuhes vom Jahre 1813 ber 
treffend”, an den Kreis: und Stadtgerichten 
München, Würzburg und Augsburg 
ergeben hat, laͤßt es als dringend noth— 
wendig erfcheinen, das Perfonal der Staats⸗ 
Anwaltſchaft an dieſen Gerichten zu vers 
mehren. 

Diefem zufolge wird auf den Grund 
bed Art. 8. des Geſetzes vom 12, Mai 
vorigen Jahres (Gefegblatt No. 6.) dann 
der Art. 2, und 28. des Gefeßes vom 
10. November deffelben Jahres (Gefegblatt 
Mo. 25.) verfügt, was folgt: 

1) Als dritter Staatsanwalt am Kreids 
und Stadtgerichte München wird ber 
Affeffor Alois Mähler, und als 
vierter Staatsanwalt an demfelben 
Gerichte, der Affeffor Otto Seel; 

2) als dritter Staatsanwalt am Kreid- 
und GStadtgerihte Würzburg, ber 
Affeffor Friedrih Zinn, und 

3) ald dritter Staatsanwalt am Kreid- 
und Stadigerichte Augsburg, der Afı 
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feffor Friedrich Chrifteph Jergius, 


aufgeftellt. 
München, den 27. Februar 1849. 


Königliches Staatsminifterium der Juftiz. 
Hein. 





Bekanntmachung, 


die Erwaͤhlung des Landtags Eommiffärd der 
Kammer der Reichsräthe für das Staatd- 
Schuldenweien betr. 


Gemäß Mittheilung des Präfidiums 
der Kammer der Reichsraͤthe an das k. 
Staatsminifterium der Finanzen wurde von 
der Kammer der Neichsräthe zum Landtags; 
Commiffär für das Staatt-Schuldenwefen 
ihrerfeitd der Herr Reichsrath Graf von 
KReigersberg und zw deſſen Gtellver- 
treter der Herr Reichsrath von Miet 
hammer gewählt, was hiemit in Bezug 
auf die Unterzeichnung der neu augzuftellen: 
den Staatsfchuld- Urkunden jur öffentlichen 
Kenntniß gebracht wird. 

Münden, den 2. Mär; 1849. 
Königliche Staats» Schuldentilgungs- 
Commiſſion. 

v. Sutner. 
von Appell, Sectetär. 





Dienſtes-Nachrichten. 


Seine Majeſtaͤt der Koͤnig haben 
Sich allergnaͤdigſt bewogen gefunden, 


— 
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unter'm 17. Februar 1. Is. den Kaufmann 
Fran; Deffauer in Afchaffendurg, feiner 
Bitte willfahrend, von der Stelle eines 
technifchen Affeffors am Wechfelgerichte 
I. Inſtam im Afchaffendurg zu entheben, 
das Vorruͤcken der übrigen technifchen 
Affefforen am diefem Gerichte zu geftatten, 
fofort die Stelle des vierten technifchen 
Affefford bei demfelben, dem bisherigen 
erften Suppleanten, Johann Baptift Scheu 
erer zu übertragen, in die hiedurch er; 
öffnete erfte Suppleantenftelle den jıseiten 
Suppleanten, Johann Anton Jung, vor 
rücken zu laſſen, und bie dadurch erledigte 
zweite Suppleantenftelle dem Fabrikanten 
M. J. Fleiſchmann zu übertragen; 

unter'm 19. Februar l. Is. die bei 
dem Kreis- und Gtadtgerihte Bamberg 
erledigte Schreiberftelle dem Diurniſten 
diefes Gerichts, Franz Ignaz Schwab, 
in proviforifcher Eigenfchaft zu verleihen; 

unter'm 20. Februar I. Is. dem 
Ober; Appellationggerichts: Rath Franz Kaver 
von Scherer den auf den Grund zurüd« 
gelegter vierzig Dienſtjahre nachgefuchten 
definitiven Ruheftand, nach $. 22. lit. B. 
der Beilage IX. zur Verfaſſungs-Urkunde, 
unter Belaffung feines Titeld, Functions— 
jeichens und Gefammtgehalts, dann unter 
Bezeigung der allerhöchften Zufriedenheit 
mit feiner vieljährigen treuen und ausge 
zeichneten Dienftleiflung zu — 

3 
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unter'm gleichen Tage den dermaligen 
und fünftigen Gerichtsärzten bei den Lands» 
gerihten Aichach und Waſſerburg, wegen 
ihres dienftlichen Verkehres mit den dor» 
tigen Kreis: und Stadtgerichten, den Titel 
von Stadt» und Landgerichtäärzten zu 
Aichach oder Wafferburg zu verleihen ; 


unter demfelben Tage die erledigte 
Aetuarftelle bet dem Landgerichte Auer. 
bach dem geprüften Rechtspraktikanten 
Gran; Wirch aus Langheim zu über; 
tragih; 

den funetionirenden Dicner an der £ 
Gemälde; Gallerie in Schleigheim, Anton 
Dberweiler, zum zweiten Galleriediener 
dafeldft, und den Aufſeher in der f. Pina 
kothek, Jacob Brüdel, zum Hausmeiſter 
der k. Pinakothek zu ernennen; 

unter'm 21. Februar l. Is. dem Land 
gerichte Burgebrach einen zweiten Neben; 
beamten als Affeffor extra statum beizu; 
geben, und auf diefe Stelle ben vom 
Gtaate übernommenen Patrimonialrichter 
I. Elaffe, Philipp Küffner von Fifch: 
bach, zu berufen; 

unterm 22. Februar l. Is. den k. 
Hofmaler Wilhelm von Kaulbach zum 


Director der Akademie der bildenden Künfte 
ju ernennen; 


unter'm gleichen Tage die Gtelle 
eines Landgerichts» Arztes zu Rothenburg 


a. d. T. dem dortigen praktiſchen Arjte, 
Dr. Friedrich Heinrich Schwarz, in pros 
viforifcher Eigenfhaft zu verleihen; 

unter'm 23. Februar l. Is. in die 
bei dem Ober - Appellationsgerichte in Er 
ledigung gekommenen drei ftatugmäßigen 
Raths ſtellen die Dber: Appellationggerichte- 
Räthe außer dem Status, Rudolph Meg, 
Michael Prunner und Johann Mai: 
ner, einrüdfen zu laffen, fofort zum Ober 
Appellationsgerichts: Rath außer dem Sta: 
tus den AppellationsgerichtssRarh Joſeph 
Salzmann in Amberg zu befördern; dann 

unter'm gleihen Tage auf die bei 
dem Bezirfegerichte Landau erledigte Richter 
Kelle den Bezirkerichter Franz Auguft 
Werner in Frankenthal, und auf die in 
Landau in Erledigung gefommene Motärs- 
felle den Notaͤr Wilhelm Heudf in Ger: 
mereheim, beide auf ihr Anfuchen zu ver: 
fegen; 

unter demfelben Tage die erledigte 
GrenzDberconteofeurftelle in Laufen dem bis: 
herigen Grenz. Obercontrofeur in Habkirchen, 
Benediet von Gaͤßler, feinem Anfuchen 
entfprechend, zu verleihen, ferner zum Grenz 
Dbereontrofeur zu Habkirchen, Haupt: Zoll 
amts Zwenbrüden, den Affiftenten an ges 
nannten Amte, Johann Krebs, in pro» 
viſoriſcher Eigenfchaft zu ernennen; 

unterm 24. Februar I. 8. Die em 
ledigte Landrichterftelle in Simbach dem 


dermaligen Landrichter Wilhelm Freiherrn 
von Schatte zu Tirttmoning zu verleihen; 

auf die erledigre II. Affefforftelle bei dem 
Landgerihte Hilders den geprüften Rechts⸗ 
praftifanten Jacob Huler aus Alcaffen: 
burg zu ernennen; 


zum Landgerichts Aetuar bei dem 
Landgerichte Berchtesgaden den dermaligen 
IL Landgerichte-Affefjor zu Schwabmünchen, 
Ludwig Paur, auf fein Aufuchen vor; 
rücen zu laffen, und die hiedurch erledigte 
IL. Affefforftelle bei dem Landgerichte Schwab; 
münchen dem geprüften Rechtspraftifanten 
Theodor Buhmann aus Füllen zu ver 
leihen ; 
unter'm 25. Februar l. Is. die durch 
Verfegung des Profeffors Dr. Wurm in 
den Ruheſtand erledigte Lehrftelle der 
1. Claſſe des Gymnaſiums zu Kempten 
dem Studienlehrer an der lateinifchen Schule 
zu Dillingen, Michael Brorner, zu übers 
tragen; 
unterm 26. Februar I. Is. den Kreis; 
und Stadtgerichten Regensburg, Mürnberg, 
Augsburg und Würzburg wegen ihrer ber; 
maligen Gefhäftsbelaftung eine Perfonal: 
vermehrung, und jwar; 
L, dem Kreis» und Gtadtgerichte Res 
geneburg einen zweiten Director und 
einen Affeffor außer dem Status; 


IL dem Kreis; und Gtadigerichte Nuͤrn— 
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berg einen Rath und rinen Affeffor 
außer dem Status; 

III. dem Kreis. und Stadtgerichte Augs-⸗ 
burg einen Rath und zwei Affefforen 
außer dem Status, dann 

IV. dem Kreis; und Stadtgerichte Würz 
burg drei Affefforen außer dem Status, 

zu bemwilligen, fofort 

zum zweiten Director außer dem Status 
bei dem Kreis; und Stadtgerichte Regensburg 
den Wppellationsgerichts : Affeffor Friedrich 
Aug. Ludwig Steinhäufer in Amberg zu 
befördern, zum Aſſeſſor außer dem Status 
an demfelben Kreid- und Stadtgerichte den 
Landgerichts; Actuar Maximilian Stich in 
Mittenau, feinem Anfuchen entfprechend, zu 
ernennen; . | 

zum Kreiss und Gtabtgerichts : Rath 
außer dem Status in Nürnberg den Affeffor 
"des Kreis. und Stadtgerichts dafelbft, Yos 
hann Georg Kalb, zu befördern; 

als Affefforen außer dem Status 
die beiden Kreis, und Stadtgerichts-Affefr 
foren, Rudolph Eulemann von Ansbach 
und Wilhelm Hammer von Bamberg, 
Legteren auf fein Anfuchen, an das Kreis: 
und Stadtgericht Nürnberg zu verfeßen, 

zum Kreis- und Stadtgerichts ; Affeffor 
in Bamberg den Appellationsgerichts« Acref- 
fitten Friedrich Freiherrn von Troeltſch 
allda — und zum Kreis; und Stadtgerichts⸗ 
Aſſeſſor in Ansbach den Appellationsgerichts: 
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Yereffiften Edmund Beh von Schwabach 
zu ernennen; 

zum Kreis, und Stadtgerichtsrath außer 
dem Status in Augsburg den Kreis: und 
Stodtgerichtörarh II. Claſſe Willibald Freis 
herem von Bibra In Ansbach zu befördern; 
als Afefforen außer dem Status am Kreis: 
und Stadtgerichte Augsburg den Kreis- und 
Stadtgerichts-Aſſeſſor Friedrich Chriftoph 
Jergius von Memmingen zu verfegen und 
den Protocolliften des Kreis» und Stadt: 
gerichts Augsburg, Franz vonClarmann, 
vorrücen zu laffen; zum Aſſeſſor bei dem 
Kreis⸗ und Stadtgerihte Memmingen den 
geprüften Rechtspraftifanten und Advokaten⸗ 
Eoneipienten Dr. Auguft Deßloch in Mil- 
tenberg, dann 

zum Protocolliften des Kreis; und Stadt; 
gerichts Augsburg den geprüften Rechtsprak⸗ 
tifanten Nikolaus Kolb in Bayreuth — 
dieſen in proviforifcher Eigenſchaft — zu 
ernennen; als Affefforen außer dem Status 
an dem Kreids und Stadtgerihte Wuͤrz— 
burg den Protocolliften deffelben Gerichts, 
Friedrich Zinn, unddie Appellationsgerichts⸗ 
Meceffiften, Theodor Freitag in Schwein: 
furt und Ignaz Ungemach in Afchaffen- 
burg, anzuftellen; 

auf die Kreis: und Stadtgerichts, Pro; 
socolliften. Stelle in Würzburg den Protos 
solliften des Kreis; und Stadtgerichts Afchafı 
fendurg, Joh. Henfinger, zuverfegen, und 
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die hiedurch erledigte Protocolliftenftelle 
am Kreis; und Stadtgerichte Afchaffenburg 
dem geprüften Rechtspraftifanten Joſeph 
Rüdiger zu Miltenberg in proviforifcher 
Eigenſchaft zu verleihen, endlich 

unter'm 1, März I. 8. den Miniftes 
rialrath im Staatöminifterium bed Innern, 
Georg von Mayr, in huldvoller Anerfen: 
nung feiner faft ein halbes Jahrhundert, 
und felbft noch, nachdem ihm die wohlver: 
diente Verfegung in den Ruheftand gewährt 
worden, mit immer gleicher Treue, Hinge: 
bung und Thätigkeit geleifteren erfprießlichen 
Dienfte, zum wirklichen geheimen Rathe 
tar; und ftempelfrei zu ernennen. 


Bfarreien- und BeneficiensBerleihungen; 
Bräfentations-Beftätigungen, 


Seine Majeftät ber König has 
ben unterm 21. Februar I. Is. die katho— 
liſche Pfarrei Bolzhauſen, Landgerichts Aub, 
dem Verweſer derfelben, Priefter Nikolaus 
Zippeliug, und 

unter'm 22, Februar l. Is. das Curat⸗ 
Beneficium Holzkirchen, Landgerichts Mies: 
bach, dem Verweſer deſſelben, Prieſter Jo: 
ſeph Neumaie zu übertragen geruht. 


Seine Majeſtaͤt der Koͤnig ha— 
Ben unter'm 19. Februar I. Is. allergnaͤ⸗ 


bigft zu genehmigen geruht, daß das Ber 
neficium Lengenfeld, Landgerichts Parsberg, 
von dem hochwürdigen Heren Bifchofe von 
Eichftäde, dem Priefter Johann Baptift 
Herzog, Pfarrer zu Bergheim, Landye: 
richte. Neuburg a. D., und 

unter'm 20. Februar I. Is., daß das 
Menhoferfhe Benefiium zu Großfigig- 
hofen, Landgerihts Schwabmünden, von 
dem hochwürdigen Herrn Bifchofe von 
Augsburg, jare devolutionis dem Pfarrer 
dortſelbſt, Priefter Zofeph Anton Striebl, 
verliehen werde, 


Seine Majeftät der König ha: 
ben unterm 24. Februar I. 8. der von 
dem erblichen Neichsrathe, Freiheren von 
Würzburg, ald Kirchenpatron, für den 
proteftantifchen Pfarramts;Candidaten Chri⸗ 
ftian Earl Schirmer aus Trebgaft aus; 
geftellten Präfentation auf die erledigte pro, 
teftantifche Pfarrei Burggrub, Defanats 
Michelau, und 

unter'm gleichen Tage der von dem Ma; 
giftrate des Marktes Redwitz im Einver- 
ftändniffe mit den dortigen Gemeindebevoll: 
mächtigen für den Pfarramtscandidaten os 
hann Wirth aus Stammbach ausgeftellten 
Präfentation aufdieproteftantifhe IL. Pfarr; 
ftelle in Redwitz, Dekanats Wunſiedel, die 
allerhöchft Tandesherrlihe Beſtaͤtigung zu 
ertheilen gerußt, 
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Landwehr bes Koͤnigveichs. 


Seine Majeftät der König has 
ben Sich unter'm 14, Februar 1. Js. allers 
gnädigft bewogen gefunden, ben Landwehr 
Dberlieutenant und Megiments » Adjutanten 
Franz Raver Niedermeyer zum Major 
im Landwehr-Regimente Regensburg zu er 
nennen, und 

unterm 24. Februar I, Is. dem Lands 
richter Anton Wimmer zu Tirfchenreurh, 
auf den Grund der $$. 4. und 7. Mr. 2. 
der Landwehrordnung vom 7. Mär} 1826 
die erbetene Entlaffung von der ihm über, 
tragenen Stelle eined Majord und Coms 
mandanten im Landwehr, Batalllon Tirſchen⸗ 
reuth zu gewähren. 





Handelöfammer von Oberbayern. 


Seine Majeftde der König dar 
ben Sich unter'm 18. Februar I. Is. aller 
gnäbdigft bewogen gefunden, ben Fabrifanten 
Friedrich Buchner in Münden von ber 
Function eines Mitgliedes der oberbayeris 
fchen Handelsfammer, feiner desfalls geſtell⸗ 
ten Bitte entfprechend, zu entheben, und 
an die hiedurch erledigte Stelle in befagter 
Handelsfammer aus den durch Wahlact vor- 
gefchlagenen drei Eandidaten den Kaufmann 
Franz Carl Pafch in München zu ernennen. 
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Ordens⸗Verleihungen. 


Seine Majeftdt der König has 
ben Sich allergnädigft bewogen gefunden, 
unter'm 14. Januar I. Is. dem Unterftaats; 
Seeretär beim k. k. öfterreichifchen Mint: 
fterium des Haufes und der auswärtigen 
Angelegenheiten, Joſeph Freiherrn von 
Werner, das Großfreuz und dem f. f. 
Legationsrath in demfelben Minifterium, 
Dr, Joſeph Alexander Hübner, das 
Eommenthur, Kreuz des k. Verdienſtordens 
vom heiligen Michael, dann 

unter'm gleichen Tage dem Hauptmann 
Joſeph Ernefty zu Fürftenfeldbruf, in 
Ruͤckſicht auf feine unter Cinrechnung 
von 3 Feldzugsjahren während 50 Jahren 
mit Treue und Eifer geleifteten Dienfte, 
fo wie 

unter'm 6. Februar I. Is. dem charafs 
terifirten Generalmajor und Cornet in der 
Leibgarde der Hartfchiere, Mar Grafen von 
Lerhenfeld, in Rüdficht auf feine unter 
Einrechnung von ſechs Feldzugsjahren, fünfe 
jigjährigen ehrenvoll und mir Auszeichnung 
geleifteten Dienfte, das Ehrenfreu; dee k. 
bayer, Ludwigs: Ordens zu verleihen, 





8. Allerhoͤchſte Genehmigung zur An⸗ 
nahme einer fremden Decoration. 


Seine Majeſtat der König bar 
ben Sich vermöge allerhoͤchſten Signates 


vom 21. November 1847 allergnäbigft ber 
wogen gefunden, bem k. Hofmaler Jofeph 
Stieler die Annahme und Tragung 
des filbernen Verdienſtkreuzes des herzoglich 
Sachfen:Erneftinifchen Haus: Ordens, welches 
ihm verliehen worden, zu bemilligen. 


Großjährigfeits = Erklärung. 
Seine Majeflät der König ha 
ben unter'm 17. Februar I. Is. allergnädigft 
geruht, den Ignaz Kaver Efhenloher 
zu Muͤnchen auf deffen allerunterchänigftes 
Anfuhen für großjährig zu erflären, 


Gewerbe: Privilegien  Berleihungen. 


Seine Majeftät der König ha; 
ben den DMachgenannten Gewerbs ; Privi: 
legien allergnädigft zu ertheilen geruht, und 
jwar: 

unter'm 18. September v. Is. den 
Georg Hermann’fchen Eheleuten in Mün- 
hen auf Anwendung eines von ihnen ers 
fundenen verbefferten Verfahrens bei der 
Kaffeebereitung, für den Zeitraum von 
zwei Jahren, und . 

unter'm 6. Januar I. Js. dem Schuh; 
machermeifter Anton Laͤhrl in Nymphen⸗ 
burg, auf Anwendung bed von ihm er: 
fundenen eigenthümfichen Werfahrens bei 
Anfertigung von Schuhen und Gtiefeln, 
auf den Zeitraum von fünf Jahren, 
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Regierungs- Blatt 








Münden, Samftag den 10. März 1849. 





Inhalt: 
bes gegenwärtigen Landtages betr. — Belannthnadhjung, die Vorlage der Begnabke 


Kol. Allerhöchftes Refcript, bie Vertagu 





gungsgefuche betr. — Dienftes Nachrichten. — Pfarrelenz und DVeneficien » Berleihungen ; Präfentailonss Bes 


flätigungen, — Titels Verleihung. 
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Koͤnigl. Allerhoͤchſtes Reſcript, 


die Vertagung des gegenwärtigen Landtages 
betreffend. 


Marimilian II. 


von Gottes Gnaden Mönig von Bayern 
Pfalsgraf bei Rhein, 
Herzog von Bayern, Franken und in 
Schwaben te. ıc. 
Unferen Gruß zuvor, Liebe und Ges 


treue! 


Wir finden Ins bewogen — in Er 
wägung, daß durch die Bildung eines neuen 
Minifteriums eine Unterbrechung der geſetz⸗ 
gebenden Thätigfeit bei den oberften Vers 
waltungsftellen eintreten mußte, in Folge. 
welcher dem Landtage in der nächften Zeit 
die nörhigen Vorlagen für feine Berarhuns 
gen mangeln würden, — nach den Beſtim⸗ 
mungen des Tit. VII. $. 23. ber VBerfaf: 


14 
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fungs : Urfunde den Landtag bis zung 10. 
April 1. Is. zu versagen. 
Wir verbleiben euch mit Pöniglicher 
Huld und Gnade gewogen. 
Nymphenburg, den 7. Mär; 1849, 
Marimilian. 


v. Leſuire. v. Kleinfhrod. Dr. Afchendrenner, 
v. Beisler, 
Staatsrath. 
Auf Könige. Allerhöchften Befehl: 


der General-Secretär, 
Minifterialrath 
"Benning. 





Bekanntmachung, 
die Vorlage der Begnadigungsgeſuche betr. 


Zur Vereinfachung und Beſchleuni— 
gung der Geſchaͤftserledigung beſchließt die 
unterfertigte Stelle: 


1. 


Begnadigungsgefuhe über welche das 
fol. Staate-Minifterium der Yuftiz gemäß 
$. 53. lit. a. der Verordnung über die Fors 
mwation der Minifterien vom 9. December 
1825. (Regierungsblatt Seite 995.) An 
trag zu ftellen hat, und welche nicht unmits 
telbar an Seine Ködniglihe Majeftät 
vorgelegt werden wollen, find einzureichen: 


196 


A) bei ber Staatsbehäude und zwar: 


1. bei dem Staatsanwalte am ein 
fhlägigen Appellationsgerichte, 
wenn das rechtöfräftige Strafurtheil 


8) ein in Anwendung der Strafprojeß- 
Drdnung vom Jahre 1813. abgeuts 
theiltes Werbrechen oder Vergehen, 
oder 


eine in Anwendung der Strafprozeß⸗ 
Ordnung vom 10. November 1848. 
von einem Schwurgerichtshofe 
(Art. 3. Abf. 1. des Gefeßes vom 
12. Mai 1848. Geſetzblatt Seite 35. 
36., Art. 51. Abſ. 1., Art.187. und 
303., des Geſetzes vom10. Novem—⸗ 
ber 1848. ©efeß- Blatt Seite 254., 
312. und 318.) 

abgeurtheilte Gefegverlegung betrifft; 

2. bei dem Staatsanmwalte am be; 
treffenden Kreis: und Stadtge— 
richte, wenn das rechtöfräftige Strafurs 
theil ein in Anwendung der neuen Straf: 
prozeßordnung von einem Kreiss und Stadt» 
gerichte in erfter oder von ‚einem Appella; 
tionggerichte in zweiter Inſtanz abgeurtheil« 
tes Verbrechen oder Vergehen, beziehungss 
weife in dem Falle des Art. 187. vergl, 
mit 303. , eine Polizeinbertretung betrifft; 
B) Sei dem betreffenden Untergerichte, 
wenn das rechesfräftige Strafurtheil außer 
den Fällen der Art. 187. und 203. a. a. 


b) 
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D. eine Pölizeihbertrering oder Abgaben- 
deftaudation betrifft, welche von einem Un⸗ 
tergerichte als ſolchem ii erſter oter 
von einem Appellationsgerichte in jweiter 
Inſtanz abgeurthellt wurde. 


IL 


Diie Miniſterialentſchließungen vom 19. 
Mai 1816. (Regierungsblatt Seite 323.) 
und 3, Mai 1819. (Regierungsblatt Seite 
389. 390.), betreffend die Beilegung von 
Urtheilsabfchriften zn den Begnadigungsge⸗ 
fuchen, merben hiemit außer Wirkſamkeit 
gefegt. 


IL 


Bon den Staatsanmwälten, beziehungs⸗ 
weiſe den Untergerichten, find die ihnen 
übergebenen Begnadigungsgefuche, nachdem 
die etwa nöthige Inftruction gepflogen wor⸗ 
den ift, auf dem durch das Unterordnungs: 
verhältniß vorgezeichneten Wege fammt den 
einfchlägigen Acten und fonftigen Erhebuns 
gen fchleunigft hieher vorzulegen. 


Jede Staatsbehörde, bejichungsmeife 
jedes Gericht, ‘von welchem ein Begnabdi: 
güngsgefirch mittelbar oder unmittelbar hieher 
vorgelegt wird, hat daſſelbe mit einem Purz 
motivirten Gutachten ju begleiten. 
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Der Beifuͤgung einer Thatgeſchichte 
bedarf es nicht. 
Münden, den 3. Mät; 1849. 
Königliches Staatsminifteriuin der Juſtij. 
Hein. 





Dienftes » Nachrichten. 
SeineMajeftät der König haben 





unter'm 5. März l. Is allergnädigft geruht, 


dem wiederholten Collectiv⸗Geſuche der bis⸗ 
herigen Staateminifter um ihre Entlaffung 
von den feither beffeideten Minifterftellen 
— mit Ausnahme bes darin enthaltenen 
bed Kriegsminifters von Leſuire — flatt 
zugeben, und unter dem Ausdrucke der allet- 
gnädigften Anerkennung der mit andauern. 
der Hingebung und unverbdroffenem Eifer- 
geleifteten nüßlichen Dienfte den Staats; 
minifter Hermann von Beisler von ber 
bisher bePfeideren Stelle eines Staats⸗ 
minifters des Innern, 

den Staatsminifter Carl Hein von 
ber bisher beffeideren Stelle eines Staats⸗ 
minifterd der Juſtiz, 

den Staatsminifter Dtto Grafen von 
Bray:Gteinburg von ber bisher bes 
Fleideten Stelle eines Staatdminifters des 
Fönigl, Haufes und des Aeußern, und 

den Staatsminifter Morig von Wei: 
gand von der bisher bekleideten Stelle 


eines Staatsminifters der Finanzen, 
14* 
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vom 7. März 1. Is. an zu entheben, und un. 
ter Ernennung derſelben zu Staatsräthen im 
außerordentlihen Dienfte bezüglich deren 
Berufung zu andern Aemtern Allerhöcft: 
ſich die weitere Entfchließung vorzubehalten. 


Unterm gleichen Tage haben Seine 
Majeftärt der König allergnädigft ge 
ruhe,‘ 


den bisherigen Minifterialrach im 
Staatsminifterium der Juſtiz, Dr. Carl 
Auguſt von Kleinfhrod, zum Gtaate- 
rathe im ordentlichen Dienfte, dann zum 
Staatsminifter der Juſtiz, und 


ben bisherigen Minifteriafrarh im 
Staatsminifterium der Finanzen, Dr. Joſeph 
Afhenbrenner, zum GStaaterathe im 
ordentlichen Dienfte, dann zum GStaatsmi; 
nifter der Finanzen — beide vom 7. Mär; 
I. 38. an — zu ernennen, ferner bis zur 
weitern allerhöchften Beſtimmung bie 
einftweilige Leitung der Geſchaͤfte des 
Staateminifteriums des Innern dem Staats⸗ 
rarhe im außerorbentlichen Dienfte, von 
Beisler, und 


die einftweilige Leitung der Gefchäfte 
der Staatsminifterien des k. Hauſes und 
des Aeußern, dann ded Handeld und der 
Öffentlichen Arbeiten dem Staatsrathe im 
außerordentlihen Dienfte, Grafen von 
Bray; Steinburg, zu übertragen. 
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Seine Majeſtaͤt der König haben 
Sich allergnädigft bewogen gefunden, 
unter'm 12. Januar I. Is. den IL Landge⸗ 
richts⸗Aſſeſſor in Cham, Felir von Egger, 
auf bie erledigte I. Affefforftelle zu Nabburg 
zu befördern; 


an deſſen Stelle zum IL. Affeffor bei 
dem Landgerichte Cham den dortigen Ac⸗ 
tuar, Hugo Riederle, vorruͤcken zu laffen, 
und 


dem übernommenen Patrimonialeichter 


Ernft Fiſch er von Thirkftein die erledigte 
Aetuareftelle zu Cham zu verleihen, 


unterm 15. Jaͤnner I. Is. die im 
Kreis: Medizinalausfchuffe von Niederbayern 
erledigte Function eines Chemiker dem 
Lehrer der Chemie ꝛc. an der Landwirthz 
ſchafts- und Gewerbsfhule zu Landshut 
Anton Wimmer, zu übertragen; 


unterm 16. Februar l. Is. den erbe— 
tenen gegenfeitigen Dienftestaufch der Mes 
vierförfter Wolfgang Muckenſchnabel 
zu Ergoldsbach, Forſtamts Meuftadt a. D., 
und Chriſtophh Spachtholz zu Biſchofs⸗ 
reuth, Forſtamts Wolfſtein, zu genehmigen; 


unterm 17. Februar I. Is. in admi⸗ 
niftrativeer Erwägung die Bildung bes 
Sorftreviers Neubau aus Beſtandth eilen 
der Reviere Tröftau und Bifhofsgrän 
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amd defjen Unterordnung unter das Forflamt 
Goldkronach zu befchliefen ; 


unterm 21. Februar l. Is. den Rent. 
beamten Johann Baptift Engel in Mal: 
lersdorf nach $. 22. lit. C, der IX, Ver: 
faffungs- Beilage, unter Zufriedenheitsbezei⸗ 
gung mit feinen langjährig treu geleifteten 
Dienften, in den erbetenen Ruheſtand zu 
verfeßen ; 
unter'm 22. Februar I. Is. den Res 
vierförfter zu Petersgmünd, Franz Mars 
tin, zum Forft: Commiffär IL Claſſe bei 
der Regierung von Mittelfranken, Kam: 


mer der Finanzen, zu befördern und das Re ' 


vierPetersgmünd, Forſtamts Schwabach, dem 
Forſtamts⸗Actuar und Functionde im Mis 
nifterial:Forfteinrichtungsbureau, Carl Frei: 
herrn von Troͤltſch, proviforifch zu ver— 
leihen; 

unter'm gleihen Tage den Revierfoͤr⸗ 
ſter von Ungelfterten, Forſtamts Altdorf, 
Mar von Schedel, feiner Bitte gemäß 
auf das Revier Cibach, Forftamts Laurenji, 
zu verfegen und deſſen Stelle dem Actuar 
des Forſtamts Schwabach, Georg Auffha m⸗ 
mer proviſoriſch zu verleihen; 

unter demſelben Tage die Caſſediener— 
Stelle bei der Kreiscaffe von Oberbayern 
dem Diener des Oberaufichlagamtes zu Mün- 
hen, Chriftian Kraus, zu verleihen, und 
deſſen Stelle dem Boten bei der Regierung 
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von Oberbayern, Joſeph Knoller, provi⸗ 
ſoriſch zu uͤbertragen; 

unter'm 23. Februar I. Is. den Ae⸗ 
tuar des Forſtamtes Marquardſtein, Robert 
Stoffel, zum Revierfoͤrſter von Reit im 
Winkel, Salinen-Forſtamts Ruhpolding, 
ju ernennen; 


unterm 25. Februar I. Is. den Rent; 
beamten zu Weiſſenburg, Johann Mars 
tin Spedner, feiner Bitte gemäß 
auf das Rentamt Ipsheim zu verfehen 
und deſſen Stelle dem Rechnungs» Coms 
miffär der Regierung von Mittelfranken, 
Kammer der Finanzen, Georg Graf, zu vers 
leihen; 


unter'm gleichen Tage den Rechnungss 
Commiſſaͤr der Regierung von Mittelftans 
fen, Kammer der Finanzen, Lorenz Pickel, 
zum Rentbeamten in Windebah zu ew 
nennen ; 


unter bemfelben Tage die Lehrftelle 
bes Kirchenrechts und der Kirchengefchichte 
an dem Lyceum zu Bamberg dem ehemalis 
gen Religionslehre am dortigen Gymnas 
fium, Priefter Johann Spörlein, zu uͤber⸗ 
tragen ; 

unter'm 27. Februar 1. Is. dem Land» 
gerichte Uffenheim einen dritten Mebenbes 
amten ale Actuar extra statum beizugeben, 
und diefe Stelle dem geprüften Rechtsprak—⸗ 
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eifanten Gottfried Schaͤrff aus Hof zu 
verleihen, ferner 


unter'm gleichen Tage dem Landgerichte 
Beilngries einen dritten Nebenbeamten ex- 
ws statum beizugeben, iind auf dieſe Stelle 
den zum HH. Landgerichts -Affeffor in Her 
rieden ernannten Jeſephh Brandftetter 
aus Altötting zu verfegen, fofort 


die IL. Affefforftelle bei dem Landge— 
tichte KHerrieden dem bdermaligen Stadtge; 
reiches: Acceffiften Friedrich Wilhelm Fiſcher 
aus Feuchtwangen zu verleihen. ; 
die erledigte Hauptzollamts verwalters⸗ 
Stelle zu Lindau dem bisherigen Haupt: 
jollamtsverwalter zu Pfronten, Yofeph von 
Schweiger, dann die hiedurch in Erledi— 
gung kommende Hauptzollamts : Verwalter: 
Selle zu Pfronten, dem bisherigen Eon; 
tecleur beim Hauptzoliamte zu Paffau, Wolf⸗ 
gang Eolumba, zu übertragen, und 


ben Revierförfter zu Meuhofen, Forft: 
amd Speyer, Franz Martin Beder, zum 
Forſt⸗Commiſſaͤr II. Claſſe bei der Regie 
eung der Pfalz, Kammer der Finanzen, zu 
befördern: 

unter'm 28. Februar I. Is. den Ne; 
wierförfter zu Hochfterten, Forftamts Kirch: 
beim, Chriſtoph Eicfemener, wegen Krank: 
heit und Funetionsunfähigfeit in temporäre 
Quiescen; zu verfegen; 
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unter'm gleichen Tage dei zum Rent⸗ 


beamten in Waldmünchen ernannten Erpe- 


bitor des Kreis: und Stadtgerichts Re— 
gensburg, Andreas Bibel, vom Antritte 
diefed Amtes zu entbinden und ihm auf 
Anfuchen das Rentamt Mabburg zu ver 
leihen, fofort zum Rentbeamten in Walds 
münden den Controfeur des KHofbräuams 
te8 Münden, Anton Hellmuth zu be 
fördern; 

unter'm 1. März I. Is. die Rentbe— 
amten Earl Seel in Dahn auf das Kent: 
amt DObermofchel und Dr. Ludwig Guem; 
bel in Eufel auf das Rentamt Dahn, ihr 
rer Bitte entfprechend, zu verfegen, dann 
das Rentamt Eufel dem Rentamtsacceffiften 
Earl Beft in Frankenthal proviforifch zu 
verleihen ; 

unter'm gleichen Tage dem Regie 
rungsrathe bei der Regierung von Nieder 
bayeın, Kammer ded Innern, Bernhard 
Rund, die nachgefuchte Quiescenz nad 
$. 22. lit. ©. der IX. Verfaſſungs -Bei-— 
Tage zu gewähren, und 

auf die hiedurch eröffnete Stelle eines 
Megierungsrathes Bei eben gedachter Re 
gierungs: Kammer den dortigen Regierungs⸗ 
Aſſeſſor, Johann Georg Hecht, zu befördern; 

den Landrichter und Stadt Commiffär 
zu Ingolſtadt, Joſeph Gerftner, feiner 
Bitte entfprechend, auf Grund bes $. 22. 
lit: B. der IX. Verfaffungs- Beilage, unter 


Anerkennung feiner mit treuer Anhänglich: 
feit geleifteten langjährigen Dienſte in den 
Auheftand treten zu laffen; 

die eröffnete Landrichterftelle zu Titt⸗ 
moning bem bisherigen I. Landgerichts« 
Affeffor Franz Raver Bolfart zu Aib— 
fing zw verleihen; 

die bei der Regierung von Ober: 
franfen, Kammer des Innern, erledigte 
Stelle eines Regierungs-Secretärs II. Claſſe 
dem bermaligen Regierungs- Acceffiften 
Earl Freiheren von Lilgenau zu Re 
gensburg in proniforifcher Eigenfhaft zu 
übertragen; 

die bei dem Landgerichte Neumarkt 
in der Oberpfalz erledigte Actuarftelle dem 
vormaligen Patrimonialbeamten. Simon 
Mögginger von Fifhbacdh zu verleihen, und 

auf die bei dem Kreis: und Gtabts 
gerichte Bamberg in Erledigung gefommene 
Schreiberftelle den Kreis- und Stadtgerichts; 
Diurniften Kilian Brand zu Schweinfurt 
in proviforifcher Eigenfhaft zu ernennen; 

unterm 2. Mär; I. Is. das Mevier 
Schmalwaffer, Forftamts Neuſtadt a. d. 
Saale, dem Actuar des Forftamts Sailauf, 
Ehriftian Manger, zu verleihen; 

unterm 3. März I. Is. die eröffnete 
Lamdrichterftelle zu Nürnberg, auf fein An: 
ſuchen dem bisherigen Landrichter in Ans» 
bad, Friedrich Carl Alerander Freiheren 
Buirerte von Deblefeld, 
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bie erledigte Landrichterftelle in Ans⸗ 
bach dem bisherigen Randrichter zu Cadoly 
burg, Alerauder Jacob Friedrih von A 
fin, und 0. 

bie hiedurch eröffnete Landrichterſtelle 
in Cadolzburg dem bisherigen Criminal 
Adjuncten zu Neuſtadt a.A., Friedrich 
Carl Staudinger, zu verleihen; 

dem Landgerichte Friedberg einen As 
tuar beizugeben, und diefe Stelle dem vor 
maligen Patrimoialrichter- zu Haindifing, 
Georg Heimerdinger zu verleihen, ferner 

dem PLandgerichte Weidenberg einen 
Actuar extra statum beizugeben, und auf 
biefe Stelle den vormaligen Patrimontals 
tichter I. Elaffe, Ernft Abraham Barſch 


zu Hof, zu berufen; 
unterm 4. März I. Is. zu ber bei 


dem Wppellationsgerichte der Oberpfalz und 
von Megensburg erledigten Ratheftelle den 
Aſſeſſor dieſes Gerichtshofes, Nikolaus 
Lindner, zu befoͤrdern, und die hiedurch, 
dann durch Befdrdemung ‚des Aſſeſſors Fried⸗ 
rih Ludwig Auguft Steinhäufer, am 
gedachten Appellationsgerichte in Erledigung 
gekommenen zwei Aſſeſſorſtellen den Kreis: 
und Stadtgerichtsrächen Friedrih Derthel 
in Bayreuth und Friedrih Köppel in 
Bamberg zu verleihen, endlich 

unterm 5. März 1. J. die erfedigte 
Stelle des Rechnungsführere am Central 
Gefängniffe zu Kaiferslautern dem bisher 
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rigen functionieenden Actuar an der Straf: 
Anftalt zu Münden, Ferdinand Schmid, 
zu übertragen. 


Pfarreien» und Beneficien-Verleihungen; 
Präfentations: Beftätigungen. 


Seine Majeftär der König ha 
ben nachgenannte Patholifche Pfarreien und 
Beneficien allergnädigft zu verleihen geruht, 
und zwar: 

unterm 25. Februar 1. 8. die Pfarrei 
Ingenheim, Landcommiſſariats Bergzabern, 
dem Prieſter Michael Memmel, Pfarrer 
zu Buͤchelberg, Landeommiffariats Germers⸗ 
heim, und 

das Fruͤhmeß / und Spital: Beneficium 
zu Allersberg, Landgerichts Hilpoltſtein, dem 
Prieſter Mathias Werkmeiſter, Benefi— 
eat zu Angerbach, Landgerichts Vilsbiburg; 

unterm 26. Februar l. 8. die Pfarrei 
Pfelling, Landgerichts Bogen, dem Priefter 
Leonhard Siegert, Erpofitus zu Boden- 
firchen, Landgerichts Vilsbiburg; 

unter'm 27, Februar I. Is. die Pfarrei 
Eibelſtadt, Landgerichts Dchfenfurt, dem 
Priefter Andreas Kunz, Pfarevicar zu 
Trappftadt, Landgerichts Königshofen, 

unterm 4. März 1. Js. die Pfarrei 
Mömlingen, Landgerichts Dbernburg, dem 
Priefter Earl Hertinger, Pfarrer und Di: 
ſtriets ⸗Schulinſpector zu Pfersdorf, Landge⸗ 
richts Schweinfurt, und 
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unterm 2. März l. Is. die Pfarrei Gau; 
buͤttelbrunn, Landgerichts Aub, dem Pfarer 
vicar zu Frammersbach, Landgerichts Lohr, 
Priefter Johann Nepomuck Wirth. 


Seine Majeftde der König ba 
ben unter'm 27. Februar I. Js. allergnädigft 
zu genehmigen geruht, daß die Pfarrei Jeſ⸗ 
ferndorf, Landgerichts Ebern, von dem hoch⸗ 
wuͤrdigen Herrn Biſchofe von Wuͤrzburg, 
dem Prieſter Johann Georg Dieg, gegen⸗ 
waͤrtig Vicar derſelben, dann 

unter'm 3. März l. Is., daß das Ried⸗ 
ler'ſche Beneficium bei U. L. Frau in Muͤn⸗ 
hen von dem hochwuͤrdigſten Herrn Ery 
bifchofe von München; Freyfing dem Priefter 
Joh. Bapt. Scherupp dahier verlichen 
werbe, 


Zitel= Berleihung . 





Seine Majeflät der König har 
ben unter'm 27. Februar l. Js. Sich aller- 
hoͤchſt bewogen gefunden , dem Generalad: 
miniftrator und Vorſtande der k. General; 
Bergwerks⸗ und Salinenadminiftration, Mir 
hael v. Wagner, zum neuerlichen Beweiſe 
ber Anerkennung feiner bereits 58jährigen 
mit unverbrüchlicher Treue und Anhänglich: 
keit geleifteten eifrigen und erfprießlichen 
Dienfte den Titl eines k. geheimen Rathes 
tar: und fiegelfrei zu verleihen. 
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—— Montag den 12. März 1849. 
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Dienftes : Nachrichten. 

Seine Majeftät der König ba; 
ben unterm 8. Mär; I. Is. allergnaͤdigſt 
geruht, den Director der Regierung von 
Schwaben und Neuburg, Kammer des Ins 
nern, Johann Georg Friedrih von Forfter, 
zum Staatsrath im ordentlichen Dienfte 
— dann zum Gtaatöminifter des Innern 
zu ernennen. 


Seine Majeftät der König ha 
ben Sich allergnädigft bewogen gefunden, 

unter'm 3. März I. Is. die in Obers 
mofchel erledigte Norärsftelle dem Anwalte 
Friedrich König zu Kaiferdlauten ju vers 
leihen ; 

unter'm 6. Mär; l. Is. die technifchen 
Aſſeſſoren am MWechfelgerichte erfter Inſtanz 
zu Augsburg, Honorat Santo Eajella 
und Johann Baptiſt Vigl, auf die vierte 
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und fünfte technifche Aſſeſſorsſtelle vorrü- 
den zu laffen, und die jehhste Stelle eines 
technifchen Affeffors am genannten Gerichte 
dem Banguier Auguft Frommel in Auge; 
burg zu übertragen; 

unterm 8, März I. Is. die bei dem 
Landgerichte Uffenheim erledigte I. Affeffor- 
Gtelle dem dermaligen II. Landgerichte, 
Aſſeſſor zu Feuchtwangen, Adolph Röfling, 
zu verleihen; 

auf die erledigte J. Affefforftelle bei 
dem Landgerichte Heidenheim den dortigen 
1. Aſſeſſor, Johann Paul Zigmann, 
vorruͤcken zu laſſen; und 

auf die hiedurch eröffnete Stelle den 
U. Landgerichts » Affeffor zu Füßen, Otto 
Zöller, auf fein Anſuchen zu verfeßen ; 

dem Bandgerichte Pfarrkirchen für die 
Dauer der Abwefenheit des Landrichters 
Hoſer einen Actuar extra statum beizu: 
geben, und auf diefe Stelle den vormalis 
gen Patrimonial : Gerichtähalter zu Arn— 
ſtorf, Johann Panl Krieger, zu be 
rufen. 


— — — 


Pfarreien⸗ und Beneficien⸗Verleihungen; 
Praͤſentations-⸗Beſtaͤtigungen. 


Seine Majeflät der König ba; 
ben unter'm 5. Mär; 1.38. das Fruͤhmeß⸗ 
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Beneficium Frickenhauſen Landgerichts 
Ochſenfurt, dem Prieſter Johanun Mihm, 
Pfarrer zu Wartmannsrord , Landgerichts 
Hammelburg, zu übertragen, dann 


unterm 6. Mär; 1. Is. den Priefter 
Joh. Bapt. Kolb, deffen allerunterthä- 
nigfter Bitte entfprechend, von dem Antritte 
der ihm durch allerhöchfte Entſchließung vom 
2. Sept, v. Is. verliehenen Pfarrei Krom- 
bad, Landgerichts Alzenau, zu entheben, 
und auf feiner bisherigen Pfarcei Heuftren, 
Landgerichts Neuſtadt a, S. zu belaffen, 
die hiedurch wieder eröffnete Pfarrei Krom; 
bad aber dem Vicar derſelben, Priefter 
Joh. Bapt. Barth, zu übertragen geruht. 


Seine Majeftär der König ha— 
ben unter'm 3. Mär; I. Js. allergnädigft 
zu genehmigen gerubt, daß die Pfarrei 
Hochſtaͤdt, Landgerichts‘ Nofenheim, im ges 
genwaͤrtigen Erlebigungsfalle von dem hoch⸗ 
wuͤrdigſten Herrn Erzbiſchofe von München: 
Freyſing dem Prieſter Anton Nobel, vorma: 
ligen Beneficiaten uud Subrector-der Las 
teinſchule zu Mofenheim, und 

unterm 5. Mär; I. Is., daß das Be: 
nefiium Hailing, Landgerichts Straubing, 


von dem hochwuͤrdigen Heren Bifchofe von 


Megensburg dem Priefter Fran; Seraph 
Meppel, Erpofitus zu Yohannesbrunn, 
Landgerichts Vilsbiburg, verliehen werde. 
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Erzbiſchoͤfliches Domcapitel zu Bamberg. 


Seine Majeftät der König ha 
ben unterm 25. Februar 1. 2. das X. Ca: 
nonicat in dem erjbifhöflichen Domcapitel 
zu Bamberg dem Defan und Stabtpfarcer 
zu Kronach, Landgerichts gleihen Namens, 
Priefter Franz Auguft Bauer zu verleihen 
gerubt. 





” 


Kirchenverwaltung der latholiſchen Pfarr 
firche Pleichach zu Würzburg. 


Auf die duch den Tod des Pfands 
amtmanns Peter Schirmer erledigte Stelle 
eines Verwaltungsmitgliedes bei der ka— 
tholiſchen Pfarrfiche Pleihah ad Sanc- 
tam Gertrudem zu Würzburg wurde der bei 
der jüngften Ergänzungss Wahl zum Erfaß- 
mann berufene Wachszieher Johann Kuhr 
dortſelbſt beftätigt. 








Drbens » Berleibungen. 


Seine Majeftät der König ha— 
ben nachgenannte Ordens :‘Decorationen als 
lergnädigft zu verleihen geruht, und zwar: 


1) das Ritterkreuz des koͤnigl. Verdienfts 


Drdens der bayerifchen Krone: 

unter'm 25. Februar 1. Is. dem k. 
Regterungs » Rache Bernhard Rund in 
Landehur; 


— 
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3) das Ritterkreuz des k. Verdienſt / Or⸗ 
dens vom heiligen Michael: 


unter'm 5. März I, Is. dem k. Forſt⸗ 
meiſter und Triftbeamten Franz Carl Wald 
mann; 
3) das Ehrenfren; des k. Ludwigs - Dr» 
dens: 


unter'm 2. Februar 1. Is. dem k. 
Hofmufit;Intendanz ⸗ Secretaͤr, Oekonomie⸗ 
Rath von Spengel, in Ruͤckſicht auf ſeine 
mit Eifer und Treue während fünfjig Jah: 
ren geleifteten Dienfte, und 

4) die Ehrenmänze des k. Ludwigs « Dr 
dens: 


unter'n 18. Februar I. Is. dem Schul⸗ 
lehrer Georg Joſeph Schwarzer zu Walde; 
kirchen, in Ruͤckſicht auf feine mit Eifer 
und Treue mehr ald 50 Jahre lang gelei— 
fteten Dienfte ; 


unter'm 24. Februar 1. Is. dem Priefter 
Alois Arnold, Beneſiciat zu Unterſtall, 
in Ruͤckſicht auf feine während eines Zeit 
zaums von 50 Jahren gewiffenhaft gelei⸗ 
fteten Dienfte, und 

unter'm 28. Februar I. Is. dem Legi⸗ 
timationdfcheinsErpedienten Anton Schiffe 
ver zw Mirterteich, in Ruͤckſicht auf feine 
unter Einrehnung von zwei Feldzugs jahren 
fünfjigjährigen treu gefeifteten Dienſte. 
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Oronjährigfeits- Erfärmg. 


Seine Majefidı der König ha 
ben Sich unter'm 26, Februar 1. Je, aller: 
guädigit bewogen gefunden, den Johann 
Georg Bed von Kigigen auf deffen aller- 
unterehinigftes Anfuchen für großjährig zu 
erklaͤren. 


— — — —— — — — — — 


Einziehung von Gewerbs-Privilegien. 


Durch Befchlüffe der Fönigl. Regie— 
rung von Oberbayern, Kammer bed Innern, 
von: 25. Jänner I, Is. wurde die vondemMa; 
giftrare der Haupt: u. Mefidenzftade München 
verfügte Einziehung derdem Gottl. Neuffer 
aus Ulm, dermalen in München, unter'm 
29. November. und 5. Dezember 1847. ver 
liehenen, unter'm 11: Februar und 31. Aus 
guft 1848. ausgefchriebenen Gewerbsprioile: 
gien, auf Berfertigung von wafferhellen Lacken 
und Delfirniffen, dann auf Verfertigung 
von Meubeln aus weichen Hole mit Natur: 
holzlackmalerei im Rekurswege beftätigt. 

Durch rechtsfräftigen Befhluß des Ma- 
giſtrats der Pönigl. Haupt» und Refidenz- 
Jade München vom 25. Februar 1848. wurde 
die Einziehung ded dem Johann Probft 
aus München unterm 27. Auguſt 1845. 
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verliehenen, mud unter'm 29. Jdnner 1846. 
aus geſchriebenen Gewerbs⸗ Privilegiums, auf 
Anwendung des von ihm erfundenen ver: 
befferten Verfahrens zur Erzeugung von 
Weingeift und Branntwein wegen Mangels 
an Neuheit verfügt. 


Erlöfhung von Gewerbs-Privilegien. 





Nachftehende Gewerbe: Privilegien wurs 
den wegen nicht gelieferten Nachweifes der 
Ausführung diefer Erfindungen in Banern 
auf Grund des $. 30. Ziffer 4. der allem 
höchften Verordnung über die Gewerbe; Pri; 
vilegien vom 10. Jaͤnner 1842, als erlofchen 
erffärt, nämlich: 


das dem Handelsmann Guſtav Adelph 
Divers zu Speyer unterm 6. September 
1845. verlichene und unter'm 13. December 
1845. aiggefchriebene zehnjaͤhrige Gewerbs— 
privifegium, auf Einführung des von ihm 
erfundenen neuen Syſtems für Schienen- 
Anlage bei Eiſenbahnen; und 


das dem Kuͤchenmann Georg Suͤß aus 
Münden unterm 7. Jänner 1846. verlier 
bene und unter'm 12. Mär; 1846. ausge: 
fhriebene fünfjährige Gewerbd: Privilegium, 
auf Anfertigung der von ihm erfundenen 
Mafchine zur Erzeugung des Gefrornen. 
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3 uba al t: 
u. für den Landrath der Pfalz über deſſen Berhantlungen für das Jahr 184849. vom 1, bis 15, — 





Abſchied 


für den Landrath der Pfalz über deſſen Ber: 
Jandlungen für das Jahr 1848/49 vom 1. bie 
15. September 1848. 


Marimilian H. 
von Gottes Gnaden König von Bayern, 
Bialgraf bei Rhein, 
Herzog von Bayeru, Franken und in 
Schwaben z. zc. 

Wir haben Uns über die von bem 
Landrathe der Pfalz in den Gißungen vom 
1. bis 15. September vor. Is. gepfloges 


nen Verhandlungen B orırag erfiatten Tafe 
fen und ertheifen hierauf nach Vernehmung 
Unferes Staaterathes folgende Ents 
ſchließung: 

J. 

Abrechnung über die Kreis - Ans 
ftalten und über die Kreisfonds 
für 18%... 

A. Rechnung über die Kreishilfss 


Eaffa. 
Die Rechnung Über die Kreishilfscaffa 
mit einer Einnahme f. kr. pf. 
von 10,797 22 3 
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mit einer Ausgabe 


fl. fr. pf. 
von 5,542 58 — 
und einem Einnahmen; 
überfhuß von 5,254 24 3 
dann einem Vermoͤ⸗ 
gens ſtande von 30,945 36 — 


iſt von dem Landrathe als richtig anerkannt 
worden. 
Das Rechnungs⸗Ergebniß iſt daher in 
die Rechnung von 18474, überzutragen. 


Rechnung über die übrigen Kreis— 
Anftalten. 


Die Rechnungen über bie übrigen 
Kreis; Anftalten find mit nachftehenden Er 
gebniffen als richtig anerfanne worden: 


a) die Rechnung uͤber 
die Kreis⸗Armen⸗ 
u. Irren⸗Anſtalt zu 
Frankenthal mit 
einer Einnahme 





von 64,717 41 — 
einer Ausgabe 

von 64,713 24 — 
und einem Ein- 

nahmen. s Ueber: 

ſchuſſe von 4 17 — 


b) die Rechnung des 
Landgeftürs zu 


c 


— 


Zweybruͤcken mit 
einer Einnahme 
von 
einer Ausgabe 
von 


und einem Ein⸗ 
nahmen » Weber: 
ſchuſſe von 

die Rechnung über 
die beſonderen 
Fonds für Ger 
meindejwecfe mit 
einer Einnahme 
von 
einer 
von 


Ausgabe 


und einem Ein: 
nahmen » Ueber 


ſchuſſe von 
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fl. Pr pf. 
51,680 31 — 


42,108 8 — 


— 


9,581 23 


41,581 41 


26,600 30 — 


14,981 11 — 


Die Rechnungs; Ergebniffe find fohtn 


in die nächfte Rechnung überzutragen. 
O. 
Rechnungen uͤber die Kreisfonds. 


Die Rechnungen uͤber die Kreisfonds 


und zwar: 


a) die Rechnung über 


die Kreis fonds für 
nothwendige Zwe⸗ 
cke mit einer Ein⸗ 
nahme von 


fl. kr. pf. 


576,639 11 1 
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und mit einer Aus⸗ fü fr. pf. 
gabe von 552,665 58 8 
dann mit einem 
Einnahmenüber 
ſchuſſe von 

die Rechnung über 
die Kreisfonde für 
facultative Zwe: 
cke mit einer Eins 
nahme von 

mit einer Ausgabe 
von 


33,973 12 2 
b) 


17,320 20 1 


10,297 29 — 





u. mit einem Ein- 

nahmsüberfchuffe 

von 7,022 51 1 
find gleichfalls als richtig anerfannt wor⸗ 
den. Die Rechnungs:Ergebniffe find daher 
in die nächfte Rechnung überzutragen. 


Auf die bei Prüfung diefer Rechnun⸗ 
gen geaͤußerten Wuͤnſche und Bemerkungen 
erwidern Wir, was folgt: 

1) Die Errichtung einer Irren⸗ Heil⸗An⸗ 
ſtalt für die Pfalz iſt ein fo dringendes Be 
duͤrfniß, daß die Morhwendigfeit gegeben 
erfcheint, durch Verwendung aller gefeglich 
verfügbaren Mittel defjen Abhilfe berbeiju: 
führen. Wir genehmigen zu diefem Zwede 
die beantragte Inanfpruchnahme des Reſtes 
der Kreisfonds : Erübrigungen im ungefäh; 
ven Betrage von 28,000 fl, und tragen 
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Unferer Regierung der Pfalz auf, dieſe An; 
gelegenheit mit der regſten Theilnahme und 
Befchleunigung zu behandeln und befon- 
ders auf die Förderung berfelben durch Er: 
wirkung neuer Hilfsmittel mit aller des Ge- 
genftandes würdigen Umficht und Aufmerk⸗ 
famfeit bedacht zu ſeyn. 

3) Die von dem Landrarhe in den Bes 
merfungen über den Haushalt des Landge⸗ 
fihtes bezeichnete Medicamenten : Rechnung 
im Betrage von 256 fl. 36 Fr. für 184%, 
iſt gleich den vorhergehenden allerdings taxirt 
worden. Die Tarationsbefcheinigung fol 
fünftighin den Koften;Liquidationen jederzeit 
beigefügt werden. 

“ Der Zuftand der von bem Landrathe 
angeführten, der Landgeſtuͤts⸗Anſtalt gehoͤ⸗ 
renden Wieſengruͤnde ſoll, abgeſehen von den 
beſtehenden allgemeinen Verbeſſerungsplanen, 
durch Sachverſtaͤndige unterſucht, und das 
zur Erhöhung ihrer Extragsfähigfeit Dienliche 
nach Mafgabe des Bedürfniffes und ber 
verfügbaren Mittel angeordnet werden, 

Nachdem nunmehr die Prüfung ber 
neuen KoftensVoranfchläge über die Bau: 
fichkeiten am Eichelfcheiderhefe ftattgefun: 
den har, fo fehen Wir den Anträgen Un; 
ferer Kreis; Regierung über die Mittel zur 
Dedung der Koften entgegen, nach beren 
Betrag die thunlichfte Werbefferung der 
baulichen Zuftände verfügt werden wird. 

16 


Dem Untrag auf Gewährung einer 

Remuneration für den Geſtuͤts director Probft; 
mayr iſt durch die Entſchließung Unferes 
Staatsminiſteriums des Innern vom 26. 
Oetober v. Is. bie Genehmigung bereits 
ju Theil geworden, 
Die Befeitigung der angeregten Miß: 
ſtaͤnde wegen bed zu häufigen Gebrauches 
der Hengfte zum Sprunge, fowie wegen Zur 
laffung von Stuten, welche mit Gebrechen 
behaftet find, wird von Umferer Kreisre” 
gierung durch geeignete Verfügungen firenge 
überwacht werben. 

Ueber die Vermehrung des Befchäfer; 
ftandes und die Dedfung ber hiedurch er 
wachfenden Koften fehen Wir den VBorla: 
genlinferer Kreisregierung in fürjefter Zeit 
entgegen und werden dieſem Gegenftande 
Unfere befondere Bedachtnahme widmen, 


3) Bezüglich der erneuerten Anfprüche 
des Landraches auf Rücferfaß der aus Kreis; 
fonds verwendeten Summen für Bauten 
im proteftantifhen Schullehrer-Seminar zu 
Kaiferslautern behalten wir Uns nähere 
Unterfuchung vor und werden darüber dem 
nächften Landrathe Eröffnung machen laffen. 

4) Nachdem die Errichtung eines Filials 
inftituts der armen Schulfhweftern zu 
Maikammer zu unterbleiben hat, fo ift die 
Verdufferung der zu biefem Zwecke aus den 
norhandenen Fonds angefauften Grundftüce 


234 


eingeleitet, worauf bie geeignete Ruͤckerſtat⸗ 
tung der für bie angeführte Beſtimmung 
durh Schenkungen und fonftige Zufchüffe 
gefammelten Kapitalien je nach ben geges 
benen Mitteln bewerfjtelliget werben wird. 


Hiebei foll auch der von dem Lands 
rathe in Anſpruch genommene Ruͤckerſatz 
berücfichtiget werben. 


Der beantragten fofortigen Aufhebung 
bed Minoeiten:Klofterd zu Oggersheim fer 
ben im Hinblicke auf Tit. IV. 5.9. ber Ber 
faffungs ; Urfunde, verglichen mit Artikel 
VII. des Eoncordats, gewichtige Bedenken 
entgegen. 

5) Bezüglich der Alimentationder Rhein 
dammwaͤrter wird auf die bereits in mebs 
reren Landraths⸗Abſchieden, namentlich in 
jenen vom 8. Juli 1839. und 1. Septem⸗ 
ber 1840., ertheilten Entfchliefungen Bes 
jug genommen, 


II. 
Steuer; Prineipale für das Jahr 
184,0 


Nah Einrehnung der Steuer - Prin⸗ 
eipal» Summe für die Staatsforften zu 
60,525 fl. 30 fr. ſtellt fih die Gteuerr 
Prineipalfumme für das Jahr 18%/,, auf 
863,713 fl, 42 fr., wonach ein Steuer 
Procent in runder Summe 8,636 fl. be 
trägt. 
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HL. 
Beftimmung ber Kreisausgaben 
- für 18#%/,,. 
A. 
Ausgaben fürnorchwendige.gefeß- 
lich auf bie Kreisfonds hingewie— 
ſene Zwecke, und zwar: 


Cap. L 
Machlaͤſſe und Nicht⸗ fl. kr. pf. 
werthe an Grund⸗, Per; 
fonal- u. Mobiliar⸗ 
Steuern 3,000 — — 
Eap. IL 
Etat bes SaatsminifteriumspderYuftin. 
$. 1. Appellationdge + fl Te. pf. 
richt 33,259 30 — 
$. 2. Bezirfögerichte 37,768 — — 
$. 3, Friedensgerichte 37,077 12 — 
$. 4. Unterhaltung der s 
Juſtizgebaͤude 415 — — 
6. 6. Mierhzinfe 600 — — 
$. 6. Ständige Bau: 
Ausgaben 66 — — 
Summe des Cap. IL. 108,385 fl. 42 — 
Eap. II. 
Etat des Staatsminifteriums bes 
Innern. 
$. 1. Ausgaben auf fl. er. pf. 


die Landraths⸗ 
Verſammlungen: 


a) Diäten und Reis 


fefoften 


'b) Regie 


Ausgaben auf 
die Landeoitmif: 
fartate: 


a) Befoldungen 
b) Regie 


Summa bed Cap. II. 48,143 30 — 


Eap. IV, 


26,126 30 — 
20147 — — 


Etat ber Staatsanftalten im Kreife 
A. Erziehung und Bildung. 
$. 1. Studien Ahftal- 


ten 


$. 2, Schullehrer⸗Se⸗ 


minarien 


8) in Speyer 
b) inKaiferslautern 


9. 3. 


4. 4 


$. 5. 
$. 6. 


Deutſche Schu⸗ 
len 

Stipendien für 
Studierende an 
Univerfitäten 
Unterhaltung ber 
Gebäude 
Erziehung ber 
Söhne von Fa; 
milien mit 7 Kin⸗ 
been 


fl. kr. pf 
54,905 30 — 


6,856 30 — 
8,031 — — 


44,103 50 — 


3,600 — — 


1,385 u 


1,200 — — 
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$. 7. Ständige Baus 
ausgaben 


Gumma A. 


— 


119,181 50 — 


fl. Mr pf. 
sxöo — 


B. Geſundheit. 


9. 1. Cantons⸗Aerzte 

$. 2. Thieraͤrzte 

$. 3. Hebammenunter- 
richt 

$. 4. Epidemien und 
befondere Mebi; 
einalkoften 


Summe B. 


F. 1. Kreis » Armen- 
und Seren» Ans 
ſtalt zu Franken⸗ 
thal einſchließlich 
bes Taubſtum⸗ 
men ⸗ Unterrichts 

$ 2. Almoſen außer 
der Anſtalt 

9. 3. Zum Unterhalte 
der Findel⸗ und 
verlaſſenen Kin⸗ 
der 


Summa C. 


D. Sicherheit. 


Belohnungen für er— 
legte Raubthiere 


15,764 — — 
2,400 — — 


800 — — 


800 — — 


©. Wohlihaͤtigkeit. 


51,000 — — 
2,000 — — 
12,148 — — 

I 


E. Snduftrie und Cultur. 


6. 1. Kreislandwirth⸗ 
fchafte: und Ge; 
werbsfchule in 
Kaiferslautern 

9. 2, Landwirchfchafts; 
u. Gewerbsſchu⸗ 
fen in: 

a) Speyer 
b) Landau 
c) Zwenbrücden 

$. 3. Diäten des Prüs 
fungs « Commifs 
ſaͤrs 

9. 4. Landgeſtuͤt An 
Zweybruͤcken 

9. 5. Praͤmien fuͤr die 
Pferdezucht 

3. 6. Remuneration 
des gewerblichen 
Unterrichts an 
den lateiniſchen 
Schulen 

$. 7. Special⸗Reſerve 
fuͤr Zwecke der 
Induſtrie 


Summa E. 


fl 


9,795 


7,000 


1,500 


1,000 


600 


23,540 


F. Straßen» und Brüdenbau. 


$. 1. Adminiftration 


fl. 


15,171 


fr. pf. 





$. 2. Unterhaltung ber fü Eu pf. 
Straßen u. Bruͤ⸗ 
$. 3. Bezirkswege 10,000 — — 
9. 4. Rheindammbau: 
ten 5,000 — — 
Summa F. 133,087 20 — 
Zufammenftellung. 
Re kr. pf. 
Summa A. 119,181 50 — 
PR B. 19,764 — — 
O. 72, 118 — — 
D. 150 — — 
„ E 23,540 — — 
„ FF 133,087 20 — 
Summa des Cap. IV. 367,871 10 — 
Eap. V. 
Landbau⸗Etat. 
Unterhaltung der Ge⸗ 
baͤude 1150 — — 
Eap. VL 
Marſch-⸗ und Wer 
pflegsfoften vater s 
ländifcher Truppen 900 — — 
Cap. vol 
Allgemeiner Refervefond 934 34 2 


der Ausgaben für 
nothmwendige Zwecke 
B. 
Ausgaben für facultative Zwede, 


$. 41. Für zwei Freis 
in der 


pläße 
Taubftummen » 
Anftalt zu Mün- 
chen 


. Für eine Frei 


ftelle in dem 
Blinden» Inſti⸗ 
tutezu München 


. Für den Unter 


richt in der Sei⸗ 


- benzucht und 


Maulbeerbaum s 


Pflanzung 
Für den Unter 


tihe in den. 


* 
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Zufammenftellung. 

fl. kr. pf. 

Cap. IL 3,600 — — 
„ u 108,385 44 — 

„ HL 48,143 30 — 

= 3% 367,871 10 — 

Pr V. 1150 — — 
7) VI. 900 — —— 
„ vu. 934 34 2 

Gefammt:Boranfchlag 


530,984 56 2 


fl. x, pf. 


250 — — 


126 — — 


250 — — 
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$..6. 


4.7. 


Schwimmſchu · 
len zu Speyer 
und Zweybruͤcken 


. Für Beiträge 


zur Unterhaltung 


der Bezirks⸗ 
Strafen 


‚Beiträge zur 


Herftellung der 
Straßen von Al⸗ 
bisheim nad 
Herrheim, dann 
jener von Wald⸗ 
fihbah nad 
Rodalben 

Zur Vollendung 
ber Bejzirks⸗ 
Straße von 
Zweybruͤcken 
uͤber Neuhorn⸗ 
bach an die fran⸗ 
zoͤſiſche Grenze 


.Zur Herſtellung 


ber Bezirks; 
Straßeducch das 
Finfenbadher » 
Thal im Canton 
Dbermofchel 


. Zur Vollendung 


der Straße durch 
das Eisthal von 
Grünftade bis 


fr. pf. zue heſſiſchen 
Grenze 
275 — — 4. 10. Refervefond 
Gefammt:Boranfchlag 


der Ausgaben auf 


6,000 — facultative Zwecke 


IV. 


14,395 — — 


Beftimmung der Dedfungsmittel, 
Zur Dedfung der Kreis, Ausgaben find 


folgende Mittel gegeben: 


A. Für nothbwendige Zwede. 


1) Durchlaufender 
Anfchlag der 
Dienftwohnungen 
uud Dienftgründe 


2,20 — — 


2 ) Allgemeiner Netto⸗ 


Averfal : Zufchuß 
zum Gefammtbe; 
trage der Kreids 
laften, und jwar: 

8) zur Erziehung 
der Söhne von 
Familien mit fie 
ben Kindern 

b) für das Schul; 
lehrer: Seminar 
in Speyer 

©) fürden baulichen 
Unterhalt der 


2,000 — —— 


fl. fr pf 


50 — — 


23,50 — — 


3,951 — — 
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Präfidials und 
Regierungs ⸗Ge⸗ 
baͤude zur Haͤlfte, 
dann der Kreis⸗ 
caſſe, der Dom: 
eapitelfchen Ge⸗ 
baͤude zu Speyer 
und der Geſtuͤts⸗ 
Gebaͤude 


d) zur Deckung des 
Mehrbedarfs fuͤr 
die Juſtiz⸗ Ver⸗ 
waltung in Folge 
des Vorruͤckens 
von Appella⸗ 
tionsgerichts⸗ 
Raͤthen in hoͤ⸗ 
here Gehalts⸗ 
Claſſen 


e) zur Deckung des 
Mehrbedarfs für 
die Bau⸗Admi⸗ 
niftration in Fol; 
ge des Vor— 
ruͤckens einiger 
Baubeamten in 
hoͤhere Beſol⸗ 
dungs⸗Claſſen 


3) Beſondere Netto⸗ 
Averſal⸗Zuſchuͤſſe, 
und jwar; 


fl. Pr. pf. 


1,150 — — 


400 — — 


a) zum Unterhalte 
berinder III. Fi; 
nanz » Periode 
neugebauten 
Staats: Straßen 


b) zum Unterhalte 
der in der IV. Fi⸗ 
nanz » Periode 
neugebauten 
Staats-Straßen 

e) Zufhuß wegen 
ber neu bewil⸗ 
ligten Zulagen 
an Diäten und 
Pferdegeld⸗Aver⸗ 
fen der Baus 
Eondueteure 

d) Zufhuß wegen 
der Mehr-Aus; 
gabe für die Ber 
jirfögerichte in 
Folge der Wer 


mehrung des 
Richter : Pecfos 
nals 


e) für einen expo⸗ 
nirten Baucon⸗ 
ducteur in Berg⸗ 
zabern 


4) Surrogat bed Net⸗ 
tobetrages der 


8,175 


10,348 


320 


7,012 


1,313 


17 
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halben Thür» und 


Fenfter:- Steuer 

5) Befondere Ein: 

nahmen aus Ge: 
meinde; und Stif⸗ 
tungs » Mitteln, 
und zwar: 

a) Attribuirte 
Strafgelder zum 
Unterhalte der 
Findelkinder 

b) Beiträge der Stif⸗ 
tungen und Ge⸗ 
meinden für 
Schulen 

e) nferiptiondgel : 
ber bei den Lehr: 
anftalten 

d) Pachtgelder für 
die Schulfocali: 
taͤten 

e) Pachtertrag der 
Rheindamm⸗ 
Graͤſerereien 

6) Kreis⸗Umlage im 
Nettobetrage nach 
5214 Procen- 
ten vom Gteu- 
er » Principale zu 
‘863,713 42 — 
deren Erhebung 


fl. Pr. pf. 
15,390 10 2 


9, 500 er 


11,624 56 — 


795 — — 


80 — — 


3,253 Ve 


453,442 30 — 
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Wir hiemit an: fl. Er. pf. 
ordnen. 
Summa der De; 
ckungsmittel zuA. 530,984 56 2 


B. Für facultative Zwede. 


Kreisumlage von 13, 
Procent aus einem 
Gefammt ; Steuer- 
Prineipale von 


derenErhebung Wir 
hiemit genehmigen. 
Summa der Deckungs⸗ 
mittel zu B. 14,395 — — 


V. 


Auf die bezüglich des Steuerwefens, 
dann bei Prüfung des Voranſchlages ber 
Kreis: Einnahmen und Ausgaben erfolgten 
Aeußerungen und Anträge des Landrathes 
ertheilen Wir nachfiehende Entſchließun— 
gen: 

1) Die von dem Landrathe beanftan« 
bete Vereinigung der Haingeraide in zwei 
Steuer- Gemeinden ift von der Steuer⸗Ca— 
tafter » Commiffion nach Worfchrift der (5. 
62. und 68. des Grund: Steuer » Gefeßes 
vom 15. Auguft 1828. vorgenommen wor; 
den. Da aber nad biefem Geſetze die eins 
mal fejtgefeßten Graͤnzen unmwandelbar ſeyn 
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follen , fo kann dem gedußerten Wunſche 
nicht entfprochen werden. 

2) Aus Anlaß ded von dem Landras 
the geftellten Antrages auf Wiedereinführung 
beziehungsweife Beibehaltung der Steuer; 
Eontroleure haben Wir. duch Unfer 
Staaräminifterium der Finanzen die Re; 
gierungs:Zinanzfammer der Pfalz; anmweifen 
laffen, den berührten, in Folge der Aufhe— 
bung der Steuer » Controleure befürchteten 
Uebelftänden auf den Grund zu fehen und 
fi über die fünftige Regelung diefer Ver; 
haͤltniſſe gutachtlich zu äußern, und werden fo: 
dann nah Maßgabe der dießfallfigen Erhebun- 
gen bie entfprechenden Anordnungen erlaffen. 

Wegen fchleuniger Fertigung und Ein: 
fendung der Steuer-Hebrollen haben Wir 
die geeignete Weiſung ertheilt. 

3) Dem Antrage des Landrathes we⸗ 
gen Aufnahme der franzöfifchen Sprache in 
die obligaten Unterrichtd;Gegenftände an den 
Studien:Anftalten der Pfalz wird in der dem, 
nächft zu erlaffenden neuen Schufordnung bie 
gebührende Beruͤckſichtigung zu Theil werden. 

Wegen Einführung des Unterrichts 
in der englifhen Sprache foll, je nach. den 
gegebenen Mitteln, für die Remunerirung 
der Lehrer Sorge getragen werden. 

4) Der von dem Landrathe geäußerte 
Wunfh wegen verhältmißmäßiger Minde⸗ 
sung ber lateiniſchen Schulen und Umwand⸗ 
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lung derfelben in Gewerbsſchulen wird die 
entfprechende Beruͤckſichtigung finden, 

" Wir fehen den bezüglichen Anträgen 
Unferer Kreidregierung in Baͤlde entgegen. 

Gleiche Bedahtnahme wird der Zu: 
wendung pragmatifcher Rechte an die Lehrer 
vollftändiger ifolirter Lateinſchulen zu Theil 
werden , fobald der Vollzug des Gefeßes 
vom 23. Mai 1846. über die Ausfcheidung 
der Kreidlaften von den Staatdlaften und 
die Bildung der Kreisfonds die Mittel ge; 
währt, die auf dieſe Rechte fich gründenden 
Anfprüche im vollen gefeßlihen Maße zu 
befriedigen. 

5) Der bisherige Maßſtab der Ver; 
theilung der Kreisfhulfends an bie Gemeinde 
wird einer nenen Prüfung unterftellt werden. 

Etwaige Mißverhältniffe werden hie; 
duch zur Ausgleihung gelangen, 

Auf die Verminderung des Schulgel; 
des wird die thunlichfte Bedachtnahme fort- 
gefeßt werben. 

6) Der auf die Würdigung perfönlt 
her Verdienfte begründete Antrag des Bands 
tathes auf Erhöhung des Gehaltes des da: 
maligen Rectors der Kreislandwirthfcha fts⸗ 
und Gewerbsſchule zu Kaiferslautern Dr. 
Herbergerhat durch die unterdeffen erfolgte 
Beförderung deffelben zum Profeffor an 
der Univerfitde Würzburg feine Erledigung 
gefunden. 

17* 
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7) Dem Landrache wird fünftig bei 
feiner jedesmaligen Zufammenfunft ein Pros 
gramm von jeder Studien-Anftalt des Kreis 
ſes duch Unfere Kreisregierung der Pfalz 
zugeſtellt werden. 


8) Die Eröffnung der mit der Kreis. 
Landwirchfchafts- und Gewerbsſchule zu 
Kaiferslautern zu verbindenden Handelsfchule 
wurde feither duch die Schwierigkeiten ver; 
zoͤgert, welche fich hinfichtlich der entfpre: 
henden Befeßung der einzelnen Lehrfächer 
ergeben haben, und deren vollftändige Ber 
feitigung noch nicht gelungen ift. 

Wir erwarten jedoch, baß es ben fort 
- gefegten Bemühungen des | Staatsmini: 
fteriums des Handeld und ber Öffentlichen 
Arbeiten gelingen werde, bie erwähnten 
Hinderniſſe in Bälde zu befeitigen. 


9) Wegen Aufhebung der Trennung 
des Gefchichts- und hebräifhen Sprad: 
Unterrichts nach Confeffionen an den Gym: 
nafien find die den dießfallfigen Antrag des 
Landraches beruͤckſichtigenden Einlettungen 
getroffen. 


10) Der Antrag wegen Aufhebung 
des Schullehrer-Seminard zu Speyer und 
Verſetzung der katholiſchen Seminars: Zdg- 
linge nach Kaiferslautern, welchem das Be⸗ 
denken ber hiedurch ftattfindenden Weber; 
füllung des Seminars zu Kaiferslautern 
entgegenfteht, wonach der Leitung und Auss 
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bildung der einzelnen Zöglinge nicht mehr 
die nöchige Zeit und Aufmerkſamkeit ges 
widmet werden Fönnte, werden Wir in 
Erwägung nehmen. 


11) Den auf Begründung von beuts 
fhen Schulen und Hebung des Schuk 
wefens gerichteten Gefuchen der Gemeinden 
ber Pfalz wird jede Förderung und Unter 
ftügung zu Theil werden, und es foll gegen 
ben Willen der Gemeinden bie Trennung 
ihrer deurfhen Schulen nah den Eonfefs 
fionen nicht ftattfinden. 


12) Bei der neuen Regelung der 
Univerfitätsftudien wird auf Beſeitigung 
ber binfihtlih des Beſuches auswärtiger 
Univerfitäten beftandenen Bejchränfungen 
Bedaht genommen werden, wobei auch 
die Aufhebung der bezüglich der Ordnung 
der philofophifchen Studien zwiſchen den 
Univerfitäten und Lyceen obgemwalteten Uns 
gleichheit die angemefjene Beruͤckſichtigung 
finden wird, 

13) Die Schullehrer⸗Seminar⸗Inſpee⸗ 
tionen zu Speyer und Kaiferslautern haben 
bisher nie Anftand genommen, jenen Zög- 
lingen, deren Eltern oder Verwandte in 
der Stadt domizilirten, zu bemilligen, bet 
denfelben Koft und Wohnung zu nehmen. 

Der Ausdehnung diefer Bewilligung 
auf die anderen Seminarſchuͤler ftehen ge— 
wichtige Bedenken entgegen. 
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Da übrigens den Seminarzöglingen in 


den freien Stunden Ausgänge zu Befuchen, 
Einfäufen u. dgl. geftattet find, fo kann die 
Bezeichnung eines Syſtemes der Abfperrung 


auf die hier gegebenen WVerhältniffe Peine 


Anwendung finden. 

14) Unfere Kreisregierung!, hat dem 
Landrathe bei feinem nächften Zufammentritte 
die Motive zu erläutern, aus welchen dem 
Schullehrer⸗Seminar ⸗Inſpector Wagner zu 
Kaiferslautern die gegenwärtigen Gehaltöbe: 
züge zugewendet worden find. Hiebei hat die: 
felbe auch die Verhäftniffe darzulegen, welche 
die Aufftellung eines Hilfslehters am dor» 


tigen Schullehrer / Seminare unumgänglich 


nothwendig erfcheinen laflen. 

15) Die von dem Landrathe beantragte 
Beftimmung des Special:Refervefonds zu 
600 fl. für Zwecke der Induſtrie und bes 
allgemeinen Refervefonds zu 934 fl. 341, fr. 
auf gefeglich nothwendige Zwede zur Be⸗ 
fireitung der Koften der Anfchaffungen von 
Gerächfchaften und Einrichtungen bei ben 
Gewerbfhulen in Speyer, Landbau und 
Zweybruͤcken unterliegt dem Bedenken, daß 
aus den Mitteln des früherhin ‚für die Un⸗ 
terhaltung der Dbftbaumfchule zu Speyer 
ausgefegt gemwefenen nunmehrigen Special: 
Reſervefonds auf Zwecke der Induſtrie die 
Koſten der an den Gebäuden dieſer Baum⸗ 
ſchule demnaͤchſt vorzunehmenden Ausbeſſe⸗ 
sungen gedeckt werden muͤſſen und daß «6 
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nicht raͤthlich ſcheint einen für unvorhergefehene 
Fälle ausgefegten allgemeinen Refervefond 
fofore. fhon für fpecielle Ausgaben zu bes 
ftimmen. 

Sollten übrigens von den angeführten Re⸗ 
ferven Erübrigungen fich ergeben, fo unterliegt 
die Verwendung derfelben zu bem beantrags 
ten Zwecke feinem Anftande. 

16) Wir werden bezüglich der in dem 
Protofolle vom 12. September v. Is. über 
die eilfte Sigung des Landrathes : aufges 
führten Poften, Hinfichtlich welcher der Bands 
rath den Erfaß für die pfälzifchen Kreis: 


fonds aus Staatsfonds anfpriche, nochma- 


lige genaue Erhebungen anftellen laſſen und 
Sorge tragen, daß, inſoweit fich diefe An- 


fprüche als begründet erweifen, den pfälzis 


fhen Kreisfonds die entfprechenden Zufchüffe 
zu Theil werben. 

17) Auf die beantragte Vereinfachung 
der Beauffichtigung von Maß und Gewicht 
wird der gebührende Bedacht genommen 
werden. Die nöthigen Erhebungen find 
bereits eingeleitet und Wir fehen in Bälde 
dem bießfallfigen Gutachten Unferer Kreis; 
regierung entgegen. 


VL 


VBoranfhlag der Straßen: Mew 
bautem. 
Der von dem Landrathe geprüfte und 
als zweckmaͤßig anerfannte Voranſchlag der 
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Straßen: Neubauten für 18%%,,, ift nad 
den beftehenden Etats: und Competenz⸗Be⸗ 
ftimmungen mit thunlichfter Befchleunigung 
zu vollziehen, 

Die Bewirkung der Erweiterung der 
Staatsſtraße an einer fcharfen Krümmung 
außerhalb des deutfchen Thores von Lan; 
dau bei dem Garten des Johann Hitfchler 
bat fih unter nachdruͤcklichſter Betreibung 
Unfere Kreisregierung zur befonderen. Auf⸗ 
gabe zu fegen. 

Der Bau ber Straße von Godram— 
ftein bis zum deutfchen Thore von Landau 
wird im der naͤchſten Finanz Periode zur 
Ausführung gefangen. | 

Unfere Kreisregierung hat Sorge zu 
tragen, daß einftweilen der von Godram⸗ 
ftein außerhalb der Feſtungswerke von Lans 
dau an die Staatsftraße vor dem. deutfchen 
Thore führende Weg in fahrbaren Stand 
gefeßt werde, 

Der Bau der in der Pfalz nen her 
zuſtellenden Staatsftraßen ift im entſpre⸗ 


chenden Betriebe und es. werden demfelden. 


alle im Verhaͤltniſſe zu anderen. gleich drin⸗ 
genden Bauführungen verfügbaren Mittel 
jugemwenbdet werden. 

Wenn übrigens nicht alle in das Bud; 
get eingeftellten Straßen wirklich gebaut 
worden find, fo finder dieß im dem Um— 
Rande feine Erklärung, daß unvorhergefes 
bene dringendere Bauten hergeftellt: werden 
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mußten, wobei die für Straßenbauten bud; 
detmäßig feftgefegte jährliche Durchſchnitts⸗ 
Summe nicht überfchritten werden durfte, 
was zur Folge hatte, daß für vorherger 
fehene Bauten die urfprünglich feftgefegte 
Summe nichtmehr veransgabt werben konnte. 


VII. 
Wuͤnſche und Anträge. 


Auf die in dem befonderen Protocolle 
vorgetragenen Wünfche und Neußerungen 
des Landrathes erwidern Wir, was folgt: 

1) Die in der Pfalz während der 
Tage allgemeiner Aufregung unverlegt ges 
bliebene öffentliche Ruhe und Ordnung iſt 
Uns ein neuer Beweis jenes hohen Sin— 
nes für Gefeßlichfeit gewefen, welcher Un- 
fern Pfähzern innewohnt und Uns in dies 
fer ernften Zeit zur wahren Freude gereicht 
hat. | 

Auch Wir find von dem Streben nach 
Wirderherftellung eines einigen und dadurch 
mächtigen Deutſchlands befeelt, und mer 
den. zur. Erreihung dieſes großen Zweckes 
thätigft mitwirken. 

Um fo ficherer zählen Wir auf Die 
Fortdauer ber Liebe ber Pfälzer zu ihrem 
angeftammten Fürften. und werden nie. aufs 
hören diefelbe durch treue Sorgfalt für bie 
VBerbefferung der pfälzifhen Zuftände zu 
erwidern, 

2) Die Anträge wegen Deffentlichfeie 
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und fofortiger Veräffentlihung aller Ver⸗ 
Handlängen des Landrathes ohne Ausnahme 
und ohne Benilligung, ſowie jene auf zeit: 
gemäße Abänderung der Beftimmungen über 
die Landrathswahlen, werben bei dem Ent; 
mwurfe des neuen Landraths-Geſetzes die ges 
eignete Beruͤckſichtigung finden. 

3) Fuͤr die Pfalz find in jüngfter Zeit 
vielfache Verbeſſerungen und neue Einrich- 
tungen bezüglich der Poftverbindungen ver: 
fügt worden und es unterliegt gegenwaͤrtig 
das gefammte pfälzifche Poftwefen einer 
genauen Reviſion, wobei auf bie He 
bung der etwa noch beftehenden Mißftände 
nah Thunlichfeit Bedacht genommen wer: 
den foll. 

4) Den geäußerten Wünfchen megen 
größerer Selbftftändigfeit der Gemeinden 
in Beziehung auf die Verwaltung des Ge» 
meinde⸗ Vermoͤgens und die Bewirthſchaf⸗ 
tung der Gemeinde; Waldungen wird bei 
der Revifion der Gemeinde» Gefeßgebung 
die entfprechende Beruͤckſichtigung zu Theil 
werben. 

5) Die Ordnung der Verhäftniffe und 
der Thätigkeit des Eentral:Schulbücherver- 
lags unterliegt der getiaueften Prüfung. 
Die neue Feftfegung feiner Wirkſamkeit wird 
die Zurückführung derfelben auf ihren urs 
fprüngfichen Bereich, verbunden mit der mög- 
lichſten Beruͤckſichtigung der betheiligten Ge; 
swerbetreibenden, zum Zwecke haben. 
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6) Behufs einer neuen Regelung des 
Abotinementpreifes des Amts⸗ und Intelli⸗ 
genz: Blattes des Kreifes find die erforder, 


lichen Einleitungen getroffen. 


7) Die Einfchaltung der Bedingung 
der Verſetzbarkeit in die Erneimungs Decrete 
der Advokaten hat Fünftig zu unterbleiben. 
Sie ift bezüglich der früheren Ernennungs/ 
Deerete ald nicht beigefügt ju erachten. 

8) Behufs der Abänderung des erft 
feit 2 Jahren zu ungewöhnlichen Zeitvers 
häftniffen in Anwendung ‚gefommenen, foz 
hin noch keineswegs gehörig erprobten Forft- 
ftraf:Gefeges vom 23. Mai 1846 find bie 
erforderlichen Erhebungen angeordnet, welche 
um fo nothwendiger erfchienen, als ber 
Landrat es unterlaffen hat, die erwähnten 
Mängel diefes Gefeges näher zu bezeichnen 
und nachjumeifen. 

Je nah dem Ergebitiffe werden Wir 
fodann die mweitern Einleitungen verfügen. 

9) Wir werden die Verhältniffe ber 
Gerichtöbarfeit in Bezug auf das Militär 
und resp. auf die Gendarmerie und bie 
etwa dießfalls nothwendig erfcheinenden Ab⸗ 
änderungen einer reiflichen Erwägung un: 
terftellen und hienach das Geeignete veran- 
laſſen. 

10) Dem von dem Landrathe geaͤußer⸗ 
ten Wunſche, daß von der Reviſion der Ge⸗ 
meinde; und Stiftungs-Rechnungen bezüg: 
fih der Stempelpflichtigkeit ihrer Belege 
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für die Zufunft Umgang genommen ters 
den möge, ift duch eine unter dem 19. 
Movember v. Is. von dem Staatsminifte- 
eium der Finanzen an Un fere Regierung ber 
Pfalz, Kammer der Finanzen, erlaffene Ent 
ſchließung möglichft entfprochen worden. 
11) Den Antrag des Landrathes auf 
Aufhebung der Verordnung vom 2. Februar 
1845. über bie Verehelichungen der Staats⸗ 
beamten werben Wir in Erwägung nehmen. 
Indem Wir dem Landrathe ber Pfalz 


Nymphenburg, den 4. Mit; 1849. 
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über deſſen jüngfte Verhandlungen gegen 
wärtigen Abfchied ertheilen, äußern Wirdem- 
felben Unfere volle Anerfennung ber hiebet 
bewährten eifrigen Thätigfeit und der mit 
genauer Kenntniß der Berhältniffe des Kreifes 
verbundenen warmen Vertretung feiner Bes 
dürfniffe zum Zwecke entfprechender Abhilfe, 
und ermwibern die wiederholten Ausdrücfe 
treuer Ergebenheit und feften Vertrauens 
mit den Verſicherungen Unferes befondes 
ven Wohlwollens. 


Mar. 


Beisler. Hein. 


Graf v. Bram. 


v. Weigand. v. Leſuire. 


Nach dem Befehle 
Seiner Majeftät des Königs: 
der geheime Secretär bed Staatsraths, 
Rath Seb. v. Kobell. 
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Regierungs— Blatt. 








Inhalt 
Königliche Berorknung, die oberſte —— der Kirchen⸗ und Schulangelegenhelten betr, — Belanntmachung, die Ue⸗ 


bertragung der ſtrafprocefſualiſchen 


ompetenz dm Bezirke des vormaligen Patrimonkalgerichts Wieſent an bie 
k. Gerichts: und Polizeybehörde Wörth betr, — Dienſtes-Nachrichten. 


— Könlglich Allerhöchfte Beflätigung 


ver Wahl eines Hoſſecretaͤrs und re „ſowile eines — —— Seiner 


Nojetät bes Könige Ladwi ig. 






Königliche — 


die oberſte Leitung der Kirchen- und Schulan- 
gelegenheiten betr, 


Marimil ia an Il. 
von — Gnaden König von Bayern, 
alzgraf bei Rhein, 
Herzog | = ayern, Franken und in 
Schwaben ꝛc. a. 
Wir haben inlinferer Verordnung 


vom 11. Movember 1848. Uns vorbehal: 


ten, weitere Beſtimmungen über die For 
mation der Staats» Minijterien zu erlaffen 
und finden uns nunmehr bewogen, in Er⸗ 
wägung der fehr erhöhten Thätigkeit, welche 
dermal und für die nächfte Zeit die Ber 
handfung der Kirchen: und Schulangelegen» 
heiten von Seiten des Staats in Anfpruch 
nimmt, nah Bernehmung lin feres Stoats- 
raths zu verordnen, was folgt: 
18 
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J. 1. 

Das Staatöminifterium bes Innern für 
Kirchen u.Schul-Angelegenheiten, wie folches 
bucchdie Verordnung vom 27. Februar 1847. 
(Regierungsblatt Seite 169.) gebildet war, 
ift wieder hergeftelle, 

Von dem Wirkungskreiſe deſſelben 
bfeiben jedoch die, buch Unfere Werord: 
nung vom 11. November 1848. $. 7.1. 7.a. 
b. e. und d. bezeichneten, dem Staatemi: 
nifterium des Handels und der öffentlichen 
Arbeiten zugemwiefenen technifchen und land: 
wirthſchaftlichen Fehranftalten ausgenommen, 


$. 2. 

Das Staatsminifterium des Innern für 
Kirchen- und Schulangelegenheiten beftcher 
unter ber Leitung eines Staatsminifters: 

1) aus drei Minifterialrächen, 
2) aus zwei Dber:, Kirchen; und Schul- 

Räthen, 

3) aus einem geheimen Regiftrator, 

4) aus einem geheimen Rechnungs Com; 
miffär, zugleich Etatsbuchhalter, 

5) aus zwei Secretaͤren I. Claſſe, 

6) aus zwei Gecretären II. Elaffe, 

9) aus einem geheimen Canzliſten. 

Die Function des General» Gecretärs 
wird einem der Minifterialräche nach Er— 
meſſen des Minifters übertragen, 


$. 3. 
Ueber die Dotirung biefes Minifteri- 





* 


ums werden Wir beſondere Rn 
erlaffen. 


4. 4. 


Unfere Gtaareminifter des Innern 
beider Abrheilungen find mit dem Vollzuge 
der gegenwärtigen mit dem 21. biefes Mo⸗ 
nats in Wirfung tretenden Verordnung bes 
anftragt. 

Gegeben Nymphenburg, ben 16. Mär; 1849, 
Mar. 
v. Leſuire. v. Kleinfchrod. Dr. Afchendrenner. 
v. Forſter. Graf v. Bray, 
Staatörath. 


Nah dem Befehle 
Seiner Majeftät de® Königs: 
ber geheime Gecretär des Staatsraths, 
Rath Geb. von Kobell, 





Belanntmahung, 


die Uebertragung der frafproceffualifchen Com⸗ 

petenz im Bezirke des vormaligen Patrimonials 

gerihtd Wiefent an bie F. Berichts, und Pos 
ligeibehörde Wörth betr. 


Gemäß allerhächftem Signate vom 10, 
März L. Is. haben Seine Köntglide 
Majeftär befchloifen, der k. Gerichte; und 
Polizeibehdrde Woͤrth im Kreife Oberpfalz 
und Regeneburg für den Bezirk des vor 
maligen Parrimonialgerichtes I. Claſſe Wie 
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fent diejenigen ftrafproeefjualifchen Befug⸗ 
niffe zu übertragen, welche in jenem Bes 
zirke auf dem Grunde der Novellen vom 
12. December 1813. (2. ©. 21.) und vom 
18. Februar 1816. (2. ©. 123.), bieher 
von dem k. Pandgerichte Stadtamhof auss 
gehbt wurden, während das Criminalunter 
fuchungsgericht wie bisher bei dem k. Kreis; 
und Stadtgerichte Regensburg verbleibt. 


Dienſtes - Nachrichten. 


Seine Majeſtaͤt der König haben 
unterm 16. Mär; I. Js. allergnädigft ges 
ruht, den bisherigen Miniftertalrach im 
Staatsminifterium der Juſtij, Dr. Friedrich 
Ringelmann, jum Staatsrath im ordent; 
lichen Dienfte, dann zum Staatsminifter 
des Innern für Kirchen; und Schulangele 
genheiten, zu ernennen. 


Seine Majeftät der König haben 
Sich allerguädigft bewogen gefunden, uns 
term 4. März l. Is. die Forſtei Schön. 
berg, Forftames Altdorf, in proviforifcher 
Eigenfhaft dem Forftwart zu Dautenwin; 
den, Forſtamts Ansbah, Julius Haber; 


mepyer, 


unter'm 9. März I. Is. das Revier Ober 
lenkenreuth, Forſtamts Preffarh, dem Actuar 
des Forſtamts Vohenſtrauß, Joſeph Lerf 9, 
proviforifh zu verleihen, und 
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ben erbetenen gegenfeitigen Dienftestaufch 
der Kreiscaffe-Zahlmeifter Leopold Kallau 8 
in Landshut und Wolfgang Anton Pram⸗ 
berger in Ansbach zu genehmigen; 5 

unter'm 10. März I. 8. den Revier 
förfter zu Pienftein, Jacob Speer, auf 
Anfuchen auf das Revier Brunn, Forſt⸗ 
amts Burglengenfeld, zu verfegen, und das 
Revier Pleyftein, Forſtamts Vohenſtrauß, 
dem Forftwart zu Hilpoleftein, David Hu⸗ 
ber, proviforifch zu verleihen; 

unter'm 12. März l. 8. die in dem vor 
maligen Gallerie-Gebäude am k. Hofgarten 
vereinigten Sammlungen einer eigenen ber 
Eentral: Gemälde, Gallerie, Direction coordis 
nirten, dem Staats ; Minifterium des In⸗ 
nern unmittelbar untergeordneten Direction 
zu unterftellen, und zum Direetor der vers 
einigten Sammlungen ben Profeffor der 
Hiftorienmalerei an der k. Akademie dev 
bildenden Künfte, Heinrih von Heß, zu 
befördern ; 

unter'm 13. März [. Ye. den Land» 
richter Earl Heintih Greb zu Koͤnigsho⸗ 
fen nad $. 22. lit. D. der IX. Verfafs 
fungs; Beilage für immer in den Rubeftand 
zu verfegen; 

unter'm gleichen Tage die erledigte Stelle 
bes zweiten Officianten bei dem Archive zu 
Bamberg dem Prafrifanten bes allgemeiner 
Reichs⸗Archivs, Alois Leopold Danner, 
zu verleihen; 
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unterm 14. März I. 38, den Landrichter 
Georg Lippere zu Feuchtwangen, nad 
$. 22. lit. D. der IX, Verfafjungsbeilage, 
unter Anerkennung feiner langjährigen treuen 
Dienfte für immer in den Ruheftand zu ver- 
fegen; 

unter'm 15, Mär; 1. Je. den Profeffor 
Dr. Georg Phillips von München zum 
II. ordentlichen Profeffor für deurfches Pri— 
varrecht an ber juridifchen Facultaͤt der Unis 
verfirde Würzburg zu ernennen; 


unter'm gleichen Tage den quiedeirten 
Profeffoer Dr. Ernft Laffaulr in feiner 
Eigenfhaft als ordentlichen Profeffor der 
philofophifhen Facultaͤt der koͤnigl. Univer⸗ 
ſitaͤt zu Muͤnchen zu reactiviren, und 

den Ehrenprofeſſor Dr. Johann Michael 
Soeltl zum außerordentlichen Profeſſor 
der philoſophiſchen Facultaͤt gedachter Hoch⸗ 
ſchule zu ernennen. 


Seine Majeftätder König ha: 
ben vermittelft allechöchfter Entfchließungen 
vom 23. Januar und 10. Mär; I. Is. den 
k. Bereiterfcholaren Bernhard Kolb zum 
f. Bereiter allergnädigft zu ernennen ges 
ruht. 


Die im dießjaͤhrigen Regierungsblatt 
Stuͤck 8. Seite 118. Zeile 25. bis zu Zeile 
12. auf Seite 119. ausgeſchriebenen Be⸗ 
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foͤrderungen und reſp. Ernennungen von lands 
gerichtlichen Beamten, nämltd 

des Affeffors David Bauer, 
Georg Braam, 


” „ Wilhelm Lobenhoffer, 
„  n Sim. Eggerdinger, und 


des Actuars Eugen v. Hellersberg, 
find nicht unter'm 12, Februar I. Is., fon- 
bern duch allerhöchfte Entſchließung vom 
12. Januar I. Js. erfolgt. 


Königlih Allerhöchſte Beftätigung 


der Wahl eines Hoffecretaͤrs und Cabi⸗ 


nets⸗ Caffa - Vorftandes, fowie eines Ca⸗ 
binets⸗ Gaffa: Zahfmeifters Seiner Maje 
ftät des Königs Ludwig. 


Seine Majeftät der König has 
ben Sich unter'm 9. März I. Is. bewogen 
gefunden, die von Seiner Majeftät 
dem Könige Ludwig gefchehene Ernen⸗ 
nung des bisherigen erfien Cabiners : Offts 
clanten und anzelliften, Joſeph Riedl, 
zu Ulfechöhft- Ihrem Hof-Scererär und 
Cabiners:Caffa-Borftand, — dann des fruͤ⸗ 
heren erſten Hofmarfchallamts; Offieianten 
und Hoffouriers, Kilian Volk, zum Zahl⸗ 
meiſter Al lerh oͤchſt Ihrer Eabinerss 
Caſſe, — allergnaͤdigſt zu genehmigen. 





"Regierungs- Blatt 





rür 


Königreid 


Münden, Donneritag den 22. März 1849. 





Sahbaltı 
Belauntmachung, die Hauptrechnung ber allgemeinen Brand» Berfiherungs-Auftalt für das Jahr 184/,,. betr. — Str 
fung des Königlichen Staatlrathe-Ausichufles. — Dienſtes-Nachrichten. — PfarrelensBerleibungen; Präfentas 
tions Betätigung. — Landwehr des Känigeeichs. — Biiöfliches Domcapitelzu Speyer. — Gewerbs-Prinlegiens 
Berleiyungen — GewerbssPrivilegiensBerlängerungen, — Einziehung eines Gewerbe, Briollegfund, — Grlöfgung 

eines Gewerbe, Privfiegiums, 












Bekanntmachung, fend den Ausfchlag der Brandfchäden, reſp. 

die Hauptrechnung der allgemeinen Brandverfl- die Erhebung der Smmobiliar: Brand; Affe 

herungs-Anftalt für das Jahr 1847/,, betr. euranz: Beiträge für das Jahr 1847, (Re 

RE gierungsblatt 1343. Seite 1068. ff.) wied 

Staatsminifterium des Handels und hiemit die Hauptrechnung der für die fieben 

der Öffentlichen Arbeiten. Regierungsbezirke dieſſeits des Rheins bes 

Unter Bezugnahme auf die Bekannt» ftehenden allgemeinen Jammobiltar; Brands 

machung des f. Staatsminifteriums des Verſicherungs-Anſtalt für das Jahr 1847,45. 

Innern vom 30. Dctober 1848 — betref- nah Vorſchrift des Art. 32, der Brand» 
19 
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Verfiherungs + Ordnung vom 23. Jänner 
1811. und mir Zugrundfegung der durch 
das Geſetz vom 1. Juli 1834. in vier 
Efaffen adgeftuften Beitragepflichtigkeit 
. famme den Nachmweifungen zur öffentlichen 
Kenntniß gebracht, 


Aus derfelben gehen folgende ſumma⸗ 
riſche Refultate hervor: 


L 


Das am Schluffe des Jahres 184%/,,. ber 
ſtandene Aſſecuranz Capital zu 610,924,210 fl. 
hat fih im Laufe des Jahres 1847/,,. in 
Folge neuer Beitrirte und Erhöhungen nad) 
Abzug der Minderungen wieder um die 
namhafte Summe von 12,762,010 fl. ver- 
mehrt, und berrug am legten September 
1848 — 623,686,220fl., wovon ſich in die 

L. Claſſe 191,202,900 fl., 

II. Claſſe 194,516,380 fl., 

III. Claſſe 56,552,030 fl.; und in bie 

IV. Claſſe 181,414,910 fl. 
wihen, 

u. 

"Die Brand-Enrfchädigungen ftellen ſich im 
Jahre 1847/,,. auf bie Summe von 
1,758, 201 fl. 26 fr., wovon 
218,408 fl. 34 Pr. den Vorjahren, und 


1,539,792 fl. 52 fr. dem Jahre 1847,,,. 
angehören. 
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Für das Jahr 18%%/,,. hatte fi die 
Summe der diefem Jahre angehösigen Brand» 
Entfchädigungen auf 1,094,899 fl. 46 fr. 
4 bl. und jeneder Entfhädigungen auf den Be; 
ftand der Vorjahre zu 146.891 fl. 39 fr. 6 hf. 
berechnet ; es ift fomit bei den erfleren eine 
Mehrung von 444,893 fl. 5 fr. 4 bi. und 
bei den feßteren eineMehrung von 81,516 fl. 
54 fr. 2 bl. eingetreten. 


III. 


Die Zahl der Brandfaͤlle hat ſich im 
Jahre 1517/45. auf 865 und die Zahl der 
hierbei befchädigten Gebäude: Inhaber auf 
3,167 entjiffert. Es bietet fohin das Jahr 
1847/45. gegen dad Vorjahr 184%/,,. bes 
züglich der Brandfälle eine Minderung von 
28, und hinſichtlich der befchätigten Ges 
bäude: Inhaber eine Mehrung von 136 bar. 

Die fpreieile Veranlaſſung ift bei 631 
Bränden unentdeckt geblieben; 29 Brands 
fälle find duch Blitz, 39 duch fehlerhafte 
Bauart und Schadhaftigfeit der Kamine, 
dann 27 duch Fahrläffigkeit herbeigeführt 
worden. In 139 Fällen iſt die Brandſtif⸗ 
tung theils erwiefen, theild wahrſcheinlich 
gemacht. 

Das Detail der Hauptrechnung und 
ſaͤmmtlicher Nachweiſungen, deffen unver 
zügficher Druck gleichzeitig angeordnet wor; 
den ift, wird im einer befonderen Beilage des 
Regierungsblattes baldmöglichft nachfolgen. 
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Die Erhebung der zur Deckung aller 
rechnungsmäßig nachgewiefenen Ausgaben, 
dann zur vorfchriftmäßigen Ergänzung des 
Vorfchußfondes erforderlichen Beiträge ift 
bereits durch die Eingangs allegirte Be 
fanntmachung angeordnet worden, und bie 
k. Kreisregierungen, Kammern des Innern, 
der fieben Regierungebezirke dieſſeits des 
Rheins haben wegen deren Verrechnung 
und Verwendung — beziehungsweiſe nach 
Maßgabe der einſchlaͤgigen reſultitenden Mach⸗ 
weiſung — das Geeignete zu veranlaſſen. 


V. 


Uebrigens werden die genannten Kreis⸗ 
Regierungen in den ſeit einiger Zeit unge— 
woͤhnlich zahlreichen und bedeutenden Brand⸗ 
faͤllen und Beſchaͤdigungen die dringendſte 
Auffordetung erkennen, auf jede Weiſe Sorge 
zu tragen, daß die beſtehenden Feuer / Ord⸗ 
nungen und fonftigen feuerpofizeifichen Vor⸗ 
ſchriften mit aller geſetzlich begründeten 
Strenge volljogen werden. 


Insbeſondere iſt die ſchon gebotene 
oͤftere Kundmachung der jeden Ortes gelten⸗ 
ben Feuerordnungen in den Gemeinden un: 
gefäumt zu erneuern, und es find nament⸗ 
fih deren Beſtimmungen ruͤckſichtlich ber 
feuerfeften Bauart, der entfprechenden Her: 
ftellung und Reinigung der Kamine, der 
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Feuerbefhau, der Vermeidung feuergefährs 
licher Anwendung von Licht und Feuer, der 
Handhabung von Tags und Machtwachen, 
der Anfhaffung und Inſtandhaltung des 
göfchgeräthes ze., wie nicht nrinder bie Vor⸗ 
fhriften einer durchgreifenden Ortepolizei 
gegen müßige, arbeitsfcheue und ficherheits: 
gefährliche Individuen, allen Diſtricts-Po⸗ 
lizei⸗ und Gemeinde + Behörden zur befons 
deren pflihtmäßigen Handhabung wiederhoft 
einzufchärfen und nachdrüdlichft zu über 
machen. 
München, ben 18. März 1849. 
Auf 
Seiner, Königlihen Majeftdt 
allerhöcdften Befehl: 
Graf v. Bray, 
Staatsrath. 
Durch den Minifter 
ber General » Secretär, 
An deſſen Statt 
der Minifterial-Rath, 
Schr. v. Bruͤck. 


Sitzung 
des Koͤniglichen Staatsraths⸗Ausſchuſſes. 


In der Sitzung des k. Gtaatd: 
raths-Ausſchuſſes vom 14. März I. 8, 


wurden entfchieden : 
19* 


263 


die Recurfe: 


1) des Müllers Franz Pfeffer zu Dt 
tenzell, Landgerichts Koͤtzting in Mies 
berbayern, in feiner Streitfache gegen 
Georg Lohberger von da, wegen 
Wafferleitung; 

3) des Andreas Fendt von Memmen: 
haufen, Landgerichts Krumbach , im 
RegierungsbejirfevonSchmwaben u. Neu⸗ 
burg, in feiner Streitfahe gegen Mi: 
chael Erdle von da, wegen Waͤſſe, 
rungsrechtes; 

3) der Gebruͤder Schmitt zu Nuͤrn— 
berg, in Sachen der literarifchen An— 
ſtalt von 3. Ruͤtten zu Franffurt 
am Main gegen diefelben, wegen Nach: 
drucks; 

4) der fuͤrſtlich Schwarzenberg'ſchen 
Standesherrſchaft in ihrer Streitſache 
mit den Gemeindegliedern Johann 
Herzog und Conſ. zu Burgambach, 
im Bezirfe der Gerichts; und Poli: 
zei s Behörde Scheinfeld in Mittel: 
franfen, wegen Ablöfung einer Schaaf: 
weide ; 

5) des Fran Sammeber und Eonf. 
von Mettenham, Landgerichts Traun 
ftein, in Oberbayern, wegen einer Forfts 
frevelftrafe; 

6) der Anna Maria Feldmaier von 
Sinterbuchberg in ihrer Gtreitfache 
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mit Jacob Shleht von Mitter⸗ 
feld, Landgerichts Bogen in Nieder 
bayern, megen Gutszertruͤmmerung, 
nun Leuteration betr; 
Ar das k. Staatsminiſterium des 
Innern wurden abgegeben: 
die KRecurfe: 

7) des Sebaftian Huber zu Haidham, 
Landgerichts Rofenheim in Oberbayern, 
wegen unerlaubten Getreidhandels , 
nun Strafnachlaß berr.; 

8) des k. k. Foritmeifters Anfelm Freis 
here von Imhof in Saljburg, als 
Beſitzer von Geffenberg und von Ga: 
ag , Landgerihts Laufen in Ober 
bayern, wegen Kirchentracht. 

9) der Gemeinde Gaden, Landgerichts 
Laufen in Oberbayern, wegen Unters 
haltung eines Fußweges. 


Dienftes - Nachrichten. 


Seine Majeftät der König habeır 
Sich allergnädigft bewogen gefunden, uns 
ter'm 8. März IL. Is. die bei dem Kreis: 
und Stadtgerichte Paffau erledigte Schreis 
berftelle in proviforifcher Eigenfchaft dem 
Diurniften am Kreis: und Gtadtgerichte 
Landshut, Franz Zaver von Gaͤßler, der 
fen allerunterehänigfter Bitte entfprechend, 
zu verleihen; 


265 


unter'm 9. März I. Is. den Poftver; 
walter Simon Mathaus zu DMeuftadt a. 
d. Hardt wegen phyfifcher Functions;Un- 
fähigfeit auf den Grund des $. 22. lit. D. 
der IX. Verfaffungs; Beilage vom 1. April 
1. 3. an auf die Dauer eines Jahres in den 
Ruheftand treten” zu laffen; 

auf die hiedurch erledigte Poftverwal; 
tung Meuftade a. d. Hardt den bisherigen 
Moftverwalter zu Brüdenau, Carl Pille 
ment, entfprechend ber von demfelben ge- 
ftellten allerunterthänigften Bitte, zu verfe- 
Gen, dagegen fofort die bisherige Poftver- 
waltung Brücfenau als ſolche auflöfen und 
in eine mit dem Poftftalldienfte vereinigte 
Erpedition umwandeln zu laſſen; 


unter'm 10. März I. Is. die erledigte 
Grenz-Dbereontroleurftelle zu Baͤrnau, Haupts 
zollamts Waldſaſſen, dem berittenen Grenz 
Dberauffeher Stephan Fröhlich in pros 
viforifher Eigenfchaft zu verleihen; 
unter'm 15. März 1. Is. bie erledigte 
Lehrftelle des Kirchenrechts und der Kit 
Hengefhichte an dem Pyceum zu Dillingen 
in proviforifcher Eigenfchaft dem dermalis 
gen Eaplane im Juliushofpitale zu Wuͤrz⸗ 
Burg, Dr. Adam Joſerh Uhrig, zu über 
tragen; 
unter'm gleichen Tage die erledigte 
Zollverwalterſtelle am Nebenzollamte Winds⸗ 
hauſen, Hauptzollamts Roſenheim, dem 
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Mebenzollamtscontroleur zu Maͤhring, Lo⸗ 
ven; Kronſtaller, 


dann die hiedurch in Erledigung kom⸗ 
mende Nebenzollamts- Eontroleurftelle zu 
Maͤhring, Hauptzollamts Waldſaſſen, dem 
Zolleinnehmer zu Winkel a. R., Johann 
Merklein, beiden in vroviſoriſcher — 
ſchaft zu verleihen, 


den Grenz⸗Obercontroleur Earl von 
Schrey ern wegen nachgemwiefener Func⸗ 
tionsunfaͤhigkeit nach Maßgabe des $. 22, 
hit. D, der IX. Beilage zur Verfaſſungs⸗ 
Urkunde in temporären Ruheſtand zu vers 
fegen, und die hiedurch in Erledigung kom⸗ 
mende Grenz⸗Obercontroleurſtelle zu Leng⸗ 
gries, Hauptzollamts Mittenwald, dem Haupt; 
zollamts » Affiftenten zu Lindau, Friedrich 
Rumpfler, in proviforifcher Eigenfchaft zu 
verleihen, 

unter'm 16, März I. Is. auf die bei 
dem Kreis; und Stadtgerichte Ansbach er» 
ledigte Rathsſtelle den übernommenen Pas 
trimonialrichter erfter Elaffe, Philipp Sauer 
von Afchbach, zu ernennen); 

unter’m gleichen Tage ben Landgerichts⸗ 
art Dr. Johann Georg Ehriftoph Meinel 
zu Lauf auf den Grund des $. 22. it. B 
u. C der IX. Verf. Beil., unter Anerken⸗ 
mung feiner langjährigen treugeleifteten Dien; 
fte, in den mwohlverdieneen Ruheſtand tres 
ten zu laffen, dann 
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unter demfelben Tage die Stelle eines 
Bureaudieners bei dem proteftantifchen Ober; 
eonfiftorium dem bisherigen Boten des ges 
dachten Oberconfiftoriums, Clemens Schnet: 
der, ju verleihen und an deffen Stelle den 
penfionirten Eorporal Andreas Zaiger aus 
Memmingen in proviforifcher Eigenfhaft zu 
ernennen, endlich 

unter'm 18. März I. J. dem praftis 
ſchen Arzte Dr. Lorenz Haͤrtl zu Neuburg 
a. D. die Stelle eines ©erichtsarztes bei 
dem Landgerichte Mordhalben zu verleihen. 


Pfarreien: Berleihungen; Präfentationg: 
Betätigung. 


Seine Majeftde ber König ha: 
ben nachgenannte katholiſche Pfarreien 





allergnädigft zu übertragen gerubt, und zwar: - 


unterm 8. März 1. J. die Pfarrei Irl— 
bach, Landgerichts Straubing, dem dertis 
gen Beneficiaten, Priefter Jofepp Schmall; 

unterm 9. März I. J. die Pfarrei 
Bergheim, Landgerichts Meuburg a. D., 
dem Priefter Dr. Gottfried Stingl, 
Beneficiumsvicar zu Gaimersheim, Land- 
gerichts Ingolſtadt; 

unterm 12. März I. J. die Pfarrei 
Hohenbercha, Landgerichts Freyfing, dem 
Priefter Johann Baptiſt Pach mayr, Eoos 
perator zu Eching, Landgerichts Landshut, 
und 


unterm 13. März I. J. die Pfarrei 
Dürkheim, Landeommiffariats Meuftade, dem 
Priefter Franz Joſeph Siener, Pfarrer 
ju Ebernburg, Landeommiffariats Kirchheim» 
bolanden. 

Seine Majeftät ber König har 
ben unter'm 14. März 1. J. die Reſigni⸗ 
rung des Defans und Pfarrers, Priefter 
Alerander Maria Fichtl, auf die Pfarrei 
Meubeuern, Landgerichts Rofenheim, zu ges 
nehmigen und die hiedurch erledigte Pfar» 


‚rei Meubenern dem Priefter Joſeph Ha % 


finger, Prediger an der Hoffirhe zu St. 
Michael in München, zu verleihen geruht. 


Seine Majeftät der König ba 
ben unter'm 17. März I. J. zu genehmts 
gen geruht, daß die katholiſche Pfarrei Ew . 
Benhaufen, Landgerichts Mellrichftadt, von 
dem hochwuͤrdigen Herrn Bifchofe von 
Würzburg dem Pricfter Earl Stengle, 
Katechet im Erziehungs: Inftitute der eng⸗ 
lifhen Fräulein zu Afchaffenburg, verliehen 
werde, 








Landwehr des Königreichs. 


Seine Majeftät der König har 
ben Sich allergnädigft bewogen gefunden, 
unterm 12. März I. J. dem bisherigen 
Landwehrmajor Dr. Georg Danzer zu 
Aibling die nachgeſuchte Enthebung von 
der ihm übertragenen Stelle eines Majors 


% 
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und Commandanten ded Landwehrbataillons 
Aibling zu gewähren; 

unter'm gleichen Tage den Bürgermei; 
fer und Kaufmann Carl Friedrich Wim⸗ 
mer zu Mellrichftade zum Major und Com; 
mandauten des Landwehr-Baraillons Mell⸗ 
richftade zu ernennen, dann 

unterm 13. März [. J. den Magi—⸗ 
ftratsrarh Johann Baptiſt Scheurer zu 
Alchaffendurg von dem Antritte der ihm 
übertragenen Stelle eines Majors und Com; 
mandanten bes dortigen "Bandwehr: Batail: 
long, feiner Bitte entfprechend, zu entheben, 
dafür diefe Stelle dem Profeffor der Forft: 
fhule daſelbſt, Adolph Pfaff, zu übertra- 
gen, ferner 

unter gleihem Datum die nachgefuchte 
Enthebung des Landgerichts; Affeffors Gott⸗ 
lieb Fruth zu Deggendorf von der Stelle 
eines Majord und Commanbdanten des Land- 


wehr⸗Bataillons daſelbſt zu gewaͤhren, und 


mit dieſer Stelle den dortigen rechtskundi— 
gen Bürgermeifter, Hermann Bamann, 
zu betrauen. 


Biſchoͤfliches Domcapitel zu Speyer. 


Seine Majeftät der König ha 
ben unter'm 9. März I. 8. das in dem bi: 
Thöflihen Eapitel zu Speyer durch das Ab: 
leben des Domcapitulare Günther und 
durch das fofort flattfindende Vorruͤcken der 
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übrigen jüngeren Canonifer erledigte achte 
Eanonicat dem dermaligen Domvicar zu 
Speyer, Priefter Anton Spiehler ju ver 
leihen geruht. 


Gewerbs = Privilegien » Berleihungen. 


Seine Majeftät der König ha— 
ben unter'm 29. Dezember v, Is. dem %os 
feph Johann Baranowsky, Comptabilis 
taͤts /Inſpector bei der Eifenbahn von Paris 
nach Rouen und Havre, ein Gewerbs:Pri- 
vilegium auf Einführung feiner in Frank 
reich feit dem 28. November 1846. auf den 
Zeitraum von 15 Jahren patentirren Er- 
findung einer eigenthuͤmlichen Rechenmas 
fine, mit KHülfe deren die fchwierigften 
Berechnungen dur eine einfache Addition 
erzielt, und folhe augenblicklich controlirt 
werben fönnen, für den Zeitraum von fünf 
Jahren; 

unter'm 25. Jänner I, Is. dem Leib; 
gardesHartfchier Wilhelm Bauer zu Müns 
hen ein Gemwerböprivilegium auf Anwen: 
bung des von ihm erfundenen eigenthüms 
lichen Verfahrens bei Herrichtung und Faͤr⸗ 
bung von Thierhaaren aller Art und Fer 
tigung von KHelmbüfchen für den Zeitraum 
von drei Jahren; und 

unter'm 4. Febrpar I, Is. dem Bd; 
fermeifter Anton Seid! in Münden ein 
folhes auf Anwendung eines von ihm er 


271 


undenen eigenthümlihen Werfahrens bei 
Erbauung und Errichtung von Magazinen 
zur Aufbewahrung des Getreides für den 
Zeitraum von 5 Jahren zu ertheilen geruht. 


Gewerbsprivilegien - Berlängerungen. 


Seine Majeftät der König ba 
ben unter'm 27. November v. Is. das dem 
Schuhmachermeiſter Michael Angerer in 
München unter'm 13. November 1846. ver⸗ 
fiehene einjährige, und unter'm 12. Movems 
ber 1847. auf ein Jahr verlängerte Gewerbs⸗ 
privilegium, auf Anwendung des von ihm 
erfundenen vwerbefferten Verfahrens bei Ans 
fertigung von Stiefeln und Schuhen mit eigens 
thuͤmlich bearbeiteten, eine doppelte Dauer 
verfprechenden Sohlen und Brandfohlen, auf 
ein weitered Jahr, und 

unter'm 14. Jänner I. Is. das dem 
Moriz Wolf in München am 11. Jänner 
1844. verliehene, von diefem an den Ema— 
nuel Neuhäufer von Hainsfarth kaͤuf— 
lich übergegangene fünfjährige Gewerbspri⸗ 
vilegium, auf Anwendung eines verbefferten 
Verfahrens der Effigbereitung auf weitere 
zwei Jahre zu verlängern gerubt. 


Einziehung eines Gewerbsprivilegiums. 


Durch Befchluß der f. Regierung von 
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Dberbanern, Kammer bes Innern, vom 8. Maͤrz 
I. 38. wurde die von dem Magiftrate der 
Haupt: und Mefidenzftade München verfügte 
Einziehung des dem Carl Schwab, k. Hof; 
feotteur zu München, unterm 30. Jänner 
1848. verliehenen und unterm 5. Juni 1848. 
ausgefchriebenen Gewerbsprivilegiums auf 
Bereitung und Anwendung des von ihm 
erfundenen vollfommen elaftifchen Maturs 
holz⸗ Lackes im Recurswege beftätigt. 


Erlöfhung von Gewerbs-Privilegien. 


Das dem Handelsmann Adolph Schirs 
mer aus Mühlhaufen unter'm 9. October 
1847. verliehene und unter'm 17. Dezember 
1547. ausgefchriebene fünfjährige Gewerbes 
Privilegium auf Einführung der von dem 
Handelsmann Johann Sylveſter Robelin 
in Courbahon fäuflich erworbenen, in Frank: 
reich unter'm 6. Februar 1845. auf den Zeit- 
raum von 15 Jahren patentirten Erfindung 
eines verbefferten Verfahrens bei Fabrifas 
tion der Dachziegel mittels einer neuen Mas 
fhine wurde wegen nicht gelieferten Nach 
weifes der Ausführung diefer Erfindung in 
Bayern auf Grund bes $. 30 Ziff. 4 ber 
allerhöchften Verordnung über die Gewerbs⸗ 
Privilegien vom 10. Jänner 1842 ald er» 
loſchen erflärt, 
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Münden, Montag den 26. März 1849. 





Inbalı: 
Dienfles» Nachrichten. — Pfarreiens und Deneficien » Berleihungen. 








Dienftes » Nadrichten. 1. ben f. Minifterialrach Johann Baptift 
— DEE Mehrlein, 
Seine Majeftät der König ba: .. 0 R Mr Auguſt Friedrich 
ben vermöge allerhoͤchſter Entfhließung vom ‚Häntei n, 


23. Mär; 1. Is. nachbenanntes Perfonal 
ded Staatsminiſteriums des Innern zu dem 
Staateminifterium des Innern für Kir a Zu kei Dr. Faber, 
Gen: und Schulangelegenheiten in gleiger 5. den f. Dber:Kirchen- und Schulrath 
Eigenichaft zu verfegen geruht: Jacob Wifling, 

20 


3. un w  MarMeumapr, 
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6. den k. geheimen Re.iflrater Mar Frei⸗ 
bern von Käfer, 

7. den k. geheimen Rechnungs -Commiſſaͤr 
und Buchhalter Georg Mis 
chael Pfahler, 

8. den f. Minifterialfecretär I. Claſſe Hugo 
Sreiheren von Herrmann, 

9. den k. Minifterialfecretär I. Elaffe Zus 
lius Lorbeer, 

10. den k. Minifterialfeererdr IL Claſſe 
Wilhelm Voͤlk, 

11, den k. Minifterialfecreräe IL. Elaffe 
Friedtich Der, 

12. den k. geheimen Canzelliftien Anton 
von Bollmar. 


Seine Majeftär der König da 
ben Sich allergnädigft bewogen gefunden, 
unter'm 16. März I. Je. den Staatsrath 
im ordentlihen Dienfte Carl Friedrih von 
Heres der Stelle eines Präfidenten bes 
Dberftrehnungehofes zu entheben und als 
Staatsrarh im ordentlihen Dienfte zu bes 
laſſen, fofort den Staarsrach im außerors 
dentlichen Dienfte Hermann von Beisler 
zum Präjidenten des Dberftrehnungshofes 
ju ernennen, 

Seine Majeftät der König has 
ben allergnddigft geruht, unter'm 14. März 
1 Je. den Renrbeamten Chriſtoph Eifen- 
hofer zu Schrobenhaufen nah $. 22. lit. 
©. der IX Verfaſſungs Beilage in den er- 
betenen Ruheſtand zu verſetzen; 
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unter'm gleihen Tage den Rechnungs: 
tevifor bei der Regierung von Mittelfrans 
fen, Kammer der Finanzen, Otto Gründ 
ler, und den Rarheacceffiften bei der Regie— 
rung von Oberbayern, Kammer der Finan- 
zen, Friedrich Erdöninger, zu Rechnungs; 
Commiffären bei erfigenannter Finanzkam⸗ 
mer proviforifch zu ernennen; 

den Renıbeamten Friedrih Wieland 
In Burghaufen feiner Bitte gemäß auf das 
Rentamt Straubing zu verfeßen; 

unterm 15. März I. 8. dem Mech: 
nunge:Commiffär bei der Regierung von 
Miederbagern, Kammer ber Finanzen, Los 
ren; Giſtl, das Rentamt Obernzell zju ver: 
leihen und auf defien Stelle den Rechnungs. 
revifor bei derfelben FZinanjfammer, Franz 
Kaver Schreiner, proviforifh zu er» 
nennen ; 

unter'm gleihen Tage den Rechnungs» 
Eommiffär bei der Rechnungskammer, Os— 
wald Enzensberger, wegen nachgemiefer 
ner koͤrperlicher Functions-Unfähigkeit auf 
die Dauer eines Jahres in den Ruheſtand 
zu verfegen und deſſen Stelle dem Raths⸗ 
acceffiften dafeleft, Eruft von Peter, pror 
viforifch zu verleihen ; 

unter'm 16. Mär; I. Is. den Reviers 
förfter Johann Wilhelm Kreister zu Bun 
dorf, Forftamts Gofmannsdorf, aus admis 
niftrariven Erwägungen in den Ruheftand 
zu verjegen und deren Stelle dem Forſt⸗ 
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amttaetuar zu Mainberg, Johann Mantel, 
proviforifch zu verleihen; 

unter'm gleihen Tage den Regiftra- 
tor der Regierung von Unterfranken und 
Afchaffendurg, Kammer der Finanzen, Jo⸗ 
feph Fuchs, in den Ruheſtand zu verfes 
Gen und defien Stelle proviforifch dem Res 
giftraturfunetionde daſelbſt, Zipprich, ju 
verleihen; 

die Stelle eines Rentbeamten ju Ham: 
melburg dem Rechnungs: Eommiffär bei der 
Regierung won Mittelfranken, Kammer der 
Finanzen, Friedrih Wilhelm Beuſchel, 
zu verleihen und auf deffen Gtelle provitos 
rifch den Rechnungsreviſor dafelbft, Johann 
Friedrich Hecht, ju ernennen; 

den Rehnungs-Commiffär bei. der Res 
gierung von Mittelfranfen, Kammer ber 
Finanzen, Carl Ludwig Leifter, zum Rent. 
beamten in Weismain zu befördern und auf 
deſſen Stelle den Steuerliquidations-Com⸗ 
miſſaͤt, Jafob Düring, proviforifh zu 
ernennen; i 

unter'm 17. März I. 38. den R-vierförs 
fter Chriftian Wanderer zu Stauf, Forft 
amts Hiltpoltſtein, feiner Bitte zufolge auf 
das Revier Lauf am Holz, Forftamts Laus 
renzi, zu verfeßen und deffen Stelle dem Ac⸗ 
tuar des Forftamts Ansbach, Friedrih von 
Schirnding, proviforifch zu verleihen; 

unter'm 18, März I. J. den geheimen 
Secretaͤr im Staarsminifterium des Pöniglis 


ars 


hen Haufes und des Aeußern, Aber: Roͤs— 
gen, jum Regationsrarh im gedachten Staats: 
minifterium zu befördern; 

unter'm gleichen Tage den Kentbeamten 
Johann Lindner in Neunburg v. W. auf 
Anfuhen auf das Rentamt Pfaffenderg in 
Malleredorf zu verfeßen; . 

unter'm 20. März I. Is. die bei dem 
Landgerichte Kronach erledigte Acruarr ft lle 
dem geprüften Rechtspraktikanten Guſtav 
Lintl aus Banreuch zu verleihen; 

untet'm gleichen Tage auf das Canrons; 
phyſicat Waltmohr den praftifchen Arit Dr. 
Earl Heinrih Kalbfuß aus Neunkirchen 
ju ernennen; 

unter'm 21. März I. Ye. dem Landge— 
richte Stadtamhof einen dritten Nebenbeam— 
ten ale Aſſeſſor extra statum beizugehen, 
und auf d’efe Stelle den vormaligen Parris 
montalrichter J. Elaffe von Alteglofehrim, 
Earl Illing, zu berufen; 

unter'm 22. März I. Is. die in Amor- 
bach erledigte Advocatenftelle dem unter’ 
26. Februar l. Js. zum Kreis: und Eradt- 
gerichts : Affeffor in Memmingen ernannten 
Dr. Auguft Deßloch auf fein Ansuchen, 
unter Enthebung deſſelben von dem Antritte 
legtgedachter Stelle, zu verleihen, die bies 
duch am Kreis» und Stadtgerichte Mems 
mingen erledigte Affefforftelle dem Prorofols 
liſten des Kreis; und Stadtgerichts Kemp⸗ 
ten, Rudolph Laͤmminger, zu übertragen, 


’ 
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und zum Prorofolliften an dem juletzt ge: 
nannten Gerichte ven geprüften Rechtepraf: 
tifanten Guſtav Harımann zu Immen⸗ 
ſtadt in proviſoriſcher Eigenſchaft zu ernen⸗ 
nen; — dann 

unter demſelben Tage die bei dem Kreie⸗ 
und Stadtgerichte Bayreuth offene Rarhes 
ftelle dem Aſſeſſor allda, Thomas Guͤßre— 
gen, zu verleihen, und zum Aſſeſſor am 
Kreis: und Stadrgerichte Bayreuth den ger 
prüften Rechte praktikanten Gottlieb Herold 
von Hain zu ernennen; ferner 

dem Kreiss und Stadtgerichte Ausbach 
weyen feiner dermaligen Geſchaͤftsuͤberhaͤu— 
fung einen Affıffor außer dem Status bei- 
jugeben, und hiezu den übernommenen jur 
Zeit quiescirten vormaligen Patrimonial:ich« 


ter I. Claſſe zu Pommersfelden, Theodor 


Midermater, zu berufen, 


Pfarreien: und Beneficien-Berleihungen, 


Seine Majeftät der König baben 
unter'm 18. März I. Is. nachgenannte Fa» 
tholiſche Pfarreien und Beneficien aller: 
gnädigft zu Übertragen geruht, und zwar: 

die Pfarrei Offendah, Lantcommiffari: 
ats Landou, dem Pricfter Edmund Day, 
Dekan, Pfarrer und Dijtriere- Schulinfpector 
zu Bellheim, Landcommiffariats Germers— 
beim, j 
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die Pfarrei Munningen, im Bezirfe der 
Gerichts: und Polizeibehörde Dettingen, dem 
Priefter Georg von Manenberg, Eurate 
beneficiat im allgemeinen Kranfenhaufe zu 
Augeburg, 

die Pfarrei Dadfenheim, Landeommiffar 
riats Meuftade dem Peiefter Joh. Bran- 
def, Pfarrer zu Miederfchlertenbah, Lands 
commtffariatd Pirmafens, 

das Schulbeneficium Ränfam, Landge⸗ 
richts Cham, dem Priefter Georg Froͤh— 
lich, Schulbeneficums: Provifor zu Nab— 
burg, Landgerichts gleihen Namens, und 


unterm 19. März I. IJs. die Pfarrei 
Clauſen, Landeommiffariats Pirmafend, dem 
Priefter Nikolaus Hohmann, Pfarrer zu 
Nünfchweiler, des genannten Landcommiſſa⸗ 
riats. 


SeineMajeftät der König haben 
Sich unter'm 21. März I. Ye. allergnädigft 
bewogen gefunden, den Priefter Joh. Bapt. 
Franz, deſſen allerunterthänigfter Bitte 
entſprechend, von dem Antritte der ihm durch 
Enefchliegung vom 28. Auguft v. Is. ver 
liehenen Pfarrei Baindlfichen , Landgerichts 
Friedberg, zu entheben umd auf feiner feit- 
herigen Pfarrei Wenigmünchen, Landgerichts 
Bruck, zu belaffen, fofort die hiedurch wieder 
eröffirete Pfarrei Baindlkirchen dem Priefter 
Anton Thoma, Pfarrer ju Ottmarehaufen, 
Landgerichts Schwabmünchen, zu Übertragen. 
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Minden, Mittwoch den 28. März 1849. 








Inhalts z 

Koͤn igl iche Verordnung, die organffchen Ginrichtungen ter k. Afatemie ver Wiſſenſchaften betr. — Dienftes» Rads 
richten, — Präfentationss Beftätigungen. — Landwehr des Königreichs. — Erzbiſchöfliches Domcapitel zu Bamberg. — 
Magiſtrat der Stadt Regensburg. — Grofjährigfeits;Grflärungen. — Grlöfhung von GewerbesPrivilegien. 


— no — 








Königliche Verordnung, hebung der Ziff. I. der Verordnung vom 

die organifchen Einrichtungen der f, Akademie 22. November 1841. (Regierungsblatt Jahr: 
der Wiſſenſchaften betr. gang 1841. Seite 1119.), die Akademie der 

— Wiſſenſchaften betr., inſolange Wir nicht 
Marimilian IH. anders verfügen, zu beftimmen, daß der Eins 

von Gottes Gnaden König von Bayeın, tritt in dieſen gelehrten Verein als ordents 
Palgaraf bei Nein, liches Mitglied fortan nur auf dem Grunde 

Herzog re zn und in einer freien Wahl der Akademie und er 


folgter Pöniglicher Beftätigung nach Maßgabe 
Wir finden Uns bewogen unter Auf- des Artikel VIL der Verordnung vom 21. 
; 21 
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März 1827. (Regierungeblate Jahr 1827. 
Eeite 193.) ftattfinde, — Unfer Staatd- 
minifterium des Innern für Kirchen» und 
Schulangelegenheiten ift mit dem Roll: 
zuge diefer Verordnung, welche burch das 
Regierungsblatt befannt zu machen ift, be: 
auftragt. 
Nymphenburg, den 25. Mär; 1849. 


Mar. 
Dr. Ringelmann. 


Auf Könige. Mlerhöchften Befehl: 
ber GeneralsSecretär, 
Minifterialrath 
Haͤnlein. 


Dienſtes-Nachrichten. 


Seine Majeſtaͤt der Koͤnig ha— 
ben unter'm 24. März I. Is. den Staats; 
rath im auferordentlihen Dienfte, Carl 
Friedrich Heing, jum II. Präfidenten des 
Dberappellationsgerichtes allergnädigft zu er: 
nennen geruht. 

Seine Majeftät der König ba 
ben Sich allergnädigft bewogen gefunden, 
unterm 20. März I. Is. den bisherigen 
Kreis-ngenteur bei der k. Regierung der 
Dberpfal; und von Regensburg, Friedrich 
Sreiheren von Reihlin-Meldegg, als 
Civilbau⸗Inſpector bei derſelben zu ernennen ; 
den bieherigen Bezirks⸗Ingenieur in 


284 


Eichftäde, Wilhelm Dertel, mit dem Ti 
tel und Range eines Kreis⸗Ingenieurs der 
genannten Regierung ber Oberpfalz und 
von Negentburg beizugeben, und 

bie hiedurch eröffnete Stelle des in. 
genieurd bei der Bauinfpection in Eiche 
fiäde dem bdermaligen Bauconducteur bei 
der Bauinfpeetion in Würzburg, Franz 
Thelemann, zu verleihen; 

unter'm 23. März I. Is. zum Ober 
arzt an der Kreis;rrenanftalt in Irrſee 
vom 16, April I. Is. an in proviforifcher 
Eigenfchaft den bisherigen Affiftenzarzt an 
ber Kreis⸗-Irrenanſtalt in Erlangen, Dr. 
Friedrih Wilhelm Hagen, und 

zum Verwalter diefer Anftalt ‚vom 
nämfichen Tage an den vormaligen her zog⸗ 
lich Leuchtenbergiſchen Bräuhauss und De 
fonomieguts: Verwalter, Guntram Mahir 
aus München, zu ernennen; 

unterm gleihen Tage dem Appella⸗ 
tionsgerichts⸗Kanzelliſten Friedrich Chriftian 
Heim zu Bamberg nah Vorſchrift des 
Edictes IX. zur Verfaffungs-Urfunde $. 
22. lit, D. den von ihm erbetenen Ruhe: 
ftand auf die Dauer eines Jahres zu bes 
willigen, fofort die bei dem Appellationds 
gerichte von Oberfranken erledigte Kanzel 
liftenftelle dem Schreiber am Kreis; und 
Stadrgerichte Amberg, Mar Joſeph Muͤl— 
ler, zu verleihen, und zum Kreis⸗ und 
Stadrtgerichtsfchreiber in Amberg den Dis 
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urniſten in der Kanzlei des Appellationd« 
gerichts der Oberpfalz und von Regensburg, 
Gottfried Sartoriug, in proviſoriſcher 
Eigenſchaft zu ernennen; 

unter'm 24. Mär; I. Is. dem Kreid- 
und Stadtgerichterache Dr. Damian Mo; 
Titor in Afchaffenburg nach zjurücfgelegten 
40 Dienftjahren den nachgefuchten Ruhe— 
ftand mit Belaffung ded Gefammtgehaltet, 
Titels und Functionszeichens, und unter Bezeis 
gung der allechöchften Zufetedenheit mit feiner 
langjährigen treuen und eifrigen Dienftleiftung 
nach $. 22. lit. B, der Beilage IX. zur Berfafs 
fungs-Urfunde zu bewilligen, und zum Rath 
außer dem Status bei dem Kreis, und 
Stadigerichte Afchaffenburg den zweiten 
Landgerichtsaffeffor Heinrich Joſehh Wag— 
ner in Rothenbuch, unter Vorruͤckung des 
Rathes Friedrih Thelemann in den Sta; 
tus, zu befördern; 

unter'm gleichen Tage den Dienftes- 


taufch der beiden Regierungsfecretäre, Ater 


Elaffe, Maximilian Blumrdder in Re 
geneburg und Earl Freiheren von Lilges 
nau in Bayreuth, zu genehmigen, fohin 
den Regierungsfecretäir Blumröder von 
der Regierung der Oberpfal; und von Re; 
gensburg zu jener von Oberfranken, und 
den Regierungsfecrerär Freiheren von Lil 
genau von der Regierung von Oberfran- 
fen zu jener der Oberpfal; und von Re 
gensburg zu verſetzen. 


% 


—— 
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Präfentations-Beftätigungen, 





Seine Majeftlät der König ha— 


ben die Verleihung nachftehender Pfründen 


durch den hochwürdigen Heren Biſchof von 
Würzburg allerguddigft zu genehmigen ges 
ruht, und zwar: j 

unterm 18. Mär; I. Is. die Verleih— 
ung der Pfarr-Euratie Suljheim, im Bes 
zirke der Gerichts: und Polizeibehörde glei- 
hen Namens, an den Verweſer berfelben, 
Priefter Michael Dieg, 

unter'm 19. Mär; I. Is. ber Fathos 
liſchen Pfarrei Lürter, Landgerichts Weihers, 
an den Verweſer derfelben, Priefter Adam 
Reinhard, und 

unter'm 21. März 1.8. die Verleih. 
ung der Parholifhen Pfarrei Ebern, Lands 
gerichtd gleihen Namens, an den Priefter 
Jacob Hof, Pfarrer” zu Burkardroth, 
Landgerichts —— 


Landwehr | des Königreich 


Seine Majeftdt der König ha 
ben unterm 21. März I. Is. dem Ober 
fin des Landwehr: Regiments der Stadt 
Bamberg, Mar Grafen von Taufffir 
hen, die von demfelben wegen Domijils 
Veränderung nachgeſuchte Enthebung von 
der ihm übertragenen Stelle eines Oberſten 
der Landwehr zu gewähren geruht. 
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Erzbiſchoͤfliches Domenpitel zu Bamberg. 


Seine Majeftät der König ha 
ben unter'm 22. März 1. Is. zu genehmi: 
gen geruht, daß die durch den Tod bes 
Domvicars, Priefters Johann Baprift Ca: 
vallo, und duch das fofort ftattfindende 
Vorruͤcken der übrigen jüngeren Vicare erles 
digte fechste Bicarsftelle an dem erzbifchdflichen 
Capitel zu Bamberg von dem hochmwürdig: 
ften Herrn Erzbifhofe von Bamberg dem 
Priefter Georg Daig, Caplan an der 
Stadtpfarrfiche zu U. 2. Frau in Bam: 
berg, verliehen werde, 


Magiftrat der Stadt Regensburg. 


Seine Majeftät der König ha 
ben unterm 17. März IL. Is. den vor 
ſchriftsmaͤßig für die Stelle des rechtskun— 
digen Vürgermeifters der Stadt Regens— 
burg gewählten bisherigen rechtstundigen 
Magiſtraterath Georg Saginger in die- 
fer Eigenfchaft zu beftätigen geruht. 





Gropjährigfeits - Erflärungen, 


Seine Majefiät der König ha 
ben unter'm 16. März I. Is. die Juliane 
Wilhelmine Bayer von Mürnberg, und 

unterm 20. März; 1. Is. den Franz 
Mieberle von Frankenried, beide auf deren 


allerunterthaͤnigſtes — für sroßiäh. 
tig zu erflären geruht. 


Erlöfhung von Gewerbs-Privilegien. 


Die Gewerbe- Privilegien 
1) des Tapezterergehiffen Mar Steins 
meg in München, verliehen unter'm 1, Sepr 
tember 1845. auf 6 Jahre, und ausgeſchrie— 
ben unterm 4. Movember 1845., auf Aus⸗ 
führung und. Anwendung 
a) des von ihm erfundenen, verbefferten 
Verfahrens bei DVerfertigung erhabe: 
ner Lederarbeiten, und 
b) feiner Erfindung der Verfertigung von 
Tapeten mit erhabenen Deffins in 
Leder oder Leinwandzeugen, fo wie 
2) das Gewerbe Privilegium des 
Sattlermeifterd Korbinian Popfinger 
zu München, verliehen unterm 17. April 
1847. auf 3 Jahre und auegefchrieben- 
unterm 30. Auguft 1847., auf Anwen: 
dung des von ihm erfundenen eigenthuͤm— 
lichen Verfahrens in Bereitung eines Stof: 
fes zur Ausrottung der Würmer und Mots 
ten ans Matragen, Kanapees und Geffeln, 
wurden wegen nicht gelieferten Nachweiſes 
der Ausführung diefer Erfindungen in Bay— 
ern auf Grund des $. 30. Ziff, 4 der als 
lechöchften Verordnung über die Gewerbd« 
Privilegien vom 10, Februar 1842 als ers 
loſchen erflärt, 
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Münden, — den 20. 1849. 





Znhalt: 


Belaantmachun te weltere Vertagung des gegemwärti Landtages beir, — Dienf richten. — BPfarrelens 
—* — alone Behähigung. — 2 8 Konigrelche. — ee 
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Bekanntmachung , fihtigung des bermaligen Standes ber 

die weitere Bertagung deö gegenwärtigen and» beurfchen Verfoffungd » Angelegenheit, bie 
tags betr, duch Unfer allerhöchftes Mefeript vom 

——— 7. März I. Is. nach den Beſtimmungen 

MR arimilian IL. des Tiefs VIEL $. 23. der Verfaſſungs⸗ 

von Gottes Gmaden Mönig von Bayern, Urkunde beſchloſſene Vertagung bed Lands 
Heriog — zen — tags bis zum 21. April I. Is. zu erſtrecken. 
Schwaben ıc. ı. Wir befehlen demzufolge Unferen 


Wir finden Uns bewogen, in Beruͤck⸗ Kreisregierungen, alle im ihrem Kreife bes 
22 
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findliche Abgeordnete der zweiten Kammer dem fegtgenannten Tage zur Forefegung 
unter abfchriftlicher Mittheilung diefer öffent ihrer Berathungen wieder in Unferer 
lichen Ausfhreibung hievon in Kenntniß Haupt: und Refidenzftade einzufinden. 


zu fegen, und diefelben aufzufordern, fich an 
Nymphenburg, den 29. März 1849. 


Mar. 


v. Leſuire, v. Kleinfchrod, Dr. Afchenbrenner, v. Forſter, Dr. Ningelmann, Graf v. Bray, 


Staatörath, 


Auf Königlich allerhöch ſten Befept, 








ber ®eneral» Secretär: 
Minifterialtarh 
v. Benning. 








Dienftes = Nadhrichten. 






Seine Majeftät der König ha; 
ben Sich allergnädigft bewogen gefunden, 
unterm 25. März IL. Is. den Poftoffis 
ciafen Anton Hoͤnike zu Augsburg wegen 
phufifher Zunetiond Unfähigkeit auf den 
Zeitraum eines Jahres in den temporären 
Ruheftand treten zu laſſen; 

auf die fich hiedurch bei dem Oberpoft » 
amte Augsburg erledigende Officialen: Stelle 
den Poftofficialen Theodor Soon zu Hof, 
feiner hiewegen geftellten Bitte entfprechend, 
zu verfeßen, dann 





zum Officiafen TIL Claſſe bei dem 
Poftamte Hof den Poft- Affiftenten Franz 
Joſeph Seidl zu Muͤnchen in proviforifcher 
Eigenfchaft zu ernennen ; 

unterm 26. März I. Is. zu der bei 
dem Appellationtgerichte von Schwaben und 
Neuburg erledigten J. Directorftelle dem 
I. Director" des Appellationsgerichts von 
Dberbayern, Carl Friedrich Breitenbad, 
und zu der hiedurch in Erledigung om: 
menden ftatusmäßigen IL. Directorftelle bei 
dem leßtgenannten Gerichtshofe ; den Ober; 
Appellationsgerichte:Rath Dr. Johann or 
ſeph von Kiliani zu befördern‘; ! 
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unter'm gleichen Tage die bei dem Land» 
gerichte Mallersdorf erledigte I. Aſſeſſors— 
ftelle dem dermaligen II. Aſſeſſor, Michael 
Baumer in Grafenau, zu verleihen, und 


auf die hiedurch in Erledigung foms 
mende II. Affefioreftelle bei dem Landge- 
richte Grafenau den geprüften Rechtepraf: 
tifanten Auguftin Kapeller aus Paffau 
zu ernennen; 


unter demfelben Tage den Landgerichtds 
Aetuar Johann Adam Münch zu Lud— 
wigſtadt auf fein Anfuchen auf die Stelle 
des Civil: Adjuneten bei dem Landgerichte 
Culmbach zu verfegen, und 


die bei dem Landgerichte Füßen erles 
digte II. Affefforsftelle dem geprüften Rechts» 
praftifanten Johann Neth aus Unterfams 
lach zu verleihen, dann 


unter dem nämlichen Tage bie Bitte 
der Kreis: und Stadtgerichtöfchreiber Kiltan 
Brand und Franz Anton Fuͤrſt um Ber 
taufchung ihrer Dienftesftellen zu gewähren, 
fohin erfteren von dem Kreis; und Stadt: 
gerichte Bamberg an das Kreis, und Stadt; 
gericht Schweinfurt , feßteren von dem 
Kreis, und Stadtgerihte Schweinfurt an 
das Kreits und Stadtgeriht Bamberg zu 
verjeßen ; 


unterm 27. Mär; I. J. die bei der 
Regierung von Schwaben und Neuburg, 
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Kanımer des Innern, erledigte Directors 
ftelle dem Regierungsrathe Franz Jofeph 
Brand zu Bayreuth zu verleihen ; 


unter demfelben Tage die erledigte Afs 
fefforftelle bei der Regierung von Nieder⸗ 
bayern, Kammer des Innern, dem ders 
maligen Vorſtande der Gerichts: und Pos 
fizeibehörde Wörch, Ludwig Halm, — 
ſein Anſuchen zu verleihen; 


unter'm gleichen Tage die von dem Ads 
vocaten Dr. Emanuel von Mibler in 
München erflärte Verzichtleiftung auf feine 
Adoocatenftelle zu genehmigen, demfelben 
hiebet die allerhöchfte Zufriedenheit mit fei- 
ner langjährigen ausgezeichneten Dienjtleir 
fung zu erkennen zu geben, und in die 
hieduch in München in Erledigung Pos 
mende Advocatenftelle den bereits zum An— 
walte bei dem Caſſationshofe der Pfalz 
ernannten Joſeph Simmerl, feiner Bitte 
entfpreihend , einruͤcken zu laffen, und 


unterm nämlichen Tage zu befchlies 
Gen, daß die Hausmeifterftelle bei der K 
Sternwarte nicht wieder zu befegen, vieß 
mehr die Auffiche auf das Gebäude fowohh, 
als über das gefammte, im demfelben vers 
mwahrte, fowie damit verbundene Staatsgut 
unter Leitung und ohne Veränderung der 
Verantwortlichfeit des k. Conſervators ber 
S:eruwarte dem erften Gehilfen zu übers 
tragen ſey, welchem pragmatifche Rechte 
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zur Seite ſtehen, und auf diefe Gehilfen: 
Stelle den bisherigen functionirenden "Ge; 
bilfen, Johann Chriſtoph Feldfirhner 
aus Fürth, zu ernennen, 


Pfarreien-Berleihungen ; Bräfentationg- 
Beitätigung. 


Seine Majeftät der König ha: 
ben Sich allergnädigft bewogen gefunden : 

unterm 25. März I. 38, die fatholi- 
ſche Pfarrei Kiffing, Landgerichts Fried: 
berg, dem Priefter Earl Simon, Capi— 
telvicar zu Weißenhorn, im Bezirke der 
Gerichts: und Polizeibehörde gleichen Na— 
mens, dann 

unterm 26. März I. Is. die katholi⸗ 
fhe Pfarrei Ilzſtadt-Paſſau dem Priefter 
Sebaftian Wiefer, Erpofitus zu Mal- 
hing, Landgerichts Simba, zu verleihen. 


Seine Majeftät der König ba 
ben unter'm 26. März I. Is. allergnädigft 
zu genehmigen gerubt, daß die Farholifche 
Pfarrei Hirfchfeld, Landgerichts Schwein. 
furt, von dem hochmwäürdigen Herrn Bi« 
ſchof von Würzburg dem Priefter Mis 
Hal Krug, Pfarrer zu Burgwallbach, 
Landgerichts Bifchofsheim, verliehen werde, 
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Landwehr des Königreichs. 


Seine Majeftät der König ha: 
ben unter'm 22. Mär; I, Is. den bisher 
rigen Hauptmann im Landwehr ; Bataillon 
Aſchaffenburg, Sofepd Deffauer, zum 
Major und Eommandanten des Landwehrs 
Bataillons Goldbach zu befördern, und 


unterm 26. Mär; I. Is. dein quiess 
eirten Landrichter Joſehh Gerfiner zu 
Ingolſtadt die nachgefuchte Entlaffung von 
der thm übertragenen Stelle eines Majors 
und Commandanten bed Landwehr: Batail: 
lons:Ingolftadt, unter Anerfennung feiner 
langjährigen und erfprießlichen Dienftleiftung 
in der Landwehr, zu gewähren geruht. 


Großjährigfeits - Erffärung. 


Seine Majeftät der König bar 
ben Sich unter'm 233. März I. Js. aller 
gnädigft bewogen. gefunden, den Johann 
Evangelift Mühlbauer von Foͤrnbach auf 
deffen allerunterchänigftes Anfuchen für groß⸗ 
jährig zu erklären. 


J Regierungs-Blatt 





N 18: 





München, Mittwoch den 11. April 1849. 





Inhalt: 

Bekanntmachung, He Auflöfung der f, Gerichte- und Polizeibehörte Ermmerhanfen betreffend. — Belanntmachun 
tie Aufftellung der Staatsanwälte und Unterſuchungsrichter betreffend. — Belannimahung, die Ablöfungscafle 
bei der k. Etaatsfchuldentilgunge:Anftalt und deren Chligation betreffend, — Bekanntmachung, die Bildung eines 
neuen Landgerichts im Regierungsbezirte ber Oberpfalz; und von Regensburg mit vem Sitze in der Stabt Erbens 
dorf beireffend. — Diemess Nachrichten, — PiarreisVerleihung; PräfentationssBeftätigungen. — rn 
flift zur alten Kapelle in Regensburg. — Königliche Hoffirche zu St. Michael. — Landwehr des Königreichs, 
— Magiftrat der Stadt Augsburg. — Kirchenvertvaltungen der Stadt Bayreuth, — DrvenssBerleihungen, — 
GrofjährigkeitssErflürungen, — Gewerbe⸗Privileglen-Verleihungen. — Berichtigung. 

















Belanntmahung, ben allerhöchft zu befchließen geruht, daß 

die Auflöfung der k. Gerichts- und Polizeis ‚ 
Behörde Sommerhaufen betreffend. die im Regierungsbezirfe von Unterfeanfen 
— und Aſchaffenburg gelegene k. Gerichts: 
AR TEIINE ber Juſtiz und Polizeibehörde Sommerhaufen vom 
Staats = Minifterium des Innern, 15. Aprit 1. Is. angefangen aufgelöft 
Seine Majeftär der König ha- und dem Sönigl, Landgerichte Dchfenfurt, 
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defielben Regierungs s Bezirkes, einverleibt 
werde. 
München, den 31. März 1849. 
Auf 
Seiner Königlihen Majeftdt 
allerhoͤchſten Befehl: 

v. Kleinfhrob. v. Forfter. 
Durch den Minifler: 
der General « Gerretär, 

Minifterialrath 
Benning, 





Bekanntmachung 


die Aufftellung der Staatsanwälte und arte 
ſuchungsrichter betreffend» 


Da bis zu dem Eintritt eimer defini⸗ 
tiven Gerichtsorganifatton ſich mehrfache 
Veränderungen in dem Perfonale der bei 
ben Gerichten des Königreiches aufgeftellten 
Staatsanwälte und Unterfuchungstichter er: 
geben fönnen, und es nicht nothwendig ift, 
daß bei Mittheilungen, Requifitionen und 
Eingaben an diefe Beamten die Namen 
derfelben angeführt werden, fo wird hiemit 
befannt gegeben, daß von num an die Na; 
men der auf dem Grunde des Art. 8. des 
Geſetzes vom 12. Mai 1848. (Geſetzblatt 
Mo. 6), dann bed Art. 2. und 28. des 
Gefeßes vom 10, November defielben Yah- 
res aufjuftellenden Staatsanwälte und Uns 
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terſuchungsrichter nicht mehr durch das Re⸗ 
gierungsblatt, ſondern lediglich durch das 
betreffende Kreis⸗Intelligenzblatt zur oͤffent⸗ 
lichen Kenntniß gebracht werden ſollen. 


Muͤnchen, den 26. Mär; 1849. 
Kol, Stantd-Minifterium der Juftiz. 
v. Kleinfhrob. 


Bekanntmachung, 


die Abloͤſungscaſſe bei der k. Staatsſchuldentil⸗ 
gungs » Anftalt und deren Obligation betreffend, 


Im Hinblick auf die Beftimmungen 
im rt. 36. des Gefeßes vom 4. Juni 
vor. Is. über die Aufhebung der ftandess 
und guts herrlichen Gerichtöbarfeit, dann die 
Aufhebung, Firirung und Abloͤſung der 
Grundfaften haben Seine Majeftär der 
König unterm 25. Oftober vor. Is. bie 
Errichtung einer eigenen Abloͤſungscaſſe bei 
der k. Staatsfhuldentilgungs:Anftalt unter 
ber Benennung: 
„Koͤnigliche rundrenten » Ablöfungscafje” 
befchloffen und deren vorläufig erforderliches 
Perfonal allergnädigft ernannt, — 

Machdem nun die k. Grundrenten:Ab- 
loͤſungscaſſe förmlich conſtituirt ift, und ihre 
Thätigkeit in dem ihr angewiefenen Ger 
ſchaͤftslokal (Auguftinergaffe Haus Mo. 3.) 
begonnen hat, fo wird diefes hiermit zur 


Öffentlichen Kenntniß gebracht, und hinſicht⸗ 
lich der von dieſer Caſſe an Zahlungsftatt 
Ausjügebenden Obligationen 44%, Folgen: 
des bemerft: i 


L 


Die Obligationen der k. Grundrenten⸗ 
Abloͤſungscaſſe lauten gemäß Arti Br. des 
oben angezogenen Geſetzes nur auf Capital: 
Betraͤge von 1000: 500. 100, und 25 fl. 

Die Zinstermine find der 1. April 
und 1. September und zur Zinderhebung 
find 18 Coupons au porteur für die Jahre 
1850 bis 1867, dann eine Coupons ;Anı- 
weifung (Talon) auf weitere Zinsabfchnitte 
vor 1868 an, beigegeben. 


II. 


Saͤmmtliche Obligationen lauten au 
porteur, koͤnnen aber auch vor der Abgabe 
auf Verlaugen der Betheiligten oder in 
Fällen, wo es nach Art. 34. des Geſetzes 
die Anfprüche Dritter erfordern, durch Bor; 
merfüng ber f, Grundreuten⸗Abloͤſungs caſſe 
auf Namen geftellt oder vinculirt 
werben, wodurch jedboh die Coupons 
au porteur unverändert bleiben, alfo bie 


Binfenerhebung, nicht erſchwert wird. 


IH. 


Die Abloͤſungs Obligationen enthalten 
eine Seriem und‘ eine Caſſe⸗Eataſter⸗Mum⸗ 


mer, jene roth, dieſe ſchwatz geſchrieben. 
Jede Serie umfaßt 1000 fl. Capital, fo: 


hin Bilden 
40 Obligationen a 36 fl. 
10 J 4 100 fl: 
> & 506 fl. 
I. & 1000 fl. 
je eine Serie, 


Die Caſſe⸗Cataſter Nummer lauft auf 

allen Obligationen fort, 
IV. 

Das beigefügte Formular einer Ab: 
loͤſungs / Obligation gibt deren Inhalt zu er: 
fehen. 

V. 

In Bejug auf bie Verguͤtung ber 
Menten ⸗Abloͤſungs⸗ reſp. Entſchaͤdigungs⸗ 
Capitalien mittelſt Obligationen iſt die k. 
Grundrenten / Abloͤſungs⸗Caſſe an folgende 
Beſtimmungen gebunden: 

a) Die Abldſungs · Obligationen werden — 
nach den von den k. Regierungs ⸗Fi⸗ 
nanzkammern in den Einweiſungs Ver⸗ 
jeichniffen gegebenen Andeutungen — 
au porteur ober auf Namen ausge⸗ 
ſtellt. 

Hiebei wird aber ausdruͤcklich aufs 
merffam gemacht, daß war die auf 
Mamen ausgegebenen Oblig a— 
tionen durch Vormerkung ber’fchuls 
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denden Eaffe zu jeder Zeit wieder ala 
au-porteurs Papiere erklärt, dagegen 
aber die auf den Inhaber emittir 
ren Obligationen nicht mehr 
auf Namen umgefhrieben wer 
den fönnen. 


Es gilt ald Regel, daß die Abldfungs- 
reſp. Entfhädigungs » Capitalien mit 
Dbligationen & 1009 fl. vergütet, die 
übrigen kleineren Schuldbriefe alfo 
nur jur Ausgleichung beigegeben werden. 


In befonderen Fällen koͤnnen aber 
auf Verlangen der Berheiligten auch 
mehr Ffeinere Schuldbriefe, als bie 
Ausgleihung erfordert, an Zahlungss 
ftatt verabfolge werden ; jedoch darf 
ber Betrag der zu verabfolgenden Ob; 
ligationen von Fleineren Summen in 
ſolchen Fällen für 500 fl. Obligationen 
fünf Prozent, für 100 und 25 fl. 
Dbligationen ein Prozent ber Ge 
fammtvergütung nicht überfchreiten. 


Capitals; Raten unter 25 fl. werden 
baar bezahlt, 
©) Hinfichtlich der vorher unter a. und b. 
gemachten Zugeftändniffe haben fih 
bie Berheiligten ſchon bei der Webers 
meifung ihrer Nenten an den Staat 
beſtimmt zu erflären, damit hierüber 
das Erforderliche in das Einweifungs- 
VBerzeihniß "aufgenommen, und von 


— — — 


d) 
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ber k. Grundrenten⸗Abloͤſungseaſſe bie 
Verguͤtung ohne Aufenthalt geleiſtet 
werden kann. Zu Correſpondenzen in 
ſolcher Beziehung iſt die gedachte Caſſe 
nicht verbunden. In ſo ferne fuͤr die 
bereits genehmigten Renten— 
Veberweifungen von den Berheiligten 
ad b. noch eine nachträgliche Beſtim⸗ 
mung getroffen werden wollte, Pann 
diefe binnen 14 Tagen durch Erflärung 
an die k. Abloͤſungscaſſe noch voll 
zogen, und von diefer berücffichtigt 
werben. 

Die k. Grundrenten- Abldfungscafie 
ift angericfen, die Wahl der zu Es 
pital: Vergütungen erforderlichen Obli⸗ 
gationen in Bezug auf ben Zins 
Termin fo zu treffen, daß bdiefelben 
den möglihft mindeften Betrag an 
Zinsraten erfordern; dagegen zahlt 
biefe Eaffe auch die Zinsraten bis zum 
Zinslauf: Anfang der Obligationen bei 
ber Capitalvergütung baar, fo lange 
eine andere Verfügung in der letzten 
Beziehung nicht durch eine etwa ein. 
tretende zu beträchtliche Emiffion von 
Abloͤſungs⸗Obligationen geboten werben 
follte, worüber weitere Befanntmachung 
erfolgen würbe. 


VI. 
Die verfallenen Zins⸗Coupons der 
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Abldfungss Schufdbriefe werben von der 
f. Grundrenten : Abldfungscaffe und bei 
allen k. Rentämtern eingelöft; die f. Staate- 
Schuldentilgungs-Caſſen haben fi aber 
jeder folhen Zahlung zu enthalten, da bie; 
felben mit der k. Grundrenten : Ablöfungs; 
Caſſe in feiner Verbindung ftehen. 

Sollte Jemand bei einem k. Rent- 
amte für einen Termin einen bedeutenden 
Zinfenbetrag zu erheben vorhaben, fo er- 
ſcheint rechtzeitige Anmeldung als rärhlich, 
weil die f. Rentämter in der Regel ihre 
Ueberſchuͤſſe abliefern, folglich nicht zu jeder 
Zeit mit Baarfchaft für größere außeror- 
dentlihe Zahlungen verfehen find. 


vo. 
Wer die Vergütung feines Abloͤ ſungs⸗ 
reſp. Entſchaͤdigungs ⸗ Capitals bei der k. 


Muͤnchen, den 7. April 1849. 
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Abloͤſungscaſſe perſoͤnlich in Empfang neh⸗ 
men will, kann ſich unmittelbar dahin wenden; 
fuͤr alle Empfaͤnger aber, welche nicht am 
Sitze der k. Grundrenten-Abloͤſungs-Caſſe 
(München) wohnen, gilt die Regel, daß bie; 
felben ihre Befriedigung an Obligationen, 
Eapitald- und Zinsraten durch die k. Rent» 
ämter ihres Wohnortes erhalten, wos 
gegen diejenige Quittung zu unterzeichnen 
ift, welche die k. Ablöfungscaffe jedesmal 
beiſchließt. 


Erfolgt aber die Zahlung gemaͤß 
Art. 34. des Geſetzes mittelſt Depoſition 
bei einem k. Gerichte, fo wird dem Ber 
theiligten ber gerichtliche Hinterlegungsfchein 
gegen Unterzeichnung und Abgabe der für 
die k. Abldfungscaffe erforderlichen Auittung 
behändigt. 


Königliche Staats - Schulentilgungs » Kommilfion. 


v. Sutner, 


Brennemann , 
Gerretär, 


807 — 308 
Urkunden: Formular. 
Serie oder Haupt⸗Kataſter-Nummet. Kaſſe⸗ Katafter-Nummer. 
1000 fl. 2% 
(Bignette.) 


Gintanfend Gulden im 24 fl. Fuße 
iſt die unterzeichnete Kaffe dem Inhaber diefer Obligation für den Zweck ber Grundren⸗ 
ten-Wbldfung nach Art. 27. des Gefeßes vom 4. Juni 1848 ſchuldig geworben, 

Diefe unter verfaffungsmäßiger Gewaͤhrſchaft ſtehende Staatsfhuld wird nach der 
angejogenen Geſetzesſtelle jährlih am erften September mit bier vom Hundert 
gegen Abgabe der anliegenden Abſchnitte verzinfer; es dienen biefür die erworbenen 
Grundrenten ald Unterpfand, und die Heimjahlung erfolge nach Art. 33 jenes Geſetzes 
im Wege der Verloofung ftempelftei, wenn felbe nicht früher nach Art. 32: des Gefeges 
an Zahlungsftare uͤberwieſen und getilge worden ift, was hiemit beurfundet 

München, den 1. September 1849. 

Königlich Dayeriſche Grundrenten · Ablöſungs · Kaſſe. 


Fuͤr die Genehmigung der Ausfertigung vorſtehender Obligätion und deren Eintrag 
im Haupt⸗Schuld⸗Kataſter unter der Nummer . ’ . . ; f 


Münden, den . 222 0.» 
Königlich, Dayerifhe Stants-Schuldentilgungs- Kommiſſton. 


Mlitunterfhrift 
der Landtags · Commiſſäre. 


Belnnntmadjung, 


vie Bildung eines neuen Landgerichts im Re— 

gierungsbezirfe ber Oberpfalz; und von Regeno- 

burg mit dem Sitze in der Stabi Erbendorf 
: betreffend, 





Seine Majeftät der König ha: 
ben in Rücfiht auf die große Bevoͤlke— 
rung und auf den Umfang des Landgerichts 
Kemnarh, dann auf die weite Entfernung 
“ mehrerer Gemeinden von ihren Amtsfißen 
und auf die große, durch die Aufhebung 
der Patrimonialgerichtsbarfeit herbeigeführte 
Gefhäftsvermehrung, unter'm29. März l. J. 
allerhöhft zu verfügen geruht, daß aus 
ſechzehn gegenwärtig zum Landgerichte Kem: 
nach gehörigen Gemeinden, nämlich: 


Altenſtadt, Atzmansberg, Erbendorf, 
Groͤtſchenreuth, Guttenberg, Heſſen⸗ 
reuth, Pfaben, Reuth, Roͤthenbach, Scha⸗ 
denreuth, Siegritz, Trautenberg, Thum⸗ 
ſenreuth, Treveſen, Wetzldorf und 
Zwergau, 
ferner aus ſechs zum Landgerichte Men: 
ſtadt a. D/W.M. gehörigen Gemeinden, 
nämlich: 
Burggrub, Hauxdorf, Krumennaab, 
Naabdemenreuth, Steinbach und Wil: 
denreuth, 


dann aus ſechs zum Landgerichte Wald: 
ſaſſen gehoͤrigen Gemeinden, naͤmlich: 
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Bernhoͤhe, Frie denfels, Helmbrechts, 

Hohenhard, Poppenreuth und Voi— 

thenthan, 
endlich aus der zum Landgerichte Tir ſchen⸗ 
reuth gehoͤrigen Gemeinde Bernſtein; — 
ſohin dm Ganzen aus 29 Gemeinden ein 
neues Landgericht erfter Elaffe gebildet werde. 

Zum Giße dieſes neuen Landgerichts 
haben Seine Majeftät der König 
die Stadt Erbendorf beftimme; daffelbe 
wird den Namen „Landgericht Erben 
dorf” führen. i 

Dagegen wird die Gerichts: und Por 
lizei Behoͤrde Reuth und Wildenreuth 
und deren ganzer Bezirk dem neugebilbeten 
Landgerichte vom 16. Mei l. I. am eins 
verleibt. 


Dienftes » Rachrichten. 


— ann 


Seine Majeftät der König ha; 
ben Sich allergnädigft bewogen gefunden, 
unterm 15. Mär; [. Is. den ordentlichen 
Profeffor der philofophifchen Facultde an 
der Univerſitaͤt München, Dr. Georg Tho; 
mas Rudhart, unter Belafjung der Lehr; 
ftelle der Gefhichte am gedachter Univerfi: 
tät, zum Vorſtande bes allgemeinen Reiche; 
Archives zu ernennen; 

unterm 22. März I. J. den Berg: 
meifter Joſeph Eberhard v. Streber zu 
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Bodenwoͤhr auf Anfuchen wegen Kränk, 
lichkeit in den temporären Ruheſtand zu 
verfegen und deſſen Stelle dem Bergamtss 
Verweſer zu Stadtſteinach, Martin Lug, 
zu übertragen; 

unterm 25. Mär; I. J. die IV, Aſ—⸗ 
fefford:Stelle bei. der Steuerkatafter» Com: 
miſſion dem Seeretaͤr dafelbft, Franz Kar 
ver Wirthmann, und des Legtern Stelle 
proviforifch dem Bonitirungsgeometer und 
Aetuar Friedrich Weckmann zu verleihen; 


unter'm 20. März l. J. den Ober: 
rechnungsrarh am Oberſtrechnungshofe, Earl 
Burkart, zum Minifterialrarh im Staats; 
minifterium der Finanzen, und auf beffen 
Stelle den Regierungsrath bei der Regie 
zung von Schwaben und Meuburg, Kam- 
mer der Finanzen, Heinrich Andreas Mor; 
genroth, zu befördern; dann 


die hiedurch eröffnete Regierungs— 
rathöftelle bei gedachter Finanzfammer dem 
geheimen Secretär im Staatsminifterium 
der Finanzen Leopold Gier! zu verleihen; 

unterm 29. März I. J. dem Appel: 
lationsgerichtsrathe Karl Auguft Sreiheren 
v. Hacke in Paſſau den nachgefuchten 
definitiven Ruheftand nach zuruͤckgelegten 
40 Dienftjahren, gemäß 4,22. Lit B. der 
Beilage IX. zur Verfaſſungs⸗Urkunde, mit 
Belaſſung des Gefammtgehalts, des Titels 
und Funktionszeichens, dann unter Zufrie- 


— r — 
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denheits⸗Bezeigung mit ſeiner langjaͤhrigen 
treuen Dienſtleiſtung zu gewaͤhren, und zu 
der hiedurch an dem Appellationsgerichte 
von Niederbayern erledigten Rathsſtelle den 
Appellationsgerichts⸗Aſſeſſor Earl Freiheren 
v. Münfter in Afchaffenburg zu befördern ; 


unter'm gleichen Tage den Kreids und 
Stadtgerichtsrath Friedrich Wilhelm Köp: 
pel in Bamberg auf fein Anfuchen von 
dem Antritte der ihm verliehenen Affeffors: 
ftelle am Appellationsgerichte der Oberpfalz 
und von Regensburg zu entbinden und auf 
feiner bisherigen Stelle ju belaffen, fofort 


unter'm 31. März 1. J. den Rath des Kreis; 
und Stadtgerichts Augsburg, Ferdinand 
Böhm, feiner Bitte entfprechend, als Aſ⸗ 
feffor an das Mppellationsgericht in Am: 
berg zu verfeßen, und die dadurch erledigte 
Raryeftelle außer dem Status am Kreis; 
und Stadtgerichte Augsburg dem Kreis: 
und Stadtgerichterach IL. Claſſe, Gottlieb 
Heinrih Dies in Kempten, zu verleihen; 
unterm 4, April I. J. dem Staats: 
Minifterium der Juftiz einen weitern gehei« 
men Secretär außer dem Status beizugeben 
und hiezu den Kreis: und Stadtgerichte: 
rar) in Münden, Victor Deutter, zu er: 
nennen; 


unter'm gleichen Tage den II. Affefior 
bei dem Landgerichte Herrieden, Friedrich 
Wilhelm Fiſcher, auf fein Anfuchen auf 
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die erledigte Stelle eines II. Aſſeſſors bei 
dem Landgerichte Feuchtwangen zu verfegen ; 

die hiebucch in Erledigung kommende 
II. Landgerichts:Affefforftelle zu KHerrieden 
dem II. Affeffor bei dem Landgerichte Beiln- 
gries, Joſeph Brandſtetter, mittelſt 
Ruͤckverſetzung auf fein Anſuchen zu ver 
leihen ; 

auf die bei dem Landgerichte Beiln- 
gries hiedurch erledigte II. Affefforftelle den 
III. DMebenbeamten extra statum bei dem 
Landgerichte Windeheim, Alois Gerhager, 
feiner Verfegungs - Bitte entfprechend, zu 
verfeßen; 

zum III, Nebenbeamten extra statum 
. in VBeilngried ben geprüften Rechtsprakti⸗ 
Lanten Michael Roid! aus Burglengen⸗ 
feld, und | 

zum III. Nebenbeamten extra statum 
bei dem Landgerichte Windéheim den ge 
prüften Rechtöpraktifanten Johann Auguft 
Franz aus Weißenburg zu ernennen; 

auf die I. Affefforftelle bei dem Lands 
gerichte Münnerftadt den vormaligen Pas 
trimonialrichter I. Claſſe, Friedrich Sol 
ger von Untermerzbach, zu berufen; 

dem Landgerichte Mallersborf einen 
Aectuar extra statum beizugeben, und dieſe 
Stelle dem vormaligen Patrimonialrichter 
L. Stoffe, Ignaz Auer zu Marienkicchen, 
zu verleihen; 
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auf die Actwarftelle bei dem Landge, 
richte Nittenau den II, Affeffor bei dem 
Landgerihte Elımann, Johann Nepomuck 
Weiher, anf fein Anfuchen zu ver 
fegen, und i 


die Stelle eines Landgerichtdarzted zu 
Mellrichftadt dem praftifchen Arzte Dr. Carl 
Martini zu Prichſenſtadt zu verleihen; 


unter'm 5. April I. Ye. auf die bei 
dem Oberappellationggerichte erledigten zwei 
ſtatusmaͤßigen Nathöftellen die Oberappellas 
tionsgerichtöräthe außer bem Status, Fried 
rich Daniel Piris und Marimilian Dal 
Armi, einrücden zu laffen, und den Ap— 
pellations gerichtsrath Ludwig Neumayr 
in Neuburg zum Oberappellationsgerichts⸗ 
Rathe außer dem Status zu ernennen, dann 


unter'm gleichen Tage dem Haus⸗ 
meiſter Georg Ellmauer bei ber Straf 
Anftalt zu St. Georgen bie definitive Ans 
ftellung in biefer Eigenfchaft zu verleihen. 


— 


Pfarrei⸗Verleihung; Praͤſentations⸗ 
Beſtätigungen. 





Seine Majeſtät der König ba 
ben unter'm 25. März I. Is. die katholiſche 
Pfarrei Detting, Landgerichts Ingolſtadt, 
dem MPriefter Johann Baptift Stigler, 

24 
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Eooperator zu Beilngries, Landgerichts 
gleichen Namens, ju übertragen geruht. 


Seine Majeftät der König ha— 
ben unterm 28. März I. Is. zu geneh— 
migen geruht, daß die Farholifche Pfarrei 
Kirchröttenbah, Landgerichts Lauf, von 
dem hochwuͤrdigſten Heren Erzbifchofe von 
Bamberg dem Priefter Fran Zavr Schmitt, 
Pfarrverwefer zu Scheinfeld, Gerichte» und 
Polizei Behörde Schwarzenberg, und 


unterm 29. März 1.%8., daß behufs 
bee Verwirklichung des von dem Pfarrer 
zu Pettenhofen, Landgerichts Ingolſtadt, 
Priefter Johamm Nepomuck Poſch, und 
dem I. Emeriten⸗Beneficiaten an der oberen 
Stadtpfarrei zu Ingoffladt, Priefter Johann 
Baptiſt Riedlmüller, eingeleiteten 
Pfeünderaufches, dem Leßteren die Pfarrei 
Pertenhofen von dem hochwürdigen Herrn 
Bifchofe von Eichftäde verliehen werde. 


Gollegiatjtift zur alten Kapelle in 
Regensburg. 


Seine Majeftdt der König ha 
ben unter'm 3. April I. Ye. das durch 
Vorruͤcken bes Eanonifus Dr. Wiefer 
erledigte VI. (Stingelheim’fhe) Canonicat 





an bem Collegiatſtifte zue alten Kapelle 
in Regensburg dem Canonicus bes aufs 
gelösten Stiftes St. Wolfgang bei Haag 
und freirefignirten Pfarrer von Wörth, 
Sandgerihts Erding, Priefter Michael 
Wagnfonner, zu verleihen geruht. 





Königlihe Hoffiche zu St. Michael. 


Seine Majeftde der König has 
ben durch allechöchftes Refcript vom 26. März 
1. Is. dem Euftos an ber Univerfitäts: 
Bibliothek und Herzoglih Erneftinifchen 
Beneficiaten, Dr. Johann Nepomuk Stroͤhl 
bahier, die Stelle eines Vorſtandes und 
Dfficiatord an der St. Michaels: Hofficche 
dahier allergnädigft zu übertragen geruht. 


Landwehr des Königreichs. 


Seine Majeſtaͤt der König har 
ben unterm 5. April l. Is. dem Vorſtande 
ber Gerichtss und Polizei: Behörde Woͤrth, 
Ludwig Halm, die nachgefuchte Entlaffung 
von der ihm überteagenen Stelle eines 
Majors und Commandanten bes Landwehrs 
Bataillons Wörch zu bemilligen geruht. 
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Magiſtrat der Stadt Augsburg. 


Der zum IV. rechtsfundigen Magi—⸗ 
ftratrache in Augsburg gewählte bisherige 
Stadtfämmerer Wilhelm Troͤltſch dort 
ſelbſt wurde zunächft auf die Dauer von 
drei Jahren, unter Vorbehalt der von ihm 
in feinem bisherigen Dienftverhäftniffe burch 
Vertrag mit der Stadtgemeinde Augsburg 
erworbenen Rechte, im diefer Eigenfchaft 
beftätigt. 


Kirchenverwaltungen der Stadt Bayreuth. 


Seine Majeftät der König ha 
ben unter'm 4. April l. Is. Sich bewogen 
gefunden, als. Mitglieder der Kirchenvers 
mwaltungen der Stadt Bayreuch zu be 
ftätigen : 


L. Für die Kirhenverwaltung ber 
fartholifchen Pfarrei: 
1) Auguft Bevern, Buchbindermeifter, 
2) Wilhelm Friedmann, Lebfüchner. 
U. Für die proteftantifh » luche 
riſche Hauptfirde: 
1) Earl Senft sen, Buchbindermeifter, 
2) Sophian Weber, ebermeifter, 
3) Ehriftian Wilhelm Dietmar, Pfars- 
ver, ald Vorſtand dieſer Verwaltung. 
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II, $ür bie proteffantifchsTuthes 
riſche Kirche St. Georgen: 


1) Nicolaus Blank, Drehslermeifter, 
3) Chriftian Mafel, Bäckermeifter, 


Ordens »Berleihungen. 





Seine Majeftät der König da- 
ben Sich allergnädigft bewogen gefunden, 
unterm 8. März I. Is. dem k. Haupt⸗ 
mann Friedrih Brunn, in Rüdfihe auf 
feine unter Einrehnung von 9 Feldzugs⸗ 
Sahren während 50 Jahren mit Treue 
und befannter Ehrenhaftigkeit geleifteren 
Dienfte, fowie 


unter'm 25. Mär; I. Is. dem Regi—⸗ 
mentsarjte Dr. Johann Nepomuf Heisler 
im 10. Infanteries-Regimente Albert Paps 
penheim, für feine mit Beirechnung von 
r Feldjugsjahren 5ojährigen, ehrenvoll ger 
feifteten Dienfte, das Ehrenfreu; des k. 6. 
Ludwigs-Ordens zu verleihen. 


Gropjährigfeits » Erklärungen, 


Seine Majeftät der König bar 
ben Sich allergnädigft bewogen gefunden, 
unterm 28. März 1. 8. den Anton 
Hernle von Schwabmünden, und 
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unter'm 29. Mär; I. Is. den Rechts 
Sanbidaten Georg Sch ech von Bamberg, 
Beide auf ihr allerunterthänigftes Anfuchen, 
für großjährig zu erklären. 


Gewerbe » Privilegien » Berleihungen. 


Seine Majeftät der König bu 
ben unter'm 3. März I. Is. dem Mecha⸗ 
nifus Philipp Schweizer und dem Hof 
Srunnenmeifter Franz Hoͤß in München 
ein Gewerbs- Privilegium auf Anfertigung 
der von ihnen erfundenen Rotations⸗Dampf⸗ 
maschinen, bei welchen ftatt der bisher üblichen 
Zlügel einfahe Walzen in Anwendung 
fommen, Auf den Zeitraum von zehn 
Sahren, und 

unterm 12. März I. 38. dem Mar 
Ludwig Wintermapr von Paffau ein 
Gewerbd; Privilegium auf das von ihm 
erfundene, bie Güte und WBilligfeit bes 
Zabrifares zugleih erhöhende Verfahren 
bei Bereitung von Rauch⸗ und Schnupfs 
taback, ſowie Cigarren, auf den Zeitraum 
von fünf Jahren zu ertheilen geruht. 





Berichtigung. 


Die dem Regierungdblatte vom 31. Mai 
1847 Do. 27. beigelegte Hauptrechnung 
der allgemeinen Brandverfiherungs:Anftals 
pro 184%/,, enthält mehrere Druckfehler, 
welche anmit zur Berichtigung befannt ges 
macht werden, und zwar: 

a) Seite 10. lit. G. Ziffer 5. pos. b. 
(Partialdetrag) ift zu lefen: 

„1986 fl.” ftatt „1987 fl.“ 

b) Seite 46., den Entſchaͤdigungsbettag 
des J. Schmwarjmaier von Oben 
pöring betreffend, iſt zu leſen: 

„A510 fl.” ftatt 1500 fl.” 

ec) Ebenfo Seite 102, bei Micolaus 
Deig von Afchaffenburg: 

+ ,,1104 fl.” ſtatt „1140 fl.“ 

d) Desgleihen Seite 111. bei Anna 
Maria Kuhn von Rekbad: 

„2333 fl.” ftatt „223 fl.” 

©) Endfih Seite 123. bei Michael 

Müller von Witteslingen: 
„2 fl.” ftatt „20 fl.’ 
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München, Montag den 16. April 1849. 





Inhalt: 
Berauntmachuug, die weitere Bertagung tes gegenwärtigen Landtags betr, — Belanntmachung, die Erxtrapoſt⸗Ord⸗ 
nung betr. — Dienſtes⸗Nachrichten. 





Bekanntmachung, der deutfchen Frage, wodurch Unfere uns 

die weitere Bertagung des gegenwärtigen Sands tee dem 29. März laufenden Jahres er» 
tags betreffend. Iaffene Entfchliegung veranlaßt wurde, im; 

— — mer noch fortdauert, die Art dieſer Loͤſung 
Marimilian II. aber von Einfluß auf mehrere wichtige Ges 

von Gottes Gnaden König von Bayern, feßed- Vorlagen ift, fo finden Wir Uns 
Pfalzaraf bei Rhein, bewogen, den Landtag unter Bejugnahme 

Herzog von Bayern, Franken und in auf die Beſtimmung des Tit. VO. $. 23. 
Schwaben ı. x. der Verfaffungs; Urkunde bis zum 15. Mai 


Da bie Ungewißheit über die Löfung d. Is. weiter zu vertagen. 
. 25 
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Wir bdefehlen demzufolge Unferen 
Kreisregierungen, alle in ihrem Kreife bes 
findfihe Abgeordnete der zweiten Kammer 
unter abfchriftlicher Mittheilung diefer df: 
fentlichen Ausfchreibung unverzüglich hievon 


München, den 15. April 1849. 
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in Kenntniß zu fegen und biefelben aufs 
jufordeen, fih an dem legtgenannten Tage 
zur Fortfegung ihrer Berathungen wieder 
in Unferer Haupt» und Reſidenz / Stade 
einzufinden. 


Maximilian. 


v. Lefuire, v. Kleinfchrod, Dr. Aſchenbrenner, v. Forſter, Dr. Ringelmann, Graf v. Bray. 


Auf Königlich allerböhften Befehl, 


der General: Sekretär: 
Miniſterialrath v. Benning. 





Bekanntmachung, 
die Ertrapoft-Drbnung betreffend. 
Stantsminifterium des Handels und der 
Öffentlichen Arbeiten. 


Nachdem Seine Majeſtaͤt Der Ks 
nig in Gemaͤßheit allechöchften Erlajles 
ddo. 26. v. Wis. die Beftimmungen der 
$5. 5. 6. und 15. ber Extrapoſt:Ordnung 
vom 1. April 1333 außer Wirkſamkeit zu 
fegen und an deren Stelle neue Beftims 
mungen zu genehmigen geruht haben, fo 
werden folche in Nachſtehendem mit dem 
Beifügen zur allgemeinen Kenutniß ges 





bracht, daß biefelben mit dem 1. Mai I. 
Is. in Wirkſamkeit zu treten haben. 


Dünen, den 7. April 1849, 
Auf 
Seiner Königlihen Majefbär 
allerhoͤchſten Befehl: 
Graf v, Bray. 
Durch den Minifter : 
der General » Serretär, 


An befien Statt der Minifteriafrath, 
Schr, v. Bruͤck. 
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Beränderte Beftimmungen zur Egtra- 
poft:Ördnung vom 1. April 1833. 
L (fatt S. 5.) 

Das Poftillons »- Trinfgelb. 

Das Poftillons;Trinfgeld ift auf 6 Er. 
per Pferd und Poftitunde (3 fr. für bie 
halbe Stunde) feftgefegt, wenn die Befoͤr⸗ 
derung mit zwei Pferden ſtattfindet. Ber 
fteht bie Befpannung in mehreren Pferden, 
fo find für jedes weitere Pferd 3 Pr. auf 
die Poftftunde mehr zu entrichten. Bei 
halben Stunden werden die Beträge auf 
Groſchen abgerundet. Es empfängt dem; 
nach ber Poftillon bei einer Ertrpoftfahrt 
auf die Diftanz; einer einfachen Station 
von vier Stunden 

mit 2 Pferden — fl. 48 fr. 


” 3 77 1 u 7 } 
[73 4 ” 1 „ 12 ” 
77 6 ” 1 [73 36 ” 


Bei der Befpannung von 6 Pferden 
ift der oben ausgefegte Berrag für die zu 
verwendenden zwei Poftillone zufammenger 
nommen als tarmäßiges Trinfgeld zu ver- 
fichen, 

Dem Reifenden iſt es freigeftellt, das 
Poftillons: Trinfgeld gleichzeitig mit dem 
Pferdegelde an den Poſtſtallhalter auf jeder 
Station oder dem Poftillon befonders auf 
die Hand zu zahlen. 

Eine Mehrforderung an Trinfgeld über 
die Tare von Seite des Poftillons an den 
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Neifenden wird mit Dienftes; Entlaffung 
befiraft. 
II. (ftatt $. 6.) 
Tare für Pofthaifen. 

Für Poftchaifen, wenn deren an Reifende 
abgegeben werben, ift die Gebühr ohne Un« 
terfchied auf 12 Pr. für die Poftitunde (6 Fr. 
für die Halbe Stunde) beſtimmt. Demnach 
find auf eine Stationdentfernung von 4 
Stunden 48 fr. zu entrichten. 

IN. (ftate $. 15.) 
Befdrderungszeit der Ertrapoften. 

Auf chauſſirten und nicht fehr bergigs 
ten Straßen, wenn bdiefe nicht duch Wit— 
terung oder andere Umftände verdorben find, 
die Hinderniffe eines fchleunigen Fortloms 
mens nicht ganz augenfcheinlich den Poftil« 
Ion von feiner Verbindlichkeit abhalten, 
ber Wagen nad dem Befpannungs-Regus 
lative nicht überlafter ift, müffen die Ep- 
trapoften im Werhältniffe von zwanzig Mis 
nuten auf die Stunde gefahren werden. 

Wo Örtliche Verhältniffe Ausnahmen 
begründen, ift dieſes auf dem an jedem Poſt⸗ 
relais hauſe befindlichen Öffentlichen Anfchlage, 
welcher zugleih die Stations; Entfernungen 
andeutet, ausgedrückt. 

Im Falle einer gegründeten Beſchwerde 
über ungenügende Beförderung finder das 
im $. 36. der Ertrapoft-Ordnung vorgefehene 
Verfahren Anwendung. 
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Auf die Entfernung von zwei Poften 
darf zur Erfrifchung ber Pferde auf Ko 
ſten des Poſtſtallhalters eine Biertelftunde an, 
gehalten werben. 

Außer diefem Falle ift bei Verluſt des 
Trinkgeldes und weiters eintretender poſt⸗ 
polizeilicher Ahndung dem Poſtillon verbo⸗ 
ten, dem Willen des Reiſenden entgegen, 
unterwegs zu verweilen. 


— — — — — 


Dienſtes⸗Nachtichten. 


Seine Majeftärt der König bar 
ben Sich allergnädigft bewogen gefunden, 
unter'm 6. April 1. Is. auf die bei dem 
Kreids und Stadtgerichte Kempten erledigte 
Rathsſtelle den Aſſeſſor bed Kreis: und 
Stadtgerihtd Erlangen, Johann Baptift 
Maier, zu befördern; 

unter'm gleichen Tage die erledigte Eons 
eroleurftelle bei dem Hauptzollamte Paffau 
dem bisherigen jweiten Revifionsbeamten bei 
demHauptjollamteftürnberg, Benno P at ſch, 
zu verleihen, und an deſſen Stelle zum zwei⸗ 
ten Revifionsbeamten bei dem Hauptzollamte 
Muͤrnberg den bisherigen Crenjobereontros 
leur zu Wegſcheid, Georg Treiber, ju 
ernennen; 

unter'm 7. April 1.38. dem Lycealrec⸗ 
sor und Profefioe Dr. Rüttinger die 
nachgefuchte Enthebung von dem Rectorate 


des Gymnaſiums zu Bamberg unter aller: 
höchfter Zufriedenheitd-Bezeigung zu bes 
willigen, 

den Lehrer der III. Gymnaſialclaſſe zu 
Münnerftade, Profeffor Dr. Joſeph Gut 
tenaͤcker, in gleiher Dienfteseigenfchaft 
an das Gymnaſium zu Bamberg zu vers 
feßen und demfelben in widerruflicher Ei⸗ 
genfchaft das Rectorat des genannten Gym⸗ 
nafiums zu übertragen ; 

die hiedurch in Erledigung fommende 
Lehrftelle der III. Gymnaſialclaſſe zu Müns 
nerftadt dem Lehrer derfelben Claſſe an dem 
Gymnaſium zu Bamberg, Profeffor Valen⸗ 
tin Arnold, zu verleihen; 

den Lehrer der II. Claſſe des Gymna⸗ 
fiums zu Bamberg, Joſeph von Mender, 
in den temporären Ruheftand treten, und 

zur Wiederbefegung der hiedurch ſich er- 
öffnenden Lehrftelle der IE. Gymnaſialclaſſe 
den Lehrer der I. Gymnaſialclaſſe, Profefs 
for Earl Ruith, vorrücden zu laſſen; 

unter'm 9. April 1. Is. auf die bei 
dem Kreid- und Stabtgerichte München er- 
ledigte Rarhöftelle außer dem Status ben 
Kreis» und Stadtgerichtsrach zweiter Claſſe, 
Caſimir Pfriem in Fuͤrth, zu befördern, 
und die hiedurh in Erledigung fommenbe 
Kreis, und Stadtgerichtsrathöftelle in Fuͤrth 
dem vormaligen Patrimonialrichter I. Claſſe 
zu Neuhaus bei Erlangen, Friedrich Anton. 
Ludwig Heim, zu verleihen. 


Negierungs- Blatt 


Königreid 





Münden, Mittwoch den 18. April 1849. 








Suhalt: 
Bekanntmachung, ben Schuldenſtand fümmiliher Gemeinden des Königreichs am ——— bes Verwaltungejahres 
18465140. beir.— Dlenſtes⸗Nachrichten. — Ordens⸗Verleihung. 
Bekanntmachung, 


den Schuldenſtand fämmtlicher Gemeinden des Konigreichs am Schluſſe des Verwaltungs⸗ 
jahres 1818/0 betr. 


Stantd - Minifterium des Innern. 
In der machftehenden Ueberſicht werden die Ergebniſſe ber Säutbentiigung 
2 
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in den ſaͤmmtlichen Stadt», Markt: und Land » Gemeinden bed Königreichs nad 
den Mechmungsd‘ s Abfchlüffen bes Jahres‘ 184%,, zur: Öffentlichen: Kenntniß 
gebracht. 


Münden, ben 17. Mär) 1849. 


Auf Seiner Königlichen Maje ſtät Merhöchften Befehl: 


von Forſte rr 


der General » Secretär, 
Miniſterialrath 
v. Benning. 


Zufammenitellung 
des 
Shulden-Standes 
‚fämmtlicher 
Stadt-, Markt: und Land Gemeinden 
des 


Königreiches 


nad dem 


Rechnungs ⸗Abſchluſſe 


des 


Jahres 183. 


— — — 
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Oberbayern. |Unmittelbare Städte 


Oder pfalzundſunmittelbare Städte 
Regensburg. Uebrige Städte u. Maͤrkte 











Uebrige Städte u. Märkte 


mit magiftr. Berfaffung] 514244 41? 


Landgemeinden 170426 


&umma 


Unmittelbare Städte 
Uebrige Städte u. Märkte 


mit magiftr. Verfaffung] 189128 418 
32406 544 


"547421] 544] 5251 — 1 547946| 54:1 42045110” 


Landgemeinden. . 
Summa 


Städte mit 500 Fami- 
lien und darüber 
Die übrigen Gemeinden 


Summa 50142 

50505 

mit magiftr. Verfaffung]| 87389 

Landgemeinden . 14554 
Summa 


2629286 a 


3313957 4603| 1268| 33913315226 204 6; 


— 183 


25869 5 
24272 





152448] 57$]| 245] — | 1526931 5 


Nach dem Zugang durch 


der Rechnungs⸗ neuerliche 
Abſchluſſe | Liquidationen 
Gemeinden. für d 










— 12629286| 158] 154000] — 


335] 515153| 15 


360| — 
— 33513315226| 204| 223403 8%: 528 


525] — 


192 9 
192] 9 


245] — 


245| — 


170426 aotl 3601 — | 170786] 49}| 


325886) 187 
189128] 419 


32931 54: 
ih 545 





25869 
24464 


50334 





50505 


87634 
ME is ER ı Me Me BER: L. ı BE 


368 
215 u ie 7 


= 


54652| 203 


44751 323 





19780 


— 294 
„32406 548 5251 — | 32931] 5451 3247) 415 


42945] 10 





13528] 17 
3222] 50 





8765| 48 


10154| 38 
si 31461 39 39 


152693 — 22067) 5 
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Im Jahre 1845 wurden verwendet: 


Betrag der | Schulden» | Summa des 
biernad) Zugang —— 
verbleibenden im rg 
Schulden. | Jahre 1835. ie 


























* fr. fl. fl. tr. 
16900) — | 93123] 524] 74340) — | 167463| 52412554946 2614346| 15$ 
60334| 22} 16405 37 483] 475817 476350| 235 
172211 ıı | 5346| 4 3783| 157844 166440| 373 





241494| 184]3188607| 364] 68529] 41 13257137| 174 


20381) 525] 314268] —5] 12600] — | 326868] —# 





19362 4131 175452 


— | 175452 
4755 4632| 29256 


32756 
6535076] 41$ 





















62564 
22278 














17297\ 


8613 





10851) 
3533 






253] 135112] 127] 230850] 314] 165962] 444 





339 340 
















des Nach dem [Zugang durch 
| der Rechnungs» | neuerliche 
Reglerungs⸗ —2 Liquidationen | Summa. nach dem 
i Gemeinden. für Etat. 
Bezirkes. 
































Dberfranten.|Unmittdibare Städte . — | 230971j263 3156 
Uebrige Städte u, Märkte 
mit magiftr. Verfaffung 
Randgemeindın f — 
Summa 733609| 15 
Mittels 'Unmittelbare Städte. | 554394135 — | 554394 355] 73348i40% 
franten. JUebrige Städte u. Märkte 
mit magiftr. Berfaffung] 1096111558 109736 5551 19652] 85 
Landgemeinden - . | 246186]113 246186. 118] 30307|58% 
Summa | 910192]424)] 125 i— [ 9103174244 123308|47 
Unterfrankenflinmittelbare Städte. J1371015)524]| — B 1371015525] 9272245 
u. Aſchaffenburg JUebrige Städte u Märkte | | 
mit magiftr. Berfaffung] 341639]56 — — J 34163956 30423|51 
Bandgemeinden a16416al 24| 147 | 3 | 2164311 54] 204504133 
Summa 3876966|54$] 327651| 9 





Schwaben undfllnmittelbare Städte . 
Neuburg. lUebrige Städte u. Märkte 

mit magifir. Berfaffung| 361329|213 — | 361329|214 

Landgemeinden 961138 2631 7949 |10$| 969087136 


Summa [1455963 345] 7949  |10y7| 1463912|45} 


— 133495 465 193291334 











36813 26 






166067 66 
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gungs / Fond/ Im Jahre 1845 wurden verwendet 
— — Betrag der | Schulden | Summa des 
hietnach Zugang andes beim 
- dem. 3 — u auf ‚verbleibenden im jRch num Hr 
wirklichen en⸗ tragung, Abſchlu 
fe 4 . RL "9: SGumma. Schulden. | Jahre 1833. || —7 
Capitalien. | 
fl. I |, fl fr. fl. fr. fl. In fl. fr. 
39505205 9149/33 22055|41$ 312051145] 208915 448 208915/443 
34880/1247 10522/5814 217551185 32278 17 | 2623383455 419929 266683 144 
29127125 9286 18 1984164 29127/1244 198656:367 781/46 199438/22 4 
103512675 239571495 636521545 92010]445] 669956| 7 4981/15 674937122 
78504| 39] 1gasrlas | 52259108] 71547) 85] 50M3alsasf 1319681284] 634103|23 
20956 424] 32791145 129941483 16274| 3 96742! 7 — je 9674217 
3195442 9818355 24900|273 31719| 3 224285|443 10014|46$1 234300|305_ 
1314151285 32385118} 871541565 823162]4547 41983145] 965146|—: 
11269121 41892225 49752]49$ 91645/1235] 1321263) 3 28200|— 1,1349463| 3, 
4 ri$ 11854143 2636725 32222| 8 31527231 — io 31527231 
26434453 81417155$| 167107 a5$] 2485251215 1475940 | 2011963|19% 
2432271405] 3783921415] 3633739|13$ 3676698|55$ 
15772|34$ 19608/4035] 117723112 127223|12 
286771525 42172523 333651 gi 
177498134 111463 5 897918 
185508 595] 51285136 | 121949] 14] 1732341374] 13449631435] 16829] — 





















| | 












Bezeichnung Schuldenftand des Jahres 1844 








Rach dem | Zugang durch 
R fi 
aofe 32 Summa. 
1848 en 
g+ 






3ufammen 
fr. fl. I|&. fl. ı in 
33$| 3315226| 2034| 223405 
547946 



















Oberbayern. » » 2» * 0 0. | 3313957| 46} 
Niederbayern » 2 220 ee 547421) 54$ 














Dal 2 220. Be 50142| 12$ 50334 7 
Dberpfalz und Regenöbug - - - 152448| 57$ 152693 5 
DOberfranlen > 2» 9» 0 0000 | 733609] 14 733609 sit 
Mittelfranten ». - 2 0 + 910192) 424 910317 47 
Unterfranken und Ajchaffenburg » » | 3876819) 513 3 | 3876966 9 
Schwaben und Neuburg » + - + | 1455963] 345 10$| 1463912] 454] 155067] 55 






Eumma » 11040556) —5| 10451[ 564111051007| 575] 994649] 58 





f 
nach bem Zinfene 
irftichen 
"Anfale. Zehluns. 











ſtellung. 


fl. 
246555 
44552 
5687 
22998 
103512 
131415 


419540 





185508 


1159771] 








fr 
334| 114875 
254] 15530 
8 1805 
5416 
28957 
32385 
135165 


51285 
335421 







126618 
28970 
15491 
17581 
63652 
87154 

243227 


121949; 
704646 


55 








44500 


saf| 92610 
563] 119540 
404| 378392 


ı#| 173234 
333]1090068 





fr. fl. 

184] 3188607 
202] 518976 
1 34842 
257] 135112 
4445| 669956 
148] 823162) 
41$| 3633739 
374] 1341963 


334]10346361 









fr. fl. ı 
364| 68529 
au 16100 
s7$| 50000, 
12; 30850 
z| ası 
asz] 141983 
1sg| 42959 
as;l 16829, 
185] 372233, 


| 
| 


it. 


Betrag der Schulden | Eumma des 

hienach Zugang a ie 
verbleibenden im Rechnun 
Schulden. | Jahre 1835- a 





| 
fl ı 
3257137 17$ 









4 






— | 535076) 418 
= saga2 573 
314] 165962) 44, 
15 — 22 
148] 965146, —$ 
40 — 53: 


1358792 43£ 
227110718594] Ai 





27 


Dienfted » Rachrichten. 


Geine Majeftär der König. ba 
ben Sich allergnädigft bewogen gefunden, 
unter'm 30. März I. Ye. den Rentbeamten 
Benno Steyerer zu Hemau auf Anz: 
fuchen auf das Rentamt Aibling, und auf 
Das Rentamt Hemau den Rentbeamten 
Ignaz Lizius zu Kipfenberg zu verſehen, 
Das Rentamt Kipfenberg aber proviſoriſch 
dem Rathsacceſſiſten bei der Regierung von 
Dberbayern, Kammer ber Finanzen, Johann 
Baptiſt Shnigelbaumer, ju verleihen; 

unter'm 2. April. I. 8. den Revier- 
förfter zu Lauenftein, Forftamts Kronach, 
Rudolph Reich, aus adminiftrativen Er; 
wägungen auf das neugebildete Revier 
Meubau, Forftamts Goldfronah, zu vers 
fegen, und deſſen Stelle proviforifch dem 
Forſtwart zu Birkach, Forftamts Bamberg, 
Nepomuck von Schelling, zu übertragen; 

unter'm 5. April I. Is. dem Affeffor 
bei der Regierung der Oberpfalz; und von 
Regensburg, Kammer der Finanzen, Ma- 
ximilian Ott, das Rentamt Mörblingen 
zu verleihen, auf deſſen Stelle den Rech— 
nungscommiſſaͤr berfelben Finanzkammer, 
Friedrich Gottlieb Bertram, zu er— 
nennen, und des Leßtern Stelle proviforifch 
dem functionirenden Rechnungsrevifor der 
Regierung von Oberfranken, Kammer der 
Binanzen, Erhard Adam Barth, zu verleihen; 
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unter'm gleichen Tage den Affeffor ber 
der Regierung von Mittelfranken, Kammer 
ber Finanzen, Adolph Pfregfhner, zum 
geheimen Secretaͤr im Staatsminifterium 
der Finanzen zu befördern ; 


unter'm 6, April I. Is. den Revier: 
förfter zu Heide, Forftamts Hiltpoltſtein, 
Joſeph Anton Melbinger, nah zjurüd; 
gelegten 76 Lebens, und 45 Dienftesjahren, 
in den Ruheftand zu verfegen, und deffen 
Stelle dem Revierförfter von Leuchtenberg, 
Forſtamts Wernberg, Georg Müller, ju 
verleihen ; 


unterm gleichen Tage an die Stelle 
des im Minifterial:Forfteinrichtungs: Bureau 
verwendeten Forftcommiffärs, Carl Roth, 
den Revierförfter zu Hoppachshof, Domis 
nifus Rau, jum Forſtcommiſſaͤr II. Claſſe 
bei der Regierung von Unterfranken und 
Aſchaffenburg, Kammer der Finanzen, zu 
befördern, und auf das Revier Hoppachshof 
Sorflamts Mainberg, den Mevierförfter zu 
Waldaſchaff, Forftamts Gailauf, Heinrich 
Ball, zu verfeßen; 

unter'm 8. April 1. Ye. dem Revier 
förfter zu Teifendorf, Forflamts Reichens 
ball, Johann Mepomuf Perer, den ev 
betenen Ruheſtand nach $. 22. lit. D. der 
IX. Berfaffungs: Beilage unter Bezeigung 
Allerhöchfter Zufriedenheit mit feiner viel; 
jährigen treuen Dienftesleiftung, für immer 


zu gewähren, auf beffen Stelle den Meviers 
förfter Maschäus Hermann von Saal⸗ 
felden, feiner. Bitte gemäß zu verfegen, und 
das Mevier des Leogangthales zu Saal⸗ 
felden, im Bayer. Forftamte der Saalforfte 
auf k. k. öfterreichifchem Gebiete, provts 
forifh dem Forſtwart zu Hütten, Wolf—⸗ 
gang Forfter, zu verleihen; 

unterm 11. April L. Is. den Rech: 
nungs⸗Commiſſaͤt bei der Megierung von 
Miederbayern, Kammer der Finanzen, Jo— 
ſeph Hipp, zum Megierungs » Affeffor 
bei der Finanzfammer von Mittelfranfen 
zu beförbern, und defien Stelle dem Raths⸗ 
Acceſſiſten bei erftgenannter Finanzfammer, 
Ferdinand Marſchalek, proviforifch zu 
verleihen. 

Seine Majeftät der König ha 
ben Sich unterm 12. April I. Js. aller 
gnädigft bewogen gefunden, 

I. zu dem neu errichteten Land; 
gerihte Erbendorf zu ernennen: 

1) als Landrichter den dermaligen J. As 
feffor Georg Angerer bei dem 
Landgerichte Weiden, 

2) als I. Affefior den dermaligen IL Aſ⸗ 
feffor bei dem Landgerichte Neumarkt 
in der Oberpfal;, Fran; von Eggel- 
Praut, 

3) als II. Affefior den geprüften Rechte. 
praftifanten Sigmund Earl Strehl 
aus Möhrendorf; 
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IL auf die hiedurch in Erledigung 
fommenden Stellen, naͤmlich: 
1) auf die I. Affefforftelle bei dem Lands 
gerichte Weiden den bisherigen Patris 
monialrichter I. Claſſe Marimilian 
Hofmann von Reuth zu berufen, 
auf die U. Affefforftelle bei dem Lands 
gerihte Neumarkt in der Oberpfalz 
ben dortigen Actuar, Simon Möggins 
ger, vorräden zu laffen, und 
auf die hiedurch eröffnete Actuarſtelle 
bei dem genannten Landgerichte den 
geprüften Rechtöpraftifanten und der⸗ 
maligen Actuar bei der k. Gerichts; 
und Polizeibehoͤrde Prien, Anton 
Reitmaier aus Kelheim zu ev 
nennen; 
unter'm gleichen Tage den II. Landge⸗ 
richte s Affeffor Franz Joſeph Gruber zu 
Eggenfelden wegen nachgewiefener tempo» 
tärer Functiond-Unfähigfeit auf den Grund 
des $. 22. lit. D. der IX. Verfaſſungs- 
Beilage auf die Dauer eines Jahres im 
den Ruheftand treten zu laffen; 

auf die hiedurch in Erledigung ges 
fommene II. Affefforftelle in Eggenfelden 
den übernommenen vormaligen Gerichts, 
halter Fran; Pfaffenzeller von Offen 
ftetten zu ernennen; 

bie erledigte Criminal: Adjunctenftelle 
zu DMeuftadt a. d. Aifh dem dermaligen 
zweiten Landgerichts⸗Aſſeſſor Carl Johann 


2 


— 


3 


— 
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Meißner 
tragen; 

die erledigte II. Landgerichts-Affeffors 
Stelle zu Donauwörth dem geprüften 
Rechtspraktikanten Franz Seraph Stoder 
aus Gloͤtt zu verleihen; 

als erften Affeffor zum Landgerichte 
Ochſenfurt den bisherigen erften Landge⸗ 
richts » Affeffor Carl Kolb zu Alzenau 
auf fein Anſuchen zu verfegen ; 

als zweiten Landgerichts⸗Aſſeſſor in Ochſen⸗ 

furt den dermaligen zweiten Landgerichts 
Affeffor, Fidel von Baurs Breitenfeld 
zu Dnauwoͤrth, gleichfalls anf fein Ar» 
fuchen, zu verfegen; 

auf die erfte Landgerichts = Affefforftelle 
zu Alzenau den übernommenen Freiherrlich 
von Eraileheim'fchen Patrimonialeichter 
erfter Elaffe, Dr. Joſehh Maper, zu be 
rufen, und 

unterm 13. April I. Is. den Pro; 
feffor an der Univerficde Münden und 
Adjuncten der mineralogifhen Sammlungen 
des Staatee, Dr. Franz; von Kobell, 
zum IL. Eonfervator der genannten Samm⸗ 
fungen zu ernennen; 


in Gunjenhauſen zu übers 
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unterm gleichen Tage bie eröffnete 
Eanbdrichterftelle zu Kelheim dem biöherigen 
I. Landgerichts, Affeffor Marimilian SH mit 
zu Bogen, 

die eröffnete Landrichterftelle zu Kipfen« 
berg dem bisherigen I. Landgerichts, Affeffor 
Sofeph Fries! zu Miesbach, und 

die erledigte I, Landgericht; Affeffors 
Stelle zu Wertingen dem übernommenen 
Patrimonialrichter Guſtav Adolph Waffer 
zu Burtenbah zu verleihen, endlich 


unterm 14. April I. Is. bie bei dem 
Bejirfögerichte Frankenthal erledigte Richter» 
ftelle dem Staatsprocurator s Subftituten 
Georg Dupr& daſelbſt zu übertragen. 





Drdend-Verleihung. 


Seine Majeftät der König has 
ben Sich bewogen gefunden, dem kaiſerlich 
Föniglich oͤſterreichiſchen Feldmarſchall Gra⸗ 
fen Radetzky Allerhoͤchſt Ihren 
Hausorden vom heiligen Hubertus allers 
gnaͤdigſt zu verleihen. 





(Hiezu als Beilagen die ſpeziellen Ausweiſe der Haupteechnuns der allgemeinen Braud⸗ 


verſicherungs⸗ Anſtalt für das Etatsjahr 1846.) 


Beilage zum F, Regierungsblatte Nro. 20. vom Jahre 1849. 


Haupt-Rechnung 


der 


allgemeinen Braudverfiherungs-Anftalt 
in den 
fieben Kreifen dießfeits des Rheins 


für das Erars: Jahr 1847. 


(Mit Beilage I. bis V. und ber refultirenden Nachweifung.) 


3 | — — 4 
——— —— — — — — — — — — — — —— 


Zahl der verſicherten Gebäude im 











Hauptgebäude Nebengebäude 
in ben i * = = z . 
i i . 1 
gr Elaffe.| Claſſe. Elaffe.| Elaffe. |Summa.| Elaffe.| Elaffe. |Elaffe. | Elafie. 
n 








Zahl! Zahl |Zabl | Zahl | Zahl I Zahl | Zahl | Zahl | Zahl 






















Oberbayern . . 19018] 3837115550) 65911 104316]18158| 7780) 9290|) 48793 
1 1 





2 2 
Niederbayern. '. 9149| 3736| 8565] 54425 75875| 9549| 7364| 8375| 74498 





Oberpfalz und Res 
gendbwug . . 414378] 8603 
A 







9612| 34924 67519| 7096| 40898 4105 55385 
2 1 1 1 


5 23 3 % 3 5 4 
DOberfranfen . - 9752| 30867| 1995 21925 65540] 5575| 34317| 727| 28820 
7 1 l . 


33 3 8 
50560 911 6970 
* 5 


83542| 525| 18889 
* 


18591 


4 iz 4 12 
Mittelfranfen „ 111101 56976) 278) 5879| 74235] 5784 
1 | 


2 
Unterfranfen und 


Afchafienkurg . | 8081| 64502 18685 91505| 7350 


1 1 1 
Schwaben und Reus 
bug .„ +» 





21476) 26320 


Gefammt-Summa 92956 194842 40067 244070 57 1936 

fa 78 3 17 4 

Beftand im Jahre . | | 

1846/47 . «+  j91103/19411440124|244936 570278,63575 
:-?2 7 7 b 1 


[| 9 


213053 24834 un 
2 
PZ 





258837 





3 12 ö Iz } 
Es zeigt ſich ſonach | 
gegen 18#%/,, eine | 
Mehrung . . - [1853| var — | — 1658| 1351| 2607 — 
3 4 2 3 319 


eine Minderung . — — 57) 866 — _ | — if 30 









Iapre 1855. 1  Afiekurang-Eapitalien- Beftand im Jahre 1835. 
von vorfiehenden Gebäuden der 





Summe 
der Haupt» 

Summa. [und — J. Il, IH, IV, Summa. 
gebäude Claſſe Claſſe Glaffe Glaffe 


| Gulden 





—Jaht BE TV Gulden | Gulden | Gulden 


| 
84021 188337 ie 4138440 98548160 45373680|126036890 







13042340 38948770) 74243670 


| 


9428720 en 


3 
99786] 175661) 18998730) 3253830 


77485 145004| 21134420 7545360 
4 1 


4 
694401 134980] 18257340) 28065160 1410510 rs 66578980 


° 
63406 137641] 21275670) 65436210 


201950 4339810) 91253610 










407130 


110307 201812] 19259270| . 56031300 11480860 87178560 
1 


2 







149842] 44300860) 30046080 





3513220 





35169350|113029510 





191202900| 194516380) 56552030] 181414910|623636220 





184794690| 191062230| 55876980) 179190310|610924210 


3649 5307 6408210 3454150 675050 2234600| 12762010 


— — 


1* 





- 


1. |] A. Br Aftivreften vom Jahre 1848 aut der Kaffen: 





Geld-Red nu ng. 









Partie | XTotals 
Sum - €. 
ſir ſhil ſtr. bl. 


l. Einnahmen. 


uds⸗·Auszeige inder Columne I. „der — 


renden Nachweiſung für das Jahr 1848 . . 103311538] 5 


111.| B. An Aſſekuranz-Beiträgen für das Jahr 1847 
und zwar: 
1. Elaffe von der Verficherungsfumme zu 191202900f. - 
zu 14 fr. 5 bl. vom Hundert . | 466057 
11. Elaffe von der Verſi iherungsfumme zu 194516300f. 
u 16 fr. 2 bi. vom Hundert . . 526815 11 
Elaffe von der Berficherungsfumme zu 56552030[l. 
Ws: 7 — ws 168477155 
laffe von der Berficherungs umme u 81414910f 
zu 19 fr. 4 bl. vom Hundert. . . i 589598|27| 3) 1750948138] 5 


— 
> 


Nachweiſung unter den Columnen 


2 4 


= 


Vid. die refultirende 
— 


2. 


un. 








C. An Supplementar: SIE von anderen Ne: 
gierungs⸗Bezirken . . A 140000) — | — 


D. An Zufchüffen von anderen Regierungs-Bezirken 124300 — | — 
E. An Vorſchüſſen aus Staatölaffen . . . . . 175000 —|— 


P, An Ertrafonds-Beiträgen von neuen OHIO 
und erhöhten Affefuranz:Gapitalien. . . 16881] 1] 2 


G. An befonderen Zuflüßen 
1. in Oberbayern 


a) Einnahmen-Nachholungen . . 6118 - 

b) Zinfe aus angelegten Brandaffefuranz- Geldern 122]15| 4 

c) Ueberfchüffe von Bruchpfennigen . . . 8 10 — 

d) Heimgefallene Brand-Eatfhädigung . . . | —| 291143] 4 


in Niederbavern 
Einnahmen:Rahholungen - . . . ‚ — 3 48 2 


| 
Seitenbetrag — ENTE 50 











EB 10 
[nn nn — m 


Geld-Rechnung. 
























Geldbetrag. 
Belege. Vortrag. L⸗ꝛꝛtial⸗Tetal⸗· 
Summe 
fe Trio Me Terclht. 
Uebertrag — — 324054050 2 
J. Einnahmen. 
VIII4 G. Beſondere Zuflüffe: 
3. in der Oberpfalz und Regensburg 
a) Reftituirte Brand⸗Entſchaͤdigung a 501—|— 
b) Rüderfa von zu viel bezabltem Porto . in 
c) Zins aus — Brand » — Pi 
Geldern . * “ * 13 6 — 65 6 — 
2 — — —— 
E 
3 4. in Oberfranken 
02% a) an Zinfen aus deponirten Brand: Affefuranz- 
PR Geldern . . Ar er 213) 6/— 
2 b) rücerjeßte Brand: Entfchädigung me 401—|— 
= ec) an Weberfchüffen von Bruchpfennign . . —i—| 4 253] 6 4 
E — — 
* 5. in Mittelfranten 
= a) aus verkauften Papier: Vorräthen . 9 2 _ 
F b) an rüdvergüteten — — 145 — 
ec) Porto⸗Erſatz - .. 1571 — 
g d) Einnapmen-Rahgolungen Er 4 5la6| 2 
> e) Zinfe aus angelegten Caffa: Betänden 1483| 6|— 1501/36) 2 
[7 ——— || mu | 
3 6. in Unterfranken und Afchaffenburg 
F77 a) an Zinfen aus — — — 
2 Geden . . - .. 605 151) 9 
a ’ 
= 
> 7. in Schwaben und Neuburg 
a) an Zinfen aus — Brand: Aſſecuranz⸗ 
Geldern . 392/50) 
b) an Ueberfchürfen in Folge der Bruchpfennige 8150 un 
c) an zurücderfegter BrandsEntjhädigung 175 —|— 5761401 — 


Summe der Einnahmen 


1 — ur 






HERPEITETTTT 








Geldbetrag. 
Partial | Totale · 
Summe. 
le Iris] A. Melble 


Belege. Bortrayg. 





1. Auögabenm 


A. Paffivreft vom Jahre 1838 laut der Kaffebeftante- 
Aus zeige in der Columne XXII. der refultirenden 
Nachweiſung für das Jahr 1835 . ; . 


I. B. Seleiftete Brand: Entfhädigungen und zwar 
a) auf den Beitand der Vorjahre . . r 
b) für das Jahr 1844 een. 1 1839792)52])—] 1758201126 — 


c. Beleiftete Supplementar-Beiträge nad 
der angefügten refultirenden Nachweiſung Eol. XII. = lm 


D. Geleiftete Zufhüße an andere Regierungs- 
Bezirke nad; desfelben Nachweifung Col. XIII.. — Im 


E. Auf Rackzahlung der aus der Staatöfaffe 
tenen Borthäffe . . R R 


N. F. —— — dann Funk- 
tions: Remunerationen, und zwar 
a) für das Gentral-Rechnungd-Bureau in Brands 


erhal: 





VerfiherungssGegenfländen - ; $ : 966 — 
b) für das Perfonal des ehemaligen Eeutral-Red): | 
nungs· Bureau ber allgemeinen Brands Verfichers 
ungs-Anftalt an Penfionen . R . 1461 24— 
©) für das Nechnungd- und Kanzleiperfonal ber k. 
Kreid-Regierungen ’ r ; ; , 27251301 5152 * 
II. | G. Perceptions⸗Geb ühren von ben einzuheben⸗ | 
den Beiträgen und zwar: 
a) von den ordentlichen Goncurrenz ⸗ Beiträgen zu 
1760948 fl. 38 fr. 5 hl. j . . . 14591 |14| 2 
b) son den Ertrafonbö-Beiträgen zu 1688 hl. 140 40 BR 1473154) & 


—| — —— — — — 


Seitenbetrag — — 2217286014) 6 


Geld-Rednung 








V. K. Befondere Ausgaben . N PB — 


Geldbetrag. 
Partie | Xotals 

Belege. B we te m g- — — — 

fl. Hr — Fe. 

Uebertrag - » — — — 6 
II. us gaben. 1: 

IV, H. Schägungs8:Gebüßdren. . ars — 2926 43 7 
1. ee Fe Poftporto uns EB 

Botenlöhne 1638 22 3 


Summe der Ausgaben — T 


— — — — — — — 


Abgleichung. 


Einnahmen — — — 23243543 10086 
Ausgaben — ||] 2226796] 8| 7 
Afrioreft — 106747 17 


Bemerkung. 


Unter der Summe des vorſtehenden Aktioreſtes iſt der 
das Stockvermögen der Auſtalt bildende Vorſchußfond zu 
begriffen, und der über Abzug desſelben verbleibende Ueber: 
(Huf von 
bat fich bei Berechnung des Sefammt-Ausfchlages aus den 
für voll angenommenen Bruchbellern ergeben, geht fohin dem 
folgenten Zabre 1835 zu gut. 


89621053! 6 


120536) 8 1 


Koͤnigliches Staats-Minifterium des Handels und der 
öffentlichen Arbeiten. 







Ortſchaften, 
resp. 
Gemeinden. 










Gerichts⸗Bezirke. 







Auf den Beſtand der Vorjahre. 


A. 
a 2. ®.. . [Dtteröberg . . Schmaus, Steph. 
Münden, 2. ©. . . [Deifengofen . IEbner, Kranz . x 
Pfaffenhofen, 2. ©. . Eihebab . . IMagel, Mar . . 
Geiſenfeld . » Dean Bincenf . . 
Dietrih, Fof. : .» » 
Rieger, "Paul s 
Singer, Ottmar . 
Mötting » . +» FSchleibiuger, Gabr, . 
Bauer, Andrä i 


Rofenheim, L. &. . JSöchtenau . . [Seemaier, Joh. . -» 
München, Mag. . . Münden . . IZifcher, Vinzenz . 


Sunmma A. 


B, Vom Jahre 187/45. 


Yibling, 2. ©. . . Thalbam.. . [Biermojer, Jof. . 
Krügling «» » - [Benefizialftiftung 
Buhleuten . WBachmaier, Joſ. . » 
Aiblingerau . . [Planf, Job. . . » 
Weichs . » + JEirainer, Martin . 


Aichach, L. & . . Oberſchnaidbach. Feudt, Leonh. . 
Strobl, Zal, . . 
Schneller, Emeran 
Hilgertshaufen . Jmetshofer, Binz. . 
Griesbederzel . JSchmidt, Urih . 
Schönleuten . . JHertl, Rofalia . . 
Rauch, Thomas . 
Menried . . . |Schüs, Jak. . . 
Kagenthbal . . JDeffele, Michael . 
Daunswied . . [Gemeinde . . . 
Gundelödorf . JBeutelrod, Afıa . 


Altötting, & &. . Teiſing. . . [Hertl, Job. . B 
Hardt +» . Etadler, Thomas 


EdinG + + + JLochner, Sebaft. » : 
Seite 1, 


Dberbapyerm 


JIQIZzed Dy KsOOQJIE 
8 
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zeichnung der 
7 * — Namen wur > 
En Polizeis Ortſchaften, der betheiligten Be 
25 und resp. 3 tung: 
33 £ Individuen. 
88 Gerichtö : Bezirke. Gemeinden. EEE" 


| fi 
ee ——— 


Berchteögaden, 2. G. Götſchen. . . |Steinwenver, Franz, 42) 49 
Wimbeh . .» IM. Mr 2... 
Obergraindwiefen ISchnee, Peter, . 


Bruck, 2. ©. . . . xLandsberied . . Stern, Maria, 
Wagelöried . . Wank, Afre, 
Wenigmünden . |Stangl, Franz, 
m Köft, Caspar - 
Steinbach . » kLawpl, Michael 
Huber, Magdalena 
Danner, YAuton . 
Mammendorf . Haas, Jofeph. . » 


Durghaufen, &, G. . [Ringen . . . Hutterer, Johann 
Huber, Johann 


Dachau, .G. . . [Dabau . . . Ruf, Willibald 
Kolbab . . » Iframer, Zaver . . | 368 


2190 — 


63001 — 


Abahb . » - SKiermaier, Anna . . — 
Welebofen . . [Chritopb, Jofeph — 
Ramels bach Polz, Joſeph u — 
Sentenfhlag . |Deder, Anton . — 
Ainried - » |Bergfchneider, Georg — 
Langenpettenbach Wintelmayr, Peter — 
Langeupetteubach Rieger, Martin s00) — | 7192/— 
46 
20 


Dberbayerm 


= Lugberger, Meld. . 
Engelbarding . FObermayr, Matthias 
Neufahm . . (Doll, Gottfried 
Gerkofen . + [Zinmermann, Caspar 

Mayr, Caspar 

Huber, Maria 

Gerbmayr, Benno 
Neupullah , . Ochs, Franz 


Ebersberg, 8. G. iaſtggg Obermayr, Sofeph . 900 
500 


Grasbiun . . [fempf, Zebann . ; 600 
Alxing Maier, Joſeph "100 9720]_6 
Seit I — 25475.23 
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zeichnung der 


5 Polizep: DOrtfchaften, Namen 
Ep ber betbeiligten 
35 —* Bar Individuen. 
2 Geri t8:Be irke. i b . 
N ch 3 Gemeinden ETETTIE 
Erding, & ©. . . IfKepföburg . .. Echildmair, Gafpar 2300 — 
Neulohn . „. .. [Stenbed, Michael . 300 — 
NRinfen =.» Straffer, Simon. . 1900 — 
Breitafd . . |Pfanzell, Nikolaus . 1300 — 
Weipersdorf . Mauft, Michael . . 20001 — 
Kuoll, fh. .» . » 1500| — 
Deutinger, Zofeph - 800 — 
Hardt. . » . [Ippmair, Simon . 400) — 
Bil . +» » +» JSchweinhuber, Anna 5145| — 
Lechner, Georg - - 700| — 
Hardt . . . Rrois, Gg. —* 7001| — 
Berglern . . . licher, Fofeph. ; 1000| — 
Schwarzenberger, Barth. 1501 — 
Paftetten. . - * Wolfgaug. 4001 — 
Hardt . einrih, Simon . . 763) 37 
= Paftetten. . . JStettner, Paul . . 800 — 
» MWenbenhäußl . [Baumann und Eberhard 900) — 
» Faibing . » . [Rremfer, Andreas . 9 40 
> Kopfberg . . Wiunterſteiger, a ag 1000| — 
“ Huber, Mid. . . 700) — 
“ Singelding . . Wagenbauer, Lorenz 2000) — 
* Braitdtting . . ESchletter, Joſeph. 500| — 
= Engelhardt, Gafpar . 3700| — 
> Dar, Caspar . » 3100) — 
a Niedermayr, Balthafar 3037| 48 
Maier, Mathias . 4001 — 
MWeeber, Earl. . » 4100| — 
Brunner, Job. » » 400 — 
Taufftetten . . [Brunner und Redl . 400) — 
Hudtt . + . Jöchmwaiger und Wagner! 1100) — 
Pregen » . . Huber, Georg. . . 30) — 
Hirfch, Zofepb + » 1360| — 
Mayr und Beindt . co — 
Seite 3. | 38648) 5 
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Dbdberbapern. 


Ei 


Polizei " 


Gerichtd » Bezirke. 


Erding, £. ©. 


Breifing, 2. © 


Friedberg, g, ® . 


resp. 





MWeisling 
Günzenhaufen 
Kranzberg 


Haindlfing . 


Drtfchaften, 


Gemeinden. 







Namen 
der befheiligten 
Individuen. 





Uebertrag 9— 5 
Scheller, Johann . . 1681| 30 
Bachmayr, Anton . 66) 40 
Glas, Sfivor . . » 51 27 
Perzl, Kavn . . . 20 — 
Scheib, Jakob 1700 


Huber, Peter 


Wolf, Heinrich 2800| — 
Kirchenftiftung » . 6) 40 
Mallner, Petr . . 5001 — 
Fanger, Gabriel . 1000) — 
Boos, Johann 1250| — 
Dietrich, Jak. 5007 — 
Ermaier, Magdalena 8 — 
Waldmann, Martin 300| — 
Krager, 5b. » » 600 — 
Köck, Franz ; 1480| — 
Eichinger, Johann . 928 38 
Zwed, Andr. . -» 2700| — 
v. Bellet, Anton . 11633) 20 
Kammerer, Johann . 5180| — 
Moofer, Thomas . . 4501 — 
Wiedemann, Math, . 450| — 
Schmud, Johann . . 900 — 
Beienrieder, Marf. . 900 — 
Kunftwadel, Lorenz . 900) — 
Neumüller, Michael 1200| — 

I 69] 26 


3iegelbrunn, Jacob 
BWeinzierl, Sebaft. . 50 
Frey, Sridolin. . . | 


2 
= 
ui 
[57 
= 
— 


Riedl, Andreas 50) 

Stegmaier, Pongraz . 10) 

Knoller, Georg 70 — 
Seite 4. 130| — 








78561| 6 









40421 42 


23 





86; 
e 


Regierun 
1 Bezirke. 


Dberbapern. 


| 
Ingolſtadt, 2. ©. 


Polizei: 
und 


Gerichts « Bezirke. 


Sriedberg, , ©. - 


Haag, 2. ©. . 


Landeberg, 8. ©. 


Miesbah, £. ©. 


Bezeichnung der 















Ortſchaften, 


resp. 


Gemeinden. 





Schillwitzried 


Engelbrechtẽmũnſter 















Namen 
der betheiligten 
Individuen. 


Uebertrag 
Wolf, Salob . . » 
Gretz, Johann 
Graßl, Johann 
Manfchell, Anton 
Strauß, Zaver 
Stegger, Simon . 
Lug, Auguftin 
Menter, Johann . 
Huber, Unten. . » 
Wenzl, Sony . . 
Hreifinger, Anton 
Knittlmayr, Sebaftian ! 
Hinterberger, Unna . 
Götter, Zobann . 
Heimer, Jofepb » 
North, Martin 
Gartner, Michael 
Ehrenreih, Sobhann . 
Gries, Martin . 
Emm Bartholomä 
aier, Peter » 
Gries, Ignaz . » 
Geitner, Michael 
Sulf, Paul . » 
Better, Kaver 
Kiendl, Andr. 


Kraus, Nepomuf 
Huber, Karl 

Schröder, Jalob. ,„ * 
Schuſter, Franz . 
Bichl, Andrä . - 
Bamberger, Johann 


Seite 5. | ra 22 





Partial« 


7 





Total⸗ 








Betrag. 


130 
877 
170 
491 

4 
100 
200 
980 





297222 


1033/20 


4142/30 





Dberbapyern. 











* 


zeichnung der 
Polizei: Drtfchaften, 
und resp. 
Gerichts- Bezirke. Gemeinden. 
Laufen, 2. ©. + [Stüging . 
Kleingarftetten . 
Gerftpoint 
Gaſtaig 
Moosburg, 2. ©. Moosburg 
. 
Leiberödorf . 
Jägersdorf . 


Mühldorf, 2. ©. 


Aldorf . 
Floſſing . 


Frofhau . 
Pürten 


Holzwiefen . 


‚Pöllner, Simon . 


der * 


betheiligten Individuen. 


Schaffner, Simon 
agenauer, Karl . 
trauß, Simon . 

Prechtl, Leopold . . 

fer, Anton . 


Steiner, Fran . - 
Robringer, Franz . . 
Wiesheu, Joſ. —X 
Mühlbauer, Ffidor -. 
Kleidorfer, Peter 
Wittmann, Xaver 
Wicdhen, Zofeph . 
Schußmann, Barthol. 
Garl, Zalob . . . 
Lugmaier, Matth. 
Kraft, Anna . . 
Holzapfel, Georg 
Mittermair, Barthol, 
Schwaiger, Georg 
Tafchner, Joſeph » . 
Ziegeltrum, Jofeph . 
Halmbeu, Paul . . 
Ziegeltrum, Matth. . 
Gemeinde » 
Ramershaufer Johann 
Heſſelbeck, Matth. 
Guggenberger, Kaſp. 
Lampriuger, Anton . 
Larhuber, Joſeph 





Baur, Jofepb . j | _ 
Seite 6. 


| 





—4 





2* 


Partials | zuar 


| Detrag. 


— IR IE. 








18515 — 





934134 
— — — — 
— } 20050/46 


ed by (30% gle 












Dberbapyern. 


Polizeis 
und 
Gerichts⸗Bezirke. 


Münden, L. G... 


Neumarkt, 2. ©.. 
Pfaffenhofen, 2. ©. 





Drtfchaften, 
resp. 
Gemeinden. 









Unterhbading . 
Langwied . » 
Moofah . 


Aubing 


Feldmoching 
Forftenried 


Fömaning 


Ottenbichl 
Aubing . 


Hundham . » 
Kleinkirchitetten 
Königsfeld . . 
Pornbah . . 
Dfaffenhofen 
Niederfchenern . 
Poörubach . . 








ber betheiligten 
Individuen. 


Glas, Bernhard . » 
uber, Sebaftian . 
hröder, Fohann . 

Schweyer, Kafpar . 

Karpfinger, Lorenz . 

Riedlinger, of. . - 

Bauer, Urfula. . . 

Ubentbum, Ant. . . 

Barthuber, Joſeph 

Grabmair, Andrä 

Waflten, Dominicus 

Wainesberger, Georg 

Junker, San . . 

Pollinger Eafpar. . 

Wagner, Georg . » 

Hörl, Franz ; 

Krimmer, Franz . 

Preftl, Sebajtian . 

Haindl, Koh. . . 

Meifter, Nepomuf 

Kirchenftiftung 

foder, Fran . .» . 

Moder, Magdalena . 

Echweier, Catpar . 


Niedermair, Joh. . 
Lechner, Joh. } 


Bauer, Mathias . 
Ertl, Maria . . 
Reifchl, Emeran . 
Leitermann, Vitus 
Sailer, Math. . » 
Mayr, %oh. Fr 
Geretshaufer, Johann 
Martin, Stephan . 






















7| 12 


F 





Bezeichnung der 
* Polizei: Drefcpaften, 
E$ und resp. ber betheiligten 
ge Gerichtä » Bezirke. Gemeinden, 





= 
* 
& 
— 
7 
2 
— 
— 











Pfaffenhofen, L. ©. 
Kaindl, —28 — 600 
ath. 


Weichfelbaumer, Andr. | 1400) — 
Körzinger, Lorenz  . 800) — 
Weſtermayr, Caſpar 60 — 
Glas, Mathiaß 1000| — 
Lehmayr, Hof. .. 1200| — 
Stürzer, Georg - - 3000| — 
Schmidmayr, Xorenz 101 — 


Rain, L. ©. 











50 
Dr. Schönleithner ; 138| 10 
Förthofer, Iof. . » 400) — 
Mayr, Johaun . . 20) — 
gang, Petr . . .» 2350| — 
Pesmair, Michael . 250) — 
Friedl, Simon . . 330| — 
Aſchbacher, Heinrich 353] 43 
Gerftmair, Leopold . 23| 20 
Nappelt, Anton . .» 155 — 
Karmann, Zaver . . BER] 48 
Maier, If. : » » 261 — 
Kreiſel, Georg . -» 46] 53 


Fabacher, Andreas . | 1501 — 
Hafinger, Joh. . . 500 — 


Mayı, Simon . . 300] — 
Strein, Michael . . 350] — 
Strein, Hof, . A 400) — 
Brunner, Fofeph . . 300] — 


Ddberbayern. 


Reichenhall, 2. ©. . 













Rofenheim, 2. . 


Seite 8, 













14248 11 


18409 55 


_ Bezeihnung er 9 
= Polizei s Ortſchaften, 
ẽ— und resp. 
F Gerichts⸗Bezirke. Gemeinden. 


oſenheim, 2. ®. . Eangried 


Schongau, 2. ©. Baperfoyen . 
Paiting 

Steon .. 
Sprengelbad) 





. IGrüll, Math. . 


Mundmoding . 


Schwabfoyen 


Schrobenhaufen, 2. ©. —— 
antelberg . 
Altenaich 
Freynhanſen 
Langenmooſen 


Feldafing 


Umring 


Starnberg 2. ©. 


Dberbapvern. 


Mepling . 
Alchering 
Hochſtadt 
Bucendorf . 


Leutſtetten 









32 








Namen Partials Total: 
ber betheiligten Betrag. 
Individuen. 
A 
Uebertrag 


Zainer, Nikolaus 
Schneider, Andr. 
Scherer, Hof: . +: » 
Stublreiter, Georg 
Lindtner, Andr. 


Landes, Math. . 
Amerfeer, Mid. . 
Sedelmanr, Niko. 
Braͤu, Katharina . 
Helmried, Kafpar . 
Martin, Balentin 
Steeger, Nikol. 


Baltes, Joſeph 

Steinberger, Kafp. - 

Aneferl, Helena 

Dellet, Leonhard . 
Öger, Zaver . 
ad, Jakob 


Lenz, Leonhard 
Seidl, Joſeph 


Mohrenwiefer, oh. 


Wunderl, Jakob , 
Kajpar, Jakob 
Mayr, Urban . : 
Jaͤgerhuber, Matth. 
Eggenhofer, Korbin. 
Albrecht, Michael . 
Eggenbofer, Gg. . . 
Ruedorfer, Joſeph 
Lug, Chriſtoph 


Schneider, Moritz 11489136 


„Seite 9. 20531| 9 


Regierungs⸗ 
Bezirke, 





Oberbapnern. 


Polizeis 
und 
Gerichts⸗Bezirke. 


Tegeruſee, L. G.. 


—— — 


Ortſchaften, 
resp. 
Gemeinden. 


Tegernfee 
Gmund . » 


BR: 
Feldwied. ı » 
Erlſtaͤdt 
Hutzmaun 


Stadel . 
Egelie . » 
Affeldorf . 
Un . . » 


Meffobrunn . 
Maafern 


Garmiſch 

Dorfen 
Ed 

MWolfratshaufen 


München 


Jugolſtadt 


Namen 
der | 
betheiligten Individuen. 


Schmid Gregor 
Stegmapr, Karl . 


Demel, Nikolaus 
—— Konrade 
uchner, Elife . 

Eifenberger, Georg 


Klughammer, Beno . 
Schilling, Xeonhard . 


Baudrerel, Johann . 
Hartmann, Michael . 
Fäger, Joſeph 
Wirth, Kader 
Dempf, Martin 
Dswald, Jofeph - 


Dftler, Simon ., 
Glotz'ſche Relikten 
Bader, Joſeph 


Much, Jacob 
Scheich, Maria 
Grünwald, Jacob 


Minterzeller, Georg . 
Wagner, Theres . 
Fleiſchmauu, Sranziöfa 


kienl, Jacob : - » 
Steinhanfer, Repomuck 


Seite 10. 
Dazu Seite 9. 
[77 [73 


2; ” 


x 
i 
varane 


” ’ £ 


Geitenbetrag 











Dberbapyern. 


Niedberbapyernm, 


un er 











Namen 
Polizeis Ortſchaften, der betheuigten 
— ER Individuen. 
Gerichts «Bezirke. Gemeinden. 













Uebertrag 
Dazu Geite 2. 
1. 


[23 


18757554 
25475/23 
1257540 


























&umma B. 225626 57° 
Hizu „ A. 9482) — 
Gefammt:Summe 235108157 
A. Auf den Beftand der Vorjahre. 
Vilshofen, £.® . gPlatten . . . Maier, Joſeph 450 — 
Mitterfe 6. . — —— 400 — 
Summa A. A 
B. Vom Jahre 1847: 
Abensberg. .Train. . .. Herder, Felix . 
A... 0.0. JPaintner, Johann 
Train. . . . [Uuer, Michael. 
Niederrumelsdorf Huber, Georg . 441125} 
Bogen . » 2. . JSroßfintah . . IRaab, Jakob . 
Buglau . „ „ I3aal, Michael . 
Zieglhöhe . . . JMafer, Johann 
Maltendorf . . |[Gerl, Joſeph 
Binzing . . . JHagbauer, Georg. 
Hauderdorf „ .„ |Rafpar, Franz 
Eindfeld . . . FBilsmaier, Barth. 1710 — 
Deggendorf . . . [Deggendorf . Kronſchnabel, Andreas 
Blechinger, 3. Nepomnt 
Pirchinger, 3. Nep. . 
Gaim, Anton . » . 17 
Foͤrch, Michael 
Aigner, SGobann . 
Gemeinde . » . 2375 58; 
Dingolfing . . . . [Eerhenderg , . Wimmer, Martin. . | — 1 
Seite 1. — 3672 24 














Bezeichnung der 












OR [ Namen 
57 ee Bfastıen, dei betheiligten 
Eo und resp. Individuen. 
7* Gerichts = Bezirke. Gemeinden. ati 






Eggenfelden 2. ©. Rottenaich . . FViellehuer, Johanu 


DOberbub _. + IHopfenwiefer, Theres 

Eggelöberg . . JGreßlinger, Joſ. . » 

Ganghofen + . [Seemüller, Martin 
Zattler, Nikolaus . 
Liebl, Fra . . . 
—— Rupert. 
emeinde . . > 


Hinterholzner, of. P 
Defchauer, Ignaz . 
Eichſchmid, ⸗ 
Eckmair, Joſ.. 
Egeder, Karl . . . 
Auer, Michael . 
Sterr, Janız . » 
Limmer, Sofeph . 
Gerbager, Zuliana 
Schmid, Kajetan . 
Gaßner, Anton » 
BWintersberger, U. Maria 
Dollmann, XThaddä 
Schmidhofer, Zof. . 
Niedermaier, Sebaftian 
Pfarr-Stiftung 
Grafenau . . » . [Gihmwendte . . Moſer, Zofeph . 
Schönberg . » IMüpldorfer, Garl 
Steinberger, Paul 
—— Paul. 
umann, Fran 
Katzberg . » » |Sir, Mathias a 
aus. » +» + AB raumandl, Anton 
tingenbrunn . |». Maiern, Jof. . 


1781115 


Niederbayern 


Seite 2. 1781115 


IRegierungs: 
I Bezirke, 


Niederbayern. 


Gerichtds Bezirke. 


Grafenau , 2. ©. 


Griesbach, 2. ©. 


SHengeröberg, 2. G. 


Kelheim, 8. ©. . 


Kögting, 2. ©. 
Landau, 8. G. 


Seite 3. 


= Namen Partial⸗ Total⸗ 
e 
—7— = der betheiligten Betrag. 
Gemeind Individuen. 
emeinden. 5 IE 
Uebertrag 4015| — 
Neudorf . + FRiedl, Zofepp -» - - 1000| — 
Danzer, Hof. . - » 1700| — 
iedl, Jalob . . 900 — 
beuchenzuber, Anton 1500| — 
Irish, Anna M.. 700) — 
Graf, Io. » . »- 1600| — 
Schopf, Martin, . - 1235| — 
Braumandl, Johann 100) — 
Graf, Ehriftopp - - 22 — J 1i66b —- 
Haarbach . WMeiſecker, Andraͤ su — 
Reutern - Mayer, Simon 1800| — 
Rapsreuter, Georg . | __150) — 2000 — 
Winzer Asinger, Sof... » - 1650| — 
: en Simon ‘ 133| 20 
Hengersberg FStadler, Franziöfa . 1000| — 
Schlegel, Loreny . - 30) — 
Weber, Yaton » + 30) — 
Schölnftein . Stadler, Repomuf . 4 — 
Duſchl, Baptift - 400) — 
Redenberg . Bdhrmann Benedikt” 600 — 
Nikbauer, A. Maria 400] — 
Ehwanentirhen Sporer, Gregor . » __100 — 4357/20 
Adlſtein - Wagner, Mihad. - 150) — 
Großberg - - FRobold, Gg. . 1 _ 10 — | 7 40 
Hobenwatt . . IMeif, Franz N 150 — 
MWannersdorf Jahrsdorfer, Mathias 50| — 
Ganader Heindfmeier, Zof. . | 6100| — 
Ihurl, ob. - — 1776| — 
tambofer, Johann Ars — 
Meindl, Job. Pe 1691| 40 
Dornadh .» Aretin Freiherr von . |__ 80] — 
14841| 40 ei 
— — | 18612 20 










Ortſchaften, 
und resp. 
Gemeinden. 


der betheiligten 
Individuen. 
























— —— — — 


Uebertrag 
Kautner, M *— 
Perſtorfer, eph 
Pfarr-Stiftung . 
Maier, Michael . 
Reiter, Simon 
Waas, Alois . 
Burg, av. » - 
Limbrunner, Sranz 
Mans, Johann . » 
Diſchinger, Johann . 
Pölfterl, Johann . . 
Schmidbauer, Yacob 


Anthofer, Sebaftian . 























Dbermaier, Michael 
Frey, Jofeph - - » 
Marchlseder, Georg 
Eberl, Andreas 


Bergmeier, Zofepb - 
Stiersdorfer, Johann 
Graufam, Gerrg . 
Kiendl, Wolfgang 
Artmann, Wolfgang 
Haf, Jacb . . 
Liechtl, Georg 
Norhaft, Michael 





Landshut, 2. ©. . 


Niederbayern 









Mallersdorf, 2. ©. . 









Sn 
= 
— 









Schindler, Sebaſtiia 800 = 7283120 
Mitterfels, 2. . Popp, Georg - » » — 150 — 
Seite 4. — 6710030 


vBezʒeichnung er — Bi — 


ER Namen 
lizei⸗ O ⸗ 
Polize rejdhaften der betbeiligten 


Individuen. 





und resp. 


Gerichts: Bezirke. Gemeinden, 


R 


* 

—— 
— 
2 
on 

a 
© 

= 













ſterho fen, £. ©. . IForftern . . . FZiegleder, Andreas . 400) — 

Kirhdorf . . PPfarr⸗Stiftung R 1760| — 

Huber, Andrä. , . 2020| — 

Reitmaier, Zaver 15505 — 

@ailer, Hf. . . . 2425| — 

Reitinger, Job. . . 300) — 

Bauer, Johann . . 10) — 

Bahlng » . JLeim, Uri . . . 2800| — 

Haasreiter, Joſ. . . 10 — 

Altenmarkt „ . Jültmann, Ferdinand 2000| — 

Reitholz . + JEmdl, Hl . . 350) — 

Neubarbah . * FNotbaft, Johann 2001 — 

Wallerfing . . Renner, Lorenz . . “wo — 

a Jahrftorfer, Michael 3800| — 

t Maidl, Joſ... 4100| — 

* Stangl, Andreas 2130) — 

” Stadler, Job. . 1600| — 

Fri Pfaffinger, Ignaz 1000 — 

Gemeinde . . ., . 501 — 

> Hofmann, Zofeph . 1100| — 

= Steinbeißer, Johann . 3800| — 

o Krum, Peter . e 3100) — 

v Wagner, Joſeph : 2100) — 

_ Schüs, Michael . 1000| — 
& Steinbeißer, Zof. . 1700) — | 40205i— 

Pafau L, 2. © . [Graming . . |Söldenwaguer, Jof. 2235| — 
Wimmer, Jo. . 151 — 240 — 

Paſſau IL, 2%. ©. . EScheuereck . . Penninger, Martin . 2000| — 

Steinhuber, Michael 501 — 

Neuhaus. . . [Straßberger, Theres 1500| — 

Eteinleithner, Stephan 16; 40 

Wagner, Georg 10) — 

Untesberger, Joh. 17) 30 

Horbertöbam . |Bauer, There . » 1400| — 

Seite 5. —_ — 





“ — 46 
. D 2 
EE — * *8 der betheiligten Betrag 
&* Gerichts· Vezirke. Gemeinden. ———— 
Ike 





— 4 | 
Pfarrlirchen, 2, ©. . Winberg — Duldinger, Katharina 7601 — 
Gigering . . . Weiſinger, Magdalena 100 
Münhevof . Winiberger, -Jof. . . 50 
Kieferling . . |Grabler, Zopann . . 200 


Satılberg . . |Nufbaumer, Jof. . 195 = 
Roßbach . . I Millneder, Joh. . 623) 20 | 1918/20 

Regen, 8. ©. .. Altenberg a Hirtreiter, Anna .» . 400 — 
Pfittermüple . Proſt, Hof. . . . 50) — 450 — 

Rottenburg, 2. ©. . IHofberg . Hamber 3 

* ger, Joh. . 93] 45 

Ergolsbah . . {Hbermaier, Gg. . -» 1000| — 

iii Sebaſt. . 600 — 

rofhmaier, Gg. . soo — 

Unterſchuldorf Frauenhofer, Pet. . 550| — 

Ri Ertenkofen . » IBrandner, Jof. . . 500 — 
w Adlhaufen . » Io, Schmaus, Element 3001| — | 3843/45 

> Rotthalmünfter, L. ©. [Hof . „* * * |Rreileder, Sob.. . .» 2350| — 

nit Dberindling . Archet, Martin . . 200) — 
n Srallbauer, Peter . 100) — | 2750'— 

- [Cimbad, 2. ©. . . [Usting . . » |Dberbauer, Job. .. 216 00 

= Srubendberg . + IHurnaus, Joh. . .» 1501 — 
ei Thann . . IZehntner, Mi. . . 180 — 546 40 

- Straubing, &. ©. . [Prigkofen . . |Hürgeift, Andr. . . | 3085| 334 

* Reicheneder Joſ. . 3950| — 

. Meinzierl, Beter . . 300) — 

Irlbach . . „ |Baver, Franz .. 700) — 

Dberddling . . OSchuſter, Jo. . -» 1000) — 

Ponning . . . Bachmaier, Michael 3150| — 

Knott, Jo. +. 3150) — 

Eimerl, Fof.. .. 2050 — 

Ropmaier, Andr. . 4950| — 

Wachshäuſel, Helena 1050) — 

Lacherihmid, Ich. - 600 — 

. \ Schaverer, Jak. .» _800 —— 

25055, 334 


Seite 6. I — | —- | 90806 
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Stranbing, 2. ®. 


Viechtach, 2. ©. . 


Bilabiburg, 2. G. 


Vilshofen, 2. G. 


Niederbayern. 


* Polizei⸗ 

zz 

E 3 umd 

ar Berichts: Bezirke. 



























Ortſchaften 
resp, 
Gemeinden. 


Straflirchen 
Fuchſelanger 
Lindenau 
Auger 


Delden . - 
ürtenfofen 
iemanftetten 





Hoflirden .» 


* 









Namen 
ber betheiligten 
Ind ividuen. 


Zollner, Math. » 
Girthofer, Joſ. 
Groß, Georg . 
Hartl, Wolfg. 


Uebertrag 


Molfseder, of. i Er} 


Kirchenftiftung 
Trippel, Fol. . » 
MWeidinger, Kaſpar 


MWindjager, Joh.. 
Hartl, Michael 
Graßl, Georg 


Denker, Peter. . 
Eifenhofer, of. - 
Hiergeift, Job. 
Beer, Wolfg. 


— 


+ 


Scadtner, Valentin 


Wurm, Franz 
Gemeinde . ı « 


Abolmayer, Gg. 
Dobler, Iohann . 
Voggenreiter, Sof. 
Berger, Nitol. . 
Simet, Georg 
Troft, Martin 
he, Franz 

aier, Peter » 
Art, Sof. . - 
Neumaier, Mi. 
Saliter, Thomas . 
Lippl, Katharina . 
Klinger, Thomas 


Seite 9. 























| Wert * Lceiel- 











Betrag. 


J— F. 


w 
= 
Bin 


Inn finaneeifieifiannnenn 


300921134 


713/20 


6680 — 


"374851334 





Niedbergapyerm 


nung der 
Polizei: Drtichaften, 
und resp. 
Gerichtös Bezirke, Gemeinden. 


Vilshofen, 2. ©. 


MWegfcheid, 2. ©. 


Wolfſtein, &. ©. 


Zaipfofen, 9. G 


Straubing, Mag. 


Hoflirchen 


Raufheröd . 
Dedenthal . 


Hofkirchen 


Gaiesdorf : . 


Thürhbam . 
Drariweg 
Sinderhügel . 
Ningeley . 
Firmiansreuth 
Unterfashof 
Sondorf . 


Schierling 
Straubing 





Pfaffinger, 


Namen 
der betheiligten 
Individuen. 


Uebertrag 
Gottlieb . 


Kro nberger, Sohann . 
Reit inger, of. 
Kirchenftiftung 


Friedl, Sof. 


Kirfchner, Sof. 
Schneider, Joſ. ; 
Buurmgartner, Simon 
Krempl, Math. - - 
Gfchwendtner, Paul 
Sch midhuber, Hof. 
Absmeier, Paul . 


Dbermaier, 


Joſ.. 


Stegmuͤller, Raimund 
Kinateder, Paul . 


Kasberger, 


Thomas . 


Asinger, Andrä 
Sobelsberger, Seh. 
Knaus, Johann 
Mollenfchlager, Joſ. 
Kobelsberger — 


Erber, ob. 


Buchner, Simn. 


Wein furtner 


f Ga. DE 


Sildinger, Anton . 


Dazu „ 


" 
[2 


& 
Hiezu 


Seite 


— 
7*8* *» **3 


„ 





= 


umma B. 
i „» AM. 
Gefammt:Summe 1 












1600| — 
2000| — 
4100| — 
8001 — 
150 — 
400 — 
10 — 
1200) — 
50 — 
1100 — 
2 — 
300) — | 99835/— 
90 — 
5387| — 
100 — | 777|— 
1500| — 
10 — 
ii 
3001 — 
so — 
400] — 30251 — 
a5| 174 
72| — | 1orlırı 
= — I 34074117 
— 1 1 37485/3531 
— 1 — | 9s08las 
— | [| asa39l10 
— | | 67100130 
— — 1 18312 20 
— | Fızsulıs 
— I] ssralas 
—_ | Ja38504 143 
— be an 


—l — — | — 


— 1239354 14$ 
4 


oa 
m 


Reglerungs: 
Beairte 


Oberpfalz und Regensburg. 


Bejeibnung ern 


Polizei⸗ 
und 
Gerichts⸗Bezirke. 


— —— 
Ortſchaften, ** 
resp. ber betbeiligten 
Gemeinden. Fndividuen. 


Aufden Beftand der Vorjahre. 
Burglengenfeld, 2. ©. [Marienberg.. . 


Cham, 2, ®. . 
Eſcheubach, 2. ©. 
Hilpoltftein, &. ©. 


Kemnath, 2. ®. . 





Zielheim » 


v. Stachelhaufen, Jul. 


Hofmann, Sebaft. 
Sceibinger, Gg. 
Rindorfer, 3of. . 
v. Stachelhauſen 


Haufer, Wolfg. '. . 


Jäger, Georg . 
Büchl, Johann 


Späth, Geor 
Fichtel, Wolfg. . 
Schlicht, Gortfr. . 


Starf, Joh.. 
Fiſchbach, Hof. 
v. Gillardi . 


Heinick und Popp 
Söllner, Petr . 
MWartinger, G&g. « 
Kispert, Joh. - 
Rofenberger, Joh. 
Köftler, Fob. . - 
Edert, Joh. 


Poͤllat, Margaretha | 


Ullmann, %ob. 
Neukam, of. 
Zaus, Bapt. . 
Köitler, Leonh. 
Friedl, Peter . 
Neukam, Peter 
Voͤlll, Jakob . 
Scrobl, Koh. . - 
Schramml, Jof. . 
Zemſch, Joh.. 


Seite 1. 








2352 30 





Bezeichnung ber Total: 


% S Polizei: Ortſchaften, Namen 
5* und resp. ber betheiligten 
Ei Gerichts » Bezirke. Gemeinden. Individuen. F 
Uebertrag 
Kemnath, 8. ®. * * * * Hauck, Georg her R 


Neichenberger, Gy. . 
Schobacher, Anna . 
dv. Reizenftein . 
Zettelmaifel, $r. . 


Neumarkt, 2, ©. . [Großthundorf . PVölkl, Konrad . 
. . JSeitmer, Martin . 
BO: 2:00 - 
Bauernfhmidt, Fr. . 
Rabenmühler, Gg. 
Altershbammer, Joſ. 


Neunburg vſW., 2. ©. - + [Gemeinde 
+ Sauer, Job. . 
Schießl, Adam 


Oberviechtach, 2. ©. i : ans, Stephan . 
aler, Sebaft. 

Gel, Shift. . - 
Malterer, Sob, . » 
Ruhland, Franzisfa . 
Stangl, Andreas . 
Hutzler, Simon . 
Elöner, Job. . » 
Gemeinde . » 
Gilliger, Hof. » 
Müller, Chriſt. - 
Poͤßl, Fran . » 
Steiger, Mid. . » 
Stadlbauer, Thom. . 
Griener, Theodor 
Schul:Stiftung . 
Krämer, Joh. -» » 
Schuhmann, Gg. «+ 


si 


1055 — 


625 — 


Oberpfalz und Regensburg. 


DIET DUSIREEN 


Seite a. I — IT sosol 3 







nung der 


®. Poliʒei⸗ Ottſchaften, 
4 und resp. 
Gerichts⸗Bezirke. Gemeinden. 














betheiligten Judividuen. 


































Uebertrag 31765) 3 
Oberviechtach, L. ©. Oberviechtach Gillitzer Relikten . 41] 15 
Niller, Ambros 1650| — 
i 2600| — 
6050| — 
6000 — 
1400) — 
600 — 
* 600 — 
| 
= Brunold, Mid. 800), — 
2 raud, Math. 1700| — 
ng Klug, Job. Kae 1000| — 
= Bauer, Fol: ... . » 2100| — 
* Schuhmann, Simo 1000 — 
Krottinger, Andr. 1200 — 
= Grimbdler, Wolfg. 6100| — 
* Mayer, Joſ. 2250| — 
äusler, Benjam. + 6w — 
2 chaurer, Gregor 51 — 
* ad, Johann 257| 32 
F Koch, Heinrich . 7001| — 
m. Maderer, Jo. . » 5501 — 
— Gillitzer, Anton .4 3200 — 
Roßmann, Mid... - 1200| — 
De afenrichter, Mich. . 2800| — 
” Roßmann, leid . 2000 — 
* öhm, Sebaſt. . . 1650| — 
® tablbauer, Wolfg. - 466, 40 
= Dorf, Georg 900) — 
a Schmidt, Marg. - 900 — 
Suckert, Midael . 30 — 

Ebner, Wolfg. - - 6 — Br 


82625| 30 | — 


Dberpfalz;z und Regensburg. 


Polizei: 
und 
Gerichts « Bezirke. 


Dberviehtach, 2. ©. 
































— 58 
— Partial · Total⸗ 
Ortſchaften, der betheiligten ——— 
Individuen | j 
Gemeinden. Re] 
Uebertrag || 82625 30 
Oberviechtah . Poßl, Auna . . - 1 443! 40 
Bauer, Anton ; | 187 30 
aier, Wolfg 397| 30 
Meindl, Johaun 600 — 
Mehler, Jak | 6 — 
Walbrunn, Gy. . „3 — 
Sperl, Rudolph . 300 — 
Gilliger, Anton . 1900| — 
Deierl, Sob. . » 1150| — 
alliger, Kathar. 1600 — 
rundler, Andr. . » 367| 10 
Eebald, &g. - . - — 
Weiß, Johann 4 30 
Krettinger, Wend. 13 — 
auriedl, Peter 5 40 
immermann, Marl, 6 — 
cheuerer, Johann . 4 30 
Schlittenbacher, Joh. 40 — 
auer'ſche Relikten 448 46 
Klug, Johann I 466 — 
Joſ. 900 — 
Vogl, Blaſius 600 — 
Wild, Georg 3 — 
Steger, Lorenz 6 — 
raunold, Andr. . 800, — 
— Mid. . 700, — 
obler, Ög. . - » 646 35 
Rieger, Adam «+ « 20 — 
Ealler, Joſ.. 140 — 
aͤußler, Andr. . 65 37 
rauendorfer, &g. . 751 
ecker, Kunigunde . 22 30 
4628 19 






Eeite 4. 


Paz, 
| 





59 60 
ichnun 
Se] 
ht s 
5* — der betheiligten Betra 
5 und resp. Yadioiduen 8. 
ER|  Gerits- Bezirke. Gemeinden. 
j Uebertrag | 94628| 19 
Dbervichtadh, 2. G. IOberviechtach Mertban, Anton . 1850| — 
Defchermaier, of. 7300| — 
Schwab, Joh. . 90 — 
Mied, Heinih . - 665| 30 
Bleifter, Job. . » » 70 — 
Birtler, Joh. . - . 800) — 
Bleifter, Georg - » 1000| — 
& Merkl, Mid. . ee 157 pe: 
= Schmid, foren . 1100| — 
“ Burtwängler, Joh. 105) 42 
= Rebel, Andr. . . . 700| — 
7 Sifcher, Hof. R 1000| — 
PR ieger, Simon 19) 4 
o Hütl, Undr. : 4 48 
on Greiner, Theodor .« 4| 41 
» Schneberger, Gg. 300) — 
* Gietl, Georg . 2501| — 
Mehler, Erbarb 78| 45 
” Brauneld, Math. 86 — 
a Merkt, Sebaft. . . 185| 42 
= Sclottenhammel, Ab. 188| 36 
* Dantl, Yf. 1000| — 
ses MWellnhofer, Chriſt.. 3500| — 
= SEreL, ol, 0 6 9 17 
3 Pöfel, Anton . 2 30 
> Gemeinde . 210, — |109595|54 
» Regensburg, Magiftr. [Regensburg Lilienthal, Leopold _ — 5001 
2 IStadtamhof, 2. ©. Wifent . . JReihl, Sof. . 270) — * 
a Dengling . jRermer, Georg . 78 34 348 
Sulzbach, 2. ®.. „ IEfchenfed . Steger, Job. . » 2701 — 
Rupprecdt, Joh. . 300 — 
Pirner, Mid. . 1801 — 
750) — | 
Seite 5. — — 1110444 28 











61 mn 63 
















zeichnung der 
* Polizei = Ortſchaften, — 
g * nn — der betheiligten 
Judividuen. 


Gerichts = Bezirke. Gemeinden. 





Uebertrag 


Suche, Joh, » : = 
Dreh, Ih. - + .» so — 






Sulzbach, &. G... Eſchenfeld . » 
Königflein . « 
Sujbad . .» 


Königftein . » 
Balmühl . -» 







Kamm, Georg - . 415 
Pirner, Job. » » - 20 
Blendinger, Sal. . 675 
Erraft, Andr. . . » 200) — 2290 — 
























Tirſcheureuth . . . [Mähring . Nürbauer, Daniel . 107| — 
o Scernagl, Theod. . ga = 
* Griesbach Schuller, Bartl . . 2450| — 
= bider, Mid. . » 1600| — 
* Leer, Mich.. 1850] — 
= Fritſch Il. » - - 15| — 

> Molfrum, Andr. . . 150) — | 63471— 

o [Pohenftrauß, 2. ©. . Golſterloch Meier, Adam. - . 150] — 2 
v Dedkühried Stepbinger, Hof. - 218) — 
1253 Stephinger, Joh. . 1100| — 

F Stephinger, Alois 400) — |_1868— 

«= [Waldmünden, 2. ©. Grub . Söldner, Mid. . - — — 200 — 
= [Meiden . .sreiuug Luber, Georg jun, . 650 — 
IR Nitter, Georg Th. - 530| — 
-_ ®ö ’ Martin Dura: Du 1 — 
je Silbermann, G&g. - 10 — 
C Luber, Georg 100| — 
2* Ritter Gorg - - 170) — 

» Weiden . Zemſch, Emanuel . 4501 — 41 

je Seite 6 — [| 1 20101— 

er Das u 5 — | — [110444128 

” nn 4. a — 

7 ” 3. — Bee SORGEN (ERS 

"521-1 -]| 599] 3 

"57 %1- |- | 832)30 

&unma A, — — [131402| 1 





ER Dolizepe Ortſchaften, 
ẽ = und resp. 
ZR|  Bericrs-Bejirte. Gemeinden. 


DB. Vom Jahre 1817/,. 


Umberg, 2. ©. . [Rarinfölden 
Diebis . . 
Amberg, = 8* . Amberg 
Auerbach, 2. & . . [Auerbach 
De 
= 
E- 
> Burglengenfeld, &. & |Müuchshöfen 
Hagenau . 
& — 
Cham, 8. ©, Weihermühle 
Sachendorf 
2 — 8. 6. Barwinkl 
De —D Breitenbrunn 
2.85ilpoltſtein, & 6 Hilpoltftein . 
— Kaſtl, L. G. Wappelts hofen 
— 
Kemnatb, 8. G.. Kemuath j 


+ 


« Filter, Georg 







Namen 
ber betheiligten 
Individuen. 






> She Iohann 
inger, Stephan 


Luber, Martin . 
Schwenmer, Michael 
Müller, Joſeph 
Gradl, Johann 
Schwenmer, Adam . 
Bed, Hl. » » 
Schmauf, Mei. 
Krauß, Johann 
Burger, Georg . 
Merll, Eafpar . - 
Schwemmer'ſche Relikten 


Gemeine . . 
Scufter, Joha un 
Fleiſchmaun, Sebaſtian 


Ziller, Georg 
Biebenhandeh Stephan 
—— Anton . 


Pfeiffer, oh 
Gemeinde . 
Meinifch, Ferdinand 
feipold, Zaver 
itterer, Under. . . 
aifel, Georg 
Gierifch, Anna . 
Hiltner, Zohann . 


Seite 1. 












Oberpfalz und Negendburg. 


Kemnath, 2. ©. 


Begeihnung der * 


+ 


Kemnath 


— 
























1 Namen 
= ⸗ 
ER —— N der betheiligten 
52 nn er Individuen 
Ei Gerichts: Bezirke. Gemeinben. ; 
Uebertrag 


Reiter, Georg » 
Reinhold, Johaun 
Rabs, Nepomuf 
Sleifhmann, Martin 
Xisimann, Caspar . 


Krauß, Prim. . » 


Schäfer,‘ Georg 
Krauß, Job. - » » 
Scyultes, Wolfg, .» 
Cigoni, Franz . 
Weber, Andrend 
Froſchauer, Anton 
Staufer, Wolfgang . 
Fleifhmann, Franz . 
Höfel, Michael 
Gradi, Element 
Kneidl, Euſtach 
Heindl, Johaun 
Metſchnabel, Juſtina 
Schultes, Johann 
Heinz, Peter. . 
Schmidt, Johann 
Bierſack, Johann . 
PDanner, Themas 
Ztaufer, Fuftina . 
Jakob JIdſeph 
Strickner, Unten . 
Krauß, Johann 
Schiener, Michael 


Seite 2. 














7 


13850 
1500 
1600 
3000 
4000 
4100 
3000 
3000 
2000 
6500 
2000 
4600 
3000 
1000 
3000 
2400 
2000 
1000 
1300 
1200 

950 
1100 
800 
1380! 
1600 
600 
800 
1000 








Betrag. 


ELIITEERII TIGEN 


BER SERER Eee 





Partiale Total⸗ 


I 


ed! 


Google 





Dberpfaly und Regensburg. 


| 8... . Ifemnarh 


8. Polizeis Ortſchaften, Namen 

F a 1 * der betheiligten Betrag. 
35 P- Andividuen. 

& Gerichtd: Bezirke. Gemeinden. 








77780 | 






Uebertrag 
Baumann, Sm; . 1000 
Luttner, Joſeph . . 0980 
Bemeinde . . . 3000 





Emmerig, Bapt. . 1900 



























Pollath, Georg 3200| 
Karnbauer, Mic. 3250. 
islmann, Marg. 3500| 
MBildenauer, Eug. 4000| 
Prinner, Magd. . . 1 A180 
Kraus, Joſ. Er 2000, 
Kummer, Bernd. . 4500 
Kormann, Mid. . 5100. 
Metſchnabel, Jak.. 3500 
Metichnabel, Michi . 3800 
Sraßer, Bartl . . 2500 





Dr. Badum . . . 1200 
Schmidt, Kathar, . 1200 
Gemeinde . BER 

Plentl, Job. 
















Glodner, Joh . 
Staufer, Wolfg. . . 

dfel, Simon P 

eibereh, Peter : 1035 
Ott, Joſ.... 3 
Roth, Molfg. .. 5 
Graf, Leopoid . . 15 
Zitzlmann und Maier 1000 
Kaftner, Johann . . 2 
Kom, oh. .» .. 200 
Schramml, Peter . 800 
Zempſch, Friedrich — ıi 7 







Seite 3. 











l \ \e sl 1 ale 


— 76 














Bezeichnung der 














3 Namen 

ER Polizei · — der detheiligten 

E3 und Rs Individuen — * 
ZR| Gerichts -Beirte Gemeinden. 


Uebertrag 
Schiener, Mate. . 
Pöllorh, Michael . 
Kreuzer, Michael. . 
Merfchnabel, Fr. M. 
Stauffer, Juftina 
Buchner, Joh. - 
Schmidt, Math. » 
Murr, Joh. 5 
Flach, Mary. 

Mein, Math. ; 
Weih, Anton . . . 
Wiefend, Ad. . . 





Kemnath, & © . . IKenmath 



















iepold, Loop. . - 
Melchner, Ernft . - 
Luger, WMib. . - - 
Gemeinde . 2»... 
Dötfh, Anna, . » 
Kormann, Mid... - 
Danzer, ob. . 
Luttner, Adam 
Pirzer, Gg. -» 
Senft, Friedr. 







Dberpfalz; und Regensburg. 
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Regierungs⸗ 
Bezirke. 


PIE REINE 


und Regeusburg 


1 


_— —— — 


Polizei: 
und 
Gerichts: Bezirke, 


Kemnath, 8. ® . 


Nabbarg 8. ©. 


‚Neumarkt, %, 
—* a W., *. ©, 





Aeiamang der 


Ortſchaften 


resp. 


Gemeinden 


Kemnath 


Schurbach 


Metzldorf 
Fortſchau 


Mitterlind 


3ißmühl . 
Willhof 


Rohr 
Elend. » 


Hubersdorf . 


” 





Namen 
der betheiligten 
Individuen. 


Uebertrag 
Lauber, Mathias 
Dank, Karl... 
Strickner, Georg . 
Köitler, Gobann . 
Gregor, Joſ. . 
Ponath, Peter. . + 
Hirthaus » . 
Geigenmüller , athia 
Rauch, Joh. 
Zimmerer, Job. » 
Sametan, oh, 
Dotſch, Marg. 
Kueidl, Anna 
Kaftner, Baptift . - 
Kuhbandner, Georg 


Pamler, Mid. 
Herrmann, Id. 
Baumann, Georg 
Bauer, Wolfgang 
El, Michael . 
Zanfl, Leonhard 
Staiger, Michael. 
Herrmann, Lorenz . 
Dirfchwigl, Zohann . 


Gemeinde x 
Schmidt, Joſeph 
Schmidt, Andreas 
Dufcdyer, Georg 
Rohrl, Andrä. 
Paulus, Wolfgang 
Alt, Johann i 
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Regierung: 
Bezirke, 


Oberpfalz; und Regensburg. 


Bezeichnung der 


Polizeis 
und 
Gerichts⸗Bezirke. 


Neuſtadt aj W, L. ©. 


— — — 

Namen 
ri der 
Gemeinden. betheiligten Individuen.) 

Pochersreuth Weber, Joſeph 
Lindner, Barth. 
Lang, Ialob - 
Jakob, Erhardt 
Plankenhammer. |Schlör, Guftand . - 
Altenbammer, v. Spörl, Ehriftian . 
Windifchefchenbach Kreuzer, Ad. - 


ausner, Johann 


ildgans, Johann . 


Fuchs, Andrä. 
Herold, Karl . 
Schuller, Peter 


Mittelmaier,KKafpar . 


Meiler, Georg 
Neufam, Ge. . 
Klier, Michael 
Eifel, Joſeph 


Verfch, Ehriftian . 


Paul, Johann 


Molfram, Anton . 
Bayer, Gg. M. . 


Lindenthaler, Gg. 
Schaller, Anton 


Weiß, Johanna | 


Maier, Joſeph 
Maier, Lorenz 
Schul:Stiftung 
Prof, Lorenz 
Pfarr- Stiftung 
Zehrer, Joſeph 


Wildganz, Emer . 
Bäumler, Katharina. 


Weiß, Georg . 
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 Xotal: 


— — — — 


Betrag. 





15 — 76 


er Bejelhnung der | 
= ö — e ñ — 
FE Polizei. Orttſchaften, — 


der betheiligten 
Individuen. 











und resp. 


Gerichts⸗Bezirke. Gemeinden. 





Uebertra 
Neuſtadt, L. G. Windiſcheſchenbach Jann, Johh. 
Mathes, Karl . 
Spanl, Jakob 
Federl, for. . . 
Rath, Kafpar . . 
Bauer, Joh. . » 
Heindl, Joh. - . » 
Sperber, Emeran 
Egeter, Gg. . 
Girifh, Anna . 
Hausner, Zof. . 
Kueidel, Job. . . » 
Ponath, Lorenz . 
Plaker, Franz 
außner, Barb. . 
öfel, Kajetan 
Wirth, Dominifus . 
Steger, Nikolaus 
Wirth, Kafpar . » 
Kropf, Michael 
Schrems, Martin 
Hausner, Barb. . » 
Ruprecht, Joh. . 
Reißinger, Thom. 
gang, Georg . . » 
Perib, Nil. . . 
Mark, Georg . . » 
Stahl, Adam . . » 
Betzl, Auguft . » » 
Adam, Sch. » » = 
Wirth, Joh. — 
Kohlſchreiber, Joh.. 






























Oberpfalzund Regensburg. 









Seite 7. 





Bezeichnung er 


S. Yoligei 
> und ' 
g*® Gerichts = Bezirke. 


Uebertrag 
Neuftadt, 2, ©. . . Wiudiſcheſchenbach Kohlſchreiber, Zop- 


Dberpfal; und Regensburg. 


Bub. -. 
Schlattim 


Namen 
der betheiligten 
Individuen. 


peer, Joh.. 
Krauß, Sebaſt. 
Eſel, Joh.. 
Männer, Mich. 


Zimmerer, Mid). N 


Bayer, Gg. Ad. 
Gruber, Andr. . 
Fütterer, Wolfg. . 
Gleißner, Joſ. 
Blager, fr. + + 
Ern > Korb. 
Hage, Joh. . 
Stahl, Franz . 
Günther, Engelb. 


Schmalzhofer, 2 


Adam, Joſ. 
Betzl, Aug. 
v. Herding, Frhr. 


Hirfepmann, Chrift. . 


Grüner, Andr. 
Fritſch, Joh. 
Klettner, Anton . 
Scheidler, Engelb. 
Lingl, Nepomuf . 
Pfarrgemeinde 
Marktgemeinde . 
Männer, Sof. . » 
Sparrer, Ehrift. . 
Kopp, Bapt. . 
Gemeinde 
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Bes 
7* Polizeis 
57 und 
— 
Gerichts⸗Bezirke. 






Nittenau, L. ©. 





Ob erviechtach, L. G. 
Pareberg, L. G.. 


Regenſtauf, 2. ©. - . 
Stadtambof, 8. ©. . 


Sulzbach, 2. ©... 


TZirſchenteuth, 2. G 


Oberpfalz und Regenusbu 





g der 





Ortſchaften, 


Gemeinden. 


Schöngras . 


Oberviechtach 


Albertshofen 


Schnaitweg . 
Sparmaffing 
Stadelhof 
Geisling . 
Sünding 
Petzkofen. 


1 TER 
Wieſen . » 


Oberhaunritz 


Baärnau 





Namen 
der betheiligten 
Individuen. 


Fuß, Andr.. 


Vierle, Anton . 


Bifcher, Kaver 


Burger, Joſeph 


Gemeinde 
Maier, Joſeph 


Mühlbauer, Michael 
Lindermaier, of. 
Zimmermann, Jof. - 


Fiſcher, John 


Zagel, Johann 
Gemeinde 


Böfel, Michael. 


Freudel, Ad. 
Rab, ob. 


Binder, Magdalena . 
Frauenreutber, Nofina | 
Wamefer, Job. » - 


Häring, Georg 
Heffuer, Sranz, 





Kraus, Wolfgang 
Bödes, Michael . 
Krauß, Wolfgang 
Böckes, Michael. 
Faltermaier, Lorenz . 


Stadelbauer, Wolfgang) 2 
Bronold, Mid. . . 
Sperl, Rudolph . 


Beer, — PER IT 
Schaller, Martin . 
Morig, Jakob, 

Ebentbeuer Georg. . 
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Dberpfaly und Regensburg. 





‚Polizei: 
und 
Gerichts» Bezirke. 


Vohenſtrauß, 8. ©.. 


Ortſchaften, 





Gemeinden. 


Braunersried 
sbach. 


Thomasgſchieß. 


Namen 
der betheiligten 
Individuen. 


Landgraf, Franz » 
Lingl, Johann, » - 
Kleber, Adam * u * 
Gemeinde » + +» 
Held, Karl 5 
Forfter, Eajetan - 
Karges, Karl . » » 
Bauriedl, Urfula . 
Schmidt, Katharina 
Sauer, Nikolaus . » 
Korfter, Baptift 
Krapf, Johann 
Bernhard, Lorenz. » 
Schaͤtz, Johann 
Drerler, Baptift 
Geiger, Joſeph 
Meilter, Jgnaz - 
Schäfer, Kleoph. 
Schmidt, Ehriftian . 
Fifchler, Johann . 
Kleber, Ferdinand » 
Schreyer, Johann + 
Buſch, Elifabeth » » 
Schmuder, Fr. - + 
Maier, Georg » 
Ulrich, Joſeph 


Wellenhofer,” Verihei 


Müller, Joh. 

Lindner, Georg e 
Zeller, Georg » * 
Ziegler, Barth. - -» 
Deder, Sab . » 
Hodpreiter, Simon . 


Seit 10, 









Reglerungs⸗ 
Bezirke 


Oberpfalz; und Regensburg. 


Bezeichnung der 


Polizeis 
und 


Gerichts: Bezirke. 


ohen ſtrauß, 2. ©. Moosbach . .» ÄKorfter, Adam . . 
a ’ Bernhardt, Eleonora 
Müplhofer, Gg. - -» 
Weigl, Anna . . - 
Schmuder, Bapt. . 
Reger, Kleopb. . » 
Stahl, Valentin . » 
Karl, Bl... .» » » 
Biel, GG. . » + 
kiegl, Konrad . + 
—— Gg. 
ernhardt, Eleonora 
Schaͤtz, Paul — 
Drexler, Joſ... 





der betheiligten 
Individuen. 


Uebertrag 


Schreiner, Wolfg. » 
Hierold, Bartl. . 
Karl, Sb. .. 
£eipold, Georg . » 
Hochwart, Gg. 
Drexler, Fol. . 
Geiler, Joh. . » 
Hochreither, Anna 
roll, Andr. . 
Geiger, Felix . » 
Ries, Hof. R 
Schmidt, Simon 
Schießl, Fb. .» 
Wagner, Bapt. . . 
Zimmermann, Wolfg. 
Karl, Bart. . . . 
Schiefl, Fran - » 
Rieger, &. . . » 


. m nn 8... 
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Dderpfalz; und Regensburg. 


Polizeis 
und 


Gerichts » Bezirke. 


Vohenſtrauß, 8. ©. 







Drefchaften, 
resp. 


Gemeinden, 


Moos bad) 










ber betheiligten 
Individuen. 


Uebertrag 
Schweigl, Michael . 
Hierold, Andreas 
Wagner, Ehrift. ; 
Schreml, Wolfgang 
MWesniger, Lorenz 
Kemniger, Karl » 


Roth, Andr. . 


Halles, Georg 
Strobl, Joſeph 


Schmidt, Jak. * 


Liegl, Gg. sen. . 
Wittmann, Wenzl . 
Sailer, Bart. . » 


Kellermann, Sr. . » 


Drexler, Selir . 
Schön, &. » - » 


reuzer, Johaun 
Böhm, Elias . j 
Schreier, Bart. . » 
Sailer, &. . +» » 
Lorenz, Michael . 
Kleber, Ferdinand . 
Giger, Adam . » 
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“= 
Es Polizey DOrtfchaften, 
B b * der betheiligten Betrag 
8 Individuen. 
E Gerichte: Bezirke, Gemeinden. TTETTTE 
Uebertrag 1158040) — 
Voh enſtrauß, 2. ©. . JAltentreswig Ball, Zofeph . - -» 1500| — 
Gilch, Adam . » 1500| — 
Zirlbauer, Andreas 1000) — 
od, Mihal . » 200 — 
Met, Michael 1700| — 
Haberl, Adam 970 — 
Bayer, Atam. . 25 — 
> Ach, Adam 54 20 — 
7 Paper, Stephan . 13) 20 
= Irlbacher, Michael 40 — 
a TER Lerau Süß, Matt. . 58 20 |,65066/40 
o [Baldmänden, L. G. [Gteißenbrg . Wei hrauch, Johann . a — 33/20 
= [Waldfafen £, G. . | Waidershof Keliner, Peter . 1201 — — 
= Dreceler, Johann 120) — 
ix Plodud, Adam . 2350 — 
& Schmidt, Johann 50 — 
Schreier, Fran .» . 700) — 
oe Deubzer, Matth. u. Joſ. 400 — 
n Halbauer, Gotth. — 200, — 
= Uhl, Anton . 500 — 
* Greger, J. Adam 400 — 
RER Prucer, Ferdinand . 350) — 
= Fuchs, Joſ. u... “ 400 — 
u Rubenbauer, Joſeph soo] — 
= Deubzer, 3. Thom, 400) — 
= Krieger, Franz 500) — 
I Kirchenftiftung 600 — 
> Greger, Friedrich . 400) — 
a Unger, Johann 1501 — N 
Unger, Salub . 150) — 
Stod, Joh. 40| — 
Kirchenftiftung 450| — 
7430| — 
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Waldfaffen, 2. ©. . 


Dberpfalz; und Regensburg. 


Wiefau 


Waltershof . » 
Hohenhardt .» » 


* 


Bezeichnung — * 

amen 
I 
* Bat der beteiligten 
resp. 
ioiduen. 
Gerichts » Bezirke. Gemeinden. — 
Uebertrag 


Müller, Matthias 
Drechsler, Jobanın . 
Müller, Andreas . 
Mauner, Friedrih . 
öfer, Michael . . 
tod, Johann R 
Pfareftiftung » + » 
Endres, Mid. +» » 
Höhe, Matth. . 
Samet, Margaretha 
Wöhrl, Stephan . 
Wolf, Zoff - » 
Zeitler, Joh. » » » 
Lang, Georg . » 
Kaͤß, Zofepb - + 
Konz, Andreas 
Zeitler, Joſeph 
Zremer, Joſeph 
Konz, Andr. sen. 
Buchner, Tbom. . 
Endres, Joſeph 
Schaumberger, Joh. 
Maier, Math. 
Maierbofer, Joſ⸗ 
Käß, Geor k 
Jaͤger, Sf. - +» 
Hankl, Adam. . » 
Gemeinde . +» 
Gradl, Hf. :» +» » 
Fritſch, Johaun . » 
ſtohl, 0% Ad... 
Würftl, Mid. 5 
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40 
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Regierun 
5 irk 


Dberpfalz; und Regensburg. 


ezeichnung. der 


Polizei s 
und 
Gerichts » Bezirke. 


Waldfaffen, 2. G. 


Weiden, .® .. 


Birth, 9.0. . . 


Lindner, 








Namen 
ber betheiligten 
Individuen. 






Uebertrag 
Kaͤß, Johann .. 
Zreuner, Johann 
Amſchel, Leonh.. 
Reger, Johann. 
Gemeinde . » . 


Schimml, Sehaftian 


Lang, Georg . 


Greinet, > —— 
Michael. 
Gemeinde 24 


Gotz, Martin 
König, Gg.... 
Silbermann, Gg.. 
Einhaͤupl, Gg. 


Hornauer, Jak. 
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Gefammt:Summe 





Dberfranfen. 


Bezeichnung der 


Polizei« Ortſchaften, Namen 
und resp. ber betheiligten 
Gerichts : Bezirke. Gemeinden. Individuen. 


A. Auf den Beſtand der Vorjahre. 


Bayreuth, Mag. . [Bayreuth . . jGreifinger, Johann . 
Lichtenfeld L. G. . EStaffelſtein . . en Gob. . 
Mündberg . » . Münchberg . Ikimmer'fche Relikten 
Wunfiedel . » » . |Rebwig » »  [Bidenfeher, Er. 


Gumma A. 


Bom Jahre 1847- 


por, Magifte:.- - -» Hof ... 
ayreuth, 2. ©. Frankenhaag 
Trefiendorf » 
Bamberg 1I., &. &. |Müblendorf . 
Berueck, L. . Waſſerknoten 
Burgebrach, KL. G. . Grasmanusdorf 
Culmbach, L. ©. Lindau ... 
Ebermannftadt, 2, G. IlBüftenftein . 
Burggailenreuth 














. Yerar . 
Grammon, Gg. - « 
Müller, Mic. ° 


Rothmund, Mich). 
Eifenhut, Job. » 
Endres, Joh. 
Gemeinde— 
naus, Joh. 
Brütting, Job. . * 
Richter, Heinrich . 
.Horneck, Frhr. — 


auber, Joh.. 
Ir, Konrad 


Prätoriu » » + «+ 
ebänder, Joh. .» » 


Gräfenberg, 2. &. . IThuisbrun 
Afterthal . -» 


Herzogenaunahd + + IBühenbah . -» 


Neihendof . Winkler 
Haufen . Wagner, Gg 
Herzogenaurach Daigfuß, Marg. . 
Hembofen » Merkel," Andr 
Herzogenaurach Wernbeck, Job. » » 
Höhftedtt » 5 + « JRomnerfladt . » homa, Wolfg. » -» 
Schor, Foh. » - » 
Stppab . » [Malter, Joh. » . 
Sambach + » IHirfhmenn, Gg. 


Seite 1, 








Oberfranken. 


Hof, L. ©, 


Hollfeld, 2. ©. 


Kirchenlamit, &. ®@.. 


* 


resp. 


Zöpen . 
Gattendorf . 


Martinsreuth 
Silberbach . 
Lipperis 


Selig . . 
Marktleuthen 


Meifenftadt » 


Drtfchaften, 


Gemeinden. 
















betheiligten Judividuen. 





v. Heinig Freih.. 
Bogt, Thomas . 
Hertel, Ad. 5 
Dümmling, Gg.. 
Gemeinde . 


Robäfh, Job. 









1419715 
420 ⸗- 


Schaller, With. 


Brütting, Anton . 
Ru Fdeicel, Joh... 











Wunderlich, Andr. . 
Schöffel, W. . . . 
Schrider, Michael . 






Schmidt, Ehriftian 
Schmidt, Joh. . 
Rauber u. Leupold 
Mörfh, Konrad, 
Möoͤtſch, F. Ad. . . 
Plechſchmidt, Paul 














790) — 
Kispert, &g. . » 499) — 
Gottfried, Paul 496| 40 
Hilpert, Rikol. 6908 — 
Kreuzer, Kathar.. 450| — 










. _6862)35 


— | — [71479150 
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Polizeis 
und 
Gerichtö- Bezirke. 










resp, 





Konad, &®&. . „ Thonberg 
Meißenbronn 
Neufenroth . 
Kronah . 


Lichteufels, & ® . Michelau x 


Ludwigſtadt, L. G. . ſKehlbach .. 
Teuſchnitz . 


Windhe im . 


Oberfranken. 


Zörtfehendorf 


Ortſcha ften, 


Gemeinden. 


’ 


Popp, Conrad 
Heller, Martin 
Gemeinde 


Schleßing, Simon 


Starf, Joh. 


Wagner, Conrad . 
Kerling, Job. .» » 


Froͤbach, Marg. . 
Rech, Fobann . 
Müller, Job. . . 
Hofmann, Joh, 
Foͤrtſch, Joh. 

Foͤrt' ſche Reutten 
Loffler, Joh. .. 
Better, Nikolaus. 
Jungkunz, Joh. 
Raab, Fob. . 
Better, Joh. . 
Eidellotb, Joh. 
Neubauer . 
Raab, GG. . . 
Neder, Job. . 
Erhardt, Gg. 
Loffler, Joh. .. 
Löffler, Gg. 
Martin, Gg . 
Suffa, Joh. 
Herrmann, Joh. 
Stiftung eg 
Weiß, Seh. . . 
Foͤrtſch, Joh. 


* 


.. 


Excite 3. 





30 
45 
24 
20 











1140 — 


570/53 


10563 9 
1227452 







E= Ortſchaften, 
& 2 und resp. 
2" Gerichts » Bezirke, Gemeinden. 
Münkberg, 2. ©. Straas , 
ZU ..» 
Delfchnig 
Sundliß . 
Pegnitz, 2. © ip . 
Rehau, 2. ©. Fattigau 
Scheflig » Penlendorf 
Sclad . Rattelädorf . 


Seßlach 


Oberfranken. 


Weißmain, 2. @. Budendorf . 


Bunfiedel, 2,6. . Wordorf . . 


Röthenbach . 





Wagner, Elifaberh 





Namen 
ber betheiligten 
Fudividuen. 










Fraas, Zalob. . . 
Schott, Johann . . 


Schlich, Wolfg. u 
Gemeinde TER 
Bogner, Konrad . . 
Strömsdörfer, Kath. 


Vogel, Joh. . . 

Imhof, Mart. : 
Meyer, Joh. . . . 
Rauch, &. . . . 


Ziegler, Job. . . » 
Hollfelder, Joh. . . 
Landgraf, Job. 
Banieır . . 2... 
Strauline, Valentin 
Schmidt, Andreas 
Bornfchlegel, Gg. 
Müller, Margar. 
Schmidt, Barb. . 
Müller, Anton 
Müller, Johann 
Müller, Adam . . 
Sennes, k. Pfarrer 
Müller, w. . . . 
Kellner, Heinid . 
Pörtner, Ehrift. . . 
Bornfchlegel, Marg. . 
Dörfler, Kaſp. . 
Kraus, Georg 
Gemeinde . . . 


Nürnberger u. Purude 
Zürbrieger, Ehrif. . 


2278120 


1635| — 


0 — 


100 — 
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8 Potigeis Ortſchaften, „Namen 
37 und resp. der betheiligten 
ER]  Gerichtbslegirke. Semeinden. Individuen. 
Uebertra 
Wunſiedel, 2. ©. Munfiedel Zallier, Joh, . 9 


Obertfranten 


türnberger, Johann 
Prell, Lore - +. 
Welzel, Johann 
obenner, Fran -» 
Nürnberger, Johanu 
Fallier, Färdr . « 
Ziegler, Wilh. 
Grinim, Fried. 
Stör, Gottl. » - » 
Gebhardt, Stepb. » 
Rasp und Schrider 
Zeiler +. 
tippert, Anna . 
Meier, Chriſt. - 
Küblmann . 
Küspert, Johann 
Gebhardt, Auguft 
Baumgärtl, Carl 
Meier, Andreas 
Schrider, Ebrift. 
Rasp, Martin 


Hizu 


Geſammtſumme 





Partials Kotal: 
Betrag 

ft te IR Te 

om — 
1000| — 
300) — 
70 — 
850 — 
400) — 
550 — 
40 — 
440 — 
300| — 
400 — 
370 — 

ı sm) — 

ji 100) — 
110 — 
100| — 
2300| — 
| 0 — 
| soo — 
50 — 
70 — 

| 2001 — 

ı 200) — | 9192|— 
— — | 919 
— | — | 10515)50 

| — — J1227462 
— — | 21479|50 

I —_ Il 8089| 8_ 

| — | | ez151j40 

| — 2 

| — 6314340 


\sOOQDIE 
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Mittelfranten 


A, Auf den Beftand der Vorjahre. 


Fürth Magiftrat . . 
Beilngries, &. @. . 
Erlangen, 2. ©. . 


Heilbronn, 8. ©, 


Herrieden, 2. ®.. . 
Leutershaufen, 2. ©. 
Pleinfeld, 2. ©... . 
Schwabah 2. ©. 


B 


Unsbah, Magiftrat 

Eichſtaͤdt, Magiftrat 
Erlangen, Magiitrat 
Nürnberg, Magijtrat 


* 


Schwabah,Magiftrat 
Altvorf, L. G. . . 
Ansbabh, 8. G.. 
Bibart, &. 6. . 


"IZafchendorf . . 


üb. . . Kohnfteiner. » » . 
evenbäl . . IMebm, Zofepb . » 
Baierötorf . Lehmeyer, Seb. A 


Bislohe . . 
Fömannsdorf » 


Ulrich, Peter . . » 


Reif, Andreas . 
Bachhuber, Marg. 


Millendorf Heinrich, Benedilt » 
Geslau . Mäffelhäufer, Georg 
Bechhofen Kern, Johann. 


Schwabach i i Strobel, Georg 


Summa A. 
Bom Jahre 18974. 


Ansbah . . Weckmann, Wb.. . 
Eichſtaͤdt . Leuchtenberg, Herzog 
Erlangen. . . Marthel, Jobann 
Nürnberg . + Ried, Martin . 
Baum, Georg . 
Wagner, Fried, 
Commune 3 
Dumm, Andreas .. 
Weiß, Jacobe. 











Wöhrd . Rabus, Johann 
Schwabah . Risler, Michael . 
Streinad . Diterbaufen, Carl 


Brodswinden 
phofen , 
Unlftadt . 
Sfphofen . . 
Eugenhein . . 
Fütterſee . » 


Debner, Georg 
Garer, Chriſtian 
Gemeinde . .. 
v. Sedendorf . 
Bärtlein, Conrad 
Kepfer, Leouh. 


Eeite. 1. 


Sceibenberger, Steph. 


— —J 9520 

400 — 

I sıi- 

5001 — 

350 — | s0l— 
—— s— 
— |— 5s0— 
— — 500 — 
_ "ZT 3393120 

— 742 
— | 91640 
800) — 
2442 — 
51| a8 
104| — 
14) 47 
A m 
— 121 243040 
- | 905 — 
— | 396.40 
60 — 
330 — 
670 — 
1982} 5 
— — 
— 
1717565 56 











Mittelfranfen 


Beilngries, . 6. . 


Kadolzburg, 2. G. 


Dinkelsbühl, 2. ©. . 


Eichftädt, 2. ©. . 
Erlangen, 8. ©, . 


Sulzlirden . 
Jettingsd orf 


Burggriesbah . 
Pollanten a 


Töging 


MWeinzierlein 
Nütteldorf » 


Schopfloch 


Rebdorf. 
Kleinſeebach 


Raths berg. ; 


106 


ER Wartiale  Kotals 
der betheiligten Betrag. 
Judividuen. 


Hahn, Gg.. 600 — 
Betz, Gang. . - 7001| — 


Meyer, Job. . » + 5501| — 
Setterer, Joſeph » - 420 — 
Großhaufer, Georg - 181| 15 
Seidl, Michael. - - 450) — 
Selb, Joſeph 4501| — 
Rupp, Job. » + » 7001 — 
Baperfchmidt, Andr. . 3001 — 
Meber, of. » + » 3001| — 
MWeigl, Nifol. , » » 2350| — 
Simon, Sofephb » - 600 — 
Weber, Hof. . - » 7501 — 
Stadler, Johann  .» 180 — 
Niedel, Ant. . » 262| 30 
Böhm, Ulrich». - » 582| 54 
Fuchs, Conrad . - 730) — 
Keller, Georg - - - 1250| — 
Rühl, Eon. . . » 3007 — 
Kahrmann, Michael » 300) — 
Breit, Joſepha . - 200 — 
Kobras, Johann . 518 10061|57 
Redenbacher, Ad. - 600 — 
Selz, Michael. - - 3860| 42 | 4460 42 
Hanauer, Hof. » «+ 2501 — 
Häbnlein, Ad. - 3001 — 
Schaffner, 3. Gg.. 1501| — 
Blod, Feraedl. . » 17 — 17 
Feuchtenberg, Herzog — — 16/40 
Durit, Sebaftian . . 400| — 
Rreffel, Sg. .» . » 660 — 
Langenfelder, Sg. - 9 42 
1069| 42 
Seite 2, — | — | 15256/19 


Bezeichnung ber 


& Polizeir 
& und 
* Gerichts «Bezirke, 


Erlangen, 2. . - 


Erlbach, &.®. . 
Beuchtwangen, 2. ©. 


Srebing, 2. ©. 
Heilebronn, 2. ©. 


Mittelfranfen. 


Herrleden, &. ©. 


GBunzenhaufen, 2. G. 


+ 


Namen 
Prifaften, ber betheiligten 
resp. r 
dividuen. 
Gemeinden. — 
Uebertrag 


Kleinſeebach . Boehk, Jakob ir 
Wolf, Leond. . . . 
Brud. » » . Frenzel, Zach . 
Kriegenbronn . Häorfter, Georg. 
ilöberger, Job. . 
Bund . . . Poland, Peter. . . 
Memmert, Eon. . 
Kleingfhaide . Weinmann, Joh. . 
Ziegler, Georg 
Eihenau . . FlBeidinger, Gg. 
u .. —— Joh. 
Gugler, Conr. 
Mantel, Sirtus . . 
Arold, Friedr... . 
Schmidt, Andr. . 
Schmidt, Simon 
Engel, Simon . - 
Rühl, Anna . . . 
Stern, Hirſch. » » 


Thalmaſſing . AMlerander, Mofed . 
Oberhambach Meyer und Hilgert . 
Dürenmungenau Gundel, J. Andr. + 
Schlauersbah . Popp, 3. Leonh. 
Mitteleſchenbach Groß, Anten 
Waffermungenau Kramer und Wechsler 
Kapsdorf . . Ditertag, Ich. . » 


Herrieden . . |R. Aerar 
Weidenbach 2 . Iftrug, Adam . 
Brünt . . + [Obermener, Mathias 
Neunftetten . . Heller, Franz . 


Seite 3, 


Wilhermödorf 
Feuchtwangen 


200 
104| 30 


— 


42 
48 
—8 6 


HERRN NETTER 





8081136 
50/42 


2948| 6 


31/15 


2490| — 


7305/24 » 


"2107 3 


22107 


It 


V 1071 8— c 


— 














— — ae 
5. i Namen j | zu 
ER Polizeis Ortſchaften, 
ee der betheiligten Betrag. 
15 * — Judividuen. 
11 Gerichts⸗ Bezirke Gemeinden. 777 


Hersbruck, & G. . Henneberg . . Gemmel, Ga... » | 
Henfenfed . . FRöhrer, Heinrich . M 
Henneberg . . [Gemmel, ög. . . | 245 
Reiche nſchwand Wiesner, ob, . | 760) — ] 21901— 

h 


Lauf, L. . . . FSchmaitah . . Ruder, Komad . . 
kauf 2 2000. Hold, Petr . 0. 3000 


* 24 
Lauf ©... JSchwenmer, Job - 7| 30 


Britting, Leonh. 


Hedersdorf . . [Meber, ©. . . 480 
Munker, Kunigund . 450 
Bidel, Gg. * * * 50 Lern) 
Schmidt, Gg. .. 36| 20 
Poppenhof . . [Vernhard, Job. .. 1575) — 
s Speiden . . [Haas, Ib. . . . | 350 — 
I Letten..Ech midt, Joh. 760 —-r28s 14 
Meuſiadt, L. G. . Meuſtadt aM, . Pflaumer, Steph. .. 46| 40 J 
Mechs, Kont.... 2301 — 
* Raufhenberg . ſHubmann, Job, . . 5; 250] — 
7 Goͤttelhof . . Wmſelſtetter, Chriſt.. 31830 
Momig, Phil. . . » 1384| — 
. Neif, Ugnıd . . » 620 — 
- z Diebe * * * Kolb, Adam * . . 425 e— 
* Atendbuh . +» Moöhring, Mid. . . 5001 — 
& Reuſiadt. . . Hold, ör. -» - . « 6 — | 2580140 
Rürnberg, 8. G. . |Bah . . . . FHuber, Leonhard . 2033] 20 
Poppenreutb . Stumpfmeyer, Kafpar | 25611 36 
Küfer, Konrad . » 1000) — 
Burf, Georg » 72] 48 
Gtleishbammer . JRonge, 3. Michael . 15 — | 5682144 
Pleinfeld, ©. . . [Abenberg. . » Stöhr, &G- - +» 2001 — 
Roth » » .» . fBöhner, Martin . 6000) — 
Halzenbauer, Math. | 317] 8 
657 8 


Seite 4. — 1— I ırzadıla 


Digitized by Google 


111 
— —— 
ER Yolizeis Ortſchaften, 
57 und resp. 
E"| Gerichts: Wepirte. | Gemeinden, 
Pleinfeld, ©. . MRoth.. 
i Übenberg 
Rothenburg, 8. ©. . IFauberfchecdenbach 
Schwabach, £. ©. Penzendorf . 
Röthenbach . 
Uffenheim, 2. ©. Guottſtadt 
Ermeghofen . 
Waffertrüdingen 2. G. |Nordftetten . 
Großlellenfeld 
Einersheim, H. ©. . Einersheim . . 
Scheinfeld, £. ©. Appenfelden 


Mittelfranten 








— Vartial ⸗ | Totals 
ber betbeiligten 
Betrag. 
Individuen. 
fi. I fa | 
* 
Uebertrag 617) 8 
Affenbauer, Joh. Gg. 1400 — 
Zenner, Simon . . 20 — 
Bühringer, Georg. . 16) — 
Duſch, Maria. . . 0 — 
k. Aerar 2.0 BE 8016| 8 
Breund, Gg. 8. . . _ — 769 24 
Berlin und Ehrmann ) 12000 — 
Meyer, Joh. Adam 15200 27200 
Huninger, Balt. . » 360 — 
Kopp, Leonh.. 7808 — 
Ott, Joh. Gg.. 1100 — 
Saͤnger, Abraham a 2 1802/48 
Zraub, Joh. Gottfr. 650) — 
Hofmann, Hof. — 42— 
Pfliger, Aug. . | — 50 
Seite 5. — | 39030114 
Dazu je 4, — 17841 8 
„on 3 — 1 333077 8 
e „2 — I 1525619 
7) n 1. — 17565 56 
Summa B. — | — [11180040 
Hiezu ” —— = 3393/30 
Gefammt:Summe | — 115194, — 


= 


113 —— 114 


Yartial: | Total» 






Bezeichnung der 








= Namen 

24 Polizei⸗ Ortſchaften, 

Eu ber 

5 und resp. nr * 
S Gerichts: Bezirke. Gemeinden, betheiligten Judividuen. 


A. Auf den Beſtand der Vorjahre. 





Aub, & ©. Röttinger + -» JHenke, Gg.. 1640 
Bifchofsheim, 2.6 Bifhofsheim . [Hobe, Franz ; | 11,40 
Klingenberg, 2. ©. . [Stadtprozelten . Zimmermann, Johann 
Fuchs, Thomas . . 
} Schreck und Schärpf 
2 Keller und Brand 89114 
= Summa A, 11734 
= ne ei 
= 
ER B. Vom Jahre 1817,,,. 
— Alzenau, 2. & . . Hören. . . [Ellermann, Konr. 
“ Waſſerlos . . Brückner, Gg.. 
— Königshofen. . Kuhn, Martin 
— Sommerkahl.. Keßler, Andr. . 
* Königshofen . JTilger, Alois . 
— ErlenbachIslittner, Sof, . 
ie Alzenau » . zaller, Peter 525168 
= (Mmorbad, 2. &. . |Borbrum . . IHeimbucher, Joh. . 350] — 
5 Schüßler, Werd. . 50] — 
* Reuenthal . . Muͤller, Johann . . 382] — 
m Ohnbad . » IHom, Hl. ..» __ 600 — | yagal— 
— Arnſtein, ——— Altbeſſingen — Seufert, Caspar Fa — — 10 — 
ſchaffenburg, Maz.. Ucaffendurg . Salg, Joh. ... 4001 — 
Betz, Georg . . » 23] 334 
„ Haus, Georg . .. 351 — 
er Pfeiffer, Sch,» . 744] — 
- Hommel, Andr. . . 290] — 
= feidig, Georg . .» » 23| 20 
= Sröhlidb, Sch. . « 255 — 


Liesner, Conrad . » 20) — | 1790 584 
Seite ı. | — || 3708 154 


z Be nung der PER | Yartials Total: 
ER Polizei: Drtichaften, | 

E$ und resp. ber beteiligten Betrag. — 
Fo GerichröBegirte. | Gemeinden, Jubioipuen. | DE 


Afchaffenburg, 2. G. Odbeman . . [Gerlah, Sb. . . 166 
Schmitt, Hein. . . 350 
Schweinheim jest, Petr .» . 100 


Il ı 1 1 1 118 fr 


Hohn, Gerftenberger und 
Langenbrunner Marial 650 
—— Joſ.. 300 


l — Joh . 86 
U Rotb, Joh. * * 22 
gehen, Mam . . 13 
& Glattbah . » auer, Sohb. . . . 22 
— Weiler . „ „ Jo. Schönborn, Graf 550 
= Hösbah . . . Hugo und Stand . 300 1609'40 
ps Aub,2.G. .. . 1Bürhard . . FRauchenberger, Pet... _ 1000| — 
Baunach, 2. ©. » Deus dorf . . JSchniger, Seh. s 233] 20 
Gerach . . . JMüller, Jatob . . 50) — 283120 
Bifhofspeim, 2. ©. Bifchofspeim . FHergenhan, Martin . 700) — 
Fromm, Gg . . . 7001| — 
Ed, Ih. - - » » Tö8| 44 
Hartung, Anton . . 2001 — 
Reder, Joſ. .- 200) — 


Uunterfranlen nad Aſchaffe 


ichel und Breuder . as3| 273 

Balk, Sotfr. . . . 2501| — 

Voll, Georg . . u. 74| 214 

Hartung, for... . . 170) 19} 

Kreuzer, Hof. - . . 118 

Kircher, Wamı .. 38 393 

Schonder, Konr. . . 24| 30 

Hergenrdther, Iof. . 34| 10 

R Diecas, Johann . . 63 — 
Haſſelbach .. Worndram, Konr. .. 416040 
Hergeurdther, Konr. . 48] — 

Enders, Johann . „. 1* 35) — 

Braungard, Fof. .. 16 40 

4974, 32% 


Seit· | I —- 12358 








Bifhofsheim, 2. ©. 


rüdenau, L. G. 


Dettelbach, L. ©. 


Eben, KL. G... 


Unterfranten und Aſchaffenburg. 


Eltmann, 2. G.. 


Drtfchaften, 
resp. 


Gemeinden. 


Rothenrain . 


Brüdenau 
Werberg . 


Zeithf8 . . » 
Heben - .. » 


Oberriedenberg . 
Dettelbach 


Mainſtockheim . 
Schnepfenbadh . 
Maroldsweifach 
Heilgersdorf 


3iegelanger . 
Unterfteinbah . 
Oberſteinbach . 






Namen 
ber betheiligten 








bard, Chriſt. 


ohmann, ob, 


Schipper, Bernh. 
Manger, Heiur. 
Müller, Joh. 


Hergenröder, Eonr. 


Wagner, Mofes 
Gemeinde . . 
dumm, Gg. . 
Selig, Ad. .- . 
Burger, Gg. 


Happ, Anton . . . 


Seite 3, 










-ı 
> 
=» 

28 

1812 









wi 
822811111181 






* 


111411111216 







100 — 

3801 — 

151 — 

1601| — 

| 80 — 
—— — — — — 
— — | 12575133" 






119 ——— 120 














Bezeichnung der i 
= * Samen Partial⸗ Total⸗ 
— —— en der betheiligten 
und resp. Andi ” 8 Betrag. 
f 5 ndipiduen. 
ER| Gerichtös Bezirke, Gemeinden. — ——— 
—— — r r r — — — — —— — — — — — —— — — — 
Euerdorf, KL. . [Xeimberg . IHuppmann, Gg . 
Reiterswiefen . Eutz, Melchior 804/40 
Gemünden, 2. ©. . Kars bach Gehrich, Peter 
Grob, Sal. . 230|— 
Gerolzbofen, 2. &. . [Neudorf . . Bud, Martin . 125) — 
Hammelburg, 2. ©. - |Hammelburg Schultheiß, Fr. - 
* Spahn, Jakob 
— Bürgerbofpital . 
= Kraft, Johann - 
2 Reuter'iche Erben 2005| 1 
= 
 Papfurt, © . . JUntertheres . Lampert, Leonhard 
N34 Hahn, Jakob . . 
Schäflein, Gafpar . 
S Hilders, 8. . . [Edweisbad. Glüber, Lat. N # 
ER Hofheim EG. . . MMeuftabt . Sleifchmanu, Fr. . 
* Hofheim + + Maßfurter, Mor, . 
Sriefenhaufen Schneider, Johann 95 
= Rarlftadt, 2. ©. . ſMarlſtadt. .» » [Rduner, Ga. . . * 
= Stannetter, Melch. 
Retzbach . + Steinbad, Sof. 
= Müller, Kafpar . 
* Pröjiler, Joſ.. 
⸗ Behr, Adam 
* Zellingen. Hofmann, of. ; 
Br Schwab, Gerg . . 
= Goldftein, Joſ. . 
* Kühnlein, Andr. . . 
* Günter, Gg. 
Scheblein, Joſ. 
1 
be Kiſſingen, 2. ©. , . Aſchach Moll, Andr ur 
Winkels . Hübenthal, Fr 
Wonbahb . . Bell, Ich. . . 450 
Seite 4. 15238 208 





y \ ‚008 c 


121 — 122 







Bezeichnung der 





= 
= 













nn 

ER Polizey: Drtfchaften, 

83 End — Reg Betrag 

> Gerichte: Bezirke, Gemeinden. IRRE: 

— —— TE MM. 


Kitingen, 2, ©. . . [Großlangheim . Fegelein, Sebaft.. . 50 — 
Kigingen . . JSchneider, Johann . 833] 20 
—— Math.... 666! 40 
orenz, Andr. . . » 92| 334 4 
nn 642,33 
Klingenberg, 8. ©. . |Dorfprogelten . JZöller, Seb. u. Mich. 133) 20 1 


Dieſelben u. Happ Mi 220 — 
Schumann, Mich.. — 


* 


2 [Rönigspofen, &. ©. . ISutzorf. . 


Mellerichſtadt, 2. G. [Oberfladungen . |Bay, Sufanna . - | 120 
Haid, Johann. » 110 
Baſſing, Iof. » » » 550 


Excite 5. |__730 


„ kohr, 2. © . Sackenbach . . Järanz, Bernd. . » 150) — 
je Lohr . 0 + IRlder Hl - » « 600 — 
= Schüßler, Andr. . . 3200| — 
* Hahn, Auguſt. 36 — 
= Schleicher, Valentin 41| 15 
er Biebel, Anton. » -» 15| — 
en Stadtgemeinde . -» 100) — 
Rei Deuter und Schwind 2a72| 43 
= Lenerz, Heinrih - - 101 — 
Büchold, Fr. » - -» 15| 20 
2 —— Mich. und 
= Bühold, Fr. .» - - s| 53 
= Rechtenbach . Geiſt, Georg - . - 107| 82] ang; h4g4 
= Marktheidenfeld, 8. G. Erlenbach .. Schraut, Georg 2 30001 — 
* Schneider, J. Gg. - 120) — 
og Behl, Anton =». 4001 — 
— Hofmann, Mid. . - 400 — 
= Seubert, Georg . - 1000| — 
= Roßmann, 3. Mi, 320) — 
F Hofmann, Fr.. 393 — 
* Ferſch, Michael . » 350| — 
- Wagner, Anton . 300] — 
* Marktheidenfeld Peter, Iofeph - - - 161 — 
= — —77] 6299/— 


Unterfranten und "fhaffenburg 





Beze u 
Polizei» Ortſchaften, 
und resp. 
GerichtösBezirke, Gemeinden. 


Mellrichſtadt, 2. ©. 


Oberfladungen . 


Nordheim 


’ 


Namen 
ber betheiligten 
Individuen. 


Uebertrag 
Späth, Mid. . » 
kymeth, Mart. . . 
Schubert, Katbar. . 
Disel'fche Kinder 
Sceidler, Mart. . 
Späth, Mid. . . 
Scheidler, M. Yof. . 
Link, Rafpar . . . 
Schleicher, Joſ. 
Sporeth, WM. . . . 
Kymeth, Val.. . . 
Mesler, Nil. . . 
Stumpf, Hof. . 
Lorenz, Bernd. 
Lorenz, Nil. . 
Speth, Nitl. . 
Benkert, Heinrich , 
Mofenberg, Feift. 
Reutbäufer, Fob. . 
Hauck und Sud . 
Leiber'ſche Kinder 
Karlein, Math. . 
Hippeli, Lorenz 
Baum, fa. .. 
Wehner, Mary. . 
Dippeli, Gg. ‚ 
Wittenberg, Sam. 
Bardroff, Val. 
Daud, Pet. , 
Dippeli, Kaſp.. 
Baum, Sam. , 
Gemeinde —— 
Dieſelbe und Gramm 


—— 


Seite 6 


Betrag. 
780 — 
100 — 
490) — 
1200| — 
1200| — 
5350| — 
ısı| 15 
161| 40 
14 — 
2331 — 

16) — 
9 31} 
6 15 
22 30 
32| 42 
27 30 
172) 18 
180, — 
137| 30 
400) — 
3201 — 
210) — 
135) — 
1601 — 
220| — 
1001| — 
205| 43 
328 344 
135) — 
210 — 
89) 45 
141| 30 
1201 — 
110 — 

















* 
Ei Gerichtd «Bezirke. 





Mellrichftadt, 2, ©. . 


Miltenberg, 2. ©. 


Obernburg, 2.6, . 


Unterfanten und Afbaffenburg 


Ortſchaften, Ran 
resp. ber betheiligten 
Gemeinden. Judividuen. 





Uebertrag 
Bardroff, Anna . - 
Hau, And... . » + 
Streit, Ball. - » 
Geis, Johann 

Geis, Georg - + + 
Harengel, David . 


Fürft v. Leiningen 
Fafel, Alois 
Eberhard, Valentin . 






















Wirth, Joſ. 


Hahn, Fran » - 
Hod, Valentin > 
Hol, Balthaf. . » 
Petermann, Alois 
Schüßler, Adam . 
Kehrer, Nikol. » . 
Jakob, Paul . .» . 
Stautner, Martin . 
aumeifter, Adam 
Knecht, Thom. » » 
Neumann, Phil, . + 
Ziegler, Georg .» » 
Beer, Mdam . . 
Fidel, Ih. .» » » 
dami, Peter . 
[Mittenberger, Anton 
Hain, Georg . - » 











Seite T. 












8252/1124 


137 — — 128 

























* Ortſchaften, der betheiligten — 4 
un resp. iu: 
Gerichts » Bezirke. Gemeinden, — fe (te N. IM 






Uebertrag | 10724| 32 
DObernburg, 2. ©. . JObernburg . . IHain, Valentin . . NE 








Raups, Chriſt. . » a — 
Robe, Philip . . 241 — 
Körner, Hof. . . » 46) 40 
Kunig, Philipp . . FÜ — 






Rofbah . .: . AÄftraus, Peter... . . " 205] 20 






















& I | sıoiziaa 
„ JOchfenfurt, 2. ® . JEibeitäot ._ . [Ronrad, Sg. . . \ 600) — } 

& Schumm, Georg f 500 — 
= Ernft, Philipp 300) — 
& Anger, Mid. . 300] — 
u Bauer, Georg . 600 — 
— Hofmann, Peter 3501 — 
- Hofmann, Georg . 168 — 
= Deppiſch, Job. 480) — 
© Hehn, Andreas . . | 301 — 
* Teuerkaufer, Wilh. 0 — 
& Giebelftadt . . Thomas, Mih. . . 13001 — 
» Jakob, Karoline . . 112] — 

rn Ä — |] 47301— 
Orb, L. ... Orb . . . . Schreiber, Jakob. . 6 — 
= Auer, Jak. * “ * 140 — 
Eckert, Jak... 300) — 
J Depperſchmitt, Johann 600) — 
m Schreiber, Sobann , 2001 — 
— Schreiber, Frauz . 300 — 
— Schmalbach, Heinr, . 341| 40 
Pr Noll, Johann . . . 1001 — 
_ Noll, Joh. Säljer . 9 6 
- Dehmer, Johann . . 29| 16 
2 MWeisbeder, Adam . 13) 4 
7 Edel, Adam. . . 13) 4 
4 Railing, Jal.. . . 6 4 
Acker, Philipp .» » 13) 46 






Seite 8. er 






15747132 


I) 









—— und Afhaffenburg. 





2 E Polizei⸗ 
> und 
|  Gerichtö:Bezirke, 


Orb, 8. G. u —— 
Rothenbuch, L. ©. 


Rotheufels, H. G.. 


Schweinfurt, , 
Sommerhoufen . 


- — — 
Tanun . 







Meiberöbrun . 


Waldaſchaff. 


Zimmern . 


Ebertöhaufen 
Sommerhaufen . 


Oberſchwappach. 
Theobaldhof. 


Namen 
ber betheiligten 
Individuen. 


Uebertrag 
Debmer, Hof . 
Heßberger, Heinr, 
Geis, Fob. . A 
Metzler, Jaiob 
Bauer, Philipp 
Bormann, Sohann 
Zann, Salem. . 
Didert, Georg. . . 


Daun, Sobann 

Dann, Gertraud . . 
North, Fohann jun. . 
Roth, Aaton . . . 
Roth, Zohan . » 
Dann, Hal .. . 
Hock, Georg R 
Rexroth, Ludwig . » 


Lang, Johann . 
Lang, Barbara 
Fürft, Michael. . » 


Härterih, Ge . 
Buhrmann, Karl. .» 
Neubert, Fohann und 
Merther, Valentin . 
Paul, Heinrich .- . 
Adler, Aron fiw . 
Hügelihäfer, Georg 
Keim, U .. 
——— — 
Wacker, Heinr.. 
Koh, Gottl. 


Kraus, Joſ. - . 
Hergenhau, Rathar. 


Seite 9, 
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Partials | Total⸗ 









Betrag. 





3 
— 1] 2290 
200 290/40 


2 


555 
2501 — | 1008 33 
2001 — | 
8 — | 
_ 1-1 ss 
— |l— 235 — 
367| 30 | 
1250| — 
5000| — 
217] 30 
616| 40 
60 — 
37| 30 
__61 10 | 7560120 
= T24. Sn 
Be ee > 
1777172164133 
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Bezeichnung der 


Volkach, &G. . . AIfibeim. . . » 
Wendt, ® . . JObbad . . » 
Würzburg, rIM., 2. G.|Rimpar . . » 
Würzburg, HM., 2. G.jRottenbauer. . 


Heidingefedb . 


Unterfranten und Afhbaffenburg. 


a S Wolizei> Drtichaften, 
E 3 "und resp. 
Ei Gerichtö-Bezirke. Gemeinden. 


Namen 
ber betheiligten 
Individuen. 


Hirth, Sebaftian . 
Ehemann, Gg. -« 
Emmerling, Kafp. 
—— —* 

reuzer, Ög. . » 
Dül, Kon. . » 
Eichhorn, Joh. .» 
Schwind, Kon. . 


1Stiefel, Laz. .. 


Wolz, Sebaſt. » 
k. Aeraere 
k. Aerar 
Kolb, Bart. 
Werrlein, Nil. . 


Fleiſchmaun, Chriſt. 


Schenk, Chriſt. 
Balling, Fr. . » 
Löhlein, Ehrifl. 
Striefler, Seb. . 
Medert, Gg: . » 
Stadtgemeinde 
Netſcher, Ad. - 
Berſch, Gg.. 
Schmitt, Phil. 
Gutmaun, Sal . 
Ohlhaut, Steph. 
Schwind, Val. 
Leckert, Ehrift, . 
Nud, Mayo. . 
Wolz, Valent. 
Ohlhaut, Joh. 
Balling, Franz 


| 
| 
| 


. 
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Unterfranfen und Aſchaffenburg. 


Bezeichnung ber 


Polizeis 
und 
Gerichts : Bezirke. 


Ortfchaften, 
resp. 
Gemeinden. 


Würzburg IM., 2. ©. Heid iugsfeld 


Eifingen 


Namen 
ber Betheiligten 
Individuen. 


Uebertrag 
Hofmann, Stephan - 


Hofmann Mart. u. ad.) 


Haud, M. Anna 
Lömwenthal, Zfal . » 
Hofmann, Kath. . ; 
Hofmann, Mid. - - 
Fuchs, Bart. . . » 
Seifert, Dor. u, Anna 
MWolpert, Kran . 
Kemmer, Burf. . 
Drev, Mofes . . + 
Neumann, RD. . - 
Schmitt, Matth. . 
Pfeuffer, Wilhelm 
Fiſcher, And. . + 
Hettlih, Adam . » 
Ehrift, Anton. » + 
Kiefel, Franz . . 
Görz, Joh. . 
Kranz, u . 
Meidner, Mid. +» - 
Denerlein, Gg. . 
Lanny, Kafp. . + » 
Lanny, Ög. . + + 
Mennig, Phil. 
Eeibert, Sob.. » 
Schäder, Joh. 

Ziegler, Kafp. 


Seite 11. 
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32347 154 
32347 153 
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— Bezeichnung ern 


—3 
ES Polizei: Ortſchaften, Namen | — une 
4 & und resp. der Betrag. 
ER Gerichts-Bezirke. Gemeinden. betheiligten Individuen. 
' f. | fr. fr. 
Würzburg, Mag Würzburg Breiherr v. Guttenberg 76| 30 
K. Hera 2 oe | 80 — 
Debrlein, Joſ.. | 428] 344 
Derthel, Foieph . 333] 20 
Bierfad, Wolfg. . 40 — 
Heder, Aug . » 501 — 
* Friedlein, Andr. J371. 201 yogsls 
re — — — — 
* Seite 12. — —oa 
* Dazu Seite 11. — | — JLz2347 461 
= ” „ 10 — — 425— 
= u „ % — — [ 12164[33 
* —— — 1 1.15747|32 
—7 ” [77 7. N — 15 128 324 
bs "» ” 6. — — == en 
nd [23 ” 5, — — 12857 55% 
> —J — 
* 2 331281— 12875 333 
” 7 2 zum a en 
pr 2 21 - |-] srolis 
* Summa B — /— It15131|824 
= Piu Se De TE 
= Gefammt:Summe | — | — [115249264 
- | 
E- 3 | 
= 
» | 
m N 
E07 
= j 
= 
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Partials Total: 





Bezeichnung der Partiale Totale 














2. Namen 
de u e a der betheiligten 
& & Gerichts: Bezirke, Gemeinden. age a7 
A. Auf den Beftand der Vorjahre, 
Buchloe, &.®. . . JRindenberg . . Hirniggel, Joſeph 3500| — 
Bur, an, 8%.® .. Acheppach . . DR Sofeph . 700/— 
Dilinen . ., . , Hafenhofen „ * Meier, Zaver . 
Brenner, Andreas 
Schretzheim. . Jung, Anton , . 
Eifenhofer, Zaver 
& Kraus, Joſeph . . 
» ®reil, Joſeph. . . 
= äusler, Zaver . , 
n ächer, Maria 2541147 
. Donauwörth, L. G.. Baͤumenheim Meier, Kresz.. 2060— 
& [Füßen 2. ©... . (Steinad . Hautmann, Seb. 1458]20 
Günzburg, 2. ©. . Kleinkög . Schorer, Michael . 
a Botzenhard, Georg 3800|— 
er Slertiffen, 2. ©... . ſgFellheim . . . Sofseimer, Nepomuk 
Illertiſſen . . Koch, Zaver . . . 1875 15 
5 [Rempten, L. G... Suljberg. . Albrecht, Franz 6 40 
o [Rrumbad, 2, G . Attenhaufen Schufter, Lorenz . 
“ Marrer, Hof. . . . 
2 Schnigler, Georg. . 
e Baiersried . . Schmidt, Zofeph. . 
Müller, Leonh. . 
© Krumbah . . [Konrad, Ferdinand . 
Sröfchle, Balth. . 2196| 8 


Lauingen, 2. &. . . ÄZöfchingen . A 


Altenberg . 
Dattenhaufen 
Haufen . 


—— Sobann 


egele, Ant. , . . 


— 


Eiſel, Andr. . 
Frech, ckav. 





Deeihuung — 

















2 , Polizeis Hrtfchaften 
= h CB ’ r 
&8 4 ren, bei Betheiligten 





Gerichts = Bezirke, Gemeinden. Individuen. 










Uebertrag 
Haufen » .» + Kragler, Anton . 
Kummer, Ber . . 
Mayer, Kr. . 
Mech, Michael . 
Pröller, Gg. . . 
Dröller, Mich. —— 
Reitmeier's Relikten. 
Roͤger, Hof. . . . 
Scheble, Andreas 
Hartmann, Georg . 
Klubauer, Mid. . 
Wengenmeier, Georg 
Engelmaier, Mi. . 
Gallenmüller, Maria 
Pröller, &g. . » 
Reitmeier, Joſ.. 
Gemeinde .. 
Brenner, Wend. . . 
Gahm, Foh. . » .» 
Pröller, eg — 
Schwenk, Gg... 
Wengenmeier, Gg. . 


DOberrieden . . Geßer, oh : .. 
Bedernau . . MWürftle, Alois . . 


ntermarfeld . Neumeier, . . 
Karlöton . . — Joh.. 
Re ch, Joh. J 
Grasheim . . Hahn, %0b. 
Untermaxfeld « —— A x 


f. Near . . 
Zucherlug . . FSeelinger, Heinr. 


Zauingen, 8. G. 




























1152111111281111—41414 













19524/31 
Mindelheim, &, ©. . 


600 — 
Neuburg, 8, ©. . 


Shwaben unb Meukburg. 








sırdanalıı 










& 


2012431 





Polizei: | Dreiaeten, 


& 

mw 

3 5 und resp der betheiligtn | Betrag. 
_— > . di id ! 

Gerichts: Bezirke. Gemeinden. Individuen. 


= 
* 


Uebertrag 
Neuburg, 8. G... TDünkelshauſen. JAppel, Sch. . . » 
Klingemond _. WBogel, Gg. x 


Dttobeuern, 2. &. . JRachen . .» . FMRiedemann, oh. . 2280| — 
Schwabmünden .„ . [Untermeitingen . Landherr, Ottmar 
Aumöüller, Markus 
ISteinberger, Mid. 
rübling, Viktor 
Köberle, Math. 
Plodinger, Ludw. 
Bühler, Hof. . » 
ozart, Fo... » 

Spaß, Zal. 

Großaitingen . INHafner, Zob. . 
Wanner, Gg. . » 
Deininger, Gg. » 
Hutter, Are . » 
Wagner, Engelbert . 
Pfänder, Theres . 
Gemeinde . . . 
Schmidt, Ponfr. . 
Lauter, Gg. k 

w Reimer, Barb. 

Straßberg + - Menhofer, Mid. - 
Bobinger, Mid. . 
Schittenhelm, oh. 
Wagner, Hat. 
Gab, Donat . . 
Mayerle, Mic. . 

Großaitingen . ISchneider, Gg. 
Brüder, Anton 
Meier, Anton . 
Schweinberger, Job. 


Shwaben und Neuburg. 


Seite 3. 5692 52 





Bezeichnung der Partiale | Zotals 


* 


* 


ER Poligeis Ortſchaften, 

ES und resp. 

z* Gerichts⸗Bezirke. Gemeinden. 

Schwabmüunchen/ £, GGroßaitingen 

Konigebrunn 
Langeriugen. 
Lehfeld . 

o 

F nn .©. . [Burgberg 

= IZürkpeim, & ©. . JScherfterten . 

= Schwabeck 

= Siebnach . 

o Zuffenhaufen 

E Weiler, 2. ©. . . Geſtratz . . 

Wemding, L. G. . [Wemding . . 

= 

= 

= 

- MWertingen, 2. © Biberbach 

di BWertingen 
Langenreichen 

ke Welden 

w I3usmarshaufen, 2. ©. Zusimardhaufen 


Augsburg, Mag. . JMugsburg 


Kaufbeuren, 2. ©. . Kaufbeuren 


Namen 
ber betheiligten 
Individuen. 


Uebertrag 
Wohlfelder, Maguus 
Brüder, Ludwig . . 
Wiedemann, Joſeph 
—— Joſeph. 

Blitz, Mihaell . . 
Jakob, Georg . 
Könlg, Donatus . . 
Nieberle, Eresc. . 
Hosp, Benedilt . . 
MWörle, Alois . . 


Sceidnagel, Joh. 
Lehner, Ambr. . 
Eberhard, Simon 
Dempfiihe Relikten . 
Mayer, Element . 


Heim, Fran » . » 
Schwalber, Fr. 
Hinterhäufer, Andreas 
Hertle, Stepban . » 
Reichenbed, Georg . 
Steinlechner, Anton . 
Kilch, Michael 

Vogt, Joh.. . 
Scherer, Kohann , . 
tippert, Leonh. . 
Sted, Matth. .. 
Zientner, Mich. 


Priefing, Chriſtian 

Mayer, Friedr. 

Fink, Simon , » 

Bed, Emtad . . » 
Seite 4. 


16357| 9 
100 


1676/30 
845 











won co 
y 008 


e 


nung ber 
u E Polizei· 
und 
Eu Gerichtd « Bezirke. Gemeinden. 


Kempten, Mag. » Kempten » 


8. ©. Neuburg .» 
2. G.. Babenhauſen 
.®.. Kreuganger « 
Langeneufnah . 


Diederftetten 
Neuburg » + 


Shwaben und Neuburg. 


Namen 
ber betheiligten 
Individuen. 


Keſel, J. Ad.... 
Kapeller, aptiſt 
Plattuer, Johanna » 
Ulbrecht, Zaver + » 
Polkner, Friedr. .. 
Kefel, Leonh. Pr 
—— Krede., +» 
Wegmann, Walburga 
Kefel, Martin » » 


Hendel, Johanna , » 
Flach, Georg e — e 
Meier, Anton ... 


Graf Rechberg — 


löwen. » «+ 
Walter, Martin . 
Riedel, Joſ. : » 
Schmidt, Anton 
Klog, Bernh. - « 


Glüd, Andreas + 
Müller, Zoh. - » 


Seite 5. 

Dazu 4. 
3. 

2. 

„ 1. 


Eumya A. 


. Vom Jahre 1847- 


Buchloe, 2. ©. Waalbaupten 
Buhloe . + » 
Dillis haufen . 


Soder, Eman . 
Efer, Johann A 
Baumgartuer, Math. 


Immler, Jof. . 4 
Dangel, Zaver » « 


Seite 1. 


las 


1473/20 
1501— 
27/16 


4159/54 
2406612 
5692/52 
2012431 
1812810 


7217139 





147 | — | 148 






Bezeichnung der 


















Namen 













= 
En Polizei: Ortſchaften ili 

5* ſchaften, der betheiligten Betrag 
1} \ ; P- Individuen. 

= Berichts» Bezirke. Gemeinden. 





Uebertrag 
Emmenbaufen . JLang, Viktoria . » 
Schwabbrud ,„ jFeller, Willibald . . 
Lindenberg . . |Karg, Zoad. . . » 
Honfolgen » . Kamp, Math... . « 


Burgau » . . FBaumeifter, Joſ. 
Burtenbah . . |[Bozenhard, Konr. 
Rreipalden . . JFObneforg, Mid, . . 
DOberfnöringen .„ Baumeiſter, Barb. , 
Schweizer, keonh. . 
Kandeneberg . Wieſer, Sch. . .» . 
Merk, Zatob . 
Schwab, Gg. . 
Selber, Barth. 
Slöttweng . . [Bendel, Gg. . 


Aislingen . . [Ufe, Anton 
Dirrlauingen . !Dirr, Anton 
Kröner, Andr. x 
Gundremingen . |Pfunder, Joh. . . 
Kißling, Zav. . 
Baumgarten . |Burglepner, Mic, 
Dirrlauingen .„ jKlein, Andr. . 
Drenner, of. . 
Klein, Zatl. . 
Kienle, Theod. 
Holzbeim . . Ring, Sch. . . 
Dillingen .„ . IHuber, Barbara . 
Bergheim . . Serbegen, Fohbann . 
Mühlbacher, Anton . 
Schmitzer, Barbara . 
Mölfle, Job. TER 
Schuiter, Keonhard . 
Sturm, Michael 


Buchloe, 2.®. . 







Burgau, 8, ©. 













7405 — 
Dilfingen, ©. . 













Shwaben und Neuburg. 









29430 20 






Geite 2. 





Bezeichnung der 
Namen 
Polizey⸗ Ortſchaften, der betheiligten 


— — Individuen. 
Gerichts⸗Bezirke. Gemeinden. 





ezirte. 


ur weg 


> IF 8 
3 
= 

u 
- 


Uebertrag 
Dillingen, & G. . [Bergpeim . . fPaulin, Anton 

Seuffert, Hof + + 
Joas, Iofeph - . 
Wörner, Jan. + + 
Herbegen, Mid- » » 

MWehrinner, G- - 
-  IRegel, Gg. .. 
Donamwdrth, 8. G.. [Berg » + + + Iseohle, Reonh- - + 


Radmüller, Job. 
Einberger . + 

Kraßer, Fol. + + 
Stürzer, Gg. - - 
Stettberger, Math 


Dürmeier, Gg. 
Donauwörtb + Hübler, Ludw. 


Auchfesheim - Betmann,"G. . - 
; Dechentreiter, Joſeph 
—— Wſchorer, Lorenz . «+ 
Mündti * + * IDeffner, Xaver . 
NG * emeinde.. . + 
Groß, Kreſz. 
Fäger, Zav. » .» » 
Ablaßmeier, Math. . 
Fackler, Schaft, . » 
Begele, Rof. . . » 
Fackler, Urfula 
MWenninger, Krefz- 
Nösner, of. . » » 
Reitfam, oh. - » 
Bäuerlein, Mid. - 
Hammel, Sal. » 
Straffer, Joſ. 


2132410 


Shwaben und Neuburg. 


31321110 


Seite 3. 


10* 


151 — 152 





3 — Partial⸗ Total⸗ 
—— — O ten, 
Polizei reihaf , der betheiligten Vetra 

und *⸗ Individuen. — 


Eu Gerichtd-Bezirke. Gemeinden. | 











fl. I ®&. fr. 
Uebertrag 14152 17 
Donauwörth, 2. ©. . |Mündling . . Mit, Caspar . . . 450, — 
Eder, Joſephh - . 800 — 
Ablaßmeier A. Mari bo — 
Brunner, Mattth.. 300 — 
Reitfam, Simon , . 200, — 
Sebald, Foh. . . » 250 — 
Dannemann, Johann 500 — 
Reitfam, Matthias . 400, — 
Jung, Anton .. 400 — 
Straffer, Ga. » » .» 300| — 
= Leinfelder, Andreas . 3501 — 
= Heel, Element . . 400 — 
= Dannemann, Anton . 300 — 
au Vogel, Sch . .. 400 — 
= Neumeier, Yofeph . 130, — 
Graf, Johann . .» 90 — 
o Scufter, &g.. . » 450 — 
= Rebele, Marth. . . 4100 — 
= Schröttle, Hof. . -» 600 — 
e Galler, Pd. . .>. 20 — 
E Lidenmeier, Erefc. . 300, — 
_ Kleiber, Georg 500. — 
e Sung, of. ... 200 — 
2 Müller, Joſ. . — 60 — 
e Dbele, Andreas . . 8001 — 
Hobnrieder, Hof. . . 300) — 
O Knudinger, Matth.. 400) — 
Knudinger, Sch. . 200 — 
Reitfam, Thered . » 2005| — 
Reifam, Hof. » » » 180) — 
Schwab, Erese, . 4501 — 
26192| 9° 






—— 
ezirke. 


Schwaben und Neubur 


155 - 





ezeichmung der 
Polizeis Drtichaften, 
und resp. 
Gerichts » Bezirke. Gemeinden. 


Donauwdrth, 8. ®. . 


Füßen, 2. ©. . 


Göggingen, 2. ©. 


Genderkingen 


Pfronten-Steinach 
Rieden.» +. 
Lechbruck. 


Pfronten 
Burggn . » » 


Hainhofen - » 


Haunſtetten. 


Reinhartshauſen 
Deuringen 

Reinhartshaufen 
Stettenhofen » 
Dievof . . » 
Anftetten. » » 


Inningen . » 


Tetoftetten .. 


Inningen . » 


MWaldberg . » 


Stadibergen » 
Kriegsbaber 
Reitershofen . » 
















154 


— | Total · 












Namen 
der betheiligten Betrag. 
Individuen. 
fe. IE, fl. |. 


Uebertrag 
Hurler, Hi... 
Eberwein, Math. . 


Neifer, Anton u. Math. 
Schmidt, Hof. -» 
Marxer, Kader . . 
Keller, Mar . . .» 
Maul, Fr. Zaver 
Deutjchle, Joh. 

Linder, Hof, ar 
Rösle, Dismas . . 
MWörishofer, Engelb. 


Mederle, Mich. 




















Meier, Mibadl . » 
Rip, Mar. Ther. u. Afra 
Betz, Zaver . . 
Langenmeier, Jakob . 
Kichle, FHofeph . 
Nuf, Maria . . ı 
Mayerle, Andreas 
Hösler, Auguft . . 
Müller, Martin . . 
Driat, Math... . u 
Mozet, Johaun . . 
Müller, Mart. . . 
Wiedenbauer, Karl . 
Schöfel, Gerg . . 
Holzmeifter, Heinrich 
ieber, Antın » » 
chuſter, Bernd. 
Stihauf, Zalob. -» 


| 
20108 HT 
850 — 
_ 12 —_| arosalır 
500) — 
300 — 
1800 — 
40) — 
1000 — * 
4500| — j 
7 40 j 
_®| sıs5las 


— — — — 


21181111111118311113111 


|| 
2j& 
2 un 
— 7 


Seite 35. 








Regierungss 
— 


Shwaben und Neuburg. 


Polizeis 


und 


Günzburg, 2, G. 


Höchitädt, H. ©. 


Gerichtö » Bezirke. 


Groͤnenbach, 2. G.. 


Bing der — 


Ortſchaften, 
resp. 
Gemeinden. 






















Namen 


Judividuen. 







Höger, Fr. Jof. . 
Geiße Math. R 
Alterbam, Fr. . 
Einfiedler, Jakob 

Binz, Rupert . » 
Gallafh, Joſ. . 
Reiſacher, Anton . 


Grashey, Rarl 

Däubler, Job. . 
Neufomm, Jof. . 
Kiffendorfer, Tob. 
Koch, Sigmund 

Saugenrieder, Ulr. 
Geyer, Marl. . 


Laber, Leonb. . 
Zerle, Ludw. » 
Kummer, Job. . 
Meimann, Job. . 


Meier, Anton . 
Reisler, Franziska 
Meier, Job. . » 
Sing, Johann 
Grandi, Iguaz 
Rehm, Kath. . 
urler, Lorenz 
lingler, Jo. -» 
Gallenmüller, Joh. 
Lipp’fche Kinder . 
Kölle, XRaver . » 
Döllinger, Rik. 


der betheifigten 


Meinmüller, Math. . 
























6700\— 











262927 























2* 


Shwaben uud Neuburg. 


= Bezeichnung der — — | Yartiale | Xota 
; Namen 
Polizei: Ortſchaften, 
und — der Betrag. 
Gerichts⸗Bezirke. Gemeinden. betheiligten Individuen.) — 
r I tr. 
Ue bertra 
Hoͤchſtaͤdt, L. G. Höochſtaäͤdt. ailer, Anton . | 


Seele gl —— 

e 6, * . “ 

Steinheim , . Seber, oh ar 
Wengmeier, Leonh. .» 
Hefele, Math. » 
Sager, Sf. » . © 


Sattler, Zaver . 
Küginger, Zav. . . 
Mergenthaler, Pet, . 
Lerch, If. + « 
Bad, Mich. .. 
; Stupler, Maria . 
Schweihofer, Joſ. 
Lang, Joh. 
Strahl ſche Kinder 
— * * r 
efele, Seba 
Oberglauhe im . En Andr. .. 
Zill, Kafp. — 
Hoͤchſtädt . . VWoͤgele, Zap. . 
Kopfmüller, Phil, 
Herdegen, Alb, . 
Binz, Mid. . » 
Meier, Xaver . + » 
Bolitt, Andr. .» » 


Illertiſſen, 2. ©. . IGerrenftetten .„ Met, Anton . - 


oe 0 0 2 0.00%, 


1 3304856 


Flereihen . .„ Straub, Job. . 3050 — 
Immenftadt, L. G. . IStiefenhofen . Schlump, 3. Ge. - —— 
Seite 7. 36248156 





Schwaben und Neuburg. 





Kaufbeuern, 8, ®, . 


Kempten, . 6, . . 


Krumbad), 8,0 . 


Rauingen, 2. G.. 


Pforzen . . 
Frankenried . 
Pforzen » » 
Stöttwang 
Mauerftetten 
Pforzen » 


Membi; . . 
St. Man .» 


St. Loreny . 
Lauben , . 


Krumbad . » 
Niederaunau 
Baiersrid . » 


* A ——— 


.-.. 


Neichertöhofen . 
Evenhaufen „ 
Memmenbaufen 


Krumbah . . 


Ziemetshaufen . 


Burf — 


Staufen 
Lauingen . . 
Beinningen „ . 






ber betheiligten 
Individuen 









Kbhler, Karl . 









P 530 — 
Hefele, Joſ.. 150) — 
Linder, Sf. . . » 900) — 
Guggemoos, Math. 2000| — 
Käsbohrer, Math, . 3900| — | 1670.— 
Speifer, Fr. Hof. 2000| — 
Steinhaufer, Baf. 1600| — 
Hergeler, Georg - » 2633| 20 
Schropp, Joh. - » 1500| — 
Schieß, Anton 1200| — 8933 20 
Huber, Johann 911) 46 
Freiherr v. Freyberg 2380| — 
Müller, Math. 1000 — 
Ritzel, Sebaſt. .. 6 40 
Baner, Joach. . » 400) — 
Lachenmeier, Norb. . 800 — 
Kaftuer, Mathias 900) — 
Rob, Fol. . 2 +. 18| 45 
Konrad, Ferd.. » - 85 — 
Fröfchle, M. Anna . 49 — 
Drerel, Grorg 33| 45 
Müller, Fr. 980) — 
Kroͤner, Joſ. 60 — 
Kirchenfliftung +» «» 1 6 4836| 2 
Rettenberger, Wend, 2800 — 
Schneider, Ulrich — 80 — 
Warter, Simon . + 7001 — 
Köbel, Ög. +: +» 49 6 
Dit, Anton . 30 
Sparhuber'ſche Relikten 53 
Mad, Nikol. * * “ 30 
Taufend, Mathias 44 
3685| 43 = 
Seite 8, 21439 22 


oogle 






Shwaben und Neuburg. 


Polizei: 
und 
Gerichtö-Bezirke. 


Lauingen, &, ©. . 


Lindau, 2. ©, 


zeichnung der 


* 


Mindelheim, 2. ©. . 







resp. 
Gemeinden. 


Bachagel ı . 
Gundelfingen 


Staufen . . 
Echenbrunn . 


Haunsheim . 


Gundelfingen 


Ufhah . . 
Nonnenhorn . 
Rentin . 


Entenhaufen 
Hasberg . » 
Unterrieden . 


Mindelheim . 


Ortſchaften, 


Uebertra 


—— Sim. 


Mikolie, Anton . 
Engelpart, Hiaz. . 
Eichmeier, Ant. . 
Rieger, Mid. 
Us, Unten 

Meier, Gg. .. 
Woörle, Barth, . 
—— Mich.. 
opf, Leonh. . « 
Dölle, Marg. . » 
Hahner, Job. . 
Beh, Marg. . 
Bauer, Sof e 
Bauer, Joh. , » 


Ganzmüller, Balth. 


Meier, Barb. . 
Dblinger, Joſ. . 
Steidle, Mart, s 
Bengeßer, Joh. 
Schopp, Hof... » 
Schmidt, If. 
Uri, Viftoria . 
Bufchor, Joh. . 
MWesler, Karoline 
Bihler, Conrad . 
Bauer, Ehrift, 
Beßler, Gg. . » 
——— er, Joh. 
ietrich, Felr . 
Bed, Gottlieb 
Grimm, Anton . 


Seite 













Shwaben und Neuburg. 


Bezeichnung der 


Polizeis 


und 


Mindelheim, 8. ©. . 


* 


Neuburg, L. G.. 


Gerichtö Bezirke. 






I 
Bfeffenbeufen ; 


Drtichaften, 
resp. 
Gemeinden. 


Köngetrieb . 


Preitenbrunn 


Zuchering 
Grasheim 
Baar . 


Burgheim 


* 
+ 
* 
* 





Namen 


der betheiligten 
Individuen. 











Schiedele, Wendel. 
Schaule, Joſ. 
Pfiſterer, Joſ.. 
Schaule, Joh. 
Zick, toren . 
Lederle, Paul . 








Eichele, Stephan 
Satzger, Ignaz 
Landerer, Yeonb. - 






Wiggenrieder, Joh. 


Auerbacher, Leonh. 

— Ant. 
emeinde . - » 

Königsberger, Bart. 


Meinhardt, Yof. » 
Gnöferl, Martin . 
iebein, Urfula 
Merner, Fofeph » 
Jaud, Friede. 
Ruf, Andr, 





Meierhofer, Zof, » 


Hedel, Eteph. 
Ernſt, Joh. . 
Mederle, Nikol. 


Uebertrag 
Klughammer, Alois . 


Bartenfchlager, Fof. . 


Eifenfchmid, Leonh, . 


Siegelmeier, Antom, 


. 2 2 
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dwaben und Neuburg. 


w Dttobeuern, &, ©. : 


Neuburg, 2.8. . » 


Nördliug eu, L. ©. 


Oberdorf, L. ©. 


Ortſchaften D 
resp. 
Gemeinden. 


Burgheim 


Kid . . 


Mood 

Karlöfron 
Grasheim . 
Ehe kirchen 
Dunkelshauſen. 


Grasheim + » 
Karlshuld 
Ederheim— 


Rettenbach 
Ungerhauſen 


Reitenbach . 
Sontheim 







Helmer, Joſ.. 
Kiel, Franz. 
Eiſenbart, Aut. 
Bichorrer, Audr. 
Rosuer, Joſ.. 
Eberhard, Gg. 
Grabler, Job. 
Meier, Kav. 
Hedel, Leonh. 
Preftel, Joh.. 
f. Aerar . 
Heslinger, Gg. 
Ynz, Friedr. 
Geſtl. Kor. . 
Karmann, Zap, 
Gb, Zar. . 
Meier, Ga. 


Egermeier, Ben. ; 


Bauer, Thom. 


Autenzeller, Mel, i 


Sceule, Jak.. 
Mertel, Jak. 
Litter, Zeonh. » 


Mever, Mic. 


Alrmeier, Eman, . 


Bel, Alois 


Beggl, Kreſzenz - 


Mangold, Maria 
Reitner, Andr. . 
Albrecht, Franz 
Rod, Martin 


Seite 3. * 


ber betheiligten 
Individuen 


Uebertrag 












* 


— 10 


. 


* 


* 
* 


5 


* 


11* 


14892138 


1003'36 
300 — —* 


— 1776196114 











168 
» R “ ic nu — ar, - z * u r = ; T i 
2 Namen } Totals 
DEI Heller Drtfchaften, — 
13 = Re Individuen ru 
Ger irke. Gemeinden. 
4 —— A 
Uebertrag 4361| 15 
Dttobeuern, 2. &, . |Dttobeuren . . Dürocher, Mar . . 62 24 
Schmid, Quirin . . 10900 — 
Kipfel, &. . . . 1200 — 
Meier, Michael . . 1207 — 
Rettenbah . . eefenmeier, Zofeph . 81) 38 
Niederrieden . benz, Fofeph . . 1400| — 
kauben . . + Gemeinde . . . . 70 — 
Engetrid . . FOberweiler, Com. . 600 — 
B) j a — 
Meier, Hof. . .. „_$00) 1943417 
= [Roggenburg, 2. ©. . Weißenhorn . . Markthaler, Thom, . 3000, — 
a Sälzle, of. » . . 50| — 
= Seifretöhofen . Kontad, David . . | 1200 — 4250 
= |Schwabmünden, 2. G|Schwabmünden JMüller, Ehriftran . so — 
- Kleinfigighofen Ried, Ich. . . . 1300 — 
5 —— Mar . 1300 — 
Fiſcher, Joſeph . . 1200 — 
” Albrecht, Leonh. . . 4 10 
= Bachlehner, Steph. . 10 — 
= Same, >01 Sr 4 — 
* . . Geisler, Maria . . 60 — 
5 On Fürbholz, Moifia . . 400 — 
je Sichtl, Kranz . * . 37| 30 
“u Menhöfer, Andr. . . 16) — 
2 —— 1. Be 201 3 
5 ü renner, Sram . . 1300| — 
* Schwabmrchen Kirchenftiftung eo 111) — 
v Lippert, ©. . . . 14| — 
Stengle'ſche Relikten 1200| — 
Köbler, Job. . .» » 83 20 
Stengle Joh, . - 20) 30 
Stengle, Hof. . » . 22 30 
8443] 23 
Seite 12, — — 1 2368 17 
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169 — — 170 















Namen 
der betheiligten 
Judividuen. 







Polizei⸗ Ortſchaften 
und resp. 


Gerichtös Bezirke. Gemeinden. 








Mebertrag 
Schwabmünden, 2. G.|Shwabmünden Simmacher, Joſ.  . 
öfer, Binz. » 
obold, Mic. 
Wehr, Mid. . . 
Erber, Ehrifl.. 
Boſch, Magdal. . 
Bobingen . . FHadereder, Anton 
Langeringen . Koch, Kaver . . » 
Müller, Rofalia . 
Schmidt, Felir 
Bifhof, Thomas 
Schwabmündhen JSimmader, Jof. 
Reiß, Ion . -» 
Maur, Sg. i 
Mayer, Jan. . 
Stengle, Fol. . 
Web, Mic. 
Müller, Math. R 
Müller, Zfivor . » 
Meier, Hof. » 
Gemeinde . » . - 
Großaitingen . JMieberle, Alois . -» 
Huber, Hof. . 
Brüder, Ludw. 
Meier, Anton 
Egger, Luc. . 
Kugelmann, of. 
Forfiner, Gg. .. 
Brüder, Ant. . 
Fiſcher, Zfid. . 
Müller, Leonh. 
Heim, Wend. . 




















Schwaben und Neuburg. 











Seite 13, — |i— — — 





Shwaben und Neuburg. 


Sonthofen, & ©. 


Türkheim, £. ©. 


Meiler, L. ©, 


MWertingen, 2. ®. 


+ 


resp, 
Gemeinden, 


Koͤnigsbrunu 
Schwabmünchen 
Großaitingen 
Burgberg 


Kirchheim 
Konradshofen 
Irrſingen .» 
Grünnenbad) 
Scheidegg 


Frauenftetten 
Buttenwiefen 


Ortfehaften, 




















Namen 
ver betheiligten 
Individuen. 


Uebertrag 
Schmidt, Ad. AR 
Reif, Joab. . . » 
auer, Anton ö 
Örger, fra . . 
olling, Erb. . 
Linder, Ur. . . 
Dempf, Gob. . » 
Bachmann, Ant. . 
Hofmann, Ad, 
Meindel, Aut... . . 
Stengle, Joh. 
Nager, Sat, 


Schmid, Ian. 
Hörmann, Yoh. 
Hörmann, Anton 
Eß, Sebaftian 
Meyer, Kıefz. 
Krafer, Franz 
Steiner, Mid. . . 
Schmid, M, Anna . 
keger, Sg. . 
Heißler, Mod, 
Gemeinde 


Ling, Ferdin. . 
Wolf, Bernd, 


Hefele, Joh. 
Eichhorn, Sam. . 
Bogel, Samuel 
Horn, Lazar. . 
Springer, Mofes 
Müller, Sof. . 
Ehleitner, Math. 
Auerhammer, Leon. 


Seite 14. 































24871149 













7416/38 



















33423 48 


J )OgQ * 








Bezeihmung der 










“ 
2 
= 


Ortſchaften, 







8 Po lizei 
4 = und resp. ber betheiligten Betrag. 
* Gerichts: Bezirke. Gemeinden. Individuen. 






Uebertrag 3500 
Durner, 2or.. .-. » 850 





7 
| 
1 








Wertingen, L. G. . |Biberbad 





Nadtmann, Leonh. . 


















Wortelftetten Bolzmacher, Mi. . 500) — 
Eier, Wr .. .- 5001 — 
Laut er brunn Seizmeier, Melch.. 400 — 
Sontheim Dürrheimer, GH. . 600 — 
Affaltern . Meierbofer, Leonh. » 1800| — 
Wertingen erdeg..Uut. » . » 1384| — 
f deine, Br. av, » 860) — 
= ump, Sg. PR RK 271) 40 
= Auer, Ant. . . .» 400) — | 1129840 
» |3usmardbaufen, 2. G. [Wilmetshofen Dogg, Ih. . . . 600 — 
2 Neuminiter . Rortmeier, Ant. . -» 500! — 
“ Sempp, Iob.. 4201| — 
= Scherer, Mäth. . » 4| — 
Anried alt, Klement. .. 1500) — 
zu Uſtersbach DIE, Anton . . » 800) — 
35 Braun, Anton. . » 7| 16 
= Unterfchöneberg Merz, Zal, . » » 303] — 
= Seehuber, Franz. » 31] 15 
Er Melden Vehl, Hof. — — 600 — | 
o Adelsried Kranzfelder, Dom. . 350 — Bischht 
= |Nugsburg, Magiftrat Augsburg Haid, Il. - e 33 20 
2 Wiedemann, Gottft. 6416 
= Käftele, Hof... » » 3001 — 
19) Aorfter, Ludw.. . « 12| 30 
Commune . . . » 4 — 
Seiler, Georg . » -» 22] 13 | 
Fröfchle, Chriftine . 0 — 
Zifcher, Bend. . » 70) — | 
Blatter, Jof. . » + 560) — — 
Seite 15. — —0420 
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Polizei Drtfchaften, nn 
E * und resp. 9 —— Betrag. 
53 ! nbivibuen. 
g® Gerichts: Bezirke. Gemeinden. — TE 
Kaufbeuern, Magiftrat |Raufbeuren . . Stumpf, Jof.. - . — | — 33120 
Memmingen „ Memmingen . ÄHeil, Bened. . . . _ — 21115 
Neuburg = Neuburg. - . (Grimm, Zav.. . - — — 93418 
Babenhaufen, H. G. IBoo8. . . . Mang, Elf. . . » 1225| — 
Kirchenftiftung - » 68 45 
Harburg, 9. & . . (Harburg - .. ÄGruber, Math. . . 512) 30 
Reußel, Hein. . . 15) — 527/30 


MWeißenhorn, H. ©. Grafertöhofen . Thalhofer, Hof. - . 1150 \ 
hal . .» » . Schropp, Sch. . . 900 
— ar Wie; . = db 1600 

raf Fugger: Kirchberg 600 
Grafertähofen . ee I. ; 8 
Duile, Kaip. 
Hornung, Joh. 
MWullenftetten . IGafller, Magp. 
Baumgartner, Paul . 
MWolfender, Ebrift. 
Spegele, Karl. 


Dazu Seite 16. 
„ 18 





18 
29 
48 


17543 
33423 








Shwaben und Neuburg 


— 
— 
— 
— 
— 
— 
— 
— 
—— 


Seiten betrag 





177 


98: 
ezirke. 


Regierumn 
B 


Schwaben u. Neuburg. 


— 178 

















Bezeihnung der ER p artiale | Kotal: 
rg en ber berpeiigten Betrag 
Gerichts + Bezirke, Gemeinden. Individuen, IEIERTTE 
au | = | 2 en 
—— A. Zr. ee 
Gefanmmt-Summe | — 1 — [3750321 
3ufemmenftellung. 
Oberbayern . Ei: a ou — | — [23510857 
Niederbayem . . . — 1 — [239354/14$ ' 
Oberpfalz und Regensburg . — 1 — [615119] 7 
Dberfranen . . — | — [| 6314340 
Mittelfranfen . j a — | — [115194 — 
Unterfranken und Afchaffenburg — | — [115249261 
Schwaben und Neuburg . . . — — won 1 
26 


Totals Summe , — Pr — 





Koͤnigliches Staatsminiſterium des Handels und der 
öffentlichen. Arbeiten, 


12 


179 — 180 


Beilage Biffer 11. 8 


Nachweiſung 

















der 
Ausgaben auf Beſoldungen, Penſionen und Remunerationen des Central- und 
Regierungs » Perfonals. 
7 J Befoldungen u. Funktions 
remunerationen des 
Regierungs: Bezirke. TER Gentral= Pers j Regierungs: Summe, 
ſonals | Perfonals 
fl. IEr.Jor.d A. ke, bl. 









| 


Oberbayern 1413 24—| 966 —| 5491 —|—[2928124— 


Niederbayern 7. \ — 1—i-I — |—I-I 3234| —/— m. 


Dberpfalz und Regensburg 48 — — — |—|—I 282/30) —| 330 30 — 






Oberfranken — — 292] —|—] 202 —— 






Mittelfranfen 






— /-/-1— 1-1 205|-/—1 005] 


Unterfranfen und Ajchaffenburg 







— — —— 382/30|—] 382130)— 
Ehwaben und Neuburg 


1461124—| 966| —|)—[2725)30/—15152/54— 





151 — 182 


Beilage Ziffer II. 


— 


Nahmweifung 
ber 


Einhebungsgebühren für die äußeren Beamten und Gemeindevorfteher von den ordentlichen 
Concurrenz · und Borfhußfonds - Beiträgen. 





Einheb⸗ „Gebühr ; ma4 4 

















Ordentliche Heller vom Gulden der] Gefammts 

Dorfauß: · —- — BBetrag ber 
Regierungs-Bezirfe. | Konkurrenz⸗ Fonds: 3 ’ 
; —— Vorſchuß⸗ Einhebungs⸗ 

4 Beitraͤge. onkurrenz⸗ ond&s 

Beiträge. 9 Beiträge. — Gebühren. 

| er. ib.) fl. jeintf Me n bi. To AR cibif Me dr dihhe Ike lolh flo Aer-hol. Ifı {ol bl. 

Oberbayern . . . 360665 26 | 71 4375 5) 2] 3005 3a) 6] 36/27| 4 RR 2 
Niederbayern F A 220560| 40 | 1 SE 5 EEE 1757| 3 A 6 
Oberpfalz und Megensburg | 188623) 45 | 2] 1336 iR sl 11) 8i— ae 7 

. | 

Oberfranken — 185963) 372 51 1049 41 6] Isa] 01 1557/34] 4 
Mittelfranken 243738 32 | 3 1410,30 2031/34 11145) 2] 204319] 4 
7 





| 
Unterfranken u. Afchaffenburg 237221) 36 |5 2138|13 1] 1976 zei 6, 17149, 1] 1994/39 
—E 


Schwaben und Neuburg 314126 4 sn 4| 5} 2617 a 4) 37 * 4 iz 


54 6 





re, 


Summa. | 1750948| 38 | s| 160881 7) ajıas0ı 


| 
| 
) 


14) 2]140' wo 4114731 


183 — 4184 
Beilage Rro. IV. 


Rahweifung 
ber 


Ausgaben auf Abſchaͤtzung der Brandihäden, auf Offizial- Schägungen, dann auf Geld- 
lieferungen, Poſtporto und Botenlöhne. 





Schaͤtzungs⸗ Geldlieferungs = Ges 


Regierungs⸗Bezirke. Gebühren. ee * 





— fl. erh Mer. (ht. 





Obabayem rn os | 90 —| 210 14 — 
Niederbayen . . ä « R . 401 60 — 224 52) — 
Dberpfalz und Regensburg . . ; . | 344 | 30 | — 266 571 — 
Dberfranfen . . , . A . 17| — | — 134 | 22) 4 
Mittelfranlen 306 |—|-| 282 | ıl 4 
Unterfranfen und Afchaffendtug . e R 297 |36| —| 244 14| 3 
Schwaben und Neuburg . . . . 761 38 —]| 275 41 — 


Bl 


Summa 2926 | 43 | —I . 1638 E 3 





185 — 186 
Dellage Biffer V. 2 


no, . EA Pen | 
Ta Rachweiſung 
der 


befonderen Ausgaben. 


3 










Regierungs: Zotals 
Bezirke. Bortrag Betrag. 





a —— — — — — — — 














Oberbayern. | Für Schreibmaterialien a —— — 166 11 — 
Für ſonſtige Regie-Bedürfniſſe. . 7211 —2 237) 12 — 
An illiquiden Beindan . 2 2 2 2 u 5 — I 
2 Auf Offizial⸗Schaͤtzungen 5% 101 — — 
Niederbayern, * für Reviſion und Berichtigung von 1 Grund 
übern . . rt 
Für Regie » Bedürfniffe . — 236) 32 — 
Screibmaterialin - 2 2.2 2 2 2 2a 
— Buchdenderfolten 2 2 2 2 2 20 
Verpadungstoften . . 
Regensburg. Buchbinderlöhnue . 100, 49 — 
Auf Rechnungs. —— 
Auf Buchdrucker⸗ und Buchbinder-fögne . 
Oberfranfen, Auf Unterhaltung des Inventars . . { 
Koften für Reviſion von Brand: Derfiherungs: | 
Unfchlägen . ; ı373| 32 | 2 





Auf — — — Rüderfäge | 
Für Schreibmaterialien, Druder» und m 
binderstöhne . . j ..| 
Auf Unterhaltung des Yaventars 
Koften offizieller Schätzungen . 
Taggelder F —— * 
Gebühren für Perception von Depoſi ta zin en 
— Entſchaͤdigungen an Kafje-Mitiperrer . ß 
Prozeßkoſten . . 
Die bei dem Herrfchaftögerichte Hobenlande: 





berg entwendeten Brand » Ajjefuranz« Gelder 
kommen nach erfolglos angejtellter Regreß⸗ 
Klage bier auf Verluft in Abgang mit 2128| 18 


Eeitenbetrag » 





_‘ 2822| 45 = 
| 3759 7 


MI Er, Ich MM. 1 Er. [ht 


Google 


187 — iss 


Partials | Totals 


Regierungs: 






Uebertrag . 













Auf Schreibmaterialien 
—* Auf Buchbinderlohne 6 
uſchaffenburg. Koſten offizieller Schägungen. . . . 


Anf Revifion von Brand» Berfiherungs:Grund: 
bübern , : , a. 


Entſchaͤdigung an Kaffe-Mitfperrer 
Für Schreibmaterialien und Buchbinderlöhne 


Auf Anfhaffung eines ardferen Worratbes von 
Schwaben lichographirtem Papier . . 2. 2... 
und Koften offizieller Schägungen . . ». . | 
Neuburg, 


Für fonftige Regie-Bedürfniſſe 
Auf Prozeßkoften . . 2... 





Nefultirende 


1. IL. | 11 w. 
— — —ñ— ç — —ñ —ñ —ñ —ñ —ñ — — — — — — — — — 
Gelb» 







Regierungs = Bezirke, 






111. Klaffe. 









fl. ]Er.lbt. 





IAAA 


| lic 

| | 
Dberbayem = = * = = 0. 125082156] 2]116942 59. 2 ei 4| 85049143) 5|147464 27| 5] 40000) —|— 
| 


Niederbayem - » =» 0. . 1130504] 1] 3] 46309 24 2| 8812,27) 3] 38855)18 —J — j- 


8 7] 20455 21 - 28089j43 61 88583 31) 5] — — 
'al 4202) 8) 5| 01209 24| ı| — I 


| 
| 
Oberpfalz und Regensburg . 85701135] 3 —* 
Dberfranen - . =» 0 +» [16811649] 3] 44502 16 — — 


2064841—| 4 su 26, 61177223] 4 ı| 601138] 4] 14104 22| 7] 6 — 








Mittelfranken . 

Unterfranken und Afchaffendurg 19419554) 4 40944 28) 2]151751 ai: 1212154) 4] 37312147).65) — — 

Schwaben und Neuburg - « - |123060[23) 2]107983 2 6| 81374 * — 11114300 23 2100000 -- 
onnſn ojıse 55| 3]589598]27 




















lasse 4 





Summe [el 3] 140000/— 
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ahr 183. 


| XXI. xxu. . | xX1Vv. | xxv. xxvi. xxvn. 

























J 
Einnahmen und Aus, Auszeige und Repartition ber Aktivreſte (Col. XXI.) 
—| gaben gegen einander ‘ 7— 
Aus der Verglelchung der we 
| geftellt, zeigt fih mit Aus dem UlslActiv:Refle mit den flän-[dur Dedung des Abganges & - 8 £ 
— * — — digen Vorſchußfonds ers ſwerden von andern Megier-| „ * * E 
; — ee _ die ftändigen giebt fig ein ungsbezirfen überwiefen und a: 8a 
1 zwar von 555 
3 uederſchub | Abgang 28 
2m 
.|bl. I A. fl. jEr.(hl» 
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Dienfles» Nachrichten. — Pfarreien» und Beneficiens Verleihungen ; Präjentations:Beflätigungen, — K. Hofs und 
Eollegiatflift zum hl. Cajetau. — K. Allerhelllgen-Heflirche. — Landwehr des Königreichs. — Kirchenverwaltung 
in der Stadt Hof. — Ordens⸗Verleihung. — K. Mlerhöchfte Genehmigung zur Annahme fremder Decoratlonen, 





Dienftes =» Nachrichten. 


Seine Majeftät der König ha: 
ben unter'm 18. April I. 8. allergnädigft 
geruht, den Staatsrath im außerordent: 
lichen Dienfle, Orafen von Bray-Gtein: 


burg, auf wiederholt geftelltes Ans 
fuhen, unter dem Ausdrucke defonderen 


allerhoͤchſten Wohlwollens von der ihm am 
vertrauten Leitung der Gefchäfte der Staat 
minifterien des Königlihen KHaufes und 
des Yeußern, dann des Handels und der 
Öffentlichen Arbeiten zu entheben, und uns 
ter'm gleichen Tage den vormaligen k. ſaͤch⸗ 
ſiſchen Staatsminifter, Dr. Ludwig von 
der Pfordten, zum Staatsrache imorden® 
28 
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lichen Dienfle, dann zum Gtaatsminifter 
des Königlichen Hauſes und des Aeußern 
zu ernennen, bdemfelben auch — bis auf 
Weiteres — bie Leitung ber Gefchäfte 
des Staatsminifteriums bes Handels und 
der Öffentlichen Arbeiten. zu übertragen, 

Seine Majeftät der König ba; 
ben Sich allergnädigft bewogen gefunden, 
unterm 12. April I. Is. den Revierförfter 
von Zeyern, Forftamts Kronah, Johann 
Seidl, auf das Revier Muͤnchaurach, 
Forſtamts Vorchheim, zu verfegen und bei: 
fen Stelle proviforifh dem Forftamts «Ars 
tuar und Functionde im Kreisforftdureau 
zu Bayreuth, Earl Hofmann, zu ver 
leihen; 

unter'm gleichen Tage den Revierfoͤr⸗ 
fter zu Heinrichsthal, Forftamts Sailauf, 
Earl Grebert auf bad Revier Wald» 
afchaff, defielben Forſtamts, zu verfegen und 
deſſen Stelle proviforifh dem Actuar bes 
Forſtamts Goßmannsdorf, Nifolaus Vogt, 
zu verleihen ; 

unter'm 13. Aprilf, 38. aufdas Rentamt 
Burghaufen den Rentbeamten YAuguft von 
Rogifter in Schongau zu verfegen, das 
Rentamt Schongau dem Rechnungs» Coms 
miffäe bei ber Regierung von Oberbayern, 
Kammer der Finanzen, Johann Evangelijt 
Fehr, und beffen Stelle proviforifch dem 
functionirenden Rechnungs-Revifor daſelbſt, 
Reonhardb Ludwig Dengler, zu verleihen; 
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unterm 14. April lauf. Is. ben 
Forftmeifter zu Kempten, Nikolaus Ch rifts 
mann, nach $. 19. der IX, Verfaſſungs⸗ 
Beilage in temporäre Auiescenz treten zu 
laſſen; 

unter'm 16. April I. Is. auf das 
wieder errichtete Forſtrevier Waldberg, Forfts 
amts Neuſtadt a. d. Saale, den Reviers 
förfter zu Partenftein, Forftamts Lohr, 
Ludwig Sebald, auf Anfuchen zu ver 
fegen und deſſen Stelle proviforifch dem 
Forftamtsactuar zu Lohr, Joſehh Endres, 
zu verleihen ; 

unter'm gleichen Tage ben Revierför« 
ſter zu Burgmwindheim in Mönchherensdorf, 
Stephan Lang, zum Forfimeifter des 
Forftamts Ebrach zu ernennen; 

unter bdemfelben Tage die erledigte 
Stelle eines Rectors der Studien Anftalt 
zu Neuburg, dann die gleichfalls erledigte 
Stelle eines Vorſtandes bed  bortigen 
Studien Seminars, (erftere in widerruflicher 
Eigenfhaft) dem dermaligen Stadtpfarrer 
in Mindelheim, Priefter Joſeph Wilhelm 
Thum, allergnädigft zu übertragen, dann 

unter'm 17. April L. 8. den Aka— 
demifer und Profeffor, Oberbergrath Dr. 
Johann Nepomuck Fuchs, auf fein An— 
ſuchen von der bisher bekleideten Function 
eines chemiſchen Mitgliedes des Obermedi⸗ 
zinal⸗ Ausſchuſſes, unter Anerkennung ber 
von demſelben waͤhrend eines Zeitraumes 
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von 16 Jahren geleifteten vorzüglichen 
Dienfte, zu entheben, und an deſſen Stelle 
den auferordentlichen Profeffor der hiefigen 
Hochſchule, Dr. Mar Pertenfofer, zu 
berufen; 
unter'm gleichen Tage ben Rentbeams 
ten in Kögting, Joſeph Leitmaier, auf. 
Anfuchen aufdas Rentamt Schrobenhaufen zu 
verfegen, deſſen Stelle dem Rechnunge-Eom- 
miſſaͤr der Regierungsfinanzfammer in Wuͤrz ⸗ 
burg, Friedrich Ludwig Hartl, und des 
Legtern Stelle proviſoriſch dem Rathsacceſ⸗ 
ſiſten daſelbſt Hermann Vetter zu ver— 
leihen; 
unter demſelben Tage den Controleur 
der Kreiscaffa von Würzburg, Alois Stros 
Bet, nach $. 22. lit. D. der IX, Verfaſ— 
funge: Beilage auf die Dauer eines Sahres 
in den erbetenen Ruheftand zu verfegen, auf 
deffen Stelle den Zahlmeifter der Kreitcaffa 
von Oberbayern, Joſeph Berger, zu beför- 
dern, und des Legtern Stelledem Rechnungss 
Eommiffär der Regierung von Oberbayern 
Kammer der Finanzen, Carl Weich ſelber⸗ 
ger, zu verleihen; 
unter'm 18. April 1. Ye. die erledigte 
_ Pandrichterftelle zu Afchaffenburg dem ber, 
maligen Landrichter zu Volkach, Kilian 
Hauck, zu verleihen, und bemfelben zugleich 
die Zunetion eines koͤniglichen Stadtcom⸗ 
miſſaͤts zu vertrauen, bann 
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unter'm 19. April I. Is. den Privat, 
docenten an ber Univerſitaͤt München, Dr. 
Emil Harleß, zum außerordentlichen Pros 
feffor für Phnfiologie an der medizinifchen 
Facultaͤt der Univerfirde München, zu er⸗ 
nennen. 

Seine Majeftär der König haben 
Sich unterm 18. April 1. Js. allergnädigft 
bewogen gefunden, ben Kreis; und Stadt: 
gerichten Lands hut, Paflau, Straubing, 
Amberg, Bayreuth, Bamberg und Schwein 
furt wegen ihrer dermaligen Gefchäfts; Bes 
faftung eine PerfonaW Vermehrung zu ges 
währen, und 

L, dem Kreis; und Stadtgerichte Lands⸗ 
hut einen Richter; 

II. dem Kreis: und Stadtgerichte Paſſau 
einen Richter; 

III. dem Kreis» und Stadtgerihte Straws 
Bing einen Richter und einen Schreis 
ber; 

IV. dem Kreid» und Stadtgerichte Aw 
berg einen Richter; 

V. dem Kreis; und GStadtgerihte Bay 
reuth einen Richter; 

VI. dem Kreis- und Stadtgerichte Ba m⸗ 
berg einen Richter und 

VIL dem Kreis; u. Stadtgerichte Sch wein⸗ 
furt zwei Nichter 

beizugeben, fofort 

zul, beidem Kreis: u. Stadtgerichte fand &- 

hut den Appellationsgerichtd s Acceffiften 

28” 
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Conrad Hofmann von Bamberg zum 
Affeffor; 

zu IL, bei dem Kreis» und Gtadtgerichte 
Paffau den zweiten Landgerichts: Affeffor 
Friedrich Auguft Abe von Mitterfeld zum 
Affeffor; 

zu III. bei dem Kreis; und Stadtgerichte 
Straubing: 

1. als Affefforden Appellationsgerichts« 
Acceſſiſten und vormaligen Patrimonis 
altichter von Englburg, Nifolaus Nies 
dberländer, und 


2. alde Schreiber den Gerichtöhalter 
zweiter Elaffe Joh. Baptiſt Braun 
von Prünfofen in previforifcher Eigen: 
fhaft, 
zu IV., bei dem Kreis: und Stadtgerichte 
Amberg als Rath ben erften Landge— 
richts⸗Aſſeſſor Moriz Koch von Greding; 

zu V., bei dem Kreis- und Stadtgerichte 
Bayreuth als Rath den übernommenen 
Parrimoniafrichter erfter Claſſe Johann 
Friedrich Earl Morgenroch von Thur: 
mau auf fein Aufuchen ; 
ju VL, bei dem Kreis- und Gtadtge: 
richte Bamberg den daſelbſt wohnenden 
vormaligen Parrimsnialrichter erfter Elaffe 
von Rain, Jakob Schaller, ald Rath; 

zu VIL, bei dem Kreis und Gtadrge- 
eihte Schweinfurt ald Rärhe 

1. den Patrimontalrichter erfter Claſſe 


Georg Adam Schultes zu Froͤh⸗ 
ftodheim, und 
2. den Patrimoniafrichter erfter Elaffe zu 
Marbah, Jacob Huber, 
übrigens alle außer dem Status zu ers 
nennen, 


Pfarreien- und Beneficien Berleihungen ; 


Bräfentations-Beftätigungen, 


Seine Majeftät der König ba: 
ben nachgenannte Parholifhe Pfarreien und 
Beneftcien allergnädigft zu verleihen geruht, 
und zwar: 


unterm 5. April I. Is. die Pfarrei 
Thann, Landgerichts Simbach, dem Pries 
ſter Franz Zaver Bledl, Erpofitus dorts 
felbft ; 

unterm 6. April I. Is. die Pfarrei 
Schönberg, Landgerihtd Orafenau, dem 
Prieſter Jacob Pefhl, Pfarrer zu Brei: 
tenberg, Landgerichts Wegſcheid; 

unterm 7. April I. Is. die Pfarrei 
Wirreeheim, Landgerihts Monheim, dem 
Priefter Ignatz Pürner, Pfarrer zu Ei» 
tensheim, Landgerichts Ingolſtadt; 

unter'm gleichen Tage das Eurat: und 
Schulbeneficium Ludwigsmoos, Landgerichts 


Meuburg a. D., dem Priefter Franz Ka; ' 


ver Iblher, Beneficiums-Vicar zu Salgen, 
Landgerihtd Mindelheim ; 


— 


361 


unter'm 10. April I. Is. die Pfarrei 
Dffingen, Landgerichts Günzburg, dem Prie- 
fter Leopold Zanker, Caplan zu Roggens 
burg, Landgerichts gleihen Namens; 

unterm 11. Opril [. Is. die Pfarrei 
Unterthingau, Landgerichts Obergünzburg, 


dem Priefter Johann Baprift Finf, Fruͤh⸗ 


meß: und Gchulbeneficiat zu Sulzberg, 
Landgerichts Kempten ; 

unter'm 12. April [. Is. die Pfarrei 
Bubesheim, Landgerichts Günzburg, dem 
Priefter Johann Baptiſt Vogel, Eurats 
und Schulbeneficiaren zu Margertehaufen, 
Landgerichts Göggingen; 

unter'm 13. April 1. Is. die Pfarrei 
Stoffen, Landgerichts Landeberg, dem 
Priefter Yofeph Kurz, Pfarrer zu Her: 
bertshofen, Landgerichts Wertingen, und 

das Curat- und Schulbeneficium zu 
Baumgarten, Landgerichts Dillingen, dem 
Vicar deffelden, Priefter Anıon Wendelin 
Endres, endlich 

unter'm 16. April I. 8. die Pfarrei 
Engimar, Landgerichts Mitterfels, dem 
Priester Tobias Leutner, Pfarrer zu 
Loikendorf, Landgerichts Vilsbiburg. 


Seine Majeftät der König has 
ben unter'm 5. April 1. Is. zu genehmigen 
geruht, daß die Pfarr; Luratie Sonderäfeld, 
Landzerichtd Neumarkt, von dem hochwuͤr⸗ 
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digen Herrn Biſchofe von Eichftädt, dem 
Priefter Alois Amann, Eooperator zu Aben⸗ 
berg, Landgerichts Pleinfeld, 

uuter'm 11. April 1. Is. daß die katho⸗ 
lifche Pfarrei Buchbach, Landgerichts Meu⸗ 
marft, von dem hochwürdigften Herrn Erz 
bifchofe von München: Freyfing dem Priefter 
Balthaſar Perzil, Pfarrer und Diſtrikts⸗ 
Schulinfpeetor zu Aſchheim, Landgerichts 
München, und 

unterm 16. April 1. Is., daß das 
Benefiium Großkoͤllnbach, Landgerichts 
Landau, von dem hochwürdigen Heren Bir 
fhofe von Regensburg dem Provifor bed; 
felben, Priefter Jacod Müller, verliehen 
werde, 


Ferner haben Allerhöchntdiefelben 
die Verleihung nachftehender Pfründen durch 
den hochwuͤrdigen Herrn Bifchof von Würz« 
burg allergnädigft zu genehmigen geruht, 
und zwar: 

1) unter'm 9. April 1. J. des Fruͤhmeß⸗ 
beneficiums zu Stadtlauringen, Landgerichts 
Hofheim, an den Priefter Johann Adam 
Goͤtzner, Pfarrer zu Allersheim, Bandges 
richte Aub, 

2) unter'm 10, April 1. Is. der Pfar⸗ 
rei Wertheim, Landgerichts Haßfurt, an den 
Priefter Georg Dittmann, Pfarrvicar zu 
Wintersbach, Landgerichts Rothenbuch, 

3) der Pfarrei Obereßfeld, Landges 


richte Königshofen, an den Verweſer ber» 
felben, Priefter Anton Schramm, und 

4) ber Pfarrei Poppenhaufen, Lands 
gerichts Weyhers, an ben Priefter Elias 
Glock, Caplan zu Franfenwinheim, Lands 
gerichts Gerolzhofen. 


Seine Majeftät der König du 
ben unter'm 8. April I. Is. bie proteftans 
tiſche Pfarrei Lanzendorf, Dekanats Ber 
ne, dem biöherigen Pfarrer zu Schön 
wald, Dekanats Wunfiedel, Erdmann Fried» 
rich Ernſt Diegfelwinger, 

unter'm 14. April l. Is. die protes 
ftantifche IL. Pfarrftelle in Gefees, Defanats 
Bayreuth, dem bisherigen Pfarrer zu Groß⸗ 
zöbern im Königreihe Sachfen, Georg 
Conrad Gottfried Horn, 

unter'm gleichen. Tage die proteftans 
tifche III. Pfarrftelle in der Stadt Kempten, 
Dekanats gleichen Mamens, dem Gräflich 
Giech'ſchen Eonfiftorialearhe und bisheris 
gen Pfarrer zu Berndorf, Dekanats Thurnau, 
Johann Friebrih Linde; 

unterm 16. April I, Is. die protes 
Rantifche Pfarrei Illenſchwang, Dekanats 
Dinfelsbühl, dem bisherigen Pfarrer zu 
Aſchbach und Hohen am Berg, Defanats 
Bamberg, Heinrih Zwanziger, und 

unter'm gleichen Tage die proteflans 
tiſche Pfarrei Oberbachftetten, Dekanats 
Yeuteröhaufen, dem bisherigen Pfarrer zu 


Weißenbrunn, Dekanats Geibelsdorf, Yos 
hann Friedrich Benker, zu verleihen 
geruht. 


Seine Majeſtaͤt der König bw 
ben auf die Bitte der Stadtgemeinde Mem⸗ 
mingen zu genehmigen gerubt, daß biefelbe 
bei Ausübung bes ihre duch bie Ver 
Teihungs Urkunde vom 25. Juni 18923 
zugeftandenen Vorfchlagsrechtes für protes 
ftantifche geiftliche Stellen dafelbft, von der 
darin duch Hinmweifung auf $. 27. Ziffer 1. 
der Befoͤrderungs /Ordnung enthaltenen Bes 
fchränfung befreit werde. 

Zugleih fanden Sih Allerhoͤchſt— 
Diefelben bewogen, unter den für bie 
proteftantifche IL Pfarrftelle an der Kirche 
zu Set. Martin in Memmingen von bem 


Stadtmagiſtrate, im Einverftändniffe mit 


den Gemeinde Bevollmächtigten dafeldft, 
in Vorſchlag gebrachten drei Geiftlichen, 
dem bisherigen Pfarrer zu Friefenhaufen, 
Dekanats Rügheim, Earl Wilhelm Eugen 
Fries, die landesfuͤrſtliche Beſtaͤtigung 
zu ertheilen. 


K. Hof- und Collegiatſtift zum Beil, 
Cajetan. 


Seine Majeſtaͤt der König dir 
ben durch allerhoͤchſte Entfchliefung vom 


865 


80. März I. Is. die Vorruͤckung ber vier 
jüngeren Canonifer bei dem Collegiarftift 
an ber St. Eajetand s Hofficche zu genehr 
migen, und das hiedurch erledigte fechete 
Sanonicat dem bisherigen Gtifts » Vicar 
Priefter Earl von Ockel zu verleihen, ſo— 
fort den Hof Benefictaten Joſeph Egib 
Kagenfteiner unter Vorruͤckung ber 
übrigen Vicare zum fehsten Stifts⸗Vicar 
zu ernennen geruht. 


— — 


Königliche Allerheiligen-Hoflirche. 


Seine Majeftät der König ha— 
ben unterm 30. März I. Is. dem Pro; 
feſſor an der koͤniglichen Pagerie, Anton 
Reindl, das Hofbeneficium der vereinig- 
ten Mapimilianifhen Meffen in der Aller; 
heiligen⸗Hoflirche mit dem Titel eines Eh; 
eencanonicus an dem Eollegiarftift bei St. 
Cajetan und Hofkaplans allergnädigft zu 
verleihen gerubt. 





Landwehr des Königreichs. 


Seine Majeftät der König haben 
ſich unter'm 5. April l. Is. allergnädigft bewo⸗ 
gen gefunden, dem Major und Commandanten 
des Landwehrbataillons Dietfurt, Joſeph 
Berti, die von ihm nachgeſuchte Entlafs 
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fung von dem PLandwehrdienfte zu gewaͤh⸗ 
ten und an beffen Stelle ben bisherigen 
Landwehrlieutenant Raver Meumirch von 
Dierfurt zu ernennen, dann 


unterm 16. April 1. Is. den bers 
maligen Landrichter zu Selb, Joſeph Ens 
Dres, feinem Anfuchen gemäß von ber 
Stelle eines Majord und Commandanten _ 
des Landwehr» Bataillon Uffenheim zu 
entheben, und 


unter'm 19. April 1. Is. dem Gaft- 
wirthe Cafpar Häusler bie nachgefuchte 
Entlafjung von der ihm übertragenen Stelle 
eines Majord und Commandanten bed Land⸗ 
wehr-Bataillons Sonthofen zu bewilligen. 


Kirhenverwaltung in der Stadt Hof. 


Die Einberufung bed für bad vers 
ftorbene Kirchenverwaltungs: Mitglied, Guts⸗ 
befiger Johann Roͤdel, gewählten Er 
fagmannes, Guͤrtlermeiſtes Schwab, 
als Mitglied der pröteftantifchen Kirchens 
verwaltung der Stadt Hof, fowie 


die unter'm 25. und resp. 30, October 
v. 36. ftattgefundene Wahl 


a) des Kaufmanns Ermft Boͤrdens, 
b) bes Slafchnermeifters Earl Dorfch, und 
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c) des Gaſtwirths Georg Krug als Er 
fagmann für den Defonomen Wolfgang 
Schmidt, 

ald Mitglieder der obengedachten Kirchen; 
verwaltung erhielt unter'm 14, April 1.98, 
bie hoͤchſte Beſtaͤtigung. 


Ordens⸗Verleihung. 


Seine Majeftät der König has 
Sic unterm 8. April I. Ze. allergnädigft 
bewogen gefunden, dem Capellmeifter Jo— 
hann Eafpar Aiblinger, in Würdigung 
feinee Verdienfte, namentlih um Kicchens 
mufif, das Ritterfreuzg des k. Verbienft: 
Ordens vom heiligen Michael Aller 
böchfteigenhändig zu verleihen, 


K. Allerhöchte Genehmigung zur Ans 
nahme fremder Decorationen. 


Seine Majeftät der König bar 
ben Sich allergnädigft bewogen gefunden, 
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1) dem k. Minifleriafrache und Generals 
Secretaͤr Dr. Joſeph Rappel, 
2) dem k. geheimen Archivar Hader, und 
3) dem k. wirffihen Rath und geheimen 
Gecretär Geſſele 
im Staatsminifterium des Königlichen 
Haufes und des Aeußern, die Bewilli— 
gung zur Annahme und Tragung bes 
ihnen von des Königs von Griechen⸗ 
land Majeftät verliehenen goldenen Ritters 
kreuzes des P. griechiſchen Exrldfer: Ordens 
zu ertheifen. 


Ferner haben Allerhoͤchſtdie ſelben 
unterm 4. April I. 8. dem Architekten 
Kreuter die Annahme und Tragung des 
ihm verlichenen Herzogl. Sachſen⸗Erneſtini⸗ 
fhen Hausordeng, und 

unter'm 14, April I. Is. dem Lyceal⸗ 
Profeffor Dr. Schneidamwind zu Aſchaf⸗ 
fenburg die Annahme und Tragung des ihm 
von des Großherzogs von Hefien König 
lichen Hoheit verlichenen Ritterkreuzes 
des Ordens Philipps des Großmürhigen 
allergnädigft zu bewilligen geruht. 


ehlerungs Bart 


vn 
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Königliche Berorbmung, bie Ginrichtung und den Lehrplan der landwirthſchaftlichen Gentral-Schule in Schleifheim 
beit. — Bekanntmachung, das Verbot der Musfuhr von Munitionsgegenfländen, Pferben und Schiffbauholz 
nad; Dänemark betr. — Belauntmachung, mehrere Adreſſen wegen ungejäumter Ciuberufung der Kammern und 
Anerkennung ber beutichen Reichsverfaflung beit. — Dienftes:Nachrichten. — Pfarreien Berleipungen, — Landwehr 
des Königreihe. — Erzbifhöflihes Domcapiiel zu Bamberg. — Kirdjenverwaltungen "ber Stat Bamberg. — 
DOrbenssVerleihungen. — Koͤniglich Allerhöchſte Beitätigung einer Stipendien-Stiftung, 





Königliche Berordnung , 


die Einrihtung und den Lehrplan der land» 
withſchaftlichen Gentral» Schule in Schleißheim 
betreffend. 


Marimilian II. 
von Gottes Gnaden König von Bayern, 
Pialzaraf bei Rhein, 
Herzog von Bayern, Franken umd in 
Schwaben x. ic. 


Wir haben bei dem Lundgegebenen 





Beduͤrfniſſe einer theilweiſen Reorganifation 
des Unterrichtsplanes an der landwirthſchaft⸗ 
lichen Eentralfchule in Schleifheim die bes 
züglichen Vorfchriften einer forgfältigen Mes 
vifion unterftellen laſſen, und verordnen in 
Folge der ftattgefundenen Erhebungen, daß 
mit Abänderung der Föniglichen allerhoͤch⸗ 
ften Verordnung vom 20. November 1839,, 
Regierungsblatt Seite 957., die Eintichs 
tung der genannten Eentralfchule betreffend, 
hinfihtlih der Einrichtung und des Lehr- 
29 
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planes derfelben nach folgenden Grundbe⸗ 
ftimmungen verfahren werde: 


I. 


Die Tandwirthfchaftliche Centralſchule 
foll zwei getrennte Lnterrichtschaffen bes 
greifen, 

1) die Adferbaufchule, deren Bil; 
dungszweck ſich befchränft auf Aneignung 
ber Gewerbsgefchicflichkeit in den Zweigen 
des landwirthſchaftlichen Betriebes für den 
Beruf als Feldbaumeifter, Auffeher, Bor: 
arbeiter, Oberknechte, Viehwaͤrter, Schd- 
fer, Käfemeifter, Branntweinbrenner u. f. 
w., oder auch als Eigenthuͤmer oder Päd- 
ter zue Bewirthſchaftung Eleinerer Guts— 
eomplere, an deren Betrieb der Wirthſchaf⸗ 
ter ſelbſt ehätigen Ancheil nimmt; 

2) die höhere Landwirthſchafté— 
ſchule mit der Aufgabe, die Eleven in ber 
Theorie und Praris der Landwirthſchaft 
md der damit gewöhnlich verbundenen tech: 
nifchen Gewerbe und Nebenzweige fo weit 
wiſſenſchaftlich auszubilden, daß fie eine 
größere Wirthſchaft zweckmaͤßigſt einzurich- 
ten und den Betrieb unter allen Verhaͤlt⸗ 
uiſſen zu möglichft höchftem Neinertrage zu 
leiten vermögen. 


II. 


Die Dauer des LUnterrichtes für bie 
Böglinge der Aderbaufchule nah Maßgabe 
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bed unter Ziffer J. ausgefprochenen Bit; 
dungszwedes wird auf ein Jahr feſt—⸗ 
gefeßt. 

II. 


Der wiſſenſchaftliche Unterricht der 
höheren Landwirchfchaftefchule fol in zwei 
gefonderten Yahres : Eurfen Statt finden 
und in entjprechender Reihenfolge nachbes 
nannte Lehrgegenftände umfaffen: 

1) phnfifaliihe Geographie mit Amos 
fphärofogie und Climatologie; 

2) landwirthſchaftliche Chemie; 

3) öfonomifche und Forft- Botanik; 

4) allgemeine und fpecielle Pflanzeneul 
tur ; 

5) Zorftwirchfchaftslehre , dann Obſt-, 
Wein: und Gartenbau; 

6) Tandwirchjchaftliche Viehzucht in vol: 
lem Umfange, und Thierheiffunde; 

7) Wiefenbau; 

8) Tandwirchfchaftlihe Technologie; 

9) landwirthſchaftliche Einrichtungs: und 
Berriebötunde, mit Buchführung und 
Guͤtertaxation; 

10) landwirthſchaftliche Zeichnungskunde; 

11) landwirthſchaftliche Baukunde (Hochs 
und Straßenbau) dann praktiſche Feld⸗ 
meßkunſt. 

Außerdem ſollen in allen Zweigen des 
landwirthſchaftlichen Betriebes nach der 
Reihenfolge der Lehrvortraͤge praktiſche Ue— 
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bungen unter Anleitung der betreffenden 
Fachlehrer Statt finden, 

Zugleich ift für fortgefegten religidfen 
Unterricht der Zöglinge angemeffene Vor⸗ 
forge zu treffen. 


IV. 


Zur Aufnahme der Eleven iſt feſt⸗ 
gefeßt: 

1) für die Aferbaufhüler: zu 
rücfgelegtes 16108 Lebensjahr bei genuͤgender 
koͤrperlicher Entwicklung; genoſſener Elemen; 
tar⸗ Unterricht und Schulentlaſſung nach er: 
ſtandener Pruͤfung; 

2) fuͤr die Eleven der hoͤheren 
Landwirthſchaftsſchule: 

a, vollendetes 16tes Lebensjahr, 

b. erlangtes Abſolutorium einer volls 
ſtaͤndigen Landwirthſchafts- und Ges 
werbsſchule mit den nothwendigſten 
Vorkenntniſſen der lateiniſchen Sprache 
zum Verſtaͤndniſſe der im landwirth— 
ſchaftlichen Unterrichte vorkommenden 
Terminologie; 

c. entſprechendes Sittenzeugniß. 
Diejenigen Adſpiranten, welche die 

Aufnahmsbedingung lit. b. nicht zu erfül- 

len vermoͤgen, haben ihre Befaͤhigung nach 

der gegebenen Richtſchnur zur Aufnahme 
duch eine Vorpruͤfung vor dem verſammel⸗ 
ten Lehrerperfonafe der Anſtalt darzuchun; 
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V. 


Die Zoͤglinge beider Claſſen ſind der fuͤr 
die Anſtalt feſtgeſetzten Disciplinar⸗ und 
Hausordnung unterworfen, deren genaue 
Handhabung Wir anbefehlen. 


VI 


Jünglingen, welche die gehörige Bes 
fähigung befigen, und das 18. Lebensjahr 
zuruͤckgelegt haben, fowie Freunden der 
Sandwirchfchaft reiferen Alters ift geſtattet, 
zum Behufe des Befuches einzelner Bow 
lefungen die Aufnahme als Hospitanten 
zu erlangen. 


Baperifche Staatsangehörige jedoch, wel: 
he mehr als zwei Lehrgegenftände in 
einem Curſe befuchen wollen, haben fich um 
bie Aufnahme als Eleven zu bewerben. 


Vu, 


Die Sandwirthfchaftlihe Centralſchule 
fteht unter unmittelbarer Auffihe und Leis 
tung Unferes GStaatsminifteriums des 
Handels und der öffentlichen Arbeiten, wel 
ches für den geeigneten Volljug Unferer 
gegenwärtigen allerhöchften Verordnung durch 
ben Erlaß näherer ftatutarifcher Beſtim⸗ 
mungen Sorge zu tragen hat. 


Diefe Statuten follen durch die Dir 
29* 
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reetion ber landwirthſchaftlichen Central; 
faule veröffentlicht werden, 
München den 18. April 1849. 
Mar. 
Graf v. Bray. 
Auf Könige. Allerhöchſten Befehl: 
ber General»Secretär. 
An defien Statt der Minifterialrath, 
Fehr. v. Bruͤck. 


Belanntmachung, 
das Verbot der Ausfuhr von Munitionsgegen⸗ 


Händen, Pferden und Schiffbauholz nad Dä- 
nemarf betr. 


Wir 
" — Marimilion IE. 
von Gottes Gnaden Mönig von. Bayern, 
Pfalsgraf bei "Rhein, 
Herzog von Bayern, Franken und in 
Schwaben ꝛc. ıc. 

Bon der proviforifchen Central s Ge: 
walt für Deutſchland ift unter'm 22. die; 
ſes Monats der nachftehende Beſchluß ger 
faßt worden: 


$. 1. 


Für die Dauer des gegenwärtigen 
Krieges mit Dänemark wird der Verkauf, 
die Ausfuhr und Durchfuhr von Waffen, 
Pulver, Munitions-Begenftänden aller Art, 
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Pferden und Schiffbauholz nach Dänemarf 
im ganzen Umfange des deutfchen Gebietes 
verboten. 


$. 2. 


Die Verordnung tritt überall unmit⸗ 
telbar mit dem Erfcheinen derfelben in 
Kraft. — 
welchen wir hiermit Unferen Behörben 
und Staats; Angehörigen zur Nachachtung 
duch das Regierungshlatt verfünden lafs 
fen. 


München, den 27. April 1849, 
Mar. 
v. Lefuire. v. Kleinfchrod. Dr. Afchenbrenner. 


von Forfter. Dr. Ringelmann. 
von der Pfordten, 


Auf Königlich Allerhoͤchſten Befehl: 
der General » Secretär, 
Minifterialrath 
Kappel. 


Bekanntmachung. 


Seiner Majeftät dem Könige find 
mehrere Adreffen zugefendet worden, in wel⸗ 
hen um ungefäumte Cinberufung ber 
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Kammern und Unerfennung ber beutfchen 
Meichöverfaffung gebeten wird. 

Seine Majeftär haben biefe 
Adreſſen an das unterzeichnete Gefammt; 
Etaatöminifterium gelangen Taffen, und 
diefes fieht fich hiebucch veranlagt, zu er 
klaͤren: 

1) daß bei dem nahe bevorſtehenden Zus 
fammentritte der Kammern, welcher 
jedenfalls am 15. folgenden Monats 
ftattfinden wirb, Peine gemügenden 
Gründe zur Zuruͤcknahme der Ber 
tagungs; Entfchliefung vom 15. lau 
fenden Monats vorhanden feien, 

daß die Staatdregierung ihre Anficht 
über die deutſche Meichsverfaffung 
in der Erflärung vom 23. biefes 
Monats zu erkennen gegeben habe, 
und hierauf um fo mehr vermweifen 
müffe, ald von ben Regierungen ber 
beiden größten deutfhen Staaten Er- 
Plärungen im gleihen Sinne abgegeben 
worden find. 

München, den 27. April 1849. 


König. Gefammt- Staats - Minifterium. 


v. Leſuire. v. Kleinfchrod. Dr. Afchendrenner. 
von Forfter. Dr. Ringelmann. 
von ber Pfordten. 

Der General-Secretär, 
Minifterialrath 
v. Benning. 


2) 
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Dienftes » Radhrichten. 


Seine Majeftät der König has 
ben fih allergnädigft bewogen gefunden, 
unter'm 18. April lauf. Is. die bei dem 
Appellationsgerichte von Unterfranken und 
Aſchaffenburg erledigte Rathsſtelle dem über 
nommenen Rathe der vormaligen Fürftlich 
Lömwenfteinifchen Regierungs; und Juſtiz⸗ 
Fanzlei, geheimen Juſtizrathe Ludwig Franz 
Joſeph Weifard, zu verleihen; 

unterm 20. April 1. J. den Baucon- 
bucteur Friedrih Neuß in Kiffingen, fel 
ner geftellten Bitte entfprechend, auf die 
erledigte Conducteurſtelle bei der Bauin⸗ 
fpeetion Würzburg zu verſetzen; 

unterm 21. April 1. J. den zweiten 
Landgerichts: Affeffor Alois Freiheren von 
Audrizfy in Aibling auf die dortige erfte 
Affefforftelle vorrüden zu laſſen; 

auf die hiedurch erledigte zweite Land: 
gerichts-Affefforftelle in Aibling den Land» 
gerichtö-Actuar Eugen von Hellersberg 
zu Landsberg auf fein Anfuchen zu verfe: 
Gen, und 

auf bie erledigte Bandgerichts: Aetuars 
ftelle in Landeberg den geprüften Rechts; 
praftifanten Sebaftian Graf aus Lanzhau⸗ 
fen zu ernennen; 

untet'm 22. April l. J. zu beſtimmen: 

1) daß die Raͤthe der Generalzollad- 
miniftration, fowie der Vereine bevollmaͤch⸗ 
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tigte Freiherr von Voͤlderndorff zu Coͤln 
und der Vereinsbevollmaͤchtigte Meirner 
bei dem Eentralbureau des Zollvereind zu 
Berlin den Titel „Oberzollrath“ und bie 
Affefforen der General. Zolladminiftration 
ben Titel „Dberzollaffeffor” zu führen has 
ben, und 

2) den Grenzwach⸗Inſpector Freiheren 
von Reigenftein, unter Belaffung in feis 
nen fonftigen bienftlichen VBerhältniffen, zum 
Dberzollvach zu ernennen. 


Pfarreien = Verleihungen. 


Seine Majeftät ber König ha— 
ben nachgenannte katholiſche Pfarreien aller; 
guädigft zu verleihen geruht, und zwar: 

unter'm 16. April I. Is. die Pfarrei 
Hohenlinden, Landgerichts Ebersberg, dem 
Priefter Joſehh Gutſchenreiter zu 
Surberg, Landgerichts Traunftein ; 

die Pfarrei Aufhaufen, Landgerichts 
" Aichach, dem Priefter Jacob Brunner, Pfar- 
rer zu Göbelsbah, Landgerichts Pfaffens 
hofen ; 

die Pfarrei Ilmmuͤnſter, Landgerichts 
Pfaffenhofen, dem Priefter Anton Aufh au— 
fer, Prediger an der Stadtpfarrfiche zum 
heiligen Geift in München ; 

die Pfarrei Adelsried, Landgerichts Zus» 
mardhaufen, dem Priefter Franz Seraph 
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Ammon, Pfarrer zu Dirlauingen, Lands 
gerichtd Dillingen; 

die Pfarrei Markt Bibart, Lands 
gericht? gleihen Mamend, dem Priefter 
Joſeph Ringelmann, Pfarrer zu Son 
bernohe, Landgerichts Ansbach, und 

bie Pfarrei Aibling , Landgerichts gleis 
hen Namens, dem Priefter Anton Reis 
facher, Cooperator an ber Stadtpfarr⸗ 
firche zu St. Peter in München, dann 

unter'm 17, April I. Is. die Pfarrei 
Kimrathshofen, Landgerihts Groͤnenbach, 
dem Prieſter Joſeph Kraus, Pfarrer zu 
Mittelneufnach, Landgerichts Tuͤrkheim, 
und 

die Pfarrei Roͤttingen, Landgerichts 
Aub, dem Prieſter Bonifa; Bott, Pfars 
rer zu Euerhauſen, des genannten Landge⸗ 
richte, 


Landwehr des Königreichs. 


Seine Majeftät der König haben 
bem Landwehr. Oberftlieutenant, Landrichter 
Carl von Nagel zu Landsberg, die bisher 
von dem Synfpector des VI. Landwehr-Dis 
ſtriets, kandwehr⸗Oberſtlieutenant Mar Freis 
beren von Vequel auf Hohenfammer, vers 
wefte Inſpectionsſtelle des VII. Landwehr; 
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Diftrictes von Dberbayern allergnädigft zu 
übertragen geruht. 


Erzbifchöfliches Domcapitel zu Bamberg. 


Seine Majeftät ber König has 
ben Sich vermöge Allerhöchfter Entfchlies 
fung vom 22. April 1. Is. allergnädigft 
bewogen gefunden, der von dem Metropos 
TitansEapitel zu Bamberg gefchehenen Er⸗ 
nennung des erzbifchöflichen geiftlichen Ra- 
thes und Megens des Eferical; Seminars 
dortſelbſt, Dr. Leonhard Schmitt, zu dem 
durch das Ableben des Eanonicus Dr. Rt 
lian Joſeph Fiſcher und das fofort flatt- 
findende Vorruͤcken der uͤbrigen juͤngeren 
Canoniker erledigten X. Canonicate in dem 
erzbiſchoͤſlichen Capitel zu Bamberg, bie 
allerhoͤchſte Genehmigung zu ertheilen. 


Kirchenverwaltungen der Stadt Bamberg. 


Seine Majeſtaͤt der Koͤnig ha— 
ben Sich vermoͤge allerhoͤchſter Entſchließung 
vom 10. April I. Is. allergnaͤdigſt bewo⸗ 
gen gefunden, zu den katholiſchen und pros 
teftantifchen Kirchenverwaltungen in ber 
Stadt Bamberg, dann zu dem bortigen 
Parholifchen Stadtpfarrfond, ald Mitglieder 
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biefer Verwaltungen nachftehende Gemein, 
deglieder zu beftätigen: 


L Fuͤr die Kirhenverwaltung ber 
Fatholifhen Pfarrei Set. Martin: 


1. Kaufmann Eafpar Leift, 

2. Kupferfhmied Fran Zapf, 

3. Gaftwired Georg Schmitt, 

4. Kaufmann J. Gg. Mittenentzwey, 


I. Für die Kirhenverwaltung ber 
Farh. Pfarrei Sct. Gangolph: 
1. Kaufmann Joh. Bapt. Scherer, 
2. Seifenfieder Thomas Schlimbach, 

II. Sür die Kirhenverwaltung 

ber kath. Pfarrei zu Unf. L. Fran: 
1. Defonom Simon Arnes, 


2. Quiesc. Amtmann Fran; Herrmann, 
3. Glaſermeiſter Lorenz; Geift, 


IV. Fuͤr bie Kirhenverwaltung 
der Dompfarrei zu Set. Peter 
und Georg: 

1. Kaufmann Joh. Bapt. Hofmann, 

2. Pfragner Earl Sachs, 


V. Fuͤr die kath. Stadepfarrfonde- 
Verwaltung: 
1. Kaufmann Benediet Schaupp, 
2. Gärtner Franz Lichfelder, 
3. Seifenfieder Michael Bayer, 
4. Quiesc. Amtmann Fran; Herrmann, 


VL Fuͤr die Kirhenverwaltung 
der proteft. Pfarrei: 


1. Eonditor Wilhelm Joͤrgum, 
2. Glockengießer Paul Lotter. 


Drbens = Berleihungen. 


Seine Majeftär der König haben 
Sich unterm 15. April I. 38. allergnädigft 
bewogen gefunden, dem Dirigirenden Arzt 
bes allgemeinen Kranfenhaufes, Med. Dr. 
Ehr. Pfeufer zu Bamberg, ald wohl; 
verdiente Auszeichnung das Mitterfreuz 
bes k. Verdienft: Ordens vom heiligen Mi; 
chael zu verleihen, 

Seine Majeftät der König har 
ben allerhöähft Sich bewogen gefunden, bem 
Gendarme bei der Gendarmerie-Compagnie 
der Haupt: und Reſidenzſtadt München, 
Friedrih Grafmann, in Anerkennung 
feines am 2. März vorigen Jahres bei 
Rettung des Gendarmerie-Stations;Locales 
der Iſar⸗Vorſtadt mit eigener Lebensgefahr 
bewiefenen entfchloffenen und muthvollen Ver: 
haltens das ſilberne Ehrenzeichen des Ber: 
bienftordens der bayerifhen Krone aller; 
huldvollſt zu verleihen. 


Ferner haben Allerhöcftdiefelben 
ben Machgenannten die Ehrenmünze des k. 
b. Eudwige-Ordens allergnädigft zu verleihen 
geruht, und zwar: 

unterm 9. April I, Is., dem Magi: 
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firats; Boten Sir zu Landshut, in Ruͤck— 
fiht auf feine unter Einrechnung von 7 
Feldzugsjahren mit fteter Treue und Pflicht- 
erfüllung duch fünfjig Jahre gefeifteten 
Dienfte; 

unter'm gleichen Tage dem Eommunals 
diener Georg Mack zu Regensburg, in 
Ruͤckſicht auf feine unter Einrechnung eines 
Feldjugsjahres mit Treue und unermuͤdetem 
Fleiße während eines Zeitraumes von 50 
Jahren geleifteten Dienfte; und 

unterm 11. April I. Ye, dem Ges 
meindediener Michael Korb zu Kiffingen, 
in Ruͤckſicht auf feine theild in Militärs 
theil® in Gemeindedienften während eines 
Zeitraumes von 50 Jahren mit Eifer und 
Treue geleifteren Dienfte. 





K. Allerhöchſte Beftätigung einer Sti- 
penbien-Stiftung. 


Seine Majeftät der König haben 
ber von der Advocatenswittwe Caroline von 
Guggenberger, gebornen Freyin von 
Gugler, errichteten Local-Stipendienftifs 
tung für arme Studierende der Stadt Strau⸗ 
bing mit einem Fundationsvermögen von 
3000 fl. die Tandesfürftlihe Beſtaͤtigung 
allergnädigft zu ertheilen und zu genehmigen 
geruht, daß dieſe Stiftung durch dad Regier 
rungsblatt zur Öffentlichen Kenntniß gebracht 
werde. 


Regierungs- Blatt“ 


—— 33- 3 
REIFE 











Bekanntmachung tes f. Gefammt + Stantsminiftieriams, vie Erflärung ber Regierung gegen bie unveränberte Annahme ber 
von ber deutfchenNationalverfammlung beichloffenen Berfaffung betr, — Befanntmachung, die Auflsſung ver k. Gerichas⸗ 
unr Polizeibehörte Sünding nnd deren Zutbeilung zum E, Landgerichte Staktambof betr— Bekanntmachung, bie 
in Belge ver Aufhebung ber ſtandes- und gutsherrlichen Gerichtebarkeit und Polizeigewalt nothwendig gewer⸗ 
denen Modiſicatienen der Forſtbezirlaelnthellung im Regierungebezirk von Unterfranlen und Michaffenburg betr, 
— DienftessNahrihten. — PfarreisVerleifungen ; Präfentations-Beftätigungen. — Landwehr tes Rönigreis. 
— Kirchenverwaltungen zu Bamberg. — Ordens-Verleihungen. — K. Allerhöchſte Bewilligung zur Annahme 
einer fremben Decoration. — K. Allerhoͤchſte Zufrierenheitsbezeigung. — Grofjährlgkeits « Erflärung. — Ber 

werb&-Privilegien: Berleihungen. z 





Dekanntmadung. 
Die Erflärung der Regierung gegen die unveränderte Annahme der von ber 
beutfhen National-Berfammlung befchloffenen Verfaſſung wird von Uebelgefinnten dazu 
mißbraucht, die Anficht zu verbreiten, ald werde eine Zurädführung der politifhen Zus 
ftände in Deurfchland und Bayern, wie fie vor dem März 1848 geftaltee waren, beab⸗ 
fichtigt. 
Eine folche Abfiche ift weder in der genannten Erflärung ausgefpcochen, noch übers 
haupt vorhanden, 
Die Regierung wird alle Werheifungen getreufih halten und erfüllen, welche 
30 
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in der Löniglichen Proclamation vom 6, März; 1848 und in dem fi daran reihen 
den Thronreden und Landtagsabfchieben enthalten find. 

Sie wird nad den hierin vorgezeichneren Grundlagen ſowohl für die baldige Voll⸗ 
endung der deutfchen Geſammt⸗Verfaſſung, als für die Ausbildung ber innern Zuftände 
Bayerns nah ben Bedürfniffen der Zeit mit allem Ernfte thaͤtig ſeyn. 

Sie wird hiebei auch die von ber Mational-Berfammlung befchloffenen Grundrechte 
des deutfchen Volkes, foweit fie es mit ihrer pflichtmäßigen Sorge für das Wohl des 
Landes vereinigen ann, zur Richefehnur nehmen und die wenigen Beflimmungen ber« 
felben, melde fie als nachtheilig erachtet, in einer Vorlage an die Kammern bes 
zeichnen, 

Die Regierung wird durchaus nur den Weg gehen, den ihe die Verfaflung und 
die Gefege des Landes vorfchreiben. Sie wird aber auch die Herrfchaft der Geſetze durch 
alle ihr zu Gebote ftehenden Mittel aufrecht halten. 

Ohne gefegliche Ordnung ift weder Freiheit, noch Wehlfahrt eines Volkes denfbar. 
Darum fordert die Megierung das bayerifche Volk auf, in dieſen Tagen ber Prüfung 
durch gefegmäßiges Verhalten feinen Sinn für die wahre Freiheit zu berhätigen. 


Münden, den 1. Mai 1849. 


Königliche Gefammt : Staatd : Minifterium. 


von Leſuire, von Kleinfchrod, Dr. Afchenbrenner, Dr. von Korfter, Dr. Ringelmann, 
Dr. von der Pfordten. 


Der General» Serretär: 
Minifterialrach 
v. Benning. 
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Bekanntmachung, 
die Auflöfung der f. Gerichts. und Polizeibes 
hörde Sünding und deren Zutheilung zum f. 
Landgerichte Stabtamhof betr. 


Staat? -Minifterium der Juftiz 


und 
Staats » Minifterium des Innern. 


Seine Majeftät der König ha— 
ben in Gemäßheit des $. III, der allerhöch⸗ 
ften Verordnung vom 9. Septeinber 1848. 
Regierungsblatt Seite 972. allerhöchft zu 
befchlteßen geruht, daß die £. Gerichts: und 
Polizeibehörde Suͤnching vom 1. Mai 1, 
38. angefangen aufgelöft und die zu der— 
felben gehörigen, im oberpfälzifchs regens⸗ 
burgifhen Regierungsbezirke gelegenen 7 
Gemeinden dem k. Landgerichte Stadtam- 
hof einverleibt werden. Diejenigen Ber 
ftandeheile ber genannten Gerichts- und 
Polizeibehörde, welche dem Bezirke des k. 
Landgerihrs Erraubing in Miederbayern 
angehörten, wurden diefem Randgerichte nach 
Mafgabe des G. IV. der oben angeführten 
allerhöchften Verordnung zugerheilt, waͤh⸗ 
rend die Zueheilung der im Bezirke des k. 
Landgerichts Malleredorf in Niederbayern 
gelegenen Beftandtheile zu letzterem Land» 
gerichte bereits früher erfolgt war. (Siehe 
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146. und 150.) | 
Muͤnchen ben 18. April 1849. 
Auf 
Seiner Königliden Majeftät 
allerhödften Befehl: 
v. Kleinfhrod, v. Forfter. 
Durh den Minifter: 


der General-Secretär, 
Miniſterialrath 


v. Benning. 


Bekanntmachung, 


bie in Folge der Aufhebung der ftandes» und 
gutöherrlichen Gerihtöbarfeit und Polizeigewalt 
nothiwendig gewordenen Mobificationen der Forſt ⸗ 
bezirföeintheilung im Regierungsbezirk von Un« 
terfranfen und Aſchaffenburg betr. 


Seine Majeftät der König ha 
ben unterm 25. April l. Is. über die in Folge 
der Aufhebung der flandes« und gutéherr— 
lichen Gerichtsbarkeit und Polizei gewalt 
nothwendig gewordenen Mobdificationen der 
Forſtbezirkseintheilung im Regierungsbejzirk 
von Unterfranken und Aſchaffenburg be— 
ſchloſſen, was folgt: 





Die vor dem 1. October 1848. un— 
ter mittelbarer Gerichtsbarkeit und Polizei⸗ 
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gewalt geftandenen Gemeinde, Stiftungs,, 


Körperfchafte: und Privarwaldungen in Un 


terftanfen und Aſchaffenburg ſollen eheite 
den nächftgelegenen aͤrarialiſchen Forſtrevie, 
ven einverleibt, theild in acht Communal⸗ 

Reviere vereinigt werben, welche bis auf 

Weiteres den nachbenannten Föniglichen 
Forſtaͤmtern unterzuorbnen find: 

1) dem Forftamte Afchaffenburg die Com» 
munalteviere Miltenberg, Amorbach, 
Kirchzell und Eichenbuͤhl; 

2) dem Forſtamte Biſchbrunn das Com; 
munalrevier Michelried; 

3) dem Forſtamte Rimpar das Communal⸗ 
revier Ansbach; 

4) dem Forſtamte Heidingsfeld das Com⸗ 
munaltevier Marltſteft; 

5) dem Forſtamte Mainberg das Commu—⸗ 
nalrevier Grettſtadt. 


u. 


Die Communalforftei Neubrunn im 
Forſtamte Heidingsfeld wird in ein Commu: 
nal Zorfirevier umgewandelt. 


Dienfted - Nachrichten, 


Seine Majeftät der König ha: 
ben Sich allergnädigk bewogen gefunden, 


unterm 19. April lauf. Is. an bie Stelle 
des verlebten (Generals Serretärd Philipp 
Weberfezig den bisherigen geheimen Ges 
cretaͤr Michael, von Gdnner zum Gene 
ral-Secretär im Kriege: Minifterium zu bes 
fördern; 

unterm 22. April [, J. den übernomme- 
nen Patrimoniafeichter erfter Elaffe in Suͤn⸗ 
hing, Joſeph Paur, als Rath außer dem 
Status am Kreis: und Stadtgerichte Am; 
berg zu ernennen, den Kreis- und Gtadt- 
gerichtsfchreiber Franz Kaver von Gaͤßler 
ig, Paſſau auf fein Anfuchen und in feis 
ner. proviforifchen Eigenſchaft ald Schreiber 
außer dem Status an das Kreis: und Stadt: 
gericht Landshut zu verfeßen, und die hie 
duch in Erledigung kommende Schreiber 
ftelle am Kreis; und Stadtgerichte Paffau. 
dem Appellationsgerichts‘Diurniften Johann 
Baprift Franz zu Meuburg in proviforis 
ſcher Eigenfchaft zu verleihen; 


unterm gleihen Tage den Privardos 
centen Dr. Eugen Freiheren von Gorup: 
DBefanez zum außerordentlichen Profeffor 
ber organifchen und analytifhen Chemie 
an der medizinifchen Facultaͤt der Univerfi- 
tät Erlangen zu ernennen; 


unterm 23, April I. J. den erflen 
Landgerichts-Affeffoe Carl von Lengries, 
Ber zu Kelheim wegen nachgewiefener tem 
porärer Funetions;Unfähigfeit nach. $. 22, 
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Hit. D. der IX. Verfaffungs; Beilage auf 
die Dauer eines Yahres in den Ruheſtand 
treten zu laffen; 

auf die hiedurch erledigte erſte Land; 
gerichts:Affefforftelle in Kelheim ben dortis 
gen zweiten Affeffor Franz Xaver Vogl 
vorruͤcken zu laſſen; 

auf die zweite Landgerichts⸗Aſſeſſorſtelle 
in Kelheim den zweiten Affeffor Earl Krew 
Ger von Abensberg zu verfeßen; 

auf die hiedurch fih eröffnende zweite 
Landgerichts, Affefforftelle in Abensberg den 
dortigen Actuar, Joſeph Hibel, vorruͤcken 
zu laſſen, und 

zum kandgerichts⸗Actuar in Abensberg 
den geprüften Rechtspraktikanten Sebaſtian 
Blamberger aus Hochberg zu ernennen, 
dann 

unter'm gleichen Tage bas Rentamt 
Meundurg vorm Wald dem Rechnungs: 
Commiffdr bei der Regierung von Ober 
bayern, Kammer ber Finanzen, Sofeph 
Yblagg er, zu verleihen, auf deſſen Stelle 
den Rechnungs⸗Commiſſaͤr bei der Regierung 
von Mittelfranfen, Kammer der Finanzen, 
Friede, Eröniger, auffein Anfuchenzu vers 
fegen, und des Legtern Stelle proviforifch dem 
Rarhsacceffiften bei der Regierung der Ober: 
pfalz und von Regensburg, Kammer der Fir 
nanzen, Martin Beck, zu verleihen; 

unter bemfelben Tage den funetionis 
renden Nevifor bei bem Oberftrechnungshofe 





Gotthelf Mauermaier zum. Rechnungs 
Eommiffär bei der Regierung von Ober 
bayern, Kammer der Finanzen, prowiforifch 
ju ernennen; 

unterm 24. April 1. Is. bie erle 
bigte Lehrftelle der IV. Claſſe an ber Las 
teinfchufe zu Dillingen bem Studienlehrer 
an der Lateinfchule zu Burghaufen; Eugen 
Weißgärber, zu übertragen; 

unterm 25. April I. Is. den Mar 
Joſeph Müller zu Amberg, feiner Bitte 
entfprechend, von der ihm verlichenen Kanz⸗ 
liſtenſtelle am Appellationsgerichte von Ober» 
franten zu entheben und ihn im feiner vos 
tigen Eigenfhaft ald Schreiber am Kreis: 
und Stabtgerichte Amberg zu belaffen, ſo⸗ 
fort die hiedurch erledigte Kanzliftenftelle 
am genannten WAppellationsgerichte dem 
Schreiber bed Kreis» und Stadtgerichts 
Amberg, Franz Kaver Holz, auf fein Ans 
fuchen zu verleihen; 

unter'm 26. April 1. 38. aus Ruͤck⸗ 
fiht auf den großen Umfang bes Depofi- 
tenmwefend bei dem Kreid; und Stabtgerichte 
Mürnberg bei diefem Gerichte einen eige- 
nen Depofitar anzuftellen, und dieſe Stelle 
dem Schreiber und bicherigen IL Depo⸗ 
fitalbeamten am Kreis; und Gtadtgerichte 
Mürnberg, Joh. Miehling, zu uͤbertragen; 

unter'm 27. April I. Ye. die bei dem 
Kreids und Stadtgerichte Erlangen in Er— 
ledigung gefommene Affefforftelle dem erften 


Landgerichts aſſeſſr Dr. Friedrich Poͤhl⸗ 
mann in Graͤfenberg auf ſein Anſuchen 
zu verleihen; 


unter'm gleichen Tage den bisherigen 
Rath bei der Regierung von Schwaben 
und Neuburg, Kammer des Innern, Ale—⸗ 
rander Freiheren von Bechtolsheim, zu 
der Stelle eines Minifterialrachs IL, Efaffe 
im f. Staatsminifterium des Innern für 
Kirchen» und Schulangelegenheiten zu bes 
fördern; 


unter demfelben Tage den Landgerichts: 
Arzt Dr. Leonhard Höflich zu Gräfens 
berg im Oberfranken, wegen eingetretener 
Dienftunfähigkeit auf den Grund des $. 22. 
lit. D. der IX. Verfaffungss Beilage und 
unter allerhöcfter Zufriedenheitsbezeigung 
für feine langjährigen treu geleifteten Dienfte 
für immer in den Ruheſtand zu verfeßen; 


unter'm 28. Ipril l. Is. die erledigte 
Lehrftelle der J. Elaffe des Gymnaſiums 
zu Bamberg dem Lehrer der IV. Claſſe 
an der Lateinfhule zu Bamberg, Thomas 
Bucert, zu übertragen, und 


unter'm gleichen Tage auf die erledigte 
Landgerichts » Aeruarftelle zu Ludwigsſtadt 
den geprüften DMechtspraftifanten Carl 
Stang aus Burgebrach zu ernennen. 


Bfarrei-Berleihungen; Präfentations- 
Beftätigungen- 


Seine Majeftätder König baben 
unter'm 26. April lauf. Is. die Pfarrei 
Schallodenbah, Landeommiffariats Kaiſers⸗ 
fautern, dem Priefter Johann Köhr, 
Pfarrverwefer zu Dürkheim, Landeommif: 
ſariats DMeuftadt, allergnädigft zu übers 
tragen geruht, 


Seine Majeftät der König ha— 
ben unter'm 25. April I. Js. allergnädigft 
zu genehmigen gerubt, 

1) daß die Facholifche Pfarrei Trappftadt, 
Landgerichts Königshofen, von bem hoch 
würdigen Herrn Bifchofe von Würzr 
burg dem Priefter Michael Vollert, 
Kaplan zu Grettſtadt, Gerichts; und 
Polizenbehörde Sulzheim, und 

daß das Frühmefbeneficium zu Arn⸗ 
ftein, Landgerichts gleichen Namens, 
von eben demfelben Herrn Bifchofe 
dem Priefter Michael Fifher, Pfar 
rer zu Erlabrunn, Landgerichts Würz: 
burg, übertragen werde. 


2 


— 


Seine Majeftät der König ha— 
Sid allergnädigft bewogen gefunden, uns 
term 26. April I. Is. die proteftantifche 
Pfarrftelle in Dietersdorf, Dekanats Schwa⸗ 
bach, dem bieherigen Pfarrer in Doͤhlau, 
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Defanats Hof, Heinrich Alt, zu ver 
leihen. 


Landwehr des Koͤnigreichs. 


Seine Majeſtaͤt der Koͤnig ha— 
ben allergnaͤdigſt geruht, unter'm 24. April 
l. Is. den bisherigen Commandanten bes 
freiwilligen Landwehrcorps zu Haidhauſen, 
Ignatz Ehorherr, in der Eigenſchaft als 
Major und Commandant des Landwehr: 
Bataillons Haidhaufen zu beftätigen. 


Kirchenverwaltungen zu Bamberg. 


Unter dem 26. April l. Is. ift ber 
Effigfabrifane Wilhelm Seidel zu Bam- 
berg als Erſatzmann für den verftorbenen 
Schneidermeifter David Zweigarb in bie 
proteftantifche Kirchenverwaltung zu Bam: 
berg einberufen, und als folcher hoͤchſten 
Dres beftätigt worden. 


Ordens⸗Verleihungen. 


Seine Majeftät der König has 
ben Sich allerguädigft bewogen gefunden, 
unterm 8. April I. Is. dem Lnterlieutes 
nant und Sous-Brigadier der Reibgarde ber 
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Hartſchiere, Heinrich Neff, in Ruͤckſicht 


auf ſeine unter Einrechnung von ſieben 
Feldzugsjahren, waͤhrend 50 Jahren treu 
und ehrenvoll geleiſteten Dienſte das Ehren⸗ 
kreuz bes koͤniglich bayeriſchen Ludwigs: 
Ordens, dann 

unter'm 12. April I. Is. dem k. k. 
Rath und Regimentsarzt, Leibarzt Seiner 
Kaiſerlichen Hoheit des Reichsverweſers, 
Erzherzogs Johann, Dr. Taubes, dae 
Ritterkreuz des k. Verdienſt Ordens vom 
heiligen Michael, und 


unter'm 15. April I. Is., dem prote— 
ftantifchen Pfarrer von ber Heyden in 
Rheingoͤnheim, in Ruͤckſicht auf feine wäh: 
rend 50 Jahren unter gewiffenhafter Er» 
füllung feiner Amtspflichten geleifteten 
Dienfte, die Ehrenmünze bes k. 5. Ludwigs⸗ 
Ordens zu verleihen. 


Königlich Allerhöchſte Bewilligung zur 
Annahme einer fremden Decoration. 


Seine Majeftät der König has 
ben Sich unter'm 25. April I. J. aller 
guäbigft bewogen gefunden, dem k. Univer⸗ 
firäts;Profeffor Dr. Eduard Herberger, 
zu Würzburg die Annahme und das Tras 
gen bes ihm von Seiner Majeftät dem Koͤ⸗ 
nige von Griechenland verliehenen filbernen 


Mitterfreuzes des k. griechifchen Erloͤſer⸗ 
Ordens huldvollſt zu geflatten. 


Königlich Allerhöchſte Zufrievenheits: 
Bezeigung. 


Der verftorbene Pfarrer und Dis 
ftrietd-Schulinfpector von Obergiefing, Joh. 
Mep. Silberhorn, hat in feinem Tefta 
mente den Schullehreu: Witwen: und Wais 
fen: Berein für Oberbayern, dann die Schule 
zu Obergiefing zu feinen Univerfal,Erben 
mit einem Vermögen von 1446 fl. 141 fr, 
eingefegt, und außerdem die Kirche und 
ben Armenfond in Gieſing, fowie die Kirche 
und Schule in Allershaufen nebft ihren 
Filialen mit Legaten im Betrage zu 1363 fl, 
27 Er. bedacht, was in rühmender Anerfen: 
nung des frommen Ginnes bes Teftators 
durch das Regierungsblatt zur öffentlichen 
Kenntniß gebracht wird. 


— — — — — — 


Gropjährigfeits = Erflärung. 


Seine Majeftdät der König ba 
ben Sich unter'm 16. April I. J. allergnds 
digft bewogen gefunden, den Johann Baptift 
Diem von Würzburg auf deſſen alleruns 
terehänigftes Anſuchen für großjährig zu 
erklären. 
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Gewerbs - Privilegien» Berleihungen. 


Seine Majeftdt der König bar 
ben den Machgenannten Gewerbs ⸗Privile⸗ 
gien allergnädigft zu ertheilen geruht, und zwar: 

unter'm 10. September v. Is. dem 
Adam Moll aus Würzburg, zur Zeit in 
Münden, auf Bereitung des von ihm ers 
fundenen, eigenthümfichen, vorzüglich wirk⸗ 
famen Faßeindrenn s Schwefel für de 
Zeitraum von fehs Jahren ; 

unterm 3. Februar I. Is. dem Lud; 
wig Hoffmann in Gteinbühl bei 
Nürnberg, auf Anwendung des von ihm 
erfundenen eigenthümlichen Verfahrens bes 
hufs der Fabrication der chemifch durch: 
ſichtigen Erpftall-Bacffarben und deren Anwen; 
wendung für die Lithographie für den Zeit: 
raum von drei Jahren; 

unterm 6. Februar 1. Is. dem vom 
maligen Melber Joſehh Anton Grag 
aus München, auf Anwendung des von 
ihm erfundenen eigenthümlichen Verfahrens 
bei Bereitung mürber Backwerke, insbeſon⸗ 
bere fogenannter orientalifher Backwerke, 
für den Zeitraum von fünf Jahren, endlich 

unter'm 23. Februar l. Is. dem Tuch- 
macher Joſehh Bruno Korb in Ochfens 
furt, auf Anfertigung der von ihm erfuns 
denen, Koften und Zeit erfparenden Kardaͤtſch⸗ 
mafchine für den Zeitraum von drei Jahren. 
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Regierungs- Blatt 





Königreid 


Münden, Donnerflag den 10. Mai 1849. 





IZuhaltı 


An das bayeriſche Boll. — Bekanntmachung, das vormalige Patrimenials Geriät, nunmehr —* Gerichts⸗ 
und Polizeib ehoͤrde Oberbrennberg in Fallenſteln betr, — Dienſtes⸗-Rachrichten. — Pfarreien-Berleifungen, 
Präfentations = Beſtaͤtigan gen. — Bifhöfiches Domcapitel zu Speyer, — St, Michaels + Hoflirhe zu 
Münden -Magifrat ver Stars Nürnberg. — Drbensverleifuugen. —Gewerbs- Privilegien Berleifungen. — 
Gewerbs-PrivilsgiensBerlängerungen, — Ginziehung eines Gewerbs⸗Privileglums. — Berzihtleitung anf 
ein Gewerbs-Privileglum, — Erloͤſchung von Gewerbe⸗Privilegien. 





An das bayerifche Volk. 


Das Streben nach Anerfennung ber von der National: Berfammlung befchloffenen 
Verfafiung hat in einigen Theilen des Landes zu gefegwidrigen Handlungen geführt. 
In der Pfalz; hat fich fogar ein fogenannter Landesvertheidigungs⸗Ausſchuß gebildet, welcher 
fih Befugniffe beilegt, die nur der gefegmäßigen Regierung des Landes zufommen, und 
bie Beamten zur Pflichtverlegung, das Wolf zur Gewaltthat auffordert. 
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So klar auch bie Geſetzwidrigkeit diefer Handlungen zu Tage liegt, fo tichtee 
doch die Regierung diefes Wort der Mahnung an die Irregeleiteten. 

In wenigen Tagen tritt der Landtag zuſammen. Den Vertretern des 
Volfes wird die Regierung diejenigen Punfte der von der National⸗Verſammlung 
beſchloſſenen Verfaſſung bezeichnen, welche von ihr mit der Einigung von ganj 
Deurfchland und dem Wohle von Bayern für umnverteäglich gehalten werden. Sie wird 
zeigen, daß fie keineswegs beabjichtigt, die alte Bundesverfaffung wieder herzuftellen, 
Auch fie will dem deurfchen Wolfe die kraͤftige Einigung nach außen und die freie Ent: 
wicklung nah innen durch eine ſtarke Cen tralvegierung und durch vollſtaͤndige Vertretung 
bee Volkes gefichert fehen, Die Regierung wird den Kammern darlegen, welche Schritte 
fie geihan har, um auf raſche Erreihung diefes Zieles durch Reviſion der von ber 
Marional:Verfammfung beſchloſſenen Verfaffung hinzumirken. 

Im Bewußtſeyn ihres Rechtes und ihrer guten Abfihten wird die Regierung 
aber auch alle ihre Kräfte zum Schuße der Öffentlichen Ordnung aufbieten. 

Sie ertlärt daher hiemit den fogenannten Sandesvertheidigungt-Ausfhuß in der 
Pfalz für eine gefegwidrige Vereinigung, und alle feine Beſchluͤſſe für nichtig und 
unverbindlich, 

Sie fordert alle Civil: und Milttärbehörden des Königreiches auf, ihrer Pflicht 
getreu die Geſetze des Landes zu volljichen, und jeder Uebertretung derfelben mit Kraft 
ju begegnen. . 
Alle Bürger des Landes aber ermahnt bie Regierung, auf dem gefeglichen Wege 
zu beharten, der allein zum Frieden und zur Freiheie führt. 
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Münden, den 9. Mai 1849. 


Königliche Gefammt : Staatd : Minifterium. 


von Lefuire, von Kleinſchtod, Dr. Aſchenbrenner, von Borfter, Dr. Ringelmann, 
von ber Pfordten. 


Der General» Secretär: 
Minifterialrarh 
v. Benning. 


— 
Belanntmachung, 
das vormalige Batrimonialgericht, nunmehr koöͤnigl. 


Gerichts⸗ und Polizeibehörde Oberbrennberg in 
Balfenftein betr, 


Staats-Minifterium der Juſtiz 
und 


Staats » Minifterium des Innern, 


Auf Grund des Art. IV. der aller- 
hoͤchſten Vererdnung vom 9, Sept. 1848, 
den Uebergang ber ſtandes- und guteherr; 
lichen ©erichtsbarfeit an den Staat betr., 
(Reggebl. S. 973.) wurden diejenigen Be; 
ftandrheife des dem oberpfäfzifch: regens bur⸗ 
gifhen Regierungsbezirke angehörigen vor⸗ 
maligen Patrimonialgerichts, nunmehrigen 
koͤnigl. Gerichte und Polizeibehörde ‚Ober; 
brennberg in Falfenftein, welche in dem 
Bezirke des koͤnigl. Landgerichts Mitterfels 
in Niederbayern gelegen find,. diefem Land; 
gerichte bezüglich der gefammten Gerichts; 
barfeit zugetheilt. 

Muͤnchen, den 24. April 1849. 

Auf 
Seiner Königlihen Majeftdt 
allerböhften: Befehl: 
v. Kleinfchrod, v, Forfter. 
Durch den Minifter: 
der General-Eecretär, 


Minifterialrath 
v. Benning. 


Dienſtes = Rachrichten. 
Seine Majeftdt der König ba; 
ben Sich allergnaͤdigſt bewogen ‚gefunden, 
unterm 22. April I. Is. den Fohlenhofd: 
Verwalter I. Elaffe zu Benedikrbeuern, Theo⸗ 
dor Seidl, zum controlirenden Rechnungs: 
führer der Graaregüter ; Adminift: ation 
Schleißheim proviforifch zu ernennen; 


unter'm. 27. April I. Js. den Com: 
munalrevierförfter „zu Boſenbach, Forftamts 
Lauterecken, Philipp Völker, auf das 
Aerarial- Forftrevier Hochftärten, Forftamts 
Kirchheim, feinem Anfuchen gemäß ju ver: 
ſetzen; 

unter'm:30, April l. Is. dem Actuar 
bes Forſtamts Weiden, Joſeph Prams 
berger, das Revier Leuchtenberg, Forſt⸗ 
amts Wernberg, zu verleihen; 

unter'm gleichen Tage die Forſtverwal⸗ 
tung Dinfelebühl in ein Forftamt umjur 
wandeln, und den Forfiverwalter Carl Frie: 
drich Wilhelm Fuchs zum Forftmeifter da- 
feldft zu befördern; 

ben. zum Rentbeamten in Meunburg 
v. W. ernannten Rechnungs: Commiflär der 
Regierung von Oberbayern, Kammer der 
Finanzen, Joſeph Yblagger, auf fein Anz 
fuchen vom Antritte diefes Rentamts unter- 
Belaffung auf der bisherigen Stelle zu ent- 


heben, und das gedachte Rentamt dem Rech» 
31 * 
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nungs » Eommiffär derſelben Finanzkammer, 
Friedrih Vogl, zu verleihen; 

auf bie eröffnete Landrichterſtelle in Koͤ⸗ 
nigshofen den bisherigen erften Landgerichts⸗ 
Aſſeſſor Philipp Koch zu Werneck zu ber 
fördern; 

auf die in Hof erledigte Advokaten⸗ 
ftelle den Advokaten Emft Milliger in 
Maila, feiner Bitte entfprechend, zu vers 
fegen, und zum Advokaten in Maila den 
geprüften Rechtspraftifanten Dr. Arnheim 
in Bayreuth zu ernennen; 

unter'm 1. Mai 1. 58. der Regierung 
von Schwaben und Meuburg, Kammer des 
Innern, einen Affeffor extra statum beizu- 
geben, und auf biefe neue Stelle den ber; 
maligen Minifterial» Gerretär I. Elaffe im 
Staats / Miniſterium des Innern, Auguft 
von Stetten, feinem Anfuchen gemäß zu 
verfeßen ; 

unter'm 3. Mat I. 8. auf die Vor: 
ftandftelle bei der in der bisherigen Weiſe 
bis auf Weiteres fortbeftehenden Gerichts: 
und Polizeir Behörde Harburg den vorma- 
ligen Herefhaftsrichter Ulrich Höfer zu 
Burheim zu berufen; 

unterm 4. Mai I, Is. dem Appella- 
tionggerichtsrathe Auguft von Röder in 
Zwepbrüden auf den Grund zurücgelegter 
40 Dienftjahre nah $. 22. Lit, B, der 
Beilage IX. zur Verfaffungsurfunde den 
nachgefuchten definitiven Ruheſtand unter Be: 





laffung feines Gefammtgehalts, feines Titels 
und Funetionszeichens, und unter Anerken⸗ 
nung feiner Iangjährigen treuen Dienftlet- 
ftung zu gewähren; 

unter'm gleichen Tage die eröffnete Land» 
richterftelle zu Monheim dem bisherigen Vor⸗ 
ftand der Gerichts- und Polizei» Behörde 
Harburg, Johann Stephan Kummer, auf 
fein Anfuchen zu verleihen; 

auf die Stelle eines Landgerichtsarztes 
zu Erbendorf dem dortigen praftifchen Arzt, 
Dr. Mathias Befold, zu ernennen; und 

den Eifenbahn-Dfficialen Mar Haus 
halter von Donauwoͤrth nach Mördlingen 
zu verfeßen. 


Bfarrel:Berleijungen ; Präfentations- 
Beitätigungen. 


Seine Majeftät der König bar 
ben Sich allergnädigft bewogen gefunden, 
nachgenannte Fatholifhe Pfarreien allergnaͤ⸗ 
digft zu verleihen, und zwar: 

unterm 28. April I. Is. die Stadt⸗ 
pfarrei Pfaffenhofen, Landgerichts gleichen 
Namens, dem Priefter Franz Anton Reich er- 
zer, Pfarrer und Diſtriets⸗Schul⸗Inſpector 
zu Thierhaupten, Landgerichts Rain, 

die Pfarrei Rieden, Landgerichts Waſ⸗ 
ferburg, dem Priefter Anton Gottjtein, 
Pfarrer zu Kirchdorf, Landgerichts Aibling, 


die Pfarrei Brüdenau, Landgerichts 
gleichen Namens, dem Priefter Johann 
Georg Kaffer, Pfarrvicar zu Wartmannd« 
eoth, Landgerichts Hammelburg, 

unter'm 30. April I. Is. die Pfarrei 
Mutterftadt, Landeommiffariatd Speyer, bem 
Priefter Joſehh Schanbein, Pfarrer zu 
Trulben, Landeommiffariatd Pirmafens, 

die Pfarrei Krumbah, Landgerichts 
gleichen Namens, dem Priefter Joſeph 
Zanfer, Dekan, Pfarrer und Diftriets- 
Schulinfpector zu Roggendurg, Landgerichts 
gleichen Namens, 

die Pfarrei Großfigighofen, Landge- 
richts Schwabmünchen, dem Priefter Eafpar 
Möft, Pfarrer zu Konradshofen, Landge⸗ 
richte Türfheim, 

die Pfarrei Godramftein, Landcommiſ⸗ 
fariatd Landau, dem Verweſer bderfelben, 
Priefter Matthäus Dotterwich, und 

unterm 4. Mai I. Is. die Pfarrei 
Schweinfurt, Landgerichts gleichen Namens, 
dem Verweſer derfelben, Priefter Thaddaͤus 
Düring. 


Seine Majeftät der König ha— 
ben unter'm 28. April I. Is. allergnädigft 
zu genehmigen geruht, daß bie Pfarrei Ober 
rieden, Landgerichts Mindelheim, von dem 
hochwuͤtdigen Herrn Bifchofe von YAugs- 
burg dem Priefter Joſehh Renz, Kaplan 
zu Zaifertshofen, Bandgerichts Türfheim, und 
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unter'm 30. April 1.%8., daß die kath. 
Pfarrei Mordheim, Landgerichts Mellrich⸗ 
ſtadt, von dem hochwuͤrdigen Herrn Bifchofe 
von Würzburg dem Priefter Heinrich Zier, 
Pfarrvicar zu Obereßfeld, Landgerichts Koͤ⸗ 
nigshofen, verliehen werde. 


Seine Majeftät der König haben 
Sich allergnädigft bewogen gefunden, unter'm 
2. Mai 1. 38. die proteftantifche Pfarrftelle 
zu Kagweiler, Dekanats Kaiferslautern, dem 
bisherigen Pfarrer zu Weilersbach, bdeffelben 
Decanars, Wilhelm Stepp, 

die prot. Pfarrftelle zu Rehborn, De- 
kanats Dbermofchel, dem bisherigen Pfarrer 
zu Mechtersheim, Dekanats Speyer, Johann 
Georg Heßig, 

unter'm 3. Mai I. Is. die prot. Pfarrftelle zu 
Battenberg, Dekanats Frankenthal, dem bis⸗ 
herigen Vicar zu Lemberg, Dekanats Pir⸗ 
maſens, Pfarramts⸗Candidaten Carl Guſtav 
Friedrich Ebert, und 

die prot. Pfarrſtelle zu Muͤnſterappel, 
Dekanats Obermoſchel, dem bisherigen Pfar⸗ 
rer zu Wallhalben, Dekanats Pirmaſens, 
Johann Jacob Wiſchan, dann 

unter'm 4. Mai I. Js. die prot. Pfarr⸗ 
ftelle zu Heiligenmofchel, Defanats Winn⸗ 
weiler, dem Pfarramtscandibaten Bernhard 
Georg Earl Bähring, zur Zeit Pfarr 
vicar in Freinsheim, zu verleihen. 
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Bilchöfliches Domcapitel zu Speyer. 


Seine Majeftät der König har 
ben unter'm 3. Mai 1.8. allergnädigft zu 
genehmigen geruht, daß die durch Ernen⸗ 
nung des Domvicars⸗ Priefter Anton Spiehe 
ler zum Domfapitular an dem bifchöflichen 
Eapitel zu Speyer und durch dag fofort ſtatifin⸗ 
bende Vorruͤcken der übrigen jüngern Vicarien 
erledigte fünfte Domvicarftelle dortfelbft, von 
dem hochmwürdigen Herrn Bifchofe von 
Speyer dem Priefter Sebaſtian Haßel: 
wander, Caplan zu Landau, Landcommiſ— 
fariats gleihen Namens, verlichen werde, 





St. Michaels-Hoflirche zu Münden, 





Seine Majeftät der König ha 
ben unter'm 3. Mai I. Is, die Prediger: 
ftelle an der St. Michaels⸗Hofkirche zu Muͤn⸗ 
hen dem daſelbſt commorirenden Priefter, 
Dr. Yohann Baptift Kraus, zu übertra: 
gen geruht. 


Magiftrat der Stadt Nürnberg. 


Unterm 2. Mat 1. Js. wurde der nach 
Ablauf des dreijährigen Proviforiums wieder 
erwählte rechtsfundige Magiftrarsrach Gott⸗ 
ftied Haubenſtricker zu Mürnberg in 
diefer Eigenfchaft nunmehr definitiv beſtaͤtigt. 


412 
Orden 8:Berleihungen. 


Seine Majeftät der König has 
ben Sich allergnädigft bewogen gefunden, 
unter'm 28. April 1. Is. dem Fönigl. Ober 
bergrath ꝛe. Dr. Johann Nepomuf Fuchs 
in Berücfichtigung feiner ausgezeichneten 
Verdienſte im Gebiete der Wiffenfchaft das’ 
Ritterkreuz des koͤnigl. Verdienſt Ordens der 
bayerifchen Krone, 

unterm 22. April I. Ye, dem Oberft: 
lieutenant im 3. ArtillerieRegimente Earl‘ 
DBrodeffer in Ruͤckſicht auf feine mit 
Einrehnung von 5 Feldjugsjahren während 
eines Zeitraumes von fünfjig Fahren treu 
und ehrenvoll geleiſteten Dienſte das Ehren» 
freu; des koͤnigl. bayer, Ludwigs⸗Ordens, und 

unter'm 22. April I. Is dem koͤnigl. 
Hauptmann Gonrad Happel im 9. Infan⸗ 
terie Regiment Wrede in Ruͤckſicht auf feine 
unter Einrehnung von 6 Feldzugsjahren 
während eines. fünfjigjährigen Zeitraumes 
mit Treue, Hingebung und braufter Ehren: 
haftigkeit geleifteren Dienfte das Ehrenkteuj 
des eben gedachten Ordens, dann 

unter'm 26. März l. Is. dem Priefter 
Dr. Philipp Zeh, Canonicus an dem Col; 
fegiarftifte zur alten Kapelle in Negensburg, 
in Ruͤckſicht auf feine fünfjigjährigen treuen 
und erfprießlichen Dienfte, fo wie ä 

unter'm 19. April 1. Ze, dem Schuß 
lehrer Joſ. Kammerbauer zu Deiffen 
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haufen in Ruͤckſicht auf feine fünfjig Jahre 
mit Fleiß und Rechtſchaffenheit geleifteten 
Dienfte die Ehrenmünze des koͤnigl. bayer. 
Ludwigs⸗ Ordens zu verleihen. 


Gewerbs⸗ Privilegien - Berleihungen. 


Seine Majeftät.der König has 
ben den Nachgenannten Gewerbe: Priviles 
gien allergnädigft zu ertheilen geruht, und 
jwar: 

unterm 24. Yuguft v. Is. dem Kafı 
fetier Franz; Zav. Sedelmahr in Mün- 
hen, auf Anwendung des von ihm erfuns 
denen eigenthümlichen Verfahrens bei Ver, 
fertigung von Schuhen und Stiefeln, in 
Folge deffen bei erhöhter Dauerhaftigfeit 
eine den Füßen fehr zuträgliche Weichheit 
des Leders erzweckt werden foll, für den 
Zeitraum von fünf Jahren; 

unter'm 22, Februar I. Is. dem The: 
odor Medfer aus Magolb im Königreich 
Württemberg, auf Einführung feiner in Wirt: 
temberg auf die Dauer von fünf Jahren 
patentirten Erfindung eines eigenthümlichen 
Zündmitteld, mit Hilfe. deffen jebe Art von 
‚Brennmaterial im fürzefter Zeit entzuͤndet 
werden. fann, für ben Zeitraum von jwei 
Jahren ; 

unter'm 16. März [, Is. dem Som⸗ 
merbhurfabrifanten Johann Schneider in 


——__ 


est 99 .B 
Münden, auf Ausführung und Anfertigung 
der won ihm erfundenen Mohrgeflechte zu 
Gerippen mifttärifcher Helmkaͤmme, wodurch 
biefelben an Dauerhaftigkeit und Elaſtijitaͤt 
weſentlich gewinnen ſollen, fuͤr den Zeit⸗ 
raum von fuͤnf Jahren, und 

unter'm 20, Maͤrzel. Is. dem Schrei; 
nee» Werfführer Yofepd Baumgartner 
von Hohenafhau, auf Anwendung des von 
ihm erfundenen eigenthuͤmlichen Verfahrens 
bei Anfertigung von Puͤrſchſtutzen, wodurch 
gegenüber der bisherigen Fabrifationdweife 
eine ausdanerndere Befeftigung des Laufes 
an den Schaft erzielt werden fol, für den 
Zeitraum von jehn Jahren. 





Gewerböprivilegien = Berlängerungen. 


Seine Majeftät der König has 
ben unter'm 16. Februar 1. Is. das dem 
Lampenfabrifanten Earl Marold in Muͤn⸗ 
hen unterm 10. Mär; 1840 verliehene 
Gewerbsprivifegium auf feine Werbefferungen 
der Lampen unter der Benennung „dyna⸗ 
mifcher Lampen’ für den Zeitraum von drei 
Sahren, und 

unterm 15. Mär; l. Is. das bem 
Kunftmaler Joh. Dierr. Karl Kreul von 
Mürnberg, jur Zeit in Vorchheim, unter'm“ 
17. März 1841 allerhöchft verlichene, am 
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8. Mär; 1845 auf vier Jahre verlängerte 
Gewerböprivilegium auf feine Erfindung 
zweier Mafchinen zum Reiben feiner Waſſer⸗, 
Del und Schmeljfarben mitteld Menfchen-, 
Thiers, Dampf und Wafferfraft neuerdings 
für den Zeitraum von vier Jahren zu ver- 
längern geruht. 


Einziehung eines Gewerböprivilegiums. 


Bon dem Magiftrat der Stadt Muͤn⸗ 
hen wurde die Einziehung des dem Schuh 
machergefellen Anton Kellner in Müns 
hen unter'm 26. April 1848 verliehenen 
und unterm 10. Auguft 1848 ausgefchries 
benen einjährigen Gewerbs;Privilegiums auf 
Anwendung eines neuen Verfahrens bei 
Verfertigung von Schuhmacherarbeiten, wo⸗ 
durch biefelben eine befondere Dauer und 
Elaftizitäe erlangen, wegen Mangeld ber 
Meuheit und Eigenthuͤmlichkeit verfügt. 





Berzichtleiftung auf ein Gewerbe: 
Privilegium. 


Der Lehramtscandidat Joh. Chriſtian 
Bergeat aus Nuͤrnberg hat auf das ihm 
unter'm 11. Mär; 1846 verliehene und uns 
ter'm 23, Juni 1846 ansgefchriebene zehn; 
jährige Gemwerbsprivifegium auf Anwendung 
des von ihm erfundenen eigenthümlichen Vers 
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fahrens zur Entbitterung ber Braunbierhefe 
verzichtet, 


Erlöfchung von Gewerbs-Privilegien. 


Nachftehende Gewerbs; Privilegien wur; 
ben wegen nicht gelieferten Nachweiſes ber 
Ausführung diefer Erfindungen in Bayern 
auf Grund bes $. 30. Ziff. 4. der aller 
höchften Verordnung über die Gewerbspri⸗ 
vilegien vom 10. Februar 1842 als erlofchen 
erflärt, und zwar: 


1) das der Direction der Mafchinens 
fabrif und Eifengießerei zu Darmftade un: 
term 13. October 1847 verliehene und 
unter'm 17. Dezember 1847 ausgefchriebene 
Gewerbs, Privilegium auf Einführung der 
von Wendelin Braun erfundenen, im Groß» 
herzogthum Heffen unter'm 26. Februar 1846 
auf 5 Jahre patentirten Mafchine zum Ent: 
hüffen des Repfes und 


2) das dem KHandlungsreifenden Georg 
Empfenzeder in Haidhaufen unter'm 31. 
Auguft 1847 verlichene und unter'm 11. 
Detober 1847 ausgefchriebene zweijährige 
Gewerbsprivilegium auf Anwendung des von 
ihm erfundenen eigenehümlichen Verfahrens 
behufs der Bereitung einer, mehrere Mos 
nate lang ſich haftenden und immer gleich 
fhnell wirkenden Hefe, 


Regierungs-Dlatt 


Königreid Bayern. 





M 25. 


München, Dienftag den 15. Mai 1849. 





Juhalt: 
Belanntmachung, vie Dualifications-Tabellen für bie richterlihen Beamten betr. — Dienftes Nachrichten, 





Belanntmachung des Strafrechts bereits in das Leben getreten 

die Qualifications⸗Tabellen für die richterlichen ft, und in Betreff der Civilrechtspflege ducch 
Beamten betr. s 

Ausarbeitung der erforderlichen legislativen 

Vorlagen vorbereitet wird, beginnt für bie 

Königliches Staatsminifterium der Juſtiz. Rechtsverwaltung in den Landestheilen dies⸗ 

Durch die Einführung des mündlich, ſeits bes Rheins eine neue Epoche. Die 


öffentlichen Verfahrens, welches hinſichtlich Wirffamkeit der Gerichte wird fortan nicht 
_ 32 
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mehr hinter den gefchloffenen Thüren ber 
Sitzungszimmer verborgen feyn, fondern vor 
das Volk tretend und die Öffentliche Theil 
nahme mächtig in Anfpruh nehmend jene 
gerechte Anerkennung finden, welche derfelben 
bisher auch bei der größten Gewiſſenhaftig⸗ 
keit und Anftrengung der Richter nicht immer 
zu Theil wurde. 

Mit der Einführung der neuen Rechts: 
einrichtungen werden aber aud erhöhte An⸗ 
forderungen an die Beamten begründet, wel; 
hen das münbdlichsöffentliche Verfahren an: 
vertraut werben fol. Mur vollfommen tüdh: 
tige Beamte find im Stande, bdiefen An: 
fprüchen Genüge zu leiften, und die Schwie; 
rigfeiten zu überwinden, welche aus ber 
Eigenthümlichkeit des Verfahrens und aus 
der Aneignung einer neuen ungewohnten Ge: 
fhäftsweife entfpringen. 

Aus dieſer Sachlage geht für das unter; 
zeichnete Minifterium die erhöhte Verpflich- 
tung bervor, feine Vorſchlaͤge zu Anftel; 
lungen und Beförderungen ftrenge nach der 
Tüchtigkeit und Würdigfeit der betreffenden 
Individuen abzumägen, ohne jedoch dem 
Dienftafter die geeignete Ruͤckſicht zu ver; 
fagen. 

Um diefer wichtigen Pflicht Genüge 
feiften zu fönnen, bedarf das Minifterium 
vor allem zuverläßiger, nach gleichem Maß- 
ftabe verfaßter Qualificationdanzeigen. Ge: 
. zechtigfeit, welche mit Befeitigung jeder 
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Gunſt und Willführ bei Anftellungen und 
Beförderungen gelten fol, ift Durch ftrenge 
Wahrheit, durch gewiffenhaftes Vermeiden 
jeder Befchönigung und Verhüllung von 
Mängeln bedingt. 

Die dem Minifterium dermal vorlier 
genden Qualificationstabellen find in dieſer 
Beziehung nicht vollfommen befriedigend. 
Mach mehrfacher Wahrnehmung wurden die 
ber Elafjification zu Grunde liegenden Vor— 
fchriften nicht überall forgfältig im Auge 
behalten und manche Tabellen insbefonbere 
dadurch unzuverläßig, daß die gewöhnliche 
Erfüllung der obliegenden Pflichten ald Yus- 
zeichnung, offenbar unzulängliche Leiſtungen 
aber nicht mit der vierten, fondern mit ber 
britten oder wohl gar der zweiten Note bes 
zeichnet wurden. Hiedurch werben die Anz 
haltspunfte für die nach den Anforderungen 
des Dienftes zu bemeffende Auswahl unter 
den Bewerbern um eine Dienftesftelle ver 
ruͤckt und manche Bewerber, welche nad 
Sinn und Wortlaut der VBorfchriften den 
Vorzug verdienen würden, in Nachtheil ver- 
ſetzt. 

Ueberdieß wird aber auch durch die Eins 
führung des mündlichen Verfahrens eine weis 
tere Rubrik in den Qualificationstabellen, 
hinfichtlih der Befähigung des Beamten 
zum mündlichen Vortrage, nothwendig. Die 
Ausfüllung dieſer Rubrik wird, wenn au 
bisher für dem öffentlichen Vortrag wenig 
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Gelegenheit gegeben war, dennoch in ben 
meiften Fällen nicht ſchwer feyn, da die Gabe 
des mündlichen Vortrags bei ben Beſprech⸗ 
ungen und Votationen in den Gerichtscol⸗ 
legien erfanne werden kann. 

Durch diefe Erwägungen. findet fich 
das Minifjerium zu folgenden Verfügungen 
veranlaßt: 

1. Die Qualificationstabellen der rich» 
terlichen Beamten, ſowie der zum Richter 
amte abfpirirenden Praftifanten und Acceſ⸗ 
fiften findunverzüglich einer allgemeinen Re 
vifion zu unterwerfen, bei welcher es den bes 
gutachtenden Behörden zur Pflicht gemacht 
wird, fi gemwiffenhaft und ſtreng an bie in 
Betreff der Elaffification beftehenden Wors 
ſchriften zu halten. 

2. Auf dem Srunde diefer Revifion find 
neue Tabellen anzufertigen, in welchen je: 
doch, da die übrigen Momente, als: Lebens; 
alter, Dienftzeit u. f. mw. bereitd dem Mi; 
nifterium vorliegen, außer dem Namen bloß 
fünf Eofumnen 

a) Fähigkeiten, 

b) Kenntniffe, 

c) Gefchäfts-Gewandtheit, 

d) Fleiß, 

e) Muͤndlicher Vortrag, 
einzutragen, und mit ben neu ertheilten 
Moten (nach der Geftehenden Eintheilung in 
vier Claſſen) zu verfehen find, 

Sollte in einzelnen Fällen zur Beur- 
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theilung des mündlichen Vortrags für bie 
begutachtende Behörde Feine Gelegenheit ges 
geben gewefen fenn, fo ift die Eolumne e. 
unausgefülle zu Taffen. 

Binnen zehn Tagen nach dem Empfang 
bes Regierungsblattes, durch welches Die 
gegenwärtige Verfügung befannt gemacht 
wird, find die von den Vorftänden der Uns 
tergerichte zu fertigenben Tabellen an bie 
Appellationsgerichte und die von den Apr 
pellationsgerichtd + Directorien über bie 
Aualification bes appellationsgerichtlichen 
Perfonald zu fertigenden Tabellen an das 
Dber;Appellationggericht einzufenden. 

4. Die, untergerichtlihen Qualifiea⸗ 
tiond; Tabellen find von den Appellationd- 
gerichten und die von den Dircctorien ber 
Appellationsgerichte angefertigten Tabellen 
von dem oberften Gerichtshofe einer Kevis 
fion in dem obigen Sinne zu unterwerfen, 
und hiernaͤchſt anher vorzulegen. 

5. Die unter Ziffer 4, vorgefchriebene 
Revifion wird bei den Appellationsgerichten 
von dem Directorium mit Zuziehung von 
4 Räthen oder Affefforen und bei dem 
oberften Gerichtshofe von einem Senate, 
welcher aus einem Vorſtande und 8 Raͤ— 
then zu bilden ift, vorgenommen. 

Die Oberappellationsgerichtsräche und 
die Appellationggerichteräche oder Affefforen, 
welhe an der Revifion der Qualificationd« 
Noten Antheil nehmen follen, werden für 
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jedes Collegium von den Vorſtaͤnden und 
Mitgliedern defjelben duch Abgabe von 
Stimmenzetteln gewählte und die Namen 
der Gewählten dem SYuftizminifterium ans 
gezeigt. 


6. Bei der Revifion der Tabellen has 
ben die Appellationsgerichte umd ber oberfte 
Gerichtshof im demjenigen Fällen, in wel 
hen ihnen in Betreff ber Qualification 
eines Beamten feine hinlänglihe Anhalts⸗ 
punfte gegeben find, der Tabelle nichts beis 
zufegen, außerdem aber entweder ihre Zus 
flimmung durch einen unter die Claſſenzahl 
mie rother Dinte zu fegenden Strich aus- 
zjudruͤcken, oder bie ihmen richtiger ſchei— 
nende Claſſenzahl gleichfalls mit rother Dinte 
beizufügen. 


7. Die in ben Qualificationdtabellen 
Eingetragenen find berechtigt, von den ihre 
Perfon betreffenden Noten eine Abſchrift 
zu verlangen, 


Mer ſich durch bie ihm ertheilte Aua- 
lificationsnote beſchwert erachtet, kann bei 
derjenigen Stelle, welcher die Reviſion der 


Moten obliegt, auf Prüfung feiner Ber- 


fchwerde antragen. Das Ergebniß einer 
folhen Prüfung ift dem Minifterium ans 
zuzeigen, welches ſich vorbehält, in einzel 
nen Fällen duch Einverlangung von Ber 
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tichten oder Einfihe von Acten die Quali: 
fications; Noten zu controliren. 


München, den 9. Mat 1849. 


Auf 
Seiner Röniglihen Majeftdt 
allerhöchften Befehl: 


v. Kleinfchrob. 


Durch den Minifter : 
der General-Secretär, 
Minifterialrath 
v. Hau. 


Dienftes » Nachrichten. 


Seine Majeftde der König bar 
ben Sich altergnädigft bewogen gefunden, 
unterm 9. Mai 1. Is. den Landgerichtss 
Art Dr. Joſeph Dbereder von. Kaftl 
auf fein Anfuchen auf das Landgerichts, 
Phyſikat Lauf zu verfegen, dann 


den Landgerichtsarjt Dr. Lorenz; Härte! 
von Nordhalben gleichfalls auf fein Anfuchen 
von dem Antritte der ihm verlicehenen Phy⸗ 
ſikatsſtelle dortſelbſt zu entheben, und dem⸗ 
ſelben dafür die Landgerichtsarztes-Stelle 
in Kaftl zu verleihen. 
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für 


Königreid 


Regierungs-Blatt- 











. Iubhalt: 
Bekanntmachung, die Errichtung eines Landgerichts im Exbenborf, hier die Mentamts » Purification betr, — Befanuimes 
Hung, bie Auflöfung ber Gerichts+ und Polizeibehörte Mitwig und deren Zuthellung zum Fönigl, Landgerichte 
Kronach betr. — Dienſtes⸗Nachrlchten. — PfarreisBerleihungen; Präfentations-Beflätigung. 








Bekanntmachung, 


die Errichtung eines Landgerichts in Erben, 
dorf, bier die Rentamts-‘Burification betr. 


Seine Majeſtaͤt der König ha— 
ben unter'm 9. Mat I. Is. zur Erfeichterung, 
und Vereinfachung des Gefchäftsverfehrs 
ju verfügen geruht, daß wegen ber Exrichs 
tung des Landgerichts zu Exbendorf im Re 


gierungsbezirk der Oberpfal; und von Res 
gensburg vom 4. October d. Is. an nach⸗ 
ftehende Gemeinden dem k. Rentamte Kems 
nath zugerheift werden: 


1) Bom Pf. Rentamte Weiden: 


Die Gemeinden: Burggrub, Haup 
borf, Krumennaab, Naabdemems 


reuth, Steinbach und Wilden 
teuth ; 
33 


I) 


2) Vom. Rentamte Walbdfaffen: 


Die Gemeinden: Bernhöhe, Fries 
dbenfels, Helmbrechts, Hohenhard, 
Poppenreuth und Voithenthon, 


3) Vom k. Rentamte Tirſchen— 
reuth: 


Die Gemeinde: Bernſtein, 
fo daß mit dem Eintritte des Etatsjahres 
1849/50 der ganze Bezirk bes k. Landge⸗ 
eichts Erbendorf zu dem k. Rentamte Kem; 
nath gehört. 


Bekanntmachung, 
die Auflöfung der Gerihts« und Polizeibehörbe 
Mitwig und deren Zutheilung zum k. Landges 
richte Kronach betr. 


Seine Majeftdt der König ha 
ben Sich vermöge allerhächfter Entſchlie— 
fung vom 12, Mai l. Is. bewogen ge; 
funden: 

1) die Auflöfung der Gerichts» und Po; 
lizeibehörde Mitwig mit dem 16. Mai 

1. J. unter der Modification zu genehmi; 

gen, daf die Verhandlungen diefer Be; 

hörde bis auf Weiteres noch getrennt 
fortgeführt werben, fofort 
2) die Einverleibung bderfelben zu dem 
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Landgerichte Kronach mit bemfelben 
Tage zu bewilligen. 


Dienftes - Nachrichten. 


Seine Majeftär der König ha 
ben Sich allergnädigft bewogen gefunden, 
unterm 2. Mai I, Is. den Gecretär bei 
ber Regierung von Oberbayern, Friedrich 
Meyer, zum Eonteofeur bei dem Hofe 
bräuamte bahier zu ernennen und die da— 
durch erledigte Regierungsfeeretäräftelle J. 
Elaffe dem quiesc. Hofiagdintendanz-Secretär 
Anton Heldenberg proviforifch zu vers» 
leihen ; 

unter'm 6. Mai I. Is. den Poſtoffi⸗ 
ciafen und feitherigen Verweſer der Poft: 
verwaltung TIL Claſſe zu Mindelheim, 
Adolph de Troge zum wirklichen Poft: 
verwalter III, Claſſe dafeldft zu ernennen; 

unterm 9. Mai IL. Is. den Revier 
förfter zu Pullenreuth, Forftamts Kulmain, 
Johann Baptiſt Schmidl, nad $. 19. 
ber IX. Verfaffunge- Beilage für immer in 
den Ruheftand zu verfegen und deffen Stelle 
bem Forftwart zu Riedenburg, Forftamts 
Kelheim, Joſeph Hayder, proviforifch zu 
verleihen; 

unter'm gleichen Tage den praftifchen 
Arzt Dr. Franz von Paul Brand in 
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Schwabach, zum Landgerichtäarzt in Norb« 
halben zu ernennen; 

unterm 10. Mai I. 98 den zum 
Landgerichts: Actuar extra statum in Mal 
lersdorf ernannten bisherigen Patrimonial- 
tihter Ignaz Auer von Marienkicchen 
auf fein Anfuchen von dem Antritte biefer 
Stelle vorbehaltlich feiner fpäteren Wieder 
anftellung im Staatsdienſte zu entbinden und 
ftatt feiner den vom Gtaate übernommes 
nen Patrimontalrichter Bernhard Ruben, 
bauer von WBogenhaufen zum Actuar 
extra statum bei dem Landgerichte Mals 
lersdorf zu berufen; 

auf die erledigte HL, Landgerichts » Af- 
feflorftelle in Eltmann den Landgerichts: 
Actuar Ferdinand Stolle in Marktbis 
Bart auf fein Anfuchen zu verfegen: 

bie hiedurch in Erledigung Fommende 
Landgerichts: Aetuar⸗ Stelle in Marftbibart 
von bemfelben Tage an dem geprüften Rechts; 
praftifanten Johann Wilhelm Depp’ert 
and Erlangen zu verleihen ; 

auf die erledigte IL. Landgerichts;Af- 


fefforsftelle zu Rothenbuch den geprüften 


Rechtspraftifanten Dr. Lorenz Gott 
half aus Regensburg zu ernennen; 

unter'm 11. Mat I, %8. die erledigte 
Rarheftelle bei der k. Regierung der Pfalz, 
Kammer des Innern, dem dermaligen Land; 
commiſſaͤr Heinrich Wand in —— 
bolanden zu verleihen; 


— — 
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unter'm gleichen Tage den Poſtver⸗ 
walter Joſeph Schmid zu Neuburg a.D., 
feiner allerunterthaͤnigſten Bitte entfprechend, 
auf den Grund des $. 22. lit. D, der IX. 
Beilage zur Verfafjungs « Urkunde wegen 
nachgewiefener phyſiſcher Functions » Unfaͤ⸗ 
bigfeit vorläufig auf den Zeitraum eines 
Jahres unter Allerhöchfter Zufriedenheits 
bezeugung mit feiner vieljährigen treuen 
Dienftleiftung, in den temporären Ruheftand 
zu verfeßen: 
unterm 12. Mai lauf. Is. den 
Pöniglihen Kammerjunfer und Legationds 
Secretaͤr Marimilian Freidere von Güns 
dberrode von der Miffion in Frank 
fürt JM. abzuberufen, und vom 1. Juni 
db. Is. an einftweilen in den Ruheſtand zu 
verfeßen ; 
unter'm gleichen Tage 
a) dad Rectorat des alten Gymnaſiums da⸗ 
bier dem dermaligen Profeffor der Obers 
Elaffe, Abtheilung B., Joh. Baptift 
Hutter in widerruflicher Eigen- 
ſchaft zu übertragen und zugleich dem⸗ 
felben einen Conrector in der Perfon 
des Gymnafialprofefjord Joſ. Stanco 
bi8 auf weitere Verfügung _beizus 
geben ; z 
b) dem genannten Profeffor Hutter bie 
duch den Tod bes Rectors Fröhlich 
erledigte Lehrfielle der Dberclaffe, Abs 
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theifung A., zu verleihen, und in die 
duch den Tod bed Canonicus und 
Profeffors Schwarz erledigte Lehr 
fielle der DOberclaffe, Abtheilung A., 
den Profeffor der III. Elaffe, Priefter 
Worlitfhef, einrüden zu laffen, 
dann j . 
ben betreffenden Lehrern der Abtheis 
fung B. die Vorruͤckung in das Lehr. 
amt ber nächit höheren Elaffe mit der 
Beftimmung zu geftatten, daß die hie, 
duch fich eröffnende Rehrftelle ver I. Gym⸗ 
nafial » Efafje vor der Hand unbefeßt 
bleiben und das zur Beforgung ber; 
felben angeordnete Proviforium bis 
zum Schluffe des laufenden Schuljah: 
tes beftehen fol; 
unter demfelben Tage dem Randgerichte 
Moosburg einen Actuar extra statum beis 
zugeben, und auf diefe Stelle den vormalt; 
gen Patrimonialrichter IL. Claſſe zu Tüß- 
ling, Anton E ang aus Obernzell, zu bes 
rufen; 

dem Landgerichte Kronach gleichfalls 
einen Actuar extra statum beijugeben und 
auf diefe Stelle den vom Staate übernom: 
menen Patrimonialrichter I. Elaffe, Fried: 
ih Kirfhner, zu ernennen, dann 

unter'm 14. Mat I. Ye. die erledigte 
Grenzobercontrofeur» Stelle zu Wegfcheib, 
Hauptzollamts Paffau, dem bisherigen bes 


© 


— 
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rittenen Grenzoberauffeher zu Lindau, Fried» 
rih Earl Zimmermann, zu verleihen. 


Parrel-Berleihungen; Präfentations- 
Beſtãtigung. 


Seine Majeſtaͤt der Koͤnig ha— 
ben Sich bewogen gefunden, nachgenannte 
Parholifche Pfarreien ullerguädigft zu vers 
leihen, und zwar: 

unterm 5. Mai I. Is. die Pfarrei 
Pigling, Landgerichts Dachau, dem Prie 
fter ‚Anton uber, Pfarrrer zu Hohenau, 
Landgerichts Wolfſtein; 

unterm 6. Mai I. Ye. die Pfarrei 
Vierfichen, Landgerichts Dachau, dem 
Priefter Yofeph Anton Kraus, Pfarrer 
zu Nandlſtadt, Landgerichts Moosburg; 

unterm 8. Mai I. Is. die Pfarrei 
Aubing, Landgerichts München, dem Coos 
perator dortſelbſt Priefter Joſ. Gig und 

die Pfarrei Gnadenberg, Landgerichts 
Kaftl, dem Priefter Andreas König, Pfars 
rer zu Altendorf, Landgerichts Naabburg. 


Seine Majeftät der König ba 
ben unterm 5. Mat I. Is. allergnädigft 
zu genehmigen geruht, daß die Fatholifche 
Pfarrei Aufhanfen, Bandgerichts Landau, von _ 
dem hochwuͤrdigen Heren Bifchofe von Pafs 
fau, dem derzeitigen Verweſer derfelben Prie⸗ 
fier Georg Schickane der verliehen werde, 
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Negierungs-Blatt 


Königreid 








München, Dienftag den 22. Mai 1849. 





Inhalt: 
Belanntmachung , die Muflöfung der Ranbees und guteherrlichen Eerlchtebarlelt und Poltzeigemalt beireffend, — Ber 
tanntmachung, die Verleihung der allgemeinen Etipendien pro 184/,, Eetreffend. 


a — — — 


Bekanntmachung, machung vom 25. Februar I. Is. (Regie⸗ 


de Auflöfung der ſtandes- und gutöherrliden rungsblat 5 
Gerictöbenteit und Polgeigemalt berefend. >, — 2 2 Di 
hiemit die Forrfegung des Merzeichniffes 


Staats » Minifterium der Juſtiz der aufgeloͤſten ſtandes ⸗ und gute herrlichen 

und des Innern. | Gerichte, enthaltend die in den Regterungs« 

Unter Bezugnahme auf die Bekannt Bezirfen Oberfranken und Mitrelfranfen 
34 
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beftandenen wun aufgelöften mittelbaren nen Pöniglichen Gerichtsbehoͤrden, zur oͤffent 
Gerichte, dann die am ihre Stelle getrete⸗ lichen Kenntniß gebracht. 


München, den 24. April 1849, 


Auf 
Seiner Königlihen Majeftät allerhoͤchſten Befehl: 


Kleinfdrob, v. Forfter 


Durch den Minifter: 
ber General » Gecretär, 
Minifterialrath 
Benning. 


Sortfehung des Perzeichnifes 
g der 


in Folge des Geſetzes vom A. Juni 1848 „die Aufhebung der ſtandes · und 
gutsherrlichen Gerichtsbarkeit u. f. w. betr.“ aufgelöften Herrfchafts- und 
Batrimonial= Gerichte I. Elaffe. 





Oberfranken. 










Datum der die Zu⸗ 
theilung verfügen 
den Miniſterial⸗ 

Entſchließung. 






Gegenwaͤrtige Zutheilung unter Bezeichnung 
der an die k. Gerichte uͤbergegangenen 
Parzellen. 






Lauf. 


u Frühere Benennung. 










Batrimonial-erichte J. Claſſe. 


Zumek. Landgerichte Seßlach. |23. Sept. 1848. 
12 gebundene Guͤter und Tropfhaͤuſer 
nd zwar: 8 zu Aicha, 3 zu Ziegel 
bürte, 1 zu Wohlbach, 53 waljende 
Grundſtuͤcke: 20 zu Aicha, 10 zu Glas— 
huͤtte, 23 zu Wohlbad. 
Zur k. Gerichts⸗ und Polizeibehoͤrde Ban. 
3 walzende Guͤter in Altenbanz. 
Zum k. Landgericht Burgebrach. 
135 gebundene Güter und Tropfhaͤuſe 
d zwar: 88 zu Aſch bach, 14zu Hohn, 
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1. | von Imhof'ſches 
Patrimonial » Gericht 
Aida. 








2. von Pöllnig’fhes 23. Gept. 1848. 


Patrimonial » Gericht 
Aſchbach. 






Lauf. 


Rum 





| Brühere Beneunung. 


Patrimonial: Gericht 
Buch bei Weisvdorf. 





Oberfranken. 


der am die k. Gerichte übergegangenen 
Parzellen. 


18 zu Wüftenbuh, 13u Ilmenau, 
4 ;u Schönbrunn, 3 zu Steppen 
bad und 7 zu Burgebrach, 216 wal: 
sende Grundſtuͤcke: 129 zu Aſchbach, 
49 zu Hohn, 23 zu Wuͤſtenbuch, 3 
zu Amphorbach, 40 zu Schönbrunn, 
35 zu Steppenbadh und 37 su Durg- 
ebrach. 


Zum f. Landgericht Hoͤchſtadt. 

1 gebundenes Gut zu Heuchelheim 
und 5 walzende Grundftüce ebendaſelbſt. 
Zur Pol. Gerichts; und Polizeibehörde 

Scheinfeld in Mittelfranken. 


3 gebundene Güter und 20. mwaljende 
Grundftüde zu Seeram, 


Zur k. Gerichts; und Polizeibehörde Bu rg 
has lach in Mittelfranken, 
28 walzende Grundflüde zu’ Freihaß: 
lad. 
zum k. Landgericht Münchberg. 


33 gebundene Güter und Teopfhäufer 
und zwar: 16 zu Buch, 51 zu Weis: 
dorf, 7 zu Oppenroch, 5 ju Ber 














Gegemwärtige Zutheilung unter Vezeichnung| um der bie gu- 


theilung verfügens 
den Minifterials 
Entſchlicßung. 





23. Sept. 1848. 


aa 





4. Graͤflich v. Giech— 
ſches Patrimonial⸗Ge⸗ 
richt Buchau. 


Oberfranken. 


Gegenwaͤrtige Zutheilung unter Bezeichnung 
der an die k. Gerichte übergegangenen 
Barzellen. 


las, 1 zu Albbertsreuth, 1 zu Benk 
und 23uSeulb itz, dann 28 walzende Grund- 
ſtuͤcke, wovon 11 zu Bud, 25 zu Weis 
dorf, 1 zu Albertsreuch und 1 zu 
Berlas. 


a) Zum k. Landgericht Culmbaſch. 


38 gebundene Güter und Tropfhäufer, 
und zwar: 1 zu Meubroffenfeld, 7 
zu Hutſchdorf, 11 zu Mainleus, 2 
zu Pottenfeld, 5 un Shwarzad, 1 
zu Veitlahm und 1 zuWilmerereuth; 
dann 127 walzende Grunbftüce, und zwar: 
14354 Gumpersborf, 245u Hutſchdorf, 
57 zu Mainleus, 1 zu Oberndorf, 
4 zuPegmannsberg, 8 zu Schmeils: 
dorf, 12 u Schwarzach, 1 zu Unter 


fteinach und 6 zu Beitlahm. 


b) Zum Landgericht Hollfeld. 

31 gebundene Güter und Tropfhäufer, 
und zwar: 2 zu Feulersdorf, 4 zu 
Großenhähl, 17 zu Tannfelb, 7 
zu Schirndorf und 1 zu Zeberfiß, 
und 130 walzende Grundſtuͤcke, nämlich 7 
u Feulersdorf, 10 zu Freienfels, 


atum der die Zus 

theilung verfügen» 

den Minifteriale 
Entſchließung. 


23. Sept. 1848. 





der an die E. Gerichte übergegaugenen 
Parzellen. 





19 zu Großenhühl, 3 zuKleinhühl, 
r1 zu Tannfeld, 8 zu Schirmdorf, 
1 zu Weiher, 11 zu Zederfig. 


c) Zum k. Landgerichte Scheßlitz. 


27 gebundene Guͤter und" Tropfhäufer, 
nämlih: 8 zu Dürmwafferlos, 19 zu 
Rosdach und 108 walzende Grundſtuͤcke, 
als: 23 zu Eichenhühl, 51 zu Dürrn 
wafferlos, 32 zu Nosdad. 


d) Zum f. Landgerihte Weismain. 


103 gebundene Güter und Tropfhäufer, 
nämlich: 20 zu Altenkund ſtadt, 4 zu 
Daiersdorf, 9 zu Burgkfundfiade, 
10 zu Kaspauer, 2 ju Kraffad, 6 zu 
Goͤrau, 5 zu Kirhflein, 6 zu Main 
ed, 1230 Modfchiedel, 12 zu New: 
dorf, 1 zu Pühl, 3 zu Schammen 
dorf, 2 zu Seubersdorf, 8 zu Wal: 
fensberg, 3 zu Wöffendorf, 1 zu 
Wüftendorf, 2 zu Wunfendorf. 483 
walzende Grundſtuͤcke, als: 32 zu Alten 
Fundftadt, 1 zu Baiersdorf, 86 zu 
Burgfundftade, 51 zu Kaspauer, 
5 zu Kraffach, 2 zu Emmenfee, 2 zu 






























Segenwärtige Zutheilumg unter Bezeichnung — 





tum der die Zus 


den Minifteriak 
Entſchließung. 








Lauf, 
Num. 


Frühere Benennung. 







| Vegenwaruge Zuteilung ter Bezeichnung]... 


Oberfranken. 





der an die k. Gerichte Übergegangenen 
Barzellen. 


Geutenreuch, 20 zu Gdrau, 1 zu 
Hain, 40 zu Kirchklein, 14 zu Main: 
ef, 5 m Mainroth, 2 zu Motfhen: 
bach, 178 zuModfchiedel, 48 zu New 
dorf, 4 zuMtieften, 2 zu Rothmanns— 
thal,7 zu Schemmendorf, 6 zu Seu— 
bersdorf, 1 zu Streäffenborf, 10 
ju Theifau, 14 zu Wallersberg, 
s zu Weidnig, 2 u Wöffendorf, 3 zu 
Wohnfig, 9 zu Wunfendorf, 19 zu 
Zulftenberg. 

e) Zum k. Landgerichte Fichtenfels. 


32 gebundene Güter und Tropfhäufer, als: 
1 zu Eihig, 1 zu Michelau, 2 zu 
Fraundorf, 7 zu Stublang, 2 zu 
Ködel, 2 zu Unging, 5 zu Krögel, 
zu Shmwabthal, dann 114 walzende 
Grundſtuͤcke, nämlih: 2 zu Eihig, 23 
zu Michelau, 23 ja Frauendorf, 19 
zu Stublang, 31 zu Ködel, 16 zu 
Schwabthal. 
f) Zum k. Landgerichte Bayreuth. 
9 walzende Grundſtuͤcke: 1 ju Gol 
tenbad, 7 zw Muttenreuth, 1 zu 
Dberpreufhmwig. 




















Lauf. 
Num. 


5. 


Frühere Benenmung. 


Gegenwärtige Zutheilung unter Bezeichnung 
der am die k. Gerichte übergegangenen 
Parzellen. 


Datum der die Zus 
theilung verfügen, 
den Minifterials 
Entſchließung. 


Freiherrlich Schenkſa) Zum k. Landgerichte Ebermannftad e.|23. Sept, 1848. 


v. Stauffenberg’; 
ſches Patrimonial⸗Ge⸗ 
richt Burggrub. 


Die im Diſtrikts-Polizeibezirke dieſes 
kLandgerichts gelegenen Beſtandtheile und 
zwar 260 gebundene Güter und Tropfhäu- 
fer, nämlih: 4 zu Albertshof, 27 zu 
Burggrub, 4 zu Gösmannsberg, 9 
zu Birfenreuth, 16 zu Zeigendorf, 
6 zu Kanndorf, 17 zu Oberleinlei 
ter, 3 zu Öreifenftein, 2 zu Wohl: 
muthshuͤll, 5 zu Trainmenfel, 14 zu 
Redfendorf, 4 zu Dürrbrunn, 2 zu 
Hetzelsdorf, 9 zu Unterleinleiter, 
2 zu Pregfeld, 8 zu Giegriß, 135 
Moosberg, 71 zu Heiligenftadt, 1 
zu Muggendorf, 2 zu Meumühle, 
13 zu Wohlmannsgefees, 2 zu Trai 
borf, 23 zu Stüdt, 9 ju Dberfel- 
lendorf, 27u Volkmannsreuth, 4 
zu Störnbof, ferner 544 walzende Grund; 
ftüde: 11 zu Albertshof, 30 zu Burg 
geub, 26 zu Gdsmannsberg, 32 zu 
Birfenreuth, 129 zu Zegendorf, 6 
zu Boigendorf, 80 zu Oberleinlei 
ter, 17 zu Öreifenftein, 4 u Wohl— 
muthshuͤll, 6 zu Trainmeufel, 





449 ————— 450 
Oberfranken. 






Datum der die Zu—⸗ 
theilung verfügen» 
den Minifterial: 
Entſchließung. 









Gegenwaͤrtige Zutheilung unter Bezeichnung 
Frühere Benennung. | der an die k. Gerichte übergegangenen 
Parzellen. 


Lauf, 
Rum. 





zu Refendorf, 4 zu Böfenneudorf, 
3 zu Dürebrunn, 8 zu Unterlein: 
leiter, 17 zu Preßfeld, 14 zu Sieg: 
riß, 2 zu Breitenbach, 183 zu Hei. 
figenftadt, 1 zu Engelhardsberg, 
14 zu Muggendorf, 4 zu Streit: 
berg, 9 jun Stüdht, 32 zu Oberfel: 
lendborf, 3 zu Untermweilersbad, 2 
zu Gdffeldorf, 2zu Ebermannftadt, 
2 zu Störnhof. 

b) Zum k. Landgericht Hollfeld. 


73 gebundene Güter und Tropfhäufer, 
nämlih: 16 zu Brunn, 1zu Drofen 
dorf, 4 zu Gdffeldorf, 1 zu Hohen 
pölz, 2 zu Königsfeld, 3 zu Laiba 
eds, 7 zu Mankfendorf, 2 zu Riegau, 
20 zu Geelig, 6 zu Weiher, 11 zu 
Zeubah, dann 281 maljende Grund: 
ſtuͤcke: 4 zu Pilgerndorf, 165u Brunn, 
1 zu Gelbsreuth, 2 zu Treunig, 8 
u Drofendorf, 1 zu Fernreuch, 4 
zu Gdffeldorf, 5 zu Gutenneudorf, 
6 zu Hohenpoͤlz, 6 zu Huppendorf, 
14 zu Kainach, 3 zu Kößenborf, 29 
zu Koͤnigs feld, 1 zu Laibards, 1 zu 

35 






























451 — — 462 








Oberfranken. 
Datum der die Zu⸗ 
Gegenwaͤrtige Zutheilung unter Bezeichnung)... 
a Frühere Benennung. | der an die f. Geiaı übergegangenen ey rien 
Paryellen. Entſchließung. 







gangenlohe, 3 zu Loͤhlitz, 4 zu Hann. 
berg, 3 zu Plankenfels, 37 zu 
Ringau, 59 zu Seelig, 8 zu Voir 
annsdorf, 2zu Voigendorf, 3 5 
Wadendorf, 8 zu Weiher und 60 zu 
eubach. 


c) Zum k. Landgerichte Bayreuth. 


11 gebundene Guͤter und Tropfhaͤuſer 
zu Streit, Gemeinde Frankenhaag. 


d) Zum k. Landgerichte Bamberg I. 


15 gebundene Güter und Tropfhäufer, 
nämlih: 4 zu Kalteneggolsfeld, 1zu 
Schammelsdorf, 1 zu Truchatz, 1 
zu Tiefenhoͤchſtadt, 8s zu Zengen 
dorf und 24 mwalzende Grundftücde: 6 zu 
Lohndorf, 3 zu Oberngrub, 1 zu 
Schammelsdorf, 3 zu Tiefen höch 
ſtaͤdt, 10 zu Zengenborf, 1 zu Trw 
ch a tz. 

e) Zum k. Landgerichte Scheßlitz. 

2 gebundene Guͤter und Tropfhaͤuſer zu 
Scheßlitz und 26 walzende Grundſtuͤcke, 
naͤmlich: 10 zu Eichenhuͤll, 5 n Schef: 
tg, 1 zu Steinfeld. 












































Auf. 





Frühere Benenäung. 





6. Freih. v. Seefried'⸗ 
ſches Patrimonial: Ge⸗ 
richt Buttenheim. 














Oberfeanken. 


Gegenwaͤrtige Zutheilung unter Bezeichnung 


120 gebundene Guͤter und Tropfhaͤuſer, 
und zwar: 88 zu Buttenheim, 3 zu 
Treuſchendorf, 1 zu Hirſchaid, 4 zu 
Kalteneggolsfeld, 1 zu Seigen— 
dorf, 22 zu Stackendorf, 1 zu 
ernsdorf. 

Dann 580 walzende Grundfiüde: 197 
zu Buttenheim, 12 zu Treuſchen— 
dorf, 100 zu Hirfhaid, 24 zu Kalı 
teneggolsfeld, 13 zu Seigendorf, 
100 zu Stadendorf, 50 zu Werns— 
dorf, 14 zu Altendorf, 2 zu Fran— 
fendorf, 20 zu Frieſen, 33 zu Gun» 
jendorf, 5 zu Katſchendorf, 2 zu 
Miftendorf, 4 zu Strullenborf, 7 
zu Unterftürmig, 7 zu MWeigelsho; 
fen. 


b) Zum k. Landgerihte Scheplig, 
4 gebundene Güter und Tropfhäufer: 1 
ju Laubend, 3 zu Unterobernbor 
und 7 walzende Grundſtuͤcke: 1 zu Laub» 
end, 6 zu Unteroberndorf. 
c) Zum k. Landgerihte Burgebrad. 
4 gebundene Güter zu Birkach, 5 
walzende Grundftüce ebendafeldft. 





















Datum der die 
der an die k. Gerichte übergegangenen theilung verfügen. 
Parzellen. 








den Minifterials 
Entſchließung. 


a) Zum k. Landgerihte Bamberg 123. Sept. 1848. 


455 —— 456 
Oberfranken. 








Gegempärtige Zutheilung unter Bezeichnung 
Frühere Benennung. | der an die £. Gerichte übergegangenen 
Barzellen. 





Datum der die Zus 
theilung verfügen, 
den Minifterials 
Entſchließung. 


auf. 


Rum. 














d) Zum k. Landgerihte Bamberg I. 
8 walzende Grundftüfe: 3 zu Groß: 


e) Zum k. Landgerichte Vorchheim. 


239 mwalzende Grundftüde: 11 zu 
Borhheim, 18 zu Desdorf. 


a) Zum k. Sandgerichte Gräfenberg. |23, Sept, 1848. 


141 gebundene Güter und Tropfhäufer 
und zwar: 55 zu Egloffftein, 6 zu 
Eglofffteinerhälf, 12 zu Afterthal, 
4 zu Hammerbühl, 4 zu Moftvtel, 
3 zu Sch weinthal,1 zu Peterfiedel, 
1 zu Unterlindelbah, 3zu Dormig, 
1 zu Mittelehrenbach, 1 zu Geid- 
mar, 1 zu Hetzlas, 1 zu Honigs, 2 
su Almos, 1 zu Stoͤckach, 3 zu Lan— 
Igenfendelbad, 6 u Schlihenreurh, 
5 zu Schleemühle. und 642 waljende 
Grundftüde, nämlich: 451° zu Egloff- 
ftein, 5 zu Egloffſteinerhuͤll, 37 
zu Afterchal, 24 zu Hammerbühf, 
1 zu Aepfelbach, 21 zu Moftviel, 
23 zu Schweinthal, 2 zu Oberehren- 
bach, 2 zu Weingarts, 6 ju Jgens- 


7. Freiherrl. v. Egloff- 
ſtein'ſches Patrim.: 
Gericht Egloffitein. 


457 | —— 458 
Oberfranken. 








Datum ber die Zus 
theilung verfügen« 
den Minifterial« 

Entſchließung. 





Gegenwärtige Zutheilung unter Bezeichnung 
der an die k. Gerichte übergegangenen 
Parzellen. . 





Frühere Benennung. 



















dorf, 1 5u Neuenbau, 3 zu Stöd: 
ab, 1 zu Unterlindelbadh, 1 zu 
Dormitz, 1 zu Waltersbrunn, 1 zu 
Kosberg, 15 zu Mittelehrenbad, 
7 zu Hoͤtzlas, 1 zu Allmos, 5 zu 
Hohenſchwuͤrz, 17 zu Rangenfendel» 
bad, 16 zu Schlichenreuth, 7.zu 
Schleemühfe. 

b) Zum k. Landgerichte Pottenftein. 

107 gebundene Güter und Tropfhäufer, 
als: 3 zu Gefhwand, 28 zu Leupold— 
fein, 5 zu Höhftade, 6 zu Obertru- 
bad,6 zuHerzogwind, 4 zu Hard, 4 zu 
Moggas, 41 zu Biberbah 8 zu Ro— 
thenbof, 2 zu Meudorf und 637 wal- 
zende Grundſtuͤcke: 393 zu Biberbach, 
36 zu Gefhwand, 7 zu Hoͤchſtadt, 5 
zu Obertrubach, 77 zu Herzogenmwind, 
5 zu Moggas, 3 zuRothenhof, 109 
ju Leupoldſtein. 

c) Zum k. Landgerichte Bord heim. 

5 gebundene Güter und Tropfhäufer: 1 
zu Diephof, 2 zu Schlaifhaufen, 2 
zu Gosberg, dann. 10 waljende Grund; 
füde: 1 zu Schleifhaufen, 1 zu 
Kunreuth, 2 zu Wiefenthau, 6 zu 
Borhheim. 


459 


Lauf. 
* 


9 












— 460 
Sberfranfen. 
Gepennvärtige — * : Bejeihnung Daum 
Beühere Benennung. der an die f. Gerichte übergegangenen | iniferiah 
Parzellen. Entfcliefung. 


d) Zum k. Landgerihe Erlangen in 
Mittelfranfen. 


1 gebundenes Gut zu Niederleind- 
müble. 


e) Zum k. Landgerihte E be tmann: 
ſtadt. 
7 walzende Grundſtuͤcke: 1 zu Prez- 
feld, 3 zu Ruͤßenbach, 2 zu Wam— 
bach, 1 zu Poppendorf. 


Patrim. : Gericht theilt. 
Fahrenbach. 190 gebundene Guͤter und Tropfhaͤuſer, 
naͤmlich: 47 zu Nagel, 54 zu Muͤhl— 
Ibühl, 7 zu Fahrenbach, 2 zu Ho: 
hbenbrand, 48 zu Reihenbad, 2 zu 
Wurmlohe, 8 zu Oehlbuͤhl, 12 zu 
kohbuͤhl und 157 waljende Grundſtuͤcke: 
51 zu Nagel, 38 zu Muͤhlbuͤhl, 1 
zu Fahrenbach, 16 zu Reihenbad, 
1 zu Wurmfohe, 2 zu Oehlbuͤhl, 
18 zu Lohbuͤhl. 


v. Reigenftein’” Zum k. Landgerichte Hof. 23, Sept. 1848. 


fches Patrim.:Geriht| 71 gebundene Güter und Tropfhäufer: 
Gattendorf. 16 zu Kirhgattendorf, 26 zu Schloß— 
gartendorf, 22 zu Mengattendorf, 


von Moret h'ſches Dem k. Landgerihtee Wunfiedel zuge]23. Sept, 1848, 


— 


461 — 463 
Oberfranken. 


— —— 
Gegemvärtige Zutheilung Unter Bezeichnung] Datum ber bie Zur 


enen ſtheilung verfügen 
der an die E. [en den Minifterial- 


Entſchließung. 











ar Frũhere Benennung. 





4 zu Eggeten, 1 u Quellitzm üble, 
zu Tro genau, dann 17 waljende Grund; 
ftüde: 6 zu Kichgattendorf, 11 zu 
Schloßgattendorf. 
Zum k. Landgericht Rehau. 

3 gebundene Guͤter: 2 zu Unternham— 
mer, 1 zu Winden und 2 walzende Grund: 
ſtuͤcke zu Unternhammer. 


10. v. Koch'ſches Zum f, Landgerichte Hof 
Parrimonial:Geriht | mie 53 gebundenen Gütern und Tropf 
Gortmannsgründngufern, nämlich: 10 zu Hadermanns— 

geün, 7 zu Lamitz, 3 zu Moos, 1zu 

Tiefengrün, 31 zu Gottmannsgrün, 

zu Weißenbahmühte, dann mit 26 

walzenden Grundſtuͤcken und zwar: 5 zu 

Tiefengrün, 1 ju Berg, 2 zu ga: 

mig, 2 zu Hadermanndgrün, 16 zu 

Gottmannsgrün. 








23, Sept. 1848. 


















Feeiherel. von Wal: 

.Idenfels’fhes Patti. 

monial⸗ Gericht Gum : 
pertsreuth. 


23. Sept. 1848- 





Dem k. Landgerichte Hof 


mit 20 gebundenen Gütern und Tropf⸗ 
haͤuſern: 14 zu Gumpertsreuth, 1 
zu Hartmannsreuth, 5 zu Unter 
kogau, dann 2 waljenden Grundftücen 
zu Haid zugerheilt. - 





463 — 464 
Oberfranken. 





Gegemvärtige Zutheilung unter Bezeichnung 
der an die F. Gerichte übergegangenen 
Parzellen. 









atum der bie Zus 
theilung verfügen⸗ 
den Miniſterial⸗ 
Entſchließung. 


Lauf. Frühere Benennung. 
Rum. 













12. [Patrim.:Geriht Ha- 
dermannsgrün. 


Zum k. Landgerichte Hof. 23. Sept. 1848, 
61 gebundene Güter und Tropfhäufer, 
und zwar: 20 zu Hadermannsgruͤn, 
24 zu Berg, 13-30 Tiefengrün, 4 
zu Laimitz und 31 walzende Grundftüde: 
12 zu Hadermannsgrün, 17 zu Berg, 
2 zu Goͤditz. 
Zum f. Landgerichte Naila, 
5 gebundene Güter zu Huttling. 
Zum f. Landgerihte Ebermannftade. 33. Sept. 1848. 
49 gebundene Güter: 45 zu Hagen: 
bad, 3 zu Poppendorf, 1 ju Pregfeld 
und 115 walzende Grundftüce, nämlich: 29 
zu Hagenbach, 24 zu Hetzelsdorf, 5 
u Wannbad, 1 zu Poppendorf, 56 
zu Preßgfeld. 


Zum k. Landgerichte Pot tenftein. 


8 gebundene Güter und Tropfhäufer: 
4 zu Moggaft, 3 zu Marfchreuch, 
1 zu Biberbach; danı 33 walzende Grund; 
ftüe: 28 zu Moggaft, 1 zu Marſch- 
venth, 4 zu Wichfenftein. 


Zum k. Landgerichte Vorchheim. 
1 walzendes Grundſtuͤck zu Reuth. 





13. JFreiherrl. von See— 

fried'ſches Patrimo: 

nial⸗Gericht Hagen- 
bach. 






465 — 466 
Oberfranken. 


U  — — — — — — — = = - * — = — han BE > 
Gegenwärtige Zutheilung unter Bezeichnung ae 


Frühere Benennung. | der an die E. a den Minifterials 
3 ; Entſchließung. 














Lauf. 
Num. 





14, | v. Sihart'fches Zugerheife dem k. Bandgerichte Hof - 123. Sept. 1848. 

Patrimonial:Geriht | mit 45 gebundenen Gütern und Topf; 
Hofed. häufern, nämlih: 16 zu Hofe, 10 zu 
Unterfogau, 11 zu Wolbattendorf, 
8 zu Scharten und mit 55 walzenden 
Grundftücen, und zwar: 2 zu Hofeck, 15 
zu Unterfoßau, 32 zu Wolbatten- 

dorf, 6 zu Scharten. 


15.|v. Pöältnig'fches Zum 2. Randgerichte Gräfenberg. |23. Sept. 1848. 
Parrimonial; Gericht 


46 gebundene Güter nnd Treopfhäufer, 
Hundshaupten. 


ald: 28 zu Hundshanpten, 13 zu 
Hundsboden, 5 zu Großengſee und 
16 walzende Grundſtuͤcke: 12 zu Hunde» 
haupten, 1 zu Zaunsbad, 3 zu 
Hundsboden. 


Zum k. Landgerichte Ebermannſtadt. 


4 gebundene Guͤter: 2zu Engelhards— 
berg, 2 u Pretzfeld; 5 walzende Grund: 
ſtuͤcke, nämlih 4 zu Engelhardsperg, 
Lt zu Pregfeld. 


Zum €, Landgerichte Vorchheim. 


2 walzende Grundſtuͤcke: 1 zu Gosberg, 


1 zu Leutenbach. 
36 





467 — PER 
Sherfranfen. 
Kauf. Gegenwärtig Zutheilung unter Bezeichnung ne * * 


Mum,| Prühere Benennung. | der an bie k. ade übergegangenen | Jen Minffteriale 
arzellen. Entföliefung. . 


23. Sept. 1848. 








16. | v. Plot ho'ſches Zum k. Landgerihte Hof 
Patrimonial-Geriht | mie 31 gebundenen Gütern und Teopf: 
Joditz. haͤuſern: 30 ju Joditz, 1 zu Fattigs, 
| mühle und 20 walzenden Grundftüden : 
8 zu Joditz, 12 zu Tiefengrün zuge 
theift. \ 
17.| v. Plot h o'ſches Zugetheilt dem k. Landgerichte Hof 
VPatrimonial Gericht mit 32 gebundenen Gütern und Tropf⸗ 
Iſaar. haͤuſern und 19 walzenden Grundſtuͤcken zu 
Iſaar. 
18. | v. Puͤttner'ſches Zum k. Sandgerihte Naila 


Pateimontal-Gericht mit 86 gebundenen Gütern und Teopf: 
Iſſigau. haͤuſern, naͤmlich: 34 zu Iſſigau, 1 zu 
Einſiedel, 1 zu Reitzenſtein, 1 zu 

Neunmühle, 3 zu Heinersdorf, 1 

zu Kupferbühl, 4 zu Brand, 5 zu 

Hugel, 1 zu Modelsmühle, 6 zu 

Grießbach, 17 zu Marrgrün, 9 zu 

Eich enſtein. 


132 walzende Grundſtuͤcke, wovon 82 zu 
Iſſigau, 12 zu Hugel, 2 zu Grief: 
bach, 33 zu Marrgrün, 2 zu Eichen» 
ftein. 


23. Sept, 1848. 


23. Sept, 1848. 


_ 470 


18 
















Datum der die Zu⸗ 
theilung verfuͤgen⸗ 
den Miniſterial⸗ 
Entſchließung. 


19. Graͤflich v. Roten:|Zugerheilt dem k. Landgerichte Seflad.|23. Sept. 1848. 


Geste Khtten | @% 71 ahnt Cinema Lugf 
v 2 


häufern: 36 zu Kaltendbrunn, 34 zu 

“ dennb. Freiberg, 1 zu Öleufen; dann mit 387 
walzenden Grundftüden, und zwar: 285 zu 
Kaltenbrunn, 5 zu Bobelftabt, 7 j 
zu Gleuſen, 90 zu Freiberg. 23. Sept. 1848. 


20. Freiherrl. von Gut: Zum f. Landgerihte Culmbach. 


tenber g'ſches Partei] 53 gebundene Güter und Tropfhäufer 
monial Gericht Katzlumd zwar: 24-ju Katſchen reuth, 6 zu 
ſchenreuth. Frankenberg, 3 zu Grünenbaum, 
1 zu Melkendorf, 13 zu GSeiben- 
hof, 2 zu Weiber, 3 zu Kaftel, 1 zu 
Oberkod ach; dam 158 walzende Grund, 
ftüde: 26 zu Katfhenreuth, 18 zu 
Branfenberg, 6 zu Örünenbaum, 
11 zu Melkendorf, 3 zu Forftlahm- 
1 zu Weiher, 1zu Buchau, 37 zu Gei- 
dbenhof, 10 zu Burghaig, 18 zu 
Kaftel, 47 zu Ob erkodach. 


Gegemwärtige Zutheilung unter Bezeichnung 
der an die k. Gerichte übergegangenen 
Parzellen. 


Lauf. 
Ru 







Frühere Benennung. 


Zum k. Bandgerihte Weismain, 


13 walzende Grundſtuͤcke: 10 zu Pruͤ— 
gel,2 zu Mainroth. 


36* 





471 — — 472 





auf Gegenwärtige Zutheilung unter Bezeichnung 
"| Brühere Benennung. | der an bie k. —— übergegangenen 
tzellen. 







Datum der die Zus 
theilung verfügen 
den Minifterials 
Entſchließung. 












Zum k. Landgerichte Stadtſteinach. 


2 walzende Grundſtuͤcke zu Trieben: 
reuth. 
































23. Sept. 1848. 







von Guttenberg'— 
ſches Patrimonial-Ge- 
richt Kirchleus. 


a) Zum k. Landgerichte Culmbach. 


84 gebundene Guͤter und Tropfhaͤuſer: 
25 zu Kirchleus, 2 zu Danndorf, 1 
zu Muͤhlberg, 3 zu Ober: und Un: 
ter⸗Dornlach, 1zu Miederndobracdh, 
9 zu Melkendorf, 2 zu Forſtlahm, 
1 zu Sranfenberg, 1 zu Donnerd: 
reuth, 3 zu FZölfhnig, 5 zu Kau— 
erndorf, 2 zu Kauernburg, 2 zu 
Dberpurbah, 2 zu Dornhof, 2 zu 
Eggenreuth, 5 zu Blaid, 6 zu Um 
terpurbah, 6 zu Porbitfh, 4 zu 
Culmbach; 231 waljzende Grundftüde, 
nämlich: 6 zu Kirchleus, 21 zu Ober. 
dornlach, 2 zu Niederndobrad, 77 
zu Melkendorf, 2 zu Frankenberg, 
1 zu Wifenreuth, 13 zu Fölfhnig, 
39 zu Kauerndorf, 17 zu Kauern— 
burg, 6 zu Oberburbach, 1 zu Doͤrn— 
hof, 26 zu Blaich, 8 zu Unterpur 
bach, 27 zu Pörbirfc. 


21. 





473 47% 


Oberfranken, 


; Datum der die Zus 

Lauf. Gegemwärtige Zutheilung unter Bezeihnunghseinng verfügen 
St Ir Benennung. | der an bie k. > ie Ad den Minifterial- 
atzellen. Entſchließung. 











b) Zum k. Landgericht Stadtſtei nach. 


7 gebundene Guͤter und Tropfhaͤuſer: 
1 zu Feldbuch, 2 zu Unterpurbach, 
4 zu Goͤſſers dorf, dann mit 15 mal: 
enden Grundftücden: 12 zu Feldbuch, 3 
zu Goͤſſersdorf. 


c) Zum k. Landgerichte Kronach. 
44 walzende Grundſtuͤcke zu Zeyern. 


Zum k. Landgerichte Wunſiedel 23. Sept. 1848. 


mit 8 gebundenen Gütern und Tropf— 
häufern, dann 1 unbezimmerten Gütlein 
zu Korbersborf. 


22. | Patrimonial-Gericht 
Korbersbdorf. 


Zum k. Landgerihte Seßlach. 23. Sept. 1848. 


53 gebundene Güter und Tropfhäufer, 
und zwar: 29 zu Lahm, 22 zu Puls: 
dorf, 1 zu Kaltenherberg, 1 zu 
Schleifenham; 73 malzende Grund: 
Rüde: 44 zu Lahm, 17 zu Pülsdorf, 
10 zu Kaltenbrunn, 1 zu Rattels: 
dorf, 1 zu Öleufen. 


Zum k. Landgerihte Scheßlitz. 
1 walzendes Grundſtuͤck zu Guͤs bach. 


trimonial⸗Gericht 
Lahm. 





475 


4 









—* — Benentung. 







24. vo. Feiliß’fhes Pa- 
trimonial: Gericht 
Muͤnchenreut h und 
Hartmannsreuth. 


von Feilitz'ſches 
Patrimonial⸗ Gericht 
Mentſchau. 


26. 


26. von Beulwitz'ſchee 
Patrimonial: Gericht 
Neuhaus. 






476 


+ 
Oberfranten. 
Datum. der die Zus. 
Gegemärt e Zutheilung unter Bezeichnung 
der an vet f. Gerichte übergegangenen * Ferner ’ 
Parzellen. f aaa Entſchließung. 








Zugetheilt dem k. Landgerichte Hof 23. Sept. 1848. 



















mit 65 gebundenen Gütern und Tropfi 
häufern, wovon 45 zu Müncenreutb, 
20 zu Hartmantreuch, dann mit 16 
walzenden Grundftücen, wovon 14 zu 
Muͤnchenreuth, 2 zu Hartmans— 
reuth. 


Zum k. Landgerichte Rehau. 


Die im Diſtrikts-Polizeibezirke dieſes 
Landgerichts gelegenen Beſtandtheile, und 
zwar 63 gebundene Güter und Tropfhäufer: 
49 zu Mentfhau, 2 zu Prer, 1 zu 
Ludwigsbrunn, 9gzufaßmanngreuth, 
1z5u Schwefendorf; 38 walzende Örund; 





ftücfe und zwar: 10 zu Nentſchau, 5l 


ja Prer, 1 zu Ludbwigsbrunn, 22 zu 
Faßmannsreuth. 


Zugerheile dem k. Sandgerihte Naila 


mit 35 gebundenen Gütern und Tropfhäu: 
fern : 30 zu Neuhaus, 4 zu Wadol: 
derbufch, 1 zu Edelsmühle, und 19 
waljenden Grundſtuͤcken: 18 zu Neubaus, 
1 zu Griesbach. ' 


23. Sept. 1848. 


23. Sept. 1848. 


477 — — 478 
2* 
ne Dberfranfen. 





Gegenwärtige Zutheilung unter Bezeichnung 
der an die E. Gerichte übergegangenen 
Barzellen. 






uf. | Frühere Benennung. 
Rum. 


Zum k. Bandgerihte Hof 


t mit einem walzenden Grundftüfe zu Um 
f terfoßau, Mr 
97. | von Kogau'fches a) Zum k. Candgerichte Rehau. 23. Sept. 1848. 


Patrimonial-Geriht | 4119 gebundene Güter und Tropfhäufer 
Dberfogau Äundzwar: 81 zu Oberkotz au, 9 zu Ka: 
ältere Linie. tendorf, 1 zu Draifendorf, 8 zu 
Wurlig, 4 zu Woja, 7 zu Heideck, 
3 zu Langenbach, 2 zu Wüftenbrunn, 
1 zu Stofllenhof, 3 zu Schwingen; 
116 walzende Grundftüde: 64 zu Ober: 
fogau, 14 zu Kautendorf, 11 zu 
Draifendorf, 13zu Wurlig, 2 zu Hat: 
def, 1 zu Stellenhof, 1 u Schwin— 
gen, 2 zu Kuͤhſchwitz, 1 zu Dffed, 
1 zu Shwefendorf, 1 zu Haag, 4 zu 

FZattigau, 1 zu Goͤpfersreuth. 

b) zum k. Landgerichte Hof. 
10 gebundene Guͤter und Tropfhaͤuſer: 
Mu Vierſchau, 6 zu Fletſchenreuth, 
3 zu Unterpferdt; 10 walzende Grund» 
ftüfes 2 zu Vierfhau, 1 zu let 
fhenreuth, 1 zu Unterpferbt, 2 zu 
‘ Döhlau, 3 zu Eppenreuth, 1 zu 

Silberbach. 





479 — 480 
Oberfranken. 


















Datum der die Zu⸗ 
theilung verfügen 
den Miniſterial⸗ 
Entſchließung. 






— Zutheilung unter Bejzeichnung 
der an die k. Gerichte übergegangenen 
Parzellen. 


c). Zum k. Landgeriht Mündberg. 
3 gebundene Güter zu Seulbitz. 


28. | v. Koſtz au'ſches Zum k. Landgerichte Rehau. 
Patrimonial Gericht | 121 gebundene Güter und Tropfhaͤuſer: 
Dberkogau, 1800 zu Ooberkotzau, 12 zu Autengrün, 
5 zu Woja, 9 zu Kautenborf, 1 zu 
Oſſeck aW., 6 zu Wurlig, 2 zu San 
genbadh, 1 zu Schwefendorf, 3 zu 
Scheringen, 2 zu Wüftenbrunn; 166 
walzende Grundftüde: 97 zu Oberkotzau, 
14 zu Autengrün, 24 zu Kauten 
dorf, 2 zu Dffed aW., 7 zu Wur 
fig, 3 zu Langenbach, 8 zu Drai: 
fendorf, 2 zu Kuͤhſchwitz, 1 zu Hai: 
def, 3 zu Eppenrenth, 3 zu Bat: 
tigau, 1 zu ‚Schwefendorf, 1 zu 
Schinda. 
Zum k. Landgerihte Hof. 


11 gebundene Güter und Tropfh äufer: 
4 zu Unterpferdt, 4 zu Fletſchen— 
reuth, 2 zu Wuftftuben, 1 zu Bier: 
(hau, dann 17 walzende Grundſtuͤcke und 
zwar: 4 zu Unterpferdt, 5 zu Fler: 
ſchenreuth, 6 zu Wuftftuben, 2 zu 
Vierſchau. 


23. Sept. 1848. 





481 









Lauf. | Krühere Benennung. 


Aum. 


29. Graͤfl. Schönborn); 
ſches Patrimonial-Ge; 


tiht Pommers⸗ 
felden. 





Gegenwärtige Zutheilung unter Bezeichnung 
der an die k. Gerichte übergegangenen 
Parzellen. 

















a) Zum f. Landgericht Hoͤchſtadt. 






397 gebundene Güter und Treopfhäufer, 
nemlich: 81 zu Pommersfelden, 25 zu 
Limpah, 23 zu Mühlhaufen, 12 
u Sümmersdorf, 16 zu Adelsdorf, 
7 zu Nainsdorf, 65 zu Aiſch, 2 zu 
Uttſtadt, 3 zu Lonnerfiabt, 1 zu 
Güntersdorf, 2 zu Wahenreuth, 1 
ju Unterwinterbad, 3 ju Großneu— 
fes, 1 zu Kleinneufes, 5 zu Kühn 
feld, 38 zu Steppad, 15 zu Stel. 
jenroch, 11 zu Un terkoͤſt, 8 zu How 
bach, ? u Schirnsborf, 10 zuDbern: 
dorf, 16 zu Weiher, 4 zu Schwein 
bad, 16 zu Gereuth, 9 zu Foͤrtſch— 
wind; 1675 walzende Grundſtuͤcke: 253 
zu Pommersfelben, 148 zu Limbach, 
44 zu Muͤhl hauſen, 111 zu Simmers- 
dorf, 69 zu Adelsdorf, 32 5u Main. 
orf, 164 zu Aifh, 28 zu Uttſtadt, 
12 zu Lonnerftabe, 11 zu Medbach, 
9 zu Elfendorf, 1 zu Feßelshofen, 
35 zu Guͤntersdorf, 15 zu Wade 
veuth, 10 zu Unterwinterbadh, 2 zu 
Thüngfeld, 2 zuPoffenfelden, 9zu 

































37 


Datum der die Zus 
theilung verfügen« 


23. Sept, 1848. 














483 





Oberfranken. 


Gegenwärtige Zutheilung unter Bezeichnung 
der an die k. Gerichte übergegangenen 
Parzellen. 


Großneufes, 2 zu Kühnfeld, 312 
zu Steppad, 101 zu Stolzenroth, 
48 zu Unterföft, 42 u Horbach, 24 zu 
Schirnsborf, 8 zu Nadfenborf, 82 
zu Oberndorf, 92 zu Weiher, 6 zu 
Sambach, a0 zu Schweinbach, 37 zu 
Gereuth, 1 zu Foͤrtſchwind, 11 zu 
Zentbechhofen. 


b) Zum k. Landgerichte Burgebrach. 


4 gebundene Guͤter zu Grub und 8 
walzende Grundſtuͤcke ebendaſelbſt. 


c) zum k. Landgerichte Neuſtadt 
qAiſch. 


8 gebundene Güter und Tropfhaͤuſer: 
1 zu Mailach, 5 zu Tregelhoͤchſtadt, 
1 zu Oberhoͤchſtadt, 1 zu Demants: 
füreh und 4 malzende Grundftücde zu 
Tregel hoͤch ſtadt. 


d) zum k. Landgerichte Herzogenaurach. 


3 gebundene Guͤter und Tropfhaͤuſer: 
1 zu Hofſtetten, 2 zu Mittelmem- 
bah und 1 walzendes Grundftüc zu 
Hofftetten. 


484 


atum der die Zur 
theilung verfügen 
ben Minifterial: 
Entfliefung. 


Gegenwärtige Zutheilung unter Bezeichnung 
der an die k. Gerichte übergegangenen 
Barzellen. 














e) Zum k. Landgerihte Vorchheim. 


57 gebundene Güter und Tropfhäufer : 
46 zu Hallerdorf, 1 zu Haid, 7 zu 
Schlammersdorf, 1 zu Schnaid, 2 
zu Weppersdorf, dann 462 maljend 
Grundſtuͤcke: 331 zu Hallerndorf, 23 
zu Haid, 16 zu Stieberlimbad, 13 
u Schlammersborf, 33 u Schnaib, 
23 zu Lauf, 5 zu Weppersdorf, 6 zu 
Wickers dorf, 11 zu Wiefendorf. 


f) zum &. Sandgerichte Bamberg II. 


61 gebundene Güter und Tropfhäufer : 
14 zu Trailsdorf, 2 zu Kleinbud: 
feld, 4 zu Rothenſand, 2 zu Groß 
buchfeld, 3 zu Droßdorf, 2 zu Kunn: 
dorf, 15 zu Frensdorf, 1 zu Et 
(ersborf, 1 zu Weizelsdorf, 4 zu 
Wiegersdborf, 13 zu Kottmanns— 
dorf und 365 walzende Grundftüde, 
nämlich : 88 zu Trailsborf, 2u Seuß 
ling, 4 zu Roͤbersdorf, 10 zu Klein: 
buchfeld, 7 zu Rothenſand, 46 zu 
Großbuchfeld, 46 zu Höfen, 5 zu 
Weigendorf, 1 zu Bug, 88 zu Reun—⸗ 
dorf, 2 zu Pereftade, 1 zu Frens— 


37* 







































Entſchließung. 





488 





Sberfranfen, 


— 


| egemwärtige Zutheilung unter Bezeichnung Datum der bie Zur 


Lauf, h theilung verfügen» 
Rum. | Frühere Benennung. | der an die k. "0 A — den Minifterials 


Entſchließung. 






























dorf, 12 zu Ellersdorf, 43 ju Wie: 
gersborf, 4 ju MWildenforg, 3 zu 
Stegauradh, 3 zu Drosdorf, 


30, Jöräfl. von Seins / ja) Zum k. Landgerihte Ebermannftadt.|23. Sept. 1848, 
heim’fches Patrimo- 
nial⸗Gericht Preß 


| feld. 


65 gebundene Güter und Tropfhäufer, 
und zwar: 23 zu Pregfeld, 32 zu 
Wonnbad, 1 ju Hagenbad, 4 zu 
Kanndorf, 1 zu Engelhartäsberg, 
4 zu Ruͤſſenbach; 277 walzende Grund» 
ſtuͤcke: 164 juPregfeld, 66 u Wann: 
bad, 1 zu Hagenbad, 1 zu Kann: 
dorf, 6 zu Ebermannftadt, 6 zu Rei: 
fenberg, 2 zu Weilersbach, 2 zu 
Neufes, 8 zu Wirsberg, 4 zu Eſch— 
lipp, 6 zu Breitenbad, 18 ju Rüf: 
ſelbach, 1 zu Tiefenftürmig. 


bh) Zum P. Landgerihte Bamberg l. 


33 gebundene Güter: 13 zu Hirfhaid, 
4 zu MWeigelshofen, 2 zu Gunzen— 
dorf, 4 ju Kalteneggolsfeld; 36 
walzende Grundftüde: 13 zu Hirfhaib, 
17 zu Weigeldhofen, 16 zu Kalten: 
eggolsfeld. 


— — N 490 





Oberfranken. 
— RP: — 
der an die £. Gerichte dl nö verfügen» 


genen | pen Minifterlal- 
Barzellen. — Gntfehtiehen! 


4 





ec) Zum k. Fandgerihte Vorchheim. 

11 gebundene Güter: 9 zu Effeltrich, 
1 zu Reuth, 1 za Kirchehrenbach 
62 walzende Grundftäfe: 23 zu Effel- 
terih, 29 zu Reuth, 10 zu Kirch— 
ehrenbad. 

d) zum k. Randgerichte Graͤfenberg. 

2 gebundene Güter zu Weingarts. 

e) Zum k. Bandgerihte Pottenftein. 

10 gebundene Güter: 2 zu Sattel: 
mannsberg, 6 zu Wichfenftein, 1 zu 
uhleshof, 1 zu Marfhreurb; 
walzende Grundſtuͤcke: 1zu Satielmans: 
berg, 1 zu Urſpring, 6 zu Wichſen— 
ftein. 


31. Freiherrl. v. Schrot-| Zum k. Randgerihte Burgebrad. 
tenberg'fhes Parri-| 449 gebundene Güter und Tropfhaͤuſer: 
mon.Geticht Reich 479 zu Reichmansdorf, 25 zu Trep: 

mannsdorfe Ipendorf, 23 zu Edersbadh, 4 zu 
Dbermelfendorf, 9 zu Untermelſen— 
dorf, 2 zu Bernroth; 202 waljzende 
Grundftüce, nämlich: 157 zu Reihmane: 
dorf,8z3u Treppendorf, 27 zu Eckers- 
bach, 6 zw Obermelfendorf, 4ju Un 
termelfendorf. 








O8 





33. Sept. 1848. 








491 — 402 
Oberfranken. 





Datum der die Zu» 
theilung verfügenz 
den Miniſterial⸗ 
Entſchließung. 





Gegenwaͤrtige Zutheilung unter Bezeichnung 
der an die k. Gerichte übergegangenen 
Parzellen. 






Zum k. Landgerichte Höchftadt. 


3 gebundene Güter zu NRatmanns: 
weid und 48 mwalzende Grundftüde: 2 
zu Poffenfelden, 17 zu Elfendorf, 
11 zu Rebersdorf. 


von Hirſch' ſches Zum k. Landgerichte Seßlach. 


Patrimonial » Gericht 55 gebundene Güter und Tropfhäufer, 

Schenkenau. und zwar: 35 zu Schottenſtein, 16 
zu Weleberg, 1 zu Bodelftade, 1 zu 
Budenhof, 1 zu Schenfenau, 1 zu 
Sorghof und 519 waljzende Grundftüde: 
34 zu Seßlach, 2 zu Lahm, 5 zu 
Pölsdorf, 4 zu Kaltenbrunn, 4 zu 
Öleufen, 1 zu Schenfenau, 1 zu 
Schleifenhahn, 468 zu Schotten: 
Kein und Welsberg, melde unaus 
gefchiedene Flurbezirfe haben. 















32. 23. Sept. 1848, 














Zur k. Gerichte- und Polizeibehörde 
Tambad. 


4 gebundene Güter und Tropfhäufer zu 
Neudorf am Holj, dann 15 maljende 
Grundflüfe: 1 zu Autenhaufen, 5 zu 
Dittersdorf, 7 zu Gemünd, 2 zu 
Hattersdorf. \ 











493 —— 494 
Oberfranken. 









Datum der die Zus 
theilung verfügens 
den Minifterial 
Entſchließung. 


Gegenwaͤrtige Zutheilung unter Bezeichnung 
der an bie k. Gerichte übergegangenen 
Barzellen. 











"| Frühere Benennung. 


. | Patrimon ial- Gericht 
Schlegel. 





Zugetheilt dem k. Landgerichte Hof 123. Sept. 1848. 





mit 30 gebundenen Gütern uud Tropf— 
häufern: 27 zu Schlegel und 3 zu Kb- 
diß; dann 38 walzenden Grundftüden zu 
Schlegel. 





34. ſo. Kuͤns berg'ſches Zum k. Landgerichte Culm bach. 


Patrimonial-Gericht 
Schmeilsdorf. 115 gebundene Güter und Teopfhäufer, 


nemlih: 40 zu Schmeilsdorf, 1 zu 
Mainleus, 28 zu Shwarzad, 22 
zu Wilmersreuth, 23 u Shimmen: 
dorf; 437 waljzende Grundſtuͤcke: 110 zu 
Schmeilsdorf, 7 zu Mainleus, 59 
u. Schwarzach, 155 zu Willmers- 
reuth, 8 zu Daundorf, 97 zu Schim: 
mendorf. 


23. Sept, 1848. 




















Zum k. Landgerihte Weismain. 


22 gebundene Güter und Tropfhäufer, 
nämlich: 4 zu Eihberg, 14 zu Hain, 
3 zu Reuth, 1 zu Schwarzach; 27 
walzende Grundftüfe: 1 zu Shwarzad, 
4 zu Eben, 3 zu@ichberg, 1 zu Bär. 
tenroth, 6 zu Morfhenbad, 5 zu 
Rochwind, Ayu Hain, 2zu Ebnarh, 
1 zu Reuth. 














495 — 496 
Oberfranken. 














Datum der die Füs 





Lauf. Gegenwärtige Zutheilung unter Bezeichnung 


Beäßere Penenmung. 


der an bie k. Gerichte übergegangenen — ——— 
Parzellen. —— 








Zur Gerichts⸗ und Polizei Behoͤrde 
Thurnau. 
1 walzendes Grundſtuͤck zu Baͤrn dorf. 
von Koch'ſches Zum k. Landgerichte Hof. 
Patrimonial- Geriht| Die in dieſem Difteifrepofizei:Bezirfe 
Schnarchenreut h.ſgelegenen Beſtandtheile, nämlich 24 gebun: 
dene Güter und Tropfhäufer: 23 zu 
Schnarchenreuth, zuHadermanns, 
grün; dann 6 walzende Grundſtuͤcke: 4 
zu Schnarhenreuth, 1 zu Tiefen- 
grün, 1 zu Berg. 
36. Patrimonial « Gericht Zum k. Landgerihte Selb. 
Schönwald, mit 120 gebundenen Gütern und Tropf- 
J haͤuſern, und zwar: 86 zu Schoͤnwald, 
1 zu Ahornberger Vorwerk, 2 zu 
Klöppermühle, 1 zu Ödringsreuch, 
29 zu Grünhaide, 1 zu Gophien: 
reuth. 


eihertl, v. Roten⸗ Zugetheilt dem k. Landgerichte 

h a n'ſches Patrim.⸗ Bamberg IL 

Gericht Staffel) 03 gebundene Güter und Tropfhäufer, 

bad. wovon 59 zu Stafelbah, 2 zu Ober 
haid, 2 zu Unterhaib; dann 486 
walzende Grundftäde: 419 ju Staffel» 
bad, 53 zu Oberhaid. 






35. 23, Sept. 1848. 















23. Sept. 1848, 





37. 33, Sept, 1848. 





497 — — 498 
Oberfranken. 










Datum der die Zu 
theilung verfügen» 
den Miniſterial⸗ 
Entſchließung. 


Gegenwaͤrtige Zutheilung unter Bezeichnung 
der an die £. Gerichte übergegangenen 
Barzellen. 


Lauf. 
Rum. 





Frühere Benennung. 


Zum k. Landgerihte Lichtenfels, 


10 gebundene Güter und Tropfhäufer zu 
Stublang, dann 66 walzende Grund» 
ſtuͤcke, nämlih: 40 zu Stublang und 
26 zu Frauenderf. 


Zum £, Landgerihte Seßlad. 


1 walzendes Grundftüf zu Freiberg, 
Gemeinde Kaltenbrunn. 


Zum k. Landgerihte Shepliß. 
4 waljende Grundftüfe zu Guͤßbach. 


38. IFreihertl, von Gut] a) Zum P. Landgerihte Bayreuth. |23. Sert. 1848, 


tenb erg ſches Pat 5 gebundene Guͤter und Tropfhaͤuſer zu 


monial Gericht S reis Lehne, Gemeinde Bindlach. 
nenhauſen. 


b) Zum k. Landgerichte Culmbach. 


49 gebundene Guͤter und Tropfhaͤuſer: 
1 zu Steinenhauſen, 26 zu Met: 
fendorf, zu Poͤlz, 13u Mainleusg, 
1 zu Ooberkodach, 1 ;u Mengers; 
reuth, 1 zu Rehberg, 3 zu Gum- 
pfersdorf, 4 zu Oberzettlith, 2 zu 
Forſthahm; dann 203 walzende Grund; 


38 











499 — 500: 

















egenwärtige Zutheilung unter Bezeichnung —— ee 
der an die k. Gerichte übergegangenen | en Peg 
Parzellen. Entfchliefung. 





ar Frühere Benennung. 





ſtuͤcke: 150 zu Melfendorf, 8 zu Pölz 
34 zu Mainleus, 1 zu Rehberg, 1 
zu DOberzettlig, 9 zu Forftlahm. 


c) Zum k. Landgerichte Hollfeld. 


13 gebundene Güter und Tropfhäufer: 
za Tannfeld, 2 zu Lochau, 1 zu 
Alladorf, 1 zu Trunasdorf, 3 zu 
Feilersdorf, 2 zu Kainad, 3 zu 
Gelbsreuth, 1 zu Großenhüll und 
31 walzende Geundſtuͤcke: 5 zu Tann: 
feld, 3 zu Alladorf, 1 zu Kleinhüll, 
1 zu Welfhenfahl, 8 zu Feilers— 
dorf, 1350 Gelbsreuth, 3 ju Sankı 
pareil, 9 zu Großenhüll. 


d) Zum k. Landgerichte Stadt ſteinach. 


2 gebundene Güter zu Unterpurrs 
bad. 
39. Freiherrl. v. Horn) Zum k. Landgerichte Borhheim. 
da Parimonial⸗ 7; gebundene Güter und Tropfhäufer, 
ericht Thurn. und zwar: 31 zu Ober: und Unter: 
' eroldsbadh, 36 zu Ober: undUn, 


Iterwimmelbad. 4 zu Effeltrid; 
dann 177 walzende Grundſtuͤcke: 74 zu 














33. Sept. 1848. 





HA — — 502 
Dberfranfen. 
















FETT 7 7 
Lauf! ere Benennung. Gegenwärtige Zutbrilung unter Bezeichnung 





der an die k. Gerichte übergegangenen '), ini 
Rum, Barzellen. —— 












Ober⸗ md Unterheroldsbach, 75 
u Ober⸗ und Unterwimmelbach, 16 
zu Effeltrih, 4 zu Porborf, 4 zu 
Poppendborf, 4 zu Weppersbdorf. 


Zum f. Landgerichte Gr äfenberg. 


38 waljende Grundfläde: 3 zu Neun 
firchen, 5 zu Großenbuch, 16 zu 
Kleinfendelbadh, 2 jun Dormiß, 2 
zu Schellenberg. 


a) Zum k. Landgerihte Culmbach. 


62 gebumdene Güter und Tropfhäufer, 
nämlich: 5 zu Danndborf, 1 zu Haf- 
felbah, 2 zu Sleinersreutch, 2 zu 
Kauerndorf, 12 zu Mainleud, 6 
hu Shwarzad, 1 zu Shimmen- 
dorf, 2 zu Walpersreuth, 3 zu Zett 
meifel, 2 zu Donnersreuth, 1 u 
Emmetslohe, 4 zu Frankenberg, 
4. zu Hitzmain, 2 zu Hutſchdorf, 
3 m Partenfeld, 4 zu Rohn, 3 zu 
See, 5 zu Beitlahm; dann 383 mwal- 
vende Grundſtuͤcke, wovon 34 zu Dann; 
dorf, 27 zu Harsborf, 1 ju Hei: 
nersreuch, 6 zu Hofflätten, 1 


38* 


40, | Patrimonial Gericht 23. Sept. 1848, 


Thurnau. 

















Kauf. Frühere Benennung. 


Gegenwärtige Zutheilung unter Bezeichnung 









der an die k. Gerichte übergegangenen 
Parzellen. 





zu Kauerndorf, 1 zu Kirchleus, 
18 zu Kauernburg, 94 zu Main 
leus, 4 zu Oberdornbach, 45 zu 
Shwarzad, 13 u Shmeils 
dorf, 3 u Shimmenborf, 17 
zu Veitlahm, 3 zu Wölmersreuth, 
1 zu Wolpersreuth, 18 zu Fran 
fenberg, 7 zu Hißmain, 7 zu 
Hutſchdorf, 16 zu Ludwigfhorgaft, 
2 zu Melkendorf, 17 zu Rohn, 
zu See, 2 zu Unterfteinad. 

b) Zur f. Gerichts⸗ und Polizeibehörde 

Thurnau. 

21 gebundene Güter und Tropfhäufer; 
2 zu Baͤrndorf, 4 zu Proft, 2 zu 
Abendorf, 6 zu Dölnig, 1 zu Kal: 
tenhaus refp. Heffelsdorf, 2 zu Lopp, 
1 zu Mönhau, 3 u Wüftenbudau; 
339 walzende Grundftüfe und zwar: 81 
zu Thurnan,5 zu Loͤſau, 1550 Mönd: 
au, 21 zu Agenborf, 48 zu Bärn 
dorf, 1 zu Proft, 89 zu Döllnig, 13 
zu Salfenborf, 24 zu Heubſch, 10 
zu Hörlesreuch, 3 zu Krögelftein, 
11 zu Limmersdorf, 28 zu Wüften; 
budan. 























506 —— 506 
Oberfranken. 


———— —————— 
atum der die Zu⸗ 


Gegenwaͤrtige Zutheilung unter Bezeichnung 
theilung verfuͤgen⸗ 
der an die k. Gerichte übergegangenen den Winifterials 


Barzellen. Entfeliefung. 








—* Frühere Benennung. 































e) Zum k. Landgerichte Weismain. 


89 gebundene Güte und Tropfhäufer: 
4 zu Gdran, 11 zu Rothwind, 23 
Seubersdorf, 10 zu Kraffad, 
8 zu Erlad, 1m Eihberg, 1 m 
Flurholz, 3 zu Grubenreuth, 2 zu 
Maineck, 10 zu Mainflein, 7 zu 
Maineoth, 1 zu Reuth, Au Roͤh— 
tig, 1 zu Wellersberg, 3 zu Wei’ 
den, 6 zuWBoffenborf, 14 zu Wohn 
fig, 1 zu Wunkendorf; dann 490 
walzende Grundſtuͤcke, nämlich: 13 zu Al: 
tenfundftabt, 57 zu Gdrau, 1 zu 
Burgkundſtadt, 48 zu Mained, 
14 zu Main roth, 49 zu Kreffad, 
2 zu Modfchiedel, 4 zu Eben, 8 zu 
Neuborf, 9 zu Erlih, 1 zu Mie- 
en, 1 zu Eichberg, 69 zu Roth» 
wind, 4 m&ärtenroth, 10 zu Geu- 
bersborf, 15 zu Grubenreuth, 
4 zu Zeltenberg, 1 zu Kirchlein, 
97 zu Mainklein, 7 zu Röhrig, 
2m Shammendorf,8 zu Wal- 
fersberg, 4 zu Weiden, 16 zu 
Woffenborf, 116 zu WB ohnfiß. 





















Oberfranken. 


















Gegenwattige Zuthellung unter SEE * — * 
Sa, ‚| Grütee Benennung. der an die k. Gerichte übergegangenen Iniferlefs 
Parzellen. * 








d) Zum k. Landgerichte Bayreuth. 


11 gebundene Güter und Tropfhäufer: 
2 zu Bindlach, 3 zu Altdroffenfelb, 
13u Hörleinshof,imDOberpreufg:l. 
wiß, 3 zu Ramfenthal, 1 zu Dörf: 
(as; dann 120 walzende Grundſtuͤcke: 15 
zu Bindlach, 24 zu Altdroſſenfeld, 
1 zu Hörleinshof, 40 zu Miftelgau, 
2 m Mofing (Obfang), 5 zu 
bereiben, 33 zu Ramfenthal. 


e) Zum k. Landgerichte Hollfeld. 


26 gebundene Güter und Tropfhäufer : 
6 zu Alladorf, 2 zu Kafendorf, 1 zu 
Großenhäll, 10 zu Schröffendorf, 
6 zu Welfhenfahl, 1 zu Zederfig, 
und 173 walzende Grundſtuͤcke: 52 zu 
Allaborf, 25. zu Kafendorf, 2 zu 
Feilers dorf, 4 zu Großenhuͤll, 1 
u Mewborf, 2 zu Schirndorf, 14 zu 
Schröffendorf, 16 zu Tannfeld, 25 
su Welfhentahl, 32 zu Zederfig. 
ID Zum k. Landgerichte Scheflig. 
26 gebundene Güter zu Gravenhäuss 
ling. 




































Dberfraufen. 














Datum der de Zi 
theilung verfügen“ 
den Minifteriale 
Entſchließung. 





Gegenwaͤrtige Zutheilung unter Bezeichnung 
Frühere Benennung. | der an die E. Gerichte übergegangenen 
Parzellen. 
































41. | v. Beil witz' ſches 
Patrimonial · Gericht 
Toͤpen. 


Zugetheilt dem k. Laudgerichte Hof 
mit 40 gebundenen Gütern und Tropf 
häufern und zwar: 30 zu Töpen, 1 zu 
Hohendorf, 2 zu Tiefengrän, 7 zu 
Brunn, dann mit 42 walzenden Grund» 
ftücten: 31 zu Töpen, 10 zu Brunn, 
1 zu Sahfenfharwed. 

Zugerheilt dem k. Landgerichte Hof 

mit 88 gebundenen Gütern ynd Tropf 

häufern, nämlich: 43 zu Trogen, 17 u 

Ziegelhütte, 37u Ullitz, 1uShwar 

zenftein, 10 zu Kirnberg, 2 zu Joͤſen, 

4 zu Foͤhrig, 13 zu Koͤditz,1 zu Ho— 

hendorfund 13 walzenden Grundjtüden : 

9 zu Trogen, 2 zu Ködig, 1 zu Um 

terfoßau, 1 ju Iſaar. 

Zum k. Landgerichte Hof 
mit 50 gebundenen Gütern und Tropfe 
häufer: 29 zu Trogenzed, 21 zu Hart- 
mannsreuth und 55 walzenden Grund; 
ftücken: 10 zu Tropenzed, 45 zu Hart: 
manndreuth. 

44. Freiherrl. ©. Holy Zum k. Landgerichte Höchftadt 
ſchuher'ſches Patri ſmit 87 gebundenen Gütern und Tropfi 
monials» Gericht Deilpäufern: 51 zu BVeſtenbergsgereuth, 
ſtenbergsgereuth. 


23. Sept. 1848. 





43.| v. Feilitz'ſches 
Patrimonial⸗Gericht 
Trogen. 


23. Sept. 1848. 












43.| v. Feilitz ſches 23. Sept, 1848. 
Patrimonial-Gericht 


Trogenzed. 






23. Spt. 1848, 
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Gegemwärtige Zutheilung unter Bezeichnung] um der bie Zu⸗ 


der an die E. Gerichte übergegangenen teilung verfügen« 
Barzellen. den Minifterials 


Entſchließung. 


Lauf. 
Rum. 







Brühere Benennung. 


10 zu Hermannddorf, 13 zu Poffen 
felden, 5 zu Burgmweifah, 1 zu 
Dietersdorf, 5 zu Lonnerſtadt, 2 
zu Frimmersdorf und 147 waljenden 
Grundſtuͤcken: 53 zu VBeftenbergsge 
reuth, 6 zu Hormersdorf, 66 zu 
Poffenfelden, 6 zu Burgweifad, 1 
zu Dietersdorf, 14 zu Lonnerftade, 
1 zu Frimmersdorf. 
45. Freiherrl. v. Eratls| Zum k. Bandgerichte Bamb erg II. 123. Sept. 1848. 
heim ſches Parrimo mit 191 gebundenen Gütern und Tropf: 
nial» Gericht häufern und zwar: 100 zu Wals dorf, 
Walsdorf 5 zu Zertelsdorf, 12 zu Erlau, 3 
zu Stegauradh, 1 zu Höfen und mit 
314 walzenden Örundftücen: 195 zu Wals- 
borf, 6 zu Zettelsdorf, 58 zu Erlau, 
20 zu Mühlendorf, 19 zu Stegau: 
rach, 16 zu Höfen. 
46, Graͤflich v. Schön] a) Zum k. Landgerichte Holtfeld. 23. Sept. 1848: 
born’fches Parrimo-]| 115 gebundene Güter und Tropfhäufer, 
nial⸗Gericht als: 16 zu Weiher, 16 zu Eichenbir— 
Weiher, fig, 12 ju Freiahorn, 6 zu Goͤffel— 
dorf, 24 zu Kirhahorn, 3 zu Hun— 
genberg, 3 zu Rabenftein, 2 zu Kuüͤr— 
jendorf, 16 zu Köttweinsborf, 8 


513 — 514 
Oberfranken. 





Lauf. Gegenwärtige Zutbeilung unter Bezeichnung | 


Fum. Frühere Benennung. | der au bie E. a en den Minifterial: 
Bern Gntfcjliefung- 





zu gangenlohe, 4 zu Manfendorf, 3 

ju Oberaildfeld, 1 zu Pfaffenberg, 

3 zu Schönhaid, 6 zu Rabeneck, 4 

zu Unterailsfeld, 3 zu VBolsbad,| » 
5 ju Zaupenberg, dann 331 mwalzende 
Grundſtuͤcke: 2 zu Weiher, 16 zu Eichen— 
birfig, 55 zu Freiahorn, 65 zu Goͤß 
feldorf, 8 zu Kichahorn, 43 zu 
Hungenberg, 1 zu Rabenftein, 20 

zu Köttweinsborf, 11 zu Langen 
lohe, 25 zu Manfendorf, 9 u Ober 
atlsfeld, 3 zu Rabenedf, 17 zu Um 
terailsfeld, 8 zu Bolsbah, 16 zu 
Zaupenbad, 5 zu Reizendorf, 4 zu 
Poppendorf, 8 zu Breitenlefau, 

3 zu Hintergereuth, 2 zu Schlug— 
leinshof. 


b) Zum k. Landgerichte Pottenſtein. 


10 gebundene Guͤter und Tropfhaͤuſer: 
2 zu Chriſtanz, 7 zu Kleinlefau, 1 
zu GSteifling und 8 walzende Grund. 
ftücfe: 2 zu Chriſtanz, 1 zu Behrin— 
gerdmühle, 3 zu Kleinlefau, 2 zu 


Steifling. 
39 








515 De 516 





Oberfranken. 
Zr a nen RB Datum der die Zus 
Gegenwärtige Zutheilung unter Bezeichnung|., 
Lauf. ; — 2 theilung verfügen: 
—5 Frühere Benennung. der an die k. ——— den Viniſterial⸗ 


Entſchließung. 








c) Zum k. Landgerichte Ebermann ftabt. 
16 gebundene Güter und Tropfhäufer: 
12 zu Engelhardsberg, 4 zu Sieg— 
eig und 35 walzende Grundſtuͤcke: 32 
zu Engelhardäberg, 3 zu Giegriß. 


AT. | v. Feilitz'ſches Zum k. Randgerichte Hof 23. Sept. 1848. 
Parrimonial-Gericht | mir 18 gebundenen Gütern: 9 zu Wein 
MWeinzlig. fig, 7 zu Vierſchau, 1 zu Quellig, 
1 zu Oberhartmannsreuth; 7 wal- 
zende Grundſtuͤcke: 4 zu Vierfhau, 2 
zu Laimitz, 1 zu Weinzliß. 
Zum k. Landgerihte Naila. 
5 gebundene Güter zu Erbsbühl und 
3 walzende Grundftüde ebendajelbft. 
Zum k. Landgerichte Rehau, 
22 gebundene Güter: 7 zu Oſſek W., 
4 zu Draifendorf, 8 zu Kuͤhſchwitz, 
2 zu Kloͤtzlmuͤhle, 1 zu Hoh enſchwe— 
ſendorf und 1 walzendes Grundſtüuͤck zu 
Draiſendorf. 
48.v. Po dewil s'ſches Zum k. Landgerichte Muͤnchberg. 283. Sept. 1848. 


Patrimonial-Geriht | 78 gebundene Güter: 65 zu Weit: 
Welsdorf. dorf, 6 zu Seulbig, 1 zu Wilmers: 


517, 518 


Oberfranken. 












Gegemwärtige Zutheilung unter Bezeichnung] atum ber bie Zus 
ig Brühere Benennung. | der an die k. Gerichte übergegangenen theilung ‚verfügen 
Parzellen. den Miniſterial⸗ 
Entſchließung. 


reuth, 2 zu Goͤzmannsgrün, 2 zu 
Albertéreuth, 2 zuBenlog; 18 wal; 
zende Grundſtuͤcke zu Weisdorf, 
zum k. Landgerichte Hof. 


1 gebundenes Gut zu Gottfrieds— 
reuth. 


49, |'Parrimonial-Gericht [Zum k. Landgerichte Herzogenaurach 23. Sept. 1848. 
Weißendorf. mit 171 gebundenen Guͤtern und Tropf— 
haͤuſern: 160 zu Weißendorf, 8 zu 


Sch midtelberg, 2 zu Oberlindad, 
1 zu Sauerheim. 


Zum k. Landgerihte Culmbad. 23. Sept, 1848. 
47 gebundene Güter und Tropfhäufer, 
naͤmlich: 3 zu Plz, 8 zu Wernftein, 
1 zu Dobrach, 19 zu Mainleusg, h 
zu Petzmannsberg, 2 zu Prerfhen:) 
bad, 5 zu Wacholder und 94 wal, 
zende Grundſtuͤcke: 3 zu Pölz, 1 ju Sei- 
denhof, 6 zu Wernftein, 2 zu Do- 
brach, 44 zu Mainleus, 31 zu Pe 
mannsberg, 3 zu Pretihenbad, 2 
u Wacholder. 

Zum k. Landgerichte Weismain. 


9 gebundene Güter und Tropfhaͤuſer zu 


50. | Freiherr. v. Kün 8 
berg’fhes Patrimo; 
nial Gericht 
Wernftein. 





39* 








Oberfranken. 





Gegenwärtige Zutheilung umter Bezeichnung Dat der die Zu 


* ere Ben .| der an die K Gerichte übergegangenen * —8 
Kun. Früh ennung uch gegang —— 


Rothwind und 14 walzende Grundſtuͤcke 
daſelbſt. 


54, Graͤfl. v. Gi ech'ſches] a) Zum k. Landgerichte Bamberg L |23, Sept, 1848. 
Patrimonial-Geriht | 5 gebundene Güter und Teopfhäufer zu 
Wiefentfels. Truchatz und 46 waljende Grundftüde 
daſelbſt 


b) Zum k. Landgerichte Ebermannftadt 


mit 4 gebundenen Gütern und 29 malen 
den Grundftücen zu Zehendorf. 


c) Zum k. Landgerichte Hollfeld. 


21 gebundene Güter und Tropfhäufer, 
und zwar; 2 zu Huppendorf, 10 zu 
Droſendorf, 2 zu Kainach, 2 zu Koͤ— 
nigsfeld, 3 zu Koßendorf, 2 zu 
VBoitmannsdorf,und 24waljendeGrund- 
ftüfe: 2 zu Porborf, 13 zu Drofen- 
dorf, 2 zu Kainach, 2 zu Könige: 
feld, 5 zu VBoitmannsborf. 


i d) Zum k. Landgerihte Scheßlitz. 

a 42 gebundene Güter und Tropfhäufer 
| und zwar: 21 zu Dommelsdorf, 2 
‚Hl Ludwad, 1 zu Pinzendorf, 11 zu 

—u Schneeberg, 7ju Steinfeld, dann 158 


521 522 


Oberfranken. 






— — _— — men F Be Datum der die Zur 
Gegemwärtige Zuteilung unter Bezeichnung nm der d 
der an die E. Gerichte übergegangenen eg 
Barzellen. Unitöllefung. 






walzende Grundftüce: 65 zu Dommele: 
borf, 4 zu Ellern, 2 zuHohenhäns: 
ling, 1 zu Kübelftein, 2 zu Mehren— 
huͤhl, 4 zu Roßdorf, 7 zu Scheß— 
fig, 51 zu Schneeberg, 17 zu Stuͤ— 
big, 3 zu Wadendorf, 2 zu Zedfen: 
dorf. 

e) Zum k. Landgerihte Weismain. 

9 gebundene Güter und Tropfhäufer: 2 
m Buckendorf, 7 zu Weiden und 89 
walzende Grundſtuͤcke: 28 zu Buden 
dorf, 61 zu Weiden. 

f) Zum k. Landgerichte Lichtenfels. 


3 mwalzende Grundftücde zu Kümmers- 
reuth. 


52. Freiherrl. v. Secfen:| a) Zum k. Landgerichte Pottenftein, |23, Sept. 1848. 
do rff'ſches Patrimo] 25 gebundene Güter und Tropfhäufer : 
ntal-Gericht 12 zu Wolfenftein, 1 35u Thesmühle, 
Woltenftein. ſg zu Moggaft, 2 zu Moriz, 1ju Har— 
tenreuth, 2 zu Biberbadh, 1 zu Al: 
tentbal, und 63 walzende Grumdflüde : 
11 zu Wolkenftein, 2 zu Altenthal, 
8 zu Marfchreuth, 3 zu Wölm, 1 zu 
Sachſenmuͤhle, 9 zu Biberbad, 21 








523- — 





Lauf, 
Run, 





Gegenwärtige Zutheilung unter Bezeichnung 
Frühere Benennung. | der an die £. * übergegangenen 
arzellen. 













m Wichfenftein, 3 zu Hartenreuth, 
3 zu Uhleinshof, 1 zu Ebertftein, 
1 zu Urfpring. 







b) zum k. Landgerichte Ebermannftadt. 


31 gebundene Güter und Tropfhäufer : 
28 zu Pregfeld, 3 zu Giegrig und 
192 mwalzende Grundſtuͤcke: 128 zu Preg: 
feld, 8 zu Ebermannftadt, 27 zu 
Rüffenbah, zu Weilersbad, 1 zu 
Neufes, 1 zu Efhlipp, 11 zu Mug- 
gendorf, 13 zu Reifenberg, 1 zu 
Wannbah, 10 zu Lügeldorf, 3 zu 
Hagenbad. 
ec) Zum k. Landgerichte Gräfenberg. 

2 gebundene Güter und Tropfhäufer 
zu Mittelehrenbach und 27 mwalzende 
Grundſtuͤcke: 14 zu Mittelehrenbach 
4 zu Kosberg, 4 zu Affalterbad, 
5 zu Schweinthal. 

d) Zum k. Sandgerihte Bord heim. 


60 walzende Grundſtücke: 25 zu Kirch 
ehrenbach, 1 zu Kunreuth, 19 zu 
Reuth, 3 zu Vochheim, 2zu Burk, 
10 zu Bammersdorf. 
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Datum der die Zum 


theilung  verfügene' 
den Mirifteriale 


Entſchließung. 





625 





— Frühere Benennung. 


5 


53, | von Plot ho'ſches 
Parrimonial:Gericht 
Zebtwiß, 


526 
Oberfranken. 





Gegenwärtige Zutheilung unter Bezeichnung 
der an die £. Gerichte übergegangenen 
Barzellen. 


Datum der bie Zus 
theilung verfügen» 
ben Minifterial- 


Entſchließung. 
e) Zum k. Landgerichte Erlangen. 
1 walzendes Grundftüf zu Baiers— 
dorf. 
Zum k. Landgerichte Hof. 23. Sept. 1348. 


Die im Diftrifts ; Polizeibezirfe dieſes 
Landgerichtes gelegenen Beſtandtheile, und 
zwar: 63 gebundene Güter und Tropf: 
bäufer, nämlich: 52 zu Zedtwiß, 3 zu 
Forft, 6 zu Schollenreuth, 2 zu Ep: 
penreuth und 27 walzende Grundſtuͤcke, 
wovon 23 zuZedtwiß, 2 u Schol— 
(enreuth, 2 zu Eppenreuth. 








4 28 
* 


Mittelfranken. 






Datum der die Zu⸗ 
thellung verfuͤgen⸗ 
den Miniſterial⸗ 

chließung. 








Gegenwartige Zutheilung unter Bezeichnung 
der an die #, Gerichte übergegangenen 
Parzellen. 


Lauf. 


-| Brühere Benennung. 
Rum. 


















Patrimonialgerihte I. Elaffe. 


Freiherel. v. Wölt] Mit 325 Familien in den Orten Yp-]25. Sept. 1848. 
warth' ſches Parriifpesheim und Menzenheimdenf. Land: 
monial-Gericht Igerichte Uffenheim zugerheift. 
Sppesheim. 
Fürftl. Löwenftein:] mit 49 Familien in dee Gemeinde Goll-J18. Nov. 1848. 
Werchheim'fches Ihofen, nebſt den übrigen Angehörigen diefer 
Patrimonial:Gericht Gemeinde, welche bisher zu dem vormali: 
Gollhofen. gen Herrfchaftsgerihte und nunmehrigen 
k. Gerichts» und Polizeibehörde Markt 
Einersheim gerichtsbar waren, bem k. 
Landgerichte Uffenheim zugetheilt. 
Patrimonial-Gericht | Mit 7 Familien in der Gemeinde DO bern: 
Dberndorf. [dorf und 18 Familien in der Gemeinde 
Möhrendorf dem k. Landgerihte Er: 
langen zugetheilt. 
Patrimontal-Gericht | Zum F. Landgerichte Markt-Bibart. |25. Sept. 1848- 
Dbderfteinbad. Die Gemeinde Oberfteinb ach mit den 
Drefchaften: DOberfteinbah 49 Fami- 
lien, Fallhuͤtte 1 Familie, Lahheim 
18 Familien. Die Gemeinde Marft Ta: 
fhendorf mit den DOrtfchaften: Mark: 


» 


529 — 530 
Mittelfranken. 






Datum der die Zus 
theilung verfügen» 
den Minifterials 

Entſchließung. 










Kauf Gegenwärtige Zutheilung unter Bezeichnung 
Rum | Frühere Benennung. | der an die E. Gerichte übergegangenen 
Barzellen. 








Tafhendorf70 Familien, Butzmuͤhl 
1 Familie, DObertafhendorf 24 Fa: 
milien, 

Zur k. Gerichts und Polizeibehörde 

Sceinfeld. 

In den Ortſchaften: Frankfurth 7 
Familien, Birkach 15, Lerhenhöd: 
ſtadt 16, Kern hoͤchſtadt 8 Familien. 

Zum k. Landgerichte Neuſtadt alA. 

Die Ortſchaften Roßbach mit 28 Fa 
milien, dann 15 Familien aus der Ort: 
ſchaft Stubahund 1 aus Franfenfelb. 
Freiherrl. v. Sedfen-| Zum k. Landgerichte Leutershauſen. 
dorff-Guten d'ſches“ Die Ortſchaften: Obernzenn mit 12 
Parrimonial » Gericht lFamilien, Urphertshofen, mit 37, 
Dbernzenn. Mefahhof mie 1, Straßenhof mit 4, 
Ermetshofen mit 25 Familien, dann 
von Oberdachſtetten 3 Familien, 

Zum k. Landgerichte Uffenheim. 

Von den DOrtfchaften Ergersheim 3, 
Ermeghofen 33 Familien. 

Zum f. Landgerihte Windsheim. 

Aus der Ortſchaft Sontheim 2 Fa 
milten, 




















25. Sept. 184 
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531 —— 






Gegenwärtige Zutheilung unter Bezeichnung 
der an die E. Gerichte übergegangenen 
Barzellen. 


Lauf. | Frühere Benennung. 


Num. 
















6. Freiherrl. v. Erails: Zum k. Landgerihte Ansbach. 


heim'ſches Patrimo] Aus den Ortſchaften: Adelmansdor 
niab.Öeriht |2 Familien, Berglein 2, Eyb 6, 
Ruͤgland. Flachslanden 14, Frankendorf 9, 
Frickendorf2, Graͤfenbuch 5, Klein: 
habersdorf 1, Lehrberg 1, Lindach 
19, Rofenberg 22 Familien; dann bie 
Drte: Rügland mit 74 Familien, Stark⸗ 
beim mit 1, Tiefenthal mit 12, Un: 
terheßbach mit 8, Unternbibert mit 
16 Familien. 
Zum k. Landgerichte Leutershauſen. 
Bon den Ortſchaften: Poppenbach 
14 Familien, Mittelbahfterten 4, Um: 
terfulzbah 3 Familien. 
Zum k. Landgerihte Markt Erlbach. 
1 Familie aus der Orefhaft Andorf. 
Zum k. Landgerihte Windsheim. 
1 Familie in Bud. 

7. Freiherrl. v. Erails] Zum 2. Landgerichte Hertieden. 
heim'ſches Patrimo- DieOrtſchaften: Sommersdorf mit 43 Fa: 
nial» Öeriht Som-mitien, Niederoberbach mit74, Thann 

mersdorfmit mie 53 Familien, dann aus den Ortfchaf: 
Thann. ten: Burgoberbach 2 Familien, Die r⸗ 









Us 


theilung verfuͤgen⸗ 


den Miniſterial · 
Entſchließung. 





25. Sept, 1848, 


25. Sept. 1848, 


a | 534 
Mittelftanten. 





der die Zus 
Gegenwärtige Zutheilung unter Bezeichnung] tum 
der an die F. Gerichte übergegangenen |Weilung verfügen, 
Parzellen. den Minifterials 
Entfchliefung. 


Lauf. 
Rum, 











ersdorf 2, Gern 1, Haag 4, Iren 
bah 6, Kauborf 5, Kleinried 8, 
Dberndorf 6, Roͤse, 4, Sahebad 7, 
Selingsdborf 6, Velden 5, Winn 3, 
Weidendorf 9, a a 
1 Familie. 


Zum k. Landgerichte Heilsbronn. 


Aus den Ortſchaften: Retzendorf 1, 
Familie, Herzertdorf 1, Jmmelbor 
2, Maltendorf 2, Malmeridorf 6, 
Milmersdorf 1, Lichtenau 2 Familien. 


Zum k. Landgerihte Gunzenhauſen. 


Bon -den Orten: Laubenzebel 15, 
Schlumpenhof 2 Familien. 
Zum k. Randgerichte Feuchtwangen. 
Bon den Orten: Steinbad 1, Wie 
ſeth 1 Familie. 
Zum k. Sandgerichte Beutershaufen. 
Von Röttenbah 1 Familie, 


Zum k. Landgerichte Waffertrüdingen. 


13 Familien aus Kroͤttenbach, 2 Fu 
milten von Unterfchwaningen. 
40% 








535 — 536 
Mittelfranken, 







Datum der die Zu» 
theilung verfügen, 
den Minifterials 
Entſchließung. 






Gegenwaͤrtige Zutheilung unter Bezeichnung 
der an die k. Gerichte übergegangenen 
Parzellen. 


nf. 





Frühere Benennung. 












Wurde dem k. Landgerichte Reuters: 
dorf ⸗Gutend'ſcheslhauſen zugetheilt mit 19 Familien in ber 
Patrimonial⸗Gericht Ortſchaft Burghaufen. 

Burghauſen. 


26. Sept. 1848. 











Bemerkungen. 


1) Die vormaligen Herrſchaftsgerichte 
Hohenlandsberg und Schwarzen: 
berg beftehen als k. Gerichts; und Poli: 
eibehörden zu ‚Seehaus und Schein: 
feld mit ihrem früheren Amtsbezirke fort. 
Der f.Gerichts-und Polizeibehörde Schein: 
feld wurden jedoch von dem aufgelöflen 
Patr.:Gericht I. Claſſe Aſchbach in Ober- 
franfen 3 gebundene Güter und 20 mal: 
ende Grundſtuͤcke zu Seeram zugerheilt. 
(Siehe Oberfranfen Ziff. 2. lit. c.) 


2. Von dem aufgelöften Patr. » Gericht 
I. Claſſe Aſchbach in DOberfranfen wur: 
den ferner der k. Gerichte» und Polizeibe: 
hoͤrde Burghaslach 28 waljende Grund: 
ftücfe zu. Freibaßla ch einverleibt. (Siehe 
Dberfranfen Ziff. 2. lit. d.) 


3. Derfelben k. Gerichts: und Polizei: 
behoͤrde (Burghaslach) wurden ferner 






























637 — 538 
Mittelfranten. 







Datum der die Zus 

theilung verfügen» 

den Minifterials 
Entſchließung. 






Gegenwärtige Zutheilung unter Bezeichnung 
der an die E Gerichte übergegangenen 
Parzellen. - 





Num. Frühere Benennung. 







zugetheilt : von ben in Lnterfranfen gele: 
genen aufgelöften Patr.Gerichten I. Klaſſe 
Altenfhönda ch und Bimbach, die 
Weiler Holzbeberndorf, Haag und 
Langenberg, bann das Pfarrborf Dürr’ 
renbud. (Siehe Unterfranken Ziff. 1. 
und 3.) 

4. Bon den in Oberfranken gelegenen 
aufgelöften Patrimonial-Gerichten I, Claſſe 
Egloffftein und Wolfenftein wurden 
dem k. Landgerichte Erlangen zugetheilt: 
1 gebundenes Gut zu Niederleingmühle 
und 1 walzendes Grundftüf zu Baiers: 
borf. (Siehe Oberfranken Ziff. 7. lit. d., 
dann Ziff. 52. lit. e.) 

5. Von ber in Unterfranken gelegenen 
f. Gerichts: und Polizeibehörde Rüden, 
haufen wurden die ungemifchten Ortfchaf: 
ten Zie genb ach mit 28 Familien, Kret- 
tenbach mit 16 Familien, Shdnaid 
mit 9 Familien, dann 1 Familie zu Alt- 
mannshaufen dem koͤnigl. Landgerichte 
Marke Bibart zugerheilt. 

6. Von berfelben ke Gerichte: und Po- 
fizeibehörde (Rüdenhaufen) murden 








































Lauf] 


Rum. 


er . Datum der die Zus 
Gegenwaͤrtige Zutheilung. unter Bezeichnung]. 

Brüßere Benennung. |. der an. bie. k. hei übergegangenen: Beitung, — 
= yzellen, ials 


Entfließung. 


ferner 4 Familien im Orte Poffenheim 
abgetrennt und der k. Gerichts und Poli: 
zeibehörde zu Markt Ginersheim, i 
deren Bezirk Poffenheim gelegen iſt, zuge: 
wieſen. 
7. Die Patrimonialgerichte Ittelho— 
fen und Pollanten, welche fruͤher von 
dem Patrimonialgerichte I. Claſſe Holn⸗ 
ſt ein verwaltet wurden, werden vorläufig 
von der nunmehrigen k. Gerichts: und Po; 
lizeibehörde Holnftein verwalten, 
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Bekanntmachung, 
die Bertheilung der allgemeinen Stipendien 
pro 18*8/,, betreffend. 





Königliches Staats-Minifterium des In⸗ 
nern für Kirchen» und Schul-Angele- 
genheiten. 


Seine Majeftät der König haben aus 
dem durch den Landtags; Abfchied vom Jahre 
1831 begründeten allgemeinen Stipendien- 
fond für das Jahr 18%, nachbenannten 
Studierenden an den Pönigl. Univerfitäten und 
in biennio practico ſich befindenden Medi: 
jinern, fo wie ben in die Vorbereitungs- 
Praris übergetretenen Rechtsfandidaten Sti⸗ 
pendien von je 100 fl. allergnaͤdigſt zu bes 
willigen und beziehungsweife wieder zu ver; 
leihen geruher: 

L An der königl. Univerfität München. 
A. Candidaten der Theologie. 
1.9. Eaftell, Franz Frhr. , von Boͤ⸗ 
dernau, 
2. Desberger, Guſtav, von Muͤnchen; 
B. Candidaten ber Rechtswiſſen— 
ſchaft: 
3. Schuͤbeck, Guſtav, von Nürnberg, 
4. Gutmann, Ignatz, von Rebwig, 
5. De Ahna, Earl Ludwig von 
Münden; 

©. Eandidat der Medizin. 

6. Steihele, Ludwig, von Kempten; 


D, Candidaten ber Philofop fie: 

7. Friedlein, Gottfried, aus Regens⸗ 

burg, En 

8. Reifer, Joh. Evang., aus Münden; 
E. in biennio an der Univerfität 

befindlihe Mediziner: 

9. Stein, Julius, von Bayreuth, 
10. Rubenbaner, Joſ, von München, 
11. Lautenbader, Ludw., von Strau⸗ 

bing; 

F. In der Borbereitungs-Praris 
befindlihe Rechtskandidaten: 
12. Gunzenhaufer, Wolf, aus Bayı 

reuth, 
13. Kaſt, Cajetan, aus Landau, 
14. Hofinger, Adam, aus Eichſtaͤdt, 
15. Wolfram, Rud., von Bamberg, 
16. Cloßmann, Heinrih, von Zweis 
bruͤcken; 

I. An der Univerſitaͤt Würzburg. 

A. Eandidat ber Theologie: 

1. Kihn, Peter, von Michelbach ; 

B. Eandidaten der Rechtswiſſen— 
fhaften: 

2. Poͤhlmann, Earl, von Rübens 

haufen, 

3. Huller, Georg, von Ebern, 

4. Römer, Peter, von Würzburg ; 

©. Eandidaten ber Mebizin: 

5. Schmidt, Georg, von Riedenheim, 

6. Hellferih, Conrad, v. Wollbach, 

7. Frie dreich, Mif., von Ansbach, 
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D. Candidat der Philofophie: 

8. Weippert, Earl, von Burgheim ; 

E. in biennio an der Univerfitdt 

befindlihe Mediziner: 

9. Ullmann, David, von Pferrfee; 
F. In der Vorbereitungs-Praris 

befindlihe Rechtscandidaten: 


10. Goebel, Earl, von Würzburg, 
11. Ulrich Georg, von Eibelftadt ; 


III. An der Univerfität Erlangen. 


A. Candidaten der Theologie, 


1. Heinz, Joh. Wilh., aus Kleintertau, 
3. Neubert, Friedr., aus Mainber ns 
heim, 
3. Pegel, Heine, aus Hof, 
4. Dönng, J. Aug, von Bayreuth, 
5. Thurner, J. Ulrich, von Roſenberg; 
B. Eandidaten der Rechtswifſ— 
ſenſchaft. 
6. Burkhard, Jul. von Ebenried, 
7. Schiffner, Friedr., von Schwar- 
zenbach, 
8. Steinbuͤchel, Guſtav, von Ans- 
bad); . 
C. Eandidaten der Medizin: 
9. Brand, Ernft, von Leutershaufen ; 
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D. Eandidaten ber Philofophie: 
10. Kloeter, Ehriftian, von Bayreuth, 
11. Küfter, Friede, von Pufchendorf ; 

E. Inder Vorbereitungs-Praris 
befindlihe Rehtsfandidaten: 
12. Wunder, Bernhard, von Wil 

hermsdorf, 
13. Bibel, Ludwig, von Regensburg 
14. Roſcher, Joh. Gabr., von Weiden, 
15. Munfer, Theodor, von Bayreuth, 
16. Friedrich, Wilh., von Ansbach. 
IV. An der polytechnifchen Schule. 
1. Hoffmann, Wilhelm, von Trendel, 
2. Rottmüller, Ant, von Altenmarkt, 
3. Seitz, Auguft, von Kirchweiler. 
V. Für künftlerifche Ausbildung. 


Hofner, Joſeph, von Arefing, 
Dem Anton Hautmann von München 


wurde ein Stipendium von 400 fl. zu einer 
Reife nach Italien allergnädigft bewilligt. 


Münden, den 6. Mai 1849. 


Auf Seiner 8. Majeftät allerhoͤch— 


ften Befehl, 
Dr. Ringelmann. 


Durch den Minifter: 
ber General-Secretär, 
Minifterialratp Hänlein, 





Münden, Dienftag den 22. Mai 1849, 








g 3a dal —J 
Belauntmadjung des 1. Gefammt-Stants:Minifertums, den im der Pfalz ausgeßrocenen Aufruhr betreffend, — Diem 
fies: Nachrichten, — DOrvens-Verleibungen,. — 8. Aller 


e Bewilli A freind 
ceratien. — Titel:Berleihungen, —— — — > en 
Befanntmachung. 





Die politifche Bewegung in der Pfal; iſt nunmehr in eime über den ganzen 
Kreis ausgedehnte Empörung übergegangen. 

Der in Katferslautern gebildete Sandeevertheidigungs-Ausfchuß, fhon in feiner 
Entſtehung gefegwidrig, hat von den Beamten Eid und Gehorfam gefordert, eine be; 
waffnete Macht gebildee und Wahlen zu einer Vertretung der Pfal; ausgefchrieben, 
Die Wahlen find volljogen worden, die am 17. biefes Mes. verfammelten Abgeords 
neten der Eantone haben eine proviforifhe Regierung eingeſetzt und hiedurch das legte 
Band der gefeglichen Ordnung vernichter. 

4 








547 — as 


Die rechtlich gefinnten Einwohner der Pfalz; empfinden bereits bie verderblichen 
Folgen dieſes Zuftandes. 

Ueberfluthet von fogenannten Freifchaaren, welche von allen Seiten herbeiftrömen, 
um die Aufhebung des Landesfriedens für ihre Zwecke ausjubeuten, entbehrt die Pfalz 
den Rechtsſchutz für Perfonen und Eigenthum und ihre Lage wird von Tag zu Tag 
ungluͤcklicher, weil fi bereits jene Elaffe fremder Abentheurer eingefunden hat, welche 
bei jeder politifchen Bewegung in irgend einem europdifhen Staate die Fahne des Auf— 
ruhrs voranzutragen“ gewohnt iſt. 

Angefichts dieſer Thatſachen erflärt die Staatdregierung: 

1) Die Rheinpfalz wird als eine im Zuftande des Aufruhrs befindliche Provinz 

betrachtet ; 

2) Die Errichtung der proviforifhen Regierung ift ein Akt des Hochverraths; 

3) Ale Verfuͤgungen der fogenannten proviforifchen Regierung, fo wie alle Beſchluͤſſe 
der Cantonalvertretung find nichtig; alle Steuerentrichtungen an die proviforifche 
Regierung oder deren Organe find ungültig; 

4) Die Gemeinden der Pfalz werden darauf aufmerffam gemacht, daß fie nach dem 
Gefege für allen durch den Aufruhr verurfahten Schaden erfagpflichtig find. 

Indem die Staatsregierung diefes zur Öffentlichen Kenntniß bringe, vertraut fie zu 
den Einwohnern der Landestheile dieffeits des Rheins, daß fie im Hinblicke auf die 
Lage der Pfalz jenen verbrecherifchen Einflüfterungen, welche unter dem vorgefpiegelten 
Scheine einer DBegeijterung für die Reichsverfaſſung ähnliches Werderben auch über 
die anderen Provinzen des Königreichs bringen möchten, Fein Gehör geben, fondern an 
dem Geſetze unerfchütterlich feithalten werden. j 

In der Pfalz hat das Verbrechen für den Augenblick gefiegt; allein das Gefeg 
wird über das Verbrechen fiegen und die rechtliche Ordnung wieder hergeftellt werden. 

München, den 22. Mai 1849. 
Königliche Gefammt : Staatö : Minifterium. 
von Lefuire, von Kleinfchrod, Dr. Achenbrenner, von Forſter, Dr. Ringelmann, 
von der Pfordten. 
Der General» Secretär: 
Minifteriafrach 
v. Benning. 
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Dienftes » Nachrichten. 





Seine Majeftdt der König ha: 
ben Sich allergnädigft bewogen gefunden, 
unterm 14. Mai l. Is. den Forjtmeifter 
zu Tegernjee im Salinen-Forfibezirfe, Mar 
Schend, feiner Bitte gemäß auf das 
Forſt⸗ und Triftamt München zu verfeßen; 

unter'm 15. Mai I. Is. den Com: 
munalsForjteiförfter zu Neubrunn, Forftamts 
Hridingefeld, Georg Dieg, zum Com: 
munal-Kevierförter daſelbſt zu ernennen; 

unter'm gleichen Tage die bei dem 
Kreis» und Stadtgerichte Würzburg erle— 
digte Erpeditorftelle dem Kreis; und Stadt: 
gerichts:Regifirator Heinrich Herrgott in 
Augsburg auf fein Anfuchen zu verleihen, 
und auf die in folcher Weife ſich eröffnende 
Regiftratorftelle am Kreis- und Gtadtge- 
richte Augeburg den Kreis» und Stadt 
gericht: Schreiber Johann Chriſtoph Brenk; 
mann in Bayreuth, feiner Bitte ent» 

fprechend, zu befördern, dann 

unterm 16. Mail. Is. den Rath der Re⸗ 
gierung von Unterfranken und Aſchaffen-⸗ 
burg, Kammer der Finanzen, Eberhard 
Ludwig Vetter, nad $. 22. lit. D. der 
IX. Verfafungs: Beilage unter Anerfen: 
nung feiner langjährigen treuen und eifrigen 
Dienftesleiftung in den wohloerdienten 
Ruheſtand zw verjeßen, und auf deſſen 
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Stelle den Affeffor derfelben Finanzkammer, 
Dr. Eduard Haſſold, zu befoͤrdern; 

unter'm 17. Mai I, Is. dem Appel—⸗ 
lationsgerichts / Rathe Heinrich Bortler 
in Aſchaffenburg den wegen zuruͤckgelegten 
40 Dienſtjahren nachgefuchten definitiven 
Ruheftand nah $. 22. lit. B. der Beilage 
IX. zur Berfaffungs-Urfunde mit Belaffung 
feines Gefammtgehalts, feines Titeld und 
Funectionszeichens und unter Bezeigung der 
allerhöchften Zufriedenheit mit feiner langs 
jährigen ereuen und eifeigen Dienftleiftung 
zu gewähren, fofort die hiedurch in Erle 
digung kommende dritte Rathsſtelle am 
Appellationsgerichte von Unterfranken und 
Aſchaffenburg dem Director der aufgelöften 
fuͤrſtlich Loͤwenſtein'ſchen Negierungs» und 
Auftizfanzlei zu Kreuzwertheim, Friedrich 
Auguft Sch attenmann, zu verleihen ; und 

unterm 19. Mai I. Is. den bishes 
rigen aufßerordentlihen Profeffor Dr. Emil 
Auguft von Schaden zum ordentlichen 
Peofeffor der Philofophie an der philofor 
phifchen Facultaͤt der Univerſitaͤt Erlangen 
zu ernennen. . 


Ordens-Verleihungen. 
Seine Majeſtaͤt der König har 


ben nachbenannte Ordens; Decorationen allers 
gnädigft zu verleihen geruht, und zwar: 
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unterm 7. Mai 1. Is. dem Brauer 
SHofepd Mayer zu Ingolftadt in Aner— 
fennung feiner fortgefegten aufopfernden 
und gemeinnügigen Thätigfeit bei Brand⸗ 
Unglücen gegen Einziehung der ihm früher 
verliehenen filbernen Ehremmünze bie gol: 
dene Ehrenmünze des Verdienſtordens der 
bayeriſchen Krone; 

unterm 29. April 1. Is. dem Ge; 
meindevorfteher Michael Line! zu Deißing, 
k. Landgerichts Riedenburg, in huldvollſter 
Anerkennung feines vieljaͤhrigen verdienft- 
lichen Wirkens das ſilberne Ehrenzeichen 
des ebengenannten Verdienſtordens; 

unter'm 3. Mai I, Is. dem Hart: 
{hier Lucas Huber in Ruͤckſicht auf feine 
fünfjigiährigen, unter Cinrehnung von 
7 Zeldzugsjahren ehrenvoll geleiſteten Dienfte 
die Ehrenmünze des f.b. Ludwigsordens, und 

unterm 5. Mai l. 98. dem Polizei» 
Soldaten Andreas Schufter zu Erlangen 
in Ruͤckſicht auf feine ausfchließlih des ım 
Jahre 1807 mirgemachten Feltzuges waͤh— 
rend fünfzig Jahren mit Trene geleiſteten 
Dienfte gleichfalls die Ehrenmünze des k. 
b. Ludwigsordens. 


ben vermöge allerhöchften Gignates vom 
45. Mail. Ss, allergnäpdigfigeruht, dem Lehrer 


der P. KreissRandwirrhfchaftss und Ge: 
werbefchufe zu Bayreuth, Dr. Friedrich 
Braun, die Annahme und das Tragen 
des demfelben von Geiner Majeftät dem 
Könige von Griechenland verlichenen Ritters 
kreuzes des k. griechifchen Erlöferordens zu 
‚genehmigen. 


— — — — — — 


Titel-Verleihungen. 


Seine Majeftät der König bar 
ben unter'm 12. Mai 1. Ye. dem geheimen 
Sekretär im Gtaateminifterium der Fir 
nanzen, Earl Steinbeil, in Anerkennung 
feiner langjährigen treuen und erforießlichen 
Dienfte den Titel eines k. Rarhes und dem 
geheimen Protofolliften daſelbſt, Joſeph 
Emanuel Mayer, in Anerkennung feiner 
mehr als fünf.igiährtgen treuen Dienfteds 
feiftung den Titel eines geheimen Mint 
ſterial Secretaͤrs, 

unter'm 16. Mai I. Ye. dem Stadt; 
pfarrer und Kreisfchelarhen Dr. Friedrich 
Herd zu Bayreuth den Titel und Rang 
eines geiftlichen Rarhet, und 

unter'm 19. Mai I. Is. dem Leibs 
arzte Seiner Köntglihen Hoheit 
des PrinzenCarlv on Bayern, Dr. 
Haftreiter, den Titel und Rang eines 
Medicinafrathes, und zwar fämmelichen 
tar» und ftempelftei allerhuldvollſt zu vers 
leihen geruht. 
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Münden, Donnerſtag den 31. Mai 1849. 


Jabaltı 
Plenar / Beſchluß bes Dberappellationsgerichte des Könfgreidhe Bayern, die Banpflicht bei Kirchen und Pfarrhauss 
Banten In ehemaligen Bisthum Würzburg beir. — Sigung bes könlgl. Staatsraths-Ausſchuſſes. — Dlenſtes⸗ 
Rachrichten. — Pfarreiens und Beneficien: Verleihungen; Präfentations » Beflätigungen, * 








Plenar-Beſchluß Motive. 
— GERNE des Koͤnigreichs Die eben allegirte Verordnung enthaͤlt 
ayerı, 


en über die Baupflicht bei Kirchen: und Pfarr⸗ 
Rah der fürftbiihöflih Würzburgi- haus bauten folgende Beftimmung: 
[hen Berordmung vom 11. April „Wir befehlen hiemit guädigft, und 
1687, dad Bauweſen der Kirchen „wollen, daß, foviel die Baus und 


und Pfarrhäufer betreffend, (Land⸗ 
mandaten- Sammlung Bd. I. Seite 
356.) find die Gemeinden zur Tra- 
gung der Bay- und Reparaturkoften 
vor ben Zehntherren nicht verbunden. 


„Reparationsunfoften betrifft, wo⸗ 

„fern in dergleichen Fällen weder 

„der Heilige noch die Gemeind folche 

„u tragen vermag, weniger ſchuldig 

„iu ſeyn erweiſen — alsdann bie 
2 
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„zehntheren durchgehende (melche 
„ihre vorſchuͤtzende Eremtion nicht 
„zu belegen haben) hiezu der Zehnten 
„Proportion nach zu concurriren 
„ſchuldig feyn, und ſolches pro evi- 
„denti norma et regula gleichwie 
„anderer Orten obfervirt werben 
„ſoll.“ 

Dieſe Beſtimmung wurde ſchon fruͤher 
und iſt auch in neuerer Zeit von ben Zehnt—⸗ 
herren dahin ausgelegt worden, daß fie in 
Gemäßheit derfelben gegenüber den Ges 
meinden erft dann coneurrenzpflichtig feien, 
wenn biefe Gemeinden zur Beftreitung der 
Baus oder Reparaturfoften unvermögend 
feien, oder einen befonderen Befreiungs; 
geund nachweifen Fönnten; allein diefe Aus; 
legung ift, wenn fie auch in einigen oberft 
eichterlihen Erkenntniſſen Anerfennung ges 
funden hat, nicht richtig. 

Unverfennbar ift es, daß die Norte 
der in Frage ftehenden Verordnung unflar 
find, und eines geordneten fprachlichen Zu- 
fammenhanges entbehren, fofort den wahren 
Sinn derfelben mit Sicherheit nicht aner- 
ennen laſſen. 

Hiernach ift der Michter auf das Ge 
biet der gefeglichen Auslegungeregeln vers 
wiefen, wobei die authentifche Interpreta— 
tion die erfte und entfcheidende Stelle ein- 
nimmt. 

Die vorhandenen Urkunden über die 
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Entſtehung und Anwendung der erwähnten 
Verordnung liefern nun folgendes Ergebniß: 

1) Nah einem Protofolle der Würz 
burger geiftlichen Regierung vom 24. Jänner 
1687 hatte der Fürftbifchof befohlen, den 
Decimatoren zu bedeuten, daß ‚fie in den 
Fällen, wo der Heilige nicht fufficient ſei, 
zur Reparirung der Kirchen» und Pfarr 
häufer zu concurriren ſchuldig feien, und es 
Fünftig durchgehende in dem Hochftifte, gleich 
wie es in dem Erjflifte Main; pro norma 
et regula gehalten werde, alfo obfervirt 
werden folle. 

Die eigentliche Veranlaffung der Vers 
ordnung war alfo nad jenem Protokolle 
bloß die Weigerung der Decimatoren, ihre 
Eoneurrenzpfliche überhaupt anzuerkennen, fo 
daß nur über die Frage, ob diefe Conkur— 
renzpflicht der Zehntherren beftehe, nicht aber 
über die Stelle, welche fie in der Neihens 
folge der Baupflichtigen einzunehmen haben, 
eine Entfcheidung erlaffen werden follte. 

2) Nach einem weiteren Protokolle ders 
felben geiftlichen Regierung vom 29. Jänner 
1687 follte nach einem befonderen Auftrage 
des Fürftbifhofs ber anbefohlenen Reſolu⸗ 
tion an die Zehntheren noch die Clauſel beis 
gefegt werden: 

„wenn der Heilige nicht fuffizient 
„oder fonften Niemand fchuldig fel, 
„alsdann follten die Decimatoren 
„„u concurtiren ſchuldig ſeyn.“ 
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Diefe fürftbifchöfliche Anordnung gibt 
“deutlich zu erfentien, daß die fubfididre Nas 
tur der Coneurrenzpfliht der Decimatoren 
nur dem Kirchenvermögen gegenüber und 
bezüglich anderer Perfonen nur unter der Bors 
ausfegung gelten follte, daß Fein fpecieller 
Verpflichtungsgrund für folche andere Per 
fonen vorhanden iſt. Hiernach war es nicht 
die Abſichi des Fürftbifchofs, die Verbind⸗ 
lichkeit anderer Perfonen und namentlich 
der Gemeinden zur Beftreitung ber fraglis 
hen Baufoften vor den Zehentherren als 
Regel feftzufeßen, und beren Befreiung an 
ihre Unvermögenheit oder an den Beweis 
einer auf fpeciellen Rechtstiteln beruhenden 
Eremtion zu Pnüpfen. 

Da nun der Wille des Geſetzgebers 
fo deurfih und unummunden von ihm felbft 
ausgefprochen wurde, fo darf den Worten, 
in denen er feinen Willen ausdrücte, auch 
Feine andere Deutung gegeben werden. 

3) In einem Prototolle der geiftlichen 
Regierung vom 28. April 1687, alfo 17 
Tage nah dem Erſcheinen der Verordnung, 
wird der Inhalt der Peitifchen Stelle das 
bin angegeben: 

wennder Heilige nicht fuffizient, noch 

fonften Mittel fih vorgeben wollen, 
amd in einem weiteren Protofolle vom 22, 
Februar 1688, fohin kaum 10 Monate 
fpärer, ift der Sinn jener Stelle in fol; 
gender Weiſe ausgebrüdt : 
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im Falle weder die Kirche es zu 
thun vermögte, noch fonften er 
mand dazu fchuldig zu ſeyn fich fins 
den follte, 

Diefe Interpretation von Seite dem 
jenigen bifchöflichen Stelle, welche die Ber 
ordnung feldft redigirte, flimmt ganz mit 
der Faffung überein, welche ihr nach dem 
oben angeführten Befehle des Fürftbifchofs 
gegeben werben follte, und bewährer eben» 
falle, daß die Bauverbindlichfeit anderer 
Perfonen, namentlich der Gemeinden nur 
ald duch das Vorhandenſeyn eines beſon⸗ 
deren WBerpflihtungsgrundes z. B. eines 
Vertrages oder einer oͤrtlichen Obfervanz 
bedingt angefehen wurde, 

4) In einer Reihe von mehr als hun— 
bert Jahren nah Erlaffung jener Verord« 
nung wurden auch von ber fürftbifchöflich 
geiftfihen Regierung ald der damals in 
Zehentfachen competenten Stelle in vorfom; 
menden Baufällen bei Unvermögenheit des 
Kirchenvermögens immer fogleich die Zehents 
heren zur Beftreitung der Koften beigezos 
gen, ohne auf eine Verpflichtung der Ger 
meinden Nücficht zu nehmen, und nad 
einem Ausfpruche des Fürftbifchofes ſelbſt 
vom 11. Auguft 1791, deſſen in einem 
Hoffammerprotofolle vom 14. Jänner 1792 
bei Gelegenheit eines einzelnen Falles Ex 
wähnung gefchieht, hat fih im Bischume 
Würzburg in Ermangelung bef onberer Rechts» 

42 
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verhäftniffe die Reihenfolge der Concurrenz⸗ 
pflichtigen lediglich nad ben Vorfchriften 
des Tridentinifchen Concils zu richten. 

Da nun aus den bisher angeführten 
authentifchen Auellen der wahre Sinn ber 
Verordnung vom 11. April 1687 mit vol- 
ler Sicherheit hervorgeht, fo tft es um 
noͤthig und unzuldffig, eine Interpretation 
derfelben nach den Ergebniffen einer grams 
matifalifchen und logiſchen Forfhung eins 
treten zu laffen, und gemügt ed baher in 
dieſer Beziehung zu erwähnen, daß fchon 
vornherein bie Annahme, ald habe ein 
geiftlicher Fürft die Vorſchriften des für ihn 
unbedingt gültigen Tridentiniſchen Concils, 
welches ben Gemeinden bie letzte Stelle 
unter den Baupflichtigen angewiefen hat, 
in einem folchen mwefentlihen Punkte abs 
ändern wollen, nur bei dem Vorhandenſeyn 
ganz klarer Beweiſe einer ſolchen Abficht 
gerechtfertiget feyn würde, während gerade 
die am Schluffe der fraglichen Verordnung 
geſchehene Hinweifung auf die Obfervan; 
anderer Orte beutlich zu erfennen gibt, daß 
die Grundſaͤtze des ermähnten Eoncils aufs 
recht erhalten werben follten, weil in allen 
benachbarten Dioͤceſen diefelben zur damas 
ligen Zeit volle Geltung hatten, endlich daß 
in. der fuͤrſtbiſchoͤſſich Wuͤrzburgiſchen Zn; 
ſtruction für die Pfarrer vom Jahre 1746 
(Sandmandaten » Sammlung Bd. IE S. 
426.) die Reihenfolge der Bauconcurrenz⸗ 


pflichtigen ganz nach der im Tridentinifchen 
Eoneil feftgefegten Ordnung aufgeführt iſt, 
was offenbar niche hätte gefchehen koͤnnen, 
wenn nach der Verordnung vom 11. April 
1687 die Gemeinden vor den Decimatoren, 
ganzabgefehen von befonderen Verhaͤltniſſen, 
baupflichtig wären. ; 

Aus der bisherigen Ausführung geht 
hervor, daß die Verordnung vom 11. April 
1687 erfchöpfende Worfchriften weder Hin 
ſichtlich aller ſubſidiaͤr concurrenzpflichtigen 
Perfonen noch bezüglich der Reihenfolge 
derfelben unter ihnen felbft enthalte, fon- 
dern nur die damals ftreitig gewefene Frage 
entfchieden habe, ob die Decimatoren unter 
den im Tridentinifchen Concil genannten 
Perfonen, welche Früchte aus dem Kirchen; 
vermögen beziehen, begriffen feien, mit wels 
cher Entfheidung nur bie in ſehr unffarer 
und fehlerhafter Wortfaffung ausgedrückte, 
übrigens nach den beftehenden allgemeinen 
Vorſchriften ſich von felbft verftehende Clau⸗ 
fel verbunden wurde, daß die Baupflicht 
ber Zehentherren dann nicht in Anfpruch ger 
nommen werden fönne, wenn das Kirchen 
vermögen zureicht, oder bewiefen werben 
kann, daf der betreffenden Gemeinde diefe 
Baupfliht aus befonderen Gründen aus- 
fließend oder wenigftend vor den Zehent- 
herren obliege. Hiernach ift alfo die An— 
fiht, daß jene Verordnung fogar den Ges 
meinden vor ben Zehentherren unbedingt die 


Eoncurrenzpflicht auflege, der klar aus geſpro⸗ 
chenen Abfiht des Geſetzgebers nie ge 
mäß, fowie benn auch über andere biefe 
Mechtömaterie berührende Fragen, . B. ob 
und unter welchen Boransfegungen ber Patron 
ebenfalls baupflichtig fei, eine Eutſcheidung 
aus jener Verordnung nicht abgeleitet wer⸗ 
ben kann, weil fie, wie bereits erwähnt 
wurde, dieſe Rechtsmaterie nicht erfchöpfend 
erledigen wollte. 

Uebrigens verſteht es ſich von ſelbſt, 
daß, wenn auch der Zehentherr in einem 
conereten Falle die Baus und Reparatur⸗ 
koſten beſtreiten muß, die Verpflichtung der 
Gemeinden zu den Hand» und Spannfrob: 
nen nach ber fürftlih Wirzburgifchen Vers 
ordnung vom 26. Mat 1759 (2. M. ©. 

Bd. II. ©. 746.) aufrecht bleibe. 


Vorftehender in Gemaͤßheit des Art. L 
bes Gefeges vom 17. November 1837, die 
Verhütung nngleichförmiger Erkenntniſſe 
bei dem oberften Gerichtshofe in bürgerli- 
hen Rechtsftreitigfeiten betreffend — gefaßte 
Plenarbefchluß wird hiemit befannt gemacht. 


Münden, den 12. Mat 1849. 
Oberappellationsgericht des Königreichs 
Bahyern. 
v. Gumppenberg, Präfibent. 
Schwertfelner, f. Setretär. 


Sehr. 


Sitzung 
des Königlichen Staatsraths-Ausſchuſſes. 
In der Sitzung des Staatsraths— 


Ausſchuſſes vom 16. Mai l. Is. wurden 
entfchieben, 





bie Recurfe: 

1) des Simon Straubinger und des 
Michael Schießl von Eih, Land: 
gerichts Burglengenfeld, im DMegies 
rungsbezirke der Oberpfalz und von 
Regensburg, in Sachen gegen ben 
Gutsbeſitzer Julius von Stachel—⸗ 
haufen in Traidendorf, wegen Abs 
löfung eines Streurechts; 

2) des Simon Mohr von Altenmuhr, 
in feiner Kriegsfoftenforderung gegen 
die Marſchſtation Weidenbach, 
Landgerichts Herrieden in Mittel⸗ 
franken; 

3) der Bierbraͤuers⸗-Wittwe Stoͤr zu 
Ansbach, in der polizeilichen Unter⸗ 
fuhung wider fie, wegen Verleitgabe 
geringhaftigen Bieres; 

4) des Mit. Maimer in Höfing, Lands 
gerichts Kögting in Miederbayern, in 
dee Streitfache gegen Joſeph Graßl 
von Bonried, wegen Weidenſchafts⸗ 
Entfernung ; 

5) des Johann Lang von Madendorf, 
Landgerichts Höchftade in Oberfranken, 
in Sachen gegen die Gemeindeglieder 
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Thomas Seeberger und Conſ. von 
da, wegen Gemeinderechts. 
An das k. Staatdminifterium des In— 
nern wurde abgegeben, 
ber Recurs: 

6) der Kleinbegüterten zuPellhaufen, 
Landgerichts Frenfing in Oberbayern, 
wegen nicht genehmigter Benuͤtzung 
eines ©emeindemoos» Antheild zum 
Torfitiche. 


Dienjtes - Nachrichten. 


Seine Majeftdät der König ha- 
ben Sich allergnädigft bewogen gefunden, 
unterm 19. Mai I. Is. zur MWiederbe; 
feßung der an der hieſigen Lateinfchule, 
Abrheilung O., erledigten Lehrftelle der 
IV. Claſſe den bdermaligen Lehrern ber 
UL, I. und 1. Claſſe genannter Abtheis 
lung die Vorruͤckung in das Lehramt der 
nächft höheren Claſſe huldvollſt zu geftatten, 
und die hiedurch eröffnete Lehritelle der 
I. Elaffe dem geprüften Lehramts; Candi; 
daten und Afjiftenten an hiefiger Lateinfchule, 
Loren; Engelmann, in proviforifcher 
Eigenfchaft zu übertragen; 

unter'm gleichen Tage den Revierförfter 
zu Altglaehütte, Forftamts Dürkheim, Fran; 
Videlange auf das Revier Neuhofen, 
Forſtamts Speyer, und auf deſſen Stelle 


— 
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den Eommumnalrevierförfter zu Bebelsheim, 
Joſeph Friedrich, ihrem Anfuchen gemäß 
zu verfeßen; 

dem Revierförfter zu Langheim, Forſt⸗ 
amts Lichtenfel, Stephan Böhe, nad 
$. 22. lit, 'B. der IX. Verf. Beil. den 
erbetenen temporären Ruheftand zu gewähren 
und auf beffen Stelle den Mevierförfter in 
Tſchirn, Forſtamts Steinwiefen, Georg 
Roͤttinger, auf Anfuchen zu verfeßen; 

unter'm 20. Mai [. Is. den zum erften 
Landgerichts⸗Aſſeſſor in Münnerftadt ernann⸗ 
ten vormaligen, Patrimontalrichter von Unters 
merzbach, Friedrich Solger, auf fein Ans 
fuhen von dem Antritte diefer Stelle zu 
entheben, und auf folche den zweiten Lands 
gerichtd:Affeffor Franz Wiesner in Kif- 
fingen vorrüden zu Taffen; 

für die Dauer der Verwefung der Gr« 
richtd- und Polizei: Behörde Thurnau durch 
den erften Landgerichts; Affeffor Alerander 
Sriedrih Langenfaß von Weismain dem 
Landgerichte dafelbft einen Actuar extra 
statum beijugeben, und auf dieſe Actuar; 
ftelle den Wppellationsgerichts - Accefliften 
Georg Müller aus Bamberg zu ernennen, 
ferner 

die in Afchaffenburg erledigte Advoka⸗ 
tenftelle dem geprüften Rechtspraftifanten 
Dr. Leopold Mayer ſohn dafeldft zu vers 
leihen ; 

die beidem NBechfelgerichte erfter Inſtanz 
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zu Ansbach in Erledigung gefommene Raths⸗ 
ftelle dem dortigen Kreids und Stadtgerichts- 
Rathe Friedrich Andreas Arnold zu über 
tragen, und 

unter'm 22. Mai I. Is. den Landges 
richtearzt Dr. Franz Andreas Ott zu Min; 
delheim unter Anwendung bes $. 19. ber 
IX. Verfaffungsbeilage in den Ruheſtand 
zu verfeßen. 


Seine Majeftdt der König ha 
ben unter'm 15. Mat I. Js. allerhoͤchſt zu 
verfügen geruht, daß die gegenwärtig erle⸗ 
digte Poftverwaltung Traunftein als folche 
aufgehoben, dagegen der dortige Expeditione⸗ 
und Poftftall-Dienft fofort wieder vereiniger 
und auf dem Wege des gewöhnlichen Dienft- 
vertrages in’ diefer Beziehung die entfpre= 
chende Fürforge getroffen werde. 


Pfarreien» und Beneficien-Berleihungen ; 
Präfentations:Beftätigungen. 


Seine Majeftät der König ha— 
ben nachgenannte Fatholifche Pfarreien und 
Beneficien allergnädigft zu verleihen gerubt, 
und zwar: 

unterm 10. Mat I. Is. die Pfarrei 
Haberskirchen, Landgerichts Dingolfing, dem 
Priefter Franz Zaver Bed, Pfarrvicar zu 
Poikam, Landgerichts Kelheim; 
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bie Pfarrei Obermarchenbach, Landge⸗ 
richte Moosburg, dem Priefter Bernardin 
Sellis, Beneficiums-Provifor zu Wallgau, 
Landgerichts Werdenfels; 


unterm gleihen Tage die Pfarrei 
Hals, Langerichts Paffau I., dem geprüften 
Pfarramtscandidaten, Priefter Alois Rest, 


zur Zeit Pfarroifar in Walburgskirchen, 


Landgerichts Pfarrkirchen ; 

unter'm 11. Mai I. Is. die Pfarrei 
Karlshuld, Fandgerichts Neuburg a)D. dem 
Priefter Franz Xaver Sönnin, Eaplan 
zu Dinkelsbühl, Landgerichts gleichen Mas 
mens; 

unter'm 13. Mai 1. Is. die Pfarrei Frie« 
fenheim, Landeommiffariats Speyer, dem Prie⸗ 
fter Earl Anton Schmiß; Pfarrer zu Blies⸗ 
mengen, Landeommiſſariats Zwenbrüden; 

unterm 14. Mai I. Is. die Pfarrei 
Langenprozelten, Landgerichts Lohr, dem 
Priefter Zriedrih Köhler, Pfarrer zu Wip⸗ 
feld, Landgerichts Werne; 


unter'm 16. Mai I. 98, die Stadts 
pfarrei Kronach, Landgerichts gleichen Nas 
mens, dem Priefter Gabriel Fellner, 
Defan, Pfarrer und Diſtricts⸗Schulinſpector 
zu Gösweinftein, Landgerichts Pottenftein, 
dann 

unter'm 18. Mai I. Is. die Pfarrei 
Pippinsried, Landgerichts Dachau, dem 
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Priefter Johann Alois Ziegelmeyer, 
Pfarrer zu Schaͤfſtall, Landgerichts Donau⸗ 
woͤrth; 

die Pfarrei Irlbach, Landgerichts 
Regenſtauf, dem Prieſter Earl von Kleber, 
Pfarrer zu Rudeltshaufen, Landgerichts 
Moosburg; 

bie Pfarrei Hohenau, Landgerichts Wolf⸗ 
ftein, dem Priefter Yoh. Bapt. Meindl, 
Pfarrvicar zu Waldhof, Landgerichts Pfarr 
firchen ; 

das Frühmeßbenefitum zu Naabburg, 
Landgerichts gleichen Namens, dem Priefter 
Friedrich Edftein, zur Zeit Beichtvater 
im Filialinſtitute der armen Schulfchweftern 
zu Neunburg v. W., Landgerichts gleichen 
Mamens; 

unterm 21. Mai I. Is. das Fruͤh— 


. meßs Beneficium zu Alburg, Landgerichts 


Straubing, dem Priefter Jacob Baͤuml, 
Beneficiat an der Stadtpfartfiche St, Mar⸗ 
tin zu Amberg, und 

unter'm 22. Mai l. Js. die Pfarrei 
Ach, Landgerichts Vilsbiburg, dem Priefter 
Andreas Würdinger, Pfarrer zu Groß— 
gundertshaufen, Landgerichts Moosburg. 


Seine Majeftät der König bw 
ben Sich allergnädigft bewogen gefunden, 
unter'm 10. Mai 1. Is. behufs der Vers 
wirklichung des von dem Pfarrer zu Schell; 
borf, Landgerichts Kipfenberg, Priefter Yos 
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ſeph Rumpf und dem Pfarr; Eurarıs zu 
Würzburg, Landgerichts Weißenburg, Pries 
fter Joſ. Strehle eingeleiteten Pfründes 
taufches dem erfteren die Pfarr; Euratie Wülzs 
burg zu übertragen; 

unter'm gleichen Tage den Priefter 
Fran; Zaver Hausmann von dem Ans 
teitte bes ihm verlicehenen Fruͤhmeß⸗Bene⸗ 
fijiums zu Naabburg, Landgerichts gleichen 
Namens, zu dispenfiren und denfelben auf 
feiner bisherigen Pfarrei Urfula» Poppens 
richt, Landgerichts Amberg, zu befaffen, 
dann 

unter'm 12. Mai 1. Is. den Pfründes 
taufch des Pfarrers zu Grammelkam, Land» 
gerichts Landshut, Priefter Alois Schreit- 
miller und des Beneficiaten zu Kottgeifes 
ring, Landgerichts Bruck, Priefter Franz 
Kaver Barth, zu genehmigen, fofort dem 
erfteren das Beneficium zu Kottgeifering und 
dem leßteren die Pfarrei Grammelfam zu 
übertragen. - 


Seine Majeftät der König haben 
umter'm 8. Mai I. Is. allergnädigft zu ger 
nehmigen geruht, daß die Fath. Pfarre 
Poppenrorh, Landgerichts Kiffingen, von dem 
hochwuͤrdigen Herrn Bifchofe von Wuͤrz⸗ 
burg dem Priefter Andreas Benggraf, 
Eaplan zu Kirchheim, Landgerichts Wuͤrz⸗ 
burg l. M. verliehen werde. 


Regierungs 
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Sadaltı  . 


Münden, Montag den 4. Juni 1849. 





Dienſtes⸗Nachrichten. — Pfarreien: Berleihungen. — Lantwehr des Königreichs. — Handelsfammer von Unterfranfen 
und Midafienkurg. — Magifttet ver Statt Hof. — DOrbens: Berleihungen, — Großjährigfelts:Erflärungen, — 
Föniglid Allerhachſte Genehmigung zu Namensveränderungen, — Bewerbs, Privilegien: Verleifungen. — 


Einziehung eines @ewerbeprivilegiums, 





Dienſtes-Rachrichten. 


Seine Majeſtaͤt der Koͤnig ha— 
ben unter'm 29. Mai I. JIs. allergnaͤdigſt 
gerubt, den Kriegsminifter, Generaffieute; 
nant von fefuire, in Beruͤckſichtigung fei: 
ner angegriffenen Gefundheit und unter dem 
Ausdrucke der Anerkennung ber von bem; 
felben geleifteren guten Dienfte, feinem 
geftellten Anfuchen entfprechend, von ber 
Stelle eines Kriegeminifters zu entheben, 
und über die demfelben werdende weitere 


Beftimmung Aller hoͤch ſt-Siich die Ent: 
ſchließung vorzubehalten, dann 
unter'm gleichen Tage den bermaligen' 
Stadteommandanten dahier, Generalmajor 
von Lüder, zum Staatsrathe im orbent: 
lichen Dienfte, dann zum Kriegsminifter -zu 
ernennen. | - 
Seine Majeftät der König ba 
ben Sich allergnädigft bewogen gefunden, 
unterm 16. Mai I. 98. den Univer⸗ 
ſttaͤts⸗Bibliothekar, Dr. Maurus Harter 
in München, feinem Anfuchen entfprechend, 
43 
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unter Anerkennung feiner viefjährigen, treu 
und mit Auszeichnung geleifteten Dienfte in 
ben mwohlverdienten Ruheftand gemäß $. 22. 
Lit, ©. Beilage IX. zur Verfaffungs» Ur; 
Funde zu verfeßen; 

unterm 21. Mai I. Is. die bei dem 
Kreid; und Stadtgerichte Bayreuch erledigte 
Screiberfielle dem Kreid- und Stadtge— 
richte: Diurniften Adam Joſeph Heydt in 
Bamberg — und die bei dem Kreis: und 
Stadtgerichte Aichach eröffnete Schreiber 
ftelle den Diurniften am Appellationsgerichte 
von Mittelfranken, Johann Ehriftian Earl 
Dettel — beiden in proviforifcher Eigen, 
ſchaft — zu verleihen; 

unter'm 24. Mai I. Is. den Etellens 
taufh der beiden Protofolliften Nifolaus 
Kolb von Augsburg und Melhior Scharf 
von Bapreuch zu ‘genehmigen, fofort den 
Melhioe Scharf ald Kreis, und Stadt» 
gerichtd-Protofolliften nah Augsburg, und 
den Nikolaus Kolb als Protofolliften an 
das Kreis; und Stadtgericht Bayreuth — 
beide in ihrer proviforifchen Eigenfhaft — 
zu verfegen, dann 

unter'm. 25. Mai I. Is. die bet dem 
MWechfelappellationsgerichte zu Afchaffenburg 
in Erledigung gefommene II. Supplcanten- 
ftelle dem bicherigen technifchen Affeffor am 
Wechfelgerichte erfier Inſtanz dafeldft, Carl 
Krebs, zu übertragen, ferner dem nämlichen 
Wechfel» Appellationegerichte einen Aſſeſſor 
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außer dem Status beizugeben, und hiezu den 
feitherigen technifchen Affeffor am Wechfel- 
gerihte erſter Inſtanz; in Afhaffendurg 
Adam Meilhaus zu ernennen; 

unter'm gleichen Tage das Forftrevier 
Burgwindheim in Mönchherensdorf, Forft- 
amts Ebrach, dem Actuar diefed Amtes, Gotts 
lieb Mofer, proviforifch zu übertragen; 

unter demfelben Tage die bei dem Han⸗ 
beisappellationsgerichte zu Nuͤrnberg erles 
digte Function eines Kanzliften dem Kreis 
und Stadtgerihts:Schreiber Zofeph Merz 
daſelbſt, feiner Bitte entfprechend, zu über 
tragen; 

unter'm 26, Mai I. Is. die Poftver- 
walterftelle erftee Claffe zu Neuburg a. D. 
dem Poftofficialen Mar von Orafenftein 
zu Bamberg zu verleihen; 

unter'm 27. Mai 1. 38. den zum Berg 
meifter in Bodenwöhr ernannten Bergamts⸗ 
Vermwefer Martin Lug zu Stadtfteinach auf 
fein Anfuchen von dem Antritte diefer Stelle 
zu entbinden und dieſelbe dem Obereinfahrer 
in Mittelberbach, Joh. Bapt. Raft, zu vers 
leihen; 

unter'm 29. Mai 1. 38. auf bie erle 
digte Landrichterftelle zu Dinkelsbühl ben 
bisherigen Landrichter Johann Georg Carl 
Vogel zu Marfefteft auf fein Anfuchen zu 
verjegen, und demfelben zugleich die Funce 
tion eines Stadteommiffärs zu Dinkelsbühl 
zu übertragen; 
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die eröffnete Bandrichterftelle zu Berneck 
dem bisherigen Eriminaladjuneten Ludwig 
von Ammon in Hof zu verleihen; 

auf die erfte Landgerichts; Affefforftelle 
in Bogen den dortigen zweiten Affefjor, Georg 
Brenner, vorruͤcken zu laſſen; 

auf die zweite Landgerichteaffefforftelle 
in Bogen auf fein Anfuchen den zweiten 
Afeffor Martin Zierer bei dem Landges 
richte Bamberg I., und 

auf die hieducch bei dem Landgerichte 
Bamberg I. erledigte zweite Affefforftelle den 
jweiten Affeffor Carl Michael Küfter von 
Münchberg, unter Enthebung von dem An; 
tritte der zweiten Afjcfforftelle zu Hollfeld, 
zu verfegen; 

zum zweiten Affeffor bei dem Landgerichte 
Hollfeld den geprüften Rechtspraktikanten 
Chriſtian Müller aus Aſchaffenburg zu 
ernennen ; 

unter'm gleichen Tage die Militärfohlen: 
hofäwaltungen zu Benedifrbeuern in ein Forft: 
revier der zweiten Bezirfeclaffe zu vereinigen 
und der oberen technifchen Betriebsleitung 
des Forftamtes Benedifibeuern in Tölz zu 
unterftellen, fofort den Forfiwart zu ‘Bene; 
diftbeuern, Pet. Hab erl, zum proviforifchen 
Revier foͤrſter dafelbft zu ernennen; ferner 

dem Kreis; und Stadtgerichts⸗Schrei⸗ 
ber Friedrich Heinrich Zeiler in Bayreuth 
den auf dem Grunde der nachgemiefenen 
phyſiſchen Unfähigkeit zu feinen Berufs: 
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gefchäften erbetenen definitiven Ruheftanb 
zu bemwilligen, und die fi hiedurch erle 
digende Schreiberftelle am Kreis- und Stadt, 
gerichte Bayreuth dem dortigen Diurniften, 
Sohann Friedrih Singer, in proviforifcher 
Eigenfchaft zu verleihen, dann 

unter demfelben Tage den zum Amts; 
biener bei demDberauffchlagamte von DOber- 
bayern ernannten Regierungsboten, Joſeph 
Knoller, auf Anfuchen vom Antritte diefer 
Stelle zu entheben und diefelbe dem penf. 
Hautboiſten Michael Lutter dahier pros 
viforifch zu verleihen, 








Pfarreien ’ Verleihungen. 


Seine Majeſtaͤt der Koͤnig ha— 
ben Sich allergnaͤdigſt bewogen gefunden, 
nachſtehende katholiſche Pfarreien allergnds 
digſt zu verleihen und zwar: 

unter'm 25. Mat l. Is. die Pfarrei 
Gleißenberg, Landgerichts Waldmuͤuchen, 
dem Prieſter Job. Bapt. Fenzl, Coope- 
rator expositus zu Traubenbach, Landge⸗ 
richts Cham; 

die Pfarrei Poikam, Landgerichts Kel- 
beim, dem Priefter Jofeph Niedermaner, 
Pfarrprovifor zu Neuhauſen, Landgerichts 
Bogen; 

die Pfarrei Roggenftein, Landgerichts 
Bohenftrauß, dem Priefter Bernhard Has 
berforn, Pfarrprovifor in Neualbenreuth, 


Landgerichts Waldfaffen, und 
43* 
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die Pfarrei Niedermurach, Landge⸗ 
richts Oberviechtach, dem Priefter Carl v. 
Harfcher, Cooperator expositus ju Neu⸗ 
kirchen, Landgerichts Hemau. 


Seine Majeſtaͤt der Koͤnig ha— 
ben Sich vermoͤge allerhoͤchſter Entſchlie— 
ßung vom 29, Mai l. Js. allergnaͤdigſt be⸗ 
wogen gefunden, den Prieſter Joſehh Meyer, 
ſeiner allerunterthaͤnigſten Bitte entſprechend, 
von dem Antritte der ihm mittelſt aller⸗ 
hoͤchſter Entſchließung vom 14. September 
v. 38. verlichenen Pfarrei Muͤnchsmuͤnſter, 
Landgerichts Ingolftade, zu entheben, und 
auf feiner bisherigen Pfarrei Thurmanns⸗ 
bang, Landgerichts Grafenau, zu befaffen, 
fofort die Pfarrei Muͤnchsmuͤnſter dem Prie; 
ftee Jofeph Krugfperger, Cooperator 
expositus zu Riedenburg, Langerichts gleis 
hen Namens, zu übertragen. 


Seine Majeftät der König ha— 
ben unter'm 10. Mai I. Is. die proteftan: 
tiſche Pfarrftelle zu Alfenborn, Dekanats 
MWinnmweiler, dem Pfarramts ; Candidaten 
und bermaligen Pfarrvicar zu Landau, Ernſt 
Wündifch; 

unterm gleichen Tage die proteftantifche 
Pfarrei Rohrbach, Dekanats Bergzabern, 
dem bisherigen Pfarrer zu Vorderweiden⸗ 
thaf, beffelben Dekanats, Carl Ludwig 
KHeink, und 

die proteftaneifche Pfarrſtelle zu Seg—⸗ 
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nitz, Dekanats Kleinlangheim, dem bishe⸗ 
rigen zweiten Pfarrer zu Arzberg, Dekanats 
Wunfiedel, Joh. Andreas Schmidt, bann 

unter'm 19. Mai 1,8. die proteftan- 
tifche Pfarrei Dorfgütingen, Dekanats Feucht⸗ 
wangen, dem Pfarramts; Eandidaren Earl 
Ottmar Hauenftein aus Bayreuth aller 
guädigft zu verleihen geruht. 


Landwehr des Königreichs. 


Seine Majeftät der König haben 
Sich unter'm 6. Mai l. Js. allergnädigft 
bewogen gefunden, den Oberftlieutenant und 
Diſtriets⸗Inſpector dann Commandanten bes 
Landwehr» Bataillonsd Kaufbeuern, Johann 
Ulrich Schäfer, auf deſſen Anfuchen von 
biefer ihm übertragenen Stelle zu entheben, 

den Landwehrmajor Freiheren von Frey» 
berg zum Inſpector des Aten Landwehr⸗ 
Diftrietes von Schwaben und Neuburg mit 
dem Range eines Oberftlieutenants zu er» 
nennen und den bisherigen Rittmeifter, Groß; 
händler Chriftoph Friedrich Heinzelmann- 
Schadhenmaier von Kaufbenern zum 
Major und Commandanten des Landwehr 
Bataillons Kaufbeuern zu befördern; ferner 

den bisherigen Bataillonsarzt Mar 
Stolfreucher von Mindelheim zum Mar 
joe und Commandanten des Landwehr; Ba- 
taillond Mindelheim zu ernennen, 
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unterm 13. Mai I. Is. den bisherigen 
Landwehr; Auditor und Advocaten Friedrich 
Scholler von Windsheim zum Major und 
Commandanten des Landwehr » Baralflons 
Windsheim zu ernennen ; 

unter'm 24. Mai I. Is ben Land; 
wehr:Oberftlietenant Freiheren von Crail s⸗ 
heim zu Nürnberg auf deffen’ Anfuchen von 
der Stelle eines Inſpectors des II. Land; 
wehr⸗Diſtriets in Mittelfranken zu entbin: 
den und ihm dagegen die Jufpection bes 
V. Landwehrbezirks von Mittelfcanfen zu 
übertragen, dann den. fönigl. Forftmeifter 
Chriftoph von Krafft zu Ansbach zum In—⸗ 
fpeetor des II. Landwehrbezichd in Mittel 
feanfen mit dem Range und der Uniform 
eines Landwehr-Dberfllieutenants zu ernennen; 

unterm 25. Mai l. Is. den Grafen 
Hugo von Waldbott- Baffenheim 
feinem Anfuchen entfprehend von der Stelle 
eined Kreiscommandanten und GeneralMa; 
jors der Landwehr von Schwaben und Neus 
burg zu entheben, und 

unterm 27. Mai I. Is. mit Ruͤck, 


fihe auf die $$. 4. und 7. Nro, 2. ber. 


Landwehr: Ordnung dem bisherigen Major 
und Commandanten des Landwehr: Batail⸗ 
fonds Mies bach, Rentbeamten Loibl, bie 
nachgeſuchte Entlaſſung von dem Landwehr⸗ 
dienſte zu gewaͤhten und an deſſen Stelle 
den bis herigen Landwehrlieutenant und Ba⸗ 
taillons⸗ Adjutanten, Max Kuttner, als 
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Major und Commandanten des Landwehr⸗ 
Bataillons Mies bach zu ernennen. 





Handelskammer von Unterfranken und 
Aſchaffenburg. 


Seine Majeftät der König haben 
Sich unter'm 10. Mai I. 33. allergnäbigft bes 
wogen gefunden, aus den gemäß Art. VIIL der 
allerhoͤchſten Verordnung vom 19. September 
4842 vorgefchlagenen Candidaten für bie 
durch den periodifchen Austritt eines Dritts 
theils der Mitglieder erledigten Stellen in 
der Handelsfammer von- — und 
Aſch affenburg zu ernennen? 

1) den Fabrikbeſitzer Frledrich Gey s aus 
Würzburg; 
2) den Kaufmann Karl Leo aus Ki 

Bingen; 

3) den Kaufmann Gottlob ein aus 
Marktbreit; 

4) den Kaufmann J. C. — 
aus Miltenberg. 

In gleicher Weiſe haben Albis 
diefelben die auf den Kaufmann Anton 
Fiſcher von Würzburg ale L, und auf 
den Kaufmann Ignatz Holjwarch von 
dort als IL Vorſtand gefallene Wahl zu 
genehmigen gerußt. 
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Magiftrat der Stadt Hof. 


Unter'm 3, Mai I. Ye. wurde ber in 
der Stadt Hof als rechräfundiger Bürgers 
meifter gewählte bisherige Civil; Adjunet bei 
dem Landgerichte Hof, Friedrich Wilhelm 
Morig Ernft Freiherr von Waldenfels, 
in der erftigenannten Eigenſchaft befldtiger. 


Drdens = Berleihungen. 


Geine Majeftät der König haben 
allergnädigft geruht, unter'm 12. Mai I. Ze. 
dem Priejter Michael Adam Beder, Pfar; 
rer zu Eifenbach, in Ruͤckſicht auf feine wäh: 
rend 50 Jahren unter genauer Erfüllung 
feiner Berufspflichten gefeifteten Dienfte, und 

nnter'm 45. Mai I. Ye. dem Berghut: 
mann Franz Kurz in Berchtesgaden in 
Ruͤckſicht auf feine feit 50 Jahren ſtets mit 
Fleiß, Treue und Rechtſchaffenheit geleiſte— 
ten Dienfte die Ehrenmünze des Pöniglich 
Bayerifhen Ludwige- Ordens; dann 

unter'm 23. Mail. Ye. dem Stations⸗ 
eommandanten of. Golf bei der Gendar— 
merie: Compagnie von Oberbayern wegen ber 
fonderer Auszeichnung bei einer mit Gefahr 
für fein Erben vorgenommenen Acretirung 
eines aus der Lnterfuchungehaft Entfpruns 
genen, forwie wegen ded bei Ausmittlung 
und Arrerirung anderer fiherheitdgefährlichen 
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Individuen bewiefenen muthvollen und ums 
fihtigen Benehmens das filberne Ehrenjei⸗ 
hen des Verdienſtordens der bayerifchen 
Krone zu verleihen. 





Großjährigkeits-Erklaͤrungen. 


Seine Majeftät der König ha— 
ben Eich allergnädigft bewogen gefunden, 
unter'm 5. Mai J. Is. den Joſ. Weigler 
von Bifchofeheim vor der Rhön, und 

unter'm 12. Dat I. Is. den Wilhelm 
Weigel aus Nürnberg, beide auf ihr allers 
unterthänigftes Anfuchen für großjährig zu 
erklaͤren. 


Königl. Allerhöchſte Genehmigung zu 
Namens: Veränderungen. 


Seine Majeftät der König he 
ben unterm 20. Mat I. 8. allergnädigft 
zu genehmigen geruht, daß der Adoptivſohn 
bes Appellationsgerichtöboten Georg Kner 
zu Eichftädt, Franz Babo, fortan den 
Gefhlehrs : Namen Kner führe, und 

unter'm 22. Diai l. Is. daß der Schul: 
fehrer Franz Joſeph Borler zu Au, Lands 
gerichts Jllerriffen, feiner Zunamen Box⸗ 
fer auf feinen Mündel Iſidor Stolz, ber 
Rechte Dritter unbefchadet Üübertrage, und 
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daß, in Berücfihtigung des von Borler 
bewährten Sinnes edler Wohlthaͤtigkeit, die 
vorfchriftmäßigen Taren und Stempelgebuͤh⸗ 
ren erlaffen werben. 





Gewerbs » Privilegien = Berleihungen, 


Seine Majeftät der König ba 
ben den nachftehenden Perfonen Gewerbe- 
Privilegien allergnädigft zu ertheilen geruht, 
und jwar: 

unter'm 16. März I. Is. dem Bud: 
Bindergefellen Friedrich Lembed in Muͤn⸗ 
hen, auf Anwendung des von ihm erfun⸗ 
denen eigenthümlichen Verfahrens behufs 
einer dauerhaften und eleganten Anfertigung 
von Galanteries, Futteral; und Portefeuille; 
Arbeiten, für den Zeitraum von drei Jahren; 


unter'm 3. April 1. Is. dem Mecha⸗ 
nieus Ernft Zorn aus Schweinfurt, auf 
Ausführung der von ihm neu eonftruirten, 
jede beliebige Auswechfelung von Steinen 
und Metallmahfpfatten zulaffenden Kunſtmuͤh⸗ 
fen, für den Zeitraum ven fünf Jahren; 


unter'm 7. April 1.98. dem Eigarren- 
verfertiger Alois Aumaznn in Yugeburz, 
auf Anwendung eines eigenıhümlichen Ders 
fahrens bei Bereitung von Rauchtaback und 
Cigarren, wodurch ordinäre Tabackarten an 


— — — 
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Wohlgetuch und Geſchmack veredelt werben 
können, für den Zeitraum von fünf Jahren; 


dem Maler und Chemiker Gottlieb 
Meuffer aus Ulm, dermalen in München, 
auf Anwendung der von ihm erfundenen 
eigenthuͤmlichen Naturholjmalerei, fowie einer 
eigenthuͤmlichen elaftifhen Maſſa, wodurch 
Gegenſtaͤnde von weichem Holze und belie⸗ 
big anderem Material in taͤuſchender Aehns 
lichkeit mit Fabricaten aus edlem Holje jeder 
Art hergeftelle werden können, für ben Zeite 
raum von drei Jahren; 


dem vormaligen Nadfermeifter Johann 
Paul Schultes aus Eichftäde, dermalen 
in Münden, auf Anwendung eines-von ihm 
erfundenen eigenthämfichen Verfahrens bes 
hufs der Anfertigung von ladirten Haften 
und anderen  Drahtarbeiten in beliebigen 
Farben, für den Zeitraum von zwei Jahren; 


unter'm 16. April I. Is. dem Privas 


-tier Edmund Henry Temple in München, 


auf Anwendung eines von ihm erfundenen, 
eigenthuͤmlichen Verfahrens zur weſentlichen 
Verbeſſerung der Rauch: und Schnupftaback⸗, 
fowie Cigarren-Fabsication, fürden Zeitranm 
von fünf Jahren; 

dem Zaver Schrimpf in München, 
auf Anwendung eines eigenthümlichen Were 
fahrens bei Bereitung von Liqueuren, Eſſig 
und fogenanntem Tafelbier, für den Zeittaum 
von drei Jahren; 
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dem Leberfabrifanten Jacob Koch in 
Dünen, auf Anwendung eines von ihm 
erfundenen eigenthuͤmlichen Verfahrens bei 
Bereitung von Rauchtaback und Cigarren, 
für den Zeitraum von drei Jahren; 


dem Zinngießergefellen Nikol. Weigl 
in Mönd.n, auf Erzeugung und Anwen» 
dung einer von ihm erfundenen eigenthuͤm⸗ 
lichen, durch Feftigfeit und Schönheit des 
Glanzes und Klanges ſich befonderd aus: 
zeichnenden Zinncompofition für den Zeit: 
raum von. brei Jahren; 


bem Leonhard Schaitler von Paffen: 
bad, Landgerichts Dachau, auf Ausfüh- 
zung und Anwendung einer von ihm em 
fundenen eigenthümlichen Bertfedernreini; 
gungs-Mafchine, für den Zeitraum von drei 
Jahren; 


unterm 23, April I. Is. dem Dr. 
Eraftus E. Marcy aus Haßfort im Staate 
Eonnecticut, zur Zeit in Paris, auf Eins 
führung: feiner in Sranfreich bereitd auf 
fünfzehn Jahre patentierten Erfindung eines 


eigenthümlichen, die Fabricationskoſten wer 


fentlih vermindernden einfacheren Verfah⸗ 
rens bei der Stahlbereitung, für den Zeit 
raum von zehn Jahren; 


unterm 25. April 1. Ye. dem Gold; 
und Silberarbeiter Joh. Bapt. Boller 
mann in Muͤnchen, auf Anwendung eines 
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von ihm erfundenen eigenthuͤmlichen Ver⸗ 
fahrens, um Meufilber- und Meffing: Waas 
ren zu preffen, zu vergolden und zu vers 
ſilbern, für den Zeitraum von drei Jah— 
ren, und 


unter'm 2. Mai l. Is. dem Strumpfs 
wirfer Johann Ehriftoph Welff in Kemp: 
ten, aufAnmwendung des von ihm werbefferten 
Verfahrens bei Bereitung eines elaftifchen 
Trieot: Files, für den Zeitraum von fünf 
Fahren. 





Einziehung eines Gewerböprivilegiums- 


- Bon dem Magiftrate der Stadt Muͤn⸗ 
hen wurde die Einziehung des dem Sof. 
Schuſter, Schuhmadermeifter in Schwar 
bing, unter'm 7. September 1844 verlies 
henen und unter'm 27. December 1844 
ausgefchriebenen fechejährigen Gewerbspri⸗ 
vilegiumd auf Anwendung des von ihm 
erfundenen eigenthümlichen Verfahrens, das 
für Schuhmacherarbeiten beftimmte Öbers 
leder, fomwie die Brandfohlen milder und 
dauerhafter zu machen, befehloffen, und 
diefer Beſchluß von der koͤniglichen Res 
gierung von Oberbayern, Kammer des Ins 
nern, im Recurswege unterm 12. Mat I. J. 
beftätiger. 


Renierungs- Blatt 
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Königreid | Bayern. 





Münden, Montag den 11. Juni 1849. 





3 .s alt: 


Koͤnlglich Allerhoͤchſte Cutſchlleßung, die Kuflöfung des gegenwärtigen Landtages betreffend, — Körlglich Allerhoͤch de 

Berorbuung, den Briefpoſttarif betreffend. — Dienftes: Nachrichten. — Pfarreiens und BeneficiensBerleihs 
ungen; Präjentations-Beftätigung. — Lantwehr des Königreihs. — Kreisfolarchat Yon Dberfraufen, — 
Magiftrat ver —— —* und Refivenztart Münden. — Proteſtantiſche Kirchenverwaltung zu 
Bafan. — Drvens:Berleihungen. — Zitel-Berleihung. — Königl. Allerhöchſte Zufriebenheitsbezeigung. 


Königlich Allerhöchſte Entfchliegung, Wir finden Uns bewogen, mit Bes 
Die Yuflöfung des gegenwärtigen Landtages betr. zugnahme auf $. 23. Titel VIL der Vers 
— — faſſungs⸗Urkunde bie Verſammlung des 


Maximilian IH. gegenwaͤrtigen Landtages aufzuloͤſen, und 


von eg = Bayern, behalten Uns vor, eine neue Wahl ber 
Herzog von Bayern, Franten und in Kammer der Abgeordneten innerhalb ber 


Schwaben ıc. ⁊c. durch die Verfaffungs- Urkunde beftimmten 
Unfern Gruß zuvor, Liebe und Getreue! Zeit vornehmen zu laſſen. 
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Wir verbleiben Euch mit Königlicher 
Huld und Gnade gewogen. 
Münden, den 10. Juni 1849. 
Mar. 
v. Kleinfchrod. Dr. Aſchenbrenner. Dr. Ringel; 
mann. von ber Pfordten. v. Lüder. v. Zwehl. 
Auf Königlich Allerhoͤchſten Befehl: 
ber General » Secretär, 
Minifterialrath 
v. Benning, 


Königlich Alerhöchfte Berordnung, 
den Briefpofttarif betreffend. 


Moarimilian IE. 
son Gottes Gnaden Mönig von Bayern, 
alzgraf bei Khein, 
Herzog Yon Bayern, Franken 
Schwaben ꝛc. ıc. 
Wir finden Uns bewogen, in Bezug 
auf das Pofttarwefen zunächft wegen bes 
Briefpofttarifs zu verfügen, was folgt: 


und in 


Für Briefe, welche fih im Innern 
von Bayern bewegen, hat bie einfache 
Tare nur mehr zu betragen: 

a) bei einer Entfernung bis 12 Meilen, 
drei Kreuzer; 

b) bei einer Entfernung über 12 Meilen, 
ſechs Kreuzer. 
IL 


Als Marimalgewicht bed einfachen 
Briefes it Ein Lorch Zollgewicht be; 
ftimmt. 
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Für ſchwere re Briefe bis zum Ger 
wichte von vier Loch Zollgewicht ift der 
doppelte Portofaß zu erheben. 

Zahlbare Briefe und Schriftenpadete 
über 4 Lorh find als Fahrpoftfendungen 
zu behandeln. 

III. 

Die ermäßigte neue Brieftare ift auch 
dem beftehenden Fahrpofttarife als unver 
Anderliche Grundtaxe einfach einjurechnen 
und biebei ald das Minimum der Fracht- 
tare das doppelte Briefporto anzunehmen, 

IV. 

Im Localbeftellungsbezirfe hat 
für Briefe und zur Briefpoſt geeignete 
Gegenſtaͤnde, welche fogleih bei der Auf. 
gabe frankirt werben, eine ermäßigte Tare 
von Einem Kreuzer mit der im Art. IL 
feftgefegten Progreffion in Anwendung zu 
fommen. Unfranfirte Briefe find für bie 
erfte Rayonstare zu beftellen. 

V 


Druckſachen unter Kreujbanbd, 
infofern fie außer der Adreffe nichts Ges 
fchriebenes enthalten und fogleich bei der 
Aufgabe franfirt werden, zahlen außer dem 
Localbeftellungsbezirte in ganz Bayern bie 
gleihförmige Tare von Einem Kreuzer für 
jebes Loth Zollgewicht ohne Unterfchieb ber 
Entfernung, 

Für unfranfirte derlei Sendungen find 
aber die gewöhnlichen Brieftaren anzuwenden, 


VL 
Für Briefe mit Waarenmuſtern 
finder feine befondere Porto» Ermäßigung 
ferner ſtatt; diefelben unterliegen nach Maß; 
gabe ihres Gewichts der allgemeinen Briefe 
portotare. 
VIL 
Bon der Poftverwaltung hat ber Ver⸗ 
kauf geftempelter Marken im Preife 
von 1, 3 und 6 Kreuzen zu gefchehen, 
deren Vefeftigung auf dem Briefe die Fran: 
firung nah Mafgabe des Tarifd bewirkt. 
Ueber das hiebei zu beobachtende Vers 
fahren erfolgen befondere Beftimmungen. 


VII. 


Die neuen Brieftaren finden auf bie 
Pfalz gleichmäßige Anwendung, wornach 
a) fuͤr die im Innern dieſes Kreiſes ſich 
bewegende Correfponden; ber gleich 
mäßige Portofag von drei Kreuzern, 
b) für die Eorrefpondenz zwifchen ber 
Pfalz und den bieffeitigen Kreiſen 
der gleichmäßige Portofag von ſechs 
Kreujern vom einfachen Brief kuͤnftig 

ju gelten hat, 

IX. 


Bezüglich der internen Brieftaren für 
die aus Bayern nach anderen Poftgebieten 
abgehende und für die. aus fegteren nad 
Bayern einlangende Eorrefponden; bleiben 
vorläufig die dermaligen Tarbeftimmungen 


nach Maßgabe beftehender Vertragsverhaͤlt⸗ 
niffe in Anwendung, bis in folcher Rich 
tung ebenmäßige Tarmoberationen nad dem 
Verhältniffe der Reciprocität bewirkt werben 
fönnen. 


X. 

Vorftehende Beftimmungen haben mit 
dem 1. Juli diefes Jahres in Wirfung zu 
treten, ausnahmlich der im Art. VII. er 
wähnten Einrichtung, deren Anfangstermin 
wegen ber hiezu noch erforderlichen Vorbe⸗ 
reitungen fpäter befannt gegeben werben 
wird. 

Unfer Staatsminifterium ded Handels 
und der öffentlichen Arbeiten ift mit dem 
Volljuge gegenwärtiger Verordnung beauf— 
tragt, welche durh das Regierungsblatt 
zue allgemeinen Kenntniß gebracht werden 
foll, 

München, den 5. Juni 1849. 


Mar. 
von ber Pforbten, 
Auf Königlich allerhoͤchſten Befehl: 
der General»Secretär. 
An defien Statt der Minifterialrath, 
Schr, v. Bruͤck. 
Dienftes - Nachrichten. 


Seine Majeftär der König haben 


unterm 9. Juni 1.98. allergnädigft geruht, 
44. * 
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den Staatsrath im ordentlichen Dienfte, 
von Heres, unter Bezeigung Aller 
hoͤch ſt⸗Ihr er Zufriedenheit mit feinen feither 
gefeifteten guten Dienften, dann unter Er: 
nennung deffelben zum Staatsrathe im außer: 
ordentlichen Dienfte, in den zeitlichen BR 
ftand zu verfeßen; 


unter'm gleichen Tage ben Staatdmis 
nifteer des Innern, von Forfter, feiner 
geftellten Bitte entfprechend, der von ihm 
bisher befleideten Stelle als Staatsminis 
fter des Innern zu entheben und denfelben 
unter dem Ausdrucke Allerhoͤchſt-Ihrer 
verdienten Zufriedenheit mit feinen bisher 
geleifteten Dienften zum Staatsrath im or⸗ 
bentlichen Dienfte, ferner 

den bisherigen Präfidenten der Regie; 
tung von Oberbayern, Theodor von Zwehl, 
zum Staaterathe im ordentlichen Dienfte, 
daun zum Staatsminiftee des Innern zu 
ernennen. 


Seine Majeftät der König ba 
ben Sich allergnädigft bewogen gefunden, 
unter'm 31. Mai l. Is. die eröffnete Land: 
tichter- Stelle zu Feuchtwangen dem bishe- 
tigen Landrichter Tobias Heinrih Haas 
zu Berneck auf fein Anfuchen zu verleihen; 

den erſten Landgerichts-Aſſeſſor Chris 
ſtian Raab zu Ebermannſtadt bei nad: 
geiviefener temporärer Functionsunfähigfeit 
nah $. 22. lit. D. der IX. Verfaffungs: 
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Beilage auf die Dauer von zwei Jahren 
in den Ruheſtand zu verfegen; 

auf die hiedurch in Erledigung kom— 
mende erfte Landgerichts : Affefforftelle in 
Ebermannftadt den vom Staate übernoms- 
menen Patrimonialrichter erfter Claſſe von 
Weiher, Joſeph Richter, zu berufen; 

unterm 2. Juni L Is. den Kreis 
und Stadtgerichtsrath Earl Bacher von 
Straubing auf fein Anfuchen von der bis; 
her befleideren Stelle eines Wechfel; und 
Merkantilgerichtsrarhs dafelbft zu entbinden, 
und die hiedurch in Erledigung fommende 
Rathsſtelle bei dem Wechſel und Merkantil⸗ 
gerichte erſter Inſtanz in Straubing dem 
dortigen Kreis » und Stadtgerichtsrathe, 
Johann Nepomuf Hohenefter, zu über 
tragen ; 

den Actuar extra statum bei bem 
Landgerichte Weidenberg, Ernft Abraham 
Barfch, auf fein Anfuchen von dem Ans 
tritte dieſer Stelle zu entheben und bems 
felben auf die erledigte Civiladjunctenſtelle 
bei dem Landgerichte Hof zu berufen; 

den geprüften Nechtspraftifanten Georg 
Chriſtoph Seel aus Arzberg zum Actuar 
extra statum bei dem Landgerichte Wei— 
denberg zu ernennen; 

die zweite Landgerichts » Afjefforftelle 
zu Mitterfels dem geprüften Rechtsprak— 
tifanten Ludwig Bauer von München zu 
verleihen; 
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den zum Criminalabjuneten in Neu⸗ 
ftade an der Aiſch ernannten biöherigen 
zweiten Landgerichts s Affeffor Meißner 
zu Gunenhaufen auf fein Anfuchen von 
dem Antritte diefer Stelle ju entheben, und 
ſolche dem erften Affeffor bei dem Landge: 
richte Lauf, Johann Joſeph Schönniger, 
feiner Bitte entfprechend, zu verleihen, dann 

unter'm 7. Juni 1. Is. den Landges 
tichtsarze Dr. Benno Bed zu Altötting 
auf den Grund des $. 22. lit. C, ber 
IX. Verfaffungs: Beilage und unter dem 
Ausdrucke der Allerhöchften Zufriedenheit 
mit feinen langjährigen treu gefeifteten Dienften 
- in den nachgefuchten Ruheftand treten zu 
laſſen. 


Pfarreien ⸗ und Benefieien · Verleihungen; 
Praͤſentations⸗Beſtatigung. 


Seine Majeſtaͤt der Koͤnig ha— 
ben die nachgenannten katholiſchen Pfarreien 
allergnaͤdigſt zu verleihen geruht, und zwar: 

unter'm 1. Juni l. Is. die Pfarrei 
Grafing, Landgerichts Ebereberg, dem Prie- 
ſter Martin Rauch, Studienfehrer an der 
lateiniſchen Schule in Münden; 

unter'm 3. Juni 1. Ye. die Pfarrei 
Koͤßlarn, Landgerichts Rotthalmuͤnſter, dem 
Priefter Joh. Bapt. Aicher, Prediger an 
der Stadtpfarrfiche zu St. Peterin Münden; 

unterm 5. Juni 1. Ye. die Pfarrei 
Sufzdorf, Landgerichts Donauwörth, dem 
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Priefter Joſeph Hutter, Pfarrer zu Huiss 
heim, Landgerichts Wemding, und 

die Pfarrei Limpach, Landgerichts Bur⸗ 
gau, dem Priefter Matthaͤus Be ck, Pfarrer 
zu Hegelhofen, Gerichts; und Polizeibehörde 
Weißenhorn. 


Seine Majeſtaͤt der Koͤnig haben 
Sich unter'm 31. Mai l. Js. allergnaͤdigſt 
bewogen gefunden, den ſeitherigen Pfarrer 
und Diſtriets⸗Schulinſpector zu Muͤnſter⸗ 
hauſen, Landgerichts Krumbach, Prieſter 
Koh. Bapt. Unglert, deſſen allerunter⸗ 
thaͤnigſter Bitte willfahrend, von dem Aus 
triete der ihm zugedachten Pfarrei Langens 
baslach, genannten Bandgerichts, zu entheben, 
fofort aber die hieburch auf ein Meues fi 
eröffnende Pfarrei Langenhaslach dem Priefter 
Moritz Dormayr, Pfarrer zu Uſtersbach, 
Landgerichts Zusmarshaufen, zu übertragen, 
ferner 

unter'm 4. Juni I. 38. den Priefter 
Tobiad Leutner, Pfarrer zu Loigendorf, 
Landgerichts Mitterfeld, deſſen allerunters 
thänigfter Bitte willfahrend, von dem An: 
teitte der ihm zugedachten Pfarrei Englmar, 
des genannten Landgerichts, zu entheben, 
und auf feiner Pfarrei Loigendorf zu bes 
faffen, fofort die auf ein Neues ſich eroͤff⸗ 
nende Pfarrei Englmar dem Prieſter 
Joſeph Brey, Pfarrer zu Au, Landge⸗ 
tichts Moosburg, zu übertragen. 





Seine Majeftdr der König da 
ben unterm 4. Juni I. Je. allergnädigft 
zu genehmigen geruht, daß das Frühmeß: 
beneficium zu Wülfershaufen, Landgerichts 
Königehofen, von dem bifchäflichen Ordina⸗ 
riate Würzburg dem Priefler Johann Adam 
Berger, Pfarrer zu Unterfteinbach, Land» 
gerichts Eltmann, verliehen werde. 


Seine Majeftät der König haben 
Sich vermöge allerhoͤchſter Entfchließung 
vom 1. Juni I. Is. allergnädigft bewogen 
gefunden, 

1) die erledigte proteftantifche Pfarrftelle 
zu Sparnef, Dekanats Münchberg, 
dem bisherigen Pfarrer zu Gemünda 
an der Kref, Dekanats Michelau, 
Johann Martin Auguft Weidmann, 


die erledigte proteftantifche II. Pfarr- 
ftelle zu Herebruf, Defanats gleichen 
Namens, dem bisherigen III. Pfarrer 
dafeldft, Chriftian Heinrich Jorns, 


die erledigte proteftantifche Pfarrftelle 
zu Exrbendorf, Dekanats Weiden, dem 
bisherigen II. Pfarrer zu Feuchtwangen, 
Dekanats gleihen Namens, Dr. Jo⸗ 
hann Andreas Deger, und 


bie erledigte proteftantifche Pfarrftelle 
zu Muggendorf, Dekanats gleichen 
Damens, dem bisherigen Pfarrer zu 


2 


— 


3) 


4 


— 


Engelthal, Dekanats Altdorf, Georg 
Ferdinand Paul En op f, unter gleich 
jeitiger Ernennung zum Defan des 
Diftrictes Muggendorf, zu verleihen, 


Landwehr des Königreichs. 


Seine Majeftät der König haben 
Sich unter'm 31. Mai I. Js. allergnädigft 
bewogen gefunden, den Advocaten Freiheren 
von Voͤlderndorff, feinem allerunterchä; 
nigften Gefuche entfprechend, von der Stelle 
eines Landwehr: Majors und Commandanten 
des Landwehr, Bataillonsg Nördlingen zu 
entheben, 


— — — — — — 


Kreisſcholarchat von Oberfranken. 


Seine Majeſtaͤt der Koͤnig ha— 
ben Sich vermoͤge allerhoͤchſter Entſchlie⸗ 
fung vom 7. Juni l. Is. allergnaͤdigſt bes 
wogen gefunden, die durch die Beförderung 
des Stadtpfarrerd Bauer zu Kronad zum 
Domcapitular in Bamberg erledigte Stelle 
eines Farholifchen Mitgliedes im Kreicfcho: 
farchate von Oberfranken dem geiftlichen 
Rache und Parholifhen Stabtpfarrer zu 
Bayreuth, Dr. Heerd, zu übertragen. 
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Magiftrat der Königlihen Haupt: und 
Refidenzitadt München. 


Unter'm 3. Juni 1. Is. mwurbe der 
Eintritt des bisherigen Erfagmannes Carl 
Riederer in die Stelle bes abgehenden buͤr⸗ 
gerlihen Magiftratsrathes Alois Specht 
zu München beftätigt. 





Proteftantifche Kirchenverwaltung 
zu Paſſau. 


Durch hoͤchſte Entfchließung vom 4. 
Yuni l. J. ift die bisher von dem jeweiligen 
Pfarrer zu Drtenburg geführte Vorſtand⸗ 
ſchaft der proteftaneifchen Kirchenverwaltung 
zu Paſſau nunmehr dem als Stellvertreter 
befielben für bie Filialpfarrei Paffau aufs 
geftellten tändigen Bicar Engelhard bort- 
felbft übertragen mworben. 


— mn 


Drbens - Berleihungen. 


Seine Majeftät der König ba; 
ben Sich allergnäbigft bewogen gefunden, 
unterm 24. Mai IL. Is. dem k. wirt 
lichen Rath und Archivar im Pöniglichen 
Staatsminifterium der Zuftiz, Peter Leers, 
in Ruͤckſicht auf feine während 50 Jahren 
mit Fleiß und Mechtfchaffenheit und zur 
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vollen Zufriedenheit geleifteten Dienfte das 
Ehrenkreuz des Löniglich bayerifchen Lud⸗ 
wigsorbend ; 

unter'm 29. Mai I. Ye. dem koͤnig⸗ 
lichen Generalmajor und Brigadier Valentin 
Hartmann in NRüdfiht auf feine mit 
dem ehrenhafteften Verhalten eined ausge 
zeichneten Dffiziers mährend 50 Sahren, 
darunter 5 Feldzugsjahre, geleifteten Dienfte, 
das Ehrenfreu; des ebengenannten Ordens, 
und 

unter'm 30. Mat I. Is. dem koͤnigl. 
Kammerfourier Eihheim wegen ber in 
feiner Eigenfhaft als Mitglied des Armens 
pflegfchaftsrarhes dee Stadt Münden ers 
worbenen WBerbienfte das Ritterkreuz bes 
Pöniglihen Verdienſt Ordens vom heiligen 
Michael zu verleihen. 


Titel · Verleihung. 


Seine Majeftät ber König bu 
ben Sich vermöge allerhoͤchſter Enefchlies 
ßung vom 2. Juni I. Is. allergnädigft bes 
wogen gefunden, dem Defan, Pfareer und 
Difteiets:Schulinfpeetor Wolfgang Braun 
zu Laufen, in Anerfennung feiner vieljährl- 
gen erfprießlihen Leiftungen im Bereiche 
der Kirche und Schule, den Titel und Rang 
eines geiftlichen Rathes tag: und ftempelfrei 
ju verleihen. 


Könige. Allerhöchfte Zufrienenheits- 
bezeigung. 


Der am 7. Detober v. Ye. in Muͤn— 
chen verlebte Lönigl. Staatsrath im außer: 
ordentlichen Dienfte, Joſeph von Kirfch- 
baum, hat in feinem hinterlaffenen Tefta: 
mente vom 20. Dezember 1847 neben ans 
deren, von edlem und frommen Gemüche 
zengenden Verfügungen die Beflimmung ges 
troffen, daß als Univerfal:Erbe feines Ver— 
mögens eine neue MWohlthätigfeitt-Doppel- 
Stiftung eintrete, zum Zwede der Unter 
ſtuͤtzung von, durch religiös und firtlich ehr⸗ 
baren Lebenswandel fortwährend würdigen, 
dem vömifch : katholiſchen Glaubensbekennt⸗ 
niffe angehörigen Söhnen und Töchtern 
koͤniglich bayerifcher Civil⸗ oder Militaͤrbe⸗ 
dienſteten, deren jaͤhrliche Geſammtbeſoldung 
oder Penſion den Betrag von 1000 fl. nicht 
uͤberſteigt, beziehungsweiſe uͤberſtiegen hat 
und welche außerdem kein anderweitiges Ver⸗ 
moͤgen beſitzen, reſp. beſeſſen haben, in der 
Art, daß 

1) die eine Haͤlfte des durch die Erb— 
ſchafts ⸗Maſſa gebildeten Kapital: 
Stockes als Stipendienfond in 
ihrer Rente zu gleichen Theilen an 
fünf Söhne der vorbemerkten Eigen⸗ 
fchaften behufs ihrer Unterftügung 
während der Zeit ihrer Erziehung, 
Echre und Ausbildung zu einem Staate; 


ober Öffentlichen Dienfte oder buͤrger⸗ 
lichen Gewerbe, jedoch nur für bie 
Dauer der Stubiens oder Lehrzeit; 
die zweite Hälfte des Kapital:Stodes 
als Praͤbendenfond in ihrer 
Rente für fünf fedige Töchter der 
oben aufgeführten Kategorie, welche 
das 30. Lebensjahr bereits erreicht 
haben, ohne eine eheliche Verforgung 
erlangen zu Fönnen, und nur in fo 
lange als ſich diefelben Lebiglich durch 
Handarbeit ihren Lebens ; Unterhalt 
verdienen müffen, verwendet werben 
foll. 
Seine Majeftär der König has 
ben von biefer Stiftung Kenntniß zu neh— 
men, und berfelben nah Maßgabe der von 
dem Erblaſſer feſtgeſetzten Modalitäten bie 
allerhöchfte Beftätigung zu ertheilen, zugleich 
zu beftimmen geruht, daß zur Verewigung 
ded Namens des edlen Stifters berfelben 
die Bezeichnung: 
„von Kiefhbaum’fche allgemeine Sti« 
pendiens, und 
„von Kirſchbaum'ſche allgemeine Prä- 
benden: Stiftung” 
beigelegt werde, und allergnädigit befohlen, 
daß diefe Stiftung unter dem Ausdrucke 
des allerhöchften Wohlgefallend wegen des 
werfthätigen Wohlchärigkeits ; Sinnes des 
Stifters dur das Regierungsblatt zur öf: 
fentlihen Kenntniß gebracht werbe, 


2 
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Negierunas-Dlatt 


Königreid 








Münden, Montag den 11. Juni 1849, 





Inhalt: 
Königliche Proclamation, 





Königlide Proclamation, 
Bayern! 


Als Wir zu Anfang dieſes Jahres die Kammern des Landtages um Uns vers 
fammelten, hatten Wir Uns der Hoffnung hingegeben, daß biefelben, die Schwierigr 
feiten der gegenwärtigen Lage der öffentlichen Angelegenheiten richtig miürdigend, Uns 
in Unferem Beſtreben, bie Intereſſen Bayerns zugleich mit jenen des deutſchen Gefammts 
Vaterlandes zu fördern, freudig unterftügen und es Uns auf diefe Weife möglich machen 
würden, eine Reihe der hochwichtigften Aufgaben auf eine befriedigende Weife zu loͤſen. 

45 


Diefe Hoffnung, ift rückfichtlich der Kammer dee Abgeordneten nicht. in Erfüllung 
gegangen. 

Die Mehrheit diefer Kammer hai fogleich bei Beginn des Landtags in der auf 
die Thronrede erlaffenen Adreffe über die Klaren Beftimmungen der bie Vollmacht ber 
deutfhen National: Berfammlung feftfegenden Bundesbefhlüffe vom 30. März und 
7. April 1848 und des zu deren Vollzuge erlaffenen Geſetzes vom 15, April 1848, 
die Wahl der bayerifchen Abgeordneten zur Volksvertretung bei dem deutſchen Bunde 
betreffend, fich hinweggeſetzt. Sie hat den Beichlüffen der erwähnten National ; Ber 
fammlung über die Grundrechte des deutſchen Volkes und über die beutfche Reichs- 
Verfaffung unbedingte Geltung für Bayern zuerkannt, dadurch die Selbſtſtaͤndigkeit 
Bayerns, den Fortbeftand feiner Staatöverfaffung und des Landes Wohlfahrt, zu deren 
Wahrung die Regierung und die Bolfevertreter eidlich verpflichtet find, den vorerwähnten 
Befchlüffen gänzlich untergeordnet und der Regierung wie dem Landtage das Recht der 
Zuftimmung oder Michrzuftimmung zu diefen Befchlüffen abgefprochen. 


Diefelbe hat ſich fogar geweigert, in jener Adreſſe die Anerkennung des ber 
Staatöverfaffung Bayerns zu Grunde fiegenden conftiturionell s monarchifchen Prinzips 
ausdrücklich ausjufprechen. Der Wechſel des Staatöminiftertums und die während einer 
zweimonatlichen Vertagung des Landtags eingetretenen wefentlichen Aenderungen in ber 
Entwicklung und der Lage der deutſchen Angelegenheiten vermochten nicht, die Majorität 
der Kammer der Abgeordneten von der betretener Bahn zuruͤckzubringen. 


Die wiederholt ertheilte Verſicherung, daß Wir — weit entfernt, durch die vers 
langten Abänderungen der zu Franffurt entworfenen deutfchen Reichsverfaffung bie 
dem Volke in Augfiht geftellten Rechte und Freiheiten verfümmern zu wollen, — viels 
mehr dabei nur den einen großen Zwed einer dauernden Einigung des ganzen beutfchen 
Gefammtvaterlandes, feine Eintraht und feine Wohlfahre und das Wohl und ehe 
Baͤyerns vor Augen gehabt haben, blieb unbeachter, 


Seldft jede Prüfung der über jene Abänderungen an die Kammer der Abgeordneten 
gelangten Mittheilung Unferes Staatsminifteriums ward. verweigert, obgleich diefelben 
ia den mwefentlichften Punften fogar im Einflange mit ber einftimmigen Meinungs- 
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Aeußerung der Kammer ber Abgeordneten vom 8, Februar d. Is. verlange worden 
waren, und es ward Dagegen in einer zweiten von der Kammer-Majorirät befchloffenen 
und an Uns gebrachten Adreſſe Unferem neugebildeten Staatsminifterium alle und 
jede Unterftägung überhaupt, insbefondere aber die zur Ausführung feines Programmes 
vom 17. Mai d. 8. erwartete, verfage und bie unverzügliche Berufung eines Mini« 
ſteriums verlange, welches die unbedingte Anerkennung der zu Frankfurt befchloffenen 
deutſchen Reichsverfaffung fammt dem dazu gehörigen Wahlgefege ausfprechen und 
fofort eharfächlih in Ausführung bringen werde. 


Als endlich in Folge eines über den ganzen pfälzifhen Regierungsbezirk ausge 
brochenen hochverrätherifchen Aufeuhrs jede Wirkſamkeit der gefeglichen Regierungs: Behörden 
daſelbſt aufgehoben, an ihre Stelle eine revolutionäre Regierung und Landes: Vertretung 
gefegt und. von dieſer Regierung die Trennung der Pfalz von Bayern ausgefprochen, 
die Franffurter Reichsverfaſſung als giltig proclamirt, die Eidesleiftung auf dieſelbe ans 
georbnet, ein Theil Unferer Truppen zum Eidbruche verleiter, die Aufitellung einer 
bewaffneten Macht zur Aufrechthaltung des Aufruhrs angeordnet und felbft auf bie 
Bunbesfeftung Landau ein Angriff unternommen worden war, wiberfegte fich ebendiefelbe 
Sommer-Majorität der Prüfung und Berathung der von Unferem Staatdminifterium 
ausgegangenen Beanftandung des Rechtes der von dem pfälzifchen Regierungsbezirke 
entfendeten Abgeordneten, an den Arbeiten des Landtags während der Dauer bes Auf: 
ruhrs und der dadurch bewirften factifchen Trennung der Pfal; von Bayern Theil zu 
nehmen; ja es hat diefelbe fogar während des ganzen Laufes der beffalls ftattgehabten 
Diseuffionen irgend eine Mißbilligung des in der Pfalz verübten Hochverraths nicht 
nur nicht ausgefprochen, fondern es find fogar aus ihrer Mitte Schugreden dieſes Aufs 
ruhres hervorgegangen. 


Während aller diefer Vorgänge blieben in den größtentheild mit Mitgliedern 
der Kammer: Majorität befegten Ausfchüffen ſaͤmmtliche Vorlagen der Regierung uners 
ledigt liegen, und es ward hiedurch eine gänzliche Lähmung des Ganges ber Regierung 
in neue Aus ſicht geftelle. 


Bei diefer Sachlage mußten Wir auf jede Hoffnung verzichten, daß ein dem 
Wohle des Landes erfprießliches Ergebniß aus dem fortgefeßten Wirken ber Kammer 
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der Abgeordneten hervorgehen werde, Wir haben daher in dieſer Ueberzeugung und feſt 
vertrauend auf bie bewährte Gefinnung und WBerfaffungstreue Unferes geliebten 
Volkes, deffen Gluͤck und Wohlfahrt der Gegenftand aller Unferer Beftrebungen und 
das Ziel Unferer heißeften Wünfche bildet, von der Uns buch die Verfaſſungs⸗ 
Urkunde Tit. VIL $. 23. eingeräumten Befugniß, den Landtag aufjulöfen, Gebrauch 
gemacht und werden innerhalb der nächften drei Monate eine neue Wahl der Kammer 
der Abgeordneten vornehmen Laffen. 


Wir hegen hiebei zu Unferem geliebten Wolfe das volle Vertrauen, daß das- 
felbe in diefer Maßregel lediglich Unſer aufrichtiges Streben zur Herftellung des 
zwifchen der Regierung und Volksvertretung nörhigen Einflanges, ohne welchen eine 
gebeihliche Förderung der öffentlichen Angelegenheiten, die Fernhaltung der Anarchie 
und die Heilung der dem öffentlihen Wohlftande, den Gewerben und dem Handel ger 
fhlagenen Wunden unmöglich ift, erfennen, durch treues Fefthalten an der in fo vielen 
Zeirftürmen bewährten, Unferem Herzen über Alles theueren Liebe und an dem ſtets 
bewiefenen Sinne für Gefeglichfeit, Uns die Erfüllung der Uns obliegenden ſchweren 
Regentenpflichten erleichtern und durch feine Mitwirfung die Erreichung des gemeins 
famen hohen Zieled in einer Zeit fördern werde, welche für die kuͤnftigen Geſchicke 
Bayerns, ja des deutſchen Gefammtvaterlandes, entfcheidend ift. 


München, den 10. Juni 1849. 
Mar. 
Dr.v. Kleinfchrod, Dr. Aſchenbrenner, Dr. Ringelmann, Dr. v. d. Pfordten, v. Lüder, v. Zwehl. 


"Regierungs- Blatt 


ir 


ritt 


Königreid 





Münden, Breitag den 22. Juni 1849. 


Subalt: 


Betauntwmachung, die theoretifche Prüfung für den Staatsbandienft im Jahre 1849 betreffend, — Bekanntmachung , 
bie Wahl eines interimififchen Commiſſats ver Kammer der Wbgeorbneten für bas Staatsihulpenwefen 
betreffend. — Dienftes-Nacyrichten. — Pfarrelen⸗ und Beneficien⸗ Berleſhungen; Präfentations Beſtaͤti⸗ 

ugen. — Landwehr bed Königreichs. — Ordens⸗Verleihungen. — Titel⸗Verlelthung. — Groß jaͤhrlg⸗ 
#8 » Grflärungen. — Gewerbs-Privilegiums- Verleihung. — Gewerbs- Prisilegiens Verlängerungen, — 
Ginziehung von Gewerbs-Privilegien. 


Bekanntmachung , ern vom 29. April 1841 wird der Aufangs⸗ 
bie theotetiſche Prüfung für den Staatsbaubienft termin für bie theorerifche Prüfung im Jahre 
im Jahre 1849 betreffend. 1849 auf Montag den 15. October feftgefeßt. 


— Die Candidaten, welche an dieſer Pruͤ⸗ 
Staatsminiſtetium des Handels und fung Theil nehmen wollen, haben bei Vermei⸗ 
ber öffentlichen Arbeiten. dung ber Zurückweifung ihre deßfallſigen Ger 
In Gemäßheit der ſ9. 1. und 2. der fuche laͤngſtens bis zum 17. September I. ‘8. 
Allerhoͤchſten Verordnung über bie Prüfungen bei dem koͤnigl. Staatsminifterium des Handels 
für den Staatsbaudienſt im Königreiche Bay: und ber Öffentlichen Arbeiten einzureichen. 
46 
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Diefen Gefuchen find die im S. 4. 
erwähnter Verordnung angegebenen YAus- 
weife, fowie verfiegelte Zeugniffe der zus 
ftändigen Polizeibehörden über firtliches Ber 
tragen und über Nichteheilnahme an geheis 
men Berbindungen während des Verweilens 
an den polntehnifhen Schulen und ber 
Akademie der bildenden Künfte und endlich 
Zeichnungsproben, die mit der Beglaubigung 
der einfchlägigen Anftalten verfehen, beizus 
fügen. Zugleih haben die Candidaten den 
Ort zu benennen, wohin denfelben die erfols 
gende Entfchließung zugefertiger werden kann. 


Damit diejenigen, welche fih in Zus 
kunft dem -Staarsbaudienft zu widmen ge: 
denfen, und erftim Begriff ftehen, ihre Bor: 
ftudien zu beginnen, die in Bezug auf eine 
‚bereinftige Verwendung beftchenden Aus; 
fihten richtig zu würdigen vermögen, folgt 
hierbei zugleich die Stariftif der in den 
Fahren 1836 bis 1847 geprüften und noch 
nicht angeftellten Baucandidaten: 


L Theorerifb und praftifch geprüft: 
a) in beiden Fächern 13, 


b) im Eivilban allein 11, 109. 
ec) im Ingenieurfache allein 85, 
I. Theoretiſch geprüft: 
a) in beiden Fächern 1, 
b) im Eivilbaufache allein 2, 54. 


c) im Ingenieurfache allein 51, 


Summa 163, 





während Die ſtatusmaͤßigen Stellen im 
Staatebaubienft ſich zuſammen auf 140 ber 
laufen. 


Münden, den 17. Juni 1849. 
Auf Seiner Königliden Majeftdt 
Alerhoͤchſten Befehl. 
Dr. Ringelmann. 
Durch den Minifter: 
ber GeneralsEecretär. 


An defien Statt der Minifteriafrath, 
Schr, v. Bruͤck. 


Bekanntmachung, 


die Wahl eines interimiſtiſchen Commiſſaͤrs der 


Kammer der Abgeordneten für das Staats⸗ 
fhuldenwefen betreffend. 





Gemäß Mittheilung des Praͤſtdlums 
der Kammer der Abgeordneten an das fönigl. 
Staattminifterium der Finanzen wurde an 
die Stelle des bicherigen interimiftifchen 
Eommiffärd der Kammer der Abgeordneten 
für das Staarsfchuldenwefen, Dr. Greiner, 
unter'm 4. I. Mes. der Herr Abgeordnete 
Binder ald Subflitue gewählt, was mit 
Ruͤckſichtnahme auf die nunmehr von Leß: 
terem ſtattfindende Unterzeichnung der Staatd» 
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fchuld ; Urkunden hiemit zur öffentlichen 
Kenntniß gebracht: wird. 


Münden, den 10. Juni 1849. 
Königliche Staats» Schuldentilgungs- 
Commiſſion. 

v. Sutner. 
Brennemann, GSecretär. 


Dienſtes-Nachrichten. 


Seine Majeſtaͤt der Koͤnig ha— 
ben Sich allergnaͤdigſt bewogen gefunden, 
unter'm 25. Mai I. Is. den Eontrofeur der 
Staats ſchuldentilgungs Special⸗Caſſe Muͤrn⸗ 
berg, Heinrich Auernheimer, nach $. 22. 
lit. D. der IX. Verf.: Beil. unter Allerhöchs 
fler Anerkennung feiner langjährigen treuen 
und eifrigen Dienftleiftung in den erbetenen 
Ruheſtand zu verfegen, auf deffen Stelle 
den I. Buchhalter gedachter Eaffe, Joſeph 
Steigner, zu befördern und bes Legteren 
Stelle dem controlirenden "Buchhalter ber 
Staats ſchuldentilgungs⸗Specialcaſſe Regens⸗ 
burg, Joſeph Ries, zu verleihen; 

unter'm 5. Juni 1. Is. den Forſtmei⸗ 
ſter Anton Wigand zu Mindelheim nach 
$. 22. lit. B. und D. der IX, Verf.Beil. 
mit Anerkennung feiner vieljähtigen treuen 
Dienſtleiſtung in den nachgefuchten Ruhe; 
ftand zu verfegen und Auf defien Stelle den 
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Mevierförfter zu Ederheim, Friedrich Wan . 
derer, zu befördern; 

unter'm 7. Juni 1.8. die Einruͤckung 
des Affefford extra statum bei der Megies 
rung von Unterfranken nnd Afchaffenburg, 
Kammerbder Finanzen, Eduard Schamberg, 
in die daſelbſt erledigte ſtatusmaͤßige - Affef- 
forftelle zu genehmigen, und auf deffen 
Stelle den Rechnungs: Commiffär der Res 
gierung von Schwaben und Neuburg, Kam 
mer der Finanzen, Ferdinand Wucherer, 
zu befördern ; 


unter'ni gleichen Tage den Poftofficiafen 
Heinrich Bürgel zu Hof zum Poftamte 
Landehut zu verfeßen ; 

unterm 9. Juni 1.%8. den bereits im 
76. Lebens; und 53. Dienftesjahre ftehenden 
erften geifilihen Rath des proteftantifchen 
Dbereonfiftoriums, Dr. Chrifttan Ernft Ni 
kolaus Katfer, mit Belaffung feines Tis 
teld, Ranges und Functionszeichens vom 
15. Juni 1. Is. an, in den wohlverdienten 
Ruheſtand treten zu laffen, und zu geftatten, 
daß er nach dem Maße feiner Kräfte und mit 
fehonender Rürffiht auf feine Gefundheie 
auch noch ferner feine Functionen bei dem 
proteftantifhen Oberconfiftorium fortſetzen 
bürfe ; 

in die-hiedurch bei diefem Collegium ſich 
erledigende Stelle des erften geifllichen Raths 
den bieherigen IL geiftlihen Mach, Mint 
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ſterialrath Dr. Johann Friedrich Wilhelm 
Ferdinand Georg aber, vorruͤcken zu laſſen; 

die Stelle des II. geiftfihen Rathes 
bei demfelben Collegium vom 15. Juni l. J. 
an dem bisherigen J. geiftfihen Rathe des 
proteftantifchen Eonfiftoriums zu Bayreuth 
und I. Hauptprediger an der proteftantis 
ſchen Stadtpfarrfiche dafeldft, Dr. Georg 
Friedrich Wilhelm Kapp, zu verleihen; 

in die duch den Tod des Dberconfi- 
ftorial ; Rathes und Hauptpredigers, Dr. 
Theodor Auguft Gabler, erledigte widers 
rufliche Function des I. Hauptpredigerd an 
der proteftantifchen Pfarrfirche in München 
ben bisherigen IE. Hauptprediger an biefer 
Kirche, Dberconfiftorial » Rath Dr. Iſaak 
Ruft, vorruͤcken zu laſſen; endlich 

die in gleicher Weiſe erledigte Stelle 
des dritten geiftlichen Rathes bei dem pros 
teftantifchen Oberconfiftorium vom 15. Junt 
1. 38. an dem bisherigen Dekan, Kreid- 
ſcholarchen, Diftrietsfchulinfpector und I. 
Pfarrer an der proteftantifchen Kirche in 
Münden, Dr. Ehriftian Friedrich Boͤckh, 
zu verleihen, und demfelben gleichzeitig. die 
widerrufliche Function des II. Hauptpredi; 
gers an ber proteftantifchen Kirche bahier 
zu übertragen. ; 

unter'm 13. Juni l. Is. den Revierförfter 
zu Grafenwöhr, im Forftamte Preffat, Lorenz 
Zehl,nah$.22. lit.B. und C, derIX. Bei⸗ 
lage zur Verfaſſungs⸗Urkunde, mit Anerkens 


nung feiner vieljährigen treuen Dienftleiftung, 
in ben Ruheſtand zu verfegen und an beffen 
Stelle zum proviforifchen Revierförfter für 
Grafenwöhr den Forſtamts-Actuar Carl 
Strauß zu Waldfaffen zu ernennen; 

in die bei dem Staatöminifterium ber 
Finanzen erledigte I. geheime Regiftrators 
fielle den II. geheimen Regiſtrator daſelbſt, 
Franz Knilling, vorruͤcken zu laffen, an 
deſſen Stelle zum II. geheimen Regiftrator 
den Regiftraturgehilfen im genannten Staats» 
minifterium der Finanzen, Carl Wafhmts 
tius, zu befördern, und an beffen Stelle 
zum Regiftraturgehilfen den Functionde in 
ber Regiſtratur des Staatsminifteriums ber 
Finanzen, Ludwig Pich lmaher, proviforifch 
ju ernennen; 

unter'm gleichen Tage dem Kreis; und 
Stadigerichte Straubing in weiterer Beruͤck⸗ 
fihtigung der fortdauernden Gefchäfts- Bes 
laftung deſſelben noch einen Rath; außer dem 
Status beijugeben und hiezu den vom Staate 
übernommenen vormaligen Gräflih Prey⸗ 
fing’fhen Parrimonialrichter erfter Claſſe zu 
Moos, Johann Baptift Schieder, zu er 
nennen; : 

auf die erledigte Eriminaladjunctenftelle 
in Hof den erften Landgerichts: Affeffor Ni⸗ 
colaus Schricker zu Pleinfeld auf fein 
Anfuchen zu verfegen; 

unter'm 15. Juni 1. Is. den Eaffiet 
ber Kreiscaffe von Unterfranken und Aſchaf⸗ 
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fenburg, Anton Zauner, nad) $. 22. lit. B. 
der IX. Beilage zur Verf. ; Urf. in ben erbe⸗ 
tenen Ruheftand treten zu laſſen; an deſſen 
Stelle zum Kreiscaffier den Eontroleur der 
Kreiscaffe von Oberfranken, Earl Bode, 
und an deffen Stelle zum Kreiscaffe: Con: 
troleue den Kreiscaffe- Officianten in Ne 
gensburg, Earl Spörl, zubefördern, dann 
die hiedurch erledigte Kreiscaffe:Dfficdantens 
Stelle dem Kreiscafje-FunetiondrinAugsburg, 
Adam Lindner, proviforifch zu verleihen; 

unter'm gleichen Tage den biöherigen 
artiftifchen Vorſtand der Ararialifchen Por- 
zellan ; Manufartue Nymphenburg, Maler 
Eugen Meureuther, für die vereinigte 
Stelle eines artiftifchen und adminiſtrativen 
Vorſtandes zum Infpectorvorermähnter Dias 
nufactur proviforifch zu ernennen; 

unter'm 18. Juni I. Is. auf die eu 
ledigte erfte Affeflorftelle bei dem Landges 
richte Miesbach den zweiten Landgerichts⸗ 
aſſeſſor Hugo Anton Jäger von Traunftein 
zu berufen; " 

in die auf ſolche Weiſe erledigte zweite 
Landgerichtsaffefforftelle zu Traunftein den 
dortigen Actuar, Mathias Gfcheider, vor, 
rüden zu laſſen, und 

auf die erledigte Actuarftelle in Traun: 
ftein, feiner Birte um Werfegung in ben 
ober» oder niederbayerifchen Kreis entfpres 
hend, den Landgerichtsactuar Ferdinand 
Wühr zu Kemnath zu verfeßen; 
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die erledigte Poftofficiafenftelle III. Claſſe 
bei dem Poftamte Bamberg dem Poftaffi- 
ftenten‘ Franz Peter Herzing zu Nuͤrnberg 
in proviforifcher Eigenfchaft zu verleihen; 
endlich 

unter'm 19. Juni L Is. den Minis 
ſterialrath und Univerficätsprofeffor Dr. von 
Hermann auf fein allerunterthänigfted Ans 
fuchen in der Dienftes-Eigenfchaft als Mini, 
fteriafrath bei dem Staatsminiftertum bes 
Innern und unter Vorbehalt der Wieder⸗ 
berufung zur Activitaͤt in den zeitlichen Ruhe⸗ 
ftand treten zu laſſen. 


Pfarreien: und Beneficten-Berleihungen; 
Praſentations·Beſtaͤtigungen. 


Seine Majeſtaͤt der König ha— 
ben nachgenannte Fatholifche Pfarreien und 
Beneficien allergnädigft zu verleihen geruht, 
und zwar: 

unterm 9. Juni I. Is. die Pfarrei 
Ammerfeld, Landgerichts Monheim, dem 
Priefter Andreas Voglgſang, Pfarrer 
zu Handzell, Landgerichts Aichach, , 

die Pfarrei Altbefingen, Landgerichts 
Arnftein, dem Priefter Dr. Georg Huller, 
Pfarrer und Diſtriets Schulinſpector zu Als 
zenau, Landgerichts gleichen Namens, 
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aunter'm 10. Juni I. Ye. die Pfarrei 
Waldſtetten, Landgerichts Günzburg, dem 
Priefter Ultich Mayrhofer, Pfarrer zu 
Pferfee, Landgerichts Göggingen, 

das Incurat⸗Beneficium zu Irlbach, 
Landgerichts Straubing, dem Priefter Mi- 
chael Primbs, Wallfahrröpriefter zu Nieder; 
achborf, Gerichts: und Polizey » Behörde 
Wörth, 

unter'm 13. Juni l. Ye. die Pfarrei 
Herbertshofen, Landgerichts Wertingen, dem 
Priefter Georg Sailer, Pfarrer zu Münds 
ling, Landgerichts Donauwörth , 

die Pfarrei Achs heim, Landgerichts Goͤg⸗ 
gingen, dem Prieſter Remigius Raith, 
Curat⸗ und Schulbeneficiat zu Mittelfterten, 
Landgerichts Schwabmünden, und 

die Pfarrei Geifenfeld, Landgerichts 
Pfaffenhofen, dem Prieſter Joſehh Wolf, 
Pfarrer und Diſtriets⸗Schulinſpeetor zu Täns 
nesberg, Landgerichts Bohenflrauf. 


Seine Majeftit der König har 
ben unter'm 7. Juni l. Is. allergnädigft zu 
genehmigen geruht, daß die katholiſche Pfar- 
rei Breitenberg, Landgerichts Wegſcheid, 
von dem hochwuͤrdigen Herrn Bifchofe von 
Paffau dem Priefter Franz Paul Albrecht, 
Erpofitus zu Meureichenau, des genannten 
Landgerichts, dann 

unter'm 14. Juni I, Is., daß die fas 
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tholifche Pfarrei Kirhehrenbach, Landgerichts 
Vorchheim, von dem hochwuͤrdigſten Herrn 
Erzbifchofe von Bamberg dem Priefter 
Simon Herbert, Dechant und Pfarrer 
zu Schlüffelfeld, Landgerichts Höchftade, und - 


die Farholifche Pfarrei Weismain, Lands 
gerichis gleihen Namens, von demfelben 
Herren Erzbifhofe dem Priefter Panfraz 
Partenmüller, Pfarrer zu Zapfendorf, 
Landgerichts Schefliß, verliehen werde. 


Seine Majeftät der König haben 
unter'm 13. Juni 1.78. die erledigte proteftanti« 
ſche Pfarrftelle zu Hohenfeld, Defanats Kleins 
langheim, dem bisherigen Pfarrer zu Aufes 
nau, Dekanats Waizenbach, Johann Georg 
Schüßler, zu verleihen geruht. 


Landwehr des Königreichs. 


Seine Majeftät der König haben 
Sich unter'm 14. Juni 1. Is. bewogen 
gefunden, den Grafen Carl Theodor von 
Geldern zu Zangberg zum Major und 
Commandanten des Landwehr » Bataillons 
Neumarkt in Oberbayern und den Advo— 
caten Earl Siegert zum Major und Com- 
mandanten des Landwehr: Bataillons Trofts 
berg allergnädigft zu ernennen. 
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Seine Majeſtaͤt der König ha— 
ben Sich vermoͤge allerhöchfter Eatſchließung 
vom 2. Juni I. 8. allergnädigft bewogen 
gefunden, dem 1. geiftlihen Nach des pro» 
teftantifchen Oberconfiftoriums, Dr. Chriftian 
Ernft Mieolaus Kaifer, in Anerkennung 
feiner vieljährigen treuen und ausgezeichneten 
Pflichterfüllung im Dienfte des Staates und 
ber Kirche das Ritterfreu; des koͤnigl. Vers 
dienftordend der bayerifchen Krone, 

unterm 11. Juni I. Is. dem erzbir 
ſchoͤflichen geiftlihen Rath und Pfarrer zu 
Sohenfammer, Mathias Egger, in Rüd- 
fiht auf fein fünfjigjähriges erfprießfiches 
Wirken im Pfarramte, unter Einziehung der 
bereitd im Jahre 1838 erhaltenen Ehren: 
münze, das Ehrenfreuz des koͤnigl. bayeris 
ſchen Ludwigs:Ordens, und 


unterm 1. Juni 1. Is. dem Kreis; 
und Stadtgerichtd- Boten Adam Brehm 
zu Würzburg, in Ruͤckſicht auf feine unter 
Einrehnung von 8 Feldzügen mehr als 50 
Jahre mit Treue, Fleiß und Puͤnktlichkeit 
geleifteren Dienfte, dann 

unter'm 10. Juni I. Is. dem vorma— 
figen Pfarrmeßner Alexander Wafhon 
zu Miesbach, in Ruͤckſicht auf feine mehr 
als fünfjigiährigen mit Eifer und Gewiſſen— 
baftigfeit geleiſteten Dienfte, ſowie 
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ben Hauptzollamtsdiener Adam Wels 
des zu Mürnberg, in Rüdficht auf feine 
unter Einrehnung von 7 Feldjügen waͤh— 
rend fünfjig Jahren zur Zufriedenheit ges 
leifteten Dienfte, die Ehrenmünze des koͤnigl. 
bayerifchen Ludwigs⸗Ordens zu verleihen, 


Titel» Verleihung. 


Seine Majeftär der König haben 


vermoͤge allechöchfter Entfchließung vom E 


Juni I, 8. dem bürgerlichen Lederlackirer 
Johann Schmitt dahier den Hoftitel allen 
gnädigft zu verleihen geruht. 





Großjährigfeits-Erflärungen. 





Seine Majeftär derKönig haben 
Sich allergnädigft bewogen gefunden, um 
ter'm 29. Mat I. Is. den Georg Michael 
Neidlein von Absberg; 


unterm 1. Juni 1. 96. die Mina 
Hellmann von München, 


unter'm 2. Juni I. Is. den Johann 
Georg Mauſch von Heimenkirch, und 


unter'm 10. Juni I. Is. den Michael 
Fuchs von Aufhaufen, ſaͤmmtlich auf deren 
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allerunterthänigfte Bitte, für geoßjährig zu 
erflären. 


Gewerbe: Privilegiumg 5 Berleihung. 


Seine Majeftät der König haben 
unterm 3. März I, Is. dem Mechanitus 
Flor und dem Schreinermeifter Möller 
in Yugsburg ein Gewerbs-Privilegium 
auf Ausführung und Anwendung eines von 
ihnen erfundenen Wafchapparates, fowie 
einer eigenthümlichen Seife, mit Hilfe deren 
an Zeit, Arbeitslohn und Brennmaterial 
ein MWefentliches erfpart werden foll, für 
den Zeitraum von einem Jahre zu er- 
theilen geruht. 


Gewerböprivilegien - Berlängerungen. 


Seine Majeſtaͤt der König has 
ben unter'm 29. Januar I, Is. das dem 
Schuhmadermeifter Chriftoph Zaubzer in 
München unter'm 27. December 1846 ver: 
liehene Gewerböprivilegium auf Anwendung 
des von ihm erfundenen eigenthümfichen 
Verfahrens behufs der Verfertigung waſſer⸗ 
dichter Schuhe und Stiefel für den Zeit. 
saum von 11, Jahren, und 

unterm 19. April l. Is. das dem 
Schuhmachermeifter Xaver Onand aus Wal- 
lerftein, z. 3. in München, unter'm 25. Mai 
1846 verlichene Gemwerbsprivilegium auf 
Anwendung bed von ihm erfundenen vers 
befjerten Verfahrens bei Anfertigung von 
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Stiefeln für Fünftliche Füße für den Zeit: 


raum von einem Jahre zu verlängern geruht. 





— — — 


Einziehung von Gewerbsprivilegien. 


Von dem Magiftrar der Stade Mün: 
hen wurde die Einziehung des den Georg 
Hereman’fhen Eheleuten in München 
unter'm 18. September 1848 verliehenen 
und unter'm 5. Mär; 1849 ausgefchriebenen 
zweijährigen Gewerbeprivilegiums auf Au: 
wendung eines von ihnen erfundenen ver; 
beflerten Verfahrens bei der Kaffebereitung 
wegen Mangeld der Neuheit und Eigen: 
thuͤmlichkeit befchloffen, und diefer Beſchluß 
von der Regierung von Oberbayern im Res 
curswege beftätigt. 

Bon dem Magiftrate der Stadt Muͤn⸗ 
hen wurde die Einziehung des dem koͤnigl. 
Leibgarde » Hartfchier Wilhelm Bauer in 
München unterm 25. Jaͤnner 1849 vers 
fiehenen und unterm 22. März; 1849 aus: 
gefchriebenen dreijährigen Gewerbsprivile⸗ 
giums aufAnwendung eines eigenthuͤmlichen 
Verfahrens bei Herrichtung und Färbung 
von Thierhaaren aller Art und Färbung von 
Helmbüfchen wegen Mangels der Neuheit 
und: Eigenthümlichfeit unter'm 30. April 
1. 38. befchloffen, und diefer Beſchluß un. 
ter'm 7. Yunt I. Is. im Recurswege von - 
ber Fönigl. Regierung von Oberbayern, Kam: 
mer bes Innern, beſtaͤtiget. 
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Münden, Samftag den 30. Juni 1849. 





Belamıtmachung, die Stellung bes könlgl. proteſtantiſchen Gonfiftoriums Speyer betreffend. — Dienfles Nachrichten. — 
Mferrelen » Berleibungen; Sräfentations » Beflätigung. — Lanbwehr des Königreihe, — Kirchenverwal⸗ 
tung St. Bartholomä zu Pafau, — Ordens » Berleifungen, — Titels Berleihung. — Gewerbe + Brivlles 
glumss Verleihung. — Gewerbes Privilegiums « Berlängerung. — Erloͤſchang von GewerbssPrivilegien. 


Bekanntmachung, 


die Stellung des koͤnigl. proteftantiichen Gon- 
fiftoriums Speyer betr. 


Staats» Minifterium des Innern 
für Kirchen» und Schulangelegenheiten. 


Seine Majeftär der König ba 
ben auf den Antrag der im Monate October 
v. Is. verfammelten auferordentlichen Ge: 
neralfpnode für Die vereinigte. proteftantifche 


Kirche der Pfalz in Gemaͤßheit des Art. LIE 
bes Geſetzes vom 4. Juni v, Is. „die pros 
teftantifchen General-Spnoden und den Eon» 
ſiſtorialbezirk Speyer betreffend”, durch allers 
höchfte Entfchliefung vom 11. d. Mes. bie 
Trennung bes Eonfiftortalbezirks Speyer von 
dem Wirfungsfreife bes proteftantifchen Ober“ 
confiftoriums zu genehmigen und demzufolge 
zu befchließen geruht, daß” das proteftan« 
tifche Eonfiftorium Speyer von nun an für 
bie vereinigte proteftantifche Kirche der Pfalz 
47 
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Das oberfte Epiedopat nach den Beſtimmun⸗ 
gen der Verfaſſungs⸗Urkunde auszuüben, in 
den durch den $. 19. des II. Anhangs zur 
I. Verfaffungs; Beilage bezeichneten Fällen 
aber feine gutachtlichen Berichte unmittelbar 
an das unterzeichnete Staatsminifterium zu 
erftatten habe. 


Münden, den 17. Mai 1849, 


Auf Seiner Königlihen Majeftdt 
Allerhöhften Befehl. 
Dr. Ringelmann. 


Durch den Minifter: 
ber General⸗ Secretaͤr. 
Miniſterialrath 
Haͤnlein. 


Dienſtes⸗Nachtichten. 


oo — — 


Seine Majeſtaͤt ber König haben 
Sich alfergnädigft bewogen gefunden, unter'm 
18: Juni l. Is. aufdie in Augeburg in Erledi⸗ 
gurig gefommene Advocatenftelle den Advoca⸗ 
ten Dr. Carl Barch in Landeberg, auf die in 
Feledberg erledigte Advocatenſtelle den Advo⸗ 
earen Guſtav Manrhofer zu Babenhaufen 
— beide auf ihr Anſuchen — ju verjeßen, 
damn die zu Landsberg eröffuere Advecaten⸗ 
ftelle den geprüften NRehrtsprafiifanten und 
Advocaten⸗ Eoncipienten Balıhafar Eduard 


Paur von kandau in Mlederbayern, zur 
Zeit im Regensburg, zw übertragen, ferner 

unter'm 20. Junt I. Js. die erledigte 
Dberzollinfpeetorftelle zu Simbach dem bier _ 
herigen DOberzollinfpector Michael Vogel in 
Eſchelkam, feiner allerunterrhänigften Bitte 
entfprechend, zu verleihen. 


Pfürreien» Berleihungen; Präfentations« 
Betätigung. 


Seine Majeftät der König haben 
Sich unter'm 18. Juni I. Is. allergnädigft 
bewogen gefunden, bie Parholifhe Pfarrei 
Dirrlauingen, Landgerichts Dillingen, dem 
Priefter Jofeph Wagner, erponirten Caplan 
zu Königsbrunn, Landgerichts Schwabmuͤn⸗ 
hen, zu übertragen; ferner 

ben von dem Pfarrer zu MRuhflorf, 
Landgerichts Gries bach, Priefter Martin Pißs 
finger, und dem Benefictaten in Oberhaus 
bei Paffau, Priefter Matthaͤus Dieter, 
eingeleiteren Pfründeraufh zu genehmigen. 


Seine Majeftät. der König hu 
ben unter'm 19, Juni 1.8. zu, genehmigen 
geruht, daß die Pfarrei Hofheim, Lands 
gerichts gleihen Mamens, von dem hoch: 
würdigen Herrn Viſchofe von Würzburg 
dem Verweſer derfeiben, Prieftee Georg 
Anton Weimer, verliehen merde, 


ono 
Landwehr des Koͤnigreichs 


Seine Majeftät der König ha— 
ben Sich unterm 18. Junt 1. Js. allen 
geiädigft bewogen gefunden, den Kreisforſt⸗ 
rath Joſepyhh Mördes, feinem Anſuchen 
gemaͤß, von der Stelle eines Commandanten 
des Landweht / Bataillons Hammelburg und 
eines Inſpectors bes V. Landwehr⸗Be— 
zirks von Unterfranken und Aſchaffenburg 
zu entheben und letztere mit dem Range und 
der Uniform eines kandwehr⸗Oberſtlieute⸗ 
nants dem Major und Commandanten des 
Landwehr⸗Bataillons Arnſtein, Gottlieb 
Adalbert Freiherrn von GTeihen: Ruß 
wurm, unter Beibehaltung ſeines bishe⸗ 
rigen Bataillons · Commando's, zu übertragen. 


* 


Kirchenverwaltung St. Bartholomä 
zu Paſſau. 


Unter'm 17, 1. Mes. ift der Gaftwirch 
Joſeph Lang in Ilz als Erfagmann für 
den verftorbenen Gaſtwirth Caſpar Du ſchl 
in Ilj in die katholiſche Kirchenverwaltung 
St. Bartholomaͤ zu Paſſau einberufen und 
als ſolcher hoͤchſten Orts beſtaͤtiget worden. 


Ortyens ⸗Verleihungen. 





— —— 


Seine Majeſtaͤt der König ha 
ben Sich allergnaͤdigſt bewogen gefunden; 


unterm 8. April laufenden Jahres dem 
Hartſchier Johann Bauer für 5ojdhrige 
mit Einrehnung von brei Feldzugsjahren, 
ehrenvoll gefeiftere Dienfte, ſowie 

unter'm 25. Mai 1. Is. dem Schul 
lehrer Johann Holzmann zu Alltzheim 
in Ruͤckſicht auf feine ſtets mit Eifer, Treue 
und Nechtfchaffenheit durch 50 Jahre ger 
feifteten Dienfle die Ehrenmünze bes f. b. 
Ludmwigs ; Ordens zu verleihen. 


— — — — — 





Seine Majeſtaͤt der Koͤnig haben 
Sich vermoͤge Allerhoͤchſter Entſchließung 
vom 28. Juni 1. Js. allergnaͤdigſt bewogen 
gefunden, den unter'm 28. September v. Je. 
zum Kanzliften bei der koͤnigl. Afabemie ber 
MWiffenfhaften und dem Generalconfervatos 
rium der wiffenfchaftlichen Sammlungen des 
Staates ernannten Auguſt Reumapr den 
Titel und Rang eines Föniglihen Secretärs 
zu verleihen. 


Gewerbs-Privilegiums . Verleihung. u 





Seine Majefät der König haben 
unter'm 17. Mai 1. 38. dem Guͤttler und 
VBroncearbeitee Johann Georg Karl in 
Nürnberg ein Gewerbeprivilegium auf Ans 
wendung feiner Erfindung einer verbeſſerten 
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Eonftruetion der Eigarrenhalter für ben Zeit 
raum von einem Jahre zu ertheilen geruht, 





Gewerbs-Brivilegiums - Verlängerung. 


— — 





Seine Majeftät der König ba; 
ben unter'm 27. April I. Ye. das ber Wein⸗ 
wirthswittwe Katharina Hoffmann in 
München unter'm 3. Mai 1848 verlichene 
Gewerbsprivilegium auf Anwendung eines 
eigenthümlichen Verfahrens bei Bereitung 
eines fogenannten Ertractes für. alle Arten 
von Effenzen, wie Drangen, Punfch- und 
Megos;Effenz für den Zeitraum von einem 
weitern Jahre zu verlängern geruht. 


Erlöfhung von Gewerbs-Privilegien. 


Machbefchriebene Gemwerbs; Privilegien 
wurden wegen nicht gelieferten Nachweiſes 
ber Aue fuͤhrung diefer Erfindungen in Bay⸗ 
ern auf Grund des $. 30. Ziffer 4. der 
allerhöchften Verordnung vom 10. Februar 
1842, die Gewerbsprivilegien betreffend, als 
erlofchen erklärt, und zwar: 

1) das dem Lorenz; Hopfengärtner 
in Mürnberg unter'm 21. Jänner 1847 ver 
fiehene, und unter'm 17. April 1847 aus⸗ 
gefchriebene vierjährige Gewerbsprivilegium 
auf die von ihm erfundene neue Feuerunge- 
methode mit Steins und Braunfohlen mit: 


telft Benuͤtzung des in beiden Foſſilien 
euhenden Gafes zur Verſtaͤrkung des Feuers; 

3) das dem Gattlermeifter Valentin 
Engeriffer in der Vorſtadt Au unter'm 
25. Mai 1847 verliehene und unterm 21. 
Juli 1847 ausgefchriebene dreijährige ‚Ger 
werbsprivilegtum auf Anwendung bes von 
ihm erfundenen Verfahrens zur Verfertigung 
eigenthümlicher Sättel ; 

3) das dem Schuhmachermeifter Fries 
drich Schwarz in Augsburg unter'm 7. 
Juli 1847 verlicehene und unter'm 9. Sep⸗ 
tember 1847 ausgefchriebene dreijährige Ge- 
werböprivilegium auf Anwendung bes von 
ihm erfundenen eigenthümlichen Verfahrens 
behufs der Fabrication gleich und fchön bren⸗ 
nender Cigarren; 

4) das dem Jacob Feichtinger in 
Münden unter'm 2. Juni 1847 verliehene 
und unter'm 21. Juli 1847 ausgefchriebene Ges 
werds, Privilegium auf Ausführung deutſch⸗ 
americanifcher Dampfmahlmühlen nach der 
von ihm verbefferten Conftruction, und 

5) das ben Mechanikern und Fabrik 
befigern Hagen und Bährens zu Eöln 
unter'm 11. December 1847 verlichene und 
unterm 11. Februar 1848 audgefchriebene 
5Fjährige Gewerbsprivilegium auf Einführ 
rung bes von ihnen erfundenen, in Preußen 
unter'm 20. September 1847 auf ben Zeit 
saum von 6 Jahren patentirten Schiebers 
für rotirende Dampfmafchinen. 


i 634 


Regierungs- Blatt 





M 35 


Münden, —— den 5 den 5. Juli 1849. 


Iubaltı 
—— — bes Oberappellatlonsgerichts des Königreichs Bayern, das Bor, —— ber Gläubiger nach $. 23 








Biffer 8. ber Prioritätsorbnung beir, — Sigung bes Königlichen taatsraths⸗Aueſchuſſes. — Dienflets 


Nachrichten, — Pfarreiens und Beneſicien⸗ Berleihungen. 


Plenar-Beſchluß anzuſehen, wenn der Abgeordnete 
des des Gerichts bei deren Vornahme kein 
Dberappellationsgerichts des Koͤnigreichs bewegliches Eigenthum des Schuld⸗ 
Bayern, ners vorgefunden hat. 
das Vorzugérecht der Gläubiger nah 8. 23. — — 
Ziffer 8. der Prioritaͤtsordnung bett. Micht ſelten wird im Concurſe das 





von einzelnen Glaͤubigern wegen erlangter 
Die Auspfändung iſt als wirklich Auepfaͤndung in Anſpruch genommene Vor⸗ 
erlangt, im Sinne der Prioritäts; zugsrecht der IV. Claſſe aus dem Grunde 
ordnung $. 23. Nro. 8. auch dann beftritten, weil fich bei der Auspfändung 
48 
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fein auspfändbarer Gegenftand vorgefunden 
habe, und es harte fich ſelbſt in oberſtrich⸗ 
terlichen Erkenntniſſen die Anfiht Geltung 
verfchafft, daß diefes Worzugsrecht für ben 
Gläubiger nur dann erworben fel, wenn 
ber Abgeordnete des Gerichts bei dem Voll: 
zuge der ihm aufgetragenen Auspfändung 
bewegliches Eigenthum des Schuldners wirk⸗ 
ih in Beſchlag genommen hat. 

Der oberfte Gerichtehof emtfchieb ſich 
in Pleno fir obige Auslegung ber betref- 
fenden Gefegesftelle aus folgenden 

Motiven: 


1) Das Gefeg hat die Erwerbung bes 
fraglichen Vorzugsrechts an die Bedingung 
gefnüpft, daß ber Gläubiger vermöge rich: 
terlichen Erkenntniſſes die Aucpfändung des 
Schuldners wirklich erlangt habe. 


Das Wort „erlangen”, wie bier im 
figürlichen Sinne von Handlungen Anderer 
und Begebenheiten gebraucht, bedeutet for 
viel als 

durch Bitten und Vorſtellungen ver; 
urfachen, daß etwas gefchehe. 

Durh den Gebrauch dieſes Wortes 
in Verbindung mit der Auspfändung bes 
Schuldners hat alfo der Gefeßgeber zu ers 
kennen gegeben, daß er die Erwerbung des 
Vorzugsrechts 

a) von bes Glaͤubigers eigener Thätig- 
feit, und 


b) von dem dadurch verurfachten Eintritt 

des Aetes der Auspfändung 
abhängig machen wolle; hiebei aber 

c) nur die Auspfaͤndung des Schul d⸗ 
ners, nicht auch die Auspfändung 
einer dem Schuldner gehörigen Sache, 
ald das vom Gläubiger zu Erlans 

«gende bezeichnet. 

Die Auspfändung des Schuldners tft 
aber gefchehen, fobald der Diener oder ans 
dere Abgeordnete des Gerichts im Vollzuge 
bes erhaltenen Auftrages ſich in deſſen Woh—⸗ 
nung begeben und über die dafelbft vorges 
fundenen und in Befchlag genommenen Ges 
genftände das im $. 75. des Gefeges vom 
17. November 1837, einige Berbefferungen 
der Gerichtsordnung betreffend, vorgefchries 
bene Verzeichniß oder Protofoll aufgenoms 
men hat. 

Der Erfolg einer Handlung gehört 
nicht fhon zum Begriffe derſelben, und es 
ift daher ohne Einfluß auf die Beantwor⸗ 
tung der Frage, ob die Auspfändung bes 
Schuldners wirklich gefchehen fei, wenn ber 
Gerichtsdiener beim WVollzuge feines Auf 
trages nur unbebeutendes oder gar Fein Mo- 
Biliar, oder nur dem Schuldner nicht ger 
hörige Sachen vorgefunden und beziehungs⸗ 
weife in Befchlag genommen hat. Der Er: 
folg der Auspfändung liegt außer bem Bes 
reiche der Thaͤtigkeit des Glaͤubigers: biefer 
kann nur durch feine Anträge und Sollich 
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tationen bewirken, daß die Auspfändung vor. 
fi gehe, und fobald diefes gefchehen, hat 
ee die Auspfändung des Schuldners wirk⸗ 
lich erlangt. 

3) Mach der in Bayern früher bes 
ftandenen im Cap. 20, ber Gerichts - Ord⸗ 
nung vom Jahre 1753 enthaltenen Prioris 
tätsordnung tft den Gläubigen, welche in 
liegende Güter des Schuldners gerichtlich 
immittirt worden, in der 8. Claſſe, neben 
den Hypothek⸗ und Fauftpfandgläubigern; 
denjenigen aber, welche einen gerichtlichen 
Zahlungsbefeht oder Arreft ausgewirkt haben, 
in der 10. Claſſe ein Vorzugsrecht zuge 
ſtanden. Diefes Vorzugsrecht gender ſich 
bezuͤglich der Erſteren auf has durch bie 
Immiſſion erworbene ſtillſchweigende Pfand» 
recht; bezüglich der Legteren auf ein privi- 
legium personale simplex, abgeleitet aus 
dem altdeurfchen Nechtegrundfaße, daß wer 
fein Recht zuerft wahr gemacht hat, ſich 
zuerft weren foll, 

Landrechtbuch Kaifer Ludwigs des Bayern 
v. 9. 1346 Cap. 18. Art. 10. 
Cod. jad. cap. 20. $.12. pr. in Not, lit. f. 

In der Prioritaͤts Ordnung vom Jahre 


1822 wurden dieſe beiden Gattungen bed - 


Vorzugsrechts in der Art miteinander ver: 
ſchmolzen, daß den Glaͤubigern, welche vers 
möge richterlichen Erkenntniſſes die Aus« 
pfändung des Schuldners ober die Immiſſion 
in deffen Güter wirklich erlangt haben, ein 
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Vorzugsrecht in ber IV. Elaffe eingeräumt, 
babei aber ausdruͤcklich beftimmt wurde, daß 
biefelben fich mit den übrigen in diefe Efaffe 
unter Nro. 3. bis 9. locirten Glaͤubigern in 
den Weberreft der Concursmaſſe nah dem 
Verhältniffe ihrer Fordbetungen 
zu theilen haben. 


Aus diefer legteren Beftimmung folge 
unbeftreitbar, daß der Grund des den zus 
Immiſſion oder YAuspfändung gelangten 
Glaͤubigern in der neuern Prioritaͤts-Ord⸗ 
nung eingeraͤumten Vorzugsrechts in einem 
ihren Forderungen nach den fruͤheren Geſetzen 
zugeſtandenen, durch das Hypothekengeſetz 
aber abgeſchafften ſtillſchweigenden Pfand⸗ 
rechte nicht mehr geſucht werden koͤnne. 
Es bleibt ſonach nur noch der andere, auch 
im roͤmiſchen Rechte anerkannte Grund des 
Geſetzes, daß dem wachſamen und thaͤtigen 
Glaͤubiger, welcher nicht nur feine Forde— 
rung im Nechtöwege geltend gemacht, fon 
dern auch nach erfolgtem richterlichen Er— 
kenntniß alle ihm zu Gebote geftandenen 
Mittel angewendet hat, um duch richter- 
liche Hülfe zu feiner Befriedigung zu ger 
langen, (qui diligens fuit) ein Vorzug vor 
anderen nicht fo wachfam und thätig gewe⸗ 
fenen Mitgläubigern gebühre. 


Vergl. L. 6. $. 2. D. de reb. auct. jud 
possid, 
L. 24. D. quae in fraud, ered. 
48* 


von Goͤnners Comment. z. KHyp. : Gef. 
Bd. L ©. 206. 

Erkennt man biefes als den Grund 
bed vorliegenden Geſetzes, wie denn eine 
andere Ruͤckſicht, welche hierin den Gefeg: 
geber geleitet haben Fönnte, nirgends abzus 
fehen ift, fo folgt daraus in Beziehung 
auf die Auslegung befjelben, daß es nicht 
in ber Abficht des Gefeßgebers gelegen ſeyn 
koͤnne, das Vorzugsrecht ber Gläubiger von 
dem Umftande abhängig zu machen, daß bei 
der Auspfändung des Schuldners «uch wirk⸗ 
lich auspfaͤndbare Gegenftände vorgefunden 
worden; ſolches vielmehr ſchon dann als 
erworben anzufehen fei, wenn der Glaͤubiger 
es dahin gebracht hat, daß die Auspfän- 
dung ded Schuldners nicht bloß vom Ge; 
richte verfügt, fondern auch zum Vollzuge 
berfelben gefchritten worden; denn er hat 
dann Alles gethan, wat in feinen Kräften 
fand, um zu feiner Befriedigung zu ges 
langen. 

3) Auch der innere Zufammenhang der 
fraglichen Gefegftelle entfpricht diefer Aus; 
legung; denn der Auspfäntung des Schuld⸗ 
ners iſt hier gleiche rechtliche Wirkung mit 
der Immiſſion in deſſen Güter beigelegt, 
und daß bie Immiſſion auch dann als voll; 
zogen anzufehen fei, wenn fie durch dußere 
Hinderniſſe gegenſtandlos oder vereitelt wors 
den, ift fowohl im römifchen Mechte, als 
im bayerifchen Eivilcoder anerkannt. 
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Das Erftere rechner hieher die Fälle 
si forte nihil fuerit quod possideatur 
veluti si praedium inundatum sit, aut 
propter latronum potentiam 
L. 12. $. 2.1. 13. D. dereb, auct. jud, 

possid. 
und die Praris hat hieraus den Grundfag 


‚gebildet, daß im Falle gemwaltfamer oder 


bolofer Verhinderung von Seite des Schulds 
ners die gerichtlich verfügte Immiſſion für 
vollzogen erachtet werde; — impeditusimmitti 
pro immisso habetur, — 

Brunnemann Proc. civil. cap. 29. Nr, 2. 
Leyser Spec. 476. Med. 11. 
Lauterbach Coll. Lib. 20. Tit, 1. $. 16. 

Der bayerifhe Eivilcoder aber beftimme 
Th. IL. cap. 6. $. 13. Nro. 6. in Not. 
lit. £, daß bei gerichtlichen Pfändern auf 
die Zeit wirklich gefchehener, oder da man 
geflifjenes Hinderniß macht, auf die Zeit 
befchloffener Ertradition oder Immiſſion ges 
ſehen werde. 

Mit diefen Beſtimmungen fteht bie 
Priorirätsordnung im vollfommenen Eins 
ange, wenn fie nach obiger Auslegung 
verordnet, daß ein Vorzugsrecht durch bie 
Immiffion wie duch die Auspfändung ers 
worben fei, fobald der Gläubiger es durch 
fein Andringen dahingebracht hat, daß feine 
Einweifung in die Güter des Schuldners 
vom Richter nicht bloß befchloffen, fondern 
auch in der That unternommen wurde, moͤge 
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nun der Erfolg biefes Actes ſeyn, welcher 
er wolle, 

4) Der ſowohl im $. 24. der Prioris 
tätsordnung ald in den Motiven (Verhand⸗ 
lungen der II, Kammer der Ständeverfamm; 
lung v. J. 1822, Beil, Bd. J. S. 23.) 
beutlich und beftimme ausgefprochene Wille 
bes Gefeßgebers, daß das fraglihe Wors 
zugsrecht nicht auf ben Werth der gepfän; 
beten Sache befchränft fei, fondern auf bie 
ganze gemeine Maffe fich erftrecfe; daß folg: 
lich das Ergebnig der Auspfändung ohne 
Einfluß auf den Umfang bes dadurch be; 
gründeten Vorzugsrechtes fe, berechtiger zu 
dem Schluffe, daß das Gefeg auch den Eins 
tritt diefes Worzugsrechtes nicht von dem 
Ergebniffe, fondern nur von der wirklich 
gefhehenen Vornahme jener Gerichtshand- 
lung abhängig gemacht habe: denn ba ber 
Erwerb eines Rechtes fih zu dem Umfange 
beffelben wie die Urfache zur Wirkung ver: 
hält, fo muß angenommen werden, ber 
Gefeßgeber habe für das Entftehen bed 
Rechts nur folhe Bedingungen aufgeftellt, 
welche zum Hervorbringen der beabfichtigten 
Wirkung beffelben erforderlich find. 

5) Dei der Annahme der gegenthei; 
ligen Anficht, daß das Vorzugsrecht nur 
bann erft erworben fei, wenn der Abgeord» 
nete bed Gerichts bei der Vornahme ber 
Auspfändung auch wirklich etwas Anspfänd: 
bares gefunden und weggenommen, oder mit 
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Beſchlag belegt hat, gelangt man nothwen⸗ 
big zu ber Schluffolgerung, daß das Vor: 
zugsrecht der Gläubiger in manchen Fällen 
von dem Auffinden und der Wegnahme eines 
wenn auch noch fo unbebeutenden Gegens 
ftandes, demnach von ber größern oder ge= 
ringeren Achtſamkeit des Erecutors und beffen 
fubjectiver Anficht von der Auspfändbarkeit 
einer Sache abhänge, 

Das Vorzugsrecht wäre ferner für den 
Gläubiger auch dann nicht erworben, wenn 
ed dem Schuldner gelungen ift, das vorhan« 
dene Mobiliar der Wahrnehmung des Eres 
eutorsd zu entziehen, oder wenn ber Erecutor 
aus Verſehen oder im Folge abfichtlicher 
Täufhung von Seite des Schuldners bier 
fen nicht gehörige Sachen ausgepfaͤndet hat, 
fo daß alfo der Glaͤubiger felbft für fremdes 
Verfehen und den dolus feines Gegners zu 
büßen hätte, 

Eine folhe Auslegung bed Geſetzes 
würbe aber dem durch baffelbe bezweckten 
Schuße ber rechtfuchenden Gläubiger geras 
dehin widerſtreben, fohin gegen bie Grund; 
fäße der erflärenden interpretation verftoßen, 
daß die Geſetze im Zweifel fo auszulegen 
feien, wie fieder Natur der Sache und ihrem 
anerfannten Zwede am beften entfprechen, 

L. 19. D. de legibus 

L. 61. D. de reg. jur. 
und bie mildere, billigere Deutung ber jue 
Härte führenden vorzuziehen ſei. 
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Nr. 18. D. de legibus 
L. 192 $. 1. D. de reg. jar. 


Der vorftehende gemäß Wert. I. des 
Gefeßed vom 17. Movember 1837, die 
Verhütung ungleichförmiger Erfenntniffe bei 
dem oberften Gerichtshofe in bürgerlichen 
Nechtöftreitigfeiten betreffend, gefaßte Pier 
narbefhluß wird biemie öffentlich befannt 
gemacht. 

München, den 11. Juni 1849. 
Oberappellationsgericht des Königreichs 
Bayern. 

Schr. v. Oumppenberg, 
Praͤſident. 
Schwertfelner, 
funct. Seeretaͤr. 


Si & ung 
des Königlichen Staatsraths-Ausſchuſſes. 





In der Sitzung des koͤnigl. Staats: 
raths-Ausſchuſſes vom 26, Juni 1. Is. 
wurden entfchieden 

die Recurſe: 

1) des Soͤldners Lorenz Rappl und 
Eonf. von Pittrich, im Diflrict der Ger 
rihtss und Poltzeibehörde Wörth, 
Regierungsbezirks der Oberpfalz; und 
von Regensburg, gegen Mid. Schmied 
und Eonf, von dort, wegen Macht 
weide; 
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2) der Gemeinde Großmehring und Conſ., 
“Randgerichts Ingolſtadt in Oberbayern, 
wegen Diſtrietsconeurrenz zum Ufer⸗ 
ſchutze gegen die Donaueinbruͤche bei 
Irſching; 

3) der Schaͤfereibeſitzer zu Utzwing gegen 
mehrere Grundbeſitzer zu Maihingen, 
im Difteicte der Gerichts; "und Polizei⸗ 
Behörde Dettingen, Regierungsbezirks 
von Schwaben und Meubiwg, wegen 
Weide refp. Schaftriebberechtigung; 

4) der Fürfilih Lömwenftein’fchen ver 
einigten Domanialkanzlei wegen Aus- 
übung des Jagdrechtes auf den Eichen- 
fürfterhöfen im Diftricte der Gerichts» 
und Polizeibehörde Kreutzwerthheim, 
Regierungsbrzirfs von Unterfranken und 
Aſchaffenburg; 

5) des Zaver Eiereſſer von Wippen 
hauſen, Landgerichts Freiſing in Ober⸗ 
bayern, wegen Weidefrevels. 

An das koͤnigl. Staatsminiſterium des 
Innern wurden abgegeben 

die Recurſe: 

6) des Metzgermeiſters Georg Mayer zu 
Ansbach, wegen Uebertretung ber Weider 
ordnung; 

7) der Gemeinde Zeifhofen, Landgerichts 
Erding in Oberbayern, wegen prov. 
Verurtheilung in die Baupflicht bed 
Beneficiatenhaufes. 
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Dienftes - Rachrichten. 


Seine Majeftät der König ha— 
ben unter'm 30. Juni I. Ye. allergnädigft 
geruht, den Präfiventen der Regierung von 
Schwaben und Neuburg, Dr. von Fiſcher, 
unter Enthebung von diefer von demfelben 
bisher befleideten Stelle, zum Staatsrathe 
im ordentlichen Dienfte zu ernennen; 

den Miniſterialrath und General:Ges 
eretär im Staats-Minifterium des Innern, 
Wilhelm von Benning, zum Präfidenten 
der koͤnigl. Regierung von Oberbayern zu 
befördem; 

den dermaligen Präfidenten der Fönigl. 
Regierung von Unterfranken und Aſchaffen⸗ 
burg, Leopold GrafenFugger von Gloͤtt, 
unter Anerkennung der geleifteten guten 
Dienfte und unter Vorbehalt der Wieder 
berufung zur Activitaͤt, in dem zeitlichen Ruhe⸗ 
ftand treten zu laflen; 

auf die hiedurch fich eröffnende Stelle 
eines Präfidenten der Fönigl. Regierung von 
Unterfranken und Afchaffenburg ans befons 
derem Vertrauen den bermaligen Regie— 
tungspräfidenten der Oberpfalz und von Re⸗ 
„gensburg, Staatsrath im außerordentlichen 
"Dienfte, Friedrich Freiheren von Zu Rhein, 
zu berufen; 

die hiedurch erledigte Stelle eines Res 
gierungs-Präfidenten der Oberpfalz und von 
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Regensburg dem dermafigen Vicepräfidenten 
der Regierung von Niederbayern, Carl Freis 
herrn vonKüngsberg, zu übertragen, und 

ben Präfidenten der koͤnigl. Regierung 
der Pfalz, Franz von Alwens, in ben 
Ruheftand treten zu laffen; dann 

unterm 1. Juli 1. 8. den Regie— 
eungs-Präfidenten von Mittelfranken, Georg 
Earl Freiheren von Welden, in gleicher 
Eigenfchaft zur Pönigl. Regierung von Schwa⸗ 
ben und Neuburg zu verfegen, und die hie 
durch fich eröffnende Stelle eines Präfidenten 
bee koͤnigl. Regierung von Mittelfranken 
aus befonderem DBertrauen dem bermaligen 
Staatsrathe im ordentlichen Dienfte, Berns 
hard Ludwig Friedrich von Voltz, unter 
Ernennung deffelben zum Staatsrathe im 
außerordentlichen Dienfte zu übertragen. 

Seine Majeftät der König be- 
ben Sich allergnädigft bewogen gefunden, 
unterm 23. Juni l. Is. die erledigte 
Landrichterftelle zu Amberg dem bisherigen 
Landeichter zu Oberviechtah, Anton von 
Magel, auf fein Anfuchen zu verleihen, 
und bemfelben hiebei die Function eines 
Eommiffärs der Stadt Amberg. zu über 
tragen; dann 

unter'm gleichen Tage ben erften Land: 
gerichts: Aſſeſſor Eajetan von Renauld zu 
Kemnath nach $. 19. der IX. Verfaſſungs- 
beilage in den zeitlichen Ruheſtand treten 
zu laflen; 
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unter bemfelben Tage’ den Verweſer ber 
Mevierförfterfiele Schönegg, Forſtamts⸗ 
Actuar Johann Behringer, zum provifor 
riſchen Revierförfter zu Schönegg zu ernennen; 


den Eommunal; Nevierförfter Andreas 
Demurh zu Rumba, im Forflamte Dahn 
in der Pfalj, auf das Communals Revier 
Bebelsheim, im Forftamte Zweibrücken, zu 
verfegen, und zum proviforifchen Communal« 
Mevierförfter für Rumbach den Actuar des 
Forſtamtes Elmftein, Ferdinand Sieß, zu 
ernennen; , 

unter'm 30. Juni [. J. den Nentbeamten 
Andreas Keerl in Hofheim nah f. 22. 
lit. D, der IX, Beil. zur Verfafungs Ur 
Funde auf die Dauer eines Jahres in den 
Ruheftand zu verfegen, an deſſen Stelle 
zum Rentbeamten in Hofheim den Finanz: 
Rechnungs; Commiſſaͤr in Würzburg, Joſeph 
Weidenbufch, zubefördem und an des 
Legtern Stelle zum Finanz: Rechnungs-Com⸗ 
miſſaͤr in Würzburg den Finanz: Kammer 
Revifor in München, Friedrih Seiffert, 
proviforifch zu ernennen. 





Pfarreien » und „Beneficien-Berleihungen, 


Seine Majeftät der König ha— 
ben Sich bewogen gefunden, nachftehende 
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Farholifche Pfarreien und Beneficien aller- 
gnaͤdigſt zu verleihen, und zwar: 

unterm 28. Juni l. 3. die Pfarrei 
Wegelöberg, Landgerichts Mitterfels, dem 
ernannten Pfarrer von Meufirchen bei St. 
Ehriftoph, Landgerichts Vohenſtrauß, Priefter 
Stephan Graf; 

die Pfarrei Obergünzburg, Landgerichts 
gleihen Namens, dem Prieſter Johann 
Baptiſt Chriftl, Pfarrer zu Settingen, 
Landgerichts Burgau, 

das Schul: und Frühmeßbeneficium zu 
Sulzberg, Landgerichts Kempten, dem Prie- 
fter Johann Müller, Kaplan zu Weil: 
heim, Landgerichts gleichen Namens, und 

die Pfarrei Ollarzried, Landgerichts 
Drtobeuern, bem Priefter Joſ. Achberger, 
Pfarrer zu Miederfonthofen, Landgerichts 
Immenſtadt. 

Seine Majeſtaͤt der Koͤnig ha— 
ben Sich vermoͤge allerhoͤchſter Entfchlier 
fung vom 29. Juni 1. Js. allergnäbigft 
bewogen gefunden, den Priefter Joſeph 
Miedermapyer, Pfarrprovifor zu Neu— 
haufen, Landgerichts Bogen, deſſen aller 
unterthänigfter Bitte entfprechend, von dem 
Antritte der ihm zugedachten Pfarrei Poi- 
fam, Landgerichts Kelheim, zu entheben, 
und dieſe hiedurch auf's Menue fich eröff: 
nende Pfarrei dem Priefter Joſehh Ammer, 
Pfarrer zu Piehlenhofen, Landgerichts Pars; 
berg, zw übertragen, 


Regierungs- Blatt 





Münden, Dienftag den 10. Juli 1849. 





Jabhalt: 
Koͤnlglicht Proclamatlon. — Sekanntmachung, die Wahl der Landtage-Mögeortneten betr. — Dlenſtes⸗Nachrichten. — 
Pfarreien Berleihungen. 
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Königlide Proclamation, 
Bayern! 
Ihr kennt die ernften Umftände, welche die Auflöfung der Kammern veranlaßt 
Haben Ihr habe mit Mir die traurige Nothwendigkeit gefühle und beflaat, biefe 


Mafregel in einem Augenblicke eintreten zu laſſen, in welchem eine würdige, wohl 
49 
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meinende Mitwirkung der Kammern die gluͤckliche Loͤſang fo mancher fhwierigen Frage 
und dadurch das Heil Deutſchlands, wie die Wohlfahrt des bayeriſchen Volkes gefoͤr⸗ 
dert haben wuͤrde. 

Ein biederes Volk, — das allen Verſuchen einer verbrecheriſchen Partei 
mit ſittlicher Kraft widerſtanden, das mit Abſcheu den Treubruch Einzelner von ſich 
gewieſen, und dad Mir wie uͤberall, fo auch auf Meiner jüngften Reife durch einen 
Theil des Bandes die unzweideutigſten und herjlichften Beweife von Liebe und Anhäng- 
ichfeit gegeben hat, — ein ſolches Volk wird die Worte wicht «ubeherzige Taffen, die 
fein König ihm zuruft in einem Augenblide, in welchem das Schickſal des Vaterlandes 
abermals in die Hände feiner Vertreter gelegt werden fol. 

Treu den Beftimmungen der Verfaſſung, und durchdrungen von ber Ueberzeugung, 
daß eine tüchtige Volksvertretung ben ficherften Hort für die Freiheit und das Gluͤck 
der Völker, wie die Präftigfte Stüße der Throne darbiete, erfenne Ich die Morhwen- 
digfeit, die Kammern, fo bald ed möglich, wieder zu berufen, und Ich habe defhalb 
nicht gefäumt, nad dem Antrage Meiner Minifter die unverweilte Wornahme neuer 
Wahlen anzuordnen, 

Sollen jedoh die Männer, welche aus diefen Wahlen hervorgehen, ihre große 
Aufgabe loͤſen, fo müffen fie ein wahres und warmes Gefühl für Gefeg und Recht, 
eine weife Mäßigung in der Wahl der Mittel, eine edle Aufopferungefähigfeit und 
jenen Grad Achter, firtlicher Brldung befigen, welche, jedem Worurtheile fremd, bem 
Beruf der Volksvertretung nicht im flarren Verneinen und im Zerftören bed Beſte— 
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henden, fondern in einen tharfräftigen Entwickeln bes vorhandenen‘ Guten, und in 
einem lebendigen Befoͤrdern ber geiftigen MN materiellen Inteteſſen des Landes erkennt; 
Miet Männern, die das Gefühl der Ehre und Pflicht mit treuer. Vaterlande liebe wie 
mit aufrichtiger Anhänglichkeit an das conftitutionellsmonarchifche Syſtem verbinden, und 
ihre geifligen Kräfte dem wahren Wohle des Landes weihen, — mit folchen Männern 
Fann und wird Meine Regierung bie großen Fragen der Gegenwart zu löfenverindgen; 


und fürwahr, Bayern ift nicht arm an folhen Männern! 


An dem gefunden Sinne ded Volkes ift es, jeßt zu beweifen, daß es verftehe, 
bas wahre Verdienft zu erfennen und zu unterfcheiden zwifchen Achter Vaterlandsliebe 
und unheilbringender Parteileidenfchaft, zu wählen zwifchen den gefinnungsvollen Vers 
theidigern der gefegmäßigen Freiheit und gewiffenlofen Vorkaͤmpfern folcher Theorien, 
deren Durchführung bie Gewalt, beren Verwirklichung die Revolution heraufbeſchwoͤren muß, 


Banyern! Euer Könighält, was er Euch verfprochen! Freiheit und Gefegmäßigfeit 
ſollen nicht Worte fenn ohne That; die wahren Bedürfniffe des Volkes zu erfennen 
und zu erfüllen ift Meines Herzens innigfter Wunſch. 


Aber, wie Ich die Pflicht anerfenne, Meines Volkes Gluͤck zur Aufgabe 
Meines Lebens zu machen, fo habe Ich das Recht zu verlangen, daß Mein ernfter 
Wille treu und Präftig geftüßt werde von Denen, die das Gefeg beruft, mitzuwirken 


zum Heil der Gefammtbeit, 
49* 
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Möge das Gefühl für den Ernft der Zeit und für bie Gefahren bes Water⸗ 
landes den Geift des Volkes durchdringen, damit es mie Umſicht die Männer prüfe 
und mwähle, denen es in der Stunde der Entfcheidung die Geſchicke des Vaterlandes 
anbeimftellt. 


München, ben 4, Juli 1849. 


Mar. 


v. Kleinfchrod, Dr. Achenbrenner, Dr. Ringelmann, v. Lüder, v. Zwehl. 
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Belanntmadhung, 


die Wahl der Landtags-Abgeorbneten betr. 


Maximilian IE. 
von Gottes Gnaden König von Bayern, 
Pfalzgraf bei Rhein, 
Herzog von Bayern, Franken und in 
Schwaben ıc. ıc. 


Wir haben mir Nücficht auflinfere 
Erflärung vom 10. Juni I. 38. beſchloſſen 
und verorbnen, daß die Wahlen ber Abge: 
ordneten zum Landtage nah Maßgabe des. 
Gefeges vom 4. Yuni 1848 (Geſetzblatt 
Pro. 11.) unverzüglich eröffnet, die Wahlen 
ſelbſt nach Art. 15. des Geſetzes 

a. für die Urwahlen am 17. I. M. 

b. für die Wahlen der Abgeordneten am 
24, 1. Mes. vorgenommen, die Ers 
gebniffe fammt den Wahlverhandluns 





München, den 4. Juli 1849. 
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gen aber bis zum 1. Auguft I. 8. 
Uns vorgelegt werden follen. 

Zu dieſem Behufe laſſen Wir nad 
Yet. 2., 12. und 13. des erwähnten Wahl 
gefeges in der Anlage 1. die Zahl der zu 
wählenden Abgeordneten, deren Vertheilung 
auf die verfchiedenen Regierungsbezirfe und 
unter Anlage 2. die Ueberfiht der Wahl⸗ 
bezirfe zue Öffentlichen Kenntniß bringen, 
und befehlen Unfern Kreis: Regierungen, 
fih hienach, fowie nah dem Wahlgefege 
überhaupt genau zu achten. 

Wir erwarten hiebei von allen Behoͤr⸗ 
ben gemwifjenhafte Erfüllung ihrer beſchwor⸗ 
nen Pflichten, Leitung der Wahlhandlungen 
mit ruͤckſichts loſer Unbefangenheit, Beſchir⸗ 
mung der Freiheit der Wahlſtimmen vor 
Einſchuͤchterung oder Beſtechung und pflicht⸗ 
getreue Enthaltung von Befchränfung ber 
Wahlfreiheit. 


Max. 
p. Kleinſchrod. Dr Aſchenbrenner. Dr. Ringelmann. v. Lüder. v. Zwehl. 


Auf Koͤniglich Allerhoͤchſten Befehl: 
der General » Secretär, 
An defien Statt der Minifterialrath, 
Dillts, 


659: — — 660 
Anlage 1. . 


Pertheilung: 
der nach dem Gefege vom 4. Juni 1848, wonach auf 31,500 Seelen ein 
Abgeordneter trifft, auf das Königreich und auf die einzelnen Kreife zut wählenden 
Abgeordneten für den nächſten Landtag des Königreichs Bayern. 


Königreich Bayern. 
Seelenzahl nach ‚der Unionsvolfszählung vom Jahre 1846 
4,504,874. 
‚Anzahl der zu mwählenden Abgeordneten 
Genau 14374 4500- 
„Annähernd 143. 


—— — — +19 





Seelemahi Tr n 10 ahl ) 
der Unions- der zu wählenden ee: 
Regierungs- Bezirke. volfszählung im 
Jahre 1846. Genau‘ PD: u 
11 Derdyen . . 2... 705544 22 12544/31500 22 
2. | Miederbayen . » 2... 543709 178208, 500 ui 17 
| 4. | Oberpfalz und Regensburg . 467606 1426606, 590 15 | 
15 Dberfranteen .. 501163 1528663, ‚500 16 
I 6. | Wittelfranken. 2... 527366 1623866, .00 17 | 
| 
| 7. | Unterfranfen und Afchaffenburg| 592080° 1825080, 500 19 | 
| 8| Schwaben und DMeuburg . 558436 1722936, 500 is 


138 157874 31500 


. 8 
Summa 4,504,874 143374/, 500 








ueberſicht 
Bezirke-für die Landtags-Wahlen 


ſammtlichen Kreiſen des Koͤnigreichs. 
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An zahl 
Wahl⸗Bezirke. der 
— zu wählenden Abgeordneten. 
— — — — —— zahl, I— — — 
Wahlorte. Beſtandtheile. Genau | Annäßernd 
1. Münden Haupt: und Refivenzftabt 
München 9830 
Summa 94830 3330), 500 3 
II. Borftadt Au Landger. Au s 20085 
Ebersoberg 20709 
München 19242 i 
Brud 14745 
Dachau 18576 — 
Summa 93357 230357 /, 500 3 
III. Schrobenhaufen WLandger. Pfaffenhofen 22898 
Stadt Ingolftadt 10285 
Landger. Ingolftadt 18237 
“ Rain 12795 
Schrobenhaufen 17140 E 
Aichach 22814 
Bring — | 18026 
Eumma | 122225 327725), 500 4 
IV. Weilheim Landger. Landsberg 23937 
Schongau 15992 
Merbenfeld 9496 
Weilheim 18249 
Starnberg 12892 
Wolfraihshaufen 13794 
Tölz 12476 
Tegernfee 4611 
Miesbach 13841 
Summa | 125288 3, 500 4 
V. Zraunflein Sandger. Aibling 12857 
Roſenheim 21030 


G.⸗ u. P.-B. Prien. 6280 
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Wapl- Bezirke eo 











ber 
zu wählenden Wbgeorbneten. 
ö— e — — — — 
Wahlorte. Beſtandtheile. 
Landger. Traunſtein 21781 
Reichenhall 7864 
Berchiesgaden 8853 & 
Laufen 16458 
Zittmoning 969% 
Troftberg 15853 
Burghaufen 410590 
Summa 131261 4526 Yı 500 4 
VI. Haag Landger. Altötting 17106 
Keumarft 11929 
Müh'dorf 14683 
Wafferburg 14327 
Daag 15505 
Erving 28769 
„Moosburg 18448 
Sreifing ar 17816 =. 
Summa | 133583 189/500 4 
Recapitulation 
I. München — ——— 94830 3939, 300 3 
1. Voiſtadt Au er a a er Aa 93357 2903), 00 3 
II. Sch obenhauſen Te ER ——— 122225 327725), 500 4 
IV. Weilheim . — * . + * 125288 330788), 500 4 
V. Traunftein ee a; a 4 
VI. gaag ee ee er \ 138583 412583/, 400 4 


Eumma | 705544 | 19107004 31500 22 
⸗22124/00 
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Wahl-Bezirke. 






Wahlorte. Beſtandtheile 


1. Landshut Stadt Landshut 
Landger. Landshut 
Dingolfing 
Rottenburg 
Abensberg 
Summa 


IL. Straubing Stadt Straubing 
Landger. Straubing 
Kelheim 
“ 


— 


Summa 
















22u7ο 













3 reat / ivoo 





III. Paſſau. Stadt Paſſau 
Landger. Paſſau 4. 
aſſau II, 
esbach 
Wegfcheld 


Summa 

















218097/,, 500 






IV. Eggenfelden. Landger. samen“ 


Rotibalmünfter 
Vilsbiburg 


Summa 












2 / zu yon 





V. Hengeröberg. Landger. — 
eggendor 
Bilshofen 
Dfterhofen 


Landau 







Summa 
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Anzahl 


"Wahl: Bezirke. der I 
zu wählenden Abgeorbneten. 






| Wahlorte. Beſtandtheile. 
| VL, Viechtach. Toner. Viechtach. 
| \ . Köpting 
Regen 
Grafenau 
Wolfftein | 
Summa 
| RHecapitulation 
| I. Landshut. ae ae ae UT 500 3 | 
| I. Straubing Se et ae ra 314%, 500 3 | 
| 3. Paſſau EEE 218097, 500 a | 
IV. Eggenfelden ET — — 229918/,, 500 3 
V. Hengersberg ... Er Ze 228924/, 500 3 
VL Viechtach a ar —— 3744/2500 3 
x e Summa 543709 14 102709), 500 47 


| s 178209%/,1500 
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Wahl-Bezirk — 
ahl-Bezirke. der 
3 eg u wählenden Abgeorbneten. 
Wahlorte. | Veflanptpeite. Genau  |Annabern) 
1. Speyer kandcommiſſariat Spever 45625 
Ft ankenthal 43637 es 
Summa 89262 2370262/, 500 3 
I. Landau Landau 67470 
Reuftadt 65780. 
Eumma | 133250 a7 500 4 
III. Germersheim Germersheim 53924 
Berggabern indie — GER 
Eumma | 97883 3996%/,1509 We 
IV. Zweybrüden —— 52143 
irmaſens 42641 _ 
Eumma | 94784 325/500 3 
V. Homburg Fomburg 47629 
ufel 40207 
Summa 87836 234536), 500 3 
VI. Kaiſerslautern Kaiſerslautern 52178 
Kirchheimbolanden | 53277 
Eumma 105455 310955), 500 3 
Mecapitulation. 
L Speyer De a ———— 89262 dl rer?) 3 
U. Landau a Er at: 6a 133250 47350), 500 4 
| II Germersheim al 97883 399%9/,,500 3 
IV. Zweybrüden Br. a 94784 228/0 3 
J V. Homburg Be en: Kar, bi 87836 2740536), 509 3 
VI. Kaiferslautern ee ee BET EEE ae en 3 
. Eumma | 608470 TÜTE, — — — 1% 


199970, 590 
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Oberpfalz und Negendburg. 


Bahl- Bezirke. 





Wahlorte. 


L. Kemnath 


II, Neumarkt 


III. Regensburg 


IV, Amberg 


der Stadt Amberg zunächft ger 


Beftandtheile. 


Landger. Kemnath 
Erben 












Summa 


Landger. Reumarft 
Hilpoltſtein 


Riedenburg 
Sulzbach 


Summa 


Stadt Regensburg 
Landger. Stadtamhof 
Regenſtauf 


Ö 
Bom Landger. Burglengen⸗ 
feld Die der Stadt Regensburg 
zunächſt gelegenen 5 
Bezirke mit 


Stadt Amberg 
Landger. Amberg 
Weiden 


8 
Landger. Burglengenfeld nad) 
Abzug der den MWahlbezirfen 
Regensburg u. Reunburg vſ W 
—— 6 Urwahlbezitke mi 
om Landger. Vohenſtrauß die 


legenen 2 Urwahlbezirke mit 
Summa 


. 674 


Anzapı 
d 


et 
— zu wählenben Abgeordneten. 


Genau 


273658/,, 500 


22673), 500 


2A 500 


214670 


Annaͤhernd 





675 Oberpfalz und Megendburg. 676 


Anzapı 
Wahl-Bezirke. der 
— zu wählenden Abgeordneten. 
Wahlorte. Beſtandtheile. Genau nnbernd 
V. Neunburg HM. Landger. Neunburg 16096 
| Das Landger Bohenftraußnach 
Abzug der dem Wahlbezirf Am: 
| berg zugetheilten 2 Urmahl- | 
Bezirfe- mit 17863 | 
| Landger. Dberviechtach 18076 | 
Nittenau 9099 | 
Vom Landger. Burglengenfeld 
| 2 der —— zunächſt gelegene | 
| Urwahlbezirk mit | 
Summa | 63134 214/500 2 
| VI Cham. Landger. Cham’ 23190 
Roding 16210 
Walpmünchen 14993 
| Ger.» u. Pol.Beh. Wörth | | a 
Eumma 62137 
Mecapitulation 
I. Kemnath RE — 91688 Bd E77 | 
IL Reumarkt a ER 85673 078/500 | 
III. Regensburg .+ u... 0. »* ..* 87299 224299), 500 3 
IV. Amberg Er 77675 24678/1500 2 
V. Neunburg VW. | - 000. 63134 2134), 500 2 
VI. Cham J J * * . * * 62137 139637), 500 2 
Summa | 467606 | 11121109, 400 15 


“160, 


a Oberfranken 878 


a * 3. a hl 
zu — "Wogeottmeten. | 








I. Bayreuth Stadt Bayreuth 17358 
Landger. Bayreuth 18334 
Berne 
Culmbach 
Pegnitz 
Weidenberg 
G.⸗u. P.⸗B. Thurnau 
Summa 97673 33173/0600 3 
IL. b Stadt Bamberg 21074 
Bamberg Landger. Bamberg I. 11797 
Bamberg II. 14854 
Burgebradh 10873 
Ehermannflabt 11629 
Forchheim 16089 
Hollfeld 13926 
Pottenftein 15025 | 
Summa 11 115267 ‚3207 AR 500 
\ 
III. Herzogenaurach) Nganpger. Hetzogenaurach 13127 
oͤchſtadt 15392 
räfenberg 13571 
| Summa 42090 110590/,, so 
EV. Hof Stadt Hof 8728 
Landger. Dof 16208 
Naila 22254 
Münchberg 21995 
Stadtfteinach 15542 
| G. u. P.B. Gutenberg | 3410 
| Summa | 83137 2 7/s1500 





679 Oberfranken. 680 


Anzahl 


Wahl⸗-Bezirke. der 
zu wählenden Abgeordneten. 


Wahlorte. | Beftandtheile, 





V. Lichtenfels Landger. Lichtenfels 21966 
Kronach) mit Mitwig| 26090 
Ludwigsftadt mit 


Gaulsporf 9991 

Nordhalben 3220 

Scheßlitz 14339 

Seßlach 5519 

Meismain 11769 

®.-u.P.:B. Banz 2695 

Tambach 31809 
| Summa 98778 ZIR7R/, 500 3 

| VE Wunſiedel. Landger. Wunſiedel 22110 

Kirchenlamig 11188 

Rehau 13559 

Selb 123010—— 
Summa 59218 TR, 500 2 
Mecapitulation 

L Bayreuth PURE VOR — 97673 317/500 3 
1. Bamberg Fr er —— 115267 320767), 500 4 
LII. Herzogenaurach | 110590, 500 1 
| IV. Hof a we re ie 88137 220 13780 3 
|  V. Lichtenfels EN ——— 98778 34278, 500 3 
VI Wunfiedel . 1 8 8 Re. 59218 127718, 500 2 
j Eumma | 501163 131668, ung 16 


’ 1525668, 500 


Mittelfranken. 


Wahl: Bezirke. 


J. Bahlorte. 
L Ansbach 


I. Dintelsbüpl 





Beftandtheile. 


Stabt Ansb 
Landger. Ansba 
Leuterdhaufen 
ieden 
bronn 
Waſſertrudingen 
G u. P.e⸗B. Ellingen 
Landger. Weißenburg 











Stadt Dinkelsbühl 
dger. Dinfelsbühl 
Stadt Rothenburg 
andger, Rothenburg 
Scillingsfürft 
Feuchtwangen 
Gunzenhaufen 


Stade Eichſtädt 
Landger. Eichſtädt 


Kipfenberg 
Beilngries 
Greding 


8. u. P.⸗B. — — 
Summa 
Stadt Nürnberg 
Fürth 


Summa 


Hers 
Stadt Schwaba 
Landger. Schwaba 


Summa 


Summa 





— — 


Seelen⸗ 
l. 


12254 
13977 
11657 
12136 
16516 
12234 

8147 

4791 


91712 


5053 
10839 
5170 
9690 
3476 
15341 
14038 


63607 


7587 
11605 

8738 
15373 
13458 
14678 
14612 

7096 
93147 
50460 
15842 





66302 


10770 
17083 
16678 
14763 
14917 
14444 

7125 
14512 


110292 


“r,eyl 


zu alone Ageorbneten. 


Genau Annäße 


DET / 44500 


2607/44500 





23502781500 3 
a a — 
31790/4500 4 


51 


— — — 
u ü es 













Bapl-Bezirke. R —W 
BESTER \ BR — zu wählenden Abgeordneten. 
Wahlorte. Beſtandtheile. Genau Frinätern 











VL Neuftadt a9. Landger. Neuftavt a. A. 19201 
Gabolzburg 13722 
Markt Erlbach 14475 
Windsheim 15279 
Uffenheim 14629 
Varft-Bibart 10435 
G.⸗ u. P⸗B. Burgbaslach 
Einers heim 
Seehaus 
Scheinfeld * 
Summa AImo 
Mecapitulation. 
L Ansbach I ae MN. DD 
IL. Dinkelsbühl ers 63607 2007/, 500 
III. Eichſtaͤdt N le 93147 230147/, 590 
IV. Nürnberg ee a NE OO 2I00%Yg00 
V. Erlangen a a ee 110292 81579%/, 590 
VI. Reuftadt TE du. 3908/1500 | 
Eumma 527866 1470566), 599 17 


“16808/0500 


685 er. und Aſchaffenburg. 686 
















4a 3 ab 
| zu wählen Abgeordneten, 





MWahl- Bezirke, 


Seel en⸗ 
zahl. 





Wahlorte. PER: Beftandtheile. 








15747 
13199 
11983 






rüdcenau 
4 Hilders 


I. Bſſchofsheim Sanıger. Bifhofsheim 






















Mellrichſtadt 13549 
Wenhers & 9042 
| Eumma 63520 2520/1500 
















IL Berned Landger. Euerdorf 11502 
| Tamm 12064 
Kiffingen 
Münncritadt 






Neuftadt a)S. 
Stadt Echweinfurt 
* IRandger. Schweinfurt 
Werneck 














































III, Hofheim Landger. Baunach 
Ebern 
Eltmann 
Gerolzhofen 
Haßfurt 10649 
Hofheim 14283 
Königshofen 14617 
Volkach 11083 
G.⸗ und P./B. Nüvdenhaufen] 4915 
Sulzheim 6035 
Miefentheid 1359 
Eumma | 109595 





















IV. Katlſtadt - ISandger, Arnftein 12847 
» Gemünden 12618 

Karlſtadt 15949 

Lohr 11775 

Rothenbuch 12402 

G.⸗ m P. -B. Kreuzwertheim] 4843 

Rothenfels 11791 





Baur 12: 


Bir 


1 Summa 






687 Unterfranken und Afchaffenburg. 












Beftandtheile. 


V. Stadt A b 9815 
aigaffendung Banbger. Yoctate 20501 


Drb 
G.u. P.B. Amorbach 8224 
Wildenftein . 1465 
Kleinheubach 4567 
Miltenberg 9000 


Gumma 115083 





Stabt Würzburg 29147 

VI. Wüuͤrzburg Landger. Aub 10857 
Dettelbach 10400 

—— 10364 

Mar . 6929 

Marftheivenfelv 10063 

Ochienfurt 13487 

—— l. = 15506 

gen Br r. 14691 

G.⸗ u. P.B. Marftbreit 3561 





Remlingen 4042 


Summa | 123047 42047/1500 
















Mecapitulation. 
IL. Biſchofsheim im a N N u 63520 2520/1500 
U. Werned Fe a a 93610 2°0610/,,500 
II Hofheim “ . 5 . . 109595 315095/,, 90 
IV. Karlftadt N . . . . 82225 21 9225/,, 500 
V. Aſchaffenburg Ba ** 116083 kl / doo 
VI. Würzburg en 128047 ART, 500 


— 
182508/ 


Summa | 592080 
























6 Schwaben und Neuburg. 690 








Wahl-Bezirke. der 
— zu wählenden Abgeordneten. 
© — — —— 
| Wahlorte. Beſtandtheile. 
| 
I  L Lindau Landger. Sonthofen 18061 
| Immenftadt 13632 
Weiler 17355 
Stadt Kempten 8395 
Lindau 4470 
Landger. Lindau 8245 
Summa 70158 a7 15/,500 
IL Kaufbeuern Landger. Füffen 14584 
Kempten 17303 
Oberdorf 8962 
Stadt Kaufbeuern 4234 
Landger. Kaufbeuern 8064 
rer 10235 
Buchloe 10429 
Türfheim 15121 
Summa | 88922 ae / 500 
| a 
TU, Mindelheim Landger. Grönenbadh 14411 
Dttobeuern 17171 
Stadt Memmingen 6821 
Landger. Mindelh 15350 
G.⸗ u P.⸗B. Babenhaufen 6726 
Landger. Illertiſſen 10329 
Ss u. PB. Weißenhorn 7495 
Bandger. Roggenburg 11364 
2 Summa 89667 276667 / 1500 
IV, Dillingen Landger. Neu-Ulm 5816 
Günzburg 18549 
Burgau 14371 
Lauingen 14200 
Dillingen 16642 
—8* dt 11605 
onaumwörth 14299 


Summa 95482 29° % 500 


6 Schwaben und Meuburg. - 692 


MW ahl-Bezirke. 










Anzahl 


der 
zu wählenben Abgeorbneten. | 
















Landger. Krumbach 


V. Augsb 
Augsburg Gru.Pß+B. Neuburg AR. 






























Landger. Zuemarshauſen 15007 

Schwabmünchen 12459 

G.⸗ u. BB. Midhaufen 1974 

Landger. Göggingen 11m 

Stadt Augsburg 38206 

Bandger. Wertingen 17565 
Summa '] 121731 Yu 
























































VI. Reuburg G: u. BB. Mönchsroth 3086 
Dettingen 11380 
Wallerftein 8442 
Etadt Nördlingen 6523 - 
Landger. Nördlingen 6061 
Wemding 7064 
Monheim 12637 
Stadt Neuburg 6680 
Landger. Neuburg 17941 
G.⸗ u. P⸗B. Harburg 7402 
Biſſingen 5260 
Eumma 92476 ZEH7/, 500 3 




































Necapitulation. 
I. Lindau ra 70158 27188/2500 2 
U. Kaufbenern 88922 39T), 500 3 
III. Mindelheim* 89667 DUO / 00 3 
IV. Dillingen 95482 3*82100 3 
V. Augsburg 121731 37/500 4 
VI. Reuburg L+>+. «| 92476 | 2° Ya | 3 | 
i Summa | 558436 | 1a uno I 18 5 





TR 500 
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Dienjted - Nachrichten. 


Seine Majeftät der König haben 
allergnädigft geruht, unter'm 5. Juli I. ‘8, 
den Staatdrath im außerordentlichen Dienfte 
und Degierungs ; Präfidenten von Nieder—⸗ 
bayern, Johann Baptift von Zenerti, auf 
die erledigte Stelle des Präfidenten der Re; 
gierung der Pfalz zw verfegen; hiernächft 
den in dem zeitlihen Ruheſtand verfeßten 
Degierungs;Präfidenten Earl Freiheren von 
Schrenk wieder in Activitaͤt zu berufen 
und zum Präfidenten ber Regierung von 
DMieberbayern zu ernennen. 


Seine Majeftät der König has 
ben Sich allergnädigft bewogen gefunden, 
unterm 28. Juni 1. 38. den DOberzollins 
fpector Friedrich von Neyd eck zu Freilaf: 
fing wegen nachgemwiefener tempordrer Func⸗ 
tiond-Unfähigfeit, der Befimmung des S. 22, 
lit. D. der IX. Beilage zur Verfaſſungs-Ur— 
kunde gemäß, für die Dauer eines Jahres 
in Qniescenz zu verfegen; 

unter'm gleichen Tage ben technifchen 
Aſſeſſor am Wechfelgerichte I. Inſtanz zu 
Aſchaffenburg, Johann Baptiſt Scheurer, 
in die erledigte zweite Wechſelgerichts- Aſſeſ⸗ 
for; Stelle; 

den erften und zweiten Guppleanten 
an diefem Gerichte, Johann Anton Yung 
und M. 3. Fleifhmann, in die britte 
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und vierte Wechfel:Gericht: Affeffors: Stelle 
daſelbſt vorrücen zu laſſen; 

zum erften Suppleanten am genannten 
Gerichte den Kaufmann Valentin Braun 
zu Aſchaffenburg, und 

zum zweiten Guppleanten bafeldft ben 
Fabritanten Martin Steigerwald von 
da zu ernennen; 

unter demſelben Tage die bei dem 
Appellationsgerichte von Unterfranken und 
Aſchaffenburg erledigte Regiftratorftelle dem 
bicherigen Megiftrator am Kreis: und 
Stadtgerihte Nürnberg, Valentin Kauff- 
mann, feinem allerunterthänigften Gefuche 
entfprechend, zu verleihen; 

auf die hiedurch bei dem Kreis; und 
Stadtgerichte Nürnberg in Erledigung kom⸗ 
mende Regiftratorftelle den bisherigen Kreiss 
und Stadtgerichts ſchreiber Johann Adam 
Fick zu Würzburg, gleichfalls auf aleruns 
terthänigfted Anfuchen, - zu befördern; und 

zu ber hiedurch erledigen Schreiber; 
ftelle am Kreiss und Stadtgerihte Wuͤrz⸗ 
burg den Diurniften am dortigen Kreids 
und Stabtgerichte, Georg Michael Lehl, 
in proviforifher Eigenfchaft zu ernennen; 
dann 

unterm 2. Juli l. Is. auf bie in 
Ansbach erledigte Advofatenftelle den Advo⸗ 
faten Dr. Samuel Berlin von Gerol 
hofen, feiner Bitte entfpuechend, zu pen 


fegen; 
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ben Kreis- und Stabtgerichtsrath Ans 
dreas Mundorff zu Würzburg nach $. 22. 
lit. D. der Beilage IX. zur Verfaffungs- 
Urkunde mit Vorbehalt feines Gefammtge: 
halts, feines Titels und Functionszeicheng, 
dann unter Anerkennung feiner treuen und 
eifrigen Dienftleiftung in den nachgefuchten 
Ruheſtand auf 2 Jahre treten zu laffen, 
fofort j 

ſtatt deffen zum Rathe bei dem Kreis; 
und Stadtgerichte Würzburg den Affeffor 
dieſes Gerichte, Adam Rottenhäufer, zu 
befördern; 

dem Kreid: und Stadtgerichte Strau: 
bing in Beruͤckſichtigung feiner dermaligen 
Geſchaͤftslaſt noch einen Schreiber beizuges 
ben, und hiezu den penfionirten vormaligen 
Patrimonialgerichts:Aetuar Seb.S träuble 
zu Waal, Landgerichts Buchloe, zu ernennen; 

unter'm 3. Juli I. Is. dem Kreis⸗ und 
Stadtgerichte München wegen der bei bem- 
felben fortdauernden Gefchäftsbelaftung noch 
einen Affeffor außer dem Status beizuges 
ben, und diefe Stelle dem Appellations- 
gerichts : Heceffiften Johann Dirrigl von 
Amberg zu verleihen ; 

unterm 4. Juli 1. 38. den durch Ent 
ſchließung vom 2. Juni 1. Je, von ber 
Lehrftelle der I. und IL, Gymnaſial-Claſſe 
an ber Studienanftalt zu Hof auf bie Lehr: 
ftelle der zweiten Gnymnafial » Claffe an ber 
Studien-Anftalt zuSt.Annain Augsburg vers 
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feßten Gymnaſtalprofeſſor Chriftian Wurm 


vom Anteitt diefer Stelle zu entheben und 


in Anwendung ded $. 19. Abf. 2. der X. 
Verf.» Beil. in den zeitlichen Ruheſtand treten 


‚zu laſſen, fofort 


den durch diefelde Entſchließung auf 
die Lehrftelle des Profeffords Wurm in 
Hof verfegten bisherigen Gymnaſialprofeſſor 
der zweiten Gymnaſialclaſſe an der Stu 
dienanftalt zu St. Anna in Augsburg, or 
hann Michael Rabu 8, vom Antritte der 
Lehrftelle in Hof zu bispenfiren und auf 
feiner bisherigen Lehrftelle in Augsburg zu 
belaffen, dann 

unterm’ 5. Juli l. Is. auf die eröffnete 
Sandrichterftelle zu Ingolftade den bisherigen 
Landrichter zu Beilngries, Friedrich Martin, 
zu verfeßen und bemfelben hiebei die Function 
eines k. Commiffärd der Stadt Ingolſtadt zu 
übertragen, 


Pfarreien-Berleihungen, 


Seine Majeftät der König ha— 
ben unterm 2. Juli L 8. die katholiſche 
Pfarrei Vilseck, Landgerichts gleichen Nas 


mens, dem Priefter Michael Unger, Pfars 


rer zu MWiefau, Landgerichts Waldſaſſen, 
und die Latholifhe Stabtpfarrei Amberg 
dem Priefter Wolfgang Maft, Dekan, 
Pfarrer und Diftriers- Schul-nfpector zu 
Sulzbach, Landgerichts gleichen Namens, 
zu übertragen geruht. 


8 


"Negierungs- Blatt 


siz 
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Münden, Samftag den 14. Juli 1849. 
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Abſchied vom 2. bis 18. October 1848 gepflogenen 
für den Landrath vonOberbayern über deſſen Verhandlungen Vortrag erftatten laffen, und 
Berhandlungen in den Sigungen vom 2. bis 18. ertheilen hieraufnach Vernehmung Unferes 


October 1848. Staaterarhes folgende Entfchliefungen: 
— — 1. 
M arimilian IM. Abrehnung über die Fonds der 
von Gottes Gnaden König von Bayern, Kreis- Anftalten und über die@im - 
Pialjgraf bei Rhein, nahmen und Ausgaben auf Kreik 
Herzog von Bayern, Franken und in fonds für das Jahr 1846/,. 
Schwaben ıc. ı. A 


Wir baden Uns über die von dem Rechnu ngüber die Kreishilfscaffe. 
Lanbrathe von Oberbayern in defien Sigungen Die Rechnung über die Kreichilfecaffe mit 
52 
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1) "einer Einnahme fl. fr. 


= 
no 7m 


von 3,560 26 
2) einer Ausgabevon 3,552 41 
fohin mit einem Ac- 
tivrefte von 7 4b — 


und mit einem Ver; 
moͤgens ſtande von 17,648 39 1 
hat dem Landrathe zu einer Erinnerung feinen 
Anlaß gegeben. Diefe-Rechnungsergebniffe 
find hietnach in die Rechnung für das Jahr 
1847/,, überzutragen. 





B. 
Rechnung über die Culturanten— 
Hilfs kaffſe. 
Ebenſo iſt dieſe Rechnung mit 
1) einer Einnahme fl. kr. pf. 
von 1,562 30 — 
''2) einer Ausgabe 
‚von 402 24 — 
fohin mit einem Ae⸗ 
tiorefte von 1,1600 .6 — 
und mit einem Ver; 
mögengftande von 9,497 61 — 


von dem Landrarhe nicht beanftander worden. 
Auch diefe Rechnungsergebniſſe find in bie 
Rechnung für das Jahr 18%7/,, überzus 
tragen, 
c. 

Rechnungen über die Kreisfonde. 

Diefelben wurden mit folgenden Er— 
gebniffen als richtig anerkannt: 


* 
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1) die Rechnung über die Fonds für noth⸗ 
wendige Zwede, 
mit einer Einnahme fl. kr. pf. 
von 922,705 59 3 
mit einer Ausgabe 
von 926,752 34 2 


fohin mit einem Pafs 


“ fiorefte von 4,046 34 3 


Unter diefem Abſchluſſe find jedoch bes 
griffen: 
a) die Einnahmen aus der IV. Finanz 


Periode und zuruͤck fl. kr. pf. 
mit 25 53 — 
b) die Ausgaben 
hierauf mit 56 33 1 
fohin ein Paffivreft 
von 30 40 1 


welcher aus den Fonds 
f. facultative Zwecke 
zu erfeßen iſt, mo; 
nach fi bei den 
Fonds für nothwen⸗ 
dige Zwecke ein rei: 
ner Paffivreft von 
ergibt. 


4,015 54 2 


2) die Rechnung über — 
die Fonds für far 
eultative Zwecke 


01: 
mit einer Ein⸗ fl, fr. pf. 
nahme von 92,607 13 1 
mit einer Aus: 
gabe von 14,612 45 — 
fohin mit einem Ac⸗ 
tiorefte von 77,994 28 1 
Hievon find aber bie 
oben bezeichneten 30 40 1 


den Kreisfonds für 
nothwendige Zwecke zu: 
ruͤckzuverguͤten, wodurch 
ſich dieſer Activreſt auf 77,963 48 — 
mindert. 
Hierunter iſt auch 
der admaſſirte Fond der 
zu errichtenden Kreis⸗ 


Irren⸗Anſtalt mit 77,114 18 1 


begriffen, nach deſſen 
Abzug ſich die Summe 
von sad 20 3 
als wirklicher Activ⸗ 
reſt ergibt. 
Dieſe Ergebniſſe ſind in die Rechnungen 
für das Jahr 187 gehörig uͤberzutragen. 
Auf die von dem Landrathe bei ber 
Prüfung der Kreisfonderehnungen vorge: 
tragenen Anträge. erwidern Wir Folgendes; 


4) Unfere Kreisregterung hat die bean 


tragte breiprocentige Werzinfung ber . 


bei der bayerifchen Hypotheken- und 


Wechſelbank biäher zu 24 Procent an⸗ 


2) 
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gelegten Fonds fuͤr eine in Oberbayern 
zu errichtende Kreis Irren⸗ Anſtalt bes 
reits eingeleitet. Die Anlage der von 
nun an fuͤr dieſe Anſtalt zu admaſſi⸗ 
renden Fonds kann aber bei der ge— 
nannten Bank nicht mehr ſtattfinden, 
indem dieſelbe nach einem neuerlich ge 
faßten Befchluffe: fremde Gelder zur 
Verzinfung nicht mehr annimmt. Diefe 
Fonds find daher der Staats Schul⸗ 
dentilgungs » Anftalt als Depofiten 
gegen zweiprocentige. Verzinſung zu 
übergeben. 

Uebrigens follen ſowohl die zur Ad⸗ 
maffirung beftimmten Zufchüffe, als, bie 
von den admaffirten Fonds anfallenden 
Zinfen ſtets fobald als möglich nad). 
ihrem Flüffigwerden, und nah Um« 
ftänden ſelbſt in Pleinen runden Sum⸗ 
men, in jener Weife fruchtbringeud ans 
gelegt werben. 

Die Entfchliegung auf die von dem 
Landrathe geftellte Bitte, daß den Kreis, 
fonds die auf das Schullehrer-Semi-⸗ 
nars Gebäude in Frenfing verwendete 
Summe von 16,385 fl. 25 fr. aus 
Erntralfonds erfeßt werden möchte, 
bleibt bis zu dem Zeitpunfte vorbes 
halten, wo im Vollzuge des Geſetzes 
vom 23. Mat 1846, die Ausſcheidung 
der Kreiölaften von ben Staatslaſten, 
und Bildung ber Kreie fonds betreffend, 
57* 
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ber Urbergang ber Schullehrer:Semi- 
narien von den Kreidfonds auf die Een: 
eralfonds wirklich ftattgefunden haben 


wird, 
II. 
Steuerprincipale für das Jahr 
1848/49. 


Die Steuerprineipal:Summe des ober- 
bayerifchen Kreifes für das Jahr 18%, 
beträgt vorbehaltlich der aus der Rechnung 
für das Jahr 1847/,, etwa hervorgehenden 
Zu: oder Abgänge und der durch Einfuͤh— 
rung der Einfommens; und Kapitalienfteuer 
fi ergebenden Aenderungen 

1,255,546 fl. 53 fr., 
fohin ein Steuerprocent in runder Summe 
12,555 fl. 


IH. 
Beftimmung der Kreisausgaben 
für das Jahr 18*/,. 

Dem von dem Landrathe geprüften 
Voranſchlage der im Jahre 184%, zu ber 
ftreitenden Verwaltungs: Ausgaben ertheilen 
Wir nach folgenden Sägen Unfere Ge; 
nehmigung: 

A. 
Ausgaben für nothwendige, gefe$: 
lich auf die Kreisfonds hingewie— 
fene Zwede 


04 
Cap. L. 
Etat des Staatsminiſteriums 
der Juſtiz. 


9. 1. Appellationsge⸗ fl. fr. pf. 
richt, dann Handels⸗ 
und Wechſelgericht 
II. Snftanz 

$.2. Kreis⸗ u. Stadt: 
gericht, dann Mech: 
felgeriht L Inftanz 
in München 

$. 3. Ständige Baus» 
Ausgaben 


Summe des Cap. J. 138,203 30 


Eap. IL 


Etat des Staatdminifteriums bes 
Innern. 


Ausgaben auf die Landrathsverſammlung: 
$. 1. Diäten und fl. fr. pf 

Reifefoften 1,168 
$. 2. Regie 500 


Summe des Cap. IL 1,668 — 
Cap. IIL 


Etat der Landgerichte, 
gemeinfchaftlih zwifhen den Staatsminiſterien 
der Juſtiz und bed Innern. 

$. 1. Befoldungen und 
Mebenbezüge fl. "Mm pf 
a) der Landrichter 122,144 8 


65,072 15 


72,396 15 


825 — 


705 


b) der Affefforen, fl. 
Adjuneten und 


Actuare 45,798 


c) der Gerichtsdiener 35,146 
$.2. Unftändige Fune⸗ 
tionsbezüge derfand; 
richter nach Art. IH. 
ber Berordnung vom 

25. Auguft 1838 

$. 3. Regiefojten der 

Landgerichte: 

a) für Bureaube— 
bürfniffe, Diäten 
und Meifefoften, 
Poftporto, Bor 
tenloͤhne, Mierh: 
zinfe für Amts⸗ 
Localitäten und 
Feine Reparatu: 


7,588 


er, 


9 


ren 9,220 39 


b) Taggebühren der 
Functionaͤre zur 
Aushilfe inaußer; 
ordentlihen Fäl: 
Ien, und Erigenz 
zue Fortführung 
der Hypotheken⸗ 
bücher 

$. 4. Ständige Baus 
ausgaben 


2,400 


Summe des Cap. III. 223,290 27 


— 


993 31 


pf. 


2 





Eap. IV. 


Etat der Staats: Anftalten. 
A. Erziehung und Bildung. 


fl. 


$.1.Stubienanftalten 56,059 


9. 2. Schullehrer-Se: 
minarien 

9. 3. Deutſche Schulen, 
einſchließlich des An⸗ 
ſchlages der Dienſt⸗ 
wohnungen und 
Dienſtgruͤnde 

$.4. Ständige Bau⸗ 
ausgaben 

$. 5. Referve: Fond 


Summe von A. 119,038 


10,459 


50,778 


141 
1,600 


B. Gefundheit. 


$.1. Stadtgerichteärgte 976 
$. 2. Candgerichteärzte 21,750 
$. 3. Wundaͤrzte 230 


Summe von B. 22,957 


€. Wohlthaͤtigkeit. 


Für Verpflegung und fl. 


den Transport ber 


Hreimathlofen 4,840 


D. Induftrie und Eultur. 


$. 1. Polytechnifche 
Schule in München 15,286 


fr. 
8 


18 


30 
30 


706 


pf. 


pf. 


707 


$. 2. Kreis» Bande:  fl.; 
wirthfchafte- u. Ge; 
werbsfchufein Mün- 
hen 4,800 

$. 3. Diäten der Prü- 

fungs = Eommiffäre 

an ben Landwirth: 
fhafts; u, Gewerbs⸗ 
Schulen 


Summe von D. 


200 
20,286 


fr. 


— 


E. Straßen» und Brüdenbau. 


6.1. Adminiftration 26,239 

$. 2. Unterhaltung 
der Strafen und 
Bruͤcken 

9. 3. Reſervefond 


250,920 


Summe von E. 277,209 

Hiezu von D. 20,286 

„ n0C 430 

PF „ B. 22,957 

* „A. 119,038 ' 
Summe des Cap. IV. 444,331 
Eap. V. 

Landbau. 
fl. 

$. 1. Unterhaltung 70,893 


$. 2. Refervefond 
Summe des Cap. V. 70,803 


fr, 
30 


pf. 


Cap. VI. 
Allgemeiner Reſerve⸗ fl. . 
Fond 1,390 


Summe de Cap. . VL 1,390 
Zufammenftellung. 
Summe de Cap. I. 138,293 
„ 4. 1,668 
11I. 223,290 
IV. 444,331 
” "„ n \. 70,893 
„ VL 1,390 


Gefammt ; Summe u 
der Ausgaben für 
nothwendige Zwedfe 


” „ „ 


879,867 
B. 


Ausgaben für facuftative 


$. 4. Bir zwei Frei: 
pläge in der Taub: 
ftummenunterrichtd- fl. 
Anftalt in München 250 
$. 2. Für die Gebär; 
Anſtalt in München 
‚3. Für drei Stipen— 
dien an Zöglinge 
d. Landwirthſchafts⸗ 
Schule in Schleiß⸗ 
heim 
9. 4. Fuͤr drei Frei 
plaͤtze in dem Inſti— 
tute fuͤr kruͤppelhafte 
Kinder in München 


5,000 


450 


300 


2 


IIltıel] 


Zwede 


fr. 


pf. 
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9. 5, Für Ertheilung 

des Unterrichtes in 

der Zeichnungs ſchule 

zu Oberammergau 

. 6.“ Fuͤr zwei Frei⸗ 
plaͤtze im Blinden⸗ 
inſtitute in Muͤnchen 

$. 7. Für Vertheilung 
von kein: und Esper⸗ 
faamen 

$. 8. Für Maulbeer⸗ 
pflanzung und Geis 
denzucht 

$. 9. Fuͤr Bezirkẽswege 

$. 10. Zuſchuͤſſe und 
jwar: 

a) zu abmaflirens 
der Beitrag für 
eine Itrrenan⸗ 
ftalt 

b) für die Kreis; 
Landwirth⸗ 
ſchafts » und 
Gewerbefchule 
in München 

c) für die Bau- 
gewerksſchule 
in Muͤnchen 


d) für die Lands 


wirthſchafts u. . 


50 


250 


200 


100 
1,577 


6,000 


1,800 


fr. 


15 


pf. 


Gewerbsſchule fl. kr. pf. 
in Freyſing 3,570 — — 


Geſammt⸗Summe ber 6 
Ausgaben für facul⸗ 


tative Zwecke 20,447 15 2 


IV. 


Beſtimmung der Defungsmittel, 

Zur Dedfung des hiernach ſich erge— 
benden Gefammtbedarfes find folgende Mittel 
gegeben: 


A. 

Bei den Ausgaben für nochwen- 

bige Zwede, 

9. 1. Allgemeine Schul- 
dotation und Wer; 
befferung berfelben 

$. 2. Befondere funda- 
tions⸗ u. dotations⸗ 
mäßigeReichniffe für 
Erziehung u. Bil 
dung 

$.3. DurchlaufenderAn« 
flag d. Dienftwoh- 
nungen und Dienft: 
gründe 

5.4. Allgemeiner Netto⸗ 
Averſalzuſchuß der 
Staatscaſſe zum Ge⸗ 
ſammtbetrage der 
Kreislaſten 676,232 35 ° 3 


105105 — — 


13,656 — — 


3,041 9 — 


711 


$. 5. Beſonderer Zu 
ſchuß zum Unters 
halte der in der III. 
Finanzperiode neu 
angelegten Staats⸗ 
Straßen 

$. 6. DBefonderer Zu- 
fhuß zumllnterhafte 
der in der IV, Ft 
nanz Periode neuans 
gelegten Staateftras 
Ben 

$. 7. Befonderer Zus 
fhuß aus den Een: 
tralfonde für Die po; 
Iptehnifhe Schule 
in München 

$. 8. Befonderer Zus 
ſchuß aus d. Staats⸗ 
caffe wegen erhöhten 
Samiliengelder: Ber 
zuges der Landrichter 

$. 9. Beſonderer Bes 
jug aus ber Staats: 
caffe wegen erhöh- 
ten Schreibmateria» 
lien » Averfums der 
Landrichter 

$. 10. Befonderer 
Zufhuß aus ber 
Staatscaffe zur 
Dedung der ftän- 


2,815 


1,165 


15,286 


2,262 


172 


fr. 


14 


43 


pf. 


— 


De 


— 


digen Bauausgaben 
für die Schullocalt- 
täten und bie Leh⸗ 
rerswohnung in Et⸗ 
tal 


. 11. Beſonderer Zu: 


ſchuß aus d. Staats⸗ 


caſſe zur Ergaͤnzung 


d. Gehaltes der wie: 
derbeſetzten Stelle 
eines zweiten Appel⸗ 
lationsgerichts⸗Di⸗ 
rektors 

12. Beſonderer Zu: 
ſchuß aus d. Staats, 
eaffe wegen der Zu: 
lagen an Diäten 
und Pferdgeldaver; 
fen dee Bauconduc- 
teure 


. 13. Befonderer Zur 


ſchuß aus d. Staats⸗ 
kaſſe zur Deckung des 


Aufwandesfüreinen * 


vierten Gerichts die⸗ 
nere gehilfen bei dem 
LandgerichteFreyſing 


. 14, Beſonderer Zu: 


fhußausd. Staats⸗ 
caffe zur Deckung 
des Aufwandes für 
bieneugebildete Con: 


1,937 


1,370 


140 


er, 


46 


30 


12 
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ducteurftelle bei ber 
Baninfpeetion In⸗ 
golftadt 


$. 15. Befonderer Zus 
ſchuß aus d. Staats⸗ 
Caſſe zur Deckung 
des Aufwandes fuͤr 
zwei dritte Gerichts⸗ 
dienersgehilfen bei 
den Landgerichten 
Bruck und Schro— 
benhauſen 


6.16. Beſonderer Zus 


ſchuß aus d. Staats⸗ 
Caſſe zur Dedfung 
des Aufwandes für 
vier Appellations⸗ 
gerichts s Affefforen 
außer dem Status 


9. 17. Befonderer Zus 
ſchuß ausd. Staats; 
Eaffe für einen Ge 
bilfen d. Meuthurm⸗ 
pflegers in München 


9. 18. Kreisumlage zu 
41/, Procene vom 
Steuer» Principale 
im Metto» Betrage 
von 


fl mr 


1,159 30 


280 


3,906 


216 — 


B11138 8 92 
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deren Erhebung Wir 
hiemit anordnen. 


Geſammt⸗Summe der 
Deckungsmittel fuͤr 
Ausgaben auf noth⸗ 


wendige Zwecke 879,867 20 2 


a B. 
Bei ben Ausgaben für facultative 
Zwecke. 

9. 1. Aus dem Bes le kxr. pf. 
ſtande der Vorjahre 

9. 2. Aus dem laufenden 
Jahre eine, Kreis⸗ 
umlage zu 12, Pros 
cent vom Steuer 
principale im Netto⸗ 
betrage von 
deren Erhebung Wir 
hiemit bemilligen, 


20,447 15 2 


Gefammt-Summe der. 
Dedfungsmittel für 
Ausgaben auf facul⸗ 


tative Zwecke 20,447 15 2 


V. 

Auf die bei der Pruͤfung des Voran⸗ 
ſchlages der Kreisausgaben erfolgten Aeuße⸗ 
rungen und Antraͤge des Landrathes ertheilen 
Wir folgende Entſchließungen: 

1) Dem geſtellten Antrage, daß die 
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‚am Schluffe der gegenwärtigen Zinanjpe- 
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riode allenfalld noch ungedeckten Mehraus- 
gaben auf Verpflegung und Traneport der 
Heimarhlofen, refp. die davon herrührenden 
Rechnungs»Paffivrefte den Kreiefonds abge 
nommen, und auf die Centralfonds zur 
Deckung übernommen werden, Fann vor dem 
Abſchluſſe der Finanzperiode eine Würbis 
gung nicht zugewendet werden. 


2) Dem Antrage des Landrathes entfpres 
hend ift in dem Voranſchlage ber Ausgaben 
für nochwendige Zwecke den beiden Unter 
ſtuͤtzunge⸗Vereinen für dienftunfähige Schul: 
lehrer und für Wittwen und Waiſen der 
Säullehrer ein um 900 fi. gegen die bie: 
berige Summe erhöhter Beitrag zugewendet 
worden. 


3) Der von dem verftorbenen Wund- 
arjte Schabenberger in Ebersberg auf Rech 
nung des Erars für Gefundheit genoffene 
Bezug von jährlih 30 fl. war demjelben 
für den Zwed der unentgeltlihen Behand- 
fung von armen Kranfen bewillige. In 
Beruͤckſichtigung der Wohlchätigfeit dieſes 
Zweckes foll jener Betrag vorläufig noch 
bis zum Schluſſe der V. Zinanjperiode auch 
an feinen Nachfolger gegen gehörigen Nach« 
weis der wirklichen und entfprechenden Ex; 
füllung der bezeichneten Gegenleiſtung ver: 
abreicht werben. 


4) Bei der Bemerfung, daß fünftig 
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die Ausgaben für den Brüdenbau auf zweck⸗ 
mäßigere Weiſe verwendet und nicht durch 


minder wefentliche oder gar nur Mebendinge 


berührende Reparaturen zerfplittere werden 
möchten, bat der Landrath tharfächliche Ans 
gaben über unzweckmaͤßige Verwendung der 
für Bruͤckenbauten beftimmten Fonds unter 
loffen, weshalb Wir auch diefer Bemer⸗ 
fung in ihrer vorgetragenen Allgemeinheit 
eine Folge zu geben nicht vermögen. 


5) Wir genehmigen, daß von bem 
Activrefte der Kreisfonds für facuftative 
Zwede, welcher ſich nach der Rechnung des 
Jahres 184%/,, entziffert hat, der Betrag 
von 180fl. für drei Stipendien zu je 60 fl. 
zur Bildung vorzugsweife praftifcher Land⸗ 
wirthe an. ber Landwirthſchaftoſchule in 
Scleißheim verwendet werde. 


VL 
Befondere Wünfhe und Anträge. 
Auf die in dem befondern Protofolle 


niedergelegten Wuͤnſche und Anträge erwi—⸗ 
dern Wir, was folge: 


1) Ob und in welchem Maße bie 
Unterhaltungsfoften der Strajfenftredfe zwi⸗ 
(hen Erding und Vilsbiburg in der VL 
Zinanzperiode aus der Gtaatecaffe zu be 
reiten feyn werden, hängt zunaͤchſt von 
den Wittteln ab, welche das Budger diefer 
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Finanjperiode für Straßenunterhaltung übers 
haupt gewähren wird, 


2) Die bereits begonnenen Einleitun⸗ 
gen zur Erbauung einer neuen Innbruͤcke 
zu Muͤhldorf und die im Verlaufe diefer 
Einleitung angeordnete Herftellung einer In⸗ 
terimsbruͤcke find auf das Moͤglichſte zu ber 
ſchleunigen. 


Die von dem Landrathe ohne Angabe 
näherer Thatſachen aufgeſtellte Behauptung, 
daß wiederholten Unfaͤllen an der dermaligen 
Bruͤcke von Seite der einſchlaͤgigen Bau— 
inſpection mit ſtraͤflicher Gleichgiltigkeit zus 
geſehen worden, ſtellt ſich als begruͤndet 
nicht dar, und es iſt zu einer deßfallſigen 
dis ciplinaͤren Einſchreitung ein Anlaß um 
ſo minder gegeben, als bei einiger Vorſicht 
der Schiffer Unfaͤlle wohl haͤtten vermieden 
werden koͤnnen. 

3) Für Herſtellung einer neuen Schlie⸗ 
rachbtuͤcke in Miesbach iſt der Marktge⸗ 
meinde Miesbach ein Beitrag von 300 fl. 
aus der Eaffe des Hauprfaljamtes Roſen⸗ 
heim bereits bewilligt worden. 

4) Wir wollen, daß bei Brücfen- und 
Waſſer bauten an fchiff- ober floßbaren Flüffen, 
dann in Beziehung auf Anlage der Zieh⸗ 
wege an fchiffbaren Zlüffen bie Anforderuns 
gen eines geregelten und geficherten Waſſer⸗ 
verkehrs ſtets gehörig berücfichtigt, und 
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zu diefem Ende bei deffallfigen Bauführums- 
gen erfahrene Schiffer und Flößer zu Rathe 
gezogen werden, 

5) Die fünfrige Stellung bes Schreis 
berperfonales bei den dußern Aemtern wird 
reiflicher Erwägung unterftellt werden. 

6) Die Urbarmahung dder Gründe 
ift, wie Wir bereits unter Abſchnitt V. 
Ziffer 3. des Landrarhsabfchiedes vom 2. 
April 1848 zu erkennen gegeben haben, 
Gegenfland Unferer befonderen Aufmerk⸗ 
famfeit. - 

Es find über biefen wichtigen Gegen 
ftand nah Unferer Anordnung neuerliche 
Berathungen unter Zuziehung von Sachver⸗ 
fländigen eingeleitet worden, wobei auch 
den von dem Landrarhe vertretenen Vor— 
ſchlaͤgen die reiflichfle Prüfung und Erwaͤ— 
gung zugewendet werden wird, 


7. Hinſichtlich des wiederholt ange: 
regten Baues einer Eifenbahn von Muͤn— 
hen an die äfterreichifhe Grenze, deſſen 
Wichtigkeit und Beduͤrfniß längft anerfannt 
ift, verweifen Wir auf Unfere Erklärung 
im Abfchnitre V, Ziffer 10. des Eandrachd- 
abfhiedes vom 2. April 1848. Was zu 
nächft das deßfallfige Prejret der oberbay» 
erifhen Handelskammer betrifft, jo iſt dafs 
felbe in Verbindung mit anderweirigen Bon 
fhlägen wiederholt einer reiflichen Prüfung 
unterftellt. 

53* 
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Wir befchliegen gegenwärtigen Ab» 
ſchied gerne mit dem Ausdrucke Unſerer 
Zufriedenheit und Unferes MWohlgefallens 
über den von dem Landrarhe aufs Neue 
berhätigten Berufseifer, fowie über bie 


Münden, den 5, Juli 1849. 
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Gefinnungen bes Vertrauens und ber An⸗ 
hänglichfeit, womit. Uns berfelbe entgegen, 
gefommen ift, und ertheifen demfelben bie 
Verfiherung Unferer Königlichen Huld 
und Gnade. 


Mar 


* 


v. Kleinſchtod, Dr. Aſchenbrenner, Dr. Ringelmann, v. Luder, v. Zwehl. 


Nach dem Befehle 
Seiner Majeſtaͤt des Königs:] 
ber geheime Secretär des Staatsraths, 
Rath Seb. v. Kobell, 


‚a 
Dienftes Rachrichten. 


Seine Majeftät der König ha 
ben unter'm 8. Juli 1. 6. gerubt, ben 
Heren Fürften Ludwig Kraft Carl von 
Dettingen - Dettingen» und Dettim 
gen-Wallerftein auf fein allerunterthä- 
nigftes Anfuchen von dein zu Lehen getra- 
genen Kron-Dberfthofmeifter-Amte allergnaͤ⸗ 
digft zu entheben. 

Seine Majeftät der König haben 
Sid) allergnädigft bewogen gefunden, unter'm 
29. Juni 1. Is. die durch Beförderung, des 
Studienlehrers Buchert zum Gymnafial: 
Profeffor erledigte Lehrftelle der IV. Elaffe 
an ber Lateinfchule zu Bamberg, dem Lehrer 
ber dortigen I. Claſſe, Johann Alois Leit 
ſchuh, zu übertragen; 

unter'm 3. Juli 1. Is. den Nechnungs; 
Eommiffär bei der Regierungs » Finanzfam- 
mer von Schwaben und Meuburg, Joſeph 
Simon, auf den Grund des $. 22. hit. 
B. und ©, der IX. Beilage zur Verf.-Urf, 
unter Anerfennung feiner vieljährigen treuen 
und eifeigen Dienftleiftung in den Ruhe— 
ftand zu verfegen, und 

an deſſen Stelle zum Finanz-Rechnungs: 
Commiffär bei der Regierung von Schwaben 
und Neuburg, den functiontrenden Rechnungs; 
Revifor bei der Regierungs » Finanzkam— 
mer von Oberfranken, Chriftoph Nicolaus 
Reichl, proviforifch zu ernennen; 
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unter'm 4. Juli 1. 8. ben Revierförfter 
zu Schlichtenberg, im Forftamte Wolfitein, 
Fran; Xaver Lug, nah $. 22. lit. B. und 
©. der IX. Beilage zur Verf. Urk., unter 
Anerfennung feiner 50jährigen treuen Dienſt⸗ 
feiftung in den Ruheftand, — und an beffen 
Stelle auf das Revier Schlichtenberg den 
Revierförfter von Rinchnaerwaldhaus, Joſeph 
Säger, zu verfegen; 

den Forfteommiffär J. Claſſe bei ber 
Generalbergwerks⸗ und Galinen;Adminiftra- 
tion, Georg Rinecker, zum Forftmeifter des 
Forftamtes Tegernfee zu befördern, und 

an deffen Stelte zur Generalbergwerks⸗ 
und GSalinen-Adminiftration den Forſtcom⸗ 
miffär I. Claſſe der Regierungs ; Finanz- 
Kammer der Pfalz, Carl Sorg, zu verfeßen ; 

unter'm 5. Juli 1. Is. auf die Stelle 
eines erften Landgerichts-Affeffors zu rer 
ding den dermaligen Bandgerichtsactuar Adam 
Hahn zu Shwabah, und 

auf die Stelle eines erften Landgerichts; 
Aſſeſſors zu Graͤfenberg den dortigen zweiten 
Affeffor, Earl Weidemann, zu befördern; 

zu der hiedurch fich erledigenden zweiten 
Landgerichts» Affeffor : Stelle zu Graͤfenberg, 
den vormaligen Patrimonialrichter J. Claſſe 
zu Thurn, Franz; Kloftermaier, zu ers 
nennen; 

den zum erften Landgerichtd-Affeffor zu 
Alzenau ernannten vormaligen Patrimonials 
richter I. Elaffe, Dr. Hofer Mayer, 
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von dem Antritte diefer Stelle zu entbinden, 
und denfelben auf fein Anfuchen zum erften 
Landgerichte-Affeffor zu Werneck zu ernen⸗ 
nen, dann 


unter'm gleihen Tage die Zahl ber 
KanzleisSecretärd- und geheimen Kanzliften: 
Stellen im fönigl. Staatsminifterium des 
Innern um zwei zu vermehren, fohin auf 
drei zu beftimmen, fofort 

biefe neuen zwei Kanzlei:Secretärd- und 
geheimen Kanzliftenftellen den dermaligen 
Kanzleifunctionären im koͤnigl. Staatsmini⸗ 
fterium des Innern, Joſeph Kirfhenhofer 
und Fran; Roth, in proviforifcher Eigens 
fchaft zu verleihen. 


- Bfürrei= Verleihung ; BPräfentations- 
Beftätigungen. 


Seine Majeftät der König ba 
ben Sich unter'm 3. Juli 1. Is. allergnd: 
bigft bewogen gefunden, die Refignation des 
Priefters Michael Kellner auf die fachos 
liſche Pfarrei Engertsham, [Bandgerichts 
Pafjau IL, zu genehmigen, und dieſe fi 
hiedurch eröffnende Pfründe dem Priefter 
Johann Baptiſt Ritzinger, Erpofltus in 
Dorfbach, deſſelben Landgerichts, zu uͤber⸗ 
tragen. 
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Seine Majeſtaͤt der Koͤnig ha— 
ben unter'm 30. Juni "I, Is. allergnaͤdigſt 
zu genehmigen geruht, daß bie katholiſche 
Pfarrei Kirchbuch, Landgerichts Beilngries, 
von dem hochwürdigen Herrn Bifchofe von 
Eichftäde, dem Priefter Johann Baptiſt 
Mapnerhofer, Pfarrer zu Mörsdorf-Eben« 
tried, Landgerichts Hilpoltſtein, und 

unter'm 3. Juli 1. Is., daß bie katho⸗ 
lifche Pfarrei Kupferberg, Landgerichts Stadt⸗ 
fteinah, von dem hochwuͤrdigen Herrn Erz⸗ 
bifchofe zu Bamberg dem Priefter Georg 


Schedel, Benefiiumsverwefer zu Markt 


zeuln, Landgerichts Lichtenfels, verliehen 
werde. 


Seine Majeftät der König ha 
ben unter'm 3. Juli 1. Is. allergnädigft ges 
ruht, der von dem k. k. öfterreichifchen 
Kämmerer Freiheren von Dalberg, als 
Kicchenpatron, für den proteftantifchen Pfarr⸗ 
amts⸗Candidaten Franz Earl Friedrich Gott⸗ 
lieb Zee; aus Eſchau ausgeftellten Praͤ⸗ 
fentation auf die protejtantifche Pfarrei Fries 
fenhaufen, Defanats Rügheim, die landes⸗ 
fürftliche Beftätigung zu ertheilen. 


Landwehr des Königreichs. 


Seine Majeftät der König haben 
unter'm 28. Juni l. Is. den bisherigen 


735 


Landwehr⸗ DOberlieutenant Jacob Ziegler 
‚za Dachau zum Major und Eommanbanten 
des Landwehr⸗Bataillons Dachau, und 

unter'm 29. Juni [. 38. den bisheri⸗ 
gen Landwehr-Schägenhauptmann Johann 
Mepomuf Leveling zu Dillingen zum 
Major und Eommandanten des Landwehr. 
Bataillons Dillingen allergnädigft zu ernens 
nen geruht. 


Broteftantifche Kirchenverwaltung 
zu Fürth, 


Unter'm 27. Juni l. Is. ift der Kauf 
mann Friedrih Braun von Fürth ald Er 
fagmann für den ausgetrerenen Kaufmann 
Sriedrih Häberlein in bie proteftantifche 
Kirchenverwaltung zu Fürth einberufen, und 
als Mitglied derfelben hoͤchſten Orts beftd- 
tiget worden, 


Didens »Berleihungen. 


Seine Majeftdt der König ha 
ben Sich allergnädigft bewogen gefunden, 
unter'm 29. Juni I. 38. dem fönigl. Res 
gierungs» Director Hohe zu Regensburg 
das Ritterfreuz des Fönigl. Verdienſt⸗Ordens 
der bayerifchen Krone, und 
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unterm 3. Salt 1. Is. dem koͤnigl. 
Oberpoſtrathe Franz Loͤh le zum Beweiſe 
der Anerkennung ſeiner bisherigen keiſtungen 
ſowohl im Staatsdienſte, ald jenem des Ges 
eretariates der Königin Therefe, Maje 
ftät, das Ritterkreuz des koͤnigl. Verdienſt⸗ 
ordend vom heiligen Michael zu verleihen. 

Seine Majeftät der König da 
ben den nachgenannten Perfonen bie Ehren» 
münze bes koͤnigl. bayer. kudwigs⸗Ordens; 
alfergnädigft zu verleihen geruht, und zwar 

unterm 17. April L. 38. dem k. Res 
vierförfter Franz Raver Lug von Schlich⸗ 
tenberg, in Ruͤckſicht auf feine während eines 
Zeitraums von fünfjig Jahren mit Treue 
und Eifer geleifteten ‘Dienfte; 

unterm 24. Mai I. Is. dem Filial- 
Schullehrer Simon Schneider zu Pfron- 
ten-Kapell, in Rüdfiht auf feine mehr als 
fünfjig Jahre mit unermuͤdetem Eifer und 
PFlagelofem Benehmen geleifteten Dienfte; 

unter'm 16. Juni 1. JE dem Magi⸗ 
firatsdiener Ignaz Lechner zu Landshut in 
Ruͤckſicht auf feine während 50 Jahren mit 
treuer Pflichterfüllung gefeifteten Dienfte; 

unter'm gleichen Tage dem Kreiskaſſe⸗ 
diener Jakob Seiff in Würzburg, in Ruͤck⸗ 
ſicht auf feine während 50 Jahren mit Treue 
und Eifer geleifteten Dienfte, und 

unter'm 20. Juni I. 8. dem Lottos 
Collecteur Wilhelm Gradinger zu Note 
thalmünfter, in Rüdficht auf feine während 
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fünfjig. Fahren mit treuer Pflichterfüllung 
geleifteten Dienfte. 


— — — — —— — — — 





Großjäãhrigleits⸗Erllarungen. 

Seine Majeſtaͤt der Koͤnig ha— 
ben Sich allergnaͤdigſt bewogen gefunden, 
unter'm 28. Juni l. Is. die Julie Wils 
helmine Knab, verehelichte Freifcau von 
Horir zu NMuͤrnberg, und 

unter'm nämlichen Tage die Zwillinge- 
ſchweſtern Franzisfa Sabina und Johanna 
KofeppaSchielein von Meufes am Sand 
auf deren allerunterthänigites Anfuchen für 
großjährig zu erflären. 


Namens » Beränderung. 





Seine Majeftät der König ha 
ben unterm 4. Juli 1. Ye. allergnädigft 
zu geftatten geruht, daß die Mdoptivtochter 
des Appellationsgerichtäboren Johann Yun g⸗ 
wirth zu Eichſtaͤdt, Caroline Johanne Ott⸗ 
mann, den Familiennamen Jungwirth 


fuͤhre. 


Gewerbs⸗Privilegien Verleihungen. 


Seine Majeflät der König har 
ben den Machgenannten Gewerbe - Privile- 


728 


gien allergnädigft zu ertheilen geruht, und 
zwar: 


unter'm 7. April 1. Is. dem Korb» 
macher Engelbert Krömer aus Bayerfonen, 
zur Zeit in München, auf Anwendung eines 
von ihm erfundenen eigenchümlichen Ver⸗ 
fahrens zur Anfertigung befonders zweck» 
mäßiger und bequemer KHandförbe, für ben 
Zeitraum von drei Jahren 


unter'm 25. April 1. Is. der Serra 
tärstochter Mannette Mayer aus Regene⸗ 
burg, zur Zeit in München, auf Anwendung 
eines von ihr erfundenen eigenthümlichen 
Verfahrens bei Bereitung: 


1) einer ſchwarzen Wahswichfe für Mitt- 
tärhelme und anderes Lederwerk, 


2) eines ſchwarzen Lackes für Lederwerk 
überhaupt, welcher einen vorzüglichen 
Glanz geben und das Leder weich er 
halten fol, 

für den Zeitraum von drei Jahren, und 


unter'm 27. Mai I. %8. dem Erepin- 
arbeiter Johann Philipp Heinrih Amos 
in Bayreuth, auf Anwendung des von ihm 
erfundenen verbefjerten Verfahrens behufs 
der Anfertigung fogenannter Achatfnöpfchen 
mittelſt einer eigenehümlichen Mafchine, für 
ben Zeitraum von fünf Jahren. 
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Abſchied für den Landrat; von Mieberbayern über deſſen Verhantlungen vom 2, bis 13, October 1848. 


Abſchied 
für den Landrath von Niederbayern über deſſen 
Berhandlungen vom 2. bis 13. October 1848. 


Marimilian IL. 
von Gottes Gnaden Mönig von Bayern, 
Pfalzgraf bei Uhein, 
Herzog von Bayern, Franken und in 
Schwaben te, ıc. 
Wir haben Uns über bie von dem 
Pandrathe von Miederbayern in den Si— 
gungen vom 2, bis 13. Detober 1848 ge⸗ 








pflogenen Verhandlungen Vortrag erftatten 


Taffen, und ertheilen hierauf nach Verneh— 


mung Unferes Staatsraths nachfolgende 
Entfchließungen: 
L 
Abrehnung über die Kreisfonds 
pro 18%5/,. 
A, Rehnung über die Kreisfonde. 
Die Rechnung über die Kreisfonds ent» 

ziffert folgende Ergebniffe, und zwar: 

1) über die Fonds für nothwendige, 

54 
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gefeßlih auf die Kreife hingewiefene 
Zwede: fl: fr. 
an Einnahmen 539,909 44 3 
an Ausgaben 544,85 18 — 
fohin einen Paffivreft 
von 4,945 33 1 
welch leßterer, da die 
Nachholungen aus 
der IV. Finanzpe⸗ 
tiode und zuruͤck, 
und zwar: 
die Einnahme mit 608 14 2 
die Ausgabe mit 1356 2 
— en 
fohin die Einnahme 
überfhüffe mit 594 18 1 
im naͤchſtkuͤnfti⸗ 
gen Jahre in die 
Rechnung für fa: 
eultative Zwecke 
übergehen, fih auf 
die Summe von 5539 51 2 
erhöht; 
2) über die Fonds 
fuͤr facultative 
Zwecke: 


27,066 10 1 
14,126 40 


an Einnahmen 
an Ausgaben 


— 





ſohin einen Activreſt 
von 12,939 30 1 
Der Landrath hat dieſe Rechnungen als 
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richtig anerkannt, und es find nun deren 


vf. Ergebniſſe in die Rechnungen des Jahres 


186 gehörig uͤberzutragen. 
B. 
Rechnung über die Kreis⸗JIrren— 
fonds. 
Die Rechnung über die Kreis-Irren— 
fonds pro 184%, weiſet nach und jwar: 


fl. kr. pf. 

an Einnahmen 5473 51 2 

‚an Ausgaben 3417 54 1 
ſohin einen Acttivbe⸗ 

ſtand von 2055 57 1 
O. 

Rechnung über die Kreis⸗Hilfs— 

Eaffe. 


Die Rechnung über die Kreis ; Hilfe: 
eaffe entjiffert: 


fl. kr. pf. 

an Einnahmen 4511 41 1 
an Ausgaben 3471 a — 
ſohin einen Activreſt von 1040 17 1 


D. 

Rechnung uͤber den Fond für Unter; 
ſtuͤzung der Tuchmacher in Arnftorf. 
Die Rechnung über den befondern Fond 
zur Unterftügung der Tuchmacher in Arnftorf 

fließt ab: 
mit einer Einnahme fl. kr. pf. 
von 110 6 1 





ss | 
MM pf. 
mit einer Ausgabe 
von 00023 — 
fohin mit einem Activ⸗ 
beftand von 9 38 1 


Auch diefe Rechnungen hat der Land⸗ 
rath als richtig anerkannt, und es find nun 
ihre Ergebniffe in die Rechnungen bes Jahres 
1847/,, überzutragen. 


Yuf die von dem Landeache bei ber 
Prüfung der Abrechnung über bie Kreis: 
fonds pro 18%%/,, vorgetragenen Erinne- 
rungen und Anträge erwiebern Wir dem⸗ 
felben, was folgt: 

1) Wir ertheilen dem Antrage Unfere 
Genehmigung, daß ed in Anſehung 
der Remuneration für bie Verwaltung 
bes Kreis⸗Irrenfondes bei dem bishe⸗ 
rigen Verfahren fein Werbleiben haben, 
und fohin dem Verwalter die Remu⸗ 
neration von jährlih 200fl.. bis auf 
Weiters verabfolgte werben fol, 


2) Dem Wunfche des Landrathes, daß bie 
Mittel des Kreis: Yrrenfondes mehr zur 
Unterbringung ber Geiftesfranfen in 
Heilanftalten, als zu deren Unterhalt 
verwenbet werden follen, tft, den befte- 
henden Anordnungen gemäß, bereits 
entfprochen worden, wie bie bem vet» 
fammelten Landrathe vorgelegte Rech⸗ 
ming zu entuehmen gab, da bie im 
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derſelben vorgeteagenen Ausgaben für 
21 in Irrenanſtalten untergebrachte In⸗ 
dividuen aus Miederbayern verwendet 
worden find. 

3) Auch dem Wunfche des Landrathes bes 
züglich einer geeigneten Befanntmachung 
über das Beſtehen und den Zweck des 
Kreis» Irrenfonds ift bereits unter'm 
11. Mär; 1847 (Kreisblatt 166) von 
Unferer Regierung von Niederbayern 
zuvorgefommen, und ed find bermalen 
auch aus den verfchiedenften Theilen 
bes Kreifed Irren in die Heilanftalten 
gebracht. 


Steuer» Princeipale für das Jahr 
18489. 

Die Steuer; Principal-Summe des nie 
derbayeriſchen Kreifes für 184°/,, beträgt, 
vorbehaltlich der im Laufe des Jahres fich 
noch ergebenden Ab; und Zugänge 

1,058,715 fl. 57 fr. 
folglich ein Steuerprocent 
10,587 fl. 


I. 
Beftimmung ber Kreisausgaben 
für 184%,,. 

Dem von ben Landrathe geprüften Vor⸗ 
anfchlage ber im Jahre 18'3/,, aus Kreis: 
fonds zu beftreitenden Verwaltungsausgaben 
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ertheilen Wir Unfere Genehmigung nad 
folgenden Anfägen: 
A. 
Ausgaben für nothwendige gefeplih auf die 
Kreisfonds hingewiefene Zwecke. 


Cap. L. 
Etat des Staatsminiſteriums der 
Juſtiz. 
9. 1. Appellations⸗ fl. kr. pf. 
gericht 52,45 15 — 
$. 2. Kreis; u. Stadt⸗ 
dann Wechfelgerichte 
1. Inſtanz 30,248 — 
$. 3. Ständige Bau- 
ausgaben 25 — — 
Summe des Cap. L 82,928 15 — 
Cap. U. 
Etat des Staatsminifteriums des 
Innern. 


Koſten des Landraths. 
$. 1. Diaͤten und Reiſe⸗ fl. fr. pf. 
Poften 1300 — — 
9. 2. Regie 30 — — 


Summe des Eap. I. 1,60 — — 
Cap. IIL 
Gemeinfhaftlicher Etat des koͤnigl. 
Staatsminifteriums deruftiz und 
des Innern. 

Etat der Landgerichte. 
$. 1. Befoldungen und 
Mebenbejüge 
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a) der Landrichter — 
b) der Aſſeſſoren, 
Adjuneten und 
Aetuare 38,560 
c) der Öerichtödiener 26,132 


2. Unftändige Func- 


tionöbezüge der kgl. 
Landrichter nach Art. 
III. der Verordnung 
vom 25. Aug. 1838 6,464 


$. 3. Regiefoften der 


Landgerichte: 
a) für Büreaube- 
duͤrfniſſe, Diäten 
und Meifefoften, 
Poitporto u. Bo⸗ 
tenföhne, Mierh: 
zinfe für Amtslo⸗ 
calitäten u. Ffeine 
Reparaturen in 
denfelben 7,405 
b) Taggebühren für 
Functionaͤre zur 
Aus huͤlfe inaußer- 
ordentlichen Faͤllen 
und Exigenz zur 
Fortfuͤhrung der 
Hypothekenbuͤcher 1,500 


8. 4. Ständige Bau- 


ausgaben 616 


736 
kr. pf. 
11 — 
30 — 
51 2 
18 — 


Summe des Cap. III. 179,698 50 2 
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Eap. IV. ſchafts⸗ u. Gewerbe; fl. kr. pf 
Etat ber Staatd-Anftalten | $. 2. Diäten der Pr 
A. Erziehung und Bildung, fungs⸗Commiſſaͤre 200 — — 
f. fe pf. Summe ju D, 5,000 — — 
$.1. Studienanftalten 32,176 55 — 
$. 2. Schullehrer⸗Se⸗ E. Straffen« und Brüdenbauten, 
minarien 7,315 38 — fl. u pf. 
einſchließlich des Ans $. 3. Unterhaltung 
Dienftgründe 36,978 42 — $ 3. Refervefond — — — 
$. 4. Ständige Baus Summe zu E. 121,607 — — 
ausgaben 34 — — Gumme bes Cap. IV. 224,855 45 — 
$. 5. Refervefond 140 — — 
—— Cap. V. 
Summe zu A. 77,905 15 — rien 
B. Geſundheit. Unterhaltung der Ges fl. kr. pf. 
$.1.Stadtgerichtsärte 1,684 30 — eat 10,756 — — 
$.2. Candgerichtedrite 16,459 — — Summe bes Eap. V. 19,754 — — 
Summe ju B. 18,143 30 — Eap. VL 
Allgemeiner Reſerve⸗ fl. Mk. pf. 
C. Wohlthaͤtigteit. fond 5 
Verpflegung u. Trans⸗ fl. Mk. pf. Wiederholung 
port ber Heimath—⸗ ber Kreisaus gaben für nothwendige 
loſen 320 — — Zwede, 
Summe zu C. 3,20 — — fl. kr. pf. 
Summe des Cap. I. 82,923 15 — 
D. Induſtrie und Eultur, r a EL a 


$. 1. Kreislandwirth- ” „ „ IL 179,028 60 2 
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fl. kr. pf. 
Summe des Cap. IV. 224,855 45 — 
„an vr urn — — 
„rn N ma 3 1 
Gefammt ; Summe 
der Ausgaben für 
norhwendige Zwecke 514,928 53 


B. 
Ausgaben für facultative Zwede, 


$.1. Beiträge zur Exi⸗ 
gen; der Landwirth⸗ 


ſchafts n. Gewerbs⸗ 

ſchulen fl. fe pf. 

a) zu Landshut 23,710 — — 

b) zu Straubing 50 — — 
$. 2. Auf Unterhaltung, 

ber Bejirkswege 400 — — 
$. 3. Für den Taub- 

ftummen-Unterricht 1,000 — 
$. 4. Fuͤr Seidenzucht 30° — — 
$. 5. Für drei Kreis 

pläge im Inſtitute 

für früppefhafte Kin; 

ber in München 30 — 
$. 6. Zur Gebäran: 

ſtalt in München wo — — 
$. 7. Für Stipendien 

an ben Landwirth⸗ 

ſchaftsſchulen 

a) zu Schleißheim 30 — — 

b) zu Lichtenhof 60o — — 


9. 8. Fuͤr Stipendien fü kr. 
an ber polytechni⸗ 
fhen Schule 

$. 9. Für drei Freis 
pläge im Blinden 
Inſtitute 

$. 10. Beitrag an 
dad Krankenhaus zu 
Landshut 

$.11. Beitrag zu Waſ⸗ 
ferbau: Eoncurrenzemw 
ber Gemeinden 

$. 12. Für Berſor⸗ 
gung der Schulleh: 
rer⸗Relieten 

$. 13. Für den Unter⸗ 
halt der Straße von 
Paffau nach Obernzell 

$. 14. Für Erbauung 
einer Brüde über 
den Regen zwifchen 
Kögtingu. Viechtach 
auf der Wettzeller⸗ 
ftraße 

9. 15. Refervefond 

Summa der Ausgas 


ben auf facuftative 
Zwecke 


375 


3,000 — 


0 — — 


600 
261 51 3 





17,756 51 3 
EV. 
Beftimmung der Dedungsmittel 
ber Kreisausgaben, 
Zur Deckung des hienach ſich entziffern- 


ra — ing 


den Bedarfs find folgende Mittel gegeben, 


und zwar: 


A. 


Für die Ausgaben auf nothwendige 
Zwede 


1): Allgemeine Schuls fl. kr. pf. 

dotation und Ver⸗ 

beſſerung derſelben 72,125 — — 
3) Beſondere funda⸗ 

tions; u. botationd« 

mäßigeReichniffe für 

Erziehung u. Bil 

dung 546 592 — 
3) DurchlaufenderAn- 

ſchlag d. Dienftwoh- 

nungen und Dienſt⸗ 

gruͤnde 1,733 36 — 
4) Allgemeiner Netto⸗ 

Averſalzuſchuß ber 

Staatscaffe zum Ge⸗ 

ſammtbetrage der 

Kreislaſten 379,013 26 1 
5) Beſonderer Metto- 

Averfalzufhuß für 

ben Unterhalt der in 

ber III. Finanzpe⸗ 

tiode neu gebauten 

Staatsftraßen 977 — — 
6) Beſondere Zuſchuͤſſe 

der Staatscaſſe 

a) zur Deckung des 


Mehrbetrages bei 
den Familiengel⸗ 
dern d. Landrichter 

b) zur Deckung bes 
Mehrbetrags der 
Schreibmateria⸗ 
lienaverſa d. kLand⸗ 
richter 

c) zur Deckung ber 
Haͤlfte des Lohnes 
von 100 fl. für 
die Zte woͤchentl. 
Botenfahrt zwi⸗ 
ſchen Wegſcheid 
und Paſſau 

d) für einen dritten 
Gerichtödienerd: 
gehilfen bei dem 
Landgerichte Deg⸗ 
gendorf 

e) für den Mehrbe⸗ 
trag der Diaͤten 
und Pferdegelder 
‚bee Baucondue⸗ 
teure 

f) für die Beſol⸗ 
dung eines Affefs 
ford extra stat, 
bei bem Appel» 
lationsgericht in 
Paffau 

g) für die Beſol⸗ 


393 


50 


140 


610 


976 


36 2 


30 — 
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dung eines dritten 
Drebenbeamten bei 
dem Landgerichte 
Wegſcheid 

h) deßgleichen bei 
dem Landgerichte 
Wolfſtein 

i) für die Beſol— 
dung eines 2, Aſ⸗ 
ford extra stat. 
bei dem Appel; 
lationdgerichte in 
Paffau 

k) für zwei weitere 
folche Affefforen 

I) für die Befol- 
dung eines dritten 
Mebenbeamten bei 
dem Landgerichte 
Abens berg 

m) für zwei 3. 
Gerichts dieners⸗ 
gehilfen bei den 
Landgerichten 
Hengersberg und 
Regen und einen 
4. in Kelheim 

n) für einen Affef: 
for extra stat. 
bei dem Kreis: 
u. Stadtgerichte 
Landehut 


fl. 


592 


592 


976 


1,953 


592 


280 


fr, 


30 
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0) für einen Eiſen⸗ fl. u pf 
gerichtsdieners ge⸗ 
hilfen bei dem 
Kreis; u. Stadt⸗ 
gerichte in Paſſau 1410 — — 
p) für einen brit; 
ten Gerichtsdie⸗ 
nerögehilfen bei 
dem Landgerichte 
Mallersdorf 140 — — 
7) Kreisumlage zu 45 
Proc. vom Steuer⸗ 
principale im Netto⸗ 
betrage von 43,230 54 1 
deren Erhebung Wir 
biemit anordnen, 


Summe zu A. 514,928 53 3 


B. 


Für die Ausgaben auf facultative 

Zwede. 

1) Ruͤckzahlungen an fl. kr. pf. 
geleifteten Vorſchuͤſ⸗ 

fen aus Kreisfonds 464 30 — 
2) Kreisumlage zu 13 
Proc. vom Steuer; 
prineipale im Netto⸗ 

betrage von 17,292 21 3 
deren Erhebung Wir 
andurch bewilligen. 


Summe zu B. 17,756 51 3 
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V. 

Aeußerungen und Wuͤnſche bei 
Prüfung der Boranfchläge. 
Auf die bei Prüfung des Woranfchla- 

ges der Kreie ausgaben erfolgten Aeußerun⸗ 
gen und YUnträge des Landrathes ertheilen 
Wir folgende Entſchließungen: 


1) Den Anträgen des Landrathes be; 
züglich eines Beitrags von 500 fl. für bie 
Landwirrhfchafis » und Gewerbsfchule in 
Straubing, dann rückfichtlich eines Beitra— 
ges von 2000 fl. zum Unterhalte der Straße 
von Paffaunad; Obernzell, ferner von 600 fl. 
zur Admaſſirung für Erbauung einer Bruͤcke 
über den Regen zwifchen Kößting und Viech⸗ 
tach auf der Wertzellerftraße, endlich bezüg- 
fich der Erhöhung der Beiträge zu Waſſer— 
bau⸗Concurrenzen ber Gemeinden von 2000 fl. 
auf 3000 fl., und zur Verforgung der Schul- 
lehrer-Relicten von 600 auf 800 fl. haben 
Wir Unfere Genehmigung ertheilt, und 
hiernah die Einftellungen in das Kreis; 
budget volljiehen Taffen. 


2) Ebenfo haben Wir die von dem 
Landrarhe beantragte Minderung der Pofi: 
tion für Unterhaltung der Bezirkswege von 
5000 auf 4000 fl., dann für Seidenzucht 
von 600 auf 300 fl., endlich für das Kran: 
kenhaus zu Landshut von 900 auf 600 fl. 
genehmigt, und die Pofition von 240 fl. 
für Unterfiügung der Weber mit Lyoner 
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Webmafchinen, wofür ber Landrarh feine. 
Zufiimmung verfagte, außer Anfaß befaffen. 


VI. 

Die von dem Randrathe geprüften und 
nicht beanftandeten Woranfchläge über die 
Straßen · Neubauten find nach den beftchens 
den Etats- und Eompetenzbeftimmungen zu 
vollziehen. 


vo, 
Wünfhe und Anträge. 

Auf die weiter im Allgemeinen und im 
befondern Protofolle vorgetragenen Wiünfche 
und Aeußerungen ertviedern Wir was folge: 

1) Was den Antrag des Randrathes 
betrifft, die Diſtrictspolizeibehoͤrden anzus 
zuweiſen, daß fie kuͤnftig Peine Randräche 
mehr. in die Kreis» reſp. Bezirks - Liften 
der Gefhwornen aufnehmen follten, fo kann 
derjelbe im Hinblicke auf das Geſetz vom 
3. Auguft 1843 für begruͤndet nicht erachter 
werben, da nach Art. 10. Abſ. 2. diefes 
Gefeges Mitglieder des Landraches zwar 
nicht auf der Hauptlifte ftehen dürfen, aber 
zweifellos auf der Urliſte, Diſtriets- und 
Kreislifte einzutragen find, weil das Gefeg 
in diefer Beziehung eine Befchränfung nicht 
enthält, und die julegt bezeichneten Liften 
möglichft vollftändig ſeyn follen. 

2) Der Antrag des Landrathes, ihm 
für feine Verhandlungen vollftändige Oeffent⸗ 
lichkeit zu geftatten, und gelegenheitlich der 

55 
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im Einflang mit der geänderten Landtags— 
MWahlform ohnehin eintretenden Reform der 
Landraths wahlordnung auch feinen Wirfung3; 
kreis zu erweitern, wird in dem von Uns 
an den Landtag gelangenden Geſetzentwurf 
über den Landrath die entſprechende Beruͤck— 
ſichtigung finden. 

3) Was den Wunſch des Landrathes 
betrifft, daß bei Malzaufichlagezahlungen 
die preußifchen Thaler und die franzöfifchen 
Fünffranesflücke, dann bis zur Hälfte des 
fhuldigen Betrages Vereinsſcheidemuͤnzen 
als annehmbar erklaͤrt werden ſollen, ſo ſteht 
ohnehin eine neue Reglung der Münzver- 
hältniffe für ganz Deutfchland in Ausficht, 
und es erfcheine daher nicht zweckgemaͤß, 
dermalen eine Aenderung an den bisherigen 
Beftimmungen eintreten zu laffen. 

4) Die Diftriersftiraße von Bandehur 
über Rottenburg nach Rohr und Kelheim 
Fann als eine zur Einreihung in die Claſſe 
der Staatsftraßen fich eignende Straße nicht 
anerkannt werden, da eine mit derfelben faft 
parallel laufende und nur um Weniges län- 
gere Straße von Landshut uͤber Pfeffen- 
haufen und Giegenburg nach Kelheim be 
reits auf Staarsfoften unterhalten wird. 

Wenn übrigens duch die Unterhaltung 
der Randehut: Rottenburg : Kelheimer Straße 
die Diftriertsgemeinde uͤberbürdet ift, fo wird 
ihre Unfere Kreisregierung von Mieder; 
bayern aus dem Kreiswegbaufonde einen anges 
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meffenen Beitrag auch fernerhin zuzumenden 
nicht verfehlen. 

5) Was die Verbefferung der Lage 
der Dineniften in der koͤnigl. Regierungss 
Kanzlei betrifft, fo ift dieſer Gegenſtand 
Unferer Fürforge nicht entgangen, und 
Wir haben vor, hierüber die nöchigen Vor—⸗ 
lagen bei dem nächften Landtage bewirfen 
zu laſſen. 

6) Die Errichtung einer Earriol; Poft- 
verbindung zwifchen Ergolsbah und Strau; 
Bing, dann einer folhen durch das Altmühl: 
thal unterliegt bereits der Inſtruction und 
wird demnächft die ſachgemaͤße Erledigung 
diefes Gegenſtandes erfolgen. 

7) Die Klagen der Buchhändler wegen 
Beeinträchtigung duch den Eentral:Schuls 
bücherverlag und den katholiſchen Bücher: 
verein haben Wir der forgfältigften Wuͤr— 
digung Unferes Staatsminifteriums des 
Innern für Kirhen- und Schufangelegen- 
heiten unterftellen laffen, und fie werden 
hiernach ihre Erledigung mit Ruͤckſicht auf 
die obmwaltenden rechtlichen und factifchen 
Verhaͤltniſſe in Bälde finden. 

8) Wegen unentgeltliher Abfahrt des 
Kiefes aus dem Iſarflußbette zur Herftel: 
lung von Straßen, nad Anmweifung und 
unter entfprechender Aufficht, haben Wir 
die erforderlichen Aufträge an Unfere Re 
gierung von Niederbayern durch das Staats⸗ 
minifterinm der Finanzen bereits erlaffen. 
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9) Der Antrag des Landraches, daß 
die in Bezug auf die Strafe der Mirthe 
wegen verbotener Spiele oder wegen Kauf: 
händel beftehenden Gefege und VBerordnuns 
gen einer Revifion unterworfen werden moͤch⸗ 
ten, wird in dem an den Landtag zu bringens 
den allgemeinen Polizeiftrafgefegbuche feine 
Erledigung erhalten. 

10) Was die Frage wegen der Ver 
bindlichkeie zu den Uferfhugbauten betrifft, 
fo kann dieſelbe niche für einen einzelnen 
Kreis befchieden, fondern muß für das ganze 
Königreih nah gleichen Grundfägen im 
Wege der Civilgefeßgebung geordnet werden, 


11) Hinfihtlid der Bemerkungen, 
welhe der Landrath über den Zuftand des 
niederbaysrifchen Kreifes im Allgemeinen in 
feinem befondegn Protofolle niedergelegt hat, 
müffen Wir wie in früheren Landrarhe; 
abfchieden auf die Wichtigkeit und Moth- 
wendigkeit der ernften und machdrucfamen 
Handhabung der Polizeiverwaltung und Po: 
lizeiſtrafgerichts barkeit durch die Unterbehörs 
den hinweifen, wofür Unfere Kreisregies 
rung eifeigft Sorge zu tragen hat. 


Insbeſondere gilt diefes bezüglich des 
Volljuges der Verordnungen über den Bettel, 
über das Einzelhüten duch fchulpflichtige 
Kinder, über den Befuch der Tanzböden 
durch SFeiertagsfchüler, über die Zunahme 
der Rauferceffe auf dem Lande, und über 
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haupt aller der auf Erhaltung guter Zucht 
und Gitte abzielenden Verordnungen. 

Nichte minder ift auf die feit langer 
Zeit gegebenen Weifungen foviel nur immer 
thunlich zu achten, daß "die Trennung ber 
Gefhlechter in den Schulen, dann die Er— 
theilung ded Feiertags⸗Schulunterrichts für 
die weiblihe Jugend nah dem Früh: und 
für die männliche nah dem Nachmittags; 
gottesdienfte, oder mit Ruͤckſicht auf die oͤrt⸗ 
lihen Verhaͤltniſſe abwehslungsweife, wo 
es nur immer möglich, durchgeführt werden 
foll, 

Anlangend die Ertheilung von Unters 
richt in weiblichen Handarbeiten, fo wird 
Unfere Kreisregierung, entfprechend den 
beftehenden Anordnungen, nicht unterlaffen, 
nah Maßgabe des erfannten Bedürfniffes 
und der gegebenen Mittel für die größere 
Verbreitung diefes Unterrichts zu forgen. 

Die Vermehrung des Sicherheitswach⸗ 
perfonalsift, fo weit thunlih, in dem nie 
derbayerifchen Regierungtbezirfe ohnehin bes 
reits erfolgt, und Wir werden im Falle 
weitern Bedarfes die geeigneten Maßnah⸗ 
men treffen laſſen. 

Wenn übrigens die fhon vorhandenen 
Anordnungen zur Förderung religiöfer und 
fireliher Weredlung der Jugend und zue 
Fernhaltung von Verbrechen und Erceffen 
den von Uns beabfichtigten Erfolg gewähren, 
und die Zuftände des niederbayerifchen Kreifes 
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biefen entfprechend ſich vervollfommmen follen, 
fo ift es unerläßfih, daß der Sinn für 
Handhabung des Gefeges und der Orbnung, 
welchen bie Bewohner bed niederbanerifchen 
Kreifes auch während der Stürme der Neus 
zeit in überwiegender Mehrzahl berhätigt 
haben, immer mehr erftarfe, und Uns in ber 
Begründung und Förderung jener Inſtitu— 
tionen entgegen fomme, welche zum allgemeinen 
Wohle des Landes eingeführt werden follen. 

Nur diefer Sinn für Ordnung und 
Gefeglichkeit wird auch die Erreihung ber 
großen Aufgabe, ein einiges und dadurch 


Münden, den 5. Juli 1849. 
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mächtige Deutfchland herzuftellen und eine 
fegensreiche Zufunft zu begründen, möglich 
machen, wofür Wir thätigft mitzumirfen 
nicht aufhören werden. 

Indem Wir fchließlih dem Landrathe 
von Niederbayern die Anerfennung des wars 
men Berufdeifers ausfprechen, mit welchem 
berfelbe der Löfung feiner wichtigen Aufs 
gabe fich hingegeben hat, erwiedern Wir 
Die Uns bargebrachte Verfiherung unbe 
grenzter Treue und danfbarer vertrauend: 
voller Öefinnung mit dem Ausdrufe Uns 
ferer Königlihen Huld und Gnade 


Mar. 


v. Kleinfchrod. Dr Ajchenbrenner, Dr. Ringelmann. 


v. Lüder. v. Zwehl. 


Nah dem Befehle 
Seiner Majeftät des Könige: 
der geheime Secretär des Staatsraths, 
Rath Seb. v. Kobell. 


7 








N 839. 
Münden, Samſtag den 21. Juli 1849. 
BR ee nen 





Regierungs- Blatt 


“ 


Abſchted für den Lantratb ber Dberpfalg u. von Regensburg über deſſen Verhandlungen In den Eigungen vom 2. bis 
18, October 1848. — Befanntmadung, die Verabfolgung von Grunprenten » Ablöfungs: Chligationen Betreff. — 
Dienftes » Nachrichten. — Präfentations » Beflätigungen,. — Katholifhe Kirchenverwaltung zu Bamberg, — 





Abihiend 


für den Landrat) der Oberpfalz und von 
Regensburg über deſſen Verhandlungen in 
den Gigungen vom 2. bis 18. October 1848. 


Darimilian IE 
von Gottes Gnaden König von Bayern, 
falgraf bei Rhein, 
Herzog von Bayern, Franken und in 
Schwaben ıc. ıc. 


Wir baden Uns über die von dem 
Landrathe der Oberpfal; und von Megens; 
burg in den Gißungen vom 2. bis 18. De: 
tober 3848 gepflogenen Verhandlungen Bor; 


Drtens:Berleihungen. -— Gewerbövrivilegiens Verleihungen. 


trag erftatten laffen, und ertheilen hierauf 
nah Vernehmung Unferes Staatsrathes 
folgende Entſchließungen: 
J. 
Abrechnung uͤber die Fonds der 
Kreis-Anſtalten und uͤber die Ein— 
nahmen und Ausgaben auf Kreis— 
fonds. 
A. 
Die Kreishilfscaſſe-Rechnung für 
18 
Der Landrath hat dieſe Rechnung mit 
56 
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fl. fr. pf. Diefe bezeichneten Aetivreſte find in bie 
einer Einnahme von 2,757 292 Rechnung des Jahres 187, aufzunehmen. 
einer Ausgabe von 2,542 5 3 U. 
fohin mit einem Ac⸗ Steuerprincipale für 18449. 
tiorefte von 214 33 3 Das Stenerprineipale aller directen 
und mit einem Ver. Steuern für den oberpfälzifch - regensburgis 
mögenebeftande (hen Megierungsbezirf berechnet ſich für 
von 20,495 49 — 4848, vorbehaftlich der im Laufe des Jah— 
als richtig aner⸗ res fi) ergebenden Zus und Abgaͤnge auf 
fannt, 727,278 fl. 18 fr. 1 pf., 
Die Refultate find in die Rechnung demnach das Steuerprocent auf 
des naͤchſten Jahres überzutragen. 7,272 fl. 46 fr. 3 pf. 
B. In. 
Rechnungen über die Kreisfonde Beſtimmung der Kreisausgaben 
Die Rechnungen über die Kreisfonds für 184849. 
für das Jahr 184%, find in folgenden A. 
Ergebniffen von dem Landrathe als richtig Ausgaben für norhwendige, geſetz— 
anerkannt worden: lich auf die Kreisfonds hingewie— 
1) jene über die nochwendigen, auf die fene Zwecke. 
Kreife gefeglih hingewiefenen Zwecke Car. L 
mit fl. kr. pf. 


einer Einnahme von 531,114 58 ———— 





einer Ausgabe von 522,214 55 3 PIE SIE: 
$. 1. Appellationsge: fl. fr. pf. 
einem Activreſte von 8900 2 1 richt 45,833 — — 
2) jene für die fa— 9. 2. Kreis⸗ u. Stadt;, 
cultativen Zwecke dann Wechſelgerichte 
mit L Suftauz 38,186 30 — 
einer Einnahme von 28,575 46 3 $. 3. Ständige Bau— 
einer Ausgabe von 27,978 58 3 Ausgaben 37 — — 


einem Activreſte von 596 48 — Summe des Cap. I. 84,356 30 — 
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Cap. I. 
Etat des Staatsminiſteriums des 
Innern. 
$. 1. Diäten und . m pf. 
Reifefoften des 
Landrathes 1,20 — — 
$. 2. Regie 5 — — 
Summe des Cap. IL 1,70 — — 
Cap. IH. 


GemeinfhaftliherEtatder Staats 
Minifterien der Zuftiz und des In— 
nern in Bezug auf die Erigenz der 


Landgerichte. 
$.1. Befoldungen und 
Mebenbezüge fl. kr. pf. 


a) der Landrichter 87,327 49 2 
b) der Affefforen, : 
Adjunceten und 


Actuare 33,207 30 — 
e) der Gerichtsdie⸗ 

ner 24,000 30 — 
$.2. Unftändige Zunc- 
tionsbezuͤge derkand⸗ 


richter nach Art. III. 
der allerh. Verord⸗ 
nung vom 25. Aus 
guft 1838 356 — — 
$. 3. Regiekoſten der 5 
Landgerichte: 
a) für Bureaube: 
duͤrfniſſe, Diäten 
und Meifefoften, 


Poftporti, Bo⸗ 
tenlöhne, Mierh: 
zinfe für Amts⸗ 
Localitäten und 
kleine Reparatu: 
ven 

b) Taggebühren für 
Funetiondre zur 
Aushilfe inaußer: 
ordentlihen Fäls 
fen und Erigen; 
für Fortführung 
der Hypotheken⸗ 
bücher 

9. 4. Ständige Baus 
ausgaben 


6,323 


1,500 


602 


758 


fr. 


31 


19 





Summe bed Cap. I. 158,350 40 


Eap. IV. 


Etat der Staats: Anftalten. 


A. Erziehung und Bildung. 


$.1.Studienanftalten 


$,2. Schullehrer-Se: 
minarien 

$.3. Deutſche Schulen, 
einfchließlich des An- 
ſchlages ter Dienfi- 
wohnungen und 
Dienftgründe 


fl. 
32,967 


6,094 


er. 
50 


25 


41,656 40 


56* 


pf. 


759 — 760 
$.4. Ständige Bau- fl. kr. pf. fe kr. pf. 
ausgaben 86 25 1 Hiezu uD 505 — — 
$. 5. Referve: Fond 2,139 40 3 „» pn © 4338 16 1 
Summe jun A. 8205 2 — „» u B ma 8 3 
J „A. 295 2 — 
B. Gefunbget Summe des Cap, IV. 216,115 35 — 
$.1. Stadtgerichtsaͤrzte 1,184 30 — 
$. 2. Pandgerichteärzte 15,874 30 — Eap. V. 
$. 3. Hebammen 23 46 3 gandbauten. 
Summe ju B. 17,082 46 3 Unterhaltung ber fl. Mo pf 
Gebäude 235,390 — — 


C, BWohlthätigfeit. 


Für Verpflegung und fl. fe. pf. 
Transport der Heis 


mathlofen 4,338 16 1 


D. Snduftrie und Cultur. 


$. 1. Kreis landwirth⸗ fl. kr. pf. 
ſchafte⸗ u. Gewerbes 
Schulen 41.3235 — — 
$. 2. Diäten der Pruͤ⸗ 
fungs = Commiffäre 20 — 


Summe u D. 5035 — 


E. Straßen» und Brüdenbau. 


fl. kr. pf. 
$.1. Adminiſtration 15,178 
$. 2. Unterhaltung 
a) der Straßen 


b) der Brüden 
Summe ju E. 106,724 


83,760 — 
7,786 


Summe dı3 Cap. V. 25,390. — 


Cap. VI. 
Allgemeiner Reſerve⸗ 
Fond 
Hiezu Summe des 
Cap. 


* * ” 


V. 125,390 
IV. 216,115 
„ rn „ MI. 158,350 
„nu IL 170 
„ 1 84356 30 


Gefammt : Summe 

der Ausgaben für 

norhwendige Zwede 485,912 45 

B, 

Ausgaben für facultative Zwede 

$. 1. Zufhuß an die fl. Mm pf 
Landwirthſchafts⸗ u. 
Gemwerbsfchufe in Am: 
berg 


1,711 — 
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$.2. Für Landwirchs 
fchafts ; u. Gewerbs: 
Unterftüßungen, ind: 
befondere f. Arbeit: 
lehrerinnen auf dem 
Lande 

$.3. Für Wiefeneultur, 
Leinwandfabrication, 
u. Beförderung bes 
Flachs baues 

6.4. Fuͤr Bezirksweg⸗ 
bauten 

$. 5. Für die Taubftum: 
menunterrichtd » Ans 
ftalt 

$.6. Für die Irrenan⸗ 
ftalt 

$. 7. Für einen Frei. 
plag in dem Inſti— 
tute für früppelhafte 
Kinder in München 

$. 8. Für einen Frei- 
plaß in der Blinden» 
anftalt in München 

4. 9. Für die Gebär: 
Anftalt in Regens⸗ 
burg 

$. 10. Für landwirth⸗ 
fhafıl. Stipendien 

$. 11. Für polytech⸗ 
nifhe Stipendien 


6.12. Für die Kreiss - - 


500 
1,000 
3,000 

950 
2,000 

130 

125 


300 
150 


150 


fe. 


Pf. 


Berchäftigungs: An: fl. kr. pf. 
- ftalt zu Karthaus: 
Pruͤll 
$.13. Reſervefond 





Geſammt⸗Summe der 
Ausgaben für facul⸗ 


tative Zwecke 12,265 11 1 


IV. 
Beftimmung der Dedfungsmittel, 
Zur Dedung des hienach ſich ent- 


jiffernden Bedarfes find folgende Mittel ge, 
geben: 


A. 
Bei den Ausgaben für nothwen— 
dige Zwecke. 


1. Allgemeine Schul⸗ 
dbotation und Ver; 
befferung berfelben 

2. Befondere funda- 
tiond« u. dotationg- 
mäßigeReichniffe für 
Erziehung u, Bil: 
dung 

3. Durchlaufender An- 
fchlag d. Dienftwoh- 
nungen und Dienft: 
gründe 

4. Allgemeiner Netto⸗ 
Averſalzuſchuß der - 
Staatscaſſe zum Ge⸗ 


65,42 2 — 


17,147 52 2 


1,39 36 — 


763 
fammtbetrage ber 
Kreislaften 

5. Befondere Zuſchuͤſſe 


ber Staatecaffe 
a) für einen dritten 


Gerichtädienerg; 


Gehilfen bei den 
Sandgerichten 
Burglengenfeld 
und Regenftauf 

b) für den Mehr; 
betrag der Did» 
ten und Pferde: 
gelder der Bau: 
conducteure 

c) für einen zwei⸗ 
ten Gerichtedie: 
nersgehilfen bei 
ben Landge⸗ 
richten Vilseck, 
Auerbach u. Nit⸗ 
tenau 

d) fürdie Bauin- 
fpection Neun: 


burg vorm Wald 


e) für Aufitellung 
eined Actuars 
bei dem Landge⸗ 
richte Burglen: 
genfeld 

f) für einen drit⸗ 
ten Gerichtsdie⸗ 


fl 
367,631 


280 


640 


420 


3,356 


592 


er. 
14 


» 7” 


nerdgehilfen bei fl. kr. » 
d. Landgerichte 
Tirſchenreuth 140 — — 
6. Kreisumlage zu 4% 
Procent des Steu⸗ 


er-Principale im 
Nettobetrage zu 
deren Erhebung Wir 
hiemit anordnen. 


28,864 — — 





Summe zu A 48592 45 — 


B. 
Bei den Ausgaben für faculta— 
tive Zwede, 
1. Nachtraͤgliche Ein⸗ 
nahmen an ruhen⸗ 
den Gefaͤllen aus d. 
IV, Finanzperiode 5 
2. Nachtraͤgliche Ein- 
nahme an ruͤck— 
fländigenKreisum: 
lagen für faculta⸗ 
tive Zwecke aus 
den Vorjahren der 
V. Finanzperiode 10 — — 
3. Wetio » Reft der 
Rechnung für fa- 
eultative Zwecke 
für 184%, 
4, Kreis⸗Umlage zu 
13 Procent des 
Steuerprincipale im 


fl. fe. pf. 


59 


765 


fl. kr. pf. 
Mettobetrage zu 11,658 23 1 
deren Erhebung 
Wir hiemit ge 


nehmigen. 


Summe ju B 12,265 11 1 


V. 

Auf die bei der Prüfung der Kreis; 
fonds- Rechnungen und des DBoranfchlages 
der Kreisausgaben erfolgten Aeußerungen 
und Anträge des Landrathes ertheilen Wir, 
infoweit diefelben auf Gegenftände des lands 
rärhlichen Wirfungsfreifes ſich beziehen und 
nicht fchon früher verabfchiedet worden find, 
nachftehende Entſchließungen: 

1) Bezüglich der Erinnerung, welche 
ber fandrarh gegen die Zahlung erhoben hat, 
welhe an die Gärtner Dürwanger und 
Kolb aus der fuͤr Bezirkswegbauten bewillig- 
ten Unterftüßung für das Setzen von Alleebaͤu⸗ 
men an Staats⸗ und an Diftrietöfteahen gelei: 
ftet worden find, weifen Wir Unfere Kreis; 
Regierung an, der nächften Verſammlung 
die erforderlichen Auffhlüffe über die obge— 
walteten befondern Verhaͤltniſſe zu geben. 

3. Der beantragten Erhöhung der Por 
fition für Diäten und Reifefoften des Land- 
rathes im Woranfchlage der Ausgaben für 
1845/,, fteht der Mangel an budgetmäßigen 
Mitteln entgegen, 

3) Im gleicher Weife fehlen budget; 
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mäßige Mittel für die angeregten Erhöhungen 
der Befoldungen der Kreid- und Gtadtge- 
richts-Aſſeſſoren und der Tandgerichtlichen 
Mebenbeamten, dann der Pofition für Aus- 
hilfe an den Landgerichten und für Forts 
führung der Hypothekenbuͤcher. 

4) Die Auszahlung der Ruͤckſtaͤnde an 
ben Alterszulagen für die Älteren Lehrer der 
Srudienanftalten zu Regensburg und Amberg 
ift nah Maßgabe der verfügbaren Mittel 
bereits erfolgt. 

5) Dem Antrage, den Gehalt des 
Echrers an der Lateinfchule zu Regensburg, 
Nepomuk Puchner, auf 800 fl. jährlich zu 
erhöhen, vermögen Wir nicht zu entfprechen, 
da die vondem Landrathe zu diefer Gehalte- 
aufbefferung bezeichneten Mittel fich feines» 
wegs ald verfügbar Barftellen, und Nepomuf 
Puchner um Verfegung an die lateinifche 
Schule zu Regensburg felbft nachgefucht hat. 

6) Wir genehmigen, daß dem Rabbi; 
nats · Verweſer Dr. Schlenfer für Erthei— 
fung des israelitiſchen Religions⸗Unterrichtes 
an der koͤnigl. Studienanſtalt und der Kreis— 
landwirthſchafts und Gewerbsſchule zu Ne 
geneburg für 184%, eine Remuneration 
von 50 ſl. ausbezahlt, und daß dieſelbe zu 
gleichen Theilen auf den Etat der Fönigl, 
Studienanftalt und der Kreislandwirthſchafts⸗ 
und Gewerbsſchule übernommen werde, 

7) Es find bereits Cinleitungen ges 
teoffen, welche eine Revifion der VBorfchriften 
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über ben Vorbereitungs⸗Unterricht für den 
Eintritt in das Schulamt bezielen. Die 
thunlichfte Förderung derfelben wird einen Ges 
genftand U afererbefonderen Obforge bilden. 

8) Die Befchwerden bes Landrathes, 
wegen Wernachläffigung des Schulunter; 
tihtes im Sommer + Semefter auf dem 
Lande, wegen Üübermäßiger Ausdehnung der 
Ferienzeit dafeldft, wegen Einzelhüten durch 
fhulpflihtige Kinder, wegen Befuchs des 
Tanzbodens von Seite der erwachfenen Fener; 
tags : Schuljugend und wegen Schulverfäum: 
niffe hat Unfere Regierung der Oberpfalz 
und von Regensburg, Kammer ded Innern, 
einer gründlichen Prüfung’ zu untergeben. 
Wir beauftragen übrigens die benannte 
Kreisftelle, in jedem Falle die darüber bes 
fichenden Verordnungen und Vorſchriften 
den aͤußern Behörden mit Nachdruck in Er: 
innerung zu bringen, und deren genaueften 
Vollzug firenge zu überwachen. 


9. Wir werben den Antrag bes Land: 


rathes, daß die Dauer der Fenyertagsfchul: 
pflichtigfeit nur bis nach vollendetem 16. 
Lebens jahre beftimmt, dagegen aber die Werk⸗ 
tags: Schufpflichtigfeit big zum vollendeten 
13. Lebensjahre allgemein verlängert werde, 
und daß die Feyertags = Schulen zwerfmä- 
figer eingerichtet werden möchten, einer forg: 
fältigen Erwägung unterftellen. 

10) Die Einführung eines allgemei— 
nen, für das ganze Königreich geltenden 
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katholiſchen Katechismus erkennen auch Wir 
als ein laͤngſt gefuͤhltes Beduͤrfniß; die 
hierüber mit dem Geſammt⸗-Episcopate eins 
geleiteten Verhandlungen find indeffen auf 
Schwierigkeiten geftoßen, mit deren Beſei— 
tigung Unfer Staatsminifterium des In— 
nern für Kirchen und Schulangelegenheiten 
befchäftige if. 

11) Die Bitte des Landrathes wegen 
Befchfeunigung ber Anweifung der Eon: 
geug» Ergänzungen für die Schullehrer hat 
die geeignete Beruͤckſichtigung dermal fchon 
gefunden. 

12) Aus Anlaß des Wiedererfcheinens 
der Cholera in den angrenzenden Staaten, 
find bereits entfprechende Anordnungen ge: 
troffen worden, um duch Vorbeugungs— 
Mafregeln und Bereitftellung fhleuniger 
Hilfe der Ausbreitung der Krankheit mög: 
lichſt entgegen zu wirken. 

13) Bezüglih der angeregten Klagen 
wegen übermäßiger Forderungen einzelner 
Aerzte auf dem Lande, vermögen Wir, da 
der Landrath eine nähere Bezeichnung der 
Berheiligten unterließ, nur auf $. 11. lit. 1. 
des organifchen Ediets uͤber das Mebizinal: 
wefen vom 8. September 1808 hinzuweis 
fen, wonah Unfere Gerichtäärzte ange; 
twiefen find, debfallfigen Beſchwerden durch 
genaue Revifion der Deferviten-Rechnungen 
abzuhelfen, wozu die Medizinalorbnung vom 
31. Maͤrz 1836 die Anhaltspunkte darbieret, 
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14) Den beftehenden Vorſchriften ge, 
mäß foll die Leichenfhau nur Befaͤhigten 
übertragen werden. Unfer Staatömini: 
fterium des Innern bat die hierüber erlaf- 
fenen Beftimmungen neuerlich zur genauen 
Machachtung in Erinnerung gebracht. 

15) Für die Bewerbung um Gerichts: 
arzeftellen ift duch die Minifterialausfchrei: 
ben vom 31. Mär; und vom 1. Sept. 1848 
der geeignete Weg bezeichnet, und Gorge 
getragen, daß jede Erledigung zur Kenntniß 
der Betheiligten gelange. 

Wir werden nicht ermangeln, dem Als 
ter und der von dem zjuftändigen Behörden 


und Stellen bargelegten Befähigung ber 


Gefuchftellee volle Würdigung zumenden zu 
laſſen. 

16) Auf den Antrag des Landrathes, 
daß gruͤndlich und verſtaͤndlich verfaßte Ge⸗ 
ſundheits⸗Regeln ber Schuljugend in bie 
Hände gegeben werden follen, wird bei Ab: 
faffung eines neuen Lehr» und Lefebuches 
für die höheren Claſſen Bedacht genommen 
werben. 

17). Dem Antrage auf Erhöhung der 
Poſition für Verpflegung und Transport 
ber Heimathloſen kann bei dem Mangel 
budgermäßiger Mittel nicht ftattgegeben wer» 
den, jedoch fteht der Deckung eines etwai⸗ 
gen Mehrbedarfs aus dem Activreſte ber 
Kreiefonds : Nechnungen für nothwendige 
Zwecke, wie bisher, nichts entgegen. 


* 
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18) Nachdem die Verbindlichkeit ber 
Stadtgemeinde Cham, die Bruͤcke über den 
Regen bei dem Janahofe baulich zu erhalten 
rechtskraͤftig feftfteht, fo vermögen Wir 
den Antrag auf Uebernahme jener Baulaft 
auf Kreisfonds nicht zu genehmigen, Dage- 
gen unterliegt der eventuellen Bitte gemäß 
die Abgabe des Bauholzes für die Janabruͤcke 
aus Staatswaldungen um bie regulirte Tare 
in fo weit feinem Anftande, ald die Ber 
friedigung der Forftrechte diefe Abgabe in 
nerhald der Material:Erats:Größe geftattet, 

19) In Beruͤckſichtigung der Wichtig: 
keit der Diftrietefteagen von Erbendorf über 
Kemnarh nah Bayreuth und von Amberg 
über Hirfchau nah Weiden haben Wir bei 
dem Entwurfe bed Budgets ber nächten Fi: 
nanzperiode auf Zufhüffe aus Eentralfonds, 
behufs theilweifer Deckung der Unterhals 
tungs / Koſten jener Straßen Bedacht neh: 
men laſſen, und behalten Uns weitere Ent; 
ſchließung bis mach erfolgter Zeftjtellung des 
erwähnten Budgets vor. 

20) Es ift Unfer Wille, daß vor, 
fommenden Schäden an Staarsgebäuden 
ſtets fehleunigfte Abhuͤlfe gewährt, und daß 
den in Accord gegebenen Bauten forgfäls 
tigfte Weberwachung zugewendet werde. Un⸗ 
fere Kreisregierung hat zufolge ihres Ber 
richtes deßfalls erft neuerlich die beflimmtes 
ften Weifungen an die Baubehörden bes 
Regierungsbejirfö erlaſſen, ” wird dieſem 
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twichtigen Gegenftände unabläffig ihre Sorge 
widmen. 

21) Die Ausgaben für facultatise 
Zwecke haben Wir in den von dem Land» 
tathe anerkannten Beträgen einftellen Taf: 
fen und genehmigen, daß der für die For: 
berung der MWiefencuftur beftimmte ad: 
mäffirte Betrag von 620 fl. 9 Fr. 3 pf. 
dem Tandwirchfchaftlihen Kreis - Comite 
zur zweckgemaͤßen Verwendung zur Verfuͤ— 
gung geſtellt, von der noch unverwendeten 
Verwilligung des Vorjahres lit. B. $. 3 
zu 300 fl. aber die Summe von 100 fl, 
dem zoologifch : mineralogifchen Vereine zu 
Megensburg zur Förderung feiner Forfchun: 
gen, insbeſondere nach Steinfohlenfagern, 
überwiefen werde. 

Bei der zweckentſprechenden Verfuͤ— 
gung über die verbleibende Summe zu 1,200. 
zur Unterſtuͤtzung ber Landwirchfchaft hat 
Unfere Kreistegierung dem Wunfche des 
Landrathes nach miöglichfter Ausdehnung 
unentgeltlichen Untertichtes in der Eultur der 
Wieſen ehunfichfte Beachtung zuzuwenden. 

22) Wir tragen Unferer Regierung 
der Oberpfalz und von Regensburg auf, bei 
Verwendung der für Bejirfemwegbauten be, 
fimmten Summe die Vorfchläge des Land, 
rathes in forgfältige Erwägung zu ziehen, 
und, foferne bei den befchränften Mitteln 
die Zuruͤckſtellung oder Kürzung einzelner der 
empfohlenen Zuſchuͤſſe uivermeidlich ſeyn folfte, 
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der nächften Verſammlung bed Landrathes 
über die beftimmenden Verhaͤltniſſe umfaf 
fenden Auffhluß zu geben. 

33) Der angeregten Erhöhung der Pos 
fition für Beſirkswegbauten, ſowie jener 
für die Taubftummen: Unterrichte-Anftalt fteht 
die gefegliche Beftimmung entgegen, wonach 
die dei den nothwendigen Zweden fi erge 
benden Aetivrefte erft nach Ablauf der Finanz 
periode die Natur facultativer Fonds annehmen. 

24) Wir, genehmigen die Verwendung 
der für das laufende Jahr eingeftellten Summe 
für die Kreis⸗JIrren⸗Anſtalt in der von dem 
Landrarhe beantragten Weiſe. 

Bezliglich des Anfchluffes des oberpfäl- 
ziich-regeneburgifchen Kreifes an die mittels 
fränfifche Kreis; Frren-Anftalt zu Erlangen 
behalten Wir Uns weitere Entſchließung 
nach vollendeter Sachinſtruction bevor, 

26) Was die Verwendung der fuͤr 
Freiplaͤtze in dem Inſtitute fuͤr kruͤppelhafte 
Kinder und in der Blindenanſtalt zu Muͤn⸗ 
chen, für landwirthſchaftliche und polytech 
nifhe Stipendien beftimmten Beträge an- 
befangt, fo wollen Wir, daß biebei den 
Anträgen des Landraths, inſoweit fie nicht 
auf irrigen thatſaͤchlichen Grundlagen ber 
ruhen, worüber der naͤchſten Verſammlung 
bie erforderlichen Aufklaͤrungen zu geben find, 
Beruͤckſichtigung zu Theil werde. 

26) Die minder guͤnſtige Beurtheilung, 
welche von Seite des Landrathes die auf 
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feine wieberhoften und wohlmotivirten An- 
träge in's Leben gerufene Kreisbefchäftigunge- 
Anſtalt zu Karthaus-Pruͤll fand, ſcheint zur 
folge des Berichtes Unferer Kreisregies 
rung vorzugsweife auf unvollitändiger Kennt 
nißnahme von den Verhältniffen diefes erſt 
feit kuͤrzerer Zeit zur vollen Wirkſamkeit ge⸗ 
fangten fehr erfprießlichen Inſtitutes zu ber 
ruhen, Unſere Kreisregierung wird fi 
angelegen feyn laſſen, der nächjten Berfamm; 
fung umfaffende Auffchlüffe über die finan- 
zielle Lage und über die Leitungen der Ans 
ſtalt zu geben, und Wir jehen fofort wei 
teren Antraͤgen auf dem Grunde erneuter 
Würdigung entgegen. 

27) Was die von dem Landrache zu 
befonderer Beruͤckſichtigung geeignet erach⸗ 
seten Verdienſte des Chirurgen Carl Wille 
zu Regensburg um gemeinnügige Hörde, 
zung dee Blutegelzucht anbelangt, fo hat 
Unfere Kreisregierung hierüber Erhebun⸗ 
gen pflegen zu laffen, bis zu beren Vorlage 
Wir Unfere Entfchließung vorbehalten. 

Inzwiſchen haben Wir die von dem 
Landrathe beanftanderen Summen bei den 
facuftativen Zwecken inden Refervefond über» 


ſtellen laſſen. 


VI. 
Die von dem Landrathe geprüften und 
nicht beanftandeten Voranſchlaͤge über bie 
Straßen· Meubauten find nach den beſtehen⸗ 
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den Etatd» und Sompetenz + Beftimmungen 


zu vollziehen. 
VII. 

Auf die in dem beſondern Protokolle 
niedergelegten Wuͤnſche und Anträge erwie⸗ 
dern Wir, was folgt: 

1) Es ift bezüglich der Ruͤckverguͤtung 
der in den verflojfenen Jahren herber Noth 
gegebenen Getreid⸗ und GeldsUnterftügungen 
bereits bisher mit möglichfter Schonung ver- 
fahren worden, und Wir wollen, daß au 
ferner jede Nachſicht hiebei eintrere, welche 
mit der unerläßlichen Beruͤckſichtigung jener 
anßerordentlichen Opfer vereinbar ift, welche 
das Staatsärar durch diefe Unterftügungen 
gebracht hat. 

3) Wegen Forrbeftandes der Gendar- 
merieftation zu Heideck ift Verfügung ger 
troffen worden, und es fol Bedacht darauf 
genommen werden, diefe proviforifhe Sta 
tion baldmöglichft in eine definitive umjus 
wandeln. 

3) Die umfaffende Würdigung, welche 
der Landrath dem Zuftande der Glasfabri— 
cation im Regierungebezirke zu Theil werden 
ließ, gibt Zeuguiß von dem regen Streben 
deffeiben für die Wohlfahrt der Kreis Ans 
gehörigen. Unfere Kreigregierung hat ben 
mitgerheilten Thatfahen volle Beachtung zu 
widmen und zum Fräftigen Vollzuge der ber 
ſtehenden Gefege und Verordnungen deßfalls 
das Geeignete zu verfügen. 
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Was jedoch die beantragte förmliche 
Einführung der bei den Gewerben üblichen 
Abftufung der Arbeiter nach ihrer Vor⸗ und 
Ausbildung anbelangt, fe erfcheint bei ber 
Dielfeitigfeit des Fabricationsberriebes und 
bei dem befondern Werthe geſchickter Be: 
nüßung individueller Kunflfertigfeit eine ders 
artige Einengung dieſes Induſtriezweiges als 
unzuläßig. Bezüglich der beantragten Mittel 
zue Erleichterung der WVerehelihung ber 
Fabrifarbeiter aber weifen Wir darauf hin, 
daß es unftarchaft ift, die gemeindlichen Ein» 
willigungen zur Anfäßigmahung und Ber 
ehelihung an Bedingungen, fohin auch nicht 
an Eautiongftellung, zu fnüpfen. 

Die Beforgniffe des Landrathes ftellen 
fi indeffen in fo ferne als nicht gerechtfer» 
tigt dar, ald von dem umfichtigen Ermeffen 
ber Vertreter der Gemeinden erwartet wer, 
ben darf, daß tüchtigen und fparfamen Ar⸗ 
beitern, welche die erforderlichen Bürgfchafs 
ten duch Beitritt zu Lebensverſicherungs⸗ 
und Menten:Anftalten oder Gparcaffa- Ein; 
lagen gewährt, oder in ber durch $. 1. des 
Gefeges über die Heimarh vom 11. Sep 
tember 1825 vorgezeichneten Cautionsſtel⸗ 
fung nicht ausſchließenden Weife fich eine 
Heimath rechtsguͤltig gefichert haben, bie 
Verehelihung keineswegs unmöglich werde. 

4) Indem Wir bezüglich ber Floß— 
und Triftbarmahung bes Regens auf Ziffer 
VII. 4. des Lanbrarhsabfchiedes vom 2. April 
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v. Is. verweifen, bemerfen Wir, baß bie 
Staatdwaldungen bei Zwiefel nach Beftie⸗ 
digung der Forftrechte, bes localen Holz 
bedarfes und der auf diefelben angemiefenen 
induftriellen Unternehmungen zur Errichtung 
einee drarialifhen Brennhofjtrift bis 
Regensburg hinreichende Holzquantitäten mit 
Machhaltigkeit nicht darbieten, j 

Was dagegen bie feit einigen Jahren 
auf dem genannten Fluße ausgeübte, für 
bie gefammte Umgegend und indbefondere 
für die Stade Regensburg fehr erfprießfiche 
Privar-Holjtrift anbelangt, fo hat Unfere 
Regierung der Oberpfalz und von Regens— 
burg deren Förderung fih fortwährend an 
gelegen ſeyn zu laſſen; die Aufbringung ber 
Mittel zu deßfalls nochmwendig werdenden 
Anftalten muß aber zunächft ven Betheiligten 
anhrimgegeben werden. 

5) Auf den bezüglich ber Errichtung 
von aͤrarialiſchen Getreide-Magazinen geftell- 
ten Antrag erwiedern Wir, daß bie mög« 
lichſt vollftändige Wiederergänzung ber anges 
griffenen aͤrarialiſchen Getreidevorraͤthe längft 
angeordnet und größtentheils auch bereits 
vollzogen if, 

Soll übrigens das von dem Landrathe 
zeug der Verhandlungen vom Jahr 1847 
esftrebte Ziel der dauernden Vorforge gegen 
Wiederholung ded dur den Mangel an 
Brodfrucht damals eingerretenen hohen Noth⸗ 
ftandes erreicht werden, fo vermögen biefür 
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die Arariglifchen Gerreidmagazine, insbeſon⸗ 
dere bei der durch das Gefeg vom 4. Junt 
1848 eingefeiteten Umgeftaltung der Grund» 
renten nicht auszulangen, ſondern es ift uns 
erfäßfich, daß zum menigften bie größeren, 
den eigenen Bedarf auf ihrer Flur nicht 
erjielenden Gemeinden den wiederholten Auf: 
forderungen zur Anlegung umfaffender Ma⸗ 
gajine von Getreide oder Trodenmehl ent- 
ſprechen. 

Unſere Kreisregierung wird dieſem 
hochwichtigen Gegenſtande ihre volle Obſorge 
unaus geſetzt widmen, damit deßfalls die Be⸗ 
nuͤtzung der Jahre reichlichen Ernteertrages 
und mäßiger Getreidpreiſe nicht verſaͤumt 
werde. 

6) Ueber die Ausführbarfeit ber von 
dem Bandrathe für unbefchäftigte Kinder em- 
pfohfenen Spigenklöppelanftalten, zunächft 


München, den 5, Juli 1849. 


— —— — 
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in den Staͤdten Regensburg und Amberg, 
hat Unſere Regierung der Oberpfalz und 
von Regensburg bereits Erhebungen ange⸗ 
ordnet, deren Ergebniß vorerſt abzuwarten 
iſt. Dieſelbe hat hiebei jene Erfahrungen 
in angemeſſene Beachtung zu ziehen, welche 
bei einer gleichen, im Jahre 1839 in Um 
ferer Haupt und Mefidenzftabt München 
errichteten Anftalt gemacht worden find, 
Unter voller Anerfennung ded von bem 
Bewohnern der Oberpfalz und von Regent 
burg fo getreu bewiefenen Sinnes für Ord⸗ 
nung und Gefeglichkeit ertheilen Wir bem 
Landrathe der Oberpfalz und von Regens⸗ 
burg diefen Abſchied, und erwiedern bie bar, 
gelegten warmen Gefühle trewefter in allen 
Stürmen der Zeit fefthaltenden Anhänglichkeit 
und inniger Liebe mit der erneuten Verſiche⸗ 
zung Unferer Köniztichen Huld und Gnade. 


Mar. 


v. Kleinſchtod, Dr. Achenbrenner, Dr. Ringelmann, v. Lüder, v. Zwehl. 


Nach dem Befehle 
Seiner Majeftät des Königs: 
der geheime Secretär des Staatsrathe, 
Rath Seb, v. Kobell, 
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Belanntmachung, 
die Berabfolgung von Grundrenten » Ablöfungs- 
Obligationen betreffend, 


Durch die Ausfchreibung vom 7. April 
laufenden Jahres, die Grundrenten - Ab: 
löfungs; Caffa und deren Obligationen betr., 
(Regierungs » Blatt Stüf 18. Seite 300 
bis 306) wurde unter Abfag V. lit. b. be— 
ſtimmt, bis zu welchem Betrage die Abld- 
ſungs-⸗ und Entfchädigungs - Kapitafien bei 
Grundrenten»Weberweifungen an den Staat 
in Obligationen zu 500 fl, und 100fl. ver: 
gütet werben. 


Zur möglichften Beruͤckſichtigung der 
Wuͤnſche und Bebürfniffe der überweifenden 
Rentenbefiger wurde jedoch durch Mefeript 
des föniglichen Staatsminifteriums der Fir 
nanzen vom 12. 1. Med. genehmigt, daß von 
nun an bei Örundeenten : Abtrerungen bis 
zum Capitalbetrage von 50,000fl. ufBer; 
langen ber Betheiligten Schuldbriefe zu 
500 fl. bis zu zwanzig Procent, Schuld: 
briefe zu 100fl. bis zu vier Procent des 
Eapitalbetrages verabfolgt werden dürfen. 


In Bezug auf die Abgabe von Schuld» 
briefen zu 25 fl., fowie bei geößern Ent 
fhädigungs /Capitalien hinfichtlich des, die 
obige Marimalfumme 3" 50,000 fl, übers 
fteigenden Capitalbetrages, hat es dage— 
gen bei den frühern Beſtimmungen vom 


r80 


7. April 1. Se. Abſatz V. lit, b. 
bleiben. 

Borftchende Beſtimmungen werden mit 
dem Beifügen zur allgemeinen Kenntniß ger 
bracht, daß die uͤberweiſenden Grundrenten: 
befiger ihre Wünfche in Bezug auf die Wer 
gütung des Entfchddigungs-Eapitald in Ob⸗ 
ligationen von Fleinerem Beirage fogleich 
bei der Inſtrnirung der Crundrenten » Ueber: 
weifungen oder jedenfalls vor der Einmeis 
fung des Entſchaͤdigungs-Capitals zu erklären 
haben, da nach erfolgter Cataftrirung ein 
Umtaufch der Obligationen nicht mehr ftatt 
finden Fann, 

Münden, den 19. Juli 1849, 

Königliche Staats: Schuldentilgungs- 
Commiſſion. 


v. Sutner. 
Brennemann, k. Secr. 


zu ver⸗ 


Dienſtes-Nachrichten. 





Seine Majeſtaͤt der Koͤnig ha— 
ben Sich allergnaͤdigſt bewogen gefunden, 
unter'm 17. Juli l. Is. den Rentbeamten 
Friedrich Schreiber in Waifchenfeld nad) 
$. 22. lit. D. der IX. Beilage zur Ver: 
faffungs Urkunde unter Anerfennung feiner 
langjährigen treuen Dienftleiftung in ben 
erbetenen Ruheſtand zu verfegen; 
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an befien Stelle zum Dentbeamten in 
Waifchenfeld den Finanz: Rechnungs : Coms 
miffde in Bayreuth, Friedrich Woͤſch, zu 
befördern; 

an bed Legtern Stelle zum Finanz: 
Rechnungs: Commiffär in Bayreuth den Fir 
nanzraths: Aeceffiften daſelbſt, Heinrich Lands 
graf, proviforifch zu emernen; 

ben Mevierförfter zu Groͤnenbach, Forſt⸗ 
amts Dttobeuern, Wilhelm v. Sicherer, 
auf Anfuchen in gleicher Eigenfchaft auf das 
Revier Ederheim, im Forftamt Donauwörth, 
ju verfeßen; 

an deſſen Stelle zum prov. Revierförfter 
in Groͤnenbach den Forftamts » Actuar zu 
Ottobeuern, Wilhelm Habermeyer, zu 
ernennen; 

bem temporde quieseirten Bergmeiſter 
Sofeph v. Streber in Bodenwoͤhr das er: 
ledigte Salzamt Regensburg zu verleihen; 

unter'm gleichen Tage auf die erledigte 
Stelle eines Landgerichts; Arztes zu Graͤfen⸗ 
berg den Gerichts-Arzt Dr. Theodor Mor; 
genroth in MWeidenberg, feiner Bitte ger 
mäß, zu nerfeßen, und 

auf die erledigte Stelle eines Landge 
richts/ Arztes zu Mindelheim den dortigen 
prafsifhen Arzt, Dr. Martin Grey, zu er 
nennen. 


Präfentationg:Beftätigungen. 





Seine Majeftät der König ba 
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ben unter'm 4. Juli 1. Is. zu genehmigen ges 
ruht, daß die Farholifche Pfarrei Wartmanng; 
roth, Landgericht Hammelburg von dem 
hochwuͤrdigen Herrn Bifchofe von Wuͤrz⸗ 
burg dem Prieſter Johann Deigeli, Ka— 
plan zu Baunach, Landgerichts gleichen 
Namens, 

die katholiſche Pfarrei Burkardroth, 
Bandgerichts Kiſſingen, von demſelben Herm 
Bifchofe dem Pfarrverweſer daſelbſt, Priefter 
Eafpar Friedrich, und 

das Beneficium zu MDeißenhofen, Lands 
gerichts Dillingen, von dem hochwürdigen 
Herrn Bifhofe von Augsburg dem Priefter 
Joſeph Weit, Pfarrer in Hochdorf, Lands 
gerichtd Friedberg, verliehen werde. 


— —— — — — — — — — 


Katholiſche Kirchenverwaltung 
zu Bamberg. 


Unter dem 14. Juli l. Is. iſt der 
Kaufmann Ernſt Ferdinand Thomas als 
Erſatzmann fuͤr den verſtorbenen Baͤckermei⸗ 
ſter Michael Ament und der bederhaͤndler 
Michael Reichold als Erſatzmann für dem 
duch Kranfheit an fernerer Geſchaͤftsfuͤh— 
rung gehinderten Kaufmann Johann Mitten: 
entzwei in bie Patholifche Kirchenverwal- 
tung zu Bamberg einberufen und find beide 
als Mitglieder diefer Verwaltung böchften 
Orts beftätigt worden, 
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Ordens » Berleihungen. 


Seine Majeftät der König ba 
ben Sih unter'm 15. Juni l. Js. aller- 
gnädigft bewogen gefunden, ben beiden Rus 
gierungs-Directoren in ber Pfal;, Wilhelm 
Bertinger und Morig Auguft Marc, das 
Mitrerfreu; des Verdienſtordens ber bayeris 
fhen Krone, und dem Kreiscaffacontrofeur 
im Regierungsbejirfe ber Pfalz, Philipp 
Bender, das Ritterkreuz des Pöniglichen 
Verdienſtordens vom heiligen Michael, ferner 

unter'm 29. Juni I. Is. dem Bor 
ftande ded Hauptmünzamtes, Franz Zaver 
Heindl, in Rücdfiche auf feine feit einer 
Dauer von 50 Jahren mit unermübdetem 
Sleiße, ftrenger Rechtlichfeit und Treue ges 
leifteten Dienfte das Ehrenfreu; bes koͤnigl. 
banerifchen Lubwigsorbeng, und 

unter'm 2. Juli l. Js. dem fäniglichen 
Dberappellationggerichts» Direetor, Chriftian 
Johann Michael Senfert, das Ritterfreu; 
des koͤniglichen Werdienftordens ber bayeri: 
fhen Krone zu verleihen. 

Ferner haben Allerhoͤchſtdieſelben 
unter'm 2. Juli 1. Is. dem Polizeifoldaten 
Panfraz Seufert zu Bamberg in Rüd: 
fit auf feine theils im Militär: theils im 
Eivildienfte während eined Zeitraums von 
50 Jahren mit Treue und außerordentlichem 
Eifer geleifteten Dienfte die Ehrenmünze des 
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Föntglich bayeriſchen Ludwigsordens zu ver⸗ 
leihen geruht. 


Gewerbs⸗Privilegien · Verleihungen. 


Seine Majeſtaͤt der König ber 
ben den Machgenannten Gewerbe -Privile 
gien allergnädigft zu ertheilen geruht, und 
jwar: 

unter'm 15. Mat I, Is. den Glas 
und Porzellan:Fabrifbefigern Elias und Sep⸗ 
timus Greiner zu Laufcha im Herzogehume 
Sachfen: Meiningen, auf Einführung ihrer 
im genannten Herzogehume vom 30. Auguft 
1848 an bereits auf fechs Jahre patens 
tirten Erfindung eines eigenthümlichen Ver⸗ 
fahrens bei der Fabrication von Fünftlichen 
Adhat: und Edelftein- Kugeln für den Zeit» 
raum von fünf Jahren, dann 

unterm 13. Zunt 1. Is. dem Zinm- 
gießer-Gefellen und Eifendreher Johann os 
ſeph Huebinger aus München und dem 
Mafchinenfhmied Georg Lintner in Kel⸗ 
heim, auf Anwendung ihrer Erfindung eines 
eigenehümfichen Verfahrens, mittelt Mas 
ſchinen Piftons fürjede Gattungvon Schuß: 
waffen aus Eifen ebenfo dauerhaft, dagegen 
billiger und fchneller zu fertigen, wie felbe 
bisher aus Stahl gemacht wurden, für den 
Zeitraum von zwei Jahren. 
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Abſchied 
fuͤr den Landrath von Oberfranken uͤber deſſen 
Verhandlungen in den Sitzungen vom 2. bis 
15. October 1848. 
Maximilian IE 
von Gottes Gnaden König von Bayern, 


Pfalzgraf bei Khein, 
Herzog von Bayern, Franken und in 
Schwaben ıc. ıc. 


Wir haben Uns über die von bem 
Landrathe von Oberfranken in feinen Si— 
gungen vom 2, bis 15. October 1848 ge: 


pflogenen Verhandlungen Vortrag erftatten 
laffen, und ertheilen hierauf nach Verneh— 
mung Unferes Staatsraths folgende Ent; 
ſchließungen: 

L 


Abrehnung über die Kreisfonds 
für 1846/,. 
A. 
Die Rechnung der Kreishilfscaffe 
mit einer Einnahme fl. kr. pf. 
von 4859 17 % 
58 


9787 


mit einer Adeet 151 * 


von 4503 


fohin mit einem Aetiv⸗ 


reſte von 355 20 
dann mit einem Wer: ⸗ 
mögensflande von 28,753 41 3 


hat dem Landrathe zu einer Erinnerung 
feinen Anlaß gegeben. 

Es find demnach dieſe Ergebniſſe in 
die Rechnung für das Sahr 1897/,, libers 
jutragen. 

B. 
Die Rechnung über 7 
entziffert folgende Ergebuiſſe? 
1) Die Rechnung über die Fonds für noth— 


wendige, gefeglich auf die Kreife hin - 


gemwiefene Zwede 

eine innahme fl. kr. pf. 
von 513102 94 3 
eine Ausgabe v0n502,272 35 1 


. fohin einen Activbe- 
ftand von 
Hierunter find jedoch 

begriffen: 

a) die Einnahmeh 
nanzs Periode ul 
zurück mit 

‚b) die Ausgaben 
hierauf mit 


fohin ein Aetivrejt v. 





10,829 49 2 


co 24 3 


se Al Ihds 1 3 K 
#3 vom Pr 


— 
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des Geſetzes 

ov. 1837 (Geſetzblatt S. 133.) 
an die Fonds fuͤr facultative Zwecke uͤber⸗ 
geht, und von dem 
Activbeſtande zu 
abzuziehen iſt, wo⸗ 
nah ſich ein rei; 
wer Actlbreſt von 
ergibt. 

2) Die R Rechnung "über die Kreisfonds 
für facultative Zwede ſchließt ab mit einer 
Einnahme fl. er. pf. 

von 12,553 10 1 
mit einer Ausgabe von 11,063 37 3 


10,829 49 2 


10,770 47 


* mit einem Activ⸗ 
teſte von 14859 32 2 
Nachdem jedoch hier der oben unter 


Nro. 1. entzifferte, aus der, IV. Zinan: 
periode herrührende fl. kr. pf 
Activreſt von 59 2 2 
in Zugang ju bringen | 

it, fo ergibt ſich ein’ 

Activreſt der Facul: 

tativfonde von 1548 35 — 


Auch dieſe Rechnungen hat der Landrath 
als xichtig anerkannt, und es find ſonach 
deren Ergebniſſe in die Rechnumgen für das 
Jaht ist?/,; gfeichfalld überzütragen. 
Steuer» Prineipale für das Jahr 

184%)... 
Das Steuer Prineipäfe von Oberftanken 
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sort 


für 1848,45 berechnet, ip, —— der 
im Laufe des Jahres allenfalis aus der 


Rechnung von 18'745 hervorgehenden, Zus, 
oder Abgänge und der durch die Einführung, 
der Eink om mens⸗ uud der Capital⸗ Steyer, 


ſich ergebenden Aenderungen auf 
£. 68910: 
und Konad in Stenerprdcent auf 
1a .18,896fl. Gr. | 
- 0 mr, 


III. 
Veſtimm uing der Kreisausgaben 
fe." 
Dem von dem Landrathe geprüften Bor 
anfchlage der im Jahre 18°%/,, zu beftreitenden 


Verwaltungsausgaben eriheifen Wir Unſ ere 


Genehmigung nach folgenden Anfägen: 
0; A, 


Ausgaben für nothwendige geſetzlich auf - die: 


Kreisfonds hingewieſene Zwede, 


Cap. _ 
Etat bes Staatsminifteriums ber 
Suftiz. 
41. Appellations· fi Pe. pf. 
gericht undnbin® an 1,38668 — — 
$..2. Kreis; u. Stadt⸗ 
dann Wechfelgertihte a. un. 1 
I. Snftanz 36,083 30 — 
$. 3. Ständige Bau⸗ ] J Ida}, 
ausgaben - arte 
Summe des Enp.ıK sr 30 — 
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„Cap. I. 
Etat de Saerminiheriung des 
Innern, 


Ausgaben auf den TOT 
$, 1. Diäten und Reife ulla znkte pf. 

koſten 
9. 2. Regie 


Summe des Cap. 18 1208 

— Cap. HL 0 

Etat der Landgerihtre, gemein“ 

ſchaftlich zwifhen dem Staatsmini⸗ 

ſterium der Jufi j nd dem Staaae⸗ 
— — an 


1%) 3.111 


$. 1. Befpldungen und , up. 
Mebenbezüge, ine 
a) ber Landrichter 95,265 12 1 
R)] dexſſeſoren. re 
juneten u. — 32,406 — 
0) der Gexichtsdiener 23,358 ,—.., = 


$. 2. Unftändige Zun«  ,.=.4 —JF 
tionsbezuͤge der kan d.. 
richter nach Artikel 
III. der Verordnung 
vom 25. Aug. 1838 
9. 3. Regiefoften: ER IT 3. 
a) für Buͤreaube⸗·⸗ 59 
t duͤrfniſſe, Piäten 4 3. 
und Reiſekoſtfte. 
Paftporto u. Bo⸗ in an 
tenloͤhne, Mieth⸗ 
zinſe fuͤr Amtslo⸗ 
calitaͤten u. kieine —n 
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Reparaturen in fl. fr. 
denfelben 8,412 36 

b) Taggebühren für 

Functionaͤre zur 

Aus huͤlfe inaußer- 

ordentlichen Faͤllen 

und Exigenz zur 

Fortfuͤhrung der 
Hypothekenbuͤcher 1,800 — 

$. 4. Ständige Baus 
ausgaben 711 18 
Summe des Cap. III. 168,098 7 

Eap. IV. 


Etat der Staats-Anftalten. 


A. Erziehung und Bildung, 
fl. fr. 
$. 1. Studienanftalten 25,029 36 
$. 2. Schullehrer:Se; 
minarien 12,576 32 
$.3, Deutfhe Schulen, 
einfchließlich des An; 
ſchlages der Dienft: 
wohnungen und 
Dienftgründe 37,134 1 
6.4. Beiträge füröffent; 
liche Anftalten und 


Stiftungen 4,3932 25 
$. 5. Ständige Bau: 

ausgaben 8 37 
$. 6. Refervefond 1,000 — 


Summe A. 80,141 12 


B. Gefundheit, fl. 
$.1. Stadtgerichtsärzte 1,519 
$.2. Landgerichtsaͤrzte 17,789 
$.3. Wundärjte 15 
$.4. Hebammen 19 


Summe B. 19,342 

€. BWohlthätigfeit. 

Verpflegung u. Trands fl, 
port d. Heimathloſen 1,200 





Summe O. 1,200 
D. Induſtrie und Cultur. 
9. 1. Kreislandwirth⸗ fl. 
ſchafts⸗ u. Gewerbs⸗ 
ſchule in Bayreuth 4,730 
$.2. Landwirthſchafts⸗ 
und Gewerbs ſchule 
in Bamberg 69 
$. 3. Diäten der Pruͤ⸗ 
fungs » Commiffäre 
an den Landwirth⸗ 
ſchafts⸗ u. Gewerbes 
fchufen 200 


Summe D, 5,000 


53 


E. Straßen» und Brüdenbau, 


fl. 
$. 1. Adminiftration 12,848 
$. 2. Unterhaltung der 
Straßen u. Brüden 66,868 
9. 3. Mefervefond — 


Summe E. 79,716 


fr, 


— 


— 
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fl. fe. pf. 
Hiezu die Summe D. 5,000 — — 
nu = 120 — — 
„ ’ ’" B. 19,342 52 — 
„nn #4. 80141 12 1 
Summe des Cap. IV. 185,400 4 1 

Cap. V. 


Landbau-Etat. 
$. 1. Unterhaltung der fl. fr. 
Gebäude 13,252 
$. 2. Refervefond 
Summe des Cap. V. 13,252 
Cap. VI. 

Allgemeiner Reſerve⸗ 

fond für Ausgaben 

auf nothwendige 





fl. fr. pf. 





Zwecke 2095 18 1 
Summe des Cap. VI. 2,095 18 
Zufammenftellung. 

ä kr. pf. 

Cap. I. 87,741 30 — 

Pr II. 1,729 — — 

„ILUII. 168,008 7 4 

„ IV. 185400 4 4 

„ vv. 13,352 — — 

„ VL 2,095 18 1 


Gefammt ; Summe 
der Ausgaben für 


nothwendige Zwecke 458,315 59 3 
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B. 
Ausgaben für facultative Zwede. 
a. Auf die Taufenden Einnahmen. 
$.1. Beiträge an bie fl. kr. 
Landwirthſchafts⸗ u. 
Gewerbsſchulen 
a) in Bamberg 
b) in Hof 
ec) in Wunſiedel 
$. 2. Für den Taub- 
ſtummen⸗ Unterricht 
in Bamberg und 
Bayreuth zu gleis 
chen Theilen 
6. 3. Für Suftentation 
der Thierärjte 
$. 4. Für die beiden Bis 
bfiothefen in Bay⸗ 
reuth u. Bamberg 
zu gleichen Theilen 
$. 5. Für das Kreide 
Naturalien⸗ Cabinet 
in Bayreuth 
$.6. Für Unterftügung 
entlaffenerSträflinge 
und Correctionäre 
$.7. Für einen Freis 
plag in der Anftalt 
für früppelhafte Kin⸗ 
der in München 
$. 8. Für emeritirte 
Schullehrer 


pf· 


2,106 15 
1,3851 15 
1118 9 


w 


500 — 


350 


500 


100 


300 


100 — 


700 


$.9. Für Unterhaltung 
alten, Denkwuͤrdig⸗ 


keiten 

.40. Für das Thaum⸗ 
eder ſche und das 
Brunner'ſche Maͤd⸗ 
hen» Erziehungs in⸗ 
ſtitut in Bayreuth 
zu gleichen Theilen 

. 11. Für Stipendien 
an Zöglingeber land» 
wirchfchaftlichen 
Schule in Schleiß⸗ 
heim, dann der poly: 
technifchen, Land⸗ 
wirthfchafteru, Ge 
werbs⸗Schulen über« 
haupt 

$.12. Für Beförderung 
ber Landwirthſchaft 
und Induſtrie 

6.13. Für Unterhal- 
tung d. Bezinföwege 

$. 14. Für das chirur⸗ 
giſche Elinieum in 
Erlangen : 

$. 15. Für den Unter: 
halt eines Knaben 
aus Oberfranken in 
ber landwirthſchaft⸗ 
fihen Unterrichts⸗ 
Anſtalt bes Dr-MWeis 


1 


3 


75 


100 


300 


300 


23,192. 


fr. 


pf. 


denkeller in Lichten⸗ 
hof bei Nuͤrnberg 
$. 16. Für das Natu⸗ 
ralien⸗ Cabinet,. in 
Bamberg 


$. 17. Für die Jean⸗ 


"Pants: Anſtalt jur ' 


Erziehung verwahr- 
foster Kinder, in 
Bayrenth 
b) aufdie Erübris 
gungen, bezieh— 
hungsweiſe die 
Aetiv⸗Ausſtaͤnde 
und nach traͤg⸗ 
lichen Einnah—⸗ 
men aus den 
Vorjahren. 
$.18. FuͤrUnterhaltung 
ber Bezirkswege 
$. 19. Reſervefond 
Geſammt⸗Summe ber 
Ausgaben für facul⸗ 
tative Zwede 


Deckung 8: Mittel. 


— 


1,848 35_ 
550 


V —,. — — 


13,012 12 


3 


Zur Deckung ded hitnach fich ergebenden Geſammt⸗ 


bevarfs find folgende Mittel gegeben: 
N vet A. 4 
Bei denAusgaben fü 


rnothwendige, 


geſetzlich auf die Kreisfonds Hin 


gemwiefene Zwecke. 


5.1, Allgemeine Schul; 


097 


dotation und Ver 
befferung derſelben 

9. 2. Befondere funda- 
dations⸗und dota⸗ 
tionsmaͤßige Reich⸗ 
niſſe fuͤr Erziehung 
und Bildung 


13,164 


$. 3. Durchlaufender 


Anſchlag der Dienſt⸗ 
wohnungen und 
Dienſtgruͤnde 

$.4. Allgemeiner Netto⸗ 
averſal⸗ Zuſchuß der 
Staats caſſe zum Ges 
ſammthetrage ber 
Kreislaften 

$. 6. Beſonderer Zus 
ſchuß zum Unterhafte 
der in der IH. Fi- 
nanzperiode neu ans 


gelegten Staatsſtra⸗ 


Ben 

$.6. Beſonderer Zur 
fhuß zum Unter⸗ 
halte der in der IV. 
Finanz Periode neu 
angelegten Staates 
ſtraßen 

9. 7. Beſonderer Zu⸗ 
ſchuß wegen Aufſtel⸗ 
lung eines zweiten 
Gerichtsdieners⸗Ge⸗ 


1,003 


336,008 


‚899 


8,045 


46 


hilfen bei dem Land: 
gerichte Rehau 


$. 8. Befonderer Zw 


ſchuß wegen Ger 
halte. Erhöhung des 
Landgerichts dieners 
in Rehau 
9. 9. Beſonderer Zus 
ſchuß wegen Auf 
ſtellung eines drit⸗ 
ten Gerichtsdieners⸗ 
gehilfen bei d. Land⸗ 
gerichte Naila 
10. Beſonderer Zu: 
ſchuß wegen Auf—⸗ 
ſtellung eines drit⸗ 
ten Gerichtsdieners⸗ 
gehilfen bei d. Land⸗ 
gerichte Bayreuth 
9. 11. Beſonderer Zw 
ſchuß für die Zula⸗ 
gen an Diaͤten und 


— 


Pferdegeld⸗ Averſen 


ber Bauconducteure 

„12. Befonderer Zus 
fhuß wegen Auf 
ftellung eines zwei⸗ 
ten Gerichts dieners⸗ 
gehilfen bei d. Land⸗ 
gerichte Kirchenla⸗ 
mitz 

$. 13. Beſonderer Zu: 


— 
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140 


140 


140 


"#98 
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fhuß wegen Erhd; 
hung der Geld» und 
Matural⸗Beſoldung 
des Landgerichtsdie⸗ 
ners in Selb 
$.14. Beſonderer Zu⸗ 
ſchuß wegen Erhoͤ⸗ 
hung der Gehalts; 
bezüge des Landge⸗ 
richtödieners in Peg⸗ 
nig 
. 15. Befonderer Zus 
fhuß wegen Auf: 
ftellung von dritten 
Gerichtsdieners⸗Ge⸗ 
hilfen bei den Land⸗ 
gerichten Stadtſtei⸗ 
nach und Vorchheim 
. 16. Beſonderer Zu: 
ſchuß für Aufitel: 
lung eines Appella⸗ 
tionsgerichts » Alfef: 
ford extra statum 
. 17. Befonderer Zus 
fhuß für die Auf 
ftellung eines Aſſeſ⸗ 
ford extra statum 
bei dem Kreis - und 
Stadtgerichte Bam⸗ 
berg 
6.18. Befonderer Zu: 
fhuß für die Auf 


m 


3 


aa 


9 


197 


280 


976 


592 


30 


30 


30 


ftellung eines Aſſeſ⸗ 
fors extra statum 
beidem Landgerichte 
Lichtenfels 

$, 19. Eine Kreisums 
lage zu 41, Pros 
cent vom teuer: 
Principale, im Net⸗ 
tobetrage von 

deren Erhebung Wir 
hiemit anordnen. 


Gefammt-Summe ber 
Derfungsmittel für 
Ausgaben auf north: 
wendige Zwecke 

B 


fl. fr 

59 — 
28,159 4 
458,315 59 


3 


Bei den Ausgaben für facultative 
Zwede, 
a) An laufenden Einnahmen: 


$.1. Eine, Kreis⸗Um— 
lage zu 124 Proc, 
vom Steuer: Prin: 
eipale im Mettobes 
trage zu 

deren Erhebung Wir 
hiemit bewilligen. 

$. 2. Reſervefonds aus 
dem Budget für die 
Facultativ⸗A usga⸗ 
ben des J. 1847/45 


‚b) Aus dem Beftande 


ber Borjahre: 


11,163 37 


300 — 


3 
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5.3. Nach der Rech⸗ fl. kr. pf. 
nung des J. 180 1,548 36 — 


Geſammt⸗Summe der 

Deckungsmittel fuͤr 

Ausgaben auf fa⸗ 

eultative Zwecke 13,012 12 3 
V. 


Auf die bei der Prüfung des Voran⸗ 
fehlages der Kreis-Ausgaben erfolgten Aeu— 
ferungen und Anträge bes Landrathes er; 
teilen Wir nachftehende Entfchließungen : 

1) Dem Antrage: 

„ed möchte denjenigen Sandgerichten, 

welche ducch die Annahme der Unions⸗ 

zählung bei Feftfegung der Familien: 
gelder einen bedeutenden Verluſt ba; 
ben, ducch die Bewilligung befonderer 
entfprechender Functiond; Zulagen aus 
den Staatöfondsmitteln einiger Erfaß 
gewaͤhrt werden‘, 
Bann eine weitere Folge nicht gegeben wer, 
den, da an fich ſchon der nad ben neues 
zen Beftimmungen der Feftfegung ber 54, 
miliengelder zu Grunde zu legende Maß- 
ftab der Unionszaͤhlung in feinen Wirkun⸗ 
gen auf den Familiengelderbezug ſich bei 
allen Landgerichten, und zwar nicht nur 
des oberfränfifchen Kreifes, fondern auch in 
den andern Regierungd-Bezirken verhaͤltniß ⸗ 
mäßig ‚gleich äußern muß, ba fobann bie 
bloge Minderung des früheren Bezuges 


noch keineswegs ein hinreichender Billig: 
feitögeund zur Schadloshaltung ift, endlich 
den bei einzelnen Landgerichten beftchenden 
befonderen fehwierigeren Verhaͤltniſſen ohne⸗ 
hin durch die nach der Verordnung vom 
25. Auguft 1838 Ziff. TIL, die Functions⸗ 
bezüge der Landrichter betr., (Regierung: 
blatt ©. 541) und nad dem Landtags⸗Ab⸗ 
fehiede vom 25. Auguft 1843 (Geſetzblatt 
Seite 54) alljährlich vertheilten befonderen Res 
munerationen volle Rechnung getragen wird. 
2) Dem Antrage, für Aufitellung von 
Landgerichtsfunctiondren einen weiteren Ber 
trag von 1800 fl. von der Etatspoſition 
für die Kreisreferve zu beftimmen, kann eine 
Beruͤckſichtigung nicht zugemwendet werden, 
da das Beduͤrfniß zur Zeit fpeciell nicht 
nachgewiefen ift und die Kreisreferve von 
vorneherein den übrigen nothwendigen Kreiss 
zwecken faft zu ganz entzogen werden würde, 
Wie bisher wird übrigens auch Fünftig dießs 
falld die machgewiefene erforderliche außer 
ordentliche Nachhilfe aus der Kreisreferve 
reſp. ben Kreisfonds » Erübrigungen gewährt 
werben. 
3) Die Bitte ded Landrathes 
„der Randwirthfchafts- und Gewerbs⸗ 
fhule zu Bamberg wegen ber im Vor⸗ 
anfchlage für 184%, bei berfelben ein⸗ 
teetenden Minderung von 10L fl. 6 kr. 
diefen Betrag durch befondere Zuſchuͤſſe 
aus Centralfonds zukommen ju laffen“ 
I Zu 


503 


widerſtreitet den Budgetbeſtimmungen, und 
kann, da Met. XL des Ausfheidungsgefes 
ges vom 17. November 1837 hier Peine An; 
wendung findet, nicht berücffichtiget werden. 

4) Der Bitte um außerordentliche Zu: 
ſchuß » Ertheilung aus Staatsmitteln für 
Straßen -und Brüden- Bau des Jahres 
184%/,, ift von Uns in ergiebiger Weiſe 
bereitd entfprochen mworben. 

5) Die Erhöhung der aus ben Fonds 
für facuftative Zwecke bei der Pofition für 
emeritirte und dienftunfähige Schullehrer 
eingeftellten Summe von 700 fl. auf 900 fl. 
Ponnte wegen Mangels verfügbarer Deckungs⸗ 
mittel nicht genehmiger werden, nachdem inds 
befondere die bei den Beiträgen an die Land⸗ 
wirthfchafts + und Gewerbsſchule zu Bam⸗ 
berg von dem Landrathe ohne nähere Mo— 
tivirung abgefegte Summe von 550 fl. zur 
Deckung des dießfalls etwa hervortretenden 
Beduͤrfniſſes vorerſt vorbehalten werden muß. 

6) Der hiebei von dem Landrathe ge— 
fielften Bitte wegen Anlage und Coident- 
haltung von Verzeichniffen über ſaͤmmtliche 
emeritirte und bienftunfähige Schullchrer wird 
Unfere Regierung von Oberfranken, Kam; 
mer des Junern, durch die hiezu erforderlichen 
Anordnungen alsbald entgegenkonmen. 

7) Dem Anttage, daß von den für 
Beförderung der Landwirchfchaft und In—⸗ 
dbuſtrie eingeftellteu 300 fl. auch im Jahre 
1ad,, 100 fl. fie Die Wieſenbauſchule in 
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Bayreuth verwendet werden,’ ertheilen WB x 
Unfere Genehmigung. 

8) Ebenfo genehmigen Wir, daß aus 
ber von dem Landrathe wiederholt abgefehns 
ten Pofition von 100 fl. für Beförderung 
der Seidenzucht der Betrag von 60 fl. ber 
Anftalt des Jean: Pauls: Vereins zur Er⸗ 
jiehung verwahrlofter Kinder in Bayreuth 
jugewendet werde, wornach für Unterhals 
tung der Bezirksſteaßen noch ein Zuſchuß 
von 40 fl.fich ergibt, zu einer weiteren Erhoͤ⸗ 
hung deffelben, fowie zu einem Beitrage für 
die Landwirhfhafts - Schule in Wunfiedel 
aber nah der oben unter Ziffer 5 gemachten 
Bemerkung die erforderlichen Mittel fehlen. 


VL 
Wünfhe und Anträge, 


Auf die in dem befonderen Protofolle 
niedergelegten Wünfche und Anträge ers 
theilen Wir nachftehende Eutſchließungen: 

1) Die in neuerer Zeit vorgefommes 
nen Fälle von Störungen ber aefeßlichen 
Ordnung, von Selbſthilfe und gröblichen 
Gefeßes » Verleßungen überhaupt, von Ger 
fihrbung der Sicherheit der Perfon wie 
bes Eigenthumd und deren Folgen haben 
auh Unfer Herz fchmerzlich berührt. Um 
fo erfeuficher it Un s das Zeugniß des kand⸗ 
tathes, das Berfelbe hinfichtlih der Bieder⸗ 
keit der Geſttinungen und des fireng recht 
lichen beſennenen Verhaltens der groͤßern 


Dichezahl det, Bewohner des Keciſes giht, 
und die Anerkennung⸗ welche: em; Mit 8 für 
bie: bisherigen: Maßnahmen und · Weis 
Hungen zum Beſten des Regierungs/Weut · 
kes und des Landes, wie im Intereſſe des 
Geſammt⸗ Vaterlandes ausſpricht. 

2) Der von dem Landrathe geſtellten 
Bitte, daß das in Verfall gerathene Bir 
triol⸗Werk Hölle, Landgerichts Naila, wies 
der in. Betrieb gefeßt werben möge, fleht, 
abgefehen davon, daß daffelbe zu diefem Be⸗ 
hufe vorerſt aus Staatsmitteln Fäuflih er⸗ 
worben werden müßte, die Unzureichenheit 
des Ertraged der Stantdwaldungen entge 
gen, in Folge deren bei der fteten Abnahme 
der Beftandöfräfte der Privatwaldungen und 
bei den gefteigerten Beduͤrfniſſen der Ger 
werbe und der Einwohner eine Holzabgabe 
für jenen Zweck nicht ohne Verletzung ber 
Intereſſen der dortigen Bevoͤllerung flatt- 
finden koͤnnte. 

3) Die Frage der planmäßigen Rege⸗ 
fung und Unterftügung der Auswanderume 
gen nach uͤberſeeiſchen Ländern erſcheint ges 


genwaͤrtig nicht mehr zur Erledigung eines‘ 


deutſchen Einzelftaated geeignet. Wir müf 
fen demnach die weiter „geeignete Unterſtü⸗ 
gung-des: deß fallſigen · Anurages ‚rbehalten. 

4: Eher Ausbehnung der Paßportos 
freiheit auf · Sendungen in außergerichtli, 
chen Armenſachen ſtehen die gegruͤndetſten Be⸗ 
denken entgegen. Wir vermoͤgen daher dem 


gos 
hiemup, gerieten, Amer nicht, ua 
fahre· 


5). Die, Spdtrennung, der. Sanpgerichtdr 
bezirke Kemnath, Eſchenbach, Auerbach, Weis 
den, Renkadr. Tirfhenreuch, und Waldfaf- 
fen yon. oberpfälzifchrregenäburgifchen und 
deren, Wieberverginigung mit Dem oberftaͤn⸗ 
tiſchen Kreiſe kann erſt bei, einer, allenfall, 
ſigen neuen Kreiseintheilung, welche hinwie⸗ 
ber, abgefehen, von andern Erwaͤgungen, 
durch die Trennung der Juſtiz von ber 
Verwaltung und durch die Berathung ber 
Fünftigen Gerichtsorganiſation bedingt iſt, 
in gründliche, Gemägung gezogen, unb for 
dann näherer Würdigung unterftellt werben, 

6) Der von dem Landrathe geftellten 
Bitte, daß bei; dem. Transporte der Sträfs 
linge und Vaganten zur Erleichterung ber 
Gemeinden fo viel möglich die Eifenbahnen 
benuͤtzt werden möchten, iſt durch die uns 
teem 23. Februar 1. Is. von Unferm 
Staats : Miniflerium des Innern an bie 
ſaͤmmtlichen Kreisregierungen dieſſeits bes 


Rheins erlaffene Entſchließung entfprochen 
worden 


7) Ob Mobiliar-Verſicherungs⸗ Ans 
träge rechtlicher Perſonen in Alten» und 
Burgkundſtadt von ben im Königreiche coms 
eeffionirten Mobiliar; Feuers Verfiherungs« 
Anftalten zurücgewiefen worden, hat Uns 
fere Regierung von Oberfranfen, Kammer 
bes — dem bereits ertheilten — 

* 340* 
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gemäß, näher zu erheben, und nach dem 
Ergebniffe die weitere fachgemäße Verfuͤ⸗ 
gung ju treffen oder zu veranlaſſen. 

8) Die Anträge auf Vereinigung ei» 
ned Wechfel: und Mercantil; Gerichtes mit 
dem Kreis» und Stadtgerichte Bayreuth, 
und auf Erlaffung von Geſetzen für ein 
Fürzeres vereinfachtes Verfahren in Schuld» 
forderungs + Prozeffen und Vergantungen, 
ſowie für Schuß gegen muthwillige Ban 
queronte werden in der bevorftchenden Eins 
führung ber beffallfigen neuen Gefeße ihre 
Beruͤckſichtigung und Erledigung finden. 

9) Ueber die Werbefferung ber pefus 
niären Lage der Lehrer der deutſchen Schw 
Ten, befonders jener auf dem Lande, find ums 
faſſende Erhebungen angeorbnet, bis zu de⸗ 
zen Vollendung Wir Uns bie Beſchluß⸗ 
faſſung vorbehalten. 

Auf die Umwandlung der unorganiſir⸗ 


München, den 5. Juli 1849. 





ser deutſchen Schulen in reguläre har Um 
fer e Regierung von Oberfranken nach Maß ⸗ 
gabe der worhandenen Mittel unausgefegt 
ehtfprechenden Bedacht genommen, und es 
hat einem raſcheren VBorfchreiten bisher le⸗ 
diglich die Unzulänglichfeit ber Fonde eine 
bedauerliche Grenze gefegt: 

Die Kreisregierung wird übrigens auch 
Fünftig fih angelegen feyn laffen, das vors 
geftecfte Ziel baldmoͤglichſt zu erreichen. 

Den von dem Landrathe auch bei feir 
ner jüngften Verſammlung an den Tag ges 
fegten vegen Berufseifer, fowie die von ihm 
Uns dargebrachten Beweife vertrauensvoller 
Gefinnung und treuer Anhänglichkeit haben 
Wir mit lebhaftem Wohlgefallen wahrges 
nommen, und erwiedern biefelben, indem 
Wir ihm den gegenwärtigen Abfchied en . 
theilen, mit ber Verfiherung Unferes be 
fonderen Wohlwollens. 


Mar. 
v. Kleinſchrod. Dr Afchenbrenner, Dr. Ringelmann. v. Lüder. v. Zwehl. 


Nah dem Befehle 
Seiner Majeftät des Königs: 
ver geheime Sectetaͤt des Staatsrathd, 

Rath Seb. v. Kobell, 


"Regierungs- Blatt“ 


“4. 





Bayern. 


Münden, Freitag den 97. Juli 1849. 
Jubalt: 


Bekanntmachung, ven Eentral-Schulbücher-Berlag und befien @efchäftsbetrieb betr. — Belann 


ber Gerichtsbarkeit über mehrere im 


dung, die Abtretung 


antgerichtsbezirfe Hoͤchſtadt gelegene gräfl. Caſſell'ſche Lehen beir. — 


Dienftes: Nachrichten. — Pfarrelens und Beneficien-Berleihungen; Präfentations: Beflätigungen, — Landwehr 





des Königreichs. — Gemwerbs:Privilegiums: Verlängerung. — Ginziehung von Gewerbss Privilegien, 





Belanntmahung, 
den Central⸗Schulbuͤcher⸗Verlag und defien 
Gefchäftsbetrieb betr. 


Staats = Minifterium des Innern 
für Kirchen und Schuls Angelegenheiten. 


Seine Königlihe Majeftdt ha- 
ben in Folge der mehrfach in Anregung ge» 
brachten Befchwerden der Buchhändler und 
Buchdrucker des Königreichs gegen die Ans 
ftalt des Central⸗Schulbuͤcher⸗Verlags in Muͤn⸗ 








chen auf den von dem unterfertigten koͤnigl. 
Staats⸗Miniſterium geſtellten Antrag zu ver⸗ 
fuͤgen geruht, wie folgt: 


L 

Die Stiftungs- Anftalt des Central 
Schulbücher» Verlags hat nach wie vor bie 
Aufgabe zu erfüllen, zur Erzielung möglichft 
wohlfeiler und gleichmäßiger Lehrmittel für 
die deutfchen Schulen fowohl, als für andere 
höhere Lehr: und Unterrichts-Anftalten, alle 
planmäßigen Schulbücher, ſowie andere zur 
Erziehung und zum Unterrichte bienliche 

60 
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Schriften, Tabellen, Landkarten m, dgl. zu 
drucken und zu verlegen, 
II. 

Ein Monopol ſteht ihr jedoch hiebei 
nicht zu, vielmehr koͤnnen in den Lehr; und 
Unterrichts  Anftalten auch andere, als bie 
in bem Eentral-Schulbücher- Verlage erfchier 
nenen Ausgaben gebraucht werden, foferne 
die betreffenden Behörden folche als zweck⸗ 
mäßig, insbefondere als correct und dem Ge⸗ 
fihtsvermögen der — als unſchaͤdlich 
erkannt haben. 

IL 

Der EentraSchulbücher- Verlag. bat 
fich jedes Taufch- und Commiſſions handels, 
fohin alles Verkehrs fremder Artikel zu ent- 
halten, auch allen autländifchen Vertrieb 
feiner Producte Ldiglich den Buchhandlungen 
zu überlaffen. 

Die vorräthigen Eremplare der in aus 
wärtigen Berlagshandlungen erfchienenen von 
dem Eentral-Schulbücher-Verlag angefauf- 
ten Schuls und Lehrbücher fönnen unter Ruͤck⸗ 
erftattung der Koften und Spefen von ben 
inländischen Buchhandlungen gegen baare 
Bezahlung abgelöst werben. 

IV 


Der Detailverfauf der Erzeugniffe des 
Central⸗Schulbuͤcher⸗Verlags wird, wie bis⸗ 
her, durch Filialverleger bewirkt, wozu aber, 
vorbehaltlich einer durch befondere Umftände 
gebotenen Abänderung, nur Buchhaͤndler und 
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diejenigen Buchbinder, welche mit dergleichen 
Lehrmitteln Handel zw treiben befugt find, 
gewählt werden dürfen. 

Uebrigend bleibe jedem Buchhändler und 
zum Verkauf derfehrbücher berechtigten Buch- 
binder auch die unmittelbare Beftellung und 
Abnahme von Artikeln aus dieſer Anftalt, 
jedoch nicht unter dem Werthe von A5fl. 
mit einem Rabatt von 20 Procent geftattet. 

V 


Der Eentral: Schulbücher: Verlag hat 
jähelich, wenn fih Rechnungs» Weberfchüffe 
ergeben, an jede Kreisregierung eine Anzahl 
von Schulbuͤchern zur unentgeltlichen Wer: 
theilung an arme Schulkinder, und zwar 
für jeden Kreis bis zu dem Betrage von 
150 fl., alfo in Summe 1200fl. abzugeben; 
bie weitern Ueberſchuͤſſe follen zur Unter—⸗ 
ftügung dev Witwen und Waifen der Schul: 
Ichrer verwendet’ werden, und zwar für bie 
einzelnen Kreife nach Verhaͤltniß der Größe 
des Schullehrerperſonales und mit befon- 
derer Rückficht auf ben gegenwärtigen Stand 
der Dotationen der Unterſtuͤtzungs⸗Vereine. 

Münden, den 21. Juli 1849, 
Auf Seiner Königlihen Majeſtaͤt 

allerhoͤchſten Befehl. 
Dr. Ringelmann. 
Durch den Minijter: 
der General-Secretär, 
Minifterialratl, 
Hänlein. 
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Bekanntmachung, 
die Abtretung der Gerichtäbarkeit Äber mehrere 
im Landgerichtöbezirte Hoͤchſtadt gelegens gräfl. 
Caſtell ſche Lehen beit. 


Staats -Minifterium der Juſtiz und des 
Innern. 


Auf Grund ded Art. IV. der aller 
höchften Verordnung vom 9. Sept. 1848, 
den Webergang der ftanded; und gutsherr⸗ 
lichen Gerichtsbarkeit und Polizeigewalt an 
den Staat befd. (Reggabl. S. 973) wur⸗ 
den die bisher zue k. Gerichts» und Poli, 
zeibehörde Burghaslach in Mittelfranfen 
gerichtäbaren Freiherrfih von Schrotten⸗ 
berg’fhen, dem Herrn Grafen zu Eaftell 
fehenbaren Grundſtuͤcke, welche in dem Ber 
zirke des kgl. Landgerichts Höchitabe, im Res 
glerungsbezirke Oberfranken, gelegen find, 
biefem Landgerichte hinfichtlich ber geſamm⸗ 
ten Gerichtöbarfeit jugewieſen. 

München, den 18. Yuli 1849. 

Auf Seiner Königlihen Majeftät 
allerhöchften Befehl. 

v. Kleinſchrod. v. Zwehl, 
Dur den Miniſter: 
der General,Secretär. 

An deſſen Statt 
der Minifterialrath, 
Dillis. 


s14 


Dienftes ⸗Nachrichten. 


— — — — 


Seine Majeſtaͤt der König ba 
ben Sich allergnädigit bewogen gefunden, 
unter'm 5. Juli I. Is. den geheimen Se— 
eretär im Staatsminifterium des Innern, 
Rath Johann Eafpar Goßzinger auf 
Grund des $. 22. lit. D. der Beilage IX. 
zur Verfaffungs; Urkunde, feiner allerunter- 
thänigften Birte entforechend und unter wohl⸗ 
gefälliger Anerkennung feiner langjährigen 
treuen und eifrigen Dienfte, in den wohlver: 
dienten Ruheſtand treten zu Taffen ; 

unter'm gleichen Tage auf den Grund 
vorfchriftsmäßig gelieferten Nachweiſes über 
bie FZunetions; Unfähigkeit des Hauptzollamts; 
Verwalters Johann Nepomuk Naith zu 
Fuͤrth denfelben für immer in dem erbetenen 
Ruheſtand zu verfegen ; 

unterm 17. Juli 1. 38. die eröffnete 
Function eines weltlichen Conſiſtorialrathes 
bei dem proteftantifchen Tonfiftorium Speyer 
in widerruflicher Eigenfchaft dem Rathe bei 
der Regierung der Pfal, Kammer des In— 
nern, Heinrich Wand, zu übertragen; 

unter demfelben Tage die Aufjtellung 
eines zweiten Beamten bei der Föniglichen 
Eanalverwaltung in Nuͤrnberg zu genehmis 
gen und als folchen den dremaligen Aetuar 
des Landgerichts Marktbibart, Johann Wil 
heim Deppert, mit Tırel, Rang und 

co” 
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Amtskleidung eines Pöniglichen Regierungs⸗ 
Aſſeſſors zu ernennen; 

den Poftofficialen Adam Joſeph Frei: 
herrn von Lochner in Nürnberg, feiner al: 
lerunterthänigften Bitte entfprechend,, auf 
den Grund des $. 22. lit. D. derIX. Bei: 
lage zur Verfaffungsurfunde wegen nachge; 
wiefener phyſiſcher Functionsunfähigfeit mit 
Belaſſung feines erworbenen Standesgehal: 
tes vorläufig auf den Zeitraum eines Jah— 
tes in den temporären Ruheſtand zu verfegen; 

den Poftofficialen Earl Geiß vom 
Poftamte Hof zum Oberpoftamte in Nürns 
berg auf fein allerunterrhänigftes Anfuchen 
zu verfegen, dann 

zum Poftoffictafen III. Elaffe bei dem 
Poftamte Hof den Poftaffiitenten Mar 
Waldherr dahier in proviforifcher Ei— 
genfchaft zu ernennen ; 

auf die erfte Landgerichts = Affeffor« 
Stelle zu Kemnath den dortigen zweiten Rand; 
gerichts » Affeffor Johann Bapt. Dippold 
vorruͤcken zu laffen ; 

an deſſen Stelle als zweiten Landge— 
richte-Affeffor zu Kemnath den geprüften 
Rechtepraftifanten Joſehh Fellermeir 
aus Erding, dermalen in Haidhaufen, und 

auf die erledigte Landgerichts : Actnars 
ftelle zu Kemnath den Wppellationg » Gr: 
richts⸗Acceſſiſten und vormaligen Patrimo: 
nialrichter Michael Maner zu Amberg zu 
ernennen ; 


— — — 
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den Landgerichts s Actuar Heinrich 

Schmiedel zu Rehau wegen nachgemies 
fener theilweifer Functions⸗Unfaͤhigkeit nach 
$. 22 lit. D. der IX. WVerfafjungs » Bei« 
lage auf die Dauer eined Jahres in den 
Ruheftand treten zu laffen; 

unterm 21. Juli [, J. den zum Aſ— 
feffor der Megierung von Miederbayern, 
Kammer des Innern ernannten Ludwig 
Halm von dem Antritte diefer Stelle zu 
entbinden, und ihn feiner Bitte gemäß in 
feiner bisherigen Stelle ald Worftand ber 
Gerichts + und MPolizeibehörde Woͤrth zu 
belaffen; 

auf die erledigte Landrichterftelle zu 
Volkach den bisherigen Landrichter Fran 
Haus zu Rothenbuch auf fein Anfuchen 
ju verſetzen; 

den vormaligen Patrimoniafrichter Lud⸗ 
wig Franz zu zZeiligheim zum zweiten 
Landgerichteaffeffor zu Kiffingen zu berufen ; 

den vormaligen Parrimonialrichter ex; 
fter Elaffe zu Weiher, Joſeph Richter, von 
dem Antritte der erften Bandgerichts » Affeffor: 
Stelle zu Ebermannftadt zu entbinden ; 

in diefe Stelleden zweiten Landgerichtd« 
Affeffor Franz Andreas Schumm zu Hoͤch— 
ftade in Oberfranfen vorrücden zu laffen, 
und zum zweiten Landgerichts-Aſſeſſor zu 
Hoͤchſtadt den geprüften Nechtspraftifanten 
Guſtav Spengler aus Schongau, dermas 
fen zu Dillingen, zu ernennen; 
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zum erften Landgerichts: Afjefjor in 
Lauf den Landgerichts ; Actuar Ehriftian 
Friedriih Döderlein zu Berneck, feinem 
Gefuche entfprechend, zu befördern ; 

zum erften Affeffor bei dem Landge; 
richte Pleinfeld den zweiten Landgerichtd- 
Aſſeſſor Alerius Lipp zu Tuͤrkheim vorrü- 
fen zu laſſen; 

auf die hiedurch fich erfebigende zweite 
Landgerichtäaffeffor + Stelle zu Türfheim 
den geprüften Rechtspraktikanten Ferdinand 
Kuttler aus Wertingen, dermal zu Auge: 
burg, zu berufen; 

die eröffnete Stelle eines Actuars bei 
dem Landgerichte Schwabadh dem geprüften 
Rechtspraftifanten Adam Bogel zu Karl: 
ſtadt zu verleihen ; 

ven II. Landgerichtsaffeffor zu Schon; 
gau, Heinrich Schenf, in Anwendung des 
$. 19. der IX. Verfaffungs + Beil. aus ad: 
minifteativen Erwägungen in den zeitlichen 
Ruheftand treten zu laffen ; 

den Landgerichten Freyfing, Landsberg, 
Kain, Starnberg, Kempten und Wertingen 
jedem einen Actuar extra staium, dann 
den Landgerichten Erding, Landshut, und 
Kigingen jedem einen Affeffor extra sta- 
tum beizugeben, und auf diefe Stellen zu 
berufen : 

als Actuar extra statum bei dem Landge⸗ 
richt Frenfing den vormaligen Patrimonial- 
tichter IL Efaffe von Sandeljhaufen, Xaver 


Grasmayr, beidem Landgerichte Lands⸗ 
berg den vorm. Patrimonialeichter IL Claſſe 
von Igling, Chriftopp Strobl, bei dem 
Sandgerichte Rain den vorm. Patrimonial» 
Richter I. Elaffe von Schorn, Guſtav von 
Wohnlic, bei dem Landgerichte Starnberg 
den vorm. Patrimonial: Richter von Ger 
feld, Fran; Kaver Nachrainer, bei dem 
Sandgerichte Kempten den vormaligen Pa- 
trimonialrichter I. Claffe von Autenried, Adam 
Kolb, und bei dem Landgerichte Wertingen 
den vormaligen Patrimonialeichter I, Elaffe 
von Holjen und Meitingen, Mar Mar 
berger; 

als Affefforen extra statum; bei dem 
Landgerichte Erding den geprüften Rechts; 
praftifanten Friedrich Defch von Vilsho— 
fen, bei dem Landgerichte Kigingen den vor, 
maligen Patrimonialrichter Georg Molt: 
tor von Krombah und bei dem Landge: 
richte Landshut, feiner Bitte entfprechend, 
den bisherigen II. Aſſeſſor bei dem Bandge, 
richte Eggenfelden, Franz; Pfaffenzeller; 

unter demfelben Tage zu der am Kreis- 
und Stadtgerihte Waſſerburg in Erledi; 
gung gekommenen Rathoeſtelle den Kreis 
und Stadtgerichtsaffeffor Alois Gſchwendt, 
ner in München zu befördern, und 

zu der bei dem Kreis: und Stabtgerichte 
Muͤrnberg erledigten Affefforftelle, unter Bor; 
ruͤckung des Affeffors außer dem Status Dtto v. 
Reichert inden Status, den Appellations’ 


gerichts⸗Acceſſiſten Wilhelm Rupprecht, 
zur Zeit in Muͤnchen, als Aſſeſſor außer dem 
Status zu ernennen. 





— 





Pfarreien und Beneflcien-Berlelhungen ; 
PBräfentations- Beltätigungen. 


Seine Majeflät der König ha 
ben die nachgenannten katholiſchen Pfarreien 
und Beneficien allergnädigft zu verleihen ge: 
ruht, und zwar: 

unterm 17. Juli l. Is. die katholiſche 
Pfarrei Roͤllfeld, Landgerichts Klingenberg, 
dem Priefter Sofeph Fuß, Pfarrverweſer 
zu Erlenbach, Landgerichts Marktheidenfeld; 

das Schul⸗ und Curatbeneficium Mar; 
gertshaufen, Landgerichts Göggingen, dem 
Priefter Clemens Suntheim, Eaplan in 
Staufen, Landgerichts Immenſtadt; 

das Sfneuratbeneficium Heilbrunn, Land: 
gerichts Mitterfels, dem Priefter Joh. Mich. 
Piendl, SacellanzuSaulburg, Landgerichts 
Straubing ; 

die Pfarrei Aſchach, Landgerichts Am— 
berg, dem Priefter Joſehh Jechtl, Stu- 
bienlehrer zu Cham, Landgerichts gleichen 
Namens; 

die Pfarrei Sontheim, Landgerichts 
Ottobeuern, dem Priefter Morig Feckler, 
Pfarrer in Eberöbah, Landgerichts Ober⸗ 
guͤnzbutg; 


die Pfarrei Puͤrkwang, Landgerichts 
Rottenburg, dem Prieſter Joſeph Sets 
denfhwarz, Pfarrer in Allersberg, Land⸗ 
gerichts Hiltpoltſtein; | 

unter'm 19. Zuli 1. Yes. die Pfarrei 
Döpshofen, Landgerichts Goͤggingen, dem 
Priefter Simn Schmid, Eapfan zu Wal: 
ferhaufen, Landgerichts Landsberg, und 

die Parrei Ottmarshauſen, Landgerichts 
Shwabmünden, dem Priefter Joſ. Paur 
Capitel⸗Vicar zu Weißenhorn, Gerichte: 
und Polizeibehörbe gleichen Mamens. 


Seine Majeftät der König haben 
unter'm 17. Juli 1.%8. allergnädigft zu ger 
nehmigen geruht, 

daß die Farholifche Pfarrei Bernbach, 
Landgerichts Dberdorf, von dem hochwuͤr⸗ 
digen Herrn Bifchofe von Augsburg, dem 
Priefter RemigiusRairh, Curat⸗ und Schuß 
beneficiat im Mittelſtetten, Landgerichts 
Schwabmünden ; 

die Patholifche Pfarrei Eitting, Lands 
gerichts Erding, von dem hochwuͤrdigſten 
Herrn Erzbifchofe von München » Frenfing, 
dem Priefter Leonhard Lang, Pfarrer in 
Mittenwald, Landgerichts Werdenfels; 

die katholiſche Pfarrei Rudeltshau—⸗ 
fen, Landgerichts Moosburg, von dem 
hochwuͤrdigen Herrn Biſchofe von Regen; 
burg, dem Prieſter Max Lautenbacher, 
Pfarrer in Poͤtzmes, Landgerichts Abensberg, 
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die Farholifche Pfarrei Surberg, Lands 
gerichts Traunſtein, von dem hochwuͤr⸗ 
bigften, Herrn Erjbifchofe von Münden 
Freyſing dem Prieſter Weis Müller, 
Pfarrer in Feldmoching, 

die katholiſche Pfarrei Feldmoching, 
Landgerichtz Münden, von dem hoch⸗ 
wuͤrdigſten Herrn Erzbifchofe von München: 
Freyſing dem Priefter Auguftin Hafıer, 
Pfarrvicar zu Hohenlinden, Landgerichts 
Ebersberg, 

die Larholifhe Pfarrei Mandiftadt, 
Landgerichts Moosburg, von demſelben Herrn 
Erzbifchofe dem Priefter Mathias Sebald, 
Eooperasarin Höslwang, Landgerichts Troſt⸗ 
berg, und 

unter'm 19. Juli I. Ye, daß die fa: 
tholiſche Pfarrei Lechbruck, Landgerichts 
Füßen, von dem hochwuͤrdigen Herrn Biſchofe 
von Augsburg dem Prieſter Auton Pilz, 
Saplanei » Beneficiums » Vicar in Miſſen, 
Landgerichts Immenſtadt, verliehen werde. 


Seine Majeftät der König haben 
unter'm 17. Juli l. Is. die erlebigte proteſtan⸗ 
tifche Pfarrftelle zu Sippersfeld, Dekanats 
Winnweiler, dem bisherigen Pfarrer zu Ma; 
rienthal, Dekanats Dbermofchel, Philipp 
Juſtus Fabrieius, und 

bie erledigte proteſtantiſche II. Pfarr⸗ 
ſtelle an der St. Gumbertskirche in Ans⸗ 
bach, Dekanats Ansbach, dem bisherigen 


Pfarrer zu Hellmitzheim, Dekanats Einers⸗ 
heim, Dr. Ludwig Albin Theodor Friedrich 
Rabus, zu verleihen geruht. 


Seine Majeſtaͤt der König de 
ben Sich unter'm 17. Juli 1.98. allergnaͤ⸗ 
digft bewogen gefunden, der von dem reis 
heren von Thuͤngen, ald Patronatsherrn, 
für den bieherigen Pfarrer in Zeitlofs, Des 
kanats Waizenbach, Andreas Teufel, aus 
geftellten Präfentation auf die combinirte pros 
teftantifche Pfarrei Hoͤllrich und Heßdorf, 
deffelben Decanats, und 

ber von dem erblichen Reichsrarhe'und 
Standesherrn, Herrn Grafen Friede. Ludwig 
von Rechtern-Limpurg, ald Kirchenpas 
tron, für den bisherigen Pfarrer zu Lindels 
bach, Dekanats Wuͤrzburg, Joh. Ehriftian 
Leonhard Sey bold, ausgefiellten Präfen- 
tation anf die erledigte proteftantifche Pfars 
rei Markt Einerheim, Defanard Einerd» 
beim, die Tandesfürftliche Beſtaͤtigung zu 
ertheilen. 


Landwehr des Koͤnigreichs. 


Seine Majeftät der König das 
ben Sich unterm 20. Juli lauf. Jahres 
bewogen gefunden, mit Rüdfiht auf $. 7 
Deo. 2 der Landwehrordnung dem bisheri⸗ 
gen Oberſtlieutenant im Landwehrregimente 


München, Joſepyh Schneider, die nach⸗ 


gefuchte Entlaſſung aus dem Landwehrdienfle 
gegen bie gefeßliche Reluitionsfeiftung, un« 
ter allergnädigfter Anerkennung feiner eifri⸗ 
gen und erfprießlichen Dienftleiftung, zu ges 
währen. 


Gewerbs:Brivilegiums = Verlängerung. 


Seine Majeftdrt der König ba 
ben unter'm 25. April 1. Is. das dem Anton 
Schmidt, bürgerlichen Kupferfchmied, und 
Earl Zappert, Bleich- und AppretursFabrif- 
Inhaber, beide zu Wien, unter'm 23. Sep- 
tember 1848 verlichene Gewerbeprivilegium 
ouf Einführung ihrer in Defterreich unter'm 
28. Detober 1844 auf ſechs Jahre paten» 
titten Erfindung eines neuen Dampfappas 
rates, wobei im Vergleiche mit dem bis; 
herigen Verfahren die Hälfte an Brennftoff 
erfpart werden fell, für den Zeitraum von 
einem Jahre zu verlängern geruht. 








Einziehung von Gewerbs-Brivilegien. 


Bon dem Stadtmagiftrate München 
wurde die Einziehung des dem licenzirten 
Rouleaur » Maler Auguft Sievers in 
München unterm 13. November 1846 
verliehenen und unter'm 11, Februar 1847 
ausgefchriebenen dreijährigen Gewerbsprivile⸗ 
giums auf Anwendung des von ihm erfun« 
denen verbefferten Verfahrens bei Werfertis 
gung von Lackirarbeiten mittelft eigenthuͤmlich 
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erzeugter Firniſſe beſchloſſen, und dieſer Be— 
ſchluß von der koͤniglichen Regierung von 
Oberbayern, Kammer des Innern, im Res 
curswege unter'm 27. Juni 1849 beſtaͤtigt. 

Von dem Stadtmagiſtrate Muͤnchen 
wurde die Einziehung des dem Vergolder— 
gehilfen Leonhard Schmid in München 
unter'm 3. März; 1848 verliehenen und un- 
ter'm 27. Juli 1848 ausgefchriebenen dreis 
jährigen Gewerböprivilegiums auf Anwen, 
dung des von ihm erfundenen Verfahrens, 
bei Anfertigung von Vergolderarbeiten mit 
eigenehämlichem Poliment und Delgrund, 
dann auf Glanzparthien matte Verzierungen 
anzubringen, unter'm 21. Dejember 1848 
befchloffen, und diefer Beſchluß auf den 
dagegen erhobenen Recurs von ber Regie; 
rung von Oberbayern, Kammer des Innern, 
unter'm 27. Juni 1849. beftätiget. 

Bon dem Magiftrat der Stade München 
wurde die Einziehung des dem Galomon 
Billmann in Schwabing unter'm 25. 
September 1846 verliehenen und unterm 
23. Movember 1846 aufgefchriebenen fünf: 
jährigen Gewerbsprivilegiums auf Anwen» 
dung des von ihm angeblich erfundenen vers 
befferten Verfahrens bei der Lederbereitung 
wegen Mangels der Neuheit und Eigenthuͤm⸗ 
lichfeit beichloffen, und diefer Beſchluß von 
der koͤnigl. Regierung von Oberbayern, Kam⸗ 
mer des Innern, unterm 11. Juli I. 6. 
bejlätigt. 


für 


Königreich 


Regierungs-Blatt 





München, Montag den 30, Juli 1849. 
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Abſchied 
für ben Landrath von Mittelfranken 
über deſſen Verhandlungen in den Gitungen 
vom 2. bis 17. October 1848. 


Marimilian IE 
von Gottes Gnaden König von Bayern, 
Pfalzgraf bei Rhein, 
Herzog von Bayern, Franken und in 
Schwaben ic. 1. 
Wir haben Uns über die von dem 
Landrathe von Mittelfranken in deſſen 


Sigungen vom 2. bis 17. October vorigen 


Jahres gepflogenen Verhandlungen WBors 
trag erftatten laſſen, und ertheilen hierauf 
nach Vernehmung Unferes Staatsrathes 
nachfolgende Entſchließungen: 

L 


Abrehnung über die Kreisfonds 
für 18464, 
A. Rechnung der Kreishilfscaffe 
Dieſe Rechnung meist nach 
fl. fr. 


‚eine, Einnahme von  5,09.— 3 


61. 


37 
fl. kr. pf. 
eine Ausgabe von 3,700 16 2 
fohin einen Caffen: 
beftand von 1,363 47 1 
und einen Vermoͤ⸗ 
gensſtand von 17,970 8 3 


B. 


Rechnung der Marimilians » Stifs 
tung ober Kreishilfs »- Caffa Für 


MWirtwen und Waifen der Schul 





lehrer. 
Diefe Rechnung meist nad) 
fl. kr. Hf 
eine Einnahme von 444 3 — 
eine Ausgabe von 410 37 — 
fohin einen Caſſenbe⸗ 
ftand von 3 3 — 
und einen Vermögens, 
ftand von 5,008 38 — 
X 
C 
Rechnung der Kreis⸗FIrren-Anſtalt 
Erlangen. 
Diefe Rechnung weist nad 
fl. kr. pf. 
eine Einnahme von „ 50,798 24 2 
eine Ausgabe von 53,953 1 2 
ſohin einen Paffivreft 
von 3154 37, — 


D, 

Rechnung über die Koften ber 
baulihen Herftellung ber Kreid- 
Irren-Anſtalt Erlangen, 

Diefe Rechnung weist nad) 


x ; kr. pf. 
eine Einnahme von 215,352 57 3 


eine Ausgabe von 215,345 13 
fohtn einen Caſſenbe⸗ 
fand von 7 44 3 

Die Ergebniffe der unter A. bis D, 
aufgeführten, von dem Landrathe anſtandlos 
befundenen Rechnungen find in die einfchlä; 
gigen Rechnungen des Jahres 18%7/,, über; 

zutragen. 
E, 
Rechnung über bie Kreisfonds 
für 184%, 

Die Rechnung über die. Kreisfonds ent 
ziffert folgende Ergebniffe, und zwar: 
1.Ueber dießonds für nothwendige, 
gefeglih auf die Keeife hingewie— 

fene Zwede: 
fl. fr. pf. 


an Einnahmen 721,367 17 3 

an Ausgaben 151900 4 2 
fohin einen Mertoreft 

von 6a 13 1 


Unter diefem Rechnungs-Abfchluffe find 


‚Einnahmen und Ausgaben ‚aus der IV. Si: 


nanzs Periode und zurück enthalten, welche ge⸗ 
mäß derBeftimmung des Art. VL. des Gefeges 


vom 17. November 1837 auf ben Fond für 
facultative Zwecke übergehen. Da nun aus 
jener Zeit nach ber Rechnung für nothwen⸗ 
bige Zwedfe noch ein Paffivreft von 536 fl. 
34 fr. befteht, welchen der Fond für facul- 
tative Zwecke jenem für nothwendige Zwecke 
zu erfeßen hat, fo erhöht ſich für letzteren 
ber Activreſt auf 6692 fl. 47 Er. Upf. 

2. Ueber die. Fonds für facultative 


Zwede: 
fl. kr. pf. 
an Einnahmen 14,121 16 2 
an Ausgaben 15,535 34 1 
fohin einen Paffivreft 
von 1,414 17 3 


Zu diefem Paffivreft kommt noch jener 
Paſſivreſt hinzuzurechnen, welcher aus dem 
Beftande der IV. Finanz» Periode und zu: 
rück fuͤr nothwendige Zwecke ſich ergibt, und 
welchen der Fond fuͤr facultative Zwecke, 
wie ®ben erwähnt, mit 615 fl. 24 kr. zu er⸗ 
ſetzen hat, wonach ſich im Ganzen ein Paſ—⸗ 
fioreft von 1929 fl. 51fr. 3 pf. ergibt. 

Nachdem die unter 1. und 2. bemannten 
Rechnungen der Einfihe und Prüfung des 
Landrathes unterftellt worden find, und hie: 
durch der Vorſchrift des G. 2. Mro, 3, des 
Gefeges vom 15. Auguft 1828, die Ein 
führung der Landraͤthe betreffend, genügt iſt, 
fo find die oben entzifferten Ergebniffe der 
ſelben in die einfchlägigen nächften Jahres⸗ 
Rechnungen uͤberzutragen. 


II, 


Stewerprinceipale für das Jahr 
1848, „ 

Die Steuerprineipa, Summe für Mit⸗ 
telfranken berechnet fich für das Jahr 184%, 
vorbehaltlich der aus ber Rechnung für 1847/,, 
etwa bervorgehenden Zus ober Ybgänge und 
der durch gefegfiche Einführung der Einfom- 
mend: und EapitaSteuer ſich ergebenden 
Aenderungen auf 

864,272 fl. 

ein Steyerprocent fomit auf 

8,642fl. 


IH. 
Beftimmung ber Kreisausgaben 
d fuͤr 1848/,,. 

Dem von dem Landrathe geprüften 
Voranfchlage der im Jahre 1845/,, aus 
Kreisfonds zu beſtreitenden Verwaltungsaus⸗ 
gaben ertheilen Wir Unfere, Genehmigung 
nah folgenden Anfägen: 

A. 
Ausgaben für nothwendige, geſetz— 
lich auf bie Kreisfonds hingewie- 
fene Zwede 


Cap. L 
Etat bed Staatsminifteriums 
ber Juſtiz. 


$. 1. Appellations⸗ : 
61* 
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fl. & 
dann Handels, und 
MWechfelgericht IL 
Snftanz 52,148 30 — 
$.2. Kreid- u. Stadt: 
dann Wechfelgerichte 
L Smftanz 71,982 — — 
$. 3. Ständige Bau- 
Yusgaben 180 — — 
Summe des Cap. J. 124,310 30 — 
Cap. IL 
Etat des Staatsminifteriumd bed 
Innern, 
Ausgaben auf den Landrath. 
9. 4. Diäten und l. kp» 
Meifefoften 1,50 — — 
$. 2. Regie ri — — 
Summe bed Cap. IL 2,000 — — 
Cap. IIL 


Gemeinſchaft licher Etat des Staats 
Miniſteriums der Juſtiz und bes 
Staats;Minifteriums des Innern. 
$. 1. Befoldungen und 
Drebenbezüge fl. mp 
a) der Landrihter 93,411 7 2 
b) der Aſſeſſoren, 
Adjuneten und 
Actuare 23,958 — — 
e) der Gerichts die⸗ 





9. 2. Unſtaͤndige Fune⸗ 


tionsbezuͤge derLand⸗ 
richter nach Art. III. 
der Verordnung 
vom 25. Auguſt 
1838 


$. 3. Regiefoften ber 

Landgerichte: 

8) für Bureaube⸗ 
bürfniffe, Diäten 
und Meifefoften, 
Poftporti, Bor 
tenlöhne, Mieth⸗ 
zinfe für Amte« 
gocalitäten und 
Fleine Reparatu: 
ren in denfelben 


b) Taggebühren für 
Functiondre zur 
Aushilfe in außer⸗ 
ordentlichen Faͤl⸗ 
len und Exigen; 
zur Fortfuͤhrung 
der Hypotheken⸗ 
buͤcher 


$. 4. Ständige Baus 
ausgaben 





le kr. pf. 

5, 144 —— — 

7,362 58 2 
& 

1,600 — — 

630 50 3 

3 


ner 2318 — — Summe des Eap. IIL 165,214 56 
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Cap. IV. 


Etat der Staats; Anftalten, 


A. Erziehung und Bildung. 


fl. 
$.1.Studienanftalten 41,170 
$. 2. Schullehrer-Se: 
minarien 13,106 
$.3. Deutſche Schulen, 
einfchließlich des An⸗ 
ſchlages der Dienft- 
wohnungen und 
Dienftgründe, dann 
ber Beiträge zu 
Schulhausbauten 69,147 
$.4. Ständige Bau- 
ausgaben 95 
$. 5, Reſerve⸗Fond 1,616 
Summe zu A, 125,136 
, B. Geſundheit. 
fl, 


$.1. Stadtgerichtöärzte 2,284 
$. 2. Pandgerichtsärzte 16,989 
$. 3. Hebammen 60 


Summe zu B. 19,334 


O. Wohlthaͤtigkeit. 


Verpflegung und fl. 
Transport der Heis 
mathlofen 2110 


Summe zu O. 2,110 


fr. 
32 


20 


16 


44 
13 


fr. 


[u 


pf. 


pf. 


b) der Bruͤcken 372 — 
Summe zu E. 182,893 30 


Wiederholung. 
fl. er. 
Summe ju A. 125,136 13 
» B. 19,334 5 
0O zu — 
PR „» D. 15,389 — 
„ „ E. 182,893 30 


Summe bed Cap, IV. 345,372 49 
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D. Induſtrie und Cultur. 
fl. kr. pf. 
$. 1. Polytechnifche 
Schule in Nürnberg 10,89 — — 
$. 2. Kreislandwirth⸗ 
ſchafts⸗ u. Gewerbs⸗ 
Schulen 4,3461 36 — 
9. 3. Diäten der Pruͤ⸗ 
fungs = Commiffäre 410 — — 
9. 4. Unterſtuͤtzung 
der Viehzucht 13214 — 
Summe zu D. 15,899 — — 
E. Straßen» und Brüdenbau. 
fl, kr. pf. 
$.1. Adminiftratioen 15,078 30 — 
$. 2. Unterhaltung 
a) der Straßen 167,43 — — 
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Cap. V. 


&tat der Landbauten. 


Unterhaltung der fl. 
Gebäude 29,683 


Summe des Eap. V. 


29,683 


Cap. VI 


Allgemeiner Reſerve⸗ fl. 
Fond 2,085 


Summe des Cap. VL 2,085 


Zufammenftellung. 


Cap» I. 124,310 
Pr IL 2,000 
„ HI. 165,214 
„ 1V. 345,372 
„ V. 29,683 


„ VL 3,085 
Gefammt » Summe 
der Ausgaben für 
nothwendige Zwefe 668,666 
B, 
Ausgaben für facultative 
fl. 
$.1. Beiträge zur Exi⸗ 
genz ber Landwirth⸗ 
fchafts« u. Gewerbs⸗ 
faulen 
a) zu Ansbach 1,549 
b) zu Erlangen 1,952 


ec) zu Fürth 
kr. pf. S. 2. Für den Unter 
halt der Bezirkswege 
und der Vorarbeiten 
auf benfelben 
$. 3. Für den Unter 


— — 


te. pf. richt d. Taubſtummen 
16 $, 4, Für die Kreis— 
Irren⸗ Anſtalt in Er- 
16 2 langen 
$. 5. Für das chirur⸗ 
gifche Clinicum da 
30 — felbſt 
— D G6.6. Für das medi⸗ 
56 3 ainiſche Clinicum dar 
A er 
16 = $. 7. Stipendien für 
Zöglinge an ber 
Eentral; Landwirt: 
fchafts -» Schule in 
32° 2 Schleißheim oderan 
der polytechnifchen 
Zwedce. Schule in Nuͤrnberg 
er. pf. $. 8, Für die Maximi⸗ 
fand» Blinden» Ans 
ſtalt in Nürnberg 
$, 9. Zur Unterftüß: 
ung ber Pfart« 
77 — MWaifen:Anftalt in 
a2 — Windsbach 


fl. 
1,433 


5,000 


100 


100 


200 
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fl. kr. pf. 
$. 10. Für Blutegel⸗ 
zucht 200 — — 
$, 11, Für die Acker⸗ 
baufchule in Tries⸗ 
dorf .— — 
$. 12. Zur Dedung 
bes Paflioreftes der 
Kreisfondsrechnung 
für nothwendige 
Zwede first, 1,929 51 3 


6.13, Refervefond 4,510 45 3 
Gefammt» Summe ber Ken 
Ausgaben für faeul⸗ 
tative Zwecke 23,836 16 2 
IV. 


Beſtimmung der Dedfungsmittel. 

Zur Deckung des hienach ſich ent- 

jiffernden Bedarfes find folgende Mittel ge 
geben: 


A. 


Bei den Ausgaben auf nothwen- 
dige Zwede. 


fl. fr. pf. 
$.1. Allgemeine Schul- 
dotation und Wer; 
befjerung berfelben 88,800 59 1 
$. 2. Befondere funda- 
tiond» u, botationd« 


maͤßige Reichniſſe für 


Erziehung u. Bil—⸗ 
dung 


9. 3. Durchlaufender An⸗ 


ſchlag d. Dienſtwoh⸗ 
nungen und Dienſt⸗ 
gruͤnde 


$.4. Allgemeiner Netto⸗ 


Averſalzuſchuß zum 


Gefammtbetrage der 


Kreislaften 


fl. 
35,425 


1,420 


487,905 


$.5. Befondere Zuſchuͤſſe 


der Staatscaffe 
.1) zum Unterhalte 


ber in ber III. 
Finanzperiode 
neu gebauten 
Staatsſtraßen 
2yfuͤr die polytech⸗ 
niſche Schule 
3) für einen drit; 
ten Gerichtsdie⸗ 
nersgehilfen bei 
d. Landgerichte 
Erlangen 


4) für den Mehr- 
betrag an ftäns 
digem Boten; 
Iohne bei den 
Landgerichten 
Marktbibart u. 
Herrieden 


6,786 


8,500 


140 


101 


19 


48 
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5) deßgleihen bei 


6 


— 


dem Landgerichte 
Heils bronn 

für den Mehr⸗ 

betrag an ftän« 

digem Lohne des 

Boten zwiſchen 

Cadolzburg und 

Langenzenn 


7) fuͤr den Mehr— 


betrag der Bes 
foldung des 
Stadtgerichts- 
ArztesDr. Fried; 
reich zu Ansbach 


8) für den Ausfall 


9 


— 


10) 


an der Kreis⸗ 
Umlage fuͤr 
nothwendige 
Zwecke 

für den Mehr⸗ 
betrag der Res 
gie⸗ Bedürfniffe 
und Diurniſten⸗ 
Gebühren des 
Kreis- u. Stadt- 
gerihts Miürn: 
berg 

für den Mehr- 
betrag d. Diäten 
u. Pferdgelder 


12 


20 


84 


1,156 


1,300 


fr. 


30 


30 


23 


pf. 


11 


— 


12) 


der Bauconduc⸗ 
teure 


fuͤr einen dritten 
Gerichtsdieners⸗ 
Gehilfen bei dem 
Landgerichte 
Ansbach 


für die Auf 
ftellung eines 
dritten Meben- 
beamten beidem 
Landgerichte 
Windsheim 


43. füreinen zweiten 


Gerichtödieners- 
gehilfen bei dem 
Landgerichre 
Herrieden und 
für einen beit: 
ten bei dem Land» 


gerichte Nürnberg 
$. 6. Kreisumlage nad 


44 Proc. ber Steuer» 
Principal» Summe 
im Mettobetrage zu 


deren Erhebung Wir 


hiemit anordnen. 


780 


100 


592 


260 


35,191 


fr, 


7 


pf. 





Summe zu A 668,666 32 
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B. 
Bei den Ausgaben für facultative 
Zwecke. 
$-1. Kreis-Umlage nach fl. fr. pf. 
12/,Proc, der Steu: 
erprineipal: Summe 
im Nettobetrage zu 
deren Erhebung Wir 
hiemit bemwilligen. 
$.2. Nachträgliche Ver⸗ 
gütung aus Eentral- 
fonds für jene Sum⸗ 
me, um welche ber 
Aufwand für Fami; 
liengelder u. Schreib; 
materialien s Averfen 
der Landrichter in 
ber IV. Fin anzperio⸗ 
de den Boranfchlag 
überfchritten hat 


Summe zu B 


14,116 30 


9,719 46 2 


23,836 16 2 
V. 


Auf die bei der Prüfung der Kreis— 
fondsrehnung pro 18%%/,, und des Mor: 
anfchlages der Kreisausgaben für das Jahr 
18'°/,, erfolgten Aeußerungen und Anträge 
des Landrathes ertheilen Wir, in fo weit 
biefelben auf Gegenftände des landraͤthlichen 
Wirkungsfreifes ſich beziehen, und nicht 
fhon früher verabfchiedet worden find, nach 
ftehende Enefchließungen : 
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1) Dem YAntrage, 

a) den Paffivreft der Rechnung für noth⸗ 
wendige Ausgaben pro 18*%/,, im 
Betrage zu 1929 fl. 5134, ke.; 

b) den Mehrbetrag der Exrhebungsfoften 
bei der Kreisumlage für 184%/,, über 
bie im Budget veranfchlagten 2 Pro; 
cente; und 


c) bie für Gefchäftsaushilfe bei den Land⸗ 
gerichten begutachtete Etard-Erhöhung 
durh Zuſchuͤſſe aus dem Eentralfond 
zu been, vermögen W ir, bei 
dem Mangel der im Artikel XI, 
des Ausfcheidungsgefeges vom 17. Mo⸗ 
vember 1837 beftimmten Vorausſe⸗ 
tzungen, unter welchen bie für jede 
Finanzperiode bei der Feftftellung bes 
Budgets beftimmten Zufchüffe des 
Eentralfondse zum Kreisfonde im 
Laufe der Finanzperiode eine 
Aenderung erleiden, nicht zu entfprechen. 


2) Der weitere Antrag auf Erhöhung 
des Landbau⸗Etats hat feine Erledigung be» 
reits gefunden, indem Unferer Regierung 
von Mittelfranken außer der in den ordentlis 
chen LandbausUnterhaltungs; Etat pro 18%3/,, 
eingeftellten Summe von 29,683 fl. aus den 
Einnahms » Heberfchüffen dee V. Finanzpes 
eiode die Summe von 21,214 fl. 48 ke., 
fohin im Ganzen die Summe von 50,897 fl, 
48 Pr. zur Verfügung gefielle worden iſt. 
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3) Ueber das von den Polizeibehör: 
den im Betreff der Verpflegung der Hei— 
mathloſen zu beobachtende Verfahren befte: 
hen bereits allgemeine VBorfchriften , welche 
namentlich den mittelfränfifchen Behörden 
von ber vorgefeßten Kreiäftelle durch eine 
Ausfhreibung vom 16. Movember 1844 
in Erinnerung gebracht worden find, Wir 
verweifen übrigens den Landrach für den 
Fall Fünftiger Wahrnehmung eines verfchie- 
denartigen Verfahrens in diefem Betreffe 
an Unfere Regierung von Mittelfranfen, 
Kammer des Innern, welche ohnehin die 
Verpflegungs : Beiträge für Heimathloſe zu 
prüfen und feitzufegen hat, und fich daher 
in der Lage befinde, dem Landrathe über 
derartige Bedenken die geeigneten Auffchlüffe 
zu ertheilen, oder die etwa bendthigte Ab⸗ 
huͤlfe herbeizuführen. 

4) Den beantragten Beitrag für das 
medizinifche Clinicum in Erlangen haben 
ir im Betrage zu 300 fl. in den Bor, 
anſchlag der Ausgaben für facultative Zwecke 
pro 18%%,, einftellen laſſen. 

5) Der vondem Landrathe geftellten Bitte 
um Erhöhung des Etats der GStudienan‘ 
ſtalt im Eichftäde ift durch den an Unfere 
Regierung von Mitteifcanfen ergangenen 
Auftrag, die zur Dotation einer Lehrftelle 
an dieſer Anftale noch erforderlichen 120 fl. 
in den Etat derfelben aufjunehmen, bereits 
entfprocdhen worben. 
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6) Bezüglich des Antrages auf Er 
höhung des aus Kreismitteln fließenden 
Zuſchuſſes zu der Local: Schulcafe in Weis 
ßenburg behalten Wir Uns Unfere Ent 
fhliefung bis nach erfolgter näherer Auf: 
Färung der dießfalls beſtehenden Werhäft: 
niffe vor. 

7) Eine Erhöhung der veranfchlagten 
Summe von 1600 fl. für außerordentliche 
Unterftäßungen der Schullehrer vermögen 
Wir, da fie nur auf Koften der Befriedi— 
gung noch dringenderer Beduͤrfniſſe gefche, 
hen könnte, nicht zu genehmigen. 

Sollte diefe Summe, ungeachtet ber 
nothwendigen Befchränfung folcher Unters 
ftügungen auf das umäbweislihe Bed ürf: 
niß, fih als unzureichend erweifen, fo ift 
der bei der Pofition für Erziehung und Bil: 
dung vorgefehene Reſervefond für biefen 
Zwe in Anfpruch zu nehmen. 

8) Wir genehmigen, daß die Averfal: 
Summe, welche in Gemäßheitdes Landtags- 
Abfchicdes vom 25. Auguft 1843 Abſchn. 
I. 5. 19 lit. c. den Kreifen für Erziehung 
und Bildung aus den Mehr- Einnahmen 
der V. Finanzperiode alljährlich verabreicht 
wird, für den mittelfränfifchen Regierungs« 
bezirk pro 18%%,, auf 9,700 fl, erhöht 
werde, indem die erbetene Summe von 10,000 
Gulden wegen nothwendiger anderweiter Ber: 
wendung von 300 fl. für diefes Jahr nicht 
mehr in ihrem vollem Betrage verfügbar ift 
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9) Gleichwie im Vorjahre wollen 
Wir auch für das laufende Etats: Fahr 
zum Zwecke bes Ankaufes von Zuciftieren 
reiner Berner: und Allgäuer Race die Ue— 
bernahme einer Summe von 800 fl. auf 
den allgemeinen Refervefond, foferne die 
Mittel deffelben hiezu hinreichen, genehmigen. 


Diefe Beträge follen, da Feine Vieh: 
transporte zu Poftfpielig find, fo lange ad: 


maſſirt werben, bis die zu jenem Zwecke 
verfügbare Summe beträchtlich genug ſeyn 
wird, um größere Ankäufe von Vieh im 
Allgau und in der Schweiz machen zu 
koͤnnen. 


10) Die Abgabe von Obſtbaumſtaͤmmen 
aus der Obſtbaumanlage zu Triesdorf an 
unbemittelte Kreis-Angehoͤrige zu billigeren 
Preiſen hat ſeither ſchon ſtattgefunden, und 
es ſteht einer weiteren Ausdehnung derſelben 
nichts im Wege. 


11) Dem Antrage des Landrathes be, 
zäglih der Errichtung einer Handelsſchule 
in Fürth, ift, vorbehaltlich der definitinen 
Drganifation dieſer Anftalt, vorläufig bereits 
entfprochen worden, dagegen ift bie Frage 
wegen Errichtung eines dritten Eurfes an 
ber Landwirhfchafts- und Gewerbsſchule 
zu Ansbach dermalen noch nicht in allen 
Beziehungen zur Eutſcheidung bereift. 


13) Der zur Gründung von drei ganz 
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zen und fechs ‚halben Freiplaͤtzen bei ber 
Ackerbauſchule zu Triesdorf erforderliche Be, 
trag von 360-fl. ift, dem Wunſche des Land- 
rathes entfprechend, in den dießjährigen 
Voranſchlag eingeſtellt worden. 

13) Die von dem Landrathe erhobene 
Beanſtandung, daß, der geſetzlichen Beſtim⸗ 
mung zuwider, in die Urliſten der Geſchwor— 
nen die Namen der Landraths-Mitglieder 
aufgenommen worden feien, beruht auf eis 
nem Mißverftändniffe des Art. 10 des Ger 
feßes vom 3. Aug. vor. Is., die Einfüh- 
wung ber Schwurgerichte betr., indem dort 
nur beftimme ift, daß Landrathsmitglieder 
nicht auf der aus der Inndräthlichen Reduc- 
tion der Kreisliften der Gefchwornen ber- 
vorgegangenen Hauptlifte ftehen dürfen, Petz 
neswegs aber, daß fie auch von ber Auf 
nahme in die Urliſten ausgefchloffen feyen- 

14) Im DBerreff des projectirten Au 
ſchluſſes des oberpfälzifch : regensburzifchen 
Kreifes an den Megierungsbezir? von Mit- 
telfranfen zur Mitbenuͤtzung der Irrenan⸗ 
ftalt zu Erlangen werden Wir befondere 
weitere Entſchließung erlaffen. 


v1. 


VBoranfhlag der Strafen: 
Meubauten. 


Die von dem Landrathe geprüften 
und unbeanftander befaffenen Voranſchlaͤge 
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über die Straßen » Meubauten fir 1848/,, 
find nach den beftehenden Etats» und Com: 
petenzbeftimmungen zu vollziehen. 


Vo. 
Wünfheundb Anträge 


Auf die in dem befonderen Protofolle 
vorgetragenen Wuͤnſche und Aeußerungen 
des Landrathes erwiedern Wir, unter Ber 
zugnahme auf die oben zu Ziff. V. voranges 
fendete allgemeine Bemerkung, was folgt: 

1) Für die fünftige Erhöhung der Leis 
ftungen des Staates für die mittelfränfis 
fhen Straßen, zunächft mittelft anſehnlicher 
Zufhüffe aus Staatsmitteln zu den Koften 
des Unterhalts der bedeutenderen Diftricts, 
Strafen, ift bereits in dem Budgers; Ent 
wurfe für die VI. Finanzperiode Vorfehung 
getroffen worden. 

3) Dem Antrage, die Laft des Schnee: 
fhaufelns auf den Staatöftraßen den Ger 
meinden abzunehmen, find Unfere Staats 
minifterien des Innern und der Finanzen 
durch deren gemeinfchaftliche Ausſchreibung 
vom 31. Detober v. Is., das Wegräumen 
des Schnee auf den Staatsftraßen duch 
die Gemeinden betreffend, wodurch den be- 
teeffenden Gemeinden eine angemefjene Ent; 
ſchaͤdigung für die zu dieſem Zwecke erfors 
derlichen Handdienſte zugefichert ift, entger 
gengefommen. 
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3) Im Hinblife auf die Verordnung 
vom 16. Auguft 1805, die Verbeſſerung 
der Öffentlichen Straßen betreffend (Regie 
rungsblatt v. J. 1805 ©. 897 ff.), welche 
im Art. II. beftimmt, daß in denjenigen Ort: 
fchaften, worin bie durchziehende Straße auf 
Öffentliche Koften mit Kies und Bruchftei: 
nen unterhalten werden muß, bie Einmwoh- 
ner fowohl die Straßen, als die Seitengrä; 
den vom Schlamme zu reinigen haben, ver: 
mögen Wir der Bitte des Landrache um 
Befreiung der Gemeinden und einzelnen 
Kreis » Einwohner von der Verbindlichkeit 
zur Abrdumung bed Kothes von den Staats, 
Straßen innerhalb des Bezirkes folcher 
Ortſchaften, (außerhalb welcher diefe Vers 
bindlichfeit ohnehin nur da, wo fie auf be, 
fonderen Privatrechtstiteln beruht, in An: 
fprud genommen wird) um fo weniger zu 
willfahren, als es in der Billigkeit begründet 
ift, daß die Ortdeinwohner an der Laft ber 
Unterhaltung von Straßenſtrecken, welche 
durch den örtlichen Verkehr am meiften leis 
den, Antheil nehmen. 

4) Auf den Antrag des Landrathes we⸗ 
gen Befreiung des landwirthſchaftlichen Fuhr- 
werfes von dem vorgefchriebenen Gebrauche 
breiter Radfelgen wird bei der Revifion, wel- 
cher die Verordnung vom 16. Juli 1840, die 
Einrichtung des die Kunftftraßen befahren- 
den Fuhrwerkes betreffend, zur Zeit unters 
liegt, geeignete Rüdficht genommen werden, 
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5) Die Größe des Koftenaufwandes, 
welchen die Berbefferung der Steige bei Weis 
Benburg erfordert, und die nothwendige 
Rücdjihenahme auf dringendere bauliche 
DBedürfniffe haben die Aufnahme einerhier- 
auf bezüglichen Pofition in den Etat des 
Jahres 184%/,, nicht geftattet; biefelbe wird 
jedoch, wenn immer thunfich, in dem naͤch— 
ften Etat gebührende Beruͤckſichtigung finden. 


6) Die bezüglih der Erhöhung der 
eonventionsmäßigen VBergütungsfäge für die 
Verpflegung durchmarfchtrender fremder Trup- 
pen bisher gepflogenen Verhandlungen ha— 
ben zu dem beabfichtigten Ziele bisher noch 
nicht geführt, weßhalb die Bereinigung dies 
fer Angelegenheit vorerft noch vorbehalten 
bleiben muß. 


7) Die Abänderung der Marfchroute 
für die k. k. öfterreichifhen Truppen nad 
und von Mainz in der Meife, daß ber 
Transport ohne befondere Beldftigung bes 
Landes mittelft Benägung ber Eifenbahnen 
und der Maindampffchifffahrt bewirkt werden 
kann, ift, da die einfeitige Abänderung ber 
mit der E. £. öfterreichifchen Staatsregierung 
deßfalls abgefchloffenen Convention unftatt; 
haft ift, auf dipfomatifchem Wege eingelei— 
tet worden, und es ift eine baldige Verein: 
barung hierüber zuverfichtlih zu erwarten, 


8) Um der Stadt Weißenburg bie 
Einquartierungslaft möglichft zu erleichtern, 
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wird Unfere Regierung von Mittelfrans 
fen bei der in der Inſtruction befindlichen 
Anfertigung neuer Marfchpläne thunlichſt 
darauf Bedacht nehmen, daß der betreffende 
Eoncurrengbiftrict eine erweiterte Ausdeh⸗ 
nung erhalte. 


9) Bezüglich der Grundfäße und An: 
ordnungen über Streuabgaben aus Staats» 
waldungen verweifen Wir auf die Beſtim⸗ 
mungen im Abfchtede für die Stände: Vers 
fammlung vom 29. Dezember 1831 Abfag 
UI. 67 lit. d, 


10) Ueber die Heimaths ; Verhältniffe 
ber Schullehrer, auf welche fih der unter 
Ziff. X. des bejonderen Landrachs » Proto: 
folles enthaltene Antrag bezieht, haben Wir 
dem dießjährigen Landtage einen Gefeg-Ent, 
wurf vorlegen laffen, wodurch der Antrag 
feine vollftändige Erledigung erhalten wird. 


Indem Wir dem Landrathe von 
Mittelfranken über deffen im Monate Octo⸗ 
ber vor. Is. gepflogenen Verhandlungen ges 
genwärtigen Abfchied ertdeilen, fühlen Wir 
Uns gedrungen, demfelben, unter Verſiche⸗ 
rung der Fortdauer Unferes :MWohlwol, 
lens, die Befriedigung auszudrücen, welche 
Uns die von ihm hiebei newerlich beurfuns 
dete einfichtsvolle Thätigkeit und eifrige Ver⸗ 
tretung der Intereſſen des mittelfränfifchen 
Regierungsbezirkes, wie nicht minder bie 
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von dem Landrathe am Schluffe feiner Be: 
rathungen ausgefprochene vertrauensvolle und 
banfbare Anerfenuung Unferes unabläf: 
figen Strebens, die gegebenen Verheißun—⸗ 
gen gewiffenhaft zu erfüllen, und durch zeit- 


München, den 5, Juli 1849. 


gemäße Fortbildung der Landes + Berfaffung, 
der fteten Grundlage aller Un ſerer Regie, 
rungshandlungen, die Wohlfahrt Unfe- 
res Volkes zu fördern, gewährt haben, — 


Marx. 


v. Kleinſchrod, Dr. Aichenbrenner, Dr. Ringelmann, v. Lüder, v. Zwehl. 


Nach dem Befehle 
Seiner Majeftät des Könige: 
der geheime Serretär des Staatsrathe, 
Rath Geb. v. Kobell, 


Bekanntmachung, 
bie Ertradition der fgl. Gerichts, und Polizei 
behörbe Wiefent an bie fgl. Gerichts, und Po’ 
Iizeibehörde Wörth betr. 


Staats » Minifterium der Juſtiz und 
Staats » Minifterium des Innern. 


Seine Majeftät der König ha; 
ben allerhöchft zu befchließen geruht, daß 
ber biöher zum fol. Landgerichte Stadt 
amhof gerichtsbare ſ. g. Leberbauernhof zu 
Wieſent, im oberpfälzifch » regensburgifchen 
Regierungsbezirfe, der kgl. Gerichts - und 
Polizeibehörde Woͤrth zugetheilt werde, und 
daß die unterm 10. Mär; I. Is. bezüg: 
lich des Bezirkes des vormaligen Patrimo— 
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Bekanntmachung, 


die Auflöfung der kgl. Gerichts» und Polizei⸗ 
behörde Eſchau im Regierungsbezirfe von Uns 
terfranfen und Afchaffenburg, betr. 


Staats =» Minifterium der Juſtiz und 
Staats-Minifterium des Innern. 
Seine Majeftdt ber König haben 

allerhöchft zu genehmigen geruht, daß bie £. 

Gerichts» und Polizeibehörde Efhau vom 

1. Auguft 1.58. angefangen aufgelöst, und 

die Beftandtheile derfelben denjenigen Lands 

gerichten zugetheift werden, zu welchen die» - 
felben vor der Bildung des vormaligen Herr; 
ſchaftsgerichts Eſchau gehört hatten, daß 
fonah die Gemeinden Efchau und Wilden- 
fee nebft Zugehdrungen dem koͤnigl. Land: 
gerichte Klingenberg, die Gemeinde Hofſtetten 


nialgerichtes Wieſent allerhöchft beſchloſſe— „dem koͤnichichen Landgerichte Obernburg ein⸗ 


nen ſtrafproceſſualiſchen Competenjverhaͤlt⸗ 
niſſe (Regierungsblatt Nro. 13. S. 252) 
auch auf das genannte Anweſen Anwen⸗ 
dung finden ſollen. 


München, den 24. Juli 1849. 


Auf Seiner Königlihen Majeftät 
allerhöchften Befehl. 

v. Kleinſchrod. v. Zmwehl, 
Dur; den Miniſter: 
ber General,Seeretär, 

An defien Statt 
der Minifterialrath, 
Dillis. 


verleibt werden, dann daß die Beſtandtheile 
der bisherigen Gerichts- und Polizeibehoͤrde 
Eſchau, wie dieſes ſchon fruͤher der Fall 
geweſen, dem ſtrafgerichtlichen Unterſuchungs⸗ 
bezirke des koͤniglichen Kreis- und Stadtge⸗ 
richts Aſchaffenburg zugetheilt werden. 
Muͤnchen, den 27. Juli 1849. 
Auf Seiner Koͤniglichen Majeftät 
allerhoͤchſten Befehl. 
v. Kleinſchrod. v. Zwehl. 
Durch den Miniſter: 
der General⸗Secretaͤr, 
An deſſen Statt 


ber Minifterialrath, 
Dillis. 
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Dienftes » Nachricht. Verwaltung zu Münden erwählten Mit: 
glieder, Kaufmann Guſtav Schulze, Ju— 
welier Earl Zahn, und der ftädtifche Bau- 

Seine Majeftät der König haben meiſter Gottfried Fifcher, haben unterm 


Sich allergnädigft bewogen gefunden, un: 26. Juli 1. Is. die hoͤchſte Beſtaͤtigung 
ter'm 20. Juli 1. 6. die Quiescenz bes erhalten, 


Stadteommiffariatd » Offieianten Carl Frei- — — 
herrn von Gravenreuth zu Nuͤrnberg 
auf weitere zwei Jahre zu verlaͤngern. Ordens⸗Verleihungen. 





Landwehr des Koͤnigreichs. Seine Majeftät der König ha 


ben Sich allergnädigft bewogen gefunden, 
unter'm 13. Juli l. Is. dem Fönigl, Forft: 
meifter Ferdinand Klein in Zwiefel, dem 


Seine Majeftdär der König ha; 
ben Sich unter'm 19. Juli I. Is. bewogen 
gefunden, ben Eandwehr,s Dberftlieutenant Pönigt. Forftmeifter Ludwig Winneberger 
Carl Friedrich Voir zu Schweinfurt, fei- . 

und dem koͤnigl. Landrichter Adam Wolf» 
nem Anfuchen entfprechend, von der Stelle 
j gang Fink in Paffau, als Beweis der 
eines Inſpectors des II. Landwehr: Diftricrs 

Anerkennung ihrer Dienftleiftungen, das 
von Unterfranken und Afchaffenbiugg zu ent: „ 

— Ritterkreuz des koͤnigl. Verdienſtordens vom 

heben und auf die hiedurch erledigte Stelle hriligen Micjael 
eines Inſpectors des II. Landwehr-Diſtricts 9 i 
mit dem Range eines Oberftlieutenants den 
bisherigen Major und Eommandanten des de 
Landwehr: Bataillons Schweinfurt, Philipp 
Michal, allergnädigft zu ernennen. 


unterm 23. Juli 1. Is. dem Gemeins 
vorfteher Martin Fuchs zu Holzolling, 
in wohlgefälliger Anerfennung feines lang— 
jährigen, treuen und erfolgreichen Wirkens 
u  biefilberne Ehrenmünze des fönigl. Civil: Vers 


Proteftantifche Kirchenverwaltung dienftordens der bayeriſchen Krone, und 


inderf. Haupt: und Reſidenzſtadt München, unterm 2. Juli 1. Ye. dem Polizei: 


foldaten Panktaz Seufert zu Bamberg 
Die bei der dießjährigen ordentlichen die Ehrenmuͤnze des fönigl, Ludwigsordens zu 
Erfagwahl für die proteflantifche Kirchen: verleihen. 
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Befanntmadung, 


den Zwifchen » Aırsichlag von Brandverfiherungs- 
Beiträgen für das Jahr 1848/,, betreffend. 


Staatsminifterium des Handels und der 
Öffentlichen Arbeiten. 
Nachdem fhon im jüngftverfloffenen 
Sabre fo zahlreiche und verheerende Brände 
ftattgefunden hatten, daß die dafür aus ber 
allgemeinen Immobiliar⸗ Brandverficherungs«- 
Anſtalt zu Teiftenden Entſchaͤdigungen be; 


trähelich erhöhte Affecnranz Beiträge erfor 
derten, haben fich leider auch im Laufe bes 
gegenwärtigen Verwaltungsjahres wieder fo 
ungewöhnlich viele und bedeutende Brand; 
Ungfücsfälle ereignet, daß den gepflogenen 
Erhebungen zufolge die bereits zur Anmels 
dung gekommenen Entſchaͤdigungs forderun⸗ 
gen auf mehr als 1,330,000 fl. fich belaufen, 
wobei die der jüngften Vergangenheit ans 
gehörigen Brände noch nicht in Berechnung: 
gebracht werden konnten. 
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Die zur Deckung biefer Entfchädigungss 
Anfprüche für 184%, verfügbaren eigenen 
Fonds der allgemeinen Immobiliar⸗Brand—⸗ 
verficherungs-Anftalt betragen nach Ausweis 
ber Brand-Affefuranz = Hauptrehnung pro 
1847/,, 1,016,747 fl. 15kr., und es ergibt 
fih hiernach von feldft, daß ſchon dermalen 
bie Dotation der Brandaffeeruranzcaffen zur 
Erfüllung der gefeglichen Obliegenheiten nicht 
jureiche. 

Auch die Staatscaffa ift unter den gegen: 
wärtigen Verhaͤltniſſen nicht in der Lage, 
irgend ergiebige Vorſchuͤſſe ohne Beeinträdh- 
tigung ihrer eigentlichen Zwecke zu gewähren, 
zumal ba es fich nicht bloß um Tilgung der 
fhon beftehenden Zahlungs; Rüdftände, fons 
dern auch darum handelt, die Brand; Affe 
euranz-Anftalt fo genügend zu botiren, daß 
wenigftens bis Mitte Mär; 1850, als dem 
Fürzeften Zeitpuncte der Befanntmahung des 
allgemeinen Ausfchlages und der Hauptrech⸗ 
nung für das Jahr 184%/, die wahrfchein 
ficher Weife noch weiter anfallenden Brand- 
Entſchaͤdigungen möglichft rechtzeitig geleiftet 
werden fönnen. 

Das Staatsminifterium des Handels 
und der Öffentlichen Arbeiten ficht fi durch 
dieſe außerordentlichen und dringenden Um; 
ftände in die Mothwendigkeit verfegt, von 
ber Ermächtigung des Art. 32. der revidir⸗ 
ten Brandverſicherungs Ordnung Gebrauch 
zu machen und einen vorläufigen Zwiſchen⸗ 


Ausfchlag für das Jahr 184%, anju⸗ 
ordnen. 

Diefer Zwifchenausfchlag wird nach ber 
Größe der gegenwärtig bekannten Forderuns 
gen gegen die Brandverfiherungs : Anftalt, 
dann nach dem wahrfcheinlichen Bedarfe bis 
zum erfolgenden Haupt» Ausfchlage — mit 
Rücffiht auf die durch das Gefeg vom 1. 
Juli 1834 in 4 Elaffen abgeftufte Beitragds 
pflichtigkeit — in der Art feilgefeßt, daß 
von jedem Hundert des Verficherungs » Eas 
pitals 


in der I, Claſſe 9fr. 
mn II. 10 kr. 
„ „OL „lIukr. und 
IV. m ARE 


zur Erhebung fommen. 

Die Fönigl, Negierungen ber fieben 
Kreife dieffeits des Rheines und die unter 
geordneten mit Führung ber Brandverfiches 
rungscaffen betrauten Polizeibehörben er— 
Halten fofort die Weifung, die erforderlichen 
Einfeitungen zur Erhebung der Beiträge 
unter erfchöpfender Darlegung der erwähnten 
Verhaͤltniſſe unverzüglich zu treffen, und bie 
Perception, unbeſchadet einer angemeffenen 
Schonung der Beitragspflichtigen, bergeftalt 
zu befchleunigen, daß die Berungfüdten in 
den Stand gefegt werden fönnen, die Wie 
derherftellung der befchäbigten Gebäude mo 
möglich noch vor dem Eintritte des nächiten 
Winters zu bewerkſtelligen. ’ 
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Hiebei wird den aͤußeren Wehörden 
noch zur befonderen Pflicht gemacht, die Ber 
flimmungen des Art. 16. der tevidirten Brand» 
verficherungs » Ordnung und bed $. 58. der 
hiezu gehörigen Inſtruction ruͤckſichtlich der 
Ausbezahlung und Verwendung der Ent: 
ſchaͤdigungs / Summen mit firenger Gewiſſen⸗ 
haftigkeit zu vollziehen, dann, was die Wie 
berherftellung der abgebrannten Gebäude be- 
trifft, auf der Beobachtung der feuerpolis 
zeifichen Vorſchriften überhaupt, wie bes 
Verbotes fenergefährlicher Dächer insbeſon⸗ 
dere, mit allem Nachdrucke zu beftehen. 


Münden, den 29. Juli 1849. 


Auf Seiner Königligen Majeftät 
Allerhoͤchſten Befehl. 
v. db. Pfordten. 
Durch den Minifter: 
ber General » Gectetär, 
Minifterialrath 
Frhr. v. Brüd, 





Dienftes » Rachrichten. 


Seine Majeftär der König ba 
ben Sich allergnädigft bewogen gefunden, 
unter'm 19. Juli [. Is. dem L Adjuncten 
der z00logifch » zootomifhen Sammlung des 
Staates, Dr. A. Wagner, den Charakter 
eines II. Confervators diefer Sammlung zu 
verleihen; 
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unterm 20. Juli 1, Is. den Mentber 
amten Franz Lechner zu Wafferburg nach 
$. 22 lit. D. der IX. Beilage zur - Verf 
Urkunde unter wohlgefälliger Anerkennung feis 
ner langjährigen, ausgezeichneten, treuen und 
erfprieglichen Dienftleiftung in den erbetenen 
mwohlverdienten Nuheftand zu verfeßen, und 

den funetionirenden Finanz: Rechnungs- 
Revifor in Ansbach, Anton Koller, zum 
Finanz Rechnungs; Commiffär in Augsburg 
proviforifch zu ernennen ; 

unterm 21. Juli 1. Is. den bisherigen . 
Affeffor und Hauptbuchhalter bei der Ge 
nerals Bergwerks⸗ und Salinen» Admints 
fteation, Franz Albert Schägler, auf Ans 
ſuchen auf den Grund der IX. Verfaſſungs ⸗ 
Beilage $. 22. lit. ©., unter Anerkennung 
feiner lang und treu geleifteten Dienfte, in 
den definitiven Muheftand zu verfeßen; 

auf die hiedurch in Erledigung gekom⸗ 
mene Stelle eines Alfeffors und Hauptbuchhal⸗ 
ters beider General Bergwerks / und Salinen: 
Adminiftration den bisherigen Salinen ⸗Rech⸗ 
nungs » Commiffär und funetionirenden In⸗ 
fpeetor der drarialifhen Porzellan + Manu- 
faetue in Nymphenburg, Wilhelm Friedrich 
Keerl, zu befördern; 

den Bergmeifter Martin Sponfel 
der in Sonthofen zum Gafjbeamten in 
Mürnberg zu ernennen ; 

das Bergame Sonthofen und das zu⸗ 
getheilte Huͤttenamt Schuͤttendobel dem bise 
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herigen Affeffor bei der Regierung bee Pfalz, - 


Kammer der Finanzen, Ulrih Graf, zu 
verleihen ; 

den Rentbeamten Joh. Bapt. Sauer 
in Schweinfurt nad $. 22. lit. B. der IX. 
Beilage zur Werfaffungs ; Urfunde unter 
Anerkennung feiner langjährigen treu gelei» 
fteten Dienfte in den erbetenen Ruheſtand zu 
verfeßen ; 

an deffen Stelle zum Rentbeamten in 
Schweinfurt den Finanz⸗ Rechnungs» Com» 
miffär in Bayreuth, Carl Kalbskopf, 
zu befördern ; 


an des Leßtern Stelle den Finanz; Rech: 
nungs ; Commiffär in Augsburg, Chriftoph 
Nikolaus Reichl, zu verfeßen, und 


die Stelle eines Finanz s Rechnungs: 
Eommiffärs in Augtburg dem functioniren: 
ben Finanz: Rechnunge:Revifor in Regens- 
burg, Conrad Schneider, proviforifch zu 
verleihen, dann 


unterm 24. Juli l. Je. den Profeffor 
honor, und Lehrer der Mathematif an der 
Kreislandwirthſchafts / und Gewerbse ſchule zu 
München, Dr. Georg Recht, feiner Bitte ent; 
fprechend,, unter Belaffung feiner Stelle an 
der genannten Kreis: Fandwirhfchafts ; und 
Gewerbefchule zum außerordentlichen Pros 
feffor der Mathematik an der Löniglichen 
Univerfitde München zu ernenmen. 
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Drdens » Berleihung. 


Seine Majeftät der König bar 
ben Sich vermöge allechöchfter Entſchlie⸗ 
fung vom 13. Juni I. Is. allergnädigft 
bewogen gefunden, dem Föniglich bayerifchen 
Eonful Joſaphat Ettlinger in Odeſſa 
das Ritterkreuz des koͤniglichen Verdienſt⸗ 
Ordens vom heiligen Michael zu verleihen. 


Königlich Allerhöchſte Bewilligung zur 
Namens - Veränderung. 


Seine Majeftät der König haben 
duch allerhoͤchſte Enefchliefung vom 20. 
Juli 1.8. allerguädigft zu geftatten gerubt, 
daß der Handlungs-Commis Laͤmmlein B ams 
berger von Ansbah fortan den Namen 
Leopold Berger führe, 


Gewerbs » Privilegiums » Berleihung. 


Seine Majeftät der König bw 
unter'm 13. Juni I, Is. dem Häusler und 
Schuhmaher Wendelin Grabler zu Ober 
bernbach, koͤnigl. Landgerichts Aichach, ein 
Gewerbs-Privilegium auf Anwendung bed 
von ihm erfundenen, das Eindringen von 
Feuchtigkeit moͤglichſt verhindernden Ver⸗ 
fahrens bei Anfertigung von Schuhen und 
Stiefeln für den Zeitraum von fünf Jahren 
zu ertheilen geruht. 


Negierungs-Blatt 


P 








— 





Abihien 
für den Landrath von Unterfranken und Ajchaffen- 
burg über deſſen Verhandlungen vom 2. bis 

x 18. October 1848. 
Marimilion II. 
son Gottes Gnaden Mönig von Bayern, 
Pfalsgraf bei Khein, - 
Herzog von Bayern, Franken und in 

Schwaben ꝛc. ıc. 

Wir haben Uns über die von dem 
Landrathe von Unterfranken und Afchaffen- 
Burg in den Sitzungen vom 2, bie 18, 


Münden, Dienflag den 7. Auguft 1849. 
Inhalt: Er 


Abſchled für den Landrath von Unterfranfen und Aſchaffenburg über beifen Verhandlung en vom 2, bis 18. October 
1848. — Bekanntmachung, die Trennung des Rentamtes Klingenberg und deſſ en Abthellung in bie beiden 
Rentämter Klingenberg und Amorbach beit, — Dienftes-Radprihten. — 


Detober v. 38, gepflogenen Verhandlungen 
Vortrag erftatten laffen, und ertheilen hier⸗ 
über nah Vernehmung Unferes Staats; 
vathes folgende Entfchließungen: 


L 
Abrehnung über diefondsder Kreis. 
Anpalten und über die Einnahmen 
und Ausgaben auf Kreisfonds. 


A. Die KreishilfscaffesRehnung 
für das Jahr 184%, 
Der Landrath hat biefe Rechnung 
64 


mit einer Einnahme fl. kr. pf. 

von 9,378 20 3 
mit einer Ausgabe von 4,220 39° — 
und mit einem Activ⸗ 

Reſte von 5,157 41 3 
dann mit einem Der 

mögensftande von 34,008 7 21% 


anstkannt, 
Diefe Ergebniffe find demnach in die 
Rechnung bes nächften Jahres überzutragen. 


B. 
Die Nehnung bes Kreis » Jrren‘ 
Fonds für 18%/,. 
Auch dieſe Rechnung iſt 
mit einer Einnahme fl. kr. pf. 
von 
mit einer Ausgabe von 45,371 55 2 


mit einem Activbeſtand 
von 

dann mit einem Ver⸗ 
mögenöftande von 187,351 6 — 

von dem Lanbrathe als richtig befunden wors 

den, und ed gehen daher die Ergebniffe 

gleichfalls in bie Rechnung des folgenden 

Jahres über. 


2,882 11 


C 
Rehnungen über die Kreisfonds 
für 184%/,,. 
Ebenfo find die Nechnungen über bie 
Kreiefonde für das Jahr 184%, in fol 


48,25% 6 2 


genden Ergebniſſen von dem Landrathe als 
richtig anerkannt worden, und zwar: 

1) jene für die norhwendigen, auf die 
Kreife gefeglich hingewiefenen Zwecke 
mit einer Einnahme fl. fr. 

von 637,565 57 
mit einer Ausgabe von 631,380 52 1 


fohin mit einem Activ⸗ 

reſte von 6,185 4 3 
welcher ſich jedoch um bie, gefeglich ben 
Faeultativ: Fonds zufließende Einnahme von 
Ausftänden und Mücerfägen aus ber IV. 
Finanz » Periode im Betrage von 155 fl. 
58 Fr. auf 6,029 fl. 6kr. 3pf. mindert; 


2) jene für die facultativen Zwecke 


pf. 


mit einer Einnahme fl. kr. pf. 

von 19,449 44 1 
miteiner Yusgabevon 18,399 46 2 
und fonach einem Aetiv⸗ 

refte von 1,049 57 3 
welcher durch die oben 

bemerkten 165 58° — 
auf 12065 55 3 
ſich erhoͤht. 


Dieſe Ergebniſſe find in die Nechnuns 
gen des nÄächften Jahres aufzunehmen. 

Auf die bei der Prüfung dieſer Rech: 
nungen erfolgten Yeußerungen und Anträge 
bes Landrathes eröffnen Wir, was folgt: 

1) Dem Antrage, es möge bie noch 


ehefftändige Reglerungs⸗ Entfchliegung über 
die Erfaßs Verbindlichkeit des Gemeinde⸗ 
Aus ſchuſſes von Zell bezüglich des Kreis; 
hilfscaſſe s Eapitalsrücftandes ded Adam 
Soͤllner von dort baldigft erlaffen werden, 
iſt Unfere Regierung von Unterfranken 
und Aſchaffenburg unterm 30. September 
vor. Jahres zuvorgefommen, und wird bie, 
felbe das Ergebniß dem Landrathe bei feis 
nem nächften Zufammentritte mittheilen. 

2) Bezüglich ber Anträge, welche ber 
Landrat wegen Errichtung der Kreis⸗Irreu⸗ 
Anftalt geftelle hat, tragen Wir Unferer 
Regierung von Unterfranken und Afchaffen- 
burg auf, demfelben bei feiner künftigen 
Verſammlung ſowohl über die Unentbehr⸗ 
lichkeit der Gebaͤude des vormaligen Ste⸗ 
phaner⸗Kloſters für andere Zwecke und über 
die Unzweckmaͤßigkeit derfelben für die Bes 
bürfniffe einer Irren⸗Anſialt, als auch über 
die Ergebniffe umfaffenden Aufſchluß zu er- 
theilen, welche die angeordnete weitere Er- 
forfhung der Tauglichfeit der angefauften 
Grundſtuͤcke und die über eine vorerft bes 
fehränktere Ausführung der Anftalt getrof: 
fenen Einleitungen zur Folge haben werden, 
bis zu deren Vorlage eine Werdußerung 
dieſer Grundſtuͤcke unthunlich eefcheint. 

3) Den Antrag, in die kuͤnftigen Su: 
ſtiz /Etats die freien Wohnungen der Ge; 
eichtd-Boten aufzunehmen, betreffend, wird 
der Landrath darauf aufmerffam gemacht, 
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daß nach Maßgabe bed Geſetzes vom 23, 
Mai 1846, bie Ausfcheidung ber Kreis; 
laften von ben Staatslaften und bie Bil 
dung der Kreisfonds betreffend, bie bezeich- 
neten Etats vom Jahre 184%,, an nicht 
mehr zur landraͤthlichen Eognition gehören. 

4) Der Landrath hat den Antrag geftellt, 
es möge der Mehraufwand von 3062 fl. 
27 fr. 2pf. bei dem Etat der Landgerichte 
ben Kreisfonds durch einen Zufchuß aus Cen⸗ 
tralfonds erſetzt merben. 

Mach der berichtlichen Aufflärung Uns, 
ferer Kreis-Regierung beträgt jener Mehr⸗ 
aufwand nur 2,962 fl. 27 fr. 2pf., und 
zerfällt: 

a) in 441fl, 24. 3 pf. Mehraufwand 
an Familiengeldern von den unmit- 
telbaren Familien, 

b) in 2,354fl. 48 fr. Mehraufwand an 
allgemeinen Regiefoften, und 

c) in 166fl. 14 Fr. 3pf. Mehraufwand 
an ftändigen Bauausgaben, 

Der unter lit. a. bezeichnete Mehrauf⸗ 
wand von A41fl. 24 Fr. 3pf. wird. den Kreis⸗ 
fonds duch einen Zuſchuß gleichen Betrages 
aus Eentralfonds erfegt werden, Dagegen 
find zur Leiſtung eines ſolchen Zufchuffes für 
die beiden anderen Eratsüberfchreitungen bie 
gefeglihen Vorausſetzungen nicht gegeben. 

5) Bezüglich des Antrages wegen ald- 
baldiger Verwendung ber für Lehr- und Er- 
ziehungs⸗ Anſtalten bewilligten Summen Hat 

64* 
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Unfere Regierung von Unterfranken und 
Aſchaffenburg dem Landrathe bei feinem näch: 
ften Zufammentritte über den Sachverhalt 
aufklaͤrende Mittheilung zu machen. 

6) Rücfichtlich des Antrages auf Er 
fegung der im Etat der MWohlthätigkeit, 
reſp. der Verpflegung und des Transportes 
der Heimathlofen eingetretenen Mehrausgabe 
von 688 fl. 23 fr, Ipf. verweifen Wir auf 
die Beftimmung des $.5, bes Gefeßes über 
die Heimath vom 11. September 1825, und 
auf den Landrarhs;Abfchied vom 27, Mor 
vember 1844. Ziff. I. 6. 

7) Ueber die bei dem Etat für Straßen, 
und Bruͤckenbau vorfommende angebliche Er- 
fparniß von 875fl. 5fr. 3pf. hat Unfere 
Regierung von Unterfranken und Afchaffen: 
burg dem Landrathe bei feiner Fünftigen Ber; 
ſammlung die von ihm nicht eingeholte Er⸗ 
läuterung zu geben. . ’ 


8) Der Antrag twegen Rüderfaßes der 
an die Armenpflegevon Gerolshaufen, Land⸗ 
gerichts Ochfenfurt, für Heimathloſe bezahl: 
ten 479 fl. 5 Pr. aus ben Eentralfonds an 
ben Kreisfond, refp. den Kreis: rrenfond, 
beruht, wie die bereits berährten gleichatti- 
gen Anträge, auf einer irrigen Auslegung 
ber einfchlägigen Gefegegftellen. Unfere 
Regierung von Unterfranken und Afchaffen: 
burg bat übrigens dem Landrache bei feinem 
nächften Zufammentritte die Urfacheder Be⸗ 





ftreitung dieſer Ausgabe aus dem Kreis 
Irrenfonde näher zu erläutern. 
9) Dem Antrage des Landrathes auf 


"Zumeifung ber für Geidenbau auf 2116 fl. 


7 fe. 3 pf. admaſſirten Summe an ben 
Kreis» Frrenfond vermögen Wir zur Zeit 
nicht ftattzugeben, Unfere Regierung von 
Unterfranken und Afchaffenburg hat vielmehr 
dem Landrarhe bei feiner nächften Berfamm: 
fung vorerft noch, unter andführlicher Dar⸗ 
legung ber bereits, erzielten und fernerhin 
zu gemwärtigenden Ergebniffe der Seidenzucht 
im Regierungsbezirfe, einen wohlbemeffenen, 
dem urfprünglichen Verwilligungszwecke ent» 
fprechenden Berwendungs-Vorfchlag zur Pruͤ⸗ 
fung und Beſchlußfaſſung mitzutheilen, bis 
wohin die definitive Entfcheidung dieſes Ge 
genftandes vorbehalten bleiben muß. 

10) Wir genehmigen den wegen Wers 
wendung der auf 4088 fl. 18 fr. abmaffir, 
ten Kreisfonds für WVerbefferung der Rind⸗ 
viehzucht von dem Landrathe geftellten Ans 
trag, wonach aus jenee Summe tüchtige 
Zuchtſtiere von erprobter fränfifcher Landrace 
angefauft, und biefe ben Gemeinden zur Be 
nuͤtzung gegen den Erſatz der Fütterungsfo: 
ften überlaffen werden follen. 

11) Dem Wunfche des Landrathes ent: 
fprechend, hat Unfere Regierung von Uns 
terfcanfen und Aſchaffenburg eine technifche 
Prüfung der Braunkohlengrube des Simon 
Spiegel von Königehofen bereits angeords 
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net, Die bezügfichen Ergebniffe wird bie- 
felbe dem Landrathe bei feiner nächften Wer: 
fammlung mittheilen. 


SteuersPrincipale für 184% 9. 

Das Prineipale der fämmtlichen birec 
ten Steuern des Regierungsbezirkes Unter: 
franken und Afchaffenburg berechnet fich für 
das Jahr 18%%,,, vorbehaltlih der aus 
ber Rechnung für 18%7/,, allenfalls hervor⸗ 
gehenden Zu: oder Abgänge, und ber aus 
der Einführung der Einfommend ; und ber Ca, 
pital⸗St euer fich ergebenden Aenderungen auf 

1,037,398 fl. 48 fr. 3 pf., 
fohin ein Stenerprocent in runder Summe auf 
10,373 fl. 
II, 
Beftimmung der Kreisaudgaben 
für 184, 

Dem von dem Landrathe geprüften Vor⸗ 
anfchlage der im Jahre 184%/,, aus Kreisfonds 
zu beftreitenden Werwaltungsausgaben er— 
theilen Wir Unfere Genehmigung nad) 
folgenden Anfägen: 

‚A | 
Ausgaben für nothiwendige gefehlih auf bie 

Kreisfonds hingewieſene Zwede, 
und zwar; 

Eap. I. 
Etat des Staatsminifteriumsd ber 

Juſtiz. 
$. 1. Appellations⸗ 
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gericht, dann Han⸗ fl. kr. pf. 
dels/ und Wechfel: 
gericht IL. Inſtanz 58,474 — — 
$. 2. Kreis; u. Stadt : 
dann Wechfelgerichte 
I. Inftanz 58,032 15 — 
$. 3. Ständige Baus 
ausgaben 135 — — 
Summe des Cap. L 116,641 15 — 
Eap. II. 
Etat des Staatsminifteriums bes 
Innern. 
$. 1. Diäten und Reife fl. kr. pf. 
Foften d. Randrached 1,096 — — 
$. 2. Regie des Sands 
rathes 500 — — 
Summe des Cap. IL 1,596 — — 
Cap. UL 


Gemeinſchaftlicher Etat des 
Staatsminiſteriums der Juſtij und 
desStaatsminiſteriumsdes Innern. 
$. 1. Beſoldungen und fl, kr. pf. 

Mebenbezüge 
a) der Landrichter 118,664 34 2 
b) der Affefforen, Ad; 
juneten u. Actuare 40,809 
c) der Gerichtödiener 33,413 : — 
$. 2. Unftändige Zune 
tiongbezüge der Lands 


6 3 


— 
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fl. kr. 
richter nach Artikel 
JIL der Verordnung 
vom 25. Aug. 1838 
$. 3. Regiefoften, 
und zwar: 
a) Büreaubebürf- 
niffe, Didten und 
Reiſekoſten, Poft- 
porto und Bos 
tenlöhne, Mieth⸗ 
zinfe für Amtslo⸗ 
calitäten u. kleine 
Reparaturen an 
benfelben 
b) Taggebühren für 
Zunetiondre zur 
Aushilfe inaußer- 
ordentlichen Fällen 
und Exigenz zur 
Fortführung ber 
Hypothekenbuͤcher 
$. 4. Ständige Bau- 
audgaben 650 


Summe des Cap. III. 210,120 
Cap. IV, 


6,140 


8,944 36 


2,500 


36 
53 


Etat der Staats-Anftalten. 


A. Erziehung und Bildung, 
fl. fr. 
$. 1. Studienanftalten 32,709 14 
$. 2. Schullehrer:Se: 


minarien 14,319 19 


pf. 


pf. 


876 
fl. fr. pf. 
6.3, Deutfche Schulen, 
einfchließlich des Ans 
fhlages der Dienft- 
wohnungen und 
Dienfigrünbe 41,766 21 2 
$. 4. Stäubige Baus 
ausgaben 166 — — 
$. 5. Refernefond 1,035 214 — 
Summe zu A. 89,996 18 2 
B. Gefundheit, fl. kr. pf 
$.1. Stadtgerichtsaͤrzte 1,650 — — 
$.2. Landgerichtsärzte 21974 — — 
$.3. Wundaͤrzte - 10008 2% 
$. 4. Hebammen 1 30 — 
Sunme zu B, 24,695 38 2 
©. Wohlthatigkeit. 
Verpflegung u. Trans L MM pf. 
port d. Heimathloſen 3,432 — — 


Summe zu C. 5,432 


D. Induſtrie und Cultur. 
$. 1. Kreislandwirth⸗ fa kr. 


fchafts: u. Gewerbe; 

ſchulen 4,700 — 
$. 2. Diäten der Pruͤ⸗ 

fungs ; Commiffäre 30° — 


Summe zu D. 500 — 
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E. Straßen, und Brüdenbau, 


fl. 

$. 1. Adminiftration 16,423 
$. 2. Unterhaltung: 

8) der Straßen 87,601: 


b) der Bruͤcken 1,700 
Summe ju E. 105,724 
Eap. V. 
Landbauten. 
Unterhaltung der fl. 
Gebäude 19,32 


Summe des Cap. V. 19,325 
Eap. VI. 
Allgemeiner Reſerve⸗ fl. 


fond 353 
Summe bes Cap. VI 353 
Wiederholung. 

fl. 
Summe d. Cap. I. 116,64 
"en II, 1,596 
”„ # » HE 210,120 
„ nn IV.A. 89,996 
ee B. 24,695 
” ”„ [70 O. 5,432 
„" [73 „ D. 5,000 
a a E. 105,724 
er ar Wh 19,325 
[23 ”„ ”„ VL 353 


Gefammt ; Summe 
der Ausgaben für 


nothwendige Zwefe 578,885 


kr, 


pf. 
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Ausgaben für facultative Zwecke. 


9. 1. Zuſchuß an die Kreis⸗ fl. 
Landwirthſchafs/ u. 
Gewerbs⸗Schulen: 

a) in Wuͤrzburg 1,100 
b) in Afchaffenburg 3,252 
ec) in Schweinfurt 2,835 
$.2, Für den polytech: 
nifhen Verein in 
Würzburg 

$. 3. Für ein Stipem 
dium an ber land» 
wirthſchaftl. Schule 
zu Schleißheim 

9. 4. Für einen Frei— 
platz in dem zu Muͤn⸗ 
chen gegruͤndeten In⸗ 
ſtitute für kruͤppel⸗ 
hafte Kinder 

9. 5. Für die Taub— 
ftummens Anftalt zu 
Würzburg 

$. 6. Für die Entbin; 
dungs- Anftalt, reſp. 
Hebammen; Schule 
zu Würzburg 

$. 7, Zur Unterſtuͤ⸗ 
gung von Schulleh; 
rers⸗Wittwen 

9. 8. Für Bezirksweg⸗ 
bauten 


800 


150 


100 


1,000 


600 


800 


5,641 


fr. 


pf. 
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$. 9. Für die Kreis» 
Verpflegungsanftalt 
für Unheilbare in 
Würzburg und refp. 
für die Kreis⸗Irren⸗ 
Anftalt 

$. 10. Refervefond 


Summe der Ausgaben - 
für facuftative Zwedfe 17,778 52 2 


IV. 
Beftimmung der Dedfungsmittel. 


Zur Deckung des hienach ſich entziffernden Bedarfs 
find folgende Mittel gegeben: 


A. 
Beiden Ausgaben fuͤrnothwendige 
Bwede 
fl. kr. pf. 
1. Allgemeine Schul 
botation und Ver⸗ 
befferung derfelben 
2. Befondere fundati: 
ons⸗ und dotations⸗ 
maͤßige Reichniſſe 
fuͤr Erziehung und 
Bildung 
3. Durchlaufender An⸗ 
ſchlag der Dienſtwoh⸗ 
nungen und Dienft- 
gründe 


53,105 16 3 


35,921 25 1 


1,835 


fl. m pH 


4 2 


4. Allgemeiner Mettor 
Averfal:Zufhuß der 
Staatscaffe zum Ge 
fammt »Betrage ber 
Kreidlaften 

5, Befondere Zufchüffe 
ber GStaatscaffe 

a) für den Unterhalt 
ber in ber JIL 
Finanzperiode neu 
gebauten Staats» 
ftraßen‘ 

b) Für den Unterhalt 
der in ber IV. 
Finanzperiodeneu 
gebauten Staats⸗ 
ftraßen 

c) Zur Dedfung der 
Familiengelder 
des Landrichters zu 
Biſchofsheim be⸗ 
zuͤglich der aus 
dem vormaligen 
Herrſchaftsgerichte 
Gersfeld zugegan: 
genen Familien 

d) Zur Erhöhung der 
Holzbezuͤge des 
Landrichterd zu 
Deuftadt alS. 


fl. 


397,919 


19,059 


5,032 


381 49 


106 


e) Zur Derfung bes 


fr. 


49 


26 


3 


881 


Aufwandes für die 
Aufftellung von 
zweiten DMeben: 
beamten bei 27 
Landgerichten 


f) Zur Aufſtellung 


eines zweiten Mes 
benbeamten bei 
dem Landgerichte 
Bifchofsheim 


g) Zur Erhöhung des 


Schreibmateria⸗ 
lien; Averſums bei 
demfelben Lands 
gerichte in Folge 
der Abtretung der 
Gerichtsbarkeit 
des Herrſchafts⸗ 
gerichtes Gerd; 
feld an den Staat 


h) Zur Erhöhung der 


Holzbezüge bes 
Landrichters zu 
Bifhofsheim 


i) Für einen dritten 


Öerichtsdieners; 
gehilfen bei bem 


11,906 32 


616 40 


34 22 


45 36 


pf. 


Landgerichte Bi⸗ 
ſchofs heim 


k) Fuͤr den vom Cen⸗ 
tral⸗ an d. Kreis⸗ 
fond uͤbergegange⸗ 
nen Gehaltstheil 
d. Stadtgerichts⸗ 
arztes Dr. Klinger 
zu Würzburg 


)) Zur Erhöhung der 
Holzbezuͤge der 
Landrichter zu 
Brüdenau, Ebern, 
Gemünden und 
Hammelburg 


m) Zur Dedung bes 
Mehrbedarfes we⸗ 
gen Erhebung ded 
Landgerichtes Hil- 
ders zu einem Amte 
I. Efaffe 


n) Zur Deckung bes 
Mehrbedarfes wer 
gen Erhebung des 
Landgerichtes Ro- 
thenbuch zu einem 
Amte L Claſſe 


140 


150 


145 


390 


396 
65 


er. 


pf. 


0) Für den zweiten 
Mebenbeamten bei 
dem Landgerichte 
Hilders 


p) Als Averſum fuͤr 
die freie Wohnung 
des Landrichters in 
Schweinfurt 


q) Zur Erhöhung der 
Geldbefoldung des, 
Landgerichtödieners 
zu Alzenau 


r) Zur Deckung des 
Mehrbetrages ber 
Geld» u. Getreid» 
Befoldung bes 
Landgerichtödieners 
zu Rothenbuch 


8) Zur Dedung des 
Mehrbetrages ber 
Diäten, und? Ge 
fährtegelder ber 
Bauconducteure 


t) Für meitere zwei 
Gerichtödienerdges 
hilfen bei bem 
Landgerichte 
Aſchaffenburg 


692 — 


150° — 


100 — 


187 30 


90, — 


230 — 


pf. 


u) Zur Dedfung ber. 
Befoldungszulage- 
bes Landgerichts⸗ 
dieners zu Aſchaf⸗ 
fenburg 

v) Zur Aufbeſſerung 
der Regiekoſten⸗ 
Etats ber Kreid; 
u. Stadtgerichte 
Schweinfurt, 
Würzburg 
Aſchaffenburg 


w) Zur Deckung der 
Befoldung eines 
Affeffors extra 
statum bei dem 
Appellationsge⸗ 
richte in Aſchaf—⸗ 
fenburg 


und 


x) Zur Deckung des 
Mehrbetrages der - 
neu regulirten Fa⸗ 
miliengelder der 
Landrichter 


y) Suͤr einen dritten 
Gerichtsdieners⸗ 
Gehilfen bei den 
Landgerichten Al⸗ 
zenau und Orb 


87 30: 


1,661 15 


976 30 


132 51 


180 — 


pf. 


885 — 886: 


ſA. kr. pf. ſi. er. pf. 
z) Zur Deckung ber tion Aſchaffen⸗ 
Beſoldung weite burg 286 30 — 
en 6) Kreis⸗Umlage nach 
dem Appellations⸗ 44 Procent des 
gerichte zu Aſchaf⸗ ——— im 
fenburg 1953 — — age zu 4,359 11 — 


deren Erhebung Wir 


aa) Zur Derfung der hiemit verordnen. 


Beſoldung eines Summe zu A. 578,888 8 — 
Rathes und eines 
Aſſeſſors extra « 
statum bei dem 
Kreid- u. Stadt 
gerihte Aſchaf⸗ 


B. 
Bei den Ausgaben für faculta 
tive Zwede, 


fenburg 1,368 30 — fl. fu pf. 
1. Approrimativer Ac⸗ 
bb) Für einen dritten tiobeftand aus dem 
Gerichesdieners- Borjahre 868 47 1 
gehilfen bei den 2. Einnahmen » Rüd- 
Landgerichten ſtaͤnde aus den Vor⸗ 
Obernburg, Kif: jahren 4 62 2 
fingen, Mellrich⸗ 3. Kreis » Umlage zu 
ftade und Klingen» 14 Procent des 
berg 5660 — —  Gteuer- Principale 
im Metto » Bettage 
cc) Zur Ergänzung von 16,905 12 3 
ber Beſoldung deren Erhebung Wir 
fuͤr den zweiten hiemit bewilligen 
Conducteur bei — — 
der Bauinſpee⸗ Summe zu B. 17,778 62 2 


65* 
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V. 

Auf die bei der Prüfung des Vor— 
anfchlages der Kreis ausgaben erfolgten Aeu, 
ferungen und Anträge ertheilen Wir nad: 
ftehende Entſchließungen: 

1) Auf den Doppelantrag ; 

den Mehrbedarf der jüngften Land» 

raths + Berfammlung aus den Een 

tralfonds dem Kreisfond zuruͤckzuer⸗ 
fegen, und für die nächfte Berfamms 
fung des Laudrathes die Pofition für 
die Ausgaben deſſelben auf 1800 fl, 
zu erhöhen — 
näher einzugehen, fehlen die demfelden zu 
Grunde gelegten Vorausfegungen der Uns 
zulänglichfeit der etatifirten Summe, 

Bon den gedruckten Landraths:Propos 
fitionen, Verhandlungen und Abfchieden ift 
die erforderliche Anzahl ftets vorraͤthig, und 
es bedarf daher lediglich der näheren An: 
gabe des Bedürfniffes von Seite des Land: 
vathes, damit Unfere Regierung von Uns 
terfranfen und Afchaffenburg fofort die Abs 
gabe bewirke. 

2) Die Aufitellung eines zweiten Ne 
benbeamten bei dem Landgerichte Ochfenfurt 
haben Wir bereits angeordnet, Leber bie 
Veigebung eines zweiten Mebenbeamten bei 
dem Landgerichte Kißingen find die erfor; 
derlichen Erhebungen eingeleitet, nach beren 
Ergebnig Wir weitere Entſchließung er: 
laflen werben, 


888 


3) Bezüglich) des Antrages, ben durch 
die Aufhebung der gutsherrlichen Gerichts, 
barkeit und durch die Einverleibung ber 
gutsherrlichen Gerichte in die betreffenden 
Fandgerichte ſich ergebenden Mehrbetrag der 
Bezüge der Landrichter an Familiengeldern 
duch einen entfprechenden Zufchuß aus den 
Eentralfonds an die Kreisfonds zu decken, ver; 
mweifen Wir aufdiedem Landrathe durch die 
Mittheilung Unferer Regierung von Unter: 
franfen u. Afchaffenburg vom 29. Sept. v. Je. 
zu Cap. III. des Voranfchlages der Kreie- 
Ausgaben für nothmendige, gefeglich auf 
die Kreisfonds hingewieſene Zwecke jugegans 
gene Eröffnung. 


4) Die aufdie Verbefferung des Schul; 
planes für die Lateinfchulen und Gymnaſien 
ſich beziehenden Wiünfche des Landrathes wer« 
den bei der bereits eingeleiteten Reviſion 
der Schulordnung für diefe Anftalten bie 
geeignete Berücfihtigung finden. 


5) Auf die wiederhofte Anregung ber 
vom Landrathe in feinem befonderen Proto- 
folle vom 10. Detober 1846 niedergelegten 
Beſchwerde in Anfehung der beidem Schul; 
lehrer: Seminar zu Altdorf angeblih ber 
ftehenden Mißftände beauftragen Wir Un 
fer e Regierung von Unterfranken und Afchafe 
fenburg über diefen Gegenftand die Einfei« 
tung einer gründlichen Unterfuchung durch 
bie koͤnigl. Regierung von Mittelfranken, 


forte die Mittheilung des Ergebniffes zu 
veranlaffen und hiernach weiteren Bericht 
zu erflatten, 


6) Auf eine Erhöhung des dem unter: 
feänfifch » afchaffenburgifchen Kreife zugewie⸗ 
tenen Antheils an der allgemsinen Schuldo, 
fation wird bei der neuen Mepartition der- 
felben nah Thunlichkeit Bedacht genommen 
werden. 


7) Die Anwendung des Waljzens der 
Strafen findet ſchon gegenwärtig nach dem 
Verhältniß der in der laufenden Finanzper 
riode gegebenen Mittel ftatt. 


8) Der Antrag des Landrathes auf 
angemeffene Erhöhung der dem Regierungs: 
bezirfe zugemiefenen Pofition für die Aus; 
gaben auf Landbauten während der nächften 
Sinanzperiode hängt von der Feflftellung des 
Budgets ab, 


9) Hinfichtlich des wiederholten Antras 
ges auf Vermehrung der Lehrftunden für 
den Religionsunterricht an den Landwirth- 
fhaftss und Gemwerbsfhulen zu Würzburg 
und Afchaffenburg verweifen Wir auf ben 
Landrathsabſchied vom 2. April vor. Is. 
Abſchn. V. Ziff. 5. (Regierungsblatt Seite 
517), nachdem genügende Gründe, hievon 
abzugehen, nicht haben gefunden werden koͤn⸗ 
nen. Wir vertrauen übrigens zu Un ſe— 
ver Regierung von Unterfranken und Aſchaf⸗ 


— — 


fenburg, daß fie die Handhabung der Schul: 
zucht gehörig zu überwachen wiffen werde, 


10) Unfere Regierung von Unter 
franfen und Afchaffenburg hat die, ihrer 
Verfiherung gemäß, ſchon unterm 10. Octo⸗ 
ber 1848 bewirkte Mittheilung der auf die 
Erweiterung des Gebäudes für die Lands 
wirthſchafts / und Gewerbsſchule zu Afchafs 
fenburg bezüglichen abgeänderten Baupläne, 
Koftenvoranfhläge und Baurechnungen an 
ben Landrath bei deffen nächfter Verſammlung 
ju wieberhofen. 

Hieraus, fowie aus der Einficht ber 
dem Landrathe gleichfalls mitzurheilenden 
Rechnungen des allgemeinen Schul: und 
Studienfonds zu Afchaffenburg wird derfelbe 
von der Unthunlichkeit fich überzeugen, bie 


für jene Anſtalt aus den facuftativen Kreide 


fonds etatifirte Summe von 3252 fl. auf 
2252 fl. abjzumindern, und die Deckung 
des Mehrbedarfs aus den Mitteln des Aſchaf⸗ 
fenburger allgemeinen Schul» und Studien⸗ 
fonds zu bewirken. 


11) Die Frage der Förderung ber 
Mufter- Wirchfchaften und insbefondere der 
Heranbildung tüchtiger Ackerknechte bei ben: 
ſelben, unterliegt gegenwärtig der forgfäl- 
tigften Erwägung. Dem von dem Lands 
rathe dießfalls gedußerten Wunfche wird 
die thunlichſte Beruͤckſichtigung zugewendes 
werben. 


12) Die Räumlichkeiten der Taubſtum⸗ 
men » Anftalt zu Würzburg geftatten nicht 
daß mehr ald 50 Zöglinge in diefelbe auf: 
genommen werden. Wir vermögen daher 
dem Wunfche des Landraches, daß, mit 
Ruͤckſicht auf die Erhöhung der Etats: Pofi- 
tion für diefelbe, die Zahl der aufjuneh- 
menden dürftigen Zöglinge um zwei ver: 
mehrt werden möchte, zur Zeit nicht zu 
entfprechen. 


13) Dem Beitrage aus facultativen Kreide 
fonds für die Taubftummen - Anftalt zu 
Würzburg ift in den betreffenden Rechnuns 
gen bie richtige Bezeichnung bereitd gege: 
ben worden. 


14) Die Ruͤckzahlung des dem Wech— 
texswinkl ſchen Stiftungsfonde entnommeney 
Vorſchuſſes von 15,000 fl. mir welchem die 
Koften des Ankaufes und der Einrichtung 
bes Gebäudes der Taubſtummen - Auftalt zu 
Würzburg beftritten worden find, hat bes 
gonnen. Unfere Regierung von Unterfran, 
Pen und Afchaffenburg wird Sorge tragen, 
daß diefe Rüdzahlungen auch in Zukunft 
ihren ungeftörten Fortgang nehmen. 


15) Micht minder wird biejelbe dem 
Landrathe die Gründe mittheilen, welche bie 
Herftellung einer genauen Koftenberechnung 
für ganze und halbe Freipläge in ber ger 
nannten Anftalt dermal entbehrlich zu ma- 
hen fcheinen, 


VL 


Boranfhlag ber Straßen-Neu— 
bauten für 184%, 


Der von dem Landrathe geprüfte und 
im Allgemeinen ohne Erinnerung befundene 
Voranſchlag über die Straßen : Neubauten 
ift nach den beftehenden Etats: und Com; 
petenzbeflimmungen zu vollziehen. 

Berreffend die hiebei von dem Land- 
rathe geftellten Anträge, fo fonnte 

1) die Verlegung der Strafe von 
Schweinfurt nah Poppenhaufen über Kror 
nungen, wofür wegen der in diefer Nichtung 
von Schweinfurt über Maibach nach Pop- 
penhaufen führenden, gut unterhaftenen 
Staatsſtraße ein vorwiegendes Beduͤrfniß 
nicht befteht, im Budget für die V. Finanz. 
periode wegen anderweitiger bringenderer 
Bedürfniffe nicht vorgefehen und demnach 
nicht zur Ausführung gebracht werden, wo: 
gegen 

2) die Stroßen-Anlage von der Weg: 
ſcheide bei Aſchaffenburg bis an die Landes, 
grenze und an die Hauptſtraße nach Darm- 
ftade bereits in Angriff genommen ift, und 
in dem nächften Etats » Jahre vollendet 
werden wird. 


VII. 


Wuͤnſche und Antraͤge. 
Auf die in dem beſonderen Protokolle 


niebergelegten Wuͤnſche und Anträge des 
Landrathes ertheilen Wir nachftehende Ent 
fhliegungen : 


1) Die Löfung der eben fo wichtigen 
als ſchwierigen Frage der Ausfcheidung des 
unterfränfifchsafchaffenburgifchen Regierungss 
bezirkes aus dem Verbande der allgemeinen 
Immobiliar » Brandverfiherungs » Anftalt 
ded Königreiches nimmt bie forgfältigfte 
Prüfung und Erwägung in Anfpruh. Zu 
diefem Behufe tragen Wir Unferer Re 
gierung von Unterfranken und Afchaffenburg 
auf, die Ergebniffe der von ihre deßfalls be, 
reits eingeleiteten Erhebungen mit wohler- 
wogenem Gutachten förderlich vorzulegen. 


2) Hinfichtlih der Entſchaͤdigungs an⸗ 
fprüche der Güterbefiger zu Bergrheinfeld 
an das Staats » Yerar wegen der durch bie 
Eorrection des Maines erlittenen Verluſte 
kann es im Intereſſe der Sache nicht als 
zwecfdienlich erachtet werden, bie fernere 
Behandlung dieſer Angelegenheit an ber 
Stelle des damit vertrauten eifrigen und 
vollkommen befähigten Beamten einem hie 
für nen aufzuftellenden Regierungs-Commiffär 
zu übertragen, ſowie übrigens auch der Ent: 
ſcheidung uͤber die Eutſchaͤdigungs⸗Frage be: 
zuͤglich der Grundabtretungen zu dieſer Main⸗ 
Correction bei Bergrheinfeld durch den Aus⸗ 
ſpruch eines beſtimmten Grundfatzes hieruͤber 
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vor vollſtaͤndiger Erörterung der Sache nicht 
vorgegriffen werden barf. 


3) Bezüglich der Direchfahre der Floͤße 
bei der fliegenden Brücke zu Bergtheinfelb 
find die erforderlichen Anordnungen zur vor⸗ 
läufigen Regelung dieſer Angelegenheit bis 
zum Erfcheinen der Floßordnung für den 
Main inzwifchen geteoffen worden. 


4) Zur Herftellung eines täglichen Eit, 
wagen » Curſes zwiſchen Schweinfurt und 
Hildburghauſen über Stadtlautingen, forte 
einer Pofterpedition am leßtgenairiten Orte 
find die entfpeechenden Einleitungen getvoffen. 


5) Auf die Befchleunigung der wegen 
ber Theilnahme bayerifcher Staatdangehö- 
tiger an der Fuldaer Witwen» und Watr 
ſenkaſſe fhwebenden Verhandlungen werden 
Wir thunlichſt Bedacht nehmen Taffen. 


6) Der Antrag auf mierhweife Ueber, 
laffung des ehemaligen Zuchthausgebaͤudes 
in Würzburg an die dortige Stadtgemeinde 
zue Unterbringung und Befchäftigung von 
KHilfebedürftigen und ber Sicherheit gefähr: 
lichen Individuen hat bereits entfprechende 
Würdigung gefunden, und ift in ber Aus- 
führung begriffen, 


7) Aus Anlaß des Antrages wegen 
Fortfegung der Diſtrietsſtraßen von Aub 
über Simmertshofen nach Langenfteinach hat 
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Unfere Regierung von Unterfranfen und 
Aſchaffenburg dem Landrathe bei feinem naͤch⸗ 
fin Zufammentritte von der beffalls un; 
term 18. Juli vor. 8. ergangenen Ent; 
ſchließung Eröffnung zu machen, 


s) Was den ermeuerten Antrag bed 
Landrathes wegen MWiederherftekung der frü: 
her mit dem Julius» Spitale zu Würzburg 
verbunden gewefenen Unterrihtss und Vers 
pflegungs »Anftalt für arme Studierende be; 
trifft, fo werden Wir hierüber gefonderte 
Entſchließung erlaffen, fobald das Ergebniß 
der deßfalls obfchwebenden Unterfuchungen 
in Vorlage gefommen feyn wird, Wir er 
warten übrigens von Unferer Kreisregies 
rung, daß diefelbe diefe Vorlage in kürzer 
ftee Zeit bewirken werde, 


9) Durch das Gefeg vom 4. Juni 
vor. Is., die Aufhebung der flandes; und 
gutsherrlichen Gerichtsbarkeit, dann die Auf; 
Hebung, Firieung und Abldfung von Grund» 
faften betr. , ift eine Revifion des ſchon 
früher in Vorlage gefommenen Entmwurfes 
bes Weinfefe: Ordnung nothwendig gewor: 
den, welche bereitd eingeleitet ift, und nad 
deren demnächftiger Vollendung dieſer Ge, 
-genftand unverweilt feiner Erledigung juges 
führe werden foll. 

10) Wegen Einführung einer neuen 
gleichförmigen, auf möglichfte Koftenerfpars 
niß gerichteten Leichen Ordnung für bie 


Städte des Regierungsbezirkes find von Um: 
ferer Kreis » Regierung bereits die erfors 
derlichen fachgemäßen Einleitungen getroffen 
worden. — Wir tragen übrigens derſel— 
ben biemit auf, dieſem ©egenftande bie 
thunfichfte Befchleunigung zuzuwenden. 


11) Dem Antrage des Landrarhes, 
daß die Menten des adeligen Seminarfonds 
zu Würzburg ausfhlieglih zur Verleihung 
von Stipendien an gehörig qualificirte Stu- 
dierende aus dem fränfifchen Adel, welche 
ihre Ausbildung an den Studien:Anftalten 
und an der Hochſchule zu Würzburg er; 
halten, verwendet werden möchten, ftehen 
zu erhebliche, aus den Beftimmungen ber 
Stiftungsurkunde fließende Bedenken entger 
gen, als daß demjelben ſofort ftattgegeben 
werden koͤnnte. Wir haben indefjen be 
fhloffen, diejenigen Erhebungen und inſtruc⸗ 
tiven Anordnungen zu veranlaffen, welche 
nothwendig erfcheinen, die Stiftung, ſoweit 
folches ausführbar, auf ihre yrefprünglichen 
Grundlagen zurücdzuführen. 

12) Ueber die Erhöhung der conven⸗ 
tionsmäßigen Vergätungsfäge für Borfpann 
und Verpflegung k. k. öfterreichifcher Trup⸗ 
pen hat eine Wereinbarung zur Zeit noch 
nicht erzielt werden Pönnen. Damit jedoch 
die Quartierlaft für die Städte ſchon jeßt 
möglichft erleichtert werde, tragen Wir 
Unferer Regierung von Unterfranken und 
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Aſchaffenburg auf, den Eoneurrenzbezirken, 
wo thunlich, eine größere Ausdehnung zu 
geben, und namentlich die , benachbarten 
Ortſchaften beizuziehen. 

13) Die Leitung des einen der beiden 
von Würzburg nah Bamberg täglich lau— 
fenden Eilwägen über Kigingen, ift bereits 
angeordnet, und hiedurch dem deffallfigen 
Wunſche des Landraches enefprochen worden, 


14) Aus Anlaß der erneuerten Be; 
hauptung des Landrathes, daß im Herzog: 
thum Sachfen- Meiningen von Fuhrwerfen 
der Macbarländer und namentlich aus 
Bayern namhafte Chauffee »Gelder gefor: 
dert werben, mährend die Bewohner des 
Herzogthums feldft hievon befreit feien, ew- 
theilen Wir Unferer Kreisregierung den 
Auftrag, möglichft genaue und verläffige 
Erfundigungen hierüber auf geeignetem Wege 
einzuholen und das Ergebniß mit gutachtli; 
hem Berichte vorzulegen. 


15) Die Anträge wegen Aufnahme 
einzelner Difteietöftraßen in bie Claſſe der 
Staarsftraßen haben bei dem Entwurfe 
des Bau. Etats für die VI Finanz- Pe: 
riode fachgemäße Berücfichtigung bereits 
gefunden; deren Erfiillung hänge von der 
verfaffungsmäßigen Feftjiellung des Budgers 
für die genannte Finanzperiode ab. 

16) Das von dem Landrathe vertretene 
Gefuh des Magiftrates der Stadt Kiin; 
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gen wegen Erhöhung des dortigen Pfla: 
fterzolles unterliegt gegenwärtig ber Inſtrue⸗ 
tion, und wird nach deren Beendigung un« 
verweilt in nähere Erwägung gezogen werden, 


17) Die Main» Correctiong : Arbeiten 
ftehen zur Erreichung der vertragemäßigen 
Sahrmwoffertiefe feit 13 Jahren in ununs 
terbrochenem Betriebe. Zu diefem Zwecke 
haben Wir namentlich für 1848/, zu den 
budgetmäßigen Etatemitteln noch befonders 
die Summe von 88,000 fl. bewilliger, und 
ift gleichmäßig bei dem Entwurfe des Bud— 
gets für die VI. Finanzperiode bereite Fürs 
forge getroffen worden, wodurch der deffall: 
fige Antrag des Landrathes jede thunfiche 
Beruͤckſichtigung gefunden hat. 


Ebenfo ift die Maindampffchiffahrr, 
welche die Machtheile des im vorigen Jahre 
eingetretenen außerordentlich niederen Waſ— 
ferftandes, gleich jener auf anderen Flüffen 
und ſelbſt auf dem Rheine zu beklagen hatte, 
insbefondere durch die Einführung einer ent: 
fprehenden Flußordnung zu fördern gefucht 
worden, während die Frage über das Be— 
duͤrfniß und die Möglichkeit weiterer Unter 
ſtuͤzung der Synfteuetion unterliegt, deren 
Ergebniffen Wir entgegenfehen. 


18) Betreffend den Antrag des Land; 
rathes auf Gewährung eines Staatebeitra: 
ges für die neu zu errichtende Gewerbs— 

66 
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fehule zu Miltenberg, fo erwarten Wir 
hierüber Die gutachtliche Berichts » Erftattung 
Unferer SKreisregierung nad beendeter 
Sachinftruction. 

19) Das Bebürfniß der Revifion bes 
Gewerbſteuer⸗ und des KHäuferfteuergefeßes 
hat fich nach den bisherigen Erhebungen als 
beftehend gezeigt, und ed wird demnach bie: 
felbe zeit» wie fachgemäß vorbereitet und ber 
Prüfung und Zuftimmung bes Landtages 
unterftelle werden. 

Erfreufih war Uns der Ausſpruch 
des Landrathes über den befriedigenden Zu- 
ftand des Regierungsbezirkes, fowie über 
den Eifer der Behörden in Erfüllung ihr 
rer Berufs⸗Obliegenheiten, und wohlthuend 


München, den 5, Juli 1849. 
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Unferem Herjen die Anerfennung, welche 
er Unferem Iandesväterlihen Steeben ger 
zollt Hat, — ſowie das Zeugniß, welches er den 
Kreisbewohnern über die diefelben in Mitte 
der fie untobenden Stürme und Ummwälzun: 
gen befeelende Achtung vor dem Geſetze, 
Ordnungsliebe und Treue zum angeſtamm⸗ 
ten Königshaufe gibt, endlich die erneuerte 
Verfiherung der bewährten Treue, Liebe 
und Ergebenheit des Landrarhes. 

Indem Wir bemfelben noch gerne die 
volle Anerkennung feiner eifrigen Thätig« 
Peit ausfprechen, ertheilen Wir ihm den 
gegenwärtigen Abfchied wir der Verſicherung 
Unferes befonderen Wohlwollens, 


ac 


v. Kleinſchrod, Dr. Aſchenbreuner, Dr. Ringelming, v. Lüder, v. Zwehl. 


Nach dem Befehle 
Seiner Majcftät ded Königs: 
der geheime Seeretaͤt des Staatstaths, 
Rath Sch. v. Kobell, 


vo 


Bekanntmachung, 
die Trennung des Rentamts Klingenberg und 
deffen Abtheilung in die beiden Rentämter Klingen⸗ 
berg und Amorbach betr. 





Seine Majeftär der König haben 
mit Ruͤckſicht auf die unverhäftnißmäßig 
große Ausdehnung und die außerordentliche 
für die nächfte Zukunft vorausfihtlich noch 
bedeutend mehr anmachfende Gefchäftslaft 
bes Rentamtes Klingenberg unter'm 31. Juli 
1. 8. allergnädigft zu genehmigen geruht, 
daß von diefem Nentamte zur Erleichterung 
fowohl ber Amteverwaltung, ald der Amtes 
untergebenen, nachbenannte 31 Steuerge⸗ 
meinden 

A, des ehemaligen Herrſchafts— 
gerihts Amorbad: 
1. Amorbach mit Amorsbrunner Kapelle; 
2. Beuchen; 
3. Boxbrunn mit Neidhof, Schafhof; 
4. Breitenbach mit Attorfszell; 
. Hambrunn; 
. Kirchzell; 
Grenbach mit Berghof, Mägelhof, Wies 
ſenthal; 
Otterbach; 
. Preunfchen; 
10. Reichartshauſen mit Neundorf; 
11. Schneeberg; 
12. Watterbach mit Breitenbuch und Doͤm⸗ 


bach; 


N or 


= © 


* 
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13. Weckbach mit Gözmbd —— 
14. Weilbach; 
16. Zitterfeld; 

B. des ehemaligen Herrſchaftsg e—⸗— 
richts Kleinheubach und Patri— 
monialgerichts Laudenbach: 

16. Kleinheubach; 

17. Laudenbach; 

O. des ehemaligen Herrſchaft sg e⸗ 

richts Miltenberg: 

18. Breitendiel; 

19. Baullau, Maria Bullau genannt, 

20. Buͤrgſtadt, 

21. Eichenbuͤhl mir Pfohlbach und Eten- 
heid; 

22. Heppdiel; 

23. Miltenberg mit Naͤgelhof und Jägers 
haus; 

24. Neukirchen; 

25. Richelbach; 

26. Riedern mit Guggenberg, Schalhei⸗ 
lerhof; 

27. Ruͤdenau; 

28. Schippach mit Berndeil und Geiſenhof; 

29. Wenſchdorf mit Mambronn; 

30. Windiſchbuchen mit Laurus, Schulzen⸗ 
muͤhle und Storchshof; 

31. Umpferbach 

abgetrennt und zu einem eigenen Rentamte 

vereinigt werden, welches ſeinen Sitz in 

Amorbach haben ſoll, und die Benennung: 

„koͤnigl. Rentamt Amorbach“ zu führen hat. 
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Dag gen foll dem hiedurch verfleinerten 
Mentamte Klingenberg, welches nunmehr 
noch aus folgenden 26 Steuergemeinden, 
nämlich: 

1. Breitenbrunn mit Geeshöfe; 
2. Dorfprozelten mit Köllenberg ; 
3. Erlenbach; 
Eſchach mit Aulenbad ; 
. MWildenfee; 
Faulbach; 
. Fehendbah mit Neumuͤhle; 
. Großheubah mit Roßhof, Klozenhof; 
. Klingenberg; 
10. Mechenhard; 
11. Mönchberg; 
412. Neuenbuch mit Thiergartenhöfe; 
13. Oberaltenbuch; 
14. Reiftenhaufen mit Kirfchhof; 
415. Roͤllbach; 
16. Röllfeld; 
17. Schippach; 
18. Schmachrenberg; 
19. Somerau und Heſſelsmuͤhle; 
30. Stadtprozelten ; 
21. Streit; 
23. Unteraltenbuch mir MWilderfechöfe ; 
33. Wörth; 
234. Teennfurt ; 
25. Hobbach; 
26. Elfenfeld 
befteht, und feinen bieherigen Amtsſitz und 
Damen beibehält, die zeither dem Rent 
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amte Rothenbuch zugerheilt gewefene Res 
vier Altenbuch zur Entfhädigung einverleibt 
werben. 


Dienftes » Nachrichten. 


Seine Majeftärt der König ha 
ben Sich allergnädigft bewogen gefunden, 
unterm 21. Juli 1, 58. zur Wiederbefegung 
der an der Lateinfchule zu Eichſtaͤdt erle— 
digten Lehrſtelle der IV. Elaffe ben dermar 
ligen Lehrern der III. U. und I. Claſſe, 
Enzensberger, Zauner und Mühl- 
berger), die Vorruͤckung in das Lehramt 
der naͤchſt höheren Claſſe zu geftatten, und 
die biedurch fich eröffnende Lehrftelle der 
I. Elaffe dem geprüften Lehramts : Candida- 
ten und Afiftenten Joſehh M ort in pros 
viforifcher Eigenfchaft zu übertragen; 


unterm 31. Juli l. 38. die in Baben- 
haufen eröffnere Advofatenftelle dem Kreise 
und Stadtgerichts ; Protofolliften Wolfgang 
Adam in Aichach, feiner allerunterchänig- 
ften Bitte entfprechend‘, zu verleihen, dann 


ben Motar Joh. Bapt. Berg von 
Homburg auf die erledigte Motarsftelle in 
Germersheim, und den Motar Earl Jung 
von Rockenhauſen auf die in Erledigung 
gefommene Motarsftelle in Kandel, beide 
auf ihr geftelltes Anfuchen, zu verfeßen. 





Regierungs 


Königreich 





Münden, Donnerſtag den 9. Auguſt 1849. 


— — 


Rabalt: 





» 


Abſchled für den Landrath von Schwaben und Neuburg über deſſen Verhandlungen in den Sipungen vom 2, bis 11, 
Dctober 1848 


. — Dienftes» Nadrichten. — Königlich Allerhöcpfte 


Genehmigung zur Aunahme frempee 


Decorationen. — TitelsBerleifung. — Gewerbs⸗ Privilegiums: Derleigung. — Binziehung yon Gewerbes 


Privilegien. 


Ubihied _ 
für ben Landrath von Schwaben und Neuburg 
über deſſen Berhandlungen in den Sitzungen 
vom 2, bis 11. October 1848. 


Marimilian IE 
von Gottes Gnaden König von Bayern, 
Pfalzgraf bei Rhein, 
Herzog von „Franken und in 
Schwaben x. x. 
Wir haben Uns über die von dem Fand; 
tathe von Schwaben und Neuburg in 


ben Gigungen vom 2. bis 11. Det, vorigen 


Jahres gepflogenen Verhandlungen Wors 
trag erftatten laffen, und ertheilen hierauf 
nah Vernehmung Unferes Staatsrathes 
folgende Entſchließungen: 
1. Abrehnung über die Fonds ber 
Kreis; Anftalten und über die Eim 
nahmen und Ausgaben auf Kreis 
fonds für das Jahr, 1846,,. 
A. Die Rehnung über die Kreit- 
hilfscaffe für das Jahr 184%, 

mit einer Einnahme 
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fl. fr. pf. 
10,441 28 2 
9,746 45 3), 


von 
mit einer Ausgabe von 


ſonach mit einem Activ⸗ 
Reſte von 
dann mit einem Ver; 
mögensftande von 45,893 20 1% 
wurde von dem Landrathe als richtig 
erfannt und es find hienach diefe Ergebniffe 
in bie Rechnung des Jahres 1817/,, über 
zutragen, 
Die Activ-Ausſtaͤnde bei diefer Caſſe 


694 42 2, 


haben im Jahre 184%/,, die namhafte Summe 


von 3,051 fl. 30 fr. erreicht. 

Wenn auch bei ber vorhergegangenen 
Theuerung der Lebendmittel und Lähmung 
aller Erwerbsverhältniffe Schonung in Bei⸗ 
treibung dieſer Ausftände gerechtfertigt war, 
jo haben nun in Folge einer überaus gefeg- 
neten Ernte diefe ungünftigen Umftände ihr 
Ende erreicht. 

ir finden Uns deßhalb veranlafı, 
dem Wunfche des Landrathes entfprechend, 
Unfere Regierung von Schwaben und Neu: 
burg auf das in dem Landraths » Abjchiede 
vom 12. Februar 1847 wegen der möglichiten 
Minderung und allmähligen Befeitigung 
biefer Ausftände Ergangene nachdruckſamſt 
zu verweifen. 

B. Durch die Ausantwertung des Be; 
trages von 1000fl. aus dem Vermoͤgens⸗ 
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vefte des aufgelöften Kreishilfsbereins 
an die UnterſtuͤzungeAnſtalt für Wirtwen 
und Waifen dee Schullehrer in Schwaben 
und Menburg, dann duch die Ueberwei— 
fung des übrigen Activbeſtandes diefes Ver: 
eines an die Kreishilfscaffe, worüber dem 
Sandrarhe der Nachweis vorgelegt wurbe, 
erjcheine Diefes Rechnungsweſen als bereinigt. 


©. DieRehnungen über die Kreis— 
fonde für das Jahr 18%%,, 
entziffern folgende Ergebniffe und zwar: 
a) Ueber die Fonds für nochwen 
dige gefeglih auf die Kreisfonds 
hHingewiefene Zwecke. 
fl. kr. pf. 
eine Einnahme von 682,111 57 1 
eine Ausgabe von 676,311 23 3 


— — 
ſohin einen Activreſt 
von 6,800 33 2 
welcher ſich aber nad; Abgleichung der Ein: 
nahmen und Ausgaben aus der IV. Finanz: 
periode und zurück auf 6,136fl. AL kr. 1 pf. 
erhoͤht. 
b)ileber dieFonds für facultative 
Zwecke. 
fl. kr. pf. 
18,306 43 1 
21,812 30 1 


eine Einnahme von 
eine Ausgabe von 


ſohin einen Paffiv- 
reft von 





3,505 47 — 
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der ſich duch Hinzurechnung des aus ber 
IV. Sinanzveriode und zuruͤck hervorge— 
gangenen Paſſtvreſtes, welcher in der Mech: 
nung für nothwendige Zwecke dem Activs 
refte zurgefeßt wurde, auf die Summe von 
3,841fl. 54 Pr. 3 pf. beziffert. 

Der Landrarh hat dieje Rechnungen 
als richtig anerfannt und es find nunmehr 
ı die Eugebniffe derſelben in die Rechnungen 
des nächften Jahres Überzutragen. 

Auf die von dem Landrathe bei Pruͤ⸗ 
fung der Kreisfondshauptrechnung und der 
Rechnungen der polytechniſchen, dann der 
Landwirthſchafte und Gewerbs⸗Schulen ge⸗ 
machten Bemerkungen eröffnen Wir Mach 
ſtehendes: 

1) Wegen des Vorſchuſſes von 460 fl. 
56 fr. für Bauten an der Kirche und dem 
Pfarrhanfe zu Buchloe hat ed bei dee von 
dem Landrathe gebilligten ausſtandsweiſen 
Fortführung. in. dee Kreis⸗ Eaffe: Rechnung 
bis zum Ausgange des obmwaltenden Rechts: 
ftreited zu verbleiben. 

2) Die dem kandrathe zugeficherte Ruͤck. 
vergätung des Betrages von 171fl. für De: 
feitigung von Gefchäftsgebrechen bei dem 
Föniglichen Landgerichte Burgau, welcher in 
der Rechnung des Rentamtes Wertenhaufen 
als Ausſtand aufgeführt erfchien, iſt imzwis 
fchen vollzogen worden. Diefer Betrag ift 
daher in der Kreisfondsrechnung pro 18%7/,8 
"in Einnahme zu bringen. 


‘ 
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3) Mit dem Fournirfchneider Baltha⸗ 
far Kuchler in München ift wegen ber 
Schuld von 600 fl., mit welcher er der pos 
lytechniſchen Schule in Augsburg für eine 
abgegebene Mafchine haftet, ein Vergleich 
abgefchloffen worden, worüber dem Band: 
rathe bei feiner nächften Zufammenkunft Mit- 
theilung zu machen iſt. 

4) Ingleichen find bezüglich des Ruͤck⸗ 
erfaßed eines dem Profeffor Deher ges 
feifteten Reiſekoſten⸗Vorſchuſſes von 120fl. 
die entfprechenden Anordnungen getroffen 
worden, 


II, 


Steuerprincipale für das Jahr 
1848/90. 

Für das Jahr 188/ berechnet ſich 
vorbehaltlich der aus den Finanzrechnungen 
von 18#7/,, etwa hervorgehenden Ab: und 
Zugänge die Principalſumme ſaͤmmtlicher 
directer Steuern auf 

1,080,056 fl. , 

fonah ein Steuerprocent auf 

10,800fl. 33 fr. 2pf. 


ILL 
Beflimmung der Kreigausgaben 
für das Jahr 1848/,,. 

Dem von dem Landrathe geprüften 
Boranfchlage der im Jahre 184%/, aus 
Kreisfonds zu beſtreitenden Vetwaltungsaus⸗ 

67* 
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gaben ertheilen Wir Unfere Genehmigung 
wach folgenden Anfägen: 


A. 
Mothwendige Ausgaben. 


Cap. L. 
Etat des Staatsminiſteriums 
der Juſtiz. 


fl. kr. pf. 
9. 1. Appellations⸗, 
dann Handels⸗ und 
MWechfelgeriht IL 
Inſtan; 
$. 2. Kreis. u. Stadt; 
dann Wechfelgerichte 
J. Suftanz 
$. 3. Ständige Bau- 
Ausgaben 20 — 


58,190 


50,325 58 


Eap. IL 
Etat des Staatsminiſteriume bes 
Innern, 


Ausgaben auf die Randraths-Berfammlung. 


$. 1. Diäten und fl. kr. pf. 
> Meifefoften 150 — — 
$. 2. Regie 300 — — 


Summe bes Cap. IL 1,3500 — — 
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Cap. IH. 

Etat ber fandgerichte, 
gemeinfhaftlih zwifhen bem 
Staartsminifterium der Juftiz und 
dem Staatsminifterium des Innern. 


A, Befoldungen und Mebenbezüge, 


fl. kr. pf 
$.1. der Landrichter 101,246 45 1 
$. 2. der Affefforen | 
und Aectuare 38,518 — — 
$. 3. der Gerichtsdie- 
ner 238,118 — — 


B. Unftändige Functionsbezuͤge 


ber Landrichter nach fl. kr. pf. 
ber Berordnung vom . 
25. Auguft 1838. 
Art. III. 5,643 — — 


O. Regiekoſten der Landgerichte. 


fl. kr. pf. 
9. 1. Bureaubes 
bürfniffe, Didten 
und Meifefoften, 
Poftporti u. Bor 
tenlöhne, Mierh: 
jinfe für Amts⸗ 
Localitäten und 
Feine Reparatu: 


ren in denfelben 7,153 48 1 
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fl. 

$. 2. Taggebühren für 

Sunetiondre zur 

Aushilfe in außer⸗ 

ordentlichen Faͤl⸗ 

len und Exigen; 

zur Fortführung 

der Hypotheken⸗ 

bücher 2,400 


$. 3. Ständige Baus 
ausgaben 1,156 


Summe bed Eap. III. 184,245 
Eap. IV, 


Etat der Staats; Anftalten 


in den Kreifen. 


fr. 


— 


3 


A. Erziehung und Bildung. 


fl. 
$.1.Studienanftalten 41,804 
$,2. Schullehrer-Se: 
minarien 11,243 
5.3. Deutſche Schulen, 
einfchließlich des An⸗ 
ſchlages ber Dienft- 
wohnungen und 
Dienftgründe 40,932 
$.4. Ständige Baus 
ausgaben 2 
$. 5. Reſerve⸗Fond 3,050 


Summe ju A, 97,033 


fr. 
38 


40 


Pf. 


pf. 


1 
1 
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B. Geſundheit. 
fl. kr. »f. 
$.1. Stadtgerichtsaͤrzte 1,784 30 — 
$. 2. andgerichteärzte 19,412 30 — 
$. 3. Hebammen so 47 3 
Summe zu B. 21,977 a7 2 

' €. Wohlthätigfeit. 
Auf Verpflegung und fl. kr. pf. 


Transport der Hei⸗ 
mathlofen 4,033 49 


Summe zu C. 4,033 49 


D. Induſtrie und Gultur. 

fl. fr. 
$. 1. Polptechnifche 

Schule in Augsburg 9,000 — 
$. 2. Kreislandwirth: 
ſchafts⸗ u. Gewerbe, 

Schule dafelbft 4,80 — 
$. 3. Diäten der Prü- 
fungs » Eommiffäre 
an den technifchen 

Schulen 20 — 


Summe ju D. 14,000 — 


E, Straßen» und Brüdenbau. 


fl. kr, 
$. 1. Adminiftration 21,649 30 


pf. 


pf. 


915 


$. 2. Unterhaltung 


der Straßen 
$.3. Unterhaltung 
der Bruͤcken 


118,569 


10,597 


Summe ju E. 150,816 


Hit „ „D. 14,000 
’ ” [23 ©. 4,033 
„ „" n B 21,277 
„ ” ‚ A. 97,033 

Summe bed Cap- IV. 287,161 

Eap. V. 
Landbauten. 
fl. 

g. 1. Unterhaltung 38,854 


$. 2. Refervefond 


Summe des Cap. V. 38,854 
Cap. VI. 


Allgemeiner Reſerve⸗ 


Fond 


Summe be3 Cap. VL 

Zufammenftellung. 
L 108,785 
I. 
IH. 184,245 
1V. 287,161 
V. 
VI. 


der noth⸗ 


Summe des Cap. 


” ” „ 


Summe A. 


3,218 


1,800 


38,854 
3,218 


16 


wendigen Ausgaben 624,064 41 


lm | 


pf. 





ol on | 
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Facultative Ausgaben. | 


$. 1. Beitrag zu dem 


Bedarfe der Kreis; 
Landwirthſchafts⸗ 
und Gewerbsſchule 
in Augsburg 


$.2. Beitraͤge zu dem 


Bedarfe der uͤbrigen 
Landwirthſchafts⸗ 

und Gewerbsſchu⸗ 
len des Regierungs⸗ 
bezirks, und zwar: 


a) in Kaufbeuern 
b) in Kempten 
ec) in Noͤrdlingen 


$. 3. Für den Bedarf 


der Kreis⸗Irren⸗ An⸗ 
ſtalt zu Irrſee 


$. 4. Für drei Freis 


pläge im Taubſtum⸗ 
mens Suftitute zu 
München 


$.5. Zur Unterflüßung 


der Zaubftummen- 
Schule in Lauingen 


fl. 


1,600 


714 


1,410 


763 


6,200 


375 


800 


kr. pf 
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$. 6. Für den Unter 
richt in der Seiden⸗ 
zucht 


$. 7. Für ein Stipen⸗ 
dium an ber Rand: 
wirths ſchafts ſchule 
in Schleißheim 


9. 8. Für einen Frei: 
plag in dem Blin⸗ 
den » nftitute zu 
München 


$.9. Zuſchuß zu ber Ge; 
bäranftalt in Dlün- 
chen 


$. 10. Zur Unterſtuͤ⸗ 
tzung der Augenheil⸗ 
Anſtalt des Hofe 
raths Dr, Reiſin⸗ 
ger im Krankenhauſe 
zu Augs burg 


$. 11. Für einen Frei⸗ 
plag in dem Inſtitute 
für Prüppelhafte 
Kinder in Münden 


$. 12. Beitrag zur Be⸗ 
fireitung. bes. Lehr⸗ 


250 


150 


125 


500 


200 


100 


fr, 


pf. 


geldes für. arme 
Knaben im Donau; 
moofe und in der 
Gemeinde Altenberg 


$. 13. Beitrag zu dem. 


Vereine für Vered⸗ 
fung des Hopfen: 
baues in Memmingen 


$. 14. Beitrag zum Un. 
terhalte von Die 


ftrietöftraßen 


$. 15. Beitrag zur Be⸗ 
ftreitung des Lehr 
geldes für arme Kna⸗ 
ben der Gemeinde 
Königshrunn auf, 
dem Lechfelde 


. 16. Beitrag zur Er: 
jiehung armer taub; 
ftummer Mädchen in 
dem Inſtitute der 
Sranzisfanerinnen 
zu Dillingen 


— 


. 17. Beitrag zu der 
Heilanftalt des Hof 
raths Dr. Reifin; 


3 


500 


100 


3,300 


200 


250 
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ger für arme Bruh- fl. rn pf. 

kranke a en 
$.18. Refervefond 1224 3 1 
Summe B. der faculs 

tativen Aus gaben 18,811 38 


IV. 


Beſtimmung der Dedfungsmittel, 

Zur Deckung des Hienach fich ent» 
siffernden Bedarfes find folgende Mittel ge, 
geben: 


A. 
Dei dem nothwendigen Ausgaben 
und zwar: 
8) An Einnahmen fl. kr. 'pf. 
aus dem Be; 


ftande der Vor; 
jahre, naͤmlich 
rücfftändige 
Kreisumlagen 


b) An Einnahmen 
bes laufenden 
Jahres: 


$. 1. Die allgemeine 
Schuldotation und 
Verbeſſerung derſelben 91,137 48 1 
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$.2. Die beſondern funs 
dationd- und dota; 
tionsmäßigen Reich: 


niffe für Erziehung 
und Bilduug 


9. 3. der durchlaufende 
Anfchlag der Dienft- 


wohnungen und 
Dienfigrände 


9. 4. Der allgemeine 
Nettoaver ſalzuſchuß 
zu dem Gefammt- 
betrage ber Kreis; 
faften 


$. 5. Der befondere 
Zuſchuß zum Unter 
haltederin der III. 
Finanz; Periode neu 
angelegten Staats: 
ftraßen 

. 6. Deßgleichen zum 
Unterhalte der in 
der IV. Finanzpe⸗ 
tiode neu angeleg: 
ten Staatsſtraßen 
mit 


— 


$. 7. Der beſendere 
Zufhuß aus Een 
tralfonde für die po⸗ 
Intechnifhe Schule 
in Augsburg 


fl. 


5,652 


1,900 


459,745 


2,945 


823 


9,000 


er, 


31 


. 8. Deßgleihen für 


die Miethzins⸗ Ent⸗ 

ſchaͤdigung des Land⸗ 
richters in Meuulm, 
auf ſo lange das neue 
Landgerichtsgebaͤude 

nicht bewohnbar ſeyn 

wird 


9. 9. Ebenſo wegen ver: 


minderten Ertrages d. 


Kreisumlage 


$. 10) Deßgleichen we; 


gen Zulagen an Did: 
ten und Pferdgeld: 
Averfen f. die Baus 
conducteure 


$. 11. Beſonderer Zu: 


ſchuß für einen zwei⸗ 
ten Gerichtödienere: 
Gehilfen bei dem 
Landgerihte Men: 
Ulm aufdie Dauer 
des Feftungsbaues 


$. 12. Defgleichen jur 


Deckung ber ver: 
mehrten Bauaus⸗ 
gaben bes Landge: 
richts Roggenburg 
bis zum Schluſſe 
der laufenden Fi: 
nanjperiode 


fl. 


70 


1,262 


1,225 


140 


36 


fr. | 


22 


— — 


pf. $. 


1 


13, Deßgleichen zur 
Beftreitung der Ge; 
haltsbezüge des Ra⸗ 
thes extra statum 
bei dem Appellati⸗ 
ondgerichte Neuburg 


. 14. Ebenfo zur Bes 


ftreitung d. Gehalts; 
bejüge dreier Aſſeſ⸗ 
foren extra statum 
bei demfelben Ge 
richts hofe 


$.15. Ebenſo zur Des 


$. 


ung bes Gehaltes 
eines Prorofolliften 
extra statum bei 
dem Kreis; u. Stabt» 
gerichte Augsburg 
16. Deßgleichen für 
einen britten Eifen- 
gerichtsdienersgehil⸗ 
fen bei dieſem Ge 
richte 


$. 17. Deßgleichen für 


die Aufftellung eines 
Aſſeſſors extra sta- 
tum bei dem Land⸗ 
gerichte Ottobeuern 


9. 18. Die Kreisumlage 


zu 4%, Procent vom 
Steuerprincipale im 


1,584 


2,929 


661 


216 


592 


er. 


30 


Metto-Betrage von 


deren Erhebung Wir 
anordnen. 


Summe der Derfungs: 
mittel für die noth- 


fl. 
44,102 


wendigen Ausgaben 624,064 


Bei den facultativen Ausgaben, 
jwar: 


und 


a) An Einnahmen aus 
dem Beftande ber 
Vorjahre u. zwar 
an rücftändigen 
Kreisumlagen aus 
der HI. und IV. 
Sinanzperiode 
b) An Einnahmen des 
laufenden Jahres, 
nämlich die Kreis: 
umlage zu 124 
Proc, v. Steuer: 
prineipale im Net⸗ 
tobetrage von 
deren Erhebung Wir 
hiemit genehmigen ; 
e)Berfügbarer Refer: 
vefond aus dem 
Vorjahre 1816/,, 


31 


17,640 


303 


41 


21 


56 
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d) Unverwendeter Re: fl. kr. pf 
ſervefond bei dem 
Etat der facultati- 
ven Zwecke pro 
1837/,, 0.183%,, 
ſammt den ange 
fallenen Depofital- 
Zinfen 835 57 3 


Summe der Deckungs⸗ 
mittel für faculta: 


tive Zwecke 18,311 38 1 


V. 


Auf die bei Pruͤfung des Voranſchla— 
ges der Kreisausgaben erfolgten Aeußerun— 
gen und Anträge des Landrathes eröffnen 
Wir Machftehendes : 

1) Die Gewährung des Antrages auf 
Befreiung des Schullehrer » Seminarfonde 
zu Lauingen von den Penfionen der vormas 
ligen Inſpectoren Schwarz und Haindl ift 
duch deren Verwendung in anderweitigen 
Dienftesverhältniffen bedingt. 

Wenn Wir aud auf die Verwirkli— 
hung diefer Bedingung fortgefegt forgfäl: 
tigft Bedacht genommen wiſſen wollen, fo 
Fönnen hiebei doch mehrfache Ruͤckſichten 
niche außer Acht gelaffen werden. 

Wir beauftragen Unfere Regierung 
von Schwaben und Meuburg, dem Landra— 
the bei feinem nächften Zufammentritte Kennt 
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niß zu geben, warum bie Wiederverwen⸗ 
dung dieſer Penfioniften bisher nicht zur 
Ausführung gebracht werden Fonnte, 


3) Gerne nehmen Wir den Danf 
des Landrathes für die aus Centralfonds 
bewilligten Zufhüffe zu den Straßenbauten 
entgegen, fowie deſſen Anerkennung, daß 
den Staats ſtraßen durch zweckmaͤßige Ber 
arbeitung eine nicht unbedeutende Verbeſſe⸗ 
rung geworben ift. 


Die gewünfchte befondere Nachhilfe bei 
der- ald ſchadhaft bezeichneten Strecke zwi: 
fhen Kellmänz und Ulm ift buch Unſere 
Regierung von Schmaben und Meuburg 
bereitd bewirkt worden. 


3) Wegen geeigneter Pagerung und 
rechtzeitiger Verwendung des Steinmaterials 
an engen Straßenzügen ift entfprechende Ver⸗ 
fügung getroffen. 


Es ift Unfer entfchiedener Wille, daß 
bei Ausbefferung der Straßen der Verkehr 
weder gehemmt noch befäftigt, und im die: 
fee Hinficht von allen Behörden bie dießfalls 
beftehenden allgemeinen Vorſchriften pünft- 
lich vollzogen werden. 


4) Der geminderte Preis der Lebens: 
mittel läßt hoffen, daß der wirkliche Be 
darf für Verpflegung. und Transport ber 


Heimathloſen den auf 4,033 fl, 49 Er. bes 
techneten Voranſchlag nicht erreichen werde. 


Diefer Voranfchlag ift gegen den im 
Jahre 1847/,, ſich ergebenen Bedarf von 
4,474 fl. 33'/, Pe. bereits erniedrigt, es 
beruht daher die Annahme des Landrathes, 
ald ob hierin eine Erhöhung eingetreten 
fet, auf einem Irrthume. 

5) Wegen Errichtung einer Gewerb⸗ 
ſchule mit zwei Eurfen in der Stadt Mem- 
mingen find Erhebungen eingeleitet, wobei 
nicht außer Acht gelaffen werden barf, 
mie einer weiteren Vermehrung unvollſtaͤn⸗ 
biger Gewerbsſchulen wegen der biemit ver, 
Pnüpften Zerfplitterung der Kräfte manche 
Bedenken entgegenftehen. 

6) Der Bitte des Landrathes um Er- 
nennung des leitenden Arztes und bes Vers 
walterd an der Kreis: Foren s Anftalt zu 
Jerſee Haben Wir duch Unfere aller 
höchfte Entfchliegung vom 23. März l. Je. 
willfahrt, wonach die Eröffnung befagter 
Anftalt in Bälde bevorfteht, 

Was die Zweckmaͤßigkeit der im ber 
genannten Anſtalt beftehenden Heizungs. 
Vorrichtungen anlangt , fo hat der kandrath 
biegegen Bedenken angeregt. Nachdem je 
doch dieſelben wicht. mäher bezeichnet, noch 
genauer begründer find, fo vermögen Bir 
hierauf eine befondere Entſchließung nicht zw 
erlaſſen. — 
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Wir beauftragen Übrigens Unfere 
Regierung von Schwaben und Meuburg, 
die von ihre im diefer Hinfiche angeordneten 
Verfuhe und Beobachtungen fortfegen zu 
laffen, durch deren Ergebniß die deßfalls 
zu treffenden Verfügungen bedingt erfcheinen. 

7) Nach dem Antrage des Landrathes 
find bei dem Voranſchlage der facuftativen 
Ausgaben 
8) für Beftreitung fl. kr. pf. 

bed Lehrgeldes ar: 

mer Knaben aus 
db. Gemeinde Koͤ⸗ 

nigebrunn auf b. 

Lechfelde 
b) ald Beitrag zur 

Erziehung armer 

taubftummer 

Mädchen in dem 

Inſtitute d. Fran⸗ 

sisfanerinnen zu 

Dillingen 
c) ald Beitrag zu 

ber Heilanftalt d. 

Hoftaths Dr. Rei; 

finger zu Auge⸗ 

burg für arme 

Bruchfranfe 60 — 
eingeſtellt worden, wonach ſich der Reſerve⸗ 
fond pro 18*5 auf 1,224 fl. 38 kr. 1 pf. 
entziffert. 

Machdem aber gemäß der Kreisfonde- 


250 


— 
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Rechnung fir facultative Zwecke pro 184%, 
ein Paffivreft von 3,841 fl. 54 fr. 3 pf. 
befteht, welcher auf das Jahr 1847/,, übers 
gegangen ift, fo muß im Laufe des gegen« 
wärtigen Jahres der erwähnte Specialre: 
fervefond mit 1,224 fl. 38 fr. 1pf. zundchft 
zur Tilgung jenes Paffivreftes verwendet 
werben. In gleicher Weife kann auch der mit 
3,300 fl. vorgefehene Beitrag zur Unterhals 
tung von Diftrictäftraßen für diefen Zweck 
nur unter der Vorausſetzung und in fo weit 
zur Verwendung gelangen, ald er zur Des 
fung des bezeichneten Paffivreftes nicht ers 
forderlich ift. 


VI. 


Voranſchlaͤge der Strapem 
Meubauten. 


Der von dem Landrarhe geprüfte und 
ohne Erinnerung befundene Voranſchlag für 
ben Ausbau der Straße von Poͤttmes durch 
das Donaumoos nah Meuburg ift nach den 
gegebenen Etats: und EompetenzBorfchrif: 
ten zu volljiehen. 


VII. 


Wuͤnſche und Antraͤge. 


4) Durch Unſere allerhoͤchſte Ent; 
ſchließung vom 8. Nov. 1848 (Regierungs- 
blatt S. 1081) find jene in Folgedes vor: 


+ 
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hergegangenen Nothſtands angeordneten Ber 
fhränfungen des Getreidehandels befeitigt, 
welche der Landrath entfernt zu fehen wünfcht, 
folglich ift dem dießfaͤlligen Antrage des 
Landrathes bereits ftattgegeben. 


3) Willffahrend der Bitte des Land⸗ 
rathes erneuern Wir die Beſtimmung, daß 
auf die Nachzucht und Erhaltung bes Bir 
kenholzes im Intereſſe der Gewerbe fters 
die gebührende Mücficht genommen werde. 


Dhnehin "beruht die Anficht des Fand; 
rathes, als werde aus Gründen der Forſt⸗ 
eultur die Ausrottung des Birkenholzes be: 
abfichtiget, lediglich auf einer irerhümlichen 
Auffaſſung forftwirchfhaftlicher Zwifhennus 
gungen, welchen diefe Holzart in ber Regel 
zufälle, 


3) Die Angabe des Landrathes, daf 
im manden Gegenden die Abgabe der Laub; 
freu aus den Gtaatswaldungen erſchwert 
werde, ift durch beftimmte Thatſachen nicht 
belegt. 


Gleichwohl fehen Wir Uns zu ber 
Bemerkung veranlaßt, daß biefe Waldnus 
gung vorerft zur Befriedigung ber auf ben 
Staats waldungen haftenden Streurechte ver; 
wendet werden müffe, weßhalb nur datjenige 
was außerdem an Laub und Streu ohne 
Gefährdung der Waldſubſtanz abgegeben 
werben Bann, nach den beftehenden Verwal⸗ 
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tungegrundfägen an kLandwirthe gegen eine 
billige Tare verabreicht werben darf. 


Dabei gewärtigen Wir zuverſichtlich, 
dag Unfere Forftbehörden im Vollzuge 
der hierüber ertheilten Anordnungen dem 
Bedürfniß der Landwirthe jede mögliche 
Ruͤckſicht angedeihen laſſen werden. 


4) Bezüglich der Verpflegung durch: 
ziehender vaterländifcher Truppen haben Wir 
durch erhöhte Vergütungsfäge den Quar⸗ 
tierträgern eine angemefjenere Entſchaͤdigung 
ald vordem gewährt. 


Der Bitte des Landrathes, dem er- 
höhten Wergütungsfage eine Ruͤckverguͤtung 
auf die Zeit vor Unferer deßfalls erlaf- 
fenen Anordnung einzurdumen, vermögen 
Wir aber um der daran fih fnüpfenden 
Eonfequenzen willen nicht zu entfprechen. 


5) Die Vollendung des bayerifchen 
Eifenbahnzuges iſt Gegenftand Unferer 
befonderen Fürforge. Die begonnenen Eis 
fenbahnbauten wurden auch im Laufe bes 
gegenwärtigen Jahres, ſoweit es bie ernſtbe⸗ 
wegten Zeitverhältniffe nur immer geftattes 
ten, gefördert, wobei der dem Regierungs⸗ 
bezirfe von Schwaben und Neuburg anges 
hörige Theil vorzügliche Beruͤckſichtigung 
gefunden bat. 
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Indem Wir dem Landrathe auf die die von demfelben Uns dargebrachte Ver⸗ 
von ihm mit Umfiht und gewiffenhafter ficherung unwandelbarer Treue und Erge⸗ 
Fuͤrſorge für die Angelegenheiten des Re- benheit mit dem Ausdrucke Unferer 
gierungsbezirkes gepflogenen Verhandlungen beſonderen Koͤniglichen Huld und Gnade. 
dieſen Abſchied ertheilen, erwiedern Wir 


Muͤnchen, den 5. Juli 1849. 


Mar. 


v. Kleinſchrod. Dr Afchenbrenner, Dr. Ringelmann. v. Lüder. v. Zweit. 


Nach dem Befehle 
Seiner Majeftät des Königs: 
der geheime Secretär des Staatsrathe, 
Rath Geb, v. Kobell, 
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Dienjtes » Nachrichten. 


Seine Majeftät der König ba 
ben Sich allergnädigft bewogen gefunden, 
imter'm 31. Juli fauf. Is. bie erledigte 
Dberzollinfpectorftelle zu Freilaffing dem bie, 
berigen Stationsconttoleur zu Offenbach, 
Johann Sterneder, 

die erledigte Dberzollinfpectorftelle zu 
Eſchelkamm dem bisherigen Hauptzollamts⸗ 
Verwalter in Reichenhall, Alois Rehm 
zu verleihen; 

den Zolleinnehmer beim Mebenzollamt 
H. Scheidegg, Hanptzollamtd Lindau, Ger 
org Joſeph Schwab, auf fein Anfuchen 
für immer in den Ruheſtand zu verfeßen; 

auf die bei dem Oberpoſtamte Wuͤtz⸗ 
burg erledigte Oberpoftamts:Eaffierftelle den 
feitherigen Briefpoftcontrofene Earl Geyer 
u Regensburg zu befördern ; 

den Mevierförfter zu Zehntbechhofen, 
im Forftamte Vorchheim, Anton Horadam, 
auf Anfuchen aufdas erledigte Revier See: 
hof, Forſtamts Bamberg, in gleicher Dien⸗ 
fleeigenfchaft zu verfegen ; 

den zweiten Landgericht « Affeffor So: 
hann Schuffer zu Rottenburg in Mie, 
derbayern, in Anwendung des $. 19, der IX. 
Beilage zur Verfaſſungs⸗Urkunde, in zeitlis 
hen Ruheftand treten zu laffen, und 

zum zweiten Landgerichts » Affeffor zu 
Rottenburg den geprüften Rechtspraktikan⸗ 
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ten Georg MdB ler aus Augsburg, ders 
mal am Pandgerichte Groͤnenbach, zu ernens 
nen, dann 

unter'm 1. Auguſt 1. Is. den bishe⸗ 
rigen Miniftertalaffeffor im Staatöminiftes 
rium bes Handels und ber öffentlichen Ar 
beiten, Eduard Wolfanger, zum Mi- 
nifterialrathe im gedachten Staatsminifterium 
zu befördern, 


Königlich Allerhöchfte Genehmigung 
zur Annahme fremder Decorationen. 


Seine Majeftät der König ha 
ben unter'm 13. Juni l. Ye. allergnädigft 
zu erlauben geruht, daß ber koͤnigliche 
Staatsminifter außer Dienft und Staats; 
rath im außerordentlichen Dienft, Otto Graf 
von Bray⸗-Steinburg, das ihm von 
Seiner Päpftlihen Heiligkeit verlichene 
Großfreuz des Ordens Gregors des Großen 
annehmen und tragen dürfe, 

Ferner haben Sich Allerhoͤch ſt dieſelben 
unterm 1. Auguſt 1. 98. allergnädigft bes 
wogen gefunden, dem Lönigl. Minifterials 
rathe Dr. Gottfried Feder die Annahme 
und das Tragen des ihm von Sr. Majeftät 
dem Könige von Griechenland verfiehenen 
goldenen Ritterfreuzes des Föniglich griech: 
fehen Erlöferordens zu bewilligen. 
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Titel « Berleipung. 


Seine Majeftdr der König ha— 
ben vermöge allerhoͤchſten Signats vom 
16. Mai 1. Is. dem Gold: und GSilberar: 
beiter € 5. Hancod zu London ben 
Hoftitel allergnädigft zu verleihen geruhr. 


Gewerbe » Brivilegiums = Verleihung. 


Seine Majeftät der König has 
ben unter'm 7. Juni 1. Se. dem Scribenten 
Johann Baptiſt Wegmaier aus Mis 
chaelsbuch, zur Zeit in München, ein Ge- 
werbeprivilegium auf Ausführung der von 
ihm erfundenen Waͤrmemeſſer und Braten- 
wenber, ſowie auf Anwendung eines befon: 
deren Verfahrens, wodurch die Hiße in Defen 
mehr concentrirt und nußbringender verwen; 
det werden foll, für den Zeitraum von fünf 
Jahren zu erteilen geruht. 


Einziehung ven Gewerbs-Brivilegien. 


Bon dem Diagiftrar der Stadt Min; 
hen wurde die Einziehung des dem Schuh 
machergefellen Jacob Mösbauer in Min 
hen unter'm 20.December 1848 verliehenen 
und unterm 3. Februar 1849 ausgeſchrie⸗ 
denen einjährigen Gewerbsprivilegiums auf 
Anwendung des von ihm erfundenen, Die 
Verbefferung des Oberleders beziefenden, und 
namentlich dem vorzeitigen Brechen und Ab- 
treten deſſelben vorbeugenden Verfahrens 
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unter'm 12. April I. Je. befchloffen, und 
diefer Befchluß auf dagegen erhobene Beru⸗ 
fung von der Regierung von Oberbayern, Kams 
mer des Innern, am 27. Juli 1.58. beftätiget. 

Bon dem Magiſtrat der Stade Müns 
hen wurde bie Einziehung des dem Schuh» 
machergefellen Thaddaͤus Renkl in Mün 
chen unter'm 30. December 1848 verliehenen 
und unterm 23. Februar 1849 ausgefchrie; 
benen einjährigen Gewerbsprivilegiums auf 
Anwendung des von ihm erfundenen eigens 
thümlichen Verfahrens, das Leder gegen das 
Eindringen jeglicher Näffe zu bewahren und 
weich zu echalten, unterm 12. April 1.8. 
befchloffen, und diefer Befchluß auf dagegen 
erhobenen Recurs von der Regierung von 
Dberbayern, Kammer des Innern, unter'm 
27. Juli 1. 38. beftätiget. 

Bon dem Magiftrate der Stadt Mün- 
hen wurde die Einziehung des dem Wer; 
golder Johann Nepomuk Haufer von 
Dettingen unter'm 26. September 1847 ver: 
liehenen und unterm 22, Movember 1847 
ausgefchriebenen dreijährigen Gewerbs⸗Pri⸗ 
vilegiums auf Bereitung und Anwendung 
der von ihm erfundenen, dem Zerreißen und 
Zerfpringen nicht umterworfenen Maffa zu 
Verzierungen verfhiedener Wergolder: Ar 
beiten unter'm 10. October v. Js. befchloffen, 
und dieſer Befchluß im Necurswege von der 
f. Regierung von Oberbayern, Kammer des 
June, unterm 28. Juli 1. Js. beftätiger. 


Regierungs- Blatt 


on 
— Ar 
* 


Königreid 





Münden , Dienflag den 14. | Auguft 1849. 
— — —— —— — —— — — 
Jahalt: 


Bekanntmachung, die Einberufung des Landtages betreff. — Belanutmachuug, die Ernennung des erſten Präventen 
per Kammer ber Reichsräthe für die Dauer des auf den 3. Sept. I. Is, einberufenen Landtags ett. ⸗ 
Dienfesnachtichten. — Pfarreien» Verlelhungen. — Laudwehr bes Koͤnigrelche. — Koͤnigl. Allerhoͤch ſe 
Genehmigung zur Annahme einer freinden Decoratlon. 


a ne — — 
Bekanntmachung, ſchloſſen, den Landtag auf den 3. Sep 
die Einberufung ded Landtages” betreffend. tember 1. Is. einzuberufen, und befehlen 
— demzufolge Un ſeren Kreisregierungen, 
maxrimilian IE alle in die zweite Kammer aus ihrem 





von Gottes Gnaden König von Bayern, Kreiſe beſtimmten Abgeordneten ſogleich 
Pfalzgraf bei Rhein, unter abfchriftlicher Mittheilung diefer fr 

Herzog von Bayern, Franken und in fentlichen Ausfchreibung aufjufordern, ſich 
Schwaben x. ꝛc. an dem. feftgefegten Tage unfehlbar in Une 


Wir haben im Hinblicke auf $. 23. ferer Haupt» und Refidenzftadt einzu⸗ 
Tit. VIL der Werfaffungs » Urkunde bes finden, und nach ihrer Ankunft fi in dem 
69 
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Ständehaufe nah Vorſchrift der 99. 52. 
und 61. Tit. I. Abfchn. III. derX. Bei: 
lage zur Verfaffungs;Urfunde bei der Ein, 
weifunge-Commiffion perfönfich zu melden. 
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Der Tag der Eröffnung der Sitzungen 
des Landtages wird durch befondere Ents 
ſchließung befannt gemacht werben. 


Hohenfhwangan, den 12. Auguft 1849. 


Marx. 


Aleinſchrod, Dr. Afchenbrenner, Dr. Ringelmann, v. d. Pforbten, v. Lüder, v. Zwehl. 


Bekanntmachung, 


„Die Ernennung des erften Praͤſidenten der 

Kammer der Reichsraͤthe für die Dauer des auf 

den 3. September [. 38. einberufenen Landtags 
betreffend. * 


Seine Majeftar der König haben 
vermöge Allerhöchfter Entſchließung vom 
12. d. M. den Herrn Neichsrarh Freiheren 
Shen? von Stauffenberg für bie 
Dauer des auf den 3. September I. 8. 
einberufenen Landtages zum erften Präfl- 
denten der Kammer der Meichsrärhe zu er: 
nennen gerubt. 


Auf Königlich Allerhöchften Befehl: 
der General» Seftetär. 

An defien Statt ver Minifterialrath : 
fr. Graf v. Hundt. 


Dienftes = Nachrichten. 


- Seine Majeftät der König haben 
Sich allergnäbigft bewogen gefunden, uns 
ter'm 2, Auguft 1. J. in bie beidem Wech—⸗ 
felgerichte erfter Inſtanz zu Wuͤrzburg in 
Erledigung gefommene erfte Rarheftelle den 
zweiten Rath Bernhard Wilhelm vor 
ruͤcken zu laffen, und auf die hiedurch offen 
gewordene zweite Rathsſtelle den Kreis 
und Stadtgerichtsrath Jakob Koh zu 
berufen; j 

unter'm 5, Auguft 1. Ye. den Johann 
Adam Fi, feinem Gefuche entfprechend, 
von der ihm verlicehenen Regiſtratorſtelle 
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bei dem Kreid« und Stadtgerichte Mürns 
berg zu entheben, und denfelben in feiner 
vorigen Eigenfchaft «ld Schreiber am Kreis⸗ 
und Stadtgerichte Würzburg zu belaffen, 
fofort zum Regiftrator am Kreis: und Stadt; 
gerichte Nürnberg den "bisherigen Schreiber 
an demfelben Gerichte, Yofeph Merz, zu 
befördern; auf die hiedurch erledigte Schreis 
berftelle am Kreis» und Stadtgerichte Nuͤrn⸗ 
berg den Kreis; und StadtgerihtdsSchreiber 
Georg Melchior Wolf in Memmingen, 
auf fein Anfuchen und in feiner proviforis 
ſchen Eigenfhaft zu verfegen, und zum 
Schreiber des Kreis: und Stadtgerichts 
Memmingen den Diurniften am Appellas 
tionsgerichte von Unterfranken und Afchaf: 
fenburg, Jodoeus Mitt nacht, proviſoriſch 
zu ernennen; 

dann unter demſelben Tage dem Appel; 
lationsgerichts » Eanzliften Simon Friß 
maier in Paffau, nach $. 22. lit, C. Beir 
lage 9. zur Verfaffungsurkunde, unter Bes 
faffung feines Gefammtgehaltes, Titeld und 
Functionszeichens und unter Bezeigung ber 
allerhöchften Zufriedenheit mit feinen lang 
und treu geleifteten Dienften, den erbetenen 
definitiven Ruheſtand zu bewilligen, und bie 
hiedurch offen gewordene Canzfiftenftelle am 
Appellationsgerichte von Miederbayern dem 
Kreis, und Stadtgerichtsfchreiber Johann 
Wolfgang Eder in Würzburg — feiner 
Beförderungsbitte enefprechend, zu verleihen; 
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ferner unter'm 6. Aug. l. Is. die bei dem 
Kreis» und Stadtgerihte Aichach erledigte 
Protokolliftenftelle dem Appellationsgerichtss 
Heeeffiften Joſehh Lauerer in Amberg 
in proviforifher Eigenfchaft zu übertragen ; 
endlich 
unter demfelben Tage zu genehmigen, 
daß die beiden Advocaten Friedrich Wil 
heim Scheidemandel in Bayreuch und 
Dr. Zifhel Arnheim in Naila ihre Ad⸗ 
vocatenftellen gegen einander vertauſchen, 
und demnach den Advocaten Scheide 
mandel nah Maila, und den Advocaten 
Dr. Arnheim nad Bayreuth, ihrem beis 
derfeitigen Gefuche entſprechend, zu vet» 
ſetzen. 


— 
— — — — 





Pfarreien⸗Verleihungen. 





Seine Majeſtaͤt der Koͤnig haben 
Sich allergnaͤdigſt bewogen gefunden, un— 
ter'm 2. Auguft 1. Js. die katholiſche Pfar- 
rei Achs heim, Landgerichts Ödggingen, bem 
Priefter Mar Linsmayer, Pfarrer in 
Tiefenbach, Landgerichts Immenftadt, dann 

die katholiſche Pfarrei Konradshofen, 
Landgerichts Türfheim, dem Priefter Granz 
Ignaz Wanfmüller, Kaplan bei ber 
Stadt: Pfarrei St. Georg zu Yugeburg 
zu übertragen; 


943 


fernerdem Priefter Anton Reicherzer, 
Pfarrer und Diftriet = Schulinfpeetor im 
Thierhaupten, Landgerichts Rain, auf fein 
allerunterthänigftes Anfuchen von dem Ans 
tritte der ihm zugebachten Patholifchen Stadt: 
Pfarrei Pfaffenhofen, Landgerichts gleichen 
Mamens, zu entbinden, und biefe fich hie- 
durch wieder eröffnende Stadtpfarrei dem 
Priefter Martin Kortler, Pfarrer zu 
Steinkirch, Landgerichts Zusmarehaufen, zu 
übertragen; 

endlich unterm 7. Aug. I. Is. die Pathof. 
Pfarrei Harthaufen, Landkommiſſ. Speyer, 
dem Priefter Georg Firmery, Pfarrer 
zu Queichheim, Landcommiſſariats Panda, 
und die Farholifche Pfarrei Schaidt, Lands 
eommiffariatds Germersheim, dem Priefter 
Valentin Mühlhäufer, Pfarrer zu 
Grevenhaufen, Landcommiſſariats Neuftadt, 
ju übertragen. 


Seine Majeftdt der König be 
ben Sich allerguddigit bewogen gefunden, 
unterm 2. Yuguf I, Is. den bisherigen 
Pfarrer Johann Burger in Oberrößlan, 
Deranats Wunfedel, feiner Bitte entfpres 
end, vom Antritteder proteftantifchen Pfarrei 
Beierberg, Decanats Wajfertrüdingen, zu 
difpenfiren, und letztgedachte Pfarrftelle dem 
bisherigen Pfarrer zu Himmelskron, Deca⸗ 
nats Berneck, Dr. Joh. Ehriftian Carl 
Konrad Seifert, zu verleihen. 
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Landwehr des Königreichs. 

Seine Majeftät der König ha—⸗ 
ben Sich unter'm 6. Auguft I. Is. bewo— 
gen gefunden, die Inſpection des I. Lands 
wehrbiftrietes der Oberpfalz und von Res 
gensburg dem biöherigen Infpector des IL 
Diſtrictes, Freiheren von Junfer: Bis 
gatto, und die Inſpection des IL Die 
firietd dem Fuͤrſtl. Thurn⸗ und Taris’fchen 
Director der Liquidations / Commiſſion, Dr. 
Ludwig v. Krapp, allergnädigft zu übers 
tragen. 

Seine Majeftät der König ba 
ben unter'm 9, Auguft 1. Is. befchloffen, 
dem Landwehr: Major Joſeph Shönim 
ger, vorbehaltlich feiner anderweitigen Vers 
wendung, die nachgefuchte Enthebung von 
dem Commando ded Landwehr : Bataillons 
Lauf allergnädigft zu ertheilen. 


Königlich Allerhöchfte Genehmigung 
zue Annahme einer freinden Decoration 


Seine Majeftät der König bw 
ben unter'm 2. diefes Monats allergmädigft 
geruht, dem Architecten Franz Kreuter 
die Annahme und das Tragen des demfelben 
von Seiner des Köntgs von Preußen Majeftde 
verliehenen rorhen Adler: Ordens IV. Elaffe 
allerhuldvollſt zu genehmigen. 


Regierungs- Blatt" 


Königreid 





München, Montag den 20. Auguft 1849. 





Inhalt: 


Königlich Allerhoͤchſte Cutſchlleßung, die Berhältniffe der Weg: und Werkmeifter, dann der Wegmacher auf den Staatsſtraßen 
betreif. — Dienftes: Nachrichten. — Pfarrelens und Beneficien « Berleihungen, Präfentationds Befätigungen. — 


DOrvenss Berleihung. — Titel⸗Verleihungen. — Königl. Allerhöchſte 


ufrievenheitabezeigung. — Königl. 


Allerhöchfte Genehmigung zur Namens: Veränderung. — Sroßjährigteits-Erflärung. — Gemwerböprivilegiumss 





Königlich Allerhöchſte Entſchließung, 
die Verhaͤltniſſe der Weg- und Werkmeiſter, dann 
der Wegmacher auf den Staatsftraßen betr. 


Maximilian IE 
von Gottes Gnaden König von Bayern, 
Pfalzgraf bei Rhein, 
Herzog von Bayern, Franken und in 
Schwaben ꝛc. ꝛc. 
Da ſich bei der Anwendung Unſerer 
im dießjaͤhrigen Regierungsblatte Nro. 5. 


Berleihung. — Verlängerung eines Gewerbeoptivileglums. 





ausgefchriebenen Entfchliefung vom 27. 
Jaͤnner laufenden Jahres, die Verhäftniffe 
der Weg: und Werfmeifter, dann der Weg— 
macher auf den Staatsftraßen betreffend, 
einige Zweifel ergeben haben, fo finden Wir 
Uns bewogen, zu beftimmen: 

1) Auf die in der erwähnten Entſchlie⸗ 


bung Ziffer VL erhöhten und nah Maß—⸗ 


gabe der Dienftzeit abgeftuften Suſtenta⸗ 

tiongbeiträge zu 3, 4, 5 und 6 fl. per Monat 

haben lediglich die feit dem 1. Jaͤnner I. Ye, 
70 
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Dienft- und erwerbsunfähig gewordenen 
und fünftig noch werdenden Wegmacher und 
Straßenwärter Anfpruch zu machen, wos 
gegen den zwar dienftunfähig gemor- 
denen Individuen, welche aber vermöge ihrer 
Förperlichen Kräfte und Gefchicflichfeit nach 
ihrer FZunctionsgenthebung fih noch 
etwas zu verdienen im Stande find, 
bei einer 

Dienftzeit bis zu vollen 5 Jahren 2 fl. — Fr. 


# [23 [23 ”„ 10 [2 2 [73 30 fr 
„ vn» „ 20 ” 3 „ 30 ”„ 
„ vonmehra8 20 „ A,„I30, 


als monatlicher Suftentationsbeitrag ges 
bühren. 

Hört aber in ber Folge diefe theilweife 
Ermwerbsfähigfeit auf, fo ruͤcken die bethei— 
ligten Wegmacher und Straßenmwärter nach 
vorgängig geliefertem legalen Nachweife in 
den ungefchmälerten Bezug ber Ziffer VI. 
Unferer Entſchließung vom 27. Jänner 
laufenden Jahres beftimmten Suftentationg- 
beiträge ein. 

2) Obige befhränfte Suftentirung der 
zwar wegen Dienftes-iinfähigfeit der Zune: 
sion enthobenen aber noch theilweife ews 
werbsfähigen Wegmacer und Straßen: 
wörter hat jedoch nach deren Ableben auf 
die allenfalls hinterlaffenen Wittwen und “ 
Kinder feinen Einfluß, fondern diefelben 
haben unter allen Umftänden die Hälfte 
ber Ziffer VE der Entfchließung vom 
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27. Jänner l. Is. beftimmten Guftentas 
tionsbeiträge zu 3, 4, 5 und 6fl. pr. Mor 
nat nach Berhältniß der zurücfgelegten Dienſt⸗ 
zeit anzufprechen. 
Hohenfhwangau, Len 2. Aug. 1849. 
Mar. 
v. d. Pfordten. 
Auf Königlih Alterhöchften Befehl: 
der General-Secretär, 


Minifterialrath 
Schr. v. Brüd. 


Dienftes » Nachrichten. 


Seine Majeftdärt der König haben 
Sich allergnädigft bewogen gefunden, uns 
term 9. Auguft 1. Is. den functionirenden 
Staateproeurator : Subftituten Earl Als 
wens in Zwenbrüdfen zum Affeffor außer 
dem Status an dem Bezirfägerichte Kal 
ferdlautern zu ernennen, dann 

den Forftcommifjär IL, Claſſe bei der 
Regierung der Pfulj, Kammer der Finans 
zen, Jacob Stadtmüller, in die daſelbſt 
erledigte Stelle des I. FZorftcommiffärd vor, 
rücken zu laſſen; 

auf die hienach fich eräffuende Stelle 
des jüngeren Forſtcommiſſaͤrs II. Claſſe bei deri 
felben Regierung den derzeitigen Communals 
Revierförfter zu Burrweiler, im Forftamte 
Annmweiler, Guſtav Foͤtſch, zu ernennen; 

den Revierförfter zu Lindenbühl, Forſt⸗ 


amts Gunzenhaufen, Georg Friebrih Bolz, 
wegen eingetretener Zunctionsunfähigfeit nah 
$, 22. lit. D. der IX, Beilage zur Verf. 
Urkunde auf Anfuchen, unter Anerkennung 
feiner vieljährigen treuen Dienftleiftung, in 
ben Ruheftand treten zu laffen, und an deſſen 
Gtelle auf das Forftrevier Lindenbühl den 
Revierförfter Julius v. Cloßmann zu Ep- 
penbrunn, Forftamıs Pirmafens, zu verfegen; 
unter'm 10. Auguft I. Is. auf die am 
Kreis, und Sradtgerihte Münden erle— 
digte Alfefforftelle, unter Vorruͤckung bes 
aufferftatusmäßigen Aſſeſſors Alois Mh: 
ler in den Status, dem Affeffor des Kreis: 
und Stadtgerihts Nürnberg, Wilhelm 
Rupprecht, auf fein Anfuchen als Af: 
feffor außer dem Status zu verfegen, und 
die hieduch am Kreis: und Gtadtgerichte 
Mürnberg fich erledigende Affefforftelle au: 
fer dem Status dem Landgerichtsaffeffor 
Karl Emft Meißner in Gunjenhauſen, 
feiner Bitte entfprechend, zu verleihen; 
unter'm 11 YAuguft laufenden Yahres 
den Pöniglihen Kämmerer Alerander Frei- 
heren v. Reizenftein, unter Belaffung 
feiner gegenwärtigen Dienftesfunetionen als 
Inſpector der Grenzzollwache, zum Oberzoll; 
rathe mie Giß und Stimme bei der koͤnigl. 
General » Zoll » Admintftration zu ernennen; 
auf die durch Beförderung des Landgerichts 
aſſeſſors Lorenz; Hu ber erledigte erfte Land: 
gerichts » Affefforftelle zu Stadtamhof ben 
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erften Landgerichteaffeffor Carl Zoͤlch zu 
Meumarft zu verfeßen ; 

den Landgerichtsaffeffor Ernft Weiß 
mann zu Weißenburg wegen nachgewiefes 
ner zeitweiliger Functionsunfaͤhigkeit auf die 
Dauer eines Jahres in den Ruheftand tres 
ten zu laflen ; 

zum Landgerichtsactuar zu Weißen 
burg den Acceffiften des Kreis: und Stadt: 
gerichts Augsburg, Wilhelm v. Hoͤßlin, 
zu ernennen; 

die eröffnete Landrichterftelle zu Ober 
viehtadh dem biöherigen erjten Landgerichts⸗ 
Aſſeſſor Lorenz Huber zu Stadtamhof 
zu verleihen; 

unter'm 12. Auguſt I. Is. den Pros 
feffor der Phyſiologie und vergleichenden 
Anatomie Dr. Köllifer, unter Beibe— 
haltung feiner bieherigen Lehrfächer, zum 
ordentlichen Profeffor der Anatomie und 
Vorſtand der anatomifhen Sammlungen 
und Anftalten an ber Univerfirde Würzburg 
ju ernennen; 

den Eontrolenr Andreas Hollfelder 
bei dem Nebenzollamte Kreuth, Hauptzollamts 
Rofenheim , in den Ruheftand zu verfeßen ; 

auf die erledigte Revifionsbeamten: 
ftelle des Hauptzollamtes Afchaffenburg den 
bisherigen Revifionsbeamten des Hauptzoll- 
amtes Marktbreit, Guſtav Schreger, 
ſeiner allerunterthaͤnigſten Bitte entſprechend, 
zu verſetzen; 

0 * 
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die hiedurch in Erledigung kommende 
Revifionsbeamtenftelle des KHauptjollamtes 
Markbreit dem bisherigen Affiftenten des 
Hauptzollamtes Kigingen, Friedrih Gräfs 
ner, in proviforifcher Eigenfchaft zu ver- 
leihen, und 

den Rechnungsrevifor Wilhelm Münd 
zu Speyer zum Rechnungscommiſſaͤr der 
Regierung der Pfal;, Kammer des Innern, 
zu ernennen; 

ben Mevierförfteer Earl Paufch zu 
Fiſchbach auf das Forftrevier Dahn, und 
den Mevierförfter zu Bliesfaftel, Friedrich 
Ehriftian Guimbel, aufdas Revier Fiſch⸗ 
bach zu verfegen, bann 


ben Auffeher im Strafarbeitshaufe St. 


Georgen, Johann Geigner, zum Ober: 
auffchlagamtsdiener in Bayreuth, provifo- 
riſch zu ernennen; 

unterm 13. Auguft I. 8. die eröff: 
nete Pandrichterftelle zu Beilngries dem bis, 
herigen Landrichter Gotthart Stettner zu 
Wemding, und 

die eröffnete Landrichterftelle zu Wem: 
ding dem bisherigen erften Landgerichts 
Affeffor Franz Anton Shmero!d zu Min, 
deiheim zu verleihen; 

den vormaligen Patrimonialrichter Ans 
ton Kalchgruber zu Landshut zum 
Regierungs-Affeffor von Niederbayern, Kam- 
. mer bed Innern, 
ben Regiſtratur-Functionaͤr bei ber 


Regierung von Unterfranfen und Afchaffen 
burg, Friedeiih Breuning aus Erlangen, 
zum Regiftrator der Regierung ber Obers 
pfalz und von Regensburg, Kammer des 
Innern, und 

den bisherigen Archivs Actuar zu Bam⸗ 
berg, Melchior Jennes, zum Archivs⸗ 
ſecretaͤr dortſelbſt zu ernennen; 

auf die erledigte Archivs-Actuarſtelle 
zu Wuͤrzburg, ſeinem allerunterthaͤnigſten 
Anſuchen entſprechend, den bisherigen Ars 
hive:Dfficianten Alois Leopold Danner zu 
Bamberg in proviforifcher Eigenfchaft zu 
befördern ; 

die hiedurch erledigte Archivs + Offictans 
tenftelle zu Bamberg dein Praktikanten bes 
allgemeinen Reihsarchivs, Theodor Froͤh⸗ 
lich, in peoviforifcher Eigenfchaft zu verleihen; 

ben Landgerichten Münden und Pleins 

feld je einen Actuar extra statum beizus 
geben, fofort zu diefen Stellen, und zwar am 
Landgerihre München den vormaligen Pas 
trimonialrichter von Schmwindegg, Andreas 
Hoi, und am Landgerichte Pleinfeld 
den vormaligen Patrimonialrichter von Ull⸗ 
ftadt, Anton Held, -zu berufen; 

die eröffnete Stelle eines zweiten Affef- 
ford bei dem Landgerichte Schongau bem 
geprüften Rechtspraftifanten Anton Schub 
aus Viechtach zu verleihen; 

den Eifenbahn-Dfficialen Ernft B aus 
mann auf fein allerunterchänigftes YAnfus 
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hen vom Bahnamte Nürnberg zu jenem in 
München zu verfeßen, und 

die fih hiernach bei dem Bahnamte 
Mürnberg erledigende Officialenſtelle dritter 
Elaffe dem Eifenbahnaffiftenten Mar Haas 
in Nürnberg in proviforifher Eigenſchaft 
zu verleihen; 

unter'm 14. Auguft 1. Ye. den Director 
der Regierung der Oberpfalz; und von Res 
gensburg, Kammer des Innern, Guſtav v. 
Hohe, ingleicher Eigenſchaft zur Regierung 
von Unterfranken und Afchaffenburg zu ver: 
fegen, und ben bisherigen Minifterialrach 
im Staatsminifterium bes Innern, Friedrich 
Sreiheren von DuPrel, auf fein aller» 
unterthänigftes Anfuchen zum Director der 
Regierung der Oberpfalz und von Regens- 
burg, Kammer bes Innern, zu ernennen. 

Seine Majeſtat der König haben 

vermöge allerhöchften Reſcripts vom 14. 

Auguft I. Is. nachftehende Ernennungen und 

Beförderungen beidem Staatsminifterium des 

Innern eintreten zu laflen geruht, und zwar: 
L. zu Minifteriafrächen: 

1) ben bisherigen Director der Regie, 
rung von Unterfranfen und Aſchaf—⸗ 
fenburg, Kammer des Innern, Heins 
rich Schubert, 

2) den bisherigen weltlichen Oberconſi⸗ 
ſtorialrath Guftav v. Bezold, 

3) die bisherigen Minifterial» Affefforen 
im gedachten Staatöminifterium, Carl 
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Epplen und Marquard v. Reh— 
fingen; 
II. zum geheimen Regiftrator : 

ben bisherigen Funetionde in der gehei⸗ 
men Regiftratur des Staatsminifteriums bed 
Innern, Ludwig Meyer; 

II. zu geheimen Secretären: 
1) ben bisherigen geheimen Regiftrator, 
Johann Baptift Eberth, 
2) den bisherigen Rechnungs - Eommiffäs 
und Buchhalter, Earl Höfl; 
IV. zu Minifterial:-Seeretären mit dem Range 
von Regierungs;Affefforen: 

die feitherigen Minifterial:Secretäre zwei 
tee Elafje bei mehrgedachtem Staatsmini⸗ 
fterium, Leonhard Dsberger und Mar 
Prader. 

Seine Majeftät der König haben 
Sich allergnädigft bewogen gefunden, unter'ns 
14. Auguft 1. Is. den Kreis, und Stadt 
gerichterach Georg Heinzelmeyerzu Fürth 
nad $. 22. lit. D. Beilage IX. zur Vers 
faflungs » Urkunde wegen förperliher Ger 
brechlichfeit mit Vorbehalt feines Gefammts 
gehaltes, Titels und Functiongzeichens auf 
zwei Jahre in den Ruheſtand zu verfegen, 
auf die hiedurch erledigt gewordene Raths⸗ 
ftelle am Kreis » und Stadtgerichte Fürth 
den Kreis: und Stadtgerichts- Affeffor Jos 
hann Eafpar Gottlieb Merkel in Schwein 
furt zu befördern, und den Appellationds 
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gerichtd s Aeceffiften Friebrih Auguft von 
Wachter in Memmingen zum Aſſeſſor 
bed Kreis⸗ und Stadtgerihts Schweinfurt 
zu ernennen, dann 

unter bemfelben Tage die bei bem 
Kreis: und Stadtgerichte Würzburg erle- 
digte Affefforftelle dem Advocaten Xaver 
Martin in Ansbach, feiner allerunterchä- 
nigften Bitte entfprechend, — unter Eintüs 
ung des Kreis⸗ und Stadtgerichts;Affeffors 
außer dem Status, Friebeih Zinn zu 
Würzburg, in den Status — zu verleihen ; 
ferner 

unter'm gleichen Tage den Forſtamts⸗ 
Aetuar in Speyer, Chriſtoph Feller, zum 
proviforifihen Communal , Revierförfter in 
Boſenbach zu befördern. 





In dem dießjährigen Regierungsblatte 
Miro. 46. Seite 940. Zeile 5. von unten 
muß es ſtatt Stadtgerichtsrarh Jacob 
Koch“ heißen: Stadtgerichts-Rath Jacob 
Hoch“. 


Pfarrelen⸗ und Beneficien-Berleihungen ; 
Präfentations = Beftätigungen. 


Seine Majeftät der König haben 
allergnädigft geruht, unter'm 3. Auguft I. Is. 
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die katholiſche Pfarrei Schäfftall, Landge- 
richts Donauwoͤrth, dem Priefter Aots 
Schiegg, Pfarrer zu Wilburgfterten, Lands 
gerihtd Dinfelsbühl, und 

unter'm 7. Auguft I. Ye. das erledigte 
Benefiium an der St. Martinsficche zu 
Amberg dem zur Zeit in Münden commos 
rirenden Priefter Franz Schoͤnwerth zu 
übertragen. 

Seine Majeftät der König has 
ben unterm 7, Auguft 1. Ye, zu bemilligen 
geruht, daß die durch Refignation bes ſeit⸗ 
herigen Befigers, Priefter Adam Eighorn, 
in Erledigung gefommene Pfarrei Tiefen: 
hoͤlz, Landgerichts Bamberg L, von dem 
hochwuͤrdigſten Herrn Erzbifchofe von Bam⸗ 
berg dem Priefter Sebaftian Igl, Local 
Faplan zu Virneberg, Landgerichts Ansbach, 
verliehen werde. 


Seine Majeftät der König ha— 
ben Sich allergnädigft bewogen gefunden, 
unterm 5. Auguſt I. Is. den Verweſer 
des proteftantifchen Dekanats Rübdenhaufen, 
Pfarrer Memmert zu MWiefenbroun, zum 
Dekan des Diftrictd Ruͤdenhauſen zu ers 
nennen, 

die erfie Pfarrſtelle an ber proteftan- 
tiſchen Pfarefiche zu Münden dem bid« 
herigen II. Pfarrer an derfelben, Dr. Hein 
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rich Earl Auguſt Burger, zu verleihen und 
ihn zugleich zum Defan für ben Defanatd- 
bezirk München zu ernennen, ferner 
die erledigte proteftantifche Pfarrftelle 
zu Groffarofinenfeld, Defanatds Münden, 
dem proteftantifchen Pfarramts;: Candidaten 


Auguft Gottlieb Heintich Siegrich Wil: 


heim Hopp aus München, und 

unter'm 9. Auguſt 1.58. die erledigte 
pröteftantifhe IL Pfarrftele zu München, 
Dekanats München, dem bisherigen IL Pfar- 
rer zu Nördlingen, Dekanats Mördlingen, 
Johann Mathias Meyer, zu verleihen. 


Seine Majeftät ber König has 
ben unter'm 5. Auguft I. Is. der von ben 
Freiherren von@railsheim, als Kirchen, 
patronen, für den proteftantifchen Pfarramt» 
Kandidaten Carl Theodor Ludwig Eber— 
hard Mayer aus Walsdorf ausgeftellten 
Präfentation auf die proteftantifche Pfarrei 
Meuhaus, Dekanats Muͤnchaurach, die lans 
besfürftliche Beftätigung zu ertheilen geruht. 


— — — — — 


Ordens⸗ Verleihung. 


Seine Majeſtaͤt der Koͤnig ha— 
ben Sich vermoͤge allerhoͤchſter Entſchlie— 
fung vom 3. Auguſt l. JIs. allergnaͤdigſt 


bewogen gefunden, dem quiescirten Rent—⸗ 
beamten Engel in Mallersdorf das Ritters 
Preuz des Eöniglichen Werdienft; Ordens vom 
heiligen Michael zu verleihen. 


-—— 


Titel» Berleihungen. 


Seine Majeftät der König ha— 
ben Sich vermöge allerhöchfter Entſchließung 
vom 12. Auguft l. Is. allergnädigft bewos 
gen gefunden, bem Diftrietefchulinfpector 
Dekan und Pfarrer Andreas Kapfens 
berger zu Eggenfelden, und 

dem Diftrietöfchulinfpeetor und Pfarr 
rer Dionys Fink zu Hohenthan den Tis 
tel und Rang eines Fönigl, geiftlichen Ras 
thes in Anerkennung ihrer vichjährigen ers 
ſprießlichen Leiftungen im Gebiete der Schule 
zu verleihen. - 


Könige. Allerhöchſte Zufriedenheits— 
bezeigung. 


Der quiescirte kgl. Studienrector und 
Seminardirector Willibald Bauftädter 
zu Weichs, Pgl. Landgerichts Dahau, hat 
unterm 11, Februar I. Ze. folgende Stifs 
tungen gemacht : 

1) 2000 fl. für die Pfarrkirche und Säule 
in Weiche, mit der Bedingung, daß 


die. Zinfen von 1500 fl. zur Anfchaf- 
fung von Kirchenparamenten und von 
500 fl. zu Preifebüchern zu verwen⸗ 
den find, 
3) 500 fl. für den beften Discantiſten 
im Studienfeminar zu Amberg, und 
3) 500 fl. zu der von feinem Obeim, dem 
Stadtpfarrer und geiftl. Rathe Mar, 
tin Bauftädter, bereits früher er- 
richteten Jahrtagsſtiftung in Frenfing. 
Diefe von dem frommen und wohl; 
thätigen Sinne des Stifterd Zeugniß ge- 
benden Funbdationen werden mit dem Aus: 
drucke ber allerhöchften Anerfennung Seiner 
Majeftät des Königs hiemit zur öffent: 
lichen Kenntniß gebracht. 





Königlich Allerhöchte Genehmigung zur 
Ramens - Beränderung. 


Seine Majeftät der König haben 
unterm 3. Auguft 1. Is. allergnädigft zu 
geftatten geruht, daß der Schneidermeifter 
Johann Georg Schuͤttler und der Schuh: 
machermeifter Georg Chriftian Schüttler 
von Feuchtwangen den Familien » Namen 
„Schüttler der Rechte Dritter unbe; 
ſchadet fortan führen. 





Gropjährigteits-Erflärung. 


Seine Majeftät der König haben 
Sich unter'm 2. Auguft 1. Is. allergnaͤdigſt 





bewogen gefunden, die Margaretha Muͤl⸗ 
ler, Ehefrau des Kupferhammerbeſitzers 
Wilhelm Muͤller von Unterneuhuͤtten, auf 
beren allerunterthänigftes Anfuchen für großs 
jährig zu erflären. 


Bewerbs-Privilegiums » Verleihung. 


Seine Majeftät der König haben 
unterm 16. April I. 6. dem Baucandi⸗ 
daten Wilhelm Neu in Kaiferslautern ein 
Gewerböprivilegium auf Anwendung 1) einer 
verbefferten Merhode zur Bereitung von Falz« 
ziegeln behufs der Conſtruction ziemlich 
flacher, waſſer⸗, fchnee: und luftdichter Dächer, 
und 2) einer zu dieſem Zwecke und zur Fas 
brication von Platten mit architeftonifchen 
Verzierungen conftruirten Mafchine für dem 
Zeitraum von zehn Jahren zu ertheilen 
geruht. 


Verlängerung eines Gewerböprivilegiums, 


Seine Majeftät der König 
haben unterm 23. Mai I. Is. das dem 
Obſtler Andreas slingenfteiner in der 
Vorftade Au unteren 25. Junt 1846 vers 
liehene, nunmehr auf den Seifenfieder 
Ignaz Zigler in Zwieſel kaͤuflich überges 
gangene Gewerbsprivilegium auf Anwendung 
eines verbefferten Verfahrens zur Bereitung 
eines fufelfreien Branntweines und Wein⸗ 
geiftes, dann Liqueurs und Schnelleffigs für 
den Zeitraum von drei Jahren zu verläm 
gern gerubt. 
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Koͤniglich Allerhöchſte Verordnung 
über die Abgabe und Verwerthung ber Forſt— 
producte aus Staatdwaldungen. 


Maximilian II. 
von Gottes Gnaden König von Bayern, 


Pfalzgraf bei Rhein, 
Herzog von Bayern, Franken und in 
Schwaben ı. ic. 


Wir haben die an Uns gelangten 
Anträge, Wuͤnſche und Vorftellungen über 


\ 


die Abgabe und Verwerthung der Forfl; 
producte aus Staatswaldungen in Erwä- 
gung gezogen, und verorbnen hierüber, was 
folgt: 





I. 
Allgemeine Beftimmungen. 
Art. 1. 

Die Wirhfchaft in den Staatswals 
dungen hat die Nachhaltigkeit der Nu— 
tzung als oberften Grundfag zu befolgen, und 
ihre Betriebsplaͤne auf forgfältige Ertrags« 
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Ermittlungen und naturgemäße Grundfäge 
zu ftüßen. 

Micht fowohl der verlangte Bebarf, 
ald vielmehr ber Ertrag beftimmt das 
Maß der Leiftungen jeglicher Art aus ben 
Staatswaldungen. 

Art. 2. 

Hauptaufgabe der Forfiverwaltung ift 
es, die höchftmögliche Production in ben, 
tem DBebürfniffe des Landes entfprechenden 
Holzfortimenten, namentlich jener beffern 
und ftärfern Sortimente zu erzielen, welche 
die Privatwaldungen nicht mehr zu liefern 
vermögen. 

IL. 
Holzabgaben und Berwerthungen. 
Art. 3 

Der Verkauf bes dem Staatsärar ald 
Waldbefiger nach Abzug ber für bie Bes 
friedigung anerkannter Rechts ; Anfprüce 
oder bes beftehenden Beſitzſtandes und bes 
eigenen Bedarfs ber Staatsverwaltung jur 
freien Verfügung noch verbleibenden Holz 
materials hat entweder durch Abgabe gegen 
die Forfttare ober meiftbietend im 
Verfteigerungsmwege zu geſchehen. 

Brennholjabgaben gegen bie 
Forfitare, wo zu große Eoncurrenz fein 
Hinderniß ift (Art. 9.) fommen mit Ruͤck⸗ 
fiht auf die Beftimmungen im Art. 6. jur 
Anwendung: 

a) bei dem möglichft genau zu bemeffenden 


— 
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Hausbedarf, fo wie bei jenem für den 
Betrieb der Kleindlonomien und Klein⸗ 
gewerbe der Bezirföbewohner; 

b) bei dem Bedarf der Gemeindeholy 
magazine; 

©) bei dem unter geeigneter Beruͤckſich⸗ 
tigung ber übrigen, den Vorrang ber 
bauptenden Bebürfniffe bemeffenen 
Bedarfe der Hütten» und Hammer 
werke auf den Grund periodifcher 
Eontracte, 

Zur meiftbietenden Verwerthung ges 
langen der Regel nach nicht allein das Com⸗ 
merziab, Bau, Mutz⸗ und Werkholz, fons 
dern auch die nach Deckung vorftehender 
Anforderungen verbleibenden Ueberſchuͤſſe an 
Brennhoͤlzern. 

Art. 4. 

Dem Forſiberechtigten bleibt es freis 
geftelle, bei der Holzarbeit als Holzhauer 
fi zu betheiligen; er ift aber nicht befugt, 
bas ihm perfönlich zuftehende Forftrechthol; 
ſelbſt aufjuarbeiten. In Gebirgsgegenden 
bleibt es der befonderen Ortsverhaͤltniſſe 
wegen bei ber hierin eingeführten Uebung. 

Iſt das Brennholzrecht auf ein 
beftimmtes Quantum firirt, fo darf ber Ber 
rechtigte, wo gefegliche Beftimmungen nicht 
entgegentreten, frei über dieſes Rechtholj 
quantum bisponiren. 

Art. 5. 
Die Forſttaxe muß mindeftens von drei 


zu drei Jahren aus dem Durchfchnitte der 
nächften marft- oder gegenbübfichen Ver⸗ 
kaufspreiſe mit gebührender Ruͤckſicht auf 
den Abfchlag der Transportfoften regulirt 
werden. DVerfteigerungs-Erlöfe in derfel- 
ben Waldung dürfen für fih allein bie 
Größe der Tare nie beftimmen. 

Bei den Holjverfteigerungen follen bie 
Aufwurfspreiſe die Tare nie überfteigen, 
fie können aber verhältnigmäßig unter ber; 
felben gehalten werben. 

Art. 6. 
Bei Würdigung der Tarholzanforderun, 
gen find der eigene nußbare Waldbefig, ber 
Befig eines Bezugrechts, die Möglichkeit 
der Befriedigung aus Gemeinder, Körper 
ſchafts⸗ und Privarmaldungen, fo wie zur 
Erlangung foffilee, zu den fpeciellen Wer: 
brauchszwecken tauglicher Brennftoffe, als 
Steinfohlen, Braunfohlen und Torf, genau 
in's Auge zu faffen, um hienach die An; 
forderungen zu ermäßigen, beziehungsweiſe 
zuruͤckzuweiſen. 
YArt.7. 

Ausnahms weiſe koͤnnen auch "von 
Baw, Muttz- und Werkhoͤlzern Ab; 
gaben aus der Hand um die regulirte Tare 
Platz greifen, und zwar: 

3) bei unverfchulder eingetretenen, gehoͤ⸗ 
zig nachgewieſenen Unglücföfällen, als 
> B. Brand, Sturmbefchädigungen, 
Ueberſchwemmungen und dergleichen 
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Morhfällen, in oder außer der Faͤllungs⸗ 
zeit, wenn anderweitige Bezugsgele⸗ 
genheiten nicht gegeben ſeyn ſollten; 

b) zur Unterſtuͤtzung der holzverarbeiten⸗ 
den kleinen Gewerbe, als Dreher, 
Wagner, Schaͤffler ꝛc. ıc. mit Klein-, 
Mutz⸗ und Werkhoͤlzern in der Vor 
ausfegung fehr erſchwerten Bezuges 
bei Öffentlichen Verkäufen; 

c) in waldreihen Gegenden bemeffene 
Auantitäten von Blochhölzern zur 
Sicherung gewerblicher Anftalten und 
Unternehmungen. 

Art. 8. 

Brennholzgabgaben unter ber 
Tare find mur in geringen Sortimenten, 
als Aſt⸗, Wellen, und Stodhol; an bie 
ärmere Elaffe, beſonders für conferibirte Arme 
bei hinlänglicher Zahlungs ſicherheit zuläffig. 

Für diefe Claſſe der Käufer kann auch 
eine Moderation der Tare für Torf in drari- 
alifchen Mooren und Torfftechereien eintreten. 

Das Sammeln des Raff: und Lejes 
holzes in den Staatswaldungen wird, wo 
nicht Berechtigungsverhäftniffe entgegenfte: 
ben, ben Armen unter forftpolizeilicher Auf: 
fiht wie bisher, fo auch ferner unentgeltlich 
geftattet. 

Art. 9. 

Die Vertheilung der zur Abgabe gegen 
die Tare (Art. 6.) und unter der Tare 
(Art. 8.) verfügbaren Brennholz; Quantität 
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har im Zufammenmwirfen ber Ortsverwal⸗ 
tung, ber Diftrietspofizeibehörde und des bes 
treffenden Rentamts die Zutheilung ber ein, 
zelnen Klaftern, Wellenhunderte u. ſ. w., 
an die verfchiedenen Empfänger aber durch 
einen von jeder Gemeinde oder Genoffen- 
fchaft zu mwählenden Ausfhuß zu gefrhehen. 

Die Forfibehörde leiſtet hiebei nur in; 
foweit Beiftand, als es fih von Beſtim⸗ 
mung ber Bezugsorte ober von technifchen 
ragen handelt.‘ 

Stellt fi die Repartition durch das 
Mifverhältnig des disponiblen Auantums 
zur Nachfrage, und durch bie Einfprache der 
Eoneurrenten ald unausführbar heraus, fo 
bat mit Ausnahme bes für die aͤrmere Claſſe 
und die eonferibirten Armen beſtimmten Hol 
yed (Urt. 8.) die Verfteigerung einuzutreten. 
Fuͤr diefen Fall bleiben jedoch von folder 
auẽ geſchloſſen: 

a) die Waldbeſitzer und Forſtrechtsinha⸗ 
ber, foferne und infoweit ihre Be 
dürfniffe aus eigenem Holzgrunde oder 
Forftrechtögenüffen gededft zu werben 
vermögen; 

b) notorifche Holzhändler, 

III. 
Abgabe und Verwerthung von Forſt⸗ 
Nebennutzungen. 
Art. 10. 

Forſtnebennutzungen duͤrfen keine die 

Hauptnutzung der Staatswaldungen gefähr: 


dende Ausdehnung erhalten, fie koͤnnen 
mithin nur waldunfhädlich gewonnen werben, 

Nachdem aber andererfeits bie Land; 
wirthſchaft in manchen Gegenden der Rech⸗ 
ſtreu als einer unentbehrlihen Unterftügung 
zur Zeit noch bedarf, fo werden jur moͤg⸗ 
lichften Vereinbarung ber Forft- und ber 
landwirthſchaftlichen Ruͤckſichten folgende 
Grundregeln als bei der Streunutzung maß⸗ 
gebend erklaͤrt: 

1) Verfhonung ber jungen Beftände 
bis zur Hälfte ihrer phnficalifchen Haubar⸗ 
beit oder Umtriebszeit, wonach bie Durch⸗ 
ſchnittshaͤlfte ber beſtockten Waldflaͤche in's 
rechbare Alter fällt; 

2) möglichfte Verſchonung ber fehr vers 
magerten. und der den Einwirkungen ber 
Sonne bleßgefiellten Orte; - 

3) ein Wechſel in der Fläche ber rech⸗ 
baren Beftände, welcher bei Kiefern, Lerchen 
und Birken in feuchtem, frifchen Boden 
nicht unter drei Jahren, in trodenem 
Boden nicht unter fe ch 6 Jahren; bei Buchen, 
Eichen, Weißtannen und Fichten in feuch— 
tem, frifchen Boden nicht unter ſechs Jahren, 
in trockenem Boden nicht unter zehn Jah⸗ 
ren betragen darf. Ju Beftänden, welche 
aus Holzarten diefer beiden Kategorien bes 
ftehen, ift der Wechſel nah Maßgabe der 
vorherrschenden Holzart zu beflimmen ; 

4) eine mindeftens fünfjährige Vorhege 
vor dem Abtrieb. 
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Bei Einfprachen der Berechtigten und bei 
Beſchwerden ber Michtbereihtigten darüber, 
daß das eingehaltene Verfahren den obigen 
Grundregeln nicht angemeffen erfcheine, hat 
eine Prüfung von drei Sachverſtaͤndigen ein- 
zutreten, von welchen bie Forfibehörde ei- 
nen, die Berechtigten oder Befchwerbefüh: 
genden ben zweiten, und die Polizeibehörbe 
den dritten ernennt. Das Ergebniß bdiefer 
Prüfung hat fodann ber meitern Befcheibung 
ber. höhern Stellen zum Anhalt zu dienen. 

Wo Streuabgaben an Berech— 
tigte bisher wegen befonbers obwaltenden 
Werhältniffen in weiterer Ausdehnung ſtatt⸗ 
gefunden haben, foll es bis auf weiteres da 
bei. belafjen werben. 

In Uferwaldungen, welche periodifchen Ue⸗ 
berſchwemmungen auggefegt'find, durch welche 
ber Nadel» und Laubabfall weggeſchwemmt 
wird, darf die Streu ohne Einhaltung bes 
Wechſels und der Vorhege (pos. 3. und 4.) 
vom rechbaren Alter an (pos. 1.) alljährlich 
gefammelt werbeu. 

Art. 11. 

Den erften Anfpruch auf den Med 
fireu : Ertrag aus Staatswaldungen haben 
die auf ben Bezug Berechtigten nah Maß: 
gabe der ihnen aus irgend einem Rectötis» 
tel zuftehenden Anfprüche. 

Mur der über Befriedigung der Be— 
zechtigten zur Verfügung bleibende Mehrer- 
trag kann unter die Bebürftigen, welche nicht 
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mit eigenen rechbaren Waldungen verfehen, 
oder bie in anderen Waldungen ftreuberech 
tigt find, gegen Tare abgegeben werben. 
Bei Regulirung der Tare ift billige 
Rücdficht auf den Zweck der Waldfireuabs 
gabe ald Unterftügung der Landwirthſchaft 
und auf die gegendüblichen Verkaufspreiſe 
der Streu zu nehmen, 

Der Verkauf der Streu aus Staats⸗ 
waldungen im Öffentlichen Verſteigerungs⸗ 
wege bleibe ausgeſchloſſen. 

Auf Bildung von Referven zu außer 
ordentlichen Abgaben in Mißjahren oder 
bei Hagelfchlag fol Bedacht genommen 
werben. 

Art, 12, 

An Berechtigte hat die Streu— 
abgabe in der Regel gemeinde» oder genof 
fenfchaftsweife zu gefchehen, und es ift bie 
Subrepartition den Berechigten zu überlafs 
fen ; diefelben wählen zu biefem Behufe er 
nen Ausfhuß aus ihrer Mitte, welcher bie 
Vertheilung beforgt. 

Wenn bei Nihtberehtigten die 
gemeinde: oder genoffenfchaftsweife Verthei⸗ 
fung des verfügbaren Vorrathes an Streu 
duch die Forſtbehoͤrden Schwierigfeiten fürs 
det, fo ift nach Art, 9. erften und zweiten 
Abfages zu verfahren, die Subrepartition 
aber den Gemeinden oder. Genoffenfhaften 
in gleicher Weife wie oben zu überlaffen; 
jedoch follen bei diefer Vercheilungtart, wie 
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überhaupt bei der Streuabgabe aus Staats; 
waldungen auf freie Bewilligung, die k lei⸗ 
neren, vor allem die ſchwerbelaſteten 
Grundbefiger und bie ärmeren Eins 
wohner, welche der Streu für die Er; 
haltung ihres geringen Viehftandes und zur 
Düngerbereitung für ihre erpachteten Grund» 
ftüde dringend bedürfen, vorzugsweiſe be; 
rücffichtiget werben. 


Art. 13. 


In der Regel ift die Streu zur Vers 
anfchlagung nach Fuhren, auf beliebig große, 
den Streuempfängern jufagende, jedoch un; 
ter fich gleiche Haufen zu fammeln, Wo aus⸗ 
nahmsweife die herkoͤmmliche Abgase nach ber 
Flaͤche zugelaffen wird, fol der Streuvor⸗ 
rath behufs der Verrechnung und Verbu⸗ 
hung duch Einfhägung, nöthigenfalld mit 
Anwendung von Verſuchsproben erhoben 
werden. 


Art. 14. 


Die Streufammlung und Abfuhr hat 
in einem von den Forftbehörden nicht uns 
tee drei Wochen zu bemeffenden Termin in 
den Monaten September, Detober 
und Movember, aushilfsweife bei uns 
günftiger Herdftwitterung im April: Mor 
nat des folgenden Jahres zu gefchehen. 

In Dertlichkeiten, wo ſich die Getret- 
deärnte wegen ungünftiger Flimatifcher Vers 
häftniffe gemeinhin bis in ben Monat Sep; 
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tember erftrecft, die Herbfimonate und ber 
Monat April aber Häufig mit Schnee bes 
gleitet find, kann der Termin zur Streu⸗ 
fammlung in ben Monaten Juni und Juli 
anberaumt werben. 

Art. 15. 

Es iſt von den Forftbehörden Sorge 
ju tragen, daß bie fogenannten Streufurs 
rogate, Schilf, Gras, Heide, Farrenfräus 
ter, Bröceltorf ıc. und die bei Fällung der 
Madelhoͤlzer fich ergebende Aftftreu anges 
meffen zur Abgabe kommen. 

Art. 16, 

In Staatswaldungen kann die Wald 
weide, fie mag nun auf Berechtigung ober 
auf Bewilligung beruhen, nur unter Auf 
fiht eines Hirten oder Huͤters nach gefche- 
hener Anmweifung der Forftbehörde ausge⸗ 
gebt werben. In beiden Fällen müffen 
Junghoͤlzer, Schläge und Holzanflüge mit 
dem Eintreiben des Weideviehs fo lange 
verfchont bleiben, bis die Beweidung ohne 
Schaden für den Nachwuchs gefchehen kann. 

Wo das MWeidegeld nicht fehon firire 
ift, ſoll daſſelbe nach billigem Maßſtab feft- 
geſetzt werden. 

Wo Alpenwirthſchaft in Staatswaldun⸗ 
gen des ſuͤdbayeriſchen Hochgebirges betrieben 
wird, verbleibt es bei den beſtehenden Rechts 
verhäftniffen und der mir dieſer Wirthfchaft 
verbundenen Eigenthuͤmlichkeit und bezie 
hungsmeife Uebung. 
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Art. 17. 

Auf waldunfhädlihe Gewinnung des 
Suttergreafes in Staatswaldungen 
und Abgabe gegen billige Bezahlung, wo 
ein Recht auf umentgeltlihen Bezug nicht 
beſteht, haben die Forftbehörden möglichen 
Bedacht zu nehmen. 

Ebenfo ift die Landwirthſchaft der Ges 
gend durch Eröffnung von Le h m; und Mer; 
gelgruben, wenn fi ſolche Lager in 
Staatswaldungen vorfinden, unter ordnungs⸗ 
mäßiger Gewinnung, Abgabe und Abfuhr 
des Materials gegen billige Recognition nach 
Thunlichkeit zu unterftügen. 

Art. 18, 

Gegenwärtige Verordnung teitt mit 
ihrer Verkündung durch das Regierungd; 
blatt in Wirkfamfeit. 

Unfer Staatsminifterium ber Fi—⸗ 
nanzen ift mit dem Vollzuge beauftragt. 
Hobenfhwangau, den 19. Auguft 1849. 

Mar. 
Dr. Aſchenbrenner. 
Auf Königlich Auerhöchften Befehl: 
der General-Serretär, 
An defien Statt 


Minifterialrath 
Sperl. 


Belanntmachung, 
die Bildung eines neuen Landgerichtes J. Claſſe 
mit dem Sithe in Miltenberg betr. 


Seine Majeftät der König ha— 
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ben unter'm 11, Auguft 1. 8. allechöchft 
zu beftimmen gerubt, daß 

1) die beiden Gerichts : und Polizeis 
Behörden Miltenberg und Kleinhew 
bach in Unterfranfen vereiniget werden; 

3) daß aus benfelben und aus ber 
com Pol. Landgerichte Klingenberg abjutrens 
nenden Gemeinde Umpfenbah ein Lahdges 
richt I. Claſſe gebildet, 

3) daß der Gig dieſes Gerichted nad 
Miltenberg beftimmt, und 

4) daſſelbe neben dem Vorſtande mit 
zwei Mebenbeamten, einem Gerichtsarzt und 
Gerichtödiener mit drei Gehilfen beſeht 
werde. 


Dienftes = Rachrichten, 


Seine Majeftät der König haben 
Sich allergnädigft bewogen gefunden, uns 
ter'm 14. Auguft 1. Ye. dem Appellations⸗ 
gerichtö-Rathe Michael Leiendbeder zu 
Freyſing nad $. 22 lit. B, und $.23, Ediet 
IX. jur Verfaffungs : Urkunde den von ihm 
vorläufig auf die Dauer eines Jahres ew- 
betenen Ruheſtand, mit Belaffung feines 
Gefammtgehalts, Titeld und Functionszei⸗ 
chens, unter Bezeigung der allerhöchften Zus 
feiedenheit mit feinen durch volle 40 Jahre 
treu und eifrig geleifteten Dienften ju bewil 
ligen, und auf die dadurch erledigt gewor⸗ 
bene Rathöftelle am Appellationsgerichte von 
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Dberbayern den Aſſeſſor deſſelben Gerichts; 
hofes, Adam Dobmanyr, zu befördern; 

unter bemfelben Tage ben Wechfelrich- 
ter I. Inſtanzʒ, Earl v. Gemünden zu 
Augsburg, entfprechend feiner allerunterthäs 
nigften Bitte, unter Belaffung feiner Eigen- 
ſchaft als Wechfelrichter und bes ihm als 
ſolchen obliegenden Dienftes, zum Rathe bes 
Kreis» und Stadtgerichtd Augsburg zu ers 
nennen; 

unter'm 15. Auguft 1. Is. den Re 
vierförfter Adam Chafelon zu Gmünd, 
Forſtamts Preffath, unter Anerfennung feiner 
vieljährigen treuen Dienftleiftung nach 9. 22. 
lit, ©. der IX. Beilage zur Verfaffungs- 
Urkunde auf Anfuchen in den Ruheftand, — 

an deſſen Stelle nad) Gmünd den Re 
vierförfter Ferdinand Belz zu Neuneichen, 
Forftamts Wernberg, zu verfeßen; 

den Forftwärter zu Grünreuth, Franz 
Proͤls, zum proviforifchen Revierförfter in 
DMeuneichen zu ernennen ; 

den Revierfoͤrſter Benediet Waas zu 
Deinfhwang, im Forftamt Neumarkt, in 
den Ruheſtand, 

den Revierförfter Wilhelm B ds ner 
von Preſſath auf das Revier Deinſchwang, 

den Kevierförfterzu Waidhaus, im Forft- 
amte Vohenftrauß, Jacob Freiheren von 
Pferten, auf das Mevier Preſſath zu 
verſetzen, und 

den im Minifterial » Forft + Einrich« 
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tungs » Bureau functionirenden Forſtamts⸗ 
Heruar, Georg Lautenfchläger, zum pros 
viforifchen Mevierförfter in Waldhaus zu 
ernennen; 

unter'm 16. Auguft 1. 38. den Rent⸗ 
beamteu Earl Ludwig Müller in Kaiſers⸗ 
Tautern unter Belaffung feiner Gefchäfte als 
Hypothekenbeamter von der Verwaltung 
des Steuer; und Eontrofamtes Kaiferdlaus 
teen zu entheben ; 


unterm 18. Auguft I. Is. Dem Kreis» und 
Stadtgerichte Augsburg, in Berüdfichtigung 
feiner geoßen Geſchaͤftslaſt dermalen, und auf 
fo lange Allerhöcftdiefelben nicht 
anders verfügen, einen zweiten Director beis 
zugeben, hiezu den Appellationsgerichts⸗Rath 
Dr. Heinrich Wirfhinger in Aſchaffen⸗ 
burg zu berufen, die hiedurch am Appella- 
tionggerichte von Unterfranken und Afchafr 
fenburg erledigte Rathsſtelle vor der Hand 
unbefege zu laſſen, und diefem Gerichtshofe 
einen Affeffor extra statum betzugeben, fo- 
fort zum Appellationsgerichts-Ajfeffor außer 
dem Status den Kreis“ und Stadtgerichtsr 
Nach Earl Freiheren von Eunibert 
in Afchaffendurg zu befördern, und bie da 
duch offen gewordene Rathsſtelle am Kreis; 
und Stadtgerichte Afchaffenburg dem vor 
maligen Herrſchaftstichter und fpäteren Vor⸗ 
ftande der Gerichts; und Polizeibehörde 
Tambah, Maximilian Sckl, zu verleihen. 
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Münden, Montag den 27, Auguft 1849. 





Koͤniglich Mlerhöchfte Ernennung der GinwelfungssEommifflon für den bevorſtehenden Landtag, — Bekanntmachung, 
tie Lostrennung mehrerer Grundſtücke der Stenergemeinde Deifenhaufen vom Gerichtsverbande des Lande 
erichts Roggenburg und deren —— in den Gerichtsbarkeitsbezirk des Landgerichts Krumbach betr. — 


lenſtes⸗Nachrichten. — Pfarreiens und 


enefiziens-Berleihungen, 








Königlich Allerhöchfte Ernennung der 
Einweifungs-Eommiffion für den bevor- 
ftehenden Landtag. 


Seine Majeftät der König haben 
unter'm 19, Auguft I. 8. zu befchließen 
geruht, zu der nach den Beftimmungen des 
$, 61. des Tit. I. der X. Beilage zur Verfaſſ.⸗ 
Urkunde für den bevorftehenden Landtag zu 
bildenden Einweifungs : Commiffion zu er: 
nennen: 


1) als VBorftand: . 
ben k. Staatsrath Dr. v. Fifcher, 
2) als Beifiger: 
a) vom Staats; Minifterium des Innern: 
ben k. Miniſterialrath Grafen v. H und t, 
b) vom Staats: Minifterium der Finanzen: 
ben k. Minifterialrach Burkard, 
3) ald Commiffiond-Geeretair: 


den k. Minifterialfecretde Fleifhmann. 
72 
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Belanntmachung, 
die Lostrennung mehrerer Örunpftüde ber Steuer⸗ 
gemeinde Deifenhaufen vom Gerihtöverbande des 
Landgerichts Roggenburg und deren Einrerleibung 
in den Gerichtsbarkeilsbezirk des Landgerichts 
Krumbach betr. 


* 


Seine Majeſtaͤt ber König 
haben allerhöchft zu beftimmen geruht, daß 
die bei der neuen Kataftrirung vom Ment- 
amtäbezirfe Roggenburg getrennten und bem 
Rentamtsbejirke Ursberg zugetheilten, in der 
GSteuergemeinde Deifenhaufen, koͤnigl. Band» 
gerichts Krumbach, gelegenen Grundſtuͤcke, 
wie biefelben in dem vom leßtgenannten 
Gerichte unter'm 31. Januar 1846 anges 
fertigten DVerzeichniffe enthalten find, vom 
1. October I. Is. an dem koͤnigl. Landge⸗ 
richte Krumbach einverleibe und aus dem 
Gerichtsbarkeits ⸗Bezirke des Landgerichts 
Roggenburg ausgeſchieden werden. 


Dienfted - Nachrichten. 


Seine Majeftät der König haben 
Sich allergnädigft bewogen gefunden, uns 
ter'm 15. Auguft I. 8. dem Kreis, und 
Stabtgerichts s Regiftrator Franz Xaver 
Weil meyr im Regensburg auf den Grund 
der Beilage IX. zur Verfaſſungs-Urkunde 


$. 22. lit. B. und C. den von ihm nad« 
gefüchten definitiven Ruheſtand mit Belaf- 
fung feines Gefammtgehaltes, Titel und 
Functionszeichens und mit Bejeigung der 
alferhöchften Zufriedenheit mit feinen 44 
Jahre hindurch treu und erfprießlich gelel; 
fteren Dienften zu gewähren, zum Regiftrator 
am Kreit» und Stadtgerichte Regensburg 
den Kreid- und Stabrgerichtäfchreiber Carl 
Jaͤgerhuber in München, deſſen Befoͤr⸗ 
derungsbitte entſprechend, zu ernennen, und 
bie dadurch erledige gewordene Schreiber⸗ 
ſtelle am Kreis⸗ und Stadtgerichte Muͤnchen, 
dem Diurniften deſſelben Gerichts, Jacob 
Wuͤnzer, in proviſoriſcher Eigenſchaft zu 
verleihen; 

unter'm 16. Yuguft I. Is. dem Ap⸗ 
pellationsgerichts Rathe Adam Schiff 
mann in Freyſing bei ber nah Vor— 
fehrift des Edicts IX. zur Verfaffungs- 
Urkunde $. 22. lit. D. nachgeriefenen, durch 
phnfifche Leiden herbeigeführten Functions⸗ 
Unfähigfeit ben erbetenen Ruheſtand auf die 
Dauer eines Jahres zu bewilligen, und auf 
die hieburch erfedigte Rathöftelle am Appel 
lationsgerichte von Oberbayern ben Appels 
lations gerichtsrath Earl Gramm in New 
burg, entfprechend feiner allerunterthänigften 
Bitte, zu verfegen; 

unter'm 16. Auguft I. Is. den Appel⸗ 
fationggerichts:Rath Dr. Conrad Bregler 
in Amberg unter Vorbehalt feines Gefammt« 
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gehaltes, Titels und Functionszeichene nad 
$, 22. lit. D. der Beilage IX. zur Ber 
faſſungs Urkunde auf ein Jahr in den Ruhe, 
ftand zu verfeßen; auf die hiedurch erledigte 
Rathöftelle am Appellationsgerichte der Ober⸗ 
pfal; und von Regensburg den Affeffor def: 
ſelben Gerichtehofes Auguft v. Schmid 
zu befördern; die dadurch eröffnete Aſſeſſor⸗ 
ftelle am genannten Appellationggerichte dem 
Kreis - und Stadtgerichts-Rathe Carl 
Bacher in Straubing zu verleihen, zum 
Rathe am Kreid- und Stadtgerichte Strau⸗ 
bing, unter Vorruͤckung des außerftatusmd; 
Figen Rathes Johann Baptiſt Schieber 
in den Status — ben Affeffor bed ndm- 
lichen Gerichts, Georg Heribert Stautner, 
und zum Affeffor an dem Kreis- und Stadt, 
gerichte Straubing, unter Einruͤckung des 
außerſtatusmaͤßigen Affeffors Nicolaus Ni er 
dDerländer in den Status, den Protocol: 
liften dafelöft, Yofepd Rudolph Stoiber 
ju ernennen; 

unter'm 18. Auguft I. Is. ben zweiten 
Landgerichts s Affeffor Perer Joſeph Weis 
gand zu Alzenau in die erledigte erfte Land; 
gerichts  Affefforftelle daſelbſt vorrüden zu 
laſſen; 

an deſſen Stelle zum zweiten Landge⸗ 
richts⸗ Affeffor zu Alzenau den geprüften 
Rechts practicanten Georg Herleth aus 
Meuſtadt an der Saale, dermal zu Bifchs 
ofs heim, zu ernennen; 


den Forſteommiſſaͤr I. Efaffe in Regens⸗ 
burg, Wilhelm v. Melzl, auf das Forſt⸗ 
amt Kempten zu befördern; 
den Kreiscaffir Andreas Horn in 
Megensburg unter Anerkennung feiner lang⸗ 
jährigen treugeleifteten Dienfte nach $. 22, 
lit. ©. der IX. Beilage zur Verfaſſ.Urk . 
in den erbetenen Ruheſtand zu verfeßen; 
den Kreidcaffg » Eonteoleur Friedrich 
Feeiheren v. Mour at zu Regensburg zum 
Kreiscaffier dafelbft zu befördern; 
den Kreiscaffa:Conerofeur in Bayreuth 
Carl Spörl auf die erledigte Kreiscaſſe⸗ 
Sontrofeurftelle in Regensburg zu verſetzen; 
den Kreiscajja » Zahlmeifter Ludwig 
Laaba in Speyer zum Kreiscaffa-Contros 
leur in Bayreuth, und 
den Kreiscaffa:Dfficianten Jacob Bauer 
in Ansbach zum Kreiscaffa: Zahlmeifter in 
Speyer zu befördern; dann 
den vormaligen Herzoglich Leuchten⸗ 


berg'ſchen Patrimonialgerichts⸗Aetuar und 


Controleur Mar Chriſtmann zu Kipfen⸗ 
berg zum Kreiscaſſa-⸗Officianten in Ansbach 
proviforifch zu ernennen; j 

unter'm 19. Auguft I. Is. den Rente 
beamten Conrad Albert Brugger in Gras 
ding in den Ruheſtand zu verfegen; 

den Finanz. Rechnungs. Commiſſaͤr Emil 
Hilpert in Ansbah zum Meutbeamten 
in Greding zu befördern und 

den Finanzrachs,Acceffüften Ludwig v. 
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Ammon zum Finanz Rechnungs Commif: 
fair in Ansbach proviforifch zu ernennen ; 

dem Kreis, und Stadtgerichte Auges 
Burg aus Ruͤckſicht auf deffen gegenwärtige 
Geſchaͤftslaſt zwei weitere Affefforen beizus 
geben und hiezu auf deren allerunterthänig« 
ſtes Anfuchen den Protocolliften am Kreis; 


und Stadtgerichte Augsburg Carl Canut 


Löblein und dem Protocolliften am Kreis. 
und Stadtgerichte München Dr. Antreas 
May zu ernennen, die Protocolliftenftelle 
am Kreid; und Stadtgerichte München dem 
Kreids und Stadtgerichts s Acceffiften und 
Rechts ; Eoncipienten Dr. Joſeph Heinrich 
Wolfin München, die Protoco!liftenftelle 
am Kreid- und Stadtgerichte Augsburg dem 
Appellationggerichts-Acceffiften und derma: 
ligen Rechtöfonzipienten zu Beilngries Yos 
ſeph Neft aus Amberg, beiden in provifos 
tifcher Eigenfchaft zu verleihen und dem Leg- 
tern zugleich die Stelle eines Aktuars bei 
dem Wechfelgerichte erfter Inftanz in Augs⸗ 
burg zu übertragen, und 

unter'm 21. Auguft I. Is. die erle 
digte Secretärsftelle erfter Claſſe bei der 
Regierung von Unterfranfen und Afchaffen- 
burg, dem Landgerichts; Actuar Cafimir 
König zu Marktheidenfeld zu verleihen. 


Pfarreien» und Beneflcien-Berleihungen. 


Seine Majeſtaͤt der König har 


— — — 
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ben nachgenannte katholiſche Pfarreien aller; 
gnädigft zu verleihen geruht, umd zwar: 

unter'm 9, Auguft I, Is. bie Pfarrei 
Dffenftetten , Landgerichts Kelheim, dem 
Priefter Johann Baptift Bahr, Eooperator; 
Erpofitus zu Oberrohning, Landgerichts Rote 
tenburg , 

die Pfarrei Gundramsried, Landgerichts 
Pfaffenhofen, dem Priefter Johann Michael 
Majer, Manualdenefisiat zu St. Urfula 
in Augsburg, 

das Schulbenefizium zu Weiden, Sands 
gerichts gleichen Namens, dem Priefter Jo— 
feph Leibold, Frühmep: Benefiziar zu Plei⸗ 
ftein, Landgerichts Vohenſtrauß, dann 

unterm 11. Auguft I, 8. die Pfarrei 
Ertal, Landgerichts Werdenfels, dem Priefter 
Joſeph Bauer, Pfarrer zu Mühldorf, 
Landgerichts glei hen Namens, 

unterm 18. Auguft [, Is. die Pfar- 
rei Hegelhofen, Gerichts: und Polizeibehörde 
Weiffenhorn, dem Priefter Johann Nepo— 
mut Fafold, Pfarrer zu Rieden, Lands 
gerichts Günzburg, 

die Pfarrei Darftadt, Landgerichts Och» 
fenfurt, dem Priefter Fran; Autfch, Bene 
fiiums » Berwefer zu Sulzfeld, Landgerichts 
Kigingen endlich 

die Pfarrei Allereheim, Landgericht® 
Aub, dem Priefter Johann Perer Geßner, 
Localcaplan zu Lauter, Landgerichts Baunach. 
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— — die Reductlon des Tambacher Zehent⸗-Getreide-Maßes in das bayeriſche betreffend. — Dlenſtes⸗ 
Nachrichten. — Pfarrelen-VBerlelhungen. — Landwehr des Königreichs. — Biſchöfliches Domfapitel zu 


Augeburg.⸗Königl. Allerhöchſte Beſtaͤtigung der Rectors⸗ und Senatoren⸗-Wahlen an der fönigl, Univerfität 


l. 
Würzburg und ber Prorertors: Bafi an ber koͤnigl. Univerfität Erlangen. — Drbens:Berleifungen. — Titels 
- __ Berleifung. — — K. Allerhoͤchſte Benehmigung zur Ramens-Beränderung, — Erlöfgungelnes Bewer Gewerbeprivilegiums. 








Belanntmadrung R erifhe Mormalmap wird in nachftehender 
die Reduction des Tambacher Zehent- Getreide, Tabelle hiemit befannt gemacht. 
Mafes in das bayerifche betreffend. München, den 26. Auguft 1849. 
nn Auf Seiner Königlihen Majeftät 
Allerhöcften Befehl. 
Staatsminifterium des Handels und der eo fordte 2 
Öffentlichen Arbeiten, Durch den Minifter: 
Die von dem koͤniglichen Haupt: Münz- der General » Sectetär. 
amte vorgenommene Meduction ded Tam— An defien Statt: 
bacher Zehent⸗Getreid⸗Maßes in das bay: der Miniſterialrath Wolfanger. 
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Rebuctten des Tambacher Zehent; Getreide, Mafes in das bayerifche 
Normal: Getreide- Maß. 
— ee Er TEE EEE gr 
Im königlich bayerifchen (abgeftrichenen) Normal Getreidmaße. 

Zur genaue jten Berechnung] — Zur Einmefjung 

Schäfel_ | Megen 2 Mepen Ba 

2.88 || 32 J&E|» |» |8 | Jael®% 

si 83 ]s| 83 I2 | P|J2| 8 | 8 jez > 

| 52 — 53 2 5 EE 2 | 2 

s 38.9 3 |s Prsr 














Nach Protofoll vom27. Februar 
1849 find: 
A, von glatter Frucht: 
Korn und Walzen: 
20 Tambacher Simra 
= 5058 bayer. Metzen. 
1 Tambacher Simra 





: — — 2) 641400 — 2 11l— — | — ]1,32 
100 " " 42 3567 I— _ 42 2— 1] — 040 
B. von rauber Frucht: 
Gerſte und Haber: 
16 Tambacher Simra 
— 5233 bayer. Metzen 
1 Tambacher Simra it _ | 
— ach 2) sl - 3—11—-1—6 
" 7 54 98 — 54 ‚> 1 1 1) — 10.24 


Königliches Haupt-Münzamt. 





Dienftes » Rachrichten. Fiscal» Adjuneten der kgl. Militär »Fondes 


Eommiffion, Regiments; Auditor Franz Pft- 
ftermeifter, zum kgl. Secretär mit dem 
Titel „Seeretär bes Königs”, dann 
bem Range eines Stabsrarhesund der Bes 


Seine Majeftät der König ha 
ben Sich allergnädigft bewogen gefunden, 
unter'm 31. Juli l. 36. den bisherigen 


fugniß zus Tragung der Uniform eines fol; 
hen, zu ernennen; 

unter'm 20. Auguft I. Is. den Func⸗ 
tionde der Staatd.Schuldentilgunge: Haupt; 
caffe in München, Joh. Mep. Leuthner, 
zum Officianten bei der Grundrenten:Abld- 
fungscaffe proviforifch zu ernennen; 


den Officianten I. Claſſe bei der Staats⸗ 
ESchuldentilgungs:Specialcaffe Regenaburg, 
Ludwig Fahrer, zum controlirenden Buch» 
bafter bei derſelben Caſſe zu befördern; 


den DOfficianten IL. Efaffe bei der Spe— 
eialcaffe Müncen, Wilhelm Keerl, zum 
Dffieianten I. Elaffe vorruͤcken zu faffen, und 


den Functionaͤr bei derfelben Sperials 
eaffe, Ferdinand Afchenbrier, zum Of: 
fieianten IL. Claſſe beider Specialcaffe Re; 
geneburg proviforifch. zu ernennen ; 


unter'm 22, Auguft I. Is. in Beruͤck⸗ 
figtigung der dermaligen großen Geſchaͤfts⸗ 
laft des Kreis -» und Stadtgerichte Wuͤrz— 
burg, demſelben einen mweitern Affeffor au: 
Ber dem Status beijngeben, und hiezu den 
Aſſeſſor am Landgerihte Würzburg rechts 
des Maine, Hyacinth Arnold, zu ber 
rufen; 

unter'm gleichen Tage die bei dem Ober⸗ 
poftamte Regensburg erledigte Briefpoftcons 
troleurftelle dem feicherigen Poftofficiafen 
Leopold v. Schmid zu Regensburg zu Über. 
tragen; 


ben Offieialen Andreas Ott auf fein 
Anfuchen vom Dberpoftamte Augsburg zu 
jenem in Regensburg zu verfegen, und 

die fih hienach beim Oberpoſtamte 
Augsburg erledigende Officiafenftelle TIL 
Claſſe dem Poftaffiftenten Jacob Aichele 
zu Nuͤrnberg in proviforifcher Eigenfchaft 
zu verleihen; 

unter'm 23. Auguft I. 38. auf die er⸗ 
fedigte Hauptzollamts + Werwalterftelle in 
Fürth den bisherigen Verwalter des Haupt» 
zollamtes Ludwigshafen, Johann Chriſtian 
Koch, feiner Bitte entfprechend, zu ver 
fegen, ſowie | 

bie hiedurch in Erledigung fommende 
Haupt-Zollamts:Verwalterftelle zu Ludwigs 
hafen dem bisherigen Hauptjollamtd:Contros 
feuer Bonifaz Brendel zu MWürjburg zu 
übertragen; 

dem Regierungs; Secretär II. Claſſe, 
Wilhelm Molttor ju Speyer, die nachge- 
fuchte Entlaffung aus dem Staatsdienfte 
zu bewilligen, und 


an deſſen Stelle den Acceſſiſten ber 
Regierung von Mittelfranken, Kammer des 
Innern, Dr. Ludwig Jordan, zu ernennen; 
unter demfelben Tage, zu genehmigen, 
bag vom 4, Detober I. Is. anfangend, 
in Gunzenhaufen eine Poft: und Eiſenbahn⸗ 
Verwaltung IL Elaffe ins Leben: trete, bar. 
gegen die bisherige Poftverwaltung in Weis 
j 73* 
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Benburg, unter Vereinigung des dortigen 
Erpebitionsdienftes mir dem Poftftalle, vom 
gleichen Zeitpunfte an aufgehoben werde; 


fofort auf die ebengenannte Poft: und 
Eifenbahnverwaltung Gunzenhaufen den bie, 
berigen Poftverwalter Zaver Martin in 
Weißenburg zu verfeßen ; 
unterm 24. Auguſt 1. Js. den Pofts 
offieialen Sebaftian Weifer zu Mürnberg, 
feiner allerunterthänigften Bitte entfprechend, 
auf den Grund des $. 22. lit. D, der IX. 
Verfaffungs; Beilage wegen nachgemwiefener 
phnfifcher Zunctiond » Unfähigkeit auf den 
Zeitraum eines Jahres in den temporären 
Ruheftand zu verfeßen, und 
auf bie erledigte Actuarſtelle bei dem 
Sandgerichte Rehau den vormaligen Patti; 
monialrihter II, Claſſe von Hemhofen, 
Julius Hopf, zu berufen, ferner 


dem eben genannten Randgerichte einen 
Actuar extra statum beizugeben, und hiezu 
den gepruͤften Rechtspraktikanten Theodor 
Schmidt von Weisdorf zu ernennen, dann 


unter'm 25. Auguſt l. 38. den bishe, 
rigen II, geiftlihen Raıh des proteftantis 
fhen Confiftoriums in Bayreuth und zwei; 
ten Hauptprediger dafelbft, Joh. Chriſtoph 
Edelmann in die erledigte J. geiſtliche 
Ratheſtelle bei dieſem Conſiſtorium vor⸗ 
ruͤcken zu laſſen; 
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die hiedurch erledigte Stelle bed zwei⸗ 
ten geiftfichen Eonfiftoriat; Rathes dem big; 
herigen proteftantifchen Defan und Pfar⸗ 
ver zu Burghaslad, Dr. Georg Earl Deis 
ninger zu verleihen, und demfelben zu. 
gleich die Function eines zweiten Haupt⸗ 
predigers an der proteſtantiſchen Stadtpfarr⸗ 
Eiche zu Bayreuth in mwiberruflicher Eis _ 
genſchaft zu Übertragen, enblich 

unterm 26; Auguft 1. Is. den Can, 
tonsarzt Dr, Heinrich Oberke von Ober: 
mofchel, feiner Bitte gemäß, in gleicher 
Eigenſchaft na Mutterſtadt zu verfegen, 

und die erledigte Eantonsarzt ; Stelle 
zu Hornbach dem praftifchen Arzte Dr, 
Hermann Did zu Haßloch zu übertragen, 


Pfarreien - Berleihungen. 

Seine Majeftät der König haben 
Sid) allergnädigft bewogen gefunden, unter m 
9. Auguft 1.98, den Pfarrer zu Niederfont, 
hofen, Landgerichts Immenſtadt, Prieſter 
Joſeph Achberg er, deſſen allerunterthaͤ⸗ 
nigſter B itte willfahrend, von dem Antritte 
der ihm in Gnaden zugedachten Pfarrei Ollarz⸗ 
ried, Landgerichts Ottobeuern, zu entheben 
und die hiedurch auf's Neue ſich eroͤffnende 
Pfarrei Ollarzried dem Prieſter Joſeph Anton 
Waibel, Pfarrer zu Bergheim, Landge- 
richts Goͤggingen, zu verleihen. 
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unter'm 19. Auguft 1. 58. den von 
dem Priefter Peter Braun, Pfarrer zu 
Efteben, Landgerichts Werne, und dem 
Priefter Friedrich Köhler, ernannten Pfar; 
zer zu Pangenprozelten, Landgerichts Lohr, 
eingeleiteten Pfruͤndetauſch zu genehmigen, 
fofort dem Erfteren die Pfarrei Bangenpros 
jelten, und dem Leßteren die Pfarrei Eß— 
leben zu übertragen; ferner 

unter'm 20. Auguft l. Is. bie fathor 
liſche Pfarrei Wattenheim, Landeommiffaris 
ars Frankenthal, dem Verweſer derfelben, 
Priefter Mathias Netſch, zu verleihen. 


Landwehr des Königreichs. 


SeineMajeftät der König haben 
Sich allergnädigft bewogen gefunden, unterm 
13. Auguft I. Ze. dem Major und Com: 

‚mandanten des Landwehrbataillons Eggen- 

felden, Georg Zaunedfer, die nachge- 
fuchte Entlaffung aus dem activen Landwehrs 
dienfte auf Grund des $. 7. Mr. 1. der Land» 
wehrordnung zu bemwilligen, und auf die 
biedurch erledigte Stelle eines Majors und 
Commandanten des Landwehrbataillons Eg⸗ 
genfelden den dortigen Landwehrhauptmann 
Anton Weiß zu ernennen, 

Ferner haben Allerhöhftdiefer- 
ben allergnädigft geruht, unter'm 15, Au: 

guſt l. Is. den Fol, Kämmerer und adeli- 
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gen Stallmeifter, Freiheren Otto von Lew 
henfeld-Ahbam, und 

unter'm 16. Auguft T. 8. den Ober, 
fieutenant im Landwehr-Regimente Münden, 
Earl Riederer, zuMajoren im gedachten 
Regimente zu ernennen, dann 


unter'm 20. Auguft 1. Is. dem Lands 
wehr: Bezirks » Infpector, Landwehr-Major 
und Commandanten des Landwehr : Bas 
taillond Wunfiedel, Heinrich Ritter von 
Wächter, die nachgefuchte Entlaffung aus 
dem Landwehrdienfte zu bewilligen, und zum 
Landwehrmajor und Commandanten des Land» 
wehr-Bataillond Wunfiedel den Kaufmann 
Friedrich Nacke dafelbft zu ernennen. 


Bishöfliches Domeapitel zu Augsburg. 


Seine Majeftär der König haben 
unterm 13. Auguſt I. Is. allergnädigft zu 
genehmigen geruht, daß die durch den Tob 
bes Ehorvicars, Priefter Franz RXRav. Wie 
demann, und duch das Vorruͤcken der 
vier jüngeren Vicare in Erledigung gefoms 
mene fechste Chorvicarftelle an der Doms 
fiche zu Augsburg von dem hochwuͤrdigen 
Herrn Bifchofe dortſelbſt dem bisherigen 


Caplan in Legau, Landgerichts Groͤnenbach, 


Prieſter Alexander Soratroy, verliehen 
werde. 
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König. Allerhöͤchſte Beftätigung der Rec⸗ 

tors · und Senatoren» Wahlen an der Al. 

Univerfität Würzburg, und der Prorec⸗ 

tord » Wahl an der koͤnigl. Nniverfität 
Erlangen. 


Seine Majeftät der König bw 
ben Sich allergnädigft bewogen gefunden, 
unter'm 22. Auguft I. Is. die Wahl 

des ordentlichen Profeffors der Rechts; 
wiſſenſchaft Dr. Earl Edel, zum Rector 
an der koͤnigl. Univerſitaͤt Würzburg für das 
Studienjahr 184%,,, dann die Wahl 


des ordentlichen ProfefforsDr. Schwab 
aus ber theologifchen Facultät, 


des ordentlichen Profefiors und Hof— 
rathes Dr. Lang aus ber juridifchen Fa— 
euftät,, 

des ordentlichen Profeſſors Dr. Des 
bes aus der ftaatswirchfchaftlichen Facultaͤt, 


des ordentlihen Profeffors und Hof—⸗ 
tathed Dr. von Tertor aus ber mebdicini: 
ſchen Facultaͤt, und 


bes ordentlichen Profeſſors und Hof⸗ 


rathes Dr. Oſann aus der philoſophiſchen 
Facultaͤt, 

zu Senatoren fuͤr die Studienjahre 
184,,, zu genehmigen, fo wie 


vo 


unter'm 20. Auguft I. Is., der auf 
den ordentlichen Profeffor der Philologie, 
Dr. Friedrich Naͤgels bach zu Erlangen 
gefallenen Wahl zum Prorector der Univer⸗ 
ſitaͤt Erlangen für das Studienjahr 18%, 
bie fönigliche Beſtaͤtigung zu ertheilen. 





Ordens = Berleihungen. 


Seine Majeftät der König bw 
ben mittels allerhoͤchſter Entſchließung vom 
10. Juni l. Is. nachftehende Ordens; Vers 
leihungen vorzunehmen geruht: - 

1. Das Eommenthurfreu; des Ber 
dienfi-DOrdens ber bayerifchen 
Krone: 


dem Generalmajor und Commandans- 
ten der Stadt und Feftung Germersheim, 
Eduard Weishaupt; 

dem Oberſt und zweiten Commandans 
ten der Stadt und Feftung Landau, Carl 
Purfart; 

u. Das Commenthurfreu;des Ver, 
dienſt-Ordens vom heiligen 
Michael: 

dem DOberftlieutenant und Artillerie, 


director Friedtich Schniglein in Ger 


merdheim ; 
dem Oberftlieutenane und Plagftabe-, 
offizier Zofepd Bronzetti in Landau; 


” 


our 


IH. Das Mitterfreu; des Ver 
dienſt-Ordens der bayerifchen 
Krone: 

bem Dberft und Commanbanten bes 
54. Pönigl. Infanterie» Regiments (Zandt) 
Georg Freiheren Haller von Haller 
ftein; 
dem Oberſtlieutenant und Artillerie⸗ 
Director Joſeph Pöllarh in Landau; 
bem Major bes zweiten k. Artillerie⸗Regi⸗ 
ments (Zoller), Stephan St. Germain; 
bem Major des 9. koͤnigl. Infanterie, 
Regiments (Wrede) Heinrich Clauß; 
dem Major des 9. kgl. Infanterie⸗Re⸗ 
giments (Wrede) Wilhelm Freiheren von 
Hettersborf; 
dem Major des 6. Pol. Infanterie⸗Re⸗ 
giments (vacant Herjog Wilhelm) Gott; 
fried Sybertz; 
dem Major und Dberzeugwart An; 
breas Stich zu Landau; 
dem Hauptmann ber gl. Gendarmerie: 
Compagnie in der Pfalz, Auguft Sturz; 
IV. Das Nitterfreu; des Ver— 
dienſt -Ordens vom heiligen 
Michael: 
dem Plagoberftlieutenant Anton Pern: 
werth in Germersheim; 
dem functionieenden Richtungsmajor, 
Hauptmann ded 6, Pol. Infanterie<Regt: 
ments (vac. Herzog Wilhelm) Mathias 
Joͤrgens; 


u 


dem funetlonirenden Richtungsmajor 
Hauptmann des 9. kgl. Infanterie⸗Regiments 
(Wrede) Stephan Lift; 


dem Plaßadjutanten Hauptmann Eenft 
Mügel in Landau; 

dem Hauptmann bes Lönigl. Genies 
Regiments Benedict Herter; i 


dem Hauptmann des Fönigl. 2. Artil⸗ 
leriee Regiments (Zoller) Ignatz Dietl; 


dem Hauptmann des 6. kgl. Infante⸗ 
rie⸗ Regiments (ac. Herzog Wilhelm) Theos 
bor Abelein; 

dem Hauptmann des 6. Pol, Infan⸗ 
teries Regiments (vac. Herzog Wilhelm) 
Elemend Graf v. Joner; 

dem Hauptmann des 14. fol. Infan⸗ 
terie- Regiments (Zandt) Heinrich Freiherrn 
von Feilitzſch; 

dem Nittmeifter des 5. Fol. Chevau⸗ 
fegerö-Regiments (Leiningen) Carl Freiherrn 
von Reihlin: Meldegg; 

dem Rittmeifter bes 6. kgl. Chevau⸗ 
fegerd-Regiments (Herzog von Peuchtenberg) 
Earl von Zurmeften; 


dem Regiments» Quartiermeifter ber 
toͤnigl. Commandantſchaft Landau Friedrich 
Dorner; 
dem Oberlieutenant des 2, kgl. Artil⸗ 
lerie » Regiments (Zoller) Wilhelm Aign; 
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bem Oberlieutenant bed 2. koͤnigl. Jaͤ⸗ 
ger-Bataillons Ferdinand Ko hlermann; 


dem Unterlieutenant ber kgl. Gendar⸗ 
merie-Compagnie ber Pfalz, Johann Kohl; 
dem Lnterlieutenant des 2. Fol. Artil: 
Terte-Regiments (Zoller), Adalbert Stark. 


Seine Majeftät ber König haben 
Sic, allergnädigft bewogen gefunden, unter'm 
21. Juli 1. 36. dem Wppellationggerichts: 
boten Emanuel Wagenbauer zu Paffau, 
in Rücficht auf feine unter Einrechnung von 
6 Feldzugejahren mehr als 57 Jahre mit 
Treue, Fleiß und redlichem Eifer geleifte- 
ten Dienfte, 


unter'm 6. Auguftl. Is. dem Eifenmeijter 
Joſeph Zeiner in Bayreuth, in Rücficht 
auf feine während 57 Jahren mit Fleiß und 
Rechtfchaffenheit geleifteten Dienfte, und 


unter'm 15. Auguft I. Is. dem Thor- 
eraminator Georg Müller in Würzburg, 
in Rücficht auf feine während 50 Jahren mit 
teeuer Pflichterfüllung und moralifhem Wan; 
def geleifteten Dienfte die Ehrenmünze des 
koͤnigl. bayerifchen Ludwigs ⸗ Ordens zu ver 
leihen. 


Titel⸗Verleihung. 
Seine Majeſtaͤt der Koͤnig haben 
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Sic allerguädigft bewogen gefunden, dem 
bürgerlichen Lebzelter Ignaz Hoffterter 
dahier, den Titel eines Hofwachslichter- Far 
beifanten zu verleihen. 


Königlich Allerhoͤchſte Genehmigung zur 
Namens» Veränderung. 


Seine Majeftät der König haben 
unter'm 2. Auguft 1. Js. allergnädigft zu 
geftatten geruht, daß ber Köbler Friedrich 
Heinrich Vogel von Großgruͤndlach der 
Rechte Dritter unbefchadet, fortan den Bas 
miltennamen „Bloß“ führe. 


Grlöfhung eines Gewerbsprivilegiums, 


Das dem Mechanifus Georg Hofmann 
zu Nürnberg unterm 14. Jänner 1848 
verliehene, und unterm 21. Februar 1848 
ausgefchriebene dreijährige Gewerbsprivile⸗ 
gium auf Ausführung und Anwendung ber 
von ihm erfundenen verbefferten Hohlſchleif⸗ 
fagertirmafchine ift in Folge des von dem 
Privilegiumsbefiger erflärten Verzichtes er⸗ 


fofchen. 


Regierungs-Blatt 


für 





Königreich 





Münden, Freitag den 7. September 1849. 
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Belanntmachung, Behörde Tambach mit dem 1. October l. Is. 
die Auflöfung der Fönigl. Gerichts- und Polizei» als ſolche aufgelöst und ihe Bezirk dem 
Behörde Tambach betr. koͤnigl. Landgericht. Seßlach einverleibt, 


1 ——— i 3) daß hienach das Landgericht Seßlach 
Seine Majeftär der König haben -zu einem Landgerichte L Claſſe erhoben und 
unter'm 20. Auguft I. Is. Allerhoͤchſt zu mit zwei Mebenbeamten befegt, und dem⸗ 
- genehmigen: geruht: ſelben auch ein weiterer Gerichtsdieners- 
1) daß die koͤnigl. Gerichtös und Poligeis » Gehilfe beigegeben werbe. 
74 
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Dienſtes - Nachrichten. 


Seine Majeſtaͤt der Koͤnig haben 
Sich allergnaͤdigſt bewogen gefunden, uns 
ter'm 23. Auguft I, Is. die in Öerofjhofen 
in Erledigung gefommene Advofaten: Stelle 
dem Appellationsgerichts:Acceffiften und ber» 
maligen Rechteconeipienten Adalbert Korte 
in Nürnberg zu verleihen ; 


unter'm 26. Auguft I, 8. auf bie 
am Bezirfegerichte zu Frankenthal erledigte 
Staateprocurator: Subftitutenftelle den Bes 
zirfegerichtd; Affeffor Jacob Loͤw in Zwey⸗ 
brücfenzu befördern, und den Bezirfögerichtd: 
Affeffor Johann Wernz in Landau zum 
Staateprocurator-Gubftituten dafelbft zu er: 
nennen; 

unter demfelben Tage dem Bejirks— 
gerichte Franfenthal einen Affeffor außer dem 
Status beijugeben und als ſolchen den bis: 
herigen Ergänzungsrichter am Friedensge⸗ 
richte zu Dürkheim, Theodor Schuler, ats 
zuftellen, dann den Bezirferichter Eduard 
Lang in Frankenthal, feinem allerunterchä; 
nigfien Gefuche entfprechend, von dem Un— 
terfuchungsrichteramte am dortigen Bezirks⸗ 
gerichte zu entheben, und das Unterſuchungs⸗ 
richteramt dem Bezirksrichter Georg Dupr 6 
dafelbit zu übertragen; 


unterm 27. Auguft I. Je. zu der bei 
dem Appellationggerichte der Pfalz erledigten 


— — — 
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Rathsſtelle den bisherigen erften Staatspro⸗ 
eurator an demſelben Gerichtshofe, Johann 
Gottfried Dingler, zu ernennen; 

die bei dem Appellationsgerichte von 
Dberbayern erledigte Afjefforftelle außer dem 
Status, unter Vorruͤckung des außerſtatus⸗ 
mäßigen Appellationsgerichts s Affeffors Jos 
feph Then in den Status, bem Landge— 
richts » Affeffor Chriſtohh Feld baum in 
Ansbach zu verleihen, und 

bie bet dem Handelsappellationsgerichte 
in Nürnberg erledigte Function eines Kan 
zelliften dem Kreis» und Stadtgerichtsſchrei⸗ 
ber Adolph Heuber daſelbſt, feiner Bitte 
entfprechend, zu übertragen; dann 

unter'm gleichen Tage ben Landgerichten 
Mürnberg, Eihftäde und Regen je 
einen Actuar extra statum beizugeben, dem⸗ 
gemäß 

auf die Actuarſtelle am Landgerichte 
Nürnberg den vormaligen Herrſchafts⸗ 
gerichtsaetuar zu Sommerhauſen, Georg Mo⸗ 
ritz Eidam, 

auf die Actuarſtelle am Bandgerichte 
Eihftädet, den vormaligen Patrimonial⸗ 
Richter II, Elaffe von Offenftetten, Peter 
Patin, dermalen in Kelheim, und 

auf die Actuarſtelle am Landgerichte 
Regen ben vormaligen Patrimonialeichter 
IL Claffe von Geiboltsdorf, Wolfgang 
Bayer, zu berufen; 
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unter'm 28. Auguft I. Is. ftatt bes 
zweiten technifchen Minifterialrarhe für Forſt⸗ 
verwwaltung@gegenftände dem Staatsminiſte⸗ 
rium der Finanzen einen DOberforftrarh 
im Range eines Eentralraches zujutheilen, 
und als folhen den feirherigen Regierunge- 
und Forftrarh Joh. Baht. Waldmann 
zu ernennen; 

auf die hienach ſich eröffnende Stelle 
des Megierungs» und Forſtraihs ben ge» 
heimen Secretaͤr im Staateminifterium ber 
Finanzen, Anton von Spitzzel, zu be 
fördern ; 

unter'm 29. Auguft 1. 8. ben Forft: 
amts / Actuar zu Goldfronad, Heinrich Ka ds 
ner, jum proviferifchen Mevierförfter in 
Tſchirn, Forſtamts Steinwieſen, und 


den Forſtwart zu Wunderburg, im 
Forſtamte Bamberg, Anton Hapder, 
zum proviforifchen Mevierförfter in Boͤ— 
fenbechhofen , Forſtamts ... ju 
ernennen; 

den Forflmeifter —*— Hochf aͤr— 
ber zu Deggendorf auf das Forſtamt 
Horlach, und dagegen den Forſtmeiſter Joſ. 
Singe I daſelbſt auf das Forſtamt Deg« 
gendorf, beide in gleicher Dienfteseigenfchaft 
zu verfegen ; 

den Revierförfter zu Steinach, Forft- 
amts Meuftadt an der Saale, Ulrich 
Pfifter, nah $. 22 lit. B. der IX. Bei— 
lage zur Verfaflungs: Urkunde unter Aner⸗ 
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fennung feiner vieljährigen treuen und ec, 
ſprießlichen Dienftletftung in den Aubeftand, 

an deffen Stelle auf das Forſtrevier 
Steinach den feitherigen Communal-Reviers 
förfter zu Wafferlos, Fran; Streit, zu 
verfegen, und auf das hienach ſich eröff- 
nende Communal; Mevier Waſſerlos, den 
Forſtamts / Aetuar zu Gailauf, Alerander 
Zang, proviforifch zw ernennen; 

unter'm 31. Auguft 1. 38, die bishe⸗ 
tigen Affefforen bet der kgl. Regierung von 
Oberbayern, Kammer des Innern, Julius 
Freiheren von Sefendorf und Johann 
Bapt. Dillis zu Megierungsrächen, und 
yoar erfteren bei der Regierung von Schwa⸗ 
ben-und Neuburg, legteren bei der Regies 
ung von Dberfranfen, Kammer des In— 
nern, zu befördern ; 

ben Affeffor bei der Regierung von 
Oberfranken, Kammer des Innern, Ludwig 
vonz Khreninger, feinem allerunterrhäs 
nigften Anfuchen willfahrend, in gleicher 
Eigenfhaft zur Regierung von Dhecbagern 
zu verfegen; 

die bisherigen Regierungsfecretäre zwei⸗ 
tee Claffe, Hermann Faber zu Ansbach 
und Winfried von Hörmann zu Mün 
hen, zu Regierungs » Affefforen, Kammer 
des Innern, und zwar den erfteren bei ber 
Regierung ron Dberfranfen, den leßteren 
bei jener von Dberbayern zu befördern, 
ferner 

74* 
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den im koͤnigl. Staatsminifterium des 
mern verwendeten Acceffiften Feodor Freis 
deren von Eraildheim, und dem Acceſſi⸗ 
ften bei der Regierung von Dliederbayern, 
Kammer ded Innern, Mathias Mofer, zu 
Megierungs s Secretären zweiter Klaffe, und 
jwar erfteren bei der Megierung von Mit- 
telfranken, letzteren bei der Megierung von 
Dberbayern, Kammer des Innern, in pro 
viforifher Eigenfchaft zu ernennen ; 

ben bisherigen erften Regiftcator bei 
der Generals Bergwerks- und Salinen⸗Ad⸗ 
miniftration, Ignaz Stauber, auf den 
Grund des $. 22. lit. D. der IX, Beilage 
zur Verfaffungs : Urfunde unter Bezeigung 
der allerhöchften Zufriedenheit mit feinen 
fange geleifteren Dienften in den definitiven 
Ruheſtand zu verjeßen; 

den bisherigen zweiten Regiftrator bei 
biefer Stelle, Franz Ignaz Laumer, in 
die hiedurch erledigte erfte Regiſtratorſtelle 
vorrücen zu laffen, und 

die in Erledigung gefommene zweite 
Regiftratorftelle, vom 1. Sept. I. Is. an, 
dem vormaligen Patrimonial: Richter Do- 
mini? Weber in Münden zu verleihen ; 

auf die bei dem Kris. und Stadtge: 
eihte Straubing in Erledigung gefommene 
Protofolliftenftelle den Kreis; uud Stadt: 
gerichts » Heceffiften Zofepd Pappendber 
ger in München in proviforifcher Eigen, 
ſchaft zu ernennen ; 
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den zweiten : Laudgerichts-Affeffor Fries 
brih Bögler zu Riedenburg auf bie erfte 
Landgerichts. Alfefforftelle zu Neumarkt vors 
rücken zu faffen ; 

den zweiten Landgerichts : Affeffor Yo: 
feph Fellermaier zu Kemnath, feiner 
Bitte gemäß, als zweiten Landgerichts- 
Affeffor nach Eggenfelden zu verfegen; 

dem allerunterthaͤnigſten Geſuche der 
Poftofficialen Guflao von Kramer zu 
Würzburg und Sebaſtian Schimmer zu 
Mürndberg um VBertaufhuug ihrer Dien⸗ 
ftesftellen die Allerhoͤchſte Genehmigung zu 
ertbeilen, ‘und demzufolge den Officialen von 
Kramer vom Oberpoftamte Würzburg zu 
jenem zu Nürnberg, ſowie den Officialen 
Schimmer vom Oberpoſtamte Nürnberg 
zu jenem in Würzburg in ihrer gegenmwärs 
tigen Dienfteseigenfchaft zu verfeßen, dann 

unter'm 3, September I. Is. die bei 
dem Wppollationsgerichte von Schwaben 
und Neuburg erledigte flatusmäßige Raths⸗ 
ftelle dem Rathe des Kreis» und Stadtge 
richts Nürnberg, Chriſtoph Earl Gottlieb 
Freiheren von Tuer, zu verleihen, 


Pfarreien: und Beneficien-⸗Verleihungen; 
Präfentations- Bejtätigungen. 


Seine Majeftät der König de 
ben Sich allerguädigft bewogen gefunden, 
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unter'm 22. Auguft I. Je. bie katholiſche 
Stadtpfarrei Ellingen, Gerichts- und Polis 
zeibehörde gleichen Namens, dem Priefter 
Severin Zipfel, Stabtpfarrer und Dis 
ſtrieis ſchul⸗Inſpectot zu Neuburg a. D., 
unter'nm 23, Auguft l. J6. bie katho⸗ 
liſche Pfarrei Unterlaichling, Landgerichts 
Mallersdorf, dem Priefter Uih Braun, 
Beneficiat der inneren Schloßcapelle und 
Studienlehrer an der Lateinfchule zu Burg⸗ 
haufen, Landgerichts gleichen Namens, und 
unter'm 29. Auguft 1. 38. die Fatho: 
liſche Stadtpfarrei Mindelheim, Landgerichts 
gleichen Namens, dem Priefter Joh. Michael 
Ritz, Dechant und Pfarrer zu Altusried, 
Landgerichts Groͤnenbach, zu Übertragen. 





Seine Majeftär der König haben 
unter'm 9. Auguft 1. Ze. allergnädigft zu 
genehmigengerubt, daß die Farholifhe Pfar: 
rei Kirchehrenbach, Landgerichts Vorchheim, 
von den hochwürdigften Heren Erzbiſchofe von 
Bamberg dem Priefter Johann Baptiſt Ri, 
Pfarrer zu Oberfcheinfeld, Landgerichts Markt 
bibart, 

unter'm 15. Auguft I, Is., daß bie 
katholiſche Pfarrei Prackenbach, Landgerichts 
Unterviehtach, von dem hochwuͤrdigen Herrn 
Bifchofe von Regensburg dem Prieſter 
Johann Baptiſt Brandl, Beichtvater im 
Klofter der Salefianerinnen zu Pielenhofen, 
Landgerichts Regenſtauf, 
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unter'm 20. Auguft 1. Is., daß das Bene 
fitum ad: St. Barbaram zu Volkach, Land» 
gerichts gleichen Namens, von dem hochwuͤrdi⸗ 
gen Herrn Biſchofe von Würzburg dem Vers 
weſer deſſelben, Priefter Georg Friedrich, 
unter'm 21. Auguft I. Is., daß das 
Mittelmeß- Benefictum zu Sufjfelb, Lands - 
gerichts Kigingen, von demfelben hochwirs 
digen Herrn Bifchofe dem Priefter Johann 
Lochner, Pfarrer zu Epfeld, Landgerichts 
Dchfenfurt, und 
unter'm 25. Auguſt 1. Is., daß bie 
Parholifche Pfarrei Obecbechingen, Landge⸗ 
richts Lauingen, von dem hochwuͤrdigen 
Herrn Biſchofe von Augsburg, dem Prieſter 
Leopold Niedermayer, Stadtcaplan und 
Beneficiat zu Dillingen, verliehen werde, 


Seine Majeftät der König haben 
unter'm 16. Auguft 1. Is. die erledigte 
proteftantifche Pfarrftelle zu Dornhaufen, 
Defanats Gunzenhaufen, dem bisherigen 
Pfarrer zu Lehmingen, Defanats Dettingen, 
Wilhelm Friedrich Schegf, und 

unter'm 23. Auguft l. Is. die erledigte 
proteftantifche Pfarrftelle zu Weftheim, Des 
kanats Windsheim, dem bisherigen Pfar- 
ter zu Oberndorf, Dekanats Schweinfurt, 
Chriftian Ernft Carl Göring, zu verlei⸗ 
hen geruht. 


Seine Majeftär der König haben 
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Sich vermöge allerhoͤchſter Entſchließung 
vom 28. Auguft I. Is. bewogen gefunden, 
den proteftantifchen Pfarrer Johann Ed; 
hard von Gönheim, Defanats Meuftadt, 
nachdem berfelbe eigenmächtig feine Stelle 
verlaffen hat, von dem Pfarramte zu ent 
heben. 


—_ 


Lantwehr des Königreichs. 


Seine Majeftät ber König haben 
allergnädigft geruht, unterm 23. Auguft 1. 
38. dem bisherigen Major und Comman« 
danten bed Landwehr. Bataillons Lichtenfels, 
Auguft Stephan Böhe, bie nachgefuchte 
Entlaffung von feiner Stelle zu bewilfigen, 
und den bermaligen Landwehrhauptmann 
Wilhelm Schellerer zu Staffelftein zum 
Major und Commandanten des Landwehr, 
Bataillens Lichtenfels, ferner 

unterm 27. Auguft l. 8. dem’ biche: 
rigen Hauptmann im Landwehr» Infanterie: 
Regimente München, Friedrich Wie de—⸗ 
mann, zum Major in dem gedachten Land» 
wehr:Regimente ju ernennen, dann 

unter'm 28. Auguft I. Is. den Gra- 
fen Ludwig von Rechtern-Limpurg, 
feinem allerunterchänigften Anſuchen entſpre⸗ 
chend, von dem Kreiscommando der Land—⸗ 
wehr von Unterfranken und Aſchaffenburg 
zu entheben, und deſſen interimiſtiſche Ver⸗ 
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wefung dem Pandwehr,Oberften und Dir 
feiets s Zufpectoe Chriftopd Klingen zu 
übertragen. 


Koͤnigl. Allerhöchite Beftätigung der Rec- 
tors⸗ und Senatoren » Wahlen an ber 
fönigl. Univerſität München. 


Seine Majeftät der Köntg ha— 
ben Sich vermoͤge Allerhöchfter Entfchlies 
fung vom 29. Auguft 1. Is. allergnädigft 
bewogen gefunden, die Wuhlergebniffe bei 
ber koͤnigl. Univerſitaͤt München, wonach 
gewählt wurden: 

L zum Rector: 

der ordentliche Profeffor der juridifchen 

Facultaͤt Hofraih Dr. von Bayer, 
I. zu Senatoren : 

aus ber theologifchen Facultät der ors 
dentlihe Profeffor Dr. Permaneder, 

aus der juridifchen Facultaͤt der or 
dentliche Profeffor Dr. Arndts, 

aus der flaatswirchfhaftlihen Facul- 
tät der ordentliche Profeffor Dr. von Her: 
mann, 

aus der mebdicinifchen Facultaͤt der or 
dentlihe Profeffor, geheimer Rath Dr. von 
Ringseis, und 

aus der philofophifchen Faculrät ber 
ordentliche Profeffor und Confervator Dr. 
Wagner, 
für das Studienjahr 1849, zu genehmigen. 
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Proteſtantiſche Kirchen Verwaltung zu 
Mürzburg. 





Unter dem 25. Auguft I. Is. ift der 
als Erfagmann gewählte Bierbrauer Bar 
fentin Gebhard als Mitglied der prote⸗ 
ftantifchen Kirchenvermaltung zu Würzburg 
einberufen, uud in diefer Eigenfchaft hoͤch⸗ 
ften Orts beftätigt werben. 








Ordens-BVerleihungen. 
Seine Majeſtaͤt der König haben 


mittels allerhöchften Signatd vom 10. uni 


1. 38. den nachftehend aufgeführten Indi⸗ 
viduen theils die goldene, theils die ſilberne 
Civil: Verdienft- Medaille allergnaͤdigſt zu 
verleihen geruht, und zwar: 
L Die goldene Civilver dienſt— 
Medaille: 
den Brigadiers der Gendarmerie- Com ⸗ 
pagnie der Pfalz, Johann Ober in Landau 
und Johann Kafpar in Germersheim, 
dem Mufitmeifter des 0. fol. Infantes 
tie» Regimente (vac. Herjog Wilhelm) 
Chriftian Kolb zu Landau, 
dem Feldwebel Chriftian Lohm ann, 
den Gergeanten Anton Kleinhenz, 
Wolfgang Baumgärtner, GeorgBerg, 
dem Eorporal Adam Gdttling vom 
6. kgl. Infanterie » Regimente (vac. Her: 
zog Wilhelm) , 
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den Feldwebeln Peter Krieg in Ger⸗ 
mersheim, Ferdinand Täfchlein und Tor 
bias Sauer und 
dem Eorporal Friedrich Pflaum in Lan⸗ 
dau, vom 9. k. Infanterie: Regiment (Wrede), 
dem Feldwebel Anton. Matfhein 
von 14. gl. Infanteri-Regiment (Zandt), 
dem Junfer des 2. fol. Jaͤger » Bar 
taillons Ludwig Möllinget, 
dem erften Wachtmeiſter des 6. fol. 
Chevauxlegers · Regiments (Herzog von keuch⸗ 
tenberg) Michael Muſchaweck, 
den Oberfeuerwerkern des 2. kgl. Ars 
tilferie- Regiments (Zoller) Gottlieb Küff: 
ner und Johann Worad, 
den Obermeiftern des Pol. Genie-Res 
giments Georg Sohn und Michael Wi ds 
mann, 
dem Feldwebel des 14, k. Infanteries 
Regiments (Zandt) Nicolaus Sigmann, 
UI. Die filberne Eivilverbdienft 
Medaille: 
den Gendarmerie, Brigadierd Adolph 
Segler in Homburg, Philipp Schnigt 
in Kaiferslautern, und Wilhelm Seyfried 
in Speyer, 
dem Bataillons s Tambour Mathias 
GSona, 
den Sergeanten Gottlieb Reit, Joſeph 
Kolbenſchlag, Nicolaus Bolz, 
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dem WViceforporal Bernhard Lohner, 
dem Soldaten und Regimente-Schneider 
Friedrich Pfordener, 
den Soldaten Eonrad Gudrolf, Nico⸗ 
faus Bork, Joſeph Weber und Anton 
Bärbel, 
fämmtlih vom 6. Fönigl. Infanterie 
Kegimente (vac. Herzog Wilhelm), 
dem —— — Baptiſt Iff— 
land, 
dem Feldwebel Andreas Kautler, 
den Sergeanten Eduard Damboer 
und Baptiſt Herrgott, 
ben Corporaͤlen Lothar Lippert und 
Philipp Julius, 
ben Gefreiten Nicolaus Knoͤr lein und 
Eonrad. Birnbaum, 
dem Soldaten Balentin Sheuermann 
vom 9. fol. Infanterie-Regimente (Wrede), 
dem Corporal des 12. k. Infanterie⸗ 
Regiments (König Otto von Griechenland) 
Joſeph Kiesner, 
dem Regiments; Tambour Martin Muͤn⸗ 
derlein, 
den Feldwebeln Adam Zie gler und 
Balthaſar Weyfart, 
dem Corporal Eugen Abel und dem 
Gefreiten Johann Nicol vom 14. koͤnigl. 
InfanterieRegimente (Zandt), 


ben Secondjaͤgern Earl Trautmann 
und Friedrich Propheter, 
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dem Cotporal Sriedtih Mülter, Skh 
Homiften "erfier Elite Chriſtoph Bach⸗ 
mayer und dem Soldaten Earl Traut⸗ 
mann vom 2. Pal. Yägerbataillon, 

dem Eorporal Earl Schwärz, bein 
Viceforpotal Jacob Serbini und dem 
Regiments + Satıler Nepomuf Burger 
vom 5. Eönigl. Chevauleger⸗Regiment (Leis 
ningen), 


dem zweiten Wachtmeifter Philipp Ges 
mer, 


den Corporal Ehriftoph Lot tes und 
dem Chevaupleger Heinrich Blinzler 
vom 6. kgl. Chevauplegers:Regimente (Her: 
zog von Leuchtenberg), 


bem Feuerwerfer Joſeph Hämmer, 


ben Eorporäfen Ehriftoph Herr mann, 
Joſeph Schilling und Joſeph Lindner 
und dem Bombardeur Andreas Hands 
ſchuh vom zweiten koͤnigl. Artillerie-Regi⸗ 
mente (Zoller), 


dem Obermeiſter Earl Gruber, 

den Führern Georg Gruber und 
Sebaftian Popp, 

dem Gefreiten und Feſtungsgaͤrtner 
Georg Vogt, 


den, Gefteiten Georg Spahn und 
Michael Schletffinger vom koͤnigl. 
Genie-Regimente. 


1017 1018: 


Regierungs-Blatt 





Münden, Samſtag den 15. September 1849. 


Inhalt: 

Bekauntmachung, den Uebergang bes Batrimonlalgerichts Sulzemoos an den Staat betr. — Dienfles-Rahrichten. — 
PfarrelensPerleipungen; Präfentations-Beftätigungen. — Landwehr bes Königreichs. — Kreisfcholardat 
von Nieverbayern. — Ordens⸗Verleihungen. — at rennen —  Gemwerbepriviiegiem 
Berleifungen. — Ginziehung eines Gewerböprivilegiums, — Wrlöfhung eines Gewerböprivtlegiame — 


Bekanntmachung, und 81. zu Ried dem konigl. Landgerichte 
den Vebergang des] Patrimorialgerihts Sulzemoos Friebberg übertragen werde. 
an ben 


—— Münden, den 4. Sept. 1849. 
Stantd = Minifterium der Juſtiz und Auf Seiner Königlihen Majeftdt 


Staats-Minifterium des Innern. Allerhböhften Befehl. 

Seine Majeftdt der König haben v. Kleinfhrob. v. Zwehl. 
Allerhoͤchſt zu beſchließen geruht, daß die Durch den Minifer: 
gefommte Jurisdietion Über die vormals zu ber General, Seeretär, 
dem Patrimonialgerichte Suljemoos in Ober Miniferialrath 
bayern gehörigen beiden Höfe Haus⸗Nr. 80. Epplen. 
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Dienſtes-Nachrichten. 


Seine Majeſtaͤt der Koͤnig haben 
Sich allergnaͤdigſt bewogen gefunden, unter'm 
28. Juni l. Is. den Profeſſor an ber land⸗ 
wirthſchaftlichen Centralſchule in Schleiß⸗ 
heim, Dr. Anton Hoffmann, auf den 
Grund nachgewieſener momentaner Fune⸗ 
tions «Unfähigkeit, nad $. 22. lit, D. der 
IX. VBerfaffungs : Beilage auf die Dauer 
eines Jahres in den Ruheſtand zu verfeßen, 
und fuͤr die fich erledigende Stelle eines 
zweiten Profefford an der genannten land» 
wirthſchaftlichen Centralſchule, den bishe⸗ 





rigen Lehrer Earl Horn ſtein an der Kreide 


kandwirthſchafts⸗ und Gemwerbsfhule zu 
Paffau, zu berufen; 

unter'm 28. Auguft I. 8. den Regie 
rungsrath bei der Regierung von Unterfrans 
fen und Aſchaffenburg, Kamıner des Jnnern, 
Georg Alois Reſch, auf den Grund des 
$. 22. lit. B. und C. der IX. Verfaffungs- 
Beilage unter Anerfennung feiner langjaͤh⸗ 
rigen und treu geleiſteten Dienſte in den 
erbetenen Ruheſtand treten zu laſſen, und 

an feine Stelle den Regierungs + Ges 
eretär erfter Claffe bei der Regierung von 
Dberbayern, Franz Bütener, feiner Bitte 
gemäß, zu befördern; 

unter'm 2. September l. Is. die eröff- 
nete Stelle eines zweiten Affefiors bei dem 
Landgerichte Grafenau dem geprüften Rechte: 
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praftifanten Johann Gengler zu Dingols 
fing, und 

die eröffnete Stelle eines Actuars bei 
dem Landgerichte Markebibart dem Appels 
Sationsgerichts s Aeceffüften Ludwig Schan⸗ 
der zu Eichftäde zu verleihen, dann 

bem koͤnigl. Landgerihte Regenftauf 
einen Actuar extra statum beijugeben und 
auf diefe Stelle den Landgerichts - Actuar 
Georg Stahl in Herjogenaurach, feiner 
Bitte entfprechend, zu verfegen, ferner 

unter'm gleichen Tage den Finanz ⸗ Rech” 
nungs: Commiſſaͤr der Regierung der Pfal;, 
Philipp Wolf, zum Rentbeamten in Lau; 
terecfen zu befördern; 

an deffen Stelle zum Finanz: Rechnungs» 
Commiffär bei der Regierung der Pfal; den 
I. Beſeher beit dem Rhein: Detroi » Amte 
Neuburg, Jofepd Sch andein,jwernennen; 

den Finanz» Rechnungs: Commiffkr in 
Würzburg, Carl Wilhelm Windifch, zum 
Rentbeamten in Amorbach zu befördern, und 

an deffen Stelle zum Finanz: Rechnungs» 
Eommiffdr in Würzburg den functionirenden 
Rechnungs; Revifor dafeldft, Daniel Fel d⸗ 
häufer, proviforifch zu ernennen; 

unter'm 3. September I. Is. die bei 
dem Erpeditionsamte des Kreid- und Stadt: 
gerichts München erledigte Eontroleurftelle 
dem Kreid- und Stadtgerichtsregiftrator Jo⸗ 
hann Chriſtohh Brenfmann zu Augss 
burg auf fein allerunterrhänigfted Anfuchen 
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zu verleihen; zum Regiſtrator am Kreis; 
und Stadtgerichte Augsburg den Appella 
tionsgerichts » Kanzliften Chriftoph Wilhelm 
Heckenberger zu Eichftäde, feiner allers 
unterthänigften Bitte gemäß, zu befördern, 
und zum Kanzliften bei dem Appellations⸗ 
gerihte von Mittelfranfen den Schreiber 
am Kreis; und Stadtgerichte Afchaffenburg, 
Michael Reiſert, zu ernennen; 

unter'm 4. September I. Is. den or 
dentlichen Profeſſor der Gefchichte an der 
k. Univerfitie München, Dr. Jacob Phi- 
lipp $allmerayer, in Anwendung bes 
$. 19. Abf. 2. der IX. Verfaffungs : Beilage 
in den zeitlichen Ruheftand treten zu laffen, 
und 

unter'm 7. September I. Is. in Ber 
ruͤckſichtigung der bei dem ppellationsge- 
richte von Schwaben und Neuburg beftehen: 
ben Geſchaͤftslaſt, die bei diefem Gerichts 
bofe früher beftandene Rathsſtelle außer dem 
Status wieder zu befegen, und hiezu den 
Kreiss und Stadtgerichtsrach I. Elaffe, Au: 
guſt eitmanrin Regensburg, zu ernennen ; 

auf die erledigte Stelle eines Landge— 
richtsarzted zu Altoͤtting dem dermaligen 
Landgerichtdarzt Dr. Ludwig Stadel 
maner zu Pfaffenhofen, und an befien 
Stelle den bisherigen Gerichtsarzt Dr. Phi- 
fipp Zip p zu Oberguͤnzburg nah Pfaffens 
hofen, ihren Bitten entfprechend, zu verſe⸗ 
gen; 
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den bicherigen Salinenarzt Dr. Au- 
guft v. Dall’Armi zu Berchtesgaden zum 
Landgerichtsarzte zu Obergüngburg in provi⸗ 
forifcher Eigenſchaft zu ernennen, und 

unter'm gleichen Tage dem in tems 
porären Ruheſtand getretenen Gymma: 
fial: Profefjor zu Landshut, Dr. Yofeph 
Strobhbammer, auf dem Grunde ber 
nachgewiefenen gänzlihen Dienfteeunfähig: 
feit die nachgefuchte Verſetzung in ben 
Ruheſtand für immer, zu bewilligen ; 

unter'm 8. September I. Is. den Mi: 
nifterial» Secretär I. Claſſe des kgl. Staats» 
Minifteriums des Innern für Kirchen: und 
Sculangelegenheiten, Hugo Freiheren von 
Herman, vom 15. September I. Se. 
anfangend, zum geheimen Gecretär in dem; 
felben Staatsminifterinm zu befördern; 

an deſſen Stelle von gleichem Tage 
anfangend zum Minifterialfecretär I. Claſſe 
den bisherigen Miniſterialſecretaͤr IL. Claſſe 
in gedachtem Staatsminifterium, Wilhelm 
Voͤlk, vorrüden, die Stelle des Leßteren 
aber unbefegt zu laffen ; 

zum geheimen Regiſtrator in dieſem 
Staatsminifterium von gleihem Tage an⸗ 
fangend ben bisherigen geheimen Kanzel: 
liſten deſſelben Staatsöminifteriums, Anton 
von Bollmar, zu befördern; 

an deſſen Stelle von gleihem Tage 
beginnend ben bisherigen Regiftratur Zune: 
tionde in gebachtem Gtaatsminifterium, 
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Earl Paul Priefer, in proviforifcher Eis 
genſchaft zum geheimen Kanzelliften zu ers 
nennen; 

unterm gleichen Tage bie erlebigte 
Stelle eines J. Landgerichts-Affeffors zu Mon: 
heim dem bisherigen IL. Landgerichts : Aſ⸗ 
feffor Hugo Riederle zu Cham zu ver 
leihen , unb 

unter'm 12. September I. Is. ben 
Sandeommiffär Georg Mayr zu Speyer 
wegen nachgemwiefener Functions : Unfähig: 
keit auf den Grund des S. 22, lit. D. der 
IX. Berfaffungs » Beilage auf die Dauer 
eined Jahres in den Ruheſtand treten zu 
laſſen. 


Pfarreien⸗Verleihungen; Praſentatione 
Beftätigungen. 


Seine Majeftät der König ha— 
ben nachgenannte Fatholifhe Pfarreien al 
lergnaͤdigſt zu verleihen geruht, und zwar; 

unter'm 31. Auguſt 1. Is. die Spital 
Pfarrei zu Amberg dem Priefter Georg 
Mauerer, zu Walderbach, Landgerichts 
Roding, 

bie Pfarsei See, Landgerichts Pard- 
berg, dem Priefter Tobias Mayer, Pfar- 
ser und Diftricts, Schulinfpector zu Dietl- 
dorf, Landgerichts Burglengenfeld, 

unter'm 1. September I, 38. die Pfar: 
zei Kicchdorf, Landgerichts Aibling, dem 
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Priefter Georg Wink lmayr, Schulerpor 
ſitus zu kindach, Landgerichts Tittmoning 
unter'm 3. September I. Is. die Pfar⸗ 
vei Goͤbelsbach, Landgerichts Pfaffenhofen, 
dem Priefter Joſehh Gundler, Euran 
Erpofitus zum heiligen Kreuz in Kempten, 
unterm 4. September l. 38. die Pfar⸗ 
rei Hiltenfingen, Landgerichts Türfheim, 
dem Priefter Fidel Immler, Pfarrer zu 
Sandensberg, Landgericht Burgau; 
unterm 7. September I. Is. die Pfar⸗ 
rei Eangenleiten, Landgerichts Bifhofsheim, 
bem Priefter Bernhard Papft, Pfarrer zu 
Marktſteinach, Landgerichts Schweinfurt, 
unter'm 11. September I. Is. bie 
Pfarrei Alzenau, Landgerichts gleichen Ma⸗ 
mens, dem Priefter Anton Kolb, Caplan 
zu Airbeffingen, Landgerichts Arnftein , 
bie Pfarrei Großgundertöhaufen, Lands 
gerichts Moosburg, dem Priefter Franz 
Peter, Pfarrer zu Miesbrunn, Landge⸗ 
richts Vohenſtrauß, und 
die Pfarrei Klingenberg, Landgerichts 
gleichen Namens, dem Prieſter Adam 
Böhnlein, Caplan zu Fladungen, Lands 
gericht Mellrichſtadt. 


Seine Majeftär der König haben 
Sih unterm 2. September I. Js. aller 
gnädigft bewogen gefunden, ben feitherigen 
Pfarrer zu Yu, Landgerichts Moosburg, 
Priefter Joſehh Brey, deſſen allerunters 


thäntgfter Witte enrfprechend, von dem An⸗ 
teitte der ihm in Gnaden zugebachten Pfars 
zei Engimar, Landgerichts Mitterfels, zu 
entheben und die hiedurch auf's Neue fich 
eröffnende Pfarrei Englmar dem Priefter 
Martin Fuchs, Pfarreurat zu Frauenberg, 
Landgerichts Hemau, zu übertragen, ferner 

unter'm 3. September I. Is. den Prie- 
fer Franz Ignaz Wanfmäller, Caplan 
an ber Stadtpfarrkirche St. Georg zu Auges 
burg, deſſen allerunterthaͤnigſter Bitte will» 
fahrend, von dent Antritte der ihm in Gnaden 
zugedahhten Pfarrei Conradshofen, Land; 
gerichts Türfheim, zu emtheben und diefe 
Pfarrei dem Priefter Anton von Lache— 


mair, Caplan an der Stadtpfarrfirche St. , 


Morig in Augsburg, zu übertragen ; 

unterm 7. September I. %s. ben 
feitherigen Pfarrer zu Eitensheim, Land» 
gerichtd Ingolſtadt, Priefter Ignaz Pr 
ner, von dem Antritte der Pfarrei Wit; 
tesheim, Landgerichts Monheim, zu ent 
heben, und diefe Pfarrei dem bisherigen 
Pfarr » Euraten zu Weinsfeld, Landgerichts 
Hilpoleftein, Priefter Anton Mayer zu 
Übertragen. 


Seine Majeftät der König haben 
unter'm 31. Auguft I. 8. allergnädigft zu 
genehmigen gerubt, daß die katholiſche Pfars 
rei Hafenlohr, Gerichts» und Polizeibehörbe 


Rorhenfels, von dem hochwürbigen Herrn: 
Bifhofe von Würzburg dem Priefter Adam 
Blendel, Pfarr⸗Curat zu Mainfondheim, 
Landgerichts Dettelbach, 


unterm 7. September 1, Is., daß die 
Pfarrei Rothenkirchen, Landgerichts Lud 
wigeftadt, von dem hochwuͤrdigſten Herrn 
Erzbiſchofe von Bamberg dem Priefter 
Jakob Foͤrch, Pfarrer zu Hannberg, Lands 
gerichtd Herzogenaurach, 

die Pfarrei Mühlhaufen, Landges 

richte Ingolftade, von dem hochwuͤrdigen 
Heren Bifchofe von Eichftäbe dem Priefter 
Johann Bapt. Bicke, Pfarrer zu Min 
fach, Landgerichts Herrieden, 

bie Pfarrei Hirfchfeld, Bandgerichts 
Schweinfurt, von dem hochwuͤrdigen Herrn 
Bifchofe von Würzburg, unter Enthebung 
bed Pfarrers zu Burgwallbach, Landgerichts 
Bischofsheim, Prieftere Michael Krug, 
von dem Antritte berfelben, dem feitherigen 
Pfarrer zu Haufen, Landgerichts Schwein 
furt, Priefter Yofeph Wolf, 

unter'm 10. September [. Is. daß bie 
Pfarrei Kirchbuch, Landgerichts Beilugries, 
von, dem hochwürdigen Herrn Bifchofe von- 
Eichftäde dem Priefter Joſehh Böheim, 
Pfarrer zu Enkering, Landgerichts Kipfen⸗ 
berg, 

unter'm 11. September I. Is., daf bie 
Pfarrei Pferfee, Landgerichts Gdggingen, von 
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dem hochwürdigen Herrn Bifchofe von 
Augsburg dem Priefter Johann Nep. E gr 
ger, Euratbeneficiae zu Mindelheim, Land- 
gerichts gleichen Namens, und 

die Pfarrei Mittenwald, Landgerichts 
Werdenfels, von dem hochwuͤrdigſten Herrn 
Erzbifhofe von München ; Frenfing dem 
Priefter Marimilian Bart h, Studien 


Lehrer an ber Lateinfchule zu Freyſing, ver- 
lieben werbe. 





Seine Majeftät der König haben 
Eich allergnädigft bewogen gefunden, uns 
ter'm 31. Auguft l. Is. die erledigte prote: 
ftaneifhe Pfarrftelle zu Schönwald, Deka 
nats Wunficdel, dem Pfarramtecandidaten 
Georg Heinih Tillmann aus Preffek, 

die erledigte proteftantifhe Pfarrftelle 
zu Geilsheim, Dekanats Waffertrüdingen, 
dem bisherigen Pfarrer zu Ermejhofen, Deka⸗ 
nats Uffenheim, Johann Wilhelm Mandel, 

unter'm 1. September l. Is. die protes 
ftantifhe Pfarrei Reutin, Dekanats Kemp⸗ 
ten, dem bisherigen Pfarrer zu Herbis hofen 
und Theinfelberg, Dekanatd Memmingen, 
Gabriel Schwarz, 

die erledigte proteftantifche Pfarrftelle 
zu Diefenreishaufen, Defanats Diemmingen, 
dem bicherigen Pfarrer zu Frickenhauſen, 
Dekanats Memmingen, Earl Friedrich IB a dh» 
ter, und 

unter'm 2. September 1. IJs. die erle⸗ 


bigte proteftantifche Pfarrftelle zu Aſſelheim, 
Defanats Frankenthal, dem Pfarramtscan; 
didaten Auguft Prell, zur Zeit Pfartvicar 
zu Minfeld, zu verleihen. 





Seine Majeftät der König haben 
Sich vermöge Allerhoͤchſter Entſchließung 
vom 31. Auguft I. Ye. allergnädigft bewo⸗ 
gen gefunden, der von dem Geſammtpatro⸗ 
nate der Herren Fürften von Löwenftein; 
Wertheim für ben Pfarramtscandidaten 
Paul Fridiid Schattenmann aus 
Kleinheubach ausgeitellten Präfentation auf 
die proteftantifche Pfarrei Micelrierh, Des 
kanats Kreuzwertheim, die landesfürftliche 
Beftätigung zu ertheifen. 


Landwehr des Königreichs. 


Seine Majeftär der König haben 
allergnädigft geruht, unterm 2. September I. 
Is. dem Major und Commandanten des Land» 
wehr» Bataillons Amorbah, Franz von 
Plönius, die nachgefuchte Entlaffung vom 
Landmwehrdienfte zu ertheilen, und an feine 


Stelle den Vorſtand der Gerichts + und 


Polizeibehörde Amorbah, Joſeph Hat 
tig, zum Major und Commandanten bes 
genannten Bataillons zu ernennen; dann 
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umter’'m gleichen: Tage mit Ruͤckſicht auf 
$.17. der Landwehrordnung dem bisherigen 
Eommandanten ded Landwehr : Bataillons 
Werneck, Friedrich Wilhelm Wolf, die 
nachgefuchte Entlafjung aus dem Landwehr⸗ 
dienfte zu gewähren. 


Kreis-Scholarhat von Niederbayern. 





Seine Majeftät ber König haben 
Sich, vermöge Allerhoͤchſter Entſchließung 
vom 29. Auguft I. Is. allergnädigft bewo⸗ 
gen gefunden, bie durch das Ableben des 
Diftrietd » Schulinfpeetors und Dekans Jo» 
ſeph Haas zu Berg bei Landshut erledigte 
Stelle eines Mitgliedes im Kreisfholardate 
von Miederbayern, dem erften Erfagmanne 
und rechtsfundigen Magiftratsrathe J. B. 
Weber zu Landshut, und ſtatt deffen bie 
Stelle eines Erfagmannes dem Stadtpfar⸗ 
ver zu St, Martin dafelbft, Priefter Jos 
ſeph Werner, zu übertragen. 





Drdens:Berleihungen. 


Seine Majeftät der König haben 
allergnädigft geruht, unter'm 15. Auguft l. 
Is. dem Generalmajor und Feſtungs⸗-Com⸗ 
mandanten: in Rofeuberg, Ludwig von Mar 
drour, in Rüdfiht auf feinemit Einrech⸗ 
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mung von 6 Feldjugsjahren 5Ojährigen, 
ftets mit Auszeichnung, befonderer Braucht 
barfeit und Werläffigkeit und wiederholt - 
in wichtigen Miffionen gefeifteten Dienfte, 
das Ehrenfreuz des koͤnigl. bayerifchen Lud⸗ 
wigs⸗Ordens, und 


unter'm 26 Auguft I. 38. dem Prier 
fter Johann Alois Seitz, Pfarrer in Holz 
haufen, in Ruͤckſicht auf feine 52jährigen 
in erfprießlihem Wirken für Kirche und 
Schule geleifteten Dienfte, die Ehrenmünze 
des kgl. bayerifchen Ludwigs Drdens, dann 


unter'm 8. September I. Is., dem 
Bürgermeifter Wendel Mifchler zu Schoͤ⸗ 
nau, Landcommiſſariats Pirmafens , in Als 
lerhoͤchſter Anerkennung der von ihm waͤh⸗ 
rend der in der Pfalz flattgefundenen Res 
bellion mit Michrachtung perfönlicher Ges 
fahre und fonftiger Nachtheile auf ruͤhmens ⸗ 
werthe Weiſe an den Tag gelegten Treue 
und Anhaͤnglichkeit an ſeine rechtmaͤßige Re⸗ 
gierung das goldene Ehrenzeichen des Ver⸗ 
dienſtordens der bayeriſchen Krone zu ver⸗ 
leihen. 





Großjährigkeits-Erklaͤrung. 


Seine Majeſtaͤt der König haben 
Sich unter'm 3. September I. Js. allers 
guädigft bewogen gefunden, den Georg 
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Diet: vom München auf fein allerungars. 
thänigfied Auſuchen für geoßjährig zu er⸗ 


klaͤren. 


Gewerbsprivilegien⸗Verleihungen. 


Seine Majeſtaͤt der Koͤnig 
haben unterm 31. Juli l. Js. dem koͤnigl. 
Univerſitaͤtsprofeſſor Dr. Pett en kofer und 
dem Eiſenbahnbau/ Commiſſtons⸗Ingenieur 
Earl Ruland in München ein Gewerbs— 
privifegium auf Anwendung eines neuen ei: 
genthümlichen Stoffes zur Leuchtgas- Be 
reitung, welcher mefentlihe Worzüge vor 
der Anwendung von Kohlen befigen, und 
befien Benügung einen namhaften. lands 
wirthſchaftlichen Vortheil gewähren foll, für 
den Zeitraum von 5 Jahren, dann 


unterm 12. Yuguft 1. Is. dem Schuh; 
macher und Häusler Kaver Etting er 
von Aindling, Landgerihts Aichach, ein 
folhes auf Anfertigung Tuftdichter Schuhe 
- and Stiefel für den Zeitraumvon fünf Jah⸗ 
ren zu ertheilen geruht. 








Einziehung eines Gewerböprivilegiums. 


Bon dem Magiftrate der Stadt Mün: 
hen wurde die Einziehung des dem Schuh: 


machen Michael Anger er von. Hohenmwart, 
bermalen in München, umnter'm 27. Movem⸗ 
ber. vorigen Jahres verliehenen und unterint 
22. März l. Is. ausgefchriebenen einjährigen 
Gemwerböprivifegiums auf Anwendung des: 
von ihm werbefferten Verfahrens bei Ans 
fertigung von Schuhen und Stiefeln 
mit eigenthümlich bearbeiteten, eine dop⸗ 
pelte Dauer verfprehenden Sohlen und 
Brandfohlen wegen Mangels der Neuheit 
und Eigenthuͤmlichkeit diefer Erfindung un: 
ter'm 12. April 1. Is. befchloffen und die, 
fer Beſchluß durch die kgl. Regierung von 
Dberbayern, Kammer des Innern, unter’'m 
26. Auguft 1.8. im Recurswege beftätiger. 


Erlöfhung eines Gewerbsprivilegiums, 


Das dem Andreas Eroffe in Law 
bau unterm 12. April 1848 verliehene, 
und unter'm 12. Auguft 1848 ausgefchriebene 
fünfjährige Gewerbsprivilegium auf Ein; 
führung der von ihm erfundenen Dies 
thode, die gährungsfähigen, ſowie andere 
Slüfigfeiten fozu behandeln, dafalle fremd; 
artigen Materien niebergefchlagen werden, 
wurde wegen nicht gelieferten Machweifes 
der Ausführung diefer Erfindung in Bayern 
auf Grund des $: 30, Ziff. 4. ber allerhoͤch⸗ 
ften Verordnung vom 10. Februar 1842, 
bie Gewerbs » Privilegien betreffend, als 
erloſchen erffärt. 
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München, Mittwoch den 26. September 1849. 
rd EL Bl gabhalt: 


Belanutmadhung, die Auflöfang ber königl. Gerichts und Boltzeibehörbe Renılingen betr. — Dienfies:Nahriäten, — 
reg BPräfentationssDeftätigungen. — Landwehr des Königreichs, — Kreisiholarhat vom 
a 


„au 


ten, — Ordens⸗Verleihungen. — Königl. Allerhöchſte Zufrledenheltsbezelgung. — Grofjährigfeltss 
Grllärungen, — Gew famss Verlängerung. 


Belanntmahung, die Gemeinden Nemlingen, Urfpringen und 
die Muflöfung der Fönigl, Gerichts» und Por Billingshaufen dem koͤnigl.  Landgerichte 
lizeibehörde Remlingen betr. Marktheidenfeld zugetheilt ‚werden, welche 
Staats.» Minifterium der. Juſtiz und Allerhöchfte Anordnung mit bem 1. Detor 
Staats Minifterium des Innern. ber 1. Is. in Vollzug zu treten hat. ' 
Seine Majeftät der König haben München, den 17. Gept. 1849. 
Allerhoͤchſt zu befchließen gerubt, daß Die Auf Seiner Königlihen Majeftde 















erbepriolsgien-Derleijungen. — Gewerbeprto 
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Eönigl. Gerichts» und Poligeibehörde Rem; ren. 
fingen aufgelöst und bie bisher berfelben * Ke in ſchrod. Ba > y 2 alle: 
angehörigen Gemeinden Dberaltertheim, Un: ap aeg 
teraltertheim und Steinbach dem kgl. Land» Minifterialrath 
gerichte Wuͤrzburg links des Mains, dann Eppien. 
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Dienftes » Nachrichten. 


Seine Majeftät der König haben 
Sich allergnädigft bewogen gefunden, uns 
ter'm 6. September I. 38. den Forftmeifter 
Sigmund von Fürer von Biburg in Augs⸗ 
burg nach $. 22. lit. D. der IX. Beilage 
zur Verfaffungs-Urkunde wegen phnfifcher 
Gebrechlichfeit, unter Anerkennung feiner 
vieljährigen treuen Dienftleiftung, in ben 
Ruheſtand treten zu laffen; 


an deſſen Stelle auf das Forftamt Bi: 
burg in Augsburg den feirherigen Forſtmei⸗ 
ſter in Schongau, im Regierungsbejirfe von 
Dberbayern, Fran; Thoma, in gleicher 
Dienfteseigenfchaft zu verfegen; 


den Nentbeamten Chaumone Syffert 
in Blieskaſtel, im Regierungsbezirfe ber 
Pfalz, auf das erledigte Rentamt Katferds 
lautern zu verfegen, und demfelben zugleich 
die wibderruflihe Function des Steuer: Con; 
trolamtes zu übertragen ; 


unterm 7. September I, Is. den 
Bräubaus-Adminiftratoe Johann Schne i— 
ber in Mürnberg wegen gefehwächter Ges 
fundheit auf den Grund des $. 19, der 
IX. Beilage zur Verfaffungs; Urfunde in 
ben Ruheftand zu verfegen ; 

an deffen Stelle zum Adminiſtrator der 





- 1036 


aͤrarialiſchen Bierbrauerei in Nürnberg den 
bisherigen Controleur dieſer Bier brauerei 
Johann Ernſt Welt rich zu befoͤrdern; 


an Weltrichs Stelle zum rechnungss 
führenden Eontroleur deu Kreiscaffa - Offis 
cianten in Ansbah, Mar Ehriftmann, 


und an beffen Stelle zum Kreitcaffa- 
Dffictanten in Ansbach den vormaligen Pas 
teimonials Gerichtd» Actuar zu Wildenftein 
und bisherigen Functiondr bei der Kreis: 
Caſſe in Regensburg, Adolph Wisnet, 
proviforifch zu ernennen; 


unterm 11. September I. Is. ben 
Hypothekenbewahrer Ludwig Fuchs in 
Landau, nah $. 22. lit. C. der IX, Bei, 
lage zur DBerfaffungs» Lirfunde unter Aners 
Pennung feiner langjährigen treuen und guten 
Dienſte in den erbetenen Ruheſtand zu vers 
ſetzen; 

den außerordentlichen Profeſſor der 
Botanik am der Univerſitaͤt Würzhurg, 
Dr. Auguft Schenk, zum ordentlichen 
Profeffor der Botanik bei der Fameraliftts 
fen Facultät der genannten Hochfchufe, 
dann 


ben Stations Gehilfen Heinrih Wolf 
auf dem Eodenberge zum Mevierförfter 
in Sailerehaufen, Landgerichts Haffurt, 
in proviforifcher Eigenfchaft zu ernennen ; 
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unter'm 13. Geptember I. Is. ben 
Kentbeamten Mar von Michael in Ibeil: 
heim auf das erledigte Rentamt Waſſerburg, 


den Rentbeamten Anton Ductfch in 
Simbah auf das Rentamt Weilheim zu 
verfeßen; 

den Finanz » Rechnungs » Commiffär 
Julius Woarz! in Landshut zum Rentbes 
amten in Simbach zu befördern, und 

den funetionirenden Finanz: Rechnungs» 
Reviſor in Landshut, Friedrih Jof.Glei ps 
ner, zum Fimanz- Rechnungs; Commifjär 
dafelbft proviforifch zu ernennen ; 


unter'm 14. September I. Is. den 
Rentbeamten Fran Zavr Schmid in 
Eberöberg auf das Rentamt Erding zu ver: 
fegen; 

die bet dem MWechfelappellationsgerichte 
zu Aſchaffenburg erledigte Rathsſtelle dem 
Appellationsgerichts » Rache Adolph Gra: 
fen ven Spretn bafelbit zu verleihen; 
den Kreis» und Stadtgerichts⸗Rath Auguft 
Mero in Straubing von ber bisher beflei- 
deten Stelle eines Wechfel - und Merkantil; 
gerichtsraches dortſelbſt auf fein Anfuchen zu 
entbinden, und bie hiedurch in Erledigung ges 
kommene Rathsſtelle bei dem Wechfel- und 
Merkantilgerichte erfter Juftanz in Strau⸗ 
bing dem dortigen Kreis» und Stadtge⸗ 
richtsrathe Johann Baptiſt Schieber 
zu übertragen, bann 
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den Megierungss Secretär erfter Elaffe 
Carl Lader zu Speyer, wegen nachges 
wiefener Functions - Unfähigfeit auf den 
Grund des $. 22. lit. D. dee IX. Br 
faffungs: Beilage auf die Dauer von zwei 
Jahren in den Rubeftand treten zu laffen; 


unter'm 16. September I. Is. den 
Landrichter German Leberreiter zu 
Mocsburg unter Anwendung bes {. 19 der 
IX. Verfaffungs-Beilage in den Ruheftand 
zu verfeßen ; 

die hiedurch erledigte Landrichterftelle 
zu Moosburg dem bermaligen Landrichter 
zu Reichenhall, Caͤſar Widder, zu ver 
leihen ; fofort 

die "eröffnete Landrichterftelle in Reis 
chenhall dem bisherigen Landgerichts-Actuae 
in Tittmoning, Mar Gsorg Wieſen d, 
zu übertragen; 

zu der bei dem Kreiss und Stadtge⸗ 
richte Regensburg in Erledigung gekomme⸗ 
nen Rathsſtelle außer dem Status, unter 
Vorruͤckung des Rathes Jakob Halen ke 
in den Status, den Criminal-Adjuncten 
Conrad Schleiſinger in Woͤrth zu er— 
nennen, und 

den Forſtcommiſſaͤr erſter Claſſe bei 
ber Regierung von Oberbayern, Kammer 
ber Finanzen, Earl d'Herigoyen, zum 
geheimen Seeretaͤr im —— 
der Finanzen zu befoͤrdern; 
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unterm 17. September [, %8, den 
Forſtamtsactuar zu Pirmafens, Anton Held, 
zum proviforifchen Revierförfter in Eppen- 
brunn, Forftamts Pirmaſens,“ zu ernennen; 


unter'm gleichen Tage zu genehmigen, daß 
der quiescitte Diſtriets Stiftunge-Admint; 
ſtrator Andreas Steub feine Functionen 
als Hauptcaſſier und Agent der Univerſitaͤt 
Muͤnchen niederlege; 

die hiedurch ſich erledigende Stelle eines 
Agenten und Haupteaſſiers bei der Univer— 
ſitaͤt München dem zweiten Secretaͤr Leon: 
hard Anton Bollmann zu verleihen; 

bie feit Dezember 1846 bei der Univer: 
ſitaͤt München beftehende, ihrem Zwecke nicht 


vollkommen entfprechende zweite Secretaͤrs⸗ 


Stelle wieder aufzuheben und die damit ver; 
bundenen Obliegenheiten dem jeweiligen erften 
und nunmehr einzigen Univerſitaͤts⸗Secretaͤr 
zu übertragen ; 

unterm 18. Septeinder I. Ys. den 
Rentbeamten Carl Mer in Lauingen auf 
das erledigte Rentamt Ebereberg zu verfegen ; 


an deffen Stelle zum Rentbeamten in 
Fauingen den Finanz» Rechnungs » Commif- 
ſaͤr in Augsburg, Wilhelm Emil Geb; 
Hardt, zu befördern ; 

an bes Letzteren Stelle zum Finanz 
Rechnungs - Commifjär im Augeburg den 
functionirenden Revifor ber Regierungs Fi: 
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nanzkammer von Oberbayern, Johann Bapt. 


Roth, proviſoriſch zu ernennen, und 
den Forftmeifter Mar Hönig mu 


"Partenfitchen auf das Forſtamt Schongau 
in gleicher Dienſtes Eigenſchaft zu verfegen; 


unter'm 19. September I. Is. den bis⸗ 

herigen außerotdentlichen Profeffor an ber 
philoſophiſchen Facuftät ber kgl. Uutverfitäe 
München, Dr. Johann Michael Soͤltl, jum 
ordentlichen Profeffor der Gefchichte an ges 
bachter Univerfiräe zu befördern; 

den Kanzleifuncrionär Johann Valentin 
Thedy zum zweiten Actuar an. der Univer— 
firde München vom 1. October I. Is. ans 
fangend in proviforifcher Eigenſchaft zu er⸗ 
nennen, und 

die bei dem Handeldappellationsgerichtezu 
Nuͤrnberg in Erledigung gefommene Raths⸗ 
ftelle dem Kreis, und Stadtgerichtsrathe, 
auch Handelegericht3-Affeffor Johann Michael 
Sreiheren von Welfer allda, ferner bie 
hiedurch eröffnete Handeldgerichts:Affeffors, 
Stelle dem Kreis- und Stadtgerichts:Rathe 
Earl Ferdinand von Grundherr dortſelbſt 
zu verleihen; endlich 


unterm 20. September 1. Ye. "den 


Schreiber "des Kreis» und Gtadtgerichts 


Memmingen, Jodok Mitt nacht, auf fein 
allerunterthaͤnigſtes Anfuchen in gleicher und 


‚proviforifcher Eigenfchaft an das Kreis- und 


Stadrgericht Afchaffenbürg zu berfegen, ulib 
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‘zum Schreiber am Kreis: und Stadtgerichte 
Memmingen den bisherigen Diurniften des 
"Kreis, und Stadigerichts Kempten, Mathias 
Koͤchlen, in proviforifcher Eigenfchaft zu 
ernennen. 





In der Befdrderungs : Ausfchreibung 
des bisherigen Regierungs; Secretaͤrs erfter 
Elaffe, Franz Bürtner, (diefjähriges 
Regierungsblatt Stüf 52. Geite 1019) 
ift nach den Worten „feiner Bitte gemäß 
beizufegen: „zum Affeffor ber Ro 
gierung von Unterfranfen und 
Aſchaffenburg, Kammer des Im 
nern.” 





— — — — — — — 


Pfarrelen ⸗·Verleihungen; Prãſentations· 
Beftätigungen. 


Seine Majeftät der König ba 
ben nachgenannte katholiſche Pfarreien als 
Tergnädigft zu verleihen geruht, und zwar: 


unter'm 14. September 1. Is. die Pfar: 
ver Piehlenhofen, Landgerichts Pareberg, 
dem Priefter Mathias Engl, Cooperator: 
Expoſitus zu Dünzling, Landgerichts Kelheim; 
bie Pfarrei, Eifenbach, kandgerichts 
Obernburg, dem Prieſter Peter Bifch off, 
Pfarrer zu Stammheim, Landgerichts Volk: 
‚ab; 
unter'm 15. Sept. 1,38. die Pfarrei Al⸗ 
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tendorf, eandgerichts Nabburg, dem Priefter 
Anton & Hill, Pfarrer zu Riefofen, Bands 
gerichtd Stadtamhof, und 

unter'm 20. Sept, I. Is. die Pfarrei 


Thalhauſen, Landgerichts Aichach, dem Pries 
ſter Philipp Kaftner, Pfarrer zu Burg, 
beim, Landgerichts Meuburg a. D. 


Seine Majeftär der König haben 
unter'm 14. September l. 36. allergnädigft 
zu genehmigen geruht, daß die Pfarrei 
Pfersdorf, Landgerihts Schweinfurt, von 
dem hochwürdiyen Herrn’ Bifchofe yon Würze 
burg dem Priefter ‘Johann Sahlender, 
Pfarrer zu Bergrheinfeld, Landgerichts Wer⸗ 
ne, verlichen werde, 


Seine Majeftät der König haben 
Sih unter'm 17. Sept. l. Is. allergnä: 
digft bewogen gefunden, die erledigte protes 
ftantifche Pfarrftelle zu Mechtereheim, Des 
fanats Speyer, dem Pfarramts-Candidaten 
Georg Chriſtian Friedrih Bürger zu ver 
leihen. 





Seine Majefiät der König 
haben der von den Herren Grafen von Püds 
ler⸗ Linpurg als Patronats⸗ Herrſchaft zu 
Brunn für den Pfartamts-Candidaten Joh. 
Friedrich Joachim Zink aus Cadolzburg 
ausgeftellten Präfentation auf die RR 
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tifche Pfarrei Brunn, Dekanats Markt Erl- 
bach, die landesfürftliche Beftättgung zu ers 
theilen geruht. 


Landwehr des Königreiche. 


Seine Majeftät der König haben 
Sich unter'm 19. Sept. I. 38. allergnädigft 
betvogen gefunden, den Oberftlieutenant Ernſt 
Freiherrn von Linden, feinem Anfuchen ent; 
fprechend, von der Stelle eines Inſpectors des 
V. Landwehr; Difteicts im Regierungsbezirke 
con Schwaben und Meuburg zu entheben. 





Kreisicholarchat von Oberfranken. 


Seine Majeftät ber König haben 
Sich vermöge Allerhoͤchſter Entſchließung 
vom 17. September I. Js. allerguädigft 
bewogen gefunden, die im Kreisfcholarchate 
für Oberfranken erfedigten Dienftesfunctio« 
nen eines proteftantifchen Mitgliedes und eir 
nes Erſatzmannes Farholifher Confeffion, 
erftere dem Eonfiftorialrathe und erften Haupt- 
prediger Johann Chriſtoph Edelmann 
zu Bayreuth, legtere dem Diſtrictsſchulen⸗ 
Inſpector und Pfarrer Dr. Fifcher zu 
Ludwigfchorgaft zu übertragen. 


Drvens » Berleihungen. 


Seine Majeftät der König ha— 
ben unterm 16. Mai I. Is. dem Domka—⸗ 
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pitufar und bifchöflihen geiftlihen Rath, 
Auguftin Michael Rochfifher zu Re 
gensburg, in Ruͤckſicht auf feine fünfzigjähs 
tigen im Gebiete der Kirche und Schule mit 
Auszeichnung geleifteten Dienfte, ſowie 

unter'm 6. September I. 38, dem 
bifchöflichen geiftlihen Rath, Dekan und 
Pfarrer Jacob Ober mayer in Unter 
dierfurt, in Mücffiche auf feine während eis 
nes Zeitraumes von fünfzig Jahren für 
Seelforge und Schule erfprießlich geleifter 
teten Dienfte , dann 


unterm 15. September I. Is. dem 
Generallieutenant, Commandanten der 2, 
Infanterie ; Divifion , Anton Freiheren v. 
Bumppenberg, in Rüdficht auf feine, 
unter Einrehnung von 6 Feldjugsjahren, 
während 50 Jahren in allen feinen Dienft- 
perioden edrenhaft, treu und anhänglich ges 
feifteten Dienfte, fo wie 


dem characterifirten Generallientenant, 
Generaladjutanten und Commandanten der 
1. Infanteriediviſion, Leonhard Freiherrn 
von Hohenhaufen, gleichfalls in Ruͤck⸗ 
fiht auf feine in allen feinen Dienftperioden 
ftets ehrenvoll, treu und anhänglich unter 
Einrechnung von 6 Feldjugsjahren durch 50 
Sabre geleifteren Dienfte, das Ehrenfreus des 
koͤniglich bayerifhen Ludwigs, Ordens allers 
gnädigft zu verleihen geruht. 


Seine Majeftät der König has 
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ben Sich allergnädigft bewogen gefunden, 
unterm 1. September I. Is. dem Prie: 
fter Alois Kleinforg, Beneficiat zu 
Erding, im Nücficht auf feine fuͤnfzigjaͤh— 
tigen, mit Treue und Eifer erfolgreich geleifte: 
ten Dienfte, fowie 

unterm 8. September I, Is. dem 
Verwalter der Maria-Buchen : Pflege, Ca; 
fpar Dürr zu Karbad, in Ruͤckſicht auf 
feine fünfjig Jahre treu und erfprießlich 
geleifteten Dienfte, und 


unterm 9. Sept. I. Is. dem Lotto; 
collecteur Joſehh Sporrer zu Bamberg, 
in Ruͤckſicht auf feine unter Einrechnung von 
4 Feldzugsjahren theils im Militärs theils 
im Eivildienfte während 50 Jahren treu und 
eifrig geleifteten Dienfte die Ehrenmünze des 
oben gedachten Ordens zu verleihen, 





‚ Königl. Allerhöchite Zufriedenheitsbe- 
zeigung. 


Die verlebte Handelsmanns wittwe 
Eliſabetha Shoderer von Donauwoͤrth 
hat das von dem gleichfalls verſtorbenen 
Beneficiaten Herrmann von dort ſchon 
bet feinen Lebzeiten für Unterſtuͤtzung armer 
verwaifter Lehrlinge verfügbar geftellte Cas 
pital von 700 fl. durch Teßtwillige WVerfüs 
gung zugleih im Sinne ihres verlebten 
arten auf ben Vetrag von 3000 fl. ohne 
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Aenderung des urfprünglichen Verwendungs⸗ 
zweckes erhöht. Seine Majeftät ber 
König haben der hiedurch begründeten 
Wohlthaͤtigkeitsſtiftung unter der Bezeich⸗ 
nung „Herrmann Schoderer'ſche 
Stiftung” die Allerhöchfte Beſtaͤtigung zu 
ertheilen und allergnädigft zu befehlen ges 
ruht, daß diefelbe unter dem Ausdrucke bes 
Allerhoͤchſten Wohlgefallens rücfichtlich des 
von den Stiftern berhätigten Wohlthaͤtig— 
Peitäfinnes im Regierungsblatte zur Öffentlis 
hen Kenntniß gebracht werde. 


Orofjährigfeits » Erklärungen, 


Seine Majeftät der König haben 
Sich allergnädigft bewogen gefunden, un« 
ter'm 14. September I. Is. den Carl Luds 
wig Grünwald von München ; 

unter'm. 15. September I. Is. bie 
Franziska Späth, verehelihte Maier 
zu Ebersberg ; dann 

unterm 16. September I. Is. die 
Margaretha Auernheimer von Nuͤrn— 
berg, ſaͤmmtlich auf ihr alleruntershänigftes 
Anſuchen, fuͤr großjaͤhrig zu erklaͤren. 





Gewerbsprivilegien- Verleihungen. 


Seine Majeftät der König haben 
den Machgenannten Gewerbs » Privilegien 
allergnädigft zu ertheifen geruht, und zwar: 
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unter'm 7, April I. 8. dem vormas 
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unterm 12. Auguft I. Je. dem Schub 


ligen Nadlermeiſter J. Paul Schultes machetgeſellen Raver Franz von Schade 
aus. Eichftäde, dermalen in Münden, auf ten, dermalen in München, auf Anwendung | 


Anwendung des von ihm erfundenen eigene 
thümlichen Verfahrens , die Haften von 
Meſſing und Silberdraht in ſolcher Härte 
und Dauerhaftigfeit anzufertigen, wie jene 
aus Eiſendraht, fuͤr den Zeitraum von zwei 


Jahten; 


uuter'm 17. Juli I. Is. dem Tuch: 
machermeifter Johann S chneidt in Lande, 
berg, auf Anwendung feiner Erfindung 
eines eigenthuͤmlichen Verfahrens bei Be⸗ 
zeitung von Chocolade, Arak und Punſch, 
fuͤr den Zeitraum von drei Jahren; 


unter'm gleichen Tage dem Saljſtoͤß⸗ 
fer Mar Vogt in München, auf Anwen⸗ 
dung feiner Erfindung eines eigenthuͤmli⸗ 


eines ‚eigenehümlichen Verfahrens bei An⸗ 
“ fertigung von Schuhen und Stiefeln, wo⸗ 


duch dem Eirdringen von Feuchtigkeit und 


hen Verfahrens bei Bereitung von Stärke. 


aus Walzen und Benügung der Abfälle zur 
Effigfabrifation, für den Zeitraum von brei 
Sahren ; 

unter'm 31. Juli [. Is. dem Schuh. 


macher Kaver Stich in München, auf An⸗ 
wendung eines von ihm erfundenen eigens 


thümlichen, der Gefundheit der Füße an: 
geblich befonbers zuträglichen und eine grö- 
Gere Dauer bed Fabrifares verfprechenden 
Verfahrens bei Anfertigung von Schuhen 
und GStiefeln, für den Zeitraum von einem 
Jahre ; 


Staub, fowie dem Brechen des Oberleders 
vorgebeugt werben foll,, für den Zeitraum 
von zwei Jahren; dann 


uuter'm gleichen Tage dem Mechani: 
fer Zofepd Steiner in Münden, auf 
Anfertigung und Aue fuͤhrung einer eigen, 
thümfichen, bei einfacherer Conſtruction bie 
Machtheile der bisher üblichen Vorrichtun⸗ 
gen befeitigenden Schriftgießmafchine, fürden 
Zeitraum von drei Jahren. 


Gewerböprivilegiums-Verlängerung. 


Seine Majeftät der König haben 
unter'm 31. Juli I, Is. tas dem Schuh 
machergefellen Michael Schmid in Guͤnz⸗ 
burg unter'm 19. Juli 1844 verlicehene Ges 
werbsprivileglum auf Anwendung des von 
ihm erfundenen eigenthümlichen Verfahrens 
bei Verfertigung von Schuhen und GSties 
feln, welche dem Fuße gut anpaffen und 
vor übler Ausdünftung und dem. Brennen 
ber Füße fchügen follen, für den Zeitraum 
von einem Jahre zu verlängern geruht. 
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Regierungs- Blatt 


Königreid 
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München, Donnerftag, den 11. October 1849. 


Jubaltı: 


Belauntmachung, ven Gifenbahntarif heir. — gene, bie Muflöfung der königl. Gerichts und Polizelbehörbe 
Guttenberg und deren Zuthellung zum E. Laudgerichte Stadtſtelnach betr. — Defanntimachung, die? —28 
ver k. Gerichtss und Bollzelbehörke Markis@inershei:n und deren Zuthellung zum k. Landgerichte iba 

betr. — Belanntmachung, den XIX. Zuſatz-Artilel zu der Rheiujhinjahets-Gonvention betr. — es· 

Nachrichten. — Pfarrelen⸗Werleihungen. — Laudwehr des Koͤnigreichs. — Ordeus-Verleihungen. 


Belanntmachung, a) fuͤr das Reiſegepaͤcke: 
den Eiſenbahntarif betteffend. 2 fr, per Centner und Stunde, mit der 
— Eintheiluug in gleiche Abſtufungen von 
Stoats- Miniferium des Handels md yon ıo a; — 











der oͤffentlichen Arbeiten, b) für Frachtgüter: 
Zufolge allerhöchfter Genehmigung tre⸗ J. Claſſe 15 Er, per Ctr. und Stunde 
ten mit dem Monat Detober d. Is. in dem I. „ 3 Hu" Pr 
allgemeinen proviforifchen Tarife für die kgl. 3: Ift. „ 


Eifenbahnen (Regierungsblart Mr. 18.0.5. mit einem gleichmäßigen Rabat von 10 Pros 

1845 ©. 289.) einige Abänderungen ein, cent für ganze Wagenladungen. 

wornach die Tarfäge künftig betragen: Die General-Berwaltung der kgl. Poften 
77 
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und Eifenbahnen ift mit dem weitern Boll: 
zuge beauftragt und wird hiebei insbefondere 
auch die Elaffification der Frachtgüter zur 
Öffentlichen Kenntniß bringen. 

München, den 30. September 1849. 
Auf Seiner Königlihen Majeſtät 
Allerhoͤchſten Befehl. 

v. d. Pfordten. 
Durch den Miniſter: 
der General⸗Secrtetaͤr, 
Winiſterialtath 
Schr. v. Bruͤck. 


— — — — — — 


Befanntmachung, 
Die Auflöfung der k. Gerichts- und Polizeibe— 
börbe Guttenberg und deren Zutheifung zum kgl. 
Landgerichte Stadtſteinach betr, 


Staat? - Minifterium der Juſtiz und 
Staats: Minifterium des Innern. 
Seine Majeftät ber König haben 

Allerhoͤchſt zu befchließen geruht, daß die k. 

Gerichts: und Polizeibehörde Gutenberg, im 

oberfränfifhen Regierungsbejirfe, vom 16. 

Dftober I. 8. angefangen, aufgelöft und 

ihre bisheriger Amtsbezirk demjenigen des k. 

Landgerichts Stadtſteinach zugerheilt werde. 
Diünchen, den 3, October 1849. 

Auf Seiner Königliden Majeftät 

Allerhböchften Befehl. 
v. Kleinfhrod. v. Zwehl, 


Dur den Minifter: 
der General» Secretär, 
Minifterialrath 
Epplen. 


- Staats 
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Belanntmadhung, 


die Auflöfung der k. Gerichts » und Poligeibehörde 
Markt» Einersheim und deren Zutbeilung zum 
f. Landgerichte Markt» Bibart betr. 


= Minifterium der Juſtiz und 
Stuatd - Minijterium des Innern. 
Seine Majeftät der König haben 
Allerhöhft zu beſchließen geruht, daß bie 
k. Gerichts⸗ und Potizeibehörde Einers heim, 
im Regierungsbezirke Mittelfranken, vom 
16. October 1. Is. angefangen aufgelöft, 
und ihr Amtsbezirk mit demjenigen des k. Land; 
gerichts Markt⸗Bibart vereinigt werde. 
Münden, den 3. October 1849. 
Auf Seiner Königlihen Majeftät 
Allerhöhften Befehl. 
v. Kleinfhrod. v. Zwehl, 
Durch den Minijters 
der GeneralsSecretär, 
Minifterialrach 
Epplen. 





Befanntmachung, 


den XIX. Zufags Artifel zu der Rheinſchifffahrts- 
Gonvention betr, 





Staatsminiſterium des Handel und 
der Öffentlichen Arbeiten, 
Nachdem der durch die Bevollmächtig- 
ten ber jämmtlichen Rheinufer-Staaten uns 


TR 1847 vereinbarte Zufaßartifel 


ter m 3 Sort 
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zu dem Artifel 42. der Rheinfchifffahrte- 
Eonvention vom 31. Mär; 1831 bie Aller: 
höchfte Genehmigung Seiner Majeftät 
des Königs erhalten hat, und daraufhin 
die Hinterlegung der fämmtlihen Ratifica: 
tions » Urkunden zu dem erwähnten Zufaß- 
Artikel in dem Archiv der Central: Com» 
miffien für die Rheinſchifffahrt erfolge ift, 
fo wird bderfelbe zur allgemeinen Kenntniß 
und Darnahahtung andurch mit dem Bei: 
fügen veröffentlicht, daß die vereinbarten Ber 
ftimmungen, da die Auswechfelung der Ra— 
tificationd = Urfunde am 25. v. Mes. zu 
Mainz ſtattgehabt hat, überall am 31. Tage 
nah dem Vollzuge diefes Actes, fohin am 
26. des laufenden Monats in Wirffamkeit 
zu treten haben. 


XIX. Zufaß: Artikel 
zu der Uebereinkunft über die Rheinfchifffahrt vom 
31. März 1831, die Sehſchiffer beir. 


1. 


Mer in Gemäßheit des Art. 42. mit 
einem Rheinfchifffahres: Patente verfehen ift, 
darf fortan auf Einer Reife, und zwar auf 
dem Hin» und Ruͤckwege, ein anderes, als 
das in dem Patente bezeichnete Segelſchiff, 
ohne Rüdficht darauf, welchem Rheinufer 
ftaate daffelbe angehört, dann führen, wenn 
das zu führende Schiff von der Polizeibe- 
hörde des Einlade- oder Abfahrtsortes auf 
den Patente felbft, oder, beim Mangel bes 
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Raumes, auf einer Anlage beffelben genau 
bezeichnet wird, 

Für mehrere Reiſen und überhaupt auf 
längere Zeit darf die Führung eines in dem 
Patente nicht bezeichneten, irgend einem Rhein. 
uferftaate angehörigen Segelfhiffes fortan 
von dem Patent⸗Inhaber aledann übernoms 
men werden, wenn zuvor von feiner Landes- 
obrigfeit (Art. 42.) das zu führende Schiff 
in der vorangegebenen Weife auf dem Pas 
tente oder deſſen Anlage bezeichnet worden 
ift. Außerdem muß, falls dee Patent ns 
haber und das von ihm zu führende Schiff 
nicht demfelben Uferſtaate angehören, der 
erftere mit einem, auf Verlangen den Rhein» 
zollämtern und Polizeibehörden vorzuzeigen⸗ 
ben befonteren Atteſte verfehen ſeyn, welches 
von ber Behörde desjenigen Staates aus 
geftellt, dem das Schiff angehört, des Ieß; 
teren Mationalität, Dramen, Nummer, Bar 
dungefähigkeie und Eigenthümer bezeichnet 
und feit deſſen Ausftellung oder Recognition 
duch die Ausftellungsbehörde noch nicht 
zwei Jahre verfloffen find. 

2. 

Feder Unterthan eines Rheinuferftaates 
kann fortan mit Einwilligung feiner Lans 
desobrigfeit auch in denjenigen Uferftasten, 
welchen er nicht angehört, nach den in dies 
fen beftehenden Vorfchriften mit dem Pas 
tente zur Führung von Dampffhiffen 
verfehen werden ; es darf duch das Patent 

77 
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dem Inhaber deffelben bie Berechtigung er- 
eheile werden, jedes Dampfſchiff zu führen, 
welches derjenigen Perſon oder Geſellſchaft 
gehört, in deren Dienft er ficht. 

Jeder Führer eines Dampffchiffes muß 
deſſen Eigenthümer den Rheinzollämtern und 
Polizeibehörden auf deren Verlangen glaub- 
haft nachweifen, 

Münden, den 5. Detober 1849, 
Auf Seiner Majeftät des Königs 
allerhöchften Befehl. 
v. d. Pfordten. 


Durch den Miniſter: 

der GeneralsSerretär, 
Minifterialrath 
Schr. v. Brüd. 


Dienftes - Nachrichten. 


Seine Majeftät der König haben 
ollergnädigft geruht, unter'm 17. September 
1. 38. den außerordentlichen Gefandten und 
bevollmaͤchtigten Minifter am k. k. öfter 
teichifchen Hofe, Staatsrarh im außerorbent; 
lichen Dienfte, Friedrich Grafen von Lux⸗ 
burg, unter Anerkennung feiner Iangjähris 
gen treuen Dienfte und bewährten Anhäng: 
lichkeit, in den wohlverdienten Ruheſtand 
treten zu laſſen; dann 

den am kgl. preußifchen Hofe beglaubigs 
gen außerordentlichen Gefandten und bevoll, 
maͤchtigten Minifter Marimilian Grafen v. 
Berhenfeld-Köfering zu Berlin von 
dieſem Poften abzurufen, und in gleicher 
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Eigenfhaft an ben k. k. öfterreichifchen 
Hof nah Wien zu verfeßen. 

Seine Majeftde ber König haben 
Sich allergnädigft bewogen gefunden, unter'm 
21.September I. Js. dem Bezirksgerichte Kai⸗ 
fersfautern einen Richter außer dem Status 
beizugeben und hiezu ben Friedensrichter 
Earl Ludwig Hofemann zu Gruͤnſtadt zu 
befördern; 

die eröffnete Stelle eines IL Affeffors bei 
bem Landgerichte Gunzenhaufen dem geprüften 
Rechtöpraftifanten Ludwig Merklein zu 
Mürnberg, und 

die eröffnete Stelle eines Actuars bei 
dem Landgerihte Berne bem , geprüften 
Rechtspraktikanten Hermann Bäumer zu 
Augsburg zu verleihen; 

unter'm 22. September I. Is. bie erle⸗ 
bigte Poſtofficialenſtelle III. Claſſe bei dem 
Dberpoftamte Nürnberg dem Poftafjiftenten 
Franz Mühlbauer bahier in provifort- 
ſcher Eigenfchaft zu übertragen, und 

den Rentbeamten Friick in Germersheim 
auf dad Rentamt Frankenthal zu verfeßen; 

unter'm 24. September I. Is. dem je 
weiligen Reichs; Archivar den Rang und bie 
Uniform eines gl. Regierungsdirectord zu 
verleihen; 

die durch die Beförderung des Franz 
Büttner zum Affeffor der Regierung von 
Unterfcanfenund Aſchaffenburg, Kammer bes 
Innern, eröffnete Stelle eines Secretaͤrs I. 


1057 


Efafle bet ber Regierung von Oberbayern - 


dem zur Zeitim Staatsminifterium des Innern 
verwendeten Funetiondr Anton Fu ch 8 in pros 
viforifher Eigenfhaft zu Übertragen; 


dem Landgerichte Hof einen Actuar extra 
statum beizugeben und auf dieſe Stelle den 
vormaligen Patrimonialrichter II. Elaffe zu 
Dberröslau, Dr. Earl Meyer von XBeiffen- 
ftabt, zu berufen; 

ben dem Landgerichte Pfarrkirchen beis 
gegebenen Actuar extra statum, Johann 
Paul Krieger, zum Landgerichte Deggen⸗ 
borf ald Actuar extra statum zu verfeßen; 


die eröffnete Landrichterftelle zu Markt: 
fteft dem bisherigen Vorftand der Gerichts; 
und Polizeibehoͤrde Wiefentheid, Joſeph 
Haberfad, zu verleihen, ferner 


in Folge der Erhebung des Landgerichts 
Seßlach zum Landgericht L Claſſe 

a) ben bisherigen Landgerichtsvorftand, 
Franz Conrad Warmut h, auf Grund 
des S. 19. ber IX, Verfaffungsbeilage 
bis zu anderweiter Verwendung in 
ben zeitlihen Ruheftand treten zu 
laffen; 

b) , zum Landeichter in Seflah den Vor; 
ſtand ber Gerichts“ und Polizeibes 
hoͤrde Kleinheubach, Friedrih Kahl, 
zu berufen; 

c) zum L Aſſeſſor diefes Landgerichts 
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ben bisherigen Landgerichts » Actuar 
Nicolaus Banndorf dafelbft, und 
d) zum II. Affeffoe den dermaligen IE 
Aſſeſſor des Landgerichts Königehofen, 
Philipp Vornberg er, feiner Bitte 
entiprechend, zu ernennen; 
die eröffnete Stelle eines II. Aſſeſſors 
beim Landgerichte Königehofen dem gepruͤf⸗ 
ten Rechtspraftifanten Fran; Carl Mann 
aus Hammelburg zu verleihen, ferner 
zum Vorſtand bes meuerrichteten Land⸗ 
gerichts Miltenberg den vormaligen Hertz 
fhaftsrichter von Sommerhaufen, Heinrich 
Wilhelm Zwanziger, zu berufen; 
als I, Affeffor bei genanntem Landge⸗ 
richte den bisherigen Aſſeſſor der Gerichts- 
und Polizeibehdrde Miltenberg, Julius 
Steinwarz, zu belaffen; 
als IT, Affeffor dorrfeldft den geprüften 
Rechtspraktikanten Daniel Trabert aus 
Haufen, und 
zum Gerichtsarzt ebendefjelben Landge⸗ 
richts den bisheriyen Gerichtsarzt der Ger 
richtd» und Polizeibehörde Kleinheubach, 
Dr. Wilhelm Volkhardt, bann 
ben Forftamts » Astuar zu Frankenftein 
Jakob Krieg zum proviforifchen Commu- 
nalsevierförftee in Burrweiler, Forſtamts 
Annweiler zu ernennen; 
für die erledigte Stelle eines Bergwerks⸗ 
Referenten bei. der Regierung der Pfalz, 
Kammer der Finanzen, einen eigenen Refes 


1059 


renten für Bergwerksſachen mit dem Titel 
eines Bergrathes anfjuftellen, und auf diefe 
Stelle den bisherigen Bergmeifter Friedrich 
Wilhelm Günther zu St, Ingbert zu 
befördern; 

den Bergmeifter Franz XRaver Schmitt 
zu Fichtelberg auf das Berg: und Huͤtten⸗ 
amt Koͤnigshuͤtte zu verfeßen; 

den Hüttenmeifter zu Weiherhammer, %o- 
ſeph Liudner, auf das erledigte Berg: und 
Hüttenamt Fichtelberg zu befördern, und 

den fumetionirenden Obereinfahrer Franz 
Sifenberger zu Leidersborf zum Hit 
tenmeifter in Weiderhammer proviforifh zu 
ernennen ; 

unterm 25. September 1. Is. den IL 
Forſteommiſſaͤr Earl Albert von Heyder 
zu Regensburg im die eröffnete Stelle des 
Sorftcommiffärs I, Efaffe dafeldft vorruͤcken 
zu laffen, und 

den Revierförfter Ludwig Jacobi zu 
Colmberg in Mittelfranken zum jüngeren 
Forſtcommiſſaͤr IL, Cfaffe bei der Regierung 
der Oberpfalz und von Regensburg zu ber 
fördern ; i 

unterm 26. September l. Is. die Be: 
zirkseintheilung bei den Mevieren Kirchen, 
biengarten und Ahornberg, im Regierungsbe: 
zirk der Oberpfalz und von Regensburg, das 
bin abzuändern, daß Fünftig der Schelmbach 
die Grenze zwiſchen denfelben Bilder, ber 
Gig des Revierförfters yon Kirchenbiengars 
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ten nah Ahornberg, jener des Revierfoͤr⸗ 
fterd von Ahornberg nach Frankenreuth vers, 
legt werde und das Revier Kirchenbiengarten 
den Namen Ahornberg — das Revier Ahorn; 
berg. aber den Mamen Frankenreuth fuͤh— 
ren foll; 

unterm. 27. September I. 8. die am 
MWechfelgerichte erfter Inftanz zu Schwein. 
furt erledigte Marhftelle dem Kreis“ und 
Stadtgerichtsrathe Zofeph Weber zu über 
tragen; . 

bie eröffnete Stelle eines IL. Aſſeſſors⸗ 
bei dem Bandgerichte Cham dem vormaligen 
Patrimonialrichter IT. Claſſe von Herzogau, 
Stadefhreiber Mur Kaufmann zu Furth, 
zu verleihen; 

dem Borftande der Gerichts» und Polis 
jeibehörde Pappenheim, Friedrich Carl Res 
dbenbader, feiner Bitte entfprechend, nach 
$ 22. lit. D. der IX. Verfaffungebeilage 
wegen phyſiſcher Functions⸗Unfaͤhigkeit auf 
die Dauer eines Jahres temporäre Auies- 
conz zu bewilligen; 

ben Landgerichtsactuar Georg Stahl 
von dem Antritte der ihm zugedachten Actuars⸗ 
ftelle zu Regenftauf zu entbinden, und ihn, 
feine Bitte gemäß, zum IE Landgerichts» 
Affeffor zu Kemnach zu ernennen, fofort 

auf die hienach eröffnete Actuarſtelle 
extra statum am Landgerichte Regenftauf 
den vormaligen Patrimoniafrichter, Stadt 
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fhreiber Georg Weigl zu Stabtamhof, zu 
berufen, und 

die Stelle eines II, Dieners an ber k. 
Afademie der bildenden Künfte dem penfios 
nirten Gendarm Michael Bräutigam 
aus Mömlingen, Landgerichts Obernburg, 
vom 1. October anfangend, in proviforifcher 
Eigenfhaft zu Übertragen, dann 

nntee'm 1. October I. Is. den Kreis 
und Stadtgerichtdarzt Dr. Sebaftian Wie 
fend zu Amberg, unter Bezeigung der aller: 
höchften Zufriedenheit mit feinen langjaͤhri⸗ 
gen und treu geleiſteten Dienften, auf den 
Grund bes $ 22. lit. D. der IX. Verfafs 
fungsbeilage für immer in den nachgefuch- 
ten Rubeftand treten zu laffen, und 


den Forſtamts⸗Actuar zu Kothen, Adam 
Dotter, zum Revierförjter in Schmalwaf- 
fer, Forftamts Neuftadt a. d. Saale, pros 
vifortfch zu ernennen; 


unter'm 2. October I. 8, den Finanz 
Rehnungs-Commiffär in Speyer, Philipp 
Spffere, zum Rentbeamten in Blies— 
Paftel zu befördern, und 


die hiedurch erledigte Stelle eines Finanz 
Rechnungs; Commifjdrs in Speyer dem Fir 
nanz: Rache: Acceffiiten in Würzburg, Fried; 
rich Emil Voit, proviforifch zu verleihen; 

unter'm 6. Dctober I. Is. den Maler 
JohannSchraudolph, dermalerinSpeyer, 
zum Profeffor ber Hiftorienmalerei an ber 
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f, Akademie der bildenden Künfte vom 1. 
Detober 1. Is. am zu ernennen, und | 

unterm 7. Detober I. Ye. die erledigte 
Stelle des weltlichen Rathes bei dem pros 
teftantifchen DOberconfiftorium, vom 15. Ds 
tober I. 8. anfangend, dem bisherigen 
Fürftlih Thurns und Taxis'ſchen Zuftiz » 
und Domänenrarhe, Hermann Delfchld- 
ger, zu uͤbertragen. 


Pfarreien Verleihungen. 


Seine Majeſtaͤt der König haben 
Sich vermöge Allerhoͤchſter Entſchließung 
vom 25. September 1. Is. allergnädigft 
bewogen gefunden, bir Farholifche Pfarrei 
Jettingen, Landgerichts Burgav, dem Pries 
fee Franz Zaver Huber, Pfarrer zu Dais 
ting, Landgerichts Monheim, und 

die Farholifhe Pfarrei Aſchheim, Land⸗ 
gerihts München, dem Prieſter Joſeph 
Mayer, Beneficiat zu Piefenfam, Landge— 
richts Miesbach, zu übertragen; 

Seine Majeftät der König haben 
Sich allergnädigft bewogen gefunden, un« 
ter'm 27. September I. 98. die erledigte 
proteftantifhe Pfarrftelle zu Döhlau, Des 
fanats Hof, dem MPfarramtecandidaten 
Earl Friedrich Ludwig Bed ans Neuftade 
am Kulm, und 

unter'm 27. September I. Is. die ev 
ledigte proteftantifhe combinirte Pfarr⸗ 
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ſtelle zu Aſchbach und Hohn am Berg, Dir 
Fanats Bamberg, dem Pfarramtecandidaten 
Ludwig Albreche Wilhelm Auguft Chriftian 
Türkis aus Weidenbach zu verleihen. 





Landwehr des Königreichs. 


Seine Majeftät der König haben 
vermöge allerhöchfter Entfhliefung vom 25. 
September 1, 8. bie UWebertragung bes 
Landwehr: Bataillond : Commandos für ben 
Landgerichtsbezirt Ingolſtadt an den Major 
und bisherigen Eommandanten bed Lands 
wehr-Bataillons Beilngries, dermaligen kgl. 
Landrichter zu Ingolftade, Friedrich Mars 
tin, allergnädigft zu genehmigen gerubt. 





Ordens⸗Verleihungen. 


Seine Majeftät der König haben 
allergnädigft geruht, unterm 3. Auguſt l. 
Is. dem kgl. preußifhen Staatsrathe und 
wirklichen geheimen Legationsrathe im Fol. 
Minifterium des Hauſes, von Raumer, 
fowie 


unter'm 22, Auguft 1. 38. dem bicher 


gen kurheſſiſchen Gefchäfttträger ıc., Kam⸗ 
merheren Alerander von Baumbach, das 
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Commenthurfreuz des Fol. Verbienftordens 
vom heiligen Michael, und 

unterm 18, September I, Is. dem 
Priefter Caſpar Förfter, Beneficiat zu 
Neumarkt, in Rüdfiht auf feire fünfjig- 
jährigen treu und gemwiffenhaft geleifteren 
Dienfte die Ehrenmünze des k. bayerifchen 
Ludwigs Ordens zu verleihen. 

Seine Majeſtaͤt der König haben 
Sich allergnädigft bewogen gefunden, unter'm 
25. Sept. I. Is. dem Brigadier Blaſius 
Kaltenegger bei der Gendarmerie Com⸗ 
pagnie von Oberbayern wegen befonderer 
Autzeihnung bei der mit Gefahr für fein 
Leben vorgenommenen Arretirung eines fehr 
gefährlichen Wilddiebes, ſowie wegen des 
bei Ausmirtlung und WVerhaftung anderer 
fiherheir&gefährlicher Individuen bewiefenen 
muthvellen und umfichtigen Benehmens, das 
ſilberne Ehrenzeichen des Verdienſtordens 


- der bayerifchen Krone, ımd 


unter'm 27. September l. Is. dem Georg 
Adam Drittler, Adferdmann von Ober: 
Fandel in der Pfalz, in huldreichſter Aner⸗ 
kennung des von ihm während des Auf 
ftandes berhätigten muthvollen Benehmens und 
der bewiefenen treuen Anhänglichfeit an feis 
nen rechtmäßigen Landesfuͤrſten, gleichfalle 
das filberne Ehrenzeichen des Verdienſtor⸗ 
dens dir bayerifchen Krone zu verleihen, 





München, Freitag, den 19. October 1849. 


Inhalt: 


Bekanntmachung, die weſentlichen Grgehnifie der Glemeintes und Wohlthaͤtigkelte⸗Etiftungerechnungen der ben k. Kreis⸗ 
Regierungen unmittelbar untergeorvneten Etäbte dieſſelts des Rheins für I84%/,, betr. — Dienftes: Nadır 
richten, — Pfarreien: Verleihungen; PröfentationssBeflätigungen — Landwehr des Königreichs, — Handelds 
fammer von Mittelfranfen. — Königl. Alademie rer Wiſſenſchaften. — Ordens Berleihungen. — Königl. 
Allerhöchfte Genehmigung zur Annahme einer fremden Decorotion. — Grchjährigfeits s Grflärungen. — Gewerbs⸗ 
BPrivilegiums: Verleihung. — Gewerköprivileglums » Verlängerung. — Erloͤſchung eines Gewerbs⸗Privilegiums. 


Belanntmachung, neten Städte für des Verwaltungs/Jahr 


die wefentlichen Ergebniffe der Gemeinde- und 184%/7 werden in den nachfolgenden Webers 
Wohlthätigfeits -» Stiftungsrehnungen ber ben ſichten zur Öffentlichen Kenntniß gebracht. 
f. Kreißregierungen dieſſeits des Rheins unmit- Dünen, den 29. September 1849, 
= 1 6 B - u 
telbar untergeordneten Städte für 184%/,, betr. Auf Seiner Königligen Majeftät 











Staats-Minifterium des Innern. alechöchen Befehl 
Die weſentlichen Ergebniffe der Ge ” en den Miniker: 
meindes und Wohlthaͤtigkeits⸗ Stiftungs⸗ ae 
Rechnungen der den koͤnigl. Kreisregierungen Miniſterialrath 
dieſſeits des Rheins unmittelbar untergeord⸗ —— 


(Siehe Beilagen.) 
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Dienftes - Radjrichten. 


Seine Majeftät der König ha— 
ben Sich allergnädigft bewogen gefunden, 
unter'm 6. Dctober I. Is. den Lanbdrichter 
Emerih Bifani zu Rofenheim im Hin 
blicfe auf $. 22. lit.B. der IX. Verfafjungs- 
Beilage unter Anerfennung feiner langjaͤh⸗ 
rigen treuen Dienfte in ben Ruheſtand treten 
zu laffen, und 

an defien Stelle zum Landrichter in 
Mofenheim den bermaligen J. Landgerichts. 
Aſſeſſor zu Vilsbiburg, Morbert Conrad 
Ebenhoͤch, zu ernennen, ferner 

unter'm gleichen Tage ben Landrichter 
Schaftian Mater in Bogen im Hinblicke 
auf $. 22. lit. B. und D. der IX. Ver. 
faffungs + Beilage in den Ruheftand treten 
zu laffen, und 

an deffen Stelle zum Landrichter in 
Bogen den bermaligen erften Landgerichts; 
Aſſeſſor zu Deggendorf, Gottlieb Fruth, 
zu befoͤrdern; 

dem Landcommiſſaͤr Joſeph Adam 
Unton Freiherrn von Poͤllnittz zu Frans 
kenthal die nachgefuchte Verfegung in ben 
Ruheftand vorerft auf die Dauer eines Jahres 
zu bemwilligen; 

ben dermaligen Patrimonialrichter von 
Holen, Mar Marberger von der ihm 
übertragenen Wctuarftele am Landgerichte 
Wertingen zu entbinden, und 
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als Actuar extra statum bei dem Land⸗ 
gerichte Wertingen den vormaligen Patti» 
monialrichter zu Kirchheim, Joſeph Efchens 
lohr, zu berufen; 

bie eröffnete Stelle eines IL. Aſſeſſors 
bei dem Landgerichte Niedenburg dem vor 
maligen Patrimonialrichter IL Claſſe Jos 
ſeph Schicaneder zu Rofenheim, unb 

die eröffnete Stelle eines Actuars bei 
dem Bandgerichte Marfeheidenfeld dem ges 
prüften Rechtöpraftifanten Wilhelm S ch us 
bert aus Neuſtadt a. S. zu verleihen; 

ben Eontroleur des Hauptzollamts Neu⸗ 
burga.Rh., Sebaftian Kargl, nad $. 22. 
lit. D. der IX. Beilage jur Verfaſſungs— 
Urkunde für den Zeitraum eines Jahres, vom 
16. October I. Is. beginnend, in den Ruhe 
ftand treten zu laffen, fofort 

zum Hauptzollamts-Eontroleur in Neus 
burg a, Rh. den bisherigen Zollverwalter 
Johann Eonrad Wich beim MebenzollamteL 
zu Habkirchen, Hauptzollamts Zwenbrüden, 
ſodann 

zum Mebenzollamts:Berwalter in Habs 
kirchen den bisherigen Eontrofeur Earl Yus 
lius Emanuel Franke beim Mebenzollamte L 
zu DMeulauterburg, Hauptzjollamts Neuburg 
a. Rh., zu befördern; 

zum Nebenzollamts⸗Tontroleur in Neus 
lauterburg den bisherigen Affiftenten beim 
Hauptzollamte Ludwigshafen, Ludwig Dips 
pel, in proviforifcher Eigenfchaft zu ernennen; 
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auf die erledigte Mebenzollamts» Vers 
walterftelle zu Kaiferdlautern, Hauptjoll⸗ 
amts Zwenbrüden, den bisherigen Neben⸗ 
zollamtsverwaltee Jacob Reich zu Schwei- 
gen, Hauptzollamts Neuburg a. Rh., zu ver 
fegen ; hiernächkt zum Nebenzollamtsverwalter 
in Schweigen ben bisherigen Binuencontrol⸗ 
Stationiften Peter Schreiner zu Hom- 
burg, Hauptzollamts Zweybruͤcken, in provis 
forifcher Eigenfchaft zu ernennen, und 

die in Ansbach erledigte Advocaten- 
Stelle dem geprüften Rechtspraftifanten us 
lius Maurer bafeldft zu verleihen 

unter'm 7. October I. Is. den Appel: 
Iationsgerichtd-Secretär Earl Frey zu Aſchaf⸗ 
fendburg mit Belaffung feines Gefammtge- 
halts, feines Titels und feines Functions⸗ 
jeichens, dann unter Bezeigung der aller 
hoͤchſten Zufriedenheit mit feiner Tangjäh: 
rigen treuen und eifrigen Dienftleiftung we: 
gen zurücgelegten 70 Lebensjahren nach $. 
23. lit. C. Beilage IX. zur Verfaffungs, 
Urkunde in den definitiven Ruheſtand zu ver; 
fegen, und zum Gecretär am Appellationg; 
gerichte von Unterfranken und Afchaffen- 
burg den erften Landgerichts: Affeffor Conrad 
Dderle zu Rothenbuch auf fein Anfuchen 
zu ernennen; 

unter'm 9. October I. Is. auf die bei 
dem Oberappellationsgerichte erledigte ſtatus⸗ 
mäßige Rathöftelle den Rath außer dem 
Status, Leopold Fürft, vorrücen zu laſſen, 
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und zum Rath außer dem Status am Ober⸗ 
Appellationsgerichte den Rath beim Appel⸗ 
Iationsgerichte von Schwaben und Neuburg, 
Anton Fifcher, zu befördern; 

zu ber erledigten Landgerichts : Actuar- 
Stelle in Tittmoning den vormaligen Pas 
trimonialrihter Mar Bayrhammer von 
Valley zu berufen; 

ben Forftcommiffär II. Claſſe bei der 
Regierung von Oberbayern, Kammer ber 
Finanzen, Friedrich Weber, in die bei ders, 
felben eröffnete Stelle des Forſtcommiſſaͤrs 
L Claſſe vorrücfen zu laffen, und 

an bdeffen Stelle zum Forftcommiffde 
IE. Claſſe daſelbſt den Revierförfter zu Bis 
burg, im Regierungsbezirk von Schwaben 
und Neuburg, Elemens Heindl, zu ber 
fördern; 

unter'm 10. October l. Is. den Ober 
Inſpector des Hauptzollamts Kempten, Franz 
Earl Joͤrres, wegen nachgewiefener Funcs 
tionsunfähigkeit auf ben Grund des $. 22. 
lit. D. der IX. Beilage zur Verfafjungs » Urs 
Funde für immer in den Ruheſtand treten 
zu laſſen; 

unterm 11. October l. Is. die Stelle 
eines KHnpothefenbewahrers zu Landau, in 
ber Pfalz dem Rentbeamten Earl Ludwig 
Riſchmeaun zu Bergjabern zu verleihen, 
endlich 

unter'm 13. Detober I. Is. zum erften 
Landgerichts; Affeffor zu — dortigen 
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zweiten Afeffor Heinrich kLudwig Chriſtian 
C. W. Stirl vorrücken ju laſſen, und 

bie hiedurch ſich eroͤffnende zweite kandge⸗ 
richts aſſeſſor⸗ Stelle zu Ansbach dem gepruͤf⸗ 
ten Rechtöpraftifanten Hermann Mefmer 
aus Roggenburg, dermal in Sonthofen, zu 
verleihen. 


Seine Majeſtaͤt der König haben 
Sich vermöge Allerhoͤchſter Entſchließung 
vom 13, Detober 1. Is. bewogen gefunden, 
die Rendantur ber oberfeänfifchen Kreis» 
bilfscaffe zu Bayreuth, unter Enthebung 
bes Commiſſionaͤrs und Mealitätenbefigers 
Ehriftian Lampel von ber bezüglichen Ges 
ſchaͤftsfuͤhrung, dem Adbminiftrator der uns 
mittelbaren Stiftungen Heinrich Mafel 
bafeldft, mit wohlgefälliger Anerkennung feis 
ned Erbietens zur imentgeltlichen. Weber 
nahme derfelben, allergnädigft zu übertragen. 


Pfarrelen / Verleihungen; PBrhfentafiohs: 
Beſtätigungen. 


Seine Majeſtaͤt der König haben 
nachgenannte Facholifche Pfarreien allergnd: 
digſt zu verleihen geruht, und zwar: 


unter'm 1. October I, %8. die Pathos 
Fische Pfarrei Euerhauſen, Landgerichts Aub, 
dem Priefter Matthäus Ziegler, Curaties 
Verweſer zu eugendorf, Landgerichts Ebern; 


unterm 7. Detober [, IJs. die Pfarrei 
Margaverhenried, Landgerichts Moosburg, 
dem Prieftee Dr. Morig Filfer, Feldka⸗ 
plan der aus Schleswig Holſtein zuruͤckge⸗ 
kehrten Teuppen, zur Zeit in Muͤnchen; 

bie Stadtpfarret Kelhehn, Landgerichts 
gleihen Namens, dem Priefter Anton Eb et⸗ 
hard, freirefiguitten Pfarrer von Peman, 
Landgerichts Rofenheim, und 

die Pfarrei Bliesfaftel, Landeommiffe- 
riats Zweybruͤcken, dem Priefter Theodor 
Hofmann, Pfärrer zu Obermofchel, Bands 
commiffartats Kirhheimbolanden ; 

unter'm 9. October I. Is. die Pfarrei 
Tärmesberg, Landgerichts Vohenſtrauß, dein 
Priefter Anton Wening, Pfarrer zu Run- 
Bing, Landgerichts Cham, und 

unter'm 11. October I, Js. die Pfarrei 
Wiefen, Landgerichts Lohr, dem Prieſter 
Bernhard Klotzmann, Pfarrer zu Unter⸗ 
erthal, Landgerichts Hammelburg. 

Seine Majeftär der König ha— 
ben Allergnädigft geruht, 

unter'm 1. October I. Ze. den Cooper 
rator. Erpofitus zu Dberrodming, Langer 
richts Rottenburg, Priefter Johann Baptiſt 
Gahr, deffen allerunterthänigiter Bitte ents 
fprechend, von dem Anrtitte der idm über 
tragenen Pfarrei Offenfterten, Landgerichts 
Kelheim, zu entheben und diefelbe dem Pries 
fter Anton Rosmann, Pfurroicar zu Ets 


wenfterten, Landgerichts Deggendorf zu vers 
leihen; ferner 
unterm 9. Detober L. 8. den feitheri» 


gen Pfarrer zu Wiefau, Landgerichts Wald» ' 


faffen, Priefter Michael Unger, deffen aller; 
unterthänigfier Bitte wilfahrend, von dem 
Antritte der ihm von Allerhoͤchſtdenſelben 
zugedachten Pfarrei Vilseck, Landgerichts 
gleichen Mamens, zu entheben, und die hie⸗ 
duch ſich auf's Neue eroͤffaende Pfarrei 
Bilseck dem Prieſter Michael Dill, Pfars 
zer zu Moosbach, Landgerichts Vohenſtrauß, 
zu uͤbertragen, dann 

den Manualbeneficiaten zu St. Urſula 
in Augeburg, Prieſter Michael Majer, 
deffen alferunterthänigfter Bitte entfprechend, 
von’ dem Anteitte der ihm von Allerhoͤchſt⸗ 
denfelben zugedachten Pfirret Gundrams⸗ 
rled, Landgerichts Pfaffenhofen, zu entheben, 
und diefe Pfarrei dem Fruͤhmeßkaplan zu 
Pie, Gerichts⸗ und Polizeibehörde Bas 
benhauſen, Priefter Joſeph Sailer, zu 
uͤbertragen. 





Seine Majeſtaͤt ber König has 
Sen unter'm 6. October 1. Js. allergnäbdigft 
zu genehmigen geruht, daß die Pfarrei 
Moͤrſach, Landgerichts KHerrieden, von dem 
hohwürdigen Herrn Biſchofe von Eichſtaͤdt 
dem Prieſter Johann Nepomuk Eichen⸗ 
feer, Eooperaror zu Denbau, des genann⸗ 
ten Landgerichts, 
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daß die Pfarrei Gößmweinftein, Landge⸗ 
richts Pottenſtein, von dem hochwuͤrdigſten 
Herrn Erzbiſchofe von Bamberg, dem Prier 
fir Georg Schrüfer, Pfarrer zu Pauzs 
feld, Landgerichts Vorhheim, 

bag die Pfarrei Zapfenderf, Laudge» 
richts Scheßlitz, von demſelben hochwuͤrdigſten 
Herrn Erzbiſchofe dem Prieſter Valentin 
Jacob Meßbach, Pfarcer zu Roͤttenbach, 
Landgerichts Herzogenaurach, und 

daß das Fruͤhmeß ⸗Beneficium zu Plei⸗ 
ſtein, Landgerichts Vohenſtrauß, von dem 
hochwuͤrdigen Herrn Biſchofe von Megens⸗ 
burg dem Prieſter Alois Weber, Coope⸗ 
rator zu Oberviechtach, Landgerichts glei- 
chen Namens, verliehen werde. 


SeineMajeftät der König haben 
unter'm 1. Detober 1. Is. die erledigte protes 
ftantifche Pfarrſtelle zu Oſtheim, Dekanats 
Dittenheim, dem bisherigen Pfarrer zu 
Wechingen, Dekanats Oettingen, ‚Georg 
Philipp Buhler, pmverleihen geruht. 








vandwehr bes Königreich. 


Seine Majeftät der König haben 
Sich unter'm 7. October l. Is. allergnädigft 
bewogen gefunden, ben Seidenfabrifanten 
Earl Auguft von Brentano in Augsburg 
zum Inſpectot des V. Landwehr » Diftricts 





- 
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im Regierungsbezirke von Schwaben und 
DMeuburg, mit dem Range eines Oberftlieu: 
tenants zu ernennen, fobann 

unter'm 9. Detober I. 8. bem Major 
und Commanbdanten bed Landwehr, Batail; 
lons Vilseck, Franz Lehner, bie nachge- 
fuchte Entlaffung von feiner Stelle zu erw 
theilen und auf diefelbe ben bisherigen Land. 
wehrhauptmann Michael Lehner zu Vilseck 
zu ernennen, 





Handelöfammer von Mittelfranfen. 


SeineMajeftär der König haben 
für die Handelsfammer von Mittelfranken 
an bie Stelle jener Mitglieder, welche nach 
Ablauf der vorgefchriebenen Functiongzeit im 
laufenden Jahre austreten, folgende Mit- 
glieder zum Eintritte und beziehungsweife 
Wiedereintritte allergnädigft zu ernennen 
geruht: 

A. Aus dem Fabrikantenſtande: 

C. B. Erämer, Fabrifbefiger und 
Großhändler von Mürnberg; 

I. W. Engelhardt, Fabrifbefiger 
von Fürth; 

S.5.Hüttlinger, Fabrikbefiger und 
Kaufmann von Schwabach; 

B. Aus dem Hanbelsftande: 

Heinrich Gebhardt, Großhändler 
von Nürnberg; 
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Heinrich Zahn, Großhändler von 


Mürnberg; 
Earl Fürft, Kaufmann von Schwabach. 


Könige. Akademie der Wiffenfchaften. 


Seine Majeftär der König haben 
bie am 28. Juli 1.58. vollzogenen Wahlen 
der neuen Mitglieder der k. Akademie der Wiſ⸗ 
fenfhaften zu genehmigen und Allerhöchft, 
wie nachfteht, zu beftätigen geruht: 

I als Ehrenmitglied der Fönigl. 
Alademie der Wiffenfchaften: 

Joſeph Freiheren von Laßberg zu 
Mörsburg am Bodenfee; 

I. al8 ordentlihes Mitglied für 
die hiftorifche Elaffe: 

Dr. Thomas Rudh art, Vorſtand des ‘ 
Reichearchivs und Profeffor der Gefchichte 
an der koͤnigl. Univerfitde München; 

II. als außerordentlihe auswär— 
tige Mitglieder der mathematiſch— 
phyſtealiſchen Elaffe: 

1) Ehriftopp Ludwig Treviranus, 
Profeſſor der Botanik in Bonn; 
2) Sir John Herfchel in London: 


3) Dr. von Bär, Staatsrath in St. 
Petersburg; 
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IV. als correfponbirenbe Mitglie 
der der mathbematifchs phyficalis 
(hen Elaffe: 

1) Dr. M. J. Weber, Profeffor ber 
Anatomie in Bonn; 

2) Dr. von Tſchudi, Zoolog in Wien; 

3) Dr. 9. Breithaupt, Profeffor ber 
Mineralogie zu Freiberg ta Sachen. 


Ordens » Berleihungen. 


Seine Majeftät der König haben 
Sich allergnädigft bewogen gefunden, unter'm 
29. Auguft I. Is. dem koͤnigl. Oberfriege- 
Eommiffär und Hauptfriegscaffa:Eontroleur, 
Cafpar Bergmann, in Rücficht auf feine 
unter Einrehnung von 3 Feldzugsjahren 
fünfzig Jahre mie Pflichterene und Ehren» 
haftigfeit geleifteten Dienfte das Ehrenfreuz 
des k. b. Ludwigs s Ordens zu verleihen. 

Berner haben Allerhöchftdiefelben aller 
gnätigft geruht, dem Adjuncten Voller 
von Ruppertsecken in bee Pfalz, in aller 
gnädigfter Anerkennung der von ihm wäh; 
rend der ‚Periode bes Aufitandes in ber 
Pfalz bethätigten ehrenfeften Haltung umd bes 
wiefenen treuen Anhänglichkeit, das goldene 
Ehrenzeichen des Verdienſtordens der bayeri⸗ 
fhen Krone huldreichft zu verleihen. 

Seine Majeftät der König haben 
den nachgenannten Perfonen die Ehrenmünze 
bes koͤniglich bayerifchen Ludwigs; Orbens 
allergnädigft zu verleihen gerubt, und zwar: 
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unter'm 2. September IL. Is. dem 
Sandgerichtödiener Micolaus Bohlig zu 
Euerdorf, in Ruͤckſicht auffeine vom 7. Octo⸗ 
ber 1806 mit Einfluß von Feldjugsjahren 
während eines Zeitraumes von fünfzig Jahren 
vorwurfsfrei und ehrenhaft geleifteten Dienfte; 

unter'm 10. September I. Is. bem 
Polizeirortmeiftee Schufter zu Paffau, in 
Ruͤckſicht auf feine unter Einrechnung von 
3 Feldzügen während fünfzig Jahren theils 
im Militär, theils im Civildienfte bewies, 
fene Treue, Much, Fleiß und tadeilofe 
Pflichterfüllung ; 

unter'm 21. September I. Ye. dem Bes 
neficiaten an der St. Peterd-Pfarrfirche in 
München, Priefter Michael Metzger, in 
Rücfiht auf feine fünfjigjährigen erfprießs 
lichen Dienftleiftungen ; 

dem KHauptzollamts- Verwalter Franz 
Xaver Schwarz zu Markefteft, in Rück, 
fiht auf feine theild im Militär, theils im 
Eivilftaatsdienfte während fünfiig Jahren 
unter Einrechnung von 4 Feldjugsjahren mit 
Treue und Eifer geleifteten Dienfte, und 

dem Oberböhrer Sebaftian Brandner 
zu Berchtesgaden, in Ruͤckſicht auf feine feit 
mehr als 50 Jahren treu geleifteren Dienfte, 


Könige. Allerhoͤchſte Genehmigung zus 
Annahme einer fremden Decoration, 


Seine Majeftät der König haben 
allerhöchft zu’genehmigen geruht, daß ber 
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Pol. Kammerjunker Joſeph Heinrich von 
Palm den ihm verlichenen Malteſer Rit⸗ 
terorden bee römifchen Zunge (di S. Gio- 
vanni di Malta) annehmen und tragen dürfe, 


Großjährigteits » Erlärungen, 


Seine Majeftät der König haben 
Sich allergnädigft bewogen gefunden, uns 
teem 22. September I, Is. die Gertraud 
Fries, verehelichte Weidmann zu Meus 
ſtadt an ber Saale, und 

unter'm 1. Dectober I. %8. den Johann 
Georg Eonrad Chrift von Afchaffenburg, 
beide auf deren allerunterthänigftes Anfuchen, 
für großjährig zu erflären. 








Gewerböprivilegiums-Berleihung. 


Seine Majeftät der König haben 
unter'm 1. September I, Is. dem Drechs⸗ 
Termeifter Gregor Dachert in Bruck, Land; 
gerichts Erlangen, ein Gewerbsprivilegium 
auf Anwendung bed von ihm erfundenen 
eigenthümlichen Verfahrens bei Anfertigung 
von Lichtformen für Lichterzieher und Sei: 
fenfieder für den Zeitraum von fünf Jahren 
zu verleihen geruht. 


—— 


Gewerbsptivileglums-Verlangerung. 


Seine Majeſtaͤt ber König haben 
unter'm 4. September 1. Is. das dem Uhr; 





1080 
machergehitfen Earl Fleury in Muͤnchen 
unterm 24. September 1840 verlichene 
Gewerbiprivilegium auf feine neue Erfins 
dung bezüglich der Verfertigung von Uhren 
mit Platins für den Zeitraum von brei 
Fahren zu verlängern geruht. 


Erlöjchung eines Gewerbs-Privilegiums, 


Das dem Johann Eafpar Laftinger 
in Augsburg unter'm 5. December 1846 
verliehene und unter'm 23. Jänner 1847 
ausgeſchriebene fünfjährige Gewerbsprivi⸗ 
legium auf Anfertigung der von ihm em 
fundenen neuen Schriftgießmafchine und Au⸗ 
wendung ber gleichfalls von ihm erfundenen 
Schriftgiefmerhode wurde wegen nicht ge- 
lieferten Machweifes der Ausführung diefer 
Erfindung in Bayern auf Grund des $. 30, 
Ziffer 4. der allerhoͤchſten Verordnung vom 
10. Februar 1842, die Gewerbsprivilegien 
betreffend, als erlofchen erklaͤrt. 


Berihtigung. 

Regterungsblatt Mr, 54. vom 11. Oe⸗ 
tober 1849 Seite 1052. Zeile 4. und 5. von 
unten fies: ‚‚Staateminifterium des Kb: 
niglichen Haufes und des Aeußern“, anftatt: 
Staateminifterium des Handels und ber 
Öffentlichen Arbeiten, ſodann 

Seite 1055. Zeile 12. iſt anftatt: 
„Diniftertafcarh Freiherr von Bruͤck““ zu 
fefen; „Miniſterialrath Rappel.“ 


Beilage zu Ro. 55. des Regierungs-Blattes vom Jahre 1849. 


Summariſche Ueberſicht 


der 


Nechnungs⸗-⸗Ergebniſſe 
bei den 
Wohlthätigkeits - Stiftungen 
der 


den Fönigl. Streisregierungen diesfeits des Rheins unmittelbar untergeordneten 
Städte des Königreichs 


für das 


Berwaltungsjahr 
13%. 


Einnahmen. 


3 

| 3** — 

| Gemeinden. 

| bahern München 

Pe Jngolſtadt 

| Landshut 

| Niederbapern. Paffau 
Straubing 


Oberpfalz und Regensburg 
| Regensburg. Amberg 


Bayreuth 
1 Oberfranten. |Bambera 
Hof 


Ans bach 
Dinkelsbuhl 
Eichſtaͤdt 
Erlangen 
Fürth 
Nürnberg 
Rothenburg 
Schwabach 


Unterfranken —* 
nd Aſchaffen⸗ jan baffenburg 
burg. IS, Yeinfurt 


Mitte, franfen. 


Augsbu. "8 
Kaufbeue I" 
(Kempten 
‚Lindau 
Memmingen 
Neuburg 
Nördlingen 


Schwaben und! 
Neuburg. 





4 


6&in 











I. Einnahmen des 
f # N . 4 dire, T — 4 
{ fi \ \ F m ) 
Einnahmen Aus. dem rentirenden Vermögen. 
aus bem “ F 
Beſtande n außeror« 
der An N Suftentas | dentlichen 
Borjahre, | Zinfen Ertrag | Hpminikal; | „ ons oder 
von aus Benten und Beiträgen. | zufälligen 
Activ⸗ Realitäten. onftigen Einnahmen. 
Lapitalien 6 Sn 
fl. AT Te fe ee he ee Me | er. 
| SRREN IORE BRRRIENE TEE DREH DIE FIEEEN UBS | 
33,400)253] 111,730|16 | 7,925,.17$] 24,320 20 | 71,463'5241 3,120 494 
24,879148 | 9,769|334 a 1,762 46$| 2,000 345) 171 201 
‚24,343|29$| 19,785|584! 3,562,563]|: 21,854 4941. 4,53156$| 1,165 274 
9,778 27] a0,202] shl/arrsslıral 75.604441 5.333137 | 4276| 4 
12,722 534 13,951| 74] 2,91626 | 13, 004 133] 6,653) 4) — — 
19,7181594] 14,311159 | 6,945.204] 6,823 65] 2,11258 305/204 
17,7711153] 5,714235] 5,874/354| 11,104 541 1, 5377 43H 662/324 
| 
7,022]263] 10,437)1441 7,9281483] 6,518 14$ 3,726 J 
32,613/1644. 57,955|17&] 27,044) 6%], 16,721.25 | 30,401'51 672/434 
11,210/545]  6,531|34} Ba Ki 8,096 1$ u 84 1 
l 
960153. | 4848 1741 64415 1,691 12 13.45 | 2,757/304 
13,726|42 | 13,195] 84] 24,88326 | 17,122 12% 36, — 118/42 
11,097155 | 15,415159 | 3,400135 | 4,677.33 | 2,589145 379 32 
561443] 1,704|138] 155 — _ — 28420 52/31 
829159 | 2,2741l244] 85350 — — [30,3241244] 3,589/45$ 
18,043|38 | 86,530) 1] 8,691 364] 120,689/494|38,782| 21] 35525 
2,198) 54] 9,242)574] 16,831'36$] 48,005 434] 1,097 11$ 320 51 
5,901/414] - 4,401/414| 2,00744 | 6,484 354] 53540 233— 
I 
24,408) 97] 47,051] 34] 23,541,48} 18,801! 2 |42,538|508] 10,863| 64 
7,3091391] 6,346|25H 628/214] 1,27233$] 10,931501)| — — 
9,299|274] 64041114] 8,9191173 12,106,683 2,482 543 a 
50,461|212| 86,266]14 | 29,724, 83] 47,494414[ 25,070, 4] 1,746) 64 
10,080391| 8,955/59%] 2,388 35 | 18,769464] 1,575133 907| 5 
4,479)5951 5,014] 53] 2,44213 1,313) 13] 3,421/195] 2,746.444 
323| 61] 2,731154} 30 — _ — 491 544 673.21 
18,147133$| 6,600) 72] 10,535/245| 57,683) 45 95,10 = 
9,946153 | 4987| 84] 683) 30] 3,430.424 100 — 5235 — 
37.,5971504| 13,383] 93] 14 805) 4 4 275481 En 





— — — — = ⸗ — — —e —ñ—r 


nahmen. 


laufenden Jahres. 
An 
Un Un Erlös aus An Summa 
Paſſiv⸗ Activ⸗ verkauften] Legaten 
u (as m Capitalien | Capitalien Stiftungd:Jund Fundi- der 
mieges. und und Realitäten] rungs- 
BVorfchüffen. | Vorſchuͤſſen. und Zuflüffen. | Einnahmen. 
Rechten. 
re ef Fe er (ed M Seh A erh 
| | 
36,820\82 60,263. 24 245,524 151] _ | 46,273,514] 641,151) 44 
— | | 3,745/— 5,582 — 124 48$] 1,615) —| 50,076 442 
— | 4,000 — | 22,600 — 437/37 | 8,065/464]| 110,272) 14 
- 1 7-1 150212] — |] "smel 5 | 1075221503 
— — _ — 7,150.12} - 835/— | 57,232|543 
— — — I 15719134 — — 1 9,276) 33] 7,5213'224 
— —— 8,000 —I — 886.193] 51,551 435 
| I 
— 151230 2625 —| 14622 | 1,000/— | 40016 413 
— — | sTı25l1a1] 101555] 47021304] 227,3441214 
_ — - — 6,5531244 943) 5 | 1,0001— | 43,435 445 
= — — 16114444 — — — I- | 12,522|374 
— /- 1 5900— | 30,726/— | 2118| 54] 2 — — 1107,827| 5 
= = j= 9,150 — 132) 30] 3,000'— | 49,343.49 
— —_ — —— —-12282 4098 
— — I 1,000— 40 — 7,829 433) 4675- | 51,317) 68 
— — | 24,705/— | 7,867) 44] 1,987) 74] 307,701143$ 
—— — —J 19901 14] 121 — — j— | 97,7181273 
— — I. 3626| I — — 23839 | 23,224] 1 
N | 
— — 56,39 | 16,414] 54] 3,395) 43] 5,923/49 | 192,994 173 
_ — — — 5,554 12 | Bi 2021274] 32,745) 30 
—— — — 4783358149 — — 11538 | 44,126 1 
- M 7,38225 | 44,640) 2 | 1,330. — — 305,411'43} 
_ — 50 — 3,985 — il 800— | 47,512'38$ 
— |/- 1 8200— 3,185 243 — 759|— | 29,804|24 
_— io _ 700 — — I- | 4950164 
_ _ 4,116 20 — sol  3alsııl 110.020 4 
—— — 3,546 — — 1-1] 23,219133 
he [ee 108041 7 — I [123,983 191 


























\ 


Bemerkungen. 





— — — — 


.— — 


cı 


. 


Digitized by Google 


— —— nn nn nn un mn — —⸗ — ⸗ — — — — — — —— — — 


Digitized by Google 


» 
. “ 
..- .. nn 2m .- .r en... mn 
146 
» 2 
— 4 Im 
. .. 
- - ; ‚ 
J — 
⸗* [3 .. 
. 
- -. 
’ 
e * 
. . — — 
* * 
[2 ” * - 
F ‘ 
. * = - 
: . 
. .. - ” 
. 0. Pe 
— .. 
— — — 
4 .- — -4 r ® .- 
[3 
2 .. as 
* * . .n 
n 
- 
1 * .e.. 
. - - 
J Ds 
. ae 
; x “tm * “ 
J * 
is 
+ .i- 
4 ” 
“ * 
i — — —— ae a nt U A on a u = — m um 
‘ 
’ 
* 
— — 
J br 
» ' u EL 
4 
- . .- 
j - 
e - 
R . \ - o 
.r . — mi — en a 
. * “- 0. * — *8 .s 
- 
4 . 4 . Far a 
[3 _ 
—e ⸗ẽ + — 8 
8 —— 
J J 
H | 
% . 
. .. . . 
— — - — 











108 1082 


Negierungs: Blatt 


Airz 






Königreih RW 
he — en 


4 
x 82 


NM 56. 
Münden, Dienftag, den 30. October 1849. 


Suabalt: 


Eigung des Tönigl. Staatsrathe-Ausſchuſſes. — Dienftess Nachrichten. — Pfarreiens®erleifungen, — Landwehr des 
Königreichs. — Proteſtantiſche Kirchenverwaltung zu Bayreuth. — Königlic mieverläudifces Biceconjulat 
in Ludwigshafen. — Drtens » Berlelhungen. — Titel» Berleigungen, — Indigenats- Berleihungen, — 
Gewerbs; Privilegien» Berleihungen. 








Sitzung und Conſorten von da, wegen Ents 
des föniglichen Staatsraths⸗Ausſchuſſes. fernung einer Beide. 
— An das koͤnigl. Staatsminiſterium des 
In der Sigung des Pöniglihen Staats- Innern wurde abgegeben: 
raths/Ausſchuſſes vom 6. Detober I. JE. 2. der Recurs dee Gemeinde Keilberg, 


wurde entfchieben : Landgerichts Afchaffenburg, im Mer 
1. der Recurs des Müllers J. Zrirſch— gierungsbezirfe von Unterfranken und 
ling von Wangen, Landgerichts Schro- Afhaffenburg, wegen. ihrer Forderung 
benhaufen in Oberbayern, in feiner an die Befiger chemald in ordinario 


Streitſache gegen Michal Schweiger ſteuerfteier Güter für Kriegsfoften. — 
04 J— 70 


I. 
Dienſſes «Nachrichten. 


Seine Majeftät der König haben 
allergnädigft geruht, unterm 23. October 
1. 38. den Pöniglichen Kaͤmmerer und außer 
ordentlichen Geſandten und bevollmächtigten 
Minifter am föniglih württembergifchen 
Hofe, Conrad Freiherrn von Malzen, in 
gleicher Eigenſchaft unter Abberufung von 
dem bisher von ihm beffeideten Poften an 
den koͤniglich preußifhen Hof zu Berlin 
zu verfeßen. 

SeineMajeftät der König haben 
Sich allergnädigft bewogen gefunden, ms 
ter'm 6. Dctober I. 8. den Profeffor der 
polgtechnifhen Schule in Münden, Dr, 
Heinrich Aleranbder, zum Mector biefer 
Auftakt, unter gleichzeitiger Enthebung von 
dem ihm bieher übertragenen Rectorate der 
Gewerbsſchule in München, — dann zum Rec 
tor ber Föniglichen Gewerbe: Schule in Müns 
hen den Profeffor der koͤniglichen polytech⸗ 
nifhen Schale dafelbft, Dr. Zofeph Bauer, 
zu ernennen; 

unterm 15. October 1. Is. ben Ge; 
neral : Adminifirator der General; Bergwerfs: 
und Salinen;Adminiftration, geheimen Rath 
Franz Michaelvon Wagner, aufden Grund 
Bes S. 22. lit. O. der IX. Beilage zur 
Verfaffungs » Urkunde mit Belaffung des 
Tireld und des Functiongjeichens unter dem 
Ausdrucke der befonderen Allerhöchften Zus 
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feiedenheit mit feinen während 58 Jahren 
treu, cifrig und erfolgreich gefeifteren Dienften 
und unter dem Vorbehalte auch ferner noch 
von feinen Kenntniffen und Erfahrungen in 
vorkommenden geeigneten Fällen, in fo weit 
es feine Kräfte erlauben, Gebrauch machen 
zu laſſen, in den wohlverdienten Ruheftand 
zu verfeßen; 

ferner zu beſchließen, daß für bie Zu- 
kunft bei der General » Bergwerk - und 
Salinen » Adminiftration nur ein Vor 
ftand unter der Benennung eines Generals 
Adminiftrators zu beftehen habe und für die 
eingehende Stelle eines Directors ein weis 
terer Oberberg; und Salinen» Rath aufge 
ftelle werde; 

endlich auf bie erfedigte Stelle eines 
General-Adminiftrators den bisherigen Dis 
tector der General-Bergwerts+ und Galis 
nen, Adminifteation, Friedrich von Schenk, 
zu befördern; 

unter'm 17. October I. Is. den Forſt⸗ 
wart zu Reichenbach, Ludwig von Stettiner, 
zum proviſoriſchen Revierfoͤrſter in Rothen⸗ 
kirchen, Forſtamts Kronach, zu ernennen; 

unter'm gleichen Tage den Appellations⸗ 
gerichts Rath Johann Nepomuk Popp in 
Paſſau nach zuruͤckgelegten a0 Dienſtjahren 
mit Belaſſung ſeines Geſammtgehalts, Titels 
und Functions zeichens, dann unter Bejei⸗ 
gung der allerhoͤchſten Zufriedenheit mit feinen 
langjährigen treu und eifrig geleifteten 
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Dienſten nah $, 22. lit, B. Beiläge IX. 
zur Verfaſſungs⸗Urkunde auf: fein Anfuchen 
in den definitiven Ruheſtand zu verfegen ; 
die hiedurch in Erledigung kommende 
Rathsſtelle am Appellationsgerichte von Mie- 
derbanern dem Director des Kreis: und Stadt: 
gerichts Aichach, Heintich Prell, deſſen 
Bitte entſprechend, zu verleihen; 
auf die am Appellations gerichte der 
Pfalz erledigte erſte Staateprocuratorftelle 
den dortigen zweiten Staatsproeurator, Lud⸗ 
wig Schmitt, und zum zweiten Staats- 
procurator daſelbſt den Bezirksrichter Carl 
Hofmann in Zweybruͤcken zu befoͤrdern; 
zu ber am Kreis- und Stadtgerichte 
Muͤrnberg erledigten Ratheſtelle außer dem 
Status, unter Vorruͤckung des außerſtatus⸗ 
mäßigen Rathes Earl Gortlich Friedrich 
Freiherrn v. Kreß in den Status, den 
Kreis⸗ und Stadtgerichts-Rath in Anebach, 
Ferdinand Ott, und zum Rath außer dem 
Status am Kreid» und Siadtgerichte And« 
bach, nach Vorruͤckung des Lortigen Rarhes 
Friedrich Arnold inden Status, den über 
nommenen Patrimonialgerichte halter Candi⸗ 
dus Geiger in Kunreuth zu ernennen; 
unter'm 18. Dctober 1. Is. den Vors 
fand’ der aufgelögten Gerichts: und Polizei» 
Behörde Kleindeubah, Friedrich Kahl, 
feiner Bitte gemäß von dem Antritte der 
ihm übertragenen Bandrid terft: Ir zu Seßlach 
zu entbinden, und ihm bis zur MBicderver- 


wendung in dem zeitlichen Ruheſtand zu be⸗ 
laſſen, ſofort 
zum Landrichter von Seßlach dent, 
ftand der aufgelösten Gerichts und Polizeibe⸗ 
Hörde Guttenberg, Carlẽ oͤwel zu ernennen; 
den J. Landgerichts s Aſſeſſor Ehriftian 
Ernſt Puchra zu Waſſertruͤdingen für dk 
mer in dew Ruheſtand treten, und 
zum L. Aſſeſſor des Landgerichts Waffen 
trüdingen den II. Affeffor des Landgerichts 
Uffenheim, Eduard Julius Gteurer, fo wie 
zum ILAffeffor des. Landgetichts Uffen-⸗ 
heimden dortigen Actuar extra statum, Georg 
Gottfried Scharff, vorräden zu laffen, und 
zum Actuar extra statum ded Lande 
gerichts Uffenheim den geprüften Rechts 
praftifanten Antonin Arojer aus Hofberg, 
dermalen zů Troflberg,"zu ernennen; I 
auf die erledigte 1. Landgerichts⸗Aſſeſſor⸗ 
Stelle zu Mindelheim den J. Landgerichts⸗ 
Aſſeſſor zu Immenſtadt, Georg Joſeph D ep 
piſch, zw verſetzen; 
an ſeine Stelle zu Immenſtadt den 
II. Landgerichts: Aſſeſſer Anton Ludwig Chri⸗ 
ſtian Beck zu Nördlingen vorruͤcken zu laſſen; 
auf deſſen Stelle zu Noͤrdlingen den 
II. Landgerichts » Afleffor Theodor Bulk 
mann ju Schwabmuͤnchen zu verſetzen; 
ale II. Landgerichts: Affeffor zu Schwab. 
münchen den bdermaltgen IE. Aſſeſſor des 
Landgerichts Illertiſſen, Franz Mätler, 
zu berufen ; 
79 * 
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auf die hiedurch erledigte II. Aſſeſſorſtelle 
zu Illertiſſen den bereits im Range eines erfien 
Aſſeſſors ftehenden Landgerichts. Actuar Georg 
Fundeis zu Wemding, feines Ranges 
unbefchabet, zu verfegen ; 

zum Landgerichts⸗Aetuar zu Wemding 
ben geprüften Mechtspraftifanten, vormali⸗ 
gen Unterauditor, Joſeph Köfferle aus 
Weiſſenhorn, bermal zu München, zu er⸗ 
nennen ; 

auf die erledigte Stelle eines IL, Land» 
gerichts » Aſſeſſors zu Würzburg rechts bes 
Mains ben bisherigen Affeffor der Gerichts, 
und Polizeibehörbe Rorhenfels, Carl Sch e b⸗ 
ker, feinem Anfuchen gemäß, unbeſchadet 
feines Ranges, zu verfegen ; 

zu der hiedurch fich erledigenden Actuars⸗ 
Stelle der Gerichts» und Polizeibehörbe Ro⸗ 
thenfeld den geprüften Rechtspraktikanten 
zu Dachau, Alois Hüber aus Dillingen, 
zu ernennen ; 

bie eröffnete Stelle eines Actuars bei 
bem Landgerichte Herzogenaurach dem rechte» 
kundigen Magiftratsrarh Friedrich Carl Gu⸗ 
ſtav Billmann zu Schweinfurt zu verleihen; 

auf die erledigte Eontroleurftelle am 
Mebenzollamte I. Kreuth, Hauptzollamts 
Kofenheim, den bisherigen Nebenzollamts; 
Eontroleur Franz Joſeph Berg zu Marktl, 
Hauptzollamtd Simbach, zu verfegen, und 

zum Nebenjollamts⸗Controleur in Marktl 
den bisherigen Aſſiſtenten des Hauptzollamtes 
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Efchellam, Adolph Hofmann, im pro⸗ 
viſoriſcher Eigenſchaft zu ernennen ; 
unter'm 19. October I. J. auf bie bei 
dem Wechfel: und Merkantil⸗Gerichte erfter 
Inſtanz in Regensburg erledigte erfte Raths⸗ 
ftelle den zweiten Rath Joſeph Haller vor 
ruͤcken zu laffen, und die bortige zweite 


Wechſel- und Merfantilgerichts:Ratheftelle 


dem Kreis, und Stadtgerichts-Rathe Hie- 
ronymus Scherer in Regensburg zu übers 
tragen, ferner 

den Finanz : Rechnungs : Eommiffär bei 
ber Regierung von DMiederbayern, Ludwig 
Pummerer, zum Affeffor extra statum bei 
berfelben Regierung zu ernennen ; 

unter'm 23. Dctober I. J. den gebeis 
men Regiftrator im Staatsminifterium des 
Innern, £ wirklichen Rath Joſeph Anton 
Meyer, feinem allerunterthänigften Anfuchen 
entfprechend, auf Grund bes $. 22. lit. B, 
und O. der IX. Verfafjunge-Beilage nad 
jurücgelegten 70 Lebens: und 45 Dienſt- 
Jahren, unter Belaffung feines Geſammt⸗ 
gehaltes, Titels und Functiongjeichens, und 
unter dem Ausdrucke der Allerhöchften Zus 
friedenheit mit feinen vieljährigen treu ges 
feifteten Dienften, in den mwohlverdienten 
Ruheftand treten zu laſſen; fofort die fi 
hiedurch erledigende geheime Regiftratorftelle 
nicht wieder zu befeßen, dagegen für die ges 
heime Regiftratur des Staats⸗Miniſteriums 
bes Innern zwei geheime Regiſtratur » Ges 


hilfen mit dem Titel, Range und ber Unis 
form von Regierungs , Megiftratoren aufzu⸗ 
fellen, und biefe Dienftes;Stellen den beis 
den bis herigen Zunetiondren in der geheimen 
Regiftratur deſſelben Staats-Minifteriums, 
Mar Stupp und Friedrih Wilhelm M is 
chaelis, in proviforifcher Eigenfchaft zu 
verleihen ; 

den Forfteiförfter zu Windebah, im 
Forſtamt Ansbach, Friedrich Freiheren von 
eöffelholz⸗Colberg, zum Mevierförfter 
in EColmberg, Forſtamts Rothenburg, zu bes 
fördern ; 

den Forftwart u Stabeln, Earl Paufch, 


zum proviforifchen Forfteiförfter in Windes 


bach zu ernennen; 

den Mevierförfter zu fen, Forftamts 
Haag, Mar Pigner, zum Forftmeifter in 
Partenkirchen zu befördern ; 

den Eommunal-Revierförfter zu Herfchs 
weiler Petteräheim, Fran; Anton Remlein, 
in gleicher Dienftes » Eigenfchaft auf bas 
Communal:Revter Blies kaſtel zu verfegen,und 

ben Forftamts;Actuar zu Zweybruͤcken, 
Friedrich Earl Hofmann, zum provifori- 
fhen Eommunal s Revierförfter in Herſch—⸗ 
weiler-Pettersheim, im Forflamt Homburg, 
ju ernennen ; 

die in Rockenhauſen erledigte Notars⸗ 
Stelle dem geprüften Mechtecandidaten und 
Motariats, Praftifanten Matthäus Stett 
von Bobenthal zu verleihen ;, 
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bie an ber Bateinfchule zu Bamberg ers 
lebigte Lehrftelle der I. Elaffe, Abtheilung A., 
dem Lehrer der II. Claſſe an ber Latein 
fhule zu Straubing, Georg Hannwader, 
zu übertragen, und 

ben funetionirenden Revifor und Regi⸗ 
ſtrator bei dem Verwalt ungs⸗Ausſchuſſe der 
Univerfide Würzburg, Johann Baptiſt 
Hoffmann, zum Geeretär bei dem ber 
zeichneten Verwaltungs » Ausfchuffe zu er⸗ 
nennen ; 

unter'm 24. October 1. J. den Finany 
Rechnungs - Eommiffdr Jacob Mohr in 
Speyer auf dad Rentamt Germersheim zu 
befördern, und 

den Finanz» Rechnungs ; Nevifor im 
Speyer, Earl Hiemer, zum Finanz Red 
nungs » Commiffär daſelbſt proviforifch zu 
ernennen ; 

unterm 25. October l. J. ben Lands 
commiffariatd « Actuar von Homburg, Lud« 
wig Beer, zum Landeommiffär von Kicch 
heimbolanden zu befördern ; 

den Stadteommiffär zu Fuͤrth, Ludwig 
Michael Wellmer, unter Anerfennung 
feiner langjährigen treuen Dienfte für immer 
in den Ruheftand treten zu laffen, und 

den Landcommiſſariats⸗Actuar Joſeph 
Zimmerer zu Germersheim zum Stadt» 
Commiſſaͤr in Fürth zu ernennen ; 

die erledigte Hauptzollamts ⸗Verwalter⸗ 
Stelle in Reichenhall dem bisherigen Con⸗ 
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troleur am Hauptzollamte München, Michael 
Rebholz, zu verleihen, und zu der durch 
diefe Beförderung in Erledigung kommenden 
Hauptzollamts: Eontroleurftelle in München 
den bisherigen I. Revifionsbeamten am 
Hauptzollamte Paſſau, Heinih Schunf, 
zu berufen; 
die erledigte Poft- und Eiſenbahn⸗ 
Wermwalterftelle IT, Etaffe zu Gunzenhaufen 
dem Eifenbahn : Officialen Franz Diem in 
Mürnberg vom 1. Movember I. J. an zu 
verleihen, und 

an deſſen Stelle zum Officialen TIL 
Elaffe bei dem Bahnamte Nürnberg den 
Eifenbahn-Affiftenten Emft von Scheid— 
Tin dahier, gleichfalld vom 1. November 
1, 3. an, in proviforifcher Eigenfhaft zu 
ernennen. 


Pfarreien » Berleihungen, 


Seine Majeftärt der König haben 
nachgenannte Farhofifche Pfarreien allergnd; 
digft zu verleihen geruht, und zwar: 

unter'm 17. October I. Is. die Pfarrei 
Kriegefeld, Landeommiffariars Kirchheim- 
bolanden, dem feitherigen Adminiftrator der: 
felben, Priefter Johann Hemmer; 

unter'm 18. October 1. 8. die Pfarrei 
Ufterebach, Bandgerichts Zusmars hauſen, dem 
Priefter Fran; Zaver Stollreiter, Di- 
rector des Mallfahrtöpriefterhaufes zu Un, 
feres Herren Ruhe, Landgerichts Friedberg; 
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unter'm 19. Oktober I. Is. die Pfarrei 
Tiefenbach, Landgerichts Immenſtadt, dem 
Priefter Johann Baptiſt Fleifhhur, 
Seühmep » Beneficiat zu Oberdorf, Landge⸗ 
wicht gleichen Namens, und 

die Pfarrei Steinefich, Landgerichts 
Zus mars hauſen, dem Priefter Theodor 
Senft, Pfarrer zu Anried, des genanns 
ten Landgerichts. 





Landwehr des Königreichs. 


Seine Majeftär der König haben 
Sich unterm 19. October 1. Is. allergnds 
digft bewogen gefunden, den bisherigen Land; 
mehr : Cavallerie »Oberlieutenant, Kaufınann 
Eduard Schaflig! zu Sonthofen, zum. 
Major und Commandanten des Landwehr: 
Bataillons Sonthofen zu ernennen. 





Proteftantiiche Kirchen» Verwaltung zu 
Bayreuth. 


Unter dem 24. October I, Je. iſt der 
SHafnermeifter Chriſtohh Dorfmüller 
zu Bayreuth als Erfagmann für den vers 
ftorbenen Buchbindermeifter Earl Senft in 
bie proteftantifche Kirchenverwaltung zu Bay: 
reuth einberufen, und als folcher höchften 
Ortes beftätiget worden. 


Königlich niederlaͤndiſches Viee⸗ Conſulat 
in Ludwigshafen. 


Seine Majeſtaͤt der Koͤnig haben 
allergnaͤdigſt zu genehmigen geruht, daß der 
zum koͤniglich niederlaͤndiſchen Vice⸗Conſul 
für Ludwigshafen ernannte Wilhelm Andraͤ 
Travers im diefer Eigenfchaft anerfannt 
werde. 





Ordens s Berleihungen. 


Seine Majeftät der König haben 
allergnädigft geruht, unterm 11. October 1. 
J. dem Stabe-Arjt Dr. Georg Gronen 
des II. Armee ; Corps » Commando's, in 
Ruͤckſicht auf feine bOjaͤhrige unter Einrech⸗ 
nung von 7 Feldzugejahren ehrenvoll zurüd; 
gelegte Dienftzeit, ſowie 

unter'm 14. Detober 1. Is. dem penfio: 
nirten Hauptmann Friedrich Achilles, in 
Ruͤckſicht auf feine unter Einrechnung von 
6 Feldjugejahren Ffünfjigjährige Dienftes- 
Teiftung, das Ehrenfreuz des koͤniglich bayeris 
fen Ludwigs⸗Ordens, dann 

unterm 17. October 1. Is. dem ger 
heimen Regiftrator im Föniglichen Staats⸗ 
Minifterium des Innern, Rath Joſeph An⸗ 
ton Meyer, in allerhufdvollfter Anegfennung 
der mehr als Aojährigen guten Dienfte und 
ber bewährten treuen Anhaͤnglichkeit deſſel⸗ 


ben, das Ritterkrtuz des Pöniglichen Ber: 
dienſtordens vom heiligen Michael, ferner 
unter'm 30. Auguft 1. Is. dem Kreis⸗ 
Säffabiener Joſeph Zach er in Ansbach, in 
Ruͤckſicht auf feine mit Einrechnung von 7 
Feldjugsjahren während 50 Jahren mit 
Treue und raftlofem Eifer geleifteten Dienfte, 
bie Ehrenmünze des koͤniglich bayeriſchen 
Ludwigs⸗Ordens zu verleihen, 


Titel- Berleihungen. 


Seine Majeſtät der oͤnig haben 
Sich vermoͤge Allerhoͤchſter Entſchließung 
vom 23. Detober I. Is. allergnaͤdigſt bewo⸗ 
gen gefunden, 

1) dem peoteftantifhen Defan und I; 
Pfarrer an der Gt. Jacobs: Kirche zu 
Augsburg, Georg ChHriftian Auguft 
Bombarb, 

2) dem proteftantifchen Defan, Diftrierd« 
Schulinfpeetor und L Pfarrer an ber 
proteftantifchen Stadtpfarrkirche zu Bay» 
reuth, Heinrich Auguſt Friedrich Blum⸗ 
roͤder, 

3) dem proteſtantiſchen Dekan, Diſtriets⸗ 
Schulinſpector und Hauptprediger an 
der Sebaldus⸗Kirche zu Muͤrnberg, 
Dr. Carl Chriſtian Chriſtoph Ficken⸗ 
ſcher, umd 


4) dem protejtantifchen Dekan, Kreiss 
ſcholarchen, Diſtriets - Schulinfpeetor 
und Pfarrer an ber proteftantifchen 
Stabtpfarrfiche zu Würjburg, Dr. 
Ernſt Friedrih Wilhelm Fabri 

und zwar fämmtlichen in wohlgefälliger An- 
erfennung ihrer ſtets bewährten treuen Ges 
finnung und ihrer vieljährigen ſowohl für 
Kirche ald Schule verbienftlichen Leiftungen 
ben Titel und Rang als fönigliche protes 
flantifche Kirchenräche tars und ftempels- 
frei als Zeichen Allerhöchft - Zhrer Gnade zu 
verleihen. 


Indigenats⸗Verleihungen. 


Seine Majeſtaͤt der König haben 
Sich allergnädigft bewogen gefunden, bem 
orbentlihen Profeffor ber parhologifchen 
Anatomie an ber Pöniglichen Hochfchule zu 
Würzburg, Dr. Rudolph Virchow aus 
Berlin, unter Vorbehalt des Föniglich preußts 
ſchen Staatebürgerrechtes, ſowie 

unter'm 18. Dectober I, Is. der Marie 
Therefe Georgine von Alefina, genannt 
Schweiger, unter Vorbehalt des Frankfurter 
Buͤrgerrechtes, das Indigenat des König: 
reiches zu ertheilen. 


Gewerbsprivilegien:Berleihungen. 


Seine Majeftät ber König haben 


1096 


den Mächgenannten Cewerbs ; Privilegien 
alfergnädigft zu ertheilen geruht, und zwar: 

unter'm 23. Auguft I. Is. dem Schub; 
machergefellen Jacob Mösbaner in Muͤn⸗ 
hen, auf Anwendung eines von ihm verbef- 
ferten eigenthümlichen Verfahrens bei Ver 
fertigung von Schuhen und Stiefeln mit: 
telft Gutta-Percha für den Zeitraum von 
einem Jahre; 

unter'm 24. Auguſt I. Is. den Späng- 
Iergefellen Joſehh Manz und Joſeph 
Picher in Münden, auf Anwendung bes 
von ihnen erfundenen eigenthämlichen Ver⸗ 
fahrens in Conſtruirung Fünftlicher Zimmers 
zier » Spreingbrunnen für den Zeitraum von 
drei Jahren; 

unter'm 6. September I, Is. dem Che⸗ 
mifer Albert Heinzelmannin Augsburg, 
auf Anwendung des von ihm erfundenen eigens 
thümlichen Verfahrens zurUmhuͤllung und Iſo⸗ 
lirung ber eleftromagnetifchen Telegraphen- 
brähte mit Gutta-Percha und anderen Sub⸗ 
ftanzen für den Zeitraum von drei Jahren, 
und 

unter'm 13. September I. Is. dem vors 
maligen Handeldmann Anton Habann von 
Eichftäbe, dermalen in München, auf Ans 
wendung eines von ihm erfundenen eigens 
thuͤmlichen Verfahrens bei Bereitung von 
Rauch⸗ und Schnupftabak, fowie von Ci⸗ 
garten, für den Zeitraum von fünf Jahren, 


1 











Armee» Befehl, 


” RNegierungs-Blatt | 


rer 


Münden, Mittwoch den 31. October 1849. 
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das 


Bayern. 





Armee » Befehl, 


Münden den 9. October 1849. 


$. 1. 

Sch fage Meinen Danf dem 3. Jägers 
Bataillon für feine Mannszucht, Tapferkeit 
und Ausdauer im Reichskriegsdienſte waͤh⸗ 
rend dieſes Jahres im Odenwald, am Nedar, 
am Rhein und im Schwarjwalde ; dem Ges 
nerallieutenant Prinzen Eduard von Sachen; 
Altenburg, Hoheit, und dem Generalmajor 
und Brigadier Chriftian von Schmalg für 


die einfichtövolle Führung ber ihnen im 
Neichöfriege gegen Dänemark übertragen 
gewefenen Commando’s, allen dort verwen- 
bet gewefenen Stabsoffizteren, Offizieren und 
Militär Beamten des Divifiond: und bed 
Brigade-Stabes für ihren bewieſenen pflichts 
getreuen Dienfteifer, dem 2. Bataillon bes 
4. Snfanterie-Regiments Gumppenberg, dem 
1. Bataillon des 7. Infanterie: Regiments 
Earl Pappenheim, dem 1. Bataillon bes 
8. Infanterie Regiments Sedfendorff, dem 
2. Bataillon des 13. Infanterie-Regiments 
80 
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Hertling, dem 2. Yäger- Bataillon, dem 5. 
Chevaufegerd - Regiment Leiningen, der 6 
Pfünder- Batterie Stiglig des 1. Artillerie 
Regiments Prinz Luitpold und der 12 Pfünders 
Batterie Fahninger des 2. Artillerie, Regi; 
ments vacant Zoller für ihr tapferes und 
in allen Beziehungen lobentwerthes Ver— 
halten im nun beendeten Reichskriege gegen 
Dänemark in Holftein, Schleswig und Juͤt⸗ 
fand; und endlich den in der Pfalz ihrer 
Fahne und ihrer Pflihe treu Gebliebenen 
ber Feflungsftäbe, der Gendarmerie, des 6. 
Infanterie, Regiments vacant Herzog Wil: 
heim, des 9. nfanterie-Regiments Wrede, 
bes 14. Infanterie ; Regiments Zanbt, 
bes 2. Jäger: Bataillons, des 5. Chevau⸗ 
legers: Regiments Peiningen, der 5, 8., 9., 
10., 11,, 12., 14. und 15. Compagnie 
und ber Fuhrweſens-Abtheilung des 2. Ar: 
tillerie- Regiments vacant Zoller, der Zeug: 
haus Verwaltungen zu Landau und Ger 
mersheim, des Ingenieur/ Corps, und endlich 
der 1.und 2. Compagnie des Genie⸗Regiments. 

Ich erkenne mit Freude und Wohlge—⸗ 
fallen, daß dieſe tapfern Truppen ſelbſt nach 
den langen Frieden der jüngft vergangenen 
dierunddreißig Jahre Die Eriegerifchen 
Tugenden der MWärer und deren Treue an 
das angeftammse Herrſcherhaus ficher bes 
wahre haben, und bin uͤberzeugt, daß, wie 
fie, auch die uͤbrigen Abtheilungen Meines 
Heeres die durch Jahrhunderte bewieſene 
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Kriegsrüchtigkeit der Bayern in allen Zeis 
ten und Verhältniffen unerſchuͤtterlich treu 
zum Ruhm’ und Heile des MWaterlandes 
bewahren werden. 

$. 2. 

In Beruͤckſichtigung der eingetretenen 
Verſtaͤrkung des Heeres und ber Nothwen⸗ 
digfeit, folches im erforderlichen Falle nach 
Umftänden in zwei gefonderten Theilen ohne 
Verzug aufitellen und verwenden zu koͤnnen, 
wurde daſſelbe in zwey Armee⸗Corps einge, 
theilt, deren jedes aus zwei Infanterie— 
uad einer Cavalerie s Divifion befteht. In 
Folge deffen wurden beftimmt : 

zu Armee: Corps» Commandanten ; 
die Generallieutenants Theodor Fürft 
von Thurn und Taris beym 2., — 
und Wilhelm Graf von Yfenburg beym 
1. Armee: Corps; 
zu Infanterie» Divifions» Commanzs 
danten: 

bie Generallieutenants Anton Freyherr 
von Öunrppenberg ben dr 2., — Wil, 
heim von Lefuire bey der 1., — und 
Leonhard Freyherr von Hohenhaufen 
bey der 3., — dann der Öeneralmajor Jo; 
haun Damboer bey. der. 4. Jufantedie⸗ 
Dipifion; | em 

zu Cavalerie : Divijions ; Cormmans 
danten: 

die Generallieutenants Eduard Prinz 
von Sachſen⸗ Altenburg, Hoheit, bei derid., 
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— und: Heinrich van der Mark bei ber 
2 Eanaleri-Divifion; 
zu Infanterie » Brigade» Eommau- 
banten : 

die Generalmajore Jacob von Fritfch 
bei der 3., — Heinrich GSraf von Guiot 
dba Ponteil bey der 7., — Valentiu 
Hartmann bey der 1., — Joſeph von 
Grebmer bey der 5., — Anton Ritter 
von Proͤßl bey der 6., — Earl Graf von 
Verri della Bofia ben der 2,,— Fries 
dei von Winther bey der 4, — und 
ZonasPfregfchner bey der 8. Infanterie⸗ 
Brigade; 

zu Cavaletie » Brigade + Commans 
danten: 

die Generalmajore Chriſtian von 
Schmaltz bey der 3., — Joſeph Frey: 
here von Wein bach den der 4., — Fer 
dinand von Parfeval bey der 1. — unb 
Friedrich von Flot ow bei der 2. Cavalerie; 
Brigade ; 

Die Militäe: Beamten des früher be; 
ſtandenen 4. und 2. Armee, Divifions:Com: 
mando's wurden dem 1., jene des 3. und 
4 Armee» Divifiond: Commando’s dagegen 
dem 2, Armee; Eorpe-Eommando — 

$. 3. 

Der Generalmajor Cart Weishaupt 
wurde auf Anfuchen der von ihm befleide 
ten Stelle des Kriegsminiſters enthoben, ftatt 
deſſen der Generallleutenant und Comman⸗ 


— 


daft der 1. Infanterie / Diwiſton, Wilhelm 
von Leſuire, berufen, und. nachdem dieſer 
anf DMachfuchen gleichfalls; der gedachten 
Eigenfehaft entbunben worden, der General⸗ 
major und Commandant der Haupt: und 
Refidenzftadt Mönchen, Ludwig von Lud e 
zum Kriegsminiſter ernammt.. 
6% 
Den Ritter Orden: vom Helge Seo 
bert erhieit: 
ber Oberlieutenaut Lud wig Herzog ta 
Bayern, Königliche Hoheit, vom 4. Ehe 
onulegerd- Regiment König ; 
das Ritterfreuz des Militär; Maps 
Joſeph ⸗Ordens: 
ber Felbmarfchall; Lieutenant Albre che 
Erjherjog von Defterreich, Kaiſerliche Hoheirz 
das Eommenthur + Kreuz des Vers 
dienfi- Ordens der bayerifchen Krone 
ber Generalmajor Eduard Weiss 
haupt, Eommandant der Feftung Germers⸗ 
heim, — und der Oberft Earl Purkart, 
3. Commandant der Reichs feſtung Landau; 
bas Ritterkreuz diefes Ordens: 
ber charakterifiree Generallieutenant Yo» 
fepb Dichtel, WVicepräfident bes Generals 
Auditotiars, — der Generalmajor und Ger 
neralquartiermeifter Anton von der Mark 
vom Generalquartiermeifter ⸗ Stab, — ber 
charakteriſirte Generalmajor Ludwig Lüder, 
Commandant der: Haupt» und Refidenjftabe 
Menden, — dev: Oberſt Georg Freyherr 
80 * 
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Haller von Hallerftein bes 14. In— 
fanterie / Regiments Zandt, — die Oberft: 
fieutenants ‚Earl Lindpaintner vom Ins 
fanterie,Leib-Regiment, Adjutant des Kriegs⸗ 
Minifters, — und Joſeph Pöllarh vom 
2. Artillerie » Regiment Zoller, Artillerie, 
Director der Reichsfeftung Landau, — die 
Moejore Georg Freyherr von Hetters— 
borff, — und Heinrich Elaus vom 9, 
‚Sufanterie:Regiment Wrede, — Gotifried 
Sy bertz vom 6. Infanterie-Regiment va- 
cant Herzog Wilhelm, — Stephan Saint: 
Germain vom 2. Artillerie-Regiment Zol: 
ler, — und Andreas Stich, Oberzeugwart 
von der Zeughaus-Verwaltung Landau, — 
der Hauptmann Auguſt Sturz von ber 
Gendarmerie-Compagnie der Pfalj, — baum 
der Generals Verwaltungs ; Direetor Paul 
Habel, Chef der 6. Kriegs - Minifterials 
Section; 
bas Groffreuz des Verdienft: Ordens 
vom heiligen Michael: _ 
die Generallieutenants Theodor Fürft 
von Thurn und Taris, Commandant 
bes 2.,— und Wilhelm Graf von Yſen— 
burg, Commandant des 1. Armee-Corps; 
das Eommenthurfreuz diefes Ordens: 
ber Kriegsminiſter Generallieutenant 
Wilhelm von Lefuire, — der charafteri» 
firte Generalmajor Joſeph Maillinger, 
Ehef des Gendarmerie⸗Corps, — die Ge 
neralmajore Earl Weishaupt, Brigadier 
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der Artillerie, — und Baptift Keller Frey 
herr von Schleitheim, Commandant des 
Ingenieur: Corps, — dann die Oberftlieus 
tenants Joſeph Bronzetti, Platz-⸗Stabs⸗ 
Offizier von der Commandantſchaft Landau, 
— und Friedrich Schnizlein vom 1. 
Arrillerie Regiment Prinz kuitpold, Artillerie⸗ 
Director der Feftung Germersheim ; 
das Ritterkreuz deffelben Ordens: 
die Oberften Paul Freyherr von Va ſ⸗ 
fimon des 6. Infanterie» Regiments va- 
cant Herzog Wilhelm, — und Thomas 
von Stetten des 1. Euiraffier-Regiments 
Prinz Earl, — der harafterifirte Oberft Phis 
lipp Trömer vom Penfionsftande, — bie 
Dberftlieutenans Anton Pernwerth, 
Pag: Stabeoffijier von der Commandants 
{haft Germersheim, — und Walter Freyherr 
vonÖrainger, Ala suite, — die Haupt 
leute und functionirenden Richtungs- Majore 
tathias Jörgens vom 6. Infanterie⸗ 
Regiment vacant Herzog Wilhelm, — unb 
Stephan Lift vom 9. Infanterie» Regiment 
Wrede, — die Hauptleute Ernft Müzel, 
Platz⸗Adjutant von der Eommandantfchaft 
Landau, — HeinrichFreyherr von Feilitz ſch 
vom 14. Infanterie: Regiment Zandt, — 
Theodor Abelein, — und Clemens Graf 
von Joner vom 6. Infanterie: Regiment 
vacant Herzog Wilhelm, — Ignaz Dietl 
vom 2. Artillerie Regiment Zoller, — und 
BenedifiHerter vom Genie⸗Regiment, — 
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die Rittmeifter Earl Freyherr von Reihlin; 
Meldegg vom 5. Ehevanlegers: Regiment 
einingen, — und Earl von Zurmweften 
vom 6. Chevaulegerd:Regiment Herzog von 
Leuchtenberg, — die DOberlieutenants Fer 
dinand Kohlermann vom 2. Jaͤger⸗Ba⸗ 
taillon, — und Wilhelm Aign vom 2. 
Artillerie: Regiment Zollee, — die Unter» 
lientenantd Johann Kohl von der Gendar⸗ 
merie- Compagnie ber Pfal, — Marimilian 
Mero vom 12. InfanterirRegiment König 
Otto von Griechenland, — und Adalbert 
Starf vom 2. Artillerie: Regiment Zoller, 
— der General-Stabs - Arzt Dr. Friedrich 
Handſchuch, — und der General-Audis 
tor Joſeph Policzfa, Referenten im Krieges 
Minifterium, — der Ober; Aubditor Carl 
Bedall vom General:Auditoriat, — und 
der Regimentd-Quartiermeifter Friedrich Do r⸗ 
ner vonder Commandantſchaft kandau; 
das Ehrenkreuz des Ludwig-⸗Ordens: 
der Generallieutenant Anton Freyherr 
von Gumppenberg, Commandant der 
2. Infanterie⸗Diviſion, — der charakteri⸗ 
firte Generallieutenant und General» Adju- 
tant Leonhard Freyherr von Hohenhaus 
fen, Commandant der 1. Infanterie » Dis 
vifion, — die Generalmajore Valentin 
Hartmann, Brigadier der 1. Infanterie 
Divifion, — und Sofeph Freyherr von 
Weinbah, Brigadier der 2. Cavallerie: 
Divifion, — bie charakteriſirten General⸗ 
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majore Marimilian Graf von Lerchenfelb, 
Eornet der Leibgarde der Hartfchiere, — 
und Ludwig von Madrour, Commandant 
der Veſte Roſenberg, — der Oberft Chriftian 
Frepberr von Großſchedel des 13. In— 
fanterie-Regiments Hertling, — der Oberſt⸗ 
lieutenant Earl Brodefer vom 3. An 
tillerie: Regiment, — bie Hauptleute Joſeph 
Ernefty von der Commandantfchaft des 
Invalidenhaufes, — Auguft von Bruns 
nenmanr vom 13. Infanterie: Regiment 
Hertling, — Conrad Happel vom 9. Ins 
fanterie- Regiment Wrede, — und Friedrich 
Brunn vom 6. Infanterie: Regiment va- 
cant Herzog Wilhelm, — der Unterlieutes 
nant und Sous:Brigadier Heinrich Neff 
von der Leibgarde der Hartfchiere, — dann 
ber Regimentsarzt Dr. Nepomuk Heis ler 
vom 10. Infanterie: Regiment Albert Paps 
penheim; 
das goldene Militär: —E 
renzeichen: — 2 
der Regiments⸗Arzt Dr. Anton Vogl 
vom 7. Infanterie-Regiment Earl Pappen« 
beim; 
die goldene Ehrenmünze bes Vers 
dienſt ⸗ Ordens der bayerifchen Krone: 
der Junker Ludwig Möllinger vom 
2. Zäger: Bataillon, — diegeldwebelChriftian 
Lohmann vom 6. Infanterie ; Regiment 
vacant Herzog Wilhelm, — Peter Krieg, 
— Ferdinand Täfhlein, — und‘ Tobias 
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Sa uer vom% Infanterie-Regiment Wrede 
— Anton Maiſchein, — und Nikolaus 
Sitzmann vom 14. Infanterie⸗Regiment 
Zandt, — der 1. Wachtmeiſter Michael 
Muſchaweck vom 6. Chevaulegers-Regi⸗ 
ment Herzog von Leuchtenberg, — die Ober⸗ 
feuerwerker Gottlieb Kuͤffner, — und 
Johaun Worack vom 2. Artillerie-Regi⸗ 
ment Zoller, — die Obermeiſter Georg 
Sohn, — und Michael Widmann vom 
Genie⸗Regiment, — der Muſikmeiſter Chri- 
ſtian Kolb, — damı die Sergeanten Aw 
von Kleinhenz, — Wolfgang Baum 
gärtner, — und Georg Berg vom 6. 
Anfanterie-Regiment vacant Herzog Wilhelm, 
— die Brigadiere Johann Ober, — und 
Hohann Kafpar von der Genbarmerie- 
Eompagnie der Pfalz, — ferner die Eor- 
pocafe Adam Goͤttling vom 6. Infanterie 
Regiment vacant Herzog Wilhelm, — und 
Friedrich Pflaum vom 9, Infanterie-Re⸗ 
giment Wrede; 
bie ſilberne Ehrenmuͤnze dieſes Ordens: 
bie Feldwebel Andreas Kautlher vom 
6. Infanterie⸗Regiment vacant Herzog Wil⸗ 
beim, — Adam Ziegler, — und Bal- 
shafar Weykart vom 14. Infanterie:Re; 
giment Zande, — ber Obermeifter Earl 
Gruber vom Genie Regiment, — ber 
Regiments: Tambonr Martin Münderlein 
von 14. Infanterie » Regiment Zander, — 
Bio Sergeanten Gottlieb Reis, — Joſeph 


1108 


Kolbenfhlag, — und Rikolaus Boly 
vom 6. nfanterie Regiment vacant Herzog 
Wilhelm, — Eduard Damboer, — und 
Baptift Herrgott vom 9. Jufanterie⸗ 
Regiment Wrede, — die Secondjäger Earf 
Trauemann, — und Friedrich Prophe— 
ter vom 2. Jäger» Bataillon, — dar 2 
Wacrmeifter Philipp Seemer vom 6. 
Chevaufegerd-Regiment Herzog von Leuchr 
tenberg, — ber Feuerwerker Joſeph H dm 
mer vom 2. Artillerie-Regiment Zoller, — 
die Brigadiere Joſeph Proͤbſtle von der 
Gendarmerie: Compagnie von Oberbayem, — 
Adolph Segler, — Philipp Schnitzl, 
und Wilhelm Seyfried von der Gendar⸗ 
merie-Compagnie der Pfal;, — dann Bla 
find Kaltenegger von der Gendarmerier 
Eompagnie von Oberbayem, — die Cor⸗ 
porale Lothar Lippert, — und Philipp 
Yulius vom9. Infanrerie Regiment Wrede, 
— Sofeph Kiesner vom 12, Infanterie⸗ 
Regiment König Otto vom rtechenland, 
— Eugen Abel vom 14 Infanterie⸗Regi⸗ 
ment Zandt, — Friedrih Müller vom & 
Yägerbataillon, — Earl Schwarz vom 5. 
Ehevaulegers: Regiment Leiningen, — Chris 
fioph Lottes vom 6. Chevaulegers⸗-Regi⸗ 
ment Herzog von Leuchtenberg, — Chriſtoph 
Heremann, — Joſeph Schilling, — 
und Sofeph Lindner vom 2. Artillerie⸗ 
Regiment Zoller, — die Führer Georg 
Gruber, — und Sebaſtian Popp, vom 
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Genie Regiment, — die Bataillons⸗Tam⸗ 
boure Mathias Sona vom 6. Infanterie, 
Regiment vacant Herzog Wilhelm, — und 
Baptift Zfftand vom 9. IufanterirPtegir 
ment Wrede, — der Stations⸗Commandant 
Joſeph Goll von der Gendarmenie- Com 
pagnie von Oberbayern, — ber Gendarme 
Friedrih Graß mann vonder Gendarmerie 
Eompagnie der Haupts und Reſidenzſtadt 
München, — der Hormift Chriftoph Bad 
mayer vom 2. iger : Bataillon, — die 
Pice⸗Corporale Bernhard Lohner vom 6. 
Snfanterie: Regiment vacantHerzog Wilhelm, 
— und Jakob Serbini vom 5. Chevau; 
legerd-Regiment Leiningen, — die Öefteiten 
Mikolaus Knoͤrlein, und Conrad 
Birnbaum vom 9. Infanterie-Regiment 
Wrede, — Johann Nikol vom 14. Ins 
fanterie-Regiment Zandt, — Georg Vogt, 
— Georg Spahn, — und Michael Schleis 
Binger vom Öenie-Regiment, — der Bom- 
bardier Andreas Handfhuh vom. Artil⸗ 
Terie » Regiment Zoller, — die Soldaten 
Friedrich Pförener, — Conrad Gud— 
eolf, — Mifolaus Bork, — Joſeph 
Weber, — und Mnton Bärdel vom 6, 
Infanterie ⸗Regiment vacant Herzog Wil- 
Heim, — Valentin Scheuermann vom 
9. Infanterie⸗Regiment Wrede, — Johann 
Scherer, vom 2. Jäger: Batoillon, — und 
Heinrich Blinzler nom 6. Chevaulegers: 
Regiment Herzog von Lenchtenberg, — dann 
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ber Sattler Mepomuf Burger vom 5. 
Ehevaulegere-Regiment Leiningen ; 


bie Ehrenmünze des Ludwig⸗Ordens: 


bie Hartfchiere Ludwig Schatz, — 
Johann Bauer, — und Lukas Huber 
von ber Leibgarde der Hartfchiere, — und 
ber Feldwebel Georg Feldmaier von dm 
Garnifons-Eompagnie Nymphenburg. 
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Fremde Orden erhielten, und zwar: 
das Ritterkreuz des koͤniglich belgi⸗ 
ſchen Leopold⸗Ordens: 

der Hauptmann Carl von Sprune 

vom 12. InfanterieRegiment König Otto 
von Öriechenlaub ; 


das Ritterkreuz bes herzoglich braun, 
ſchweigiſchen Loͤwen⸗Ordens: 
der Oberlieutenant Maximilian Al— 
doßer vom 1. Artillerie-Regiment Prinz 
kuitpold; 
das Commandeutkreuz des koͤuiglich 
griechiſchen ErloͤſerOrdens: 
ber charakteriſirte Generalmajor Jo⸗ 
ſeph Ritter von Miller vom Penfions- 
flande; 
daß ſilberne Ritterkreuz diefes Drdendt 
der Oberlieutenant Guftav Dillmann 
vom Ingenieur:Corps, — und der Batails 
Lou « Quartiermeiſter Philipp Beutner 
son‘. Infauterie ⸗Regiment König; 
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das Ritterkreuz des großherzoglich 
heſſiſchen Verdienſt-⸗Ordens Phi—⸗ 
lipps des Großmuͤthigen: 
die Hauptleute Maximilian Freyherr 
von Ow vom Infanterie⸗LeibRegiment, Ad» 
jutant des Prinzen Adalbert onn Bayern, 
Königliche Hoheit, — und Marimilian 
Wepfer vom 3. Artillerie = Regiment, — 
dann der Mittmeifter à la suite Theodor 
Graf von La Rofee; 
den kaiſerlich koͤniglich öfterreichifchen 
Drden des goldenen Bließes: 
der Oenerallientenant und Wrtilleries 
Eorpe-Commandant Luitpold Prinz von 
Bayern, Königliche Hoheit ; 
das Großkreuz des kaiſerlich koͤnig⸗ 
lich oͤſterreichiſchen Leopold-Ordens: 
der charakteriſitte Generallieutenant und 
General⸗Adjutant Franz Graf von Paum- 
garten; 
das ECommandeurfreuz dieſes Ordens: 
der charafterifirte Generalmajor Hein» 
rich Delpy von La Roche vom General; 
quartiermei,ter;Stab ; 
den Faiferlich Föniglich öfterreichifchen 
Orden ber eifernen Krone 2. Claſſe: 
der Generalmajor Jacob Ritter von 
Hartmann, Brigadier der 2. Infanterie; 
Dipifion; 
denfelben Orden 3, Efaffe: 
der Major Eonjtantin Freyherr von 
Redmwig vom 1. Euirafjier: Regiment Prinz 
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Earl, — dann die Oberlieutenants Arnulf 
Graf von Deym bdeffelben Regiments, — 
Edmund Freyhere von Speidl, Adjutant 
des Prinzen Luitpold von Bayern, Königs 
liche Hoheit, vom 1. Artillerie » Regiment 
Prinz Luitpold, — und Auguft Freyherr 
von Leonrod, Regiments-Adjutant, vom 
3. Artillerie: Regiment. 
den föniglich preußifchen rohen Adler: 
Orden: 
1. Claſſe mit Schwertern: 
der Generallieutenant Eduard Prinz 
von Sadhfen-Altenburg, Hoheit, Coms 
mandant der 1. Cavalerie-Divifion; 
2. Claſſe: 
der Generalmajor und Generalquartiers 
meifter Anton von der Mark vom Ges 
neralquartiermeifter:Stab ; 
3. Claſſe mit Schwertern: 
der Oberftlieutenant und Flügel:Adjus 
tant Ludwig Freyherr von der Tann; 
den koͤniglich fächfifchen Orden ber 
Rautenfrone: 
der Dderlieutenant Ludwig Herzog in 
Bayern, Königliche Hoheit, vom 4. Chevaus 
leger&-Regiment König, — und der Unter: 
fieutenant Moriz Prinz von Sachfen: Alten; 
burg, Hoheit, deffelben Regiments; 
das Großfreuz des herzoglich Sachfens 
Erneftinifhen Hausordens: 
ber Unterlieutenante Mori; Prinz von 
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Sachfen: Altenburg, Hoheit, vom 4, Chevau⸗ 
fegerö: Regiment König; 
das Comthurkreuz 2. Claſſe biefes 
Ordens: 
der Dberft Ehriftian Freyherr von 
Groffchedel des 13. Infanterie-Regis 
ments Hertling ; 
das Mitterfreug deffelben Ordens: 
die Majore Earl Bouhler vom 10. 
Infanterie-Regiment Albert Pappenheim, — 
und Sigmund Ritter von Merdel vom 
13. nfanterie = Regiment Hertling, — 
dann der Rirtmeifter Camill Freyherr von 
Egloffftein vom 4. Chevaulegerd-Regi; 
ment König; 
das filberne Verdienſtkreuz befagten 
Drdens: 
der Oberlieutenant Marimiltan Graf 
von Tauffkirchen vom 3. Artillerie-Regi; 
ment; 
die kaiſerlich koͤniglich Öfterreichifche 
mittlere goldene Eivil-Ehren-Medaille 
am Bande: 
der Korporal Adam Geiger vom 
Snfanterie-Leib-Regiment. 
Sämmtlichen ift erlaubt worden, biefe 
Auszeichnungen anzunehmen und zu tragen, 
Das durch den Tod des frühern In— 
haberd erledigte Kreuz des Faiferlich 
euffifhen St. Georgen-Ordens 5, 
Elaffe, Mr. 27018, erhielt der Bombar⸗ 
dier Georg Achner vom 1. Artillerie-Re- 


1114 


giment Prinz Luitpold, und nachdem auch 
dieſer verſtorben, wurde daſſelbe dem Bom⸗ 
bardier Friedrich Polſter gedachten Regis 
ments verliehen. 


$. 6. 
Ernannt wurden: 


zum Regiments-Ynhaber: 

Ihre Majeftät Marte Königin von 
Bayern zum Oberft:Inhaber des 3. Artil⸗ 
lerie⸗Regiments; 

zum General⸗Inſpector der Armee: 
der Feldmarfhall Earl Prinz; von 
Bayern, Königliche Hoheit ; 
zum Präfidenten des General:Audi- 
toriats: 
der Generallieutenant Wilhelm von 
Baligand, Commandant der früher be: 
ftandenen 1, Armee-Divifion ; 
zu Commandanten der 3. Infanterle⸗ 
Divifion : ’ 
der Generalmajor Jacob von Fritſch 
Brigadier der 2. Infanterie» Divifion, — 
und nad dieſem ber Generallieutenant Wil⸗ 
heim von Lefuire; 
zum Brigabier der Infanterie: 
der charafterifite Generalmajor und 
Flügel-Adjurant Jacob Ritter von Hart 
mann ben ber 2. Sinfanterie-Divifion mit 
Beförderung zum wirklichen Generalmajor; 
zum Brigadier der Artillerie: 
der Generalmajor Earl Weishaupt; 
81 
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zu Stadt» und Feflungs-Eomman- 
danten: 
bie Generalmajore Hugo Bofch, Bri: 
gadier der 2. Infanterie: Divifion, zum Com⸗ 
mandanten ber Reichsfeftung Ulm, — Wil: 
heim Freyherr von Jeetze, Generalquar⸗ 
tiermeifter, — und nach diefem Carl Frey: 
here von Pflummern, Commandant von 
Muͤrnberg, zum Commandanten der Reiche» 
feltung Landau; — bie DOberften Ludwig 
Lüder des Genie-Regiments, — und nach 
Diefem Adam Freyherr von Harold bes 
3 Infanterie-Regiments Prinz Carl, zum 
Eommandanten bee Haupt» und Refideny 
ſtadt München, letzterer mit Beförderung 
zum Generalmajor, — und Johann Fels 
bes 2. ChevaulegerssKegiments Taris, zum 
‚Eommandanten von Nürnberg, — dann der 
Dberfilienrenant Wilhelm Strunz vom 7. 
Infanterie Regiment Carl Pappenheim zum 
Eommandanten von Augsburg, mit Befdr: 
Berung zum Oberft; 
zum Referenten im Kriegs: Minifte; 
rium: 
der Major Albert Spieß vom In— 
genieur Corps, bisher Feſtungsbau⸗Director 
in Ingolſtadt; 
zum Platz⸗Stabsoffizier: 
der Major Zaver von Predl vom 
12. Infanterie » Regiment König Otto von 
Griechenland bey der Eommandantfchaft 
Germersheim; 
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zum Seftungsbau- Director in Ingol⸗ 
ſtadt: 
der Hauptmann Joſeph Schmauß 
vom Ingenieur⸗Corps; 
zum functionirenden Platzmajor: 
der Hauptmann Carl Loͤhr vom 8. 
Infanterie: Regiment Seckendorff bei der Com⸗ 
mandantſchaft Würjburg; 
zu funetionirenden Richtungemajoren: 
dieHauptleute 1. Claſſe Maximilian Adam 
vom 10. Infanterie ⸗Regiment Albert Pappen⸗ 
heim im 4. Infanterie⸗Regiment Gumppen⸗ 
berg, — Eonrad Holler vom 9. Infanterie 
Regiment Wrede im 7. Infanterie-Regiment 
Earl Pappenheim, — Friedrih Merkel 
im 8. Infanterie. Regiment Sedendorf, — 
und Earl Horn, Adjutant des General- 
lieutenants und Divifions ; Commandanten 
Freyherrn von Gumppenbderg, vom 3, In— 
fanterier-Regiment Prinz Carl im 2. Jufan⸗ 
terie- Regiment Kronprinz ; 
zum Flügeladjutanten : 
der Oberlieutenant Emil Strunz; vom 
1. Artillerie-Regiment Prinz Luitpold, Ad- 
jutant des Generallieutenants und Artillerie 
Eorps-Commandanten, Prinzen Luitpold von 
Bayern, Königliche Hoheit ; 
zum Adjutanten des Feldmarſchalls 
und General:Infpectord der Armee, 
Prinzen Earl von Bayern, Könige 
fihe Hoheit: 
der Hauptmann Baptiſt Stephan 
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vom Generalquartiermeifter-Stab, mit Ber 
feihung des Charafters ald Major; 
zu Adjutanten der Generale: 

die Hauptleute Heinrih Buz vom 
Ingenienr / Corps bei dem Generalmajor und 
Ingenieur⸗ Corps / Commandanten Freyherrn 
von Schleitheim, — Joſeph Freyherr von 
Großſchedel vom 4. Jaͤger-Bataillon bei 
dem charakteriſirten Generallieutenant und 
Divifions ; Commandanten Freyherrn von 
Hohenhaufen, — Marimilian von Stein; 
dorf vom ©eneralquartiermeifter-Stab bei 
dem Generalmajor und Öeneralquartiermeifter 
Anton von der Mark, — und Hippolyt von 
Klenze vom 11. Infanterie Regiment Yſen⸗ 
burg bei dem Öenerallieutenant und Armee 
Eorps:Commandanten Grafen von Yſenburg; 
— die Rirtmeifter Friedrich Freyherr von 
Steinling vom 1. Euiraffier-Regiment 
Prinz Carl bei dem Öenerallieutenant und 
Divifiond:CommandantenPrinzenEduard von 
* Sachfen: Altenburg, Hoheit, — und. Anton 
von Mayer vom 1. Euirafjier- Regiment 
Prinz; Earl bei dem Generallieutenant und 
Armee» Corps; Commandanten Grafen von 
Yſenburg; die Oberlieutenants Carl 
Freyherr von Pechmann, Regiments-⸗Ad⸗ 
jutant, vom 5. Chevaulegers⸗Regiment Lei: 
ningen, — und Earl Freyherr von Leon: 
eod vom 2. EChevaulegerd-Regiment Taris 
bei dem ©enerallieutenane und Divifions; 
Eommandanten Heinrich von der Mark, — 


x 
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Auguſt Freyherr von Feilitzſch vom 4, 
Artillerie:Regimene Prinz Luitpold bei dem 
Generalmajor und Brigabier Carl Leit 
haupt, — Wilhelm Kohlermann 
vom 2. Infanterie⸗Regiment Kronprinz bei 
dem Generalmajor und Brigadier von Win⸗ 
ther, nunmehr bei dem Generallieutenant 
und Divifions:Commandanten Freyheren von 
Gumppenberg, — Hermann Knott, Regb 
mente:Adjutant, vom 2. Euiraffier-Regiment 
Prinz Adalbert bei dem Generalmajor und 
Brigadier von Flotow, — Carl von Orff, 
Bataillons⸗-Adjutant vom Infanterie Leib- 
Regiment bei dem Generalmajor und Bri⸗ 
gadier Grafen von Verri della Boſia, — 
Adolph von Moor vom Yufanterie » Leibs 
Regiment bei dem charafterifirten General 
fieutenant und Divifions » Commandanten 
Freyherrn von Hohenhaufen, — Edmund 
Eckart vom 2. Artilleri- Regiment Zoller 
bei dem Generallieutenant und Artillerie⸗ 
Corps: Commandanten Prinzen Enitpold von 
Bayern, Königliche Hoheit, — Rudolph 
Freyherr von Gumppenberg vom Infan⸗ 
terie⸗Leib Regiment bei dem Generalmajor 
und Brigadier Grafen ven Saporta, — 
Lorenz; Mayer vom 12. Infanterie⸗Regi⸗ 
ment Koͤnig Otto von Griechenland bei dem 
Generallieutenant und Armee ; Eorps » Com⸗ 
mandanten Fuͤrſten von Thurn und Taxis, — 
Friedrich Weiß, Regiments⸗Adjutant, vom 
Infanterie⸗ Leib Regiment bei dem General⸗ 
sı * 
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major und Brigadier Jacob Mitter von 
Hartmann, — Sigmund Klein vom 5, 
Sufanteries Regiment Großherzog von Heſſen 
bei dem Generalmajor und Diviſions⸗Com⸗ 
mandanten von Fritfh, — Friedrih Steu: 
del, Regiments : Adjutant, vom 7. Infan⸗ 
terie: Regiment Earl Pappenheim bei dem 
Generalmajor und Brigadier Pfreßfchner, — 
Earl Frenherr von Guttenberg vom 
Infanterie⸗Leib⸗Regiment bei dem General 
major und Brigadier Freyheren von Groß: 
fhedel, — Otto Ritter von Xylander 
vom 3. Infanterie-Regiment Prinz Carl bei 
dem Generalmajor und Commandanten der 
Reihefeftung Ulm, Bofh, — Eduard Weiß 
vom 3. Infanterie ⸗Regiment Prinz Carl bei dem 
Generallieutenant und Divifions : Commans, 
danten Frenheren von Gumppenberg, — und 
Earl von Ballade, Regimenes-Adjutant, 
vom 6. Sufanterie-Regiment vacani Herzog 
Wilhelm bei dem Generalmajor und Divis 
fions.Commandanten von Frirfh, — dann 
die Unterlientenants Eugen von Biber vom 
4. Chevaulegers- Regiment König bei dem 
Generallieutenant und Divifions » Comman: 
danten Prinzen Eduard von Sachfen: Altens 
burg, Hoheit, — Marimilian Freyherr von 
Gumppenberg vom 2. Infanterie-Regis 
ment Kronprinz bei dem Generalmajor und 
Brigadier von Winther, — und Peter 
Holl, Regiments: Adjutant, vom 12. In— 
fanterie: Regiment König Otto von Griechen, 
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land bei dem Generalmajor und Divifiond- 
Eommandanten Damboer; 


zu Regiments; Abjutanten: 


die Oberlieutenants Alerander Seufe 
ferheld im 2. Chevaulegers-Regiment Ta- 
xis, — Clemens von Harttung im 15. 
Infanterie - Negiment Prinz Johann von 
Sachſen, — Georg Bösmiller, Batails 
lons⸗Adjutant, im 9. Infanterie» Negiment 
Wrede, — Friedrih Himmelftoß im 1. 
Chevaufegers: Regiment Prinz Eduard von 
Sachfen: Altenburg, — Ferdinand Freyhere 
vonPehmann im 1. Infanterie-Regiment 
König, — Fran; Murmann im 6. In— 
fanterie-Regiment vacant Herzog Wilhelm, 
— Philipp Graf von Yfenburg, Bas 
taillong ; Adjutant, im 3. Infanterie⸗-Regi⸗ 
ment Prinz Carl, — Earl Schoch, Ba— 
taillong-Aojurant, im 1. Artillerie Regiment 
Prinz Luitpold, — Julius Friefch im 5. 
Chevaufegers-Kegiment Leiningen, — Chris 
flian Faber, DBataillone-Adjutant, im 13. 
Infanterie-Regimene Hertling, — Eduard 
von Hellingrach im 12. Infanterie— 
Regiment König Otto von Griechenland, — 
Earl Sebus, Bataillons-Adjutant, im 5. 
Infanterie-Regiment Großherzog von Heſ⸗ 
fen, — Friedrich Weiß im InfanterierPeibs 
Regiment, — Anton Reisner Freyherr 
von Lihtenftern im 2. Euirafjier- Regts 
ment Prinz; Adalbert, — Heinrih Wirch- 
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mann, Bataillond- Wbjutant, im 7. In⸗ 
fanterie + Regiment‘ Earl Pappenheim, — 
Eugen Böhe, Bataillons-Adjutant, im 
15. Infanterie⸗Regiment Prinz Johann von 
Sachſen, — Georg Lauböd, Bataillond; 
Adjutant, im 11. Infanterie Regiment Yfen: 
burg, — Maximilian Reſchreiter, Ba 
taillons⸗ Adjutant, im 2. Infanterie; Regi: 
ment Kronprinz; — Marimilian Graf von 
Verri della Bofia, Bataillond- Adju- 
tant, im Infanterie⸗Leib Regiment, — und 
Earl von Ballade, Bataillons-Adjutant, 
im 6. Infanterie » Regiment vacant Herjog 
Wilhelm, — dann die Unterlieutenants Eon: 
ſtantin Freyherr von Adelsheim im 12. 
Infanterie⸗Regiment König Dito von Grie⸗ 
henland, — Xaver Hundsdo rfer, Bas 
taillons:Adjutant, im 14. Infanterie : Regt; 
ment Zandt, — und Anton Bösmiller, 
Bataillone = Adjutant, im 9. Infanterie⸗ 
Regiment Wrede; 


zu Bataillons-Adjutanten: 


die Oberlieutenants Otto Ritter von 
Schmaͤdel im 1. Jäger: Bataillon, — 
Carl Shoh im 1. Artillerie : Regiment 
Prinz Luitpold, — Hugo. Freyherr von Fels 
litzſch im 13; Infanterie: Regiment Hert⸗ 
Ling, — Eugen Böhe im 15. Infanterie; 
Regiment Prinz Johann von Sachen, — 
Eugen Sprengler im 1. Artillerie⸗Regi⸗ 
ment Prinz Luitpold, — Earl von Pur 
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poͤckh im 2. Infanterie » Regiment Krom 
pri, — Maximilian Graf von Bereit 
della Bofia im nfanterie:-Leib: Regiment, 
— und Baptift Endres im 15. Jufan— 
terie: Regiment Prinz Johann von Sachen; 
— dann die Unterlieutenants Marimilian 
Mehn im 2. Infanterie Regiment Krou—⸗ 
prinz, — Wilhelm Damboer im 3. ns 
fanterie-Regiment. Prinz Carl, — Heinrich 
Günther im 12. Infanterie» Regiment 
König Otto von Griechenland, — Johann 
Heilmann im 7. Infanterie ; Regiment 
Earl Pappenheim, — Auguft Brendel 
im 11. Infanterie-Regiment Hfenburg, — 
Eduard Freiherr von Reigenfteim im 5. 
Snfanterie-Regiment Großherzog von Heſ⸗ 
fen, — Friedrich Tünnermann im 14. 
Infanterie⸗ Regiment Zandt, — Alerander 
Freyherr von Poͤllnitz im 11. Infanteries 
Regiment Yfenburg, — Ludwig Guͤnth⸗ 
ner im 6. Sinfanterie » Regiment vacant 
Herzog Wilhelm, — Guſtav Fleſchuez 
im Infanterier Leib» Regiment, — Martin 
Ploͤtz, — und Joſeph Hanffling! im 
9. Infanterie» Regiment Wrede, — Carl 
Weber im 1, Infanterie Negiment König, 
— Ferdinand .Albrehtsfirdinger im 
Infanterie⸗Leib⸗ Regiment, — und Ludwig 
Wintter im 1. Infanterie⸗Regiment König; 
zu Unterlientenants definitiv: 

die in widerruflicher Eigenfchaft ernann⸗ 

ten Unterlieutenants Ludwig. Reinhold 
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vom 10. Infanterie⸗Regiment Albert Pap⸗ 
penheim, — Joſeph Ditthorn vom 4. 
Snfanterie,: Regiment Gumppenberg, — Frier 
drich Zeiler vom 15. Infanterie⸗Regiment 
Prinz Johann von Sachfen, — und Earl 
Stoiber vom 7, Infanterie: Regiment Carl 
Dappenheim ; 
zu Sunfern : 

bie Fahnen. Cadetten des Cadetten Corps 
Heinrich von Ballade im 12. Infanterie; 
Regiment König Otto von Griechenland, — 
Sofeph von Belli de Pino im Infat- 
terie»Beib: Regiment, — Wilhelm Horn im 
3. Infanterie; Regiment Prinz Earl, — 
Chriſtian Freyherr Haller von Hallen 
fein im 4, Infanterie s Regiment Gump- 
penberg, — Earl Lindhamer im 1. Zi 
fanterte: Regiment König, — Leopold De 
Ahna im 11. Infanteri-Regiment Yſen⸗ 
burg, — Ferdinand Kurz — und Ludwig 
von Schallern im 8. Infanterie-Regiment 
Seckendorff, — Franz Lang im 13. Jar 
fanterie-Regiment Hertling, — Otto Schön 
im 5. Jufanterie⸗Regiment Grofherjog von 
Hefien, — Wilhelm Veith im 12. In- 
fanterie-Regiment König Otto von Griechen⸗ 
fand, — Sigmund Zehrer im 15. Im 
fanterie: Regiment Prinz Johann von Sad): 
fen, — Maximilian von Puhpdcdh im 
7. Infanterie: Regiment Earl Pappenheim, 
— Eduard Freyherr von Sazenhofen im 
2. Chevanfegerd: Regiment Tarie, — Eduard 
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Schlagintweit im 1. Chevaulegers / Me⸗ 
giment Prinz Eduard von Sachſen /Alten⸗ 
burg, — Franz Graf Fugger von Kirch— 
berg und Weiſſenhorn im 4. Chevau— 
legers⸗Regiment Koͤnig, — Friedrich Graf 
von Zeh »Lobning, — und Ferdinand 
Freyherr von Schrottenberg im 6, Che 
vaulegerd ; Negiment Herzog von Leuchten⸗ 
berg, — Joſeph Se walder, — Guftav 
Ehrlich, — und Matthäus Schmauß 
im 1. Artillerie: Regiment Prinz Luitpold, — 
Oscar Neu im 3. Artilleries Regiment, — 
Marimilian Sped, — Ludwig Perim 
ger, — und Fran; Freyherr von Karg- 
Bebenburg im 2. Artillerie: Megiment 
Zoller, — Anton von Schellerer im 
Genie, Regiment; — dann die Edelfuaben 
Ludwig Freyherr von Lotters berg im 12. 
Infanterie Regiment König Otto von Gries 
chenland, — Franz Freyherr von Mandl 
im 2. Chevaulegers⸗Regiment Taris, — und 
Earl Freyherr Gemmingen von Maffen 
bad im 2, Artillerie: Negiment Zoller ; 
zum Haupt:Kriegs:Caffa:Eontrofeur: 
der Ober: Kriegs» Commiffär 2. Elaffe 
Eafpar- Bergmann von der Reviſions— 


Abtheilung der 6. Kriegs-Mintfterial- Section 


bei der Haupt-Kriege-Caffa ; 
zu UntersHerjten 2. Claſſe in pros 
viforifcher Eigenfchaft : 
die Doctoren der Medizin GuſtavcRoͤſch 
aus ‚Friedberg bei der Commandantfchaft 
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Augsburg, — Auguft Byſchl aus Auges 
burg bey der Commandantſchaft Landau, — 
Joſeph Zirngibl aus Straubing bei ber 
Eommandantfhaft Münden, — Marimilian 
Klofter aus Stauffen bei der Comman— 
dantſchaft Ingolſtadt, — Ludwig Schmid 
aus Günzburg bei der Commanbdantfchaft 
Augsburg, — Earl Lauer aus Landes 
hut bei der Commandantfchaft München, — 
Earl Loͤſch aus Mürnberg bei der Com; 
mandantfchaft Nürnberg, — Adam Study 
aus Zwenbrücen bei der Commandantfchaft 
Landau, — Johann Egger aus Mindel; 
heim bei dee Commandantfchaft Augsburg, 
— Marimilien Lindenmayr ans Amberg 
bei der Commandantfchaft Mürnberg, — 
Ehriftiaen Hoffmann aus Erlangen bei 
der Commandantſchaft Würzburg, — Hein 
rich v. Hinsberg aus München bei der 
Eommandansfhaft Münden, — Iſaak 
Frank aus Arnſtein bei der Commandant; 
ſchaft Würzburg, — Dapid Ullmann aus 
Pferfe, — und Nikolaus Beyer aus 
Mantel. bei der Commandantſchaft Augs⸗ 
burg; 

zum Unter-Auartiermeifter 2. Claſſe 

in; prowifonifcher Eigenfchaft: 

ber Verwaltungs» Praktifane Joſeph 

Lommel aus Wuͤrzburg im 2, Euiaplew 
Megiment Prinz Adalbert ; 

zu Unter; Auditoren: 

die Auditoriats⸗Praktikanten Melchior 
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Bedall aus Waldſaſſen beim 1., — Otto 
Strübe aus Amorbah, — und Albert 
Grimm aus Regensburg beim 2., — bann. 
Jofepd Gartner aus Regensburg bein 
1. Arınees Corps ; Commando, — endlich 
Andreas Man aus Herboljheim im 12. 
Infanterie-Regiment König Otto von Gries 
henland ; 

zu Unter-Apothefern 3. Claſſe: 

Earl Bader aus Eichſtaͤdt bei ber 

Eommandantfchaft Germersheim, — und 
Wilhelm Weber aus Mördlingen bei der 
Commandantfchaft Landau ; 

zu veterinärdsztlichen Praktikanten 

definitiv: 

bie proviſoriſchen veterinaͤraͤrztlichen 

Praktikanten Philipp Werner vom 2. Euis 
taffier- Regiment Prinz Adalbert, und Earl 
Graf vom 3, Ehevaulegerd; Regiment Her- 
zog Marimilian. 


$. 7. 


Reactivirt wurden: 


ber temporär "penfionirte Oberſt Fried» 
rih Graf von Saporta mit Beförderung 
zum Generalmajor und Brigadier der 1. 
Infanterie-Divifion, — der temporär penfios 
nirte charakterifirte Oberft Cari Purfart, 
mit Beförderung zum - wirklichen Oberſten 
und 2. Commandanten ber Keichsfeftung 
Landau, — der temporär penſtonirte Haupt⸗ 
mann Zaver von Ziegler im 2. Jufan⸗ 
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terie/ Regiment Kronprinz mit dem Range 
vor dem Hauptmann Friedrih Straßer, — 
der penfionirte Hauptmann Franz Hoffs 
mann ald Pak: Adjutant bei der Com— 
mandantfchaft Germersheim, — der tempo; 
rär penfionirte Hauptmann Joſeph Ball 
im 6. Infanterie-Regiment vacant Herzog 
Wilhelm mit dem Range vor dem Haupt« 
mann Philipp von Berüff, — der tempo» 
rär penfionirte Oberlieutenant Reinhard 
Notthafft Freyherr von Weifenftein 
im 13. Infanterie-Regiment Hertling, — bie 
temporde penfionirten Unterlieutenants Als 
brecht Vogel als Oberlieutenant im 6, 
Infanterie» Regiment vwacant Herzog Wil 
heim mit feinem früheren Range vor dem 
Dberlieutenant Peter Fluck, — Severin 
Freyherr von Meffina im 2. Ehevanle: 
gerd; Regiment Taxis, — Auguſt Gerftl 
als Dberlieutenant im 6. Infanterie: Regis 
ment vacant Herzog Wilhelm mit feinem 
früheren Range vor dem Oberlieutenant Aus 
guft Abelein, — Peter Königer im 3, 
Infanterie » Regiment Prinz Earl mit dem 
Range vor dem Unterlieutenant Johann 
Wolf, — und Earl Marabini im2. Ar; 
tillerie-Regiment Zoller, — der temporde 
penfionirte Bataillons » Arzt Dr. Friedrich 
Burkhardt im 12. Infanterie⸗Regiment 
König Otto von Griechenland, dann der 
temporär penfionirte Unterarjt Dr, Mathias 
Altmann bei der Commandantfchaft des 
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Invalidenhaufes mit bem Range vor dem 
Unter⸗Arzt Dr. Johann Hirſchinger. 


$. 8. 


Befoͤrdert wurden: 

der charafterifirte Generalmajor und 
Second-Lieutenant Zaver Freyherr von Mas 
ger! zum Premier:fieutenant, — ber has 
rafterifirte Generalmajor und Eornet Baptift 
Graf von Khuen»Bellafi zum Seconds 
Lieutenant, — und ber charakterifirte Oberft 
und Erempt Friedrich Freyherr von Hafs 
felholde-Stodheim zum wirklichen 
Dberft und Eornet, fämmtliche in der Leibr 
garde der Hartſchiere; 


zu Generalmajoren: 


bie charafterifirten Generalmajore Franz 
von Haren, Commandant von Ingolſtadt, 
und Ludwig von Lüder, Commandant dee 
Haupt⸗ und Mefidenzftade Münden, — 
dann bie Oberſten Mori; von Kretſch⸗ 
mann, Commandant des Eadetten» Corps, 
— Anton von der Mark, Adjutant bed 
Feldmarfchalle und Geueral⸗Inſpectors des 
Armee, Prinzen Earl von Bayern, Ks 
nigliche Hoheit, im Generalquartiermeifter 
Stab mit Ernennung zum Generalquartiers 
meifter, — Baptift Keller Freyherr von 
Schleitheim, Meferene im Kriegsmini⸗ 
fterium, im Ingenieur» Corps mit Ernen⸗ 
nung zum Eommandanten dieſes Corps, — 
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und Ehriftian Freyherr von Großſchedel 
des 13. Infanterie-Regiments Hertling als 
Brigadier der 8. Infanterie-Diviſion; 
zum Oberften: 
die DOberftlteutenants Bernhard von 
Heß vom 3. Jaͤger⸗Bataillon im 1. Infan; 
terie- Regiment König, — Friedrih Hoff: 
mann vom 1. Jäger» Bataillon im 13. 
Anfanterie: Regiment Hertling, — Lorenz 
Schaͤzler vom 2. Chevaulegerd-Regiment 
Taxis im 1. Euiraffier-Regiment Prinz Carl, 
— und Joſeph Ritter von XRylander im 
Ingenieur · Corbs; 
zu Oberſtlieutenants 
die Majore Ludwig Freyherr von der 
Tann, FlügelAdjutant, mit dem Range 
vom 21. Auguft 1848, — Marimilian von 
Pernat bei der Commandantfchaft der Bes 
teranen-Anftalt, — Earl Bouhler vom 
10. InfanterieRegiment Albere Pappenheim 
im 11. Infanterie-Regimene Yſenburg, — 
Ludwig Graf von Bengel:Sternau 
vom 1. Infanterie-Regiment König im 5. 
Anfanterie- Regiment Großherzog von Hef: 
fen, — Joſeph Freyherr von Afch vom 
Infanterie⸗Leib-⸗Regiment im 4. Jufanterie; 
Regiment Oumppenberg, — Dıto Freyherr 
Bogt- von Hunoltftein ‚genannt Stein- 
Kallenfels vom 4. Chevaulegers-Regi⸗ 
ment König im 1. Chevaulegers Regiment 
' Pritiz. Eduard von Gachfen- Altenburg, — 


und Joſeph Freyherr von Gumppenberg 
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vom 1. Chevaulegers⸗Regiment Prinz Eduard 
von Sachfen-Altenburg im 2. Chevaule⸗ 
gerd-Regiment Taxis; 
zu Majoren: 
die Hauptleute und functionirenben 
Richtung -Majore Ernft Schnizlein vom 
4. Infanterie, Regiment Gumppenberg im 
10. Infanterie-Regiment Albert Pappenheim, 
— Johann Lohmuͤller vom 7. Infan⸗ 
terie s Megiment Earl Pappenheim im 4. 
Häger- Bataillon, — Zaver Wolf. vom 
8. Infanterie: Regiment Sedendorfj, — 
und Theodor Schadelood vom 2. Sn: 
fatıterie » Regiment Kronprinz, beide im 1. 
Infanterie ; Regiment König, — bie Ritt 
meifter Andreas Anort vom 6. Chevau⸗ 
leners : Regiment Herzog von Leuchtenberg 
im 4. Cheraulegers - Regiment König, . — 
und Johann von Maffei vom 6, Chevaus 
fegers: Regiment Herzog von Leuchtenberg 
im 1. ChevaulegeresRegiment Prinz Eduard 
von Sachfen- Altenburg, — dann die Haupt: 
leute Martin Mager, — und Sofeph 
Schmauß, Feſtungsbaudirector von In⸗ 
golftadt, im Ingenieur⸗Corps; 
zum. Hauptmann im Gendarmerie⸗ 
Corps: 
der Oberlieutenant Chriſtoph Freyherr von 
Leoprechting bei der Gendarmerie Com⸗ 
pagnie von Unterfranken und Aſchaffenburg; 
ya Hauptleuten 1. Clafje : 
‚ die Hauptleute 2, Claſſe Zaver non 
8 


1131 


Pu ſch, Pag-Mbjutant bei der Comman⸗ 
dantfchafe München, — Marquard H oldes 
ter im 13. Infanteris Regiment Hertling, 
— Baptift Veith im 5. Infanterie⸗Re⸗ 
giment Großherzog von Heften, — Carl 
Freyherr von Bettſchart im 4. Infan⸗ 
teries Regiment / Gumppenberg, — Joſeph 
Hebberling — und Victor Palm im 
AInfanterie⸗keib⸗Regiment, — Joſeph Duͤ pr 
pel im 14. InfanterieRegiment Zandt, — 
"Earl Freyherr von Mantey⸗Dittmer 
im 5. Infanterie⸗Regiment Großherzog von 
Heſſen, — Guſtav Freyherr von Reich⸗ 
lin-Meldegg im 11. Infanterie-Regi-⸗ 
ment Yſenburg, — Guſtav Ritter von 
Welſch im 5. Infanterie Regiment Groß⸗ 
herzog von Heſſen, — Ludwig Schuller 
im 1. Jaͤger⸗Bataillon, — Joſeph Graf 
Bacinett i im Infanterie Leib-⸗Regiment, — 
Philipp Beruͤff im 15. InfanterieRegis 
ment Prinz Johann von Sachfen, — Fried» 
eih Graf von Strahlenheim⸗Waſa— 
bourg im 1. Infanterie /Regiment König, — 
Joſeph X homann im 7. Infanterie⸗Regi⸗ 
ment Earl Pappenheim, — Ferdinand Rit- 
ter von Riedl iin 2. Infanterie Regiment 
Kronprinz, — Caͤſar Kaifer im 11. Ins 
fanterieRegimene Yſenburg, — ' Friedrich 
aus im 14. Infanterin Regiment Zandt, 
— Ludwig Neureuther im 3. ‚Jägers 


Bataillon, — Marimiltan‘ Freyherr von: 
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Sceckendorff, — Friedrich Raith im 10, 


Infanterie⸗Regiment Albert Pappenheim, 
— Larl Saurer im 1. Ydger- Bataillon, 
— Ludwig Freyhere von Lindenfels im 
10. Zufanterie » Regiment Albert Pappens 
heim, — Cajetan Freyherr von Gump⸗ 
penbergim4. Jnfanterie, Regiment Gump⸗ 
penberg, — Heinrich Freyherr von Fei« 
lit iſch im 14. Infanterie: Regiment Zandt, 
— Franz Pillement im 12. Infanterie 


‘Regiment König Otto von Griechenland, 


— Heinrich von Mayerhofen im -1. 
Jaͤger⸗Bataillon, — Marimilian Freyherr 
von Reichlin-⸗Meldegg im 11, Sn: 
fanterie- Regiment Yfehburg, — Ludwig Graf 
von Froberg im 10. Infanterie Regimgnt 
Albert Pappenheim, — Earl. von D elb,a 
fen im 5. SnfanterierRegiment: Großherzog 
von Heffen, — und Wilhelm Schweizer 
im 12. Infanterie⸗Regiment König Otto 
von Griechenland, — bann ‚die Oberliente⸗ 
nants Marimilian Aldo ßer vom 1. Ar—⸗ 


tillerie · Regiment Prinz Luitpold im Gene 


neralquartiermeiſter Stab, — Earl: Hilde 
Brandt im Generalquartiecmeifter-Stab, 
— und Alois von Schintling im 2. 


Artillerie Regiment Zoller mit feinem: frühes 


ren Range vor dem Hauptmann, Grich Re 
denbacher; 
‚zw Rittmeiſtern: 
die Oberlieutenants Cai erohen yon 


Secken dorff im 8. Infanterie⸗Regiment Pechm aun, /Adjutant deg Generalliente⸗ 
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nants und Divifions » Commandanten von 
der Mark, im 5. EChevanfegerd : Regiment 
Leiningen, — Earl von Gähler, Adjutant 
des Generalmajors und Brigadierd Freyr 
herrn von Weinbach, vom 2. Chevaulegerds 
Regiment Taris im 6. Chevaulegers:-Regi⸗ 
ment Herzog von Leuchtenberg, — Friedrich 
Horadam vom 6. EChevanfegerd-Regiment 
Herzog von Beuchtenberg im 1. Cuiraſſier⸗ 
Regiment Prinz Earl, — Simon Furt 
ner im 4. Chevaulegerd:Regiment König, — 
und Auguft Graf von Kreith im 6. Ches 
vaufegers: Regiment Herzog von Peuchtenberg ; 


zu Hauptleuten 2. Claſſe: 


die Oberkientenants Ludwig Harrach 
vom 12. Infanterie ; Negiment König Otto 
von Griechenland im 11. Infanterie; Regi: 
-ment Yſenburg, — Seraphin Geiß vom 
14. Infanterte-Regiment Zandt im 2. Jäger: 
Bataillon, — Heinrich Gerlih im 14. 
InfanterieRegiment Zandt, — Peter Ball 
vom 15. Infanterie-Regiment Prinz Johann 
von Sachſen im 2. Jaͤger + Bataillon, — 
Earl von Langenmantel im 3. Infan—⸗ 
terie Regiment Prinz Earl, — Dtto von 
Dberländer vom 13. Infanterie-Regiment 
Hertling im 10. Infanterie: Regiment Albert 
Pappenheim, — Ludwig Leichtenftern 
im 7. SISnfanteries Regiment Carl Pappen- 
heim, — Nepomuk von Gilardi im 9. 
Infanterie s Regiment Wrede, — Edmund 
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Freyherr von Feiligfch im 6. Infanterie 
Regiment vacant Herzog Wilhelm, — Herz 
mann Herter im 3. Jaͤger⸗Bataillon, — 
Ernft Freyherr von Seckendorff im 5, 
Infanterie Regiment Großherzog von Hefr 
fen, — Clemens von Harttung, Regi— 
ments;Adjutant, im 15. Infanterie: Regiment 
Prinz Johann von Sachſen, — Conrad 
von Berg genannt Schrimpf vom topo— 
graphifchen Bureau des Generalquartiers 
meifter-Stabes im 7. nfanterie: Regiment 
Earl Pappenheim, — Philipp Nürmber: 
ger im 15. Infanterie: Regiment Prinz 
Johann von Sachfen, — Friedrih Schweis 
zer, Regiments + Adjurant, im 11. Infan—⸗ 
teriesRegiment Hfenburg, — Wilhelm Bech⸗ 
told vom Infanterierfeib-Regimente im 1. 
Infanterie- Regiment König, — Reinhard 
Notthafft Freyherr von Weißenftein 
vom 13. Infanterie-Regiment Hertling im 
10. Infanterio-Regiment Albert Pappenheim, 
— Sigmund Ritter von Gender, Regir 
ments-Adjutant, im 5. Infanterie-Regiment 
Großherzog von Heffen, — Johann Schoͤ⸗ 
dinger im 9. Infanteri-Regiment Wrede, 
— Auguft Beytbäufer im 8. ISnfanteries 
Regiment Seckendorff, — ‚Eifar Saint 
Julien, Regimentd:Adjutant, vom Infan⸗ 
terie⸗Leib, Regiment im 1. Infanterie-Regis 
ment König, — Merander Schröder im 
3, Infanterie » Regiment Prinz Earl, — 
Anton Freyherr von Weveld, — und 
82 * 


= 
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Wilhelm Fienherr von Guttenberg im 
10.: Infanterie: Regiment Albert Pappen« 
heim, — Dtto Freyherr von Zoller im 
4. Infanterie: Regiment Gumppenberg, — 
Friedrich Burger im 8, Infanterie-Regi« 
ment Sedendorfj, — Georg Bösmiller, 
Regiments » Adjutant, im 9. Infanterie— 
Regiment Wrede, — Johann Knott im 
11. Infanterie, Regiment Yſenburg, — Fries 
drich Gerhäußer vom 11. Infanterie—⸗ 
Regiment Yſenburg im 14. Infanteric-Rer 
giment Zandt,— Augufi Hey! im 14. In— 
fanterie: Regiment Zande, — Anton Freyherr 
von Guttenberg vom 6. Infanterie-Re— 
giment vacant Herzog Wilhelm im 14. Jn: 
fantzrie = Regiment Zandt, — Marimilian 
Freyherr von Berhem vom 4. Jnfanterie⸗ 
Regiment Gumppenberg im 1. Jäger: Bas 
taillon, — Benedift Frenherr von Sten- 
gel im 4. Jäger» Bataillon, — Theodor 
Ritter vom 13, Jnfanterie-Regiment Hertz 
ling im 14. Infanterie; Regiment Zandt, 
— Heinrih Wagener von der Gendar: 
merie Compagnie von Niederbayern bei der 
Barnifonsd» Compagnie Rofendberg, — Dos 
minifus Stoͤckl von der Gendarmeries 
Compagnie von Oberfranken bei der Coms 
mandantfchaft des Invalidenhauſes, — und 
Theodor Freyherr von Zu Rhein von ber 
Gendarmerie» Compagnie von Miederbayern 
bei der Commandantfchaft der Veteranen, 
Anftalt ; 
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zu Oberlieutenants : 

die Unterlieutenants Soferh Diem 
bei der BendarmeriesCompagnte von Schwa- 
ben und Meuburg, — Hermann Freyherr 
von Donnersperg bei der Gendarmerie- 
Compagnie der Oberpfalz und von Regens—⸗ 
burg, — Sofeph Freyherr von Wal den— 
fels bei dee Gendarmerie-Compagnie von 
Mittelfranken, — Jacob Kepfer von der 
Gendarmerie» Compagnie der Pfalz bei der 
Gendarmerie,- Compagnie von Miederbayern, 
— Anton Trapp im 4. Jäger: Bataillon 
mit feinem frühern Range vor dem Ober« 
lieutenant Dito Besnard, — Alois Mein 
zweig nom 14. Infanteri-Regiment Zandt 
im 3. Infanterie-Regiment Prin; Carl mit 
feinem frühern Range vor dem Oberlieutes 
nant Adolph Luzjenberger, — Kaver Boub: 
ler im 10. Infanterie: Regiment Albert 
Pappenheim, — Leonhard Zipperer von 
der Gendarmerie:Compagnie der Haupt: und 
Refidenzftade München im 7. Infanterie⸗ 
Regiment Earl Pappenheim, — Clemens 
Graf von Holnftein aus Bayern im 4. 
Infanterie-Regiment Gumppenberg, — Eon 
ftantin Freyherr von Adelsheim, Regi— 
mentd-Adjutant, im 12. Infanterie-Regiment 
König Otto von Griechenland, — Anton 
Keck vom 1. Infanterie» Regiment König 
im 7. Infanterie + Regiment Earl Puppen: 
heim, — Marimilian Freyherr von Horn, 
Adjurant des Generalmajors und Brigadiers 
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Valentin Hartmann, im Infanterie-KLeib⸗ 
Regiment, — Guſtav Ritter von Täuf- 
fenbad im Infanterie-Leib-Regiment, — 
Theodor Schieder im 7. Infanterie » Res 
giment Earl Pappenheim, — Marimilian 
Mehn, Bataillons-Adjutant, im 2. ns 
fanterie» Regiment Kronprinz, — Philipp 
Freyherr vonHohenhaufen im Infanterie» 
Leib- Regiment, — Guſtav von Tein im 
9. Infanterie-Regiment Wrede, — Auguſt 
Abelein im 13. Infanteri»Regiment Herts 
ling, — Earl Dichtel im 15. Infanterie⸗ 
Regiment Prinz Johann von Sachſen, — 
Ludwig Schwalb vom 2. Infanterie: Res 
giment Kronprinz im 4. Infanterie-Regiment 
Gumppenberg, — Baptift Endres im 15. 
Sufanteries Negiment Prinz Johann von 
Sachſen, — Adolph Freyhere von Linden 
fels im 4. Infanterie» Regiment Gumppen: 
berg, — Friedrih Pfeufer vom Infan— 
terie · keib Regiment im 3. Infanterie⸗Regi⸗ 
ment Prinz Carl, — Joſeph Freyherr Kreß 
von Kreßenſtein im 5. Infanterie-⸗Regi— 
ment Großherzog von Heſſen, — Ernft Rit⸗ 
ter im 13, Infanterie⸗Regiment Hertling, 
— Rudolph Büchner im 11. Infanteries 
Regiment Yfenburg, — Traugott von Hey: 
denaber, Bataillon: Adjutant, im 5. In⸗ 
fanterie- Regiment Großherzog von Heſſen, 
— Friedrich Köppel im 6. Infanterie⸗ 
Regiment vacant Herzog Wilhelm, — Ans 
son DObermayer im 9, Infanterie; Regis 
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ment Wrede, — Michael Häusler im 8. 
Infanterie ⸗/Regiment Seckendorff, — Johann 
Schneller im 3. Infanterie-Regiment 
Prinz Carl, — Auguſt Freyherr von Lo b⸗ 
kowitz im 14. Infanterie-Regiment Hfen- 
burg, — Marimilian Freyherr von Gumpr 
penberg, Adjutant des Generalmajors und 
Brigadierd von Winrher, im 2. Jufanteries 
Regiment Kronprinz, — Carl Freyherr von 
Egloffftein im 5. Infanterie» Regiment 
Großherzog von Heſſen, — Ferdinand En- 
jensberger im 6. Infanterie = Regiment 
vacant Herzog Wilhelm, — Anton Hate 
rach im 3. Infanterir Regiment Prinz Carl, 
— Anton Rudhart vom 1. Infanterie 
Regiment König im 10. Infanterie, Regis 
ment Albert Pappenheim, — Peter Holt, 
Adjutant des Generalmajors und Divifionds 
Commandanten Damboer, im 12. Infan⸗ 
terie-Regiment König Otto von Griechenland, 
— Ludwig Peftallazzi im 15. Infanterie; 
Regiment Prinz Johann von Sadfen, — 
Friedrich Baumäller vom InfanteriePeib- 
Regiment im 12. Infanterie-Regiment Koͤ⸗ 
nig Otto von Griechenland, — Thomas 
von Heeg im 10. Infanterie: Regiment 
Albert Pappenheim, — Earl Graf von 
Tattenbach vom 8. Infanterie » Res 
ginent Sedendorff im 14. Infanteries 
Regiment Zandt, — Joſeph von Gropper 
vom 13. Infanterie s Regiment Hertling im 
14. Infanterie Regiment Zandt, — Maris 
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miltan von Lilien vom 8, JInfanterie-Re⸗ 
giment Sedendorff im 14. Infanterie: Regis 
ment Zande, — Anton von Sauer im 
15. Infanterie-Regiment Prinz Johann von 
Sachſen, — Dtto Frenherr von Gumppem 
berg vom Infanterie⸗Leib⸗Regiment im 3. 
Jägers Bataillon, — Anton Frenherr von 
Keihlin-Meldegg im 7. Infanterie⸗ 
Regiment Earl Pappenheim, — Dito Frey» 
here von Berhem, Bataillond-Adjutant, 
im 12. infanterie » Regiment König Dtto 
von Griechenland, — Wilhelm Damboer, 
Bataillons⸗Adjutant, im 3. Infanterie⸗Re⸗ 
giment Prinz Carl, — Anton von Roth 
im 12. Infanterie» Regiment König Dtto 
von Griechenland, — Carl von Lilier im 
14. Infanterie» Regiment Zandt, — Carl 
Raizer vom 15. Infanterie-Regiment Prinz 
Johann von Sachſen im 14. Infanterie— 
Regiment Zandt, — Wilhelm Caries vom 
2. Infanterie » Regiment Kronprinz im 3, 
Häger » Bataillon, — Otto Freyherr von 
der Tann vom 6. Chevaulegere-Regiment 
Herzog von Leuchtenberg im 5. Chevaulegers⸗ 
Regiment Leiningen, — Joſeph von Lan- 
genmantel im 3. Chevaufegerd;Regiment 
Herzog Marimiliaen, — Sigmund von Li- 
lien vom 3. Chevaufegerd-Regiment Her 
zog Marimilian im 6. Chevaufegers;Regi- 
ment Herzog von Leuchtenberg, — Friedrich 
Sregherr von Rehlingen vom 4. Chevaus 
fegerd-Regiment König im 6. Chevauleger 8, 
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Regiment Herzog von Leuchtenberg, — Hugo 
Freyherr von Truchſeß-Wetzhauſen 
im 2. Chevaufegerd - Regiment Taxis, — 
Eugen von Bieber, Adjutant des General; 
Lieutenants und Divifiond : Commandanten 
Prinzen Eduard von Sacfen ; Altenburg, 
Hoheit, im 4. Chevaulegerd ; Regiment Koͤ⸗ 
nig, — und Philipp Freudel im 1. Ches 
vaufegers ; Negiment Prinz Eduard von 
Sachen : Altenburg ; 
zu Unterlieutenantg ; 

die Junker Clemens Ritter von Mann 
vom 10. Infanterie-Regiment Albert Pappen- 
heim im 2. Säger: Bataillon, — Marimilian 
Adel im 10. Infanterie: Regiment Albert 
Pappenheim, — Friedrich Dunge im 9. 
Yufanterie s Regiment Wrede, — Theodor 
Ruf im Infanterie » Leib; Regiment, — 
Friedrich Gradinger vom topographifchen 
Bureau des Generalguartiermeifter- Stabes 
im Infanterie » Leib «-Megiment, — Vie 
tor Asmut vom 2. Jäger - Bataillon 
im 7. Infanterie: Regiment Carl Pappen- 
heim, — Earl von Schlägel im 12. In—⸗ 
fanteri-Regiment König Otto von Öriechens 
land, — Conrad Zinsmeifter im 14. 
Infanterie Regiment Zandt, — Car Schopf 
im 3. Infanterie-Regiment Prinz Carl, — 
Benno von Daumiller im 15. Infanterie; 
Regiment Prinz Johann von Sachſen, — 
Guftav Hoffmann im 2. Infanterie-Re⸗ 
giment Kronpring, — Franz; Graf von 
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Hirſchberg im 13. Infanterie⸗Regiment 
Hertling, — Maximilian von Orff vom 
‚topographifchen Bureau des Öeneralquartier; 
meifter: Stabes im 1. Infanterie» Regiment 
König, — Earl Arnerh im 7. Infanteries 
Regiment Carl Pappenheim, — Marimis 
Lian. von Fledinger vom topographifchen 
Bureau des Generalquartiermeifter ; Stabes 
im Infanterie: Leib -Regimene, — Heinrich 
‚Ritter von Cammerloher im 5. Infan⸗ 
terie⸗Regiment Großherzog von Heſſen, — 
Theodor Groͤbl im 3. SJufanterie-Regiment 
Prinz Earl, — Marimilian Reihenfpew 
ger im 9. Infanterie · Regiment Wrede, — 

‚Carl Freyherr von, Seckendorff im 1. 
Sufanterie » Regiment König, — Adolph 
sis cher vom topographifchen Bureau bed 
Generalquartiermeifter, Stabes im Infante⸗ 
‚riesLeib: Regiment, — Ludwig Hoberlein 
im 12. Infanterie-Regiment König Otto 
„von Griechenland, — Auguft Graf vom 
Spreti im 4. Jaͤger » Bataillon, — Lud⸗ 
‚sig, Nieß im 6. Infanterie-Regiment va 
‚sant Herzog ‚Wilhelm, — Maximilian 
‚gauer „om 5. Sufanteri-Regiment Großs 
herzog von Heften, im 2. Infanterie:Regis 
„ment Kronprinz, — Expſt Ruͤcker im 13. 
¶Anfanterie Regiment Herzling, — Edmund 


Delogge im 6. Infanterie. ‚Regiment va- 


„Kant, Hering Wilhelm, — Walther Ftrey⸗ 
uber „nen. Bidnmann, im 2. Jufanteries 
„Regiment „Kronring, — Wühelm Heer⸗ 
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wagen, — und Fran Jdrres im 11. 
Snfanteries Regiment Hfenburg, — Richard 
Binder vom 14. Infanterie, Regiment Zandt 
im 13. Infanterie Regiment Hertling, — 
Oscar Graf von Fugger⸗Gloͤtt auf Blw 
menthal im 15. Infanterie» Regiment Prinz 
Johann von Sahfen, — Friedrih von 
Aufin im 4. Infanterie: Regiment Gump⸗ 


penberg, — Heinrich Freyherr von Ped- 


mann vom 8. Infanterie-Regiment Secken⸗ 
dorff im 1. Infanterie⸗Regiment König, — 
Theodor Freyhere von Erailsheim im 


2. Chevaufegers ; Regiment Taxis, — Eds 


mund Rhomberg im 2. Euiraffier-Regis 
ment Prinz Adalbert, — Georg Freyherr 
von Thon-Dittmer vom 1, Chevaules 
gers ⸗Regiment Prinz Eduard von Sachſen⸗ 
Altenburg, — und Earl von Biber vom 
4. Chevaufegerd » Regiment König im 5. 
Chevaulegers: Regiment Leiningen, — Phi 
tipp Graf von Lodron im 1. Euiraffier: 
Regiment Prinz Earl, — Auguſth von Rüde 
vom 4. Chevaulegerd-Regiment König im 3, 
Chevaulegerd: Regiment Herzog Marimilian, 
— und Wilhelm Obermüäller vom 1. 
Chevaulegerds Regiment Prinz Eduard von 
Sachſen⸗Altenburg im 6. Ehevaulegerd-Rer 


giment Herzog von Leuchtenberg ; 


die Unteroffiziere und bejiehungsmeife 
Cadetten Euſtach Schefmann von der 
Gendarmerie: Compagnie von Oberbayern bei 


jener ber Haupt und Refidenjftadt München, 
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— Marimiliaen Straßer vom 12. Infans 
terie » Regiment König Otto von Griecheti- 
land im 6. Infanterie: Regiment vacant Her: 
zog Wilhelm, — Ludwig Mayr im 1. 
Infanterie » Regiment König, — Friedrich 
Reinhard vom 3. Jäger : Bataillon im 
12. Infanterie» Regiment König Otto von 
Griechenland, — Anton Berganin vom 
4. Jaͤger⸗Bataillon im 8. Infanterle⸗Regi⸗ 
ment Sefendorf, — Martin Schmid» 
bauer vom 5. Infanterie Regiment Groß: 
herzog von Heſſen im 15. Infanterie: Regis 
ment Prinz Johann von Sachſen, — Jo— 
hann Beg vom 7. nfanterie s Regiment 
Earl Pappenheim im- 15. Infanterie⸗Regi⸗ 
ment Prinz Johann von Sachſen, — Tg: 
na; Lucas vom 12. Infanterie» Regiment 
König Otto von Griechenland im 14. 
Snfanterie » Regiment Zande, — Thomas 
Hemmerlein vom 15. Infanterie, Regis 
ment Prinz Johann von Sachſen im 7. 
Infanterie: Regiment Carl Pappenheim, — 
Benno Müller vom 1. Infanterie: Regiment 
König im 11. Infanterie-Regiment Hfenburg, 
— Chriſtoph Brand vom 13. Infanterie: 
Regiment Hertling im 5. Infanterie-Regiment 
Großherzog von Heffen, — Joſeph Did 
vom 11. Infanterie-Regiment Mienburg im 
3. Jufanterier Regiment Prinz Carl, 
‚Leonhard Schneider vom 4. Infanterie⸗ 
Regiment Gumppenberg im 7. Infanterie⸗ 
Regiment Earl Pappenheim, — Franz 
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pfelkofer vom 4. Infanterie: Regiment 
Gumppenberg im 10. Infanterie-Regiment 
Albert Pappenheim, — Balthafar Ber- 
mann im Snfanterie»Leib-Regiment, — 
Friedrich von Savopye von ber Comman⸗ 
dantſchaft Paffau im 8. Infanterie-Regiment 
Scckendorff, — Eduard Reder vom 2. 
Infanterie⸗Regiment Kronprinz im 3. Jaͤ⸗ 
ger» Bataillon, — Daniel Oberländer 
vom 3. InfanteriRegiment Prinz Earl im 
15. Infanterie-Regiment Prinz Johann von 
Sachſen, — Earl Pröfl, — und Eduard 
Böheim vom 3. Infanterie-Regiment Prinz 
Earl im 11. Infanterie-Regiment Yſenburg, 
— Johann Stelzl vom 10. Infanterie⸗ 
Regiment Albert Pappenheim im 5. In⸗ 
fanterie» Regiment Großherzog von Heſſen, 
— Ignaz Thoma vom 11. Infanterie— 
Regiment Hfenburg im 3. Jaͤger⸗Bataillon, 
— Sohann Trabert vom 13. Infanterie 
Regiment Hertling im 14. Infanterie Res 
giment Zandt, — Lorenz; Albert vom 12. 
Infanterie-Regiment König Otto von Gries 
chenland im 14. Infanterie Regiment Zandt, 
— Sohann Gallemayr vom 4. Infans 
terie: Regiment Gumppenberg im 5. Infan⸗ 


terie /Regiment Großherzog von Heſſen, — 


Philipp Schmidlkofer vom 1. Infanterie= 


Regiment. König im 9. Infanterie⸗ Regiment 


rede, — Leonhard Baufenwein'vom 
7. Jüfanterie s Regiment Earl Pappenheim 


im 4. Infanterie Regiment Gumppenberg / — 
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Micolaus Meyer vom 5. Infanterie: Regt- 
ment Großherzog von Heſſen im 13. In— 
fanterie / Regiment Hertling, — Joſeph H el 
gert vom 13. Infanterie: Regiment Hert- 
ling im 9. Infanterie: Regiment Wrede, — 
Baltbafar Bauernfhmitt vom 13. In—⸗ 
fante rieRegiment Hertling im 14. Infan⸗ 
terie /Regiment Zandt, — Rudolph Bauer 
vom 3. Infanterie-Regiment Prinz Carl im 
15. Infanterie Regiment Prinz Johann von 
Sachſen, — Aam Uhlmann vom 10. 
Infanterie s Regiment Albert Pappenheim 
im 14. Infanterie ⸗ Regiment Zandt, — 
Joſeph Pröß! vom 7. Infanterie-Regiment 
Earl Pappenheim im 4. InfanterieRegiment 
Gumppenberg, — Georg Reim vom 10. 
Infanterie» Regiment Albert Pappenheim 
im 6. Ipnfanteric-Regiment vacant Herjog 
Wilhelm, — Zacharias Hoppe vom 1. 
SAnfanterie- Regiment König im 11. Infan⸗ 
terie⸗Regiment Yſenburg, — Earl Stein 
berger vom 11. Infanterie⸗Regiment Yfen: 
burg im 3. Infanterie-Megiment Prinz Carl, 
— Friedrich Schneider vom 5. Infan— 
terie-Regiment Großherzog von Heſſen im 
14. Infanterie-Regiment Zandt, — Wil- 
heim Riemer vom 10. Infanterie-Regiment 
Albert Pappenheim im 15. Infanterie 
Regiment Prinz Johann von Sachſen, — 
Jacob Schmitt vom 5. Infanterie: Regi- 
ment Großherzog von Heffen im 14. In—⸗ 
fanteric-Regiment Zandt, — Michael Rieß 





1146 


vom 12. Infanterie⸗Regiment König Otto 
von Griechenland im 6, Infanterie⸗Regiment 
vacant Herzog Wilhelm, — Lorenz Albrecht 
vom nfanterie-Beib-Regiment im 12. In⸗ 
fanteries-Regiment König Otto von Griechen⸗ 
land, — Ludwig Weinig vom 15. Infans 
terie· Regiment Prinz Johann von Gachfen 
im 12. Infanterie» Regiment König Otto 
von Griechenland, — Anton SchIedter 
vom 2. Infanterie-Regiment Kronprinz im 
11. Infanterie » Regiment Yfenburg, — 

ſtichael Nothhaft vom 2. Infanterie 
Regiment Kronprinz im 8. Infanterie-Res 
giment Seckendorff, — Richard von Hirfch 
vom 13. Sufanterie- Regiment Hertling im 
9. Infanterie»Regiment Wrede, — Dito 
Wodhinger vom 4. Infanterie Regiment 
Gumppenberg im 8. Infanterie » Regiment 
Sedendorff, — Anton von Ehrne⸗-Melch— 
thal im 8. Infanterie Regiment Seden; 
dorfj,— Heinrih Jacobivom 1. im 4. Jäger; 
Bataillon, — Clemens Freyherr von Rufs 
fin vom 7. Infanterie-Regiment Earl Pap⸗ 
penheim im 8. Infanteris Regiment Secken⸗ 
dorff, — Joſeph Fehning vom 10. us 
fanterie: Regiment Albert Pappenheim im 
12. Infanterie» Regiment König Otto von 
Griechenland, — Johann Bleymüller vom 
4. Jäger: Bataillon im 10. Infanterie ; Regis 
ment Albert Pappenheim, — Eduard Falk: 
ner im 4. Jaͤger⸗Bataillon, — Michael Ernft 
vom 7. Infanteris Regiment Carl Pappen⸗ 

83 
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Heim im 8. Infanterie: Negiment Secken⸗ 
dorf, — Michael Rakiaß vom 1, im 4. 
Yäger: Bataillon, — Georg Jäger vom 
10. Infanterie» Regiment Albert Pappen- 
Heim im 6. Infanterie Regiment vacant Hete 
zog Wilhelm, — Earl Kefler vom In⸗ 
fanterie»Leib- Regiment im 14. Infanterie⸗ 
Regiment Zandt, — Fran; Hutter vom 
41. Snfanteries-Regiment Yſenburg im In⸗ 
fanterie,Leib Regiment, — Eajetan Rechen 
macher vom 1. Infanterie-Regiment König 
im 8. Infanterie⸗Regiment Sedendorff, — 
Abraham Tabor vom 4. Chevaulegers⸗ 
Regiment König im 7. InfanterieRegiment 
Earl Pappenheim, — Johann Schmeizl 
im 8, Infanterie, Regiment Seckendorff, — 
Mathias Kugler im 4. Sägen; Bataillon, 
— Jakob Schmelg im 11. Infanterie 
Degiment Hfenburg, — Ehriftian Roth» 
gängel im 15. Infanterie Regiment Prinz 
Sohann von Sachſen, — Friedriih Grimm 
im 2. nfanterie» Regiment Kronprinz, — 
Conrad Braun im pnfanterie-Leib-Regis 


ment, — Georg Rummer im 5. Infan⸗ 


terie- Regiment Großherzog von Heffen, — 
Johann Diem im 4. InfanteriRegiment 
Bumppenberg, — Zaver Gig! im 3. Che 
vaulegers- Regiment Herzog Marimilian, — 
und Earl Siebenlift im 1. Xetillerie- 
Regiment Prinz Luitpold; 
zu Junkern: 
die Unteroffiziere und beziehungsweife 
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Eaderten Yofeph Geiger vom 2. Infan⸗ 
terie-Regiment Kronprinz, — Johann Pfe if⸗ 
fer, vom 1. Artillerie-Regiment Prinz Luit- 
pold, — Friedrich Rüd vom 7. Yufans 
terie» Regiment Carl Pappenheim, — unb 
Joſeph Heyberger vom 1. Artillerie⸗Re⸗ 
giment Prinz Luitpold, fämmtliche im topos 
graphifhen Bureau des Generalquartier 
meifter : Stabes, — Ludwig Möllinger 
im 2. Sägen: Bataillon, — Emft Müller 
im 13. nfanterie» Regiment Hertling, — 
Leonhard Hiller im 3. Infanterie-Regiment 
Prinz Earl, — Johann Donner im 12. 
Infanterie⸗Regiment König Otto von Grie⸗ 
chenland, — Anton Lechner vom 2, us 
fanterie- Regiment Kronprinz; im 3, Infan⸗ 
terie » Negimene Prinz Carl, — Wilhelm 
Merkel im 1. Infanterie-Regiment Köwig, 
— Friedrih Hübner vom 4. Infanterie⸗ 
Regiment Gumppenberg im 10, Infanterie⸗ 
Regiment Albert Pappenheim, — Andreas 
Eonrad im 12. Infanterie-Regiment König 
Otto von Griechenland, — Benedikt von 
Schorn im 5. Infanteri,-Regiment Groß—⸗ 
herzog von Heſſen, — Johann Herbig 
vom 2. Jaͤger⸗Bataillon im 9. Infanterie⸗ 
Regiment Wrede, — Chriftoph Fikenſcher 
im 15. Infanterie-Regiment Prinz Johann 
von Sachſen, — Julius Lehner vom 15. 
Snfanterie» Regiment Prinz Johann von 
Sachſen im 13. Iufanteri-Regiment Hert- 
ling, — Marimilian Steger im 11. Jw 
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fanterie » Regiment Bfenburg, — Dicar 
Straub im Infanterie⸗keib-Regiment, — 
Heinrich Krauſen eck im 10. Infanterie 
Regiment Albert Pappenheim, — Otto 
Striedinger im 7. Infanterie-Regiment 
Earl Pappenheim, — Johann Wörlein 
vom 15. Infanterie-Regiment Prinz Johann 
von Sachfen im 4. Jäger » Bataillon, — 
Anton Jann vom 8. Infanterie» Regiment 
Seckendorff im 15. Infanterie : Regiment 
Prinz Johann von Sachfen, — Eduard 
Löhr im 8. Infanterie-Regiment Secken⸗ 
dorf, — Johann von Taufch vom 2. In⸗ 
fanteri- Regiment Kronprinz im 11, Infan⸗ 
teries: Regiment Hfenburg, — Friedrich von 
Breuning im 4. Infanterie -» Regiment 
Gumppenberg, — Chriſtian Köppel vom 
1. Infanterie = Regiment König im 2. In⸗ 
fanterie - Negiment Kronprinz, — Oscar 
Schoch vom 7. Infanterie Regiment Carl 
Pappenheim im 5. Infanterie » Regiment 
Großherzog von Heſſen, — Chriſtian 
Schmitt vom Infanterie-Leib-⸗-Regiment 
im 2. Infanterie: Regiment Kronprinz, — 
Emil Freyherr von Schäzler im 2. Che 
vaulegers⸗Regiment Taris, — Ludwig Frey: 
here von Aufſeß im 4. Chevaulegers-Re⸗ 
giment König, — Ludwig Det vom 1. 
Euirafier » Regiment Prinz Carl im 2, 
Euiraffier - Regiment Prinz Adalbert, — 
Julius Schulze vom 2. Chevaulegers-Re 
giment Taris im 1. Chevaulegers⸗Regiment 
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Prinz Eduard von Sachfen- Altenburg, — 
Philipp Walther im 1. Cuiraſſier⸗Regi- 
ment Prinz Earl, — Hermann Scheffer 
vom 2. Chevaufegerd » Regiment Taris im 
4. Chevaulegerd; Regiment König, — und 
Amand Freyherr von Schrottenberg vom 
6. Chevaufegerd: Regiment Herzog von keuch⸗ 
tenberg im 1. Chevaufegerd-Regiment Prinz 
Eduard von Sachfen-Altenburg ; 
zum Unterzeugwart : 
der Obermeifter Johann Knoͤbler im 
Genie Regiment ; 
zum General-Berwaltungs; Director 
und Chef der 6. Kriegs; Minifteriats 
Section: 
der Miniſterialrath und Referent Paul 
von Habel im Kriegs -Minifterium ; 


zum General-Gecretär und Chef der 
1. Kriegs +» Minifterial » Section : 
ber geheime Serretär Michael von 
Gönner im Kriegs; Minifterium ; 


zum KHaupt:Kriegs-Eaffier : 
der Haupt: Kriegs: Caffa-Eontroleur Ends 
wig Schwalb bei der Haupt:Kriege:Cafla; 


zu Ober; Auditoren : 

der Stabs⸗Auditor und Militär-Fiscal 
Friedrich Dörrer bei der Militär; Fonds 
Commiffion, — und der Regimentd-Auditor 
Joſeph Schmitt vom 12. Infanterie, Res 
giment König Otto von Griechenland. beim 
General « Aubitoriat ; 

83 * 
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zum Ober Kriegs:Commiffär 2. Claſſe: 

der Kriege-Commiffär und Buchhalter 

Earl Orff von der Haupt:Kriegs:Caffa bei 
der Milieär: Fonds: Commiffton ; 


zu Kriegs» Commiffären : 
die Kriegs: Rehnungs:Commiffäre Ig⸗ 
na; Pilati von der Revifions; Abtheilung 
ber 6. Kriegs: Minifterial: Section bei der 
Commandantſchaft Landau, — und Ferdinand 
Lingg vom Artillerie-Corps: Commando bei 
der Haupt-Kriegs:Caffa ald Buchhalter; 


zum Kriege-Rehnungs; Commilfär : 

ber Regiments⸗Quartiermeiſter 2. Claffe 

Hermann Keller bei der Buchführung ber 
6. Kriegs: Minifterial-Section : 


zu Dinifterial-Secretären 2. Efaffe : 
die Diviſions⸗Commando⸗Secretaͤre Ne 
pomuf Wimbäc im Kriegs: Minifterium, 
— Sofepd Gundermann von ber Haupt 
Kriegs⸗Caſſa im Kriegs: Minifterium, — und 
der temporär penfionirte Unterlieutenant Otto 
Progel im Kriegs-Minifterium ; 
zu Regiments;Aerjten 1. Claſſe: 
die Regiments » Aerzte 2. Claſſe Dr. 
Thaddaͤus Fleifner im 5. Chevaufegers- 
Regiment Beiningen, — und Dr. Auguftin 
Arnold bei der Commandantfchaft des 
Invalidenhaufes ; 
zu Regiments; Aerzten 2. Claffe: 
die Bataillons-Xerjte Dr. Carl Sorg 
vom 2. Artillerie; Regiment Zoller im 10. 
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Infanterie » Regimene Albert Pappenheim, 
— und Dr. Jacob Büttner im 8. In—⸗ 
fanterie-Regiment Seckendorff; 
zu Regiments - QDuartiermeiftern 2- 
Claſſe: 
die Bataillons⸗Quartlermeiſter Anton 
Stömmer im 4. Infanterie» Megiment 
Gumppenberg, — Friedrih Dorner bei 
der Commandantfhaft Landau, — Stanis⸗ 
aus Loy vom 5. Chevaufegers: Regiment 
Leiningen beim 2. Armee-Corps:;Commando, 
— und Ludwig Pruckner im 2. Euiraffiers 
Regiment Prinz; Adalbert ; 
zum Regiments: Yuditor 1. Claſſe: 
der Regiments: Auditor 2. Elaffe Wil- 
helm Frönau im 10. Infanterie-Regiment 
Albert Pappenheim ; 
zum Regiments-Auditor 2. Elaffe x 
der Bataillonss-Auditor Heinrich Keime 
bach bei der Commandantfchaft Paffau ; 
zum Ober » Aporhefer 1. Claſſe: 
der Dber » Apothefer 2. Elaffe Her- 
mann Bienenfeld bei ber Commandant— 
fhaft München ; 
zum Ober s Apothefer 2. Claſſe: 
der Unter: Apotheker 1. Elaffe Joſeph 
Forfter bei dee Commandantſchaft Würze 
burg ; 
zum Regiments: Bererinde-Arzt: 
der Diviſions⸗Veterinaͤr⸗ Arzt Mepomuf 
Gräff im 1. Chevanlegers: Regiment Priny 
Eduard von Sachjen Altenburg; 
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zum Diviſions Commanbo-Secretär: 
der Canzlei-Secretaͤr 1. Elaffe Hein: 
rich Töpfer von der Commandantfchaft 
Ingolſtadt bei der Haupt-Kriegs-Caſſa; 
zu Bataillons » Nerjten : 
die Unter; Aerzte 1. Elaffe Dr. Ernft 
Stadelmeyer im 2. Infanterie-Regiment 
Kronpring, — Dr. Ludwig Rabus im 1. 
Thevanfegerd-Regiment Prinz Eduard von 
Sachſen⸗Altenburg, — Dr. Earl Wolf im 
10. Infanterie-Regiment Albert Pappenheim, 
— Dr. Alois Maner im 3. Chevaulegerd- 
Regiment Herzog Marimilian, — und Dr. 
Ferdinand Olivier im Infanterie ; Leib; 
Regiment ; 
zu Bataillons ; Duartiermeiftern : 
die Unter» Quartiermeifter 1. Claſſe 
Hartwig Lohe von der Gendarmerie-Com⸗ 
pagnie von Mittelfranken beim 1. Armee; 
Corps: Commando, — Matthäus Brein; 
falt im 11. Infanterie: Regiment Yſenburg, 
— Kaver Maner im 1. Chevaufegerd- 
Regiment Prinz Eduard von Sachfen: Alten: 
burg, — Donatus Eihenlaub von ber 
Eommandantfchaft Germersheim im 14. n- 
fanterie » Regiment Zandt, — Ignaz Hod 
bei der Milteär:Fonde:Commiffion, — Fries 


drich Recknagel im 13. Infanterie» Res 


giment Hertling, — und Alois Wifner 
von der Gendarmerie-Compagnie der Haupt⸗ 
und Mefidenzftade München bei der Com— 
mandantfchaft Wuͤlzburg; 
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zum Bataillons;Aubitor : 
ber Unter : Auditor Carl HöE im 1- 
Artillerie » Regiment Prinz Luitpold: 
zum Unter » Apothefer 1. Claſſe: 
der Unter⸗Apotheker 2. Claſſe Ludwig 
Waas vom 2. Chevaulegerd ; Regiment 
Taris bei der Commandantfchaft Augsburg; 
zum Divifions-VBererindr; Arzt : 
ber Unter s Weterindr ; Arzt 1. Claſſe 
Chriſtohh Schmidt vom 1. Chevaus 
legerd-Regiment Prinz Eduard von Sachſen⸗ 
Altenburg im 5. Chevaufegers : Regiment 
Leiningen ; 
zu EanzleirSecrerären 1, Elaffe: 
die EanzleisActuare 1. Elaffe Johann 
Röfner bei der Commandantfchaft Lan 
dau, — Johann Mueff bei der Zeughausr 
Haupt s Direetion, — Carl Mayr beim 
vormaligen 3. Armee⸗Diviſions Commando, 
— Heinrich Töpfer bei der Commandants 
fhaft Ingolſtadt, — Auguſt Dietrich 
beim General » Auditoriat, — Leonhard 
Winfler beim Gendarmerie» Corps» Coms 
mando, — Heinrih von Hark beim Ge— 
neral-Aubditoriat, — Caſpar Schufter beim 
Artillerie » Corps » Commando, — Johann 
Lohmüller bei der Militär Fonde-Eoms 
miffion, — und der Eanzlei» Secretär 2. 
Claſſe Eugen R äh! im Kriege-Miniftertum ; 
zu Canzleis:Secretären 2. Elaffe : 
die Eanzlei s Actuare 2. Elaffe Eugen 
Raͤchl dm Kriegs s Miniftertum, — Carl 
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Küfter bei ber Eommandantfchaft Wuͤrz⸗ 
burg, — Lorenz Stübinger beim General: 
AYuditoriat, — Joſeph Neubauer bei ber 
Eommandantfchaft Landau, — Michael Loy 
im Kriegs » Miniftertum, — Wolfgang 
Buchta beim Ingenieur-Eorps: Commando 
(Feftungsbau Um), — Earl Sacetot, — 
und Ferdinand Freyherr von Lerchenfeld— 
Adam im Kriegs-Minifterium, — "Julius 
Döderlein, — und Michael Sauer 
beim vormaligen 2. Armee-Divifions;Com; 
mando, — dann bie Regiments ; Canzleis 
Aetuare Alois Fleifhmann bei der Mir 
litaͤr⸗Fonds⸗Commiſſion, — Joſeph Witt 
mann beim Gendarmerie-Corps: Commando, 
— und Conrad Bed beim 1. Armee 
Eorps-Commando, Teßtere drei in provifori« 
ſcher Eigenfchaft ; 


zu Unter = Herzen 1. Elaffe: 

bie Unter: Yerjte 2. Elaffe Dr. Ema: 
nuel Heinrich von der Commandantfchaft 
Münden im 2. Chevaufegers; Regiment Tas 
xis, — Dr. Sofeph Greb von der Com; 
mandantſchaft Würzburg im 12. Infanterie⸗ 
‚ Regiment König Otto von Griechenland, — 
Dr. Moriz Neuhoͤfer von der Comman—⸗ 
dantſchaft München im 1. Jäger: Bataillon, 
— Dr. David Bauer von der Comman- 
dantfchaft Augsburg im 11. Infanterie-Re; 
giment Hfenburg, — Dr. Adolph Schramm 
von der Commandantſchaft Nürnberg im 
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3. Jäger: Bataillon, — Dr. Philipp Ris 
von ber Commandantſchaft Würzburg im 2. 
Säger: Bataillon, — Dr, Chriſtian Gruss 
ber von der Commandantſchaft München 
im 1, Artillerie: Regiment Prinz Luitpofd, 
— Dr. Earl Buͤrchl von der Commans 
dantfchaft Nürnberg im 3. Jäger: Bataillon, 
— und Dr. Guftav Röfh von der Com» 
manbantfchaft Augsburg im 4. Jaͤger⸗ 
Bataillon ; 
zu Unter, Quartiermeiftern 1. Claffe: 
die Unter» Quartiermeifter 2. Claſſe 
Friedrich Fraͤnkel beim Ingenieur⸗Corps—⸗ 
Commando (Feſtungsbau Um), — Johann 
Lailig bei der Zeughaus⸗Haupt-⸗Direction 
(Gieß⸗ und Bohrhaus), — Jacob Dreer 
vom 14. Infanterie» Regiment Zandt im 
2. Jäger: Bataillon, — Adam Schaller 
vom 15. Infanterie-Regiment Prinz Johann 
von Sachfen bei der Commandantfchaft Pafs 
fan, — Nikolaus Graffer vom Genie 
Regiment bei der Commandantfchaft Ger; 
mersheim (Feftungsbau), — Ignaz Bie h⸗ 
ler vom 1, Jäger Bataillon bei der Gens 
darmerie: Compagnie der Haupts und Refis 
benzftade München, — Georg Raab vom 
5. Infanterie-Regiment Großherjog von 
Heſſen bei der Gendarmerie-Compagnie von 
Mittelfranken, — und Baptift Winfler 
vom 2. Eıriraffier « Regiment Prinz Adals 
bert bei der Commandantfchaft der Vete— 
ranen⸗ Anftalt ; 
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zu Unter-Auartiermeiftern 2. Claſſe: 
ber Fohlenhofs⸗Actuar 1. Claſſe Franz 
Ragner beim Fohlenhof Fürftenfeld, — 
dann bie Fohlenhofs-Actuare 2. Elaffe Lud⸗ 
wig Dorn beim Fohlenhof Steingaden, — 
Johann Enzensberger beim Fohlenhof 
Shmwaiganger, — und Earl Ebert beim 
tohlenhof Achſelſchwang; 
in proviſoriſcher Eigenſchaft: 
die Regiments » Actuare Wilhelm 
Schwarzfopf im 3. Chevaulegers-Regi⸗ 
ment Herzog Marimilian, — Ludwig Tren⸗ 
tint vom 8. Infanterie; Regiment Seden; 
dorf im 15. Infanterie» Regiment Prinz 
Johann von Sachſen, — Friedrich Langen 
berger vom Armee » Montur » Depot im 
Genie-Regiment, — Georg Fränfel vom 
Cabetten : Corps bei der Buchführung ber 
6. Kriegs Minifterials Section, — Lorenz 
Düfflipp vom 12. Infanterie» Regiment 
König Otto von Griechenland im 14, In, 
fanterie-Regiment Zandt, — Emft Bürt 
ner vom Genie⸗Regiment im 1. Snfanteries 
Regiment König, — Marimilian Felber 
von der Commandantfchaft Germersheim 
im 5. Infanterie: Regiment Großherzog von 
Heffen, — und Leonhard Sir! im 4. Che: 
vaulegerd; Regiment König; 
zum Unter: Apothefer 2. Claſſe: 
der Unter; Apotheker 3. Claſſe Earl 
Schmid bei der Nevifions;Abtheilung der 
6, Kriegs; Minifterial; Section ; 
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zum Unter⸗Veterinaͤr⸗Arzt 1. Claſſe: 
ber Unter » Veterinär s Arzt 2. Claſſe 
Michael Starf vom Ingenieur » Corpes 
Eommando (Feſtungsbau Ingolſtadt) im 3, 
Ehevaulegerd; Regiment Herzog Marimilian ; 
zum Unter-Beterinde-Arze 2. Elaffe: 
der veterindrärztliche Praktikant Caſpar 
Ableitner im 6. Chevaufegerd-Regiment 
Herzog von Leuchtenberg ; 
zu Regiments » Aetuaren : 
ber YAuditoriats » Aetuar Marquard 
Bayr vom 4. Chevaulegers = Negiment 
König bei der Eommandantfchaft Germerds 
heim (Canzlei⸗ Actuar); 
in proviſoriſcher Eigenſchaft: 
bie Unteroffiziere Nepomuf Berger 
vom 2. Cuiraſſier⸗Regiment Prinz Adalbert 
bei der Commandantſchaft Ingolftadt (any 
lei: Yetuar), — Marimilian Geſſerelli 
vom Infanterie: Leib-Regiment im Krieges 
Minifierium (Tanzlei: Yetuar), — Anton 
Löwenheim vom 2. Infanterie: Regiment 
Keonprinz bei der Commandantfchaft Muͤn⸗ 
chen (TanzleisHetuar), — Alerander Roth 
vom 14. Infanterie:Regiment Zandt im 12. 
Infanterie: Regiment König Otto von Gries 
henland, — Georg Schulz vonder Com; 
mandantfchaft Rofenberg bei der Abminis 
ſtrations · Commiſſion der Militär; Fohlenhöfe, 
— Anton Strehl vom 7. Infanterie 
Regiment Earl Pappenheim im Jnfanterier 
Leib ; Regiment, — Ehriftoph Popp vom 
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13. Infanterie Regiment Hertling bei ber 
Eommandantfchafe Mürnberg, — Jacob 


Wohlfahre vom 2. Jäger Bataillon bei 


der Commandantfhaft Germersheim, — 
Gotthard Behringer vom 3. Chevaule⸗ 
gerd: Regiment Herzog Marimilian bei ber 
Haupt-Kriege-Caffa, — Friedrih Dallner 
vom 2. Artillerie; Regiment Zoller im 1. 
Chevaufegerö, Regiment Prinz Eduard von 
Sachfen - Altenburg, — Chriftian Rupp 
vom 4. Chevaulegerd» Regiment König bei 
der Zeughans:Haupt-Direetion (Gieß- und 
Bohrhaus), — Hofer Altmann vom 
4. Jäger: Bataillon beim Cabderten Corps, 
— Auguft Ellmann vom 2. Infanteries 
Regiment Kronprinz im 1. Jäger: Bataillon, 
— Wolfgang Drerler im 8. Infanterie: 
Regiment Seckendorff, — und Jacob Mül- 
fer im Genie-Regiment; 
zum Werkmeiſter: 

ber Sergeant Ignaz Mayer von ber 
2. Duvrierd- Compagnie bei der Zeughaus, 
Haupt-Direction. 


9. 9. 


ECharafterijirt wurden: 
als Generallieutenant : 


der penfionirte charafterifirte General» 
major Heinrih von Stonor; 
ald Generalmajore: 
die Oberften Heinrich Delpn von La 
Roche vom Generalquartiermeifter- Stab, 


— Jacob Ritter von Hartmann, Flügel 
Adjurant, — und Ludwig Lüder, Com⸗ 
mandant ber Haupt: und Reſidenzſtadt 
München, — dann der ehemalige Haupt 
mann Earl Freyherr von Öagernälasuite; 
als Dberften: 

der Oberfilieutenant Nepomuk Aulits 
fhed, Director des topographifhen Bus 
reau des Generalquartiermeifter: Stabes, — 
die penfionirten Oberftlieutenants Ferdinand 
von Regnier, — und Baptift von Heeg, 
— dann der Oberfilieutenant à la suite 

tarimilian Feeyherr von Freyberg-Et 
fenberg; 
als Oberftlieutenants: 

die Majore Xaver Steidl vom Armee» 
Montur; Depot, — Ludwig Klein vom 
Penfionsftande, — Fran Schenk Frey 
here von Stauffenberg, — und Fries 
drich Freyherr von der Tann, Alasuite; 

als Majore: 

der Hauptmann Friedrih Graf von 
DBorhmervom 1. Artillerie-Regiment Prinz 
Luitpold, Adjutant des Feldmarfchalls und 
General: Ynfpectord der Armee, Prinzen Carl 
von Bayern, Königliche Hoheit, — bie 
penfionirten Hauptleute Thomas von Re 
mid, — Ignaz; Gnau, — und Sigmund 
Frenhere von Verger, — ber penfionirte 
Rittmeiſter Nepomuf Wimmer, — ber 
Hauptmann & la suite Moriz Graf von 
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Butfer-Elonebongh, — und der fd 
nigliche Kämmerer Ernft Freyherr von Lin 
den, à la suite; 
als Hauptmann: 
der Unterlieutenant & la suite Eduard 
Frenherr von Andrian-Werburg; 
als Rittmeiſter: 
der penfionirte Oberlteutenant Heinrich 
von der Marf, — der Unterlieutenant & 
la suite Ludwig Mitter von Mann, — 
und der Erbprinz Adolph Fuͤrſt von Löwen 
fein: Wertheim, Durchlaucht, Ala suite; 
als Stabs-⸗Arzt: 
der penſionirte Regiments-Arzt Dr. 
Friedrich Blume; 
als Regiments⸗Aerzte: 
die Bataillons-Aerzte Dr. Heinrich 
Hann von der Commandantfchaft Rofen- 
„berg, — Dr. Anton Hegenauer von ber 
Commandantfchaft Wüljburg, — und Dr. 
Joſeph Stinzing vem Penfionsftande. 


$. 10. 

Verſetzt wurden: 
der charakterifirte Generallieutenant und 
General» Adjutant Leonhard Freyherr von 
Hohenhaufen, Commandant der 3., als 
folder zur 1. Infanterie : Divifion, — Die 
Generalmajors und Brigadierd Carl Graf 
von Verri della Bofia von der 1. zur 
2., und von dieſer wieder zur 1. Infanterie» 
Divifion, — und Friedrich Graf von Sa: 
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porta vonder 1. zur 2. Infanterie, Divifion,— 
die Oberftlienterrants Friedrich von Schint⸗ 
ling vom 4. Infanterie: Regiment Gump⸗ 
penberg zum 3. Jäger» Bataillon, — und 
Wilhelm Manz; vom 5. Infanterie-Regis 
ment Großherzog von Heffen zum 1. Jaͤger⸗ 
Bataillon, — die Majore Marimilian 56 
der vom 4. Jäger: Bataillon zum Infan⸗ 
terie» Leib » Regiment, — und Mepomuf 
Eihenauer, Plag-Stabsoffizier, von der 
Eommandantfhaft Würzburg zur Comman⸗ 
dantfchaft München, — die Hauptleute Joſeph 
Freyherr von Großſchedel, Adjutant des 
harafterifirten Generallieutenants und Dis 
viſions Commandanten Freyheren von Hohens 
haufen, vom 4. Jäger-Bataillon zum 1. Infan⸗ 
terie⸗Regiment König, — Joſeph Höggens 
ftaller vom Infanterie-Peib-Regiment zum 
15. Infanterie-Regiment Prinz Johann von 
Sachfen, — Kaver Freyherr von Imhoff 
vom 11. Infanterie-Regiment Yſenburg zur 
Garnifons:Compagnie Rofenberg, — Baps 
tift Endert vom 2. Jaͤger-Bataillon zum 
9. Infanterie-Regiment Kronprinz, — Hu⸗ 
bert von Gernler vom 15. Infanterie 
Regiment Prinz Johann von Sachſen zum 
13. Infanterie Regiment Hertling, — Cle⸗ 
mend Pefenedfer vom 3. Jäger-Batail- 
fon zum 2. Jufanterie: Regiment Kronprinz, 
— Joſeph Pelletier vom 14. Jufanterie- 
Regiment Zandt zum 4. Jäger-Bataillon, 
— Franz Fackenh o fen vom 11. Jufanterie- 
54 
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Regiment Hfenburg zum 2. Infanterie; Regis 
ment Kronprinz, — Alphons Haller vom 
"15. Infanterie-Regiment Prinz Johann von 
Sachſen zum nfanterie-Leib-Regiment, — 
- Hippolyt von Klenze, Adjutane des Gene; 
rallieutenants und Armee: Eorpt » Comman: 
danten Grafen von Hfenburg, vom 11. Infan⸗ 
terie-Regiment Yſenburg zum Infanterie⸗Leib⸗ 
Regiment, — Heinrich Deßloch vom 14. 
Infanterie: Regiment Zandtzum12. Infanterie; 
Regiment König Otto von Griechenland, — 
Fran Saint: Spmon vom 10. Infante⸗ 
rie Regiment Albert Pappenheim zum 1. 
Infanterie Regiment König, — Erih Re: 
denbaher vom 2. Artillerie » Regiment 
Zoller zum 1. Artillerie » Regiment Prinz 
Euitpold, — Seraphin Geiß vom 2. Jaͤ—⸗ 
ger: Bataillon zur Garnifond: Compagnie Ror 
fenberg, — und Heinrih Wagener von 
der Garnifons s Compagnie Rofenberg zur 
Garnifons » Compagnie Nymphenburg, — 
die Oberlieutenantse Seraphin Geiß vom 
3. Yäger-Bataillon zum 14. Infanterie-Rer 
giment Zandt, — Carl von fangenman- 
tel vom 7. Infanterie-Regiment Carl Pap- 
penheim zum 3. Infanterie-Regiment Prinz 
Earl, — Friedrih Grafer von der Gen- 
darmerie-Compagnie von Oberfranfen zu jes 
ner von Unterfranfen und Afchaffenburg, — 
Peter Lamotte vom 14. InfanterieRe 
giment Zandt zum 10. Infanterie: Regiment 
Aldere Pappenheim, — Andreas Eber 
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vom 12. nfanterie-Regiment König Dtto 
von Griechenland zum 4. Jäger-Bataillon, 
— Wilhelm Hoͤltz vom 11. Infanterie—⸗ 
Regiment Hfenburg zum 4. Infanterie⸗Re⸗ 
giment Gumppenberg, — Franz Ritter von 
Zentner vom 11. nfanterie-Regiment 
VYſenburg zum 8. pnfanterie » Regiment 
Sedendorff, — Eduard Lindemann vom 
2. Jäger: Bataillon zum 14. Infanterie—⸗ 
Regiment Zandt, — Joſeph von Brücds 
ner vom 10. nfanterie» Regiment Albert 
Pappenheim zum 8. Infanterie» Regingent 
Seckendorff, — Earl Roppelt vom 9. 
Infanterie⸗Regiment Wrede zum 14. ns 
fanterie-Regiment Zandt, — Friedrich Freys 
herr von Leoprechting vom 13, Infan⸗ 
terie-Regiment Hertling zum 10. Infante⸗ 
tie-Regiment Albert Pappenheim, — Fried: 
rich Schweyfart vom Ingenieur : Corps 
zum Genie-Regiment und von dieſem wie, 
der zum Ingenieur-Corps, — Peter von 
Gemünden vom Öenie-Regiment zum In⸗ 
genieursCorpe, — Auguft Wolf vom In⸗ 
genieur » Corps zum Genie » Regiment, — 
Ferdinand Kohlermann vom 14. In— 
fanterie: Regiment Zandt zum 2. Jaͤger⸗ 
Bataillon, — Friedrich Freyherr von Eſe⸗ 
bed vom 3. Chevaufegerd-Regiment Her 
zog Marimilian zum 6. Chevaufegers;Regi- 
ment Herzog von Leuchtenberg, — Ludwig 
Freyherr von Poͤllnitz vom 14. Infanterie 
Regiment Zande zum 2, Säger » Bataillon, 
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— Eduard von Moor vom 5. Infanterie 
Regiment Großherzog von Heſſen zum 4. 
Infanterie⸗Regiment Gumppenberg, — Dtto 
Besnard vom 6. Infanterie: Regiment 
vacant Herzog Wilhelm zum 2. Infanterie 
Regiment Kronprinz, — Chriftian Klein 
vom 3. zum 1. Säger: Bataillon, — Marl: 
milian Wernhard vom 7. Infanterie— 
Regiment Earl Pappenheim zum 11. 
Infanterie- Regiment Yſenburg, — Otto 
Wirthmann vom 11. Infanterie-Regi— 
ment Yſenburg zum 7. Infanterie⸗Regiment 
Earl Pappenheim, — Heinrich Koͤrbitz 
vom 10. Infanterie-⸗Regiment Albert Pap⸗ 
penheim zum 13. Infanterie-Regiment Hert⸗ 
ling, — Ludwig Ritter von Rhode ge 
nannt Rhodius vom 4. Yäger- Bataillon 
zum 12. Infanterie» Regiment König Otto 
von Griechenland, — Gabriel Eberth 
vom 4. Infanterie Regiment Gumppenberg 
zum 11. Infanterie-Regiment Hfenburg, — 
Adolph Luzzenberger vom 8. Infante— 
tie-Regiment Sedendorff zum 1. Infanterie 
Regiment König, — Marimilien Schön; 
feßl vom 1. Infanterie» Regiment König 
zum 8. Infanterie:Regiment Sedendorff, — 
Heinrich Frenherr von Horneck vom 8. 
Infanterie: Regiment Sedendorff zum 11. 
Infanterie: Regiment Yſenburg, — Leopeld 
Bechtold vom 4. Ynfanterie» Regiment 
Oumppenderg zum 5. Infanterie-Regiment 
Großherzog von Hein, — Marimilian 
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Graf von Berri della Bofia vom 3. 
Infanterie-Regimene Prinz Earl zum In⸗ 
fanterie-Beib-Regiment, — Baptift Diem 
vom 14. infanterie ; Regiment Zandt zum 
13. Infanterie-Regiment Hertling, — Gig 
mund Freyherr Ebner von Efhenbad 
vom 10, Infanterie-Regiment Albert Pap⸗ 
penheim zum 5, Infanteri-Regiment Groß; 
berzog von Heffen, — Gotthard Steurer 
vom 3. Infanterie = Regiment Prinz Earl 
zum 2. Infanterie-Regiment Kronprinz, — 
Earl Knidtlmayer vom 14. Infanterie 
Regiment Zandt zum 9. Infanterie⸗Regiment 
Wrede, — Sigmund von Lilien vom 6. 
Chevaufegerd: Regiment Herzog von Leuchten 
berg zum 3. Chevaufegerd-Regiment Herzog 
Marimilion, — Friedrich Pfeufer vom 
3. nfanterie » Regiment Prinz Earl zum 
Sufanterie-feib:Regiment, — und Friedrich 
Baumüller vom 12. Infanterie-Regiment 
König Otto von Griechenland zum Infans 
terie-Peib-Regiment, — die Unterlieutenants 
Marimiltan Freyherr von Horn, Adjutant 
des Generalmajors und Brigadiers Valen— 
tin Hartmann, vom 6. nfanterie-Regiment 
vacant Herzog Wilhelm zum Infanterie— 
Leib Regiment, — Joſeph Curtius von 
der Genbarmerie: Compagnie ber Oberpfalz 
und von Regensburg zum 14. Infanterie⸗ 
Regiment Zandt, — Eduard Fritſch vom 
6. Infanterie⸗Regiment vacant Herzog Wil: 
heim zum. 5. Infanterie-Regiment Groß 
84* 


1167 


herzog von. Heflen, — Nepomuk von Ruo eſch 
vom 4. zum 1. iger: Bataillon, — Alois 
von Örebmer vom 8. Infanterie⸗Regiment 
Seckendorff zum 5. Infanterie» Regiment 
Großherzog von Hefien, — Earl Warn: 
berg vom 11. Infanterie : Regiment Yen 
burg zum 1. InfanterieRegiment König und 
von biefem zum 4. afanterie ; Regiment 
Gumppenberg, — Eberhard Graf von Fug- 
ger» Öldtr auf Blumenthal vom 3. 
Snfanterie: Regiment Prinz Earl zum Ju⸗ 
fanterie-2eib-Regiment, — Maximilian Rit- 
ter von Schellerer vom 3. Yufanteries 
Regiment Prinz Earl zum 5, Infanterie 
Regiment Großherzog von Heffen, — Mat: 
thaͤus von Münfler vom 14. Infanterie 
Regiment Zandt zum 7. Infanterie Regiment 
Earl Pappenheim, — Otto von Hörmann 
vom 1. Infanterie-Regiment Köuig zum 11. 
Infanterie » Regiment Yfenburg, — Carl 
Montignny vom 8. Infanterie; Regiment 
Sedendorff zum 10. Sufanterie » Regiment 
Albert Pappenheim, — Hugo von Efen: 
wein vom 5. Infanterie-Regimeut Großs 
herzog von Heſſen zum 2. Infanterier-Regis 
ment Kronprinz, — Earl von Bolfamer 
vom 4. Infanterie Regiment Gwmppenberg 
zum 8. Infauterie⸗Regiment Seckendorff, — 
Earl Ritter von Beveling vom 9. Infan⸗ 


texte » Regiment Wrede zum 7. Infanterie⸗ 


Megiment Earl Pappenheim, — Carl Lid 
vom 14. Infanterie ; Regiment Zandt zum 
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7. infanterir Regiment Earl Pappenheim, 
— Yugufi Sturz vom 6. Infanterie⸗Re⸗ 
giment vacant Herzog Wilhelm zum 1% 
Infanterie: Regiment König Dito von Grier 
henland, — Earl von Zabuesnig om 
4. Chevaulegers ; Regiment König zum 2, 
Chevaufegers- Regiment Taris, — Marimis 
lian Zürft von Thurn und Taris vom 
2. Chevaulegers » Regiment Taris zum- 4 
Chevaulegers⸗ Regiment König, — Joſeph 
Schuͤbel vom 6. Chevaulegers⸗Regiment 
Herzog von Peuchtendberg zum 5. Ehevau: 
legerö-Regiment Leiningen, — Zofeph Zie gl⸗ 
walnervom 8. Infanterie Regiment Secken⸗ 
dorff zum 7. Infanterie⸗Regiment Earl Paps 
penheim, — Ferdinand Freyherr von Bothr 
mer vom 14. Infanterie: Regiment Zandt 
zum 13. Infanterie-Regiment Hertling, — 
Fran; Brugger vom 7. Infanterie-Regie 
ment Earl Pappenheim zum 14. Infanterie: 
Regiment Zandt, — Adam Gartorius 
vom 6. Infanserie-Regiment vacant Herzog 
Wilhelm zur Gendarmeries Compagnie der 
Dal, — Friedrich Murmann vom 1. 
zum 3. Idger- Bataillon, — Earl Neun 
vom 12. Zufanterie-Regiment König Otto 
von Griechenland zur Gendarmerie » Eomw 
pagnie der Oberpfalz und von Regensburg, 
— Anton Shampermeir vom 2. In⸗ 
fanterie⸗Regiment Kronprinz zur Gendar⸗ 
merie⸗Compagnie von Oberfranken, — Joſeph 
Maner vom 7. Jufanterie-Regiment Carl 
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Pappenheim zum 4. Ynfanterier Regunege 
König, — Klemens Fuͤrſt nom 1. Joͤger⸗ 
Bataillon zur Genbarmerje: Compagnie non 
Miederbanern, — Heinrih von Reimann 
vom 8. Infanterie» Regiment Seckendorff 
zum 4. Iufanterie-Regiment Gumppenperg, 
mr Joſeph Spigwer vom 4. Infanterie 
Regiment König zum 7. Jufanterie:Regiment 
Earf Pappenheim, — Thomas Altmann 
vom 7. Jufanterie ⸗Regiment Earl Pappen: 
beim zur Gendarmerie-Eompagnie von Ober 
Franken, — Georg Mühlthaler vom 3. 
zum 1. Yäger-Bataillon, — Friedrih Graf 
son Ingelheim genanı Echter von 
Mefpelbrunn vom 5. Ehepaufegers » Re: 
giment Peiningen zum 6. Chevaulegers⸗Re⸗ 
giment Herzog non Lenchtenberg, — Earl 
Stoiber vom 7. Infanteri-Regiment Carl 
Pappenheim zum 8. Ipmfanterie » Regiment 
Seckendorff, — Albert Freyherr von Ma: 


gerl vom 5. Chenaufegers » Regiment Leis 


ningen zum 2. Euiraffier s Regiment Prinz 
Mdalbert, — Ludwig Freyherr von Wad- 
Hington vom 5. Infanterie Regiment Groß; 
herzog von Heſſen zum 3. Infanterie-Regi- 
ment Prinz Earl, — und Igna; Freyherr 
won Künsberg vom Infanterie-LeibRe⸗ 
gimene zum 3. Infanterie-Regiment Prinz 
Carl, — bie Junker Carl Shopf vom 
9, Iufanterie-Regiment Wrede zum 3. In⸗ 
fanterie Regiment Prinz Carl, — und Mes 
ximilian Reihenfperger vom 3, Infan- 
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terie » Regiment Priuz Carl zum 9. Infan⸗ 
gerie » Regiment Wrede, — bie Unterzeug⸗ 
warte Daniel Barth von ber Zeughaus⸗ 
Verwaltung München zur Zeughaus ; Ber- 
waltung Augsburg, — und Georg Rupp 
yon ber Zeughang., Verwaltung Augsburg 
zur Zeyghans Verwaltung München, — die 
Dber- Kriegs: Commiffgre Heinrih Martin 
vom 1. ArmeeCorps: Commando als Mefer 
rent zum Kriege-Minifterium (6. Sertion), 
— und Earl Eihenherr von der Militär 
Fonds, Commiffion zut Repiſions⸗Abtheilung 
ber 6. Kriegs, Minifterial:Section; — ber 
Kriegs : Commmiffär Wolfgang Krauß von 
ber Commandantſchaft Landau zur Revifionss 
Abtheilung der 6. Kriegs; Minifterial-Sectiog, 
— ber Ober: Uporhefer Hermann Bienen 
feld von der Commandantſchaft Augeburg 
zur Commandantſchaft Münden, — der 
Megiments» Veterindes Arzt Jacob Jam in 
vom 2. Cuiraſſier⸗Regiment Prinz Adalbert 
zum 4. Chevaufegerd- Regiment König, — 
bie Batailfons s Dmartiermeifter German 
Haine von der Zeughans- Haupt: Dirertion 
(Bieß- and Bohrhaus) zur Commandant- 
(haft Landau, — und Johann Krauß vom 


‚Infanterie, eib: Regiment zur Commandant ⸗ 


fhaft Germersheim, — der Baraillangs 
Auditor Heinrich Leimbach vom 1. Attil⸗ 
ferie- Regiment Prinz kuitpold zur Comman⸗ 


dantſchaft Paffan, — ber Dipifions-Veter 


rinaͤr⸗Arzt Caſpar Urban vom 4. Chepau⸗ 
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fegers s Regiment König zum 2. Euiraffier- 
Regiment Prinz Adalbert, — die Canzleis 
Secretaͤre Leonhard Winfler vom Gens 
darmerie-Corps-Commando zum 2. Armee: 
Corps·Commando, — und Eafpar Schufter 
vom Artillerie⸗ Corps⸗ Commando zum Kriege: 
Miniftertum, — die Unter-Xerjte Dr. Lud⸗ 
wig Wader vom 11. Infanterie-Regiment 
Dfenburg zum 2. Artillerie; Regiment Zoller, 
— Dr. Eberhard Sämer vom 2. Jäger 
Bataillon zum 5. Chevaufegers : Regiment 
Leiningen, — Dr. Hermann Lingg vom 
4. Säger- Bataillon zum 8. Infanterie; 
Regiment Seckendorff, — Dr. Emil Glo⸗ 
der vom 1. Yäger- Bataillon zum 3. In— 
fanterie-Regiment Prinz Carl, — Dr. Ne: 
pomuf Fellerer vom 6. Infanterie» Res 
giment vacant Herzog Wilhelm zur Com- 
mandantfchaft des Fnvalidenhaufes und von 
diefer zum 13. Infanterie Regiment Hert- 
fing, — Dr. Amandus Apptano vom 3. 
Yäger-Bataillon zum 6. Chevanfegers : Re; 
giment Herzog von Leuchtenderg, — Dr. 
Adolph Schramm, — und Dr. Carl 
Buͤrchl vom 2. Chevanlegerd - Regiment 
Taris zur Commandantfchaft Nürnderg, — 
die Unterquartiermeifter Urban Sieben vom 
14. Infanterie Regiment Zande zum Infan⸗ 
teriesLeib: Regiment, — Johann Harrer 
von der Commandantfchaft Paffau zum 4. 
Ehevaufegers : Regiment König, — Ulrich 
Sittler vom 4. Chevaulegers-Regiment 
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König zum 5. Chevaulegers⸗Regiment Lei: 
ningen, — Jacob Körber vom 2. Infan⸗ 
teries Regiment Kronprinz zum 2. Chevau; 
fegerd:Regiment Taris, — Andreas Verf 
vom 1. Infanterie-Regiment König zum 
Armee-Montur; Depot, — Matthäus Strigl 
vom 2. Chevaulegerd:Regiment Taris zum 
5. Chevaulegers + Regiment Leiningen, — 
Friedrih Meier von ber Haupt » Kriegs, 
Eaffa zum 2. Infanterie ; Regiment Kron: 
prinz, — Anton Rechner von der Buchs 
führung der 6. Kriegs: Minifterial» Section 
zum 1. Armee: Corps; Commando, — und 
Franz Pabſt vom 4. Jäger Bataillon zum 
13. ISnfanterie-Regiment Hertling, — ber 
Unter» Auditor Earl Höß von der Com: 
mandantfchaft Paffau zum 1. Artillerie,Re; 
giment Prinz Luitpold, — ber Unter:Apos 
thefer Marimilian Graztoli von der Coms 
mandantfchaft Landau zum 2. Chevaufegerd; 
Regiment Tarie, — der Unter: Veterinär 
Arzt Eonftantin Weiß vom 3. Chevaus 
fegers ; Regiment Herzog Marimilian zum 
Fohlenhof Steingaden, — die Eanzfei-Actuare 
Heinrih Seefried vom 2. Armee Corps; 
Commando zum Gendarmerie, Eorps : Com; 
mando, — und Friedrih Fridrich von ber 
Eommandantfchafe München zum Artillerie— 
Eorpe-ECommando, — die Regiments⸗Actuare 
Elias Raſchka vom 13. Infanterie-Regi- 
ment Hertling zum 4. Yäger: Bataillon, — 
Baptift Fürfih vom 4. Chevaulegers⸗ 


1173 


Regiment König, zur Zeughaus : Haupt - Dir 
rection (Gieß- und Bohrhaus), — Franz 
Sambacd von der Commandantfchaft Ger- 
mersheim zum 5. Infanterie-Regiment Groß: 
herzog von Heſſen, — Lorenz Würth vom 
5. Infanterie» Negiment Großherjog von 
Heſſen zur Commandantfchaft Germersheim, 
— Mathias Leißner von ber Haupt- 
Kriegs: Caffa zur Gewehrfabrik⸗Direction, — 
Anton Hahn von ber Commandantfchaft 
Mofenberg zum 13. Infanterie; Regiment 
Hertling, — Matthaͤus Wismarh von 
der Adminiftrations-Commiffion der Militärs 
Fohlenhöfe zur Commandantſchaft Rofenberg, 
— und Ehriftian Rupp von ber Zeughaus⸗ 
Haupt» Direction (Gieß- und Bohrhaus) 
zum 4. Chevaufcgerd « Regiment König, — 
dann der veterindrärztliche Praftifant Carl 
Graf vom Fohlenhof Steingaden zum 3. 
Chevaufegerd-Regiment Herzog Marimilian 
und von diefem zum 1. Chevaulegerd;Regi- 
ment Prinz Eduard von Sachfen-Altenburg. 


g.11. 
Penfionirt wurden: 


bie Generallieutenants Mepomuf Graf 

von Tattenbach, Premier ; Lieutenant ber 
Leibgarde der Hartfchiere, — Heinrich von 
ber Marf, Eommandant ber 2. Cavaleries 
Divifion, — Franz Freyherr von Leiftner, 
4. Adjutant, — und Ehriftian Freyherr von 
Weber, Hofmarfchall Seiner Königlichen 
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Hoheit des Prinzen Earl von Bayern, beide 
vom Generalquartiermeifter s Stab, — bie 
Generalmajore Friedrih Ritter von Fuchs, 
Commandant von Augsburg, — Wilhelm 
Freyherr von Jeetze diefer auf 1 Jahr, — 
Adalbert Zottmann, — Friedrich von 
Winther, — und Friedrih Graf von 
Saporta, Brigadierd der 2. Infanterie⸗ 
Divifion, — die Oberften Thomas von 
Stetten des 1. Euiraffier-Regiments Prinz 
Earl auf 1 Jahr, — Gottfried Peller 
von Schopper&hof ded 1. Infanterie 
Regiments König, — Heinrich von Dws 
fresne bes 12. Infanterie: Regiments König 
Dtto von Griechenland, — und Theodor 
von Michels des 4, Infanterie Regiments 
Gumppenberg, — bie temporär penfionirten 
Dberften Heinrich Freyherr von Bradel, 
— und Egid von Weinbach nunmehr des 
finitio, — die Oberſtlieutenants Anton von 
Pernmwerth, Plak:Stabsoffizier von ber 
Commandantfihaft Germersheim, mit Ober» 
ften » Character, — Emft Weishaupt, 
Vorftand der Gemwehrfabrif; Direetion, — 
Gauden; Bauernfeindb vom 6. Infan⸗ 
terie: Regiment vacant Herzog Wilhelm, — 
Martin Pündter vom Infanterie » Leib» 
Regiment, — Earl Schubert vom 11. 
Infanterie ⸗Regiment Yſenburg, — und Das 
niel Heuber vom 1. Chevaulegerd» Regis 
ment Prinz Eduard von Sachfen-Altenburg, 
— ber temporär penfionirte Oberftlieutenant 
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Bernhard Freyberg nünmehr definitiv, — 
die Majore Nepomuk Haubenfh mid vom 
Genie» Regiment bis auf weiter, — Ser: 
dinand von Dufresne vom 1. Infanterie; 
Regiment König auf 2 Jahre, — Wilhelm 
Sieglwalner vom 7. Infanterie: Regiment 
Earl Pappenheim, — Heinrih Vorbrugg 
vom 2. Euiraffier-Regiment Prinz Adalbert 
auf 1 Jahr, — und Friedrih Bernhold 
vom Ingenieur⸗Corps auf 1 Jahr, — ber 
temporär penfionirte Major Heintih Rus 
dolph nünmehr definitiv mit Oberftlieutes 
nants » Charafter, — die Hauptleute Carl 
Dehninger vom 12, Infanterie: Regiment 
König Otto von Griechenland, — Joſeph 
Muͤßig vom 11. Infanterie: Regiment Hfen- 
burg, — Friedrih von Herrmann vom 
7. Infanterie : Regiment Earl Pappenheim, — 
Wilhelm Freyherr von Crails heimvom11. 
Infanterie⸗Regiment Yſenburg, — und Alois 
Anhaus vom ingenieur ; Corps, ſaͤmmt— 
‚Tiche mit Diajors » Charakter, — Wilhelm 
Pattberg von der Garnifone-Compagnie 
Roſenberg auf 1 Jahr, — Friedrih Adhil- 
les von der Garniſons » Compagnie Nom; 
phenburg, — Zaver Pracd er vom 1. Jäger- 
Bataillon, diefer auf 2 Jahre, — Baptift 
Eifenhauer vom 7. Infanterie-Regiment 
Earl Pappenheim, — Joſeph Kellermann 
vom 9. Infanterie» Regiment Wrede, — 
Kaver von Ziegler vom 1. Jufanterie— 
Regiment König, — Auguſt Raenz vom 
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5. Infanterie » Regiment Großherjog von 
Heſſen, Ießtere beide auf 1 Yahr, — Theor 
dor Burgarg vom 8. Infanterie-Regiment 
Sedendorf, — Franz Lau vom 1. In— 
fanterie-Regiment König, diefer auf 1 Jahr, 
— Michael Angerer vom 4. Infanterie 
Regiment Gumppenberg auf 2 Jahre, — 
Adam Schneider vom 12. Jufanterie⸗ 
Regiment König Otto von Griechenland, — 
Earl Ernefti vom 6. Infanterie-Regiment 
vacant Herzog Wilhelm, — Marimilian 
Ritter von Kienle vom 3. Infanterie-Re— 
giment Prinz Carl, diefer auf 1 Jahr, — 
Balentin Meißner vom 2. Infanterie 
Regiment Kronprinz auf 2 Jahre, — Mas 
rimifian Wbel vom 1. Infanteric-Regiment 
König, — Friedrih Hacke vom 2. Infans 
terie- Megiment Kronprinz, — und Earl 
Haas vom 14. Infanterie-Regiment Zandt, 
beide auf 2 Jahre, — Joſeph Goͤtz vom 
8. Infanterie » Regiment Sedendorf, — 
Marimilian Steiner vom 10. Infanterie» 
Regiment Albert Pappenheim, — Joſeph 
Frenherr von Riederer vom 4, Infan⸗ 
terie » Regiment Gumppenberg, diefer auf 
1 Jahr, — Zaver Sontheimer vom 
9. Infanterie-Regiment Wrede, — Philipp 
Ban der Monden vom 3. Infanterie 
Regiment Prinz Carl, diefer temporär, — 
Carl Henge vom 13. Infanterie-Regiment 
Hertling, — Carl Neumann vom 2. Ja⸗ 
ger : Bataillon, — Mathias Bauer vom 
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6. Infanterie Regiment vacant Herzog Wil- 
heim, — Wilhelm Grünwald vom 2. 
Infanterie Regiment Kronprinz, diefer auf 
3 Jahre, — Michael Zeiler vom 10. Ins 
fanterie; Negiment Albert Pappenheim, — 
Sofeph von Wesftein vom 2. Infanterie; 
Regiment Kronprinz, diefer auf 1 Jahr, — 
Ehriftian Hoffmann vom 13. Infanterie 
Regiment Hertling, — Earl von Gimmi 
vom 11. Infanterie-Regiment Yfenburg, — 
Joſephh Berks vom 14. Infanterie Regi-⸗ 
ment Zandt, — Chriſtoph von Oelhafen 
vom 5. Infanterie, Regiment Großherzog 
von Heffen, — Franz von Heinrichen 
vom 7. Infanterie: Regiment Earl Pappen; 
heim, leßtere beide auf 1 Jahr, — Chris 
ſtoph Zieglwalner vom 15. Infanterie⸗ 
Regiment Prinz Johann von Sachſen auf 
2 Jahre, — Joſeph Heuß — und Joſeph 
Ball vom 14. Infanterie: Regiment Zandt, 
legterer auf 1 Jahr, — Philipp Beräff 
vom 15. Infanterie. Regiment Prinz Johann 
von Sachen, — Xaver von Puſch, Pag: 
Adjutant von der Commandantfhaft Muͤn— 
hen, — Eajetan Freyherr von Feuri vom 


4.,— und Georg Schmitt vom 2. Jägers 


Bataillon, Teßtere drei auf 1 Jahr, — dann 
Michael Uhl ven 9. Infanterie⸗Regiment 
rede, — die temporär penfionirten Haupt⸗ 
leute Joſeph von Puſch, — und Wilhelm 
von Killinger, nunmehr definitiv mit 
Major » Charakter, — Joſeph Büttner 
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bis auf weiters, — Alois Pal, — Earl 
Bomhard, — Joſeph Meisrimmel, 
— und Fran; Manhart nunmehr bdefini, 
to, — Wilhelm Heres auf 1 weiteres 
Jahre, — Peter Lug nunmehr definitiv, — 
und Anfelm von Tannftein auf 1 weite 
res Jahr, — der Rittmeifter Joſeph Böhm 
vom 4. Chevaulegerd; Regiment König, — 
bie temporär penfionirten Rittmeifter Johann 
von Zahner, — Heinrih Knöpfel bis 
auf weiters, — Joſephh Baumann auf 
1 weiteres Jahr, — Paul von Praun, — 
Auguft Freyherr von Reizenftein, — und 
Peter von Hark nunmehr definitiv, — ber 
temporär penfionirte charafterifirtre Nirtmeis 
ſter Heinrich von der Marf auf weitere 


"2 Fahre, — die Oberlieutenants Earl Elef 


fin vom 7, Infanterie-Regiment Earl Pap- 
penheim mit Hauptmanne⸗Charakter, — und 
Gottlieb Freyherr Stromervon Reihen 
bach vom 5. Infanterie ; Regiment Groß; 
herzog von Heſſen, diefer auf 1 Jahr, — 
die tempordr. pefinonirten Dberlieutenants 
Johann Sig! nunmehr definitiv mit Haupts 
mannd:Charafter, — Jakob Naſſall auf 
weitere 2 Jahre, — Marimilian Freyherr 
von Schacky, — und Ehriftoph Frenhere 
von Gedfendorff, beide auf 1 weiteres 
Jahr, — dann Philipp Freyherr von Weits 
tenau nunmehr definitiv, — die Unterlieus 
tenants Johann Auer von Herrnfirdhen 
von der Garnifons ; Compagnie Roſenberg 
85 


‘41179 
h) 


auf 1 Jahr, — Joſeph von Grauvogl 
vom 11. Infanterie-Regiment Hfenburg auf 
3 Jahre, — Severin Freyhere von Mef- 
fina vom 2. Chevaulegerd-Regiment Taris 
auf 1 Jahr, — Theodor Weber vom 3. 
Infanterie Regiment Prinz Earl, — Johann 
Diem von der Fuhrweſens⸗Abtheilung des 
4. Artillerie /Regiments Prinz Luitpold, — 
und Earl Marabini vom 2. Artillerie: 
Regiment Zoller, legtere beide auf 1 Jahr, 
— die temporär penfionirten Unterlieutenants 
Marimilian Graf von Taufffirchen bis 
auf weiters, — Eduard Leypoldt auf 1 
weitered Jahr, — Albreht Vogel bis auf 
weiters, — Anton Yanfens nunmehr be; 
finieio, — Friedrih Reulbach auf weitere 
2 Jahre, — Earl Geif auf 1 weiteres 
Jahr, — Dtto Progel auf weitere 6 Mo: 
nate, — und Peter Königer auf 1 wei; 
teres Jahr, — der Ober; Aubditor Heinrich 
Donauer vom General-Auditoriat auf 1 
Jahr, — der temporär penfionitte Ober; 
Kriegs: Commiffär Baptift Pfändler nun- 
mehr definitiv, — der Stabe:Auditor Ma; 
thias Auggenthallervom 1. Armee⸗Corps⸗ 
Commando, — der temporär penfionirte 
Kriegs; Rechnungs: Commiffär Auguft von 
Hellingrach nunmehr definitiv mit dem 
‚Charafter als Kriegs» Commiffär, — der 
Minifterial» Seeretär Carl Frenherr von 
Streit vom Kriege ; Minifterium, Major 
& la suite, — der temporde penfionirte 
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Minifterial » Beeretär Earl Engelbredt 
nunmehr definitiv, — der Regiments ; Arzt 
Dr. Yofeph Rosner vom 11. Infanterie 
Regiment Yfenburg, — die Regiments 
Quartiermeiſter Nepomuf Winterl, Re 
vifor, vom 2. Armee, Corps: Commando auf 
2 Jahre, — Sigmund Bacher von ber 
Eommandantfhaft Augsburg, — Yohann 
MWendlinger, Revifor, vom 1. Armes 
Eorps-Eommande, — und Friedrih Prud; 
ner vom 2. Yäger : Bataillon, diefe beiden 
anf 1 Jahr, — bie temporde penſionirten 
Regiments: Quartiermeifter Franz Wunder 
nunmehr definitiv, — und Mathias Lebe 
ter auf ein weiteres Jahr, — bie temporär 
penfionirten Regiments » Auditore Ygnaz 
Pfregfhner, — und Earl von Grau 
vogl, beide auf ein weiteres Jahr, — der 
Dbder-Aporhefer Martin Graßmann von 
der Commandautſchaft München, — ber 
Regiments Veterinaͤr⸗Arzt Anton Thöni 
vom 5. Chevaulegers» Regiment Leiningen 
auf 2 Jahre; — der temporär penfionicte 
Divifions » Commando » Seeretaͤr Joſeph 
Schwaiger auf 1 weiteres Jahr, — bie 
Bataillons-Aerzte Dr. Joſeph Stinzing 
vom 12. jnfanterie : Regiment König Otto 
von Griechenland, — und Dr, Anton Baar 
der vom 5. Chevaufegers ; Regiment Leis 
ningen, dieſer auf 2 Jahre, — ‚die temporär 
penfionieren Bataillons : Aerjte Dr. Lorenz 
Gfeih, — und Dr. Conrad Remlein 
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nunmehr definitiv, — der Bataillons ⸗Quar⸗ 
tiermeifter Feigbrih Birfmann von der 
Commandantſchaft Wülzburg auf 2 Jahre, 
— der temporde penfionirte Unter» Apothefer 
Earl Wiefner auf weitere 2 Jahre, — 
die Unter : Xerjte Dr. Marimilian Weiß: 
brod vom 3. Snfanterie- Regiment Prin; 
Earl auf 2 Jahre, — Dr. Mathias Alt: 
mann vom 12, Infanterie-Regiment König 
Otto von Griechenland, — Dr. Hermann 
Lingg vom 8. Infanterie Regiment Secken⸗ 
dorf, — und Dr. Anton fangenmantel 
vom 6. Chevaulegerd-Regiment Herzog von 
Leuichtenberg, fämmtlihe auf 1 Jahr, — 
der Unter» Quartiermeifter Ludwig Dorn 
vom Fohlenhof Steingaden auf 1 Jahr, — 
der temporär penfionirte Unter = Quartier- 
meifter Friedrich von Ammon auf weitere 
6 Monate, — der ärztliche Praktikant Georg 
Selbert vom 13. Infanterie » Negiment 
Hertling, — dann der Regiments : Actuar 
Earl Brachtl von’ der Commandantfchaft 
Mürnderg auf 1 Jahr. 


$. 12. 

Die nachgefuchte Entlaffung erhielten: 

die penfionirten Hauptleute Wilhelm von 
Delhafen mit der Erlaubniß die Uniform 
à la suite der Armee zu tragen, — Clemens 
von Predl — und Michael Karl, — 
ber Oberlieutenant Friedrich Freyherr von 
Hofenfels.vom 5. Chevaulegerd;Regiment 
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Leiningen, — ber penfionirte Oberlieutenant 
Sohanı Dietl, — die Unterlieutenants 
Heinrich Graf von der Mühle vom 1. 
Euiraffier ; Regiment Prinz Earl, — Earl 
Graf von Ortting: Fünffterten vom In⸗ 
fanterie» Leib; Regiment, — Joſeph Ritter 
von Mann, Bataillons-Abdjutant, vom 14. 
Infanterie⸗Regiment König Otto von Grie⸗ 
chenland, — William Euffe: Burton, — 
und Eberhard Graf von Fugger-Gloͤtt 
auf Blumenthal vom Infanterie-Leib⸗ 
Regiment, — Heineih DeAhna vom 14. 
Infanterie: Regiment Zandt, — bie in wir 
derruflicher Eigenfchaft ernannten Unterlieu⸗ 
tenants Ignaz Ungemah vom 12. Yu: 
fanterie-Regiment König Otto von riechen; 


land, — Pius Trautner vom. 14. Js 
fanterie-Regiment Zandt, — Eduard Eher 
berg, — und Hermann Jaͤnichen vom 


15. Infanterie-Regiment Prinz Johann von 
Sachſen, — dann Joſeph Freyherr von 
Lobkowitz vom 4. Jaͤger⸗-Bataillon, — 
die penſionirten Unterlieutenants Carl Lang, 
— Wilhelm von Steinsdorf — und 
Earl Schultes, — der penſionirte Rech— 
nungs · Commiſſaͤr Johann Biebel, — ber 
Fohlenhofs⸗Verwalter Theodor Seidl vom 
Fohlenhof Benediktbeuern, — der penfio- 
nirte Regiments ; Veterinär» Arzt Michael 
Putſcher, — der Bataillons: Atze De. Franz 
Seiß vom 1. Artillerie ; Regiment Prinz 
Luitpold, — die Unter ; Yerjte. Dr. Georg 
85 * 
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Flaifchlen vom 2. Chevaulegers⸗Regiment 
Taris, tempordr, — und Dr. Joſeph Heuss 
ler vom 15. Infanterie: Regiment Prinz 
Johann von Sachſen, mit Vorbehalt des 
Ruͤcktrittes, — die proviforifch angeftellten 
Unter » Aerzte Dr. Ludwig Binswanger 
vom 3. äger - Bataillon, — Dr. Ernft 
Preftele von der Commandantfchaft Augs- 
burg, — Dr. Wendelin Rätrler von ber 
Eommandantfchaft Ingolftadt,— Dr. Joſeph 
Löhr von der Commandantfchaft Landau, 
— Dr. Ludwig Schmid, — und Dr. Johann 
Egger von ber CommandantfchaftAugsburg. 
$. 13. 
Wegen Auftellung im koͤniglichen 
Hofdienfte wurde entlaffen : 
ber Regiments » Auditor und Fiscal— 
Adjunct Franz Pfiftermeifter von ber 
Militaͤr⸗Fonds⸗Commiſſion, mit Vorbehalt 
bes Ruͤcktrittes. 
$. 14. 
Wegen Anftellung im Civil, Staats; 
bienfte wurden entlaffen : 
ber Öeneral:Berwaltungs- Director und 
Ehef der 6. Kriegs Minifterial-Gection Ne⸗ 
pomuf von Sutner, — und der tempordr 
penfionirte Unterlieutenant Earl Geif. 
$. 15. 
Der mwiderruflihen und refp. provis 
forifhen Anftellung wurden wieder 
enthoben : 
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auer vom 7. Infanterie s Meginient Carl 
Pappenheim, — und der Unter» Acjt Dr. 
Sofepd Engelmann von ber Comman« 
dantfchaft Landau. 


$. 16. 

In ben Liften wurden abgefchrieben: 
bie Unterlieutenants Theodor Graf von 
Fugger-Gloͤtt vom 2. Artillerie Regis 
ment Zoller, — und Franz Geigel vom 
9. Infanterie » Regiment Wrede, — ber 
widerruflich angeftellte Unterlieutenant Mas 
rimilian Stöhr vom 2, Jäger-Bataillon, 
— dann der Junker Jacob Fach vom 2. 

Artillerie s Regiment Zoller. 


$. 17. 


Aus den militärifchen Dienft: und 
Standes s Verhäftniffen hatte zu 
treten : 
ber · Bataillons » Arzt Dr. Nepomuk 
Geiger vom 1. Euiraffier-Regiment Prinz 
Earl. 
$. 18. 
Entlaffen wurde: 
ber Oberlieutenant Ludwig Mebel 
vom 7. Infanterie, Regiment Earl Papr 
penheim. 
4. 19. 
Des Dienftes entfegt wurde: 


ber Regiments» Actuar Joſeph Spig 


der Unterfieutenant Georg Zweng⸗ vom Infanterie; Leib ; Regiment, 
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$. 20. 
Geftorben find: 
1848. 

ber penfionirte Hauptmann Nepomuk 
Vorgeitz am 6. Auguft zu Ammerthal, 
Landgerichts Amberg, — ber Bataillons⸗ 
Auartiermeiftee Nepomuk Aeftfäller von 
der Commandantfchaft der Weteranen ; Ans 
flat am 25. Auguft zu Münden, — ber 
penfionirte Hauptmann Joſeph Freyherr von 
Waldenfels am 31. Auguft zu Sul 
bad, — ber penfioniete Hauptmann Hein 
eh Siljer am 1. September zu Reichen- 
ball, — der penfionirte Ober» Aubitor Ans 
ton Raͤchl, Ehrenfreuz des Ludwig⸗Ordens, 
am 5, September zu Münden, — ber 
penfionirte Generallieutenant Marimiltan 
Freyherr von Sarıny, Ehrenfreuz bes Lud⸗ 
wig-Drbens, am 12. September zu Wuͤrz⸗ 
burg, — ber Unter-Auartiermeiftee Auguft 
Töpfer vom 13. Infanterie⸗Regiment Hert: 
ling am 16. September zu Bayreuth, — 
der penfionirte Major Carl Meuber, Rits 
ter des Pöniglich griechifhen Erloͤſer⸗ Ordens 
(filberne® Kreuz), am 23. September zu 
München, — der Regiments-Quartiermeifter 
Perer Schild von der Commandantfchaft 
Landau am 7. Detober zu Landau in ber 
Pfalz, — ber penfionirte Regiments⸗Audi⸗ 
tor Julius Rifchpler am 11. October zu 
Münden, — ber Regiments; Arjt Dr. Si: 
mon Uttz vom 8, Snfanteris Regiment Sedens 
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borff am 14. Detober zu Pafau, — ber 
Unter» Quartiermeifteer Ruppert Traute 
mann von ber Commandantfchaft Ger- 
mersheim am 25, Detober zu Germersheim, 
— der penfioniete charafterifiete Oberſt Do⸗ 
minifus Lebfchee am 26. Dctober zu Bu⸗ 
hau im Großherzogehum Baden, — der 
Unterlieutenane Wilhelm Schneider vom 
14. ufanteries Regiment Zandt am 29. 
Detober zu Würzburg, — der Lnterlieute- 
nant Fran; Francisceus vom Genie⸗Re—⸗ 
giment am 5. November zu Germersheim, 
— der penfionirte Rittmeifter Carl Fors 
fter am 7. November zu Jllenau im Groß« 
herzogehum Baden, — der Generalmajor 
und Brigadier der Artillerie Johann Dey⸗ 
rer, Ehrenfreuz des Ludwig- Ordens und 
Inhaber des Faiferlich ruffifhen St. Sta: 
nislaus » Ordens 2. Elaffe, am 8. Novem⸗ 
ber zu München, — der penfionirte Oberft Earl 
Freyherr von Jeetze, Ritter der Föniglich 
feanzöfifhen Ehrenlegion und des Föniglich 
griechifchen Erlöfer, Ordens (goldenes Kreu;) 
dann Inhaber des Faiferlih ruffiihen St. 
Anna:Ordens 2. Elaffe mit Brillanten, am 
10. November zu Hof, — der penfionirte 
Dberlieutenant Rudolph von Holsfhuher 
am 10, Movember zu Mürnberg, — ber 
penfionirte Unterarzt Dr. Andreas Ludwig 
am 10. Movember zu Münden, — ber 
charafterifirte Generallieutenant und Com⸗ 
mandant des Ingenieur⸗Corps Peter Ritter 
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von Beder, Commenthur des Verdienſt⸗ 
Drbens der bayerifchen Krone, Ehrenfreuj 
des Ludwig: DOrbens, Ritter der koͤniglich 
franzöfifchen Ehrenlegion und Inhaber de 
Paiferlich ruffifhen St. Anna» Ordens 2, 
Elaffe, am 14. November zu München, — 
— der penfionirte Hauptmann Benedikt 
Schwarz am 16. November zu Bamberg, 
— ber penfionirte Oberlieutenant Mepomuf 
Ritter von Reichel am 28. November zu 
Königehofen, — der penfionirte charafteri- 
firte Major Theodor Rabus am 2. Der 
cember zu München, — ber penfionirte Haupt⸗ 
mann Augufi Raenz am 12. December 
bet Nürnberg, — der penfionirte charakte; 
rifirte Hauptmann Carl Eleffin am 20. 
December zu Ingolftadt, — der penfionirte 
Major Gottfried Singer am 25. De; 
cember zu Afchaffenburg, — der penfionirte 
charakteriſirte Oberlieutenant Earl Roth 
am 28. December zu Ergertshofen, Lands 
gerichtd Hemau, — und der penfionirte 
harafterifiere Major Earl Ritter von Ro; 
gifter am 30. December zu Speyer. 
1849. 

der Ärztliche Praftifane Andreas Furt: 
maier von der Commandantjchaft des In— 
validenhaufes am 1. Jänner zu Fürften: - 
feld, — ber penfionirte harafterifirte Major 
Sigmund Ritter von Köppel, Ritter der 
koͤniglich feanzöfifchen Ehrenfegion und bes 
koͤniglich gtiechiſchen Erloͤſer Ordens (filben- 
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ned Kreuz) am 6. Jaͤnner zu München, — 
der Oberlieutenant Joſeph Stürmer vom 
2. Euiraffier-Regimene Prinz: Malbert am 
8. Jaͤnner zu München, — der Oberlieutes 
nant Gottlieb Nufch vom 14. Infanterie 
Regiment Zandt am 2. Februar zu Ger 
mers heim, — ber penfionirte Hauptmann 
Jacob Shöberl.am 3. Februar zu Neu— 
burg a. d. D., — der Unter: Quartiermeis 
ftee Michael Haffuer von der Gewehr 
fabrif;Direction am 5. Februar zu Amberg, 

— ber Generalmajor und Brigadier der 
3. Infanterie Divifion Yofeph von Greb: 
mer, Ritter der Pöniglich franzöfifchen Eh; 
tenlegion am 10, Februar zu Nürnberg, — 
der Öeneral:Secretär Philipp Leberfejig 
vom Kriege; Minifterium, Ritter des koͤnig⸗ 

lich griechifchen Exlöfer : Orbens (fildernes 
Kreuz), am 14. Februar zu Münden, — 
der penfionirte Regiments-Arzt Dr. Wilhelm 
Dffenhäußer, Inhaber des filbernen 
Militär» Santräts» Ehrenzeichens, , am 16. 
Februar zu Dinfelsbähl, — der beim Eivil 
prafticirende Unterlieutenant Earl Zahn 
am 19. Februar zu Afchaffenburg, — der Res. 
giments:Actuar Wilhelm Brugger vom 
1. Chevaulegers - Regiment: Prinz Eduard 
von Sachſen⸗Altenburg, am 20. Februar. zu. 
Meumarkt, — der penfionirte. Hauptmann 
Conrad Warnberg am 5. März zu Res. 
gensburg, — der: Unterlieutenant Anton 
Pappit mom 2. ‚Artillerie Regiment Zöller: 
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am 10. März zu Roſenberg, — der Un⸗ 
terlieutenant Johann Deihl vom 3. Ju; 
fanteri» Regiment Prinz Carl am 14. Mär; 
zu Augsburg, — der penfionirte Hauptmann 
Andreas Lantes am 15. März zu Ingol⸗ 
ſtadt, — ber penfionirte Unterlieutenant 
Michael Heremann, Inhaber der ches 
mals großherzoglih würzburgifchen goldenen 
Berdienft-Medaille, am 15. März zu Wuͤrz⸗ 
burg, — der Oberlieutenant und Auffichts- 
Dffijier Emanuel von Delling von der 
Eommandantfchaft des Juvalidenhauſes am 
17. März, zu Münden, — ber charafteri- 
firte Generallieutenant ‚und WBice:Präfident 
‚bed General:Auditoriats Joſeph von Dich: 
tel, Ritter des Verdienſt ⸗Ordens der bayes 
eifchen Krone, Ehrenkreuz des Ludwig ⸗Or⸗ 
dens, Ritter der königlich franzöfifchen Eh: 
zenlegion und Inhaber des kaiſerlich ruffi, 
Shen St. Stanislaus:Drdens 1. Elaffe, 
am 16. April zu München, — der Canzlei— 
GSecretär Earl Sacerot vom Kriegs; Mi; 
nifterium am 16. April zu Münden, — 
der Regiments» Arzt Dr. Nepomuk Heis- 
ler vom 10. Jufanterie-Regiment Albert 
Pappenheim, Ehrenfreuz des Ludwig-DOrdeng, 
Inhaber des filbernen Militär -Ganitärt: 
Ehrenzeichens und Ritter des Föniglich grie- 
hifhen Erloͤſer Ordens (filbernes Kreuz), 
am 20. April zu Amberg, — der penfios 
nirte Hauptmann Ehrpfoftomus Kern am 
22. April zu Dingolfing, — der penfionirte 
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Hauptmann Friedrich Windenius am 3. 
Mai zu Würzburg, — der penfionirte Haupt 
mann Ehriftoph Dertel am 6, Mai zu 
Mürnberg, — ber penfionirte Hauptmann 


Lothar Freyherr von Gebſattel am 6. 


Mat zu Nürnberg, — ber penfionirte Oberfts 
lieutenane Daniel Heuber am 7. Mai zu 
München, — der Oberlieutenant Friedrich 
von Schwaiger vom 12. Infanterie⸗Re—⸗ 
giment König Otto von Griechenland am 
9. Mai zu Afchaffendurg, — ber penfios 
nirte Ober; Apothefer Dr. Ferdinand Hartı 
ter am 11. Maizu München, — ber penfio» 
nirte charafterifirte Oberfilieutenant Hein⸗ 
rih Rudolph am 12. Mai zu München, 
— der charafterifirte Hauptmann Carl Graf 
von Ezdorff, Ritter des ehemaligen Haus⸗ 
Ritterordens vom heiligen Michael, am 24, 
Mai zu Landehur, — der Oberfilieutenant 
Tobias Bauer vom Ingenieur-⸗Corps am 
28. Mai zu Augsburg, — ber Haupt 
mann und Aufſichts⸗Offizier Joſeph 
Ernefty von der Commandantfchaft des 
Anvalidenhaufes, Ehrenfreuz des Ludwigs 
Drdene, am 28. Mai zu Fürftenfeld, — 
der Hauptmann Philipp Freyherr von Bers 
hem vom 5. Infanterie: Regiment Groß: 
herzog von Hefien am 8, Juni zu Nuͤrn⸗ 
berg, — der DOberlieutenant Theodor Frey: 
here Haller von Hallerftein vom 1. 
Chevaufegers » Regiment Prinz Eduard von 
Sachfen-Altenburg am 8. Juni zu Brumm, 
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Landgerichts Markt⸗Erlbach, — ber penfios 
nirte charafterifirte Major Sigmund Frey: 
herr von Berger am 9. Juni zu Müns 
hen, — ber Unterlientenant Mor; Müls 
Ter vom 3. Säger: Bataillon am 15. Juni 
im Gefecht bei Hirfhhorn im Großherzog. 
thum Baden, — ber Canzlei⸗Secretaͤr Mis 
chael Loy vom Kriege: Minifterium am 18. 
uni zu Brud, — ber penfionirte charaf- 
terifirte Oeneralmajor Philipp Wagner, 
Ehrenfreuz des Ludwig⸗Ordens, am 20. Juni 
zu Luftfeld, Landgerichts Altötting, — ber 
penfionirte LUnterlientenane Jacob Weiß, 
Ehrenfreuz des Ludwig⸗Ordens und Inhaber 
der filbernen Militärs Verdienf- Medaille, am 
2. Juli zu Höchftäde, — der Unter-Quar: 
tiermeiftee Georg Ditzler vom 5, Chevan: 
fegerd- Regiment Leiningen am 7. Juli zu 
Zweybruͤcken, — der Generalmajor Anton 
Ritter von Proͤßl, Brigadier der 3. In— 
fanterie » Divifion, Ehrenfreuz des Ludwig: 
Ordens, Ritter des Paiferlich Föniglich öfter 
reichifchen Leopold:Ordens, und des kaiſer⸗ 
lich ruffifhen St. Stanislaus = Ordens 2. 
Elaffe, am 9, Juli zu Bayreuth, — der 
penfionirte Major Nikolaus Vank am 11. 
Juli zu Speyer, — der penfionirte charaf; 
terifirte Major Anton Ritter von £ylans 
der am 13. Juli zu Münden, — der Ges 
neralmajor A la suite Moriz Graf von Mes» 
jan, Offizier des Faiferlich brafilianifchen 
Südfreu; Ordens, und der koͤniglich franzd« 
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fifchen Ehrenlegion, Ehrenfreuz des fürftlich 
hohenzollern’fhen Hausordens 2, Claſſe, 
Ritter des ehemaligen kaiſerlich koͤniglich 
Öfterreichifchen Ordens ber eifernen Krone, 
Großkreuz des koͤniglich portugiefifchen mis 
litaͤriſchen Ehriftus ; Ordens, Ritter des fd. 
niglich preußifchen rothen Adler⸗Ordens 1, 
Claſſe, des kaiſerlich ruſſiſchen St. Annas 
und des St. Stanislaus-Ordens 1. Claſſe, 
dann Commandeur des föniglich ſchwediſchen 
Schwert-Ordens, am 17. Juli zu Schloß 
Mauern, Landgerichts Moosburg, — ber 
penfionirte Oberftlieutenant Marimilian von 
Heeg am 19. Juli zu Paffau, — der pen, 
fionirte Hauptmann Nepomuk Freyherr von 
Schönprunn am 20. Juli zu Milltach, 
Landgerichts Kögting, — der Haupt: Krieges. 
Eaffier Heinrich Pruckner von der Haupts 
Kriegs: Caffa am 24. Juli zu München, — 
der Regiments + Quartiermeifter Johann 
Schmitt von der Commandantfchaft Augss 
burg am 10. Auguft zu Augeburg, — ber 
Regiments » Quartiermeifter und Revifor 
Georg Zanzinger vom 1. Arınee:Eorpss 
Commando am 13. Auguft zu Altona im 
Herzogthum Holftein, — der Bataillonds 
Arzt Dr. Benedikt Hipp vom 9. Infan; 
teries Regiment Wrede am 18. Auguft zu 
Landau in ber Pfalz, — der penfionirte Ger 
neralmajor Nepomuk Freyherr von Eroms 
egg, Ehrenkreuz des Ludwig-Ordens, Ritz 
ter der koͤniglich franzöfifchen Ehrenlegion und- 
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des Paiferlich rufifhen St. Anna » Ordens 
2. Claſſe, am 24. Auguft zu Münden, — 
der penfionirte charafterifirte Feldzeugmeifter 
Earl Freyherr von Zoller, Ritter bed Mi- 
litaͤr⸗Max⸗Joſeph⸗ und des Verdienſt Ordens 
der bayerifchen Krone, Großkreuz des Vers 
dienft-Ordens vom heiligen Michael, Ehren, 
Freu; des Ludwig» Ordens, Großfreuz des 
großherzoglich babifchen Ordens vom Zaͤh⸗ 
ringer Löwen, Ritter des Föniglich dänifchen 
Danebrog-DOrbens, des Föniglich franzöfifchen 
Militär. St. Ludwigs und des Ehrenlegion- 
Ordens, Commenthur des hurfürftlich heſ— 
fifhen goldenen Löwen» Ordens, Ritter des 
Föniglich preußifchen rothen Adler; Ordens 
2. Elaffe mit Brillanten und des Faiferlich 
ruſſiſchen St. Anna= Ordens 1. Claſſe mit 
Brillanten, Commenthur des Föniglich fäch: 
fifhen Civil⸗Verdienſt Ordens, Commandeur 
des koͤniglich fardinifchen Militär St. Moriz⸗ 
und St. Lazarus -Ordens, dann Ritter des 
koͤniglich mwürttembergifchen Friedrichs « Or; 
dens, am 26. Auguft zu München, — der 
Unterlieutenant & la suite Johann Adam 
Eellarius am 29. Auguft zu Ulm im 
Königreich Württemberg, — der Werfmeifter 
Johann Foder may er von ber Zeughaus, 
Haupt⸗Direetion am 5. September zu Mün; 
hen, — ber penfionirte charafterifirte Oberft; 
kieutenant Alois Ritter von Oswald am 
12. September zu München, — ber Unters 
Auartiermeiftee Baptift Winfler von ber 
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Commandantfchaft der WVeteranen ; Anftalt 
am 24. September zu Donauwörth, — 
der penfionirte Regiments : Arzt Georg 
Strähler, Ehrenkreuz des Ludwig» Or 
dens und Inhaber des filbernen Militärs 
Sanitäts:Ehrenzeichens, am 25. September 
zu München, — und der penfionirte Oberſt 
Thomas von Stetten, Ritter des Ver—⸗ 
dienft = Ordens vom heiligen Michael, ber 
koͤniglich franzöfifchen Ehrenlegion und bes 
kaiſerlich ruſſiſchen St. Stanislaus-Drdens . 
2. Elaffe, am 28, September zu München, 
$. 21. 
Penfionirt werden: 

die Oeneralmajore Leopold Freyhere 
von Zandt, General,» Mdjutant, — und 
Jacob von Friefh, Commandant ber 3, 

Anfanteries Divifion, diefer auf 1 Jahr. 

$. 22. 
Verſetzt werten: . 
die Oberften Paul Freyherr von Taf 
fimon vom 6. Infanterie» Regiment va- 
cant Herzog Wilhelm zum 4. Infanterie⸗ 
Regiment Gumppenderg, — und Joſeph 
Maus vom 11. InfanterieRegiment Yſen⸗ 
burg zum Öeneralquartiermeifter-Stab, — 
die Oberftlieutenants Hermann Kaft vom, 
14. nfanterie s Regiment Zandt zum 6, 
Infanterie: Regiment vacant Herzog Wils 
helm, — und Joſeph Freyherr von Afch. 
vom 4. InfanteriRegiment Gumppenberg . 
zum Siufanterie = Leib » Regiment; — ber 
86 
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Major Clemens Schedel vom 2. Artil- 
leries Regiment vacant Zoller, — dann bie 


Hauptleute Branz Pillement vom 12, 
Infanterie Regiment König Otto von Grie⸗ 


henland, — und Hippolyt von Klenze, 


Adjutant des Generallieutenants und Armee; 


Eorp&-Commandanten Graf von Pfenburg, 


vom Infanterie Leib ; Regiment zum Ges 
neralquartiermeijte-Stab, — ber Oberlieu: 


tenant Otto Freyherr von Gumppenberg 


vom 3. Jäger» Bataillon zum Infanterie 


Leib = Regiment; — die Unterlieutenants 


Earl Freyherr von Freyberg⸗Eiſenberg 
vom 1. Artillerie; Regiment Prinz Luitpold 
zum 3, Artillerie s Regiment Königin, — 


Daniel Mauritii, — Mathias Gläfer, 


— Michael Lautenfhläger, — und 
Eduard Deißb ock vom Genie » Regiment 
zum Ingenieur ⸗Corps, — Albert Freyherr 
von Horn vom 2. Hrtillerie » Negiment 
vacant Zoller zum 3, Artillerie ; Regiment 
Königin, — Eduard De Ron vom 1. 
Artilieri Regiment Prinz kuitpold zur Ge⸗ 
twehrfabrif-Direction (Hafelmühle), — und 
Marimilian Freyherr von Truch feß: Weg: 


bauf en vom 1. Artillerie-Regimene Prinz 
Euftpoldb zum 3. Artillerie s Regiment Koͤ⸗ 


nigen, — ber Bataillond + Quartiermeifter 


griedtich Sauterbad vom 9, Snfanterier. 
Regiment Wrede zur, Commandantſchaft 


Augsburg lals Kranfenhaus;Infpector), — 


die UnterÖuartiermeifler Georg Schmitt. 
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von ber Zeughaus; Haupt» Direetion zur. 
Eommandantfhaft Augsburg (ald Eaffier), 
— Johann Kiefl vom Ingenieur; Corps; 
Commando zur Commandantfhaft Ingols 
ftadt, — Wilhelm Fuchs von ber Haupt 
Kriegs» Eafja zum 2. Armee; Corps» Coms 
mando, — Georg Fränfel von der Buch— 
führung ber 6. Kriegs: Minifterial-Section 
zum 2. Chevaulegers = Regiment Taxis, — 
und Lorenz Düfflipp vom 14. Infan—⸗ 
terie-Regiment Zandt zur Buchführung der 
6. Kriege: Minifterial-Section, — dann die 
Regiments:Canzlei:Actuare Georg Lut ten⸗ 
bacher vom Gendarmeris Corps; Commando 
zum Öeneralquartiermeifter : Stab, — Jo⸗— 
hann Berger vom ingenieur » Corps 
Commando zum Kriegs» Minifterium,. — 
und Marquard Bayr von der Comman⸗ 
dantſchaft Germersheim zum,.41. Armee⸗ 
Eorps » Commando, 
$. 23, 
Ernannt werden: 
zu Regiments Commandanten: 

bie Oberftlieutenants Johann vom Hake 
vom 13. Infanterie ⸗Regiment Hertling im 
15. Infanterie-Regiment Prinz Johanı von 
Sachſen, — Anton Jäger vom 40. Ins, 
fanterie- Regiment Albert Pappenheim im- 
14. Infanterie» Regiment Zandt, — und 
Philipp Shänhammer vom,B. Infan⸗ 
terie- Regiment Seckendorff im At. Infan⸗ 
terie,Regimene, Yſeuburg; 
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zum Artillerie» Director in Ingol- 
ftadt : 
der Major Franz Ritter von Rogi« 

fer von der Zeughaus Haupt: Direction; 

zu functionirenden Majoren: 

die Hauptleute 1. Claſſe Heinrich 

Schramm vom 13. Infanteries Regiment 
Hertling im 15. Infanterie-Regiment Prinz 
Johann von Sachfen, — KZaver von Zieg- 
ler vom 2. Infanterie-Regiment Kronprinz 
im Infanterie;Leib-Regiment, — Marimilian 
Friedmann vom 13. Infanterie-Regiment 
Hertling im 11, Infanterie-Regiment Hfens 
burg, — Joſeph Mändl vom 10. Infan; 
terie » Regiment Albert Pappenheim im 14, 
Infanterie » Regiment Zandt, — Sofeph 
Burgarg vom 1. Jaͤger-Bataillon im 4. 
Sufanterie = Regiment Gumppenberg, 
Philipp Mayer in 3. Infanterie: Regis 
ment Prinz Earl, — Earl Rauner im 
9. Infanterie: Regiment Wrede, — und 
Franz; Pierling im 6. Infanterie-Regiment 
vacant Herzog Wilhelm, — die Rittmeifter 
Eberhard Ritter von Jenifch vom 2. Chr 
vaufegerd; Regiment Taris im 3. Chevau- 
Vegers: Regiment Herzog Marimiltian, — 
und Eduard Sröber vom 1. uiraffiers 
Regiment Prinz Earl im 2. Euiraffier-Re- 
giment Prinz Adalbert, — die Hauptleute 
Alois Fahninger im 2. Artillerie» Regis 
ment vacant Zoller, — Richard Freyherr 
Weismann von Weißenſtein vom 1. 
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Artillerie Regiment Prinz kuitpold bei der 
Zeughaus; Haupt-Direetion, — dann Bes 
nebiet Herter, — und Philipp Schub; 
macder, beide im Genie-Regiment; 
zum Director ber Gewehrfabrik: 
der Hauptmann und bisherige Inſpee⸗ 
tor diefer Fabrik Jacob Waldmann, mis 
gleichzeitigee Ernennung zum functionirens 
ben Major; 
zum Inſpector der Gemwehrfabrif: 
der Hauptmann und bisherige Auf 
fihr8: Offizier zu Hafelmühle Philipp Freys 
herr von Podewils; 
zum Plag-Adjutanten: 
der Oberlieutenant und Regiments—⸗ 
Adjutant Philipp Graf von Yſenburg 
vor 3. Infanterie-Regiment Prinz Carl bei 
der Commandantfchaft München, niit gleich“ 
zeitiger Beförderung zum Hauptmann 2. 
Claſſe; 
zu Unter⸗Aerzten 2. Claſſe in pro⸗ 
viſoriſcher Eigenſchaft: 
die Doctoren der Medicin Maximilian 
Schloßer aus Greifenberg bei der Com— 
mandantſchaft Muͤnchen, — Julius Stein 
aus Bayreuth bei der Commandantſchaft 
Nuͤrnberg, — Jofeph Rubenbauer aus 
Muͤnchen bei der Commandantſchaft Muͤn— 
chen, — Auguſt Eckl aus Pfarrkirchen bei 
der Commandantſchaft Ingolſtabt, — und 
Ludwig Lautenbacher aus Straubing bei 
der Commandautfchaft Landbau; 
86* 
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zum Unter-Verwalter 2. Claſſe in 
proviforifcher Eigenfchaft: 
der Zunctionde Earl Cornet beim 
Fohlenhof Benedietbeuern: 
zum Regiments,Canzlei- Yetuar in 
proviforifcher Eigenfchaft : 
der Cadett des Cadetten⸗Corps Eugen 
Albert beim Ingenieur-Corps; Commando. 
9. 24. 
Befdrdert werden: 
zu Oeneralmajoren und Brigadiers 
der Infanterie: 
die Oberften Georg Freyherr Haller 
von Hallerftein vom 14. Infanteris Re: 
giment Zandt bei der 3., — und Carl 
Winther vom 15. Infanterie Regiment 
Prinz Johann von Sachfen bei der 2. In⸗ 
fanterie;Divifion; 
zu Oberften: 


die Oberftlientenants Carl Goͤßmann 
vom 4. Jäger: Bataillon im 3. Infanterie⸗ 
Regiment Prinz Carl, — Martmilian von 
Schlägel im 12. Infanterie s Regiment 
König Otto von Griechenland, — Friedrich 
Ritter von Reck vom 2. Yäger-Bataillon 
im 6. Infanterie ⸗Regiment vacant Herzog 
Wilhelm, — Alois Margreitter vom 
3. Chevaulegers> Regiment Herzog Maris 
miltan im 2. Chevaulegerd: Regiment Taris 
— Leopold Freyherr von Reihlin-Mel- 
degg im Genie: Regiment, — und Theo; 
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bor Ritter von Hilbebrande im us 
genieur⸗Corps; 
zu Oberſtlieutenants: 

die Majore Friedrich Paſſavant, 
Referent im Kriegs⸗-Miniſterium, im Ge⸗ 
neralquartiermeiſter⸗ Stab, — Benjamin 
Hermann vom 2. Infanterie-Regiment 
Kronprinz im 4. Infanterie: Regiment Gump⸗ 
penberg, — Philipp Fries, bisher Refe⸗ 
rent im Kriege: Minifterium, im 12. Ins 
fanterie s Regiment König Dtto von Gries 
chenland, — Marimilian Feder vom In—⸗ 
fanteriesLeib: Regiment im 4. Yäger-Batail- 


fon, — Philipp Kohlermann vom 3, 


Anfanteries Regiment Prinz Earl im 7. 
Infanterie Regiment Earl Pappenheim, — 
Georg Freyhere von Hettersdorf vom 
9. Infanterie-Regimene Wrede im 13. Zus 
fanteri- Regiment Hertling, — Heinrich von 
Elaus vom 9. Infanterie-Regiment Wrede 
im 14. Infanterie» Regiment Zandt, — 
Philipp Wigard im 8. Infanterie⸗Regi⸗ 
ment Sedendorff, — Earl Ritter von Gew, 
dervom 11. Infanterie-Regiment Yfenburg 
im 10. Infanterie. Regiment Albert Pappen« 
heim, — Georg Freyhere Stromer von 
Reichenbach vom 3. im 2. Jäger + Bas 
taillon, — Edmund von Jeftein im 3, 
Chevaulegerd:Regiment Herzog Marimilian, 
— Johann Lehmus im Ingenteur-Eorps, - 
— Albert Spieß, bisher Referent im 
Kriegs-Minifterium vom Ingenieur⸗Corps 
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im Genie» Regiment, — und Earl Macco 
im Genie, Regiment ; 
zu Majoren : 

bie Hauptleute und functionirenden Rich⸗ 
tungs » Majore Heinrih Maller im In⸗ 
fanteriesLeib-Regiment, — Baptift Klein 
im 3. Infanterie-Regiment Prinz Carl, — 
Guſtav Herzog vom 15. Infanterie-Regi- 
ment Prinz Yohann von Sachſen im 2. 
Infanterie» Regiment Kronprinz, — Georg 
Unfelhäufer vom 14. Infanterie Regis 
ment Zandt im 9. Infanterie- Regiment 
Wrede, — Mathias Joͤrgens vom 6. 
Infanterie» Regiment vacant Herzog Wil: 
heim im 3. Säger: Bataillon, — Marimilian 
Adam vom 4. Infanteri-Regiment Gump- 
penberg im 8. Infanterie» Regiment Seden: 
dorf, — und Stephan Lift im 9. Infan— 
terie- Regiment Wrede, — dann die Haupt: 
leute Rihard Molitor im Generalquar⸗ 
tiermeiſter Stab, — und Heinrich Bus, 
Adjutant des Corps: Eommandanten, im 
Ingenier⸗Corps; 

zu Hauptleuten 1. Claſſe: 

die Hauptleute 2. Claſſe Fran; Bijot 
im 3, Jäger » Bataillon, — Caſpar EIb: 
dein im 9. Infanterie» Negiment Wrede, 
— Hubert von Gernler im 13. Infan— 
terie » Regiment Hertling, — Friedrich Rit- 
ter von Zentner im.1. Infanterie» Regi- 
ment König, — Ludwig Kolb im 2. Infan⸗ 
cerie⸗Regiment Kronprinz, — Eduard Frey- 
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here von Neichlin- Meidegg im 7. In⸗ 
fanterie - Regiment Earl Pappenheim, — 
Earl Müller im 2. Jägers Bataillon, — 
Maximilian Frenhere von Ow, Adjutant 
Seiner Koͤniglichen Hoheit des Prinzen 
Adalbert von Bayern, im Infanterie⸗Leib⸗ 
Regiment, — Nepomuk Steinle im 15. 
Infanterie, Regiment Prinz Johann von 
Sachfen, — Friedrich Harrach im 12, 
Yufanterir Regiment König Otto von Gries 
chenland, — Juſtin Dertel im 6. Infan⸗ 
terie-Regiment vacant Herzog Wilhelm, — 
Peter Fiferius im 4. Jäger Bataillon, — 
Marimilian von Brüdfner im 8, Infan⸗ 
terie⸗Regiment Sedendorfj, — Alois Frey⸗ 
herr von Riederer-im 4. Infanterie: Res 
giment Gumppenberg, — Fabius Graf 
Riceiardelli im Infanterie » Leib: Regir 
ment, — Heinrich von Schönfeld im 13, 
Infanterie-Regiment Hertling, — Ludwig 
Graf von Lügom im 4, Jäger» Bataillon, 
— Wilhelm von Schleih im 15. ns 
fanterie s Regiment Prinz Johann von Sad: 
fen, — Leopold Hößlinger im 3. Ins 
fanterie ; Regiment Prinz Carl, — Ludwig 
Bächle im 2. Infanterie, Regiment Krons 
prinz, — dann die Oberlieutenants Franz 
von Gmainer, Flügel: Adjutant Seiner 
Majeftät des Königs Ludwig, — Friedrich 
Buz, — und Marimilian Limbach vom 
Genie: Regiment, — Carl Shod, Regir 
mentd-Adjutant, vom 1. Artillerie-Regiment 
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‚Prinz Luitpold — Franz Hartmann vom 
Sugenienv-Eorpb, = und Gigmund Freys 
here von Praukh vom Genie-Regiment, 
dieſe fünf. ſaͤmmtlich im Generalquartiermei⸗ 
ſter⸗ Stab, — Heinrich Bronzet tim 2. 
Artillerie-Regiment vacant Zoller, — Fried: 
ih Ritter von Mann im A. Artillerie— 
Megiment Prinz Luitpold, — Korbinian Hal 
dor im 2, Artillerie » Regiment vacant Zoller, 
Georg von Hendenaber, — und 
Kram von Taufch im Genie; Regiment, 
— Peter von Gemünden vom Ingenieur; 
Eorps im Genie⸗Regiment, — Rudolph 
Koh, — Georg Hüttner, — und Au: 
guft Wolf im Genie-Regiment; 


zu Rittmeiftern: 


die Oberlieutenants Georg Freyherr 
von Eſebeck vom 5. Chevaulegers⸗Regi⸗ 
ment Leiningen im 2. Chevaufegerd » Regir 
ment Taris, — und Heinrich Graf von 
Jeniſon-Walworth vom 2, Euiraffier- 
Regiment Prinz Adalbere im 1. Euiraffier, 
Regiment Prinz Carl; 

zu Hauptleuten 2. Claſſe: 

die Oberlieutenants Johann Hette⸗ 
rich im 9, Infanterie-Regiment Wrede, — 
Otto Freyhere von Waldenfels im 13, 
Infanterie⸗Regiment Hertling, — Friedrich 
Freyherr von der Tann im Infanterie⸗ 
Leib» Regiment, — Ludwig Schertl im 
10, Infanterie» Regimene Albert Pappen- 
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heim, — Wilhelm Weber im 9. Ynfans 
terie-Regiment Wrede, — Earl Stein; 
warz im 2. Jäger: Bataillon, — Earl Eis 
fenried im 3. Infanterie-Regiment Prinz 
Earl, — Hugo von Gdriz; im 12. In— 
fanterie s Regiment König Otto von Gries 


chenland, — Guſtav Mühlbaur im 11. 


Snfanterte: Regiment Yſenburg, — Julius 
Bayl im 4, Infanterie-Regiment Gump⸗ 
penberg, — Wilhelm Streiter vom 14, 
Infanterie» Regiment Zande im 13. In⸗ 
fanteri-Regiment Hertling, — Ferdinand 
Fruhmann im 2. Infanterie; Regiment 
Kronprinz, — Johann von Gropper vom 
14. Infanterie: Regiment Zande im 6. In⸗ 
fanterie-Regiment vacant Herzog Wilhelm, — 
Otto Ritter von Shmäbdel, Bataillon; 
Adjutant, im 1. Jäger: Bataillon, — Eds 
mund Höfler vom 1. Infanterie » Regis 
ment König im 15. Infanterie : Regiment 
Prinz Johann von Sachfen, — Ludwig 
Helbling im 8. Infanteries Regiment Se- 
ckendorff, — Marimilian Hebberling vom 
Infanterie⸗ Leib-Regiment im 8. Infanterie⸗ 
Regiment Seckendotff, — Ludwig Graf von 
Yſenburg vomInfanterie⸗keib⸗Regiment im 
11. Infanterie⸗Regiment Yſenburg, — Joſeph 
Schwalb im 5. Infanterie⸗Regiment Groß; 
herzog von Heffen, — Heinrich Ertel 
vom 7. Infanterie-Regiment Carl Pap- 
penheim im 2. Jäger - Bataillon, — und 
Thomas Mayer, Baraillons ; Abjutant, 
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vom 3. Jäger » Bataillon im 13. Infan⸗ 
terie ⸗Regiment Hertling ; 
zu Oberlieutenants : 
Die Unterlieutenants Ludwig Hoͤrmann 


von Hörbah vom 2. Infanterie s Regir- 


ment Kronprinz im 15. Jufanterie⸗Regiment 
Prinz Johann von Sachſen, — Xaver 
Hundsdorfer, Negiments- Adjurant, im 
14. Infanterie: Regiment Zandt, — Johann 
Edert im 10. Infanterie:Regiment Albert 
Dappenheim, — Marimilien Baader im 
11, Infanterie « Regiment, Yſenburg, — 
Joſeph Ammann vom 6. Infanterie» Re; 
giment vacant Herzog Wilhelm im 9. Zus 
fanterie-Regiment rede, — Zaver Stan; 
gier im 2. Jäger; Bataillon, — Clemens 
Graf von, Törring: Minnect vom Ins 
fanterie » Leib + Regimene im 3. Infanterie⸗ 
Regiment Prinz Earl, — Dicar von 
Schintling vom 4. Infanterie-Regiment 
Gumppenberg im 12. Infanterie-Regiment 
‚König Dito von Griechenland, — Yulius 
von Stubenraud im 1, Jaͤger⸗Batail⸗ 
Ion, — Ludwig Behringer im 3. Ins 
fanterie-Regiment, Prinz Carl, — Wilhelm 
Pauſch vom. 10. Infanterie» Regiment Al 
bert Pappenheim im 12. Infanterie» Regis 
ment König Otto von . Öriechenfand, — 
Anton Shmig im 3. Infanterie» Regi⸗ 
ment. Prinz Earl, — Alerander Pummes 
rer. im -8. Infanterie⸗Regiment Secken⸗ 
dorff, — Ernſt Angener vom 4. Infan⸗ 
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terie / Regiment Gumppenberg im 12. In⸗ 
fanterie s Regiment König Otto von Gries 
henland, — Heinrich Günther, Bar 
taillons ; Adjutant, im 12. Infanterie Res 
giment König Otto von Griechenland, — 
Friedrich Freyherr von Grießenbeck im 
1. Infanterie⸗Regiment König, — Johann 
Heilmann, Bataillons » Adjutant, im 7. 
InfanterieRegiment Earl Pappenheim, — 
Friedeih Fehr im 13. Infanterie Regi- 
ment Hertling, — Joſeph Curtius im 
14. Infanterie s Regiment Zandt, — Carl 
Herrmann im 5. Snfanterie ; Regiment 
Großherzog von Heſſen, — Joſeph Kirche 
mair im 7. Infanterie» Regiment Carl 
Pappenheim, — Ludwig Kolbinger im 
9. Infanterie-Regiment Wrede, — Eugen 
Freyherr von Seefried im 2. Chevau⸗ 
legers ⸗Regiment Taris, — Friedrich Frey: 
berg im 5. Chevaulegers ; Regiment Leis 
ningen, — Hermann Freyherr von Holz 


ſchuher, Regiments-Abdjurant, im 1. Cui⸗ 


raffier-Regiment Prinz; Carl, — Eonftantin 
Freyherr von Pobewild, — und Eajetan 
Freyherr von Krauß im 2. Cuiraſſier⸗ 
Hegiment Prinz Adalbert, — Joſeph Blanc, 
Bataillon» Adjurant, im 2. Artillerie: Re 
giment vacant Zoller, — Friedrich Mud, 
— Theodor Fries, — und Wilhelm 
Eichen im 3. Artillerie-Regiment Königin, 
— Dtto Freyherr von Truhfeß: Wege 
hauſen, — und Sofeph Keller Freyhere 
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von Schleitheim vom 3. Artillerie ; Re 
giment Königin im 1. Artillerie ; Regiment 
Prinz Luitpold, — Otto Höggenftaller 
vom 3. Artillerie-Regiment Koͤnigin im 2. 
Artillerie⸗Regiment vacant Zoller, — Auguſt 
Freyherr von ferhenfeld:Aham im 1. 
Artillerie Regiment Prinz Luitpold, — Anz 
ton Mehler im 2. Artillerie: Regiment 
wacant Zoller, — Peter Weiß im 1. Ars 
tillerie» Regiment Prinz Euitpold, — Earl 
Hollenbah vom 3. Artillerie Regiment 
Königin im 2. Artillerie-Regiment vacant 
Zoller, — Sigmund Käß von der 2, 
Ouvriers⸗Compagnie im 2. Artillerie-Regis 
ment vacant Zoller, — Arthur Freyherr 
von der Tann vom ngenteur-Corps im 
Genie + Regiment, — Dtto Kleemann, 
Bataillons⸗Adjutant, — Auguft von Grund: 
herr, — und Franz Freyherr Gemmin— 
gen von Maßenbach im Genie» Regi: 
ment, — Friedrich Schönnamsgruber 
vom Ingenieur⸗Corps im Genie-Regiment, 
— Heinrih Danner im Genie-Regiment, 
— Morimiltan Schnizlein vom Junge 
nienr-Eorps im Oenie: Regiment, — Lud⸗ 
wig Saint: Germain, — Eduard Ki— 
ftenfeger, — Ferdinand Lingg, — und 
Alois Zöller im Genie-Regiment ; 
zu Unterlieutenante : 

ı die Junker Marimilian Freyherr von 
Junder, Bigatto im 4. Jufanterie⸗ 
Regiment Gumppenberg, — Yuguft Nas 


1208. 


gelſchmidt vom 8. Infanterie» Regime 
Sedendorff im Infanterie ; Leib » Regiment, 
— Earl Kopp im 3. Jäger; Bataillon, — 
Marimilien Gaißer im 7. Infanterie 
Regiment Earl Pappenheim, — Ludwig 
Möllinger im 2. Jäger: Bataillon, — 
Sofepd Geiger vom topographifchen Bus 
reau des Oeneralquartiermeifter- Stabes im 
Infanterie-Peib-Regiment, — Ernſt Muͤl⸗ 
fer im 13. Infanterie: Regiment Hertling, 
— Leonhard Hiller im 3. Infanterie⸗ 
Regiment Prinz Earl, — Johann Don- 
ner im 12. Infanterie: Regiment König 
Dtto von Griechenland, — Anton Lech 
ner im 3. Infanterie-Regiment Prinz Carl, 
— Wilhelm Merfel im 1. Infanterie 
Regiment König, — Friedrich Hübner 
im 10, Infanterie» Regiment Albert Pap- 
penheim, — Andreas Conrad im 12. ns 
fanterie = Regiment König Otto von Gries 
henland, — Alexius Bürger vom 6. 
Chevaufegerd : Regiment Herzog von Leudh- 
tenberg im 5. Chevaufegers » Regiment Leis 
ningen, — Hermann Blaß vom 2. Chevay« 
legers Regiment Taris im 1. Chevaulegerds 
Regiment Prinz Eduard von Sahfen-Altens 
burg, — Arhanafius Hornftein vom 6. 
Chevaufegers - Regiment Herzog von Leuch- 
tenberg im 5. Chevaulegers » Regiment Leis 
ningen, — Earl Hamel im 1. Artillerie» 
Regiment Prinz Luitpold, — Ludwig Stein; 
am im 2, Artillerie Regiment vacant Zol⸗ 
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fer, — Eduard Schropp vom 3. Artils 
lerie » Regiment Königin im 2." Artifleries 
" Regiment vacant Zoller, — Friedrich von 
Hellingrach im 1. Artillerie» Regiment 
Prinz Luitpold, — Anton Striegl im 
Agenten» Corps, — Chriſtian Schlicht 
vom Genie⸗Regiment im JIngenieur⸗ Corps, 
— Anton Kaiſer, — Georg Harſcher, 
— und Wilhelm Poͤßnecker im Inge⸗ 
nieur⸗Corps; 

die Unteroffizlere Georg Mehler, — 
und Jacob Lind im 14. Jufanterie: Res 
giment Zandt, — Johann Ochs im 9. 
Infanterie Regiment Wrede, — Victor 
Bleſch im 6. Infanterie» Regiment vacant 
Herzog Wilhelm, — Franz Goldfhmidt 
im 9. Infanterie» Regiment Wrede, — 
Ludwig Born vom 14. Jnfauterie-Regi⸗ 
ment Zandt im 6. Infanterie Regiment va- 
cant Herzog Wilhelm, — Julius Dan- 
tel im 6. Infanterie Regiment vacant 
Herzog Wilhelm, diefe ſaͤmmtlich mit dem 
Range vom 17. Mai 1849, — Leonhard 
Fleifhmann im 7. Infanterie-Regiment 
Carl Pappenheim, — Joſeph Günther 
im 5. Infanterie » Regiment. Großherzog 
von Helen, — Mathias Trittermann 
vom 8. Infanterie: Regiment Sedendorff im 
1. Infanterie, Regiment König, — Cafpar 
Werner, — und Peter Dorfi vom 5. 
Infanterie /Regiment Großherzog von Heſ⸗ 
fen im 9. Inſanterie-Regiment Wrede, — 
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Bartholomaͤ May im 4. Infanterie-Re⸗ 
giment Gumppenberg, — Thomas S ch midt 
genannt Orlamund vom 15. Infanterie⸗ 
Regiment Prinz Johann von Sachſen im 
Infanterie» Leib» Regiment, — Peter We—⸗ 
fter vom 4, im 1. Jägers Bataillon, — 
Ludwig Riehmann im 3. Jäger» Bas 
taillon, — Mathias Weiß vom 7. In— 
fautgrie = Regiment Carl Pappenheim im 
3. Infanterie » Regiment Prinz Carl, 
Auguſt Gmeiner im 10. Infanterie; Res 
giment Albert Pappenheim, — Nikolaus 
Viering vom 12. Infanterie; Regiment 
König Dito von Gricchenfand im 13. In⸗ 
fanterie » Regiment Hertling, — Chriſtian 
Hoͤßl, — und Maximilian Maier vom 
1. Infanterie» Regiment König im Infan⸗ 
teriesLeib- Regiment, — Franz von Metzi. 
im 3. Jäger; Bataillon, — Jofeph Batſch 
vom 11. Infanterie» Regiment Yſenburg 
im 3. Infanteries Regiment Prinz Carl, — 
Albertin Sgher er im 1. Artillerie-Regi-⸗ 
ment Prinz Luitpold, — Johann Leßner, 
— und Michael Soͤldner im 2. Artil⸗ 
lerie⸗Regiment vacant Zoller, — Theodor 
Maurer vom 3. Artillerie Regiment Koͤ⸗ 
nigin im 2. Artillerie -Regiment vacant 
Zoller, — Bernhard Freyherr von Stein 
vom 2. Artillerie» Regiment vacant Zoller 
im 3. Artillerie; Regiment Königin, — 
Carl Dutertre vom 1. Artillerie : Regis 
ment Prinz kuitpold bei der Fuhrweſens— 
87 


— 
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Abrheilung dieſes Megiments, — Zoferh 
Gleich im Genies Regimmt, — Eduard 
Drefher vom Genie: Regiment im In—⸗ 
genieur » Corps, — Wilhelm Eferd, — 
Reinhard Margraf, — Friedrich Mahr 
fing, — und Mathias Schels im Ge 
nie» Regiment ; 
zu Junfern: 
die Unteroffijiere Eugen Abel im 14. 
Infanterie Regiment Zandt, — Auguft von 
der Tann im 9. pnfanterie» Regiment 
rede, — Friedriih Korn, — und Ru; 
dolph Heing im 6. Jnfanterie ; Regiment 
vacant Herzog Wilhelm, dieſe vier mit dem 
Range vom 17.Mai 1849, — Carl Orth 
maner vom nfanterie-Beib-Regiment im 2, 
Jaͤger⸗ Bataikon, — Johann Riehl vom 
7. Infanterie» Regiment Earl Pappenheim 
im 10. Infanterie Regiment Albert Pap⸗ 
penheim, — Friedrich Biondino vom 
23. Infanterie = Regiment Kronprinz im 3. 
Snfanterie: Regiment Prinz Earl, — Dicar 
Ritter von £ylander im 3. Yäger-Bas 
taillon, — Baptiſt Burkart im Genie 
Regiment, — Friedrih Nagel, — Joſeph 
Jochner, — und Eafpar Koh vom 
Genie Regiment im Ingenieur⸗-Corps; 
zu Ober⸗Kriegs⸗Commiſſaͤten 2.Claffe: 
die Kriegs » Commiffdre Jacob Weiß 
beim 1. Armee-Corpt-Commando, — und 
Wolfgang Krauß bei der Mevifiond; Ab: 
theilung der 6. Kriegs; Minifterial-Section; 
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zu Kriege⸗Commiſſaͤren: 
die Kriege-Rechnungs-Eommiffire Ans 
dreas Baumann beim 2. Armee; Eorpbs 
Commando, — Heinrich Schmidt von der 
Commandantfhaft Germersheim beim 2. 
Armee: Corpse» Commando, — und Frieds 
ih Helfreih beim 1. Armee» Eorpäs 
Commando; 
zu’ Kriegs: Rechnungs, Eommiffären: 
die Regiments: Quartiermeifter 2. Claffe 
Joſeph Frank von der Zeughaus ; Haupt 
Direetion beim Artillerie. Corps: Commande, 
— Ludwig Dorfch bei der Militär: Fondes 
Commiffion, — Johann Shübel vom 
2. Chevaufegers- Regiment Taxis beim 2. 
Armee-CorpesCommande, — Johann Lor 
ren; von ber Commandantſchaft Ingolſtadt 
beim 1. Armes: Corps-Commando, — und 
Daniel Simon bei der Commandantfchaft 
Germersheim (Verpflegs;Commiffton) ; 
zum Regiments-Arje 1. Elaffe: 
der Regimente-Arjt 2. Elaffe Dr. os 
hann Pfeiffer im 2. Artillerie Regiment 
vacant Zoller; 
zum Negiments:Arzt 2. Claſſe: 
der Bataillon; Arzt Dr. Friedrich Sta 
delmeyer im 11. Jufanterie » Regiment 
Mfenburg; 
zu Regiments, Quartiermeiftern 1. 
Claſſe: 
bie Regiments:Quartiermeifter 2. Claſſe 
Felix Mehler im 2. Artillerie-Regiment 


1213’ 


vacant Zoller, — Auguft Rod, Penfiond- 
Zahlmeiſter bei der Haupt⸗Kriegs · Caſſa, — 
und Leonhard Reichenſperger bei der 
Commandantſchaft Auysburg; 

zu Regiments-Quattiermeiſtern 2. 

Elaffe: 

die Bataillons : Quartiermeifter Ger⸗ 

man Haine b:i der Commandantfchaft ans 
dau, — Michael Hausfneht im 2. Ins 
fanterie» Regiment Kronprinz, — Joſerh 
Harrerim 3. Jaͤger Bataillon, — Philipp 
Beutner vom 1. Infanterie; Regiment 
König beim 1. Armee: Coros⸗Commando als 
Revifor, — Johann Minges bei ber 
Zeughaus · Haupt; Direetion, — Peter Roͤ⸗ 
der im 5. Snfanteries Regiment Großbers 
309 von Heffen, — und Stephan Schäf: 
fer im 1. Artillerie: Regiment Prinz Luitpold; 

zum Fohlenhofd = Verwalter 1, 

Elaffe: 

der Fohlenhofs:VBerwalter 2. Elaffe Yo: 

feph Arnold vom Fohlenhof Achſelſchwang 
beim Fohlenhof Benedietbeuern; 

zu Bataillons⸗Aerzten: 


die Unter» Merjte 1. Claffe Dr. Zaver 
Mühlbauer im 1. Euirafjier-Regiment 
Prinz Earl, — Dr. Theodor Koͤnigs h ds 
fer im 4. Infanteris-Regiment Gumppens 
berg, — und Dr. Ludwig Wacker im 2. 
ArtillerierRegiment vacant Zoller; 

zu Bataillond-Quartiermeiftern : 

die Lnter s Quartiermeifter 1. Claſſe 
Friedrih Lang im 6. Chevaulegers Regi⸗ 
ment Herzog von Leuchtenberg, — Urban 
Sieben im SnfanteriesBeib- Regiment, — 
Philipp Säuberlich von der Gendarmerie⸗ 
Compagnie von Oberbayern im 2. Chevaus 
legerd » Regiment Taris, — Mazimilian 
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Unertl von der Gendarmerie : Compagnie 
der Oberpfalz und von Megensburg bei bes 
Zeughaus - Haupt» Direetion, — Johann 
Harrer im 4. Chevaufegerd s Regiment 
König, — Adam Bergmann von bei 
Eommandantfchaft Landau bei der Com⸗ 
mandantfchaft Germersheim, — und Ultich 
Sittler im 5. Chevaulegerd ; Regiment 
Leiningen ; 


zum Canzleis Seeretär 2. Claſſe in 
proviforifcher Eigenfchaft : 
der Regiments-Canzlet:Actuar Wilhelm 
Hirftius im Kriegs; Miniftertum ; 


zu Unter» Xerjten 1. Claſſe: 


die Unter» Aerzte 2. Claſſe Dr. Auguſt 
Byyſchl von ber Commandantfhaft Lan—⸗ 
dau im 9. Jnfanterie » Regiment Wrede, 
— Dr. Joſeph Ziengibl von ber Coms 
mandantfchaft München im 11, Infanterie⸗ 
Regiment Yſenburg, — Dr. Marimilian 
Klofter von der Commandantfchaft In⸗ 
golftadt im 6. Jnfanterie-Regiment vacank 
Herzog Wilhelm, — Dr. Earl Laucher 
von der Commandantfhaft Muͤnchen im 8. 
Infanterie- Regiment Seckendorff, — und 
Dr. Earl Loͤſch von der Commandantſchaft 
Nürnberg im 15. Infanterie-Regiment Prinz 
Johann von Sachſen; 


zu Unter Quartiermeiſtern 1. Claſſe: 


die Unter-Quartiermeiſter 2. Claſſe 
Baptiſt Hilter vom 6. Chevaulegers⸗ 
Regiment Herzog von Leuchtenberg bei bet 
Zeughaus Haupt; Direetion,— Peter Bauer 
von der Buchführung der 6. Kriegs Mi 
nifterial » Section bei der Gendarmeries 
Compagnie der Oberpfalz und von Regends 
burg, — Joſeph Baftelberger vom 3 
Armee ⸗Corps. Commando im 9. Jufanterie⸗ 


1215, 


Regiment Wrede, — Jacob Nobel vom: 


3. Euiraffier-Regimene Prinz Adalbert bei 
dee Gendarmerie » Compagnie von Ober; 
bayern, — Ludwig Wotſchack vom Ars 
tileri»-Corpe: Commando im 1. Infanterie 


Regiment König, — Jacob Körber vom 


2, Chevaulegers ; Regiment Taris bei dem 
3, Yımee- Corps s Commando, — und Yo: 
hann Backert bei der Reviſions-Abthei— 
lung der 6. Kriegs-Minifterial: Section ; 

zu Unter-Qyuartiermeiftern 2. Claſſe 

in proviforifcher Eigenfchaft : 

die Regiments s Actuare Joſeph Kaft 

im 3. Infanterie » Regiment Prinz Carl, — 
Georg Sorg vom 2. Artillerie; Regiment 
vacant Zoller im 6. Chevaulegets : Kegi- 
ment Herzog von Leuchtenberg, — Ferdir 
nand Beh im 3. Chevaulegers - Negi- 
ment Herzog Marimilian, — Conrad Mü ls 
fer vom 1. Euiraffier-Regiment Prinz Earl 
im 5. Chevaulegers ; Regiment Leiningen, 
— Elias Rafhfa vom 4. ger + Bas 
taillon bei der Buchführung der 6. Kriegs- 
Minifterial-Seetion, — Friedrich Mün cd 
im 9. Infanterie ⸗Regiment Wrede, — 
und Heinrich Pesl vom 1. Artillerie 
Regiment Prinz Luitpold bein Artillerie» 
Corps; Commando ; 

zu Regiments; Actuaren in provifos 

riſcher Eigenfchaft : 

die Unteroffiziere Friedrich Beck vom 

Anfanterie:Leib-Regiment beim Gendarmeries 
Corps s Commando (Tanzley + Actuar), — 
Chriſtohh Turtur vom 14. Infanterie 
Regiment Zandt bei der Commandantfchaft 
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Germers heim (Sanzlei-Aetuar), — Part 
Geffel im 1, Artillerie » Regiment ciny. 
Euitpold, — Earl Sommer vom 1. ns” 
fanterie-Regiment König im 1. Cuiraſſier⸗ 
Regiment Prinz Earl, — Conrad Grau 
im 2. Artillerie: Regiment vwacant Zoller, 
— Amon Bichele vom 1. Infanterie⸗ 
Regiment König im- 14, Infanterie; Negts 
ment Zandt, — Earl Klauf vom 2. im 
4. Yager; Bataillon, — Heinrich Keller 
im 5. Cheväulegers: Regiment Leiningen, — 
und Franz Friedl von der Gendarmerie— 
Compagnie von Oberbayern bei der Haupts 
Kriegs » Eaffa; J * 
$. 25. 
Reactivirt wird: 
der temporaͤr penſionirte Megimentds 
Actuar Friedrich Hofſtetten im 2. Cui— 
raſſier⸗ Regiment Prinz Adalbert mit dem 
Range vor dem Regiments; Artuar Anton 
Gradl. 
$. 26, 
Characterifirt werden : 
als Oberft : 
der Oberfilieutenant Mlerander von Has 
gens vom Öeneralquartietmeifter-Stab ; 
ald Major: 
der Hauptmann und Oberzeugwart Caſ⸗ 
par Michaeli von des Zeughaus; Berwale. 
tung Würzburg (Marienberg) ; 
als LUnterlieutenant à la suite: 
der vormalige Unterlientenaut Jofeph 
Ritter von Mann. . 


Marimilian. 


2üder. 
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Regierungs-Blatt“ 


für 





- München, ——— den 7. November 13 1849. 






Iabaltı 

Königlich a iron Referiot, die Berlängerung des gegenwärtigen Landtages betr. — Dienfles: Nachrichten, — 

rreiens und BeneficiensBerleihungen; PräjentationssBeftätigungen. — Magiirat zu Paſſau. — Orbener 

Seieigungen, — Königlich Allertöäfte Genehmigung zur Annahme fremder Decorationen, — Königlich 

Allerhöchkte Zufrievenheitöbezeigung. — Grofjährigkeits: Erklärung, — Königli Allerhöchfte Bewilligung 

ur Ramensveränderung. — GewerböprivllegiensBerleihungen. — Ginziehung eines Gewerbsprivilegtunms. — 
Berzichtleifung auf ein Gewerböprivilegium. — Gewerbsprivflegien-Grlöfchungen. 


—— — — —— — — nn nn — — — ——— I Zn 
Königlich Allerhöchſtes Reſeript, Beſtimmungen des Tit. VII. $. 22. der 
die Berlängerung des 8 gegenwärtigen Landtages betr. Verfaſſungs⸗Urkunde zu Ende gehende Dauer 


rimilian II. der Sigungen des gegentvärtigen Landtages 
von u” —* Abnig von Dayern, bis zum 10. Januar 1850 En zu 
alzgraf bei Uhein, verlängern, 
Herzog F ayern, Franken und in 
Schwaben ꝛc. ı. Iñdem Wir euch diefes eröffnen, bleiben 


Unferen Gruß zuvor, Liebe und Gettene! Wir euch mit föniglicher Huld und Gnade 
Wir finden Uns bewogen, die nach den gewogen. e 
Egern, den 24. October 1849. 
Mar. e 
v. Kleinfchrod. Dr. Afchenbrenner, Dr. Ringelmann. von der Pfordten. v. Luͤder. v. Zwehl. 
Auf Königlich Allerhöchſten Befehl: 
der General-Secretär, 
Epplen. 
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Dienftes » Nachrichten. 


Seine Majeftär der König haben 
Eich allergnädigft bewogen gefunden, unter'm 
24. October l. Is. die eröffnete Landrichter- 
ftelle zu Rothenbuch dem bisherigen Polizeis 
Eommifjär der Strafanftalt zu Würzburg, 
Joſeph Earl Freiheren v. Leoprechting, 
ju verleihen; 

unter'm 26. October I, Is. den Dr. Fried» 
eih Spiegel in proviforifcher Eigenfchaft 
zum außerordentlichen Profeffor ber orientalis 
fhen Sprachen an ber philofophiihen Fa 
eultät der Univerfirdt Erlangen zu ernennen ; 

unter'm 27. Derober I. Is. bie erle- 
digte Stelle eines Zollvereind - Controleurs 
an dem großherjoglich- heſſiſchen Hauptzoll⸗ 
amte zu Offenbach mit Ausdehnung diefer 
Stations»Eontrole auf die Hauptjollämter 
Franffurt a. M., Hanau in Kurheffen und 
Wertheim in Baden, dem bisherigen Zoll; 
erhnungecommiffär Anten Mader zu über: 
tragen; 

unter'm 28, October I, 8. die bei dem 
Kreis» und Stadrgerichte Aichach eri:digte 
Dicectorftelle dem Appellationegerichts » Aſſeſ⸗ 
for Michael Geyer in Frenfing auf fein 
allerunterthänigftes Anfuchen zu verleihen; 

unter'm gleichen Tage den Finanzraths⸗ 
Acceſſiſten Hermann Parft in Randehur 
zum Finanz: Nechnunge: Commiffär dafeldft 
proviforifch zu ernennen; 


unter'm 30. Dctober I. Ye. den Stus 
bienfehrer an der Lateinfchule zu München, 
Michael Ernft, unter Anwendung des $, 
22. lit. D. der IX. Verfaffungsbeilage, und un« 
ter Bezeigung der alferhöchften Zufriedenheit 
mit feinen vieljährigen guten und treuen 
Dienften in den Ruheftand für immer zu 
verfegen; — dann den Studienlehrer an 
berfelben Lateinfchule, Mathias Faͤrber, 
auf ben Grund bes $. 19. und beziehungss 
weile F. 25. der IX. Werfaffungsbeilage 
in den temporären Ruheſtand treten zu 
laffen; 

die am Gymnaſium zu Hof erledigte 
und bis jegt noch vereinigte Profeſſur ber 
erften und zweiten Claſſe dem bisherigen 
Lehrer an ber dritten Claſſe der Lateinſchule 
zu Bayreuth, Dr. Chriftian Wolfgang 
Schmeßer, 

bie hiedurch fich erledigende dritte Elaffe 
an der Lateinfhule zu Bayreuth dem bis⸗ 
herigen Lehrer am der zweiten Claſſe ber 
kateinſchule zu Hof, Guſtav Adolph Geb: 
bardt, ferner 

die hieduch in Erledigung kommende 
zweite Elaffe an der Pateinfchule zu Hof 
dem bicheriaen zweiten Lehrer an der Las 
teinfchule zu Dettingen, Dr. Johann Georg 
Samuel Richter, zu verleihen; 

unter'm 31. October I. Is. dem am 28, 
DMovember v. Ze. inRuheftand verfegten Kent; 
beamten Juftin Andreas Ritter in Kronach 


bie Unetfennung feiner langjährig treu gelei» 
fteten Dienfte nachträglich zu gewähren, und 

den Sandgerichtd:Actuar Johann Fried; 
rih Kraus von Marfe-Erlbah auf Grund 
des 9.22. lit. D. der XI Verfaffungebei: 
lage wegen nachgemwiefener Function ; Uns 
fähtgfeie auf die Dauer eines Jahres in 
den zeitlichen Ruheftand treten zu laſſen, 
fofort zum Landgerichts : Aernar zu Markt: 
Erlbach den geprüften Mechtspraftifanten 
Johann Earl Fr. Wilhelm Zahn ans 
Ereuffen, dermalen zu Weiden, zu ernennen; 


unter'm 1. Movember I. Is. den bis⸗ 
herigen Profector an der Eharitd in Ber 
fin, Dr. Rudolph VBirhom, zum ordents 
lichen Profeſſor der pathologifhen Anato⸗ 
mie bei der mebdicinifchen Faeultät der Unis 
verficde Würzburg in proviforifcher Eigen- 
ſchaft zu ernennen, dann | 


unterm gleichen Tage bem Staats; 
miniftetium der Finanzen zwei Minifte, 
riaf» Affefforen als felbftftändige Miniftes 
rtal-Referenten beizuordnen, dagegen bie bei 
demfelben beſtehende Regierungs⸗Rathoſtelle 
und eine geheime Secretaͤrſtelle eingehen zu 
laſſen, und zu Minifterial » Affefforen ben 
Regierungsrarh im Staatsminifterium der 
Finanzen, Franz Freyherrn von Lobkowith, 
und dem geheimen Secretär im genannten 
Staatöminifterium, Alois Niederer, zu 
ernennen. 


Pfarreien · und Beneficien-Berleihungen ; 
BPräfentationd » Beftätigungen. 


Seine Majeftdt der König haben 
nachftehende Latholifche Pfarreien und Bea 
ficien allergnädigjt zu verleihen geruht, und 
zwar : | 

unterm 23, October l. Is. das Schub 
und Frühmeß + Beneficium zu Efchenbadh, 
Landgerichts gleihen Namens, dem Priefter 
Diemas Cigoni, Schulbeneficiat zu Lupe 
purg, Landgerichts Parsberg; 

unter'm 26. October 1. 38. die Pfarret 
Kichdorf, Landgerichts Abensberg,dem Prie 
ſter Mathias Senft, Pfarrer zu Rotten⸗ 
dorf, Landgerichts Nabburg, und 


unter'm 29. October I, Ye. das Frühe 
meß- Beneficium zu Iſen, Sandgerihts Hang, 
dem Priefter Johann Evangelift Lenz, zur 
Zeit in München. 
Seine Majefiät der König haben 
unter'm 23. October I. Js. ben feitherigen 
Studienlehrer zu Cham, Landgerichts glei⸗ 
hen Namens, Priefter Joſeph Jechtle, 
deſſen allerunterthaͤnigſter Bitte entſprechend, 
von dem Antritte der ihm in Gnaden zw 
gedachten Pfarrei Aſchach, Landgerichts Am⸗ 
berg, zu entheben, und biefe hiedurch auf 
Meue ſich eröffnende Pfarrei dem Priefter 
Johann Erhard Ackermann, Cooperator 
expositus zu Burbach, Landgerichts Burg⸗ 
lengenfeld, zu übertragen geruht. 
s3* 
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Seine Majeflär der König haben 
unter'm 23. October l. IJs. allergnädigft zu 
genehmigen geruht, daß die Pfarrei Poͤtzmes, 
Eandgerichts Abensberg, von dem hochwuͤr⸗ 
Ligen Heren Biſchofe von Regensburg dem 
Prieftee Joſeph Troſt, Erpofitus zu Uns 
terrohrbach, Landgerichts Eggenfelden, vers 
fiehen werde, 


GeineMajeftär der König haben 
Eid allergnädigft bewogen gefunden, unter'm 
23, Dctober I. 8. die erledigte proteftan« 
tiſche Pfarrftelle zu Bachhaufen, Defanats 
Porbaum, dem geprüften Pfarramts;Candi- 
baten, Johann Morhias Wilhelm Ludwig 
Maier, aus Erlangen, 


die erledigte proteftantifche IL. Pfarr, 
flelle zu Windebah, Dekanats gleihen Na- 
mens, und die Damit verbundene Stelle eines 
Gubrectors der lateiniſchen Schule dafelbft 
dem Pfurc- und Lehramte-Candidaten Eduard 
Keinrih Engelhardraus Weiffendurg, und 


unterm 25. October I. Is. die erle; 
Bigte proteftantifche Pfarrfiche zu Quirnbach, 
Dekanats Kufel, dem Pfarramts-Candidaren 
Earl Philipp Hoffmann zu verleihen. 
Seine Majeſtaͤt der König haben 
unter'm 23. October [. Js. der von der Frei: 
hertlich von Schaumbergifchen Patronatsherr, 





» 
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ſchaft für den Pfarramts,Eandidaten Albrecht 
Ferdinand Theodor Fuͤrchtegott Grunwald 
aus Bayreuth ausgeftellten Präfentation auf 
die proteſtantiſche Pfarrſtelle zu Stroͤſſen⸗ 
dorf, Dekanats Michelau, dann 


unter'm 2. November l. Is. der von 
dem Standesherrn und erblichen Reichsrathe, 
Herrn Friedrich Ludwig Grafen von Red: 
teren. Limpurg, als Kirchenpatron, für den 
proteſtantiſchen Pfarramts-Tandidaren Gus 
ſtav Earl Anton Ludwig Stadelmann 
aus Poffenheim ausgeſtellten Präfentation 
auf die proteftanrifche Pfarrftelle in Lindel⸗ 
bad, Dekanats Würjburg, und 


ber von bem Herrn Grafen Chriftian 
Friedrich zu Caſtell, ald Patronatsheren, 
für den vroteftantifchen Pfarramts » Candis 
daten Johann Chrifieph Heinrich Ey ſelein 
ans Burghaslach ausgefiellten Präfentation 
auf die proteftantifche Pfarrei Oberlaimbach, 
Defanats Meuftadt an der Auch, die lan— 
desfürftliche Beſtaͤtigung zu ertheifen gerubt, 


Magiftrat zu Paſſau. 

In die durch den Tod des bürgerlichen 
Magiſtratsrathes Paul Wendler in Pafr 
fau erledigte Stelle ift der Erfeßmann, 
Fragner Johann Nepomuk Weninger, 
dortſelbſt, eingetreten. 


1225 
Ordens s Berleihungen. 


Seine Majeıtdt der König haben 
Sich allergnädigft bewogen gefunden, une 
ter'm 19. October 1.8. dem k. Regiments; 
Arte Dr. Pfeiffer, in Ruͤckſicht auf feine 
unter Einrehnung von 6 Feldjugejahren 
pflichtgetreu und ehrenhaft geleifteren fünfs 
zigjährigen Dienfte das Ehrenfreuz , und 


unter'm 24. October I. %. dem Staats 
rachsdiener Michael Maper, in Nüdfiche 
auf feine einfchließlich dreier Feldzugsjahre 
fünfjigiährigen, mit Treue und zur Zus 
friedenheit geleifteten Dienfte, bie Ehren: 
münze des koͤniglich bayerifchen Ludwigs; 
Ordens zu verleihen. 


Beine Majeftdt der König haben 
Eich unter'm 28. October I. 3. allerhoͤchſt 
bewogen gefunden, dem Brigadier zu Pferd 
der Gendarmerie ; Compagnie der Haupt» 
und Reſidenzſtadt München, Johann Mer 
pomuf Scharl, wegen befonderer Aus— 
zeihnung bei gefährlihen Arrerirungen, fo 
wie wegen des bei Ausmittlung und Ver— 
hafıung der Raubmörder des Profeffors 
Schwarz bewicfenen muthvollen uno um; 
fihtigen Benehmens, fo wie 


unter'm 29. Dectober I. 3. dem Ge; 


fängnigmwärter Schmelger zu Neuftadt an 
der Hardt, in Anerfennung der während des 


Aufftandes im der Pfalz von ihm bewieſenen 
Treue und Anhänglichfeit und berhätigten 
perfönlichen Entfchloffenheit das filberne 
Ehrenzeichen des Verdienſtordens der bay 
riſchen Krone huldreichft zu verleihen, 


Königl. Allerhöchſte Genehmigung zur 
Annahme fremder Decorationen. 


Seine Majeftät der König haben 


unterm 7. Auguft l. 9. dem Stadt» Bi: 


bliochefar in Nürnberg, Dr. 5. W. Ghil⸗ 
lany, die allerhoͤchſte Bewilligung zur 
Annahme und Tragung des ihm von bes 
Könige der Niederlande Majeſtaͤt verliches 
nen Ritterfreuzes des niederländifchen Eichen« 
Krone Ordens ; 
unter'm 24. Dctober I. J. dem vom 

maligen koͤnigl. baͤher. Gejandten am kai— 
ſerlich koͤniglich öfterreichifchen Hofe, Grafen 
von Lurburg, zur Annahme und Anle 
gung des demfelben von Sr. Majeſtaͤt dem 
Kaifer von Defterreih verlichenen Groß—⸗ 
kreuzes des k. k. Öflerreichifhen Leopold⸗ 
Ordens; 

unter'm gleichen Tage dem General; 
Major und Feſtungs-Commandanten in 
Germersheim, Eduard Weishaupt, zur. 
Annahme und Tragung des ihm von des 
Königs von Preußen Majeftät verlichenen 
rothen Adlerordens 2, Claſſe, fo wie 


‘ 


dem Dberfilientenane im General 
AQuartiermeifterftabe, Earl von Liel, zur 
Annahme und Tragung des eben gedachten 
Ordens 3. Elaffe, endlich 


unter'm 28. October l. J. dem Kupfer; 
ſtecher Friedrich Wagner in Mürnberg, 
zue Annahme und Tragung der ihm von 
Seiner Königlichen Hoheit dem Großherzoge 
von Sachen » Weimar verlichenen goldenen 
Eivil- Berdienft ‚Medaille allerhuldvollft zu 
ertheilen geruht. 





— — — — — 


Koͤniglich Allerhöchſte Zufriedenheits⸗ 
bezeigung. 

Der verlebte vormalige Apotheker und 
Buͤrgermeiſter Franz Seraph Winkler in 
Waſſerburg hat durch letztwillige Verfuͤgung 
vom 16. November 1848 zur Gruͤndung 
einer Hilfscaſſe in jener Stadt ein Capital 
von 12,000 fl, mit der näheren Beſtimmung 
ausgefegt, daß hieraus unverfchulder in Noth 
gerachene firtliche und thaͤtige Gewerbsleute 
der Stadt Wafferburg zur Erhaltung ihres 
Anweſens oder Gewerbes mit dem nörhigen 
Darlehen gegen geringe Berzinfung und leids 
liche Rüchzahlungsfeiften, allenfalls auch ohne 
Beſtellung einer Hypothek, unterſtuͤtzt, und 
daß von ben Zinſen des Fonds jährlich 
50 fl. Verpflegöbeitrag für arme Kranke an 
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das ſtaͤdtiſche Krankenhaus, 3Ofl. zur Ans 
ſchaffung nöchiger Kleidungsſtuͤcke für under 
mittelte gut gefittete Schulkinder an den 
Schulfond abgegeben, und 60 fl. für wahr⸗ 
haft Arme in dringenden Fällen verwendet 
werben follen, der Reſt aber zur Vermehtung 
des Fonds zu abmaffiren ift. 


Seine Majeftät der König has 
ben von diefer Verfügung Allerhöchft Kennts 
niß zu nehmen, der hiedurch begründeten 
Stiftung die allerhoͤchſte Genehmigung 'zu 
ertheifen und allergnädigft zu befehlen ges 
ruht, daß diefelbe unter der Bezeichnung: 
„Franz Seraph Winkler'ſche Hilfscaſſe“ 
nach den naͤheren Beſtimmungen der teſta⸗ 
mentariſchen Verfuͤgung in's Leben trete und 
unter dem Ausdrucke des allerhoͤchſten Wohl« 
gefallens ruͤckſichtlich des von dem Stifter 
in eben ſo zweckmaͤßiger als wirkſamer Weiſe 
bethaͤtigten Wohlthätigkeits : Sinnes durch 
das Regierungsblatt zur öffentlichen Kennt» 
niß gebracht werbe. 


— — — 


Großjährigeits ⸗Erklãr ung. 





Seine Majeſtaͤt der König haben 
Sich unter'm 24. October l. J. allergnaͤ⸗ 
digſt bewogen gefunden, den Johann Bap⸗ 
tiſt Carl Diem von Würzburg auf deſſen 


allerunterthänigfted Anfuchen für großjährig 
zu erflären. 





Königlich Allerhöchſte Bewilligung zur 
Namensveränderung. 


Seine Majeftät der König haben 
unter'm 234. October 1. Is. allergnäbigft zu 
geftatten geruht, daß, ber geftellten aller, 
unterthänigften Bitte entfprechend, der Ackers⸗ 
mann Franz Valentin Grüner von Hans 
hofen den Gefchlehtinamen „Holder 
mann‘ annehmen und führen dürfe. 





Gewerbs » Privilegien » Berleihungen. 


Seine Majeftät der König haben 
den Nachgenannten Gewerbeprivilegten aller: 
gnädigft zu ertheifen geruht, und zwar: 

unterm 4. Sept. I. Is. dem Bier 
brauersfohn Anton Leif in Moosburg, auf 
Anfertigung der von ihm erfundenen eigens 
thuͤmlichen Torffchneidmafchine und Torf 
preffe, für den Zeitraum von drei Jahren; 

unter'm 7. September I, Is. dem Ans 
dreas Eich ner in Münden, auf Anwen 
dung eines von ihm erfundenen eigenthuͤm⸗ 
lichen Verfahrens zur Anfertigung von Hands 
und Schultafhen, ſowie Sommerfchtrms 
müßen aus Hol; und fpanifchem Rohre, für 
den Zeitraum von drei Jahren; 


unterm 19. September 1. Is. beim 
Schuhmadergefellen Fran; Spengler in 
München, auf Anwendung eines verbefferten 
eigenthümlichen Verfahrens bei Befeftigung 
der Stiefelfohlen und Abfäge durch Holy 
nägel, für den Zeitraum von fünf Jahren; 

unter'm 1. Detober I. Is. dem Tuch 
macher Heinrich Ade in Kempten, auf Ans 
wendung bes von ihm erfundenen eigens 
thümlichen Verfahrens, Wollentuͤcher und 
ähnliche Stoffe glänzender, weicher, halt 
barer und faltenlofer zu decatiren und zu 
appretiren, für den Zeitraum von drei Jah⸗ 
ren, und 

unterm gleichen Tage dem Schuß 
machergefellen Franz Gruber in Hofkicchen, 
dermalen in München, auf Anwendung 
eines von ihm erfundenen eigenthümlichen 
Verfahrens, um dem Sohlleder eine lange 
Dauer ju verfchaffen, fo mie jede andere 
Art von Zeugen vor dem Eindringen bes 
Waſſers zu fügen, für den Zeitraum von 
einem Jahre. 








Einziehung eines Gewerbd-Brivilegiums. 


Von dem Magifirat der Stade Muͤn⸗ 
chen wurde die Einziehung des dem Gold⸗ 
und Gilberarbeiter Johann Baprift Bob 
fermann in Münden unter'm 25. April 
1. 38. verlichenen und unter'm 22. Mai l. 
Js. ausgefchriebenen dreijährigen Gewerbes 
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Privileglums auf Anwendung eines von ihm 
erfundenen eigenthümlichen Verfahrens, Meu⸗ 
filber: und Meſſing ⸗Waaren zu preffen, zu 
vergolden und zu verfülbern wegen Mangels 
der Neuheit und Eigenthuͤmlichkeit befchloffen. 


Berzichtleiftung auf ein Gewerbe: 
Privilegium. 





Der Mechanifer Thomas Hoofer in 


Nürnberg hat*auf das ihm umter'm 3. No⸗ 


vernber 1846 allerhächft verlichene zehnjaͤh— 
tige Gewerbe Privilegium auf Anwendung 
des von ihm erfundenen Verfahrens, den 
fhon einmal zum Färben gebrauchten Krapp 
wieder brauchbar herzuftellen, verzichtet. _ 


Gewerbs-Brivilegien-Exiöf Hungen, 


Machſtehende Gewerbs- Privilegien wur: 
den wegen nicht gelieferten Machweifes der 
Ausführung diefer Erfindungen in Bayern 
auf Grund des $. 30. Ziff. 4. der aller; 
Höchften Verordnung vom 10. Februar 1842, 
die Gewerbes ; Privilegien betreffend, als ers 
loſchen erflärt, nämlich: 

das dem Eduard Schepard aus Lons 
don unter'm 23. November 1847 verliehene 
und unterm’ 1. Februar 1848 ausgeſchrie⸗ 
bene zehnjährige Gewerbs-Privilegium auf 
Einführung der von ihm erfundenen mecha- 
nifchen Vorrichtung zum Deffnen und Schlies 
Ben hängender Thore, Thüren und Fenfter- 
Säden und anderer dergleichen Gegenflände; 











das dem Hector Ledru zu Paris un, 
ter'm 19. März v. Is. verliehene und uns 
ter'm 19. Juli v. J. ausgefchriebene fünf 
jährige Gewerb3; Privilegium auf Einführung 
feines neuen Syſtems von Mafchinen zur 
Fabrication von Röhren zur Peitung von 
Luft, Waffer und anderen Flüffigkeiten; 

das dem Robert Wilhelm Urling in 
Bruͤſſel unter'm 24. Juni 1846 verlichene 
und unterm 6. Auguſt 1846 audgefchriebene 
neimjährige Gemwerbe-Privifegium auf Eins 
führung der von Peter Cornelius Claaſen 
in Amfterdam erfundenen Vorrichtung gegen 
das Springen der Locomotiven und Waͤgen 
aus den Schienen auf Spurbahnen; 

das dem Großhändler Georg Heinzel⸗ 
mann zu Angäburg unterm 9. April v. 
J. verlichene und unter'm 12. Auguſt v. 
J. ausgefchriebene zweijährige Gewerbs— 
Privilegium auf Anfertigung und Anwen⸗ 
dung des von ihm erfundenen paraboloidis 
ſchen Eentrifugal:Regulators zur Regulirung 
der Bewegung aller Arten von Mafchinen, und 

dad dem Louis Dominique Girard 
in Paris unterm 31. Mär; v. J. verlie 
bene und unter'm 10. Auguft v. J. ausges 
ſchriebene fünfjährige Gewerbsprivilegium 
auf Einfuͤhrung des von ihm erfundenen 
hydrauliſchen Syſtems, genannt Pumpen⸗ 
beweger, deſſen Garnitur und bewegendes 
Organ auf alle blaſenden Maſchinen und 
Pumpen anwendbar iſt. 


N 
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München, Donnerſtag, den 15. November 1849. 





——— IAInhalt: 
Konlgliche Verordnung, die Veſteuerung des Runfelrübenuders für die zweijährige Perlede vom 1. ‚September 1848 


bis dahin 1850 


betr. — Belanntinachun 
Rechnungen ber = 


Berleihungen; 


die weientlichen Ergebniſſe der Gultass und Unterrihte-Stiftungss 
den fönigl. Kreisregierungen diefjeits des Rheins unmittelbar untergeordneten Stivte für 
das Jahr 18/,, betr. — Belamitmachung, die Auflöfung ber Gerichte 

deren Butheilung zu dem königlichen Landgerichte Beilngries beit. — Dienftes Nachrichten. — 
Hrdfentations:BeRätigungen. — Magiftrat zu 


+. und Molizeibehörde Holntein und 
Pfarrelen⸗ 


Paſſau. — Ordens⸗Verleihuugen. — Königlich 


Allerhöhfte Bewilligung zur Annahme einer fremden Decoration. — Jndigenats⸗Verleihung. 


Königliche, Verordnung, 
die Befteuerung des Runfelrübenzuders für bie 
zweijährige Periode vom 1. September 1848 
bis dahin 1850 betr. 
mM ion IL. 
von Gottes Gnaden König von Bayern, 
Palzgraf bei Khein, 
Herzog von Bayern, Franken 
Schwaben 1. ı. 
MNachdem Wir im Einverfländniffe mit 


ben übrigen Zollvereinsſtaaten für angemeflen 


und in’ 


erkannt haben, die der Fabrication des Runs 
kelruͤbenzuckers bisher gewährten Steuers 
Erleichterungen” auch für die gegenwärtige 
Periode vom 4. September 1848 bid dahin 
1850 fortheſtehen zu laſſen,“* fo: wird: bie 
Pof. IE. Unferer Allerhöchften Verords 
nung vom!49.Yuli 1848, die- Zuckerjdlle 
und’ die Veftenerung des Runkelruͤbenzuckers 
für die zweijährige Periode vom 1: Sep⸗ 
terhber: 1848 bis dahin! 1850 betreffend, 


(miyr gg!” 3) 


‚ (Regieringsblatt von 1848 ©. 741.) wo⸗ 
durch die Erhoͤhung des betreffenden Steuer; 
fages von einem Gulden fünf und vierzig 
Kreuzer auf drei Gulden breißig Kreuzer 
für den Centner Rübenrohzuder beftimmt 
worden, hiemit außer Wirkung gefeßt, und 
fol e8 innerhalb ber mehrbezeichneten Pe: 
riode bei dem bisherigen Steuerfage von 
einem Gulden: fünf und. Hierzig Kreuzer für 
den Eentner Ruͤbenrohzucker fein Verbleiben 
haben. 

Unfer Staatsminifterium bes Han 
dels und ber Öffentlichen Arbeiten ift mit 
dem Vollzuge beauftragt, 

Nymphenburg, ben 5. November 1840. 

Mar. 
v. d. Pfordten. 
Auf Koͤnigl. Allerhoͤchſten Befehl: 
der Beneral. Secretär, 
Miniſterialtath 
Frhr. v. Bruͤck. 








Belanntmachung, 
—* weſentlichen Ergebniſſe der Cultus⸗ und 
tertichts⸗Stiftungs ⸗Rechnungen der den lonigl. 
Zreloregierungen dieſſelts des Rheins unmittelbar 
untergeordneten" Städte für Das Jahr 1847/,, betr, 


Staats » Minifterium des Innern für 
Kirchen⸗ und Schulangelegenheiten. 


Die wefentlichen Ergebniffe der Cultus⸗ 
and Unterrichtsſtiftungs · Rechnungen der den 
(Siehe Beilagen.) 





Fönigl, Kreisregierungen dieſſeits des Rheins 
unmittelbar untergeordneten Stäbte für das 
Verwaltungsjahr 1847/,, werben in den nach» 
ftehenben Ueberſichten zur öffentlichen Kennt: 
niß gebracht. 

Münden, den 35. October 1849, 
Auf Seiner Königlihen Majeftät 
allerhoͤchſten Befehl. 

Dr. Ringelmann, 

Dur; den Minifter: 
ber General» Serretär, 
Minifterlalcath 
Haͤnlein. 





Bekauntmachung, 
die Aufldfung der Gerichts und Polizelbehoͤrde 
Holnſtein und deren Zuthellung zu dem lonigl. 
Bandgerichte Beilngries beu. 





Staats » der Juſtig und 
Staats⸗Miniſterium des Innern. 


Seine Majeſtaͤt der König Haben 
Alechöchft zu beſchließen geruht, daß bie 
Eönigliche Gerichts - und Polizei s Behörde 
Holnftein im mittelfränfifhen Regie 
rungsbezirke aufgelöst und ihr biöheriger 
Amtsbezirf demjenigen des koͤniglichen Land⸗ 
gerihts Beilngries einverleibt werde, 
welche allerhöchfte Entſchließung mit Dem 
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4. December laufenden Jahres in —— 
iu treten hat. 

Münden, den 6. Movember 2849. 
Auf Seiner Königlichen Majeſtaͤt 
Allerhoͤchſten Befehl. 

v. Aleiuſchrod. v. Zwehl. 

Durch den Miniſter: 
der General » Secretaͤr, 
Minikerialrath 
Epplen. 





Dienftes » Nachrichten. 


Seine Majeftdt ber König haben 
Sich allergnädigft bewogen gefunden, unter'm 
3. November l. Is. auf die erledigte zweite 
Miniftertal s Secretärftelle im Staatsminis 
fterium des Pöniglichen Hauſes und des Aeu⸗ 
Gern ben dritten Minifterigl- Gecretär und 
geheimen Chiffteur, Dr. Erneſt Prefele, 
vorrücfen zu laffen ; 

auf die hiedurch erledigte Stelle eines 
dritten Minifterigl-Serretärd und geheimen 
Chiffreurs den vormaligen Patrimonial⸗ 
beamten Gottlieb. Friedrich Mayer von 
Reichenſchwand in proviſoriſcher Eigenſchaft 
zu berufen, und 


die vierte Miniſterial-Seeretaͤrſtelle bei: 


gebachtem Staatsminiſterium dem bisherigen 
Minifterial » Acceffüften, geprüften Rechts⸗ 


praftifanten Eheiftian Knorr, in ve 
vifcher Eigenſchaft zu verleihen; 

bie am Bezirksgerichte in Zweybruͤcken 
erledigte Affeffor» Stelle dem Polizeis Com⸗ 
miffär und geprüften Rechtspraktikanten Phi⸗ 
lipp Ludwig Weber in. Edenkoben, und 

die am Beziefögerichte in Landau erle⸗ 
digte Aſſeſſor - Stelle. dem Rechtscandidaten 
Carl Heiniih Schmitt aus Zweybruͤcken 
zu. übertragen; 

dem Wppellationsgerichts: Regiſteat or. 
Johann Philipp Heinrich Ha uck zu Eich- 
ſtaͤdt auf den Grund der Beilage IX. zut 
Verfaffungs;Urfunde $. 22. lit. B. und O. 
mit Belaffung feines Geſammtgehalts, Tir 
teld und Funetiongzeichens und unter Bas 
zeigung der allerhoͤchſten Zufriedenheit mit 
feinen mehr als 50 Jahre treu geleifteten 
Dienften den erbetenen definitiven Ruheftand 
zu bewilligen; die auf diefe Weife am Apel⸗ 
lationsgerichte von Mittelfranfen eröffnete 
Regiſtratorſtelle deni Kreid: und Gtabtge 
richts;Regiftrator Leonhard Sebaftian Einf 
in Nürnberg, beffen allerunterthänigfter Bitte 
entfprechend, zu verleihen; zum Regiſtrator 
am Kreis; und Stadtgerichte Nürriberg den 
Kreis; und Stabtgerichts⸗Schreiber Joſeph 
Leusner in Regensburg zu befördern, und 
zum Schreiber am Kreis. unb Stabtgerichte‘ 
Regensburg deu dortigen Diurniſten, Anton 
Gmeinwiefer, in prouiforifcher Eigen⸗ 
ſchaft zu ernennen; 

sg * 


den zum Landgerichee-Affefjor ja Cham 
ernannten vormaligen Patrimoniafrichter von’ 


Herzogau, Stadefchreiber Mar Kaufmann 


zu Furth, von dem Antritte der ihm üiber- 
tragenen . Stelle zu entbinden; 

zum II. Landgerichts: Affeffor zu Cham 
den dortigen Actuar, Ernſt Fifcher, vor 
ruͤcken zu laſſen, und zum Landgerichts: 
Actuar zu Cham den Appellationggerichts- 
Acceffiften Zofepy Wild aus Kemnath, 
dermalen zu Amberg, zu ernennen; 

unter'm 5. Movember I. Js. die erfte 
und zweite Lehrſtelle an ber Pateinfchufe zu 
München den Studienlehrern Simon Burg» 
Hard zu Afchaffenburg und Franz Sofeph 
Lauch zu Eufel zu übertragen; 

zur Befegung der dritten und vierten 
kehrſtelle an berfelben Anftale die geprüften 
Lehramts⸗Candidaten, Priefter Schaftian 3 e- 
hetmayer und Joſeph Wolf, beide in 
proviforifcher Eigenſchaft zu Studienfehrern 
zu ernennen, und 

die neu gegründete Lehrftelle der Ma; 
thematif an dem Marimiliand-Gymnafium 
zu München dem bisherigen Lehrer dieſes 
Faches an dem Gymnafium zu Dillingen, 
Profeſſor Dr. Minfinger, zu. übertragen, 
dann 

zum Offietafen III. Claſſe bei der pros 
viforifhen Eiſenbahn /Verwaltungsbehoͤrde 


in Noͤrdlingen den prakticirenden penſionirten 
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Umörffintenant Georg Harenig zu Ans / 
bad in provifortfcher Eigenfchaft zu ernennen 

unterm 7. Movember L Is. auf bie 
erledigte L. Landgeriches s AffeffoStelle zu 
Vilsbiburg den J. Landgerichts = Affeffor 
zu Erbendorf, Franz von Eiggelfraut, 
feiner . Bitte. gemäß zu verfeßen; 

unter'm 8. November 1. Is. dem Affeffor 

der Regierung der Oberpfalz und von Res 
gensburg, Kammer des Innern, Friedrich 
Grafen v. Kreith, die nachgefuchte Ents 
laffung aus dem Staatödienfte nah S. 22. 
lit. A. der IX. Werfaffungs « Beilage zu 
bewilligen; 

die Eriminaladiuneten ; Stelle bei der 
Gerichte» und Polizeibehörde Wörth nicht 
wieder zu befegen, vielmehr unter gleich« 
mäßiger Aufhebung der Aetuarftelle diefer Be⸗ 
hörde zwei Affefforen mit dem Range und Ge 
halte der Landgerichts; Affefforen beizugeben; 

als J. Aſſeſſor den bisherigen Actuar 
der Gerichte» und Polizeibehörhe Wörth, 
Ernft Lang, vorrüden zu laſſen, und 

zum IE Affeffor den vormaligen Par 
trimonialrichter Michael Held, dermal zu 
Wafferburg, zu ernennen; 

unterm 9. November I. Is. den Landcom⸗ 
miffär Johann Wilhelm Pererfen zu ans - 
dau ‚unter Anerfennung der von ihm während 
feiner langen Dienftleiftung ſtets bewährten 
Treue, für immer inden Ruheſtand treten zu 
laffen ; * 
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an feine Stelle zum Land-Commiſſaͤr 

in Landau den dortigen Landcommiſſariats⸗ 
Aetuar, Reinhard Freiherrn v. Freyberg, 
zu befoͤrdern; 

die eroͤffnete Landrichterſtelle zu Kipfen⸗ 
berg dem bisherigen I. Landgerichts-Aſſeſſor 
zu Teoftberg, Yofeph Maria Harlanber, 
zu verleihen; 

auf die hiedurch erledigte I. Landgerichts; 
Aftefforftelle zu Troftberg den II. Aſſeſſor 
des Landgerichts Bruck, Johann Jacob 
Schießl, vorrüden zu laffen, und 

auf bie hiedurch ſich eröffnende IL 
Affefforftelle am Landgerichte Bruc ben IL 
Landgerichts » Affeffor zu Weiden, Jofeph 
Stabibauer, feiner Bitte entfprechend, 

zu verfegen, fofort 

a ‚die Stelle eines IL. Affeffors bei dem 
Landgerichte Weiden dem geprüften Rechtes 
praftifanten Felix Spoͤckner aus Tittmo⸗ 
ning, dermal zu Landehut, zu verleihen; 

auf die zu Bayreuth in Erledigung 
gefommene Advofatenftelle den Advokaten 
Carl Friedrich Wilhelm Greding in Kem- 
nah auf fein allerunterehänigftes Anfuchen 
zu. verfeßen, bann - 

unter demfelben Tage zu genehmigen, 
daß die beiden Kreids und Stadigerichte: 
Raͤthe, Gottlieb Heinrich Dieg zu Auge: 
burg und Ferdinand Ort in Nürnberg, mit 
Beibehaltung ihres bisherigen Ranges ihre 
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Stellen gegenfeitig vertaufchen, fofort zu des 
fimmen, daß Gottlieb Heinrih Dies als 
Rath des Kreis; und Stadtgerichts Nuͤrn⸗ 
berg, und Ferdinand Ott als Kath am Kreiss 
und Stadtgerichte Augsburg eingereiht werde; 

unter'm 10. November I. 38. den Prafs 
tifanten des Reiche » Archivs zu München, 
Franz Maria Grafer aus Amberg, zum 
Seeretär erfter Elaffe bei der Regierung ber 
Pfalz zu ernennen;, 

unter'm 11. Movember I. Is. dem 
Rector an der Studienanftalt zu Dillingen 
und Profeffor der Philologie und Geſchichte 
an dem Lyceum bafelbfi, Anton Angelus 
Schrott, feinem allerunterthänigften Ans 
ſuchen entfprechend, auf dem Grunde ber 
zuruͤckgelegten fiebenzig Lebens jahre nach $. 22. 
lit. O. der LX. Verfaſſungsbeilage unter 
Bezeigung ber Allerhoͤchſten Zufriedenheit 
mit feinen fangjährigen, treuen und eifrigen 
Dienftesleiftungen in den Ruheftand treten, 

dann das hiedurch erfedigte vereinigte 
Stubdienreetorat an genannter Anftalt in ein 
Mectorat des Eyceums und in ein Mectorat 
des Gymnaſiums trennen zu laffen und Er: 
fteres dem Profefior der Phyſik an dem 
Eyceum zu Dillingen, Dr. Ahmold, und 
Legreres dem Profefior der Oberclaffe des 
dortigen Gymnaſiums, Beitelrod, ‚beiden 
in provlſoriſcher Eigenfchaft, ferner bie Ly⸗ 
cealprofeffue der Philologie und Geſchichte 
dem Profeffor der zweiten Gymnaſialclaſſe 


gu Dillingen, Valentin Seibel, zu über 
tragen. 


Seine Majeftät der König haben 
Sich unter'm 5. Movember I. Js. aller 
gnäbigft bewogen gefunden, dem biöherigen 
Mendanten ber Kreis: Hilfscaffe von Ober 
bayern, SKHoffellermeifter und Weinwirth 
Mar Joſeph Ort dahier, die nachgefuchte 
Enthebung von der Function eined Kreiß- 
hilfscaſſa-Rendanten zu bewilligen, und die⸗ 
felbe dem Hausbeſitzer Ehriftian Strauß 
dahier, unter wohlgefaͤlliger Anerfennung 
feines Erbietens zur umentgeftlichen Führung 
ber bezüglichen Geſchaͤfte, zu übertragen. 


Pfarreien · Verleihungen; Bräfentations 
Beſtãtigungen. 


Seine Majeſtaͤt der Koͤnig haben 
nachgenannte katholiſche Pfarreien allergnaͤ⸗ 
digſt zu verleihen geruht, und zwar: 

unter'm 30. October I. Is. die Pfarrei 
Loihenkirchen, Landgerichts Vilsbiburg, dem 
Prieſter Ftanz Seraph Wittmann, Pfar⸗ 
rer und Diſtriets·Schul⸗ Inſpeetor zu Baier, 
bach, des genannten Landgerichts; 
unter'm 1. November I. Js. die Pfar⸗ 
"zei Bellheim, Landeommiffariarts Germers⸗ 
heim, dem Prieſter Johann Hetigmann, 


Pfarrer zu Reichenbach, Landeommiſſa 
Homburg; 
unter'm 7. November I. Is. bie Pfar⸗ 
rei Au, Landgerichts Aibling, dem dortfgen 
Beneficiaten, Prieſter Johaun Baptiſt 
Pfaffermayer; 
unter'm O. Movember l. Is. die Pfar⸗ 
rei Allersberg, Landgerichts Hilpoltſtein, dem 
Prieſter Michael Klinger, Pfatrer zu Neu⸗ 
albenreuth, Landgerichts Wald ſaſſen, und 
die Pfarrei Haſelbach, Landgerichts Mit⸗ 
terfels, dem Prieſter Jacob Meb, Pfar⸗ 
rer zu Geiersthal, Landgerichts Viechtach. 





Seine Majeſtaͤt ber König haben 
unter'm 30, October I. 8. die Reſignation 
bes Priefters Georg Perner auf die Pfarrei 
Au, Landgerichts Haag, zu genehmigen und 
die hiedurch in Erledigung gekommene Pfarr 
rei Au dem Priefter Zofeph Roͤble, Pris 
feet an dem Schullehrer-Seminae in Freys 
fing zu uͤbertragen, ferner 

unterm 1. November l. Ye. den ſeit⸗ 
herigen Pfarrer zu Mühldorf, Landgerichts 
gleihen Namens, Priefter Joſehh Baur, 
deſſen allerunterthänigfter Bitte entſprechend, 
von dem Antritte ber ihm in Gnaden zuge 
dachten Pfasrei Ettal, Landgerichts Werben 
fels, zu entheben und dieſelbe dem Prieſter 
Joſeph Schm auz, Pfarrer und Diſtriets 


Schul⸗Inſpeetor zu Tettenſchwang, Land 
gericht Landsberg, zu Übertragen geruht. 





Seine Majeftät der König haben 
unter'm 5. Movember I, Js. allergnädigft 
zu genehmigen geruht, daß bie Pfarrei Bühl, 
Landgerichts Günzburg, von dem hochwuͤr⸗ 
Digen Herrn Bifchofe von Augsburg bem 
Vicar derfelben, Priefter Joſehh Schöpf, 
verlichen werde. 





GeineMajeftät der König haben 
Sich vermöge Allerhoͤchſter Entſchlleßung vom 
5, November l. Is. allergnädigft bewogen ges 
funden, bieproteftantifchen Pfarreien Kirchen 
lomig, Marktleuchen, Oberrößlau, Schön 
wald, Selb, Spielberg und Weißenſtadt 
von ihrem bisherigen Verband mit dem Ber 
zirk bes proteftantifchen Defanats Wunſiedel 
abzutrennen und zu einem eigenen proteftans 
tifchen Dekanate mit dem Giße in Kicchen- 
lamitz zu vereinigen, zum Dekan biefes Bes 
zirks aber ben I. Pfarser in Kirchenlamig, 
Georg Ehriftian Linf, zu ernennen. 


Seine Majeftät ber König haben 
Sich allergnädigft bewogen gefunden, unter'm 
3. November I. Is. die erledigte proteftans 
tifhe I. Pfarrfielle zu Selbig, Dekanats 
Steben, dem bisherigen Pfarrer zu Stam⸗ 
bad, Defanats Münchberg, Ernſt Joſeph 
Scherber, zu verleihen. 
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Seine Majeftät der König haben 
Sich unter'm 5. November l. Js. allergnaͤdigſt 
bewogen gefunden, unter ben vom Magl⸗ 
ſtrate der Stadt Nürnberg in Uebereinſtim⸗ 
mung mit den Gemeindebevollmaͤchtigten für 
bie proteſtantiſche IE Pfarrfielle au der 
St. Lorenzkirche daſelbſt vorgefchlagenen drei 
Geiſtlichen dem bisherigen TIL Pfarrer an 
Diefer Kicche, Johann Earl Conrad Heller, 
Die Ianbeöherrliche Beftätigung zu ertheilen. 


Magiſtrat zu Palau. 
Der nad umfloffenem dreijährigen Pros 
viforium wieder gewählte rechtöfundige Rath 


des Stadtmagiſtrates Paffau, Franz Tayer 
Treo ft, wurde in diefer Eigenfchaft beſtaͤtiget. 


Drdens » Berleihungen. 











Seine Majeftät der König haben 
bie nachgenannten Ordens Decorationen aller» 
gnäbigft zu verleihen geruht, und zwar: 

unter’'m 18. October 1. 38. dem Dberfls 
lieutenant Ludwig Reihard im 3. Infau⸗ 
terie⸗Regiment Prinz Earl, in Ruͤckſicht auf 
feine mit Einrechnung von 7 Feldzugsjahren 
fünfzig Jahre mit dem ehrenhaften Zeug. 
niffe eines braven pflichtgetreuen Officiers 
geleifteten Dienfte, fowie 

unter'm 4. November I. Is. bem ery 
bifchäflichen geiftlichen Rache, Dechant und 
Pfarrer, Priefter Carl Kienle zu Bühl, in 
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Ruͤckſicht auf feine während fünfzig Jahren 
unnnterbrochen. treu und eifrig geleifteten 
Dienfte das Ehrenfreuz des koͤniglich bayeri⸗ 
fhen Ludwigs ⸗Ordens; 

unter'm 2. Movember I. Is. dem Land« 
Eommiffär Freiherenvon Maillot zu Berg⸗ 
zabern, in Würdigung feines muthvollen Aus; 
harrens auf feiner Dienfteöftelle während bes 
Aufftandes in der Pfalz das Ritterkreuz des 
Föniglichen Verdienſtordens vom heiligen 
Michael, dann 

unterm 18. Detober I. Is. dem Felbwebel 
Jacob Erhardt, in Ruͤckſicht auf feine 
unter Einrechnung von fieben Feldzugs jahren 
durch 50 Jahre mit Treue und Dienfteifer 
geleifteren Dienfte, ſowie 
unter'm 28. October I. Is. dem Schul» 
lehrer Johann Martin Blanfenbah zu 
Billingshaufen, in Rücficht auf feine mit 
Treue und Eifer fünfzig Jahre lang geleis 
fteten Dienfte die Ehrenmünze des Föniglich 
bayerischen Ludwigs ⸗Ordens, und 

unterm 2. DMovember I. 8. dem 
Gemeindevorfteher Caſpar Reißner zu 
Moͤnchs deggingen, in Anerkennung feines viel⸗ 
jährigen treuen und erfolgreihen Wirkens 
Die goldene Ehrenmünze det Verdienſtordens 
der bayerifhen Krone, _ 

Ferner haben Sih Aller hoͤch ſtdie ſel— 
ben bewogen gefunden, dem Brigadier zu Fuß 
Ludwig Scharrer der GendarmeriEom- 
pagnie der Haupt» und Refidenzftade Müns 
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hen in Anerkennung der befondern: Vers 
dienfte, welche ſich derfelbe für die Erhal⸗ 
tung der Öffentlihen Sicherheit durch Aus- 
forfhung und Verhaftung gefährlicher Ver⸗ 
brecher unter Nichtachtung perfönlicher Gefahr 
und unter Befundung befonderer Entfchlof: 
fenheit erworben hat, das filberne Ehren« 
zeichen des Verdienſtordens ber bayerifchen 
Krone allerguädigft zu verleihen. 


Königlich Allerhöchfte Bewilligung zur 
Annahme einer fremden Decoration.‘ 


Seine Majeftät der König ha 
ben unter'm 30. October I. Is. allergnds 
digft geruht, dem Föniglichen Erzgießerei⸗ 
Snfpector Ferdinand Miller die Annahme 
und das Tragen bes ihm von Seiner Hoheit 
dem Herzoge Ernft IL von Coburg verlie- 
henen Verdienſtkreuzes vom Erneftinifhen 
Hausorden allerhuldvolit zu bewilligen, 


Indigenats - Verleihung. 


Seine Majeftdt der König haben 
Eich unter'm 25. März I. 8. allergnäbigft 





bewogen gefunden, dem Töniglihen Kaͤm⸗ 


merer und Rittmeifter A Ja Suite, Earl reis 
heren von Benningen;Ullner, und 
zwar wegen deſſen Eigenfhaft als Grund 
herr des Grofherzogehums Baden, unter huld⸗ 
reichftem Vorbehalte feines dortigen Staates 
verbandes, das Indigenat des Königreiches 
zu verleihen. 


Beilage zu No. 59. des Regierungd-Blatted vom Sahre 1849. 


Summariiche Weberficht 


“der 
Nechnungs-Ergebniſſe 


bei den 


Eultus- und Unterrichts-Stiftungen 


der 


den Fönigl, Sreisregierungen diesfeits des Rheins unmittelbar untergeordneten 
Städte des Königreichs 


für das 


Berwaltungsjahr 
18%. 













ftande der 

—— Borjahre. 
der “ 
Gemeinden. ee 





Ausftände, 
Rechnungs: 
defefte und 

Erfagpoften 







| 
19,105.19% 







8,621/314 

4,910.193 

3,111/29 

win 

berpfalz und Regensburg 756 125 
| Megenäburg. Amberg 3,851) 9% 
Bayreuth ie 

amberg 3,926) 72 

Hof — - 

Unsbach 960 504 

Dinkelebühl | 7,949 40% 

Eichſtaͤdt 4759 45 

1,312)404 

Fürth 13,996, 74 

Nürnberg 3,551.254 

Rothenburg 352 414 

Schwabach 510 534 

Unterfranten Würzburg 7,113,35$ 


Afchaffenburg| 2,071 ‚22; 





und S— 


Echweinfurt 2 354 
Augs burg 240 363 
Kaufbeuern 3,644 37 
385 225 
Lindau 3,484 454 
Memmingen | 9,020.583 
Neuburg 1,040) 9 
Nördlingen ! 


* 50 







SETIRT 





35,418| 30 28,113/52 


8,826| 7 


8,8141334 
5,436 26 
7,678|30} 


1,247|26} 
6,074| 74 


2,120|39} 
17,783| 38 
1,581 32 


2,964|38 
9,944|20 
4,539|37 
683|23} 
2,362/56 
13,828|45 
534| 81 
1,031]41 


14,574/413 
4,680474 
5,396/17} 


21,923|297 
3,783|36 
1,072|174 
2,117|14 
3,556|11 
762|294 
3,942|36} 


or 


704,57 
134) — 
29.39 


92 — 
707 15 


232] — 
125/48} 
560 31$ 


749 — 
3,1751103 
30 — 
15751 
2,575/29 
3,982)25 


48 — 


978115 
96] 5 
27133 


1,126 — 
1,036/374 
492126 
2156 
327119 


26242 





c. 
Ertrag 
aus 


Dominifal: 
Realitäten.| Reuten und 


fonftigen 


Rechten. 


A 


15814 
1,309| 81 


3,194|384 
136/49 
1,789114$ 


3,872]12 


383/264 
2871214 
1,211]107 


393|41$ 
6,459364 
54[28 
78111 
1,217|40} 
24,132|184 
2,247 374 
Bu: 
1,878 187 
323 46 
419 261 
2,676 493 
2,946 19} 


— 13 


A. Eultus- 


Un 
Suftenta- 
tions 
Beiträgen. 


fl. Ir] 


10,975] 3 
725/42 


1,807/25] 
330/31 
2,840| 5} 


3,030'31 
1,702.414 


1,919 1144 
8,107 314 
1,035/20 





3,647|17} 
111| 3 
1,005/41 
2,330|414 
14,126|16] 
8,981 [313 
206134 
205] 34 


652| 8} 
1,091| 8 
377123 


21,733|234 
3,114]544 
734| 7 
451]42 
6,618]38$ 
145]44 
649137 





3. 
An 
außeror« 


dentlichen 


oder 


zufälligen 
Einnahmen. 


f. | fr. 


5,709118% 


3281535 
367| 8 
7158 


154/12 


12 
650131 


Stiftwngen 


laufenden Jahres. 








DR 


5. 

Un aufges 
nommenen 
Paſſiv⸗ 
Capitalien 
und 
Vorſchüſſen. 





4151 
20 200 ⸗ 


6. 
Au heimbe⸗ 
zahlten 
Activ⸗ 
Capitalien 
und 
Vorſchuͤſſen. 


3,670 16 
3,603|29 
501— 


Erlös aus 
verkauften 
Realitäten 
und 
Rechten. 





354224 
1,383|56 


45 1,063120 
200 1— 


Legaten 


und Fundi⸗ 


rungs · 
Zuflüſſen. 
fl. [er 


403312 
600 — 








der 


Einnahmen. 


x fl. Ir 


116,497 163 
28,234| 1% 


29,657 565 
11,356|23} 
21,599 325 


5,758/177 


19,063 * 
7,822 45 
43,121|387 

7,962 345 


17,179,59 
35,941/31 
12,850 31 
5,868] 9 
49,746) 7 
80,586)51 
3,468| 1} 
3,700 384 


32,4609|324 
12,572/48} 
11,006 214 


82,0751543 
17,585/344 
4,3211554 
6,366 150} 
39,497 16} 
2,5121575 
12,402)52 
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Bemerkungen. 
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1. 
Einnahmen 
aus d. Be: 
ar der 
; orjabre. 
| Regierung? > * — 
sirke, Gemeinden. ne 
Ausftände, 
Rechnungs⸗ 
defekte und 
Er ſatzpoſten 
] ER [Erf 
München 1,820/25$ 
BEER Fngolftadtt | 2,518/334 
1} 
Landshut 294/25 
| —— Paſſau 3,985 1 i 
Straubing 6,540/46$ 
1 Oberpfalz Amber 
8 3,578) 4 
Regensburg | 1,939|523 
| Bayreuth 412/183 
| Oberfranken Bamberg 3,284 375 
| Hof a 
| Ausbach 186,403 
Dinkels bühl 2981474 
| Eichftädt 485 50 
Mittele [Erlangen 129, 4 
franfen. [Fürth 512 39 
Nürnberg 1,390 22% 
Rothenburg "6738| 13} 
Schwabach 103/52} 
Unterfranken] Würzburg 516,344 
und Aſchaf— Aſchaffenburg 144 ‚64 
fendburg. JEchweinfurt 151/464 
Augsburg 110 215 104 
Kaufbeuern 1,292'35$ 
Schwaben [Rempten 325146} 
und Lindau 1 184/263 
| Neuburg. [Memmingen | 1,391/46$ 
| Neuburg 1,198/26$ 
Nördlingen 744/10 














B. Unterridt = 
Einnabmen des 
1. 
Aus dem rentirenden Vermögen. 3. 
2. An 
c An auferors 
a. b. Ertrag Suftentas | dentlichen 
Zinfen Ertrag aus tions» oder 
von aus Dominifalz | Beiträgen. zufälligen 
Activ⸗ Realitäten.] Renten und Einnahmen. 
Gapitalien. fonftigen 
_ Rechten. | 
f MI If. 1 ıM. 
4,211/544] 1,200) — _ I 225/26 
1,756,534]| 30] 8 4130 34| 7 
ar — — —— 25 48 
3401 3 5 — 19110 3954 
5,353/15 2/24 — — 
1,8511114] 50161 1137 43/24 
3,035) 33] 2 190)— 2] 55] 11,23450 4) — |— 
195/264] 1,018) 34 — 3 162 484 
3,031 157] 0 — — 9132 53 10 
853136 — — — — 25 — 
130 45 116 — — — 6— 
829 10 — 245 56 — — 
60661 — — — 12112 
7853) — — —— — — 
687 314 170 — — 55/10 
29,851 314 132 — 1,008 62,394 354 175 — 
2,277) 64 — — 474 BT 
SE _ — —— — — 
1474223) — — sa|l28} 5254 
375 9 — — _ 3 4019 
1,302, 4444 — — — — — — 
30,187244] 6,445 30 8,012 1314 42|30 
1,2121454 241— — —— 
978/49 3501 — 44/10 14152 
2,2020] 60 — _ |— 84418 
2,996| 2 si— 1,913/393 — (30 
60936 _ — — — 6⸗ 
1,033 354 — — 13154 6,2751225 — — 





| 
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Stiftungen. 


laufenden Jahres. 









5. 6. 
Un aufges | An beimbes 








4. = 
An nommenen zablten Erlös aut Legatı 
Paſſiv⸗ Activ⸗ verkauften 
umlagen. | Gapitalien Gapitalien | Realitäten u 
und und k und 3ufuf 
Dorfcpüffen. | Vorfchäffen. | Rechten. 









532|— | 6,18] 65 1 2er 
— ——— 1). —2— 70 
—|- | 30] 4350-1 — I- 11,03 
N — ı30—| — |—- I 31m 
u — 2,550 — — in 10u 
—— we 
--I -1-1 ol] — |- | 9268 
— i— — i— 1,2501 — 213/45 — 
—— aola24l asoı735 | — I— | 1,000 
et er u en i 
1,848l18 — —— REKEN, ER, en 
813l— — 20—-| — |- 2 
= i— _ ad — — — 
— — — 8 3412 2244 10,347| 741 9,27 
— 43 124 — — — 70| 34 12° 
= eu —/-I wii 
—— — - LI z-I|I - 
—— 5305| 1,445534] 3,57513775| — 
464136 — |— — — 200— — 
——— ls — Te 
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A. Ausgaben der Cultus⸗ 






franten 

und * 
Aſchaf⸗ 
ſenburg 


Schwa⸗ 
ben und 
Neuburg 


Namen 


Gemeins 
den. 


1. 
Aus dem 
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Münden, Dienſtag den 27. November 1849, 





3 nhal t: 
Bekanntmachung, ben Cours der neuen öfterreichiichen Sechskteuzerſtücke betr. — Bekanntmachung, die mächiten Dow 
fehrungen für den Betrieb des Telegraphenvienftes betr. — Befanntmahung, die Zutheilung der ſtrafrecht⸗ 


lichen 


urlsdictlon in den Gemeinden der nunmehr aufgelösten Gerichts: und Bolizeibehörde Remlingen 


an bie fönfgl, Kandgerichte Würzburg links des Mains und Marfiheivenfeld betr, — Dienſtes, Nachtichten. 
ParreiensBerleipungen; PräfentationsBeftätigungen, — Landwehr des Königreichs, — Katholiſche Stabtr 


GewerbssPrivilegiens Berleihungen. 





Belanntmadhung, 


den Cours der neuen öfterreichiichen Sechöfreuger- 
ftüde betr. 


Staatöminifterium des Handels und der 
Öffentlichen Arbeiten. 

In den an die Paiferlich koͤniglich oͤſter⸗ 
zeichifchen Staaten grenzenden k. Landestheilen 
find in jüngfter Zeit Scheidemünzen in Um⸗ 
lauf gefommen, welche mit öfterreichifchem 


pfarrfonds- Verwaltung zu Bamberg. — Drtens-Berleifungen. — Titel-Bggleihung. — IndigenatssDerleihung. 


Gepräge und der Jahreszahl 1849, dann 
der Bezeichnung eines Nominalwerthes von 
ſechs Kreuzern im 20fl. Fuße verfehen find. 
Da fih über die Annahme und den Werth 
diefer Scheidemünzen Zweifel ergeben haben, 
fo wird hiemit befanne gemacht, daß diefe 
Münzforte gemäß der allerhöchften Verord⸗ 
nung vom 8. December 1837 über die 
Sceidemünzen zu denjenigen gehört, welche 
in Bayern Leinen gefeglichen allgemeinen 
90 
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Eours haben, daß fie fonach bei öffentlichen 
Caſſen nicht als Zahlungsmittel zufäffig iſt 
und Private zu ihrer Annahme nicht ver- 
pflichter find, 

Der innere Silberwerth berfelben be: 
traͤgt nach dem 2414 fl. Fuße 5174 ,, Kreuzer 
oder 5 Kreuzer 12, Heller, fteht fonach noch 
um 21/4, Keller unter dem Silberwerthe 
der bayerifchen Sechs kreuzerſtuͤcke. 

Münden, den 23. November 1849, 
Auf Seiner Königlichen Majeſtät 

allerhöchften Befehl. 
v. d. Pfordten. 
Durch den Minifier: 
der Generals Secretär, 
Miniſterialrath 
Behr. v. Brüd. 


— — — — — — — 


Bekanntmachung, 
die naͤchſten Vorkehrungen für den Betrieb des 
Zelegraphendienftes, betr. 


Staats» Minifterium des Handeld und 
der Öffentlichen Arbeiten, 

Seine Majeftär der König haben 
Eid unter'm 7. Movember I. 8. aller 
gnaͤdigſt bewogen gefunden, die Bildung 
eines dem Föniglihen Staateminifterium 
des Handels und der öffentlichen Arbeiten uns 
mittelbar untergeorbneten Telegraphen: Ams 
tes in München zu genehmigen und bie 
Funttion bes Vorſtandes deffelben dem koͤnig⸗ 
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lichen Etſenbahnbaucommiſſtons /Jngenieur 
Earl Diyk, zu Übertragen, 

Münden, den 23, November 1849. 
Auf Seiner Königlichen Majeſt aͤt 
allerhoͤchſten Befehl. 

v. d. Pfordten. 

Durch den Miniſter: 
ber General » Secretaͤr, 
Minifterialrat 
Schr. v. Brüd. 


Belanntmachung, 


die Zutheilung der firafrechtlihen Zurisdiction 
in den Gemeinden ber nunmehr aufgelösten Ges 
richts/ und PolizeibehörbeRemlingen an die koͤnigl. 
Landgerichte Würzburg links des Mains und 
Marktheidenfeld betr. 


Gemäß allerhöchftem Signate vom 
10. Movember 1.58. haben Seine Königs 
liche Majeftär zu befchließen geruht, daß 
das Fönigliche Landgericht Würzburg links 
bes Maines in firafrechtlicher Beziehung die 
Jurisdietion über die zu der nunmehr aufs 
gelösten Gerichts- und Polizeibehörde Rem⸗ 
fingen gehörig gewefenen Gemeinden Ober 
altertheim, Unteraltertheim und Steinbach, 
dagegen das koͤnigl. Landgeriht Markthei⸗ 
benfeld die ſtrafrechtliche Gerichtsbarkeit über 
die übtigen Eingehörungen biefer vormaligen 
Gerichts, und Polizeibehörde, nämlich über 
die Gemeinden Remlingen, Urfpringen und 
Billingshaufen, auszuüben habe. 
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Dienſtes⸗Rachrichten. 


Seine Majeſtaͤt der König haben 
allergnädigft geruht, unterm 3. Movember 
[. 38. den Rechnungs Commiſſaͤr der Ges 
neral⸗ Lotto ⸗ Abminiſtration, Johann Wilhelm 
Gottlieb Kleinbub, unter Anerkennung 
feiner vieljaͤhrigen eifrigen und treuen Dienfte 
in den Ruheftand treten zu laſſen; an deſſen 
Stelle zum Verweſer nah Mafgabe des 
IX. Ediets zur VerfaffungUefunde $. 3. 
den erften Cafteleriften bei gedachter. Ges 
neral-Potto- Abminiftration, Melchior Mel; 
fer, zu ernennen, und 

den Controleur bei dem Oberaufſchlag⸗ 
amte von Unterfranken und Ajchaffenburg, 
Franz Martin Huber, in dem definitiven 
Ruheſtand zu verfegen; 

unterm 9, November 1. Is. den Poft: 
verwalter Auguft Pigner zu Zwenbrüden 
auf den Grund des $. 19. der IX. Bei- 
lage zur Verfaſſungs⸗Urkunde aus admini— 
ſtrativen Ruͤckſichten in temporären Ruhe⸗ 
ſtand treten zu laſſen; 

amter'ns 11. November I. Is. den Re; 
vierförfteer Georg Gambichler zu Klaus: 
hof, Forftamıs Hammeldurg, nad $. 22. 
bit. C, dee IX. Verfaffungs- Beilage unter 
Anerfennung feiner vtefjährigen treuen Dienſt · 
leiſumg in den Ruheſtand zu verfegen; 

am. defien Stelle zum proviforifchen 
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Revierfoͤrſter für Klaushof den Forftamtds 
Actuar zu Hammelburg, Andreas G am bi dr 
fer, zu ernennen; i 

den Steuer-Controleur Auguft Roos 
in Pirmafene in gleicher Eigenfhaft nach 
Homburg zu verfegen; 

din Rentbeamten in Mühldorf, Franz 
Zaver Mitterhuber, nad $. 22. lit. D. 
ber IX. Beilage zur Verfaffunge - Urkunde 
unter Anerkennung feiner langjährigen treuen 
und erforießfichen Dienftleiftung in den Ruhe⸗ 
ftand auf die Dauer eines Jahres treten 
zu laſſen; 

den Nentbeamten Alois vonFormber- 
ger in Neumarkt nach Mühldorf zu verfegen; 

den Forftamts- Actuar zu Augsburg, 
Philipp Grimm, zum proviforifchen Res 
vierförfter in Biburg zu ernennen, und 

auf die in Speyer erledigte Notatiats- 
ftelle den Notar Earl Hofeus von Kufel 
auf fein allerunterehänigftes Anfuchen zu vers 
ſetzen; 

unter'm 12. November I. Is. den Forſt⸗ 
amtsd: Actuar in Wolfftein, Friedrih Viſino, 
zum proviforifchen Nevierförfter für Schönau, 
Forftamts Schönberg, zu ernennen; 

unterm 14. Movember 1. Is. dem 
Regierungsrath bei der Regierung der Obers 
pfal; und von Regensburg, Kammer des 
Innern, Carl Grafen von Holnftein, 
auf Grund des $. 22. lit. D. der IX. Ver» 
faffungs-Beilage, feiner geftellten Bitte wilk 

90* 
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fahrend, für die Dauer eined Jahres in 
den zeitlichen Ruheſtand treten, 

in die hiedurch erledigte ftatusmäßige 
Regierungsrarhsftelle bei .gedachter Kreis» 
Regierung den dortigen Regierungsrarh 
extra statum, Julius Freiheren von Lin; 
denfels, einruͤcken zu laſſen; 

die hiedurch fich erledigende Regierungs⸗ 
Mathöftelle extra statum nicht wieder zu 
befegen, dagegen der Megierung ber Ober: 
vfalz und von Regensburg, Kammer des 
Innern, einen Regierungs» Affeffor extra 
statum beizugeben, und diefe Stelle dem derma⸗ 
ligen Regierungsfecretär J. Elaffe zu Wuͤrz⸗ 
burg, Ludwig Freiheren von Freyberg, zu 
verleihen; 

ber Regierung von Schwaben und Neus 
burg, Kammer des Innern, einen Regierungs; 
Rath extra statum beijugeben, diefe Stelle 
dem feitherigen Affeffor bei genannter Kreis⸗ 
Regierung, Wilhelm Heinrich Chriftian von 
Buchner, zjuverleihen; in die hiedurch fich 
eröffnende flatueımäfige Regierungs: Aſſeſſor⸗ 
Stelle zu Augeburg den dortigen Regierungs— 
Aſſeſſor extra statum, Augufi v. Stetten, 
einrüfen, dagegen die Regierungsaffeffor; 
Stelle extra statum bei der Regierung von 
Schwaben und Neuburg, Kammer des In— 
nern, eingehen zu laſſen, endlich 

die durch Beförderung des bisherigen 
Regierungd-Secreräre I. Claſſe, Ludwig Frei- 
here von Freyberg, erledigte Gecretär; 
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Stelle I. Elaffe bei der Regierung ven Unter 
franfen und Afchaffenburg, dem vormaligen 
Patrimonial: Beamten von Burgfinn,;, Carl 
Knaub, in proviforifcher Eigenſchaft! zu 
verleihen, dann 

unter'm gleichen Tage die am Wechſel⸗ 
Gerichte erfter Inftanz in Aſchaffenburg erle⸗ 
digte Rarheftelle dem Kreis: und Stabes 
gerichtös Rathe Joſeph Schmitt bafelbft 
ju übertragen; 

unter'm 15, Movember I. Is. den bis⸗ 
herigen erften Dfficianten des koͤnigl. Oberſt⸗ 
ftallmeifter » Stabes, Georg Herbft, vom 
1. October 1. Is. angefangen, zum Stabes 
Secretaͤr und Caffen-Eontrofeur, und 

ben feitherigen zweiten Officianten bei 
ber koͤnigl. Cabiners-Eaffa, Carl Fifcher, mit 
1. Dejemb:r I. Is. beginnend, zum Buchs 
halter bei gedachtem Stabe zu ernennen; 

den bisherigen Lehrer ber IV, Gym⸗ 
nafialclaffe an der Studienanftalt zu Speyer, 
Profi ffor Auguft Ferdinand Milfter, aus 
abminiftrativen Erwägungen auf Grund bes 
$. 19. im IX. Edicte zur Berfaffungs» Urs 
Funde in den Rubeftand zu verfeßen; 

ben biehertgen Fehrer der TIL Gymna⸗ 
fialslaffe, Profiffor Joſeoh Fiſcher dort 
felbft, in die IV., 

den bisherigen £ehrer der I. Gymnaſial⸗ 
Claſſe, Profiffer Carl Pleitner, in die UL 
Gymnaſialclaſſe vorrüden zu laffen, und 

zum Profeffor der ſich erledigenden 
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I. Gymnaſialclaſſe den bisherigen Studien; 
fehrer an der III. Abtheilung ber Latein 
ſchule zu Speyer, Ferdinand DOfthelder, 
zu ernennen; 
unter'm 16. November l. Is. dem Eon: 
fervator des mathematifch:phuffalifchen Ca⸗ 
binetes und ordentlichen Profeffor an ber 
Hohfhule Münden, Dr. Earl Auguft 
Steinheil, jur Annahme eines Rufes nach 
Wien ald Sections-Rath des Paiferlich koͤ⸗ 
\ niglihen Handels-Minifteriums die nachges 
fuchte Entlaffung aus dem bayeriſchen Staats⸗ 
dienft, mit Vorbehalt des Indigenats des 
Königreiches, fowie unter dem Ausdrude 
ber allerhoͤchſten Zufriedenheit mit feinen 
ausgezeichneten Leiftungen, hiedurch zu er= 
theilen; 
den Randrichter Franz Bernhard Groſch 
zu Freyſing, feiner allerunterrhänigften 
Bitte enrfprechend, auf Grund des $. 22. 
lit. B. der IX. Verfaffungs- Beilage unter 
hufdvollfter Anerkennung feiner durch lange 
Sabre treu und eifrig geleifteren Dienfte für 
immer in den Ruheftand treten zu laſſen, fofort 
die hiedurch eröffnete Landrichterftelle 
zu Freyſing dem bisherigen rechtskundigen 
Bürgermeifter ber Stadt Amberg, Joſeph 
Mezer, zu verleihen; 
in die erledigte J. Affeffor- Stelle bei 
dem Landgerichte Rorhenbuch den II. Affeffor 
des Landgerichts Lohr, Micolaus Geiger, 
vorruͤcken zu laffen; 
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zum II Affeffoe am Sandgerichte Lohr 
den geprüften Mechtspraftifanten Theodor 
Bauer aus Afchaffendburg, dermalen zu 
Kleinheubach, zu ernennen, und 

die erledigte Landeommiffariats: Actuars 
Stelle zu Zweybrüden dem Regierungs:; Acs 
ceffiften Auguftiin Damm aus Zweybruͤcken, 
dermalen zu Germersheim, zu verleihen; 


unter'm 17. November I. Is. den Pro: 
feffoe der II. Elaffe des Gymnaſiums zu 
Straubing, Johann Baptift Mayer, auf 
dem Grunde nachgemiefener phyſiſcher Dien- 
ftesunfähigfeit, unter Anwendung des S. 22. 
lit. D. der IX. Verfaffungs » Beilage, auf 
die Dauer eines Jahres in Ruheſtand treten 
zu laffen; 

zur MWiederbefegung der hiedurch erle⸗ 
digten Lehrſtelle der II. Gymnaſialclaſſe 
dem Lehrer der I. Claſſe, Dr. Marimis 
lian Fuchs, die Vorrüdfung zu bewilligen, 
und 

die hiedurch ſich eröffnende Lehrftelle der 
I. Gymnaſialclaſſe dem Lehrer der IV. Claſſe 
der Lareinfchule zu Straubing, Joharm 
Michael Hofbauer, zu verleihen; 

unter'm 18. November I. Is. in die 
durh den Austritt des Friedrich Grafen 
v. Kr eith aus dem Staatedienfte erledigte 
ftatusmäßige Afjefforftelle bei der Regierung 
der Oberpfalz und von Negeneburg, Kammer 
des Innern, den dermaligen Aſſeſſor extra 
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statum bei genannter Kreisregierung, Ludwig 
Freiherrn v. Frenberg, einrücen zu laffen ; 

die hieducch ſich eröffnende Regierungs⸗ 
Affeffor-Stelle extra statum bei eben ders 
felben Kreisrogierung dem dermaligen Re 
gierungs⸗ Secretaͤr I, Claſſe bei der Regie 
zung von Oberfranfen, Clemens Sperl, 
feinem allerunterthänigften Anfuchen ent 
fprechend, zu verleihen, und 

die fofort fich erfedigende Secrerärftelle 
L. Efaffe bei der Regierung von Oberfranken 
dem II. Landgerichts=- Affeffor zu Eichftäde, 
Lorenz; Lori, feiner Bitte gemäß, zu 
übertragen, ferner 

unter'm gleichen Tage die Lehrftelle 
der Maltechnik an der fönigl. Akademie der 
Bildenden Künfte zur afademifchen Profeffur 
zu erheben, und dem bisherigen Lehrer der 
Maltehnit an genannter Anftalt, Her 
mann Anſchuͤtz, den Titel und Rang eines 
afademifchen Profeffors zu verleihen, 





Bfarreien- Berleihungen ; Präfentations- 
Beilätigungen. 


Seine Majeftdt der König haben 
nachgenanute katholiſche Pfarreien allergnaͤ⸗ 
digſt zu verleihen geruht, und zwar: 

unter'm 9. November I. Js. die Pfarrei 
Maxʒoll, Bandgeriches Reichenhall, dem 
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Priefter Anton Gangfofer, Pfarrer zu 
Hohenbrunn, Landgerichts Ebersberg; 

unter'm 10. Movember l. Is. die Stadt⸗ 
pfarrei zum heiligen Geiſt in Neuburg a. D. 
dem Priefter Franz Joſeph Auffchläger, 
Prediger an der Stabtpfarrfirche zu St. 
Peter und Religionslehrer an der Studiens 
Anftalt dortfelbft; 

bie Pfarrei Miesbruun, Landgerichts 
Vohenſtrauß, dem Priefter Jacob Gang- 
fofer, Eooperator zu Kollbah, Landges 
richte Eggenfelden ; 

die Pfarrei Frammersbach, Landgerichts 
Lohr, dem Priefter Franz Anton Fauft, 
Pfarrer zu Altenbuch, Landgerichts Klin» 
genberg; 

unter'm 14. Movember 1. Is. die Pfarret 
Raitenbuh, Landgerihts Schongau, dem 
Priefter Johann Baptiſt Treiber, Pfarrer 
in Puh, Landgerichts Pfaffenhofen; 

unter'm 12. November 1. Is. die Pfarrei 
Ebersbach, Landgerichts Obergünzburg, dem 
Priefter Johann Leonhard Braun, Pfarrer 
zu Reimlingen, Landgerichts Nördlingen, und 

unter'm 14. November I. Is. die Pfarrei 
Bergheim, Pandgerihts Göggingen, dem 
Priefter Benediet Feinaigl, Pfarrer zu 
Rauhenzell, Landgerichts Sonthofen. 


Seine Majefide der König haben 
unter'm 10. Movember l. Js. allergnädigft 
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zu genehmigen geruht, daß die Pfarrei Meun⸗ 
burg v. W., Landgerichts gleichen Namens, 
von dem hochwürdigen Herrn Bifchofe von 
Megensburg dem Priefter Mathias Poͤl⸗ 
mann, Pfarrer zu Wenzenbach, Landge⸗ 


richts Megenftauf; 


daß das Schloßbeneficium zu Markt, 
Landgerichts Wertingen, von dem hochwuͤr— 
digen Heren Bifchofe von Augsburg, dem 
Priefter Joſeph Bruder, Beneficiat zu 
Mengen, Landgerichtd Rain, und 


unter'm 11. November I. Is., daß bie 
Farhofifche Pfarrei Berg bei Landshut von 
dem hochwürbigften Herrn Erjbiſchofe von 
Müncen:Freyfing dem Priefter Franz Fer’ 
ler, Cooperator an der Sradtpfarrfiche zu 
St. Martin in Landshut, verliehen werde. 





Landwehr des Königreichs. 


SeineMajeftät der König haben 
unter'm 15. November I. Is. den Land» 
-wehr- Diftriets » Infpeetor und Oberftlieutes 
nant Ecfart von dem Commando des Fand» 
wehr-Bataillons Lohr, feinem Anfuchen ent» 
forechend, zu entheben und Ddaffelbe mit 
dem Range eines Majord dem Lieutenant 
à la Suite, Ritter von Mann zu Lohr, 
allergnädigft zu übertragen geruht. 
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Katholiſche Stabtpfarrfonde-Berwaltung 
zu Bamberg. 


Unter dem 14. November I. Ns. iſt 
der Kaufmann Joſephh Hoffmann von 
Bamberg ald Erfagmann für ben verftors 
benen Kaufmann Georg Benedit Sch aupp, 
in die Facholifhe Stadtpfarrfonds; Berwals 
tung einberufen und als folcher höchften 
Dres beftätiget worden. 


Ordens : Berleihungen. 


Seine Majeftät der König haben 
Sich allergnädigft bersogen gefunden, nis 
ter'm 3. November 1. Is. dem hochwuͤr⸗ 
digen Herrn Biſchof Dr. Nicolaus Weis 
zu Speyer, in befonderer Anerfennung feiner 
loyalen und pflichttreuen Haltung während 
des jüngften Aufftandes in der Pfalz, das 
Eommenthurkren; des Verdienſtordens vom 
heiligen Michael, 

unter'm 7. November 1.8. dem geifts 
lichen Rath, Priefter Florian Koller in 
Straubing, in Ruͤckſicht auf jein fünfjige 
jähriges fehr verdienftolles Wirken, das 
Ehrenfreuz des koͤniglich bayerifchen Lud⸗ 
wigs⸗Ordens, und 

unter'm 14. Movember I. Is. dem 
Föniglichen Flügeladjutanten, Oberſtlieutenant 
Freiherrn von Zoller, zum Beweiſe bev 
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verdienten Anerkennung der Seiner Majes 
ftät geleifteren treuen und nüglichen Di enfte, 
bas Ritterfreuz des Pöniglichen Verdienſt⸗ 
Ordens der bayerifchen Krone allerhuldvollſt 
zu verleihen. 





Zitel- Berleihung. 


Seine Majeftdr der König haben 
Sich vermöge allerhoͤchſter Entſchließung 
vom 18. Movember I. Js. allergnaͤdigſt 
bewogen gefunden, dem Rector und Pro⸗ 
feſſor der Oberclaſſe des Gymnaſiums zu 
Landshut, Anton Lichtenauer, in wohl⸗ 
gefaͤlliger Anerkennung ſeiner vieljährigen 
ſeht erfprießlichen Leiftungen im Lehramte 
fowohl, als in der Leitung der ihm. anver; 
trauten Lehranftale, den Titel und Rang 
eines geiftlichen Rathes tar und ftempel- 
frei zu verleihen. 


— — — — 


Indigenats⸗ Verleihung. 

Seine Majeſtaͤt der Koͤnig haben 
Sich unter'm 17. October 1. Is. bewogen 
gefunden, der Rentiers,; Witwe Anna Als 
bertus in München und deren beiden min- 
berjährigen Kindern zweiter Ehe, Gertraud 
Anna Caroline Albertus und Barbara 
Anna Albertus, das Indigenat des Kö; 
nigreiches allergnädigft zu ertheilen, 
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Gewerbs » Privilegien » Verleihungen.. 


Seine Majeftät der König haben 
ben Dachgenannten Gewerbe ; Privilegien 
allergnädigft zu ertheilen geruht, und jwar: 

unter'm 15. September I. Is. dem Schuh; 


. machermeifter Adalbert Lug in München, 


auf feine Verbeſſerungen in Bereitung von 
Leder: Fettglanzwichfe und Lederlack, für den 
Zeitraum von fünf Jahren; 

unter'm gleichen Tage dem Schneider 
meifter Jofep Bär von Toͤlz, dermalen 
in München, auf eine wefentliche Verbefferung 
feines bereits unter'm 22. Jänner 1848 pa: 
tentirten Verfahrens bei Reinigung der Bert 
federn, Matragen und Kleidungsftüce ic. ꝛtc. 
für den Zeitraum von drei Jahren; 

unter'm 6, Detober I. Js. dem Satt⸗ 
lergefellen Johann Baptiſt Scheurer in 
München, auf Anwendung eines eigenthuͤm⸗ 
lichen Verfahrens bei Anfertigung von Kap⸗ 
penſchirmen, fürden Zeitraum von drei Jah⸗ 
ren, und 

unter'm 13, October l. Is. dem Mecha⸗ 
nifer Feiedrich Flor jun., technifchem Dis 
rector der Gutta-Percha⸗ Fabrik in Auges 
durg, auf feine Erfindung, Schläuche 
und Röhren aus Leinen:, Wollen, Baum 
wollen» oder andern Stoffen mittelft Gutta⸗ 
Perha in reinem Zuftande oder auch mit 
andern Harzen ꝛc. gemengt, zu fertigen, für 
den Zeitraum von einem Jahre. . 
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Regierungs- Blatt 








München, Montag den 3. December 1849. 








Inhalt: 

Königlich Alerhöhfte Berordnuug, die Aufrechnung der Reifekoften und Taggelder bei Dienitreifem betr. — Dienſtes⸗ 
Nachrichten. — Pfarrelen⸗ und Beneficiens Berleigungen; PVräfentations s Beflätigungen, — Landwehr des 
Königreie, — zu proteſtantiſche Klrchen ⸗ Verwaltung zu Nürnberg. — Drbens » Verleihungen — 
Koͤniglich Allert oͤchſte Genehmigung zur Anmahıne einer fremven Decoration. — GroßjährigfeitsErliärung, 
Königlich Allerhoͤchſte Genehmigung zur Namensveränderung. 


Königlich Allerhöchſte Verordnung, reifen einer Revifion unterftelien laffen, und. 
die Auftechnung der Reifeloften und Taggelver findenlins bewogen, Folgendes zu verfügen: 





bei Dienftreifen betr. : 
Marimilian Il. Da die Aufrechnung der Koften einer 

von Gottes Guaden König von Bayern, Pienftreife nur den Erſatz der wirklichen 
Bialzgraf bei Rhein, Auslagen bezweckt, fo ift jedem über derfet 

Herzog von Bayern, Franken und in Koften anzufertigenden Verzeichniſſe die auf 
Schwaben ı. x. Dienſtespflicht abzugebende Erflärung bes 


Wir haben die Mormen über Auf, Commiſſaͤrs beizufegen, in welcher Weife 
rechnung der Meifefoften ıc, ıc bei Dienfls ; er bie Dienftreife gemacht habe. Unrichtige 
9 
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Angaben werden nach Verſchiedenheit ber 
Fälle frafrechtlich oder im Disciplinarwege 
geahnder. 


IL 


Wer fi der Eifenbahn, Dampfichiff: 
fahrt oder ber Eilmägen bedient, darf in 
dieſen Fällen nur bie biefär wirklich ent- 
sichteten Auslagen, welche fpecififch aufjus 
führen find, in Aufrechnung bringen, wobei 
ed fi von felbft verfteht, daß die noth— 
Dendigen Auslagen auf Hin und Herfahren 
zur Eifenbahn und zum Dampffchiffe, für 
Hinfhaffung und Ueberbringung des Gepaͤcks 
zu benfelben und zu ben Eilwägen ꝛc. ıc., 
dann zu den Wohnungen ber Commiffäre 
zurüc nach den feftgefegten oder üblichen 
Normen ebenfalls in Aufrechnung kommen 
bürfen. Beamte mit Collegialraths⸗ und 
böherem Range dürfen, wenn fie bei Dienft: 
reifen auf den Eifenbahnen die erfte Wagen: 
elaffe benügen, die Tare hiefür in Aufrech— 
nung bringen. Bedienſteten nicdern Ranges 
ift nur die Aufrechnung der zweiten Wagen; 
elaffe geftatter. 


IIL 


Ale Eommiffäre müffen in denjenigen 
Fällen, wo fie fih der Eifenbahnen, Dampf: 
ſchifffahrt und Eilmägen bedienen Fönnen, 
Diefelben gebrauchen, und kann bier eine 


andere Aufrechnung als ‚die im vorhergehens 
ben $. 2, normirte nicht flattfinden. Die 
Eommiffäre müffen ferner, wenn unter den 
benannten Reifemitteln eine Wahl freiftehe, 
jeberzeit der wohlfeilften Fahrgelegenheit fich 
bedienen. Eine Ausnahme von diefer Bes 
ſtimmung wegen Kränflichfeit ꝛc. ıc. muß 
nachgemwiefen und die Genehmigung der uns 
mittelbar vorgefeßten Stelle oder Behörde 
biezu beigebracht werben. 


Führen Eifenbahn, Dampffchifffahrt 
oder Eilmägen nicht unmittelbar zu dem 
Beſtimmungsorte, fo fann von ihrem Ger 
brauche, infoferne die Benuͤtzung nicht über 
zehn MWegftunden Entfernung möglich wäre, 
Umgang genommen werden. 


Das Sahverhältniß muß aber in bem 
Koftenverzeichniffe bemerft werben, Auch bei 
theilweiſer Benügung der ebenbenannten Fuhr⸗ 
gelegenheiten muß die Reifemit dem geringft 
möglichen Zeitaufenthalte fortgefegt werden. 
Das Mitnehmen von eigenen Wägen auf 
Eifenbahnen oder Dampffchiffen mit Auf 
rechnung von Gebühren biefür, kann nur 
gegen einzuholende fpecielle Genehmigung bei 
ber zunächft vorgefeßten Stelle geflattet wer⸗ 
ben. Eben fo darf in den, im gegenmärs 
tigen Artifel bezeichneten Fällen fih nur 
ausnahmsweiſe und fohin nur mit befon- 
derer höhere Genehmigung der Eprtrapoft 
bedient werben, 
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In denjenigen Fällen, in welchen eine 
Benuͤtzung der Eifenbahnen, Dampffchiff: 
fahre oder Eilmägen nicht möglich oder 
thunlich ift, haben die Commiffäre fih an- 
derer anftändiger Fahrgelegenheiten oder der 
Ertrapoft zu bedienen, bei welcher fie jedoch 
in der Regel nur die Auslagen für zwei 
Pferde in Anfag bringen dürfen. Bedienen 
fie fih anderer Fayrgelegenheiten, fo find 
fie ebenfalls nur berechtigt, ihre wirklichen 
Auslagen hiefür in Aufrechnung zu bringen. 


Bruͤcken⸗, Pflaftergelder ꝛtc. ꝛc. dürfen 
in Aufrechnung gebracht werden. Ebenſo 
unterliegt es keinem Anſtande, etwaige Mehr- 
auslagen für erweisbar noͤthiges größeres 
Gepaͤck, z. B. Meßinſtrumente ꝛtc. mit ge- 
hoͤriger Nachweiſung in Anfag zu bringen. 


V. 


Commiſſaͤre, welche bei groͤßeren Reiſen 
mit eigenen Wagen und Pferden verſehen 
find, dürfen, wenn fie ſich derſelben ans 
flatt der Ertrapoft bei ihren Dienftreifen 
bedienen, bie Ertrapofttaren, wie in Art. IV. 
beftimmt ift, im Aufrechnung bringen. 


VI. 


Bei Reiſen mit Extrapoſt, oder mit 
eigenen Pferden bei Aufrechnung ber Extra⸗ 
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pofttare, iſt jeden Tag wenigftens eine 
Strecke von vier und zwanzig Wegftunden, 
mit andern Fahrgelegenheiten, außer Eiſen⸗ 
bahn, Dampfichifffahrt und Eilmägen, bei 
welchen das Reifeziel möglihft unausgefege 
zu erreichen iſt, dann bei Reifen mit eigenen 
Pferden, wenn hiefuͤr nur die Koften für 
ein Lohnkurfchengefährt aufgerechnet werden, 
eine Strecke von achtzehn Wegftunden zuruͤck⸗ 
zulegen, wenn nicht die Art der Dienftges 
fhäfte ıc. ıc. eine Abweichung von dieſer 
Beftimmung begründet, 


VI. 


Haben die Commiſſaͤre, die ſich der 
Extrapoſt oder anderer Fahrgelegenheiten nach 
Art. IV. oder ihrer eigenen Pferde und 
Wagen bedienen, einen Commiſſtionsactuar 
oder Secretaͤr norhwendig, fo haben fie 
demfelben einen Plaß in ihrem Wagen ein⸗ 
zurdumen und können hiefür feine befonderen 
Gefährtgelder ꝛc. in Aufrechnung bringen. 

Bei Benägung der Eifenbahn, Dampf: 
ſchifffahrt und Eilwägen hat der Actuar oder 
Secretaͤr die normirten Säge und Auslagen 
in Aufrechnung zu bringen. 


VIIL 


Zugleich ertheifen Wir ben Auftrag, 
ungefäumt eine Reviſion der Taggelder bei 
Dienftreifen vornehmen zu laffen, und Une 

91* 
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hieruͤber Vorlage zu machen, beſtimmen 
jedoch ſchon gegenwaͤrtig und um auch in 
dieſer Beziehung jede unnoͤthige Belaſtung 
der Staatscaſſen zu verhindern, daß als 
hoͤchſter Didtenfag der Betrag von eilf 
Gulden per Tag feftgeftellt bleibe und eine 
Erhöhung für Gefchäftsreifen und Aufent⸗ 
halt in ben beurfchen Landen außerhalb 
Bayerns micht mehr ſtattzufinden habe, 

Dur in befonderen Fällen, in welchen 
An Mehrbedarf gegen den Taggelderbezug 
nachgewiefen wird, kann eine Zulage zu den 
szeffenden Taggeldern bewilligt werben, wor⸗ 
auf jedoch immer fpezieller Antrag von den 
Stellen und Behörden zu erftatten und Ges 
uchmigung einzuholen ift, 


IX. 


Gegenwaͤrtige für alle Bedienſtete und 
ihre Stellvertreter Unferes Eivildienftes 
giltige Verordnung hat mit dem 1. Decem- 
ber 1849 in Wirkſamkeit zu treten, und ift 
Unfer Staatöminifterium der Finanzen mit 
dem Vollzuge beauftragt. 


X, 

Schließlich weiſen Wir den Krieges 
minifter an, unverzüglich auch die in man: 
hen Beziehungen von den allgemeinen 
Mormen über Gefährtgelder, Reiſekoſten 


und Diaͤten der Militaͤrperſonen abweichen⸗ 


den Normen einer genauen Revifion zu 


— 
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unterwerfen und Uns hierüber weiteren An— 
trag zu erftatten, 

Nymphenburg, ben 23. November 1849, 
Mar. 


Dr. Aſchenbrenner. 


Auf Könige. Mlerhöchflen Befehl: 


der General » Secretaͤr, 
Min iſterialrath 
v. Gietl. 








Dienſtes-Rachrichten. 





Seine Majeftät der König haben 
allergnädigft geruht, unter'm 27. November 
1. 38. den in einſtweiligen Ruheftand ver⸗ 
fegt gewefenen Staatsminifter außer Dienft, 
Grafen Otto von Bray; Steinburg, 
in außerordentlicher Sendung an das Fals 
ferlih ruſſiſche Hoflager abjuordnen, und 
benfelben wiederholt bei Seiner Majeftde 
dem Kaifer aller Reußen in der Eiyens 
haft als außerordentlicher Gefandter und 
bevollmächtigter Minifter zu begtaubigen. 

Seine Majeftät der König haben 
Sich allergnädigft bewogen gefunden, unterm 
15. Movember I, Is. den functionicenden 
Eaffa-Officianten Anton Branoner zum 
zweiten Cabiners ; Eafia : Officianten vom 
1. December l. Is. an zu ernennen; 


unterm 17. Movander I. Is. ben vor» 
maligen Pareimsnialtichter zu Oberſteinbach 
und Veſtenbergsgreuth, Andreas Schmidt, 
nach Maßgabe des 5. 22. Hit: B. unb ©, 
der IX. Verfaffungs » Beilage, feiner Bitte 
entfprechend, in den befinitiven Ruheſtaud 
treten zu laſſen; 

unter'm 18. November l. Is. ben 
Vorſtand und Materials Verwalter des Pr 
niglichen Hauptmänzs und Gtempelamtes, 
Franz Xaver Haindl, auf den Grund bed 
$. 22. Hit. O. der IX. Beilage zur Vers 
faſſungs / Urkunde, mit Belaſſung bes Titeld 
und Functionszeichens unter dem Ausdrucke 
der Allerhoͤchſten Zufriedenheit mit deſſen 
waͤhrend mehr als 50 Jahren treu und er⸗ 
ſprießlich geleifteten Dienften, in ben wohl- 
verdienten Mubeftand zu verfeßen; 


bienach an'deffen Stelle den bisherigen 
Münzwarbein, Franz Zaver Haindl, zum 
Dbermünzmeifter bei dem Föniglichen Haupt⸗ 
muͤnz und Gtempelamte mit dem Range 
eines Eentralcathes, unter gleichzeitiger Ue— 
bertragung ber Funetionen des Muͤnzwar⸗ 
being, zu befördern; 


ferner die Stelle eines Material: Ber 
walters bei sbengebachtem. Amte dem bis 
berigen Scheider, Ludwig Grundler, zu 
verleihen, und den bisherigen Hauptmuͤnz⸗ 
ames : Afiftenten, Georg Millauer, zum 
Münzmeifter, unter gleichzeitiger Uebertra⸗ 
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gung ber Funetionen des Scheiders, proud, 
forifch zu ermennen; 

unter'm "gleichen Tage den bisheri⸗ 
gen KHofgärten s ntendanyr Zeichner, Earl 
Muͤhlthaler, zum KHofgärtenconbuetene 
mit dem Range und der Uniform eines Hof 
banconbueteurs zu beförbern; 

unterm 21. Movember I. Is. dem 
Eentral s Btaatscaffa » Zahlmeifter, Joſeph 
Dreher, die erledigte Kreiscaffierftelle bob 
ber Regierung von Oberbayern zu verleihen; 

an deſſen Stelle zum Central⸗Staats⸗ 
e aſſa / Zahlmeifter den Buchhalter derfelben 
Caſſa, Heinrich Müller, zu befördern; 

ftatt des bisherigen einen Buchhalterd 
bee Eentral:Staatscaffa zwei Buchhalter bei⸗ 
zugeben und als ſolche die bisherigen beiden 
Dfficianten gedachter Eaffa, Ehriftopg Stu, 
benrauch und Bartholomäus Oſt erchriſt 
zu ernennen, Dagegen bie beiden Officianten⸗ 
ftellen zur Zeit unbefeßt zu laſſen; 

unter'm gleichen Tage zur Wieder⸗ 
befegung ber Lehrftelle der U. Elaffe am 
dem Gymnaſium zu Dillingen dem Lehrer 
dee I. Elaffe, Profeffor Heumann, bie 
Vorruͤckung zu geftatten und. die L Gym⸗ 
naſtalclaſſe dem Lehrer der IV. Elaffe an 
der Lateinſchule zu Kempten, Simon Gig» 
mind Maner, zu verleihen; 

in die bei der Studienanftalt zu Zwey⸗ 
bruͤcken erledigte Profeffur für die IE 
Spmnafialelaffe den bisherigen Lehrer der 
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L. Gymnaſialelaſſe, Profeffor Friedrich B ut- 


ters, vorruͤcken zu laffen, dann 

den bisherigen Studienlehrer und Sub: 
sector ber dortigen Lateinfchule, Friedrich 
Helfreich, zum Profeffer der I. Gymma; 
ſialclaſſe dDorefelbft zu ernennen, und 

dem bicherigen Lehrer der Mathema- 
tif an der Kreis⸗Landwirthſchafts und Ge⸗ 
werbsfhufe zn Bayreuth, Wilhelm Carl 
Fiſcher aus Hallerftein, die an der Stus 
bienanftalt zu Nürnberg erledigte Profefjur 
der Mathemathk zu verleihen ; 

unterm 22. Movember I. Is. die ers 
fedigte Lehrfielle der Marhematif an dem 
Gymnaſium zu Dillingen dem Lehrer diefer 
Wiffenfhaft an dem Gymnaſium zu Am; 
berg, Dr. Anton Feiftle, feinem alferuns 
terthaͤnigſten Anfuchen entfprechend,, inprovi; 
forifcher Eigenfchaft zu übertragen ; 

unter'm 23, November I. 8. die er⸗ 
ledigte Landeichterftelle zu Vilshofen dem 
ernannten Landrichter von Bogen, Gottlieb 
Fruth, zu verleihen; 

zum Landeichter von Bogen ben I. 
Landgerichtsaffeffor zu ‚Landshur, Joſeph 
Ehrlich, zu befördern; 

in die erledigte J. Aſſeſſorſtelle bei dem 
Landgericht Landshut den dortigen. IL Aſ⸗ 
feffor Fran; Seraph Chriſtoph vorrüden 
und in die IL. Affefforftelle den Aſſeſſor 
extra statum des Landgerichts Landshut, 
Gran; Pfaffenzeller eintreren zu laffen ; 
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als Affeffor extra statum an das Land; 
gericht Landshut den IL, Aſſeſſor des Lands 
gerichts Lauingen, Ferdinand Fuhrmann, 
feiner Verfegungsbirte entfprechend, zu ber 
rufen, und 

die hiedurch eröffnere IL. Landgerichts; 
Affefforftelle zu Lauingen dem geprüften 
Rechtspraktikanten Auguſt Mater aus 
Paffau, dermal zu Vilshofen, zu übertragen; 

unterm gleichen Tage dem Rector der 
polptehnifhen Schule in Nürnberg, Dr. 
Georg Simon Ohm, vom 1. Derember l. 
IE. an die erledigte Stelle eines zweiten 
Eonfervators der mathematiſch⸗phyſikaliſchen 
Sammlung des Staates zu verleihen, ferner 

ben Forftamtsactuar zu Altdorf, Ernft 
Schlupper, zum proviforifchen Revier 
förfter auf das erledigte Forftrevier Unter- 
ferrieden, Forftamts Altdorf, zu ernennen; 

unterm 25. Movember I. Is. den Re 
vierförfter, Johann Georg Walchner, zu 
Ottobeuern auf den Grund bes $. 22. lit. 
B. et C. der IX. Verfaffungs- Beilage, uns 
ter Allerhoͤchſter Zufriedenheits - Bezeigung 
mit feinen durch volle 51 Jahre treu und 
erfprießlich geleifteten Dienften, in den Ruhe— 
ftand treten zu laſſen, und 

auf defien bisherige Stelle den Revier: 
förfter Frimmer zu Oberſchoͤnefeld zu ver 
fegen, endlich J 

unter'm 26. Movember I, Is. dem 
zum Studienlehrer an der Lateinſchule zu 


1977 ; 


Minden ernannten Priefter Sebaſtian Zeh et» 
mager bie nachgefuchte Enthebung zu be» 
willigen, und diefe auf'3 Neue eröffnete Lehr⸗ 
ftelle dem dermaligen Stubienlehrer, Pries 
ſter Wenzeslaus Linsmayer in Rofens 


heim, zu übertragen. 


Pfarreien» und Beneficien- Verleihungen; 
Präfentations » Beftätigungen. 


Seine Majeftät der König haben 
Sich allernädigft bewogen gefunden, unter'm 
24. Movember I. Is. das Frühmep- Bene; 
fidum zu Mordheim, Landgerichts Volkach, 
dem Priefter Engelhard Ganz, Pfarrer zu 
Bieberehren, Landgerichts Aub, zu über 
tagen; 

unter'm 25. November I. 8, ben feit- 
herigen Caplan an der Stadtpfarrkirche zu 
St. Morig in Augsburg, Priefter Anton 
von Lach emair, defien allerumterthänigfter 
Bitte willfahrend, von dem Antritte ber 
ihm alfergnädigft zugedachten Pfarrei Con» 
radshofen, Landgerichts Türfheim, zu ent: 
heben, und diefe hiedurch auf's Neue ſich er» 
öffnende Pfarrei dem Priefter Fofeph Jehle, 
Caplan zu Gablingen, Landgerichts Goͤg⸗ 
gingen, dann * 

die katholiſche Pfarrei Fahr, Landge⸗ 
richte Volkach, dem Priefter Gottfried 
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Schneider, Pfarrer zu Retzbach, Lande 
gerichts Karkftade, zu verleihen. .; 


Seine Majeftät der König haben 
unterm 25. Movember I. Is. allergnädigft 
zu genehmigen geruht, daß die Pfarrei Uns 
terfteinbach, Landgerichts Eltmann, von dem 
hochwuͤrdigen Herrn Bifchofe von Wuͤrz⸗ 
burg dem Prieſter Michael Geis, Caplan 
zu Gerolzhofen, Landgerichts —— Ma⸗ 
mens, verliehen werde. 





Seine Majeſtaͤt der Koͤnig haben 
unter'm 22. November I. Is. ben bishe⸗ 
tigen Verweſer des proteftantifchen Defanats 
Einersheim, Pfarrer Ernſt Chriftoph Am—⸗ 
thor in Gnögheim, zum Dekan des Dis 
ſtriets Einersheim, mit zeitlicher Verlegung 
des Defanatsfiges nach Gnoͤtzheim, zu ers 
nennen geruht. 


Landwehr des Königreichs. 


GSeineMajeftär ber König haben 
unter'm 20. Movember 1. Is. den biches 
tigen Kauptmann Georg Friedrih Kleinod 
zum Dixjor und Commandanten des Land; 
wehr⸗Bataillons Ansbach allergnädigft zu 
erneunen geruht. 
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Vereinigte proteftantifche Kirchen » Ber- 
waltung zu Nürnberg. 


Unterm 27. November I. Is. ift der 
Drahrfabritant Paul Chriſtian Fuchs zu 
Muͤrnberg als Erfagmann für den verſtor⸗ 
benen Wagnermeifter Carl Matthäus Sin. 
ger in die vereinigte proteflantifche Kir 
henyerwaltung zu DMürnberg einberufen 
und als folder hoͤchſten Orts beftäriger 
worden. 


Ordens⸗Verleihungen. 


Seine Majeſtaͤt der Koͤnig haben 
Sich allergnaͤdigſt bewogen gefunden, un: 
ter'm 4. Auguft 1, Is. dem Schullehrer, 
Johann Jacob Ziegler in Regensburg, 
in Ruͤckſicht auf feine während 50 Jahren 
mit pflichtmaͤßigem Eifer und feltener Ber 
rufstreue geleifteten Dienfte, fo wie 


unterm 11. Detober I. Is. dem Schuls 
lehrer Georg Hamel zu Bormbach, Land» 
gerichts Paſſau IL, in Kuückſicht auf feine 50 
Jahre tyey und. im Schulfache mit Auszeich- 
nung geleifteten Dienfte, die Ehrenmünze des 
koͤuiglich bayeriſchen Ludwigs: Ordens zu 
verleihen. 
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Königl. Alerhöchfte Genehmigung zur 
Annahme einer fremden Decoration. 


Seine Majeſtaͤt der König haben 
allergnädigft geruht, dem koͤniglichen Pros 
feffor Dr. von Gietl die Annahme und 
das Tragen des ihm von des Könige von 
Griechenland Majeftät verliehenen golde, 
nen Ritterkreuzes des koͤniglich griechiſchen 
Erloͤſer Ordens allerhuldvollſt zu bewilligen. 








Großjãhriglkeits⸗Erklaͤrung. 


Seine Majeſtaͤt der König haben 
Sich unter'm 18. November I. Js. aller, 
gnädigft bewogen gefunden, die Maria Gas 
bina Erdmann, verchelichte Hißinger 
zu Dettelbach, auf deren allerunterthänigfte 
Bitte für geoßjährig zu erklaͤren. ’ 


Königlich Alerhöchfte Genehmigung zur 


Namensveränderung, 

Seine Majeftdt ber König haben 
unter'm 20, September I. 36. zu geneh⸗ 
migen geruht, daß der Kreis: und Stabes 
gerichtsſchreiber Gottftied Sartorius fer 
nen Familiennamen Sartorius auf feine 
außerehelich geborne Tochter, Maria Sera 
phine Schnell, vorbehaltlich der Rechte 
Dritter uͤbertragen duͤrfe. 





Regierungs- Blatt 


für 


Königreid 








Münden, Mittwoch den 12. December 1849. 





Inhbaltı. 


Bekauntmachung, die Ausdehnu 
gungskoſten betr. — 


der Ueberelufunft mit dem Srcäherzogikum Heften vom 9, Junl 1834 auf Beerdi⸗ 
tenfles s Nachrichten. — Pfarrei s Verleiyung; Präfentations:Beilätigung. — Landwehr 


des Königreichs. — Rirchenverwaltungen der Haupt: und Nefvenztıdt München, — Divens: Berleihungen. — 


Könfglide Allerhechſte Genehmigung zur Annahme fremder Decorationen. 


— Koͤniglich Ullerh öchſte 


Zuft edenheltebezelgung. — Großahrigleſts⸗Erllaͤrung. — Köͤniglich Alerhöhie Genehmigung zur Nameus⸗ 


Beränderung. — 
Ginziehung von Gewerbsprivilegien, 


Bekanntmachung 
die Ausdehnung der Uebereinkunft mit dem Groß⸗ 


herzogthum Heffen vom 9. Juni 1834 auf 
Beerbigungdfoften betreffend. 


Staatsminifterium des Föniglichen Haufes 
und des Aeußern 


und 
Staatöminifterium des Innern. 
Machdem mit der großherzoglich heſſi⸗ 





Gewerbeprtvilegien « Verleifungen, — Versängerung eines Gewerbsprivilegiums, — 









fhen Staatsregierung eine Hebereinfunftaiber 
die Ausdehnung- der am-9/23. Juni 1834 
wegen gegenfeitiger Verpflegung erkrankender 
Staatsangehöriger getroffenen Convention 
auf die Beftreitung der Beerdigungefojten 
gefchloffen worden, fo wird bie hierüber 
aus gefertigte Minifteria- Erflärung, nachdem 
ſolche gegen eine gfeichlautende großherzog⸗ 
lich Heffifhe Minifterial- Erflärung ausge 
92 
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wechſelt worben, hiemit zur Darn achachtung 
oͤffentlich bekannt gemacht. 


Muͤnchen, den 1. December 1849. 


Auf Seiner Majeftät des Könige 
Allerhoͤchſten Befehl. 
v. d. Pfordten. v. Zwehl. 
Durch den Miniſter: 
ber General » Secretär, 
Minifterialrath 
Kappel, 


Minifterial-Erflärung 


Die koͤniglich bayerifche und bie großs 
herzoglich heſſiſche Staats » Regierung find 
übereingefommen, die zwifchen ben beider 
feitigen Regierungen am 9/23. Yuni 1834 
wegen gegenfeitiger Verpflegung erfranfens 
ber Staateangehöriger getroffene Liebereins 
kunft für die Folge auch: auf die durch bie 
Beerdigung unbemittelter Perfonen entfie 
henden Koften auszudehnen, wobei hinficht: 
lich dieſer Teßteren noch bemerkt wird, daß 
dieſelben jebeemal von dem möglichft gerin« 
gen Betrage zu feyn hätten. 


München, den 16. Juli 1849. 


Köônigl. bayer, Staatsminifterium 
des Föniglihen Haufes und bes 
Yeußern. 


von der Pfordten, 
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Dienfies - Rachrichten. 


Seine Majeſtaͤt der König haben 
Sich allergnädigft bewogen gefunden, unter'm 
26. November I, Js. bie bei dem Wechfel: 
gerichte I. Inſtanz zu Ansbach in Erledi— 
gung gefommene Rathsſtelle dem Kreis; und 
Stadrgerichts;Affeffor Rudolph Freiheren v. 
Spiegel daſelbſt zu übertragen; 

unterm 29. November 1. Is. dem 
Bezirfsgerichts » Präfidenten Franz Anton 
Kollei zu Kaiſerslautern auf fein Anfuchen, 
mit Belaffung feines Geſammtgehalts, feines 
Titels und Funetiongzeicheng, dann unter Bes 
zeigung der allerhöchften Zufriedenheit wegen 
feiner Tangjährigen treuen und ausgezeichneten 
Dien ſtleiſtung, nach $. 22. lit. D, Beilage 
IX, jur Verfaffungs:Urkunde auf die Dauer 
von zwei Jahren in Quiedcenz treten zu 
laſſen, auf die hiedurch in Erledigung Fom- 
mende Präfidentenftelle am Bejirksgerichte 
Koiferölautern den Bezirfegerichtd» Präfis 
deuten Jacob Orth von Franfenthal auf 
fein allerunterrhänigftes Anfuchen zu vers 
fegen, und 

die am Appellationsgerichte von Obers 
bayern erledigte Afjeforftelle, unter Vor⸗ 
rüfung bes außerftarusmäßigen Aſſeſſors 
Adolph Wolf in den Status, dem Kreis: 
und Stadtgerichtsrathe Oscar Freiherrn von 
Serfried in Bamberg zu verleihen; 
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unter'm 30. November l. Js. den Rector 
umd Lehrer der Oberclaffe des Gymnafiums 
zu Münnerftadt, Dr. Conrad Wilhelm K ddr 
ler, auf Grund nachgemwiefener phyſiſcher 
Dienfterunfähigkeit, unter Anwendung bes 
$. 22. lit. D. der IX. Verfaſſungs-Bei- 
fage, feinem Anfuchen gemäß in den Ruhe⸗ 
ftand für immer treten zu laſſen, und bie 
hiedurch in Erledigung kommende kehrſtelle 
der Oberklaſſe, dann das Rectorat des oben⸗ 
genannten Gymnaſiums, letzteres jedoch in 
widerruſlicher Eigenſchaft dem Profeſſor der 
II. Claſſe des Gymnaſiums zu Bamberg, 
Earl Joſeph Ruith, zu Übertragen, dann 
unter'm gleichen Tage auf die in Hom⸗ 
Burg erledigte Motarfielle den Notar Ludwig 
Ansmann in Waldfiihbach, und auf bie 
in Erledigung gefommene Notarftelle zu 
Pirmafens den Notar Earl Gerlach von 
Zeit, beide auf ihr allerunterthaͤnigſtes Ans 
füchen, zw verfegen,. dann bie hiedurch 
eröffnete Notarſtelle in Zell dem Notariats⸗ 
Candidaten Saladin Mach wirt h von Ker⸗ 
zenheim zu verleihen, ferner 
unter'm 1. December I. Is. bie erle⸗ 
digte Poftverwaltung L Claſſe zu Zwei» 
Brücken dem Poftverwalter IL, Claſſe Auguft 
Ritter zu Homburg auf fein allerunter- 
thäntgftes Anfuchen vom 1. December I. 8. 
an zu verleihen; 
unter'm 2. December 1. 38. zum L. Aſſeſſor 
des Landgerichts Deggendorf den dortigen 
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U. Aſſeſſor, Franz Raver Hoͤß, und zum 
IE, Affeffor den dortigen Actuar extra 
statum, Johann Paul Krieger, vorruͤcken, 
die Actuarſtelle extra statum zu Deggen 
dorf aber wieder eingehen zu laffen, dagegen 

bem Landgerichte Dachau einen Actuar 
extra statum beizugeben, und hiezu dem 
geprüften Rechtöpraftifanten Carl Schenk 
aus München zu ernennen; 

unter'm 4. December l. Is. den II, and» 

gericht s Affefioe Georg Steihele zu 
Kempten auf Grund des $. 19. der IX. Bor 
faſſungs⸗Beilage auf die Dauer eines Jahres 
in den Ruheſtand treten, 

den Landgerichtss Aetuar Adam Kolb 
zu Kempten im die erfebigee IL Afjefforftelle 
dafelbft einruͤcken zu laffen, und 

zum Actuar extra statum ded Lands 
gericht Kempten den geprüften Rechtsprak⸗ 
tifanten Theodor Degmaicr zu Yugsburg, 
zu ernennen; 

unter'm 5. December I. Is., unter Ente 
bindung bes zum erften Aſſeſſor des Land⸗ 
gerichts Trofiberg ernannten IL. Landgerichte⸗ 
Affeffors, Johann Jacob Schicht zu Bruck, 
von der benannten Stelle, den erften Aſſeſſor 
des Landgerichts Bruck, Otto v. Hoͤr⸗ 
mann, in gleicher Eigenſchaft, ſeiner Bitte 
gemaͤß, an das Landgericht Troſtberg zu ver⸗ 
ſetzen, dagegen 

den Aſſeſſer Johann Jacob Schießl, 
der geſtellten Bitte entſprechend, zum erſten 

92* 
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Aſſeſſor des Landgerichts Bruck vorrüden 
zu laſſen; 

den Affeffor exira statum des Lands 
gerihts Schwabmuͤnchen, Hieronymus E hs 
rensberger auf die erledigte II. Aſſeſſor⸗ 
elle des Landgerichts Eichfiäde zu verfeßen, 
unb 

die eröffnete Stelle eines Affeffors 
exira statum bei dem Landgerichte Schwab 
münden dem geprüften Rechtepraftifanten 
Mas Pfeffer aus Großmehring, dermal 
zw Erding, zu verleihen, dann 

unter'm gleichen Tage die buch Vers 
fegung des Profeffors Dr. Feiftle an das 
Gymnaſium zu Dillingen erledigte Lehrftelle 
der Mathematik am Gymnaſium zu Amberg 
in proviforifcher Eigenfchaft dem geprüften 
Sehramts. Eandidaten Auguft Ducrue zu 
übertragen ;' 

unter'm 7. December I, 8. ben tech: 
niſchen Affeffor am Wechfel- und Merfantil- 
Gerichte J. Inſtanz zu Regeneburg, Peter 
Heinrich Anton Rümmelein, feiner aller; 
unterthänigften Bitte entfprechend, unter Bes 
laſſung des Titels und Ranges eines Wechfel; 
und Merkantifgerichts: Affeffors, und unter 
Bejeigung der Zufriedenheit mit feinen lange 
und treu geleifteten Dienften, diefer Function 
zu entheben, bie hiedurch erledigte zweite 
techniſche Affcfforftelle bei dem genannten 
Gerichte dem bisherigen dritten technifchen 
Aſſeſſor, Friedrich Porzelius, zu uͤbertra⸗ 
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gen, und zu geſtatten, daß in die dritte 
und in die durch den Tod des Großhaͤnd⸗ 
lers Johann Gottlieb Bauriedl erledigte 
vierte techniſche Wechſel- und Merkantil⸗ 
gerichts⸗Aſſeſſorſtelle die bisherigen Supple⸗ 
anten dieſes Gerichts, Chriſtian Friedrich 
Braunold und Georg Heinrich Brauſer, 
vorruͤcken, ſodann zu ber Function von Sup, 
pleanten den Kaufmann Georg Henitke 
und ben Großhändler Johann Mathias 
Wolf von Regensburg zu berufen, endlich 

unter'm 8. Dezember l. Is. die Lehr⸗ 
ſtelle der IV, Claſſe an ber Lateinſchule zu 
Eichſtaͤdt dem gegenwärtigen Beneficiaten zu 
Immenſtadt und ehemaligen Gymnaſial⸗Pro⸗ 
feſſor, Priefter Franz Xaver Brigl, auf 
ſein allerunterthaͤnigſtes Anſuchen zu verlei⸗ 
hen, dann 

die erledigte Lehrſtelle der III. Claſſe 
an ber Lateinſchule zu Aſchaffenburg dem 
Lehrer der IV. Claſſe der Lateinſchule zu 
Eichſtaͤdt, Franz Raver Enzensberger, 
zu uͤbertragen. 


Pfarrei: Verleihung; Praͤſentations⸗ 
Beftätigung. 


Seine Majeftät der König haben 
unter'm 2. December I. Is. die katholiſche 
Stadtpfarrei Sulzbach, Landgerichts gleichen 
Mamens, dem Priefter Wolfgang Ris, 
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Dekan, Pfarrer und Diftriersfhulinfpector 
zu Kulmain, Landgerichts Kemnath, zu Übers 
tragen gerubt. 


Seine Majeftät der König haben 
unter'm 237. November I. 38. allergnädigft zu 
genehmigen geruht, daß die katholiſche Pfarrei 
Dfersdorf, Landgerichts Schweinfurt, von 
dem hochwürdigen Herrn Bifchofe von Würz- 
burg, dem Priefter Valentin Möslein, 
Pfarrer zu Dingolshaufen, Landgerichts 
Gerolzhofen, verliehen werde. 





Landwehr des Konigreichs. 





Seine Majeſtaͤt der König haben 
Eich unter'm 3. December 1. Js. allergnaͤ⸗ 
Digft bewogen gefunden, den kandwehr ⸗ Haupt» 
* mann, Gerichtearzt Dr. Andreas Heiß, 
zum Major und Eommandanten des Fand 
wehr-Bataillons Türfheim zu ernennen. 





. Kirhenverwaltungen der Haupf- und 
Reſidenzſtadt München. 


Die bei der diefjährigen ordentlichen 
Erfagmwahl der Kirchen Verwaltungs. Mit 
glieder für die katholiſche Stadipfarrei St. 
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Peter zu Muͤnchen in dieſer Eigenſchaft wieder 
gewaͤhlten fruͤheren Mitglieder: 
Kupferſchmied Joſehh Daxenberger, 
Kaufmann Carl M. Roſipal, 
Kaufmann Franz Paul Lechner, 
und das neu erwaͤhlte Kirchenverwaltungs⸗ 
Mitglied: 
Bierbrauer Joſeph Sedelmaier, 
haben unter dem 4. December I. Is., bang 
bie bei ber bießjährigen orbentlicheg 
Erſatzwahl ber Kirchenverwaltungs: Mitglies 
ber für die katholiſche heil. Geiftpfarrei in 
München in diefer Eigenfchaft wieder ge— 


‚wählten früheren Mitglieder: 


Weingaftgeber Paul Probft, 
Melbermeiſter Alois Doll, 
Sailermeifter Yofepd Maiß, 
und das neuerwählte Kirchenverwaltungde 
Mitglied: 
Eiſenhaͤndler Johann Schweykart, 
unter dem 7. December I. Is. die höchfle 
Beſtaͤtigung erhalten., 





Ordens⸗Verleihungen. 


Seine Majeſtaͤt der Koͤnig haben 
Sich unter'm 28. November I. Is. alle 
gnaͤdigſt bewogen gefunden, dem Staats- 
minifter des Pöniglihen Hauſes und bes 
Aeußern, Dr. Ludwig von ber Pfordten, 
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das Großkreuz bed koͤniglichen Verdienſt⸗ 
Ordens ber bayeriſchen Krone Allerh oͤch ſt⸗ 
eigenhändig zu verleihen. 

Ferner haben Allerhoͤchſtdieſelben 
allergnädigft geruht, unterm 1. December 
1,38. demStudienrectorbei St. Anna in Augs⸗ 
burg, Dr. Georg Eafpar Metzger, das 
Ritterkreuz des Föniglichen Verdienſtordens 
vom heiligen Michael zu verleihen. 


Koͤnigl. Allerhoͤchſte Genehmigung zur 
Annahme fremder Decorationen, 





Seine Majeftät der König haben 
allergnädigft gerubt, unter'm 26, November 
l. Is. dem Dr. Koͤpf zu Pauingen, fo wie 


unter'm 27. November l. Is. dem Dr. 
Balduin Zink, Leibarzt Seiner Königlichen 
Hoheit des Prinzen@uitpold von Bayern, 
die Annahme und das Tragen des denfelben 
von ded Königs von Griechenland Majeftäe 
verliehenen fülbernen Ritterfreuzes des koͤnig⸗ 
lich griechiſchen Erloͤſerordens, dann 


unter'm 2. December l. Ye. dem Can⸗ 
tondarjte Dr. Sr. Gergens die Annahme 
und das Tragen des demfelben von bes 
Königs von Preußen Majeftät verlichenen 
rothen Adlerordens IV, Efaffe allerhuldvollſt 
zu bewilligen, 





Königlich Allerhöchfte Zufriedenheits 
bezeigung. 


Die verlebte Privatierswittwe Joſepha 
Singer zu Augsburg, welche fchon im 
Jahre 1848 ihren Wohlthaͤtigkeitsſinn durch 
eine Schankung von 2000 fl. zur Unter⸗ 
flügung armer Gewerbtreibender in Auges 
burg berhätigte, hat in ihrer Teßtwilligen 
Verfügung neben verfchledenen Vermaͤcht⸗ 
niffen zue Aufbefferung vorhandener Cultus⸗, 
Unterrichts: und Wohfthätigkeieeftiftungen 
noch weiter beflimmt: 


1) die Summe von 4000 fl. zur Eins 
führung des Juſtitutes der grauen 
Schweſtern behufs der Krankenpflege 
zu Augsburg; 

2) den Betrag von 6000 fl. zur Gründung 

einer „Singer'ſchen Stipendienftiftung”“ 

für folche katholiſche Soͤhne von fas 
tholifhen Einwohnern Augsburgs, 
welhe fih dem Studium der Theolos 
gie, Jurisprudenz, Medicin, den polys 
tehnifhen Studien oder der Kunft 
der Malerei oder Bildhauerei widmen; 
endlih 300 fl. zur Gründung eines 

Fondes für ein jährlih am 1. Mat 

in Augsburg abzuhaltendes Rofenfeft, 

bei welchem die ſittſamſte, frömmfte, 
durch befondere Pindliche Lieb: gegen 
ihre Eltern ſich augzeichnende Tochter 


3 


— 
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Farhofifcher Religion Öffentlich belohnt 

werben foll. 

Seine Majeftät ber König has 
ben allerhöchft zu genehmigen geruht, daß 
diefe drei felbftftändigen Stiftungen nach 
den won der Stifterin feftgefegten Beſtim⸗ 
mungen und mit den Mechten und Befug-— 
niffen, welche nach ben Gefegen ben Wohl⸗ 
thaͤtigkeits⸗, Eultuss und Unterrihts-Stifs 
tungen zukommen, ins Leben treten, und 
daß fowohl wegen biefer ald ber anbermeis 
ten, von dem Wohlthaͤtigkeitsſinne ber Stifr 
tetin zeugenden Vermaͤchtniſſe bie öffentliche 
Bekanntmachung im Regierungsblatte erfolge. 


Gropjährigfeits » Erffärung. 


Seine Majeftät der König haben 
Sich unterm 4. December 1. Is. aller⸗ 
gnädigit bewogen gefunden, den Ludwig Hu: 
Ser von Inning, auf deſſen allerunterthaͤ⸗ 
nigftes Anfuchen für großjährig zu erklaͤren. 





Königlich Allerhöchſte Genehmigung zur 
Namensveränderung. 


Seine Majeftät ber König haben 
unter'm 25. November I. Js. allerguädigft 
zu genehmigen geruht, daß Joſeph Knürr 
von Sufjfeld, koͤniglichen Landgerichts Kir 
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Singen, fortan, bee Rechte Dritter under 
fchadet, den Familiennamen „Lug“ führe 





Gewerbs » Privilegien = Berleihungent 


Seine Majeftät der König haben 
den DMachgenannten Gewerbs: Privilegien 
allergnädigft zu ertheilen geruht, und zwar: 

unter'm 1. September I. Is. ber Lebe 
zelters Witwe Elife Schäffer in Miw 
hen, auf Anwendung eines von ihr, erfun⸗ 
denen eigenthuͤmlichen Verfahrens bei ber 
Senf, Lehfuchen-, Merh; und Chocolade⸗ 
Bereitung, für den Zeitraum von drei Jahren; 

dem Joſephh Soͤldner aus Gtrau- 
Bing, bermafen in Münden, auf Anwen, 
dung eined von ihm erfundenen eigenthuͤm⸗ 
lichen Verſahrens beim Backen feiner Brod⸗ 
gattungen und Lebkuchen, ſowie bei Berei⸗ 
tung von Meth aus den Abfaͤllen, fuͤr den 
Zeitraum von fuͤnf Jahren; 

dem Conditorgehilfen Andreas Wan⸗ 
ney in Muͤnchen, auf Anwendung eines 
von ihm erfundenen eigenthuͤmlichen Ver⸗ 
fahrens bei Anfertigung ber ſogenannten ara 
biſchen Mehlbackwerke, für den Zeitraum von 


ſechs Jahren. 
Berlängerung eines Gewerbsprivilegiums. 





Seine Majeftät der König dar 
ben unterm 27. Detober I, Is. das dem 
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Schuhmachergefelen Heintich Stauber 
von Schimidmühlen, koͤnigl. Landgerichts 
Burglengenfeld, unter'm 11. October 1848 
werlicehene Gewerbs » Privilegium auf feine 
Erfindung einer eigenthämlihen Schmiere 
und Behandlungsweife bei Anfertigung von 
Schuhen und GStiefeln zur Verhütung des 
Trennens der Nähte, des Eindringens der 
Feuchtigkeit, des Brechens des Leders und 
des aus der Form Tretens für den Zeitz 


raum von zwei Jahren zu verlängern geruht. 


Einziehung von Gewerbs-Privilegien, 


Bon dem Magiftrat der Stade Min: 
hen wurde die Einziehung des dem Kaffe; 
tier Franz Kaver Sedelmayer in München 

- unterm 24, Auguft v. Is. verlichenen und 
unter'm 10. Mei I. Is. ausgefchriebenen 
fünfjährigen Gewerbs-Privilegiums auf Ans 
wendung des von ihm erfundenen eigens 
thümlichen Verfahrens bei Verfertigung von 
Schuhen und Stiefeln, in Folge deffen bei 
erhöhter Dauerhaftigkeit eine den Füßen ſehr 
zutraͤgliche Weichheit des Leders erzweckt 
werden ſoll, wegen Mangels der Neuheit 
und Eigenthuͤmlichkeit dieſer Erfindung uns 
ter'm 28, Auguſt I. 8. befchloffen, und 
diefe Verfügung durch die Lönigliche Regie; 
sung von Oberbayern, Kammer des Innern, 


unterm 5. November I. Is. im Recurs⸗ 
wege beftätigt. 


Bon dem Magiftrate der Stade Muͤn⸗ 
hen wurde die Einziehung des dem Xaver 
Gnand aus MWallerftein, dermalen in 
München, unterm 25. Mai 1846 verliche- 
nen und unterm 22. Juni I. Is. ausge⸗ 
fchriebenen vierjährigen Gewerbeprivilegiums 
auf Anwendung des von ihm erfundenen 
verbefjerten Verfahrens bei Anfertigung von 
Stiefeln für Pünftlihe Füße wegen Man 
gels der Neuheit und Eigenehümlichfeit dies 
fer Erfindung unterm 28, Auguft I. Is. 
befchloffen, und dieſer Beſchluß durch die 
Fönigl, Regierung von Oberbayern, Kammer 
bes Innern, unterm 5. November I, Is. 
im Recurswege beftätiget. 


Bon dem Magiftrate der Stadt Muͤn⸗ 
hen wurde die Einziehung des dem Schuhs 
macher Caspar Fuchs in München uns 
ter'm 13. Juli 1847 verlicehenen und uns 
ter'm 20. October v. Is. ausgefchriebenen 
zweijähdigen Gewerbsprivilegiums auf Aus 
wendung des von ihm erfundenen Verfahr 
rend bei WVerfertigung von Schuhen und 
Stiefeln, in welde Fein Waffer eindringen 
ann, unterm 28. AYuguft I. 38. befchlofs 
fen, und diefer Befchluß von der Lönigl. 
Regierung von Oberbayern, Kammer des 
Innern, im Recurswege beſtaͤtiget. 
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München, Freitag den 14, December 1849. 
RE U ZU — 

Belamitmndgung, de praftifcge Prüfung fie den Staatedaudlenſt fm Jahte 1850 Betreffent, — Bekanntmachuag, be 
Binstermine der GrundrentensAblöfungs:Schulobriefe betreffend. — Dienftes:Nahrichten. — Pfarreien uud 
Beneficien-Bedleifungen; Präfentations- Beftätigungen. — Landwehr bes Königreichs. — Drbenss Berleitiung — 
GewerbsprivilegiensBerlängerungen. — Verzichtleiſtung auf ein Gewerbsprivilegium. 








Bekanntmachung, bei Vermeidung der Michtberücffichtigung 
die praftifche Prüfung für den Staatsbaudienn fpäteftens am 31, Januar 1850 bei der 
im Jahre 1850 betreffend. koͤniglichen Oberften Baubehörde einzureichen, 





Diefem Gefuche find beizulegen: 
Stantsminifterium des Handels und a) das Zeugniß über die erftandene theo⸗ 


der öffentlichen Arbeiten, retifche Prüfung, und 
Diejenigen Baucandidaten, welche an b) das ober bie Zeugniffe der treffenden 
der im Jahre 1850 abzuhaltenden praktifchen Behörden über die mit Fleiß, Fort⸗ 
Prüfung für den Staatsbaudienft Theil neh⸗ gang und untadelhaftem firtlichen Be 


men wollen, haben ihre deßfallſigen Gefuche tragen vollendete zweijährige Prapis. 
. 93 
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Der Anfangstermin ber Prüfung wird‘ 1849 Mr. 18, pag. 301 und 304.) befanne 
den fi meldenden Eanbidaten in beim Zu: gemacht. 


kaffungsbdecrete befannt gegeben werben. Münden, den 10. December 1849. 
München, den 9, December 1849. König. bayeriſche Staatsſchulden— 
Tilgungs-Commiſſion. 
Auf Seiner Koͤniglichen Majeftät 
In Berhinderung des Vorſtandes: 
allerhöchften Befehl. De Ahna. 
R v. d. Pfordten. Brennemann, 
Durch den Minifter: Gerrele. 
ber Generals Serretät,, —— 
Niniſterlaltath Dienſtes - Nachrichten, 


Fehr. v. Brüd. 


ö Seine Majeftdr der König haben 
Belanntmachung, Sic allergnädigft bewogen gefunden, ums 


He Zindtermine der Grundrenten » Mblöfunge- ter'm 28. November I. Is. ben Functionde 
Schuldbriefe betreffend. in der Regiſtratur der Regierungs / Finanzs 


— — 





kammer von Oberbayern, Morizj Drezel, 
Durch hoͤchſtes Reſcript des Föniglihen zum Regiſtrator bei der Regierungs-Flnan⸗ 

Staatsminiſteriums ber Finanzen vom 4. die, kammet von Oberſranken proviſoriſch zu ers 

ſes Monats Mr. 18,694 wurde geſtattet, dag Nennen; | 

für die Grundrenten ; Ensfhädigungen noch unter'm 2, December I. Is. den Ober⸗ 


ein weiterer Zinstermin - echnungsrarm Bartholomäus Bonn auf 
ö aufden 1. Juni den Grund bes $. 22, lit. B. und O. ber 
feftgefegt werde. IX. Beilage zue Verfaffungs-Urfunde unter 


Dieß wird hiermit unter Bezugnahme Bezeigung ber -allerhöchften Zufriedenheit 
auf die Beflimmungen des Artikel L und V. mit feinen langjährigen treuen Dienften in 
lid d der dieffeitigen Bekanntmachung vom den Ruheſtand zu verfegen, und 
T. April d. %8., die Abldfungscaffe bei ber an deſſen Stelle zum Oberrechnungsrarh 
koͤnigl. Staatefchuldentilgungs; Anftalt und den Regierungs⸗Finanzrath von Oberbayern, 
deren Dbligationen betreffend, (Reg.- Blatt Maximilian Wolf, zu befördern; 
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unterm 5. December I. 38. ber Regie 
sungs » Finanzfammer von Dberfranfen einen 
zweiten FZorfteommiffär IL. Claſſe zuzutheifen, 
und auf diefe Stelle den Revierfoͤrſter zu 
Schwarzenbach am Walde, Ferdinand Mo 
fer, ju beförbern; 

unter'm 6; December I. Is. die erledigte 
Dberzollinfpeetors. Stelle beim Hauptzollamte 
“Kempten dem bitherigen Oberzollinfpeetor zu 
Waldmuͤnchen, Fohann Leonhard Mitterer, 
‚gu verleihen, und 

unterm 8. December I. Is. ben von 
dem Advocaten Franz Paul Dachs zu Vils⸗ 
hofen aus Gefundheitsrücfichten erbetenen 
‚Müceritt von der Advocatenpraxis zu ges 
wvehmigen. 


Pfarreien⸗ und Beneficien:Berleihungen; 
Präfentations » Beftätigungen. 


Seine Majeftät der König haben 
nachgenannte katholiſche Pfarreien und Be⸗ 
neficien allergnädigft zu verleihen geruht, und 
jwar: 

t unterm 6. December I. Is. das innere 
Schloß: Beneficium zu Burghauſen, mit der 

"damit verbundenen Function eines Lehrers 
an ber Lateinſchule daſelbſt, dem Priefter Jo⸗ 
“Hann Michael Hierl, Beneficiat und Stu— 
dieunlehrer an der Lateinſchule in Ingolſtadt, 
und 
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unter'm 8. December I. Is. die Pfarrei 
Bachern, Pandgerichts Friedberg, dem Priefter 
Andreas Müller, Pfarrer zu Obereichenbach, 
Gerichts: und Polizeibehörde Weißenhorn; 


die Pfarrei Rottendorf, Landgerichts Nab⸗ 
burg, dem Priefter Andreas Gold, Pfarrer 
zu Altmöhlmünfter, Bandgerichts Riedenburg, 
dann ; 

die Pfarrei Obertheres, Landgerichts Hah⸗ 
furt, dem Priefter Peter Vatter, Pfarren 
zu Volkach. 


Seine Majeftät der König haben 
unter'm 8. December I. Is. allergnädigft zu 
genehmigen geruht, daß die katholiſche Pfar⸗ 
rei Erfabrunn, Landgerichts Würzburg LAM, 
von dem hochwürdigen Herrn Biſchofe vom 
Würzburg dem Priefter Michael Anton 
Klopf, Eooperator zu Untereifenheim, Bande 
gerichts Volkach, verliehen werde, = 


Seine Majeftdt der König haben 
Sic allergnädigft bewogen gefunden, ums 
ter'm 6. December I. Is. die erledigte pro⸗ 
te ftantifche TIL. Pfarrftelle zu Herebrud, Der 
kanats Hersbruck, dem bisherigen Pfarrer 
zu Ermers hauſen, Defanars Rügheim, Fried 
eih Magnus Haffner, und 

unter'm 7. December l. 8. die erledigte 
‚proteftantifche IL. Pfarrftelle zu Feuchtwan⸗ 
gen, Defanats gleichen Namens, dem bisher 
igen Pfarrer zu Sachsgruͤn, in der koͤniglich 
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ſachſiſchen Superintenbentur Deldnig, Carl 
Eduard Nebinger aus Augsburg, dann 

bie erledigte proteftantifche combinirte 
Pfarrſtelle zu Wilchenreuch und Püchersreuch, 
Defanats Weiden, dem bisherigen Pfarrer 
zu Wiederöberg in ber koͤniglich fächfifchen 
Superintendentue Delenig, Johann Conrad 
Mödel aus Zell in Oberfranken, zu ver 
feihen. 


Landwehr des Königreich. 


SeineMajeftät der König haben 
Sich unterm 8. December I. Js. allergnds 
digft bewogen gefunden, den Gutsbeſitzer 
Johann Nepomuf Ritter von Kreittmahr 
auf Offenfterten, feinem Anfuchen entſpre⸗ 
hend, von der Stelle eines Inſpectors des IV. 
Eandwehr: Diftrictd von Mieverbayern zu 
entheben, und diefelde mit dem Range eines 
Dberftlieutenants dem erblichen Reichsrarhe 
Mar Grafen von Montgelas zu verleihen. 








Ordens-Verleihung. 


Seine Majeflät der König haben 
unterm 6. December I, Is. dem penfionirten 
Föniglichen Salinen:Revierförfter Peter zu 
Reichenhall in Anerkennung der von ihm 
in ben Jahren 1809 und 1813 bei der 
Vertheidigung der vaterländifchen Graͤnzen 
bewieſenen Aufopferung das goldene Civil, 
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Verbienft: Ehrenzeichen allergnätigft zu vet 


leihen gerubt. 
Gewerböprivilegien « Berlängerungen. 


Seine Majeftät der König ha— 
ben unter'm 3. September I. Is. bas dem 
Schuhmachermeiſter Michael Zettlmah er 
in Burghauſen unter'm 29. Auguſt 1848 
verliehene Gewerbsprivilegium auf Anwen⸗ 
dung bed von ihm erfundenen eigenthuͤm⸗ 
lichen Verfahrens bei Werfertigung von 
Schuhen und Gtiefeln für den Zeitraum 
von fehs Jahren, und 

unterm 23. October I. Is. das dem 
Spenglermeifter Sebaſtian Schreiber in 
München unter'm 24. October 1846 ver 
liehene dreijährige Gewerbsprivileglum auf 
Anfertigung der von ihm erfundenen ver» 
befferten Moderateurs oder Febderlampen für 
ben Zeitraum von zwei Jahren zu verlaͤn⸗ 
gern geruht. 


Verzichtleiſtung auf ein Gewerbs⸗ 
Privilegium. 


Das dem Maſchinenſchloſſer Ignaz 
Wiedermann in München et Cons. uns 
ter'm 21. Januar 1841 verlichene und 
unterm 26, Februar 1841 ausgefchriebene 
fünfjehnjährige Gewerbsprivilegium auf Er⸗ 
findung eines verbefferten Verfahrens in der 
Cementation des Stahles ift durch Verzicht 
leiſtung der Betheiligten erloſchen. 


* 
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das 


OR Bayern. 
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LITE 


Münden, Samftag den 22. December 1849, 


f?r 





eg? 


Inbaltı 
Belanntmachung, die Heeresergänzung für dat Jahr 1850 aus den Gonferibirten ber Altersflaffe 1828 betr. — Be 
Tanntmadhung, ven Schuldenſtand ſammtlicher Gemeinten tes Koͤnigreichs am Schluffe des Berwaltungsjahres 
184%, betreffend. — DienfiessNachrichten, — PfarreiensBerleihungen ; — — * — 
dens⸗ 


Landwehr des Koͤnlgreiche. — Kichenverwaltungen ver Haupt: 


und Reſidenzſtadt Münden, — 


verleihungen, — Königlich Allerhoͤchſſe Genehmigung zur Annahme fremder Decoratlonen., — Gewerbes 





Belanntmahung, 


die Hecred-Ergänzung für das Jahr 1850 aus 
den Gonferibirten ber Altersllaſſe 1828 betr. 


Marimilian IE. 
von Gotted Gnaden König von Bayern, 
Pfalzgraf bei Rhein, 
Herjog von Bayern, Franken und in 
Schwaben x. ıc. 
Nachdem Wir Uns bewogen gefun⸗ 


privilegt-.m:Berleifung. — Ginziehung von Gewerböpriv 


Hegien, — Erloſchung eines Gewerbsprivileglums. 


den haben, nad) $. $. 36. und 38. des Heer- 
ErgänzungssGefeßes vom 15. Auguft 1828 
für die definitive WBerichtigung der Con- 
feriptionsliften und für die Aushebung der 
Eonferibirten der Altersklaſſe 1828 einen 
früheren Termin zu beftimmen, fo verords 
nen Wir, daß die Sigungen bes oberften 
Recrutirungsraths zur Werichtigung der 
Eonferiptionstiften in allen Regierungsbe⸗ 
' 


: 
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zirken dom 7. bis jum 26. Januar 1850, vom 14. Februar bis zum 9. Mär; 1850 
Jene behufs der wirklichen Aushebung aber abgehalten werben follen. 


München, den 22, Dezember 1849. 


"Mar. 
v. Luͤder. v. Zwehl. 
Auf Königlich allerhöchften Befehl: 
der GeneraSchretär 
Minifterialrath 
Epplen. 
— — — — — — 
Belanntmachung, bie Ergebniſſe der Sch uldentilgung in den 


den Schulvenftand fämmtliher Gemeinden des fämmtlichen Stade;, Markt- und Landges 
Hönigreihe am Schluffe des Verwaltungs⸗Jah- meinden des Königreichs nah ben Mecs 
vd 1846/47 betreffend. nungsabflüffen des Jahres 1846/47 jur 
Staatöminifterium des Innern, Öffentlichen Kenntniß gebracht. 
In der nachftehenden Ueberficht werden 


München, den 8. December 1849. 
Auf Seiner Königlichen Majeftär allerhoͤchſten Befehl: 
v. Zwehl. 


Durch den Minifter 
ber General-Sefretär 
Miniſterialrath 
Epplen. 


Zufammenftellung 
des 


— Standes 


ſaͤmmtlicher 


Stadt- Markt- und Land- Gemeinden 


des 


Königreiches 


nad dem 


Rechnungs » Abfchluffe des Jahres 
185. 
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Bezeichnung | Schuldenftand des Jahres 18%/,, |Schulden-Tilgungs-Fond 
ER ua | as 
Er na r 
ER: der Rechnungs: neuerliche & y nad) dem vr Arc 
SZ Abſchluſſe |Riauidarione umma. 
85 Gemeinden. für 18%... 2a Etat. Anfalle, 
= Recherchen. 
€ fe hr. ee fe A u Aa 121 A 
3 |Unmittelbare Städte 2,614,346 15 6) — !-——12,614,346 15] 6| 169,000 — | 187,524 3| & 
2 Uebrige Städte und) 
D [Märkte mit magiſtra⸗ 
J her Berfhffuitg. 476,350'2 9,68652 6] 485,93716| 4 49,95838 58,140114| 6 
Sanbgenteinben . | 466,340197| 5| 2,246182| 2] 168,587 19] A 14,80455_4] 15,066 6] 6 
Summa 3,257,037 17) 1 11,833 30 — 3,268,870152| 11233,763|33] 4 255, 730 25 — 
Unmlttelbare Städte 326,8068 — — — 326,863 — 19,050 — 19,625147] 2 
S |Uehrige Städte und 
SE Märkte mit maglſtra⸗ 
tifcher Verfaffung: | 175,45335| ) — it 175,453/35) 2 19,849'56| 4 16,987] 5] 4 
Landgemeinden . 32,756| 6 700 —|—| 33,456) 6| 2] 3,14534—| 4,127) 9| 6 
Summa 535, 07741 6 700—|-—| 535,777141] 6! 42,045130| A| 40,740) 2] & 
3 
5 |Stäbte mit 500 113 
milten und darüber | 
bleübrigen®emeinden 22,67850 — 
Summa) 37,242 58 — 
a 
55 


e2 |Unmittelbare Stäbte 


5 74,76949| 4 
S 5 Uebrige Städte unb 


























33 'Mürfte mit magiftra- 
tifcher DVerfaffung 79,811,41| 3 8,77439| 6 
Landgemeinden . 11,467.26| 4 ‚073| 3 2,352) 3| 4 
Summa 166,048 57] 3 34942) —]|. 166,398]39 20,078136 


16,516 | 2 
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Im Jahre 18%%/,, verwendet 
.——— Betrag 
auf auf der hiernad) 
Abtragung verbleibenden 
von 
Zinfenzahlung. Gapitalien, Summa. Schulden. 

fl. kr.hl. fl. |fr./bl. fl. kr.hl. fl. er. ht. 

91,989 3 4 95,535 -— 187, 524| 3 2,518,811/15 

15,09651| 44 35,040 19 —| 50,137110 450,896 57 
5,169 29) 6) 14,468 33 19,638! 2) 6 154,11846| 7 
112,255/24 145,043152]—1 257,299116| 6] 3,123,827 1 
9,511117 23.428147) A| 32,940] 5) 303,439112) 6 
4,980.19 12,006 465 —| 16,987| 5] 4 163,446.49| 2 
4,127| 9 6 30,454 51| © 
38.430648 —} 54,054120 2 u ie 6 

11 

| 

| 
5931 — 100 —— 699 —— 14,464 * 
351 4430 7— MB 18,472)43|— 













4,530) 7— 32,936)51] 





I 


—— 4 





71,381 — 

















5,279'21| 3 
1,998110) 4 


8,069 


74,832) 2] 1 
2,352) 


9,469.16 
155,73218 1 








— 
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Schulden⸗ — 
Zugang — 
im beim 
Rechnungs⸗ 


Jahre 184/ abſchluſſe — 















— — 
ſi. trahl. fl. cehl. 
2,050 2,520,861 15| 6 
8,542126 459,439'23| 4 

14.04030—| 168 159116 7 
21.632561 3,145,459506| 1 
— 303,439 12) 6 
19,900 — 183,346.49| 2 
ea 30.454 51| 6 
19.90 = 6 
as x 
| | 
BEN De 105 14,464 + 
250 — 187222483 — 













33,186)51— 
| 


11,512) —i— 


74,882 23 1 
9,469 16,— 
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Schulden Tilgungs-Fond 


























© 5 Zugang. 

Pr nad) bem dur 
H: * der Rechnungs⸗neuerliche rs — 
Sa Abſchluſſe FRiquidationen Anfalle 
©: für 184%/,,. und J 
© Recherchen. 














fr./hl. 
28,62736. — 


hl. 
4 


fl. Ir. 








E | 
E nmittelbare Städte, 208,915 44 
E Uebrige Städte und! | 
ö Märkte mit magiſtra⸗ 







24,33244 1 










| 





























































tiſcher Verfaſſung 266,583 4a 5 — — 4 266,583/14 5 — 6 , 
—__ ‚Landgemeinden . 199,438 27 7 — -i—! 199,43822. 7] 21.434119 28,23242/ 2 
| Summal 674,937) 22] — — 674,937 22)—] 79,416/52] 4] 76, — 
| / | | 
ẽ Unmittelbare Städte! 634,103,23 — — 634,103/23| 72,600 17 4 6716655 — 
3 Uebrige Stäbte und | | 
5 Märkte mit magiftras | 
Itifcher Verfaffung 96,742 7 if 96,742) 7] 13,114131 12, 444,56 4 
(Landgemeinden \_234,300/30 — — 234300 30 5] 28,708 
Summa 965, * '— | 
92,72245/—] 96,21659/— 








Uebrige Städte und 
Märkte mit magiſtra⸗ 
tifcher Verfaffung h, 315,272/31 
Landgemeinden | 011,963 19 6 
Summa 





35,10926| 6 
215,971126| 2 


2) 347,29732 — 


Unterfranfen un 
Aſchaffenburg. 


— 


Unmittelbare Städte 1,349, 463 3 — —— 


























u 
& E Unmittelbare Städte 127,223112 12,227 s. 10,62526 — 
7 Z Uebrige Städte und 
ER Märkte mit magiftra-) 
o 333,651.28| 6| 35,893 F 33,565.23| & 


912,021 2) 7] 96,270.29| 6] 105,376.34 3 


— Fandgemeinden 897,918) 2 
58) 2] 155,56720— 
’ 


Summa/1,353,79243] 5] 14,103] ——11,372 ‚895,43 5] 144,391 


Hicher Verfaffung | 333,651/28| 6 








| 
| | 
l I 
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Im Jahre 184%, verwendet 


auf 


Zinfenzahlung. 


A ltrhl. 
8,072 41 
9,760) 6 


7,83222 
26,265110| 2 


21,70445| 2 


3,959153 
8 881/38 


33,546117 


— 


41,580/32 


10,830 42 
14330333 


126,24147 5 


8,500 11 - 


12,242 48 
33,597/49| 1 
9,340143] 1 


N 


auf 
Abtragung 


von 
Eapitalien. 





9,959/18| 2 
20,400/10| 3 


34,359/37| 5 





34,629 34 


8,898|36 
18,470/49 


61,998,59 





27,767 


14,996 11] 2 
123,620| 9 


—— 


10,700 





15,914.43| 4 
76,107) 9 
102,72153 — 


— Betrag Schulden⸗ 
der hiernach Zugang 
im verbleibenden im 
Summa. Schulden. Fahre 184% ,7. 





















fl. Ikeib fl. er. fe. kr.hl. 
12,672]41 204,915/44 — — 
19,719 24 6 266,623 56 3 — — 
28,232141 179,038| 3) 4 4,279] 9 
160,624|47 640,577144| 3 4,279| 9] 4 
56,334119] 6 599,473148| 4| 127,807122| 6 
11,858/29| 2 87,843 31 1,9501 —|— 
27,352)27] 4 215,829 41| 5 1,41227| 6 
95,545/16] 4 903,147] 1] 1] 131,16950 
69,347'32 1,321,696| 3 49,925s — 
25,82653| 4 300,276119) 6 5,360 17 — 
197,950|42) 3| 1,888,795/25| 6 39,152— 
293, 1 7 ‚510,76748| 4 J. 
14,200 | 3,000 —|— 
28,15726) 317,736145 7100 —|— 
109,70458 835,913153| 3| 20,533] -- — 
152,06236| 1] 1,270,173150] 5} 30,633] -|— 
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Summa 


des 
Schuldenſtandes 
beim 


Rechnungs⸗ 


abſchluſſe 18*. 


fl. IM. 
20491544] & 


256,623|56] 8 
183,317113 


BEREDE 


ee. 2 


233 
217,242) 9 
1,034,316 51 


1,371,621| 3 


306,136'36] & 
1,927,94726| 2 
3,605,705| 6— 





119,523112)— 


324,836 45| 2 
856.446153| 3 


1,300,806|50| & 
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Bezeichnung 


der 


Regierungss Bezirke. 


Oberbayern 
Niederbayern . . » . . 
u Peer 
Oberpfalz u, Regensburg 
Dberfraufen . . 2... 
Mittelfranfen . . .. . 
Unterfranfen u. Aſchaſſenb. 
Schwaben u Neuburg 


Summa 


10,670,981 54 
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Eculdenftand des Jahres 18454, 











Schulden-Tilgungs: Fond 
nach dem Dr | 
Rechnungs |  nexerliche Summa. — —— 
ee are Etat. Anfalle. 
Recherchen. 
fl. In fe lot] A. i be ee fſ. trdhl. 
| | | | 3ufam „ AR 
u 1 u ‚268,870 52) 1 zn 255,730 0 J 
535,07741 6 700 - -J 6585,777 40 01 42,045 30 40 * 24 hr 
37,24255—]| 224— 37,466,58; 4090 5,47 16— 
166,04857 3 349 42 166,398 30 3] 20, 07836 — 16 a 
oral — u 674,937 29) 79,416 “ 4] 76 —* 
085,110 54 — — 965,146 — 5] 114, 432 * 107 —* 
‚676,698 53) 6 452 15— 3,677,151 8 6] 310,029) ss 2 — 
1,358,792.43 5 14,108 — — 1,372,895, m 5] 144,391 58 2] 155, 567) 24 — 
| | 








I 
i 











| 
| | | 


2] 948,252) m 


ji 


2] 27,662 32) —]10,608,844|26) 1,005,037)33 











| 
| 


1321 — 1322. 













— Betrag Schulden» — 
auf der hiernach Zugang Schuldenſtaudes 
auf Abtragung in verbleibenden im R — — 
Zinſenzahlung Gapitalien, Summa. Schulden. PJahre 184%] abfchluffe 18%ır. 


fl. ſtrihl. fl. erh. 

















































f. lir ht. 
tellung. ⸗ 
11225524 6! 145,04352 —| 257,299 16 3,123,827] | 1 3,148,459556| 1 
ae ol 38.136481] 54,05420| 2] 497,340,53| 6 517,24953| 6 
944 9l-| 4,530 7) 5Arais—| 32,93651— — 
* 6| 10,66621 3] 16,82138 1 — 155,863118|— 
26,203 10 al 34,35937 5 — | 640,57744 3 * 9 Aal 6444,8565317 
33,546 17-- — al 08,84516 A| 003,147 | ıl 131,16950 RR 5 
mu | W 4 Im 3,605,705| 6— 
49,34043| | 102,721153—| 152,062,36 1] 1,270,173)50 5 | 4,300,806'50| 5. 





475 1020320 2] 293,125| 7) J 3,510,767 
| 








370,866120] 61 564, 140158 935,00*19) 4110,134,503]27| 4| 305,933|13] 4 | 
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Dienftes » Rachrichten. 


Seine Majeftät der König haben 
allergnädigft geruht, unter'm 16. December 
1. 38. den interimiftifchen Bevollmächtigten 
bei der proviforifhen Eentralgewalt für 
Deutſchland, DOberften Joſeph Ritter von 
Zylander, zum wirklichen Bevollmächtigten 
bei ber Bundes » Central: Eommiffion in 
Sranffurt zu ernennen. 

Seine Majeftät der König haben 
Eich allergnädigft bewogen gefunden, uns 
ter'm 2. December 1. Is. den Math ber 
Regierunge » Finanzfammer der Oberpfalz 
und von Regeneburg, Joſeph Zerreis, 
zur Regierungs : Finanzfammer von Ober- 
bayern zu verfeßen; 

unterm 3. December l. Is. den bis⸗ 
herigen Appellationggerichtss und Militär 
Fis calato· Acceſſiſten Alois Eb erl aus Furth, 
zur Zeit in München, zum Militaͤr⸗Fiscal⸗ 
Arjuncten bei der Militär-Fonds- Commif- 
fion in proviforifcher Eigenfchaft zu ernennen; 

unter'm 8. December f. Is. den Res 
vierförfter Andreas Lampel zu Grünau 
auf das erledigte Forfirevier Iſen, 

den Rentbeamten Remigius Götz in 
Meuburg a. D. auf das Rentamt Griesbach, 
und dagegen den Rentbeamten Friedrich 
Daffner in Griesbach auf das Rentamt 
DMeuburg a. D. zu verfegen; 


unter'm 9. December 1. Is. den Mech» 
nungs » Commiffär der Staats- Schufdentil; 
gunge-Commiffion, Wilhelm Mahr, zum 
Eaffier der Schuldentilgungs » Specialcaffe 
Würzburg zu befördern; 

unterm 21. December 1. Is. dem 
orbentlihen Profeſſor an der juriftifchen 
Zaeuftät der Univerſitaͤt Würzburg, Dr. 
Georg Phillips, zur Annahme eines Rufes 
an bie Hochſchule in Innsbruck die nachge⸗ 
ſuchte Entlaffung aus dem bayerifchen Staats, 
bienfte, mit Vorbehalt des Yndigenats bes 
Königreiches, ſowie unter dem Ausdrucke 
ber Allerhoͤchſten Zufriedenheit mit feinen 
für Bayern fo erfprießlichen ausgezeichneten 
Dienftesfeiftungen, zu ertheilen ; 

unterm gleichen Tage den Bezirks; 
Ingenieur Michael Dobmapyer in Ingol⸗ 
ſtadt, feiner allerunterthänigft geftellten Bitte 
entfprechend, unter Anerkennung feiner mit 
treuer Pflichterfülung und Auszeichnung ges 
leifteten langjährigen Dienfte vom 1. Jaͤnner 
1850 an für immer in den wohlverdienten 
Ruheſtand treten zu laffen; 

unter'm 12. December I. Is. die erles 
digte Zollverwalterftelle beim Nebenzollamte J. 
Niederſtaufen, Hauptzollamts Lindau, dem 
bisherigen Nebenzollamts⸗Controleur Virus 
Hafspaher zu Oberftaufen zu verleihen, 
und 

zu ber hiedurch in Erledigung gelan- 
genden Stelle eines Controleurs am Mebens 
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zolamte L zu Oberftaufen, im nemlichen 
Bezirke des Hauptjollamtes Lindau, dem 
Zolleinnehmer am Anfagepoften Ziegelhaus 
beifindau, Johann Meidel, zu ernennen; 

unter'm 13. December l. Is. den Ober: 
poficach und Oberpoftmeifter Earl Freiheren 
von Leoprechting zu Münden, feiner 
allerunterthänigiten Bitte entfprechend, auf 
den Grund des $. 22. hit. D, der IX. Bei- 
lage zur Verfaſſungs-Urkunde wegen nad. 
gewiefener phnfiiher Functions⸗Unfaͤhigkeit 
unter dem Ausdrucke der befonderen Aller: 
hoͤchſten Zufriedenheit mit feiner langjäh- 
eigen treuen Dienftesleiftung und bewährten 
Anhänglichkeit vom 1. Januar 1850 au, 
in den wohlverdienten Ruheftand zu verfegen. 

unter'm gleichen Tage die erledigte 
Galinen » Materials» Verwalters ; Stelle zu 
Dürkheim dem bisherigen Steuereinnehmer 
zu Deidesheim, Marimilian Buͤche le, pro: 
viſoriſch zu verleihen; 

unter'm 14. December I. Is. den Rent 
beamten Anton Reifenegger in Rieden; 
burg auf das Rentame Neumarkt zu ver 
fegen; 

den Finanzs Rechnungs : Eommiflär in 
Regensburg, Georg Michael Maier, zum 
Rentbeamten in Riedenburg zu befördern, und 

ben Finanz Rath, Yeceffiften Heinrich 
Brenner in Regensburg zum Finanz Red» 
nungs:Commiffär daſelbſt proviforifch zu er- 
nennen; 
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unter bemjelben Tage auf die an dem 
Bezirkögerichte Zweybruͤcken erledigte Rich⸗ 
terftelle den Bezirfsrichter Ludwig Laurent 
in Kaiferslautern auf fein allerunterthänige 
ſtes Anfuchen zu verfegen; 

bie bei dem Kıeid- und Gtabtgerichte 
Bamberg erledigte Kathöftelle, unter Bow 
ruͤckung des außerfiatusmäßigen Rathes Ja— 
eob Schaller in den Status, dem Kreis— 
und Stadtgerichts + Affeffor Julins Schw 
mann in Mürnberg als Rath aufer dem 
Status zu verleihen; 

den Privardocenten Dr. Earl Tertor 
in proviforifher Eigenfhaft zum außerom 
dentlichen Profefjor an der medicinifchen Far 
kultaͤt der Hochſchule Würzburg zu ernennen; 

dem gegenwärtigen Lehrer der TIL Claſſe 
an der Pateinfchule zu Straubing, Priefter 
Franz Xaver Bach, die Vorruͤckung in 
das Lehramt der IV. Claſſe zu geſtatten; 

die hiedurch in Erledigung kommende 
Lehrſtelle der ILL. Claſſe dem vormaligen 
Subrector und Lehrer an der Lateinſchule 
zu Dinfelebühl, Yofeph Wilhelm Rhau, 
zu verleihen; 

in die erledigte Lehrftelle der IL Claſſe 
den dermaligen Lehrer der I. Elafje, Ebuard 
Krieger, vorrüden zu laffen, und 

die hiedurch fich eröffnende Lehrftelle 
der I. Elaffe dem geprüften Lehramts:Cam 
didaten Albert Gruber in proviforifcher 


Eigenfchaft zu übertragen ; 
95* 
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unter'm 15. December l. J. den Ku; 
pferftecher Julius Thäter in Dresden zum 
Profeffor der Kupferftecherfunft an der kgl. 
Aademie ber bildenden Künfte in provifos 
rifcher Eigenfchaft zu ernennen; 

den Kreieingenteur bei der Megierung 
von Mittelfranken, Anton Miller, feiner 
geftellten Bitte entfprechend, bei nachgewie— 
ſener momentaner Dienftes-Unfähigfeit nach 
$. 22 lit. D. der IX. Verfaffungs- Beilage 
auf die Dauer von 2 Jahren, vom 1. Yan; 
ner 1850 an, in den Ruheſtand zu verfeßen ; 

Den rechtefundigen Magiftratsrarh zu 
Erlangen, Philipp Heim, zum Vorſtande 
der vorläufig fortbeftehenden Gerichts⸗ und 
Prlizeibehörde Pappenheim zu ernennen, und 

die eröffnete Actuarftelle extra statum 
bei dem Landgerichte Freyfing dem geprüfs 
ten Rechtspraktikanten Mar von Auer zu 
Münden zu verleihen; J 

unter'm 16. December l. J. zu Land⸗ 
commiſſariate » Aetuaren in der Pfalz zu 
ernennen: 

ju Germersheim ben Xcceffiiten der 
Regierung der Pfalj, Kammer des Innern, 
Ludwig Henfinger aus Landshut, 

zu Randan den Xcceffiften der Regie 
rung der Pfalj, Kummer des Innern, Wils 
heim Freiherrn von Holzfhuher aus 
Mürnberg, und 

zu Homburg den geprüften Rechts⸗ 
prafiifanten Ludwig Ottmann aus Kufel; 
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unter'm 17. December [. Is. ben Band» 
rihter Anton Braun zu Schwabmünchen, 


“auf bie Dauer eines Jahres in den Ruhe⸗ 


fand treten zu laflen; 

zum Vorftande des Landgerichts Schwab, 
münchen den Sandrichter Joſeph Schicker 
zu Füßen zu berufen ; 

zum Sandrichter in Füßen ben I. Land; 
gerichts⸗Aſſeſſor in Roggenburg, Earl Wil 
heim Anton Braun, zu ernennen; 

dem Landrichter Johann Nepomuk von 
Dre zu Illertiſſen die nachgefuchte Wers 
fegung in ben Ruheftand auf den Grund 
der nachgewiefenen zeitweiligen Functionds 
Unfähigkeit nah $. 22. lit. D. der IX, 
Verfaffungs» Beilage auf die Dauer eines | 
Jahres zu bemilligen, fofort 

zum Landrichter von Illertiſſen ben L 
Landgerichts : Affeffor zu Herrieden, Joſeph 
Dembarter zu ernennen, ferner 

zum I. Affeffor des Landgerichts Erben⸗ 
dorf den II. Landgerichts :Affeffor zu Ro, 
ding, Bruno Anton Eberlein, vorrüden 
zu faffen, und als II. Aſſeſſor des Landge⸗ 
richts Roding den vormaligen Parrimonial 
Richter zu Ebnarh, Joſehh Wenh, zu bes 
rufen, 


Pfarreien⸗ Verleihungen ; Präãſentations⸗ 
Beſtätigungen. 


Seine Majeſtar der Koͤnig haben 
Sich allergnaͤdigſt bewogen gefunden, unter'm 
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10, December I. Is. die Parholifche Pfar⸗ 
sei Indersdorf, Landgerichts Dachau, dem 
Priefter Jofeph Ulmer, Dekan, Pfarrer 
und Diftrierd: Schulinfpeetor zu Areſing, 
Landgerichts Schrobenhaufen , 

unter'm 12. December I, 8. die katho⸗ 
liſche Pfarrei Roggenburg, Landgerichts glei: 
hen Namens, dem Priefter Franz Joſeph 
Knoll, Pfarrer zu Steinheim, Landgerichts 
Hoͤchſtaͤdt, und 

unter'm 14. December 1. Is. die Las 
tholiſche Pfarrei Burgheim, Landgerichts 
Dreuburg a. D,, dem Priefter Georg Paufch, 
Schulbeneficiat zu Unterpindhart, Landges 
richte Pfaffenhofen in Oberbayern, zu über 
tragen. 

SeineMajeftät der König haben 
unter'm 10. December I. 8. die erledigte 
proteftantifche Pfarrftelle zu Berndorf, Der 
kanats Thnenau, dem bisherigen Pfarser zu 
Rappershaufen, Defanats Rothhauſen, Jo⸗ 
hann Leonhard Auguft Bauer, 

bie erledigte proteftantifche Pfarrftelle 
zu Solnhofen, Dekanats Pappenheim, dem 
bisherigen Pfarrer zu Burgfalah, Defas 
nats Thalmeffingen, Georg Ludwig Fried» 
ih Renger, und 

unterm 11. December I. Js. die erles 
digte proteftantifche IL. Pfarrſtelle zu Leus 
terehaufen, Defanats gleichen Namens, dem 
bisherigen IL Pfarrer zu Burgbernheim, 
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Dekanats Windsheim, Paul Kanut Nörr, 
zu verleihen gerubt. 


Seine Majeftät der König haben 
Sich unter'm 10. December I. 38. allers 
gnädigft bewogen gefunden, den von ben 
nachgenannten Kirchenpatronen ausgeftellten 
Präfentationen die landesfürftliche Beſtaͤti⸗ 
gung zu ertheilen, nämlich: 

„ ber des Heren Fürften Otto Carl von 
Dettingen» Spielberg für den bisherigen 
Pfarrer zu Dornftadt, Defanats Dettingen, 
Alois Marimilian Waffer, auf bie Pros 
teftantifche Pfarrei Lehmingen, in demſelben 
Defanate; 

der bed Standesherrn und erblichen 
Reichsrathes, Herrn Grafen von Rechtern 
und Limpurg für den Pfarramts:Eandidaten 
Kohann Wiefinger aus Dentlein am 
Forft, auf die proteftantifhe Pfarrei Hells 
migheim, Defanars Einereheim; 

ber der Freiberren Georg Philipp und 
Georg Earl von Redwig für den Pfarr, 
amts Candidaten Guſtav Friedrih Mayer 
aus Rüghrim, auf die proteftantifche Pfar⸗ 
rei Weißenbrunn, Defanats Seibelsdorf; 

der bes freiberrlih von Tucher'ſchen 
Geſammt ⸗Geſchlechtes für den Pfarramt» 
Eandidaten Earl Ernft Loͤſch aus Raſch, 
auf die proteftantifche Pfarrei Behringers— 
dorf, Dekanats Nürnberg, und 
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ber von ben freiherrlichen Familien von 
Redwitz und von Kündberg gemeinfam für 
den Pfarramts- Eandidaten Gottlieb Theo: 
dor Johann Wilhelm Hagen aus Miftel- 
gau ausgeftellten Präfentation auf die pro» 
teſtantiſche Pfarrei Schmoͤlz, Dekanats 
Michelau. 


Landwehr des Königreichs. 


Seine Majeftärt der König har 
ben Sich unter'm 11. December 1,98. be; 
wogen gefunden, dem Major und Come 
mandanten ‚des Landwehrbataillons Weiden, 
Friedrich Freiheren von Sagenhofen, bie 
erbetene Entlaffung von diefer Stelle zu be; 
tilligen, und die hiedurch in Erledigung 
fommende Stelle eines Majors und Com- 
mandanten des genannten Landwehrbataillons 
dem bisherigen Landwehr: Hauptmann Ya- 
eob Vierling dafeldft allergnädigft zu vers 
leihen; ferner 

den Großhändler Friedrich Chriftoph 
Heinzelmann⸗Schach enmah er zuKanfı 
beuern, ſeinem Anſuchen entſprechend, von 
dem Antritte der ihm uͤbertragenen Stelle 
eines Majors und Commandanten des Land⸗ 
wehr / Bataillons Kaufbeuern zu entheben. 


Kirchenverwaltungen der Haupt: und 
Reſidenzſtadt München. 


Die bei der diefjährigen ordentlichen 
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Erſatzwahl der Kirchenverwaltungs⸗ Mitglie⸗ 
der fuͤr die katholiſche Stadtpfarrei St. Anna 
in dieſer Eigenſchaft wieder gewaͤhlten fruͤh⸗ 
eren Mitglieder: 
Badinhaber Joſeph Gaſteiger, und 
Gaſtwirth Georg Gruber, 
dann die neuerwählten Verwaltungs » Mit 
glieder ; 
Privatier 3. B. Hammer, und 
Mafchinenfchloffer Jgna; Wiedermann, 
haben unter dem 1%, December l. Js. und 


die bei der dießjährigen ordentlichen 
Erfagwahl der Mitglieder für die Verwal 
tung der Fatholifchen St. Ludwigs-Pfarrei 
in München neuerwählten Mitglieder: 
Drechsler Johann Rothmuͤller, 
Kaufmann Carl Schuller, und 
Koch Johann Zantner, dann 
der in dieſer Eigenſchaft wieder erwaͤhlte 
Apotheker Earl Beruͤff, 
unter dem 15. December I, Is. die hoͤchſte 
Beſtaͤtigung erhalten. 


Ordens Verleihungen. 


Seine Majeſtaͤt der König haben 
unter'm 15. December I. Js. dem Föniglichen 
Oberrechnungs ⸗·Rih Bartholomdus Bonn 


das Ritterkreuz bes Löniglichen Verdienſt⸗ 


Ordens vom heiligen Michael, dann 
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unter'm gleichen Tage dem Stadtpfarrer 
Heinrich Kniffel zu Germersheim in aller 
gnäbigfter Anerkennung feiner namentlich auch 
während bes Aufitandes in ber Pfalz; be; 
wiefenen aufopfernden Hingebung, Treue und 
Anhänglichkeit an die rechtmäßige Regierung 
das Ritterkreuz des ebengenannten Verdienſt⸗ 
Ordens vom heiligen Michael zu verleihen 
gerubt. 

Seine Majeftär der König haben 
Sich unter'm 10. December 1. Ye. aller: 
guädigft bewogen gefunden, dem Brigabdier 
zu Fuß der Gendarmerie ; Compagnie von 
Dberbayern, Nicolaus Böhm, in Anerken, 
nung der vorzüglichen Werdienfte, welche 
ſich derfelbe durch feinen bei mehrfachen Ge 
legenheiten berhätigten Murh und feine Ents 
fchloffenheit unter Nichtachtung perfönlicher 
Gefahr in Rertung mehrerer Perfonen von 
augenfcheinlicher Lebensgefahr, fowie durch 
Ermittlung und Verhaftung ficherheitäges 
fährlicher Individuen erworben hat, das 
filberne Ehrenzeichen des Verdienftordens der 
bayerifchen Krone zu verleihen. 


Könige. Allerhoͤchſte Genehmigung zur 
Annahme fremder Decorationen, 


Seine Majeftär der König haben 
Sih bewogen gefunden, inhaltlich aller 
höchfter Eutſchließung d d. Nymphenburg, 
den 11. Dezember l. J. zu bewilligen, daß 
nachbenannte zur Zeit der Bekaͤmpfung des 





Aufſtandes im Großherzogthum Baden ins 
3, dem Neckar⸗Corps einverleibt geweſenen 
Jaͤgerbataillon geſtandenen Offiziere, Unter⸗ 
offiziere und Soldaten, bie ihnen von Seite 
Seiner Königlichen Hoheit dem Großher 
joge von Baden in Anerkennung der hies 
bei erworbenen Verdienſte zu Theil gewor; 
denen Auszeichnungen annehmen und tragen 
dürfen, als: 
den Zähringer Loͤwen⸗Orden 2. Claſſe 

der Oberſtlieutenant und nunmehrige Comm 
mandant des 4. Infanterie-Regiments Gump⸗ 
penberg, Friedrich von Schintling, 

den Zaͤhringer Löwen-Drden 3. Claſſe 
mit Eichenlaub der mittlerweile durch Armee⸗ 
befehl vom 9. October I. J. zum Haupt⸗ 
mann im 13. Infanterie⸗Regiment Hertling 
befoͤrderte Oberlieutenant, Thomas Mayer, 

den Zaͤhringer Loͤwen⸗Orden 3. Claſſe 
ohne Eichenlaub der Hauptmann Johann 
Eckart und der Unterlieutenant Carl 
Ziegler, dann 

die filberne Verdienſtmedaille der Ober 
jäger Ehriftoph Ruckd eſchel, die Second» 
jäger Martin Burger, Lore; Hohmann 
und Friedriih Strauß, der Corporal 
Andreas Kraus und der Jaͤger Michael 
Hübner. 


Gewerbs : Brivilegiums » Verleihung. 


Seine Majeftdt der König haben 
unter'm 9. November I. Is. dem Porta 
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feuille-Arbeiter Eduard Rührnfchopf in 
Muͤrnberg ein Gewerbe ; Privilegium auf 
Anwendung eines von ihm erfundenen eigen: 
thümlichen Verfahrens bei Anfertigung von 
Portefeuille: Arbeiten aus lederartig zubereis 
teter Leinwand für ben Zeitraum von brei 
Jahren zu ertheilen geruht. 


Einziehung von Gewerbsprivilegien. 


Bon dem Magiftrate der Stade Mün; 
hen wurde die Einziehung des dem vor- 
maligen Melber Joſeph Anton Grag aus 
Münden unterm 6. Februar l. Is. ver- 
liehenen und unter'm 2. Mat 1. Is. ausge: 
fhriebenen fünfjährigen Gewerbsprivilegi— 
ums auf Anwendung des von ihm erfunz 
denen eigenthümlichen Verfahrens bei Ber 
zeitung mürber Backwerke, insbefondere ſoge⸗ 
nannter orientalifher Backwerle, unterm 
23. Juli I. Je. wegen Mangels der Neus 
heit und Eigenthümlichfeit der patentirten 
Erfindung‘ befchloffen, und diefer Befchluß 
durch die koͤnigliche Regierung von Ober 
bayern, Kammer des Innern, unterm 
15. Movember I. Ye. im Recurswege ber 
ſtaͤtigt. 

Von dem Magiftrate der Stadt Müns 
chen wurde die Einziehung des dem Zinn» 
gießergefellen Nicolaus Weig! in Mün: 
chen unterm 16. April L Is. verlichenen 
und unterm 4. Juni I. Is. ausgefchrie- 
benen dreijährigen Gewerbs; Privilegiums 
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auf Erzeugung und Anwendung einer von 
ihm erfundenen eigenthümlichen Zinncom⸗ 
pofitton mit Beſchluß vom 28. Auguft 
1. Is. wegen Mangels der Neuheit und 
Eigenrhümlichkeit des privilegirten Werfahs 
rens verfügt, und diefe Verfügung durch 
die Regierung von Oberbayern, Kammer 
des Innern, im Recurswege unter'm 10. Das 
tober l. 8. beftätiger. 


Erlöfhung eines Gewerbsprivilegiums. 


Das dem Johann Eugen Schmidt 
zu Nürnberg unter'm 28. Jänner 1848 vers 
liehene, und unter'm 12. Auguft 1848 aus: 
gefchriebene dreijährige Gewerbsprivilegium 
auf Anwendung bes von ihm erfundenen 
eigenthümfichen Verfahrens bei Fabrication 
ber Ölasgelatine im farblofen wie im ge 
färbten Zuftande, dann auf deſſen Anwen: 
dung zur Lithographie und Darftellung von 
Eopien vorzüglicher Glasmalereien wurde 
wegen nicht gelieferten Nachweifes ber Aus- 
führung diefer Erfindung in Bayern auf 
Grund des $. 30. Ziffer 4. der allerhöchiten 
Verordnung vom 10. Februar 1842., bie 
Gewerbs: Privilegien betreffend, als erlofchen 
erflärt, 


Berichtigung. 
Regierungsblatt Nro. 62. vom 12. Des 
cember I. 38. Seite 1288. Zeile 9. von oben 
lies: „Kaufmann Georg Heintke,“ anftatt 
Henitfe. 
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” Regierungs-Dlatt 





Münden, Freitag den 28. December 1849. 


Inhalt: 

Bekanntmachung, die Benũtzung der Stantstelegraphen von Selte des Publleums betreffend, — Sitzung bes koͤnlglichen 
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Bortgeauß ihrer Stipenvien an verliniverfität München pro 18%/,, beftätigte Ganbivaten. — Verzeichaiß der für 
18* neu verliehenen Stipenpien an der Univerfirät München, 














Bekanntmachung, haben, werden ſolche nachſtehend zur allges 


die Benügung der Stantötelegraphen von Seite meinen Kenntniß gebracht. 
des Publicums betreffend., Münden, den 23. December 1849. 
Staats: Minifterium des Handels und Auf Seiner Königliden Majeſtät 
der öffentlichen Arbeiten, allerhöchfien Befehl, 
; v. d. Pfordten. 

Nachdem Seine Majeftät der Rs Buch) den Minifer: 
nig bie proviforifchen Beftimmungen über be Bauland 
die Benhgung der Staatstelegraphen von Minifterialrath E 
Seite des Publicums zu genehmigen geruht Schr. v. Bruͤck. 


Proviforifche Beftimmungen 
über die Benügung ber Staatötelegraphen von 
Seite des Publicums, 


$. 1. 
Die Telegraphenfinien 

a) von München nah Salzburg, 

b) von München nach Augsburg, 

©) von Augsburg über Nürnberg nach Hof 
Fönnen in allen Richtungen für die Privat: 
Eorrefpondenz benügt werden. Der Anfangs: 
termin wird für jede Linie befonders bekannt 
gemacht, Die Benügung der damit in Vers 
Bindung ftehenden auswärtigen Telegraphens 
linien richtet fich nach deffallfigen Vertrags» 
beftimmungen. 


$. 2. 

Die Beförderung telegraphifcher Des 
pefchen findet auh nad Orten ftatt, wohin 
Feine ununterbrochene telegraphifche Verbin; 
dung befteht. Solche Depefchen werden von 
der Telegraphenftation, welche zuletzt be— 
rührt wird, aufgenommen und gehörig cou⸗ 
vertirt, ſowie mit dem Dienftfiegel ber 
Station verfchloffen der Ortspoftanftalt bes 
hufs Weiterfpedition in der vom Abfender 
gewünfchten Weiſe übergeben. 


$. 3. 


Die Benuͤtzung des Telegraphen von 
Seite des Publicums kann nur in foweit 
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fattfinden, als die Beförderung amtlicher 
Depefhen und die Benügung bed Telegeas 
phen zu Eiſenbahnbetriebszwecken dieß zus 
läffig machen. 
9. 4 

In der Megel hat weder hinfichtlich 
der Form noch in Betreff des Inhalts dee 
Depefhen eine Befchränfung einzutreten. 
Doch werden folhe Mittheilungen ausge⸗ 
ſchloſſen, welche gegen die Gefege verftoßen 
oder aus Rüdfichten der höheren Politif oder 
bes Öffentlichen Wohls zur Verbreitung auf 
diefem Wege nicht für geeignet erachtet werben, 

Die Entfcheidung hierüber ſteht dem 
Vorſtande der Telegraphenftation oder beffen 
Stellvertreter zu, ohne daß gegen biefe Ent⸗ 
fcheidung ein Recurs zulaͤſſig iſt. 


$. 5. 

Eine jede zu befördernde Depefche muß 
mit dem Namen und Wohnorte bes Abfen- 
ders unterfchrieben jenn, midrigenfalls fie 
bemfelben zur Vervollftändigung zuruͤckgege⸗ 
ben wird. 

Bei denjenigen Depefchen, welche von 
der legten Telegraphenftation bis zu ihrem 
Beftimmungsorte Durch andere Mittel weiter 
befördert werden muͤſſen ($. 2.), hat ber 
Abfender auf der Depefche genau anzugeben, 
ob er fie mittelft der gewöhnlichen Poft ober 
durch Eſtaffette oder durch eigenen Boten 
weiter gefendet haben wolle. 
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$. 6. 

Um die Benuͤtzung der Staatstelegra⸗ 
phen möglichft vielen Eorrefpondenten zugäng- 
fich zu machen, darf eine telegraphifche Des 
pefche nicht mehr ald 100 Wörter enthalten. 

Mehrere Depefchen eines und deſſelben 
Abſenders hinter einander dürfen nur in dem 
Falle befördert werden, wenn die Apparate 
nicht von andern Eorrefpondenten, fei es auf 
der Station felbft oder auf den übrigen 
Stationen der Linie in Anfpruch genommen 
werden, 

$. 7. 

Die Telegraphen: Bureaur find an den 
Hauptftationen zu jeder Zeit, an ben Zwi— 
fhen: und Mebenftationen in der Regel nur 
am Tage geöffnet. 

Die Zeit von 7 Uhr Morgens bis 
9 Uhr Abends wird ald Tages: und bie 
Zeit von 9 Uhr Abends bis 7 Uhr Mor; 
gens als Machtzeit beftimmt. 

$. 8. 

Die Anmeldung der abzufendenden De; 
pefche gefchieht bei der Telegraphenfta: 
tion, welche die Beförberungsgebühr nach 
dem Tarife zu berechnen und von dem Aufs 
geber zu erheben hat, Leber die gefchehene 
Yufgabe und die erfolgte Gebührenberichti- 
gung iſt dem Abfender eine Befcheinigung 
auszuftellen. 

Gleichzeitig mit der Befoͤrderungsge⸗ 
bühr werden noch erhoben: 
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a) die DBeftellgebühr ($. 14.); 

b) bei den von der letzten Telegraphen⸗ 
ftation weiter zu beförbernden Depe⸗ 
ſchen ($. 2.) das Poftporto, die Eftafr 
fettengebühr oder der Botenlohn, fo 
weit folche bei der Telegraphenftation 
befannt find; 

©) in dem Falle als die Depefche collas 
tionirt werden ſoll ($. 13.) die Col 
lationirungsgebühr. 

Laffen die Koften ad b) fich bei der 
Aufgabe nicht fogleich genau ermitteln, fo 
hat der Abfender zur Deckung berfelben 
einen angemefjenen Betrag bei ber Tele 
graphenftation zu erlegen. 

$. 9. 

Die Befdrderungsgebühr beträgt für 
eine einfache Depefche : 

8) bei einer Entfernung von 12 Meilen 
oder weniger Drei Gulden; 

b) bei einer Entfernung über 12 Meilen 
fehs Gulden, 

Eine Depefche gilt als einfach, wenn 
folhe nicht mehr ald 25 Worte enthält, 

Für je 15 Worte oder einen Bruch 
theil von 15 Wörtern über 25 Worte ift 
der dritte Theil der obigen Tare mehr 
zu entrichten. 

Adrefje, Unterfchrift und Datum wer⸗ 
ben mittaritt, dagegen Interpunctionszeichen 
in Betreff der Gebührenberehnung außer 
Betracht gelaffen. 

96 * 
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Jede in drei ober weniger Ziffern aus⸗ 
gebrächte Zahl wird bei der Gebührender 
technung einem Worte gleichgehalten. 


Was überhaupt für Ein Wort anzu- 
nehmen, darüber hat ber Vorſtand ber 
Telegraphenftation ober deſſen Stellvertreter 
zu entfcheiden, ohne daß gegen dieſe Ent 
ſcheidung ein Recurs zuläffig iſt. 

Für Depeſchen, welche zur Machtzeit 
($. 7.) aufgegeben werben, ift der doppelte 
Tariffag zu entrichten. 


$. 10. 


Die Beförderung ber telegraphifchen 
Mittheilungen gefchieht in ber Reihenfolge, 
in welcher fie zur Aufgabe gelangen, mit 
der aus den $$. 3. und 6. fich ergebenden 
Beſchraͤnkung. WBorausbeftellungen werden 
wicht berückfichtiget. Jeder einzelnen Tele 
graphenftation wird für die Abtelegraphis 
zung eine beftimmte Zeit zugemeffen, waͤh⸗ 
rend welcher diefelbe den Vorrang vor ben 
übrigen Stationen genießt. 


4. 11. 


Alle Telegraphen-Bebienfteten find zur 
firengften Geheimhaltung der telegraphifcdhen 
Depefchen verpflichtet. Fremden Perfonen 
ift dee Zutritt zu dem Arbeitszimmer des 
Telegraphiften nur mit ausdrüdfliher Er- 
laubniß des Amtsvorftandes und auch nur 
dann geftattet, wenn nicht telegraphire wied. 
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$. 12. 

Auf Verlangen des Abfenders wird 
jebe Depefche collationitt, d. h. die bie Des 
pefche abfendende Station hat von der Star 
tion des Beftimmungsortes den Inhalt der 
Depefche, wie sr von Ießterer verftanden 
vourde, jurüctelegraphirt zu erhalten, wo⸗ 
für die Hälfte der tarifmäßigen Gebühr als 
Eollationirungsgebühr zu entrichten iſt. 


$. 13. 


Jede telegraphifche Depefche wird for 
gleich nach ihrer Ankunft von bee betrefs 
fenden Station deutlich gefchriehen, eouver⸗ 
tirt und mit dem Dienftfiegel gefchloffen 
buch einen verpflichteten Telegeaphenboten, 
oder buch Vermittlung der Poftanftalt an 
die Adreſſe beförbert, Der Empfänger bat 
bie richtige Zuftellung mit Angabe ber Zeit, 
zu welcher diefe ftattgefunden hat, in einem 
ihm vorzulegenden Abgabebuche oder nah 
Umftänden durch eine befonders gefchriebene 
Empfangsbefcheinigung zu beftätigen. 


$. 14. 

Für Die Beſtellung einer jeben telegra⸗ 
phiſchen Depeſche ift eine befondere Bes 
ftellungsgebühr ($. 8.) von 24 Kreuzen 
zu entrichten. 

$. 15. 

Die Fönigliche Telegraphenverwaltung 

übernimmt bezüglich ber Beförderung ber 
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gelegeaphifchen Correfpondenzen feine wie 
immer geartete Haftung und ſomit auch nicht 
die Verpflichtung ihrer Erpedition in einem 
gewiflen Zeitraum, In dem alle jedoch, 
als die Abtelegraphirung nicht innerhalb 
6 Stunden nach ber Aufgabe erfolgen Fonnte, 
findet eine Mücferftattung ber erlegten Ger 
buͤhren flatt. 
$. 16. 

GEs bleibt vorbehalten, den Telegrapheu 
für die Beförderung von Privat-Eorrefpow 
denzen zu fperren, wenn bie Umſtaͤnde es 
erheiſchen. 

München, den 16. December 1849. 

v. d. Pfordten. 





Sitzung 
des loniglichen Staatsraths⸗Ausſchuſſes. 


In der Sitzung des koͤniglichen Staats⸗ 
raths⸗Aus ſchuſſes vom 19. December I, Js. 
wurden entſchieden 

die Mecurfe: _ 
4) des Moſes Hirſch Pretzfelder von 

Burgkundſtadt, Landgerichts Weid« 

main in Oberfranken, wegen einer 

Steuerdefraudationsſtrafe; 

2) des Bierbrauers Peter Schoͤr zu 

Vilsbiburg, Landgerichts gleichen Ma⸗ 

mens in Miederbayern, wegen einer 

Bierconfis eationsſtrafe. 
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An das Löniglihe Staatsminiſterium 
des Innern wurden ‚abgegeben 
die Recurſe: 

3) mehrerer Gemeinde-Mitglieber von Um, 
ter ſchwaningen, Landgerichts Waſ⸗ 
ſertruͤdingen in Mittelfranken, wegen 
einer Gemeindegrundtheilung; 

4) mehrerer Betheiligten der Landgerichte 
MWertingen und Donaumdrthj in Re⸗ 
gierungsbegiele von Schwaben und New 
burg, wegen Concurrenz zu ben Lech⸗ 
uferbanten bei Ellgau und Pftenbarf, 


Dienfted » Rachrihten. 





Seine Majeftät der König haben 
Sich allergnädigft,bewogen gefunden, unter'm 
12. December I. 38. den Dberzollinfpector 
am sHauptzollamte Augsburg, Wilhelm 
Braun, auf Grund bes $. 22. lit. C. 
ber IX, Berfaffungs: Beilage mit Belaffung 
feines Gefammt » Geld; und Maturalges 
haltes, dann feines Functiongzeichens und 
unter dem Ausdruck der allerhöchften Zufrie⸗ 
denheit mit ‚feinen duch eine Reihe von 51 
Jahren geleiteten treuen und erſprießlichen 
Dienften in den wohlverdienten Ruheftend 
treten zu laflen; 

unter'm gleichen Tage ben Hauptzoll⸗ 
amtsd: Eonteofeur Johann Baptiſt Huf: 
lein zu Waldmuͤnchen auf Grund des $. 22. 
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lit. D. der IX. Beilage zur Verfaffungss 
Urkunde in den Ruheſtand zu verfeßen; 

unter'm 16, December I. Is. den Ober» 
einfahrer bei dem Bergamte St. Ingbert, 
Friedrich Sievert, zum — da⸗ 
ſelbſt, 

den Oberſteiger Johann Kamann bei 
demſelben Bergamte zum Obereinfahrer da⸗ 
ſelbſt, und 


den Markſcheider Friedrich Reinſch 


bei gleichem Bergamte zum Obereinfahrer 
bei der Kohlengrube zu Mittelberbach zu 
befoͤrdern, dann 

die bei dem Kreis-⸗ und Stadtgerichte 

- Regensburg erledigte dritte und vierte ftatuss 
mäßige Schreiberftelle den beiden Diurniſten 
am Appellationsgerichte von Mittelfranken, 
Earl Ehriftian Ernft Barthel und Arnold 
Heinrich Puchta, in proviforifcher Eigen; 

{haft zu verleihen; 
unter'm 17. December 1. 38. den zum 
Stationdeontroleur in Offenbach bereits er: 
ttannten bisherigen Rechnungscommiffär An⸗ 
ton Mader von dem Antritte erftgenannter 
Stelle zu entbinden, und in feiner bisher 
bekleideten Stelle als Zollrechnungscommiffär 
bis auf meiterd zu belaffen, dagegen 

zum Stationscontroleur bei dem groß: 
herzoglich heffifchen Hauptzollamte Offenbach, 
unter Erftrefung der Vereinscontrole auf 
die Hauptzollämter Frankfurt a, M., Hanau 
In Kurheſſen und Wertheim in Baden, den 
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bisherigen Zollrechnungscommiſſaͤr Georg 
Muſchi zu ernennen; 

unterm 18. December I. Is. den vor 
maligen Patrimonialrichter IL. Claſſe zu Au, 
Dionis Straffer, zum Secretär J. Elaffe 
bei der Regierung von Schwaben und Mew 
burg proviforifch zu ernennen; 

dem Gefuche der Eifenbahn- Officialen 
Franz Efchenlohr zu Nürnberg und Georg 
Hartnig zw Mörblingen um Bertaufhung 
ihrer Dienftesftellen die Genehmigung zu 
ertheifen und demzufolge den Officialen Franz 
Efhenlohr vom Bahnamte Mürnberg 
jur proviforifchen Eifenbahn » Verwaltungs; 
Behörde in Mördlingen, ſowie ben Officialen 
Georg Hartnig von diefer zum Bahn: 
amte Nürnberg in ihrer gegenwärtigen Diens 
fteseigenfchaft vom 1. Jänner 1850 an zu 
verfegen, und 

die erledigte Hauptzollamts. Controleurs⸗ 
Stelle zu Würzburg dem bisherigen Haupt 
zollamts » Eonteoleur Eduard Klüber zu 
Marktbreit zu verleihen, ferner zu der bier 
nach in Erledigung kommenden Stelle eines 
Eontroleurs bei dem Hauptjollamte Markt; 
breit den bisherigen Brenz Obercontroleue 
Leonharb. a zu Waldfaffen 
zu berufen ; 

unter'm 19. Dans l. 3. das er 
ledigte Bandgerichtsphnficat zu Weidenberg 
dem Med. Dr. Earl Abel aus Segnit zu 
verleihen; 
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unterm 20. December l. J. den] Land⸗ 
richter Caͤſar Widder von ber ihm über 
tragenen Landrichterftelle zu Moosburg, feis 
ner Bitte entfprechend, zu entbinden, und 
ihn auf der Landrichterftelle in Meichenhall 
zu belaffen; 

den Landrichter Joſehh Appel zu 
Burghaufen auf den Grund der nachgewie⸗ 
fenen Funetionsunfähigfeit zufolge $. 22. 
lit. D. der IX. Verf.-Beil. auf die Dauer 
eines Jahres in den zeitlihen Ruheſtand 
zu verfeßen; 

den zum Landrichter von Reichenhall 
ernannten Mar Georg Wiefend feiner 
Bitte gemäß als Landrichter von Burg- 
haufen zu berufen; 

den Landeommiffär Franz Raver Ders 
eum zu Pirmafenz wegen nachgemwiefener 
Functionsunfähigfeit auf Grund des $. 22. 
hit. D. der IX. Verf. Beil. auf die Dauer 
eines Jahres in den Ruheſtand treten zu 
laffen ; 

zum Landeommiffär zu Pirmafenz dem 
Landeommiſſariats⸗ Aetuar Yofepd Megele 
zu Bergzabern zu befördern, und 

zum Landeommiffariats-Aetuar in Berg- 
zabern den geprüften Rechtspraktikanten 
Friedrich Bartels aus Mittelbexbach zu 
ernennen; 

unter'm 21. December I. J. dem Stu: 
dienlehrer an der Lateinfchule zu Kempten, 
Simon Sigismund Mayer, bie nachge: 


— ñ æ⸗⸗ 
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fuchte Enthebung von Der ihm durch aller, 
hoͤchſte Entſchließung übertragenen Lehrftelle 
der I. Gymnaſialelaſſe zu Dillingen zu des 
willigen, und biefelbe dem Gubrertor und 
Dberlehrer an der Lateinfchule zu Burg⸗ 
haufen, Joſeph Haut, zu verleihen, dann 

den Notar Earl More in Dggerds 
heim auf fein allerunterehänigftes Anſuchen 
auf die in Mutterftadt erledigte Motarsftelle 
zu verfegen, und 

unter'm 22. December l. J. auf bie 
erledigte Stelle eines Vorſtandes der Ges 
eichtös und Polizeibehörde Dettingen den 
Vorſtand der Gerichts; und Poltzeibehörbe 
Ellingen, Carl Auguft Finmweg, zu berufen. 





Riarreien-Berleihungen ; Präfentations- 
Beftätigung. 


Seine Majeftät der Köng haben 
nachgenannte Patholifche Pfarreien allergnär 
digft zu verleihen gerubt, und zwar: 

unter'm 16. December I. 3. die Pfarrei 
Eßfeld, Landgerichts Ochfenfurt, dem Pries 
fier Andreas Zoll, Pfarrer zu Langendorf, 
Landgerichts Euerdorf, und 

die Pfarrei Hannberg, Landgerichts 
Herzogenaurach, dem Priefter Joh. Baptift 
Igl, Euratie:Verwefer zu Weißendorf, bes 
genannten Pandgerichts. 
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Seine Majeftät ber Adnig haben 
unter'm 16. December l. J. allerguädigfb zu 
genehmigen geruht, daß die Pfarrei Büchel: 
berg, Landeommiſſariats Germersheim, von 
dem hochwuͤrdigen Herrn Biſchofe von 
Speyer dem Verweſer derſelben, Prieſter 
Arnold Karbeck, verliehen werde. 


Koͤnigliche Hoflapelle zu Nymphenburg. 


Seine Majeſtaͤt der König haben 
unter'm 19. December 1. J. die Hofcuraten- 
ſtelle im koͤniglichen Schloffe zu Nymphen⸗ 
burg dem Priefter Eafpar Helfersrieder, 
Pfarrer zu Bogenhaufen, Landgerichts Au, 
allerguädigft zu übertragen geruht. 





Landwehr des Königreichs. 


Seine Majeftät der König ha; 
ben Sic .allergnädigft bewogen gefunden, 
unterm 15. December I, Is. den Fönig- 
lihen Forfimeifter Michael Schneller 
zu Waldfaffen zum Major und Commans 
danten des Landwehrbataillons Waldfaffen, 
und 

unter'm 17. December l. J. den Land; 
gerichtsarzt Dr. Michael Koller zu Beiln- 
gried zum Major und Commandanten des 
Landwehr » Bataillons Beilngries zu ev 
nennen, 


Magiſtrat der Stabt Paffau. 


Der für die Stelle eines rechts kundigen 
Bürgermeifters der Stadt Paffau gewählte 
bisherige rechtskundige Magiftratsrarh da⸗ 
ſelbſt, Dominieus Praffelsberger, wurde 
in diefer Eigenfhaft für die Dauer des 
dreijährigen Proviforiums beftätigt, 








Gropjährigfeits - Erflärung. 


Seine Majeftät der König ha— 
ben Sich unter'm 20. December I, J. aller 
guädigft bewogen gefunden, die Margarerha 
Hufnagel, nun verehelichte Herbig zu 
Profelsheim, auf deren allerunterchänigfte 
Bitte für großjährig zu erklaͤren. 





— — 


Gewerbsoprivilegien⸗Verleihungen. 





Seine Majeſtaͤt der König haben 
den Nachgenannten Gemwerbsprivifegien aller- 
gnaͤdigſt zu ertheifen geruht, und zwar: 

unter'm 12. November I. J. dem Far 
brifbefiger Piepenftof u. Comp. auf 
ber Hermannshütte zu Hörde, auf Einfüh: 
rung ihrer im Großherzogthum Baden bis 
zum 20. Juli 1854 patentierten Erfindung 
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eines eigenehümfichen Verfahrens bei An: 
fertigung von aus Eifen und Stahl com- 
binieten Achfen zu Eifenbahnmwagen, für den 
Zeitraum von vier Jahren, und 


dem gräflih Königsegg’fhen Baumei; 
fter Johann Georg Schupp in Augsburg, 
auf Ausführung nnd Anwendung feiner Er: 
findung eigenthuͤmlicher Kochherde, welche 
bei vorzüglicher Zweckdienlichkeit eine große 
Erfparniß von Brennmaterialien erzielen 
follen, für den Zeitraum von fünf Jahren; 

unterm 15. DMovember I. Is. dem 
Shuhmaher Mathias Nift von Wolln 
zach, Landgerichts Pfaffenhofen, auf Ans 
wendung eines eigenthümlichen von ihm 
erfundenen Verfahrens bei Anfertigung von 
Schuhen und GStiefeln, welche die Füße 
fortwährend in gleicher Temperatur erhal- 
ten follen, für den Zeitraum von drei 
Jahren ; 

unter'm 16. Movember l. Is. bem 
Schuhmacergefellen Zaver Kreuß von 
Biffingen, dermalen in München, auf Ans 
wendung feiner Erfindung, das Schuh⸗ und 
Stiefelleber vor dem Eindringen jeder Näffe 
zu bewahren, und es überdieß weich, elas 
ftifch und ſchmiegſam zu machen, für ben 
Zeitraum von einem Jahre, und 

unter'm 30. November 1. 38. dem Adam 
Renner von Perlah, Landgerichts Muͤn⸗ 
hen, auf Anwendung des von ihm erfuns, 
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denen eigenthämlichen Verfahrens bei Ans 
fertigung wafferdichter, der Gefundheit zus 
träglicher und einen leichten Gang beförs 
dernder Schuhe und Stiefel, für den Zeit 
raum von zwei Jahren. 


Gewerbsprivilegien - Verlängerungen. 


Seine Majeftdt der König haben 
unterm 11. Auguft I. Is. das dem Bes 
dienten Friedrih Köberer in Münden uns 
ter'm 19. Juli 1844 verlichene und unter'm 
27. December 1847 auf den Schuhmacher; 
gefellen Chriftian Stopper in München 
fäuflich übergegangene Gewerböprivilegium 
auf Anwendung eines verbefferten Verfahrens 
bei Anfertigung von Stiefeln, wodurch dies 
ſelben beftändig ihre Form beibehalten und 
gegen das Brechen des keders gefhügt fenn 
follen, für den Zeitraum von einem Jahre, 
und 

unter'm 12. Auguſt 1. Is. das dem Schuh: 
machermeifter Virus Müller in München 
unter'm 29. Juli 1847 verliehene Gewerbes 
privifegium auf Anwendung des von ihm 
erfundenen eigenthümlichen Verfahrens bei 
Verfertigung von Schuhen und Gtiefeln, 
wodurch deren Dauerhaftigfeit und Feftigfeit 
erhöht und dem Eindringen aller Feuchtigfeit 
vorgebeugt werben foll, für den Zeitraum von 
einem Jahre zu verlängern geruht. 

9 


1355 — — 1356 


VBerzeichniß 
der im Fortgenuß ihrer Stipendien an der Univerfirde München pro 18*%,,, beftätigten 
Eandidaten. 





Mamen. | Wohnort. Sr Bemerkungen. 


* 





Candidaten der Jurisprudenz. fl. 

1| Albert, Alois Landshut 100 
2) DBeitelrod, Mar of. Dillingen 100 
31 Einfele, Joh. Nepom. Moosburg 100 
4) Gangbofer, Joſeph Dtiobeuern 100 
5] Haggenmüller, Ignaz Benningen 100 
6| Heigl, Fr. Seraph. Hohenwart 100 
71 Hutter, Dito Münden 100 
‚dj Kraus, Paul Zeiern 100 
91 Krumbad, Gottfried Freyſing 100 
101 Maunz, Michael Saltendorf 100 
11) Nothaas, Joh. Bapt. Berg 100 
13) Pleyfteiner, Anton Neunburg 100 
B Posl, Mathias Kulz 100 
Rosner, Mar Hof. Münden 100 

15) Ruppert, Gaspar Kirchenlaibach 100 
161 Schedel, Friedrich Münden 100 
17 Schels, Auguft Paſſau 100 
18 Shwemmer, Mar Regensburg, 100 
19, Span, Job. Bart. Pieſenkam 100 
20 Stritzl, Mar München 100 
21° Bölfer, Georg Bamberg 100 
32 Wederle, Andreas Gafteig 100 


23 Wiedenhofer, Michael Neuftadt a/M, 100 
24 BZengerle, Garl | Kempten 100 


4357 — — 1358 











Wohnort. 





Berrag.| Bemerkungen. 


Candidaten der Medicin. 


351 Gumbinger, Otto Muͤnchen 
36, Stickl, Joh. Nepom. Seyboldsdorf 
Candidaten der Staatswirthſchaft. 
27) Bockhart, Anton Kempten 
281 Rues, Ludwig Harlachhammer 
Candidaten der Philoſophie. 
291 Auer, Earl Großwelzheim 
301 Brinz, Joh. Bapt. Kempten 
311 Gerhaͤuſer, Ludwig Muthmannshofen 
32) Harrer, Ludwig Ansbach 
33] Jahn, Caſpar Obereichbach 
341 Kaiſer, Mar Muͤnchen 
Summa 
Verzeichniß 


der für 18494, neu vetliehenen Stipendien an der Unlverſitaͤt München. 

















4 Namen. Wohnort. Betrag. Bemerfungen, 
| 
Candidaten der Jurisprudem. fl. 
1! Bauer, Wolfgang | Münden ' 100 . 
2) Rudl, Garl Landsberg 100 
3 Us, Joſeph Gundelfingen 100 
4 Eberl, Franz Seraph. | Fürth ; 100 
5| Dauer, Lothar | Paſſau | 100 
6 


Rieger, Joh. Bapt. Amberg 100 














5 Mamen. | Wohnort. Derrag.| Bemerkungen. 
‚| Steigerwald, Fran Habichtothal 10 
8 Zeis, Anton Münden 100 
9 Mehr, Conrad Kaufbeuern 100 

10) Bolfhard, Anton Münden 100 

11) Rlof, Joh. Bapt. Görisried 100 

12} 2uber, Grnit Amberg 100 

13 Reiſchl, Stephan Meßnerſchlag 100 

14 Sollever, Jakob Heimhauſen 100 

1551| Hauptmann, Adam Scheßlitz 100 

Candidaten der ſtaatswirthſchaftlichen Facultät. 
16| Wurmer, Eöleftin | Garmifc 100 
Eandidaten der Medicin. 

17| Burdner, Ludwig Landshut 100 

18 Pronath, Jacob Altfeaunhofen . 100 

19) v. Boͤck, Earl Kempten 100 

201 Auer, Ludwig Landshut 100 

Gandidaten der Philoſophie. 

21) Zirngibl, Anton Rottenbuch 100 

22) Bolkhard, Ludwig Kempten 100 

23 Megele, Anton Waldkirch 100 

24 Poßner, Ignatz Muͤnchen 100 

25) Breitenreiher, Michal Weirerau 100 

26) Engel, Carl Landshut 100 

27| Kuhn, Georg | Riedern 100 

28| Lang, Ludwig Münden 100 

29) Zottmann, Ludwig Weingarten 100 

30| Mitter, Joſeph Haag 100 

31 Gattinger, Benno Ebersbach 100 

32] Aſchner, Anton Augsburg 100 


 Eumma | 3200 . 
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Regierungs- Blatt 


aus 


für 


Königreich 








Münden, Samflag den 29. Derember 18349, 





Jahalt; 


Bekanntmachung über den Vollzug bes Geſetzes vem 23, December 1849 die Erweit 
Aufnahme eines Anlehens im Wege der freiwilligen Eubfeription nach dem & 


und resp. Bortfe vd 
efege vom 12, Mai] — eh 


— Belanntmahung, die Wahl der Landtags-Commiſſaͤre für bie f, Staats-Schulventilgungs-Commiffion betreffend, 


— Dienftes + Nahrihten, — Titel: Verleihung. 





Bekanntmachung 
über 
den Vollzug des Geſetzes vom 23. December 
1849 „vie Erweiterung und resp. Yortjegung 
der Aufnahme eines Anlehens im Wege ver 
freiwilligen Subjeription nah dem Geſetze 
vom 12. Mai 1848 betreffend.“ 


Nachdem durch das Gefeg vom 23. Des 
cember 1849 (Geſetzblatt Num. 5. pag. 33.) 


bie durch das Geſetz vom 12. Mai 1848 
dem Staatsminifter der Finanzen ertheilte 
Ermächtigung auf die Aufnahme einer weis 
tern Anlehensſumme von fieben Millionen 
Gulden al pari ausgedehnt worden ift, fo 
werden zur Kenntnißnahme derjenigen, welche 
fi bei diefem zweiten freiwilligen Sub» 
feriptiong-Anlehen betheiligen wollen, nad» 
ftehende Vollzugs » Anordnungen befannt 
gegeben : 
98 
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1) Behufs der Aufnahme bes Anlehens 


werden fünfprocentige Schuldſcheine, 
und jwar vorläufig zu 1000 fl., 500 fl. 
und 100 fl. im 241, Öuldenfuße aus; 
gegeben, und nad dem Wunſche bes 
Darleihers entweder auf den Inhaber 
oder auf Namen geftellt. Die Zind- 
abſchnitte dagegen lauten durchgängig 
— fomwohl bei au porteur- als bei 
Mominal s Obligationen — auf ben 
Inhaber. 


2) Die Obligationen ſind auf weißem 


Papier in Bogenformat auf halben 
Bogen gefertigt, und mit vier Zins⸗ 
eoupons für die Jahre 1851 bis 1854, 
Termin 1. Juli, verfehen. 


Diefelben werden mit einer Series 
oder Haupt: Nummer und mit einer 
Caffa-Catafter Nummer, erftere in cos 
ther, Tegtere in ſchwarzer Farbe bes 
geichnet, Jede Serie umfaßt einen 
Capitalbetrag von 1000 fl; 


3) Die au porteur- Obligationen werden 


durchgängig auf die Staatd-Schulden: 
tifgungs:Specialeaffa Regentburg, bie 
Mominalobligationen auf die einzelnen 
Specialcaffen nach dem Capitalanfalle 
bei jeder derfelben ausgeſtellt. 


4) Die Aufnahme der Anmeldungen fowie 


die Emiffion der Schuldfcheine wird 
durch die Kreiscaffen und duch ſaͤmmt⸗ 
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fiche allgemeine Rentämter bed Koͤ⸗ 
nigreiches beforgt. 


5) Dem Darleiher fteht es frei, zugleich 


mit der Anmeldung das Geld zu erw 
legen, worauf bdemfelben , foferne er 
au porteur- Obligationen zu erhalten 
wünfht, diefe fofort ausgehändigt 
werden; verlangt der Gläubiger das 
gegen die Ausftellung der Schuldfcheine 
auf Namen, fo wird demfelben bis 
zum Eintreffen der von der einfchläs 
gigen Schuldentifgungs » Specialcaffe 
auszufertigenden Nominal-Obligartionen 
ein Interimsſchein über die gefchehene 
Capitald-Erlage erteilt. 

Sollte im erfteren Falle ein Amt 
nicht in dem Beſitze einer ausreichenden 
Anzahl oder der gewünfchten Gattung 
vonauporteur-Schuldfcheinen fich befin⸗ 
den, fo hat dafjelbegleichfalls einftweilen 
einen Haftfchein auszuftellen, und für 
die fchleunige Erholung ber betreffenden 
Dbligationen Sorge zu tragen. 


6) Für diejenigen Darleiher, welche bie 


Gelderlage nicht fofort mit der An 
meldung oder unmittelbar nach bet, 
felben bewirken, fondern ſich Anlehen 
auf kurze Termine ſichern wollen, find 
die Kreiscaffen und Mentämter zur 
Eröffnung von Subferiptiongliften for 
wohl für au porteur- als für Nor 
minal ; Obligationen angewiefen, beren 
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Schluß vorläufig auf den 1. Mär; 
1850 feftgefegt ift, infoferne die gefeß- 
liche Anlehensfumme von 7 Millionen 
nicht ſchon früher aufgebracht ſeyn 
ſollte. 

Den Darleihern ſteht es frei, das 
Geld innerhalb dieſes Zeitraumes in 
einer beliebigen Zeit, welche bei der 
Einzeichnung anzugeben iſt, zu erlegen. 
Der Subferibent macht fi übrigens 
zur rechtzeitigen Einzahlung der ges 
zeichneten Summe verbindlich. 

7) Zur Vermeidung von Serungen bei 
Ausfertigung ber Nominal : Schuld» 
ſcheine ift norhwendig, daß von Seiten 
bed Doarleihers der Bor» und Zus 
name, Stand und Wohnort, und 
bei Stiftungen und Vereinen deren 
Benennung richtig und genau ange 
geben werde, j 

8) Die Zinfen kaufen vom Tage ber Car 
pitald :Erlage an, und find die von 
diefem Tage bis inclus. 30. Juni 
1850 treffenden Zinsraten fogleich 
von ben Pönigl. Rentämtern und bes 
ziehungsmweife Kreiscaffen, bei welchen 
die Gelderlage ftattfindet, baar zu bes 
zahlen. | 

9) Die Zins ; Coupons werden ‚bei allen 
Staats » Schuldentilgungs ; Eaffen und 
Dberauffchlagämtern, ſowie bei jedem 
Rentamte eingelöft, und bei allen k. 
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Caffen und Aemtern an Zahlungsftate 
angenommen. 

10) Schuldfheine und Coupons genießen 
bei der DVerfendung mit der Fönigl. 
Poft dieſelbe Porto, Begünftigung wie 
die Banfnoten der bayerifhen Hypo⸗ 
thefen;s und Wechſelbank. 


Münden, den 28. December 1849. 


Königl. Staatsminifterium der Finanzen. 
Dr. Aſchenbrenner. 
Durch den Minifter: 
der General » Secretär, 
v. Gietl. 


Bekanntmachung, 
die Wahl der Landtags ⸗Commiſſaͤre für bie 
fönigliche Staats / Schuldentilgungs / Commiſſion 
betreffend. 

Es wird hiemit befannt gemacht, daf 
gemäß Mitcheilung des Präfidiums ber 
Kammer der Reichsräthe an das Fönigliche 
Staatsminifterium der Finanzen zum Bands 
tage: Commiffär bei der Föniglichen Staats: 
Schuldentigungs» Anftalt der Herr Reichs 
rath Graf von Neigersberg, und zu 
deffen Stellvertreter der Herr Reichsrath 
von Miethammer mieder erwählt, von 
ber Kammer der Abgeordneten dagegen in 
©emäßheit des Art. 62. Abf. IH. ihrer 
Gefchäftsordnung unter'm 14. de. Mts. an 
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die Stelle bes bisherigen Commiſſaͤrs, Heren 
Abgeordneten Binder, als Landtags; Com; 
mifjär der gedachten Anftalt der Abgeordnete, 
Bürgermeifter Herr v. Steinsborf bahier, 
beftimmt worden fei, fohin die gemannten 
Herren Landtags⸗Commiſſaͤre die auszuferti; 
genden Staatsfchuld-Urfunden unterzeichnen 
werden. 

München, den 28. December 1849. 
Königl. bayerifhe Staatsfhulden 
Tilgungs: Eommiffion. 

In Berhinderung des BVorftandes: 
De Ahna. 
Brennemann, 
Secretaͤr. 


Dienſtes - Nachrichten. 
Seine Majeftät der König har 
ben unter'm 22. December I. J. allergnd; 
digft geruht, den VBorfig im Minifterrarhe 
dem Staatsminifter des Königlichen Haufes 


und ded Yeufern, Dr. von ber Pfords 
gen, zu übertragen. 





Seine Majeftät der König haben 
Sich allergnädigft bervogen gefunden, unter'm 
14. December 1.%. dem Hofbau:Conbucteur 
L. Claſſe Ludwig Puille in Nymphen⸗ 
burg die Quiescen;, unter Bezeugung ber 


Anerkennung feiner langen, treuen und eife‘ 


rigen Dienfte, zu gewähren, und bie da— 
durch in Erledigung gefommene Stelle bem 
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bisherigen Hofbau » Eonducteur IE. Claſſe 
Alois Eftner proviforifch zu verleihen ; 

unterm 23. December 1. J. den ges 
heimen GSecretär im Staatsminifterium der 
Finanzen, Wilhelm Quanté, zum Regie 
rungsrathe bei ber Regierung, Kammer 
ber Finanzen, der Oberpfal; und von Res 
gensburg, 

den Aſſeſſor der Regierungs-Finanz⸗ 
kammer von Oberbayern, Johann Baptiſt 
Jodl, zum geheimen Secretaͤr im Staats⸗ 
miniſterium der Finanzen, und 

den Finanz⸗Rechnungs⸗Commiſſaͤr von 
Dberbayern, Zofeph Yblagger, zum Aſ— 
feffor der Regierungs  Finanzfammer von 
Dberbayern zu befördern, dann 

den tempordr quiescirten Finanz Rech: 
nungs s Commifjär zu Ansbah, Raimund 
Schnorr, ald Rechnungscommiffär bei 
ber Regierung von Oberbayern, Kammer 
ber Finanzen, zu reactiviren. 


Titel» Verleihung. 


Seine Majeftdt der König hu 
ben Sich unterm 24. December I. J. be 
wogen gefunden, dem geheimen Secretär 
Johann Mepomuf Dee in mwohlgefälliger 
Anerfennung feiner langjährigen zur aller» 
höchften Zufriedenheit geleifteren Dienfte ben 
Titel eines Föniglichen Rathes tar: und ſtem⸗ 
pelfrei allergnädigft zu verleihen. 


A. 
Chronologiſche Ueberſicht 


der 


im Kegierungs-Blatte für das Königreich Bayern vom Jahre 1849 
enthaltenen Königlich Allerhöchſten Verordnungen, Referipte und 
Befanntmadungen ꝛc. 














Gegenftand, 





Verordnung ir. 





13. Dec. 1848.| Plenarbefchluß des Oberappellationsgerichts bes 
Königreich Bayern, die Zuläffigfeit der 
Berufung an die dritte Inſtanz gegen 
bie in zwei Inftangen gleichförmig aus- 
gefprochene Berwerfung der gerichtss 
ablehnenden Eintede betr. 







12—15 






36. Dee. — | Bekanntmachung, die Functionen der Gtaatdan- 
waltfchaft am f, Kreis- und Stadtge⸗ 


richte Nürnberg betreffend. 
Bekanntmachung, die Gorrefpondenz ber Zünfte betr. 


Königlich Allerhöchfte Verordnung, die bienflliche 
Stellung der oberften Baubehörbe betr. 

Bekanntmachung, die Ernennung des erfien Präs 
fiventen ber Kammer ber Reichöräthe 
für die Dauer ded auf ben 15. Jänner 
1849 einberufenen Landtages betr. 

Königlich Allerhöchfte Entfchließung, die Bildung 
einer Unterftüpungd-Anftalt für Kinder 
der Mitglieder des Verdienflordens vom 
heiligen Michael betr, 






29. Der. > 
30. Der. — 








23 





31. Deu — 







7—11 





Gegenfanb, 


“ 


1. Jänner 1849. Bekanntmachung, bie Ginberufung des Land» 


tages betr, 


‚Befanntmachung, die Ernennung des erften Prä- 
fiventen der Kammer der Reichsräthe 
für die Dauer ded auf den 15. Jänner 
1849 einberufenen Landtages betr, 


Bekanntmachung, die Bereinigung der Eriminal- 
Zurisdietion im Bezirfe des Landges 
richts Roggenburg und ber k. Gerichts- 
und Bolizeibebörde Weißenhorn betr, 


Bekanntmachung, die Functionen der Gtaatdan- 
waltfhaft am F. Appellationsgerichte 
von Oberfranfen betr, 


Bekanntmachung, - die Aufftellung eines zweiten 
Staatsanmwalted an den Kreid- und 
Stadtgerichten Straubing und Bay— 
reuth betr. 


Belanntmachung, die Borftandfchaft der Mititärfonds- 
Commiſſion betr, 


Königlich Allerhöchfte Entfchliegung, die Verhält— 
niffe der Weg- und Werfmeifter, dann 
ber Wegmacher auf den Staatöftraßen 
betr, 


Bekanntmachung, die NAufrechthaltung der Würde 
in den öffentlichen Gerichtsfigungen betr, 


Datum 
der 


Verordnung ꝛc. 


Gegenftand, 


8. Februar 1849.| Befanntmahung, die Wahl eines Gommiffärd der 


10. Februar — 


25. Februar — 


37. Februar — 


Kammer der Abgeordneten bei der 
Staatsſchuldentil gungs⸗Commiſſion betr. 


Bekanntmachung, die Bildung des Central⸗-Aus- 
ſchuſſes zur Verwaltung des Advokaten⸗ 
Wittwen⸗ und Waiſenpenſionsfonds pro 
1818/,, betr, 


Befanntmachung, das Inftitut der Stellwagen betr. 


Belanntmachung, die Abtrennung ber Gemeinde 
Tutzing mit ihren Nebenorten von dem 
Rentamtöbezirfe Weilheim, und deren 
Zutheilung zu bem Rentamtöbezirke 
Starnberg betr. 


Belanntmachung, die Auflöfung der flandes, und 
gutöherrlichen Gerichtöbarfeit und Pos 
lizeigewalt betr. (mit einem Werzeich- 
niffe der aufgelösten Herrichafts- und 
PBatrimonialgerihte J. EL.) 


Bekanntmachung, den Wegfall des tarifmäßigen 
Ausnahme » Zollfage® für die Einfuhr 
ungereinigter Soda ber. 


Befanntmachung, die Bermehrung des flaatsans 
waltfchaftlichen Perfonald an den Kreis, 
und Stabigerichten München, Würzburg 
und Augsburg betr. 


Nro. 
des 


Regg.⸗Blts. 


VII. 


VIII. 


IX. 


1* 


Seite. 


97—99 


101 


113—115 


115 


129—178 


179 


180—181 










3. März 1849.| Bekanntmachung, die Erwählung bes Landtags⸗ 


3. Mir 


4. Mär 


7. Mär 


16. März 


17. Rän 


18, Mär 


Berorbnung x, 


BGegenfand. 








Eommiffärd der Kammer der Reiche, 
räthe für dad Staats » Schuldenwefen 


betr. 181 


— | Befanntmahung, die Vorlage der Begnadigungss 


Geſuche betr, 195—198 


— Abſchied für den Landrath der Pfalz über beffen 
Berhandlungen für das Jahr 1849 


vom 1. — 15. Eeptember 1848, 217—248 


— Königlich Allerhöchſtes Refeript, die Vertagung des 


gegenwärtigen Landtages betr, 193—195 


— Königlich Allerhöchſte Verordnung, die oberſte 
Leitung ber Kirchen- und Echulanges 


fegenheiten betr, 249 — 252 


Belanntmachung, bie Uebertragung der firafpros 
zeſſualiſchen Eompetenz im Bezirfe bes 
vormaligen Patrimoniafgerichts Wiefent 
an die f, Gerichto- und Polizeibehörbe 


Wörth betr, 252-1253 


— 1 Befanntmahung, den Schuldenftand fämmtlicher 
Gemeinden bes Königreiches am Schluffe 
des Verwaltungejahres 1845/,, betr, 329—346 
— | Belanntmahung, die Hauptrechnung der allger 
meinen Brandverfiherungs » Anftalt für 


das Jahr 1847/,, betr, 257—262 





ber 
Berorbnung ic. 


25. Mär 1849. 


26. Mär 


29. Mär 


31. Mär 


7. April 
u 


15. April 


18. April 


Gegenftand, 


Königliche Verordnung, die organifchen Einrich- 
tungen der fol. Afabemie ber Willen, 
fhaften betr. 


Belanntmachung, bie Aufſtellung der Staatsanwälte 
und Unterfuchungsrichter betr. 


Bekanntmachung, die weitere Bertagung ded Land» 
tages betr. 


Bekanntmachung, die Bildung eines neuen Land» 
gerichtes im Regierungobezirke der Ober, 
pfalz und von Regenöburg mit dem 
Sige in der Stadt Erbendorf betr. 


Bekanntmachung, die Auflöfung der Gerichts» und 
Polizeibehörde Sommerhaufen betr. 


Bekanntmachung, bie Ertrapofl- Ordnung betr, 


Bekanntmachung, die Ablöfungscaffe bei der königl. 
Staatsſchuldentilgungs⸗Anſtalt und deren 
Obligation betr, 


Belanntmachung, bie weitere Vertagung des Land⸗ 
tages betr, 


Königliche Verordnung, die Einrichtung und ben 
Lehrplan ber Iandwirthfchaftlichen Gen» 
tral⸗Schule in Schleifheim betr. 


Bekanntmachung, die Auflöfung der k. Gerichts, 
und Bolizeibehörbe Sünching und deren 


Nro. 
des 
Regg.⸗Blts. 


XVI. 


XVIII. 


XVII. 


XVIII. 


XXII. 


Seite. 


281 -283 
299—300 


289 — 291 


309—310 


297—1299 
323—327 


300 —308 


321—324 


369—375 












24. April 


25. April 


37. April 


1. Mai 


Berorbnung ıc. 


1849. 


Gegenftand 











Zutheilung zum k. Landgerichte Stadts 


amhof betr, \ XXIII. |389—390 









Belanntmachung, die Auflöfung der ftandes- und 
gutöherrlichen Gerichtöbarfeit und Pos 
lizeigewalt betr. (Hiezu Fortſetzung des 
Berzeichniffes der aufgelösten Herr 
ſchafts⸗ und Batrimonials Gerichte J. 

Elafje) 437—540. 








XXVI |433—540 









Bekanntmachung, das vormalige Patrimonialgericht, 
nunmehr f, Gerichts⸗ und Polizeibehörbe 
Oberbrennberg in Falkenſtein betr, 






XXIV. | 405 









Belanntmachung, die in Folge der Aufhebung ber 
ſtandes / und gutöherrlichen Gerichts 
barfeit und Polizeigewalt nothwendig 
gewordenen Mobificationen ber Forſt⸗ 
bezirfdeintheilung im Regierungsbezirfe 

von Unterfranken und Afchaffenburg betr, 








XXI. |390—399 









Bekanntmachung, das Verbot der Ausfuhr von 
Munitiondgegenftänden, Bferden und 
Schiffbauholz nah Dänemark betr, 





XXI. 1375—376 






Belauntmachung, mehrere Adreffen wegen unges 

fäumter Einberufung der Kammern und 
Anerlennung ber beutfchen Reichsver⸗ 
faffung betr, 






XXH. 1376-377 






Belanntmachung, die Erklärung ber Regierung ge 
gen die unveränderte Annahme ber von 






Datum 





ber Gegenſtand. Seite. 
Verordnung ꝛc. 
der deutſchen Nationalverſammlung be⸗ 
ſchloſſenen Verfaſſung betr. XXIII. |385—388 


1849.| Befanntmachung, die Bertheilung ber allgemeinen 


Stipendien pro 1848/,, betr. 


Ptoclamation des Gefammt-Staatöminifteriumd an 
das bayerifche Bolt, den Aufftand in 
der Pfalz betr. 


Bekanntmachung, die Dualificntiond-Tabellen für bie 
richterlichen Beamten betr, 


Bekanntmachung, die Errichtung eines Landgerichts 
in Erbendorf, hier die Rentamtsd;Puris 
fication betr, 


Plenarbeſchluß des Oberappellationdgerichtd des 
Königreiche® Bayern, die Baupflicht bei 
Kirchen» jnd Pfarrhausbauten im ehe, 
maligen Bisthum Würzburg betr, 


Bekanntmachung, die Auflöfung der Gerichts. und 
Polizeibehörde Mitwig und deren Zur 
theilung zum k. Landgerichte Atronadh betr. 


401—404 


XXV. 1417424 


435-427 


XXIX. 1553—561 


XXVL |427—428 


17. Mai Bekanntmachung, die Stellung des k. proteſt. Con⸗ 
fiftoriums Speyer betr. XXXIV. |625— 627 
22, Mai Bekanntmachung des f. Gefammt - Staatsminifteri- 


ums, den in ver Pfalz ausgqebrochenen 
Aufruhr betr. 





XXVIII. 1545 —548 


Datum 
der 


Verordnung ır. 


Gegenftandb, 


5. Juni 1849.| Königlich Allerhöch ſte Verorbnung, den Briefpof- 


10. Juni 


41. Juni 


17. Juni 


4 Juli 


tarif betr. 


Königlich Allerhöchſte Entſchließung, die Auflöfung 
bed Landtages betr, 


Königliche Proclamation, den am 10, Juni l. 38, 
aufgelösten Landtag betr. 


Bekanntmachung, die Wahl eines interimiftifchen 
Commiſſaͤrs der Kammer der Abgeord- 
neten für das Staatsfchuldenwefen betr. 


Plenarbeſchluß des Dberappellationsgerichted des 
Königreiched Bayern, das Vorzugsrecht 
der Gläubiger nach $. 23. Ziff. 8. der 
Prioritäte-Drbnung betr, 


Bekanntmachung, die theoretifche Prüfung für den 
Staatsbaudienſt im Jahre 1849 betr, 


Königliche Proclamation, die Wahl der Landtags, 
Abgeorbneten betr. 


Befanntmachung , die Wahl der Landtagsabgeord- 
neten betr, 


Abſchied für den Landrath von Oberbayern über 
befien Verhandlungen in den Sipungen 
vom 2. — 18. October 1848. 


Abſchied für den Landrath von Niederbayern über 
defien Verhandlungen in den Sitzungen 
vom 2.— 13. Drtober 1848. 


des 


Regg.⸗Blis 


XXXI. 


XXXI. 


XXXII. 


XXXIII. 


XXXV. 


XXXIII. 


XXXVI. 


XXXVI. 


XXXVII. 


XXXVIII. 


587 —590 
585—587 


601— 608 
612—613 
633—643 
609 —612 


649—656 


657-692 
697-720 


729-752 












Gegenfanb 
Berorbnung x. 


. Juli 1349. | Abfchied für den Landrath der Oberpfalz und von 
Regensburg über defien Verhandlungen 
in den Eigungen vom 2. — 18. De 
tober 1848. 


an 


XXXIX.|753— 778 


— — — | Mbfchieb für den Landrat von Oberfranken über 
. deffen Verhandlungen in den Sigungen 


vom 2. — 15. October 1348. 785 —808 


— — — | Afchied für den Landrath von Mittelfranken über | 
deffen Verhandlungen in den Sitzungen 


vom 2. — 17. Oktober 1848. 325—852 


— — — | Afhied für den Randrat von Unterfranken und 
Aſchaffenburg über defien Berhandluns 
gen in den Sigungen vom 2. — 18. Or; 
tober 1848. XLIV. |865—900 


— — — | Abfchied für den Landrath von Schwaben und 
Neuburg über deffen Verhandlungen in 
den Sigungen vom 2. — 11. Ds 
tober 1848. XLV, 1905 —933 


18. Juli — | Befanntmachung, die Abtretung der Gerichtöbarfeit 
über mehrere im Landgerichtöbezirfe 
Höchfadt gelegene gräfl. Caſtell'ſche 


Lehen betr, 813 


19. Juli — | Belanntmachung, die Verabfolgung von Grund» 
Kenten » Ablöfungs » Obligationen betr. | KXXIX.|779—780 


21. Juli — | Bekanntmachung, den Eentrals Schulbücher; Berlag 


und deffen Gejchäftsbetrieb betr, XLI. !809—812 


ber BGegenftand, 
Berorbnung c. 





24. Juli 1849. Belanntmachung, die Ertradition der k. Gerichte 
und Boltzeibehörde Wiefent an bie f. 
Gerichts. und Poligeibehörbe Wörth betr. | XLIL 853 


27, Juli — | Belanntmachung, die Auflöfung der k. Gerichte 
und Polizebeihörde Eſchau im Regie |' 
rungd » Bezirfe von Unterfranken und 


Aſchaffenburg betr. -]| XL, 854 
29. Juli — | Bekanntmachung, den Zwifchenausfchlag von Brands 
verfiherungs » Beiträgen für das Jahr 

1845/,, betr. XLIH. |857—861 
31. Juli — | Befanntmachung, die Trennung des Rentamts Klin 


genberg und beffen Abtheilung in bie 
beiden Mentämter Klingenberg und 
Amorbach betr, XLIV. |901—904 


2. Auguſt — | Königlich Allerhöchſte Entfchliefung, die Berhält- 
niffe der Weg- und Werkmeifter, dann 
ber Wegmacher auf den Stantöftraßen 
betr. XLVIL |945—948 


11. Auguf — | Bekanntmachung ‚ die Bildung eined neuen Land» 
gerihts J. Claſſe mit dem Sitze in 


| 
) Miltenberg betr, XLVIII. |973—974 
12. Auguſt — | Bekanntmachung, die Einberufung des Landtages 
betr. XLVI. 1937 —940 
— — — | Befanntmahung, die Ernennung des erflen Präft« 


| denten der Kammer der Reichsräthe für 


Datum 
der Gegenfand 
Berorbnung ıc, 


‚ die Dauer ded auf den 3. September 
1. 36. einberufenen Landtages betr. 


19. Auguſt 1849.Röniglich Allerhöchfte Verordnung über die Abgabe 
und Verwerthung ber Borfiproducte aus 
Staatöwalbungen, 


— — — RKöniglich Mlerhöchfte Ernennung ber Einweifungd- 
Commiffion für den bevorftehenden 
Landtag. 


Bekanntmachung, die Lostrennung mehrerer Grund⸗ 
ftüde der Steuergemeinde Deifenhaufen 
vom Gerichtsperbande des Landgerichts 
Roggenburg und deren Einverleibung in 
den Gerichtsbarkeitsbezirt des Landge— 
richt8 Krumbach betr. 


20. Auguft — jBefanntmachung, die Auflöfung der f. Gerichts, 
und Polizeibehörde Tambach betr. 

26. Auguft — Belanntmachung, die Reduction des Tambacher⸗ 
Zehent s Getreide » Maßes in das baye- 
rijche betr, 


4. September — |Befanntmachung, den Uebergang des Patrimonials 
Gerichts Sulgemood an den Staat betr, 


17. Sepibr. — Bekanntmachung, die Auflöfung. der k. Gerichts 
und Polizeibehörde Remlingen betr. 


29. Septbr. — |Befanntmadung, die wefentlihen Ergebniſſe ber 
Gemeinde u, Wohlihaͤtigleits⸗Stiftungs⸗ 





XLVI. 


ALVII. 


LL 


L. 


LI. 


LIII. 


939 


961—973 


977—978 


979 


1001 —1002 


985—988 
10171018 


1033—1034 


Datum 
der 
Verordnung ꝛc. 





du Nro. 


Gegenſtand. des 


Regg.⸗Blis 


Rechnungen der den k. Kreisregierungen 
bieffeit8 des Rheins unmittelbar unter- 


geordneten Städte für 184%/,, betr. LV. 
30. Sepibr. 1849.Befanntmachung, den Eifenbahntarif betr. LIV. 
3. October — Bekanntmachung, die Auflöfung der F. Gerichts. 


5. October — 


24. October — 


95. Sclobet — 


5. Nevbr. 1849. 


und Polizeibehörde Guttenberg und bes 
ren Zutheiflung zum k. Landgerichte 


Etadifteinach betr. LIV. 
Bekanntmachung, die Wuflöfung der f, Gerichts» 
und Bolizeibehörde Markt » Eineröheim 
| und deren Zutheilung zum k. Landger 
richte Marft » Bibart betr. LIV. 
efanntmachung, den XIX. Zufagartifel zu der 
Rheinfchiffahrts » Eonvention betr, LIV. 
tmee « Befehl. LVII. 


Königlich Allerhöchſtes Refeript, die Verlängerung 
ded gegenwärtigen Landtages betr, LVIII. 


Bekanntmachung, die weſentlichen Ergebniſſe der 
Culins- und Unterrichts⸗RBJtiftungs— " 
Rechnungen der den k. Kreio⸗Regierun— 
gen dieſſeits des Rheind unmittelbar 
untergeorbneten Städte für das Jahr 
1847/,, betr. LIX. 


Königliche Berorbnung, die Befteuerung bed Runs 
felrübenzuderd für die zweijährige Pe⸗ 


1065—1066 


1049 — 1051 


1052 


1052—1055 


1097—1216 


1217 — 1218 


1235—1236 

















Datum 
der Gegenftand,. 
Verordnung ir. 


Seite. 


riode vom 1. September 1848 bis 


dahin 1850 betr. 1233 — 1235 






6. November 1849.| Bekanntmachung, die Auflöfung der Gerichts- und 
Voligeibehörde Holnftein und deren Zu- 
theilung zu dem k. Landgerichte Beiln- 


gries beir. 1236 — 1237 









10. Novbt. — WBelanntmach ung, die Zutheilung der firafrechtlichen 
Jurisdiction in den Gemeinden der nun, 
mehr aufgelösten Gerichtös und Polizey⸗ 
behörde Remlingen an die k. Laudge⸗ 
richte Würzburg UM, und Markt 
Heibenfeld betr, LX. 1252 
93. Novbr. — Bekanntmachung, den Gourd der neuen öfterreichi- 


hen Echöfreugerftüde betr. LX. 11249 —1251 





Befanntmahung, die nächften Vorkehrungen für 


den Betrieb des Telegraphendienftes betr.|' LX. |1251—1252 











Königlich Allerhöchfte Verordnung, die Aufrechnung 
der Reifefoften und Taggelber bei Dienſt⸗ 


reifen betr, LXI. [1265—1272 





1. Decembet — | Bekanntmachung, die Ausdehnung der Uebereinkunft 
mit dem Grofherzogthum Heffen vom 
9. Juni 1834 auf Beerdigungsfoften 


betr, 


(Hiezu Minifterial-Erflärung vom 16. 
Zuli 1849.) 


LXD. 1281- 1233 


x 













Nro, 
des Eeite, 
Regg.» Dlis, 


Datum 
ber 
Berorbnung x. 






egenftand, 











8. December 1849.| Belanntmachung, den Schuldenftand fämmtlicher 
Gemeinden bes Rönigreich® am Schluffe 
bed Berwaltungsiahres 184%,/,, betr. 


9. December — |Belanntmachung, die praftifche Prüfung für den 
Staatöbaudienft im Jahre 1850 beir.]| LXIII. j1297—1299 


10. December — |Belanntmachung, die Zinstermine der Grundrenten- 
Abloͤſungs⸗Schuldbriefe betr, LXIH. 1299 —1300 


LXIV. [1307—1322 


22. December — | Bekanntmachung, die Heeresergänzung für das 
Jahr 1850 aus ben Gonferibirten ber 
Alterstlaſſe 1828 betr. LXIV. |1305—1308 


23. December — | Belanntmachung, die Benügung ber Stantstelegras 
phen von Seite des Publicums betr. | LXV. |1337—1345 


(Hiezu proviſoriſche Beftiimmungen vom 
16. December 1849.) 


28. December — | Befanntmachung über den Bollzug des Gefeges vom 
23. December 1849, die Erweiterung 
und resp. Bortfegung der Aufnahme 
eined Anlehens im Wege ber freiwils 
ligen Subfeription nach dem Geſetze 
vom 12. Mai 1848 betr, LXVI. [1361-1366 


— — — [Befanntmachung, die Wahl der Landtags » Eom- 


mifjäre für bie . Staatsſchulde ntilgungs⸗ 
Gommifflon betr. LXVIL |1366—1367 


Regiſter 
Regierungs-Blattes 


für das Königreich Bayern 
vom Jahre 1849, 





Be Sa h-Regifter. 


(Die Ziffern am Schluffe jenes Betreffes bezelchnen vie Seitenzahl.) 


A. 

Abgeordnete zum Landtag. ‚Siehe „Landtag.“ Mbfchied für den Landtath von Oberbayern über 
Ablöfungscaffa. Bekanntmachung, die Ab» defien Verhandlungen in ben Sipungen vom 
löfungscaffa bei dert, Stagtöfchuldentilgungd- 2. biß 418. October 1848, 697—720. 
Anftalt undderen Obligation betr. 300—308. — — für den Landrath von Niederbayern über 

Bekanntmachung, die Berabfolgung von deſſen Verhandlungen in ben Sigungen vom 
Grundrenten: Ablöfungsobligationen betr. 779 2. bis 13. October 1848. 729—752. 
— 780. — — für den Landrath der Pfalz über 

Belanntmahung, die Zinstermine ber beffen Verhandlungen für dad Jahr 1849, 
Grundrentenablöfunge-Schulbbriefe betr, 1299 vom 1. bi 15. September 1848 — 217 
— 1300, — 1248. 


Abſchied. Anlehen. 


Abſchied für den Landtath ber Oberpfalz und 
von Regensburg über deffen Verhandlungen 
in den Sitzungen vom 2. bid 18. October 
1848. 753—778. 

— — für den Landrath von Oberfranfen über 
defien Verhandlungen in den Sitzungen vom 
2. bi8 15. Detober 1848. 785— 808. 

— — für den Landrath von Mittelfranken über 
defien Berhandlungen in den Eigungen vom 
2. bid 17. October 1848. 825—552. 

— — für den Landrath von Unterfranfen über 
defien Verhandlungen in den Sitzungen vom 
2. bi8 18. October 1848. 8S65— 900. 

— — für den Landrath von Schwaben und 
Neuburg in den Sigungen vom 2. bie 11. 
October 1848. 905—932. 

Adreffen. Belanntmahung, mehrere Adreffen 
wegen ungefäumter Einberufung der Kammern 
und Anerkennung der beutfchen Reichsver— 
faffung betr. 376—377. 

Advocaten. Bekanntmachung, die Bildung des 
Gentralausfchuffes zur Verwaltung ded Ad⸗ 
vocaten » Wittwen» und Waifenpenfionsfonds 
pro 1818/, betr. 101. 

Akademie der Wiffenfchaften. Königliche 
Verordnung, die organifchen Einrichtungen 
ber f. Akademie der Wiffenfchaften betr. 281 — 
233. 

— — Königlid) Allerhöchſte Beftätigung der 
Mitgliederwahlen. 1076— 1077. 


Amtstracdht der bei dem öffentlichen Gerichts- 


figungen befchäftigten Beamten und Bertheir 


biger. 73— 75. 
Anlehen, Belanntmadhung über den Vollzug 


Armee, Beerbigungsfoften, 


des Gefehed vom 23. December 1849 bie 
Erweiterung und resp. Hortfegung der Aufnahme 
eined Anlchens im Wege der freiwilligen 
Subfeription nach dem Gefehe vom 12, Mai 
1848 betr. 1361— 1366. 

Armee, Bekanntmachung, die Heeresergänzung 
für das Jahr 1850 aus den Gonferibirten 
der Alterdclaffe 1828 betr, 1305 — 1308. 

Amecbefehbl. 1097—1216. 

Aufruhr in der Pfalz. Hierauf bezügliche 
Veröffentlichungen des Gefammt-Staateminis 
ſteriuns. 401—402. 545—548. 

Ausfuhrverbot. Bekanntmachung, das Ver: 
bot der Ausfuhr von Munitionsgegenftänden, 
Pferden und Schiffbauholz nach Dänemark 
beit. 375—376, 

AudnabmeszZollfag. Eiche „Zoll.” 


B. 


Baus, Nutz⸗ und Werkholz. Deſſen Abgabe 
aus Staatswaldungen. 964— 965. 


-Baubehörde, oberſte. Königlich allerhöchfte 


Verordnung, die dienftlidhe Stellung der obers 
ften Baubehörde betr. 17—20. 

Baudienf. Siehe „Etaatsbaudienft.” 

Baupflicht bei Kirchen: und Pfarrhausbau— 
ten im ehemaligen Bisthume Würzburg. 
553—561. 

Beamte, richterlihe. Belanntmahung, bie 
Qualificationdtabellen für die richterlichen 
Deamten betr. 417—424. 

Deerdigungsfoften. Bekanntmachung, die 
Nusdehnung der Mebereinfunft mit bem Großs 


Beerbigungsfoften. 


herzogtfum Heffen vom 9. Juni 1834 auf 
Beerbigungdfoften betr. 1281— 1283. 

Begnadigungsgefucdhe. Bekanntmachung, 
die Borlage der Begnabigungsgefuche betr. 
195 — 198. 

Befanntmahungen. Bekanntmachung vom 
1. Jänner 1849, die Einberufung des Land» 
tages bet, 5 — 8. 


Belanntmachung vom 29. December 1848, 
die Gorrefpondenz der Zünfte betr. 11. 

— — vom 26. December 1848, die Zune 
‚tionen der Staatsanwaltfchaft am f. Kreis⸗ 
und Stabigerichte Nürnberg betr. 12. 

— — die Ermenmung des erften Präfl- 
denten der Kammer der Neichöräthe für 
die Dauer ded auf den 15. Jänner 1849 
einberufenen Landtages betr, 23. 49 — 
50. 

— — die Bereinigung der Eriminals» Juris- 
dictlon im Bezirfe des Landgerichts Rog⸗ 
genburg und der f. Gerichts, und Polizei⸗ 
behörde Weißenhorn betr. 50 — 51. 

— — vom 26. Jänner 1849, die Borftands 
ſchaft der Mititärfonds - Gommiffion betr. 
65 — 66. 

— — vom 22, Jänner 1849, die Bunctionen 
der Staatdanwaltfchaft am F, Appellationd- 
Gerichte von Oberfranken betr. 66. 

—  yom 23. Jänner 1849, die Aufſtel⸗ 
fung eines zweiten Staatsanwaltes an den 
Krels⸗ und Stabtgerichten Straubing und 
Bayreuth beir. 67. 

— — vom 31: Inner 1849, die Aufrecht- 


Befanntmachungen. 


Befanntmachungen. Belanntmachungen. 


haltung der Würde in den öffentlichen Ge⸗ 
richtöfigungen betr. 73 — 75. 


Bekanntmachung vom 8. Februar 1849, bie 
Wahl eines Gommiflärs der Kammer ber 
Abgeordneten bei der Staatsſchuldentilgungs⸗ 
Gommiffion ber. 97 — 9. 


— — die Bildung des Central » Aus« 
fhuffes zur Verwaltung des Abdvokaten⸗ 
Wittwens und Waifenpenfiondfonded pro 
184%/,, beir. 101. 


— — vom 10. Februar 1849, das Yuftitut 
der Stellwagen beir. 113 — 115. 

— — die Abtrennung der Gemeinde Tuping 
mit ihren Nebenorten von dem Rentamts⸗ 
bezirfe Weilheim und deren Zutheilung zu 
dem Rentamtöbezirfe Starnberg betr, 115. 

— — vom 35. Februar 1849, die Auflöfung der 
ſtandes⸗ und gutöherrlichen Gerichtsbarkeit 
und Polizeigewalt betr, 129 — 178. 

— — vom 27. Februar 1849, den Wegfall 
des tarifmäßigen Ausnahme + Zollfaged für 
die Einfuhr ungereinigter Soda betr. 179. 

— — vom 27. Februar 1849, die Ber 
mehrung des flaatsanmwaltfchaftlichen Pers 
ſonals an den Kreid- und Gtabtgerichten 
Münden, Würzburg und Augsburg betr. 
180 — 181. 

— — vom 2. März 1849, die Erwählung 
des Landtags» Commiffärs der Kammer ber 
Reichsräthe für das Staats, Schuldenwefen 
betr. 181. 

— — vom 3. März 1849, die Borlage der 
Begnabigungdgefuche betr, 195 — 198. 

3 


Bekanntmachungen. 


Bekanntmachung. vom 18. März .1849, bie 
Hauptrehnung der. allgemeinen Brandver⸗ 
fiherungs + Anftalt für das Jahr 1847/45 
betr. 257— 262. 

— — vom 29. März 1849, die weitere Ver; 
tagung bed Landtages betr. 239 — 291. 
— — vom 31. März 1849, die Auflöfung 
ber k. Gerichts⸗ und Polizeibehörde Sommer- 

haufen betr. 297 — 299. 

— — dom 26. März 1849, die Aufftellung 
der Staatsanwälte und Unterfuchungsrichter 
beir. 299— 300. 

— — vom 7. April 1849, die Ablöfungd- 
Gaffebei der Staatäfchuldentilgunge-Anftalt und 
deren. Dbligation betr, 300— 308. 

— — dom 29. Mär; 1849, die Bildung eined 
‚neuen Landgerichts im Regierungsbezirke ber 
Oberpfalz und von Regensburg mit dem 
Sitze in der Stabt Erbendurf betr. . 309 
— 310. 

— — vom 15. April 1849, bie, weitere 
Bertagung ded Landtages beir. 321 — 
324. 

— — vom 7, April 1849, die Grtrapoft- 
‚Drbnung beit. 323. — 327. 

— — dom 17. März 1849, den Schulden. 
fand fämmtlicher Gemeinden des Königs 
reiches am Schluffe des Berwaltungsjahres 
1845 ‚betr. 329 — 346. 

— — dom 27. April 1849, bad Berbot 
der. Ausfuhr: von. Munitionsgegenfländen, 
Pferden und Schiffbauholz nad Dänemarf 
betr, - 375.— 376, 

— — dom. 27. April: 1849, mehrere Adreſſen 


Bekanntmachungen. 


Bekanntmachungen. Belanntmachungen. 


wegen ungefäumter Ginberufung ber Kammern 
und Anerkennung, ber. beutfchen Reichöper- 
fafjung betr. 376 - 377. 

Bekauntmachung vom 1. Mai 1849, bie Er: 
Härung ber Regierung gegen die unverän« 
derte Annahme der von der deutſchen Ra- 
tionalverfammlung befchloffenen Verfaſſung 
betr. 385 — 388, 

— — vom 18. April 1849, die Auflöfung 
ber f, Gerichts» unb Pollzeibehötbe. Sün⸗ 
hing und deren Zutheilung zum #. Landges 
richte Stabtamhof betr. 389-390. 

— — vom-25. April 1849, die in Folge 
der Aufhebung der flanded» und. gutsherrs 
lichen Gerichtöbarfeit und Polizeigewalt 
nothiwenbig geworbenen. Mobificationen ber 
Forſtbezirls/ Eintheilung im Regierungäbe- 
zirle von Unterfranken. und Wichafienburg 
betr. 390— 391. 

— — vom 24, April 1849, das vormalige 
Patrimoniglgeriht, nunmehr F. Gerichts⸗ 
und SBolizeibehörde Oberbrennberg in Bals 
fenftein betr. 405. 

— — vom 9, Mai 1849, die Qualifications⸗ 
Tabellen für die richterlichen Beamten, beir. 
417 — 424. 

— — vom 9. Mai 1849, die Errichtung 
eined Landgerichts in Erbendorf, bier. bie 
Rentamtsd + Purification beir. 425, — 497. 

— — vom 12. Mai.1849 , die, Auflöfung_ 
der, Gerichtös., und Poligeibehörde Mitwitz 
und deren Zutheilung. zum: f. Landgerichte 
Kronach betr. 427 — 428. 


— — bom, 24. Ayril 1840, die Auflöfung 


Belanntmachungen. 


ver ſtandes⸗ und guisherrlichen Gerichts⸗ 
barkeit und Polijeigewalt betr. 433—540. 

Bekanntmachung vom 6. Mai 1849, die Ber 
theilung der allgemeinen Stipendien pro 
1848/,, betr. 541 — 544. 

— — des Gefammt-Staatsmintfteriumd vom 
22. Mai 1849, den in der Pfalz aus— 
gebrochenen Aufruhr betr. 545 — 548. 

— — vom 17. Juni 1849, die theoretifche 
Prüfung für den Staatsbaudienft im Jahre 
1849 betr. 609 — 612. 

— — vom 10. Juni 1849, die Auflöfung 
des Landtages betr. 585 — 587. 

— — vom 10. Juni 1849, die Wahl eines 
interimiftifchen Gommiffärd der Kammer ber 
Abgeordneten für das Etaats-Echuldenweien 
betr, 612 — 613. 

— — vom 17. Mai 1849, die Stellung 
bes k. proteftantifchen Gonfiftoriumd Speyer 
betr. 625 — 627. 

— — vom 4. Juli 1849, die Wahl ber 
Landtags » Abgeordneten betr, 657 — 692. 

— — vom 19, Juli 1849, die Verabfolgung 
von Grundrenten » Ablöfungd » Obligationen 
betr. 779 — 780. 

— — dom 21. Juli 1849, den Eentral-Schuls 
bücher»Berlag und defien Gefchäftöbetrieb betr. 
809— 812, 

— — dom 18. Juli 1849, die Abtretung 
der Gerichtöbarfeit über mehrere im Landge⸗ 
richtöbezirfe Höchftadt gelegene gräfl. Ca— 
fteltjche Lehen betr. - 813. 

— — tom 24. Juli 1849, die Ertrabition 
der k. Gerichts; und Boligelbehörde Wieſent 


Bekanntmachungen. 


Belanntmachungen. Bekanntmachungen, 


an bie f, Gerichte: 
Wörth betr. 853. 


Befanntmahung vom 27. Juli 1849, bie 
Auflöfung der k. Gerichtds und Polijeibe⸗ 
hörde Eſchau, im Regierungsbezirfe von 
Unterfranfen und Afchaffenburg, betr. 854. 


— — vom 29. Juli 1849, den Zwifchenausfchlag 
von Brandverficherungs » Beiträgen für das 
Jahr 18*8/,, betr. 857 — 861. 


— — vom 31. Juli 1849, die Trennung 
des Rentamtd Klingenberg und deſſen Ab⸗ 
theifung in die beiden Rentämter Klingen» 
berg und Amorbach betr. 901 — 904. 

— — vom 12. Juli 1849, die Ginberufung 
des Randtages betr. 937 — 940. 


— — vom 12. Juli 1849, die Ernennung 
des erften Präfiventen ber Kammer ber 
Reichsräthe für die Dauer des auf den 
3. September I, 38. einberufenen Landtages 
betr. 939. 

— — vom 11. Auguft 1849, die Bildung 
eines neuen Landgerichts I. Claſſe mit dem 
Sige in Miltenberg betr. 973 — 974. 

— — Königlich Allerhöchſte Ernennung ber 
Einweifungd»Gommiffion für den auf den 
3.. September 1849 einberufenen Landtag. 
977 — 978, 

— — die Loötrennung mehrerer Grunbftüde 
der Steuergemeinde Deifenhaufen vom Ger 
richtöverbande des Landgerichts Roggenburg 
uud deren Einverleibung in. den Gerichte, 
barfeitöbezirt des Landgerichts Krumbach 
betr. 979. e 

3* 


und Woltjeibehörbe 


Befanutmachungen. Bekanntmachungen, 


Belanntmachung, die Reduction bed Tambacher- 
Zehent⸗ Getreidemaßes in das bayerifche betr. 
985 — 988. 

— — die Auflöfung ber F. Gerichts» und 
Poligeibehörde Tambach betr. 1001 — 1002. 

— — den Uebergang des Patrimonialgerichts 
Suljemood ‘an den Staat betr. 1017 — 
1018. 

— — die Auflöfung der k. Gerichts, und 
Poligeibehörde Remlingen betr. 1033 — 1034. 

— — den Eifenbahntarif betr. 1049— 1051. 

— — die Auflöfung der f, Gerichts. und 
Polizeibehörde Guttenberg und deren Zus 
thellung zum f, Landgerichte Stadtfteinacdh 
betr. 1051. 

— — bie Auflöfung ber k. Gerichts und 
Volizeibehörde Markt: Einersheim und deren 

Zutheilung zum k. Landgerichte Markt -Bi- 
bart betr. 1052. 

— — ben XIX. ZufagsArtifel zu der Rhein- 
Ihifffahrts-Gonvention betr. 1052 — 1055. 

— — die mefentlichen Ergebniffe der Ges 
meindes und MWohlthätigfeits Stiftungsrech« 
nungen der ben k. SKreisregierungen biefs 
feitö des Rheins unmittelbar untergeordneten 
Städte für 184%,,, betr. 1065 — 1066. 

— — die wefentlichen Ergebniffe der Eultus, 
und Unterrichts-Stiftungsrechnungen ber ben 
f. Kreidregierungen bieffeitd des Rheins uns 
mittelbar untergeorbneten Städte für das 
Jahr 18%7/,, betr. 1235 — 1236. 

— — die Auflöfung der Gerichts, und Po- 
Tigeibehörbe Holnftein und deren Zutheilung 
zu dem Landgerichte Beilngried betr. 1236 
— 1237. 


BDelanntmachungen. Belanntmachungen, 


Belanntmachung, den Cours der neuen öfter 
reichiſchen Sechöfreuzerftüde betr, 1240 — 
1251. 

— — ‚die nähften Borfehrungen für ben 
Betrieb des Telegraphendienftes betr. 1251 
— 1252. 

— — bie Zutheilung ber ftrafrechtlichen Zus 
risbiction in ben Gemeinden der nunmehr 
aufgelöften Gerihts- und Polizeibehörde 
Remlingen an die k. Landgerichte Würzburg 
14M. und Marktheidenfeld betr. 1252. 

— — die Ausdehnung der Uebereinfunft mit 
dem Großherzogthume Heffen vom 9. Juni 
1834 auf Beerbigungdfoften betr. 1281 — 
1283. i 

— — die praftifche Prüfung für den Staats 
baubienft im Jahre 1850 betr. 1297—1299. 

— — bie Zinstermine der Grundrenten - Abs 
löfungs-Schuldbriefe betr. 1299—1300. 

die SHeeredergänzung für das Jahr 
1850 aus den Eonferibirten der Altersclaſſe 
1828 betr. 1305—1308. 

— — den Schuldenftand ſämmtlicher Gemeinden 
des Königreih® am Schlufe des Berwals 
tungsjahres 18464, betr. 1307 — 1308. 

— — bie Benügung der GStaatötelegraphen 
von Seite des Bublicums betr. 1337 —1345. 

— — über den Bollgug bed Gefehed vom 
23. December 1849, die Erweiterung und 
tefp. Hortfegung der Aufnahme eined Anlchens 
im Wege ber freiwilligen Subfeription nach dem 
Geſehe vom 12. Mai 1848 betr. 1361— 1366. 

— — die Bahl der Landtagscommiffäre für 
die f, Gtaatsfchuldentilgungs /Commiſſion 
betr, 1366 — 1367. 


Berichtigungen. Eommiffäre. 


Berihtigungen. 48. 320, 1080, 1336, 

Berufung. Plenarbeſchluß des Oberappellas 
tiondgerichtd, die Zuläffigkeit der Berufung 
an bie. dritte Inſtanz gegen bie in zwei Ins 
ſtanzen gleichförmig audgefprochene Verwer⸗ 
fung der gerichtsablehnenden Einrede betr. 
12—15. 

Biſchöfe. Berzichtleitung auf die Würde 
eined Reichörathed aus der Zahl ber Bifchöfe 
und Wiederverleihung derſelben. 33—34. 

Brandverfiherungsanftalt. Die Haupt 
rechnung ber allgemeinen Brandverficherungs» 
Anftalt für das Jahr 1847/48 betr, 257 
— 262. (Hiezu die fpeciellen Ausweife ders 
felben.) 352. 

— — Bekanntmachung, den Zwifchenausfchlag 
von Brandverficherungs » Beiträgen für das 
Jahr 184%/,, betr, 857—861. 

Brennholz. Defien Abgabe aus Staatswal- 
dungen. 963— 967. 

Briefpofttarif. Siehe „Poſtweſen.“ 


6. 


Gentral»Shulbücherverlag. Bekannt 
machung, den Gentraf-Schulbücherverlag und 
beffen Gefchäftöbetrieb beit. 809— 812. 

Gollegiatfift zur alten Gapelle in Regend, 
burg. 315— 316, zum heiligen Gajetan in 
Münden... Siehe „Hof⸗ und Gollegiatfift,” 

Gommiffäre. Wahl eines Commiſſärs der 
Kammer der Abgeorbneten bei der Staats, 
fhuldentilgungs-Eommiffion betr. 97—99. 
612—613. 1366—67, ber Kammer der 
Reichöräthe, 181, 1366—67, 


Gonfeription, Derorationen. 


Gonfeription. Siehe „Mititärconfeription,” 

Gonfulate. Königlich bayerifches Conſulat 
zu Leipzig. 82. Königlich nieberländbifches 
Bice-Gonfulat zu Ludwigshafen. 1093. 

Correſpondenz. Belanntmachung, die Cor⸗ 
tefpondenz der Zünfte beir. 11. 

Gours, Bekanntmachung, den Cours der neuen 
öfterreichifchen Sechökreugerftüde betr. 1249 
—1251. 

Griminals» Jurisbiction im Bezirke bes 
Landgerichts Roggenburg und ber Gerichts 
und Polizeibehörde Weißenhorn. 50—51. 

— — im Bezirke des vormaligen Batrimonials 
gerichts Wiefent, 252 — 253. — 

— — im Bezirke der aufgelöften Gerichts⸗ und 
Bolizeibehörde Remlingen. 1252. 

Eultusftiftungen. Bekanntmachung, bie 
wefentlichen Ergebniffe der Eultus; und Un; 
terrichts⸗/Stiftungsrechnungen der den Fönigl. 
Kreisregierungen bieffeit8 bes Rheins unmit- 
telbar untergeorbneten Städte für das Jahr 
18%7/,, betr, 1335—1236. 1248. 


D. 


Dänemark. Verbot der Ausfuhr von Munitions⸗ 
gegenſtaͤnden, Pferden und Schiffbauholz nach 
Daͤnemark. 375—376. 

Decorationen, fremde. Königlich allerhöchſte 
Genehmigung zur Annahme fremder Decora: 
tionen. 191—192. 367—368. 398—399. 
551 — 552. 934. 944. 1078 — 1079. 
1226—1227, 1248. 1280. 1291, 1333 
— 1334, 


VDeunſche Heichöverfaffung. Dienſtrsnuchtichun. 


"re Reichs ver faſſung. Betannt⸗ 
machung des Geſammt » Staatominiſterinus, 
bie an Seine Majeſtät den König gerichteten 
Adreſſen wegen ungefäumter Einberufung der 
Kammern und Anetkennung der beutfchen 
Reichsverfaſſung ' betr. 376877. 

ur _ Weitere Bekannmachung des Gefänttt- 

+ Staitäminifterkinme in Bezug auf die’won ber 
Rationalverfammlung in Frankfurt befchtoffene 
Berfaſſung. 385 — 388. 

— Anfprache des Geſammt⸗Staatominiſte⸗ 
'riums an das baheriſche Volk, die aus dem 
"Streben nach Anerkennung ber von der Na 
tionalverfammlung beſchloſſenen Verfaſſung 
hervorgegangenen geſehwldtigen Handlungen 
namentlich in der Pfalz betr. 401—404. 

Diäten bei Dienftreifen. Siehe „Tage 
gelber,” 

Dienſtes nachrichten. Ermennungen, Be 
foͤrderungen, Berfegungen, Quiescirungen ıc. 
im Allerhöchſt Königlichen Dienfte. 16. 23 
—17. 34—45. 51—52. 67— 70. 75— 
79. 101—109. 115—121. 181—1883. 
198 —207. 209-211. 253— 256. 264 
—267. 273—279. 283 —2835. 291— 
295. 310—314. 327 - 328. 347—352. 

863360, 378—379. 391395. 406 
— 405. 424. 428— 432. 549 — 550. 

563 565. 569 —574. 590—593.: 613 

—618. 627—628. 645—647, 693— 

vn696. 721—723.,780—781. 814—819- 

...1855.- 861-8863.) 904. :933—934. 940 
—942: :948—955. ' 974-1976. 979 — 
983. 987—992, 1003—1008, 1019— 


Dentreiſen. 


Tifenbahntatif. 


4033. 1035 1041.1655 40662. 1067 
— 071. '1083—1091. 1219—1221. 
41237 — 1243, 1353 — 1259. 1272 — 
1277, 1284 — 1288: 1300 — 1301, 
1323— 1328. 1346-1350. 1367— 
1368. 

Dienftreifen. Königlich Allerhöchfte Ver⸗ 
ordnüng, die Aufrechnung der Reifefoflen und 
Taggelder bei Dienftreifen betr. 1265 — 1272. 

Domcapitel lerzbifhöftiche und biſchöfliche.) 
Errbifhöfliches Domeapitel zu Bamberg. 213. 
287. 381. 

— — Bifchöfliches Domcapitel zu Speyer, 
269—270. 411. 

— — Bifhöflihes Domcapitel zu Augdburg, 
994. 


E. 


Einfuhr. Bekanntmachung, den Wegfall des 
tarifmäßigen Ausnahme⸗Zollſahes für die Ein⸗ 
fuhr ungereinigter Soda betr, 179. 

Einrede, gerichtsablehnende. Plenarbeſchluß 
bed Ober» Appellationdgerichts, die Zuläffig« 
feit der Berufung an die dritte Inſtanz ge⸗ 
gen die in zwei Inſtanzen gleichförmig aus⸗ 
geſprochene Verwerfung der gerichtsablehuenden 
Einrede betr, 12 15. 

Einweiſungs Commiſfſion. Ernennung 
derſelben für den auf den 15. Januar 
1849 einderufenen Landtag. 15—16. 
Deßgleichen für ‘den auf dem 3. September 
1849 einberufenen "Bandtag. 977-978, 

Gifenbahntarif. Betanntmachung vom 30. 
September 1849. 1049 - 1051. 


Entihliepungens Königlich, Allerhoͤchſte. 
Königlich Allerhoͤchſte Eutichliefung .,; bie 
Bildung „einge Unterftügungs ; Anfalt, ‚für, 
Kinder der Mitglieder des Verdienſtordeus 
vom, heil, Michael beir. 7.—11. 

— — bie Verhaͤltniſſe det Weg⸗ und Werl⸗ 
meiſtet, daun der Wegmacher auf den Stagts⸗ 
ſtraßen beit. 57 — 64. 


— — die tolens des, gegenwärigen Babe 


"age, betr, 585—587. 

— — die Verhältniffe der Weg⸗ und, 
meifter, dann ber Wegmacher 
Staatöftrafen betr. 945 — 948: 

Erttäpof-Drbirung. Veränderte Seftüi 
mungen In derſelben. 333-397. 


F. 


Forſtbezitke. Veränderte dorſibeʒitloeinthel⸗ 
lung in Folge ber Aufhebung der ſiandes⸗ 
und gutöhertlichen Gerichtöbärfelt und Pos 
Iigeigewalt im Regierungsbezirk von Unter» 
ftanken und Aſchaffenburg. 390 — 391. 

Forſtproducte. Königlich Allerhöchfte Vers 
ordnung über bie Abgabe und Verwerthung 
der Forſtproducte aus Staatöwaldungen. 
961 — 973. 

Zuttergras, Deffen Abgabe and den Staats, 

waldungen. 973. 


„Bart: 


auf den 


Grlpeoufß.,, Eiche „Gaurd‘. 
Gemeinden, Belanntmadpung,, den Schulden, 


me Sa 


3 ) mr. 
©. 1: LET 


Gerihtähankeit. 


fand, ſaͤmmtlicher Gemeinden. dep. König 
xaiches am Schluſſe des Berppltungejahnee 
180 ® beit, 329; PM, | 

Gemeinden. Belnuntmadung, den, Sehnlten- 
ſtand fAnmtlicher Gemeinden des «König. 
reiches am Sihluffe des Berwaltungsiahtes 

184%/,, betr. 1307 — 4322. 

— — ‚Befanntmaghung, , die. weſentlichen Er, 
gebniffe der Gemeinde» und Wopunätigeiß: 
Stiſtungsrechnungen der ben k. Kreisregte. 
sungen unntittefbärt untergeordneten Städte 
bieffeits des Rhems IE 18% Bär. 
1065 — 1066. 1080. 


®cmeindeftellen, Beftätigung von Vahlen 
1 Senielndefteten, und war” 9 
von rechtelundigen Bürgermeiftern : 
287. 579. 
von ‚rehtöfundigen 
317. a11..1246. 1352, 
von buͤrgerl. Magiftratsräthen: 
1224. 

Generals »Zolladminiftration. Zitulatur 
der Räthe und Aſſeſſoren bei — 
378—379. 

Grrihienbiehnende Einzede. Plenar⸗ 
beſchiuß des Oberappellationsgerichts des 

— die Zuläßigteit der Berufung 
britte Inſtam gegen bie in wel 

————— "gleichförmig ausgefprochene Vers 
ee ber gerichtsablehnenden Ginrebe 

nit 
N, 13-16. 

hie, Randeds und gutöherrliche. 

„ Betangrmaßpung, d die Auftöfung ‚der flandees 


Mogiftzatsräthen: 


597. 


Gerichtöbarfeit, Gerichts u, Boltzeibehörben. 


und gutöherrlichen Gerichtsbarkeit und Pos 
ligeigewalt betr. 129—178. 433—540. 

Gerichtsbarkeit, ſtandes- und gutöherrliche, 
Belanntmachung, die Mbtretung der Gerichts, 
barkeit über mehrere im Landgerichtöbezirfe 
Hoͤchſtadt gelegene gräflih Gaftelt’fche 
Lehen betr. 813. 

— — ftrafprocefiualifche, Siehe „Criminal⸗ 
Suridbiction‘, | 

Gerihtöfigungen, Öffentliche. Bekannt⸗ 
machung, die Aufrechthaltung, der Würde in 
den öffentlichen Gerichtöfigungen betr, 73 
— 75. 


Gerihts; und Boligeibehörden. Be 


fanntmachung, die Auflöfung der Gerichts⸗ 
und Poltlzeibehörde Sommerhaufen betr. 
297 — 299. 

— — Bekanntmachung, die Auflöfung der f. 
Gerichts, und Bolizeibehörde Sünching betr. 
339 — 390. 

— — Belanntmahung, die Auflöſung ber 
Gerichts « und Polizeibehörbe Oberbrennberg 
betr. 405. 

— — Belanntmachung, die Auflöſung ber 
Gerichts/ und Polizeibehörde Wiefent betr, 
853. 

— — Belanntmahung, die Auflöfung ber 
Gerichte. und Polijeibehörbe Eſchau betr. 
854 

— — Belanntmachung, bie Auflöfung ber 
Gerichts, und Polizeibehörde Tambach betr. 
1001—1003. 

— — Belannimahung, die Auflöfung der 


Gerichts/ u. Polizeibehörden. Grundtenten- ꝛc. 


Gerichts, umb Polizeibehörde Remlingere 
betr. 1033—1034. 
Gerichts- und Polizeibehörben. Bes 
fanntmachung, die Auflöfung der Gerichts- 
und Bolizeibehörde Guttenberg betr. 1051. 

— — Belanntmahung, die Auflöfung ber 
Gerichts» und Polizeibehörde Markt Einerd- 
beim betr. 1052. 

— — Befanntmahung, die Auflöfung ber 
Gerichts und Polizeibehörde Holnftein betr. 
1236. 

Getreidemaß. Bekanntmachung, die Res 
duction des Tambacher Zehent⸗Getteidemaßes 
in das bayeriſche bett. 985 — 988. 

Gewerbsprivilegien. Siehe „Privilegien“. 

Gläubiger-Vorzugérecht. Plenarbeſchluß 
des Oberappellationsgerichts, dad Vorzugsrecht 
der Gläubiger nach 8. 23. Ziff. 8. der Prio⸗ 
ritaͤts⸗Ordnung betr. 633— 643. 

Grofiährigfeits » Erflärungen. 126. 
192. 215. 287—288, 296. 318—319. 
399. 580. 632—623. 727. 959—960. 
1030— 1031. 1046. 1079. 1228 — 
1229. 1280. 1293. 1352. 

Orundrenten-Ablöfung. Bekanntmachung, 
die Abldfungscaffe bei der f, Staats⸗Schulden⸗ 
tilgungs-Anftalt und deren Obligationen betr, 
300 — 308. 

— — Belanntmachung, die Berabfolgung von 
Grundrenten » Ablöfungs - Obligationen betr. 
779 — 780. 

— — Befanntmachung,, die Zindtermine ber 
Grundrenten » Ablöfungs » Schufbbriefe betr, 
1299 —1300. 


Hoffirchen. 


Gutsherrlihe Gerichtsbarkeit. . Siehe 
„Gerichtöbarteit, ſtandes- und gutöherrliche”, 


’ H. 


Handelskammern. Ernennungen ic. 

Mitgliedern in der Handelöfammer 
von Oberbayern, 190. 
von Mittelfranten. 1075—1076. 
von Unterfranfen und Aſchaffenburg. 578. 

Hausorden, Königliche. 

Hausorden vom heiligen Hubertud. 352. 

Heeredergänzung für bas Jaht 1850 
aus der Altersclaffe 1828. 1305—1308. 

Heffen (Großherzogtum). Die Ausdehnung 
der mit der großherzoglich heſſiſchen Regie- 
rung beftehenden Convention wegen Ber 
pflegung erfranfender Staatdangehöriger auf 
Beerbigungsfoften. 1281 — 1283. 

Hofdienſt, Föniglicher. Beftätigung ber Wahl 
eines Hoffecretärd und Gabinetscaffa » Bor- 
ftandes fowie eines Zahlmeifterd Seiner 
Majeftät des Königs Ludwig. 250. 

— — Ernennung eined Secretärd bed Königs. 
988, 

— — Ürmennungen beim Oberfiftallmeifterftab. 
1256. 

Hofs und Eollegiatftift zu St, Ca— 
jetan (zu Münden). Ernennungen in 
demfelben, 55. 364—365. 

Hoftirden, 

Allerheiligen Hoffirche. 365. 
Hoflirche zu St. Michael. 316. 411. 
Hofenpelle zu Nymphenburg. 1351. 


Qutöherrliche Gerichtöbarkeit, 


von 


Smdigenatd-Berleihungen. Kirchenverwaltungen. 


J. 


Indigenats-Verleihungen. 1095. 1248. 
1263. ; 
Zurisdiction, firafrechtliche. Belanntmas 
hung, die Zutheilung der ftrafrechtlichen 
Jurisdiction in den Gemeinden der nunmehr 
. aufgelösten Gerichts» und Polizeibehörde 
Remlingen an- die k. Landgerichte Würz- 
burg (JM. und Marktheidenfeld betr. 1252. 


K. 


Kammer Abgeordneten. 
„Landtag“. 

Kammer der Reichsräthe. Siehe — 
tag“ und „Reichsräthe“. 

Kirchenverwaltungen. 

I. Katholiſche. 
Kirchen-Berwaltung von St. Severin zu Paſſau. 
82—83. . 

— — ber Pfarr-Euratie zu Hof. 124. 
— — der Pfarrkitche Pleihah zu Würz⸗ 
burg. 213. 
— — zu Bayreuth. 317. 
— — ber Stadt Bamberg. 381—382. 782. 
1262. 
— — St. Bartholomä zu Paſſau. 629, 
— — der Haupts und Reſidenzſtadt München, 
1259—1290. 1331—1332, 
II. Proteſtantiſche. 
Kirchenverwaltungen zu Bayreuth. 317—318. 
1092. 
— — der Stadt Hof. 366— 367. 
— — ber Stabt Bamberg. 383. 397, 
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der Siehe 


Kirchenverwaltungen. Landtag. 


Kirchenverwaltung zu Paflau. 597. 

— — zu Fürth. 725. 

— — ju Münden. 855—856. 

— — zu Würzburg. 1013. 

— — vereinigte, zu Nürnberg. 1279, 

Kirchen» und Schulangelegenheiien, 
Königliche Verordnung, die oberfte Leitung 
der Kirchens und Schulangelegenheiten betr. 
249 — 252. 

Kreisfcholarkhat von Oberfranken. 596- 
1043, 

— — von Niederbayern. 1029. 


2. 


Landgerichte. Belanntmachung, die Bildung 
eined neuen Landgerichtd mit dem Site in 
Erbendorf betr. 309—310. Perſonalbeſe⸗ 
Sung. 349, 408. | 

—'— Befanntmachung, die Bildung eines 
neuen Landgerichts mit dem Sige in Miltens 
berg betr. 973—974. PBerfonalbefegung. 
1058, 

— — NAenderungen in der Amtsbezirfs-Eins 
thellung des Landgerichts Krumbach. 979. 
— — Nenderungen in der Amtsbezirfs - Ein- 

theilung des Landgerichts Roggenburg. 979. 

Landraths, Abfchiede. Siehe „Abſchied“. 

Landtag. Bekanntmachung, die Einberufung 
des Randtaged auf den 15. Januar 1849 
beit. 5—8, 

— — Ernennung der Einweiſungs-Commiſſion 
für diefen Landtag. 15—16. 

— — Bekanntmachung, die Ernennung des 


Landtag. Landtag. 


erſten Präfidenten ber Kammer der Reichs, 
räthe für die Dauer dieſes Landtages, 23, 
49— 50. 

Landtag. Berzichtleiftung auf die Würde eines 
Reichsrathes aus der Zahl der Bifchöfe und 
MWiederverleihung berfelben. 33— 34. 


— — Befanntmahung, die Wahl eines Eoms 
miffärd der Kammer der Abgeordneten bei 
der Staatsſchuldentilgungs » Eommiffton betr. 
97— 9. 

— — Belfanntmahung, die Erwählung bes 
Landtags: Eommiffärd der Kammer der Reichs» 
räthe für das Staatsſchuldenweſen betr. 181. 

— — Königlich Allerhöchſtes Refeript , die 
Vertagung des auf den 15. Januar einbe—⸗ 
rufenen Landtages betr, 193—195. 


— — Bekanntmachung, die weiteren Bertas 
gungen befielben betr. 289— 291.321— 324. 


— — Belanntmahung ded Gefammt-Staatd- 
minifteriums, die an Seine Majeftät den 
König gelangten Adreffen wegen ungefäumter 
Einberufung der Kammern und Anerkennung 
der deutichen Neichöverfaffung betr.376 — 377. 

— — Königlich Allerhöchſte Entſchließung, 
die Auflöfung bed auf den 15. Jänner 
1849 einberufen gewefenen Landtages betr. 
585—587. 

— — Hierauf bezügliche Königliche Procla- 
mation. 601—608. 

— — Bekanntmachung, die Wahl eined Com⸗ 
miffärd der Kammer der Abgeorbneten bei 
der Staatsfhuldentilgungs ; Gommiffion betr. 
612 —613, 


Landtag. Lehm: und Mergelgruben. 


Landtag. Ausfchreiden zur Wahl der Landtags, 
Abgeordneten. 657—692. 

— — Diefbezügliche Königliche Proclamation. 
649 — 656. 

— — Belanntmachung, die Einberufung des 
Landtages auf den 3. September 1849 
betr. 937— 940. 

— — Belfanntmahung, bie Ernennung bes 
erften Präfidenten der Kammer der Reich» 
räthe für die Dauer diefes Landtages betr. 
939. 


— — Ernennung der Einweifungs;Gommiffion 


für diefen Landtag. 977978. 

— — Königlich Allerhöchſtes Refeript, bie 
Verlängerung biefed Landtages betr. 1217 
— 1218. 

— — Belanntmachung, die Wahlder Landtags⸗ 
Gommiffäre für die Stantsfchuldentilgungs- 
Eommiffion betr. 1366— 1367. 


Landwehr bes Königreichs. Ernennungen, 
Beförderungen ıc. In der Landwehr ded Kür 
nigreichs. 47—48. 82. 111—112. 124. 
190. 268—269. 286. 296. 316. 365 
— 366. 3350 — 381. 397. 576 — 578. 
596, 620. 629. 724—725. 822—823, 
855. 944. 993 — 994. 1011 — 1012. 
1028—1029. 1043. 1063. 1074—1075. 
1092. 1261. 1278. 1289. 1303. 1331. 
1351. 

Landwirthfhaftlihe Centralſchule in 
Schleifheim. Königliche Verordnung, die 
Einrichtung und den Lehrplan derfelben betr, 
369—375. 

Lehm; und Mergelgruben in den Staates 


Lubwigsorben, Minifterrath, 
waldungen. Deren Benügung zur Unter 
ſtüßzung der Landwirthichaft. 973. 

Lumwigsorden, königlich bayerifcher. 

Verleihung von Ehrenkreugen: 191. 214. 318. 
398. 412. 597—598. 621. 783. 1029 
— 1030. 1043 — 1044. 1077. 1093, 
1225. 1246—1247. 1262. 
BVerleifungen der Ehrenmünze: 29. 56, 
90 — 91. 125. 214. 383 — 384. 398. 
412 —413. 551. 579. 621—622. 629 
— 630. 726 —727. 783. 999. 1030 
1044 — 1045. 1064. 1077 — 1078- 
1094. 1225. 1247. 1279. 


M. 


Magiftrate. 


Magiftrat der Stadt Augsburg, 48. 317. 
der Stabt Regensburg. 287. 
der Stadt Nürnberg. All. 

der Stabt Hof. 579. 

der Stabt Münden, 597. 

der Stadt Paffau. 1224. 1246. 


— 

— 
— 

— 


— — Siehe auch „Gemeindeſtellen“. 
Michaels-Orden. Siehe „Berbienftorben 
vom heil. Michael”. 
Militärconfeription,. Bekanntmachung, die 
Heeredergängung für dad Jahr 1850 aus 
der Aiteröclaffe 1828 betr. 1305 — 1308. 
MilitärfondssCommiffion, Belanntmas 
hung, die Vorſtandſchaft der Militärfonde- 
Commiſſion betr. 65 — 66. 
Minifterrath. UWebertragung des Vorſihes 
im Minifterrath, 1367. 
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MunitiondGegenftänbe, Orden. 


MunitionsGegenſtände. Verbot der Aus— 
fuhr von ſolchen nach Dänemarf, 375—376. 


N. 


Ramendveränderung. Königlich Allerhöchfte 
Bewilligung zu Ramendveränderungen. 29 — 
30. 91—92. 580—581. 727. 864. 959- 
1000, 1229. 1280. 1293—1294. 


D. 


Dberappellationsdgericht des Königreichs 

Bayern. Pienarbefchlüffe deffelben. Siehe 
Plenatbeſchlüſſe“. 

Oberſte Baubehörde. Königlich Allerhöchſte 


4— 


Verordnung, die dienſtliche Stellung der obers - 


fen Baubehörbe betr. 17—20. 

Defterreihifhe Scheldemünzen. Be 
fanntmachung, ben Eours der neuen Öfterreis 
chiſchen Sechäfrengerftüde betr, 1249— 1251, 

Drden. Drbensverleihungen. 23— 29. 48. 
56. 83—91. 112. 124— 126. 191— 192. 
213 — 214. 318. 352. 367. 383. 397 
—398. 412 — 413. 550 — 551. 579— 
580. 597—598. 621—622. 629—630. 
725—727. 783. 856. 864. 957—958- 
996— 999. 1013—1016. 1029— 1030. 
1043— 1045. 1063— 1064.1077—1078, 
1093 — 1094. 1225 — 1226. 1246 — 
1248. 1262 — 1263. 1279. 1290—1291. 
1303 - 1304. 1332—1333. 

— — Königlich Allerhöchſte Genehmigung zur 
Annahme und zum Tragen fremder Orden. 
Siehe „Derorationen®, 


 Blenarbefhlüffe 


Drben, . Plenarbeſchlüfſe. 


Orden. Siehe auch „Hausorden“, „Berdienft- 
orden“ und „Ludwigsorden“. 


P. 


Patrimonialgerichte. Siehe „Gerichtsbar⸗ 
feit, ſtandes- und gutöherrliche,“ 

Pfalz. Bekanntmachungen des k. Gefammts 
Staatsminifteriums, den in der Pfalz aud- 
gebrochenen Aufruhr betr. 401—402. 545 
— 548. 

Pfarreien» und Beneficien-Verleih— 
ungen; Bräfentationd-Beftätiguns 
gen. 27—28. 45—47. 53—55. 70— 
72. 79—81. 109—111. 121—124. 188 
— 189. 207—208. 211—212. 267— 
268. 279—250. 286. 295. 314—315. 
360—364. 379 —380. 396—397. 408 
—410. 432. 565 — 568. 574—576. 593 
—596. 615— 620. 628. 647—648. 696. 
723 —724. 781—782. 819—822. 942 
—943. 955—957. 983—984. 992 — 
993. 1005—1011. 1023 —1023. 1041 
—1043. 1062—1063. 1071—1074. 
1091— 1092. 1222— 1224. 1243 — 1246. 
1259—1261.1277—1278.1288— 1289. 
1301—1303.1328—1331.1350— 1351. 

Pferde, Verbot der Pferde» Ausfuhr nach 
Dänemarf. 375—376. 

bed DOberappellas 
tiondgerichts bed Königreichs Bayern : 

Plenarbefhluß vom 13. December 1848, bie 
Auläffigkeit der Berufung an bie dritte In— 
ſtanz gegen die in zwei Inſtanzen gleichförs 


Plenarbeſchlüſſe. Prioritaͤtsordnung. 


mig ausgeſprochene Verwerfung ber gerichts⸗ 
ablehnenden Eintede betr. 12—15. 

Plenarbeſchluß vom 12. Mai 1849, die Bau— 
pflicht bei Kirchen» und Pfarrhausbauten im 
ehemaligen Bisthum Würzburg betr, 553 
— 561. 

— — vom 11. Juni 1849, dad Vorzug 
recht der Gläubiger nach 8. 23. Ziff. 8. der 
Prioritätd» Ordnung betr. 633— 643. 

Polizeigewalt, ſtandes- und gutsherr⸗ 
liche. Siehe „Gerichtsbarleit, ſtandes, und 
gutsherrliche“. 

Poſtweſen. Bekanntmachung, die Extrapoſt—⸗ 
Ordnung betr, 323—327, 


— — Königlich Allerhöchfte Berordnung, dei . 


Briefpofttarif betr. 587—590. 

— — Grrichtung einer Po und Eiſenbahn⸗ 
Berwaltung II. Elaffe in Ounzenhaufen. 990. 

Bräfentationsbefätigungen. Siehe 
„Bfarreiens und Beneficien⸗Verleihungen“. 

Vräfident. Bekanntmachung, die Ernennung 
des erften Präfidenten der Kammer der Reichs⸗ 
räthe für die Dauer des auf den 15. as 
nuar 1849 einberufenen Landtages betr, 23. 
49 — 50. 

Defgleichen für die Dauer des auf den 

3. September 1849 einberufenen Landtages, 
939. 

Präfidentfhaft im Miniſterrathe. 
Uebertragung berfelben. 1367. 

Brioritätdordnung. Plenarbeſchluß bes 
DOpberappellationsgerichts, dad Vorjugorecht 
der Gläubiger nach 5.23. Ziff. 8, der Prio⸗ 
ritätdorbnung beit, 633 — 643, 


Privilegien Berleihungen Privilegien⸗Verleihgn. 


Privilegien» Berleihungen. Gewerbe, 
Privilegien wurden verliehen: 

auf Anwendung einer Mafchine zur Verfertigung 
f. g. Sohlenflammern, 30. 

auf ein Werfjeug zum Ausbohren von Löchern 
in Metall, Stellbohrer genannt, 30, 

auf Brongefarben-Bereitung. 30. 

auf Holz erfparende Zimmeröfen. 31. 

auf Tabadbereitung. 31. 

auf Pappbereitung bei Anfertigung von Schuhen 
und GStiefeln. 92. 

auf Wafferleitungsröfren aus hydrauliſchem 
Kalte, 92. 

auf Zubereitung und Ginmachung von Pflanzen 
gewächfen und $rüchten, 92. 

auf Anwendung von Golnhofer Schieferplatten 
zur Dachung von Gebäuden. 93. 

auf eine Farbenreibmafchine. 93. 

auf Berbefierung des Dberleberd. 93. 

auf Gold» und Silberdrud auf Sammt, Seide 
und 2eber. 93. 

auf Herftellung von Badöfen, 127. 

auf eine trandportable Drefchmafchine. 127. 

auf ein Verfahren Leder gegen das Gindringen 
der Näffe zu bewahren. 128. 

auf Siegellad-Bereitung. 128. 

auf Uhren-Anfertigung, 128, 

auf Kaffeebereitung. 192. 

auf verbefferte Schuhe und Gtiefel. 192. 

auf eine Rechenmafchine. 270. 

auf Berfertigung ze. von Helmbüfchen. 270. 

auf Erbauung von Magazinen zur — 
rung des Getreides. 271. 

auf Anfertigung von Rotations⸗Dampfmaſchinen. 
319. j 


Bıivilegien,Berleipungen, Privilegien-Berleibgn. 


auf Fabrikation von Raud» und Schnupftabaf, 
319. 

auf Bereitung eined Fapeindrenn-Schwefeld. 400. 

auf Fabrication von chemiſch burchfichtigen Cry⸗ 
ſtall⸗Lackfarben. 400, 

auf Bereitung mürber Badwerfe, 400. 

auf Anfertigung von Karbätfchmafchinen. 400. 

auf Anfertigung von Schuhen und Stiefeln. 413. 

auf Erfindung eines eigenthümlichen Zündmit- 
teld, 413, 

auf Anfertigung von Rohrgeflechten. 414. 

auf Berfertigung von Pürſchſtutzen. 414, 

auf Berfertigung von Galanteries, Futteral⸗ und 
Portefeuille-Arbeiten. 581, 

auf Ausführung neu confruirter Kunſtmühlen. 
581. 

auf Bereitung von Rauchtabad und Gigarren, 
581. 

auf Naturholgmalerei. 582. 

auf Anfertigung von ladirten Haften und ans 
deren Drahtarbeiten. 582. 

auf Berbefferumg der Babadfabrifation. 582. 

auf Bereitung von Liqueuren, Eſſig und f. g. 
Tafelbier. 582. 

auf Bereitung von Rauchtabad und Gigarren. 
583. 

anf Erzeugung einer Zinncompofition, 583, 

auf Ausführung einer Bettfebernreinigungs-Mas 
fine. 583. 

auf Stahlfabrication. 583. 

auf ein Verfahren um Reuftlbers und Meffing- 
waaren zu preffen ıc. 584, 


auf Bereitung eines elaftifchen Tricot-Filzes. 584. 
auf Anwendung eined Wafchapparates, 623. 


SPriviteglenBerleifungen, BrivilegiensBerleipgn, 


auf Berfertigung von Cigarrenhaltern, 631. 

auf Anfertigung von Handförben. 728, 

auf Bereitung von Wachswichſe und Lad, 728, 

auf Berfertigung von Achatfnöpfen. 728. 

auf Babrication von Fünftlichen Achat⸗ und Edel, 
fteinfugeln. 784. 

auf ein Berfahren mittelft Mafchinen Piftons 
für jede Gattung von Schußwaffen gu fer» 
tigen. 784. 

auf Anfertigung von Schuhen und Stiefeln. 864, 

auf Ausführung von Wärmemefiern und Bras 
tenwender. 935. 

auf Bereitung von Falzziegeln, 960. 

auf Leuchtgas-Bereitung. 1031. 

auf Iuftdichte Schuhe und Stiefel. 1031. 

auf Haften von Meffing- und Sifberbraht, 1047. 

auf Ehocolade, Araf und Punſch. 1047. 

auf Bereitung von Stärfe. 1047. 

auf verbefferte Schuhmacherarbeit. 1047. 

auf waſſerdichte Schuhe und Stiefel, 1048. 

auf eine verbefferte Schriftgießmafchine, 1048, 

auf Anfertigung von Lichtformen für Lichters 
sieher ıc. 1079. 

auf Berfertigung von Schuhen und Stiefeln 
mittelft Gutta-Percha. 1096. 

auf Fünftliche Zimmerzier-Springbrunnen, 1096, 

auf ein Berfahren zur Umhüllung und Iſolirung 
der eleetrosmagnetifchen Telegraphendrähte mit 
Gutta-Percha und andern Subftangen. 1096, 

anf Bereitung von Rauch» und Schnupftabad, 
1096. 

aufeine Torfſchneidmaſchine und Torfpreffe. 1229, 

auf Anfertigung von Hand» und Schultafchen, 
fo wie Sommerfchirmmügen aus Hol; und 
fpanifhem Rohre. 1229. 


Privil.⸗Verlelhgen. Privilegien-Berlängerungen. 


auf Befeftigung der Stiefelfohlen mit Holznägeln. 
1230. 

auf ein Verfahren Wollentücher ac. glängender 
au becatiren, 1230. 

auf dauerhafte Sohlleber-Bereitung. 1230. 

auf L2eberfettglangwichfe und Leberlad, 1264, 

auf Bettfevern-Reinigung. 1264. 

auf Kappenfchirme. 1264. 

auf Verfertigung von Schläuchen und Röhren 
aud Leinen» und andern berlei Stoffen mits 
tert Gutta⸗Percha. 1264. 

auf BVerfertigung von Senf, Lebkuchen, Meth 
und Ghocolade. 1294. 

auf Berfertigung von feinen Brobgattungen und 
Lebkuchen, 1294. 

auf Berfertigung von arabifchem Meblbadwerf, 
1294. 

auf Anfertigung von PortefenillesArbeiten. 1335. 

auf Anfertigung von Gifenbahnwagen » Achfen, 
1353. 

auf Anfertigung von Kochherben. 1353. 

auf Anfertigung von Schuhen und Stiefeln. 1363. 

auf Anfertigung von waſſerdichten Schuhen und 
Stiefeln. 1353. 

auf Anfertigung von waflerbichten Schuhen und 
Stiefeln. 1353 — 1354. 

Privilegien; Berlängerungen. Gewerbd- 
Privilegien wurden verlängert und zwar das 

des Bebienten Friedrich Köberer in München, 
nun an den Schuhmachergefellen Ehrifian 
Stopper in München übergegangen, auf 
Berfertigung von Stiefeln. 32. 

des Schuhmachermeifters Michael Angerer in 
München auf Berfertigung von Stiefeln, 271. 


BPrivifegiensBerlängerungen. Beivil,»Berlänger. 


bes Morik Wolf in München, nun Emanuel 

. Reubäufer von Haindfarth, auf Eſſigbe⸗ 
reitung. 271. 

des Earl Marold im München, auf verbefierte 
Lampen. 414. « 

des Kunſtmalers Zohann Dietrich Carl Kreul 
von Nürnberg, auf Erfindung zweier Mafchinen 
zum Reiben feiner Farben. 414. 

des Schuhmachermeifters Ehriſt. Zaubzer in 
München, auf Berfertigung wafferbichter Schuhe 
und Stiefel. 623. 

des Schuhmachermeifterse Zaver Gnand aus 
Balterftein, 3. 3. in München, auf Anferti⸗ 
gung von Stiefeln für künſtliche Füße. 624. 

der Weinwirthswittwe Katharina Hoffmann 
in München, auf Bereitung eines fogenannten 
Ertracted für alle Arten von Effenzen. 631. 

des Kupferſchmieds Anton Schmidt und des 
Bleich⸗ ıc. Fabril-:Inhaberd Earl Zappert, 
beide zu Wien, auf einen’ neuen Dampf- 
apparat. 823. 

des Obfilerd Andreas Klingenfleiner in ber 
Borftadt Au, num auf den Seifenfieber Ignaz 
Zitzher in Zwiefel übergegangen, auf fufels 
freien Branntwein, 960. 

des Schuhmachergefellen Michael Schmid in 
Günzburg, auf verbefierte Schuhmacher- Ar- 
beit, 1048. 

des Uhrmachergehitfen Earl $leury in Münden, 
auf Berfertigung von Uhren mit Platina. 1080. 

des Schuhmachergefellen Heinrich Stauber von 
Schmidmühlen, auf Schuhfchmierbereitung. 
1295. 

des Schuhmachermeifters Michael Zettlmayer 


Privi.-Berlänger. Privilegien ⸗Erldſchungen. 


in Burghauſen, auf Schuhe⸗ und Stiefelver⸗ 
fertigung. 1304. 

des Spenglermeiſters Sebaſtian Schreiber in 
München, auf verbeſſerte Moderateur⸗ oder 
Beberlampen. 1304. 

bed Bebienten Friedrich Köberer in München 
auf Stiefelverfertigung. 1354. 

bes Schuhmachermeifters Bitus Müller in Muͤn⸗ 
hen, auf Schuhe, und Stiefel + Berfertigung. 
1354. 

Brivilegien-Erlöfhungen. Als erlos 
ſchen wurde erflärt dad Privilegium 

des Schuhmachergefellen Jofepy Sanct jo han n⸗ 
ſer in Tegernſee auf Verfertigung waſſer⸗ 
dichter Schuhe und Stiefel. 32. 

bed Gutsbeſitzers Dunſtan Louis Chevalier de 
Kerſabiec und Ingenieur Guillaume Frans 
gois Joſeph Smiers zu Paris, auf einen 
Gasapparat. 95. 

des Gilberarbeitergefellen Gregor Dengl in 
München, auf Eifenlad. 96. 

des William Widding in London, auf Erhals 
tung bed Aroma bed Kaffee's und Cacao. 96. 

des Etienne Maccaud zu Paris, auf einen 
phlogoftatifchen Apparat bei Gasbeleuchtun⸗ 
gen. 96. 

ded Handelsmanns Guſtav Adolph Mörs zu 
Speyer, auf ein neues Syſtem für Schienen- 
Anlage bei Eifenbahnen. 216. 

des Küchenmannes Georg Süß aus Münden, 
auf eine Mafchine zur Erzeugung des Ge; 
frormen. 216. 

des Handeldömannes Adolph Schirmer aus 
Mühlhaufen, auf Fabrication von Dachziegeln. 
272, 


Privifegien-Erlöfcgungen. Privil,Erlöfcjungen. 


des Tapezierergehilfen Mar Steinmepin Mün- 
hen, auf Verfertigung erhabener Lederar⸗ 
beiten x, 288, 

des Sattlermeifters Eorbinian Popfinger zu 
Münden, auf Ausrottung von Meubel-Un- 
gesiefer, 288. 

der Direction der Mafchinenfabrif und Eiſen⸗ 
gießerei zu Darmftabt, auf Einführung ber 
von ®. Braun erfundenen Mafchine zum 
Enthülfen des Repſes. 416. 

des Handelsreifenden Georg Empfenzeder in 
Haldhaufen, auf Hefe-Bereitung. 416. 

des Lorenz Hopfengärtner in Nürnberg, auf 
eine neue Feuerungs-Methode. 631. 

des Sattlermeifterd Valentin Engeriffer in 
der Vorſtadt Au, auf Verfertigung von Sät- 
teln. 632. 

bes Schuhmachermeifters Friedtich Schwarz in 
Augsburg, auf Fabrication von Eigarren. 632. 

des Jacob Feichtinger in München, auf 
deutfchsamericanifche Dampfmahlmühlen, 632. 

ber Mechaniker und Fabrifbefiger Hagen und 
Bährens zu Cöln, auf Schieber für rotirende 
Dampfmafchinen. 632. 

bed Mechanifus Georg Hofmann zu Nürnberg, 
auf eine Hoblchleiffacettir- Mafchine. 1000. 

bed Andreas Erofe in Landau, auf eine Mes 
thode, die gährungsfähigen f. a. Slüffigfeiten 
fo zu behandeln, daß alle fremdartigen Mas 
terien niedergeſchlagen werben. 1032. 

ded Johann Caſpar Laftinger in Augöburg, 
auf eine Schriftgieß » Mafchine. 1088, 

des Eduard Schepard aus London auf eine 
Borrichtung zum Deffnen und Schließen häns 


PrivilegiensErlöfchungen, Privil.» Einziehungen. 


gender Thore, Thüren, Fenfterläden u. dgl. 
1231. 

des Hector Ledru zu Paris, auf Mafchinen 
zur Fabrifation von Luft, Waſſer⸗ und andern 
Slüffigkeitsröhren, 1232, 

bed Robert Wilhelm Urling in Brüffel- auf 
eine Borrichtung gegen das Springen der Loco⸗ 
motive und Wägen aus den Schienen auf 
Epurbahnen. 1232. 

des Großhändlers Georg Heingelmann zu 
Augsburg, auf einen paraboloidifchen Gentris 
fugal- Regulator zur Regufirung der Bewes 
gung aller Arten von Mafchinen. 1232. 

bed Louis. Dominique Girard in Paris, auf 
Einführung des von ihm erfundenen hydraulis 
fchen Spftems, genannt Bumpenbeweger. 1232. 

des Johann Eugen Schmidt zu Nürnberg, auf 
Sabrifation der Glasgelatine. 1336. 

Privilegien» Einziehungen. Einge 

- zogen wurde dad Privilegium 

des Ladirers "und Chemikers Gottlieb Neuffer 
aus Ulm, dermal in München, auf Möbel: 
verfertigung. 94. 

des ebengenannten Neuffer, auf wafferbelle 
Lacke x. x. 215. 

des Johann Probft in Münden, auf Weins 
geift ı. 216. 

des Hoffrotteurs Carl Schwab zu Münden, 
auf elafifhen Naturholjlad. 272. 

des Schuhmachergefellen Anton Kellnerin Müns 
chen, auf verbefferte Schuhmacherarbeiten. 415. 

des Schuhmadhermeifters Joſeph Schufter in 
Schwabing auf Bereitung von mildem und 
dauerhaften Dberleder bei Schuhen und Sties 
feln, 584, 


Privilegien⸗Einziehungen. Privil,s Eimiehungen. 


ber Georg Herrmann'ſchen Eheleute in Müns 
hen, auf Kaffeebereitung. 624. . 

des Reibgarde» Hartfchiers Wilhelm Bauer in 
München, auf Färbung von Thierhaaren. 624. 

des Rouleaur-Malerd Auguft Sievers in Müns 
chen, auf Berfertigung von Ladirarbeiten. 823. 

des Bergoldergehilfen Leonhard Schmid in Mün« 
hen, auf Anfertigung von Bergolberarbeiten. 
824. 

des Salomon Billmann in Schwabing, auf 
Lederbereitung. 824. 

des Schuhmachergefellen Jacob Mösbauer in 
München, auf verbefferted Oberleder. 935, 

des Schuhmachergefellen Thaddäus Renkl in 
München, auf Bereitung von waflerdichtem 
Leder. 936. 

des Vergolders Johann Nepomud Haufer von 
Dettingen, auf Bereitung einer Berzierungds 
maſſe für Bergofderarbeiten. 936. 

des Schuhmachers Michael Angerer von Hohen» 
wart, dermal in München, auf verbefierte 
Schuhmadherarbeit. 1032. 

des Golds und Eilberarbeiters I. B. Boller 
mann in München, auf ein Berfahren Neu— 
filder- und Meffingwaaren zu preffen, zu vers 
golden und zu verfilbern. 1231. 

des Caffetier Franz ZRaver Sedelmayer In 
Münden, auf Schuhe und Stiefel + Berfer- 
tigung. 1295. 

des Zaver Gnand aus Wallerftein, auf Anfers 
tigung von Stiefeln für fünftliche Füße. 1296, 

des Schuhmachers Gafpar Fuchs in München, 
auf Berfertigung von Stiefeln und Schuhen, 
1296. 
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Privifegien-Einziehungen. Prüfungen, 


bes vormaligen Melbers Joſeph Anton Graph 
aud München, auf Bereitung mürber Dad« 
werfe, 1335. 

des Zinngießergefellen Nicolaus Weigl in 
München, auf eine Zinncompofition. 1335 
— 1336. 

PBrivilegiens Berzichtleiftungen. Auf 
das ihnen ertheilte Gewerböprivilegium haben 
verzichtet: 

ber Sattlergefele und Werkführer Vitus Göhz 
in München, auf verbefferte Sitberarbeit. 94. 

die Drechslermeiſter Georg Eifenmenger und 
Auguſt Stöckel in Fürth, auf gravirte Stahl: 
waljen. 95. 

ber Lehramtdcandivat Johann Ehriftian Bergeat 
aus Nürnberg, auf Entbitterung der Braun- 
bierhefe. 416. 

der Mechaniker Thomad Hoofer in Nürnberg, 
auf Wiederbrauchbarmachung des ſchon eins 
mal zum Färben gebrauchten Krapps. 1231. 

des Mafchinenfchlofferd Ignaz Wiedermann 
in München, auf Gementation des Stahles. 
1304. 

Broclamation, Königkiche, den am 10. Juni 
l. 36, aufgelösten Landtag betr. 601 — 
608. 

— — — bie Wahl der Landtage-Abgeord- 
neten betr. 649 — 656. 

— — des Gefammt- Staatdminifteriums an 
dad bayerische Volf, den Aufftand in ber 
Pfalz beir. 401— 404. 

— — Giehe auch „Belanntmachungen“. 

Prüfungen. Bekanntmachung, die theoretiſche 
Prüfung für den Staatébaudienſt im Jahre 
1849 betr. 609—612. 


Reichsräthe. 


Prüfungen. Bekanntmachung, die praftifche 
Prüfung für ben Staatsbaubienft im: Jahre 
1850 betr. 1297—1299. 


Q. 


Qualifications-Tabellen für bie rich— 
terlichen Beamten. 417 — 424. 


R. 


Rebellion, Siehe „Auftuhr“. 

Reduction des Tambacher » Zehent » Getreides 
maßes in das bayeriſche. 985 — 988. 

Reihsarhivar. Rang und Uniform des 
jeweiligen Reichsardhivars. 1056. 

Reichsräthe. Bekanntmachung, die Ernen⸗ 
nung des erflen PBräfiventen der Kammer 
der Reichsrüthe für die Dauer ded auf den 
15. Jänner 1849 einberufenen Landtages 
betr. 23. 49—50. 

— — Berzihtleiftung auf die Würde eines 
Reichsrathed aus der Zahl der Bifchöfe, und 
Königlich Allerhöchfte Wiederverleihung ders 
felben. 33 —34. 

— — Belanntmahung, die Erwählung des 
Landtagd:Gommiffärd der Kammer ber Reiche- 
räthe für das Staatoſchuldenweſen betr. 
181. 

— — Befanntmahung, die Ernennung des 
erften Präfidenten der Kammer der Reiche, 
räthe für die Dauer des auf den 3. Sept. 
1849 einberufenen Landtages betr, 939. 

— — Bekanntmachung, die Wahl der Yands 
tagd» Eommiffäre für die Staatsfchuldentils 
gungd-Gommiffion betr, 1366 — 1367. 


Prüfungen, 


Reichöverfaffung, beutfche. Schiffbauholz. 


Reichsverfaſſung, deutſche. Siehe 
„Deutſche Reichsverfaſſung“. 

Reiſekoſten. Königlich Allerhöchſte Ver— 
ordnung, die Aufrechnung der Reifefoften 
und Taggelder bei Dienftreifen beir,. 1265 
— ı?72. 

Rentämter. Errichtung eined Rentamts in 
Amotbach. 901 — 902. 

— — Beränderungen in der Amtsbezirks-Ein— 
theilung 
bei dem Rentamt Klingenberg. 901—902. 

Noggenburg. 979. 

Starnberg. 115. 

Urdberg. 979. 

Weilheim. 115. 

Refeript, Königlich Mllerhöchftes, die Ver— 
tagung des auf den 15. Jänner 1849 ein: 
berufenen Landtages betr. 193 — 195. 

— — bie Verlängerung des auf den 
3. September 1849 einberufenen Landtages 
betr, 1217—1218. 

Rheinfhiffahrts-Eonvention. Befannt- 
madhung, den XIX. Zufaßartifel zu der 
Rheinfchiffahrtd » Eonvention betr. 1052 — 
1055. 1080. 

Runfelrübenzuder. Königliche Verordnung, 
die Befteuerung des Runfelrübenzuders für 
bie zweijährige Periode vom 1. September 
1848 bis dahin 1850 betr. 1233 — 1235. 


©. 


Schiffbauholz, deffen Ausfuhr nad Dünes 
mark verboten, 375—376. 


Schulangefegenheiten. Staatsbaudienſt. 


Schulangelegenheiten. Siehe ‚Kirchen ⸗ und 
Schul⸗Angelegenheiten“. 

Schulbücherverlag. Bekanntmachung, ben 
Central· Schulbũcher⸗Verlag und deſſen Ge⸗ 
fchäftsbetrieb betr. 809 —812. 

Schuldenſtand fünmtlicher Gemeinden des 
Königreichs. Bekanntmachung, den Schulden; 
ftand fämmtlicher Gemeinden des Königreichs 
am Schluffe des Verwaltungsjahres 1845/,, 
betr. 329 — 346. 

— — am Schlufe des Berwaltungdjahres 
1846, .. 1307—1322. 

Schuldentilgungsanftalt. Siehe „Staats; 
ſchuldenweſen“. 

Sechskreuzerſtücke, öſterreichiſche neue. Des 
ren Cours in Bayern. 1249 —1251. 

Sitzungen bed Staatsraths-⸗Ausſchuſſes. Siehe 
„Staatsrathd- Ausschuß. 

Soda. Bekanntmachung, den Wegfall des tarif« 
mäßigen AusnahmesZollfages für die Einfuhr 
ungereinigter Soda betr. 179. 

Staatsanwälte. Bekanntmachung, die Auf 
ftellung der Staatsanwälte und Unterſuchungs⸗ 
richter betr. 299— 300. 

— — Die Functionen derfelben 
amf. ppellationsgericht von Oberfranfen, 66, 
am f, Kreis: und Stadtgerichte Augsburg. 180. 
am f, Kreis und Etabtgerichte Bayreuth. 67. 
am k. Kreis» und Stadtgerichte Münden. 180. 
am k. Kreis: und Stadtgerichte Straubing. 67. 
am k. Kreis- und Stadtgerichte Würzburg. 180. 

Staatsbaudienfl. Bekanntmachung, bie theos 
retifche Prüfung für den Staatsbaudienft im 
Jahre 1849 betr. 609— 612. 

— — Bekanntmachung, die-praftifche Prüfung 
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Staatöminifterien. Staatsſchuldenweſen. 


für den Staatsbaudienſt im Jahre 1850 betr. 
1297—1299. 

Staatdöminifterien. Das Staatsminifterium 
des Innern für Kirchen, und Schulangelegen: 
heiten, wie folches durch die Verordnung vom 
27. Februar 1847 gebildet war, wieder her— 
geſtellt. 249— 252. 

Berfonalbefegung deffelben. 273—275. 

— — llebertragung des Vorſihes im Minifter- 
rath. 1367. 

Staatsrathses-Ausſchuß. Sigungen des f. 
Etaatsrathd » Ausfchuffes : 

Sigung vom 29. December 1848. 21—23. 
Sitzung vom 1. Februar 1849. 99--100. 
Eitung vom 14. Mär, 1849. 262— 264. 
Eigung vom 15. Mai 1349. 562— 563. 
Sigung vom 26. Juni 1849. 643 — 644. 
Eigung vom 6. October 1849. 10O81— 1082. 
Eigung vom 19. December 1849. 1345 
— 1346. 

Staatsfhuldbenwefen. Bekanntmachung, die 
Wahl eines Eommiffärd der Kammer der Ab; 
georbneten bei der Staatsfchuldentilgungs- 
Gommiffion betr. 97—99. 612—613. 

— — Befanntmahung, die Erwählung bes 
Landtags, Eommiffärd der Kammer der Reiche, 
räthe für das Stantsfchuldenwefen betr. 181. 

— — Bekanntmachung, die Ablöfungscaffe bei 
ber f, EtantsfchuldentilgungdsAnftalt und deren 
Obligationen betr. 300—308. 

— — Befanntmachung, die Verabfolgung von 
Orundrenten » Ablöjungs » Obligationen betr. 
779—780. 

— — Belanntmahung, die Zindtermine ber 


— — — 


Staatoſchuldenweſen. Stipendien. 


Grundrenten » Ablöfungs - Schufdbriefe betr, 
1299—1300. 

— — Befanntmahung, die Wahl der Land« 
tagd » Kommiffäre für die f. Staatsfchulden- 
tilgungs⸗Commiſſion betr. 1366—1367. 

— — Befanntmachung über den Bollgug des 

Geſetzes vom 23. December 1849, die Go 
weiterung und resp, Kortfegung der Aufnahme 
eines Anlehens im Wege der freiwilligen 
Subfeription nach dem Geſetze vom 12. Mai 
1848 betr. 1361— 1366. 

Staatswaldungen Königlich NAllerhöchfte 
Verordnung über die Abgabe und Verwer— 
thung der Forftproducte aus Staatdwalduns 
gen. 961—973. 

Standesherriihe®erichtsbarfeit. Siehe 
unter „Gerichtsbarkeit, ſtandes- und guts— 
herrliche”, 

Stellwagen, Bekanntmachung, das Inflitut 
der Stellwagen betr, 113—115. 

Stiftungen. Rechnungs » Ergebniffe der Ges 
meindes und Wohlthätigkeits-Stiftungsö⸗Rech— 
nungen. Giehe „Gemeinden“, 

— — Defgleichen der Eultus- und Unterrichtd« 
Stiftungs » Rechnungen. Siehe „Eultuds 
Stiftungen®, 

Stipendien, allgemeine. Bekanntmachung, 
die Bertheilung der allgemeinen Stipendien 
pro 13°5/,, betr. 541—544. 

— — Verzeichniß der im Fortgenuffe ihrer Stis 
pendien an ber Ulniverfität München pro 
18*9,,, beftätigten Candidaten. 1355 — 1358. 

— — Verzeichniß der für 18495, neu ver 
liehenen Etipendien an der Univerfität Mün— 
den, 1357— 1360. 


Stipendien-Stiftungen, Uebereinfunft. 


Stipend ien» Stiftungen. Königlich Aller: 
höchfte Beftätigung der Guggenberger’fchen 
Stipendienftiftung in Straubing. 384. 

Strafproceffualifhe Gerichtsbarkeit. 
Siehe „Eriminal- Jurisdiction.” 

Strafenwärter. Siehe „Wegmacher.“ 

Streu und Streu⸗Surrogate. Deren Abgabe 
aus Staatöwaldungen. 967—972. 


T. 


Taggelder bei Dienftreifen. Königlich aller— 


höchfte Verordnung, die Aufrechnung der Reifer 


foften und Taggelder bei Dienftreifen betr, 
1265 — 1272. 

Tarif. Königlich allerhöchſte Verordnung, den 
Briefpofttarif betr, 587—590. 

— — Bekanntmachung, den Eifenbahntarif 
betr. 1049 — 1051. 

Telegraph. Bekanntmachung, die nächften 
Vorkehrungen für den Betrieb des Telegras 
phendienfted betr. 1251 —1252. 

— — Befanntmachung, die Benützung der 
Staatötelegraphen von Seite des Publifums 
betr. 1337 — 1345. 

Sitelverleihbungen. 91. 208. 552. 598, 
622. 630. 935. 958. 999. 1000. 1094 
— 1095. 1263. 1368. 

Situlatur der Räthe und Afiefforen bei ber 
General-Zollabminiftration. 378 — 379. 


U. 

Uebereinkunft mit dem Großherzogthum Hefe 
ſen. Bekanntmachung, die Ausdehnung der 
Uebereinkunft mit dem Großherzogthum Heſſen 
vom 9. Juni 1834 auf Beerdigungskoſten 
betr. 1281 — 1283. 


Uniformen. Berdienftorden, 


Uniformen. Siehe „Amtstracht.” 

Univerfitäten, Königlich allerhöchfte Beftä- 
tigung ber Rectors- und Senatoren-Wahlen 
an der Föniglichen Univerfität Würzburg und 
der Prorectord » Wahl an der Eöniglichen 
Univerfität Erlangen. 995 — 996. 

— — Königlich Allerhöchſte Betätigung ber 
Rectors⸗ und Senatorenwahlen an ber fönigl. 
Univerfität München. 1012. 

Unterfranfen. Beränderte Forfibezirkseintheis 
lung in Folge der Aufhebung der flandes« 
und gutöherrlichen Gerichtöbarfeit. 390— 391. 

Unterriht8-Stiftungen. Rechnungs; Er; 
gebniffe derfelben. Siehe „Eultus;Stiftungen,* 

Unterſtützungs-Anſtalt. Königlich Aller 
höchfte Entfchließung, die Bildung einer Unter 
ftügungs » Anftalt für Kinder der Mitglieder 
des Berdienftordend vom heiligen Michael 
betreffend. 7—11. 

Unterfuhungsrichter. Bekanntmachung, 
die Aufftelung der Staatsanwälte und Unter 
fuchungsrichter betr. 299 — 300. 


V. 


Verdienſtorden, königlich bayeriſche. 
Verdienſtoörden der bayer, Krone: 
Verleihung. von Großfreugen. 84. 
Verleihung von Eommenthurfreugen. 83.996. 
Verleihung von Ritterfreugen. 28. 84 — 85, 
89. 213. 412. 621. 725. 783. 997. 
1262. 1291. 

Verleihung der goldenen Ehrenmünge. 90, 551. 
4013—1014. 1030. 1077. 1247. 1303. 
Verlelhung der filbernen Ehrenmünze, 90, 126. 


Berbienflorben. Berorbnungen, 
383. 551. 579—580. 856. 1014—1016. 
1064. 1225—1226. 1247. 1333. 

Berdienftorden vombheiligenMichael: 
Berleihung von Großfreugen. 85. 191. 
Verleihung von Commenthurfreuzen, 48. 83. 
85. 191. 996. 1063—1064. 1262. 
Berleihung von Ritterfreuen. 28. 85—89. 
89 — 90. 112. 125. 214. 367. 383. 
398. 598. 726. 783. 856. 864. 958. 
997— 999. 1093. 1247. 1332. 1333. 

Königlich allerhöchfte Entfchließfung, die Bil- 
dung einer Unterflügungs.Anftalt für Kinder 
der Mitglieder diefed Drdens betr. 7— 11. 

Berordnungen, Königlich allerhöchfte: 

Königlich allerhöchfte Verordnung vom 30, Der 
cember 1848, die bienftlihe Stellung ber 
oberfien Baubehörde betreffend, 17—20. 

— — vom 16. März 1849, die oberfte Leis 
tung ber Kirchen» und Schulaugelegenheiten 
betr. 249— 252. 

— — dom 25. März 1849, die organifchen 
Einrichtungen ber Föniglihen Akademie der 
Wiffenfchaften bei. 281—283. 

— — vom 18. April 1849, die Einrichtung 
und den Lehrplan der Ianbwirthfchaftlichen 
Gentralfchule in Schleißheim betr. 369 — 375. 

— — vom 5. Juni 1849, den Briefpofttarif 
beir, 587 — 590. 

— — vom 19. Auguft 1849, über die Ab- 
gabe und Berwerthung der Forſtproducte aus 
Staatöwaldungen. 961 — 973. 

— — vom 5. November 1849, die Befteus 
erung des Kunfelrübenzuderd für die zweis 
jährige Periode vom 1. September 1848 bis 
babin 1850 betr. 12333 — 1235. 


Berorbnumgen, Zufrievenheitö-Bezeigung, 

Königlich allerhöchfte Berordnung vom 23. Rovem⸗ 
ber 1849, die Aufrechnung der Reifefoiten und 
Taggelder bei Dienftreifen betr. 1265 — 1272. 

Viehweide in den Staatswaldungen. 972 
— 973. 

Borzugsrecht der Gläubiger. Plenarbeſchluß 
des Dberappellationsgerichts, das Vorzugs⸗ 
recht der Gläubiger nach $. 23. Ziff. 8. der 
Prioritaͤts Ordnung betr. 633 — 643, 


W. 


Wahl. Königliche Proclamation, die Wahl der 
Landtags⸗Abgeordneten betr. 649 — 656. 

— — Diefbezügäches Wahlausſchreiben. 657 
— 692. 

Weg-⸗ und Werkmeiſter. Königlich aller⸗ 
höchſte Entſchließung, die Verhältniſſe der 
Weg: und Werkmeiſter, dann der Wegmacher 
auf den Stantöftraßen betr. 57— 64. 945 
— 948. 

Wegmadher Eiche Weg- und Werfmeifter, 

BVohlthätigkeits-Stiftungsrechnungen, Siehe 
„Gemeinden, 
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Zollwefen. Bekanntmachung, den Wegfall des 
tarifmäßigen Ausnahm-Zollfage® für die Eins 
fuhr ungereinigter Soda betr. 179. 

— — Titel der Räthe und Affefforen bei der 
GeneralsZolladminiftration. 378 — 379. 

Zuder (von Runfelrüben), Siehe ‚„‚Runfelrüben- 
zucker.“ 

Zünfte Bekanntmachung, die Gorrefpondenz 
ber Zünfte betr. 11. 

Zufriedenheitöbezeigungen, Königlich 
allerhöchfte: 399. 599—600. 958—959. 
1045 — 1046. 1227— 1228, 1292 — 
1293. 


— — — 


C. Namens: Regifter. 





1. 


Abel, Med,Dr. Earl, Landgerichtsarzt. 1348. 
Eugen, Gorporal. 1015. 1108. Junfer, 

1211. 
Marimilian, penf. Hauptmann. 1176. 
Marimilian, Unterlieutenant. 1140. 

Abelein, Auguft, Oberlieutenant. 1137. 

Theodor, Hauptmann. 998. 1104. 

Ableitner, Easpar,Unter-Beterinär-Arzt.1158. 

Absmayr, Sebaftian, Pfarrer. 123. 

Abt, Friedrich Auguft, Kreis- und Stabtge- 
richts⸗Aſſeſſor. 359. 

Achberger, Joſeph, Pfarrer, 648. 991. 

Achilles, Friedrich, penf. Hauptmann. 1093. 
1175. = 

Ach ner, Georg, Bombardier. 1113. 

Adermann, Johann Erhard, Pfarrer. 1222. 

Adam, Albreht, Schlachtenmaler, 86. 
Marimilian, Hauptmann und funet. Rich- 

tungsmajor, 1116. Major. 1201. 
Wolfgang, Advocat. 904. 

Ade, Heinrich, Tuchmacher. 1230. 

Adelsheim, Eonftantin Freiherr von, Unter« 
lieutenant und Regiments; Adjutant. 1121. 
Dberlieutenant, 1136. 


Aeſtfäller, Repomud, ehemal. Bataillon 
QDuartiermeifter. 1185. 

Aiblinger, Johann Easpar, Eapellmeifter. 367. 

Aichele, Jacob, Poftofficial. 990. 

Aicher, Johann Baptift, Pfarrer. 593. 

Aian, Wilhelm, Oberlieutenant. 998. 1105. 

Albert, Alois, Cand, jur. 1355. 

Eugen, Regimentd-GanjleyActuar. 1199. 

Lorenz, Unterlieutenant. 1144. 

Albertus, Anna, Nentiers- Witwe. 1268. 

Albrecht, Franz Paul, Pfarrer. 619. 

Heinrich, Poftofficial. 24. 

— Lorenz, Unterlieutenant. 1146. 
Albrehtsfirchinger, Ferdinand, Unterliene 
tenant und Bataillon» Adjutant. 1122. 
Aldoffer, Marimilian, Oberlieutenant. 1110. 

Hauptmann. 1132. 


Alefina, Marie Therefe Georgine von, ge⸗ 


nannt Schweißer. 1095. 
Alerander, Dr. Heinrich, Rector. 1083. 
Alt, Heinri, Pfarrer. 396. 
Altmann, Joſeph, Regimenis-Actuar. 1159. 
Dr. Mathias, Unterarzt. 1127. penf. 1181- 
— Thomas, Unterlieutenant. 1169. 


Alwens. Arnheim. 
Alwens, Carl, Bezirksgerichts-Aſſeſſor. 948. 
— Franz von, quiesc. Regierungs⸗Praͤſident. 646. 
Amann, Alois, Pfarr-Curat. 362. 
Ammann, Joſeph, Oberlieutenant. 1205. 
Ammer, Joſeph, Pfarrer, 648. 
Ammon, Branz Seraph, Pfarrer. 380. 
— Friedrich von, penſ. Unterquartiermeifter, 
1181. 
Ludwig von, Landrichter. 573. 
Ludwig von, Rechnungs-Eommiffär. 983. 
Amos, Johann Philipp Heinrih, Crepin⸗ 
arbeiter. 728. 
Amthor, Ernft Chriftoph, Dekan und Pfarrer, 
1278. 
Amsdler, Samuel, Profeffor, 86. 
- Andrian-Werburg, Eduard Freiherr von, 
haraft. Hauptmann & la suite, 1161. 
Angerer, Ernft, Oberlieutenant. 1205. 
— Georg, Landrichter. 349. 
— Michael, penf. Hauptmann. 1176. 
Michael, Schuhmachermeifter. 271. 1032. 
Anhaus, Alois, penf. haraft. Major. 1175. 
Anſchütz, Hermann, Profeſſor. 1259, 
Ansmann, Ludwig, Notar. 1285. 
And, Friedrich, Pfarrer. 55. 
Appel, Zofeph, quiede, Landrichter. 1349. 
Appiano, Dr. Amandus, Unterart. 1171. 
Aretin, Garl Maria Freiherr von, Legationd« 
rath. 84. Geheimer Legationsrath. 51. 
Arndts, Dr. Lubwig, Univerfitäts- Brofeflor 
und Senator. 1012. 
Arnes, Simon, Kirchenverwaltungs-Mitglied, 
382. 
Arneth, Carl, Unterlieutenant. 1141. 
Arnheim, Dr. Bifchel, Advocat. 407. 942. 


Arnold. Auffchläger. 


Arnold, Mois, Priefter. 214, 

— Dr. Auguftin, Regiments-Arzt, 1151. 

— Friedrich Andreas, Kreis» und Etabt-, 
dann Wechfel-Gerichts-Rath. 565. 1085. 

— Friedrich Chriſtian von, Staatsrath und 
Reichſsrath, dann Präfident des proteftant. 
DOberconfiftoriums, 89. 

— Hyhacinth, Kreis: und Stabtgerichts » Air 

feffor. 989. 

Joſeph, Fohlenhofs » Verwalter. 1213. 
—  Balentin, Gymnafial-Profeffor, 328. 
Aſch, Joſeph Freiherr von, Oberftlieutenant, 

1129. 1194. 

Afchenbrenner, Dr. Joſeph, Minifterialrath, 
16. Staatsrath im ordentlichen Dienfte und 
Staatöminifter der Finanzen, 199. 

Aichenbrier, Ferdinand, Dfficiant. 989. 

Aſchner, Anton, Cand. philos, 1359. 

Admut, Victor, Unterlieutenant. 1140. 

Auchter, Leopold, Poftofficial. 116. 

Audrizfy, Alois Freiherr von, Landgerichts: 
Aſſeſſor. 378. 

Auer, Carl, Cand. philos. 1357. 

Ignaz, Patrimonialrichter. 313. 429. 

Johann Carl, SteuersAfiefior. 37. 

Ludwig, Cand. med, 1359. 

Mar von, Landgerichtd-Aetuar, 1327. 

von Herrnfirdhen, Johann, penf. Uns 

terlieutenant, 1178. 

Auernheimer, Heinrich, qu. Controleur. 613. 

Margaretha, 1046. 

Auffbammer, Georg, Revierförfter. 201. 

Aufbaufer, Anton, Pfarrer. 379. 


Auffhläger, Franz Joſeph, Stadipfarrer. 
1260. 


— 
— 
— 

— 


Aufſeß. Bähring. 


Aufſeß, Ludwig Freiherr von, Junfer, 1149. 

Auggenthaler, Mathias, pen. Stab8-Audis 
tor. 1179. 

Aulitſcheck, Nepomud, charact. Oberſt und 
Director des topographiſchen Buteau. 1160. 

Aumann, Alois, Gigarrenverfertiger. 581. 

Aufin, Alerander Jacob Friedrich von, Lands 
richter, 206. 

— Friedrich von, Unterlieutenant. 1142. 

Autfch, Franz, Pfarrer. 984. 

Aybauer, Johann Baptift, Frühmeßbeneficiat. 
71. 

Aymold,Dr., &ycealrector und Profeffor. 1242. 


B. 


Baader, Dr. Anton, penſ. Bataillons Arzt, 
1180. 

Marimilian, Oberlieutenant. 1205. 
Baar, Mar von, Revierförfter. 24. 
Bach, Franz Zaver, Stubienlehrer. 1326. 


Bacher, Earl, Kreis. und Stadtgerichtd:Rath. 


592. Appellationsgerichtd » Affeffor. 981. 
— Hohann Wilhelm, Gärtnermeifter. 31. 
—  Gigmund, penf. Regimentd-Duartiermeifter, 

1180. 

Bachmann, Earl von, Director bei der Rech- 

nungsfammer. 84. 

Bachmayer, Ehriftoph, Hormift. 1016. 1109. 
Bacinetti, Jofeph Graf, Hauptmann. 1131. 
Badert,Zohann, Unter-Duartiermeifter. 1215, 
Bader, Garl, UntersApothefer. 1126. 
Badum, Zofeph, Advocat. 30. 

Bächle, Ludwig, Hauptmann, 1202. 
Bähring, Bernhard Georg Earl, Pfarrer, 410. 


Bär, Bauer, 


Bär, Dr. von, faiferl. ruſſ. Staatdrath und 
-auferordentliches Mitglied der Akademie ber 

Wiſſenſchaften. 1076. 
Joſeph, Schneidermeifter, 1264. 

— Zohann, Steuerrath, 37. 

Bärdel, Anton, Soldat. 1015. 1109, 

Bäumer, Hermann, Landgerichts, Xetuar. 1056. 

Bäuml, Jacob, Frühmefbeneficiat. 567. 

Baligand, Wilhelm von, Generallieutenant 
und Präfivent ded General-Auditoriatd. 1114. 

Ball, Heinrich, Revierförker. 348. 

—  Zofeph, Hauptmann, 1127. penfionirt,1 177. 

Peter, Hauptmann. 1133. 

Ballenbderger, Carl, Caſſa⸗Officiant. 107. 

Bamann, Hermann, Landwehr-Major. 269. 

Banndorf, Nicolaus, Kandgerichtd » Affeffor. 
1058. 

Baranowsky, Johann, Gomptabilitäts + Ins 
fpector, 270. 

Barſch, Ermf Abraham, Landgerichtd-Actuar. 
205. Civiladjunct. 592. 

Bartels, Friedrich, Landcommiſſariats⸗Actuar. 
1349. 

Barth, Dr. Earl, Aovocat. 627. 

Daniel, Unterzeugwart. 1170. 

Erhard Adam, Rechnungseommiflär. 347, 

Franz Xaver, Pfarrer. 568. 

— Zohann Baptift, Pfarrer. 212. 

Marimilian, Pfarrer. 1027. 

Barthel, Earl Ehriftian Ernft, Kreis» und 
Stadtgerihtö-Schreiber. 1347. 

Baftelberger, Joſeph, UntersDuartiermeifter. 
1214. 

Batſch, Joſeph, Unterlieutenant, 1210. 

Bauer, David, Landgerichtö-Affeflor. 118.256. 

6 


Bauer. Baumüler, 


Bauer, Dr. David, Unterart. 
Franz Auguft, Canonicus. 213. 

— Jacob, Kreiscaffa-Zahlmeifter. 982. 
Johann, Leibgarde-Hartfchier. 630. 1110. 
Johann Leonhard Augufl, Pfarrer, 1329. 
Sofeph, Pfarrer. 984. 1244. 

Dr. Zofeph, Rector. 1083. 


1155. 


— Ludwig, Landgerichts⸗Aſſeſſor. 592. 
Mathias, pen. Hauptmann. 1176. 
Mar, Landgerichts⸗Aſſeſſor. 69. 


M. 5. Wolfgang, Pfarramts- Eandidat, 

111. 
Peter, Unter Duartiermeifter. 1214, 
Rudolph, Unterlieutenant,. 1145. 
Theodor, Landgerichts-Affeffor. 1258. 
Tobias, ehemal. Dberflieutenant. 1190. 
Wilhelm, Leibgarbe-Hartfchier. 270. 624. 
Wolfgang, Cand. jur. 1357. 

Bauernfeind, Gaubenz, penf. Oberftlieutes 
nant. 1174, 

Bauernfhmitt, Balth,, Unterlieutenant. 1145, 

Baumann, Andreas, Kriegd:Gommiffär. 1212. 

Ernft, Eifenbahn- Official. 952. 

—  Hofeph, penf. Rittmeifter, 1178. 

Baumbah, Alerander von, kurheſſiſcher Ge 
fchäftsträger ꝛc. 1063. 

Baumer, Michael, Landgerichts⸗Aſſeſſor. 293- 

Baumgarten, Sofeph von, Revierförfter. 75. 

Daumgartner, Joſeph, Schreiner» Werks 
führer. 414. 

Baumgärtner, Wolfgang, Sergeant, 1013. 
1107. 

Baumüller, friebr,, Oberlieutenant, 1138, 
1108; 


Bid. 


BaursBreitenfeld, didel v., Landgerichts» 
Aſſeſſor. 109. 351. 

Baufewein, 3. C., Handeldfammermitglied. 

578. 

Leonhard, Unterlieutenant. 1144. 

Bauftädter, Willibald, quiescirter Studien⸗ 
tector und Seminardirector. 958. 

Bayer, Dr. von, Hofrath, Univerfitätd-PBros 
feffor und Rector. 1012. 

Juliane Wilhelmine, 287. 

Michael, Kirchenverwalt.-Mitglieb. 382. 

Wolfgang, Landgerichts-Actuar, 1004. 

Bayern, Marie, Königin von, Majefät, 
Oberſt⸗Inhaber ded 3. Artilleries Regiments, 
1114. 

— Luitpold Prinz von, Königliche Hoheit, 
Generallieutenant und Artillerie-Gorps: Com⸗ 
mandant, 11414. 

— Carl Prinz von, Königliche Hoheit, Feld» 

marfchall und General:Infpector der Armee. 

1114. 

Ludwig, Herzog in, Königliche Hoheit, 

Oberlieutenant. 1102. 1112. 

Bay, Julius, Hauptmann. 1204. 

Bayr, Marquard, Regiments» Ganzlei- Aetuar. 
1158. 1196. 

Bayrhbammer, Mar, Landgerichts = Actuar. 
1070. 

Bechtold, Leopold, Oberlieutenant. 1165. 

Wilhelm, Hauptmann, 1134, 

Bechtolshe im, Alerander Freiherr von, Mis 
nifterialrath. 395. 

Ded, Anton Ludwig Ehriftian, Landgerichts- 
Affeffor, 1086. 


Baur⸗Breiten feld. 


Bed. Benggraf. 

Bed, Dr. Benno, quiesc. Landgerichts, Arzt. 593. 

Garl Friedrich Ludwig, Pfarrer. 1062. 

Gonrad, GanzleisSecretär, 1155. 

Franz Zaver, Pfarrer, 665. 

Friedrich, Regimentd-Aetuar. 1215. 

Johann Georg. 215. 

Martin, Rechnungssommiffär. 393. 

— Matthäus, Pfarrer. 594. 

Beder, Franz Martin, Nevierförfter. 203. 

Michael Adam, Pfarrer. 579. 

— Peter Ritter von, ehemal. haraft. Generals 
lientenant und Ingenieur-Eorps-Eommandant. 
1187. 

Beckh, Edmund, Kreis» und Stabtgerichtd- 
Aſſeſſor. 187. 

— Ferdinand, Unter-Duartiermeifter. 1215. 

Bedall, Earl, Oberaubitor. 125. 1105. 

— — Meldior, Unter-Aubitor. 1126. 

Beer, Ludwig, Landeommiffir. 1090. 

Behringer, Gotthard, Regiments; Actuar, 
1159. 

— Sohann, Revierförfter. 647. 

— Ludwig, Oberlieutenant. 1205. 

Beidler, Hermann von, Staatdrath im orbeuts- 
lichen Dienfteu. Staatsminifterded Innern. 16. 
Staatsrath im außerorbentlichen Dienfte. 198. 
199. Präfident des Oberftrechnungshofes. 275. 

Beitelrod, Johann Michael, Gymnafialrector 
und Profeffor. 1242. 

— Mar Zofeph, Cand, jur., 1355. 

Belli de Pino, Zofeph von, Yunfer. 1123, 

Belz, Ferdinand, Nevierförfter, 975. 

Bender, Philipp, Kreisfaffa-Eontroleur, 783. 

Benggraf, Andreas, Pfarrer. 568. 


un 


Benker. Berk. 


Benker, Johann Friedrich, Pfarer. 364. 

Benning, Wilhelm von, Minifterialrait und 
General ; Secretär, 89, Regierungspräfient. 
645. 

Benpel:Sternau, Ludwig Graf von, Oberft: 
fieutenant. 1129. 

Berhem, Marimilian Freiherr von, Haupt 
mann. 1135. 

— Otto Freiherr von, Oberlieutenant. 1139. 

Philipp Breiherr von, ehemal. Haupt 
mann, 1190. 

Berchtold, Ferdinand, Landgerichts⸗Aſſeſſor. 79. 

— Johann, Schwaigbefiper. 127. 

Berg, Conrad von, genannt Schrimpf, 
Hauptmann, 1134. 

— Franz Zofeph, Nebeuzolamtd »Gontroleur. 
1087. 

— Georg, Sergemmt. 1013. 1107. 

— Johann Baptif, Notar. 904. 

Berganin, Anton, Unterlieutenant. 1143. 

Dergeat, Johann Kprifl., Lehramto⸗ Candi⸗ 
bat. 415. 

Berger, Friedtich, Gaffa-Eontroleur. 44. 

— Johann, Regiments-GanzleisActuar. 1196. 

— Sohann Adam, Frühmeßbeneficiat. 595. 

— Zoſeph, Kreis-Eaffa-Eontroleur. 357. 

— Leopold, früher Bamberger, Läimmlein, 
Handeldcommis. 864. 

—  Repomud, Regimentd-Actuar. 1158. 

Bergmann, Adam, Bataillond -Quartiermei⸗ 
fer. 1214. 

—  GCafpar, Oberkriegs⸗Commiſſär und Haupt 
Kriegs; Eaffacontroleur. 1077. 1124, 


Berks, Joſeph, penſ. Hauptmann. 1177, 
* 


Berlin, Bibta. 


Berlin, Dr. Samuel, Advocat. 694, 

Bermann, Balthafar, Unterlieutenant. 1144. 
Bernbold, Friedrich, penſ. Major. 1175. 
Bertl, Joſeph, ehemal. Landwehrmajor. 365. 
Bertram, Friedrich Gottlieb, Regierungs-Afr 

feffor. 347. 

BDerüff, Carl, Kirchenverwaltungs » Mitglied, 

1332. 

— Philipp, Hauptmann. 1131. penf. 1177. 
Besnard, Dtto, Oberlieutenant. 1165. 
Befold, Dr. Mathias, Landgerichts.Arzt. 408, 
Det, Earl, Rentbeamter. 204. 
BDettinger, Garl Philipp, Oberappellationd- 
gerichtö-Rath. 86. 

Wilhelm von, Regierungd-Director. 783. 
Bettſchart, Earl Frhr. v. Hauptmann. 1131. 
Bet, Johann, Unterlieutenant, 1143. 
Beufchel, Friedrich Wilhelm, Rentbeamter. 277. 
Beuther, Jacob, Großhändler. "90. 
Beutner, Bhilipp, Bataillons-Quartiermeifter. 

1110. Regiments-Duartiermeifter. 1213. 
Beuttner, Ludwig, Schullehrer. 22, 
Devern, Aug., Kirchenverwalt.:Mitglied. 317. 
Beyer, Nicolaus, Unterarzt. 1125. 
Beyfchlag, Ehriftian Friedr., Oberbaurath. 87, 
Bezold, Guftav von, Minifterialrath. 953. 
Bibel, Andreas, Kreis und Stadtgerichtd; Erpes 

ditot. 204, 

— Ludwig, Rechtscandibat, 544. 

Biber, Johann Georg, Beneficiat, 72. 

Garl von, Unterlieutenant. 1142. 

Eugen von, Unterlieutenant, 1119. 

Bibra, Willibald Freiherr von, Kreis⸗ und 
Stadtgericht8; Rath. 187. 


— 


Bichele. 


Bichele, Anton, Regiments.Actuar. 1216, 

Bilde, Johann Baptift, Pfarrer. 1026. 

Biebel, Johann, ehemal. penf. Rechnungs» 
Gommiffär. 1182. . 

Bieber, Eugen von, Oberlieutenant und Ads 
jutant, 1140. 

Biehler, Ignaz, Unterquartiermeifter. 1156. 

Bienenfeld, Hermann, Oberapothefer. 1152. 
1170. 

Bijot, Franz, Hauptmann. 1201. 

Billmann, Friedrich Carl Guftav, Landges 

richte. Actuar. 1087, 
Georg Friedrich, Pfarrer. 
Salomon. 824. 

Binder, Richard, Unterlieutenant, 1142. 

Binswanger, Dr. Ludwig, ehemal. Unter 
arzt. 1183. 

Biondino, Frievrih. Aunfer. 1211. R 

Birkfmann, Friedrich, penf. Bataillond-Quar: 
tiermeifter. 1180. 

Birfner, Bronge» Fabrifant. 30, 

Birnbaum, Gonrad, Gefreiter. 1015. 1109. 

Bifani, Gmerih, q. Landrichter. 1067, 

Bifchoff, Peter, Pfarrer. 1041. 

Blamberger, Sebaftian, Landgerichts-Actuar. 
393. 

Blanc, Joſeph, Oberlieutenant. 1206. 

Blank, Nicolaus, Kirchenverwaltungs » Mits 
glied. 318. 

Blankenbach, Johann Martin, Schulleh rer- 
1247. 

Blaß, Hermann, Unterlieutenant. 1208. 

Bledl, Franz Zaver, Pfarrer. 360. 

Dlendel, Adam, Pfarrer, 1026. 


46. 


Bleſch. Bosmillet. 


Bleſch, Victor, Unterlieutenant. 1209. 
Bleymühller, Johann, Unterlieutenant. 1146. 
Blinzler, Heintich, Corporal. 1016. 1109. 
Bloß, früher Vogel, Friedrich Heinrich, 
Köbler. 1000. 
Blume, Dr. Friedrich, penf. charaft. Stabs⸗ 
Arzt. 1161. 
Blumröder, Heinrich Auguft Friedrich, kgl. 
Kirchenrath, Dekan und Pfarrer, 1094. 
Marimilian, Regierungd:Secretär. 285. 
Bockhart, Anton, Eandidat der Staatswirth- 
ſchaft. 1357. 
Johann Baptift, Curat- und Schulbenefi- 
ciat. 54. 
Böck, Carl von, Cand. med. 1359. 

Böoͤckh, Dr. Chriſtian Friedrich, geiftlicher Ober⸗ 
confiftorialrath und IL. Hauptprediger. 615. 
Bögler, Friedrich, Landgerichts Affeffor. 1008, 
Böhe, Auguft Stephan, ehemal. Landwehr 

Major. 1011. 

Eugen, Dberlieutenant und Bataillond« 
Adjutant. 1121. Regiments⸗Adjutant. 1121. 
Stephan, quiedc. Revierförfter. 564. 

Böheim, Eduard, Unterlieutenant, 1144. 

— Joſeph, Pfarrer. 1026. 

Böhm, Ferdinand, Appellationsgerichte - Affef- 
for. 312. 

—  Sofeph, penf. Rittmeifter, 1178, 

Nicolaus, GendarmiesBrigabier, 1332. 

Böhnlein, Adam, Pfarrer. 1024. 

Bördend, Emft, Kirchenverwaltungs- Mitglied. 
366. 

Bösmiller, Anton, Unterlieutenant und Res 
gimentd » Aojutant. 1121. 


— 


Bodomillet. Borler. 


Boͤsmiller, Georg, Oberlieutenant und Mes 

giment®Apjutant. 1120. Hauptmann, 1135. 
Bösner, Wilhelm, Revierförfter. 975. ° 
Bogner, Johann Baptift, Hauptzolamtss 

Verwalter, 36. 

Bohlig, Nicolaus, Landgerichtsdiener. 1078. 
Bolfart, Franz Zaver, Yandrichter. 205. 
Bolfhard, Anton, Cand. jur. 1359. 
Ludwig, Cand, phil. 1359, » 
Bollermann, Johann Baptift, Gold» und 

Silberarbeiter. 583. 1230. 

Bolz, Georg Friedrich, qu. Revierförfter. 949, 
Nicolaus, Sergeant. 1014. 1108. 

Bombard, Garl, penf. Hauptmann. 1178. 
— Georg Ehriftian Auguſt, k. Kirchenrath, 

Dekan und I. Pfarrer. 1094. 

Bonn, Bartholomäus, qu. Oberrechnungdrath, 

1300. 1332. 

Bork, Nicolaus, Soldat. 1015. 1109, 
Born, Ludwig, Unterlieutenant. 1209. 
Boſch, Hugo, Generalmajor und Feſtungo⸗ 

Gommandant. 1115. 

Bothmer, Ferdinand Freiherr von, Unterlieus 
tenant. 1168. 

Friedrich Graf von, charafterifirter Mafor 
und Adjutant Seiner Königlichen Hoheit des 
Pringen Carl von Bayern. 1160. 

Bott, Bonifaz, Pfarrer. 380. 
Bottler, Heinrich, quiese: Appellationdgerichts« 

Rath. 550. 

Bouhler, Garl, Major. 1113, Oberſtlieute⸗ 
nant. 1129, 
Xaver, Oberlieutenant. 1136, 


Borler, früher Stolz, Iſidot. 580. 


Braam, Georg, Landgerichte- Affeffor. 118. 
119, 256. 

Brachtl, Karl, pen. Regimento⸗Actuar. 1181. 

Dradel, Heinrich Freiherr von, penf, Oberft. 
1174. 

Brand, Ehriftoph, Unterlieutenant. 1143. 

Ernf, Eandivat der Medicin. 543, 

—  Sranz Iofeph, Regierungs-Dirertor. 294. 

— Dr. Franz von Paul, Landgerichts - Arzt, 

428. 
Kilian, Kreis: und Stadtgerichtd-Schreiber. 

205. 203. 

Brandel, Johann, Pfarrer. 280, 

Brandl, Johann Baptift, Pfarrer. 1009. 

Brandner, Sebaftian, Oberböhrer. 1078. 

Branoner, Yuton, Eabinetd = Gaffa + Officiant, 
1272. 

Drandftetter, Joſeph, Landgerichts + Afleffor. 
70. 203. 312. 

Bratſch, Nicolaus, ehemal. Landiwehr- Major, 
112. 

Bräutigam, Michael, Afademiediener. 1061. 

‘Braun, Anton, quiesc. Sandrichter. 1328. 

Carl Wilhelm Anton, Landrichter. 1328. 

Conrad, Unterlieutenant. 1147. 

Ehriftoph von, Landgerichts - Affeffor. 79. 

Ghriftoph, Rentbeamter. 36. 

Griedrih, Kirchenverwaltungs » Mitglied. 

725. 

Dr. Sriebrih, Lehrer. 552. 

— Zohann Baptifl, Kreis: und Stadtgerichts⸗ 
Schreiber, 359. ° 

— Johann Leonhard, Mfarrer. 1260. 

— Julius von, Gerichts-Actuar. 121. 


Braun. 


Braun, Meter, Pfarrer. 993. 

Ultich, Bfarrer. 1009. 

—  Balentin, technifcher Wechfelgerichtd-Sup- 
pleant. 694. 

Wendelin, 416. 

Wilhelm, quiese, Oberzoll-Infpector. 1346. 

— Bolfgang, geiftliher Rath, Dekan und 
Pfarrer. 598, 

Braunold, Ghriftian Friedrich, technifcher 
Wechſel⸗ und Mercantilgerichts-Affeffor. 1288. 

Braunsberger, Jacob, Rentbeamter. 77. 

Braufer, Georg Heinrich, technifcher Wechfel- 
und Mercantilgerichts;Affeffor. 1288. 

Bray- Steinburg, Otto Graf von, Staatd- 
Minifter ded Fönigl. Haufes und des Aeu- 
fern ıc. 83. Staatörath im außerorbentlichen 
Dienfte. 198. 353. 934. Außerorbentlicher 
Gefandter und bevollmächtigter Minifter. 1272. 

Bregler, Dr, Gonrad, quiesc. Appellationss 
Gerichtö-Rath. 980, 

Brehm, Adam, Kreids und Stabtgerichtöbote, 
621. 

Breinfalt, Matthäus, Bataillond » Duartiers 
meifter, 1153. 

Breitenbach, Earl Friedrich, Appellations- 
Gerichtd » Director. 292. 

Breitenreiher, Michael, Cand. philos. 
1359, 

Breithbaupt, Dr. A,, Brofeffor und correfpon- 
dirended Mitglied der Akademie der Wiſſen⸗ 
ſchaften. 1077. 

Drendel, Auguft, Unterlieutenant und Bas 
taillond-Adjutant. 1122. 

— Bonifaz, Hauptzolamtd «Berwalter. 990. 


Brendel. 


Brenfmann, Brunnenmayr. 


Brenkmann, Johann Chriſtoph, Kreis⸗ und 
Stadtgerichto-Regiſtrator. 549. Controleur. 
1020. 

Brenner, Adolph Freiherr von, k. k. öſterr. 

Gefchäftsträger und Gefandtfchaftsrath. 48. 
Georg, Landgerichte-Affeffor. 573. 

— Heinrih, Rehnungs-Eommiffär, 1325. 

Brentano, Earl Auguft von, Landwehrbiftrictd- 
Snfpector. 1074. 

Breuning, Briedrid von, Junfer. 1149. 

Friedrich, Regiftrator. 952. 

Brey, Jacob, Beneficiat, 122. 

—  Hofeph, Pfarrer. 594. 1024. 

Brigl, Priefter Kranz Zaver, Studienlehrer. 
1288. 

Brinz, Johann Baptiſt, Cand, philos, 1357. 

Brodefer, Earl, Oberfllieutenant, 412. 1106. 

Bronzetti, Heinrih, Hauptmann, 1203 

—  Sofeph, Oberftlieutenant und Plapftabs- 
officier. 996. 1104. 


Brorner, Michael, Onmnafial-Profeffor. 185. 


Bruder, Joſeph, Schloßbeneficiat. 1261. 
Brudmaver, Branz, Poftofficial, 68. 
Brugger, Conrad Albert, qu. Rentbeamter. 
982. 
Franz, Unterlieutenant. 1168. 
— Wilhelm, ehemal. Regiments-Aetuar. 1188, 
Brückel, Jacob, Hausmeiſter. 183. 
Brücker, Joſeph von, Oberlieutenant. 1164. 
— Maximilian von, Hauptmann. 1202. 
Brüller, Caspar, Wechfel- und Mercantil- 
gerichtö« Suppleant. 118. 
Brunn, Frievrih, Hauptmann, 318. 1106. 
Brunnenmapr, Auguft von, Hauptmann, 
1106. 


Brunner. Burger 


Brunner, Jacob, Pfarrer. 379. 

Buchert, Thomas, Gymnafial » Profeflor. 
395. 721. 

Buchner, Dr. Andreas, geiftlicher Rath und 
Profeſſor. 86. 

— Dr. $rievrih, Advocat. 101. 

Friedrich, Fabtikant. 190. 

— Wilhelm Heinrih Chriſtian von, Regie 
rungsrath. 1255. 

Buchta, Wolfgang, GanzlelsSerretär. 1155. 

Bühele, Marimilian, Salinen-Material-Bers 
walter. 1325. 

Büchner, Rudolph, Oberlieutenant, 1137. 

Bürchl, Dr. Earl, Unterart. 1156. 1171 

Bürgel, Heinrich, Poftofficial. 614. 

Bürger, Alexius, Unterlieutenant,. 1208. 

— Georg Ehriftian Friedrich, Pfarrer. 1042 

Büfchl, Dr. Auguft, Unterarzt. 1125. 1214. 

Büttner, Emft, Unterquartiermeifter, 1157. 

Franz, Regierungsdaffeffor. 1019. 1041. 

— Friedrich, Mechanifus, 30. 

Dr. Jacob, Regimentsarzt, 1152. 

Sofeph, penf. Hauptmann, 1177. 

Buhler, Georg Philipp, Pfarrer. 1074. 

Buhmann, Theodor, Landgerichtsaffeflor. 185- 
1086. 

Buirette von Dehlefeld, Friedrich Earl 
Alerander Freiherr, Landrichter. 205. 

Burner, Ludwig, Cand, med. 1359. 

Burgartz, Joſeph, functionirender Major. 1197. 

Theodor, penf. Hauptmann. 1176. 

Burger, Sriedrih, Hauptmann, 1135. 

— Dr. Heinrih Earl Auguſt, Dekan und 
Pfarrer. 957. 

— Zohan, Pfarrer, 943. 


Burger, Chriſt. 


Burger, Martin, Secondjäger. 1334. 
Nepomuk, Regiments » Sattler. 1016. 
1110. 
Burghard, Simon, Studienlehrer, 1239. 
Burkart, Baptift, Zunfer, 197. 
Earl, Oberrechnungsrath. 87. Minifterials 
tath. 311. 978. 
Burkhard, Julius, Candidat der Rechtswiſ⸗ 
ſenſchaft. 543. 
Burkhardt, Dr. Friedrich, Bataillonsarzt. 1127. 
Butler-Clonebough, Moriz Graf von, 
charalt. Major. 1161. 
Butter, Friedrich, Öymnafial;Brofeffor. 1275. 
Buttler, Anton, Gymnafial-PBrofeffor, 38, 
Burbaum, Ludwig, Oberſtrechnungstath. 44. 
Buz, Friedtich, Hauptmann, 1202. 
— Heinrich, Hauptmann, 1117. Major. 1201. 


C. 


Cammerloher, Heintich Ritter von, Unter- 
lieutenant. 1141. 

Cappy, Graf von, Ef. öſterr. Rittmeifter und 
Adjutant Seiner Kaiferlichen Hoheit des Etz⸗ 
herzogs Albrecht. 112. 

Caries, Wilhelm, Oberlieutenant. 1139. 

Caſtell, Franz Fteiherr von, Candidat der 
Theologie. 541. 

Cavallo, Johann Baptift, Dompicar, 287. 

Gellarius, Johann Adam, ehemal. Unterlieus 
tenant à la suite. 1193. 

Ehafelon, Adam, qu. Revierförfter. 975. 

Ehborherr, Ignaz, Landivehr,Major. 397. 

Chriſt, Johann Georg Eonrad, 1079. 


-—— 


Ehrift. Crailsheim. 
Chriſtl, Johann Baptiſt, Pfarrer. 648. 
Chriſtmann, Jacob, Pfarrer, 55. 

Mar, Kreiscaffa » Officiant. 982. Eontros 
leur. 1036. 

— Nicolaus, qu, Forfimeifter. 356. 
Chriſtoph, Franz Seraph, Landgerichtsaffeffor. 

1275. 

Eigoni, Dismas, Schul⸗- und Frühmefbenes 

fieiat. 1222. 

Glaafen, Peter Eornelius, 1232. 
Elarmann, Franz von, Kreids und Stadtge⸗ 

richtsaffeffor. 187. 

Elauß, Heinrih von, Major. 997! 1103. 

Dberftlieutenant. 1200. 

Eleffin, Earl, ehemal. penſ. charact, Haupts 

mann. 1178. 1187. 

Elöter, Ehriftian Morig Adolph, Pfarrer. 46. 
Elofmann, Heinrich, Rechtscandivat, 542. 
Julius von, Revierförfter. 949. 
Enopf, Georg Ferdinand Paul, Pfarrer, 596. 
Columba, Wolfgang, Hauptzollamts-Berwals 

ter. 203. 

Eonrad, Andreas, Junker. 1128. Unterlieus 
tenant, 1208, 

Gregor, Stadtgerichtövirector, 86. 
Eornet, Carl, UntersBerwalter. 1199. 
Erämer, €, B. Handelsfammermitglied. 1075. 
Crailsheim, Craft Mar Freiherr von, Lands 

wehr » Oberftlieutenant. 577. 

— Eduard Freiherr von, Forftmeifter. 103. 
— Feodor Freiherr von, Regierungs;Secretär, 

1007. 

— Theodor Breiherrvon, Unterlieutenant, 1142, 

Wilhelm Freiherr von, penf. charact. Major, 
1175. 


Gröninger, Dambör. 


Gröninger, Friedrich, Rechnungs-Eommiffär, 
276. 393. e 

Eronegg, Nepomud Freiherr von, ehemal. 
penf. Generalmajor. 1192. 

Große, Andreas. 1032. 

Erufilla, Anton, Poftofficial. 68. 

Guffe-Burton, William, ehemal, Unterlieute; 
nant. 1182, 

Eulemann, Rudolph, Kreis: und Stabtge- 
richtö-Affeffor. 186. 

Eunibert, Earl Freiherr von, Appellationds 
gerichtö-Afieffor. 976, 

Gurtius, Sofeph, Unterlieutenant. 
DOberlieutenant, 1206. 


1166, 


D. 


Dachert, Gregor, Drechölermeifter. 1079. 
Dachs, Franz Paul, ehemal, Advofat. 1301. 
Daffner, Friedrich, Rentbeamter. 1323. 
Daig, Georg, Domvicar. 287. 
DalPArmi, Dr. Auguf von, Landgerichts- 
Art. 1022. 
Garl Ritter von, Landwehr-Major. 47. 
Marimilian, Oberappellations » Gerichts- 
Kath. 314. 
Dallner, Friedrich, Regiments-Actuar. 1159. 
Damm, Auguſtin, Landcommiſſariats⸗Actuar. 
1258. 
Dambör, Eduard, Sergeant. 1015. 1108. 
Johann, Generalmajor und Infanterie 
Divifiond-Eommandant. 1100. 
Wilhelm,  Unterlieutenant 


und Batails 


Danhaufer. Demuth. 
fond = Anjutant. 1122. Dberlieutenant 
1139. 

Danhaufer, Mar, Pfarrer, 28. 


Danner, Alois Leopold, Dfficiant. 
Archivsactuar. 952. 

— Heinrich, Oberlieutenant. 1207. 

Danzer, Dr. Georg, Regierungs-Rath. 120, 
ehemal. Lanbwehrmajor. 268. 

Dauer, Lothar, Cand, jur. 1357. 

Daumiller, Benno von, Unterlieutenant. 
1140. : 

Darenberger, Joſeph, Kirchenverwaltungs- 
Mitglied. 1290. 

Day, Edmund, Pfarrer. 279, 

De Ahna, Carl Ludwig von, Candidat ber 

Rechtswiſſenſchaft. 541. 
Ernft Friedrih, Regierungs» Rath. 87. 
Heinrih, ehemal. Unterlieutenant, 1182. 
Leopold, Zunfer, 1123. 

Debes, Dr., Univerfitäts- Brofeffor und Se— 
nator, 995. 

Degmaier, Theodor, Landgerichts » Actuar. 
1286. 

Deigeli, Johann, Pfarrer. 782. 

DeiglImaier, Garl, Landwehr Major. 47, 

Deihl, Johann, ehemal. Unterlieutenant, 1189. 

Deininger, Dr. Georg Earl, Eonfiitorials 
Rath. - 992. 

Deißböck, Eduard, Unterlieutenant. 1195, 

Delling, &manuel von, ehemal. Oberlieus 
tenant und Wuflichts- Offizier. 1189. ** 

Delonge, Edmund, Unterlieutenant. 111. 

Dembarter, Joſeph, Landrichter. 1328. 

Demuth, Andreas, Revierförfter. 647. 
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254, 


Dengl. Dichtel. 


Dengl, Gregor, Silberarbeitergefell, 95, 
Dengler, Leonhard Ludwig, Rechnungs⸗Com⸗ 
miſſär. 355. 

Michael, Pfarrer. 53. 

Deppert, Johann Wilhelm, Landgerichts + Acs 
tuar, 429; Regierungs-Affeffor und II. Eanal; 
verwaltungdbeamter. 814. 

Deppifch, Georg Joſeph, Landgerichts; Affeffor. 
1086. 

Dercum, Branz Zaver, quiesc. Landcommiſſär. 
1349. 

De Ron, Eduard, Gladmaler, 126. Unter 
lieutenant, 1195. 

Dedberger, Guſtav, Candidat der Theologie. 
541. 

Deich, Friedrich, Landgerichts. Affefior. 818. 

Deffauer, Brang, ehemal. techn, Wechſel⸗ 
gerichtö-Afieffor. 182. 2 

— Georg von, Fönigl, Hufrath und Advokat. 
101. 

Joſeph, Landwehr-Major. 296. 

Deßloch, Dr. Auguft, Kreise und Gtabtges 
richts⸗Aſſeſſor. 187. Advocat, 278. 


Heinih, Hauptmann, 1163, 

De Troge, Adolph, Poftverwalter. 428. 

Deper, Johann Andreas, Pfarrer, 595, 

Deutter, Bictor, geheimer Serretär. 312, 

Deym, Arnulf Graf v., Oberlieutenant. 1112, 

Deyrer, Johann, ehemal. Generalmajor und 
Brigadier der Artillerie. 1186. 

Dihtel, Earl, Oberlieutenant. 1137. 
Joſeph von, charact, Oenerallieutenant und 

Vice⸗Präſident des General⸗Auditoriats. 34, 

1102. 1189. 


Did. Dippel, 


Did, Dr. Hermann, Cantonsarzt. 992. 

Sofeph, Unterlieutenant. 1143, 

Dieter, Matthäus, Pfarrer, 628. 

Diem, Baptift, Oberlieutenant, 1166, 
Franz, Poſt⸗ und Eifenbahn, Verwalter. 

1091. 

— Johann, Unterfienutenant, 

— Johann Baptift, 399. 

Johann Baptift Carl. 1228. 

Joſeph, Oberlieutenant. 1136. 

Diepolber, Dr. Johann Michael, Minifterials 
Secretaͤr. 118. 

Diet!, Georg. 1031. 

Ignatz, Hauptmann, 998. 41104. 

— Zohann, ehemal. penf. Oberlieutenant, 
1182. 

Dietrich, Auguft, GanzleisSecretär, 1154. 

Dies, Eduard, Landgerichts, Affeffor. 104. 
Georg, Eommunal-Revierförfter. 549. 
Georg Earl, Landrichter. 121. 
Gottlieb "Heinrich, Kreis, und Stadtges 

richtsrath. 312. 1241. 

— Johann Georg, Pfarrer. 208. 

Michael, Pfarr-Eurat. 286. 

Diepfelwinger, Erdmann Ftiedrich Ernft, 
Mfarrer, 363, 

Diffine, Georg Ehriftian Friedrich, Pfarrer. 46. 

Dit, Michael, Pfarrer. 1073. 

Dillis, Franz, Minifteriafrath, 59, 

Johann Baptift, Regierungsrat. 1006. 

Dillmann, Guftav, Oberlieutenant. 1110, 

Dingler, Johann Gottfried, Appellationd,Ge- 
richtsrath. 1004. 

Dippel, Ludwig, Nebenzollamts » Gentroleur, 
1068. 


1147. 1179. 


Dippold. Dorner. 


Dippold, Johann Baptiſt, Landgerichtsaſſeſ⸗ 
ſor. 815. 

Dirrigl, Johann, Kreids und Stadtgerichts⸗ 
Aſſeſſor. 695, 

Dirſchl, Joſeph, Pfarrer. 109. 

Ditthorn, Joſeph, Unterlieutenant. 1123. 

Dittmann, Georg, Pfarrer, 362. 

Dittmar, Ehriftian Wilhelm, Kirchenverwal« 
tungsmitglied, 317, 

Dipler, Georg,ehem.Unterquartiermeifter. 1191. 

Dobmayer, Michael, Bezirfd-Ingenieur. 29. 
56. quiedc. 1324. 

Dobmayr, Adam, Appellationdgerichtsrath.975. 

Döderlein, Chriſtian Friedrich, Landgerichts- 
Afleffor. 817. 

— Zulius, Ganzleis Seeretär. 1155. 
Dinng, I. Aug, Candidat der Theologie. 

548. 

Dörrer, Friedrich, Oberauditor. 1150. 

Doll, Alois, Kirchenverwaltungsmitglied. 1290. 

Dollader, Ignaz, Landgerichtsafiefior. 52. 

Dollmann,Dr.Carl, Univerfitäts-Profeffor.87. 

Donauer, Heinrich, penf. DOberaubitor. 1179. 

Donner, Johann, Junker, 1148. Unterlieu- 
tenant. 1208. 

Donnersdperg, Hermann Freiherr von, Dber- 
lieutenant. 1136. 

Dorfmüller, Chriſtoph, Kirchenverwaltungs- 
Mitglied. 1092. 

Dormayr, Morig, Pfarrer. 594. 

Dorn, Ludwig, Unterquartiermeifter. 1157. 
penf. 1181. 

Dorner, Friedrich, Regimentöquartiermeifter, 
998. 1105. 1152. 


Dorſch. 


Cbenhoͤch. 


Dorfch, Carl, Kirchenverwaltungömitglied. 366. 
— Ludwig, Kriegs⸗Rechnungs⸗Commiſſaͤr.1212. 
Dorf, Peter, Unterlieutenant. 1209. 
Dotter, Adam, Revierförker. 1061. 
Dotterwich, Matthäus, Pfarrer. 409. 
Dreer, Jacob, Unterquartiermeifter. 1156. 
Dreher, Joſeph, Kreis-Eaffier. 1274. 
Drefher, Eduard, Unterlieutenant. 1211. 
Drerel, Moriz, Regiftrator. 1300. 
Drerler, Wolfgang, Regimentdactuar. 1159. 
Drittler, Georg Adam, Aderdmann. 1064. 
Dubois, Earl, Regierungsaſſeſſor. 70. 
Duerue, Auguf, Gymnaſial⸗Profeſſot. 1287. 
Duetfch, Anton, Rentbeamter. 4037. 
Düfflipp, Lorenz, Unterquartiermeifter. 1157. 
1196. 
Düppel, Zofeph, Hauptmann. 1131. 
Düring, Aquilin Julius, Polizei⸗Obercommiſ⸗ 
fär. 108. 
— Zacob, Rechnungscommiflär, 277. 
— Thaddäus, Pfarrer. 409. 
Dürr, Gadyar, Berwalter. 1045. 
Dufresne, Gerdinand von, penſ. Major. 1175. 
— Heinrich von, penſ. Oberſt. 1174. 
Dunge, Friedrich, Unterlieutenant. 1140. 
Dupre, Georg, Bezirferichter. 352. 1003. 
Du Brei, Friedrich Freiherr von, Regierungs⸗ 
Director. 953. 
Dutertre, Carl, Unterlieutenant. 1210. 


Ebenhöch, Anton, Wechfel-Appellationdgerichts- 
Rath. 26. 
— Norbert Gonrad, Landrichter. 1067. 
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Eber, Egerer. 


Eber, Andreas, Oberlieutenant. 1163. 

Eberhard, Anton, Stadtpfarrer. 1072. 

Eberl, Alois, Militärfiscaladjund, 1323. 

— Franz Seraph, Cand, jur. 1357. 

Eberle, Camill, Rentbeamter. 88. 

Eberlein, Bruno Anton, Landgerichtsaſſeſſor. 
1328, 

Ebert, Carl, Unterquartiermeifter. 1157. 

— Carl Guftav Friedrich, Pfarrer. 410, 

Ebertb, Gabriel, Oberlieutenant. 1165. 

— Johann Baptift, geheimer Serretär. 954. 

Ebner von Eſchenbach, Siamund Freiherr, 
Dberlieutenant. 1166. 

Edart, Edmund, Oberlieutenant und Adiutant. 

1118. 

Johann, Hauptmann. 1334. 
Moriz Adam, Pfarrer. 81. 
Nicolaus Zofeph, ehemal. Landiwehr-Oberft; 

lieutenant. 1261. 

Urban, Zollverwalter, 36. 

Edert, Johann, DOberlieutenant. 1205. 

Eckl, Dr. Auguft, Unterart. 1198. 

— Marimilian, Kreis» und Stadtgerichtd- 
Rath, 976. 

Edhard, Johann, ehemal, Pfarrer. 1011. 

Edftein, Friedrich, Frühmeßbeneficiat. 567. 

Edel, Dr. Earl, Univerfitäts-Rector und Pro; 
feffor. 995. 

Edelmann, Johann Ehriftoph, Gonfiftorial- 
rath, erfter Hauptprediger und Kreisſcholarch. 
991. 1043. 

Eder, Johann Wolfgang, Appellationsgerichts- 
Canzliſt. 941. 

Egerer, Ferdinand, Mevierförkter. 116. 


— 


Eggelkraut. Eichner. 


Eggelkraut, Franz von, Landgerichtsaſſeſſor. 
349. 1240. 

Egger, Felir von, Laudgerichtsaſſeſſor. 200. 

Dr. Johann, Unterarzt. 1125. 1183. 

— Johann Repomnd, Dekan und Pfarrer, 125. 
Johann Nepomud, Pfarrer. 1027. 
Mathias, erzbifchöflicher geiftlicher Rath 

und Pfarrer. 621. 

Eggerdinger, Simon, Landgerichtsaffeffor. 
119. 256. 

Egloff, Johann Adam, Pfarramtecandidat. 46. 

Egloffftein, Gamill Freiherr von, Rittmeifter, 

1113. 

Carl Freiherr von, Oberlieutenant. 1138. 
Eheberg, Eduard, ehem. Unterlieutenant. 1182. 
Ehrensberger, Sieronymus, Landgerichts- 
Aſſeſſor. 1287. 

Ludwig, Poftofficial. 68. 
Ehrenthaler, Joſeph, Revierförfter. 76. 
Ehrlich, Guſtav, Junfer. 1124. 

— Zoſeph, Landrichter. 1275. 

Ehrne-Melchthal, Anton von, Unterlieutes 
nant, 1146. 

Eichbichler, Peter, Landgerichts-Affeffor. 41. 

Eichen, Wilhelm, Oberlieutenant. 1206. 

Eichenauer, Nepomud, Major und Platz⸗ 
Stabsofficier. 1162. 

Eichenherr, Earl, Oberfriegs-Commiffär. 1170. 

Eichenlaub, Donatus, Bataillonds Duartiers 
meifter, 1153. : 

Eichenfeer, Johann Nepomuck, Pfarrer. 1073. 

Eihheim, Kammerfourier. 598. 

Eichinger, Franz, Landgerichts-Affeffor. 104. 

Eichner, Andreas, 1229. 


Eickemeyer. Engelmann. 


Eickem eyer, Chriſtoph, quiesc. Revierförfter. 
203. 

Eidam, Georg Morih, Landgerichts⸗Achuar. 1004. 

Eiereſſer, Zaver. 644. 

Eighorn, Adam, BPriefter. 956. 

Einfele, Johann Nepomud, Cand. jur. 1355. 

Eifele, Ignaz, Pfarrer, 71. 

Eifenhauer, Baptift, penf. Hauptmann. 1175- 

Eifenhofer, Chriſtoph, qu. Rentbeamter. 275, 

Eifenmenger, Georg, Drechelermeifter. 94. 

Eifenried, Earl, Hauptmann. 1204. 

Ederd, Wilhelm, Unterlieutenant. 1211. 

Eiblein, Caspar, Hauptmann. 1201. 

Ellmann, Auguft, Regimentsactuar. 1159. 

Georg, Hausmeifter. 314. 

Empfengeder, Georg, Handlungsreifender. 
416. 

Endert, Baptift, Hauptmann, 1162. 

Endres, Anton Wendelin, Curat/- und Schul⸗ 
beneficiat. 361. 

— Baptiſt, Oberlieutenant und Bataillons⸗ 

Adjutant. 1122. 1137. 
Joſeph, Landrichter. 78. 366. 

— Zoſeph, Revierförfter. 356. 

Engel, Earl, Cand. philos. 1359. 

— Zohann Baptift, quiesc. Rentbeamter, 201. 
958. 

Engelbrecht, Earl, penf. Minifterial-Serres 
tär, 1180. 

Engelhard, Vicar und Kirchenverwaltungs⸗ 
Borftand. 597. 

Engelhardt, Eduard Heinrich, Pfarrer. 1223. 

— 3. ®., Handelslammermitglied. 1075. 

Engelmann, Dr. Joſeph, ehemal, Unterarit. 
1184, 


Engelmann. Eitlinger. 


Engelmann, Lorenz, Stubienlehrer. 563. 
Engerer, Wilhelm, Ober-Rechnungsrath. 120. 
Engeriffer, Valentin, Eattlermeifter, 632. 
Engl, Mathias, Pfarrer. 1041. 
Enzendberger, Berdinand, Oberlieutenant. 
1138. 
— Franz Zaver, Stubienlehrer. 904. 1288. 
Johann, Unterquartiermeifter. 1157. 
Dswald, qu, Rechnungs-Gommiffär, 276. 
Wilhelm, Landgerichtd-Afleffor. 79. 
Eppien, Garl, Minifterialrath. 954. 
Erdle, Michael. 263. 
Erdmann, Maria Sabina, verehelichte His 
ginger. 1280. 
Erhardt, Jacob, Feldwebel. 1247. 
Ernefti, Earl, penſ. Hauptmann, 1176. 
Ernefty, Joſeph, Hauptmann. 191. 1106. 
1190. 
Ernft, Michael, quiede, Stubienlehrer. 1220. 
Michael, Unterlieutenant. 1146. 
Ertel, Heinrich, Hauptmann. 1204. 
Eſch, Johann Ehriftian, Pfarrer. 81. 
Eihenloher, Ignaz Zaver. 192. 
Eſchenlohr, Branz, Eifenbahn-Dfficial. 1348. 
Joſeph, Landgerichtd-Actuar. 1068. 
Eſcherich, Dr. Ferdinand, Stadtgerichtsarzt. 
120, 
Eſebeck, Friedrich Freihert von, Oberlieute⸗ 
nant. 1164. 
— Georg Freiherr von, Rittmeiſter. 1203. 
Efenwein, Hugo von, Unterlieutenant. 1167. 
Eßl, Alois, Appellationsgerichts-Rath. 86. 
Efiner, Alois, Hofbau-Eonducteur. 1368. 
Ettinger, Zaver, Schuhmacher. 1031. 
Ettlinger, Jofaphat, Gonful, 864. 


— 


Eyſelein. 


Eyſelein, Johann Chriſtoph Heinrich, Pfarrer, 
1224. 

Ezdorff, Earl Graf von, ehemaliger charaf- 
terifirter Hauptmann. 1190. 


F. 


Faber, Chriſtian, Oberlieutenant und Regis 
mentsabjutant, 1120. 

G. Friedrich Carl Ludwig, 

Secretär, 85. 

Hermann, Regierungsaſſeſſor. 1006. 

— Dr. Johann Friedrich Wilhelm Ferdinand 
Georg, Miniſterial- und Oberconſiſtotialrath. 
274. 615. 

Fabri, Dr. Ernſt Friedrich Wilhelm, k. Kir⸗ 
chentath, Dekan, Kreisſcholarch und Pfarrer ꝛc. 
1095. 

Babricius, Philipp Juſtus, Pfarrer. 821. 

Bach, Iacob, ehemaliger Junker, 1184. 

Sadenhofen, Franz, Hauptmann. 1162. 

Färber, Mathias, quiesc. Studienfehrer. 1220. 

Bahninger, Alois, Hauptmann, 1197. 

Fahrer, Ludwig, Buchhalter, 989. 

Salfner, Eduard, Unterlieutenant. 1146. 

Balfner von Sonnenburg, Joſeph, Re 
vierförfter. 43. 

Sallmerayer, Dr. Jacob Philipp, quiedeirter 
Univerfitäts;Profeffor. 1021. 

Fambach, Franz, Regiments-Wetuar, 1173. 

Faſold, Johann Nepomuk, Pfarrer. 984. 

Fauft, Franz Anton, Pfarrer. 1260. 

Gedler, Morig, Pfarrer. 819. 

Feder, Dr. Gottfried, Minifterialrath. 934. 
Marimilian, Major, 1162. Oberſtlieu⸗ 

tenant, 1200. 


Feder. 


Legations⸗ 


Fee. Eendt. 


Fee;z, Franz Carl Friedrich Gottlieb, Pfarrer, 
724. 

Febr, Johann Evangelift, Rentbeamter, 355. 

— Friedrich, Oberlieutenant. 1206. 

Feihtinger, Jacob. 632. 

Feiler, Fran, Pfarrer. 1261. 
Friedrich Heinrich, quiesc. Kreis» und 

Stadtgerichtsſchreiber. 573. 

Feilitzſch, Auguft Freiherr von, Oberlieutenant 
und Adjutant. 1118. 

Edmund Freiherr von, Hauptmann, 1134, 

— Heinrich Freiherr von, Hauptmann. 998. 

1104. 1132. 
Hugo Freiherr von, Oberlieutenant und 
Bataillond-Adjutant, 1121. 

Keinaigl, Benebict, Pfarrer. 1260. 

Feiftle, Dr. Anton, Oymnafial-Profeffor.- 69. 
1275. 1287. 

Felber, Marimilian, Unterquartiermeifter. 1157. 

Feldbaum, Ehriftoph, Appellationsgerichts« 
Affeffor. 1004. 

Feldhäufer, Daniel, Rechnungscommiflär. 
1020. 

Feldfirchner, Johann Chriſtoph, Hausmeis 
fter. 295. 

Feldmaier, Anna Maria. 263. 

Georg, Feldwebel. 1110. 

Feller, Chriſtoph, Gommunalrevierförfter. 955. 

Fellerer, Dr. Nepomuf, Unterarzt. 1171. 

Sellermaier, Zofeph, Landgerichtsaſſeſſor. 
815. 1008. 

Fellner, Gabriel, Stadtpfarrer, 566. 

Fels, Johann, Dberft und Stadtcommandant. 
1115. 

Gendt, Andreas. 263. 


Berl. diſcher. 


Fenzl, Johann Baptiſt, Pfarrer. 574. 
Ferchl, Johann, Forſtcommiſſär. 103. 
Fertſch, Feodot Georg, Pfarrer. 45, 
Beuri, Gajetan Freiherr von, penſ. Haupts 
mann. 1177, 
Fichtl, Alexander Maria, Dekan und Pfarrer, 
268. 
Fit, Johann Adam, Kreis- und Stadtgerichts- 
fchreiber. 694. 940, 
Sidenfher, Dr. Garl Ehriftian Chriftoph, 
k. Kirchenrath, Dekan, Diſtricts⸗Schulinſpec⸗ 
tor und Hauptprediger, 1094. 
Ehriftoph, Junker. 1148. 
Filchner, Anton, quiesc, Revierförfter, 42. 
Silfer, Dr, Moris, Pfarrer. 1072, 
Fink, Adam Wolfgang, Landrichter, 856. 
— Dionyd, F, geiftlicher Rath, Diftriets, 
Schulinfpeetor und Pfarrer. 958. 
Johann Baptift, Pfarrer. 361. 
Finweg, Earl Auguft, Gerichtsvorftand. 1350. 
Firmery, Georg, Pfarrer. 943. 
Fiſcher, Adolph, Unterlieutenant, 1141. 
Anton, Handelöfammermitglied. 578. 
— Anton, Oberappellationdgerichtörath. 1070. 
— Dr. Anton von, Staatsrath im ordents 
lichen Dienfte. 645. 978. 
Carl, Etabdbuchhalter. 1256. 
— Ernſt, Landgerichsactuar. 200. 
richtsaffeffor. 1239. 


—  Dr., Diftrict8-Schuleninfpector, Pfarrer und 
Kreisfcholarchats-Erfagmann, 1043. 


Friedrich, Mebgermeifter, 100. 
Hriedrih Wilhelm, Landgerichts » Affeffor, 
203, 312. 


Landges 


hiſcher. 


Fiſcher, Gottfried, Kirchenverwaltungsmitglied. 
856. 

— Johann Georg, Pfarrer. 110. 

Joſeph, Gymnafial-Profeffor. 1256. 

Leonhard, Mepgermeifter. 100. 

Michael, Fragner. 21. 

— Michael, Frühmeßbeneficiat, 396. 

Wilhelm Carl, Gymnafial-‘Brofeffor. 1275, 

Siferius, Beter, Hauptmann. 1202, 

Sleifchlen, Dr. Georg, ehemaliger Unterart, 
1183. 

Fledinger, Marimilian von, Unterlieutenant, 
1141. 

Sleifchberger, Anna, Bräuhandbefierin, 22. 

Fleiſchmann, Mlois, GanzleisSecretär, 1155, 
Sohann von, charakt. Generalmajor, 65. 
Leonhard, Unterlieutenant. 1209, 
M. J., Wechjelgerichtd, Suppleant. 182, 

technifcher Wechjelgerichts-Affefior. 693, 
Beter, MinifterialsSeeretär. 978. 

Fleiſchut, Johann Baptift, Pfarrer. 1092. 

Gleißner, Dr. Thaddäus, Regiments Arzt. 
1151. 

Slefchuez, Guftav, Unterlieutenant und Bas 
taillons;Adjutant. 1122. 

Fleury, Earl, Uhrmachergehilfe. 1080, 

Flor, jun., Friedrich, Mechaniker. 1264. 

Mechanifus, 623, 


Flotow, Friedrich von, Generalmajor und Gas 
valerie-Brigade:Gommandant, 1101. 

Franciscus, Franz, ehemaliger Unterlieutes 
nant, 1186. 

Franke, Carl Julius Emanuel, Nebenzolamts, 
verwalter, 1068, 


Branfe, 


— 
— 
— 


— 


— 


Fränlkel. Friedlein. 


Fränkel, Friedrich, Unterquartiermeiſter. 1156. 
— Georg, Unterquartiermeiſter. 1157. 1196. 
Franz, Johann Auguft, Landgerichts - Actuar, 
313. 
Johann Baptift, Kreis» und Stadtgerichtd, 
ſchreiber. 392, 
Johann Baptift, Pfarrer, 280. 
Srant, Zofeph, Kriegs» Rechnungscommiffär. 
1212. 
Iſaak, Unterarzt, 1125. 
Ludwig, Landgerichts-Nffeflor. 816. 
Zaver, Schuhmachergefell, 1048. 
Freitag, Theodor, Kreis- und Stabtgerichts« 
Affeffor. 187. 
Freudel, Philipp, Oberlieutenant. 1140. 
Frey, Earl, quiesc, Appellationsgerichts-Eecre- 
tär, 1069, 
— Dr. Martin, Landgerichts: Arzt. 781. 
Freyberg, Bernhard, penf. Oberftlieutenant, 
1175. 
Freiherr von, Landwehr » Oberftlieutenant, 
576. 
— Friedrich, Oberlieutenant. 1206. 
— Ludwig, Freiherr von, Regierungs»Affeffor. 
1255. 1259. 
— Reinhard, Freiherr von, Landcommiſſär. 
1241. 
Greyberg- Eifenberg, 
Unterlieutenant, 1195. 
— — Marimilian, Freiherr von, harakterifir: 
ter Oberſt & la suite. 1160. 
Frick, Rentbeamter, 1056. 
Friedl, Franz, Regiments: Actuar, 1216. 
Griedlein, Gottfried, Gandidat der Philofo- 
phie. 542. 


Garl Freiherr von, 


Friedmannn. 


Forſter. 


Friedmann, Marimiltan, funetionirender Ma: 
jor. 1197. 

— Wilhelm, Kirchenverwaltungsmitglied. 317, 

Friedreich, Dr. Johann Baptift, Kreid- und 

Stadtgerichtd-Arzt. 89. 

Rifolaus, Candidat der Medicin. 542. 
Fridrich, Friedrich, Canzlei-Actuar. 1172, 
Friedrich, Caspar, Pfarrer. 782. 

Georg, Beneficiat. 1010, 

— ZJZoſeph, Revierförfter. 564. 

— Wilhelm, Rechtscandidat. 544. 

Gries, Carl Wilhelm Eugen, Pfarrer. 364. 

— Gertraud, verehelichte Weidmann. 1079, 

Theodor, Oberlieutenant. 1206. 

Philipp, Oberftlieutenant. 1200. 

Friesl, Joſeph, Landrichter. 352. 

Srimmer, Revierförfter. 1276. 

Fritſch, Eduard, Unterlieutenant, 1166. 

— Jacob von, Generalmajor und Infanterie 
Brigade-Commandant. 1101. Divifiondcoms 
mandant, 1114, penftonirt, 1194. 

— Julius, Oberlieutenant und Regimentds 
Adjutant. 1120. 

Fritmaier, Simon, quiesc. Appellationdge- 
richts⸗Canzliſt. 941. 

Fodermayer, Johann, ehemaliger MWerkmeis 
fter. 1193. 

Förch, Jacob, Pfarrer, 1026, 

Gormberger, Alois von, Rentbeamter, 1254. 

Horfter, Earl, ehemaliger penfion. Rittmeifter, 
1156. 

— Johann Georg Friedrih von, Staatsrath 
im ordentlihen Dienfte und Staatsminifter 
des Innern. 209. Staatsrat) und vor—⸗ 
maliger Staatöminifter. 591. 


dorſter. 

Forſter, Joſeph, Pfarter. 80. 

— Zoſeph, Oberapothefer. 1152. 

Wolfgang, Revierförſter. 349. 

Förſter, Caspar, Beneficiat. 1064. 

Fötſch, Guſtav, Forſtcommiſſär. 948. 

Froberg, Ludwig Graf von, Hauptmann. 1132. 

Fröhlich, Georg, Schulbeneficiat. 280. 

— Stephan, Grenz⸗Obercontroleur. 265. 

— Theodor, Archivs⸗Officiant. 952. 

Erommel, Auguft, technifcher Wechfelgerichts- 
Affeffor. 211. 

Frönau, Wilhelm, Regiments,Aubitor. 1152. 

Fruhmann, Ferdinand, Hauptmann, 1204. 

Fruth, Gottlieb, Landgerichte-Affefior. 269. 
Landrichter. 1067. 1275. 

— Philipp, Landgerichtd- Actuar. 52. j 

Buchs, Anton, Regierungd» Secretär. 1057. 

—  Garl Friedrich Wilhelm, Forftmeifter, 406. 

Caſpar, Schuhmacher. 1296. 

— Friedrich Ritter von, penf. Generalmajor. 
1174. 

— Dr. Johann Nepomuk von, Afademifer, 
Profefior und Oberbergrath. 356. 412. 
Joſeph, quiede. Negiftrater. 277. 
Ludwig, quiesc. Hnpothefenbewahrer. 1036. 
Martin, Gemeinde-Borfteher. 856. 
Martin, Pfarrer. 1025. 

Dr. Marimilian, Oymnafial » Profeflor. 

1258. 

Michael. 622. 

— Raul Ehriftian, Kirchenverwaltungs -Mits 

glied. 1279. 

Wilhelm, Unter» Duartiermeifter. 1196, 

Fürer, Sigmund v., quiesc. Forftmeifter. 1035. 

Fürſich, Baptiſt, Regiments-PMctuar. 1172. 


Särfid. 


Särft. 


Fürtſſt, Earl, Handeldfammer- Mitglied, 1076. 

Glemend, Unterlieutenant. 1169. 

Ernft Wilhelm, Landrichter. 77. 

— Franz Anton, Kreis und Stabtgerichts- 
Schreiber. 293. 


— Leopold, Dberappellationsgerichtd + Rath. 
1069. 


Sugger von Glött, Leopold Graf, quiese, 
Regierungs»Präfident. 645. 

Fugger von Glött, Theodor Graf, ehemal, 
Unterlieutenant. 1184. 

Bugger-@ldtt auf Blumenthal, Eberhard 
Graf von, Unterlieutenant, 1167. 1182. 

— — Döfar Graf von, Unterlieutenant, 1142. 

Fugger von Kirchberg und Weißenhorn, 
Franz Graf, Junfer, 1124. 


Fuhrmann, Ferdinand, Landgerichts. Affeffor. 
1276. 


Fundeis, Georg, Landgerichtd-Affeffor. 1087. 

Surtmaier, Andreas, ehemal, ärztlicher Prak⸗ 
tifant. 1187. 

Furtner, Simon, Rittmeifter, 

Buß, Joſeph, Pfarrer. 819. 


©. 


Gähler, Carl von, Rittmeifter. 1133. 

Gäßler, Benedict von, Grenz » Obercontro; 
leur. 184. 

— Franz Zaver, Kreis» und Stabtgerichts- 
Schreiber. 264. 392, e 

Gagern, Garl Freiherr von, charakt. General 
Major à la suite. 1160. i 

Bahr, Johann Baptift, Cooperator expo- 
situs. 984. 1072. 

Gaißer, Marimilian, Unterlieutenant, 1208, 

8 


Gaißer. 


1133. 


Gallemayr. Geiß. 


Gallemayr, Johann, Unterlieutenant. 1144. 
Gallen müller, Ant., Landgerichts⸗Actuar. 79. 
Gambicdhler, Andreas, Revierfoͤrſter. 1254. 
— Georg, quiede, Revierförfter. 1253. 
®anghofer, Joſeph, Cand. jur, 1355. 
Gangkofer, Anton, Pfarrer. 1260. 
Jacob, Pfarrer. 1260. 
Ganz, Engelhard, Frühmeß-Beneficiat. 1277, 
Gartner, Martin, Landgerichts-Affeffor. 69. 
Safteiger, Joſeph, Kirchenverwaltungs:Mits 
glied. 1331. 
Gatner, Zofeph, Unter - Aubitor, 1126. 
Oattinger, Benno, Cand. philos. 1359. 
Gebhard, Balentin, Kirgenverwaltungsmits 
glied, 1013. 
Gebhardt, Guftan Adolph, Studienlehrer. 1220, 
Heinrich, Handeldfammer-Mitglied, 1075. 
— Bilhelm Emil, Rentbeamter, 1039. 
®ebfattel, Lothar Freiherr von, ehem. penſ. 
Hauptmann. 1190. 
Gebling, Sofeph, ehemal. Pfarrer. 109. 
@eigel, Franz, ehemal. Unterlieutenant, 1184. 
Geiger, Adam, Cotporal. 1113. 
Candidus, Kreid- und Stadtgerichts⸗Rath. 
1085. 
Sofeph, Junker. 1148. Unterlieutenant, 
1208. 
— Dr. Repomud, ehem. Bataillonsarzt, 1184. 
— Nicolaus, Landgerichts-Affefior. 1257. 
Geigner, Johann, Dberauffchlagamtsdiener, 
951. 
Geis, Michael, Pfarrer. 1278. 
Seiß, Carl, penf. Unterlientenant, 1179. 1483. 
Poſtofficial. 117. 815, 


Geiß. Geſſerelli. 


Geiß, Seraphin, Oberlieutenant. 1163. Haupt⸗ 
mann. 1133. 1163. 

Geift, Lorenz, Kirchenverwaltungsmitglieb. 382. 

Gelder, Georg, Landgerichts⸗Actuar. 104. 

Geldern zu Zangberg, Graf Earl Theodor 
von, Landwehr-Major. 620. 

Gemmingen von Maſſenbach, Carl Ftei- 
herr, Junfer. 1124. 

Franz Freiherr, Oberlieutenant, 


1207. 
Gemünden, Garl von, Kreis: und Gtadtge 
richts⸗, dann Wechfelgerichts:Rath. 975. 
— Peter von, Oberlieutengnt. 1164. Haupt- 
mann. 1203, 

®engler, Johann, Sandgerichts-Affeffor. 1020. 

®ergen®, Dr. Fr., Gantonsarjt. 1291. 

Gerbäufer, Ludwig, Cand. philos: 1357. 

Gerhäußer, Friedrih, Hauptmann. 1135. 

Gerhager, Alois, Landgerichts; Actuar, 38. 
313. 

Gerlach, Earl, Notar. 1285. 

Gerlich, Heinrih, Hauptmann. 1133. 

Gerngrof, Georg Simon von, Oberappellar 
tiondgerichtö- Director. 85. 

Gernler, Hubert von, Hauptmann. 1162. 
1201. 

Gerftl, Auguft, Oberlieutenant. 1127. 

Gerſtner, Jofeph, qu. Landrichter und Stadt⸗ 
commiflär, 204. 296. 

Geſſel, Michael, RegimentdActuar, 1216. 

Geßele, kgl. wirklicher Rath und geheimer 
Sectetär. 368. 

Gefferelli, Warimilian, Regimentd-Mctuar, 
1158. 


Geßner. meiner, 


Geßner, Johann Peter, Pfarrer. 984. 

Geuder, Garl Ritter von, Dberftlieutenant. 
1200. 

— Sigmund Ritter von, Hauptmann. 1134. 

Geyer, Earl, Oberpoftamts ; Eaflier. 933. 

— Michael, Kreis- und Stadtgerichtödirector. 
1219. 

Geys, Friedrich, Handeldtammermitglied, 578. 

Ghillany, Dr. F. ®., Stadt- Bibliothekar. 
1226. 

Giech, Graf von, erfler Präfident der Kammer 
der Reichöräthe. 23. 

Gietl, Alois, Rechnungs-Eommiflär, 37. 

Dr. Franz Zaver von, Profeffor. 1250. 

Leopold, geheimer Secretär. 311. 

Gigl, Joſeph, Pfarrer. 432. 

—  Kaver, Unterlieutenant, 1147. 

- Gilardi, Nepomuf von, Hauptmann. 1133. 

Gimmi, Carl von, penf. Hauptmann, 1177. 

Girard, Louid Dominique, 1232. 

Giſe, Mar Freiherr von, Gefchäftsträger. 85. 

Giſtl, Lorenz, Rentbeamter. 276. 

Glaͤſer, Mathias, Unterlieutenant, 1195. 

Glafer, Johann Nicolaus, Pfarrer. 46. 

Gleich, Joſeph, Unterlieutenant. 1211. 

— Dr. Lorenz, penf. Bataillond-Arzt. 1180. 

Bleiben, Rußwurm, Gottlieb Adalbert 
Sreiherr von, Landwehr⸗Oberſtlieutenant. 629. 

Gleißner, Friedrich Joſeph, Rechnungs⸗ 
Eommiffär. 1037. 

Blood, Elias, Pfarrer. 363. 

Gloder, Dr. Emil, Unterart, 1171. 

Omainer, Ftanz, Hauptmann. 1202. 

meiner, Auguf, Unterlieutenant, 1210. 


— 


Graͤff. 


Gmeinwiefer, Anton, Kreis, und Stadtge⸗ 
richts. Schreiber. 11238. 

Gnand, Zaver, Schuhmachermeifter. 623.1296. 

Gnau, Ignaz, penf. charakt. Major. 1160. 

Godin, Ludwig Freiherr von, Korftlommiflär. 
103. 

Göbel, Earl, Rechtscandivat, 543, 

Gönner, Michael von, Generals Seeretär. 
392. 1150. 

Söring, Chriſtian Ernft Carl, Pfarrer. 1010 . 

Göriz, Hugo, Hauptmann. 4204. 

Gößmann, Earl, Oberſt. 1199. 

Göttling, Adam, Eorporal, 1013. 1107. 

GöH, Joſeph, penf. Hauptmann. 1176. 

—  Remigius, Rentbeamter. 1323. 

Bitus, Sattlergefelle und Werkführer. 94, 

Böhner, Johann Adam, Frühmefbeneficiat, 
362. 

Gold, Andreas, Pfarrer. 1302. 

Goldſchmidt, Franz, Unterlieutenant. 1209. 

Bolt, Zofeph, Gendarmerie-Stationd-Bomman- 
dant, 579. 1109. 

Gorup⸗Beſanez, Dr. Eugen Breiherr von, 
Univerfitätd » Profeſſor. 392. 

Goßinger, Johann Caspar, Fönigl. Math und 
quiede, geh, Seeretär. 814. 

— Johann Nepomud, Serretär. 102. 

Gottfchalt, Dr. Lorenz, Landgerichts: Affeflor. 
429. 

Gottftein, Anton, Pfarrer. 408. 

Grabler, Wendelin, Schuhmacher. 1864. 

Gradinger, Kriebrich, Unterlientenant. 1140, 

— Wilhelm, Lotto-Gollecteur. 726. 

Gräff, Nepomuk, Regiments» Beterindrant, 
1152. 


Gwmeinwieſer. 
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Graͤfner. Grebmer. 


Sräfner, Friedrich, Revifionsbeamter. 951. 

Graf, Anton, Bauer, 21. 

Georg, Rentbeamter. 202. 

‚„ Graf, Sebaftian, Landgerichts » Actuar, 378. 

Stephan, Pfarrer. 648. 

Uri, Bergmeifter. 863. 

Grafenftein, Mar von, Poftverwalter. 572, 

Grainger, Walter Freiherr von, Oberſtlieu— 
tenant & la suite. 1104. 

Gramm, Carl, Appellationsgerichts-Ratb.980. 


Graſer, Franz Maria, Regierungs » Secretär. 
1242. 


— Friedrich, Oberlieutenant, 1163. 

Grasmayr, KZaver, Landgerichts-Actuar. 818. 

Graf, Carl, veterinärärztlicher Praktikant, 
1126. 1173. 

Graßer,Ricolaus, Unterquartiermeifter. 1156. 

Graßl, Joſeph. 562. 

Graßmann, Friedrich, Gendarme. 383. 1109. 

Martin, penſ. Oberapotheler. 1180. 


Gratz, Joſeph Anton, vormal, Melber. 400. 
1335. 


Grau, Conrad, Regimentd-Actuar, 1216. 
Grauvogl, Earl von, penſ. Regiments, 
Aubitor. 1180. 
Joſeph von, penf. Unterlieutenant, 1179. 
Oravenreuth, Garl Freiherr von, quiesc. 
Stadtcommiffariatd-Dfficiant. 855. 
Grazioli, Marimilian, Unterapothefer, 1172. 
Greb, Earl Heinrich, qu. Landrichter, 254. 
Dr. Sofepb, Unterarzt. 1155. 
©rebert, Carl, Revierförfter. 355. 
Grebmer, Alois von, Unterlieutenant, 1167, 
— Zoſeph von, Generalmajor und Infanteries 
Drigade-Gommandant. 1101. 1188. 


Greding. Gruber. 


Greding, Carl Friedrich Wilhelm, Advofat, 
1241. 


Greiderer, Xaver, Lanbwehr-Major. 47. 

Greiner, Elias und Septimus, Glas» und 
PorzellänsFabrikbefiger. 784. 

— Friedrich, Kreis- und Stadtgerichtd-Affef- 

ſor. 108. 

Dr. Ludwig, Landtags-Abgeorbneter. 98. 
Wilhelm Carl Ludwig, Appellationsgerichtds 

Director, 27. 

Grimm, Albert, Unteraubitor. 1126. 

— Friedrich, Unterlieutenant. 1147. 

Philipp, Nevierförfter. 1254. 

Grieshammer,Hermann,Regierungsrath.106. 

Griefenbed, Friedrich Freiherr von, Ober 
lieutenant, 12086. 

Grob, Joſeph, Pfarrer. 72. 

Gröben, Graf von der, k. preuß. Premier 
lieutenant und Adjutant Sr. Königl. Hoheit 
des Prinzen Wilhelm von Preußen. 112. 

Gröbl, Theodor, Unterlieutenant. 1141. 

Gronen, Dr. Georg, Stabsarzt. 1093. 

Gropper, Johann von, Hauptmann, 1204. 

Sofeph von, Oberlieutenant. 1138. 

Groſch, Franz Bernhard, qu. Landrichter. 1257. 

Großſchedel, Ehriftian Freihere von, Oberſt. 
1106. 1113. Generalmajor und Brigadier. 
1129. 

—  Hofeph Freiherr von, Hauptmann und Ads 
jutant. 1117. 1162. 

Gruber, Albert, Studienlehrer. 1326. 

— Carl, Obermeifter. 1016. 1107. 

Branz, Schuhmachergefelle.. 1230. 


Franz Joſeph, Landgerichts » Affeflor. 40. 
350. 


— 


Gruber. Guimpel. 

OSruber, Georg, Führer, 1016. 1108. 

Georg, Kirchenverwaltungsmitglied, 1332. 

Grueber, Dr. Ehriftian, Unterarzt. 1156. 

Gründler, Dtto, Rechnungs-Commiſſär. 276. 

Grünwald, Carl, Ludwig. 1046. 

Wilhelm, penf. Hauptmann, 1177. 

Grundherr, Auguft von, Oberlieutenant. 1207. 

—  Garl $erdinand von, Kreis u, Stadtgerichts⸗ 
rath, dann Handelögerichts » Affeffor. 1040, 

Grundler, Ludwig, Materialverwalter. 1273. 

Grunwald, Albrecht Herdinand Theodor Fürch⸗ 
tegott, Pfarrer, 1224. 

Gſcheider, Mathias, Landgerichts - Affeffor. 
617. 

Gfhwendtner, Alois, Kreis, und Stabt- 
gerichtörath. 818. . 

Gudrolf, Eonrad, Soldat. 1015. 1109. 

Guembel, Dr. Ludwig, Rentbeamter. 204. 

Günderrode, Marimilian Freiherr von, f.Kams 
merjunfer und quiesc, Lepationd-Eecretär. 430. 

Günther, Friedrich Wilhelm, Bergrath. 1059. 

— Heinrich, Unterlieutenant und Bataillond- 
Adjutant. 1122. Oberlieutenant. 1206, 

— Zoſeph, Unterlieutenant, 1209. 

— Ludwig, Unterlieutenant und Bataillons- 
Adjutant, 1122. 

Bürfter, Joſeph, Kreis» und Stadtgerichts⸗ 
Affeffor. 108. 

Büfregen, Thomas, Kreis- und Stadtgerichts- 
tath. 279. 

Güth, Georg Friedrich, Landgerichts⸗Aſſeſſot. 70, 

Guggenberger, Caroline von, Advocaten-⸗ 
Wittwe, 384, 

Suimbel, Friedrich Chriſtian, Revierförker. 51. 


Guiot. Haberl 


Buiot du Ponteil, Heinrih Graf von, 
Generalmajor und InfanteriesBrigade-Goms 
mandant. 1101. 

Gumbinger, Dtto, Cand. med. 1357. 

Bumppenberg, Anton Freiherr von, Generals 
lieutenant und Infanterie ; Divifionscomman- 
dant. 1044. 1100. 1105. 

—  Gajetan Freiherr von, Hauptmann, 1132. 

Zofeph Freiherr von, Oberftlieutenant, 1129. 

Marimilian Freiherr von, Unterlieutenant 

und Adjutant, 1119, Oberlieutenant. 1138. 
Dito Freiherr von, Oberlieutenant. 1139. 

1195. 

Gumppenberg, Rubolph Freiherr von, Ober 
lieutenant und Adjutant, 1118. ” 

Gundermann, Joſeph, Minifterials Serretär, 
1151. j 

©undier, Zofeph, Pfarrer. 1024. 

©ungenhaufer, Wolf, Cand. jur. 542, 

Gutmann, Ignaz, Gandidat ber Rechtöwiffen- 

haft. 541. 

Butfchenreiter, Jofeph, Pfarrer, 379. 

Guttenäder, Dr. Joſeph, Gymnaflal-Profef- 
for. 328. 

Guttenberg, Anton Freiherr von, Haupt« 
mann. 1135. 

— Carl, Freiherr von, Oberlieutenant und 

Adjutant. 1119, 

Wilhelm Freiherr von, Hauptmann, 1135. 


H. 


Haberkorn, Bernhard, Pfarrer, 574. 
Hubert, Peter, Revierförfter. 573, 


Habermeyer. 


Hagen, 


Habermeyer, Julius, Forſteiförſter. 253. 
Wilhelm, Revierförfter, 781. 
Haberjad, Jofeph, Landrichter. 1057. 
Habner, Ignaz, Pfarrer. 71, 
Hade, Earl Auguft Freiherr von, quiesc, Ap⸗ 
‚pellationdgerichtörath. 311. 
Friedrich, penj. Hauptmann. 1176. 
Haag, Daniel, Sorftmeifter. 125. 
Bhilipp, Landgerichts-Affeffor. 39. 
Haatlander, Peter, Pfarrer. 122. 
Haas, Earl, penf. Hauptmann. 1176, 
— Zoſeph, ehem. Dekan und Kreisſcholarch. 
1029. 
Mar, Eifenbahn:Dfficial. 453. 
Tobias Heinrich, Landrichter. 591. 
Habann, Anton, vormaliger Handeldmann, 
1096. 
Habel, Paul von, General-Berwaltungsdirec- 
tot. 85.1103. 1150. 
Hader, Ghriftian, geheimer Archivar. 368. 
Hadſpacher, Bitus, Zollverwalter. 1324, 
Häberlein, Äriedrih, Kirchenverwaltungs— 
Mitglied. 725. 
Hämmer, Joſeph, Feuerwerfer, 1016. 1108. 
Hänlein, Auguft Friedrich, Minifterialrath. 
16. 274. 
Härtl, Friedrich Ludwig, NRentbeamter. 357: 
Dr, Lorenz, Landgerichts; Arzt, 267. 424. 
Häudler, Caspar, Landwehr-Major. 366. 
Michael, Oberlieutenant. 1138. 
Haffner, Friedrich Magnus, Pfarrer. 1302. 
Michael, ehemaliger Unterquartiermeifter, 
1188. 
Hafner, Auguſtin, Pfarrer, 821. 
Hagen, Dr, Friedrich Wilhelm, Oberarit-284. 


_— 


Hagen. Hamel, 


Hagen, Gottlieb Theodor Johann Wilhelm, - 
Pfarrer. 1331. 
Mechanikus. 632. 
Hagend, Alerander, haraft, Oberft. 1216. 
Haggenmüller, Ignaz, Cand. jur. 1355, 
Hahn, Adam, Landgerichts:Affeffor. 722, 
Anton, Regimentd-Aectuar, 1173. 
Haindl, Franz Zaver, quiede, Borftand und 
Material» Verwalter des k. Hauptmünz- und 
Stempel» Amtes. 783. 1273. 
— jun, Franz Zaver, Müngwardein, 87, 
Obermüngmeifter. 1273. 
Haine, German, Bataillond » Duartiermeifter, 
1170. Regimentö-Quartiermeifter. 1213. 
Hafe, Johann von, Regiments-Commandant, 
1196. 

Halder, Gorbinian, Hauptmann. 1203. 

Halenfe, Jacob, Kreiss und Stadtgerichts, 
tath. 1038. 

Haller, Aphons, Hauptmann. 1163, 
Zofeph, Kreid- und Stadtgerichts», dann 

Wechſel- und Mercantilgerichtsrath. 118. 

1088. 

Haller von Hallerftein, Garl Guftav 
Greiherr, Revierförfter, 103. 

— — Ghrifian Freiherr, Zunfer. 1123. 

— — Georg Freiherr, Oberſt. 997. 1102. 
Generalmajor und Brigadier, 1199, 

— — Theodor Freiherr, ehemal, Oberlieutes 
nant. 1190. 

Halm, Ludwig, Gerichtövorftand. 294. 316. 
346. 

Hamel, Earl, ‘Unterlieutenant, 1208. 

— Seerg, Schullchter. 1270. 


Hammer, Harſcher. 


Hammer, J. B, Kirchenverwaltungsmitglied. 


1332. 

— Wilhelm, Kreis» und Stadtgerichts:Affef- 
for. 186. 

Hancod, C. $, Gold- und Gilberarbeiter. 
935. 

Handſchuch, Dr. Friedrich, General⸗Stabs⸗ 
arzt. 89. 1105. 

Handſchuh, Andreas, Bombarbeur.1016.1109. 

Haneberg, Dr. Daniel, Univerfitäts-Profeflor. 
87. 

Hanffting!, Joſeph, Unterlientenant und Ba 
taillons: Adjutant. 1122. 

Hann, Dr. Heinrich, charakt. Regimentd-Arzt. 
1161. 

Hannwader, Georg, Studienlehrer. 1090. 

Happel, Eonrad, Hauptmann. 412. 1108. 

Haren, Franz von, Generalmajor und Beftungd- 
Gommandant, 1128. 

Harer, Friedrich, Stubienlehrer. 40. 

Harlander, Jofeph Maria, Landrichter. 1241. 

Harlef, Dr. Emil, Univerfitätö-PBrofeffor. 358. 

Johann Sigmund, Pfarrer, 110. 

Harold, Adam freiherr von, Dberfi und 
Stadteommandant. 1115. 

Harrad, Anton, Oberlieutenant. 1138. 

— Friedrich, Hauptmann, 1202, 

Ludwig, Hauptmann. 1133. 

Harrer, Johann, Unterquartiermeifter. 1171. 

Bataillondquartiermeifter. 1214, 
Joſeph, Regimentequartiermeifter. 1213. 
Zubwig, Cand, philos. 1357. 

Harſcher, Gasl von, Pfarrer, 575. 

— Georg, Unterlieutenant. 1209. 


Hatier. Haubenftrider. 


Harter, Dr. Maurus, quiese. Univerfitätes 
Bibliothefar. 570. 

Hartig, Joſeph, Lanbwehrmajor. 1028. 

Hartlieb, Carl Eb. von, Landrichter. 87. 

Hartmann, Adreas, quiede. Forfteiförfter. 42. 
Bronce-Fabrifant. 30. 
Franz, Hauptmann. 1203. 

— Guſtav, Kreis- und Stabtgerichts -Protor 

foltift. 279. . 

— Jacob Ritter von, charaft. Generalmajor, 

Flügeladjutant und Brigabier der Infanterie; 

1111, 1114. 1160. 
Balentin, Generalmajor und Brigabier, 

598. 1101. 1105. 

Hartnig, Georg, Bahnamts-Dfficial. 1240. 
1348. 

Hartter, Dr. Ferdinand, ehemal. penf. Ober 
Apotheker. 1190, 

Harttung, Clemens von, Oberlieutenant und 
Regimentdadjutant, 1120, Hauptmann. 1134: 

Harp, Heinrich von, CanzleisSeeretär, 1154. 

— Peter von, penſ. Rittmeifter. 1178. 

Haslinger, Joſeph, Pfarrer. 268. 

Haffelholdt-Stodheim, Friedrich Freiherr 
von, Dberfi und Gornet ber Reibgarbe ber 
Hartfchiere. 1128. 

Haffelwander, Sebaſtian, Domvicar. 411. 

Haffold, Dr. Eduard, Megierungsraih. 550. 

Haftreiter, Dr, Medicinalsath und Leibarzt 
Seiner Königlichen Hoheit des Prinzen Earl 
von Bayern. 552. 

Haubenfhmid, Nepomuf, penf. Major. 1175. 

Haubenftrider, Gottfried, rechtslundiget 
Magiftratörath, Ai. 


Haud, 


. Hand, Gen. 21. 
Johann Philipp Heinrich, quiesc. Regis 

firator. 1238. 

Kilian, Landrichter. 357. 

Lorenz Magnus von, Minifterialrath. 84. 

Hauenftein, Earl Ditmar, Pfarrer. 576. 

Hauner, Georg, Ladgerichts-Afeffor. 79. 

Hauptmann, Adam, Cand,. jur. 1359. 

Haus, Dr. Gonrad, Kreidmedicinalrath. 90. 

— Franz, Landrichter. 816. 

Haufer, Johann Nepomuk, Bergolder. 936. 

Haushalter, Ludwig, Steuer-Afleffor. 87. 

Mar, Eifenbahn-Dfficial. 408. 

Haufinger, Xaver, Landgerichts-Actuar, 120. 

Hausknecht, Michael, Regimentsquartiermeis 
fter. 1213. 

Hausmann, Franz Taver, Brühmeß » Dene- 
ficiat, 80. Pfarrer. 568. 

Haut, Joſeph, GymnafialProfeffor. 1350. 

Hautmann, Anton, Kunftbefliffener. 544. 

Hayder, Anton, Revierförfter. 1005. 

— Zoſeph, Revierförfter. 428. 

Hebberling, Joſeph, Hauptmann, 1131. 

Marimilian, Hauptmann, 1204. 

Hecht, Johann Friedrih, Rechnungscommiffär. 
277. 

— Johann Georg, Regierungd-Rath. 204. 

Heder, Joſeph, Pfarrer. 122. 

Hedenberger, Ghriftoph Wilhelm, 
ftrator.. 1021. 

Heeg, Baptift von, penſ. haraft. Oberft. 
1160. 

— Marimilian von, ehemal, penj. Oberſt⸗ 
lieutenant, 1192. 

— Thomas von, Dberlieutenant, 1138. 


Heeg. 


Regi⸗ 


Heerwagen. Seingelmann, 


Heerwagen, Wilhelm, Unterlieutenant. 1141. 

Hegenauer, Dr. Anton, charaft, Regiments, 
Arzt. 1161. 

Heigl, #r. Seraph, Cand. jur. 1355, 

Dr. Georg Anton, geiftlicher Rath und 
Lycealprofeſſor. 91. 

Heilmann, Johann, Unterlieutenant und Bas 
taillons » Adjutant, 1122. Dberlieutenant. 
1206. 

Heim, Friedrich Anton Ludwig, Kreis» und 

Stabtgerichtd- Ratlı, 328. 

Sriedrich Ehriftian, quiesc. Gangellifl. 284. | 
Philipp, Gerichtsvorftand. 1327. 

Heimerdinger, Georg, Landgerichtd-Actuar. 
206. 

Heindl, Clemens, Forftcommiffär. 1070, 

Heine, Berdinand KZaver, Pfarrer. 53. 

Heinrih, Gonrad, rechtöfundiger Bürger 
meifter. 48. 

— Dr. Emanuel, Unterart, 1155. 

Heinridhen, Franz von, penf. Hauptmann. 
1177. 

Heintfe, Georg, technifcher Wechfels und 
Merkantilgerichtd-Suppleant. 1288. 1336. 

Heing, Auguſt, Minifteriafrath. 103. 
Earl Friedrih, Staatöminifter der Juſtij. 

83. Staatsrath im außerorbentlichen Dienfte. 

198. II, Oberappellationsgerichts-Präfident, 

283. 

Earl Ludwig, Pfarrer. 575. 

— Rudolph, Junfer, 1211. 

Heinz, Johann Wilhelm, Candidat der Theo, 
logie. 543. 

Heinzelmann, Albert, Chemiker, 1096, 

— Georg, Großhändler. 1232. 


— 


Heinzelmann-Schachenmaer. Gellmuth. 


Heinzelmann-Schachenmayer, Friedrich 
Chriſtoph, ehemal. Landwehr: Major. 576. 
1331. 

Heingelmeyer, Georg, quiede, Kreid- und 
Stadtgerichts-Rath. 954. 

Heiler, Dr. Johann Nepomud, Regimentd- 
arit. 318. 1106. 1189. 

Heiß, Dr, Andreas, Gerichtsarzt und Lands 
wehr-Major. 1289, 

Heigmann, Johann, Pfarrer, 

Helbling, Ludwig, Hauptmann, 

Held, Anton, LandgerichtssActuar. 

Anton, Revierförfter. 1039. 

Michael, Landgerihts:Afleffor. 1240. 

Heldenberg, Anton, Regierumgs » Gecretär, 
428. 

Heldmann, Anton, Pfarrer. 28. 

Helfetsrieder, Gafpar, Hofcurat, 1351. 

Helfreih, Friedrich, Gymnaflal»Profeffor, 
1275, 

—  Sriedrih, Kriegs⸗Commiſſaͤt. 1212. 

Helgert, Joſeph, Unterlieutenant. 1145. 

Heller, Johann Carl Eonrad. Pfarrer. 1246. 

Hellersberg, Eugen v., Landgerichts⸗Actuar. 
119. 120. 256. Affeflor. 378. 

Hellferih, Conrad, Candidat der Mebicin, 
542, 

Hellingrath, Auguſt von, penf. charakt. 
Kriegs: Gommiffär. 1179, 

— Eduard von, Oberlieutenant und Regie 
ments⸗Adjutant. 1120. 

— Friedrich von, Unterlieutenant, 1209. 

Hellmann, Nina. 622. 

Hellmuth, Anton, Rentbeamter. 204. 


1243. 
1204, 
952. 


— 


Helmreich. Herrgott. 


Helmreich, Johann Michael, Pfarrer. 110. 
Hemmer, Johann, Pfarrer. 1091. 
Hemmerlein, Thomas, Unterlieutenant. 1143, 
Henkel, Carl Peter, Zollverwalter. 116, 
Henfinger, Ludw., Landeommiff.-Actuar. 1327. 
Henge, Carl, penf, Hauptmann, 1176. 
Herberger, Dr. Eduard, Univerfitäts ; Bros 


feſſor. 398. 
Herbert, Simon, Pfarrer. 620. 
Herbig, Johann, Junker. 1148. 


Herbft, Georg, Stabs⸗Sectetät und Eaffen- 

Eontroleur. 1256. 

Herd, Dr. Sriedrich, geiftlicher Rath, Stadt 

pfarrer und Kreisſcholarch. 552. 506. 
Herdegen, Moriz, Grofhändfer. 588, 
Heres, Garl Friedrich von, Staatsrath im 
ordentlichen Dienfte und Praͤſident des oberften 
Rechnungshofes. 35. 275. Staatsrath im 
außerordentlichen Dienfte, 591. 

Wilhelm, penf. Hauptmann. 1178. 
d'Herigoyen, Garl, geh. Secretär. 1038. 
Herleth, Georg, Landgerichts. Affeffor. DSL, 
Herman, Hugo Preiherr von, Minifterial, 

Serretär. 275. geheimer Secretär. 1022. 
— Dr. Benedict Friedrich Wilhelm von, quiese, 

Minifterialratö und Univerfitäts » Profeffor. 

618. 1012. 

— Benjamin, Oberſtlieutenant. 
— Georg. 192. 

Matthäus, Revierförfter. 349. 
Hernle, Anton. 318, 

Herold, Gottlieb, Kreid- und Stabtgerichts; 

Aflefior. 279. 

Herrgott, Baptiſt, Gergeant, 1015. 1108, 
9 


1200. 


Heumann, 


Herrgott. 


Herrgott, Heinrich, Kreis: und Stadtgerichts⸗ 
Erpeditor. 549. 

Herrmann, ehemal. Beneficiat. 1045. 

Earl, DOberlieutenant, 1206. 

Ehriftoph, Eorporal, 1016. 1108. 

Franz, Kirchenverwaltungs- Mitglied. 382. 

Friedrich von, penf, charaft. Major. 1175. 

— Georg. 624. 

Michael, penf. Unterlieutenant, 1189. 

Herſchel, Sir John, auferordentfiches Mits 
glied der Afabemie der Wiffenfchaften. 1076. 

Herter, Benebict, Hauptmann. 998. 1104. 
1198. 

— Hermann, Hauptmann. 1134. 

Hertinger, Edi, ‘Pfarrer. 207. 

Herzing, Branz Peter, Poftofficial. 618. 

Herzog, Gonrad. 100. 

Guſtav, Major. 1201. 

Johann. 263. 

— Johann Baptifl, Pfarrer. 45. Beneficiat, 
189. ä 

Heß, Bernharb von, Oberſt. 1129. 

— - Heinrich von, Profeffor und Director ber 
vereinigten Kunftfammlungen. 254. 

Hefig, Johann Georg, Pfarrer. 410. 

Hetterih, Johann, Hauptmann. 1203. 

Hetters dorf, Georg Freiherr von, Major 

1103. Öberftlieutenant. 1200. 
Ludwig, Canzelliſt. 76. 
Wilhelm Freiherr von, Major. 

- Heuber, Adolph, Eanzellift. 1004. 

— Daniel, penf. Oberftlieutenant. 1174. 1190. 

Heud, Wilhelm, Notar. 184. 

Heumann, GymnafialsProfeffor. 1274. 


997. 


Heufinger, Johann, Kreid- und Gtabtges 
richts⸗Protocolliſt. 187. 
Heusler, Dr. Joſeph, ehemal. Unterarzt, 1183. 


" Heuß, Friedrich v., ehemal. Landwehrmajor, 82. 


Joſeph, penf. Hauptmann. 1177. 

Henberger, Joſeph, Junker. 1148. 

Heyden von ber, Pfarrer. 398. 

Heydenaber, Georg v., Hauptmann, 1203. 

Traugott, DOberlieutenant und Bataillons- 
Adjutant. 1137. 

Heyder, Carl Albert v., Forfteommiffär. 1059. 

Wilhelm von, Wechjelgerichts « Rath. 44. 

Heydt, Adam Joſeph, Kreids und Gtadtges 
richtös Schreiber. 571. 

Heyl, Auguft, Hauptmann. 1135. 

Hibel, Joſeph, Landgerichts. Affefior. 393. 

Hiemer, Earl, Finanz-Rehnungs-Kommiffär. 
1090. 

Hierl, Johann Michael, Schloßbeneficiat. 1301. 

Hildebrandt, Earl, Hauptmann. 1132. 

Theodor Ritter von, Oberſt. 1200. 

Hiller, Leonhard, Junfer. 1148. 1208. 

Hilter, Baptift, Unter-Quartiermeifter. 1214. 

Hiltner, Joſeph, Kreid- und Stadigerichts⸗ 
Director. 40. 

Hilpert, Emil, Rentbeamter, 982. 

Himmelftein, Dr. Franz Xaver, Dompre- 
biger. 122. 

Himmelftoß, Friedrich, Oberlieutenant und 
Regimentd-Adjutant. 1120. 

Hinsberg, Heinrih von, Unterart. 1125., 

Hipp, Dr. Benedict, ehemal. Bataillons-Arzt. 

1192. 
Joſeph, NRegierungs +» Afiefor. 


349. 


Hiiſch. Höß. 


Hirſch, Richard von, Unterlieutenant, 1146. 
Hirfhberg, Franz Graf von, Unterlieutenant. 
1141. 
Hirfius, Wilhelm, GangleirSecretär, 1214. 
Hip, Johann Martin, Lithograph. 21. 
Hoc, Jacob, Kreid- und Stadtgerichtd-, dann 
Wechielgerichts-Rath. 940. 955. 
Hochfärber, Friedrich, Forſtmeiſter. 1005. 
Hock, Jacob, Pfarter. 286. 
Hod, Ignaz, Bataillons Quartiermeiſter. 1153. 
Hobderlein, Ludwig, Unterlieutenant. 1141. 
Höfer, Ulrich, Gerichtd-Borftand, 407. 
Höfl, Garl, geheimer Secretär. 954. 
Höfler, Edmund, Hauptmann. 1204. 


Höflidh, Dr. Leonhard, quiesc. Landgerichts . 


Art. 395. 
Höggenftaller, Joh. Nepomud, Revierförfter 
und Landwehr:Major. 112. 
— Zoſeph, Hauptmann. 1162. 
Otto, Oberlieutenant. 1207. 
Höld, Wilhelm, Dberlieutenant. 1164, 
Hönig, Mar, Borftmeifter. 1040, 
Hönife, Anton, Poſtofficial. 291. 
Hörmann, Eduard von, Kreids und Stadt 
gerichtö: Affeffor. 108. 
Gottlob Ehriftian, Civiladiunct. 104, 
Otto von, Unterlieutenant. 1167, 
Hörmann von Hörbach, Lubwig, Ober 
lieutenant. 1205. 
Dito von, Landgerichts- Affeffor. 1286. 
—  Minftied von, Regierungs-Affeffor. 1006. 
Höß, Earl, Unter» Audit. 1172. Batails 
lons⸗Auditor. 1154. 
— dvranz, Hofbrunnenmeiſter. 319, 


Hoͤß. Hofmann. 


HB, Franz Zaver, Landgerichto⸗Aſſeſſor. 1286. 
Hößl, Chriſtian, Unterlieutenant. 1210. 
Hößlin, Wilhelm von, Landgerichts-Actuar. 
950. 
Hößlinger, Leopold, Hauptmann. 1202. 
Hofbauer, Johann Michael, Gymnaflal-Pros 
feffor. 1258. 
Hofenfels, Friedrich Freiherr von, ehemal. 
Dberlieutenant. 1181, 
Hofer, Dr., Andreas, Landgerichts⸗Arzt. 38. 
Hoffmann, Dr. Anton, quiese, Profefior. 
1019. 
Dr. Garl, Kreid-Medicinalrath. 89. 
— +Garl Philipp, Pfarrer, 1223. 
Ehriftian, penſ. Hauptmann, 
Ehriftian, Unterarzt. 1125. 
— Franz, Hauptmann und Plads Adjutant. 
1127. 
— Friedrich, Ober. 1129. 
— Guſtav, Unterlieutenant. 1140. 
Johann Baptift, Univerfitätd » Seeretär, 
1090. 
Dr. Johann Zofeph Ignaz, Luceal» Dis 
rector, 86. 
Joſeph, Kirchenverwaltungd » Mitglied. 
1262. 
Katharina, Weinwirthe-Wittwe. 631. 
— Ludwig. 400. : 
Wilhelm, polytechnifher Schüler. 544, 
Hofinger, Adam, Rechtöcandidat, 542. 
Hofmann, Adolph, Rebenzollamts + Eontros 
leur. 1058. 


Earl, Revierförfter. 355. 
—  Garl, Staatöprocurator, 


1177. 


— 


1085, 
9 * 


Hofmann. Holifelber. 


Hofmann, Conrad, Kreis, und Stabtgerichts, 
Aſſeſſor. 359. 

— Friedrich Earl, Communal » Revierförfter, 

1089, 

Georg, Mechanifus. 1000. 

— Johann Baptift, Kirchenverwaltungsmit- 
glied. 382. 

— Marimilian, Landgerichts-Affeffor, 350, 

| Theodor, Pfarrer. 1072. 

Hofner, Joſeph, Kunfteleve,. 544. 

Hofftetten, Friedrich, Regiments-Mctuar. 1216, 

Hofftetter, Ignaz, Lebzelter, 1000. 

Hohe, Guftav von, Regierungsbirertor, 86, 
725. 953. 

Hohenefter, Johann Nepomuk, Kreid- und 
Stabtgerichts-, dann Wechfels und Mercantif. 
gerichtd« Rath. 592, 

Hohenhaufen, Leonhard Freiherr von, charakt. 

Generallieutenant, General:Adjutant und Di. 

vifionär. 1044. 1100. 1105. 1161. 
Philipp Freiherr von, DOberlieutenant, 1 137. 

Hohmann, Lorenz, Secondjäger. 1334. 

Nicolaus, Pfarrer. 280. 

Hoif, Andreas, Landgerichts⸗Actuar. 952, 

Holbderer, Marquard, Hauptmann. 1131. 

Holdermann, früher Grüner, Franz Ba; 
lentin, Aderomann. 1229, 

Holl, Peter, Unterlientenant und Ndjutant, 
1119. Oberlieutenant. 1138. 

Hollenbad, Carl, Oberlieutenant, 1207. 


Holler, Contad, Hauptmann und funet, Rich: 
tungsmajor. 1116. 


Hollfelder, Andreas, qu. Nebenzollamts, 
Eontroleur, 950. 


Holnftein. Horn, 


Holnftein aus Bayern, Earl Graf von, qu, 
Regierungs-Rath. 1254. 

Glemend Graf von, 

lieutenant, 1136. 


— — — 


Ober⸗ 


| Holz, Franz Zaver, Eanjlift. 394. 


Holzmann, Johann, Schullehrer, 630. 
Holzſchuher, Hermann Freiherr von, Ober; 
lieutenant und Regimentd- Adjutant, 1206. 
— Rudolph von, ehemal. penſ. Oberlieute⸗ 
nant, 1186, 
— Bilhelm Freiherr von, Landeommiffariate, 
Actuar, 1327. 
Holzwarth, Ignaz, Handelöfammermitglieb. 
578. 
Hoofer, Thomas, Mechaniker. 1231. 
Hopf, Julius, Landgerichte-Actuar, 991. 
Hopfengärtner, Lorenz. 631. ° 
Hopfenmiller, Leonhard, Controleur. 1348. 
Hopp, Auguft Gottlieb Heinrich Siegrih Wils 
heim, Pfarrer. 957, 
Friedrich, Steuerrath. 37. 
Hoppe, Georg, Landgerichts » Affeffor. 119. 
Zacharias, Unterlieutenant. 1145. 
Horadam, Anton, Revierförfter, 933. 
— Briedrich, Rittmeifter. 1133. 
Horn, Mlbert Freiherr von, Unterlieutenant, 
1195. 
Andreas, qu. Kreid- Caſſier. 982. 
— Earl, Hauptmann und funct, Richtungs⸗ 
Major. 1116. 
— Georg Eonrad Gottfried, Pfarrer, 363, 
— Marimilian Freiherr von, Unterlieutenant, 
1166. Dberlieutenant,. 1136. 
Wilhelm, Junker, 1123, 


— 


Hornberg. 


Hornberg, Wilhelm von, Regierungsdirector. 
103. 

Horned, Heinrich Freiherr von, Oberlieute— 
nant. 1165. 

Hornftein, Athanafius, Unterlieutenant, 1208. 

— Carl, Profeffor. 1019. 

Hofemann,Garl Ludwig, Bezirkörichter. 1056. 

Hofeus, Earl, Notar, 1254. 

Huber, David, Revierförfter. 254. 

Ftanz Zaver, Pfarrer. 1062. 

Franz Martin, qu. Eontroleur. 1253. 

Jacob, Kreis- und Stadtgerichts⸗Rath. 360. 

Johann, Schuhmadhergejelle. 92. 

Lorenz, Landgerichts » Afleffor, 39. Landw 
richter. 950. 

— Ludwig. 1293. 

Lucas, Hartfchier. 551. 1110. 

Sebaftian. 264. 

Hüber, Mlois, Gerichts: Actuar. 1087. 

Huebinger, Johann Joſeph, Zinngießergejell 
und Gifendreher. 784. 

Hübner, driedrich, Junker, 1148. Unterlieu- 
tenant. 1208. 

— Dr. Joſeph Alerander, k. k. Legations⸗ 

Rath. 191. 
Michael, Gorporal. 1334. 

Hüttiinger, ©. 8, Handelsfammer-Mitglied. 
1075. 

Hüttner, Georg, Hauptmann. 1203. 

Hufnagel, nun verehel. Herbig, Margar 
tetha. 1352. 

Huler, Jacob, Landgerichts⸗Aſſeſſor. 185. 

Huller, Georg, Candidat der Rechtswiſſen⸗ 
ſchaft. 542. 

— Dr. Georg, Pfarrer. 618. 


Huller, 


— 


Hunds dorfer. J 


Hunds dorfer, Taver, Unterlieutenant und 
Regiments⸗Adjutant. 1121. Oberlieutenant. 
1205. 

Hundt, Friedrich Hectot, Graf von, Miniſte- 
rialtath. 978. 

Hunoltſtein, Otto Freiherr Vogt von, ger 
nannt Stein» Kallenfels, Oberſtlieute⸗ 
nant. 1129, 

Hußlein, Johann Baptifl, Eontroleur. 1346. 

Hutter, Franz, Unterlieutenant. 1147. 

— Johann Baptift, Oymnafial » Rector und 
Profeſſor. 430. 

— Zoſeph, Pfarrer. 594. 

Ditto, Cand. jur. 1355. 


J. 


Jacobi, Heinrich, Unterlieutenant. 1146. 

Ludwig, Forſtcommiſſät. 1059. 

Zäger, Anton, Regiments-Gommandant, 1196. 

— Georg, Unterlieutenant, 1147. 

Hugo Anton, Landgerichtd s Affeffor. 617. 

—  Zofeph, Revierförfter. 722. 

Zägerhuber, Garl, Kreid- und Stadtgerichtd- 
Regiftrator. 980. 

Zänichen, Hermann, ehemal. Unterlieutenant, 
1182. . 

Jahn, Easpar, Cand. philos. 1357. 

Zahreis, Ehrifian Earl, Landgerichts:Affef- 
for. 121. 

Jamin, Jacob, Regiments Beterinärarjt. 1170. 

Jann, Unton, Junker. 1149. 

Janſens, Anton, pen. Unterlieutenant. 1179. 

Zaus, Ürievrih, Hauptmann, 1131, 


aus, 


Iblher. Jodl. 


Iblher, Ftanz Zaver, Curat⸗ und Schulbe⸗ 

neficiat. 360. 

Jechtl, Joſeph, Pfarrer. 819. 
Jechtle, Joſeph, Prieſter und Studienlehrer. 

1222. 

Jeetze, Earl Freiherr von, ehem. penſ. Oberſt. 
1186. 

Wilhelm Freiherr von, Generalmajor und 
Feſtungscommandant. 1115. penftonirt, 1174. 
Jehle, Joſeph, Pfarrer. 1277. 

Senifch, Eberhard Ritter von, Rittmeifter, 

1197. 

Jeniſon-Walworth, Heinrih Graf von, 

Rittmeifter. 1203. 

Jennes, Melchior, Ardhivsfecretär. 952. 
Jergius, Friedrich Chriſtoph, Kreis- und 

Stadtgerichts-Aſſeſſor, dann Staatsanwalt. 

180. 187. 

Iffland, Baptiſt, Bataillons-Tambour. 1015. 

1109. 

Igl, Johann Baptiſt, Pfarrer, 1350. 
Sebaſtian, Pfarrer. 956. 
Ihl, Johann Baptift, Regierungsrath und Stadt; 

commiffär, 86. 

Algmeier, Anton, Nevierförfter. 38. 
Slling, Earl, Landgerichts - Nffeffor. 278. 
Imhof, Anfelm Freiherr von, k. k. Forſt- 
meifter, 264, 

Xaver, Breiherr von, Hauptmann, 1162. 
Immler, Fidel, Pfarrer. 1024. 
Ingelheim, genannt Echter von Mefpel: 

brumn, Friedrich Graf von, Unterlieutes 

nant. 1169, 

Jochner, Joſeph, Junker. 1211. 
Jodl, Johann Baptiſt, geheimer Serretär. 1308. 


Jörgens, - Kaffer. 


Zörgens, Mathias, Hauptmann und fung 
tionirender Richtungsmajor, 997. 1104. 
Major. 1201. 

Jörgum, Wilhelm, SKirchenverwaltungdmit- 
glied, 383. 

Zörred, Franz Earl, quiesc. Oberzollinfpector. 
1070. # 

— Franz, Unterlieutenant, 1142. 

Joner, Clemens Graf von, Hauptmann, 998. 
1104. ‚ 

Jopp, Garl, Steuer-Affeffor. 37. 

Sordan, Dr. Ludwig, Regierungs » Seeretär, 
990. 

Zorn, GEhriftian Heinrich, Pfarrer. 595. 

Spfelfofer, Franz, Unterlieutenant. 1144. 

Itzſtein, Edmund von, Oberftlieutenant, 1200. 

Julius, Philipp, Eorporal. 1015. 1108. 

Yung, Earl, Notar. 904. 

Johann Anton, Wechfelgerichtd-Suppfleant. 
182. technifcher Wechfelgerichts- Affeffor. 693. 
Jungwirth, früher Dttmann, Garolina 

Johanna. 727. 

Junfer» Bigatto, Marimilian Freiherr von, 
Unterlieutenant. 1207. 

Sigmund Freiherr von, Landwehr⸗ 

Diftrietös Infpector. 944. 


K. 


Kadner, Heinrich, Revierförſter. 1005. 

Käfer, Mar Freiherr von, geh. Regiſtrator. 
275. 

Käß, Sigmund, Oberlieutenant, 1207. 

Kaffer, Johann Georg, Pfarrer, 409. 


Kahl. Kaſt. 


Kahl, Friedrich, quiesc. Gerichts -Vorſtand. 
1057. 1085. 
Kaiſer, Anton, Unterlieutenant. 
— Cäſar, Hauptmann. 1131. 
— Dr. Chriſtian Ernſt Nicolaus von, quiest. 
Oberconſiſtorialrath. 614. 621. 
Mar, Cand. philos. 1357. 
Kalb, Johann Georg, Kreids und Stadtge⸗ 
richtsrath. 186. 
Kalbfuß, Dr. Earl Heinrich, Cantonsarzt. 278. 
Kalbskopf, Earl, Rentbeamter. 863, 


1209. 


— 


Kalchgruber, Anton, Regierungs-Affeffor.951. 
Kallaus, Leopold, Kreiscaffa-Zahlmeifter. 254. 


Kaltenegger, Blafius, Brigadier.1064.1108. 

Kammann, Johann, Obereinfahrer. 1347. 

Kammerbauer, Joſeph, Schullehrer. 412. 

Kappeller, Auguftin, Landgerichts » Affefor. 
293. 

Kapfenberger, Andreas, k. geiſtl. Rath, 
Diſtrietsſchulinſpectot, Dekan und Pfarrek. 958. 

Kapp, Dr. Georg Friedrich Wilhelm, Ober—⸗ 
conſiſtorial⸗-Rath. 615. 

Karbeck, Arnold, Pfarrer, 1351. 

" Rarg » Bebenbur 9, Branzg Freiherr von, 

ZJunfer, 1124. 

Kargl, Sebaftian, qu. Hauptzollamts-Gontro- 
leur. 1068. 

Karl, Johann Georg, Gürtler und Bronce— 
Arbeiter. 630. 

— Michael, ehemal. penf, Hauptmann. 1181. 

Karlinger, Jofeph, Handelsmann. 92. 

Kaspar, Johann, Gendarmerie » Brigadier. 
1013. 1107, 


Kaft, Eaietan, Nechts - Kandidat, 542, 


Kaſt. Khiſtler. 


Kaſt, Hermann, Oberſtlieutenant. 1194. 

Kaſtner, Philipp, Pfarrer. 1042. 

Katzenberger, Martin, Pfarrer. 110. 

Kapenfteiner, Joſeph Egid, Stifts-Vicat. 
365. 

Kauffmann, Balentin, Regiſtrator. 694. 

Kaufmann, Mar, vormal. Patrimonialrichter. 
1060. 1239. 

Kaulbach, Wilhelm von, Director der Ala— 
demie ber bildenden Künfte. 183. 

Kaufhinger, Georg, Zorftmeifter, 24. 

SKautler, Andreas, Feldwebel, 1015. 1107. 

Ked, Anton, Oberlieutenant, 1136. 

Keerl, Andreas, qu. Rentbeamter. 647, 

Wilhelm, Officiant, 989. 

— Wilhelm Friedrich, Salinen » Affeffor und 
Hauptbuchhalter. 862. 

Kefer, Revomud, Oberzol:Infpector. 102. 

Keller, Heinrich, Regiments ; Actuar. 1216. 

— Hermann, Kriegs» Rechnungs « Commiflär. 
1151. 

— Zohann Repomud, herzoglich Leuchtenberg'⸗ 
ſchet Hofrath und Advokat. 101. 

Kellermann, Jofeph, penf. Hauptmann. 1175. 

Kellner, Anton, Schuhmachergefelle. 415. 

Michael, Priefter. 723. 

Keppel, Theodor, Landwehr-Major. 124. 

Kern, Chryſoſtomus, ehemal. penf. Haupt 
mann. 1189. 

Kerfabier, Dunftan Louis Ehevaller de, Guts— 
befiter, 95. | 

Kefter, Friedrich, Kreis-Caſſa-Con troleut. 36. 

Keßler, Earl, Unterlieutenant. 1147. 

Keyſer, Jacob, Oberlieutenant. 1136. 

Khiftler, Peter Freihert von, Steuertath. 


—— 


Khreninger. Aein. 


Khreninger, Ludwig von, Regierungsaſſeſſor. 
1006. 

Khuen»-Bellafi, Baptift Graf von, charakt. 
Generalmajor und Gecondlieutenant bei der 
Leibgarde der Hartjchiere. 1128. 

Kiefl, Johann, Unterquartiermeifter. 1196. 

Kienle, Earl, geiftlicher Rath. 1246. 

— Marimilian Ritter von, penf. Hauptmann. 
1176. 

Kiesner, Joſeph, Gorporal. 1015. 1108. 

Kihn, Peter, Candidat der Theologie. 542. 

Kiliani, Dr. Johann Joſeph von, Appellas 
tiondgerichtödirector. 292. 

Killinger, Iobann Conrad, Landgerichts, 
Actuar. 105. 

— Wilhelm von, penf. haraft. Major. 1177. 

Kipfer!, Ehriftoph, Rechnungscommiſſaär. 37. 

Kirhmaier, Jofeph, Oberlieutenant. 1206. 

Kirſchbaum, Zofeph von, Staatsrath im 
aferorbentlichen Dienfte. 599. 

Kirfhenhofer, Joſeph, Eanzlei-Gerretär und 
geheimer Canzliſt. 723. 

Kirfchner, Ftriedtich, Landgerichts » Actuar- 

431. 

Joſeph, Studienlehrer. 41. 
Kiftenfeger, Eduard, Oberlieutenant, 1207. 
Klämpfle, Johann Repomuf, Revierförfter. 24, 
Klauf, Earl, Regiments:-Actuar. 1216. 
Kleber, Garl von, Pfarrer. 567. , 
Kleeberger, Johann Nepomuk, Revifor. 106. 
Kleemann, Julius, Rebenzollamtscontroleur. 

116. 

—  Dtto, ÖOberlieutenant. 1207. 

Klein, Baptift, Major. 1201, 

—  Ghriftian, Oberlieutenant. 1165. 


Klein. Kluge. 


Klein, Ferdinand, Forftmeifter. 856. 
Ludwig, penf. charaft. Oberfilieutenant. 
1160. 


— Sigmund, Oberlieutenant und Adjutant. 


1119. 

Kleinbub, Johann Wilhelm Gottlieb, quiesc. 
Rechnungd-Eommiffär. 1253. 

Kleinhenz, Anton, Sergeant, 1013. 1107. 

Kleinod, Georg Friedrih, Landwehr: Major. 
1278. 

Kleinfhrod, Dr. Carl Auguft von, Mints 
fterialrath. 84. Staatsrat im ordentlichen 
Dienfte und Staatsminifter der Zuftiz, 199. 

Kleinforg, Alois, Beneficiat. 1045. 

Klemm, Nepomuk, Landgerichts. Affefior. 42. 

Klenze, Hippolyt von, Hauptmann und Ad- 
jutant. 1117. 1163. 1195. 

Klinger, Ghriftoph, Landwehr⸗Oberſt. 1012. 

— Midyael, Pfarrer. 1244. 

Klingenfteiner, Andreas, Obftler. 960. 

Klob, Joſeph, Dfficiant. 26. 

Klöter, Ghriftian, Candidat der Philofophie. 
544. 

Klopf, Michael Anton, Pfarrer, 1302. 

Klofter, Dr. Marimilian, Unterarzt. 1125. 
1214, 

Kloftermaier, Franz, Landgerichtd- Affeffor. 
722. 

Klod, Johann Baptifl, Cand. jur. 1359. 

Klogmann, Bernhard, Pfarrer. 1072. 

Klüber, Eduard, Gontroleur, 1348. 

Kluftinger, Mathias, Landwehr: Oberftlieus 
tenant. 48. 

Kluge, Gottlob, Handelsfammermitglied. 678. 


Knab. Koͤberlin. 


Knab, Julie Wilhelmine, verehelichte Freifrau 
von Horix. 727. 

Knaub, Earl, Regierungs-Serretär. 1256. 

Kner, früher Babo, Franz. 580. 

Knidlmayer, Earl, Oberlieutenant. 1166. 

Knilling, Franz, geheimer Regiftrator. 616. 

Kniffel, Heintich, Stabtpfarrer. 1332. 

Knöbler, Johann, Unterzeugwart. 1150. 

Knöpfel, Heinrich, penf. Rittmeifter. 1178. 

Knörlein, Ricolaus, Gefreiter. 1015. 1109. 

Knoll, Franz Joſeph, Pfarrer. 1329. 

Knoller, Joſeph, Regierungdbote, 202. 574. 

Knorr, Ehriftian, Minifterial-Seeretär, 1238. 

Knott, Andreas, Major. 1130, 

— Hermann, Dberlieutenant und Adjutant. 
1118. 

— Johann, Hauptmann. 1135. 

Kobell, Dr. Franz von, Univerfitätd-PBrofeflor 
und Gonfervator. 351. 

— Sebaſtian von, k. Rath und geheimer Se- 
eretär ded Staatsrathe. 85. 

— Wilhelm von, Regierungdrath. 87. 

Koch, Auguft, Regimentöquartiermeifter, 1213. 

Gadpar, Junker, 1211. 

— Franz Xaver, Grenz» Obercontroleur. 68. 

— Zacob, Lederfabrifant. 583. 

—  Sohann Ehriftian, Hauptzollamtöverwalter. 
990. 

—  Moriz, Kreis: und Stabtgerichtsrath, 359. 

— Philipp, Landrichter. 407. 

— Rudolph, Hauptmann. 1203. 

Köberer, Friedrich, Bedienter. 31. 1354. 

Köberlin, Chriſtoph Ludwig, Dekan und 
Pfarrer, 110. 


Köchlen, Kohlermann, 


Köchlen, Mathias, Kreid- und Stadtgerichtss 
fchreiber, 1041, 

Köfferle, Joſeph, Landgerichtd-Mctuar 1087. 

Köhler, Dr, Eonrad Wilhelm, quiedc. Studien, 

rector und Profeſſot. 1285. 
Friedrich, Pfarrer. 566. 993. 

Köhr, Johann, Pfarrer. 396. 

Kölbl, Vitus Zofeph, Pfarrer. 28. 

Kölle, Dr. Eduard, Landgerichtd-Arzt, 26. 

Köllifer, Dr. Univerfitätd-Profeffor. 950. 

König, Andreas, Pfarrer. 71. 432. 

Gafimir, Regierungd-Serretär. 983. 

Friedrich, Notar. 210. 

Königer, Peter, Unterlieutenant. 1127. 1179. 

Königshöfer, Dr. Theodor, Bataillonsarzt, 
1213. 

Köpf, Dr. 1291. 

Köppel, Auguft, quiesc. Landgerichts-Affeffor. 
78. 

—  Ghrifian, Junker. 1149. 

Friedrich, Appellationsgerichtsafleffor. 206. 

Friedrich, Oberlieutenant. 1137. 

— Srievrih Wilhelm, Kreid+ und Stadtge⸗ 

richtörath. 312. 

— Gigmund Ritter von, ehemal. penf. ge 
"raft. Major. 1187. 

Körber, Jacob, Unterquartiermeifter, 1172, 
1215. 

Körbip, Heinrich, Oberlieutenant. 1165. 

— Molfgang Heinrich, Landrichter. 77. 

Kohl, Johann, Unterlieutenant. 999. 1105. 

Kohlermann, Ferdinand, Oberlieutenant, 999, 
1105. 1164. 

— Bhilipp, Oberſtlieutenant. 1200, 

10 


— 


- 


Kohlermann. Kracher. 


Kohlermann, Wilhelm, Oberlleutenant und 
Adjutant. 1118. 

Kolb, Adam, Landgerichts⸗Actuar. 818. 1286. 

Anton, Pfarrer, 1024. 

Bernhard, F. Bereiter. 255. 

— Earl, Landgerichts-Afieffor. 351. 
Ehriftian, Regiments-Mufifmeifter. 1013. 

1107. 


Johann Baptift, Priefter. 212. 

— Ludwig, Hauptmann. 1201. 

Nicolaus, Kreis» und Stadtgerichts,Pro- 
tofollift. 187. 571: 

Kolbenfchlag, Joſeph, Sergeant, 
1108, 


1014. 


Kolbinger, Ludwig, Oberlieutenant. 1206. 

Kollei, Franz Anton, quiesc. Bezirkögerichtd- 
Bräfident. 1284. 

Koller, Anton, Rechnungs-Eommiflär. 862. 

— Florian, geifllicher Rath, 1262, 

— Dr. Michael, Landgerichtsart und Land⸗ 
wehrmajor. 1351. 

Kolmuf, Johann Baptift. 93. 

Koneberg, Ferdinand, Landgerichts » Affeffor. 
105. 


Kopp, Earl, Unterlieutenant. 1208. 
Korb, Carl von, quiesc. Appellationsgerichtds 
Director. 27. 
Joſeph Bruno, Tuchmacher. 400. 
— Michael, Gemeindebiener. 384, 
Korbach, Peter Eberhard, General» Staat: 
Procuratot. 85. 
Korn, Friedrich, Junker, 1211. 
Korte, Adalbert, Advotat. 1003. 
Kortler, Martin, Pfarrer, 943. 
Kracher, Friedrich, Nevierförfter. 107, 


Kraft. Kreittmaper. 

Krafft, Earl Franz Ferdinand von, - Kreis- 
und Stadtgerichtörath, dann Wechſel⸗ und Mer- 
Fantilgerichts:Affeffor. 25. 
Ghriftoph von, Landwehr-Oberfilieutenant, 

577. 

Kramer, Guftav von, Moftofficial, 1008. 

Krapp, Dr. Ludwig von, Landwehr-Diftrictd- 
Snfpertor. 944, 

Kraus, Andreas, Eorporal. 1334. 
Anna, Maßſtabmachers⸗Wittwe. 92. 
Ghriftian, Gaffadiener. 201. 
Dr. Johann Baptift, Prediger. 411. 
Johann Friedrih, quiesc. Landgerichts: 

Actuar. 1221. 

— Joſeph, Pfarrer. 380. 

Joſeph Anton, Pfarrer. 432. 

— Raul, Cand. jur. 1355. 

Kran, Gajetan Freiherr von, Oberlieutenant, 
1206. 

— Zohann, Bataillons-Quartiermeifter. 1170. 


— Wolfgang, Kriegscommiffär. 1170. Ober⸗ 


Kriegecommiffär. 1211. 
Kraufened, Heinrid, Junfer, 1149. 
Krebiel, Johann, Bauer, 127, 
Krebs, Earl, Wechfel » Mppellationdgerichts- 
Suppleant. 571. 
Johann, Grenz.OÖbercontrofeur. 184, 
Kreidler, Johann Wilhelm, quiesc. Revier 
förfter. 276. 
Kreith, Auguft Graf von, Rittmeifter. 1133. 
Friedrich Graf von, vormal, Regierung; 
Afteffor. 1240. 1258. 
Kreittmanr, Johann Nepomuk, Ritter von, 
ehemal. Landwehr» Diftrictsitifpeetor. ‘1303. 


Kıeh. Kündberg. 


Kreß, Carl Gottlieb Friedrich Freiherr von, 
Kreids und Stadtgerihtörath. 1085. 
Kreß von Krejjenftein, Joſeph Freiherr, 
Oberlieutenant. 1137. 
Kretſchmann, Moriz von, Generalmajor und 
Commandant bed Cadetencorps. 1128. 
Kretſchmer, Friedrich, Zollverwalter. 116. 
Kreul, Johann Dietrich Carl, Kunſtmaler. 414. 
Kreuter, Franz, Architeft. 368. 944. 
Kreutz, Zaver, Schuhmachergefell. 1353. 
Kreuger, Carl, Landgerichts-Affeffor. 393. 
Krieg, Jacob, Gommunalrevierförfter. 1058. 
— Peter, Felbwebel, 1014. 1106. 
Krieger, Eduard, Studienlehrer. 1326. 
— Zohann Paul, Landgerichts:Actuar, 211. 
1057. Aſſeſſor. 1286. 
Krimm, Michael Anton, Landrichter, 51, 
Krömer, Engelbert, Korbmacher. 728. 
Kroher, Ehriftoph, Nevierförfter. 38, 
Krojer, Antonin, Landgerichts-Actuar. 1086, 
Kronftaller, Lorenz, Zollverwalter, 266. 
Krug, Georg, Kirchenverwaltungdmitglied, 367. 
— Michael, Pfarrer 295. 1026. 
Krugfperger, Sofeph, ‘Pfarrer. 575, 
Krumbach, Gottfried, Cand. jur. 1355. 
Kuchler, Franz, ehemal. Kirchenverwaltungds 
mitglied, 83. 
Kuhn, Georg, Cand. philos, 1359. 
Küffner, Gottlieb, Oberfeuerwerfer. 1014. 
1107. 
— Philipp, Landgerichts; Affeffor. 183. 
Kühn, Johann Jacob Ehriftian, Wechfeljen- 
fal. 
Künsberg, Carl Freiherr von, Negierungss 
Bicepräfident, 39, Regierungs;Präfident, 646. 


Kündberg. Lampel, 


Künsberg, Eriebrich Franz, Kreis, und Stadt 
gerichtds, dann Wechjelgerichtsrath. 44. 106. 


— Ignaz Freiherrvon, Unterlieutenant. 1169. - 


Küfter, Earl, GanzleisSecretär. 1155. 

—  Garl Michael, Landgerichts-Affefior. 105. 
573. 

—  Sriedrih, Candidat der Philofophie, 544. 

Kugler, Mathias, Unterlieutenant. 1147. 

Kuhr, Johann, Kirchenverwaltungsmitglied.213, 

Kummer, Johann Stephan, Landrichter. 408, 

Kumpf, Eduard, Regierungs-Affeffor. 106. 

Kunft, Johann von, Generallieytenant. 65, 

Kunz, Andreas, Pfarrer. 207. 


Kurz, Branz, Berghutmann, 579, 
—  Serdinand, Junker. ‚1123. 


— Sofeph, Pfarter, 361, 


Kuttler, Ferdinand, Landgerichts » Nifeffor, 


817, 
Kuttner, Mar, Landwehrmajor. 


2. 


Laaba, Ludwig, Kreidcaffa-Gontroleur. 982. 
Lachemair, Anton von, Kaplan. 1025. 1277. 
Lacher, Earl, quiese. Regierungs » Secretär, 
1038. 
Lährl, Anton, Schuhmachermeifter. 192. 
Lämminger, Rudolph, Kreiss und Gtabtges 
richts⸗ Affeffor. 278. 
Lailig, Johann, Unterquartiermeifter. 1156. 
Laifi, Jacob, Bauer. 127. 
2amotte, Peter, Oberlieutenant. 1163, ° 
Lampel, Andreas, Revierförfte. 1323, 
— Chriſtian, Rendant. 1071, 
10* 
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Lampert, La Roche. 


Lampert, Ludwig Wilhelm Auguft, Pfarrer, 
1 1 1. 

Lamprecht, Johann, Appellations⸗Gerichts— 
Affeffor und funkt, zweiter Staatsanwalt. 66. 

Landgraf, Heinrich, Rechnungss Gommiffär, 
781. 

Lang, Anton, Landgerichts⸗Actuar. 431. 


— Carl, ehemal. penf. Unterlieutenant. 1182, 

Eduard, Bezirförichter. 1003. 

Ernſt, Landgerichte,Affeffor. 1240. 

Franz, Junker. 1123. 

Friedrich, Bataillond-Quartiermeifter. 1213. 

Johann. 562. | 

Johann Georg, Pfarrer, 122. 

— Dr. Johann Jacob, UniverfitätsProfeflor 
und Senator. 995. 

Sofeph, Kirchenverwaltungs, Mitglied. 629. 

Leonhard, Pfarrer. 820. 

Zubwig, Cand. philos, 1359. 

Stephan, Borftmeifter. 356. 


Langenberger, Friedrich, Unterquartiermeifter, 


1157. 

Langenfaf, Alerander Friedrich, Landgerichts⸗ 
Aſſeſſor. 564. 

Zangenmantel, Dr. Anton, penf. Unterarzt, 
1181. 

—  Garl von, Oberlieutenant, 1163. Haupt- 


mann. 1133. 
— Joſeph von, DOberlieutenant. 1139. 
— Dr. Georg, Profeffor. 117. 


Lantes, Anbreas, ehemal. penf. Hauptmann. 
1159. 

La Roche, Heinrid) Delpy von, charaft, Ge; 
neralmajor, 1111. 1159, 


La Rofde. Rechner. 

La Rofee, Theodor Graf von, Rittmeifter 
ä la suite, 1111. 

Laſſaulx, Dr. Ernſt, Univerfitätd-Profeflor. 
255. 

Lafberg, Joſeph Breiherr von, Ehrenmit- 
glied der Fönigl, Akademie der Wiſſenſchaften. 
1076. 

Laftinger, Johann Caſpar. 1080. 

Lau, Branz, penſ. Hauptmann. 1176. 

Lauböd, Georg, Dberlieutenant und Regis 
mentd-Adjutant. 1121. 


Laucher, Dr. Earl, Unterarzt. 1125. 1214, 
Lauer, Marimilian, Unterlieutenant. 1141. 
Lauerer, Joſeph, Kreids und Stabtgerichtd- 
Protocolift. 942. - 
Laumer, Franz Ignaz, Regiftrator. 1007. 
Laurent, Ludwig, Bezirkörichter. 1326. 
Lautenbacher, Dr. Ludwig, Candidat ber 
Medizin. 542. Unterarzt. 1198, 
Mar, Pfarrer. 820, 
Lautenſchläger, Georg, Revierförfter. 976. 
Michael, Unterlieutenant. 1195. 
Lauterbach, Friedrich, Bataillons: Duartiers 
meifter. 1195. 
Lauth, Branz Jofeph, Studienlehrer. 1239. 
Lebſchée, Dominikus, ehemal, penf. charakt. 
Oberſt. 1186. 
Lechner, Anton, Junker. 
tenant. 1208. 
Anton, Unterguartiermeifter. 1172. 
Ehriftian, Landgerihts-Affeffor. 39. 
Franz, quiede. NRentbeamter. 862. 


Franz Paul, Kirchenverwaltungs s Mit- 
glied, 1290. 


1148. Unterlieu; 


— 
— 
— 


Lechner. Sen. 


Lechner, Ignaz, Magiftratödiener, 726. 

Julius, Junker. 1148. 

Lederer, Johann Georg, Zollverwalter, 35. 

Ledru, Hector. 1232. 

Leers, Beter, k. wirklicher Rath und Archivar. 
597, 

Lehl, Georg Michael, Kreid- und Stadige⸗ 
richtö,Schreiber. 604. 

Lehmus, Johann, berftlieutenant, 1200. 

Lehner, Branz, ehemaliger Landwehr» Major, 
1075. 

— Michael, Landwehr Major. 1075. 

Lehning, Joſeph, Unterlieutenant, 1146. 

Leibold, Joſeph, Schulbeneficiat, 984. 

Leihtenftern, Lubwig, Hauptmann, 1133. 

Leiendeder, Michael, quiede. Appellationd« 
gerichtö-Rath. 974. 

Leimbach, Heinrich, Bataillons⸗Auditor. 1170. 
Regiments⸗Auditor. 1152. 


Leif, Anton, Bierbrauerdfohn, 1229. 
Leißner, Mathiad, RegimentdActuar. 1173, 
Leift, Gafpar, Kirchenverwalt, Mitglied. 382. 
Leifter, Garl Lubwig, Rentbeamter. 277. 
Leifiner, Franz Freiherr von, penf. Generals 
lieutenant und erfter Adjutant Seiner Königl. 
Hoheit des Prinzen Carl von Bayern, 1173, 


Leitmaier, Joſeph, Rentbeamter, 2357. 

Leitner, Wolfgang, Pfarrer. 122. 

Leitſchuh, Johann Alois, Studienlehrer. 721. 

Lembed, Friedrich, Buchbindergefell, 581. 

Lengrießer, Carl von, quiesc. Landgerichtss 
Aſſeſſor. 392, 

Lenz, Johann Evangelift, Brühmeßbeneficiat, 
1222. 


Leo. Leuthner. 


Leo, Earl, Handelskammermitglied. 578. 

Dr. $ranz, Reftor. 88, 

Leonrod, Auguft Freiherr von, Dberlieutes 
nant und Regiments-Adjutant. 1112, 

— Earl Freiherr von, Sberlieutenant und 
Adjutant. 1117: 

Leoprechting, Garl Freiherr von, quiese, 
Oberpoſtrath und Dberpoftmeifter. 1325. 
Ghriftoph Freiherr v., Hauptmann. 1130. 
Friedrich Freigerr v. Oberlieutenant. 1164, 
— Zoſeph Garl Freiherr v., Landrichter. 1219, 
Lerchenfeld, Ernft Freiherr v., Landrichter. 87. 
— Mar Graf von, charakt. Generalmajor und 
Gornet in der Leibgarbe der Hartfchiere. 191. 

1105. 

Lerchenfeld-Ahbam, Auguſt Freiherr von, 
DOberlieutenant, 1207. 

— Ferdinand Freiherr von, Ganzlei-Secretär. 
1155. 

— j Otto Freiherr von, föniglicher Kämmerer, 
adelicher Stallmeifter und Landwehr« Major, 
994. 

Lerchenfeld-Köfering, Mar Graf von, 
außerorbentlicher Gefandter und bevollmäch- 
tigter Minifter. 1055. 

Leßner, Johann, Unterlieutenant, 1210, 

Lefuire, Wilhelm von, Kriegöminifter und 
Generallientenant. 83. 198. 569. 1102. 
1103, Generallieutenant und Infanterie-Dis 
vifiond: Commandant. 1100. 1114. 


Letfch, Joſeph, Revierförfter. 253. 
Lettner, Franz, Pfarrer. 53. 

Leusner, Joſeph, Regiftrator. 1238. 
Leuthner, Johann Nepomud, Dfficiant. 989. 


— 


Leutner. Lindhammet. 


Leutner, Tobias, Pfarter. 361. 594. 

Leveling, Earl Ritter von, Unterlieutenant, 
1167. 

— Johann Nepomud, Landwehr-Major, 725. 

Leypoldt, Edward, p, Unterlieutenant. 1179, 

Leythäufer, Auguf, Hauptmann, 1134, 

Lichfelder, Franz, Kirchenverwaltungs + Mit; 
glied. 382. 

Lichtenauer, Anton, Recor und Gymnaflals 
Brofefior. 1263. 

Lich ten ſtern, Anton Reidner Freiherr von, 
Oberlleutenant u. Regiments⸗Adjutant. 1120. 

Lichtenwallner, Georg, Fiſcher. 126. 

“ Kidi, Garl, Unterlieutenant. 1167. 

Liel, Earl von, Oberftlieutenant, 1227, 

Lilgenau, Garl Freiherr von, Regierungss 
Secretär. 205. 285. 

Lilien, Marimilian, Oberlieutenant. 1139. 

—  Gigmund v., Oberlieutenant. 1139. 1166, 

Lilier, Earl von, Oberlieutenant. 1139. 

Limbach, Marimilian, Hauptmann. 1202. 

Lind, Jacob, Unterlieutenant. 1209... 

Linde, Johann Friebrih, Pfarrer. 363, 

Lindemann, Carl, Oberlieutenant. "1164. 

Linden, Ernſt Freiherr von, Föniglicher Käm—⸗ 
merer und ehemaliger Landwehr» Diftrictö- 
Inſpector. 1043. charalt. Major A la suite, 
1161. 

Lindenfels, Moolph Freiherr v., Dberlieus 
tenant. 1137. 

— Zulius Freiherr von, Regierungsd » Rath, 
1255. 

— Ludwig Freiherr von, Hauptmann. 1132. 

Lindenmayr, Marimilian, Unterarjt, 1125. 

Lindphamer, Earl, Junker, 1123. 


dindner. 


Lindner, Adam, Kreiscaſſa⸗Officiant. 617. 

— Johann, Rentbeamter. 278. 

— Zoſeph, Gorporal. 1016. 1108. 

— Sofeph, Hüttenmeifter, 1059. 

Nikolaus, Appellationsgerichis-Rath. 206. 

Lindpaintner, Garl von, Öberftlieutenant 
und Abjutant des Kriegsminiſters. 85. 1103, 


Lingg, Berbinand, Kriegs -Eommiffär. 1151. 

— Ferdinand, DOberlieutenant. 1207. 

— Dr. Hermann, Unterart. A171. penſ. 
1181. 

Link, Georg Ehrifkian, Dekan uud Pfarrer. 
1245. 

— Leonhard Sebaftian, Regiftrator, 

Linsmayer, Mar, Pfarrer. 942. 

—  Menzeslaus, Studienlehrer, 1277. 

Lintl, Guftav, Landgerichts-Actua, 278. 

— Michael, Gemeindevorfteher. 551. 

Lintner, Georg, Mafchinenfchmied. 784. 

Lipp, Alerius, LandgerichtssAffeffor. 817. 

— Dr. Philipp, Landgerichts» Arzt. 1021, 

Lippe, nun verehelichte Walter, Barbara, 
126. . 

Lippert, Georg, qu. Landrichter. 255. 

— . Lothar, Gorporal. 1015. 1108. 

Lift, Georg, Zollverwalter. 105. 

— Stephan, Hauptmann und funct, Rich— 
tungdmajor. 998. 1104. Major. 1201, 

Lizius, Ignaz, Rentbeamter. 347. 

Peter, qu, KreiscaffasDfficiant. 117, 

Lobenhoffer, Wilhelm, Landgerichts.Affeflor- 

Lobkowitz, Auguft Freiherr von, Oberlieutes 
want, 1138. 


Loblowig. 


1238. 


Loblowitz. Libl. 


Lobkowitz, Franz Freiherr von, Mieiferil, 
Aſſeſſor. 1221. 
—  Sofeph Freiherr von, ehemal, Unterlieutes 
nant. 1182. - 
Lochmüller, Johann, Ganzleis-Secretär. 1154. 
Lochner, Adam Joſeph Freiherr von, Poſt⸗ 
Dfficial. 68. quiede. 815. 
Johann, Benefieiat. 1010. 
Lodron, Philipp Graf von, Unterlieutenant. 
1142. 


Löblein, Earl Eanut, Kreis⸗ und Stadtge— 

richts⸗Aſſeſſor. 983. 
Löffelholz⸗Colberg, Friedrich Freiherr von, 

Revierförfter. 1039. 

Löhle, Franz, Oberpoftrath, 726. 
Löhr, Garl, Hauptmann und fund, in 
Major. 1116. 

Eduard, Junfer, 1149. 

Dr. Joſeph, ehemal. Unterarzt. 1183. 
Löſch, Dr. Earl, Unterarzt. 1125. 1214. 
— Earl Ernft, Pfarrer, 1330. 

Lößl, Leoprecht, NRevierförfter. 42, 

Löw, Jacob, Staatsprocurator⸗Subſtitut. 1003. 

Löwel, CAl, Landrichter. 1086. 

Löwenheim, Anton, Regiments⸗Actuar. 1158. 

Löwenſtein-Wertheim, Erbprinz Adolph 
Fürſt von, charakt. Rittmeiſter & la suite, 
1161. 

Xohberger, Georg, 263, 

Rohe, Hartwig, Bataillond » Quattiermeiſtet. 

1153. 

Lohmann, Chriſtian, Feldwebel. 1013. 1106. 
2ohmüller, Johann, Major. 1130. 
Rohner, Bernhard, Bicekorporal, 1015. 1109. 
Roibl, ehemal. Landwehrmajot. 577. 


Lommel. Lutz. 


Lommel, Joſeph, Unterquartiermeiſter. 1125. 

Lorbeer, Julius, Minifterials Secretär, 275. 

Lorenz, Johann, KriegsRechnungs, Eommiffär. 

1212. 

Joſeph, Landgerichts, Affeffor. 105. 
Lorig, Lorenz, Regierungsd« Serretär, 1259. 
Lotter, Paul, Kirchenverwaltungs » Mitglied. 

383. 

Lottersberg, Ludwig Freiherr von, Junker. 
1124. , 

Lottes, Chriſtoph, Korporal. 1016. 1108. 

Lopbed, Buchhändler 21. 

Loy, Michael, Canzlei-Sectetär. 1155. 1191. 
Stanislaus, Regiments » Duartiermeifter. 

1152. 

Auber, Anton, Pfarer, 432 

— Ernſt, Cand. jur. 1359. 

Lucas, Ignaz, Unterlieuienant. 4143. 

Luch eſi, Ferdinand, quiedc. Rentbeamter. 35, 

Ludwig, Dr. Andreas, ehemal. penf. Unter 
Arzt. 1486. 

Lüder, Ludwig von,Oberft und Stadtcommandant. 
1115. chatakt. Generalmajor. 84. 1102. 
1160. Generalmajor. 1128, Kriegöminifter. 
570. 1102. 

Lüſt, Martin, Appellationsgerichts-Affeffor. 66. 

Lützow, Lubwig Grafvon, Hauptmann. 1202, 

Luttenbacher, Georg, Regiments » Ganlel: 
Actuar. 1196. 

Lutter, Michael, Amtödiener. 574. 

Lup, Adalbert, Schuhmachermeifter. 1264. 

Franz Zaver, qu. Revierförfter. 722, 726, 

— ffrüher Knürr, Joſeph. 1294. 

— Martin, Bergamtd + Berweier. 311. 572. 

— Peter, penf. Hauptmann, 1178. 


Surburg. Maier. 


Lurburg, Friedrich Graf von, Gtaatsrath, 
gu, außerorbentl, Gefandter und bevollmäch- 
tigter Minifter, 1055. 1226. 

Luzzenberger, Adolph, Oberlieutenant, 1165. 


M. 


Maccaud, Etienne. 96, . 

Macco, Earl, Oberftlieutenant. 1201. 

Machwirth, Saladin, Notar. 1285. 

Mad, Georg, Gommunaldiener. 384. 

Mader, Anton, Zolrechnungs » Gommiffär, 
1219. 1347. 


Madrour, Ludwig von, charalt. General, 
major und Fefkungs-Gommandant, 1029, 1106, 

Mähler, Alois, Kreids und Stadtgerichts- 
Aſſeſſor. 107. 180. 949. 

Mändl, Joſeph, fund. Major. 1197. 

Maffei, Yohann von, Major. 1130. 

Mager, Martin, Major, 1130. 

Magerl, Albert Freiherr von, Unterlientenant, 
1169. 


—  Zaver Sreiherr von, charakt. Beneralmajor 
und Premierlieutenant ber Reibgarde der Hart⸗ 
fhiere. 1128. 

Mahling, Friedrich, Unterlieutenant, 1211. 

Mahir, Guntram, Verwalter, 284, 

Mahr, Joſeph Wilhelm, Rechnungs⸗Commiſſär. 
44. Gaffier. 1324. 


Maier, Auguf, Landgerichts » Affeffor. 1276, 


— Georg Michael, Rentbeamter. 1325. 

— Johann Baptift, Kreis und Stadtgerichts⸗ 
Rath, 327. 

— Johann Mathias Wilhelm Ludwig, Pfar⸗ 
ss 12232: 


Maier. Mantey-Dittmer, 


Maier, Marimilien, Unterlieutenant, 1210, 
—  GSebaftian, qu. Landrichter. 1067. 
Majer, Michael, Beneficiat. 984. 1073. 
Maillinger, Joſeph, charaft. Generalmajor 
u, Chef des Gendarmerie-Eorps. 85. 1103. 

Maillot, Freiherr von, — 1247. 

Maimer, Nicolaus. 562. 

Maiſchein, Anton, Feldiwebel. 1014. 1107. 

Maif, Joſeph, Kirchenverwaltungsmitglieb. 
1290, 

Maifner, Johann, Dberappellationdgerichtd- 
Rath. 184. 

Mallet, Heinrih, Major. 1201. 

Malgen, Gonrad Freihert von, f. Kämmerer, 
außerordentl. Gefandter und bevollmächtigter 
Minifter, 1083. 

Mandel, Johann Wilhelm, Pfarrer. 1027. 

Mandl, Eranz Freiherr von, Junker. 1124. 

— Georg, Landgerichts » Affeffor. 104. 

Manger, Chriſtian, Revierförfter, 205. 

Manhart, Franz, penf. Hauptmann, 1178. 

Mann, Adolph von, Moftofficial. 68. 
Glemens, Ritter von, Unterlieutenant, 

1140. 

— Sranz Garl, Landgerichts »Affeffor. 1058. 

— Friedrich Ritter von, Hauptmann. 1203. 

—  Iofeph Ritter von, ehemal. Unterlieute⸗ 
nant. 1182, Unterlieutenant älasuite. 1216. 

— Ludwig Ritter von, charaft, Rittmeifter. 
ä la suite. 1161. Landwehr-Major. 1261. 

Mantel, Johann, Revierförfter. 277. 

— Julius, Unterlieutenant. 1209. 

ManteysDittmer, Earl Freihert von, Haupts 
maun, 4131. 


Ran. 


Manz, Joſeph, Spänglergefelle. 1096, 

Wilhelm, Oberftlieutenant, 1162. 

Marabini, Carl, Unterlieutenant. 1127. penf. 
1179, 

Marberger, Mar, vormal. Patrimonialrichter, 
818. 1067. 

Marc, Morig Auguk von, Regierungsbirector. 
88. 783. 

Marcy, Dr, Eraflus €. 583. 

Margraf, Reinhard, Unterlieutenant. 1211. 

Margreitter, Alois, Ober. 1199. 

Markt, Anton von der, Generalmajor und Ges 
neralquartiermeifter. 84. 1102. 1112. 1128. 

— Heinrich von der, Generallieutenant und 
Gavalerie » Divifiond » Gommandant. 1101, 
penf. 1173. 

— Heinrich von der, penf. charalt. Rittmeifter, 
1161, 1178. 

Marold, Earl, Lampenfabrifant,. 414. 

Marſchalek, Ferdinand, Rechnungscommiffär, 
349. 

Martin, Franz, Revierförfter. 201. 

— Friedrich, Landrichter, Stabtcommifjär und 
Landwehrmajor. 696. 1063. 

— Heinrich, Oberkriegs-Gommiffär und Kriegs⸗ 
Minifterials Referent. 1170, 

—  Zaver, Kreis⸗ und Stabtgerichtd.Affeffor. 
955. 

—  Zaver, Poſt⸗ und Eifenbahn-Berwalter. 991. 

Martini,Dr. Earl, Landgerichtd-Arzt. 314. 

Mafel, Ehriftian, Kirchenverwaltungsmitglieb. 
318. 


Matthäus, 


—  Heinrih, Adminiſtrator und Rendant. 1071. 
Mathaus, Eimon, qu. Poftverwalter. 265. 
Matthäus, Johann Chriſtian, Pfarrer, 46. 


Maud), 


Mau, Johann Georg. 622. 

Mauerer, Georg, Spitalpfarrer. 1023, 

Mauermaier, Gotthelf, Rechnungscommiſſär. 
394. 

Maung, Michael, Cand, jur. 1355. 

Maurer, Julius, Advofat. 1069. 

— Theodor, Unterlieutenant, 1210. 

Mauritii, Daniel, Unterlieutenant, 1195. 

May, Dr. Andreas, Kreid- und Stadtgerichts⸗ 
Afleffor. 983, 

— Andreas, Unteraubitor, 1126. 

— Bartholomäus, Unterlieutenant. 1210, 

Jacob, Rechnungsrath. 102, 

Mayenberg, Georg von, Pfarrer. 280. 

Mayer, Dr. Alois, Batalllond-Arzt. 1153, 

— Anton von, Rittmeifter und Adjutant, 1117. 

Anton, Pfarrer, 1025. 

— Bartholomäus, Kreis. und Stabtgeridhtd, 
Director. 40. 

—  Garl Theodor Ludwig Eberhard, Pfarrer, 
257. 

— Georg, Kreis, und Stabtgerichiörath, dann 
funet, 2, Staatsanwalt, 67. 

— Georg, Mebgermeifter, 644. 

—  Gottileb Friedrich, WMinifterial + Gecretär 
und geheimer Ghiffreur. 1237. 

— Guftav Friedrich, Pfarrer. 1330, 

— Ignaz, Werfmeifter. 1159. 

— Johann Baptif, qu. Gymnafial-Profeffor. 
1258. 

— Zohann Baptiſt, Pfarrer. 122. 

— Johann Gottfried Ehrif., Landrichter und 
Gtabteommiflär. 87. 

— Zoſeph, Brauer, 551, 


May. 


11 


Matt. Mehler. 


Mayer, Dr. Joſeph, vormal. Patrimonial⸗ 
richter. 351. 722. 
—  Sofeph, Landgerichts⸗Aſſeſſor. 51. 
Joſeph, Pfarrer. 1062. 
— Zoſeph, Unterlieutenant, 1168. 
Sofeph Emanuel, geheimer Minifterials 
Gerretär, 552. 
Lorenz, Oberlieutenant und Adjutant. 1118. 
Michael, Landgerichts⸗Actuar. 815. 
Michael, Staatsrathebdiener. 1225. 
Rannette, Secretärdtochter, 728. 
Philipp, funct. Major. 1197. 
Philipp, Pfarrer. 72. 
Simon Sigismund, Studienlehrer, 1274. 
1349. 
— Tobias, Pfarrer. 1023. 
— Thomas, Hauptmann. 1204. 1334. 
—  Zaver, Bataillons-Duattiermieifter. 1153. 
Mayerhofen, Helnrih von, Hauptmann. 
1132. 
Mayerhofer, Johann Baptif, Pfarrer. 724. 
Mayerfohn, Dr. Leopold, Advofat. 564, 
Mayr, Carl, GanzleisGerretär. 1154, 
Georg von, wirflicher geheimer Rath. 188, 
Georg, quiesc. Landeommiffär. 1023. 
Ludwig, Unterlieutenant. 1143. 
Mayrbofer, Guſtav, Advofat. 627, 
Ulrich, Pfarrer. 619. 
Marzell, Theodor, Poftofficial. 68. 
Megele, Anton, Cand. philos. 1359. 
— Zoſeph, Landeommiffer, 1349, 
"Mebhler, Mton, Oberlieutenant, 1207. 
Felir, Regimente-Duartiermeifter, 1212. 
— Georg, Unterlieutenant. 1209. 


1111141 


Mehlen. 


Mehler, Ludwig, Studienlehret. 40. 
Mehn, Marimilian, Unterlieutenant und Bas 
‚taillond» Adjutant. 1122. Überlieutenant, 

1137. 

Mehr, Conrad, Cand. jur. 1359, 
Mehrlein, Joh. Bapt., Minifterialrath, 274, 
Mejan, Mori Graf von, ehemal, General« 

major & la suite, 1191, 

Meier, Brievrich, Unterquartiermeifter. 1172, 
Meilhaus, Adam, Wechfelappellationdgerichtö, 

Affeffor. 572. 

Meindl, Johann Baptift, Pfarrer. 567. 
Meinel, Dr. Johann Georg Ehriftoph, quiesc. 

Landgerichts⸗Arzt. 266. 

Meinzweig, Alois, Oberlieutenant. 1136. 
Meis rimmel, Joſeph, penf. Hauptmann. 1178, 
Meißner, Earl Ernſt, Kreis. und Stadige⸗ 

richts⸗Aſſeſſor. 949. 

—  Garl Johann, Landgerichts⸗Aſſeſſor. 350. 
593. 

Balentin, penf. Hauptmann, 1176. 
Meirner, Garl, Oberzolltath. 379. 
Melbinger, Joſeph Anton, quiesc. Revier 

förfter. 348. 

Meller, Melchior, Rechnungdcommiffär, 1353, 


Men. 


Melzel, Mam, quiede. Rechnungdrath. 102. 


— Franz von, Unterlieutenant. 1210. 

— Wilhelm von, Borftmeifter. 982. 

Memmel, Michael, Pfarrer. 207. 

Memmert, Dekan und Pfarrer, 956. 

Mender, Zofeph von, quiede. Gymnaſtal⸗ 
Profefior. 328, 

Menz, Carl von, quiedc, Appellationsgerichtes 
Director. 107. 


Merdel, Meyer. 
Merdel, Sigmund Ritter von, Major, 1113, 
Mert, Garl, Rentbeamter. 1039. 

— Zoſeph, Canonieus. 55. 

Merkel, Eriedrih, Hauptmann und functionis 
render Richtungsmafor. 1116. 

— Johann Gaspar Gottlieb, Kreid- und 
Stabtgerichts-Affeffor, dann Wechſelgerichts⸗ 
rath. 44. 106. Kreis» und —— 

rath. 954. 

Wilhelm, Junker. 1148. Unterlieutenant, 

1208, 

Merktlein, Johann, Rebenzollamts-Gontroleur. 

266. 

Ludwig, Landbgerichts-Affeffor. 1056. 

Merz, Friedrich, Kammwollgarnfabrifant, 88, 


fhen Infitutes, 88, 

— Joſeph, Stabtgerichtsfchreiber und funct. 
Handeld ,Appellationsgerichts: Ganzlift, 572. 
Kreis» und Stadtgerihts-Regiftrator, 941. 

Meßbach, Balentin Jacob, Pfarrer. 1074, 

Meffina, Severin Freiherr von, Unterlieute- 
nant. 1127. penf. 1179. 

Mefmer, Hermann, Landgerichrs » Afeffor. 
1071. 

Med, Jacob, Pfarter. 1244. 

Johann Baptift, Schullehrer, 125. 

—  Rubolph, Ober-Appellationsgerichtd-Rath, 
184. 

Mepger, Dr. Georg Caspar, Stubienrector. 

12391. 

Michael, Beneficiat. 1078. 
Meyer, Dr. Carl, Landgerichts-Actuar. 1057. 
— Friedrich, Heofbräuamts.Gontrolsur, 428. 


Georg, Borftand des ehem, Frauenhofer,' 


Meyer, Minges, 
Meyer, Dr. Friedrich Chriſtian, quiede. Res 
gierungd» und Kreisforftrath,. 25. 
Johann Mathias, Pfarrer. 957. 
— Joſeph, Pfarrer. 575. 
Zofeph Anton, k. wirklicher Rath und q. 
geheimer Regiftrator. 1088. 1093. 
Juſtus, Grenz⸗ Oberconttoleur. 35, 
— Ludwig, geheimer Regiſtrator. 954. 
— Rilolaus, Unterlieutenant. 1145. 
Michael, Chriſtian von, Revierfoͤrſter. 42, 
— Mar von, Rentbeamter, 1037. 
Michaeli, Easpar, harakt. Major und Ober 
zeugwart. 1216. 
Michaelis, Friedrich Wilhelm, Regiſtrator. 
1089. 


Mihal, Philipp, Landwehr» Oberflieutenant, 
855. 

Micheler, Franz, Landgerichts-Affeffor. 52. 

Michels, Theodor von, penf. Oberft, 1174. 

Miehling, Johann, Kreise und Stabtgerichtes 
Depofitar. 394. 

Mihm, Johann, Beneficiat, 312. 

Millauer, Georg, Münzmeifter. 1273. 

Millbauer, Joſeph, Landgerichts. Affeffor. 78. 

Miller, Anton, quiese, Kreis:Ingenieur, 1327. 

— Ferdinand, Inſpector. 1248, 

Franz, quiede. Zollverwalter, 116. 

— Zoſeph Ritter yon, penf, chatalt. Generals 
major. 1110. 

Milliger, Ernſt, Abvofat. 407. 

Mitfter, Auguft Ferdinand, quiesc. Gymna⸗ 
fialsBrofeffor. 1256. 

Mindler, Jofeph, Secretär. 102. 

. 6, Johann, Regimentö-Duartiermeifter. 
1213, 


11* 


Minfinger, 


Minfinger, Dr. Gymnaſial⸗Profeſſor. 1239. 
Mifchler, Wendel, Bürgermeifter. 1030. 
Mittenentzwey, J. G. Kirchenverwaltungs» 
Mitglied. 382. 782. 
Mitter, Joſeph, Cand. philos. 1359. 
Mittereder, Alois, Caſſa⸗Officiant. 107. 
Mitterer, Johann Leonhard, Dberzoll s Zi 
fpector. 1301. j 
Mitterhuber, Franz Zaver, quiesc. Rents 
beamter. 1254. 
Mittermayer, Joſeph, Wechfel und Mers 
eantilgerichtd ; Suppleant, 118. 
Mittnacht, Jodocus, Kreis» und Stadtge⸗ 
“ richtöfchreiber. 941. 1040, 
Mögginger, Simon, Landgerichts » Actuar, 
205. Afieffor. 350. 
Möller, Schreinermeifter. 623. 
Möllinger, Lubwig, Sunfer. 1014. 1106. 
1148, Unterlieutenant. 1208, 
Mördes, Joſeph, Kreisforftrath. 629, _ 
Mörs, Guſtav Adolph, Handeldmann. 216. 
Mösbauer, Jacob, Schuhmachergefell, 935. 
1096. 
— Johann Heinrih, Schuhmachergefelle, 93. 
Möoͤslein, Balentin, Pfarrer 1289. 
Mösler, Georg, Landgerichts⸗Aſſeſſor. 034. 
Möf, Caspar, Pfarrer. 409. 
Mohr, Jacob, Rentbeamter, 1090. 
— Nikolaus, Poftofficial, 76. 
Simon, 562. 
Mois, Johann Nepomuk, quiede, Regierungs⸗ 
Gecretär. 26, 
Moll, Adam. 400. 
MRolitor, Dr. Damian, quiesc. Kreis⸗ und 
Stadtgerichtsrath. 285, 


Molitor. 


Molitor. Muhlbauer. 


Molitor, Georg, Landgerichts⸗Aſſeſſor. 818, 

— Richard, Major. 1201. 

— Bilhelm, ehemal, Regierungs » Secretär, 
990. 

Monden, Philipp van ber, penf. Hauptmann, 
1176. 


Montgelas, Ludwig Graf von, Gefchhäfts, 

träger, 85. 

Mar Graf von, Landwehr-Öberftlieutenant 
und Diſtrictsinſpector. 1303, 

Montigny, Garl, Unterlieutenant. 1167. 
Moor, Adolph von, Oberlieutenant und Ad⸗ 
jutant, 1118. 

Eduard von, DOberlieutenant, 1165. 
More, Carl, Rotar. 1350, 
Morgenroth, Heinrich Andreas, Dberrech« 

nungsrath. 311. 

— Johann Friedrich Earl, Kreis» und Stabt« 
gerichtörath. 359. 

Dr, Theodor, Zandgerichts.Arzt. 781. 
Mofer, Garl, Landgerichts⸗Aſſeſſor. 41. 
Ferdinand, Forflcommiffär. 1301. 
Gottlieb, Revierförfter. 572. 

—  Sofeph, Pfarrer. 71. 

— Mathias, RegierungsSereretär. 1007. 

Mor, Philipp, Maurerpalier. 127. 

Mourat, Friedrich Freiherr von, Kreiscaffier. 
982. 


Mud, Friedrich, Oberlieutenant, 1206. 

Mudenfhnabel, Wolfgang, Revierförfter, 
200. 

Mühlbauer, Franz, Poflofficial, 1056. 

Johann Evangelift. 296. 

Dr, Zaver, Bataillono⸗Arzt. 1213. 

— Guſtav, Hauptmann, 1204, 
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— 


rühlberger, Wind. 


Miühlderger, Studienlehter. 904. 

Mühle, Heinrih Graf von der, ehemal. Un- 
terlieutenant. 1182, 

Mühlhäufer, Balentin, Pfarrer. 943. 

Müplthaler, Carl, Hofgärten » Gonductenr. 
1274. 

— Georg, Unterlieutenant. 1169. 

— Gebaftian, Pfarrer. 81, 

Müller, Alois, Pfarrer, 821. 
Andreas, Pfarrer. 1302. 
Benno, Unterlieutenant, 1143, 
Carl, Hauptmann. 1202. 
Carl Ludwig, Rentbeamter. 976. 
Chriſtian, Landgerichts-Affefior. 573. 
Conrad, Unterquartiermeifter. 1215. 
Ernft, Zunfer. 1148. Unterlieutenant. 1208. 
Franz, Landgerichts⸗Aſſeſſor. 79. 1086. 
Friedrich, Gorporal. 1016. 1108. 
Georg, Landgerichtd-Actuar, 564. 
Georg, Revierförfter. 348. 
Georg, Thoreraminator. 999. 
Heinrich, Gentral» Staatöcaffagahlmeifter. 

1274. 

Hermann, Oymnaflal-Profeflor. 52. 69. 

— Zacob, Beneficiat. 362. 

— Jacob, Regimentd-Actuar. 1159. 

— Zohann, Schul» und Frühmepbeneficiat. 
648. 

— Margaretha, Kupferhammer⸗Beſihers⸗Ehe⸗ 
frau. 960, 

— Mar Zofeph, Kreis» und Stadtgerichtds 
ſchreiber. 284. 394. 

— Moriz, ehemal, Unterlieutenant. 1191. 

— Bitus, Schuhmacdhermeifter. 1354. 

Münch, Eriedrih, Unterquartiermeifter, 1215. 


Mind. Rafelr. 

Mind, Johaun Mam, Lähbgeridts, Metnar, 
104. Eiviladfuncd. 293, 

— Wilhelm, Rechnungscommiflär. 951. 

Münderlein, Martin, Regimentd-Tambour. 

"1015. 1107. 

Münfter, Garl Freiherr von, Aypellationsge 
richtsrath. 312, 

— Matthäus von, Unterlieutenant, 1167, 

Müßig, Joſeph, penf, charalt. Major. 1175. 

Muffel, Franz Anton von, Regierungdrath. 104. 

Mundorff, Andreas, quiede, Kreis» und Stabi 
gerichtsrath, 695. 

Munter, Theodor, Rechtscandidat. 544. 

Murmann, Franz, Oberlieutenant und Res 
giments-Adjutant. 1120, 

— Friedrich, Unterlieutenant. 1168. 


Mufhawed, Michael, Wachtmeifer, 1014. 
1107. 


Muſchi, Georg, Stationd-Controleur, 1348. 


N. 


Nachreiner, Franz Zaver, Landgerichts - A 

tuar, 818, 

Nade, Erievrih, Landwehrmajor. 994. 

Nägelsbadh, Dr. Friedrich, Univerfitäi- 
Profeffor und Prorector. 996. 

Nagel, Anton von, Landrichter 646. 

— Carl von, Landrichter und Landwehr DL 

ſtricts⸗Inſpector. 380. 

Friedrich, Junker. 1211. 
Ragelfchmidt, Auguft, Unterlieutenanti 308. 
Raffall, Jacob, penf, Oberlieutenand. 1178, 
Naft, Wolfgang, Dekan und Pfarrer. 696. 
Raftold, Johann, Regiſtrator. 4. — 


Maus, Neumayt. 


Naus, Joſeph, Oberſt. 1194. 

Nebel, Ludwig, ehem. Oberlieutenant. 1184. 

Nebinger, Earl Eduard, Pfarrer, 1303. 

Neder, Theodor. 413. 

Reff, Heinrih, Unterlieutenant und Sous⸗ 
Brigadier der Leibgarde ber Hartjchiere, 398. 
1106. 

NReidel, Zohann, Gontroleur, 1325. 

Neidlein, Georg Michael. 629. 

Neppel, Franz Seraph, Beneflcat, 219. 

Neyded, Friedrich von, quiede. Oberzoll⸗gIn⸗ 
fpeetor. 693. 

Nero, Auguſt, Kreis, nnd Stadigerichtsrath. 

1037. 

Rarimilian, Unterlieutenant. 1105. 

Ref, Joſeph, Kreid» und Gtabtgerichts-Pros 
tofolift. 983. 

Netſch, Mathiad, Pfarrer. 993. 

Neu, Oscar, Junfer, 1124, 

Wilhelm, Baurandidat, 960. 

Meubauer, Sofeph, GanzleisSecretär, 1155. 

Neuber, Earl, chem. penſ. Major. 1185. 

Neubert, Friedrich, Candidat der Theologie, 
543. 

Reuffer, Gottlieb, Ladirer und Chemiker. 94. 
215. 582. 

Neuhäufer, Emanuel, 271. 

Neuhböfer, Dr. Morig, Unterarst, 1155. 

Neumair, Jofeph, Gurat-Beneficiat, 188. 

Neumann, Garl, penf, Hauptmann. 1176, 

Reumayer, Alois, quiesc. Rechnungs» Goms 
aifjär, 37. 

KReumayr, Auguſt, Seaetär, 630, 

— Ludwig, Oberappellationögerihtörath, 314. 

Mas, Minifterialrath, 274, 


Reun, . . Ruf, 

Reun, Carl, Unterlieutenant, 1168. 

Reureuther, Eugen, Porzellän-Manufakturs 
Inſpector. 617. 


— Ludwig, Hauptmann. 1131. 


Neuwirth, Zaver, Landwehrmaijor. 366. 

Rey, Friedrich, F. Rath und Advocat. 101. 

Ribler, Dr. Emanuel von, ehem. Advocat. 294. 

Nidermaier, Theodor, Kreis» und Stadtge⸗ 
richtö-Affeffor. 279. 

Nieberle, Franz. 287. 

Niederländer, Nicolaus, Kreis⸗ und Stabts 
gerichts.Affeffor. 359, 981. 

Niedermayer, Jofeph, Pfarrer. 574. 648. 

Leopold, Pfarrer. 1010. 

Niedermeyer, Franzkav. Landwehrmajot. 190. 

Nieß, Ludwig, Unterlieutenant. 1141. 

Niethammer, Julius von, Reichsrath und 
Stellvertreter des Landtagscommiſſärs für das 
Staatsöfchuldenmwefen, 181. 1366. 

Nikol, Johann, Gefreiter, 1015. 1109. 

Nik, Mathias, Schuhmacher. 1353. 

Nobel, Anton, Pfarrer. 212. 

— Jacob, Unterquartiermeifter, 1215. 

Nörr, Paul Kanut, Pfarrer. 1330, 

Noel, Friedrich, Advorat. 101. 

Nothhaft, Michael, Unterlieutenant, 1146. 

Notthafft Breiherr von Weißenftein, 
Reinhard, Dberlieutenant. 1127. Haupt 
mann, 1134. 

Rothaas, Johann Baptif, Cand. jur, 1355. 

Nürmberger, Philipp, Hauptmann, 1134. 


Nüpel, Ernſt, Hauptmann und Plapabjutant. 
998. 1104. 


Ruf, Gotilich, chem. Dberlieutenont, 1188. 


Dertel. 


O. 


Ober, Johann, Gendarmerie-Brigabier, 1013. 
1107. 

Ober e der, Dr. Joſeph, Landgerichts-Arzt. 424. 

Dberländer, Daniel, Unterlieutenant, 1144. 

DOberlaender, Dito von, Hauptmann, 1133. 

Dberle,-Eonrad, Appellationdgerichtd + Serres 
tär. 1069. 

— Dr. Heinrich, Cantond-Arzt. 992. 

Obermayer, Anton, Oberlieutenant. 1137. 

— Zacob, biſchöfl. geift. Rath, Defan und 
Pfarrer. 1044. 

Obermüller, Wilhelm, Unterlieutenant. 1142. 

Dberndorfer, Joh. Bapt., Stublenlehrer. 41. 

Öberwegner, Joſeph, Landwehr-Dberftlieus 
tenant, 47. 

Dberweiler, 
183. 

Oſchs, Johann, Unterlieutenant. 1209. 

D del, Earl von, Ganonifus. 365. 

Delbafen, Carl von, Hauptmann. 1133. 

—  Ghriftoph von, penf. Hauptmann, 1177. 

— Wilhelm von, ehem. penf. Hauptmann, 
1181. 

Delfhläger, Hermann, Oberconfiftorialrath. 
1062. 

Dehninger, Carl, penf. charact. Major. 
1175. 

Dertel, Ehriftoph, ehemal, penf. Hauptmann. 
1190, 

—  Zuftin, Hauptmann, 1202. 

Wilhelm, Kreis-Ingenieur, 


Anton, Galleriebiener. 93. 


284, 


Derthel. Oowald. 

Derthel, Briebrid), Uppellationogerichts⸗Afſeſ⸗ 
ſot. 206. 

Defterreich, Albrecht Etzherzog von, Kai⸗ 
ſerliche Hoheit, Feldmartſchall⸗Lieutenant. 
1102. 

Dettel, Johann Ghriftian Carl, Kreis und 
Stadtgerichtöfchreiber, 571. j 

Dettingen» Dettingen und Dettingen, 
Ballerftein, dürſt Ludwig Kraft Gast 
von. 721. 

Dettl, Johann Georg von, vůſcho und 
Reichsrath. 34. 

Offenhäußet, Dr. Wilhelm, ehemal. penf. 
Regiments⸗Arzt. 1188. 

Dhm, Dr. Georg Simon, Gonfervator. 1276. 

Dlivier, Dr. Ferdinand, Bataillons-Agt. 1153, 

Orff, Carl, Ober⸗Kriegs⸗Commiſſaͤr. 1151. 

— Garl von, Dberlieutenaut und MAbjutant. 
4118. 

—  Marimilian von, Unterlieutenant, 2141. 

Orth, M., Kattunfabrifant, 88 

— Zacob, BezirfögerihtsPräfldent. 1234. 

Orthmayer, Earl, Junfer, 1211. 

Dfann, Dr,, Hofrath, UniverfitätssProfeflor 
und Senator, 995. 

Dsberger, Leonhard, Minifterial-Serretär. 
954. 

DOfter, Ehriftian Friedrich, Randgerichte.H. 
feflor. 78. 

DOfterehrift, Bartholomäus, Buchhalter, 127% 

Oſthelder, Ferdinand, Gymnaſial-Profeſſor. 
1257. 

O owald, Alois Ritter von, ehemal. penf. 
chatakt. Oberſtlieutenant. 1193, 


Di Darfeval, 


Dit, Undreas, Pofloffical, 68. 089. 

— BSerdinand, Kreis/ und Stadtgerichts- 
Rath. 1085. 1241. 

— Dr.,$ranz Andreas, q. Landgerichts⸗Arzt. 

565. 

Friebrih, Minifterial-Seeretär. 275. 

— Johann Repomuck von, q. Landrichter. 
1328. 

— Johann Nepomuck, F Rath und geh. 
Secretaͤr. 1368. 

— Ludwig, Junker. 1149. 

— Mar, Landmwehr:Oberfl. 47. 

— Marimilian, Rentbeamter, 247. 

Otting-Fünfſtetten, Garl Graf von, chem. 
Unterlieutenant. 1182. 

Ditmann, Ludwig, Landcommiſſariats⸗Actuar. 
1327. 

Div, Warimillan Freiherr von, Hauptmann 
und Adjutant Geiner Königlichen Hoheit 
bed Bringen Adalbert won Bayern, 1111. 
1202, ° 

P. 


Pabſt, Franz, Unterquartiermeiſter. 1172. 

Pachmayr, Johann Baptiſt, Pfarrer. 267. 

Bad, Alois, penf. Hauptmann. 1178. 

Palm, Joſeph Heinrih von, k. Kammer 
junfer. 1079. 

— Bictor, Hauptmann. 1131. 

Pappenberger, Joſeph, Kreis, und Stabt- 
gerichts, Prototoflit. 1007. 

Bappit, Anton, chem. Unterlieutenant, 1188. 

Bapft, Bernhard, Pfarrer. 1024. 


Parfeval, Ferdinand von, Generalmajor und 
CaıierieBrigabeEommandant, 1101. 





Part, Vechmann. 


Park, Hermann, Finanz ⸗Rechnungs⸗CTommiſ⸗ 
ſaͤt. 1219. 

Parteymüller, Pankraz, Pfarter. 620. 

Paſch, Eranz Carl, Handelskammer⸗ Mit 
plied. 190. 

Paffavant, Friedrich, Oberfilieutenant und 
Kriegsminifterial-Referent. 1200. 

Patin, Peter, Landgerichts⸗Actuar. 

Patſch, Benno, Controleur. 397. 

Pattberg, Wilhelm, penſ. Hauptnann, 
1175. 

Pauer, Jofeph, Kaufmann und Tabadfabrl 
Tant. 88, 

Paul, Joſeph, Kupferfchmibmeifter, 31. 

Pauli, Paulus, Revierförfter, 75. 

Baumgarten, Franz @raf von, charakt. 
Generallieutenant und General » Adjutant, 
1111. 

Baur, Balthafar Eduard, Advokat. 697. 

— Zoſeph, Kreide und Stadtgerichts,Rath, 
392. 


— Zoſeph, Revifionsbeamter. 106. 

Sofeph, Pfarrer. 820, 

— Zſidor, Appellationsgerichts-Rath. 86. 

Ludwig, Landgerichts.Metuar. 185, 

Pauſch, Garl, Revierförfter, 951. 

Carl, Forfteiförfter. 1089, 

—  Sriebrih, Forftmeifter. 103. 

Georg, Pfarrer. 1329. 

Wilhelm, Oberlieutenant. 1205, 

Pehmann, Garl Freiherr von, Oberlientes 
nant und Adjutant, 1117, Rittmeiſter. 
1132. 

—  Berbinand Freiherr von, Dberlieutenant 
und Regiments⸗Adjutant. 1120, 


1004. 


— 


Bechmann. 


Pech mann, Heinrich Freiherr von, Unter 
lieutenant, 1142. 

— Johann Nepomud Freiherr von, Polizeis 
Director. 87. 

Pelkhoven, Freiherr von, Staatsrath. 84. 

Peller von Schoppershof, Gottfried, 
penf. Oberſt. 1174. 

Belletier, Zofeph, Hauptmann. 1162. 

Peringer, Ludwig. Junker. 1124. 

Permaneder, Dr. Univerfitäts-Profeffor und 
Senator. 1012. 

Pernat, Marimilian von, Dberftlieutenant, 
1129. 

Perner, Georg, Priefter. 1244. 

Pernwerth, Anton, Oberſtlieutenant und 
Plapftabsoffizier. 997. 1104. penf. 1174. 

Berzl, Balthafar, Pfarrer. 362. 

Peſchl, Jacob, Pfarrer. 360. 

Befeneder, Clemens, Hauptmann. 1162. 

Peſtallazzi, Ludwig, Oberlieutenant. 1138. 

Peter, Ernſt v., Rechnungso⸗Commiſſaͤr. 276. 

— franz, Pfarrer. 1024. 

— Zohann Repomud, q. Revierförfter. 348. 

— penſ. SalinensRevierförfter. 1303. 

Veterfen, Johann Wilhelm, q. Landcommiſ⸗ 
ſaͤt. 1240. 

Pettenkofer, Dr. Franz Zaver, Reibapothefer 
und Medicinal⸗Comito⸗Aſſeſſor. 28. 

— Dr. Mar, Univerfitäts » Brofeflor und 
Mitglied des Obermedicinal⸗Ausſchufſes. 356. 
1031. 

MVepel, Heinrich, Candidat der Theologie. 543. 

Verl, Heinrich, Unter-Duartiermeifter, 1215. 

Bfändler, Baptift, penf, Ober-Kriege-Eoms 

- miffär. 1179. 


Pfandler. 


Pfaff. Pſforiner. 


Pfaff, Adolph, Profefior. 117. Landwehr⸗ 
Major. 269. 


Pfaffenzeller, Belir, Landgerichts Affef- 


for. 41. 

— Franz, Landgerichts-Aſſeſſor. 350. 818. 
1275. 

— Zoſeph, Landgerichts⸗Aſſeſſotr. 120. 


Mathias, Schullehrer. 125. 

PBfaffermayer, Johann Baptit, Pfarrer, 
1244. 

Bfahler, Georg Michael, geh. Rechnungs 
Gommifjär und Buchhalter. 275. 

Vfeffel, Mar, Landgerihts-Afeflor. 1287. 

Pfeffer, rang, Müller. 263. 

Bfeiffer, Glemens, Landgerichtö-Affeflor. 79. 

—  Ehrenfried, quiesc. Rentbeamter. 36. 

— Heinrich, Friedensgerichtoſchteibet. 52. 

— Dr. Johann, Regiments » Arzt, 1212. 
1225. 

— Zohann, Junfer. 1148, 

Pfetten, Jacob Freiherr von, Revierförften, 
975. 

Pfeufer, Benno Heinrich, Miniſterlaltath. 88. 

— Med. Dr., Chr. 383. 

— Friedrich, DOberlieutenant, 1137. 1166. 

Pfiſter, Wrich, quiesc. Revierförkter. 1005. 

Pfiftermeifter, Branz, chem. Regiments⸗ 
Auditor und Fidcal-Mjunft, 1183. Secre⸗ 
tär des Könige. 988. 

Pflaum, Friedrich, Corporal. 1014. 1107. 
Pflummern, Garl Freihert von, General 
Major und Feftungsfommandant, 1115, 
Pförtner, Sriebrich, Soldat. 1015. 1109. 
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Dfordten. 


Pfordten, Dr. Ludwig ton der, Staatsrath 
im ordentlichen Dienfte und Staatöminifter 
bes Kol. Haufes und ded Meußern. 354, 
1291. WMinifterratbsPräfident. 1367. 

Bfresfhner, Adolph, geh. Secretär. 348. 

— Ignaz, penf. Regiments-Aubitor. 1180. 

— Jonas, Generalmajor und Snfanteries 
Brigades-Gommandant. 1101. 

Pfriem, Caſimir, Kreis, und Stadtgerichtd, 
Rath. 328. 

Myilipps, Dr. Georg, Univerfitäts-PBrofeffor. 
255. 1324. 


Micher, Joſeph, Spänglergefelle. 1096. 


Platner. 


Pichlmaher, Ludwig, Regiftraturgehilfe. 616. 


Biel, Lorenz, Rentbeamter. 202. 
Pidding, William. 96. 

Piendl, Sohann Michael, Incuratbeneficiat, 
819. 
Viepenftod et Comp., Babrifbefiger. 1352. 

PVierling, Franz, funct. Major. 1197. 

Pllati, Ignaz, Kriegs-Commiſſär. 1151. 

Villement, Earl, Poftverwalter, 265. 

— . Franz, Hauptmann. 1132. 1195. 

Pilz, Anton, Pfarrer. 521. 

Pißlinger, Martin, Pfarrer. 628. 

Pitzner, Auguft, quiesc. Boftverwalter. 1253, 

— Mar, Borftmeifter. 1089. 

Piris, Friedrich Daniel, Oberappellationdges 
richtstath. 314. 

— Wilhelm Ludwig, Defan, 124. 

Platner, Georg Zacharias, Handeld-Appels 
lationdgerichte-Aflefor. 112. 


Bleitner, Carl, Gymnafial⸗Profeſſot. 1256. 


Pleitner. Torp. 


Pleyſteiner, Anton, Cand. jur. 1355. 

Plönius, Franz von, ehemal, Landwehrma«- 
jor. 1028. 

Plötz, Martin, Unterlieutenant und Batalls 
lond:Adjutant. 1122. 

Bloftorffer, Georg, Schullehrer. 56. 

Podewils, Eonftantin, Freiherr von, Ober; 
lieutenant. 1206. 

— Philipp Freiherr von, Hauptmann und 
Gewehrfabrif-Infpector. 1198. 

Pöhlmann, Carl, Candidat der Rech tswiſ⸗ 
fenfchaft. 542. 

— Dr. Friedtich, Kreis, und Stadtgerichts⸗ 
Affeffor. 395. 

— Guftan, Pfarrer. 55. 

Pöllath, Chriſtoph, Landgerichts⸗Actuar. 42. 

— Zoſeph von, Oberfitientenant und Artillerie- 
Director. 997. 1103. 


Poelmann, Mathias, Pfarrer. 1261. 


Poͤllaitz, Alerander, Freiherr von, Unterlieu- 
tenant und Batalllond-Adfutant, 1122. 
— Zoſeph Adam Anton Freiherr von, quiesc. 

Landeommiffär. 1067. 

Ludwig Erhr. v., Oberlieutenant, 1164. 
Pösl, Mathias, Cand. jur. 1355. 
Pößneder, Wilhelm, Unterlieutenant. 1209. 
Policaka, Joſeph, General-Auditor, 89. 1105. 
Pollin, Eduard, Wechfel- und Mercantilger 

richt8: Suppleant. 118. 

Polſter, Friedrich, Bombardier. 1114. 
Bopfinger, Eorbinian, Sattlermeifter, 288. 
Popp, Chriſtoph, Regiments-Mctuar, 1158. 


Popp. Proͤbſtle. 


Popp, Johann Nepomuck, quiesc. Appella— 
tionogerichts⸗Rath. 1084. 
Sebaſtian, Führer. 1016. 1108. 
— Thomas David, Dompropft, 87. 
Porzelius, Friedrich, techn, Wechfel: und 
Merkantilgerichtd:Affeffor. 1257. 
Poſch, Johann Repomud, Pfarrer, 315. 
Poſſelt, Steuerrah, 37. 
Pofner, Ignaz, Cand, philos. 1359. 
Pracher, Mar, Minifterial-Serretär, 954, 
Zaver, penj, Hauptmann. 1175. 
Pramberger, Jofeph, Nevierförfter, 406. 
Wolfgang, Kreidcafferzahlmeifer. 254. 
Branfh, Sigmund Freiherr von, Hauphmann, 
1203. 
Prantl, Wolfgang. 21. 
Praffeldberger, Dominifus, rechtol. Mas 
giftratsrath. 1352. 
Braun, Paul von, penf. Rittmeifter, 1178. 
Predl, Clemens von, ehemal. pen. Haupt 
mann. 1181. 
Zaver von, Major und Plap-Staböoffizier. 
1115. 
Prell, Auguf, Pfarrer. 1028. 
— Heinrich, Appellationdgerichtd-Rath. 1085. 
Preſtele, Dr. Emmi, Minifterial ; Secretär, 
‚1237. 
— Dr. Erf, ehem. UntersArzt. 1183. 
Prebfelder, Mofes Hirſch. 1345. 
Priefer, Earl Paul, geh. Kanzelliſt. 1023. 
Primbs, Michael, Beneficiat, 619. 
Probft, Johann. 215. 
Paul, Kirchenverwaltungs- Mitglied. 1290. 
Mröbftle, Zofeph, Gendarmerie » Brigadier. 
90. 1108. 


— 


Pröls, 


Bröls, Franz, Revierförfter. 975. 

Prößl, Anton Ritter von, Generalmajor und 
Infanterie + Brigade » Gommandant, 1101. 
1191. 

Prößl, Carl, Unterlieutenant. 1144. 

Sofeph, Unterlieutenant, 1145. 

Progel, Dito, penf. Unterlieutenant, 1179. 
Minifterial-Eecretär. 1151. 

Prohasfa, Martin, Kirchenverwaltungdmits 
glied. 124. 

Pronath, Jacob, Cand. med. 1359. 

Propheter, Friedrich, Secondjäger. 1015. 
1108. 

Pruckner, Briedrih, penſ. Regimentd-Duars 
tiermeifter, 1180. 

—  Heinrih, chemal. Haupt⸗Kriegs-Caſſier. 

1192. 

Ludwig, Regiments-Duartiermeifter. 1152. 

Brunner, Michael, Oberappellationsgerichtes 
Rath. 184, 

Puchner, Stubienlehrer. 41. 

Puchpöckh, Carl von, SOberlieutenant und 

Bataillond-Adjutant. 1121. 

Marimilian von, Junfer. 1123. 

Puchta, Ehriflian Ernft, quiede, Landgerichtös 
Affeffor. 1086. 

—  Heinrih, Kreis; und Stabtgerichtöfchrel« 
ber. 1347. 

Pündter, 
1174. 

Pürner, Ignaz, Pfarrer. 360. 1025. 

Puilte, Ludwig, quiesc. Hoſbau. Conducteur. 
1367. 

Bummerer, Alcrander, Oberlieutenant, 1205. 
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Pummerer. 


Martin, penſ. Dberſtlieutenant. 


Rummerer, Raenz. 


Pummerer, Lubwig, Regierungsaffeflor. 1088. 

Burkart, Garl von, Oberſt und Feflungsds 
Gommandant, 996. 1102. 1126. 

Puſch, Joſeph von, penf. haraft. Major. 1177. 

— Zaver von, Hauptmann und Plapabjutant, 
1131. penf. 1177. 

Putſcher, Michael, ehem. penf. Regiments» 
Beterinärarzt. 1182. 


Q. 


Quanté, Wilhelm, geheimer Sectetaͤr. 77. 
Regierungdrath. 1368. 

Quihmann, Franz Zaver, Beneficiat. 80. 

R. 

Raab, Georg, Unterquattiermeiſter. 1156. 

— Georg Ghriftian, Landgerichto⸗Aſſeſſor. 105. 
591. 

Nabe, Mar, Pfarrer. 80. 

Rabus, Zohann Michael, Gymnafial-Profeffor. 
696. 

— Dr. Lubwig, Bataillond-Arzt. 1153. 

— Dr. Ludwig Albin Theodor Friedrich, Pfar- 
ter. 822. 

— Theodor, ehemal. penf. charaft. Major. 
1187, 

Rabepfy, Graf, k. k. öſtert. Beldmarfchall, 
352. 

Rächl, Anton, ehem. penf. Ober-Aubitor. 1185. 

Eugen, EanzlelsSeeretär. 1154. 

Räbler, Dr. Wendelin, ehem. Unterarst. 1183, 

Raenz, Augufl, penf. Hauptmann, 1175. 
1187. 


Ragner, Rednagel. 


Ragner, Franz, Unterquartiermeifter. 1157. 
Raifer, Georg, Regierungdrath, 104. 
Raith, Friedrich, Hauptmann, 1132. 

— Zohann Nepomuf, quiede. Hauptzollamtd- 
Verwalter. 814. 

Remigius, Pfarrer. 619. 820. 
Raizer, Carl, DOberlieutenant. 1139. 
Rakiaß, Michael, Unterlieutenant. 1147. 
Ranchner, Berbinand, quiesc. Revierförfter. 

103. 

Rappel, Dr. Joſeph, Miniſterialrath und Ber 

neral-Secretär. 368, 

Rapp, Lorenz, Söldner. 643. 
Raſchka, Elind, Regiments » Actuar, 1172. 

Unterquartiermeifter. 1215. 

Raft, Johann Baptifl, Bergmeiſter. 572. 

Joſeph, Unterquartiermeißer. 1215, 

Rau, Dominicus, Forflcommiffär. 348, 

Friedrich Wilhelm, Wechfelfenfal. 39. 

Raub, Martin, Pfarrer. 593. 

Raub, Paul. 100. 

Raumer, Rarzif von, Landgerichts, Affeffor. 42. 
von, k. preuß. Staatsrath; und mirflicher 

geheimer Legationdrath. 1063. 

Rauner, Carl, funct. Major. 1197. 

Rebholz, Michael, Hauptzollamts-Berwalter. 
1090. 


Rehenmader, Unterlieutenant. 
1147. 

Recht, Dr, Georg, Univerfitäts-Profeffor. 863. 

Nechtern-Limpurg, Graf Ludwig von, ehem. 
Landwehr⸗Kreis⸗Commandant. 1011. 

Red, Friedrich Ritter von, Oberſt. 1199. 

Rednagel, Eriedrih, Bataillondquartiermei: 


fter. 1153. 


Gajetan, 


Redenbacher. 


Redenbacher, Erich, Hauptmann. 1163. 

— Friedrich Carl, quiede, Gerichts-Vorſtand. 
1060. 

Reder, Eduard, Unterlieutenant, 1144. 

Dr. $ranz, quiedc. Landgerichts⸗Arzt. 108. 

Redwig, Gonftantin Freiherr von, Major. 

1111. 

Regnier, Berbinand von, penſ. charalt. Oberſt. 

1160. 

Nehaber, Franz Zaver, Kirchenverwaltungd- 

mitglied. 83. 

Reblingen, Alois von, quiede, Regiſttator. 43. 

Friedrich Freiherr von, Dberlieutenant, 
1139. 

Marquard von, Minifterialrath. 954. 
Rehm, Alois, Oberzol»Infpector. 933. 
Reich, Jacob, Nebenzollamtöverwalter. 1069. 
Rudolph, Revierförfter. 347, 
Reihard, Ludwig, DOberftlieutenant. 1246. 
Reichel, Nepomuk, Ritter von, ehem. penf, 

Dberlieutenant, 1187. 

Reichenfperger, Leonhard, Regimentöquars 
tiermeifter, 1213. 

Marimilian, Junker. 1169. Unterlieutes 
nant. 1141. 

Reichert, Dito von, Kreid; und Stadtgerichts⸗ 

Afieflor. 818. 
Reicherzer, Anton, 

Schulinfpertor. 943. 
— franz Anton, Stabtpfarrer. 408. 
Reichl, Chriſtoph Nicolaus, RechnungdGom- 

miffär. 721. 863. 

ReihlinsMeldegg, Anton Freihert von, 

Dberlieutenant, 1139. 


Reichlin-Meidegg. 


Pfarrer und Diftricts, 


Reihlin- Melbegg. Reitmann, 


ReihlinsMeldegg, Garl Freiherr von, Ritt 
meifter, 998. 1105. 

— — (Eduard Freiherr von, Hauptmann. 1202, 

— — Friedrich Freiherr von, Clvilbauinſpec⸗ 
tor. 283. 

— — Guſtav Freiherr voh, Hauptmann. 1131. 

— — Leopold Freiherr von, Oberſt. 1199. 

— — Warimilian Freiherr von, Hauptmann, 
1132. 

Reichmann, Heintich von, Unterlieutenant. 

. 1169. 

Reichold, Michael, Kirchenverwaltungs-Mit- 
glied. 782, 

Reigersberg, Graf von, Reichsrath unb 
Landtagd-Eommifjär für das Staatoſchulden⸗ 
wefen. 181. 1366. 

Reim, Georg, Unterlieutenant. 1145. 

Reindl, Anton, Ghrencanonicus und Hofs 
Caplan. 365. 

Reinhard, Adam, Pfarrer, 286. 

Friedrich, Unterlieutenant. 1143. 

Reinhold, Ludwig, Unterlieutenant. 1122. 


Reinſch, Friedrich, Obereinfahrer, 1347. 


Reis, Gottlieb, Sergeant. 1014. 1107. 

Reiſacher, Anton, Pfarrer. 380. 

Reifcht, Stephan, Cand. jur. 1359. 

Dr, ®ilhelm, Lycealprofeſſor. 25. 

NReifenegger, Anton, Rentbeamter. 1325. 

Reifer, Johann Evangeliſt, Gandivat ber 
Philofophie, 542. 

KReifert, Michael, Canzliſt. 1021. 

Reifner, Caspar, Gemeindevorficher. 1247. 

Reitmaier, Anton, Landgerichts: Netuar, 350, 

Reitmann, Chriſtian, Uhrmachergefelle, 128, 


Rettmayer. Rhau. 


Reitmayer, Auguſt, Kreis⸗ und Stadtgerichts⸗ 
rath, dann Wechfel- und Mettantilgerichts⸗ 
rath. 117. Appellationdgerichtörath. 1021. 

Reitzenſtein, Alerander Freiherr von, königl. 
Kämmerer und Oberzollrath. 379. 949. 

— Auguſt Freiherr von, penf. Rittmeifter, 
1178. 

—  Eouard, Freiherr von, Unterlieutenant und 
Bataillond-Adjutant. 1122. 

Remich, Thomas: von, penſ. chatalt. Map. 
1160. 

Remlein, Dr. Conad, penſ. Bejeilondang: 

1180. 

Franz Anton, Communal » Revierjörften 

1089. 

Renauld, Gaietan von, quiedc, konhandiitl- 
Affeflor. 646. 

Renger, Georg Ludwig Friedrich, Pfarrer. 
1329. 


Renkl, Thaddäus, Schuhmachergefelle, 128. 


936. 

Renner, Adam, 1353. 

Renz, Joſeph, Pfarrer. 409. 

Reſch, Georg Alois, quiesc. Regierungsrath, 
1019. 

Refchreiter, Marimillan, Oberlieutenant und 
Regiments⸗Adjutant. 1121. 

Nest, Alois, Pfarrer, 566. 

Reth, Johann, Landgerichtö-Affeffor. 293. 

Reulbach, Friedrich, penſ. Unterlieutenant, 
1179. 

Reuß, Friedrich, Bauconducteur. 378. 

Rezer, Joſeph, Landrichter, 1257. 

Rhau, Joſeph Wilhelm, Stubienlehrer. 1326. 


Rhobe. Riezler. 


Rhode, genannt Rhodius, Pubwig, Ritter von, 

Oberlieutenant. 1165. 

Rhomberg, Eomund, Unterlieutenant, 14142. 
Ricciardelli, Fabius Graf, k. ſtämmerer 

und Hauptmann. 36. 1202. 

Richarz, Peter von, Biſchof und ehemaliger 

Reichsrath. 33. 

Richter, Dr. Johaun Georg Samuel, Stu⸗ 

dienlehrer. 1220. 

— DZoſeph, vormal. Batrimoniakrichter, 592. 

816. 

Ridzensty, Johann Michael, Kirchenverwal 

tungömitgtied.. 124. 

Niederer, Mois, Breiherr von, Hauptmann. 

1202. : 

Alois, Minifterial-Affeffor. 1221. 
Garl,,. bürgerlicher Wagiftraterath. 597. 

Landwehrmajor. 994. 

— Joſeph, Breiherr von, penſ. Hauptmann, 

1176, 

Riederle, Hugo, Kandgerichte, Afefor. 200, 

1023. 

Riedl, Ferdinand, 

-1131. 

Joſeph, Hof» Secretär und Cabinete caſſe⸗ 
Borftand Seiner Majeftät ded Königs Lud⸗ 
wig. 256. 

Riedlmüller, Johann Baptift, Pfarrer. 315. 
Rieger, Johann Baptift, Cand. jur, 1357. 
Niehl, Johann, Junker. 1211. 
Riehmann, Ludwig, Unterlieutenant. 1210, 
Riemer, Wilhelm, Unterlieutenant, 1145. 
Ries, Joſeph, Buchhalter. 613. 

Ries, Michael, Unterlieutenant, 1145. 
Riezler, Franz Xaver, ftändifcher Eommiffär. 97. 


Ritter von, Hauptmann, 


Rinedter. Rättinger. 

Rineder, Georg, Borfimeiftdt. 792. 

Ringelmann, Dr. $rievrih, Miniſterialtath. 
86. Staatsrath im ordentlichen Dienfte und 
Staatöminifter des Innern für Kirchen: ımd 
Schulangelegenheiten. 253. 

— Zoſeph, Pfarrer. 380. 

Ringseis, Dr. von, Univerfitätd-Profeffor und 
Senator. 1012. 

Ries, Dr. Philipp, Unter-Arzt, 1156. 

—  Molfgang, Stabipfarrer. 1288. 

Rifhmann, Earl Ludwig, Hypothekenbewah⸗ 
ter. 1070. 

Rifchpler, Julius, ehemal. penf. Regiments» 
Aubitor. 1185. 

Ritter, Auguft, Pofverwalter. 1285. 

Eruft,. Oberlieutenant. 1137. 

—  Zuftin Andreas, quiesc, Rentbeamter, 1220- 

Theodor, Hauptmann, 1135. 

Ritz, Johann Baptift, Pfarrer. 1009. 

Johann Michael, Stabtpfarrer, 1009. 

Ripinger, Johann Baptift, Pfarrer, 723. 

Robelin, Johann Sylvefter, Handeldömann. 272. 

Mödel, Johann Conrad, Pfarrer. 1303. 

Nöder, Auguſt von, quiesc. Appellationdges 
richtorath. 407. 

Roeder, Beter, Regimentsquartiermeifter. 1213. 

Rödle, Zojeph, Pfarrer. 1244. 

Römer, Peter, Candidat der Rechtswiſſenſchaft. 
542. 

Röſch, Dr. Guſtav, Unterart. 1124. 1156. 

Rösgen, Albert, Legationsrath. 278. 

Rößling, Adolph, Landgerichts-Affeffor. 211. 

Rößner, Johann, EanzleirSeeretär. 1154. 

Röttinger, Georg, Revierförſter. 564. 


Rogifter. 


Rogifter, Auguſt von, Renibeamter, 355. 

— Carl Ritter von, ehemal. penf. haraft. 
Major. 1187. 

— Frang Ritter von, Major und Artillerie: 
Director. 1197. 

Roidl, Michael, Landgerichts-Affefier. 313. 

Ron, Siehe „De Ron“. 

Roos, Auguſt, Steuer-Eontroleur. 1254. 

Roppelt, Carl, Öberlieutenant. 1164. 

Rocher, Johann Gabriel, Rechtscandidat. 544. 

Rosmann, Anton, Pfarrer. 1072. 

Roöner, Dr. Joſeph, penf. Regiments, Arzt. 

1130. 

Mar Joſeph, Cand. jur. 1355. 

Rofipal, Carl M., Kirchenverwaltungdmit- 
glied. 1290. 

Roth, Mlerander, Regiments-Actuar. 1158. 
Anton von, Oberlieutenant. 1139. 
Carl, Forftcommiffär, 348. 

Carl, ehemal. penf. charakt. Oberlieute⸗ 

nant. 1187. 

Franz, Ganzlei-Secretär und geheimer Ganz- 
if, 723. 

— Johann Baptift, Finanz-Rechnungs-Eom- 
miffär. 1040. 

Rothfifcher, Auguftin Michael, Domcapis 
tular und bifchöfl, geiftl. Rath. 1044. 
Rothgängel, Ehriftian, Unterlieutenant. 1147. 
Rotbhammer, Clemens, Studienlehrer. 41. 
Rothmüller, Johann, Kirchenverwaltungss 

Mitglied. 1332. 

Rott, Zofeph, Stubienlehrer. 904. 

Rottenhäufer, Adam, Kreis, und Stadt 
gericht - Rath. 695. 


Rottenhäufer. 


Rottmäller, Ruith. 


Kottmäller, Anton, polytechn. Schüler. 544. 
Aubenbauer, Bernhard, Landgerichts-Actuar. 
429. 

Zofeph, Candidat der Mebiein. 542. 

— Dr. Joſeph, Unterarjt. 1198. 

Ruckeſchel, Chriſtoph, Oberjäger. 1334. 

Audbart, Anton, Oberlieutenant, 1138. 
Dr. Georg Thomas, Borftand des Allgem, 

Reichsarchivs und Univerfitätd-Profeffor, dann 

Mitglied der Akademie ber Wiflenfchaften, 

310. 1076. 

Rudi, Carl, Cand, jur. 1357. 

Rudolph, Heinrich, penf. Major, 1175. penf, 
charalt. Oberfilieutenant, 1190. 

Rübel, Georg Ebuard, Landgerichts Affeflor, 43. 

Rüd, Friedrich, Junker, 1148. 

Rüder, Ernſt, Unterlientenant, 1141. 

Müdiger, Zofeph, Kreid- und Stadtgerichts⸗ 
Prototollif, 188. 

Rühdt, Auguft von, Unterlieutenant. 1142. 

Rüdten, Beſther einer literarifchen Anftalt. 263, 

Mueff, Johann, Ganzlei:Secretär, 1154. 

Rührnfchopf, Eduard, Portefeuille - Arbeiter, 
1335. 

Kümmelein, Peter Heinrih Anton, ehemal, 
techniſcher Wechfel- und Mercantilgerichts⸗ 
Afleflor. 1287. 

Rues, Ludwig, Candidat ber Staatswirthſchaft. 
1357. 

Aueh, Johann Baptif, Revifor. 44. 

Auffin, Glemens Kreihere von, Unterlieutes 
nant, 1146. 

Rulth, Carl, Gymnaſial⸗Profeſſot. 328. Gym⸗ 
naſtalrectot. 1285. 


Ruͤttinger. Sahlendet. 


Rüttinger, Dr. 2yceal » Brofefior. 327. 

Ruland, Carl, Ingenieur, 1031. 

Rummer, Georg, Unterlieutenant. 1147. 

Rumpf, Yofeph, Pfarrcurat, 568. 

Numpler, riebrich, Grenz Obercontroleur, 266. 

Rund, Bernhard von, Regierungd-Rath. 204. 
213. 

Ruoeſſch, Repomud von, Unterlieutenant, 1167. 

Rupp, Alois, Bierbräuer. 23. 

— Chriſtian, Regimentsd-Actuar. 1159. 1173. 

Georg, Untergeugwart. 1170. 

Ruppert, Caspar, Cand. jur, 1355. 

Rupprecht, Wilhelm, Kreis, und Stadtge⸗ 
richts.Affeffor. 819. 949. 

Ruf, Dr. Ifaaf, qu. Oberconfiftorialrath. 86. 
615. 

— Theodor, Unterlieutenant, 1140. 

Ruth, Johann, Bauer. 127. 


©. 


Sacetot, Carl, EanzleirSecretär. 1155. 1189. 

Sach s, Earl, Kirchenverwaltungdmitglied. 382. 

Sadfen- Altenburg, Eduard Prinz von, 
Hoheit, Generallieutenant und Gavallerie- 
Divifiond-Gommandant. 1097. 1100. 1112, 

— — Morig Prinz von, Hoheit, Unter 
lieutenant. 1112. 

Sämer, Dr. Eberhard, Unterart. 1171. 

— Georg, control, Salzamtöfchreiber. 24. 

Säuberlih, Philipp, Bataillons, Quartier 
meifter.. 1213. 

Sahlender, Johann, Pfarrer, 1042, 


Galler. Saul, 


Sailer, Georg, Pfarrer, 619. 

Sofeph, Pfarrer. 1073, 
Saint-Germain, Ludwig, Oberlieutenant. 
1207. 

Stephan von, Major. 997. 1103. 
Saint-Julien, Gäfar, Hauptmann. 1134. 
Saints Symon, Franz, Hauptmann, 1163. 
Salzmann, Zofeph, Oberappellationdgerihtd« 

Rath. 184. 
Sammeber, Franz. 263. 
Sauctjohannfer, Joſeph, Schuhmacherge⸗ 

ſelle. 32. 

Sandbüchner, Benedict, Mechanikus. 30. 
Santo Caſella, Honorat, techn. Wechſel⸗ 

gerichts⸗Aſſefſor. 210. 

Saporta, Ftiedrich Graf von, Generalmajor 

und Brigadier. 1126. 1161. penſ. 1174. 
Sarny, Marimilian Freiherr von, ehemal. 

penf. Generallieutenant. 1185. 
Sartorius, Adam, Unterlieutenant. 1168. 

Gottfried, Kreis⸗ und Stadtgerihtd,Schreis 
ber. 285. 

Ludwig, Rentbeamter. 121. 

— früher Schnell, Maria Seraphine. 1280. 
Sapenhofen, driedrich Freihert von, ehem. 

Sandwehrmajor. 1331. 

Sapinger, Georg, Bürgermeifter. 237. 
Sauer, Anton von, Oberlieutenant. 1139. 
— Johann Baptif, qu. Nentbeamter. 863. 
— Michael, Ganzleis Sectetär. 1155. 

— Philipp, Kreis⸗ und Stadtgerichtd ; Rath. 

266. 

— Tobias, Feldwebel. 1014. 1106. 
Saul, Jacob Heinrich, Dekan, 123. 


Sauter, Scharf. 


Saurer, Earl, Hauptmann, 1132. 
Savoye, Ehriftian, Grenz ⸗Obercontroleur. 35. 
Friedrich von, Unterlieutenant. 1144. 
Sazenhofen, Eduard Freiherr von, Junker. 

1123. 

Schady, Marimilian Freiherr von, penſ. Ober⸗ 

lieutenant. 1178. 

Schadelood, Theodor, Mafor. 1130. 
Schaden, Dr, Emil Auguft von, Univerfitätd 

Brofeflor. 550, 

Schäfer, Johann Ulrich, ehemal. Landwehr 

Dberftlieutenant ıc. 576. 

Schäffer, Eliſe, Lebzelterd.BWittwe, 1294. 
Stephan, Regimentd-Duartiermeifter. 1213. 
Schäpler, Franz Albert, qu. Salinen- Aſſeſſot 

und Hauptbuchhalter. 862. 

Schäzler, Emil Freiherr von, Junfer, 1148. 
Lorenz, Oberſt. 1129, 

Schaflitzl, Euard, Landwehr-Major, 1092, 
Schaitler, Leonhard, 583. 

Schall, Dominicus, quiesc. Caffebiener, 76. 
Schaller, Adam, Unterquartiermeifter. 1156; 
— Zacob, Kreid» und Stabtgerichts- Rath, 

359. 1326. 

Schallern, Auguf von, Landgerichte-Afeflor. 
78. 

Ludwig von, Junker, 1123. 

Schamberg, Eduard, Regierungd-Afleflor. 614. 
Schampermeir, Anton, Unterlieutenant, 1168, 
Schandein, Joſeph, Pfarrer, 409. 
— Zoſeph, Rechnungs-Gommiflär. 1020. 
Schander, Ludwig, Randgerihtö-Actuar. 1020. 
Scharf, Meldior, Kreid- und Stadtgerichts⸗ 

Protofollift. 571. 
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Eharf. Schellerer. 


Scharff, Gottfried, Landgerichts⸗Actuar. 203. 
Affeffor. 1086. 

Scharl, Johann Nepomud, Genbarmerie- Brir 
gabier. 1225. 

Scharrer, Ludwig, Genbarmerie » Brigadier. 
1247. 

Schatte, Wilhelm Freiherr von, Landrichter. 
185. 

Schattenmann, Friebrih Auguſt, Appellas 

tiondgerichts - Rath, 550, 
Paul Friedrich, Pfarrer. 1028. 

Sch atz, Ludwig, Leibgarde-Hartſchier. 56. 1110. 

Schaupp, Benedict, Kirchenverwaltüungsmits 
glieb. 382. 

Scheblber, Catl, Landgerichto, Aſſeſſor, 1087. 

Schech, Georg, Rechtscandidat. 310. 

Schedel, Clemens, Major. 1195. 

—  Sriebrih, Cand. jur. 1355. 

ir Mar von, Revierförfter, 201. 

Schedl, Georg, Pfarrer. 724. 

Scheer, Wilhelm, Pfarrer, 53. 

Scheffet, Herman, Jünfer 1150: 

Shefmann, Euſtach, Untertieutenant. 1142. 

Schegk, Wilhelm Friedrich, Pfarrer. 1010. 

Scheldemandel, Friedrich Wilhelnt, Advo— 
kat. 942. 

Scheidemankel, Juſtus Ftiedrich, Landge— 

richts. Aſſeſſor. 78, 

Scheid bin, Ernſt von, Elfendahn s Dfficiaf, 
1091. 

Scähellerer, Anton von, Junker. 1124. 

— Mariniitian Ritter von, Unterlleutenant. 
1167. 

— Wilhelm, Landwehr-Majvr.- 1014. 


Schelling. Scheurrer. 


Schelling, Dr. Friedrich Wilhelm Joſeph 
von, geheimer Rath. 84, 
Nepomuck von, Revierförfter, 347. 
Schels, Auguft, Cand. jur. 1355. 
— Mathias, Unterlieuteuant. 121. 
Schend, Mar, Horfimeifter. 549. 
Schenk, Dr. Auguſt, Univerfitäts » PBrofeffor, 
1036. 
— Carl, Landgerichts-Actuar. 1286. 
Friedrih von, General» Bergwerkö- und 
Salinen-Nominiftrator. 1084. 

Heinrich, qu. Landgerichts » Affeffor. 817. 
—  Sreiherr von Stauffenberg, Bram 
Ludwig, erblicher Reichsrath. 50. 939. 

— — frang, charakterifirter Oberftlieutes 
nant. 1160. 

Scheyard, Eduard. 4231. 

Scheppier, Philipp Jacob, quiesc. Forſtmei⸗ 
fer. 24. 

Scyerber, Ernft Yofeph, Pfarrer. 1245. 

Scherer, Abertin, Unterlleutenant. 1210. 

— Franz Zaver von, qu. Oberappellationd- 
gericht® » Rath. 182. 

— Hieronymus, Kreio- und Gtabtgerichtsr, 
dann Wechſel- und Mercantilgeridyts + Rath. 

1088. 
Johann Baptifl, Kirchenverwaltungs mit⸗ 
glied. 384, 

— Zohann, Soldat. 1109. 

Schertl, Ludwig, Hauptmann. 1203, 

Scherupp, Johann Baptift, Beneficiat, 208. 

Scheuerer, Johann Baptift, techn, Wechſel⸗ 
gerichtö » Aſſeſſor. 182. 693. ehemal. Land- 
wehrmajot. 269. 


Scheuermann. Schirmer, 


Scheuermann, Balentin, Soldat. 1015.1109. 
Scheurer, Johann Baptift, Sattlergejelle. 1264. 
Schicaneder, Joſeph, Landgerichts. Aſſeſſot. 

1068. 
Schichaneder, Georg, Pfarrer. 432. 
Schider, Zofeph, Randrichter. 1328. 
Schieder, Johann Baptift, Kreis: und Stadt 
gerichtö-Rath. 616. 981. 1037. 

Theodor, Dberlieutenant. 1137. 
Schiegg, Alois, Pfarrer. 956. 
Schielein, Franziska Sabina. 727. 
Johanna Joſepha. 727. 

Schießl, Johann Jacob, Landgerichts-Aſſeſſor. 

1241. 1286. 

— Michael. 562. 
Schifferer, Anton, LegitimationdfcheinsErpes 

dient. 214, 

Schiffmann, Adam, quiesc. Appellationsges 

richtd » Rath. 980. 

Sciffner, Frievrih, Gandivat der Rechts— 

wiffenichaft. 543. 

Schild, Peter, ehemal, Regiments» Duartier- 

meifter. 1185. 

Schill, Anton, Pfarrer. 1042. 
Schilling, Zofeph, Gorporal. 1016. 1108. 
Schimmer, Sebaftian, Poftofficial. 1008. 
Schintling, Moid von, Hauptmann. 1132. 
Friedrich von, Oberfllieutenant. 1162. 
Oberſt. 1334. 

Oscar von, Oberlieutenant. 1205. 

—  Dito von, Kreids und Stadtgerichts-Nffefs 

for, dann I. Staatsanwalt. 67. 
Schirmer, Adolph, Handeldmann. 272. 


Ehriftian Catl, Pfarrer, 189. 


Schirnding. Schmauß. 


Schlrnding, Friedrich von, Revierfoͤrſter. 277. 
Schlägel, Carl von, Unterlieutenant 1140. 
Maximilian von, Oberſt. 1199. 
Schlagintweit, Eduard, Junker. 1124. 
Schlarbaum, E. H., Mechanikus. 30. 128, 
Schlechi, Jacob. 264. 

Schledter, Anton, Unterlieutenant. 1146. 

Shleih, Wilhelm von, Hauptmann. 1202. 

Schleifinger, Conrad, Kreid- und Stadige⸗ 
richtd » Rath, 1038. 

Schleiffinger, Michael, Gefreiter. 1016. 
1109. 

Schleitheim, Baptit Keller Sreiherr vom, 
Generalmajor und Ingenieur » Corps + Goms 
manbant, 85. 1104. 1128. 

—  Zofeph Keller Freiherr von, Oberlieu⸗ 
tenant. 1207. 

Schletter, Heinrich, ehemal. Conſul. 82. 

Schlicht, Ehriftian, Unterlieutenant. 1209. 

Schlier, früher Müller, Johann Gäfer, 91. 

Schlimbad, Thomas, Kirchenverwaltungs⸗ 
Mitglied. 382, 

Schlhoſſer, Dr. Marimilian, Unterarzt, 1198. 

Schlhupper, Ernf, Revierförfter. 1276. 

Schmähdel, Dito Ritter von, Dberlieutenant 
und Bataillon » Adjutant, 1121. Haupt⸗ 
mann. 1204. 

Schmall, Joſeph, Pfarrer. 267. 

Schmalg, Ehriftian von, Generalmajor und 
Gavalerie-Brigade-Commandant. 1097.1101. 

Schmalzl, Georg Stephan, Prieſtet. 45. 

Schmauß, Joſeph, Hauptmann und Feftungs; 
bau » Director. 1116. Major, 1130. 

— Matthäus, Junker. 1124. 
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— 


Echmauz 


Schmauz, Joſeph, Pfarrer. 1244. 

Schmeizl, Johann, Unterlieutenant, 1147. 

Schmelger, Gefängnißmwärter. 1225. 

Schmelz, Jacob, Unterlieutenant. 1147. 

Schmerold, Franz Anton, Landrichter. 951. 

Schmeper, Dr. Chriſtian Wolfgang, Studien- 
lehrer. 1220. 

Schmid, Auguſt von, Appellationsgerichtss 
Rath. 981. 

Earl, Unter-Apothefer. 1157. 

Gerdinand, Rechnungsführer. 207, 

Franz Xaver, Rentbeamter. 1037. 

Ignaz, Pfarrer. 71. 

Sohann Georg, Buchhalter. 44. 

Johann Georg, Studienlehrer. 40. 

Joſeph, Pfarrer. 80. 

Joſeph, qu. Poſtverwalter. 430. 

Leonhard, Vergoldergehilfe. 824. 

Leopold von, Controleur. 989. 

Dr. Ludwig, Unterart. 1125. 1183. 

Marimilian, Landrichter. 352. 

Michael, Echuhmachergefelle. 1048. 

Eimon, Pfarrer. 820, 

Schmidbauer, Martin, Unterfieutenant. 1143, 


Schmidl, Johann Baptift, qu, Revierförfter. 
428. 


Schmidt, 


— LIELEERELN 


Schmidlkofer, Philipp, Unterlieutenant, 1144. 


Schmidpeter, Johann, Pfarrer, 54, 
Schmidt, Andreas, quiese, Patrimoniafrich- 
ter. 1273. 
Anton, bürgerl. Kupferſchmied. 823. 
Esriftoph, Divifione-Veterinär-Arzt. 1154. 
Georg, Gandidat der Medicin,. 542, 
— Heintich, Kriege-Commiſſaͤr. 1212. 


— 


Schmidt. Schneidawind. 


Schmidt, Johann Adam Gottlieb, Pfarrer. 81. 

Johann Andreas, Pfarrer. 576, 

Johann Eugen. 1336. 

— Theodor, Landgerichts⸗Actuar. 991. 
genannt Drlamund, Thomas, Unter 

lieutenant. 1210 

Schmied, Michael. 643. 

Schmiedel, Heinrib, quiesc. Landgerichts, 

Actuar. 816. 

Schmitt, Carl Heinrich, Bezirkögerichts;Affef- 
for. 1238. " 

—  Ehriftian, Junker. 1149. 

Franz Xaver, Bergmeifter. 1059. 

— Franz Faver, Pfarrer. 315. 

— Friedrich, Banquier. 90. 

— Gebrüder, 263. 

— Georg, Uuterquartiermeifter, 1195. 

Geotg, Kirchenverwaltungs-Mitglied. 382. 

— Geotg, penf. Hauptmann, 1177. 

— Jacob, Unterlieutenant. 1145. 

Johann, ehem. Regiments-Duartiermeifter, 
1192, 

— Zohann, Hof-Lederlackirer. 622. 

Joſeph, ObersAubditor. 1150. 

Joſeph, Seilermeifter, 22. 

Joſeph, Wechfelgerichtt:Rath. 1256. 

Dr. Leonhard, erzbifchöfl. geiftl. Rath und 
Canonicus. 381, 

Ludwig, Staatsprocurator, 1085. 
Schmip, Anten, Oberlieutenant. 1205. 
Earl Anton, Pfarrer. 566. 
Shmuder, Johann Baptift, Landgerichts, 

Aſſeſſor. 39. 


Schneidawind, Dr., Lyceal-Profefior. 368. 


—— 


Schneiber. Schoderer. 


Schneider, Adam, penſ. Hauptmann. 1176. 

—  Glemens, Bureaudiener. 267. 

— WConrad, Rechnungs⸗Commiſſaͤr. 863. 
Franz Zaver, Pfarrer, 53. 
Friedrich, Unterlieutenant. 1145. 
Gottfried, Pfarrer. 1278. 
Johann, quiede, Bräuhaus-Adminiftrator, 

1036. 

— Zohann, Sommerhutfabrifant. 413. 

— Zoſeph, Landiwehr-Oberflieutenant. 47. 
822. 

— Leonhard, Unterlieutenant. 1143. 

— . Simon, Filia-Schullehrer. 726. 

— Wilhelm, ehemal. Unterlieutenant, 1186. 

Schneidt, Johann, Tuchmachermeifter. 1047. 

Schneller, Johann, Oberlieutenant. 1138. 

— Michael, Forftmeifter und Randwehr-Mas 
for, 1351. 

Schnitzelbaum er, Johann Baptift, Rent: 
beamter. 347. 

Schnig!, Philipp, Gendarmerie» Brigabdier, 
1014. 1108. 

Schnizlein, Ernſt, Major. 1130. 

— Friedrich, Oberftlieutenant und Artilleries 
Director, 996. 1104. 

Marimilian, Oberlieutenant. 1207. 

Schnorr, Raimund, Rechnungs⸗Commifſaͤr. 
1368. 

Schobert, Johann Jacob, Advocat. 39. 

Schoberth, Georg Friedrich, Bierbräuer. 23. 

Schoch, Earl, Oberlieutenant. 1120. 1121. 

Hauptmann. 1202. 
Decar, Junker. 1149. 

Schoderer, Glifabetha, Handelsmannswittwe. 
1045. 


Schöberl. Schreiber. 


Schöberl, Jacob, ehem. penſ. Hauptmann, 
1188. 

Shödinger, Johann, Hauptmann. 1134. 

Schoͤller, Mar Iofeph, Rentbeamter. 76. 

Schöm, Dtto, Junker. 1123. 

Schönfeld, Heinrich v., Hauptmann. 1202. 

Schönfep!, Marimil, Dberlieutenant, 1165. 

Schönhammer, Philipp, Regiments /Com⸗ 
mandant. 1196. 

Schönnamdgruber, Friedrich, Oberlieutes 
nant, 1207, 

Shönniger, Johann Joſeph, Criminalad⸗ 
junct. 593. vormal. Landwehrmajor. 944. 

Schönprunn, Nepomud Freiherr von, ehem. 
penf. Hauptmann. 1192. 

Schönwerth, Franz, Beneficiat. 956. 

Schöpf, Joh. Georg, Landgerichts, Actnar. 40. 

—  Sofeph, Pfarrer, 1245. 

Schör, Peter, Bierbräuer, 1345. 

Scholl, Georg, Grengobercontroleur. 69. 

Scholler, Friedrich, Landivehrmajer. 577. 

Schopf, Earl, Junfer, 1169. Unterlieutes 
nant. 1140. 

Schorn, Earl, Profefior. 86. 

—  Benedict von, Junfer, 1128. 

— früher Winkler, Carl Rudolph. 91. 

Schramm, Dr. Adolph, Unter-Arzt, 1155. 
1171. 

— Anton, Pfarrer. 363. 

— Heinrich, funet. Major, 1197. 

Schraudolph, Joh., Profeflor. 1061. 

Schreger, Guftav, Revifiondbeamter. 950. 

Schreiber, Friedrich, quiesc. Rentbeamter. 

780. 
Sebaſtian, Spenglermetiter. 1304. 


Schreiner, Ship. 


Schreiner, Franz Zaver, Rechnungs» Coma - 


miffär. 276. 

Peter, Nebenzollamts-Berwalter. 1069. 
Schreitmiller, Alois, Beneficiat, 568. 
Schrenk, Garl Freiherr von, Regierungss 

Präfident. 693. 

Schreyern, Garl von, quiesc. Grenz⸗Ober⸗ 

eontroleur. 266. 

Schrider, Nicolaus, Criminal-Adjunkt. 616, 
Schrimpf, Xaver. 582, 

Schröder, NAlerander, Hauptmann. 1134. 
Schrön, Ehrifian Theodor, Lanbrichter. 77. 
Schropp, Eduard, Unterlieutenant, 1209. 
Schrott, Anton Angelus, quiede. Studienrer- 

tor und Profeſſot. 1242. 
Schrottenberg, Amand Freiherr v., Junker. 

1150. 

Ferdinand Freiherr von, Junker, 1124. 
Schrüfer, Georg, Pfarrer. 1074. 

Schub, Anton, Landgerichts-Affeffor. 952. 
Schubert, Earl, penſ. Oberflieutenant. 1174. 
Heinrich, Regierungs»Director. 87. Mis 
nifterialrath. 953. 

Wilhelm, Landgerichts-Actuar. 1068, 
Schübed, Gufav, Candidat der Rechtöwij- 

ſenſchaft. 541. 

Schädel, Johann, KriegeRechnunge-Eom: 

miffär. 1212. 

— Zoſeph, Unterlieutenant, 1168. 
Schüller, Friedt. Leonh., Revierförkter. 75. 
Schüßler, Johann Georg, Pfarrer. 620. 


Schüttler, Georg Chriſtian, Schuhmacher 


meifter. 959. 
— Johann Georg, Schneidermeifter, 959. 
Schütz, Andreas, Pfarrer, 72. 


Schub. Schufter, 
Schuh, früher Hüttinger, Anton Wil 
heim. 29. 


Bincenz, Stridermeifter, 29. 


Schuhmacher, Philipp, Hauptmann. 1198. 


Schuler, Theodor, Berirfsgerichts » Affeffor. 
1003. 
Schuller, Earl, Kirchenverwaltungd,Mitglieb, 
1332. 
Johann, quiedc, Landgerichts-Affefior. 933, 
Ludwig, Hauptmann, 1131. , 
Schultes, Earl, ehemal. penf. Unterlieutes- 
nant, 1182. 
Georg Adam, Kreis. und Stabtgerichts. 
Rath. 360. 
Sohann Paul, vormaliger Nablermeifter, 
582. 1047. 
Schulz, Georg, Regiments-Actuar, 1158. 
Schulze, Guſtav, Kirchenverwaltungs.Mit- 
glied. 856. 
Julius, Zunfer, 1149. 
Schumann, Julius, Kreis, u, Stadtgerichts, 
Rath. 1326. 
Schumm, Franz Andreas, Landge richts⸗Aſſeſ⸗ 
for. 816. 
Schunf, Heinrih, Hauptzolamts-Eontroleur. 
1091. 


— 


Schupp, Johann Georg, graͤfl. Baumeifter, 
1353, 


—  Sofeph, Hausmeifter. 26, 

Schurk, Gasdpar, quiesc, Revierförfter, 116. 
Zobind, Revierförfter. 90, 

Schufter, Andreas, Polizeifoldat. 551. 
Caspar, Ganzlei:Secretär, 1154. 1171. 
Johann, 22. 

Zofeph, Schuhmachermeifter, 584. 
Bolizeirottmeifter, 1078. 


Schwab. Schweller. 


Schwab, Earl, k. Hofftotteur. 272. 
— Franz Ignaz, Kreid- und Stadtgerichts- 
Schreiber. 182. 


— Georg Joſeph, quiesc. —— 933. 


— Kitchenverwaltungs-Mitglied. 366. 
Dr., Univerſitäts⸗Profeſſor und Senator. 

995. 

Schwaiger, Friedrich von, chem. Dberlieus 
tenant, 1190. 
Joſeph, penſ. Divifiond-Eommando-Serre- 

tär. 1180. 

Schwalb, Joſeph, Hauptmann. 1204. 

— Ludwig, HauptsKriegs-Eaffier. 1150, 

— Ludwig, Oberlieutenant. 1137. 

Schwarz, Benebict, ehemal. penſ. Haupt: 
mann. 1187, 

—  Garl, Gorpöral, 1016. 1108. 

— Franz Faver; Hauptzollamts / Verwalter. 
1078. 

—  $riebrih, Schuhmachermeiſter. 632. 

— Friedrich Adam. 92. 

— Dr. Friedtich Heinrich, LandgerichtöArit, 
184. 

— Gabriel, Pfarrer. 1027. 

Schwarzer, Georg Joſeph, Schullehrer. 214. 

Schwarzkopf, Wilhelm, Unterquartiermeifter. 
1157. 

Schweiger, Joſeph von, 
Berwalter. 203. 

— Michael. 1081. 

Schweizer, Brievrih, Hauptmann. 

Philipp, Mechanikus. 319. 

— Bilhelm, Hauptmann, 1132. 

Schweller, Michael, Wechſel- und Merkan⸗ 
tilgericht8-Sefretär, 52. 


Hauptzollamts» 


1134. 


Schwemmer. Seemer. 


Schwemmer, Mar, Cand. jur. 1355. 

Schwerdtner, Anton, Porzelainfabrifant. 88. 

Schweyfart, Friedr,, Oberlieutenant. 1164- 

— Zohann, Kirchenverwaltungd » Mitglied. 
1290. 

Sebald, Ludwig, Revierförfter. 356. 

— Mathias, Pfarrer, 821. 

Sebus, Carl, Oberlieutenant und Regimentd- 
Adjutant. 1120. 

Sedendorff, Carl Freiherr von, Unterlieu- 
tenant. 1141. 

—  Ghriftoph Freihert von, penf. Oberlieu⸗ 
tenant. 1178. 

— Ernſt Freiherr von, Hauptmann. 1134. 

— Julius Breiherr von, Regierungs⸗Rath. 
1006. 

— Marimilfan Freiherr von, Hauptmann. 
1131. 

— Philipp Kreiherr von, Pofloffizial. 68. 

Sedelmaier, Joſeph, Kirchenverwalt ungs⸗ 
Mitglied. 1290. 

Sedbelmayr, Franz Zaver, Gafetier. 413. 
1295. 

Seeberger, Thomas, 563. 

Seefried, Eugen Freiherr von, Oberlleute⸗ 

nant. 1206. 
Heinrich, Canzlei⸗Aetuar. 1172. 

— Döcar Freiherr von, Appellationdgerichts- 
Affeffor. 1284. 

Seel, Earl, Rentbeamter. 204. 
Georg Ehriftoph, Landgerichtd-Actuar, 592. 
Otto, Kreid, und Stadtgerichtd-Affeffor. 

108. 180. 


Seemer, Philipp, Wachtmeifter. 1016, 1108. 


Segler. Seybold. 


Segler, Adolph, Gendarmerie-Brigabier. 1014. 

1105. 

Eeibel, Valentin, Eyeeal-Profeffor. 1243. 
Seidel, Wilhelm, Kirchenverwaltungd; Mit 

glied. 397. 

Seidenfhwarz, Joſeph, Pfarrer. 820. 
Seidl, Anton, Bädermeifter, 270. 
Franz Joſeph, Poftoffizial. 292. 

— Johann, Revierförfter. 355. 

Theodor, ehemal, Bohlenhofs s Verwalter. 
1182. controlirender Rechnungsführer. 406. 
Seifert, Dr. Johann Ghrift. Carl Conrad, 

Pfarrer. 943. 

Seiff, Jacob, Kreißcaffediener, 726. 

Seiffert, Friedrich, Rechnungscommiffär. 647. 

Seig, Andreas, Ganonicus. 56. 

Auguft, polytechnifcher Schüler. 544. 

Dr. rang, ehem. Bataillond-Arzt, 1182. 

Johann Alois, Pfarrer. 1030. 

Selbert, Georg, penf, Ärztlicher Praftifant. 
1181. 

Sellid, Bernarbin, Pfarrer. 566. 

Senft sen., Garl, KirchenverwaltungdMit- 

glied. 317. 

— Mathias, Pfarrer. 1222. 

— Theodor, Pfarrer. 1092. 

Serbini, Jacob, Vicecorporal. 1016. 1109. 
Seper, Heinrich, Pfarrer. 45. 

Seufert, Pancrag, Polizeifolbat. 783. 
Seufferheld, Mlerander, Oberlieutenant und 

Regiments-Adjutant. 1120. 

Sewalder, Zofeph, Junker. 1124. 
Seybold, Franz von, k. Hofrat} und Mbvo- 
fat, 101. 


— 


Seybolb. Singer, 
Seybold, Johann Chriſtian Leonhard, Pfars 
rer. 822. 
Seyfert, Chriftian Johann Michael von, 
Dberappellationdgerichts- Director. 783. 
Seyfried, Wilhelm, Gendarmerie-Brigadier. 
1014. 1108. 

Siber, Dr. Thabdä, Univerfitäts-Profeffor. 86. 

Sicherer, Wilhelm von, Revierförfter. 781. 

Sidenberger, Franz, Hittenmeifter. 1059. 

Sieben, Urban, Unterquartiermeifter. 1171, 
Batalllons⸗Quartiermeiſter. 1213. 

Siebenlift, Garl, Unterlieutenant. 1147. 

Siegert, Carl, Landwehrmajor. 620. 

Leonhard, Pfarrer. 207. 

Siener, Franz Joſeph, Pfarrer. 268. 

Sief, Ferdinand, Eommunal-Revierförfter, 647. 

Sievers, Auguf, Rouleaurmaler. 823. 

Sievert, Friedrich, Bergmeifter. 1347. 

Sigl, Johann, penf. haraft. Hauptmann, 
1178. 

Silberhorn, Johann Nepomuk, ehem, Pfar⸗ 
rer und Diftricts:-Schulinfpector. 399. 

Silzer, Heinrich, ehemal, penf. Hauptmann, 
1185. 

Simmerl, Zofeph, Anwalt bei dem Caſſa⸗ 
tiondhofe der Pfalz. 25. Advocat. 294, 

Simon, Earl, Pfarrer, 295. 

Daniel, Kriegsrechnungsceommiffär, 1212. 

— Zoſeph, quiede. Rechnungscommiffär. 721. 

Singer, Gottfried, ehemal. penf. Major. 
1187. 

— Zohann Friedrich, Kreid- und Stadtge⸗ 
richtöfchreiber. 574. 

Sofepha, Privatlers-Wittwe. 1292. 


— 


Eingel. - Speer. 
Singel, Joſeph, Forftmeifter. 1095. 

Sirl, Leonhard, Unterquartiermeifter. 1157. 
"Gittler, Ulrich, Unterquartiermeifter. 1171. 


Bataillond: Duartiermeifter. 1214. 
Sigmann, Nicolaus, Feldiwebel. 1014. 1107. 
Sir, Magiftratöbote. 384. 

Smiers, Guillaume Frangois Joseph, Ins 

genieur. 95. 

Söldner, Joſeph. 1294. 
Michael, Untertieutenant. 1210. 
Söltl, Dr. Johann Michael, Univerfitäts- 

Profeſſot. 255. 1040. 

Sönnin, Franz Zaver, Pfarrer. 566. 
Sohn, Georg, Obermeifter, 1014. 1107. 
Solger, Eriebrih, Patrimonialrichter. 313. 

564. 

Solleder, Jacob, Cand. jur. 1359. 
Sommer, Garl, Regiments-Actuar, 1216. 
Sona, Mathias, Bataillond-Tambour, 1014. 

1109. 

Sontheimer, Xaver, penf. Hauptmann. 1176. 
Soon, Theodor, Poftoffizial. 24. 291. 
Soratroy, Alerander, Ghorvicar. 994, 
Sorg, Earl, Forſtcommiſſär. 722. 

Dr. Garl, Regiments-Arzt. 1151. 
Georg, Unterquartiermeifter. 1215. 
Spachtholz, Chtiſtoph, Revierfoͤrſter. 38. 

200. 

Späth, Franziska, verehelichte Maier. 1046. 
Spahn, Georg, Gefreiter. 1016. 1109. 
Span, Yohann Baptift, Cand. jur. 1355. 
Sred, Marimilian, Junker. 1124, 
Speckner, Johann Martin, Rentbeamter. 202, 
Speer, Jacob, Revierförfter. 254. 


Speibl. Spreli. 


Speidl, Edmund Freiherr von, Oberlieule⸗ 
nant und Adiutant Seiner Königlichen Hoheit 
des Prinzen Quitpold von Bayern. 1112. 

Spengel, von, Hofmufifintendanz-Secretär 
und Defonomierath. 214. 

Spengler, Franz, Schuhmachergefell. 1230. 

Guſtav, Landgerichts-Affeffor. 816. 

Sperl, Elemensd, Regierungd-Sceretär, 
Regierungd-Affeffor. 1259. 

Spiegel, Dr. Friedrich, Univerfitätd;Profefs 

for. 1219. 

Rudolph Freiherr von, Kreis» und Stadt⸗ 
gerichtö,Affeffor, dann Wechfelgerichtd; Rath. 
1184. 

Spiehler, Anton, Ganonicus. 270. 
Spieß, Albert, Major und SKriegsminifterial- 
Referent. 1115. Oberftlieutenant. 1200. 
Spindler, Johann Chriſtian, quiede. Forſt⸗ 

meifter. 42, 

Spig, Joſeph, ehem. Regiments-Mctuar, 1184. 

Spigel, Anton von, Regierungs⸗ und Forſt⸗ 
tath, 1005. 

Spitzner, Joſeph, Unterfieutenaut. 1169. 

Spödner, Felir, Landgerichts-Affeffor. 1241. 

Spörl, Earl, Kreiscaffe-Gontroleur. 617.982. 

Spörlein, Johann, Lyceal-Profeffor. 202. 

Sponfelder, Martin, Salzbeamter, 862. 

Sporer, früher Adermann, Franzisfa. 30. 

Ferdinand, Stadtgerichto⸗Functionaͤt. 29- 

Sporrer, Joſeph, Rottocollerteur. 1045. 

Sprengler, Eugen, Oberlieutenant und Ba; 
taillond-Adjutant. 1121. 

Spreti, Auguft Graf von, Unterlieutenant, 
1141, 


26. 


— 
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Eprein, Stautner. 


Sprety, Adolph Graf von, Appellationsge⸗ 
richt » und Wechfel - Appellationsgerichts- 
Rath, 1037. 

Spruner, Garl von, Hauptmann, 1110. 

Stadhelhaufen, Julius von, Gut&befiper. 
562. 

Stadlbauer, Joſeph, Landgerichts-Affeffor. 
1241. 

Stadlbaur, Dr. War, Univerfitäts:Profeffor 
und Rertor. 56. 

Stadelberger, Iofeph, Euratbeneficiat, 80. 

Stabelmann, Guſtav Earl ‚Anton Ludwig, 
Pfarser. 1224. 

Stadelmayer, Dr. Ludwig, Landgerichts- 
Art. 1021. 

Stabelmeyer, Dr. Ernft, Bataillond-Arzt. 
1153. 

— Dr. $riedrich, Regiments-Arzt. 1212. 

Stabtmüller, Jacob, Forftcommiffär, 948. 

— Johann Michael, Pfarrer. 81. 

Stahl, Georg, Landgerichts-Actuar, 1020. 
Afſeſſor. 1060. | 

Stanco, Zofeph, Gymnafial» Eonrector und 
Profeſſor. 430. 

Stang, Earl, Landgerichte⸗Actuar. 395. 

Stan gier, Xaver, Oberlieutenant. 1205. 

Start, Adalbert, Unterlieutenant, 999. 1105. 

— Michael, Unter-Beterinär-Arzt, 1158. 

Stauber, Franz Paul, Pfarıvicar. 54. 

—  Heinrid, Schuhmachergefell, 1295. 

Ihnaz, quiesc, Regiftrator. 1007. 

Staudinger, Friedrich Carl, Landrichter, 
206. 


Stautner, Georg Heribert; Kreis und Stabts 
gerichtö.Rath, 981. 


Steinmeb. 


Stautner, Dr. Johann Baptiſt, Minifterial- 

Serretär. 106. 

Stedermaier, Mathiad, Pfarrer. 53. 
Steer, Earl, Advocat. 101. 

Steger, Marimilian, Junker. 1148. 
Eteichele, Georg, quiedc. Landgerichts⸗Aſſeſ⸗ 
for. 1286. 

Ludwig, Gandidat der Medicin. 541. 
Steidl, Zaver, charaft, Oberfilieutenant. 1160. 
Steigerwald, Franz, Cand. jur. 1359. 
— Martin, techn. Wechfelgerichts-Suppleant, 

694. 

Steigner, Joſeph, Eontroleur, 613. 
Stein, Bernhard Freiherr von, Unterlieute; 

nant. 120. 

— Zulius, Candidat der Mediein. 542. 
Dr. Zulius, Unter-Arzt. 1198. 

Maria. 126. 

Steinam, Ludwig, Unterlieutenant. 1208. 
Steinberger, Earl, Unterlieutenant. 1145. 
Steinbüchel, Guſtav, Candidat der Rechts- 

wiffenfchaft. 543. 

Steiner, Joſeph, Mechaniker. 1048. 
Marimilian, penſ. Hauptmann. 1176. 
Steinhäufer, Friedrich Auguſt Ludwig, Kreis⸗ 

und Stadtgerichts-Director, 186. 
Steinheil, Dr. Earl Wuguft, ehem. Gönfer« 

vator und UniverfitätdPBrofeflor. 1257. 

Garl, E& Rath und geheimer Secretär. 
552. 

Steinle, Nepomuf, Hauptmann, 1202. 
Steinling, Friedrich Freihert von, Rittmei- 
ſter und Adjutant. 1117. 

Steinmeg, Mar, Tapezierergehilfe. 288, 


Stautner. 


Steindborf. Stich, 

Steindborf, Caſpar Joſeph von, Bürger 
meifter und Landtags» Eommiffär bei der k. 
Staatsfchuldentilgungd-Anftalt, 1366. 


Marimilian von, Hauptmann und Adiu— 
tant. 1117. 


Wilhelm von, ehem. penf. Unterlieutenant. 
1132. 


Steinwarz, Earl, Hauptmann, 1204. 

Zulius, Landgerichts-Affeffor. 1058. 

Stelzl, Johann, Unterlieutenant. 1144. 

Stengel, Benediet Freiherr von, Hauptmann, 
1135. 

Stengle, Earl, Pfarter. 263. 

Stephan, Baptift, Hauptmann und Adjutant 
Seiner Königlichen Hoheit des Pringen Garl 
von Bayern, 1116. 

Stepp, Wilhelm, Pfarrer. 410. 

Sterneder, Johann, Oberzoll⸗Inſpector. 933. 

Stett, Matthäus, Notar. 1089. 

Stetten, Auguft von, Minifterialfeeretär. 16. 
Regierungsd-Affeffor. 407. 1255. 

— Thomas von, Oberſt. 89. 1104. penf. 
1174. geftorben 1194. 

Stettner, Gotthart, Landrichter. 951. 

Ludwig von, Nevierfürfter. 10354. 

Steub, Andreas, quiesc. Diftriets-Stiftungs, 
Adminiftrator. 1039. 

Steudel, Friedrich, Dberlieutenant und Abd» 
jutant. 1119, 

Steurer, Eduard Julius, Landgerihts-Affef- 
for. 1086. 

Gotthard, Dberlientenant. 1166. 

Steye rer, Benno, Rentbeamter. 347. 

Stich, Andreas von, Major und Obetzeug— 
wart, 997. 14103. 


— 


— 


Stich. Stonor. 

Stich, Marimilian, Kreis» und Sladtgerichts- 

Affeffor. 186. 
Xaver, Schuhmacher. 1047. 

Stid!, Johann Nepomuf, Cand. med. 1357. 

Stieler, Zofeph, k. Hofmaler. 192- 

Stigler, Johann Baptik, Pfarrer. 314, 

Sting, Dr. Gottfried, Pfarrer. 267. 

Stinglwagner, SteuerAffefior. 37. 

Stinzing, Dr. Joſeph, penſ. Batailond- 
Arzt. 1180. penf. charakt, Regiments⸗Arzt. 
1161. 

Stirl, Earl W., Landgerichts,Affefior. 1071. 

Stobäus, Johann Jacob, Landrichter. 77. 

Stoder, Franz Seraph, Landgerichts-Afeflor 
351. 

Stöber, Eduard, Rittmeifter. 1197. 

Stödel, Auguſt, Drechslermeifter, 94. 

Stöckl, Dominicus, Hauptmann. 1135. 

Stödle, Earl, Pfarrer. 54. 

Stöhr, Marimilian, ehemal. Unterlieutenant. 
1184, 

Stolzl, Batthol, Dber- Berg. und Ealinen- 
Rath. 37. 

Stömmer, Anton, Regiments-Duhttiermeifter. 
1152. 

Stör, Bierbräuerd.Mittwe, 562. 

Stoffel, Robert, Revierförfer. 202. 

Stoiber, Earl, Unterfieutenant. 1123. 1169. 

— Idſeph Rudolph, Kreis: und Stabtgerichtd, 
Aſſeſſor. 981. 

Stolle, Ferdinand, Landgerichts. Affeffor. 429. 

Stollreiter, Franz Zaver, Pfarrer. 1091. 

Stollreuther, Mar, Lanpwehr-Major. 576. 

Stonor, Heinrich von, penf. haraft, Gene 
rallieutenaut. 1159. 


14* 


Stopper. Ströhl. 


Stopper, Chriſtian, Schuhmachergeſelle. 32. 
1354. 

Strähler, Georg, ehemal. penſ. Regimentd- 
Arzt. 1194. 

Sträuble, ‚Sebaftian, Kreis. und Stadtge- 
richtsfchreiber. 695. 

Strahlenheim » Wafabourg, 
Graf von, Hauptmann, 1131. 

Straßer, Dionys, Regierungdfecretär. 1348, 
— Marimilian, Untertieutenant. 1143. 

Straub, Decar, Junfer. 1149, 
Straubinger, Simon. 562. 

Strauß, Earl, Revierförfter. 616. 

—  Ghrifian, Kreis-Hilfscaffe-Rendant. 1243. 
Friedrich, Secondjäger. 1334. 
Streber, Joſeph Eberhard von, quiesc. Berg: 

meifter, 310. Ealzbeamter, 781. 
Strehl, Anton, Regiments: Actuar. 1158. 
Earl, Landgerichts-Affeflor. 349. 
Strehle, Joſeph, Pfarrer. 568. 

Streit, Carl Freiherr von, penf. Minifterials 
Errretär und Major & la suite. 1179. 

Franz, Revierförfler. 1006. 

Streiter, Wilhelm, Hauptmann, 1204. 
Striebl, Joſeph Anton, Beneficiat, 189, 
Striedinger, Dito, Junker. 1149. 
Striegl, Anton, Unterlieutenant, 1209. 
Stritzl, Matthäus, Unterquartiermeifter, 1172. 
Mar, Cand, jur. 1355. 

Strobel, Mois, Kreiscafle-Eontroleur. 36. 

quiedc. 357. 

Strobl, Chtiſtoph, Landgerichte-Actuar. 818. 

Ströhl, Dr. Johann Nepomuf, Hoffirchen- 

Vorftand und Dfficiator. 316. 


Friedrich 


Strohhammer. Sutner. 


Strohhammer, Dr. Joſeph, quiesc. Gym⸗ 
naſial⸗Profeſſor. 1022. 

Strom, Heinrich, Bauer, 127. 

Stromer von Reichenbach, Georg Freis 
herr von, Dberftlieutenant. 1200, 

— — Gottlieb Freiherr von, penf. Dberlieus 
tenant, 1178. 

Strübe, Dito, Unter: Auditor. 1126. 

Strunz, Emil, Oberlieutenant und Flügels 

Adjutant, 1116. 

Wilhelm, Oberftlieutenant und Stabtcom- 

mandant. 1115. 

Stubenraud, Earl von, Rentbeamter, 121. 

— Chriſtoph, Buchhalter. 1274. 

— Julius von, Oberlieutenant, 1205. 

Study, Adam, Unter Arzt. 1125. 

Stübinger, Lorenz, Ganzleifeeretär, 1155- 

Stürmer, Joſeph, ehemal. Oberlieutenant. 
1188. 

Stüple, Johann Nepomuk, Pfarrer. 71. 

Stufer, Johann, Dienftfnedht. 21. 

Joſeph, Bauer. 21. 

Stupp, Mar, Regiftrator, 1089. 

Sturz, Auguſt v,, Hauptmann. 997. 1103. 

— Auguſt, Unterlieutenant, 1168. 

Süß, Georg, Küchenmann. 216. 

Sundahl, Guſtav Friedrich von, Oberpoſt⸗ 
rath. 88. 

Suntheim, Clemens, Schule und Euratbes 
neficiat, 819. 

Sutner, Nepomuf von, ehemal, Generalvers 
waltungs-Director, nunmehriger Minifterial, 
rath und Vorftand der Staats ſchuldentilgungs⸗ 
Commiſſion. 1183. 


— 


Syberb. 


Sybertz, Gottfried von, Major. 997. 1103. 
Syffert, Chaumont, Rentbeamter. 1035. 
Philipp, Rentbeamter. 1061. 


T. 


Tabor, Abraham, Unterlieutenant. 1147. 

Täſchle in, Ferdinand, Feldwebel. 1014. 1106. 

Täuffenbach, Guſtav Ritter von, Oberlieu— 
tenant. 1137. 

Taffrats hofer, Johann Baptiſt, Studien- 
lehrer. 41. 

Tann, Arthur Freiherr von der, Oberlieute— 
nant. 1207. 

— Auguſt von der, Junfer, 1211. 

— Friedrich Freiherr von der, charaft. Oberſt⸗ 
lieutenant à la suite. 1160. 

— Friedrich Freiherr von der, Hauptmann, 

1203. 

Ludwig Freiherr von der, Oberſtlieutenant 
und Flügeladjutant. 1112. 1129. 

—  Dtto Freiherr von der, Oberlieutenant. 
1139. 

Zannftein, Anfelm von, penſ. Hauptmann, 
1178. 

Tattenbach, Garl Graf von, Oberlieutenant. 
1138. 

— Nepomuk Graf von, penf. Generallieutes 
nant und SPremierlieutenant ber Leibgarde 
der Hartfchiere. 1173. 

Zaubes, Dr., f.f. Rath und Regimentsarzt, 
Leibarzt Seiner Kaiferlichen Hoheit des Erz. 
herzogs Johann, 398. 

Zaufffirden, Mar Graf von, ehem. Lands 
wehr⸗Oberſt. 286. 


Zaufftirchen, 


Zaufffirchen. Thum. 

Tauffkirchen, Maximilian Graf von, Ober⸗ 
lieutenant. 1113. 
Maximilian Graf von, penſ. Unterlieute⸗ 

nant. 1179. 

Tauſch, Franz von, Hauptmann. 1203. 

Johann von, Junker. 1149. 

Tein, Guſtav von, Oberlieutenant. 1137. 

Temple, Edmund Henry, Privatier. 582. 

Teufel, Andreas, Pfarrer. 822. 

Textor, Dr. Carl, Univerfitätd.Brofeflor. 1326. 
Johann Eajetan von, Hofratb, Univerfitäts- 

Profeſſor und Senator. 84. 995. 

Thäter, Julius, Profeffor. 1327. 

Thelemann, Franz, Bezirfd-Ingenieur, 284. 

— Friedrtich, Kreis- und Stadtgerichts-Rath. 
285. 

Thedy, Johann Valentin, Univerſitäts⸗Actuar. 
1040. 

Then, Joſeph, Appellationögerichts-Aſſeſſor. 
1004. 

Thöni, Anton, penſ. RegimentsBeterinärarit. 
1180. 


Thoma, Anton, Pfarrer. 280. 


— Franz, Forſtmeiſter. 1035. 

Ignaz, Unterlieutenant. 1144. 

Thomann, Joſeph, Hauptmann. 1131. 

Thomas, Ernft Ferdinand, Kirchenverwaltungds 
Mitglied. 782. 

Thon»Dittmer, Georg Freiherr von, Unter⸗ 
lieutenant. 1142. 

Gottlieb Freiherr von, Staaterath. 84. 

Thüngen, Freiherr von. 100. 

Thum, Zofeph Wilhelm, Studienfeminarbirecs 
tor. 356. 


Thurn und Yaris, Droltſch. 


Thurn und Taxis, Carl Theodor Für von, 
ArmeesEorps-Gommandant und Generallieu: 
tenant. 85. 1100. 1103. 

Marimilian Fürſt von, Unter 
lieutenant. 1168. 

Thurner, 3. Uri, Candidat der Theologie, 
543. 

Tillmann, Georg Heinrich, Pfarrer. 1027. 

Tits, Ludwig, Polizei⸗Obercommiſſär. 70. 

Töpfer, Auguſt, ehemal. Unterquartiermeifter, 

1185. 

Heinrich, Canzlei⸗Sectetär. 1154. Dipi- 

fionscommando»Seeretär. 1153. 

Zörring- Minucci, Glemend Graf von, Ober⸗ 
lientenant. 1205. 

Zrabert, Daniel, Landgerichts-Affeffor, 1058. 

Johann, Unterlieutenant. 1144. 

Trapp, Anton, Oberlieutenant. 1136. 

Trautmann, Carl, Setondjäger. 1015. 1108. 

Carl, Soldat. 1016. 

Ruppert, ehem. Unterquartiermeifter. 1186. 

Trautner, Pius, ehem. Unterlieutenant. 1182. 

Travers, Wilhelm Andrä, Vice⸗Conſul. 1093. 

Treiber, Georg, Revifiondbeamter. 327. 

— _ Johann Baptift, Pfarrer. 1260. 

Trentini, Ludwig, Unterqguartiermeifter. 1157. 

Sreviranus, Ehriftoph Ludwig, Profeffor und 
auferord. Mitgkied der Afademie der Wiffen- 
f&haften. 1076. 

Trittermann, Mathiad,Unterlieutenant. 1209. 

Tröltfch, Earl Fteihert von, Revierförfter. 201. 

— Friedrich Freiherr von, Kreis: und Stabdt- 

gerichts⸗Aſſeſſor. 186. 

Wilhelm, rechtöfund. Magifiratsrath, 317, 


— — — 


— ⸗ 


— 


Zrdmer. Ulmer. 


Trömer, Philipp, penſ. charakt. Oberſt. 89, 
1104, 

Troft, Franz Zaver, Magiftratsrath, 1246. 

Joſeph, Pfarrer. 1223. 

Truchſeß⸗Wetzhauſen, Hugo Freiherr von, 
Dberlieutenant. 1140. 

Marimilian Freiherr von, Unterlien 

tenant. 1195, 

Otto Freiherr von, Oberlieutenant. 


— — 


1206. 
Tuer, Ehriftoph Earl Gottlieb Freiherr von, 
Appellationsgerichts-Rath. 1008. 
Zünnermann, Friedrich, Unterlieutenant und 
Bataillond » Adjutant. 1122. 
Türkis, Ludwig Albrecht Wilhelm Auguſt Chris 
ſtlan, Pfarrer, 1063, 
Turban, Mathias, Benefichat. 28. 
Zurtur, Ehriftoph, Regiments» Actuar. 1215. 
Tſchudi, Dr. von, Zoolog und correfp. Mit 
glied der Akademie der Wiffenichaften. 1077. 


u. 


Ueberer, Mathias, penſ. Regiments-QDuartiers 
meifter. 1180. 

Ueberreiter, German, qu. Sandrichter. 1038. 

Ueberſezig, Philipp, chem. General» Seere- 
tär, 1188. 

Uhl, Michael, penf. Hauptmann. 1177. 

Uhlmann, Adam, Unterlieutenant, 1145, 

Uhrig, Dr. Adam Jofeph, Lycealproſeſſor. 265. 

Ullmann, David, Candidat der Medicin. 543, 
Unterarzt. 1125. 

Ulmer, Jofeph, Pfarrer. 1329, 


Ulrich. Verri della Boſia. 


Ulrich, Georg, Rechtöcandidat. 543. 

Unert!, Marimilian, Bataillond - Quartiers 
meifter. 1214. 

Ungemad, Ignaz, ehemal. Unterlieutenant, 
1182. Kreid- und Stadtgerichts-Affeffor. 187. 

Unger, Michael, Pfarrer. 696. 1073. 

Unglert, Johann Baptift, Pfarrer. 122. 594. 

Unfelbäufer, Georg, Major. 1201. 

Urban, Caspar, Divifions-Beterinärarzt. 1170. 

Urling, Robert Wilhelm. 1232. 

U, Joſeph, Cand. jur. 1357. 

— Dr. Simon, ehem. Regimentsarzt. 1185. 


V. 


Ballade, Earl von, Oberlieutenant und Res 
giments:Adjutant. 1121. Divifiond-Adjutant. 
1419. . 

— . Heinrid von, Junfer, 1123. 

Bank, Nicolaus, ehem. penſ. Major. 1101. 

Balfimon, Paul Freiherr vom, Oberſt. 89. 
1104. 1194. 

Batter, Peter, Pfauser, 1302: 

Bett, Joſeph, Beneficiat. 782. 

— Dr. Raimund, Staatögüter-Adminiftrator. 
87. 

Beith, Baptifl, Hauptmann, 1134. 

Wilhelm, Zunfer. 1123. 

Benningen«Ullner, Garl Freiherr von, k. 
Kämmerer und Ritimeifter. & lasuite, 1248. 

Berger, Sigmund Breiherr von, penf. charakt. 
Major, 1160. 1191. 

Berri- della: Baia, Earl Graf von, Gene 
ralmajor: und Iufanterie» Brigade» Comman⸗ 
dant, 1404. 1461. 


Berri della Bofta. Vogl. 


Verri bella Bofia, Maximilian Graf von, 
Oberlieutenant. 1121. 1122. 1166. 
Verst, Andreas, Unterquartiermeiſter. 1172. 
Vetter, Eberhard Ludwig, qu. Regierungs— 
Rath. 549. 
— Hermann, Rechmungseommiflär. 357. 
Betterlein, Garl, Regierungsrath,. 77. 
Bidelange, Franz, Revierförfter. 563. 
Bierling, Jacob, Landwehrmaior. 1331. 
Big, Johann Baptift, techn. Wechfelgerichte- 
Affeffor. 210. 
Biering, Nicolaus, Unterlieutenant. 1210. 
Birhomw, Dr. Rudolph, Univerfitäts-Profeffor. 
1095. 1221. 
Bifino, Friedrich, Revierförfter. 1254. 
Bittorelfi, Franz, Poſtofficial. 116. 
Bode, Earl, Kreiscaffier. 617. 
— Friedrich Auguſt, qu. Rentbeamter. 42. 
Volderndorff, Eduard Freiherr von, chem. 
Landwehrmajor. 596. 
Guſtav Freiherr von, Oberzollrath. 379. 
Voͤlt, Wilhelm, Minifterial » Seeretär. 275. 
1022. 
Bölfer, Georg, Cand. jur. 1355. 
Philipp, Revierförfter. 406. 
Bogel, Adam, Landgerichts - Actnar. 517. 
Albrecht, penſ. Unterlieutenant. 1179. 
Dberlieutenant. 1127. 
— Carl, Oberzoll-Infpector. 88. 628. 
— Johann Baptiſt, Pfarrer, 361: 
— Johann Georg Garl, Lambrichter, und 
Stadbtcommiffär. 572. 
Johann Sigmund, Regierungsrath,. 87. 
Vogl, Dr. Anton, Regimentsart. 1106, 


Vogl. Vornberger. 


Vogl, Franz Zaver, Landgerichts-Aſſeſſor. 393. 
Friedrich, Rentbeamter. 407. 
Voglgſang, Andreas, Pfarrer. 618. 
Vogt, Georg, Gefreiter und Feſtungsgärtner. 
1016. 1109. 
Mar, Salzſtößler. 1047. 
Nicolaus, Revierförfter. 355. 
Voigt, Carl Friedvrih, Medailleur. 86. 
Auguft, Oberbaurath. 86. 
Earl Friedrich, ehemal. Landwehr⸗Oberſt⸗ 
lieutenant, 855. 
Friedrich Emil, Finanzrechnungscommiffär. 
1061. 
Bolfamer, Carl von, Unterlieutenant. 1167. 
Bolt, Kilian, Gabinetd + Zahlmeifter Seiner 
Majeftät des Königs Ludwig. 256. 
Bolthardt, Dr. Wilhelm, Landgerichtsarzt. 
1058. 
Bollert, Michael, Pfarrer. 396. 
Bollet, Adjund. 1077. 


Bollmann, Leonhard Anton, 
Agent und Hauptcaflier. 1039. 

Bollmar, Anton von, geb. Canzelliſt. 275. 
geheimer Regiftrater. 1022. 

Bold, Bernhard Ludwig Friedrich von, Staats, 
tath im ordentl, Dienfte. 16. Staatsrath 
im außerord. Dienfte und Regierungspräfi- 
dent, 646. 

Borbrugg, Heinrich, penf. Major. 1175. 

Borgeig, Repomuf, ehem, penf. Hauptmann, 
1185. J 

Vornberger, Philipp, Landgerichts-Aſſeſſor. 
1058, 


— 


Univerfitäte- 


Mana. MWaibel. 


W. 


Waas, Benedict, qu. Revierförfter. 975. 
Catl, Landgerichts⸗Aſſeſſor. 105. 
Ludwig, Unterapotheler. 1154. 
Wachter, Earl Friedrich, Pfarrer. 1027. 
Friedrich Auguft von, Kreis, und Stadt 

gerichts.Affeffor. 955. 

Bader, Dr. Ludwig, Unterart, 1171. Bar 

taillonsarzt. 1213. 

Wächter, Heinrich Ritter von, ehemal. Land⸗ 
wehrbezirko⸗Inſpector und Landwehrmajor.994. 
Wäger, Garl, Handeld » Appellationsgerichtd« 

Secretär. 26. 

Wagenbauer, Anton, Landgerichts » Affeffor. 
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Emanuel, Appellationsgericht8-Bote. 999. 
Wagener, Henri, Hauptmann, 1135. 1163. 
Wagner, Dr. Andreas, Univerfitäts-Profeffor 
und Gonfervator. 861. 1012. 

Earl Anton, Rebengollamts;Eontrolenr, 36. 

Heinrich Joſeph, Kreis⸗ und Stabtgerichte- 
Rath. 285. 

Franz Michael von, geheimer Rath; und 
General-Adminiftrator der GeneralsBergwerls- 
und Ealinen » Abminiftration, 208. quied- 
eirt. 1083. 

Friedtich, Kupferfiecher. 1227. 

Joſeph, Pfarrer. 628. 

Philipp, ehemal. penſ. charaft. General, 
Major. 1191. 

Wilhelm, Eifenbahn» Eonducteur. 90. 
Wagnſonner, Michael, Canonicus. 316, 
Waibel, Jofeph Anton, Pfarrer. 992, 


Bat. Waſchmitus. 


Waitz, Freiherr von, Gutsbeſitzer. 88. 

Waitzen bau er' ſche Eheleute. 100. 

Walchner, Johann Georg, qu. Revierfoͤrſter. 
1276. 

Waldbott-Baſſenheim, Graf Hugo von, 
ehemal. Landwehr-Kreiscommandant und Ges 
neralmajor. 577. 

Waldenfels, Earl Freiherr von, Appellationd- 
gerichtd» Director. 27. 

— Friedrich Wilhelm Morig Ernft Freiherr 
von, rechtöf, Bürgermeifter. 579. 

— Zooſeph Freiherr von, ehemal. penf. Haupts 
mann, 1185. 

— Zoſeph Freiherr von, Oberlieutenant. 1136. 

Dtto Freiherr von, Hauptmann. 1203. 

Waldherr, Mar, Poftofficial. 815. 

Waldmann, Franz Carl, Forſtmeiſter. 214. 

— Jacob, Hauptmann und Gewehrfabrifs 
Director. 1198. 

— Johann Baptift, Forſtraih. 88. Oberforft- 
rath. 1005. 

Waltenberg, Garl, Poftofficial. 68. 

Walther, Philipp, Junker. 1150. 

Wand, Heinrich, Regierungdrath. 429. 814. 

Wanderer, Ehriftian, Revierförfter. 277. 

— Friedrich, Forſtmeiſter. 614, 

Wankmüller, Franz Ignaz, Caplan. 942. 
1025. 

Wanney, Andreas, Conditorgehilfe. 1294. 

Warmuth, Franz Conrad, qu. Landrichter. 
1057. 

Barnberg, Carl, Unterlieutenant. 1167. 

—  Gonrad, chem. penf. Hauptmann. 1188. 

Waſchmitius, Earl, geh. Regifirator. 616. 


Waſchon. 


Waſchon, Alexander, vormaliger Pfarrmeß⸗ 

ner. 621. 
Waſſer, Alois Marximilian, Pfarrer. 1330. 
— Guſtav Adolph, Landgerichts⸗Aſſeſſor. 352, 
Washington, Ludwig Freiherr von, Unter⸗ 

lieutenant. 1169. 

Watzl, Julius, Rentbeamter. 1037. 
Weber, Alois, Frühmeß⸗Beneficiat. 1074. 
— dGarl, Unterlieutenant und Bataillond« 
Adjutant, 1122. 

Ehriftian Freiherr von, penfionirter 
Generallieutenant und Hofmarfhall Seiner 
Königlichen Hoheit ded Prinzen Catl von 
Bayern. 1173. 

—  Dominicus, Regiftrator. 1007. 

— Friedrich, Forſtcommiſſär. 1070. 

% B. Kreisſcholarch. 1029. 

—  Sofeph, Kreids und Gtabtgerichts-, dann 

Wechfelgerichtörath. 1060. 

Joſeph, Pfarrer. 54. 80. 

Hofeph, Soldat, 1015. 1109. 

Dr. M. 3., Profeffor und correfp. Mit, 
glied der Akademie der Wiffenfchaften, 1077. 
— Philipp Ludwig, Bezirkögerichts » Affeffor. 
1238. 

Sophian, Kirchenverwaltngömitglied. 317. 

— Theodor, penf. Unterlieutenant, 1179, 
— Bilhelm, Hauptmann. 1204. 
— Wilhelm, Unterapothefer. 1126. 
MWederle, Andreas, Cand. jur, 1355. 
Weckmann, Friedrich, Serretär. 311. 
Wegmaler, Johann Baptif, Seribent, 935. 
Wehner, Georg, Appellationdgerichts + Direcs 

tor. 70. 


Wehner. 
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Weichſelberger. Weiß. 


Weichſelberger, Carl, Zahlmeiſter. 357. 

Beidemann, Earl, Landgerichts-Afſeſſor. 722. 

Weidenbuſch, Jofeph, Nentbeamter. 647. 

Beidmann, Johann Martin Auguſt, Pfars 
rer, 595. 

Beigand, Morig von, Staatsminifter der Fi- 
nanzen. 16, Staatsrat; im außerordentl, 
Dienfte. 198. 

— Peter Joſeph, Landgerichts-Nfieffor. 981, 

Weigel, Wilhelm, 580. 

Weigl, Georg, Landgerichts.Actuar, 1060. 

— Johann Baptift, Domcapitular. 87. 

—  Ricolaus, Zinngießergefell, 583. 1335. 

— ZSoſeph. 580. 

Weiher, Johann Nepomuk, Landgerichts 
Actuar, 314. 

Weilhammer, Peter Georg, Beneficiat. 123. 

Beilmeyr, Franz Zaver, qu. Kreids und 
Stadtgerichts.Regiftrator. 979. 

Weimer, Georg Anton, Pfarrer, 628. 

Weinbach, Egid von, penf. Oberft. 1174, 

—  Iofeph Breihere von, Generalmajor und 
Eavalerie-Brigade-Eommandant. 1101. 1105, 

Beinig, Ludwig, Unterlieutenant. 1146, 

Beinmann, Chriſtoph, Landgerichts-Affeffor, 
51. 

Mein, Herman, Oberzoll-Infpector, 36. 

Weikard, Ludwig Franz Joſeph, Appellations- 
gerichtd, Rath. 378. 

Weippert, Carl, Candidat der Philofophie, 
543. 

Weis, Dr. Nieolaus, Biſchof. 1262. 

Weiß, Anton, ehemal. Landwehr; Major. 993. 

—  Gonftantin, Unter⸗Veterinärarzt. 1172. 


Weiß Welfer. 


Weiß, Eduard, Oberlieutenant und Adfutant. 

1119. 

— Friedrich, Oberlieutenant und Adjutant. 
1118. 1120. 

Georg, Kreiscaffeoffieiant, 117, 

Jacob, ehem, penſ. Unterlieutenant, 1191. 
— Jacob, Ober:Kriegscommiffär. 1211. 
Mathias, Unterlieutenant. 1210, 

— Peter, Oberlieutenant, 1207. 
Weißbrod, Dr. Johann Baptift von, Ober 
Medicinalrath ıc. 28. 
— Dr. Marimilian, penf. Unterart. 1181. 
Weiſer, Sebaftian, quiesc. Poſtofficial. 991. 
Weißgärber, Eugen, Studienlehrer. 394. 
Weishaupt, Earl, Generalmajor und Drigas 

bier der Artillerie. 85. 1101. 1103. 1114. 
— Eduard von, Generalmajor und Feſtungs⸗ 
Commandant. 996. 1102. 1226. 

Ernft, penf. Oberftlieutenant. 1174. 
Beiömann von Weißenflein, Richard 

Greiherr, Hauptmann. 1197. 
Weißmann, Ernf, quiese, Landgerichts⸗Aſ⸗ 

ſeſſor. 950. 

Weittenau, Philipp Sreiherr von, penſ. 

Oberlieutenant. 1178. 

Welden, Georg Garl Fteihert von, Regie⸗ 

rungs/Praͤſident. 89. 646. 

Beldes, Mam, Hauptzollamtsdiener, 62%. 
Bellmer, Ludwig Michael, quiesc. Stadt» 

commiffär. 1090. 
Welſch, Guſtav Ritter v. Hauptmann. 1131. 
— Johann Philipp Friedrich, Dekan. 123. 
Belfer, Johann Michael Freiherr von, Kreis: 

und Stabtgeridhts,, dann Handeld-Appellas 

tlonsgerichts⸗Rath. 1040. 


Weltrich. Wiedemann. 


Weltrich, Johann Ernſt, Bräuhaus⸗Admi⸗ 

niſtrator. 1036. 
Wendlinger, Johann, 

Quartiermeiſter. 1180. 
Wening, Anton, Pfarrer. 1072. 
Weninger, Johann Repomuk, Magiſtrats- 

Rath. 1224. 

Wepfer, Maximilian, Hauptmann. 1111. 
Werkmeifter, Mathias, Beneficiat. 207. 
Werner, Caspar, Unterlieutenant. 1209. 
Franz Auguf, Bezirksrichtet. 184. 

— Zoſeph Freiherr von, k. k. öfter. Unter 
flaats-Secretär. 191. 

Joſ., Kreisſcholarchats⸗Erfatzmann. 1029. 
Wernhard, Maxim., Oberlieutenant. 1165. 
Wernz, Johann, Staatsproeurator-⸗Subſtitut. 

1003. 

Weſter, Peter, Unterlieutenant. 1210. 
Wetzſtein, Joſeph von, penſ. Hauptmann. 

1177. 

Weveld, Anton Freiherr von, Hauptmann. 

1134. 

Weyh, Joſeph, Landgerichts⸗Aſſeſſor. 1328. 
Weykart, Balthaſar, Feldwebel. 1015.1107. 
Wich, Johann Conrad, Hauptjollamts⸗Con⸗ 

troleur. 1068. 

Widder, Cäſar, Landrichter. 1038. 1349. 


penf. Regimentds 


Widerer, Eduard, Landgerichts-Affeffor. 119. 


Widmann, Michael, Obermeifter. 1014. 1107. 

Widnmann, Bildhauer. 86. 

Mar, Brofefier. 108. 

Walther Freiherr von, Unterlieutenant, 
1141. 

Wiedemaun, Franz XZaver, ehemal. Ehorvis 
car, 994. 


Wiedemann, Winkler, 


Wiedemann, Friebrich, Landwehrmajor. 1011. 

—- Quirin, Beneficiat, 109. 

Wiedenhofer, Michael, Cand. jur. 1355, 

Wirdermann, Ignaz, Mafchinenfchloffer, 
1304. SKirchenverwaltungs-Mitglied. 1332, 

Wieland, Friedrich, Rentbeamter. 276. 

Wiefend, Mar Georg, Landrihter. 1038, 
1349. 

— Dr. Sebaftian, quiede. Kreis, und Stabts 
gerichts⸗Arzt. 1061. 

Wiefer, Sebaftian, ‘Pfarrer, 295. 

— Dr. Thomas, Ganonicus, 315. 

Wiefinger, Johann, Pfarrer. 1330. 

Wiesner, Franz, Landgerichts-Affeffor. 564. 

Wiefiner, Earl, penf. Unterapothefer. 1181. 

Wifling, Jacob, Landiwehrmajor, 82, 

— Jacob, Oberkirchen- und Schulrath. 274, 

Wigand, Anton, quiede. Borftmeifter. 613. 

Wigard, Philipp, Oberftlieutenant. 1200. 

Wild, Zofeph, Landgerichts-Actuar, 1239. 

Wilhelm, Bernhard, Kreis- und Gtadtges 
richt», dann Wechfelgerichtd-Rath. 940. 

Wimbäck, Nepomuk, Binifterialfecretär. 1151. 

Wimmer, Anton, Kreis-Medicinal-Ausfchußs 
Mitglied und Lehrer, 200. 

— Anton, Sandrichter. 190. 

Earl Friedrich, Lanbwehrmajor. 269. 

—  Nepomuf, penf. charaft, Major. 1160. 

Windenius, Friedrich, ehem. penſ. Haupts 
mann. 1190. 

Windifch, Earl Wilh., Rentbeamter. 1020. 

Winkler, Baptift, Unterquartiermeifter, 1156. 

1193. 
Franz Seraph, vormal, Mpothefer und 

Bürgermeifter, 1227, 
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Winkler, Wohlfahrt. 


Winkler, Franz, Regierungs⸗ und Kreioforſt- 
rath. 25. 

— Leonhard, Canzleiſectetaͤr. 1154. 1171. 

Winklmayr, Georg, Pfarrer, 1024. 

Binneberger, Ludwig, Forftmeifter. 856. 

Winterl, Repomuf, yenf. Regiments-Quar- 
tiermeifter. 1180. 

Wintermayr, Mar Ludwig. 319. 

Binther, Friedrich von, Generalmajor und 
Infanterie ; Brigade » Gommandant. 1101. 
1174. 1199. 

Wintter, Ludwig, Unterlieutenant und Ba, 
taillons-Adjutant. 1122. j 

Wirſchinger, Dr. Heinrich, Kreis u. Stabt- 
gericht8;Director. 976. 

Birth, Franz, Landgerichts-Aetuar. 183, 

— Zohann, Pfarrer. 189. 

— Johann Repomuf, Pfarrer. 208. 
Wirthmann, Franz Zaver, Gteuer-Affeffor. 
311. 
—  Heinrid, Oberlieutenant und Regiments- 

Adjutant. 1121. 
— ODitto, Oberlieutenant. 1165. 
Wiſchan, Johann Jacob, Pfarrer. 410. 
Wis math, Matth., Regiments-Actuar, 1173. 
Wisner, Alois, Bataillons⸗Quartiermeiſter. 
1153. 
Wiönet, Adolph, Kreiscaffe-Officiant. 1036. 
Wittmann, Fran Seraph, Pfarrer. 1243. 
— Joſeph, Ganzleifecretär, 1155. 
Wochinger, Dito, Unterlieutenant. 1146, 
Wörlein, Johann, Junker. 1149. 
Wöſch, Friedrich, Nentbeamter. 781, 
Bohlfahrt, Jacob, Regiments⸗Actuar. 1159, 


Wohnlich. Bünzer, 


Wohnlich, Guſtav von, Landgerichts-Actuar. 
818. 

Wolf, Molph, Appellationsgerichts - Affeffor. 
1284. 

— Auguſt, Oberlieutenmt, 1164. Haupt⸗ 

mann. 1203. 

Dr. Carl, Bataillons Arzt. 1153. 

—  Briedrih Wilhelm, ehemal. Landiwehrmas 
jor. 1029, 

— Georg Mehior, Kreids und Stadtgerichte, 
ſchreiber. 941. 

— Heintich, Revierförfter, 1036. 
Johann Mathias, techn. Wechfel» und 

Merfantilgerichte-Suppleant. 1288. 

— Joſeph, Pfarrer. 619. 

— Joſeph, Pfarrer. 1026. 

Joſeph, Studienlehrer. 1239, 

— Dr. Jofeph Heinrich, Kreis» und Stadt« 

gericht®-Protocollift. 983. 
Marimilian, Oberrechnungs-Rath, 1300. 

— Morig. 271. 

Philipp, Nentbeamter. 1020. 

Xaver, Major. 1130, 


‚Bolfanger, Eduard, Minifterialratt. 934. 


Wolff, Joh. Chriſtoph, Strumpfwirker. 584. 
Wolfram, Rudolph, Rechtscandidat. 542, 
Worack, Johann, Oberfeuerwerfer. 1014. 
1107. 
Worlitſchek, Gymnaſial. Profeſſor. 431. 
Wotſchack, Ludwig, Unterquartiermeifter. 1215, 
Wucherer, Ferdinand, Regierungs-Affeffor. 614. 
Wühr, Ferdinand, Landgerichtö-Artuar, 617. 
Wündiſch, Ernft, Pfarrer. 575. 
Wuͤnzer, Jacob, Stadtgerichtefchreiber, 980. 


Würdinger, Dfenburg, 


Würdinger, Andreas, Pfarrer. 567. 

Würth, Lorenz, Regiments⸗Actuar. 1173. 

Wunder, Bernhard, Rechtsöcandidat. 544. 
Franz, penſ. Regiments-Duartiermeifter. 

1180. 

Wurm, Ghriftian, quiesc. Gymnaſial⸗Ptrofeſ⸗ 
for, 696. 

— Dr. Ferdinand Wibrecht, quiesc. Gymna⸗ 
fial- Profefior. 185. 

Wurmer, Göleftim, Candidat der Staatd« 
wirthſchaft. 1359. 


X. 


Zylander, Anton Ritter von, ehemal. penſ. 
charakt. Major. 1191. 
— Zoſeph Ritter von, Oberf. 1129. Bes 
vollmächtigter bei der Bundes» Gentralcoms 
miffion in Frankfurt. 1323, 
Oscar Ritter von, Zunfer. 1211. 
— 'Dito Ritter von, Oberlieutenant und Ads 
jutant, 1119. 


D. 

Yblagger, Zofeph, Rechnungs +» Kommiflär. 
393. 406. Regierungsaffeffor. 1368. 

Dfenburg, Ludwig Graf von, Hauptmann, 
1204. 

— Philipp Graf von, Oberlieutenant und 
Regiments⸗Adjutant. 1120. Plag-Adjutant. 
1198. 

— Wilhelm Graf von, Oenerallieutenant und 
Arnitecorps-Gommandant. 85. 1100. 1103. 


Zabuesnig. 


Zech⸗ Lobning 


8. 

Zabuecsnig, Carl v., Unterlieutenant. 1168. 

Zacher, Joſeph, Kreiscaſſediener. 1094. 

Zäuner, Johann Carl, Landrichter. 78. 

Zahn, Garl, ehem. Unterlieutenant, 1188. 

—  Garl, Kirchenverwaltungdmitgliev, 856. 

— Heinrich, Handelöfammermitglied. 1076, 

— Johann Carl Friedrih Wilhelm, Landge⸗ 
richts⸗Actuat. 1221. 

Zahner, Joh. von, penf. Rittmeiſter. 1178. 

Zaiger, Anbread, Bote. 267. 

Zandt, Leopold Freiherr von, penf. General 
major und General-Adjutant, 1194, 

Bang, Mlerander, Gommunal » Revierförfter. 
1006. 

Zanker, Joſeph, Pfarrer. 409, 

— Leopold, Pfarrer. 361. 

Zantner, Johann, Kirhenverwaltungdmitglieb. 
1332. 

Zanzinger, Georg, ehem. Regiments⸗Quar⸗ 
tiermeifter und Revifor. 1192. 

Zapf, Branz, Kirchenverwaltungemitglied. 382. 

Zappert, Gatl, Bleich⸗ und Appretur⸗Fabrik⸗ 
Inhaber. 823. 

Zaspel, Jofeph, Kreis, und Stadtgerichto⸗ 
Erpeditor. 121. 

Zaubzer, Ehriftoph, Schuhmachermeifter. 623 

Bauneder, Georg, ehemal, Landwehrmajor, 
993. 

Zauner, Anton, quiesc. Kreidcaflier. 617. 

Dr. Simon, Studienlehrer. 904. 

Zaufer, Franz Zaver, Hausmeiſter. 37. 

Zech, Dr. Philipp, Canonicus. 412. 

— Lobning, Friedr, Graf v., Junker. 1124. 


Behbauer, Bier. 


Zehbauer, Franz Xaper, Zollverwalter. 115. 

Zehetmayer, Sebaftian, Prieſter. 1239. 
1277. 

Zehl, Lorenz, q. Revierförfter. 615. 

Zehrer, Sigmund, Junfer, 1123. 

Zeiler, #riebrich, Unterlieutenant, 1123. 

Michael, penf. Hauptmann. 1177. 

Zeiner, Iofeph, @ifenmeifter, 999. 

Zeis, Anton, Cand. jur, 1359. 

Zeltner, Johann, Ultramarinfabrifant. 88, 

Zenetti, Johann Baptiſt von, Staatsrath 
und Regierungs-Präftdent, 693. 

3engerle, Garl, Cand, jur. 1355. 

Zentner, Franz Ritter von, Oberlieutenant. 
1164. 

— Friedrich Ritter von, Hauptmann. 1201. 

Zerreis, Jofeph, Negierungsrath. 1323. 

ZettImayer, Michael, Schuhmachermeifter. 
1304. 

Ziegelmeyer, Johann Alois, Pfarrer. 567. 

Ziegler, Adam, Feldwebel. 1015. 1107. 

Garl, Unterlieutenant, 1334. 

— Carl Friedrich, Pfarrer. 111. 

Jacob, Landwehrmajor. 725. 

Johann Jarob, Schullehrer. 1279. 

Matthäus, Pfarrer, 1071. 

Melchior, Pfarrer, 27. 

— Javer von, Hauptmann, 
funet. Major. 1197. 

3ieglwalner, Ghriftoph, penf. Hauptmann, 
1177. 

— Zoſeph, Unterlieutenant, 1168. 

Wilhelm, penf, Major. 1175. 

3ier, Heinrich, Pfarrer, 410, 


1126. 1175, 


Zierer, 


Zierer, Martin, Landgerichts-Affefior. 573, 

Zimmerer, Joſeph, Stadtcommiſſär. 1090. 

Zimmermann, Friedrich Carl, Grenzober, 
eontroleur. 431. 

Zint, Dr, Balduin, Leibarzt Seiner Königlis 
‚hen Hoheit des Pringen Quitpold von Bayern. 

1291. 
Eduard, Oberappellationsgerichtsrath. 86. 
Zohann Friedrich Joachim, Pfarrer. 10492, 

— Nicolaus, q. Kreids und Stadtgerichts— 
fchreiber. 44. 

Zinn, Friedrich, Kreis. und Stadtgerichts⸗ 
Aſſeſſor, dann funct. Staats-Anwalt. 180. 
187. 955. 

Zinsmeifter, Eonrad, Unterlientenant, 1140. 

Zipfel, Severin, Stabtpfarrer, 1009. 

Zippelius, Nikolaus, Pfarrer, 188. 

Zipperer, Leonhard, Dberlieutenant, 1136. 

Zipprich, Regiftrator. 277. 

Zirngibl, Anton, Cand. philos, 1359. 

— Dr. Jofeph, Unter-Arzt. 1125. 1214. 

Zigler, Ignaz, Seifenfieder, 960. 

Zipmann, Johann Paul, Landgerichts⸗Aſſeſ⸗ 
ſor. 211. 

Zölch, Carl, Landgerichts-⸗Aſſeſſor. 950. 

— Dr. Slorian, Landgerichts⸗Actuar. 77. 

Zöller, Alois, Oberlieutenant. 1207. 

—  Dtto, Randgerichts-Affeffor. 79. 211. 

Zoll, Andreas, Pfarrer. 1350. 

Zoller, Garl Freiherr von, ehemal. penf. 
harakt. Feldzeugmeifter. 1193. 

— Socar Freiherr von, k. Blügeladjutant 
und Oberflieutenant, 1262, 


Boller, 


Zoller. ZuRhein, 
Zoller, Dito Freiherr von, Hauptmann, 
1135. 


Zorn, Ernſt, Mechanifus,. 581. 

Zottmann, Adalbert, penf, Generalmajor, 
1174. 

— Ludwig, Cand. philos. 1359. 

Zrierfähling, 3, Müller. 1081. 

Zus Rhein, Friedrich Freiherr von, Staats- 
rath im außerordentlichen Dienfte und Res 
gierungd» Präfident. 645. 

— Theodor Freiherr von, Hauptmann. 1135. 


Zurmeften. 


Zurweften, 
1105. 

Zwanziger, Heinrich, Pfarrer. 363. 

—  Heinrih Wilhelm, Landrichter. 1058. 

Zwehl, Theodor von, Staatsrat im ordent— 
lichen Dienfte und Staatsminifter des In— 
nern. 591. 

Zwengauer, Georg, ehemaf, Unterlieutenant, 
1183. 


Zwidh. 


Carl von, Rittmeiſter. 998. 


Zwickh, Johann Nepomuk, Zoll-Verwalter. 


102. 


D. Drtsregifter. 





1. 


Achſsheim, kathol. Pfarrei. 619. 942. 

Adelsried, kathol. Pfarrei. 379. 

Ahornberg, Forftrevier. 1060. 

Aibling, Fathol. Pfarrei. 380. 

— Rentamt. 347. 

Aid, Fathol. Pfarrei. 567. 

Aida, Fathol. Pfarrei. 122. 

— vormal. Patrimonial-Bericht. 437. 

Aichach, Kreis⸗ und Stadtgericht. 1219. 

— Stadt⸗ und Landgerichts⸗Phyſicat. 183. 

Mitrang, vormal. Patrimonial⸗Gericht. 171. 

Alburg, Frühmeßbeneficium. 567. , 

Allersberg, Forſtrevier. 103. 

—  Frühmeß- und Spital-Beneficium. 207. | 

—  Fathol. Pfarrei. 1244, 

Allersheim, kathol. Pfarrei. 984. 

Alfenborn, proteflant, Pfarrei. 575. 

Alfenz, Fathol. Pfarrei. 45. 

Altbeffingen, Fathol, Pfarrei. 618. 

Alteglofsheim, vormaliged Patrimonial- 
Gericht. 147, 

Altendorf, Fathol, Pfarrei. 1042. 

Altenſchönbach, vormal. Patrimonial⸗Gericht. 
151. 


Altglashütte, Forftrevier. 563. 

Altötting, Landgerichtd-Phyficat. 1021. 

Alzenau, kathol. Pfarrei, 1024. 

Alzgern, Borftrevier, 76, 

Amberg, Benefiium an der St. Martins, 
fire. 956. 

— Kreis und Stabtgericht, 358. 

Landgericht. 646. 

fathol, Spitalpfarrei. 1023. 

— kathol. Stabtpfarrei. 696. 

Amerdingen, vormal, Batrimonial» Gericht. 
171. 

Ammerfeld, kathol. Pfarrei. 618. 

Amorbach, Advokatie. 278. 

Eommunal » Revier. 391. 

— Rentamt. 901. 1020. 

Ansbach, Adnofatie. 694. 1069. 

—  GCommunals Revier, 391. 

Landgericht. 206. 

— proteſt. III. Pfarrftelle an der St. Gum⸗ 
bertuäfirche, 821. 

Arnftein, Brühmeßbeneficium. 396. 

Asbach, Fathol. Pfarrei. 122. 

Aſchach, Fathol. Pfarrei, 28. 819, 1222, 


uſchaffenburg. 


Aſchaffenburg, Advokatie. 564. 
Forſtamt. 391. 
Hauptzollamt. 950. 
Landgeticht. 357. 
Aſchbach, vermal. Pattimonialgericht. 437. 
535. 

und Hohn am Berg, proteft, combinirte 
Pfarrei, 1063. 
Aſchheim, Fathol, Pfarrei. 1062. 
Affelheim, proteft. Pfarrei. 1028. 
Au, kathol. Pfarrei. 1244. 
Aubing, Fathol. Pfarrei. 432. 
Aufbaufen, kathol. Pfarrei. 379. 432. 
Augsburg, Advolatie. 627. 
—  Beneficium St. Servatius, St. Michael 
und Gt. Anton- bei der Stadipfarrlirche St. 
Moriz. 109. 

bifhöf. Domcapitel, 994. 
—  Kreid- nnd Stadtgericht. 180. 976. 
Stabtmagiftrat. 48. 317. 
Yutenried, vormal, Batrimonialgericht. 171. 


B. 


Babenhaufen, Movofatenftelle. 904. 

Bach ern, Fathol. Pfarrei. 1302. 

Bachhauſen, protefl. Hfarrei. 1223. 

Bärnau, Nebenzollamt J. 116. 

Baindlkirchen, kathol. Pfarrel. 280. 

Balzhauſen, kathol. Pfarrei. 71. 

Bamberg, erzbifchöfl. Domcapitel. 213.287, 
381. 

—  Kirchenverwaltungen. 381. 397. 782. 

— Kreis, und Stabtgeridt. 358. 


Bamberg. 


Bamberg. Bifchofsreuth. 


Bamberg, Stabigerichtö-Phyficat. 120. 
kath. Stabtpfarrfonds-Bermwaltung. 1262. 
Battenberg, prot. Pfarrei. 410. 
Baudenbach, prot. Pfarrei. 54. 
Baumgarten, Eurat- u. Schulbeneficium. 361. 
Bayreuth, Advokatenſtelle. 942, 1241. 
Kirchenverwaltungen. 317. 1092. 
Kreids und Stabtgeriht. 57. 358. 
Landgerichtö-Phyficat. 26. 
Bebelsheim, Gommunal-Revier, 647. 
Behringersdorf, prot. Pfarrei. 1330. 
Beierberg, prot. Pfarrei. 943. 
Beilngries, Landgeriht. 951. 1236. 
Bellheim, kath. Pfarrei. 1243. 
Benediftbeuern, Borftamt. 573. 
—  forfirevier. 573, 
Berg bei Landöhut, kath, Pfarrei. 1261. 
Bergheim, kath. Pfarrei. 45. 267. 1260. 
Bernbach, kath. Pfarrei. 820. 
Berndorf, prot. Pfarrftelle. 1329. 
Berned, Landgeridt. 573. 
Berngau, Fath. Pfarrei. 28. 
Bernhöhe, Gemeinde. 427. 
Bernhof in Krottenfee, Forſtrevier. 42. 
Bernftein, ‚Gemeinde. 427. 
Bertholdsdorf, prot, Pfarrei. 81. 
Bettenburg, vorm. Batrimonialgeriht. 151, 
Beuren, vorm. Patrimonialgeriht, 173. 
Biburg, Forſtamt. 1035. 
— Forſtrevier. 1254. 
Bimbach, vormal. Patrimonialgericht. 163. 
Birkenfeld, vormal. Pattimonialgericht. 153. 
Biſchbrunn, Forſtamt. 391. 
Biſchofsreuth, Forſtteviet. 38. 200, 
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— 


Bliedta ſtel. 


Blieskaſtel, Eommunal-Revier. 1089. 

— kath. Pfarrei. 1072. 

Rentamt. 1061, 

Bodenwöhr, Bergamt. 311. 572. 
Boͤſenbechhofen, Forftrevier. 1005. 
Bogen, Landgericht, 1067. 1275. 
Bolzhaufen, kath. Pfarrei. 188. 
Bonnland, vorm. Patrimonial-Gericht, 155. 
Boſenbach, Communal:Forftrevier. 955. 
Dreitenberg, kath. Pfarrei. 619. 


Burgwinds heim. 


Brennberg, vormal. Patrimonialgericht. 147. 


Brückenau, kath. Pfarrei. 409. 

— Poſtverwaltung. 265. 

Brunn, Forſtrevier. 254. 

prot. Pfarrei. 1043. 

Bubesheim, kath. Pfarrei. 361. 

Bu, vormal. Patrimonial⸗Gericht. 439. 

Budan, vormal. PatrimonialsBeriht, 441. 

Buchbach, kath. Pfarrei. 362. 

Büchelberg, Fath, Pfarrei. 1351. 

Bühl, kath. Pfarrei. 1345. 

Bundorf, Forftrevier. 276. 

Burggrub, Gemeinde. 426. 

— normal. Patrimonial-Gericht, 447. 

prot. Pfarrei. 189. 

Burghauſen, Landgericht. 1349. 

— vormal. BatrimonialGericht. 535, 

Rentamt, 355. 

Schloßbeneficium. 1301. 

Burgheim, kath. Pfarrei, 1329. 

Burglengenfeld, Fath. Pfarrei. 71. 

Burgpreppadh, vormal. Patrimoniai- Ges 
richt. 155. 


Burgmwindheim, Forſtrevier. 579. 


Burfardroth. Dintelöbüpr, 


Burfarbroth, kath. Pfarrei, 782. 

Burrweiler, Communal-Revier. 1058. 

Burtenbac, vormal, Patrimonialgericht.173. 

Buttenheim, vormal, Patrimonial-Gericht. 
453. 

Buxheim, vormal, Herrjchafts-Gericht. 171. 


C. 


Cadolzburg, Landgericht. 206. 

Elaufen, kath. Pfarrei. 280. 

Golmberg, Forftrevier, 1089. 
Eonradshofen, fath. Pfarrei. 1025. 1277. 
Culmbach, Advofatie. 39. 

prot, III. Bfarrftelle. 110, 

Eufel, Rentamt. 204. 


D. 


Dadenheim, kath. Pfarrei, 280. 
Dahn, Forftrevier. 951. 

Rentamt. 204. 

Darftabt, kath, Pfarrei. 984. 
Deggendorf, Forfamt, 1005. 
Deinfhwang, Forftrevier. 975. 
Deifenhaufen, Steuergemeinde, 979. 
Deißenhofen, Beneficium, 782. 
Didenreishaufen, prot. Pfarrei. 1027. 
Dietersborf, prot. Pfarrflelle. 396. 
Dietmannsried, kath. Pfarrei. 71. 
Dietrahing, vorm, Patrimonialgericht, 137. 
Dillingen, Lyceum. 1242. 

Oymnaftum, 1242. 

Dinkelsbühl, Forſtamt. 406. 

—  Landgeridt, 572, 


Dirrlauingen, Glifabethegell, 


Dirrlauingen, kath. Pfarrei. 628. 
Ditterswind, vorm. Patrimonialgericht. 155. 
Döhlau, prot. Pfarrei. 1062. 
„Döpshofen, Fath. Pfarrei. 820. 
Dorfgütingen, prot. Pfarrei, 576. 
Dornhbaufen, prot. Pfarrei, 1010. 
Dürkheim, Borflamt. 24. 

kath. Pfarrei. 268. 

Dürrenhof, vormal, Batrimonialgericht. 155. 
Dürrenried, vormal, Pattimonialgericht. 155. 


E. 


Ebenried, Gemeinde. 22. 

Ebern, kath. Pfarrei. 286. 

Ebersbach, kath. Pfatrei. 1260. 

Eberoberg, Rentamt. 1039. 

Eberspoint, Forſtei. 24. 

Ebrach, Forſtamt. 356. 

Edel ſtetten, vormal. Herrfchaftsgericht. 171. 

Ederheim, Forſtrevier. 781. 

Eggenfelden, Rentamt. 121. 

Egloffftein, vormal. BPatrimonial;Gericht. 
455. 537, 

Eibach, Forftrevier. 201. 

Eibelſtadt, Fath. Pfarrei. 207. 

Eichenbühl, Eommunal-Revier. 391. 

Eihftädt, Bau⸗Inſpection. 284. 

Einersheim, prot, Pfarrei und Defanat, 

1278. 

Eiſenbach, kath. Pfarrei. 1041. 

Eifenburg, vormal, Batrimonialgeriht. 173, 

Eitting, kath. Pfarrei. 820. 

Glifabethszell, kath. Pfarrei, 109. 


Ellingen, Feuchtwangen. 


Ellingen, kath. Stadtpfatrei. 1009. 

Engertséham, kath. Pfarrei. 723. 

Eng!mar, kath. Pfarrei. 361. 594. 1025, 

Eppenbrunn, Forſtrevier. 1039. 

Erbendorf, Landgericht. 309. 349. 425. 

— Landgerichts: Phyficat. 408. 

prot. Pfarrei, 595. 

Erding, Rentamt. 1037. 

Ergoldsbach, Forftrevier. 200. 

Erlabrunn, fath. Pfarrei. 1302. 

Erlangen, Univerfität. 543. 995. 

Eſchau, vormal, k. Gerichto⸗ und Polizeibe⸗ 
hörde. 854. 

Eſchelkamm, Hauptzollamt, 933. 

Eſchenbach, kath. Pfarrei. 53. 

— Edhuls und Frühmeß-Benefictum. 1222. 

Eßfeld, kath. Pfarrei. 1350. 

Eßleben, Fath, Pfarrei. 993. 

Ettelried, vormal. Patrimoniafgericht. 173, 

Ettling, fath. Pfarrei. 122. 

Euerhbaufen, kath. Pfarrei. 1071. 

Eußenhauſen, fath, Pfarrei. 268. 

Ettal, kath. Pfarrei. 984, 1244. 


F. 


Fahr, kath. Pfarrei, 1277. 
Fahrenbach, vorm, Patrimonialgericht. 459. 
Feldmoching, kath. Pfarrei. 821. 
Fellheim, vormal. Patrimonialgericht. 173. 
Ferthofen, vormal. Patrimonialgericht. 175. 
Feucht, prot. Pfarrei. 81. 
Feuchtwangen, Landgericht, 591. 
prot, III, Pfarrftelle, 1302. 

16* 


dichtelberg. 


Bichtelberg, Berg- und Hüttenamt. 1059. 
Fiſchbach, Forfirevier. 951. 

Borft, kath. Pfarrei. 27. 

Grammersbach, kath. Pfarrei, 1260. 
Sranfenreuth, Forſtrevier. 1060. 
Sranfenthal, Bezirkögericht. 352. 

— Rentamt. 35. 1056. 

Breilaffing, Hauptzollamt, 933. 
Sreyfing, Landgericht. 1257. 

Freyſtadt, FrühmeßsBenefichum, 71. 
Frickenhauſen, Frühmeß⸗Beneficium. 212. 
Friedberg, Advokatie. 627. 
Friedenfels, Gemeinde. 427. 
Frieſenhauſen, prot. Pfarrei. 724. 

— vormal. Patrimonialgericht. 157. 
Frieſenheim, kath. Pfarrei. 566. 
Fröh ſtodhe im, vorm. Patrimonialgericht. 157. 
Fürholzen, kath. Pfarrei. 72. 

Fürth, prot. Kirchenverwaltung. 725. 

— Stadt⸗Commiſſatiat. 1090. 

Füßen, Landgericht. 1328. 

— Rentamt. 77. 


Germeröheim, 


©, 


Baden, Gemeinde. 264. 


Gattendorf, vorm, Batrimonialgericht. 459, 


Gaubüttelbrunn, kath. Pfarrei, 208, 
Geilsheim, prot. Pfarrei, 1027, 
Geifenfeld, kath. Pfarfei. 619. 
Gemünden, Landgericht. 121. 

Gereuth, vormal, PRatrimonialgericht. 157. 
Germersheim, Notarftelle. 904. 

—  Rentamt. 1090. 


Gern, Gumpertöreuth, 


Gern, vormal. Patrimonialgeriht. 137. 
Gerolsbofen, Advofatie.. 1003. 
Gerolzheim, prot, Pfarrei. 81, 
Geſees, prot. Pfarrei. 363. 
Giebing, fath. Pfarrei. 53. 
Gleißenberg, kath. Pfarrei. 574. 
®miünd, Forftrevier. 975. 
Onadenberg, Fath. Pfarrei. 432. 
BGodramftein, fath, Pfarrei. 409. 
Göoöbelsbach, Fath, Pfarrei. 1024. 
Gößweinſtein, kath. Pfarrei. 1074. 


Gollhofen, vorm. Patrimonialgericht. 527. 


Gottmanndgrün, vormal. Patrimonialges 
richt. 461. R 
Gräfenberg, Landgerichts. Phyſicat. 781. 
Gräfendorf, Gemeinde. 99, 
Grafenau, Landgerichts; Phnficat. 38, 
Grafenwöhr, Forftrevier, 616. 
Grafing, fath. Pfarrei. 593. 
Orammelfam, fath, Pfarrei. 568. 
Gramfhap, Fath. Pfarrei, 110. 
®reding, Rentamt. 982. 
Grettſtadt, Kommunal:Revier, 391. 
GSriesbach, Rentamt. 1323. 
Grönenbah, Forftrevier. 781. 
Groß-Bockenheim, prot. Pfarrei. 55, 
Großgunderts hauſen, kath. Pfarrei. 1024. 
Großkitzighofen, Menhofer'ſches Benefl- 
cium. 189. 
— kath. Pfarrei, 409. 
Großköllnubach, Beneficium. 362. 
Großkarolinenfeld, prot. Pfarrei. 957. 
Großmehring, Gemeinde. 644. 


Gumpertsreuth, vormal, Patrimonialger 
richt. 461, 


Gundramsoried. Helmigheim, 


Gundramsried, kathol. Pfarrei. 984. 1073, 
Bunzenhaufen, Poft- und Eiſenbahn⸗Ver⸗ 
waltung. 990. 991. 1091. 
Guttenberg, vormal. Gerichts. und Polizei 
behörde, 1051, 
H. 
Habers kirchen, kathol. Pfarrei. 565. 
Habkirchen, Nebengollamt. 1068. 
Hadermannsgrän, vormal. Patrimonialge 
richt. 463. 
Hafenlohr, fathol. Pfarrei. 1025. 
Hagenbad, vormal, Patrimonialgericht. 463. 
Hailing, Beneficum. 212. 
Hals, fathol. Pfarrei, 566. 
Hammelburg, Rentamt. 277. 
Hannberg, kathol. Pfarrei. 1350. 
Harburg, Gerichts- und Poligeibehörbe, 407. 
Harmating, Schloßbenefiium. 122. 
Harthaufen, kathol. Pfarrei. 943. 
Hartmannsreuth, vormal. Patrimonialge 
richt, 475. 
Haſelbach, Fathol, Pfarrei. 1244. 
Haupdorf, Gemeinde. 426. 
Hegelhofen, kathol. Pfarrei. 984, 
Heided, Horftrevier. 348. 
Heidingsfeld, Forſtamt. 391. 
Heilbrunn, Incurat » Beneficium. 819. 
Heiligenmofchel, proteſt. ‘Pfarrei. 410. 
Heilig- Kreuz in Donauwörth, vormal, Pas 
trimonialgeriht. 175. 
Heinrihsthal, Horfirevier. 355. 
Hellmitzheim, proteft, Pfarrei, 1330. 


Helloberg. Holgen. 


Hellöberg, vormal, Patrimonialgericht. 135. 

Helmbredhts, Gemeinde, 427. 

Hemau, Rentamt. 347, 

Herbertshofen, Fathol. Pfarrei. 619. 

Heröbrud, II. proteft. Pfarrftelle 595. 

proteft. III. Pfarrftelle. 1302. 

Herfhweiler- Bettersheim, Gommunale 
Revier. 1089. 

Heuftreu, kathol. Pfarrei. 212. 

Hiltersdorf, Gemeinde. 22. 

Hiltenfingen, Fathol. Pfarrei. 1024. 

Hirfchfeld, kathol. Parrei. 295. 1026. 

Hochftädt, Fathol. Pfarrei. 212. 

Hodhftätten, Yerarial» Horftrevier, 406. 

Höhftadt, Landgericht. 813. 

Hoͤllrich, vormal, Patrimonialgeriht. 157. 


Höllrich und Heßvorf, combinirte proteft. 
Pfarrei. 822. 


Hof, Abvofatie. 407. 
Kirchenverwaltungen. 124. 366. 
Landgericht. 78. 

—  Gtabtmagiftrat. 579. 

Hofed, vormal, Patrimonialgericht, 465. 
Hofheim, Fathol. Pfarrei, 628. 
Rentamt. 647. 

Hohenau, Fathol, Pfarrei. 567. 
Hohenbercha, kathol. Pfarrei. 267. 
Hohenfeld, proteft. Pfarrei. 620. 
Hohenhard, Gemeinde. 427. 


Hohenlandsberg, vormal. Herrfchaftöges 
richt. 535. 


Hohenlinden, fathol. Pfarrei. 379. 


Holnftein, vormal, Gerichts, und Polizeibe⸗ 
hoͤrde. 1236. 


Holzen, vormal, Patrimonialgericht, 175. 


% 


Hobzlirchen, Sttelhofen. 


Holzkirchen, Surat» Deneficium. 188, 

Gemeinde. 99. 

Homburg, Notariat. 1285. 

Hoppach hof, Horfirevier. 348. 

Horlach, Berfiamt. 1005. 

Hornbach, Cantons- Phyfifat. 992. 

Hundshaupten, vormal, Patrimonialgericht. 
465. 

Hurlach, vormal. Patrimonialgericht. 135. 


J. 


Jeſſerndorf, kathol. Pfarrei. 208. 
Jettingen, kathol. Pfarrei. 1062. 
Illenſchwang, proteſt. Pfarrei. 363. 
Illertiſſen, Landgericht. 1328. 
Ilmmünſter, kathol. Pfarrei. 379. 
Indersborf, kathol. Pfarrel. 1329. 
Ingbert, St., Bergamt. 1347. 
Ingenheim, kathol. Pfarrei. 207. 


— 


Ingolftadt, Emeriten-Beneficium. 72. 315. 


Landgericht. 696. 
Joditz, vormal. Patrimonialgericht. 467. 


Ippesheim, vormal, Batrimonialgeriht. 527. 


Spsheim, Rentamt. 202. 

Irlbach, Incurat» Beneficium, 619. 

fathol. Pfarrei. 267. 567. 

Irmeldhaufen, vormal, Patrimonialgericht, 
159. 

Irrſee, Kreis» Irrenanftalt. 284. 

Ifaar, vormal, Patrimonialgeriht. 467. 

fen, Borftrevier, 1323. 

Grühmeß » Beneficium, 1222. 

Sffigau, vormal, Patrimonialgeridht. 467. 

Ittelhofen, vormal, Batrimonialgericht, 539. 


Koiferdlautern. Kirchheimbolanden, 


K. 


Kaiſerslautern, Bezitksgericht. 1056.1284, 

Nebenzollamt. 1069. 

— Rentamt. 1035. 

Kallſtadt, proteſt. Pfarrei. 55. 

Kaltenbrunn, vorm. Batrimonialgericht, 469, 

Kandel, Notaröftelle. 904. 

Karlöhuld, Fathol, Pfarrei, 566, 

Karlftein, Forftrevier, 75. 

Kafl, Landgerichts. Phyficat, 424. 

Katfhenreuth, vormal. Patrimonialgericht. 
469. 

Katzweiler, proteſt. Pfarrei. 410. 

Kaubenheim, proteſt. Pfarrei. 110. 

Kaufbeuern, Rebenzollamt. 105. 

Keilberg, Gemeinde, 1082. 

Kelheim, Landgericht. 352, 

—  Gtabtpfarrei. 1072. 

Kemnath, Advofatie, 39, 

Nentamt. 426, 

Kempten, Hauptjollamt, 1301. 

Borftamt. 982. 

—  proteft, L Pfarrftelle. 110. 

proteft. II. Pfarrftele. 363. 

Kimratöhofen, Fathol. Pfarrei, 380. 

Kipfenberg, Landgericht. 352. 1241. 

Rentamt. 347. 

Kirchbuch, Fathol. Pfarrei. 724. 1026. 

Kirchdorf, Fathol. Pfarrei. 1023. 1222. 

Kirchehrenbach, fathol. Pfarrei. 620. 1009, 

Kirhenlamig, proteft. Dekanat. 1245. 

Kirhheimbolanden,Landcommiffariat. 1090. 

— proteſt. Delanat, 123. 


Kirchleus. Laberweinting. 


Kirchleus, vormal. Pattimonialgericht. 471. 
Kirchröttenbach, kathol. Pfarrei, 315. 
Kirchzell, Cummunaltevier. 391. 
Kiffing, kathol. Pfarrei. 295. 
Klaushof, Forftrevier. 1254. 
Kleinbardorf, vorm, PBatrimonialgericht.159. 
Kleinheubach, vormal. Gerichtds und Pos 
lizeibehörbe. 974. 
Kleinkigighbofen, vormal, Patrimonialge 
richt. 175. 

Klingenberg, tathol. Pfarrei. 1024. 
Rentamt. 901. 

Köfering, vormal. Batrimonialgericht. 147. 
Königshofen, Landgericht. 407. 
Königshütte, Berg: und Hüttenamt, 1059. 
Königsſee, Forftrevier. 42. 

Köflarn, Fathol, Pfarrei. 593. 

Kötzt ing, Rentamt. 357. 

Konradshofen, Fathol. Pfarrei. 942. 
Korbersdorf, vorm. Batrimonialgericht. 473. 
Kottgeifering, Beneficium. 568. 
Kriegdfeld, Fathol. Pfarrei. 1091. 
Krombad, kathol. Pfarrei. 212. 

Kronach, Landgericht, 427. 

—  Rentamt. 76. 

fathol, Stabipfarrei. 566. 

Kronburg, vormal, Patrimonialgeriät. 175. 
Krugzell, kathol, Pfarrei. 53. 

Krumbach, Fathol. Pfarrei. 409. 
Krumennaab, Gemeinde. 426. 
Kupferberg, fathol. Pfarrei. 724. 


Laberweinting, vormal. Patrimonialgericht. 
139. 


Lahm. entter. 

Lahm, vormal. Pattimonialgericht. 473. 

Landau, Bezirksgericht. 184. 

Landeommiffarlat, 1241. 

— ad, Ifar, Landgericht. 51. 

— Notariat. 184. 

Landsberg, Advokatie. 627. 

Landshut, Kreid- und Stabtgericht. 40, 358, 

Langenhaslach, Fathol. Pfarrei. 122, 594. 

Sangenleiten, kathol. Pfarrei. 1024. 

gangenprogelten, Fath, Pfarrei. 566. 993. 

Langheim, Forftrevier. 564. 

Lanzendorf, protefl. Pfarrei. 363. 

Lauden bach, vormal. Patrimonialgeriht. 159. 

Lauenſtein, orftrevier. 347. 

Lauf, Landgerichts » Phyficat. 424. 

— am Holz, Borftrevier. 277. 

Lauingen, Rentamt. 1039. 

Lauterecken, Rentamt. 1020. 

Lehbrud, Fathol. Pfarrei. 821. 

Lehmingen, proteft. Pfarrei. 1330. 

Leipzig, k. b. Gonfulat, 82. 

Lengenfeld, Beneficium. 189. 

Leuchtenberg, Korftrevier. 400. 

Leutershaufen, proteſt. II. Pfarrſtelle. 1329. 

Limpach, kathol. Pfarrei. 594. 

Lindenbühl, Forſttevier. 949. 

Lindelbach, protefl, Pfarrei. 1224. 

Lindau, Hauptzjollamt. 203. 

Loitzenkirchen, Fathol. Pfarrei. 1243. 

Ludwigsmoos, Gurat- und Schulbenefictum, < 
360. 

Ludwigshafen, Fönigl, niederlaͤndiſches Bices 
Gonfulat. 1093, 

Lütter, kathol. Pfarrei, 286. 


Matnderg. 


M. 
Mainberg, Forſtamt. 391. 
Mainbernheim, prot. II. Pfarrei. 111. 
Marbach, vormal. Patrimonialgericht. 159. 
Margarethenried, kath. Pfarrei. 1072. 
Margertshauſen, Schul» und Curat-Be— 
neficium. 819. 
Markt, Schloßbeneficium. 1261. 
Markt⸗Bibart, Landgericht. 1052. 
kath. Pfarrei. 380. 
Marftbreit, Hauptzollamt, 951. 
Markt-Einersheim, vorm, Gerichts, und 
Polizeibehörde. 1052. 
— , prot, Pfarrei, 822. _ 
Markt» Heidenfeld, Landgericht. 
1252. 
Marktl, Nebenzolamt I. 116. 
Marftleuthen, prot. Pfarrei. 1245. 
Marktſteft, Communal⸗Revier. 391. 
— Landgericht. 1057. 
 Maroldsweifach, vormal, Patrimonialge- 
richt. 161. 
Marzoll, kath. Bfarrei. 1259, 
Mechtersheim, prot. Pfarrei. 1042. 
Meitingen, vormal. Patrimonialgericht. 175. 
Mellrichftadt, Landgerichts-Phnficat. 314. 
Memmingen, prot. IL Pfarrftelle. 364. 
Stadtgemeinde, 364. 
Michelried, Communal-Revier. 391. 
— prot. Pfarrei. 1028, 
Miesbrunn, fath. Pfarrei. 1260. 
Miltenberg, Gommunal-Revier. 391. 
— Landgericht. 973. 1058. 
— Landgerichts Phyficat. 1058. 


9. 


Mindelheim. 


Mindelheim, Forftamt, 613, 
—  Landgerichtd-Phyficat. 565. 781.- 
Poftverwaltung. 428, 
fath, Stabtpfarrei, 1009. 
Mittenwald, Fath. Pfarrei. 1027. 
Mitwig, vormal, Gerichts, und Polizeibe⸗ 
hörde. 427. 
Mödlitz, Gemeinde. 22. 
Mömlingeu, Fath, Pfarrei. 207. 
Mörſach, Fath. Pfarrei, 1073, 
Monheim, Landgericht. 408. 
M 008, vormal. Patrimonialgeridht. 139. 
Moosburg, Landgericht, 1038. 1349. 
Moofen, kath. Pfarrei. 122. 
Mühldorf, Rentamt. 1254. 
Mühlhauſen, Kath. Pfarrei. 1026. 
Münkhaurad, Forftrevier. 355. 
Münchberg, Landgericht. 77. 
Münden, Advokatie. 294. 
— altes Gymnaſium. 430. 
K. Allerheiligen:Hofticche. 365. 
— Forſt⸗ und Triftamt. 549. 
Generals Bergwerfs- und Salinen ⸗Admi⸗ 
niftration. 1083, 
Gemwerböfchule. 1083. 
— Hauptmünz- und GStempelamt, 1273. 
— K. Hof und Collegiatſtift zu St, Caje⸗ 
tan. 55. 364. 
Kappler’fches Beneficium bei U.2, Frau, 81. 
—  SKirchenverwaltungen ber Stabtpfarrei St, 
Peter. 1289. und ber heil. Geiſtpfarrei. 
1290. 
—  Kirchenverwaltungen der kathol. Etabt- 
pfarrei St. Anna und St, Ludwig, 1331 — 
1332. 


Münden. 


München. Neuburg aD. 


Münden, Kreids und Stadigeriht. 180. 

St. Mihaeld-Hoflirhe. 316. 411. 

polytechnifhe Schule. 1083. 

prot. Kirchenverwaltung. 855. 

— prot. Piarrei. 956. 957. 

— Riedler'ſches Beneficium bei U. 2. Frau. 
208. 

— Stadtmagiſtrat. 597. 

—  Univerfität. 541. 1012. 

Mänchenreuth, vormal. Patrimonialgeriht, 
475. 

Mündsmünfter, Fath, Pfarrei. 575. 

Münnerftadt, Rektorat. 1285. 

Münfterappel, prot. Pfarrei. 410. 

Muggendorf, prot, Pfarrei. 595. 

Munningen, kath. Pfarrei. 230. 

Mutterfiadt, Gantons-Phyficat. 992. 

— Notariat. 1350. 

— lath. Pfarrei. 409. 


N. 


Naabburg, Frühmep-Beneficlum. 80. 567, 
"568. 

Naabdemenreuth, Gemeinde, 426. 

Naila, Advofatie. 407. 942. 

— Landgericht. 77. 

Nandelſtadt, kath. Pfarrei. 821. 
Nentſchau, vormal, Batrimonlalgericht, 475, 

Neffelwang, fath. Pfarrei. 53. 

Neubau, Forftrevier. 200. 347. 

Neubeuern, fath. Pfarrei. 268. 
Neuburg a/D., Poſtverwaltung. 572, 

— — Rentamt, 1323. 


Neuburg. Nürnberg. 


Neuburg, kath. Stabtpfarrei zum Heil, Geiſt. 
1260. 
— Studien⸗Seminar. 356. 
Neubrunn, Communal-⸗Forſttevier. 391. 549. 
Neuhaus, prot. Pfarrei. 957. 
— vormal. Patrimonialgericht. 475. 
— in Blech, Horftrevier. 75. 
Neuhofen, Forftrevier. 563. 
Neukirchen, fath. Pfarrei. 28. 
Neumarkt, Rentamt. 1325. 
Neunburg v/W., Pfarrei. 1261. 
—  Renfamt. 393. 406. i 
Neuneichen, Forftrevier. 975. 
Neuftadt a,Nifch, Rentamt. 121. 
— a. dYhardt, Poftverwaltung, 265. 
— — prot. Defanat, 123. 
Neuwirthshaus, dorſtrevier. 116. 
Niederaudorf, Forſttevier. 42. 
Niedermurach, kath. Pfartei, 575. 
Niederſtaufen, Nebenzollamt I, 1324. 
Nördlingen, Rentamt. 347. 
Norbhalben, Landgerichts. Phyficat. 207. 
429. 
Nordheim, Frühmeß-Benefleium. 1277. 
—  fath. Pfarrei. 410. 
Nürnberg, k. Braͤuhaus⸗Adminiſtration. 1036. 
— Ganal-Berwaltung. 814. 
Forftamt Laurenzi. 25. 103. 
Kreis, und Stadtgericht. 12. = 
— Landgericht. 205. 
prot. II. Pfarrſtelle an der St. Lorenzlicche. 
1246. 
— Salzamt. 862, 


—  Etadtmagißrat, 411. 
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Rürberg. Oberviechtach. 


Nürnberg, vereinigte prot. Kirchenverwaltung. 
1279. 


N ympbenburg, ärar. Potjellain ⸗Manufac⸗ 


tur, 617. 


DD, 


DOberaltenbad, yorm, Batrim.-Gericht.161. 
Dberbedingen, kath. Pfarrei. 4010, 
DOberbrennberg, f, Gerichts» und Polijzei⸗ 
Behörde. 405. 
Oberdachſtetten, prot. Pfarrei, 363. 
Dbereffeld, Fath. Pfarrei. 362, 
DObergüngburg, Laidgerichts-Phoficat. 1022. 
— kath. Pfarrei. 648, 
Oberhaching, kath. Pfarrei. 71, 
Oberhaus bei Paffau, Beneficium, 628. 
Oberkotzau, vorm. Patr.»Gericht. 477. 479. 
Oberlaimbach, prot. Pfarrei, 1224. 
Oberlenkenreuth, Forfirevier. 253, 
Obermarchenbach, Fath. Pfarrei. 566. 
Obermoſchel, prot. Dekanat, 123. 
Notariat, 210, 
— Rentamt. 204. 
Dberndborf, vorm. Patrimonialgericht, 527. 
Dbernzell, Rentamt, 276. 


Dbernzenn, vorm, Patrimonialgericht. 529. 


Dberrieden, kath. Pfarrei, 409. 

O beroͤßlau, prot. Pfarrei, 1245. 
Oberſteinbach, vorm. Batrimonialgericht. 527. 
Dbertheres, kath, Pfarrei. 109. 1302. 
Oberviechtach, Landgericht, 950. 


Dqh ſenfurt. Mettentofen. 


Ochſenfurt, Landgericht, 298. 
Detting, kath. Pfarrei, 314. 
Dettingen, Gerichts⸗u. Bolizeibehörbe. 1350. 
Offenbach, großh. heſſ. Hauptzollamt. 1219. 
1347. 

kath. Pfarrei. 279, 
Dffenftetten, fath. Pfarrei. 984, 1072. 
Dffingen, kath. Pfarrei, 361. 
Dllarzried, kath. Pfärrei, 648. 992. 
Dftheim, prot. Pfarrei. 1074. 
Ottmarshauſen, kath. Pfarrei, 820, 
Dttobeuern, Forftrevier. 1276. 


P. 


Palling, fath. Pfarrei, 81. 

Pappenheim, Gerichts- und Polizeibehörde. 
1327. 

Partenkirchen. Forſtamt. 1089. 

— Forſtrevier. 76. 

Partenſtein, Forſtrevier. 356. 

Pafſau, Kirchenverwaltung von St. Seve⸗ 
tin. 82. 

— kathol. Kirchenverwaltung St. 

Icmä. 629. 
prot, Kirchenverwaltung. 597. 
Kreids und Gtadtgericht, 358. 
Magiftrat. 1224. 1246. 1352. 
fath.. Pfarrei der Ilzſtadt. 295. 

Pegnitz, prot, IL Pfarrftelle, 111. 

Pellhauſen, Gemeinde. 563. 

Petersgmünd, Forftrevier. 201. 

Pettenhofen, lath. Pfarrei, 315, 


Barthos 


— 
— 
— 


Pfaffenberg. Quirnbach. 


Pfaffenberg, Rentamt. 278. 
Bfaffenhofen, Landgerichts» Phuficat. 1021, 
—  fath. Stadtpfarrei. 408. 943. 
Pfelling, kath. Pfarrei. 207. 
Pfersdorf, kath. Pfarrei. 1042. 1289. 
Pferſee, kath. Pfarrei. 1026. 
Pfronten, Hauptzollamt. 203. 
Biehlenhofen, fath. Pfarrei. 1041. 
Pippinsried, kath. Mfarrei, 566. 
Pirmafenz, Landrommiffariat. 1349. 
Notariat. 1285. 

Pitzling, kath. Pfarrei. 432. 

Pleinting, Fath. Pfartei. 123. 
Pleiſtein, Frühmeß⸗ Beneficium. 1074. 
Forftrevier, 254. 

Pöttmeso, vorm, Patrimonialgericht. 133. 178. 
Poͤtzmes, kath. Pfatrei. 1223. 

Poikam, fath. Pfarrei. 574. 648. 
Pollanten, vorm. Patrimonialgeriht. 539, 
Pommersfelden, vorm, Patr.-Gericht, 481. 
Boppenhaufen, kath. Pfarrei. 363. 
Boppenreuth, Gemeinde. 427. 
Boppenroth, Fath, Dfarrei. 568. 
Prackenbach, fath. Pfarrei. 1009. 
PBreffath, Korftrevier. 975. 

VBrepfeld, vorm, Patrimonialgericht. 487. 
Preying, fath. Pfarr-Bicariat, 54. 
Probſtried, kath. Pfarrei. 53. 
PBüchersreuth, prot. Pfarrfelle. 1303. 
Pürkwang, Fath. Pfarrei, 820. 
Bullenreuth, Forftrevier. 428. 


Q. 


Quir abach, prot. Pfarrei, 1223. 


Roͤllfeld. 


Ränkam, Schulbeneficium. 280, 

Rain, vormal. Patrimonialgericht. 143. 

Raitenbuch, kath. Pfarrei. 1260. 

Redwitz, prot. IL Pfarrftelle. 189. 

Regen, kath. Pfarrei, 71. 

Regensburg, Gollegiatftift zur alten Ka⸗ 
pelle. 315. 

— Klreiscaſſe. 982. 

— Kreis⸗ und Stadtgericht. 185. 

Salzamt. 781. 

— Stadtmagiſtrat. 287. 

Rehborn, prot. Pfarrei. 410. 

Rehſchaln, Korfirevier, 38. 

Reihenball, Hauptzollamt. 1090. 

Landgericht. 1038. 1349, 

Reihmannddorf, vormal, PVatrimonialges 
richt. 489. 

Meit im Winkel, Horftrevier. 202. 

Remlingen, Gerichts⸗ und Polizeibezitk. 99. 
1033. 1252. 

— vormal. Patrimonialgeriht. 161. 

— prot. Pfarrei. 47. 

Rentweinedorf, vormal. Batrimonialges 
richt. 161. 

Reuth, vorm. Gerichtö- u. Polizeibehdtde. 310. 

Reutin, prot, Pfarrei. 1027. 

Rieden, fath. Pfarrei. 408. 

Riedenburg, Rentamt, 1325. 

Rimpar, Borflamt. 391. 

Rinchnach, kath. Pfarrei. 71. 

Rodenhaufen, Rotarlat, 1089. 

Költfeld, kath. Pfarrei, 819. 
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Röttingen, Schaͤfſtall. 

Röttingen, kath. Pfarrei, 380. 

Roggenburg, Landgericht. 50, 979. 

— kath. Pfarrei. 1329. 

Roggenftein, Fath, Pfarrei. 574. 

Rohrbach, prot, Pfarrei. 575, 

Rommeldried, kath. Pfarrei, 72. 

Rofenheim, Landgericht. 1067. 

— vereinigte Scherer'ſche und Schmetter'ſche 
Beneficien. 123, 

Rothenbuch, Landgericht. 1219. 

Rothenburg, Landgerichts Phyficat, 183. 

Rothenkirchen, Forfrevier, 1084, 

— lath. Pfarrei. 1026. 

Rothhauſen, protef, Pfarrei, 81. 

Rott, Forftrevier. 24, 

Rottendorf, Fathol. Pfarrei. 1302, 

Ruchheim, Fathol, Pfarrei, 46. 

Rudeltshauſen, Fathol. Pfarrei, 820, 

Rüdenhaufen, protefl. Dekanat, 956. 

Rügland, vormal. Patrimonialgericht. 531. 

Ruhstorf, Fathol, Pfarrei. 628. 

Rumbach, Eommunalrevier, 647. 


©. 


Saalfelden, Borftrevier bed Leogangihales 
au. 349. 

Sailershaufen, Forftrevier. 1036. 

Salzweg, Gemeinde. 100. 

Sanct Mang in Füßen, vormal. Patrimonial- 
Gericht, 177. 

Sanct Os wald, Fathol, Pfarrei. 79. 

Schackau, vorm. Patrimonialgericht, 163. 

Schaäfſtall, kathol. Pfarrei, 956, 


Schärding. Schwabmũnchen. 


Schärding a, Th., Rebenzollamt. 36, 

Schaidt, Fathol, Pfarrei. 943. 

Schallodenbad, fathol. Pfarrei. 396. 

Scheinfeld, Markt, Gerichts, und Polijei⸗ 
Behörde, 535. 

Schelldorf, kathol. Pfarrei. 567. 

Schenkenau, vorm, Batrimonialgericht. 491. 

Schlege I, vorm. Patrimoniafgericht. 493. 

Schleh dorf, kathol. Pfarrei. 72. 

Schleißheim, landwirthſchaftliche Central, 
Schule. 369. 

Schlichtenberg, Forftrevier, 722. 

Schmalwaffer, Forftrevier. 205. 1061. 

Schmeilsdorf,vorm.PBatrimonialgericht, 493. 

Schmölz, proteft. Pfarrei. 1331. 

Schnarchenreuth, vormal. Patrimonialges 
richt, 495, 

Schney, protefl. Pfarrei. 55. 

Schönau, Forftrevier. 1254. 

Schönberg, Forſtei. 253, 

—  fathol, Pfarrei. 360, 

—  vormal. Patrimonialgericht. 147. 

Schönegg, Borftrevier, 647. - 

Schönwald, vorm. Patrimontalgericht, 495- 

— proteſt. Pfarrei, 1027. 1245. 

Schongau, Forftamt. 1040. 

— Rentamt, 355. 

Schorn, vormal, Patrimonialgericht. 135. 

Schrobenhaufen, BeneficiumSt.Salvator.28, 

— Rentamt. 357. 

Schüttendobel, Hüttenamt, 862. 

Schwabbrud zu Oberdorf, vormal, Patrimos 
niafgeriht. 177. 

Shwabmünden, Landgericht. 1328. 


Schwarjach. 

Schwarzach, proteſt. Pfarrei. 46. 
Schwarzbach, RNebenzollamt. 116. 

Schwarzenberg, Cutat⸗ und Schulbenefi⸗ 
cium. 54. 

— vormal. Herrſchaftoögericht. 535. 

Schweigen, Rebenzollamt, 1069. 

Schweinfurt, Kreis und Stadtgericht. 358. 

— laͤthol. Pfarrei. 409. 

Rentamt. 863. 

Shweinshaupten, vormal, Patrimonials 
Gericht. 163. 

Shwürbig, Gemeinde. 100. 

See, lkathol. Pfarrei. 1023. 

Seehaus, Gerichte, und Polizeibehoͤrde. 535. 

Seehof, Forftrevier. 933. 

Segnitz, protef. Pfarrei. 575. 

Selb, Landgeridht. 77. 

— proteſt. Pfarrei, 1245. 

Seßlhach, Landgeriht. 1002. 1057. 1086. 

Siegenburg, Müller'ſches Beneficium. 122. 

Simbach, Landgericht. 184. 

— Hauptzollamt. 628, 

Rentamt,. 41037. 

Sippersfeld, proteſt. Pfarrftelle. 821. 

Solnhofen, proteft, Pfarrftelle. 1329. 

Sommerau, vorm. Patrimonialgericht, 163. 

Sommerhbaufen, vormal. Berichte- und Pos 
ligeibehörde, 297. 

Eommersdorf mit Than, vormal. Patris 
monialgericht. 531. 

Sonderdfeld, Pfarr » Euratie. 361. 

Sontheim, fathol. Pfarrei. 819. 

Sonthofen, Bergamt. 862. 

Sparned, proteh. Pfarrei, 595. 


Eparned, 


Speyer. Surberg. 


Speyer, bifhöfl. Domcapitel. 269. 411. 

—  Rotarlat, 1254. 

proteft. Gonfiftorium. 625. 

Spielberg, proteft, Pfarrei. 1245. 

Staptamhof, Landgericht. 389. 

Stadtlauringen, Frühmefbeneficium,. 362. 

Stadtfieinad, Landgericht. 1051. 

Staffelbach, vorm. Patrimonialgericht. 495. 

Starnberg, Rentamts » Beirt, 115. 

Stauf, #orfirevier. 277. 

Steinach, Forſtrevler. 1006. 

vormal. Patrimonialgericht. 145. 

Steinbad, Gemeinde, 426. 

vormal. Patrimonialgericht,. 163. 

Steinekirch, kathol. Pfarrei. 1092. 

Steinenhaufen, vormal, Patrimonialgericht, 
497. | 

Sternberg, vormal. Batrimonialgericht. 165. 

Stödad, vormal. Patrimonialgeriht. 165. 

Stoffen, kathol. Pfarrei. 361. 

Straubing, Kreis, und Stadtgeridt, 57. 358. 

— Nebenzollamt. 102. 

—  Rentamt. 276. 

Strößendorf, protefl. Pfarrei. 1224. 

Stübig, Gemeinde » Berwaltung. 100. 

Sünding,vorm.Batrimonialgeriht. 149.389. 

Eulybad, fathol. Stadipfarrei. 1288, 

Sul zber g, Schul und Frühmeßbeneficium. 648. 

Sulzdorf, kathol. Pfarrei. 593. 

Sulzemoos, vorm. Patrimonialgericht. 1017, 

Sulzfeld, Mittelmeß » Beneficium,. 1010. 

Sulzheim, Pfarreuratie, 286. 

Surberg, kathol. Pfarrei, 321. 


Joͤnnesberg. Unterlalchling. 


T. 

Zänneöberg, kathol. Pfarrei. 1072. 

Tambach, vormal. Gerichts, und Polizeibes 
behörde. 1001 — 1002, i 

Taufkirchen, fathol. Pfarrei, 53, 

Zegernfee, Forſtamt. 722. 

Teifendorf, Korfirevier, 349. 

Shalbaufen, Fathol, Pfarrei, 1042, 

TShann, Fathol. Pfarrei. 360. 

Thurmannébang, Fathol. Pfarrei. 575. 

burn, vormal, Patrimonialgericht, 499. 

Thurnau, vormal. PBatrimonialgeriht. 501. 

Tiefenbach, Fathol. Pfarrei. 1092. 

Ziefenhölz, Fathol. Pfarrei, 956. 

Tirſchenreuth, Rentamt, 427, 

Zittmoning, Landgericht. 205. 

Tölz, Ribler'ſches Euratbeneficium an ber 
Mariahilfslirche. 80. 

Töpen, vormal. Patrimonialgericht. 509. 

Trappſtadt, kathol. Pfarrei. 396. 

Traunſtein, Forſtrevier. 107. 

— Poſtexpedition. 565, 

Trogen, vormal. Patrimonialgericht, 509. 

Trogenzech, vormal. Patrimonialgericht. 509, 

Tſchirn, Forſtrevier. 1005, 

Tutzing, Gemeinde. 115. 


u. 


Ungelftetten, orftrevier. 201. 
Unterferrieden, Borfirevier. 1276. 


Unterlaihling, bathol. Pfarzei, 1009. 


Untermeitingen. Baldmünchen, 


Untermeitingen, vormal, Batrimonialger 
richt. 177, . 

Untermerzbach, vormal. Patrimoniafgericht, 
165. 

Unterfhwaningen, Gemeinde, 1346. 

Unterfteinbach, kathol. Pfartei. 1278, 

Unterthingau, kathol. Pfarrei, 361. 

Urfulas-Boppenricht, kathol. Pfarrei, 80, 
568. 

Uſtersbach, Fathol. Pfarrei, 1091. 


V. 


Veſtenbergsgereuth, vormal. Pattimonial- 
gericht. 509. 

Vierkirchen, kathol. Pfarrei, 432. 

Vils eck, kathol. Pfarrei. 696. 1073. 

Vilshofen, Landgericht. 1275. 

Voithenthon, Gemeinde, 427. 

Volkach, Beneficum ad St. Barbaram, 1010. 

— Landgericht. 816. 


W. 


Waging, kathol. Pfatrei. 54. 80. 
Waidhaus, Forſtrevier. 976. 

— Hauptzollamt. 102. 

Waiſchenfeld, Rentamt. 781. 
Walchenfeld, vorm, Patrimonialgericht. 165. 
Waldaſchaff, Forſtrevier. 355. 
Waldberg, Forſtrevier. 356. 
Waldmohr, Cantons-Phyſicat. 278, 
Waldmünchen, Forſtamt. 103. 


Waldmünchen. Weſtheim. 
Waldmünchen, Rentamt. 204. 
Waldfaffen, Hauptzollamt. 36. 

— Rentamt. 427. 

Waldftetten, kathol. Pfarrei, 619. 
Walsdorf, vorm. Patrimonialgeriht, 511. 
Wartmanndroth, Fathol. Pfarrei. 782. 
Wafferburg, Rentamt. 1037. 

— Stadt» und Landgerichts » Phoficat, 183. 
Wafferlos, Commmal » Revier. 1006. 
Wattenheim, fathol. Pfarrei. 993. 
Wegfcheid, Grenzgobercontroleur » Stelle, 431. 
Weiden, Rentamt. 426. 

— Schulbeneficium. 984. 

Weidenbach, Marfchftation. 562. 
Weidenberg, Landgericht. 77, 

—  Langerichts ; Phyfieat, 1348. 

Weiher, vormal, Patrimonialgericht. 511. 
Weiherhammer, Hüttenamt. 1059. 
Weilheim, Rentamt. 115. 1037. 
Weingarten, Forftrevier. 38, 

Weinzlig, vormal. Patrimonialgeriht. 515. 
Weisdorf, vormal. Patrimonialgericht. 515. 


Weidmain, kath, Pfarrei. 620. 
Rentamt. 277. 


Weißenbrunn, prot. Pfarrei. 1330. _ 

Weißenburg, ehemal. Poftverwaltung, 990. 

Rentamt. 202. 

Weißendorf, vorm. Patrimonialgericht. 517. 

Weipenhorn, Gerichts- und Polizei-Be— 
hörde, 50. 

Weifenftadt, Fath. Pfarrei, 45. 

prot. Pfarrei. 1245. 

MWemding, Landgericht. 951. 

Wenigmünchen, kath. Pfarrei. 280. 

Wernftein, vormal. Patrimonialgericht. 517, 

Weſtheim, kath. Pfarsei. 362. 


— 


Weſthelm. 


Weſtheim, proteſt. Pfarrel. 1010. 
Wettſtetten, kath. Pfattei. 54. 
Werelsberg, kath. Pfarrei. 648. 


Birjburg. 


"Weshaufen, vorm. Pattimonialgericht. 165. | 


Wiefen, kath. Pfarrei. 1072. 

Wiefent, vormal. Patrimominlgericht. 147. 
252. 853. 

Wiefentfels, vorm. Batrimonialgeriht. 519. 

MWiefentheid, vorm. Patrimonialger. 167. 

Wilhenreuth, prot. Pfarrftelle. 1303. 

Wildenreuth, Gemeinde. 426. 

— vormal. Patrimonialgeriht. 147. 310. 

Winds bach, Forftei. 1089. 

— prot. Pfarrei. 1223. 

— Rentamt. 202. 

Windshaufen, Nebenyollamt. 265. 

MWittesheim, Fath. Pfarrei. 360. 1025. 

Wörth, Gerichts, und Bolizeibehörbe, - 252. 
816. 853. 

—  fath, Pfarrei. 45. 

MWolfenftein, vorm. Patrimonialgericht, 521. 
537. 

Wollmetshofen, vormal. Patrimonialae⸗ 
richt. 177. 

Wonſees, prot. IL. Pfarrſtelle. 110. 

MWülfershaufen, Frühmep-Beneficium. 595. 

Wiülzburg, prot: Pfarrei. 46. 

—  fath. Pfarrcuratie. 568. 

Würzburg, Dompredigerftelle. 122. 

—  ZuliussHofpital. 99. 

— Kirchenverwaltung ber kath. Pfarrkirche 
Pleichach. 213. 

— prot. Kirchenverwaltung. 1013. 

— Kreis- und Stadtgericht. 180. 

— Landgericht M. 99, 1252. 


. Bürburg. Batztofen. 


Würzburg, E huldentilgungefpecialcaffe.1324. 
Stadtgemeinde. 94. 

— Univerfiät, 542. 995. 

Wäſtenzelhl, Gemeinde. 99. 

Wunfiedel, Landgericht. 77. 

— prot. Defanat, 1245. 


3. 


Zaizkofen In Eggmühl, vormal, Herrſchafts⸗ 
geticht. 137. 


⁊ 

Zapfendorſ. 

Zapfendorf, fath. Pfarrel. 1074. 
Zedtwig, vormal, PBatrimonialgeriht. 525. 
Zeithofen, Gemeinde. 644. 

Zeitigheim, vorm, Batrimonialgeriht. 167. 
Zeitlofs, vormal, PBatrimonialgeriht. 169. 
Zeyern, Borfrevier, 355. 
Zwedöberg,vormal, Batrimontalgeriht. 145. 
Aweybrüden, Bezirkögeriht. 1326. 

—  SBoftverwaltung. 1285. 

Zwiefel, Nebenzollamt L 35. 


Zwiefel, 


%, 


Digitized by Google 





y tibrany 
\ 1 


u 








Prmmeton Unnersit 
u 





Digitized by G 
I oogle 











